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Einleitung. 


wwie  ich  im  ersten  Bande  den  historischen  Verlauf  der 
Lautzeichen,  der  Laute,  der  Accentuation  und  der  Flexionen  dar- 
gestellt habe,  so  versuche  ich  in  diesem  zweiten  Bande  die  syn- 
taktischen Formen  in  gleicher  Weise  zu  behandeln.  Indem  die 
Darstellung  vom  Angelsächsischen  ausgeht,  dessen  Weiterbildung 
im  Neuangelsächsisben  nachweist  und  die  mannigfachen  Formen 
des  Englischen  zusammenstellt,  die  vom  Altenglischen  bis  zum 
Neuenglischen  unter  dem  Zutritt  und  dem  Einfluss  des  Romanischen 
sich  bisweilen  eigenthümlich  gestalten;  indem  dieselbe  nicht  die 
durch  Abstraction  gewonnenen  logischen  Verhältnisse,  sondern  die 
vorliegenden  grammatischen  Formen  zu  Grunde  legt;  so  gibt  sie 
ein  klares  und  anschauliches  Bild  von  der  Bildung  und  dem  Ver- 
lauf des  Satzes  und  seiner  Formen.  Neues  Licht  fallt  auf  die 
Formen,  die  in  der  modernen  Sprache  vorliegen:  sie  erscheinen 
als  nothwendige  Entwicklungen,  die  zwar  von  fremden  Einflüssen 
vielfach  berührt,  aber  selten  beeinträchtigt,  in  germanischem 
Geiste  erfolgt  sind. 

Die  Bedeutung  der  ags.  Verben  erweitert  sich,  denn  mannig- 
fache Compositionen  fallen  zusammen,  oder  sie  schwinden  und 
ihre  Bedeutung  fällt  dem  Simplex  zu.  Sogar  Verben,  die  in  Form 
und  Inhalt  streng  geschieden  waren,  fliessen  in  eine  Form  zusammen 
und  diese  bewahrt  die  doppelte  Bedeutung.  Manche  unpersön- 
lichen Verben  werden  zu  persönlichen,  und  Empfindung  erscheint 
als  ein  Act  des  Bewustseins  und  der  Freiheit.  Die  begriffliche 
Bedeutung  der  sogenannten  Hilfsverben  steht  mit  dem  auxiliaren 
Gebrauche  im  engsten  Zusammenhang;  jene  mindert  sich,  wenn 
dieser  zunimmt.  —  Die  mehrfachen  Bildungsweisen  des  Passivs 
mindern  sich  im  Ae.,  seit  dem  Me.  wird  das  Verbum  substantivum 
ausreichend.  —  Die  beiden  einfachen  Zeitformen  reichen  ursprüng- 
lich für  alle  temporalen  Verhältnisse  aus.  Aber  schon  im  Ags. 
treten  genauere  zusammengesetzte  Formen  hinzu ,  die  sich  aus- 
breiten und  befestigen,  manche  erst  in  sein-  später  Zeit.  —  Streng 
unterschieden  liegen  die  Modusformen  neben  einander;  lautliche 
Schwächung  erleichtert  Vermischung,  der  Conjunctiv  wird  seltner, 
der  Ersatz  desselben  durch  Auxiliarien  häufiger,  sodass  er  zwar 
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nicht  aus  der  Literatur,  aber  aus  der  Sprache  des  Lebens  fast 
ginilioh  verschwindet.  Neuere  Schriftsteller  gebrauchen  denselben 
wieder  häufiger.  —  Der  Infinitiv  ist  nur  ein  einziger,  in  Folge  der 
zusammengesetzten  Zeitformen  wird  er  zahlreicher.  jElfric  bildet 
die  lateinischen  Infinitive  nach,  und  iElfred  weiss  sogar  gerundi- 
vische Bedeutung  wiederzugeben.  Der  Infinitiv  mindert  sich 
wieder  mit  den  Hilfsverben  oder  mit  Änderung  der  Bedeutung 
der  letzteren.  Schon  frühe  liegt  er  in  zwei  Formen  im  weiten 
Umfang  vor.  Aber  der  nackte  Infinitiv  wird  durch  den  präpo- 
sitionalen  und  in  bestimmter  Bedeutung  auch  durch  das  Particip 
Präs.  Act.  erst  eingeschränkt  und  dann  fast  ganz  verdrängt.  Die 
Präposition,  die  sich  mit  dem  Infinitiv  verbindet,  schwächt  sich, 
eine  Verstärkung  tritt  ein,  aber  weder  diese  noch  die  in  den 
nördlichen  Dialecten  gebräuchlichen  Präpositionen  können  Ver- 
breitung und  Befestigung  gewinnen.  —  Die  Vermehrung  der  Par- 
tieipien  erfolgt  erst  spät,  vielleicht  unter  romanischem  Einfluss, 
aber  nach  deutscher  Weise. 

Der  präpositionale  Infinitiv  und  das  Verbalsubstantiv  (-u  n  g), 
die  im  Ags.  streng  unterschieden  neben  einander  liegen ,  nähern 
sich  im  Nags.  und  fliessen  im  Ae.  in  eine  Form  zusammen,  aber 
die  verschiedene  Kection  klingt  noch  fort.  —  Da  die  Präposition 
vor  dem  Substantiv  bisweilen  ausgefallen  ist,  so  nimmt  man  sie 
irrthümlich  für  das  Particip  in  passiver  Bedeutung,  und  ein  ver- 
meintliches Streben  nach  Eleganz  lässt  dann  das  Particip  ] 
Pass.  eintreten.  Die  zusammengesetzten  Verbalsubstantiven,  die 
den  Participien  analog  gebildet  sind,  sind  noch  nicht  zur  vollen 
substantivischen  Rection  gelangt,  durch  die  absolute  Participial- 
c< Instruction  beeinträchtigt. 

1  >ie  absoluten  Particiiiialei>ii>iruetionen  stehen  im  Dativ,  selten 
im  Nominativ.  Jener  klingt  noch  im  Me.  fort,  dieser  dag 
breitet  sich  aus  und  verdrängt  jenen.  Letzterer  befestigt  -ich. 
Substantiv  und  Verb  fliessen  zusammen,  sie  werden  in  Bedeutung 
mit  einem  Attribute  verbundenen  Verbalsubstantiv  gleich 
und  lassen  sich   in  die  OoDAtrUCtion   anderer  Sätze  einordnen. 

n  lindert  sich  seltner  all  die  mehrfache, 
wie  bei  den  Verben  mit  AfiCnsativ  und  Instrumentalis,  mit  Dativ 
und  (Jenitiv.     1  >ei  v  erhält  sich  nicht  nur  in  fast  gleichem 

I  fmnugi •.    sondern   i.-t  oft  als  OhiectivnesUI  tur  den   Dativ  cin^e- 

i    und  bei  den  AdieoUfen    des  Masses  im  Ae.  auch  für  den 

gewöhnlicher.      Nur   bei    den    l'er>onal- 

und  faterrogativen  Itelnti f nronomeii  Ist  er  fast  überall  verdrängt 
durch  den  Dativ,  «1«  r  im  Nags.  filr  beide  Casus  Mireioht,  also 
zum   O  asus    wird    und    in    zitier    eigentlichen    Bedeutung, 

auch  schon  im  Naga,  durch  t ler  tili  unterschieden   wird.    Im 

tingnlaren  Neutrum  des  demunstrati\  <  u  Pnnonalnronoineni  liefen 

nocli  im  Me.  Dativ  und  Anonaati?  neben  e:.nand.  r,  der  l'ativ  geht 

ii  und  wird  durch  den  mit  to   verbundenen  Accusativ  er- 
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setzt.  —  Der  Objectivdativ  bei  Verben  und  Adjectiven  wird  im 
Nags.  selten  mit  to  und  bei  Orm  auch  mit  tili,  seitdem  Ae. 
gewöhnlich  mit  to  ersetzt.  Der  instrumentale  Dativ,  noch  im  Ae. 
erkennbar,  wie  der  modale,  temporale,  distributive  werden  frühe 
durch  Präpositionen  ersetzt  oder  klingen  noch  im  Objectivcasus 
fort.  Neben  dem  comparativen  Dativ  steht  schon  im  Ags.  die 
Conjunction  (ponne-than);  letztere  allein  von  dem  Nags.  an.  — 
Der  Instrumentalis  wechselt  schon  im  Ags.  mit  Präpositionen  und 
wird  im  Nags.  durch  diese  ersetzt ;  der  temporale  auch  durch  den 
Objectivcasus.  Für  den  Instrumentalis  beim  Comparativ  tritt  vor 
diesem  im  Nags.  der  Objectivcasus,  hinter  demselben  im  Ae.  und 
Me.  die  Präposition  ein.  —  Neben  dem  Genitiv  in  partitiver  Be- 
deutung steht  schon  im  Ags.  die  Präposition,  die  jenen  in  einigen 
Bedeutungen  beschränkt,  in  andern  gänzlich  verdrängt.  Das  Ge- 
nitivzeichen, allgemein  geworden,  wird  im  Ne.  zur  Bezeichnung 
logischer  und  syntaktischer  Einheit  verwandt.  Die  Genitive  der 
Personalpronomen  kommen  als  Objecte  nur  im  Ags.  vor,  als 
Attribut  und  zwar  hauptsächlich  mit  Numeralien  verbunden  noch 
im  Me.;  erst  im  Ne.  werden  sie  in  gewöhnlicher  Weise  ersetzt.  — 
Das  Adjectiv  stösst  schon  im  Ags.  bisweilen  die  Beziehungsformen 
ab,  bewahrt  aber  die  ISpuren  derselben  bis  ins  Me.  Da  sie  früher 
schwinden  am  Superlativ  als  am  Positiv,  am  zweiten  Object  als 
am  Prädikate  und  Attribute,  so  ergibt  sich,  dass  die  Beschaffen- 
heit des  Worts  und  die  syntaktische  Stellung  nicht  ohne  Einfluss 
sind.  —  Die  attributiv  gebrauchten  Numeralien  werfen  schon  im 
Ags.  bisweilen  die  Flexionen  ab  und  bereiten  den  englischen  Ge- 
brauch vor.  Die  Mannigfaltigkeit  der  zusammengesetzten  Ordi- 
nalien  vereinfacht  sich  im  Nags.,  schwankt  im  Ae.  und  Me.  und 
befestigt  sich  erst  im  Ne.  dahin,  dass  das  letzte  Wort  das  Ordi- 
nalzeichen  trägt.  Die  Ordinalien  zuerst  mit  ags  dal,  dann  mit 
romanischem  part  verbunden,  erscheinen  auch  ohne  letzteres  als 
Bruchzahlen.  —  Früher  und  rascher  als  die  Adjectiven,  verlieren 
die  adjectivisch  gebrauchten  Possessiven  ihre  Flexion,  während 
die  substantivisch  gebrauchten  sie  länger  bewahren. 

Neben  das  natürliche  Anredewort  ist  im  Ae.  steigernd  der 
Plural  getreten,  der  sich  seitdem  ausbreitet  und  im  Ne.  allgemeiner 
Ausdruck  der  Höflichkeit  wird.  —  Die  einlachen  Personalpronomen 
reichen  zuerst  als  Reflexiven  aus ;  die  verstärkten  Formen  mehren 
sich  besonders  im  Ae.  und  sind  im  objectiven  Verhältniss  jetzt  fast 
ausschliesslich  im  Gebrauch.  —  Die  Verstärkung  der  Personalpro- 
nomen artet  im  Nags.  in  der  1.  und  2.  Person  aus.  Die  Ausar- 
tung belestigt  sich  und  bringt  auch  die  regelmässige  Form  vor- 
übergehend ins  Schwanken,  die  sich  aber  wieder  befestigt,  so  dass 
die  ausgearteten  Formen  neben  den  regelmässigen  (my-self  neben 
h im- seif)  liegen.  — Die  substantivisch  gebrauchten  Possessiven 
lassen  nach  Zerrüttung  der  Flexion  in  den  Formen,  die  mit  den 
Adjectiven  übereinstimmen,  wegen  der  noch  fühlbaren  genitivischen 
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Bedeutung  das  Genitivzeichen,  zuerst  im  Ac.,  antreten.  Erst  im 
Ne.  haben  sich  diese  Formen  befestigt  und  ein  analog  gebildetes 
Neutrum  ist  hinzugetreten. 

Eigentliche  Relativen  leiden.  Sie  werden  durch  das  Demon- 
strativ und  das  Interrogativ  ersetzt;  von  jenem  bleibt  eine  Form, 
von  diesen  zwei  Wörter. 

Die  verhärteten  Casus,  die  zu  adverbialem  Gebrauche  ge- 
langen, liegen  noch  in  voller  Form  im  Ags.  vor,  schleifen  sich  im 
Nags.  ab  und  sind  im  Ae.  fast  alle  unkenntlich.  Merkwürdig  ist 
deshalb,  dass  im  Ne.  die  Genitive,  die  längst  verschwunden  sind, 
von  Neuem  ersetzt  werden. 

Das  Ags.  hat  unter  seinen  zahlreichen  Präpositionen  nicht 
viele  mit  dem  Gotischen  gemein  und  darunter  wenige  mit  gleicher 
Rection.  Die  Zusammenstellung  nach  ihrer  Verwandtschaft  zeigt 
den  ursprünglichen  Reichthum,  lässt  frühere  schon  geschwundene 
Unterscheidungen  ahnen  und  erklärt  die  eintretenden  grossen  Ver- 
luste.   Von  den  Gruppen  bleibt  nur,   was  das  Bedürfniss  erhält. 

Jede  Satzverbindung  ist  ursprünglich  parataktisch;  Demon- 
strativen, Numeralien  und  adverbiale  Formen  reihen  Sätze  an 
einander.  Die  geringere  logische  Bedeutung  schafft  erst  den  N'eben- 
satz,  und  Zeichen  desselben  wird  entweder  das  unterschiedene 
oder  das  dem  Hauptsatz  entwichene  Demonstrativ.  Jenes  geht 
in  das  Relativ  über,   d  rh&rtet  und   wird  Zeichen  syntak- 

tischer Abhängigkeit.  Nachdem  die  letztere  Form  des  Nebensatzes 
sich  befestigt  hat,  wird  das  logische  Verhältniss  wiederum  am 
vorstehehenden  Demonstrativ  beneiohnet.  Mit  Präpositionen  ver- 
bunden, rückt  dies  zum  zweitenmal  in  den  Nebensatz  und  die 
Präposition  wird  Conjunction.  Auf  demselben  Wege  gelangen 
auch  Substantiven  zu  oonjonctionalein  Gebrauche.  Auf  anderem 
Wege  i  Numerale  und  Pronomen;  jenes  zählt,  dieses  deutet 

die  Gegenstände  an.  M  (Um  die  Substantiven  eigentlieh  Apposi- 
tionen sind.  Die  Bedeutung  ichwächt  sieh  und  Numerale  und 
Pronomen  werden  Qnnjonctionen. 

Dm  und  die  Hanptatige,  die  bei  historischer  Darstellung  dar 
Syntax  hervortreten.  Manches  ist  darin  unvollständig,  sehwan- 
kend  .    \nlleieiil    unbe^i  und»  t.      1 '.«  i   »'nur   <  rsteii    DanteUOBg   IfiH 

ja  Manches  iii  Blick  ist  bisweilen  befangen,  das  Ur- 

t:ied  nielu  iniiner  venu  die  Quellen  reiehlieher  tüessen, 

und  eine  regere  Thätigkcit  auf  dem  Gebiet  dieser  historischen 
Stadien  sich  ei  dann    wird   es  nielu  schwer  Kitt,    da 

roOaündige  zu  ergänzen,  da«  Unliebere  n  rtttnon  und  das  [r 

tlnnnliclie  zu  berichtigen. 

i  sonach,  im  August  lHi 

l't   ;     Di   Hr.  Friedrich  korli. 


Zur  zweiten  Auflage. 


w'on  dem  Verleger  aufgefordert  die  zweite  Auflage  des 
zweiten  Bandes  von  Koch's  Grammatik  zu  besorgen  glaubte  ich 
mich  im  Interesse  der  Sache  dieser  Arbeit  nicht  entziehen  zu 
dürfen. 

Dass  der  zweite  Band  zuerst  in  neuer  Auflage  erscheint, 
liegt  daran,  dass  dieser  zuerst  vergriffen  war.  Inzwischen  sind 
nun  allerdings  auch  alle  Exemplare  der  ersten  Auflage  des  ersten 
Bandes  verkauft,  und  es  ist  des  Verlegers  Absicht  auch  diesen 
in  einer  zweiten  erscheinen  zu  lassen.  Leider  ist  vom  ersten 
Bande  das  Handexemplar  des  Verfassers  auf  ganz  unerklärliche 
Weise  verschwunden,  was  um  so  mehr  zu  bedauern  ist,  als  in 
demselben  ziemlich  weit  gehende  Aenderungen  vorgenommen  sein 
sollen. 

Auch  für  eine  zweite  Auflage  des  zweiten  Bandes  hatte  Koch 
schon  vorgearbeitet.  Li  seinem  Handexemplar  hat  er  nicht  nur 
bemerkte  Fehler  verbessert  oder  wenigstens  als  solche  bezeichnet, 
sondern  auch  vielfach  Nachträge,  die  zum  grössten  Theile  in 
weiteren  Beispielen  bestanden,  gesammelt. 

Meine  Arbeit  ging  nun  zunächst  dahin  die  angedeuteten 
Fehler  zu  verbessern  und  den  Nachträgen,  auch  denen,  die  in 
der  ersten  Auflage  am  Ende  stehen,  ihren  Platz  anzuweisen.  Ick 
habe  dies  gethan  ohne  die  Aenderungen  und  Zusätze  irgendwie 
zu  kennzeichnen.  Ebensowenig  glaubte  ich  es  bemerken  zu  müssen, 
wenn  ich  Druckfehler,  ungenaue  Citate  u.  dgl.  berichtigte  oder 
wenn  ich  die  Quantitätsbezeichnung  änderte.  Ich  habe  mir  ferner 
erlaubt  an  einigen  sehr  wenigen  Stellen  ein  unbelegtes  Beispiel 
der  1.  Auflage  stillschweigend  wegzulassen,  wenn  sich  unter  den 
Nachträgen  eines  mit  einem  Belege  fand.  Auch  von  den  hand- 
schriftlichen Nachträgen  habe  ich  mir  gestattet  einige  nicht  auf- 
zunehmen, wenn  diese  vielmehr  in  den  ersten  oder  dritten,  als  in 
den  zweiten,  Band  gehörten. 

Alles,  was  über  die  eben  berührten  Punkte  hinaus  die  neue 
Auflage  mehr  enthält,  habe  ich  als  von  mir  herrührend  in  eckige 
Klammem    eingeschlossen.     Meine  Zusätze   haben   zum   grössten 
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Theil  nur  den  Zweck  von  mir  bemerkte  Versehen  des  Verfassers 
in  Einzelheiten  zu  berichtigen  oder  wenigstens  (oft  nur  durch 
ein  Frage-  oder  Ausrufungszeichen)  anzudeuten.  Seltener  habe  ich 
mir  erlaubt  kleine  Ergänzungen,  die  mir  gerade  zur  Hand  waren, 
hinzuzufügen:  dabei  habe  ich  mich  selbstverständlich  Koch's  Ter- 
minologie und  Orthographie  angeschlossen.  Dort,  wo  ich  in  der 
Auffassung  von  grammatischen  Erscheinungen  mit  Koch  princi- 
piell  nicht  übereinstimmen  kann ,  Widerspruch  zu  erheben  habe 
ich  für  unnöthig  gehalten. 

Die  Paragraplienzahlen ,  auf  die  sich  ja  auch  das  Register 
bezieht,  sind  ungeändert  geblieben.  Durch  ein  Versehen  hat  die 
erste  Auflage  §.  231)  und  401  doppelt:  ich  habe  a.  und  b.  ange- 
wendet. Die  alten  Seitenzahlen  habe  ich ,  sobald  sie  von  den 
neuen  abweichen,  als  ||  3  u.  s.  w.  an  den  Rand  gesetzt.  Auf  diese 
Weise  sind  Citate  nach  der  ersten  Auflage  aucli  in  der  weiten 
sofort  zu  finden. 

Koch  hat  dem  zweiten  Bande  kein  Verzeichniss  der  von  ihm 
beim  Citieren  angewendeten  Abkürzungen  beigefügt.  Ich  glaubte 
mich,  da  das  Verzeichniss  des  ersten  Bandes  selbst  mit  den  Nach- 
trägen im  dritten  nicht  ausreicht  und  da  vermuthlich  mancher 
Leser  der  zweiten  Auflage  des  zweiten  Bandes  nicht  einmal  den 
ersten  zur  Hand  haben  wird,  der  Mühe  eines  anzufertigen  unter- 
ziehen zu  müssen.  Ich  muss  aber  um  Nachsicht  bitten,  &JUM  is 
mir  bei  einigen  vereinzelten  Citaten  nicht  gelungen  ist  zu  ermit- 
teln, worauf  sie  gehen. 

Berlin,  den  11.  Februar  1878. 

Julius  Zupitz.i. 
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Verbale  Conjunetionen. 

fe.  To  wit,  viz.,  videlicet,  1  say,  suppose,  considering,  providing,  provided  (§.588)  503 

Siebenter    Abschnitt. 
Zusammengesetzte  Conjunetionen. 

1)  Ags.  nä  laes  paet  an  —  ac  eäo;  not  only  (merely) — bnt  (eke,  and;  (§.559.;  504 

2)  Ags.  nöpylais,  notheles,  natheless,  nevertheless,  never  pe  later,  nathemo(§.r>t;0)   60fi 

3)  Ags.  odde  —  odde,  pe  —  pe 505 

4)  Ags.   pa't    is,   that   is;    tliat    is   to  sa\    |^.   J8I.J 505 
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4)  Ne.  maybe,   maybe  —  maybe       .......     506 

6)  Ags.  nsere  baet,   were  it  not  that;  were  it  so  that,    be  it  that,  al  be  it 
that,  albeit,  how  be  it  that  (g.  562.)    ......     506 

7)  Ne.  it  is  trne  .........     507 


Neuntes    Buch. 

Interjectionen. 

Eintheilung  (g.  563.)     .........     50t< 

1)  Ijautinterjectionen :  ah,  aha,  alas  (ags.  eälä),  alack,  luck  (§.  564.)  .  508 
bah,  eh,  eigh,  ey,  fy  fie,  foh  rah  faugh,  pugh  pooh  (§.  565.).  .  .510 
ha  hah,  ho  ho,  hem,  hey  heigh,  hum,  ho,  how,  hurrah  (§.  566.)  .  511 
lä  lo  la,  0  oh,  pish  pshaw,  tehe,  ngh,  whew  (§.  567.)  .  .  .512 
what,  woe,  wäla  wäläwä,  awaei  ay  (§.   568)             .            .            .            >     SIS 

2)  Rufe-  Anrufe,  Schweig-,  Strtit-,  Scheuch-,  Schreck-  und  Leitrufe  (§.  569.)     515 

3)  Betheuerungen  (§.  570.)  .  .  .  .  .  .  .      Mi; 

4)  Ganze  Sätze  alt  Interjectionen  (§.571)       .  .  .  .  .517 

5)  Lautnachahmungen  (§.  572.)    .  .  .  .  .  .  .     ^17 


Zehntes    Buch. 

Satzformen. 

I.    Fragesatz. 

1)  Directe  Frage:   Ein  Glied  ist  in  Frage  gestillt  (£.  637.),  dir  Satz  ixt  in 
Frage  gestellt  (§.  574.).     Hwieder  (§.  575.) 510 

2)  lndirecte  Frage  (§.  576.  577.)    .  BIS 

3)  Anwort  bejahend  (§.  578.),  verneinend  (§.  579.)  ... 

II.    Negierter   Satz, 
l)  Satznegation  (§.  580.),  Vermehrung  (g.  581.),  Verstärkung  (g.  Ml.)  und 
Vereinfachung  (%.  5»;).) 

I)   Begriffsnegation  (§.  584J 

III.    Abhängige   Rede. 

Au*  den  Nebensätzen  mit  biet  bildet   sich   erst   später   noch    (im    Ixmnd 
Form  ff.  5s5  ) 

Anltnny  .......... 
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(se  unter  a,   d  unter  d). 


A.  =  An.  ob  Andreas  in  Gr.  Bibl.  II. 

9  —  52. 
Abbot  §.  572,  Abott.  LL.  §.  569? 
Abbott  =  A  Shakespearian  Gram- 
mar.  By.  E.  A.  Abbott.  London. 
1870  und  später  oft. 
A.  Borde  =  Andrew  Boorde's  Intro- 
duction  and  Dyetary   ed.  F.  J. 
Furnivall.   London  1870. 
AC  =  Shakespeare's  Anthony   and 

Cleopatra. 
Acts  =  The  Acts  of  the  Apostles. 
Ad.  =  Adieu   bei  Byron  (Tauchn.) 
4,  33.  Ch.  Ad.  in  Childe  Harold  I, 
nach  Str.  13. 
Add.  =  Addison. 
-Kdelb.  =  -Ldelbirhtes    dömas    bei 

Schmid. 
.Edelr.  =   .Edelredes    dömas    bei  i 

Schmid. 
-Edelst.  Gr.  =  Gedicht  auf  adel- 
st an  in  Gr.  Bibl.  I,  352-4.» 
aHd  =  Shakespeare's    Henry  IV.. 

erster  Theil. 
aHf  =  Shakespeare 's    Henry  VT.,  ! 

erster  Theil. 

AI.  =  Alice,  or,  The  Mysteries.  By 

Sir  Edward  Bulwer  Lytton.  Bart. 

Nach  Buch  und  Capitel, 

Alb.  =  Be  }  aes  hälgan  weres  )»rö- 

wungeAlbanes^/Ettm.  Sc.  61 -«3. 

vElfr.  gewöhnlich  —  iElfredes  dömas 

bei  Schmid. 
&]£r.  seltner  =  iElfric  in  Ana. 


JElfred's  Tod  bei  Gr.  Bibl.  I,  357-8. 

iElfr.  gr.  =  JElfrici  abbatis  gram- 
matica  latino-saxonica  als  Anhang 
zu  Somner's  Dictionarium  Saxoni- 
co-Latino-Anglicum.  Oxford  1659. 

Alh.  =:  Tales  of  the  Alhambra. 

All.  ;=  AlTs.  =  Alls.  =  Shakespare*s 
All's  Well  That  Ends  Well. 

Allit.  =  Early  English  Alliterative 
Poems  in  the  West-Midland  Dia- 
lect  of  the  Fourteenth  Century. 
Edited  by  R.Morris.  London  1864. 
2.  Aufl.  1869. 

Alls,  und  All's.  r=  All. 

Alys.  =  Kyng  Alysaunder  in  We- 
bers Metrical  Romances,  Edin- 
burgh 1810,  I,  3-327. 

Am.  =  Amelia. 

Am.  =  Arnos. 

Amer.=American  Notes  for  General 
Circulation. 

An.==A. 

Ana.  =  Analecta  Anglo  -  Saxonica. 
By  B.  Thorpe.  London  1834. 
Spätere  Auflage  1846. 

Anecdotes  s.  Pegge. 

Anne  =  Byron  (Tauchn.)  4,  38. 

Ant.  =Antiquary. 

Anturs  of  Arther  in  Three  Early 
Metrical  Romances.  Edited  by 
John  Robson.  London,  Camden 
Society  1842. 

Anz.  =  Anz.  f.  d.  A.  =  Anzeige)-  für 
deutsches  Alterthum  und  deutsche 


XXVIII 


Abkürzungen  bei  Citaten. 


Litteratur     herausgegeben    von 
Steinmeyer.  Berlin.  1876  ff. 

Ap.=  The  Anglo-Saxon  Version  of 
the  Story  of  Apollonius  of  Tyre. 
By  B.  Thorpe.  London.  1834. 

Apoc.  =  Apocalypse. 

AR.  =  Adrianus  and  Ritheus  bei 
Ettm.  Sc.  39-42. 

Arthur  =  Arthur ;  a  Short  Sketch  of 
his  Life  and  History  in  English 
Verse  of  the  First  Half  of  the 
15th  Century.  Edited  by  F.  J. 
Furnivall.  London.  1864.  2.  Aufl. 
1869. 

As.  =  Shakespeare's  As  You  Like  It. 

ASR.  =  An  Anglo-Saxon  Reader  in 
Prose  and  Verse.  By  Henry  Sweet. 
Oxford  1876. 

Atheist.  =  Athelstan  in  Rel.  Ant. 
Vol.  IL  85-103. 

Athenäum  =  The  Athenaeum,  Jour- 
nal of  English  and  Foreign  Li- 
terature  etc.  London. 

Aug.  =  August  in  Spenser's  lShep- 
heard's  Calender'. 

Ay.  =  Ayen.  =  Ayenb.  =  Dan  Mi- 
cliel's  Ayenbite  of  Jnwyt.  Edited 
by  R.  Morris.  London  1866. 

Az.  —  Azarias  bei  Gr.  Bibl.  I, 
115-119. 

B.  =  Beow.  =  Beowulf  bei  Grein  I, 
255-341. 

Bi  selten  Bulwer  oder  Byron. 

Bac.  §.  209  =  Bacon? 

Barb.  =  The  Bruce  compiled  by 
Master  John  Burbour.  Edited  by 
the  Rev.  W.  W.  Skeat.  London 
1870  ff. 

Beck.  —  The  Life  and  Martyrdom 
of  Thomas  Recket.  Edited  by 
\\  •  II.  Black  London  1845. 

Bed.  =  Bedae  historia  lica 

Anglorum.     Latttt   et   saxonice.  i 
Cura   et   rtadto  Jotaah  Barth. 

CaatabrlgM   1  712Ü. 

BenJ.s   i,.i.       ihr  Work«  ol  Ran 


Jonson,  with  a  Memoir  by  Barry 
Cornwall.   London  1838. 

Beow.  =  B. 

Bep.  =  Beppo. 

BF.  =  BF1.  =  Beaumont  and  Flet- 
cher. 

BH.  =  Bl.  H.  =  Dickens'  Bleak 
House. 

bHd.  ==  Shakespeare's  Henry  IV., 
2.   Thal. 

bHf.  =  Shakespeare's  Henry  VI., 
2.   Theil. 

BJ.  =  Ben  J. 

Bl.  Gl.  —  Bückling  Glosses  in  An- 
hange zu  Bl.  Hom. 

Bl.  H.  =  BH. 

Bl.  Hom.  =  The  Bückling  Homiües 
of  the  Tenth  Century.Edited  by  the 
Rev.  R.  Morris.  London  1874  ff. 

Bo.  =  King  Alfred's  Anglo  -  Saxon 
Version  of  Boethius  De  Consola- 
tione  Philosophiae;  with  an  Eng- 
lish Translation  and  Notes  by 
J.  S.  Cardale.  London.  Iö29. 

Boar's  H.=The  Boar's  Head  Tavei  n. 

Bos.  =  Bosw.  =  A  Dictionary  of  the 
Anglo-Saxon  Language.  By  the 
Rev.  J.  Bosworth.  London.  1838. 

Bride.  =  Byron  's  Bride  of  Ab)  dos. 

Brown  =  Goold  Brown,  The  Crani- 
mar  of  English  Gramraars.  Neu 
York  1851. 

Bry.  =  i'oews  by  W.  C.  Br\ant. 

BSh.  —  Yates*  Black  iSheep  (1  MM  h- 
nitz). 

Bul.  =  Bulw.  =  Bulwer  (Lord  l.u- 
ton). 

Bun.  =  Johu  Buuyau,  The  Pttjrflfl 
l'rogress.  London  18b:.'. 

1  Junis,    nach   dtt   Titut  hmtztiusijabi . 

Bull.  =  Butlers»  Ettdflm 

By.  =  B)rhtnüd's>  Tod  m  In.  Bihl. 

'l.   I 
Byr.as  Bwon. 

G.  =  C.'r. iiii(ui\  .MctiK.ii  Paraphtate 
ol  Part«  ol  the  Hol)  Bcrij 
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By  B.  Thorpe.  London.  1832. 
CUiert  nach  Seite  und  Vers.  Die 
Seitenzahlen  dieser  Aasgabe  sind 
am  Rande  in  Gr.  Bibl.  I,  1  ff. 
zu  finden. 

C.  hifiter  Sh.  =  Cymbeline. 

Cal.  =  Spenser's  Shepheard's  Ca- 
lender. 

Cambr.  Gl.  =  Glossen  in  der  Hs. 
144  des  Corpus  Christi  College 
zu  Cambridge  in  Wr.  II,  98-124. 

Cant.  =  Canticum  canticorum  = 
Song  of  Solomon  in  HB. 

Cat.  =  Catiline. 

Ch.  =  The  Poetical  Works  of  Geof- 
frey  Chaucer.  With  Notes  and  a 
Glossary  by  Thomas  Tyrwhitt.Lon- 
don  1841.  Wenn  unmittelbar  eine 
Zahl  darauf  folgt ,  so  sind  die 
Canterbury  Tales  in  dieser  Aus- 
gabe gemeint. 

Ch.  hi7üer  Bvr.  =  CH.  =  Childe 
Harold. 

Ch.  C.  =  Dickens'  Christmas  Carpl 
(Taucbnitz). 

Chest.  =  Earl  of  Chesterfield. 

Chevallet  =a  A.  de  Ch.,  Origine  et 
formation  de  la  langue  francaise. 
Paris   1853-57. 

cHf  =  Shakespeare's  Henry  VI., 
3.   Theil. 

Shill.  =  Bvron's  Prisoner  of  Chillon. 

Ch.  M.  oder  Ch.  ed.  M.  =  The 
Poetical  Works  of  Geoffrey  Chau- 
cer. Edited  by  R.  Morris.  Lon- 
don, Bell  and  Daldy.  Citiert 
nach  Band,  Seite  und  Vers. 

Ch.  R.  =  The  Romaunt  of  the  Rose 
unter  Chaucer's  Werken. 

Chr.  =  Christmas  oder  Christmas 
Eve  oder  Christmas  Day. 

Christm.  1853.  =  Christmas  Number 
der  Household  Words  vom  Jahre 
1853. 

Chron.  =  Chronicles  m  HB. 

Ch.  Sk.  GL  =  Chaucer.  The  Prio- 
resse's  Tale  etc.  from   the  Can- 


terbury Tales.  Edited  by  the 
Rev.  Walter  W.  Skeat.  Oxford. 
At  the  Clarendon  Press.  1874. 

Chuzz.=Dickens'  Martin  Chuzzlewit. 

Cir.  =  Abschnitt  über  Cirus  aus 
Or.  in  Ana.  und  Ettm.  Sc. 

C1.=C1.  Pr. 

CL.  =  George  Eliot 's  Scenes  from 
Clerical  Life. 

Cleve.  —  Cleveland  =  A  Glossary  of 
the  Cleveland  Dialect.  By  the  Rev. 
J.  C.  Atkinson.   London  1868. 

Cl.  Pr.  =  Ausgabe  vn  Verlage  der 
Clarendon  Press  zu  Oxford. 

Cn.  =  Cnut.  =  Cnutes  dömas  bei 
Schmid. 

Col.  =  A  Dictionary  of  the  First, 
or  Oldest  Words  in  the  English 
Language  from  the  Semi-Saxon 
Period  of  A.  D.  1250  to  1300. 
By  the  Late  Herbert  Coleridge. 
London.  1862. 

Coli.  =  Colloquium  ad  pueros  lin- 
guae  latinae  locutione  exercendos 
etc.  in  Ana. 

Col.  Picc.  =  S.  T.  Coleridge's  Ueber- 
setzung  von  Schiller's  Piccolo- 
mini. 

Col.  Wallenst.  =  S.  T.  Coleridge's 
Uebersetzung  von  Schillers  Wal- 
lenstein. 

Com.  =  Milton's  Comus. 

Compl.  of  Scot.  —  The  Complaynt 
of  Scotlande.  Edited  by  J.  A.  H. 
Murray.  London.  1872-3. 

Consc  =  The  Pricke  of  Conscience. 
A  Northumbrian  Poem  by  Rich- 
ard Rolle  de  Hampole.  Edited 
by  R.  Morris.  Berlin  1863. 

Conv.  =  The  Convict. 

Cor.  =  Brief  an  die  Corinther. 

Cor.  hinter  Byr.  =  The  Siege  of 
.  Corinth. 

Cor.  hinter  Sh.  =  Coriolanus. 

Cors.  =  Corsair. 

Cov.  p.  194.  §.  250- 
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Cov.  Myst.  =  Ludus  Coventriae.  ed. 

J.  0.  Halliwell.  London  1841. 
CP.  =  De  cura  pastorali. 
Cr.  =  Creed.  =  TheCreed  of  Piers 

Ploughman   als  A?ihcmg   zu  PP. 

ed.   Wright.     VeryL  Pierce  the 

Ploughman's   Crede.    Edited   by 

the  Rev.  W.  W.  Skeat,   London 

1873. 
Craft  of  Deyng  in  Ratis  Raving  and 

Other  Moral  andReligious  Pieces. 

Edited    by    J.   Rawson   Lumby. 

London.  1870.  pp.  1-8. 
Craven.  =  The  Dialect  of  Craven, 

in  the  West  Riding  of  the  County 

of  York.  By  the  Rev.  Wm.  Carr. 

2  vols.  London  1828. 
(Jreed.  =  Cr. 
C'rus.  da  Daniel    Defoe,    Robinson 

Crusoe. 

C.  T.  =  Chaucer's  Canterbury  Tales. 
Cüdb.  =  Leben  des  heiligen  Cüd- 

bert  in  Ana.  74,  resp.  52  und 
in  Ettm.  Sc.  77  ff. 

Cursor  M.  oder  Mundi  as  Cursor 
Mundi.  Northumbrian  Poem  of 
the  XIVth  Century  in  Four 
Versions.  Edited  by  the  Rev.  R. 
Morris.   London  1874  ff. 

Oymb.  =  Cymbeline. 

D.  =Di.=Dick.  =  Charles  Dickens. 
1).  vor  Joh. ,    Luc. ,  Mrc. ,  Mt.  = 

Die  vier  Evangelien  in  altnord- 
humbrischer  Sprache.  Herausge- 
geben von  K.  W.  Bouterwek. 
Gütersloh.  1857.  Vgl.  aber  Anm. 
zu  §.  75. 

D.  hinter  0.  =  Dedication. 

Dal.  =  Dalen  =  Englische  Gramma- 
tik in  Beispielen  von  Dr.  Carl 
van  Dalen.    Berlin  1863. 

Dan.  =  Daniel  in  Grein,  Bibl.  1, 
!<4  ff.,  Wycl.  und  HB, 

hau  J.  Gaytrygge  in  BP. 

Deeds  =  Acts. 

Deut.  =  Deuterouomiiun. 

Di.  =  D. 


DJ.  3=  Don  Juan. 

Dick.  =  D. 

Dict.  =  Dictionary . 

Diez  =  Grammatik  der  romanischen 

Sprachen    von    Friedrich    Diez. 

2.  Auflage.   Bonn  1856-60. 
Disr.  =  Benjamin  Disraeli  (Earl  of 

Beaconsfield). 
Div.  =  Diver. 
Dom.  =  Homilie  für  die  Dominica 

in  Septuagesima  in  Ana.  68.  fltqp. 

73. 
Dr.  =  Dream  fälschlich  Chaucer  zu- 
geschrieben bei  Tyrwhitt  38'J  ff.. 

bei  Morris  5,  86  ff. 
Dryd.  =  Dryden. 
Durh.  =  D. 
E.  =  Err. 

Eädg.=Eädgäres  dömas  6W  Schmid. 
Eädgifu  §.310? 
Eädw.  =  Eädweardes    dömas    bei 

Schmid. 
EAr.  =  Eugene  AraniV 
Eäst.  =  Be   eästerhüsle   bei  Ettm. 

Sc.  63  ff. 
Easy  =  Mr.  Midshipraau  Easy. 
Eccl.  =  Eccles.  =EccleMask- 
Ecclus.  =  Ecclesiasticus. 
Edg    ags.  =■  Eädg. 
Edg.  ne.  =  Miss  Maria  Edgeworth. 
Edm.   =  Eädmundes    dömas    bei 

Schmid. 
Eglara.  =  Sir  Eglamour  of  Anm-. 

in  The  Thornton  Romances,    ed. 

by  J.  0.  Halliwell.   London  I 
El.  =  Cyuewulfs  Elene  bei  Cr.  \Y\b\. 

II,  1'  6  ff. 
1  .od.  =  Eodem  loco. 
Eph.  =  Brief  an  die  Ephescr. 
Kpil.  txe  EpflOgM. 
Kit.  sa  The  Comedy  of  Krnu « 
Ksdr.  =  Esdra  k  \V\cl. 
Esr.  =  Esra  in  HB 
Ess.  =  Macaulay's  Critical  and  lli- 

Btoriofll  Essays  ckin-t  tkeät  moA 

Hund    und  S$Ut    dt  r    Tauchnil;- 
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ausgäbe,  theils  nach  den  einzelnen 
Titeln. 

Esth.  =  Esther. 

Ettm.  Lex.  =  Lexicon  Anglosaxoni- 
eam  ed.  Lud.  Ettmüllerus.  Quedl. 
et  Lips.  1851. 

Ettm.  Sc.  =  Engla  and  Seaxna 
seopas  and  böceras  ed.  Lud.  Ett- 
müllerus. Qnedl.  et  Lips.  1850. 

Ev.  Nieod.  =  Evangelium  Nicodemi 
in  Heptateachus  ed.  E.  Thwaites. 
Oxoniae.  1698. 

Ex.  =  Exod.  ■=.  Exodus. 

Exo.  =  Exon.  =  Codex  Exoniensis. 
Edited  by  B.  Thorpe.  London 
1842. 

Exod.  =  Ex. 

Exon.  =  Exo. 

Ez.  =  Ezech.  =  Ezek.  =  Ezekiel. 

F.  =  Field.  =s  Henry  Fielding. 

Faitbf.  =  Captain  Marryat's  Jacob 
Faithful. 

Fal.  =  Marino  Faüero. 

Fame  =  Chaucer's  House  of  Farne. 

F.  Ap.=Fata  apostolorum  bei  Grein 
II,  7-9. 

Fer.  =  The  Romaunce  of  the  Sow- 
done  of  Babylone  and  of  Ferum- 
bras  his  Sone.  who  conquerede 
Rome.  London  1854. 

FFairl.  p.  76.  §.  96.=^rankFair- 
legh? 

Fid.  a=  Fide  =  De  fide  cathohca, 
Homilie  in  Ana.  59 ,  resp.  63 ; 
Ettm.  Sc.  70  ff. 

Field.  =  Henry  Fielding. 

Flor,  hinter  Byr.  =  To  Florence 
(Tauchnitz  4*  61). 

Flor.  L.  =  Floriz  in  King  Hörn, 
with  Fragments  of  Floriz  and 
Blauncheflur  etc.  Edited  by  J. 
Rawson  Lnmby.    London.  1866. 

Forster  =  The  Life  of  Charles 
Dickens.  By  John  Forster.  Leip- 
zig, Tauchnitz.  1872  ff. 

Fosc  es  The  Two  Foscari. 

Fr.  p.  55.  §.  69? 


Fred,  aas  Frederic  the  Great  bei  Mac- 
aulay,       Biographical      E 
(Tauchnitz). 

Gal.  =  Brief  an  die  Galater. 

Gaw.  =  Sir  Gawayne  and  the  Green 
Knight.  Reedited  by  R.  Morris. 
London.  1864.  2.  Aufl.  1869. 

G.  E.  =  George  Eliot. 

Gen.  =  Genesis. 

Gener.  ata  Gener.  W.  =  Generydes, 
a  Romance  in  Seven-Line  Stan- 
zas.  Edited  by  W.  Aldis  Wright. 
Part  I.  London  1873. 

Gen.  Ex.  =  Gen.  Exod.  =  The  Story 
of  Genesis  and  Exodus,  an  Early 
English  Song,  about  A.  D.  1250. 
Edited  by  the  Rev.  Riehard  Mor- 
ris. London.  1865.  2.  Aui.  1S74. 

Gi.  =  Gia.  =  The  Giaour. 

(tXM.  =  The  Good-Natured  Mau. 

Gold.  =  Golds.  =  Oliver  Goldsmith. 
Wenn  unmittelbar  Ziffern  folgen. 
so  ist  seine  History  of  England 
gemeint. 

Gow.  =  John  Gower. 

Gr.  a=  Grein  {vgl.  Gr.  Bibl.  und  Gr. 
Spr.)  oder  Grammatik. 

Gramm.  =  Grammatik. 

Grand.  =  Samuel  Richardsou,  The 
History  of  Sir  Charles  Grandison. 
London  1770. 

Gr.  Bibl.  =  Bibliothek  der  ags.  Poe- 
sie in  kritisch  bearbeiteten  Tex- 
ten herausgegeben  von  C.  W.  M. 
Grein.  2  Bände.  Göttingen  1857- 
8.  (Vgl.  Gr.  Spr.). 

Greg.=Sct.  Gregorius  in  Ana.  p.  63. 
(Ausg.  von  1846:  fehlt  in  der 
von  1834). 

Greg.  CP.  =  King  Alfred's  West- 
Saxon  Version  of  Gregory's  Pas- 
toral Care.  Edited  by  Henry 
Sweet.  London.  1871-2. 

Greg.Dictp.345=Gregory(George), 
A  Dictionary  of  Arts  and  Scien- 
ces. London  180Ö W 

Greg.  ed.  Seh.  =  Die  englische  Gre- 
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gorlegeude  nach  dem  Auchinleck 
MS.  Herausgegeben  von  Fritz 
Schulz.  Königsberg  i.  Pr.  1876. 

Greg.  H.  =Gregorius  auf  dem  Steine 
aus  MS.  Vernon.  Herausgegeben 
von  Dr.  K.  Horstmann.  Braun- 
schweig 1876. 

Grimm  =  Deutsche  Grammatik  von 
Jacob  Grimm. 

Gr.  Ps.  =  Psalmen  in  Greins  Bi- 
bliothek der  ags.  Poesie  II,  147- 
280. 

Gr.  Spr.  =  Sprachschatz  der  ags. 
Dichter  bearbeitet  von  C.  W.  M. 
Grein.  Cassel  &  Göttingen  1861- 
1864  (=Gr.  Bibl.  3  und  4.  Bd.). 

Güdläc  =  Gr.  Bibl.  II,  71-104. 

Gull.  =  Gulliver 's  Travels  into  Se- 
veral  Remote  Nations  of  the  World. 
By  Jonathan  Swift. 

Guthlac  s.  Güdläc. 

Guy.  C  =  The  Booke  of  the  moste 
victoryous  Prynce,  Guy  ofWar- 
wick.  Imprynted  by  William  Cop- 
land. Citiert  nach  der  alten  Bo- 
gen- und  Blattbezeichnung. 

Guy.  T.  =  The  Romance  of  Sir  Guy 
of  Warwick  and  Rembrun  (rich- 
tig Reinbrun)  bis  son  (herausge- 
geben vo7i  Turnbull).  Edinburgh. 
1840. 

(Juy.  Z.  =The  Romance  of  Guy  of 
Warwick.  Edited  from  the  Paper 
MS.  Ff.  2.  38.  in  the  University 
Library,  Cambridge,  by  J.  Zu- 
pitza.  London  1875-6  (<l<is  Citut 
^Anm.  zu  Guyu  bezieht  sich  stets 
auf  diese  Ausgabe). 

GV.  ==  Skakespeare's  Two  Gentle- 
men  of  Verona. 

11.  ss  Hamlet. 

Hab.  =  Habakkuk. 

Hag.  =  Hagai. 

Hall.  =  Halliwell  =  A  Dictionary 
of  Archaic  an<l  l'rmuieiul  Words 
etc.  By  J.  0.  Halliwell.  Second 
Kdition.   London  1862. 


Harrow.  of  Hell  =  Harro wing  of 
Hell.  Das  alteuglische  Spiel  vou 
Christi  Höllenfahrt.  Neu  heraus- 
gegeben von  Dr.  Eduard  Mall. 
Breslau.  1871. 

Havelok  =  HD. 

Hazlitt,  Jest  Book  =  The  New  Lon- 
don Jest  Book.  Edited  by  W. 
C.  Hazlitt.    London.  1871. 

HB.  =  The  Holy  Bible,  containing 
the  Old  and  New  Testaments. 

HD.  =  The  Lay  of  Havelok  the 
Dane.  Reedited  by  the  Rev.  W. 
W.  Skeat.  London.  1868. 

He.  =  Shakespeare's  Henry  V. 

HE.  =  Byron's  Heaven  and  Earth. 

llebr.  =  Brief  an  die  Hebräer 

HG  =  ])ä  hälgan  godspel  on  eug- 
lisc.  The  Anglo  -  Saxon  Version 
of  the  Holy  Gospels.  Edited  by 
B.  Thorpe.    London  1842. 

Hb.  =  Shakespeare's  Henry  \  1 1 1 

IIIM.=Hallberger's  Illustrated  Ma- 
gazine. Founded  by  Ferdinand 
Freiligrath.    Stuttgart  1875  ff. 

IL  of  H.  =  Harrow.  of  Hell. 

Holtzmann  Gr.  =  Altdeutsche  Gram- 
matik, umfassend  die  gothibdio. 
altnordische,  altsächsische,  angel- 
sächsische und  althochdeutsche 
Sprache.,  Von  Adolf  Holtzmann. 
Erster  Band.  Erste  Abtheilung. 
Die  spezielle  Lautlehre.  Leipzig. 
1870. 

Hom.  =  Homilies. 

Hoppe.  =  Englisch-  Deutsches  Sup- 
plement-Lexikon als  Ergänzung 
zu  allen  bis  jetzt  erschienenen 
englisch-deutsch.  Wörterbüchern, 
insbesondere  .  u  Lucas.  Von  Dr. 
A.  Hoppe.  Bertis.  1871. 

Und.  =S.  Butler-  Hudibras. 

Hum.  =  The  l'.nirli^h  B/mottMt  "I 
the  Eighteenth  Century.    Hy  W. 
M.  Thackeray.    Leipzig,  Tamli 
nitz.   1858. 

Hume.  p.  819  citirrt  nach  Fiedler 
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Sachs  II,  2o0(=  Hume  and  Smol- 
lett,  History  of  England  ed.  Hu- 
ghes. London.  1834).  Meint  Hume 
p.  372  dasselbe    Werkt 
Humph.  =  Humphr.   =   Dickens' 

Master  Humphrey's  Clock. 
HV.  p.  215.  Druckfehler  statt  HW. 
HW.  =  Dickens'  Household  Words. 
Hy.  =  Hym.  =  Hymnen  und  Ge- 
bete bei  Gr.  Bibl.  2,  280-294. 
I.  =  Introduction. 
Ib.  =  Ibidem. 
Indol.  =  The   Castle   of  Indolence 

by  James  Thomson. 
Ine  =  Ines    cyninges  äsetnysse  bei 

Schmid. 
Int.  =  Introduction. 
Is.  =  Isa.  =  Isai.  =  Isaiah. 
Isl.  =  The  Island  ;  or  Christian  and 

his  Comrades. 
Isumbr.  =  Sir  Isumbras  in  Thorn- 

ton  Romances :  s.  Eglam. 
Iv.  ==  Ivanhoe. 

Iw.  =    Iwein   in   Ancient    Engleish 
Metrical  Romances,  selected  and 
publish'd  by  J.  Ritson.  London. 
1802.  I  pp.  1-169. 
J.  =  Shakespeare's  King  John. 
JA.  ss  H.   Fielding' s   Joseph    An^ 
drews  nach  Büchern  und  Capiteln. 
Jac  F.  =  JF. 
Jam.  =  James. 
Japh.  =  Japhet    in    Search    of   a 

Father. 
Jdg.  =  The  Brok  of  Judges. 
Jer.  =  Jeremiah. 
Jerr.  Ret.  =  Douglas  Jerrold,  Re- 

tired  from  Business. 
Jews  =  Macaulay's  Essays  (Tauch- 

nitz)  I,  290  ff. 
JEyre  =  Jane  Eyre.     By   Currer 

Bell  (Charlotte  Bronte). 
JF.  =:    Captain    Manyat's  Jacob 

Faithful. 
Jo.  p.  8.   §.  9  V 

Job  ag*.  in  Ana.  31  ff,  resp.  32  ff. 
und  Ettin.  Sc.  3-7. 


Joh.  =  Johannes. 

Johns,  p.  416.  §.461=  Samuel  John- 
son V 
Jon.  =  Jonah. 
Josh.  =  Joshua. 
Jud.  =  Judith  tu  Gr.  Bibl.  I,  120- 

129,  Wycl.  und  HB. 
Judg.  ==  The  Book  of  Judges. 
Jul.  =■  Cynewulfs  Juliana  in  Gr.  Bibl. 

H,  52-71. 
Kath.  =  The  Legend  of  St.  Kathe- 
rine  of  Alexandria.    Edited   by 
J.  Morton.    London.  1840. 
Ken.  =  Kenilworth. 
Kgs.  =  Kings  in  Wycl.   und  HB. 
KJ.  ae.  =  Kindheit  Jesu  in  Leg.  H. 
KJ.  ne.  =■  Shakespeare's  King  John. 
Klage  der  Frau  in  Gr.  Bibl.I,  245-6. 
KO.  =  Capt.  Marryat's  The  King's 

Own. 
Kr.  =  Das  heilige   Kreuz   in   Gr. 

Bibl.  H,  143rl47. 
L.  hinter  Disr.  =  Lothair  (Tauch- 

nitz). 
L.  hinter  Sh.  =  King  Lear. 
Lady  =  Lady  of  the  Lake. 
Lag.  =  Lagamon's  Brut,  or  Chro- 
nicle  of  Britain,  a  Poetical  Semi- 
Saxon  Paraphrase  of  the  Brüte 
of  Wace.    Edited  by  Sir  Frede- 
ric Madden.  London.  1847. 
Lanc  =  Lancelot  =  Lancelot  of  the 
Laik :    a  Scottish  Metrical  Ro- 
mance  (about  1490-1500  A.  D.). 
Reedited  by  the  Rev.  W.  W.  Skeat. 
London  1865.  ü.  Aufl.  1870. 
Lar.  =  Lara. 

Lath.  =  Latham  =  The  English 
Language.     By   R.   G.  Latham. 
London.  1841. 
LD.  =  Dickens'  Little  Dorrit. 
Leg.    hinter  Ch.  =  The  Legend  of 
Good  Women  bei  Tynvhitt  4 10-' 
430,  bei  Morris  Y,  ^76-3ül. 
Leg.  hinter  Sk.  ss  The  Legend  of 

Sleepy  Hollow. 
Leg.  H.  =  Altenglische  Legenden 
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herausgegeben  von  Dr.  Carl  Horst  - 
mann.  Paderborn.  1875. 

Lett.  hinter  Byr.  =s  Letter  to  John 
Murray,  Esq. ,  on  the  Rev.  W. 
L.  Bowles's  Strictures  on  the  Life 
and  Writings  of  Pope. 

Lev.  =  Leviticus. 

LL.  =  LLL.=  Shakespeare's  Love's 
Labour's  Lost. 

Lord.  =•  The  Lord  of  the  Isles. 

LSaints  =  Early  English  Poems 
and  Lives  of  Saints,  copied  and 
edited  by  F.  J.  Furnivall.  Berlin 
1862  (als  Beilage  zu  den  Trans- 
actions  of  the  Philological  Society 
von  1858). 

Luc.  =  Lucas,  Luke. 

Luc.  hinter  Sh.  =  The  Rape  of 
Lucrece. 

Lucas  =  Englisch  -  deutsches  und 
deutsch  -  englisches  Wörterbuch 
von  N.  1.  Lucas.  Bremen  und 
London  1854  ff. 

Lydg.  Gr.  s=  Lydgate's  Leben  des 
Guy  von  Warwick  in  zLG.  des 
G.  von  W.  649  =  27  ff. 

II .  me.  =  Mau. 

M.  ne.  =  Milton- 

M.  hinter  B.  p.  63.  §.  577  V 

M.  hinter  Sh.  =  Macbeth. 

Mac.  =  Lord  Macaulay.  Folgen  so- 
gleich Ziffern,  so  ist  die  History 
of  England  gemeint ,  die  in  der 
Hegel  nach  Capitel  und  iSeite  (der 
Tauchnitzausgabe)  citiert  ivird. 

Mac.  hinter  Sh.  =  Macbeth. 

Macph.  =  James  Macpherson. 

Mac.  PL  §.  572  V 

Mab.  =  Lord  Mahon ,  History  of 
England.  Citiert  nuch  Band  tmä 
Seite  der  Tauchnitzausgabe. 

Malt  =  Kniest  Maltravers. 

Maud.  =  Mandr.  =-  DtMIlipÜOM  of 
the  Mandrake  (Mandragora)  in 
:n.  Lttm.  Sc.  43. 

Maul    B  Manl'r.  SS  Maufrnl. 

Maivh  in  Sponsert  <  alcinl<T. 


Mar.  Fal.  =  Marino  Faliero. 

Marr.  =  Captain  Frederick  Mar- 
ryat. 

Marr.  TJ  p.  434.  §.  486? 

MArthure  sa  Morte  Arthure,  or  the 
Death  of  Arthur.  Edited  by  the 
Rev.  G.  Perry.  London  1865. 
2.  Auflage  von  Edmund  Brock. 
London  1871. 

Mätzner  ohne  nähere  Bezeichnung 
=  Englische  Grammatik  von  Edu- 
ard Mätzner.  Berlin  1860  ff. 
2.  Auflage.  Berlin  1873-1875. 
Vgl.  Spr. 

Mau.  =  Maun.  =  The  Voiage  and 
Travaile  of  Sir  John  Maundeville. 
With  an  Introduction  etc.  by  J. 
0.  Halliwell.  London  1839. 

May  m  Cal. 

Maz.  =.  Mazeppa. 

MD  =A  Midsummer  Nigbt's  Dream. 

Mel.  =  Chaucer's  Tale  of  Melibeus 
in  den  Canterbury  Tales. 

Men.  =  Menologium  in  Gr.  Dilti. 
U,  1-6. 

Met.  =  JElfred's  Metra   des   Boc- . 
tbius  in  Gr.  Bibl.  II,  295  ff. 

Metr.  Hom.  =  English  Metric.al  Ho- 
milies  froin  IHlüM fffiptl  of  the 
Fourteenth  Century  with  an  Intro- 
duction and  Notes  by  John  Small. 
Edinburgh.  1862. 

MF.  =  Marino  Faliero. 

Mic.  =  Micah. 

Milt.  hinter  Mac.  =■  Ess.  I. 

Minst.  =  The  Lay  of  the  LmI  Min- 
strel. 

Mise.  =r  An  Old  Kn^U-li  MiMellam- 
Edited  by  the  Kcv.  fc  Korfc, 
London  1872. 

Mise,  hinter  Byr.  =  Misccllaneous 
l'oera.s  (p.  283  =  Tauch    t. 

Mm.  —  McaMire  fal  Mcasure. 

Mn.=A lüdmuner  Nichts  D 

Moni     —    l.adv    M:u  \  \\oit|c\    M<>nl 

ague. 
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Mor.  Ode  =  Moral  Ode  in  LSaints 

pp.  22-33. 
MP.  hinter  Lydgate  =  A  Selection 
from   the  Minor  Poeras    of  Dan 
Lydgate.    Edited  by  J.  0.  Halli- 
well.  London  1840. 
Mrc.  =  Mrk.  =  Marcus,  Mark. 
Mt  =  Matthaeus,  Matthew. 
Much  =  Much  Ado  Ab  out  Nothing. 
Murray  ne.  =  Lindley  Murray,  Eng- 

lish  Grammar. 

Murray  schottisch  =  The  Dialect  of 

the   Southern  Counties    of  Scot- 

land.    By  James  A.  H.  Murray. 

London  1873.    (Transactions  of 

the  Philological  Society,  1870-2). 

MV.  =  The  Merchant  of  Venice. 

Mw.  =  MW.  =  The  Merry  Wives  of 

Windsor. 
Myrc.  =    Instructions    for    Parish 
Priests.  By  John  Myrc.  London. 
1868. 
N.  =  Nov. 

Xig.  =  The  Fortuues  of  Nigel. 
NN.  =  NNick.  =  Dickens'  Nicholas 
.  Nickleby. 
NO.  =  Adventures  of  a  Naval  Of- 

ficer. 
Nov.  =  Bulwer's  My  Novel. 
NR.  =  The    Nursery    Rhymes    of 
England.   Edited  by  J.  0.  Halli- 
well.    London  1842. 
Mb.   =  Edward    Young's    Night 

Thoughts. 
Num.,  Numb.  =•  Numeri,  Number». 
0.=  The  Ormulum.  Now  first  print- 
ed  from   the  Original  Manuscript 
in  the  Bodleian  with  Notes  and 
a  Glossary  by  Robert  Meadows 
White.   Oxford  1852. 
0.  hinter  Sh.  =  Othello. 
OEII.  =  OEHom.  =  Old  English 
Homilies  and  Homiletic  Treatises 
of  the  Twelfth    and  Thirteenth 
Centuries.     Edited    by    Richard 
Morris.  London.  First  Seriesl  868. 
Second  Series  1873. 


Ol.  =  Ol.  Tw.  =  Dickens's  Oüver 
Twist. 

ON.  =  An  Old  English  Poem  of  the 
Owl  and  Nightingale.  Ed.  by  H. 
Stratmann.   Krefeld.  1868. 

Or.  =  Oros.  =  The  Anglo  -  Saxon 
Version  from  the  Historian  Oro- 
sius,  by  Alfred  the  Great.  Ed. 
by  Daines  Barrington.  London. 
1773.  (neuere  Ausgaben  von 
Thorpe  1853,  Bosworth  1859). 

OT.  =  OTw.  =  Dickens'  Oliver 
Twist. 

Pach.  =  The  Pacha  of  Many  Tales. 

Par.  =  Paraüpomena. 

Par.  hinter  Byr.  =  Parisina. 

Parish  S.  D.=  A  Dictionary  of  the 
Sussex  Dialect  and  Collection  of 
Provincialisms  in  Use  in  the  County 
of  Sussex.  By  the  Rev.  W.  D. 
Parish.   Lewes.  1875. 

Pecc.  p.  495  obenf 

Pegge  =  Anecdotes  of  the  English 
Language,  chiefly  "regarding  the 
Dialect  of  London.  By  Samuel 
Pegge.  3.  Edition  by  H.  Christ- 
mas.  London  1844. 

Pelh.  =  Pelham. 

Per.  =  Pericles. 

Percev.  =  Perceval  in  den  Thorn- 
ton  Romances:  s.  Eglam. 

Perc.  Rel.=  Bishop  Percy's  Reliques 
of  Ancient  English  Poetry. 

Pers  =  The  Persones  Tale  in  Chau- 
cer's  Canterbury  Tales. 

Phil.  =  Brief  an  die  Philipper. 

Phil,  hinter  Sk.  =  Philip  of  Po- 
kanoket. 

Phcen.  =  Phoenix  bei  Gr.  Bibl.  I, 
215  ff. 

Picc.  =  Piccolomini. 

Pickw.  =  Ch.  Dickens ,  The  Post- 
humous  Papers  of  the  Pickwick 
Club. 

Pir.  =  The  Pirate. 

PI.  (selten  PL)  =  Paradise  lost. 

PL.  (selten  PI)  op.  =  Peter  Lang- 


XXXVI 


Abkürzungen  bei  Cltaten. 


toft's  Chronicle  as  illustrated  and 
improv'd  by  Robert  Brunne.  Now 
first  publish'd  by  Thomas  Hearne. 
Oxford  1725. 

Pop.  hinter  Edg.  =  pt. 

Pop.  Cast.  p.  327? 

Pop.  M.  =  Pope's  Essay  on  Man. 

Pop.  Treat.  =  Populär  Treatises  on 
Science  written  during  the  Middle 
Ages.  Ed.  by  Thomas  Wright. 
London.  1841. 

Pop.  Winds.  sc  Pope's  Windsor 
Forest. 

PP.=The  Visions  of  Pierce  Plough- 
man.  Ed.  by  Thomas  Wright. 
London.  1842. 

PP.  hinter  Marr.  p.  406.  §.  477? 

PP.  b.  =  The  Vision  of  William 
concerning  Piers  the  Plowman 
u.  s.  w.  by  William  Langland. 
Edited  by  the  Rev.  W.  W.  Skeat. 
The  "Crowley"  Text ;  or  Text  B. 
London.  1869. 

PP.  Cl.  Pr.  =  The  Vision  of  Wil- 
liam concerning  Piers  the  Plow- 
man by  W.  Langland.  Edited  by 
the  Rev.  W.  W.  Skeat.  Oxford. 
At  the  Clarendon  Press   1869. 

Pr.  Paradise  regained. 

Praef.  =  Praefatio. 

Prayerb.  =  Praycrbook. 

Pref.  ss  Preface. 

Presc.  =  W.  H.  Prescott,  History 
of  the  Reign  of  Philip  II.  Leipzig. 
1857. 

Prog.  Read.  §.  572? 

Prol.  =  Prologue. 

Prov.  =  Proverbs  in  Wycl.  uml Uli. 

Ps.  =  Psalms. 

PS.  =  Peter  Simple. 

Pseudo-Ch.  =  mit  Unrecht  Chaucer 
zugeschrieben. 

PS.  Th.  =  Libri  psalmorum  versio 
antiqua  lntinn  nun  pnraphrasi  an- 
glosaxonica.  cdi.lit  15  Tborpe. 
Oxonii    I 

j  •  t        Popalar  Tal 


Qu.  ss  Quentin  Durward. 

R.  hinter  Jam.  ss  Rose  ss  Rose 
d' Albret. 

R.  hinter  Sh:  p.  45.  §.  48? 

Rä.  =  Rkt.  =  Cynewulf 's  Rätsel  in 
Gr.  Bibl.  II,  369  ff. 

Rape  ss  The  Rape  of  the  Lock. 

Rät.  *.  Rä. 

Rb.  =  Shakespeare's  Richard  IL 

Rc.  sc  Skakespeare's  Richard  III. 

Rel.  s.  Perc.  Rel. 

Rel.  Ant.  =  Reliquiae  Antiquae. 
Scraps  from  Ancient  Manu- 
scripts.  Ed.  by  Thomas  Wright 
and  James  Orchard  Halliwell. 
London.    1841-3. 

Rev.  ss  Revelation. 

RG.  ss  Robert  of  Gloucester's  Chro- 
nicle. Now  first  publish'd  by  Tho- 
mas Hearne.  Oxford  1724. 

Ri.  =  Rienzi. 

RJ.  =r  Romeo  and  Juliet. 

Rieger,  Les.  =  Alt-  und  angelsäch- 
sisches Lesebuch  nebst  altfriesi- 
schen Stücken  mit  einem  Würter- 
buche  von  Max  Rieger.  QfeNN 
1861. 

Rip.  ss  Rip  van  Winkle. 

Riv.  =  The  Rivals. 

KL.       Rural  Life  in  hndand. 

Rob.  hinter  WS.  ss  Bob 

Rob.    p.    137.    5.  167  sss  ,/,", 
gcndin. 

Roberts.  Anier.  =  William  Robnt- 
son's  History  of  Ameiir;i. 

Rom.  =  Brief  an  die  Komer. 

Rose.  =  Roscoe. 

RP.  =•  BaUgtan  Pleoei  ta   Ptom 
and  Verse.  Edited  by  Geoi 
l'.ny.    London.   1867. 

RR  =Rob  Roy.     » 

Run.  =  Kunenlied  m  Qt,  BfbL  IL 
351-1. 

Rur.  =  Runil   I'un.'iaK. 

i;.isv|..  iöi   |,  188;  p.  LS 

;/;/«/  lij'l' 

Kutb.  —The  Hook  oi  Kuili. 
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Sal.  =  Salomon  und  Saturn  bei  Gr. 
Bibl.  II,  354  ff. 

Sam.  =  Die  Bücher  Samuels. 

Samson.  =  Milton's  Samson  Ago- 
nistes. 

Sard.  =  Sardanapalus. 

Sat.  x=  Christ  und  Satan  in  Gr.  Bibl. 
I,  129  ff. 

SC.  =  Chronicon  Saxonicum  in  den 
Monumenta  Britannica. 

Seh.  ss  The  School  for  Scandal. 

Schmid  ='  Die  Gesetze  der  Angel- 
sachsen herausgegeben  von  Rein- 
hold Schmid.  1.  Theil.  Leipzig. 
1832.   (Zweite  Auflage,  ebenda 

'     1858). 

Schmitz  =  Englische  Grammatik. 
Von  Bernhard  Schmitz.  Vierte  Auf- 
lage. Berlin.  1868. 

Sent.  ss  Sent.  J.  =•  Sentimental 
Journey  through  France  and  Italy. 

Sept.  =  Dom. 

Seuyn  Sages  bei  Weber  (s.  Alys.) 
3,  3-153. 

Sh.  =  Shakespeare. 

Sher.  =  Richard  Brinsley  Sheridan. 

She  St.  =  She  Stoops.  =  She  Stoops 
To  Conquer  (ciiiert  nach  Act  und 
Seite  der  Tauchnitzausgabe). 

Sh.  Gr.  s.  Abbott. 

SHild.  =  The  Life  of  Saint  Hilda 
in  Ana.  (l.Aufl.)  49  ff.=Bed.4, 23. 

Shirt.  =  Shirley.  A  Tale.  By  Currer 
Bell  [Charlotte  Bronte].  Leipzig 
\  849.  Nach  Band  und  Capitel : 
wenn  nur  eine  Zahl  steht,  so 
meint  diese  das  Capitel  des  ersten 
Bandes. 

Sh.  L.  =  Sh.  Lex.  ss  Shakespeare- 
Lexicon.  By  Alexander  Schmidt. 
Berlin  und  London  1874-5- 

Sh.  Momms.=  Shakespeare's  Romeo 
und  Julia.  Von  Tycho  Mommsen. 
Oldenburg.  1859. 

Shoreh.  —  The  Religious  Poems  of 
William  de  Shoreham.  Edited  by 
Th.  Wright.    London.  1849. 


SJ.  =  Sent. 

Sk.  oder  SK.  =  Washington  Irving"  s 
Sketch  Book. 

SL.  oder  S.  L.  s.  Hoppe. 

Sm.  =  Tobias  Smollett. 

Sn.  =  Snobs  =  W.  M.  Thackeray's 
Book  of  Snobs. 

Sol.  Song  oder  Songs  =  Song  of 
Solomon. 

Son.  —  Sonnets. 

Sp.  =  The  Works  of  Edmund  Spen- 
ser.  London.  1845. 

Sp.  p.  158.  §  200  =  Spectator. 

Spect.  =  Spectator. 

Spell.  =  A  Spell  to  restore  Ferti- 
lity to  Land  rendered  Sterile  by 
Witchcraft  in  Ana.  Appendix 
und  Ettm.  Sc.  300  ff. 

Spr.  hinter  Mätzner  =  Altenglische 
Sprachproben  nebst  einem  Wör- 
terbuche unter  Mitwirkung  von 
Karl  Goldbeck  herausgegeben  von 
Eduard  Mätzner.  Berlin.  1867  ff. 

Spr.  hinter  Grein  s.  Gr.  Spr. 

spr.  hinter  Th.  oder  Thom.  =  spring. 
:  SPs.  =  Anglo  -  Saxon    and   Early 
English  Psalter.  London.  1843-7. 
;  SR.  =b  ASR. 

SS.  =  A  Dialogue  between  Saturn 
and  Solomon  in  Ana.  95  ff.,   bez. 
110  ff.    Aber  auch=  Sal. 
|  SS.     hinter      TMoore    =    Sacred 
Songs. 

s^  Wr.  =  The  Seven  Sages  in 
English  Verse,  edited  by  Tho- 
mas Wright.  London.  1845. 

St.  =  Laurence  Sterne. 
|  Stratf.  =  Stralford-on-  Avon. 

S  tratmann  ss  A  Dictionary  of  the 
Old  English  Language,  compiled 
from  Writings  of  the  XII.  XIII. 
XIV.  and  XV.  Ceataries,  by  Fran- 
cis Henry  Stratmann.  Second 
Edition.  Krefeld  u.  London.  1873 

South.  Nels.=  Robert  Southey,  The 
Life  of  Nelson. 

sum.  hinter  Th.  =  summer. 
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Suppl.  =  Suppl.  Lex.  s.  Hoppe. 

Sw.  =  Gull. 

Sw.  ASR  s.  ASR. 

T.  hinter  Ch.  =  Troilus 

T.  hinter  Sh.  =  Tempest. 

Tal.  =  Tales. 

Tarn.  =  The  Taming  of  the  Shrew. 

TB.  =  TBr.=  Tom  Brown's  Scbool- 
Days,  by  on  Old  Boy  [Thomas 
Hughes]. 

TC.  —  Troilus  and  Creseide  (Cres- 
sida). 

Temp.  =  Tempest. 

Tenn.  =  The  Poetical  Works  of 
Tennyson.  Citiert  nach  Band  und 
Seite  der  Tauchnitzausgabe. 

TG.  =  Two  Gentlemen  of  Verona. 

Th.  =  Thom.  =  Thoms.  =  James 
Thomson's  Seasons. 

Thack.  =  William  Makepeace  Thac- 
keray.  Wenn  keine  weitere  Ab- 
kürzung folgt,  so  ist  Hum.  ge- 
meint. 

Thess.  =  Brief  an  die  Thesalonicher. 

Tim.  =  Brief  an  Timotheus. 

Tim.  hinter  Sh.  =  Timon  of  Athens. 

Tit.  hinter  Sh.  =  Titus  Andronicus. 

Tit.  hinter  Thack.  =  The  History 
of  Samuel  Titmarsh. 

TJ.  =s  Henry  Fielding's  Tom  Jones 
citiert  nach  Buch  und  .  Capitel. 

TN.  =  Tn.  =  Twelfth  Night. 

Tob.  =  Buch  Tobias. 

Tor.=  Torr.=  Torrent  of  Portugal. 
An  English  Metrical  Romance. 
Edited  by  J.  0.  Halliwell.  Lon- 
don. 1842. 

Townl.  M.  =  The  Towueley  Myste- 
ries  (Publicatious  of  the  Surtees 
Society  3.  Band).  London.  18:J6. 

Tr.  =  Trist.  =  The  Life  and  Opi- 
nions  of  Tristram  Shanilv.  Gent. 

Tr.  hinter  Ch.  und  Sh.  =  Troilus. 

Trcv.  an  Trevamon,  or,  Matrimonial 
brat.  A  Novel.  By  Mr.  Smith. 
London.  1801. 
Trist.  =  Tr. 


Troil.  =  Troilus. 

Troll.  =  Anthony  Trollope.  The 
West  Indies  and  the  Spauish 
Main. 

Tryamowre  =  The  Romance  of  Syr 
Tryamowre.  Edited  by  J.  0. 
Halliwell.   London.  1846. 

Ü.=  Altenglisches  Übungsbuch  zum 
Gebrauche  bei  Universitiits-Vorle- 
sungen.  Mit  einem  Wörterbuche. 
Von  Julius  Zupitza.    Wien  1874. 

VA.  =  Venus  and  Adonis. 

Van.  F.  =  Thackeray's  Vauity  Fair. 

Ven.  =  Venus  and  Adonis. 

Vic  =  The  Vicar  of  Wakeneid. 

View.  =  Spenser's  View  of  the 
State  of  Ireland. 

Virg.  =  Virgil. 

Voy.  =  The  Voyage. 

Wagn.  =  Wagner-Herrig  =  Dr.  K. 
F.  Chr.  Wagner's  Grammatik  der 
englischen  Sprache.  Neu  bear- 
beitet von  Ludwig  Herrig.  Sechste 
Auflage.    Braunschweig.  1857. 

Wall.  =  Wallis. 

Wand.  —  Wanderer  in  Gr.  Bibl.  1, 
238  ff. 

Warr.  =  Samuel  Warren. 

Wav.  =  Waverley. 

Wb.  =  Noah  Webst er's  Dictionary. 
1828. 

Wern.  =  Werner,  or  the  luhent- 
ance. 

What.  =  What  YouWill  ^  IN. 

Wl   es  Wa-hiii'-rton  Irving. 

Wid.  =  Widsith  ftfj  Sr.  lübl.  I, 
Ml  ff. 

Wife=  The  Wtfft 

Will,  im:  =  The  Romance  of  \\  ü- 
liani  nt  l'alerne  (othtrwfel  known 
as  the  Romance  of  'William  and 
the  Woruolf)  tran-lated  from  the 
Kreuch  ut  the  Command  of  Sir 
lliiinphrey  fa  BOttU .  alxnit  A. 
D.M60  et.'.     K.litcl  l,v  ihr 

W.  w.  Statt  London.  IMT. 

Will.  ne.  hinter  mc.  =  \\i\l  Temp. 
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=  Lord  Macaulay's  Review  of 
Courtenay's  Memoirs  cf  Sir  Wil- 
liam Temple  m  Ess.IIL  147-251. 

Wisd.  =  The  Wisdom  of  Solomon. 

Worc.  =  Joseph    E.   Worcester's 
Dictionary.  1830. 

Wordsw  =  William  Wordsw  orth. 

Wr.  =  I  A  Yolume  of  Vocabularies. 
Edited  by  Thomas  Wright.  Li- 
verpool. Private ly  printed.  1857. 
II  A  Second  Volume  of  Voca- 
bularies. Edited  by  Thomas 
Wright.  Privately  printed.  1873. 

WR.  =  William  Roye's  Dialogue 
between  a  Christian  Father  and 
bis  Stubborn  Son.  Nach  dem 
einzigen  auf  der  Wiener  k.  k. 
Hofbibliothek  befindlichen  Exem- 
plare herausgegeben  von  Adolf 
Wolf.  Wien,  1874.  [Aus  dem 
Märzhefte  des  Jahrganges  1874 
der  Sitzungsberichte  derphil.-hist. 
Gasse  der  kais.  Akademie  der 
Wissenschaften  (LXXYI.  Bd.,  S.  ; 
391)  besonders  abgedruckt]. 

Wright's  L.  P.  =  Specimens  of  Ly-  i 
ric  Poetry  composed  in  England 
in  the  reign  of  Edward  I.   Edited  ; 
by  Thomas  Wright.  London.  1842. 

WS.  =  Sir  Walter  Scott. 

Wt.  p.  383  ? 

Wt  hinter  Sh.  =  WT.  =  The  Win- 
tert Tale. 

Wulfst.  hinter  Or.  =  Bericht  Wulf-  | 
-tans  in  Alfreds  Übersetzung  des  j 


\ 


Orosius  eingeschoben.  Vgl.  ASR 
21-23. 

WW  =  The  Merry  Wives  ofWind- 
sor. 

Wycl.  =  The  Holy  Bible  containing 
the  Old  and  New  Testaments, 
with  the  Apocryphal  Books,  in 
the  Earliest  English  Versions 
made  from  the  Latin  Vulgate  by 
John  Wycliffe  and  his  Followers. 
Edited  by  the  Rev.  Josiah  For- 
shall and  Sir  Frederic  Madden. 
4Vols.   Oxford.  1850. 

Y.  =  Edmund  Yates. 

Yo.  =  Edward  Young. 

Yw.  u.  Gaw.  =  Iw. 

Z.  =  Zs.  =  Zeitschrift.  Wenn  keine 
nähere  Bezeichnung  beigefügt  ist, 
so  ist  die  von  M.  Haupt  begrün- 
dete Zeitschrift  für  deutsches  Al- 
terthum  gemeint. 

Zan.  =  Zanoni. 

Ziugr.  p.  69? 

zLG.  des  G.  von  W.  =  Zur  Litera- 
turgeschichte des  Guy  von  War- 
wick.  Von  Julius  Zupitza.  Wien. 
1873.  [Aus  dem  Julihefte  des 
Jahrganges  1873  der  Sitzungs- 
berichte der  phil.-hist.  Classe  der 
kais.  Akademie  derWissenschaften 
(LXXIV.  Bd.,  S.  623)  besonders 
abgedruckt]. 

Zs.  s.  Z. 

Zs.  f.  ö.  Gymn.  =  Zeitschrift  für  die 
österreichischen  Gymnasien. 


Berichtigungen. 

(Einige  falsche  Silbentheilungen  und  e  statt  e  und  dgl.   wolle  der 
freundliche  Leser  selbst  verbessern). 


S.      3  §.      5  Z.  23  l.  schüttelte  st.  schütteltete. 
„     —  „       -   „     30  „  bidan  st.  bidau. 

12  „  leofne  st.  leofne. 

34   ,   BH.  st    HB. 

84   .,   zuo  st.  zus. 

—    „    23   st.   22. 

16   „   Keu.  st.  Kenn. 

16   „  intransitiven st.transitiven. 

37   „    Is.  st.  Jes. 
3  „  clothes  st.   cloth. 

15  „  night  st.  liglit 
32   .,   tilge  on. 

28  „   flftene  st.  flhtene. 

7  „  breathe  st.  breathe. 
25   „   5,  538  st.  6,  6. 

29  „  ffit-  st.   »t-. 
32  „   Sb.   af.  Sk. 

8  „  WS.  Wav.  17  st.    17. 

16  „  dutiea.  U  a*.  duty.  C. 
(7  *Hjre  den  PunJM  Ainfer  I. 
86  f.  d eitle  «*.   dful.'. 
16    .,   MV.  st.  WN. 

«  „  0.  a<.  C. 
,     —  „     —  „      12  „  RG.  «f.  RC. 
„   190  „  246  „     19  ,  the  deep.  Sk.  Voy.  st.  the 
tempest    (das  sich  bei  Koch  aus  dem  vor- 
hergehenden Satte  eingeschlichen  hat  .    >li. 
•Ig.  966  Z.     3  /.  Ps.  st   Pr. 
„   209   „   269   „      12  das    Ilcispiel    Kath.  224.  ge- 
hört tu  den  ,.nags." 
.,   27«    .,      31    l.   II W     st     II  V 
.,  BIS  „  166  ..       8  ..  I  rt.  .f. 
.,   886   ..   881   „       :i   „   Byr  st.  Byr.  Byr. 
1       2,  st.  .1. 
88    ..    Ob.    I.   37    st.  37. 
.,   880   .,   29»   „        I    .,   shrifttttlUr. 
„  251  I  881  „     28  -  Flexion. 
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116 
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138 

156 
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Berichtigungen.  XXXXI 

S.   270  §.  342  Z.  30  l.   PI.  st.   Pr. 

,.  281  ..  252  ..  13  „   »nig  «f.  aenig. 

„  —  ,.   -  ,,  32  ,.  WI.  st.   WJ. 

„  292  „  362  „  17  ,  Bed.  st.  Bod. 

fl  293  „  362  „  39  „  4.  Aufl  st.  5.  Aufl. 

„  295  „  363  „  16  „   Hwider  sf.  Hwaeder. 

„  304  „  374  „  37  „  tother  *f.   thother. 

„  319  „  384  „  23  „  powerfnl. 

„  331  „  391  „  36  „  widaeftan. 

„  358  „  409  „  13  ".,  adelst. 

„  366  „  418  „  38  „   Crns.    131. 

„  396  „  434  „SCSI*  songen  vm  while. 

„  404  „  443  „  39  l.  floods  of  blood. 

„  405  *  443  „  3  „   WI. 

„  —  „  444  „  13   v  dint  st.  dynt. 

„  409  „  450  „  17  „  üntll. 

,,  418  „  465  „  13  j,  sein  st.  rein 

„  423  „  475  „  27  „  established. 

„  430  „  484  „  12  *  ccrfrocfcnef«. 

/»  —  ^,     —  „  15  n  seine. 

„  432  a     —  „  33  „  Punkt  hinter  tholede. 

*  439  „  492  „  32  ,  empfiengen. 

„  446  „  497  „  16-21  Adtten  S.  450  am  Ende  von 
§.  498  stehen  sollen. 

„  447  „   498  „      13  ben  »f.  hen. 

,  453  *  502  „      15  tilge  Komma  hinter  'ihn'. 

„  459  „  608  „      15  öisweiten. 

/,  466  „  515  ,,  10  ff.  das  Beispiel  ist  unvoll- 
ständig citiert,  schieb  hinter  ne  ein  mid 
gefeohte    ne  mid  ymbsete. 

»  481  §.  525  Z.  33  l.  weniger. 

»  484  „  529  „     39  wakyng. 

»  489  „  536  *     40  „   verweigerte- 

*  493  a   540Ä        4  „  blöd  s*.  blöd. 

r,  499  „  551  „      16  ,  /n  Cleve  st.  In  Cleve. 

/,  524  „  577  „  8  das  Beispiel  ist  unvollstän- 
dig citiert,  schieb  hinter  fraegn  ein  hS  hine, 
hwapt  dres  to  him  belnmpe. 


Erstes  Buch. 

Erster  Abschnitt 

Arten  des  Verbs. 

Die  Verben  enthalten  entweder  noch  ihre  vollen  Begriffe  oder  sie 
dienen  zur  Bezeichnung  verbaler  Verhältnisse.  Jene  sind  Begriffs-, 
diese  Hilfsverben. 

I.    Begriffsverben. 

Sie  sind  entweder  intransitiv  oder  transitiv. 

A.  Intransitiv  ist  das  Verb,  dessen  begrifflicher  Inhalt  sich  auf  das  §.  1. 
Subject  beschränkt:  Ags.  Ic  gä,  Ne.  I  go. 

Solche  intransitive  Verben  sind  viele  Impersonalien,  andere 
sind  transitiv.  Beide  mögen  hier  zusammenstehen.  Sie  bezeichnen  Natur- 
ereignisse und  innere  oder  äußere  Vorgänge.  Auch  diese  wurden  ur- 
sprünglich sinnlich  aufgefaßt  und  der  Inhalt  eines  solchen  Verbs  wurde 
einer  Person  oder  einer  persönlich  gedachten  Kraft  beigelegt.  Die  Volks- 
sprache behält  bisweilen  noch  eine  solche  Auffaßung  bei  und  der  Dichter 
nimmt  sie  wieder  auf;  beide  nennen  das  Subject.  Aber  auch  da,  wo 
es  nicht  besonders  genannt  ist,  liegt  es  im  Pronomen  der  dritten  Person, 
in  der  Personalendung  (s.  Flex.  §.  hl).  Die  Bedeutung  derselben  frei- 
lich schwächt  sich  allmählich,  das  ursprünglich  angenommene  Subject 
erscheint  der  verständigen  Auffaßung  als  nicht  begründet  und  nicht  zu 
ergründen,  und,  um  es  als  letzteres  zu  bezeichnen,  wird  das  unbestimmte 
Pronomen  (Ags.  hit)  vorgeschoben.     Daher 

a)    Verben ,    welche  Naturereignisse   angeben :    Ags.  Hit  rind   (aus  §.  2. 
rigned,  es  regnet),   hit  bunrad   (es  donnert),  hit  siriwd  (es  schneit),  hit 
hagolad    (es  hagelt) ,    hit  freösed  (es  friert) ,    hit  dagad  (es  tagt) ,   hit 
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2  Erstes  Bneh. 

sefenlsecd  (Luc.  24,  27  es  wird  Abend).  Ihre  Zahl  war  gewiß  größer, 
aber  sie  wurden  häufiger  im  gewöhnlichen  Leben  gebraucht,  als  in  der 
Literatur.  —  Nags.  Hit  rinde  (A.  reinede  B.)  Lag.  3895.  Hit  dawede 
1694.  —  Me.  It  snewed  of  mete.  Ch.  347.  Ere  that  it  daw.  4247.  — 
Ne.  It  rains,  it  thunders,  it  snows,  it  hails,  it  freezes,  it  dawns,  it  draws 
to  night;  ferner:  It  thaws,  it  lightens,  it  blows  etc.  It  bubbles  and 
seethes  and  it  hisses  and  roars.  Bulw.  Div.  Jetzt  oft  umschrieben .  It 
is  rainy,  hot,  cold;  it  is  cold  weather. 

Daneben  sind  noch  manche  Verben  persönlich  gebraucht.  Ags.  IIö 
rind  ofer  synfullan.  Ps.  10,  17.  God  bunerode.  17,  15.  —  Me.  Y  shal 
reyne  to  morwe  ful  myehe  ha  wie.  Exod.  9,  18.  The  lord  reynede  brim- 
stoon.  Gen.  19,  24.  If  thou  thundrist.  Job.  40,  4.  God  of  mageste 
thundride.  Ps.  28,  3.  In  e.  Glossar  ("Wr.  I,  201)  aus  dem  15.  Jahrh. 
heißen  sie  verba  soli  deo  pertinentia;  deus  raynes,  freses,  thowes, 
snawes,  thoneres,  hayles,  lewnes  (fulgurat).  —  Ne.  The  Lord  rained  upon 
Sodoin  brimstone.  Gen.  19,  24.  Upon  the  wicked  he  shall  raiu  snares. 
fire  and  brimstone.  Ps.  11,  6.  God  had  not  yet  rained.  M.  PI.  7,  331. 
Canst  thou  thunder  with  a  voiee  like  him?  Job.  40,  9.  The  God  of 
glory  thundereth.  Ps.  29,  3.  The  fowls  shall  summer  upon  them,  and 
all  the  [beasts  of  the]  earth  shall  winter  upon  them.  Is.  18,  6  [gehört 
nicht  hierher]. 

b)  Verben,  welche  äußere  Begebenheiten  oder  innere  Thätigkeiten 
und  Empfindungen  bezeichnen :  Ags.  Hit  gebyred  (es  gebührt),  hit  gerised 
(es  geziemt),  hit  gelimped  (es  ereignet  sich),  hit  Jiyncd  (es  dünkt),  liit 
tweöd  [(es  ist  zweifelhaft),  hit  hreöwed]  *  (es  reuet),  hit  sceamed  [vi  l- 
uiehr  sceamad]  (es  schämt),  hit  licad  (es  gefällt),  hit  jyr.st  (es  d 
hit  hiugred  [und  hyngradj  (es  hungert),  hit  langad  (es  verlang  >.  hit 
lyst  (es . gelüstet),  hit  ofpyncd  (es  reuet),  hit  wlätad  (es  ekelt),  liit  ä- 
preöt  (es  ermüdet)  [vielmehr  „es  verdrießt*  §.101].     1  kom- 

men  mit  ()bjecten  verbunden  vor,    deshalb    s.  §.   101.   109.  — 
gelimpd  treten  im  Ae.  und  Me.  ein:  It  happeneth,  it  chaunceth,  it  cometh 
to  pass,   it  falleth  out,   it  befalleth.  —  Ne.  It  happena,   it   ehani 
falls,  it  comes  to  pass.     It  imports  not.  BjT.  Mant'r.  2,  1.     It  matten 
not.  2,  1.    How  fares  it  with  theo?  3,  6. 

B.  Tran  Ufa  ist  das  Verl,  das  die  Beifügung  eines  Olgects  ver- 
langt, in  Beziehung  auf  welches  die  Tnätigl  vdet.  Ags.  ])ä  sende 
hC  his  pcbvf  =  Ne.  He  sent  bis  servant.  *.  §.  100 —  146. 

•  [ichtint  au»   Vtruhtn  au$gtfalUn  tu  $ein]. 


Begriffsverben  transitiver  und  intrans.  Bedentnng.  3 

Viele   Verben  haben  schon  im  Ags.  mehrfache  Bedeutung. 
1)    Intransitive   und   transitive  Bedeutung   stehen    neben    einander:  §•   5. 
Swögad  windas,   bläwad   brecende  (Winde  sausen,    blasen  brechend). 
Exon.  59,  10.    ponne  englas  bläwad  byman  (dann  blasen  die  Engel  die 
Posaunen).    55,    10.  —    He  eardad   (er  wohnt).    27,  30.     Sceolde  wie 
eardian   elles  hwergen    (er    sollte    eine   Wohnung    anderswo   bewohnen). 
B.  2589.  —  He  faeste  feöwertig  daga.  C.  306,  21.    ponne  hie  woldon 
sylfe  firene  faestan  (dann  wollten  sie  [vielmehr  „wann  sie  wollten"]  ihre 
Frevel  mit  Fasten  ||  büßen).  253,  7.  —  Swä  hleödrade  hälig  cempa  ||    3. 
(so  sprach  der  heil.  Kämpe).  An.  461.  —  Wc-rda,    ]<e  he  hleödrade  tö 
Abrahame  (der  Worte,  die  er  zu  A.  sprach).  Ps.  104,  37.  —  Fram  fyre 
weax  mylted  (das  Wachs  schmilzt  vom  Feuer).  Gr.  Ps.  67,  2.     päm 
pe  his  gast  wile   meltan.   Sal.  55.  —  Ongunnon   bä   Pharasei   rsedan 
(rathschlagen).  Mt.  22,  5.   He  räet  eallum  gesceaftum  (er  räth  allen  Ge- 
schöpfen [beherrscht  alle  Geschöpfe]).  Bo.  35.  —  Hü  vre  sing  ad  (wie 
wir  singen).    Ps:    136,  5.    Sang  niwne    ie  singe  pe    (ich  singe   dir   ein 
neues  Lied).    143,  11.  —  Of  müde   eildra   and  sügendra   (aus   dem 
Munde  der  Kinder  und  Säuglinge).    8,  3.    pä  breöst,  pe  pu  suce.    Luc. 
11,  27.  —  ponne   straela  storm  scöc  ofer  scildweall   (dann   [vielmehr 
„wannu]  schoß  der  Pfeile  Sturm  über  den  Schildwall).  B.  3118.    Sceöc 
he  on  niht  (entfloh  des  Nachts).  SC.  992.     Sigecyning  waelhlencan  sceöc 
(der  Siegeskönig  schütteltete  den  Panzer).  C.  188,  31.  —  Ne  sleage  ge 
(tödtet  nicht).    Luc.  3,  14.     Seö  säe  slöh  tö  gaedere  (die  See  schlug  zu- 
sammen). Exod.  14,  27.    Sume  hine  slögon.  Mt.  26,  68.  — J)u  spryest 
openhee.  Joh.  16,  29.    Seö  spräec,   pe  ic  spraec.    12,  48.  —  pu  scealt 
winnan   (du  sollst  arbeiten).  C.  57,  23.    [Hwaet  is  paet  wundor,    paet 
winned  oft  hider?    (was  ist  das  für   ein    Wunderding,    das  oft  hierher 
kommt?).  Sal.  283.  pu  paes  ewealmes  scealt  wite  winnan  (du  sollst  für 
den  Mord  Strafe  erdulden).  C.  62,  14].—  Mere  stille   bäd   (das  Meer 
blieb  stille).  C.  197,  2.    Nu  sceal  witodes  bidan  (nun  muß  ich  mein  Ge- 
schick erwarten).  137,  18.     Ac  her  seeolon  äbidan   bän  bireäfod   (hier 
sollen  die  Gebeine  beraubt  bleiben).  Exon.  370, 18.    paer  he  äbidan  sceal 
miclan  dömes  (harren  soll  er  hier  des  großen  Gerichts).    B.  977.  —  Ic 
gefßohte*   (ich  fechte).    Haefde  gefohten  foremaerne   bhed  Judith  aet 
güde    (hatte  berühmtes    Glück    [vielmehr    wohl  „ausgezeichneten  Jluhi/r] 
im  Kampfe   erfochten).  Jud.   122. —    He  fleöged   (fliegt).    Ne  maeg 

*  {Ne.  to  flght  mit  Ace.  ^ftchttn  mitu :    Then    will    I    flght    him,    and  will 
break  his  pride.     Teun.   1,   11.    Arms,  arms,  arms  to  flght  inj   enemv.   13]. 

1* 


4  Erstes    Bneh. 

.  5.  J)one  mearcstede  fugol  gefleögan  {nicht  kann  der  [ein]  Vogel  die  Mark- 
statt er  fliegen).  Sal.  218.  Ic  gegange  (gehe).  Ic  J  ine  bebodu  bealde 
gegange  (ich  begehe,  übe  deine  Gebote).  Gr.  Ps.  118,  78.  J)ä  waes  ende- 
daeg  gödum  gegongen  (da  war  der  Todestag  dem  Guten  geworden). 
B.  3036.  Ic  sceal  gold  gegangan  (ich  soll  [werde]  Gold  erwerben). 
2536.  —   Hröf  äna  genaes   ansund  (das  Dach  allein  blieb  unverletzt) # 

B.  999.  Föla  ic  güdrsesa  genaes  (ich  überstand  viele  Kämpfe).  2426.  — 
Ic  ge sitte  (sitze).  Hi  gesittad  land  (sie  besitzen  Land).  C.  205, 
25.  m.  v.  a. 

.6.  2)  Intransitive  und factitive  Bedeutung  stehen  neben  einander:  Fyr 

aeled  (Feuer  brennt).  Brond  aeled  ealdgestreön  (der  Brand  verzehrt 
die  alten  Schätze).  Exon.  51,  8.  —  Deöful  ae  t  y  wde  (der  Teufel  erschien). 
An.  1170.  ^Eteöw  üs  milde  möd  (zeig  uns  Sanftmuth).  Gr.  Ps.  79,  4. — 
Byrlas  ne  gseldon  (die  Schenken  säumten' nicht).  An.  1535.    Hü  lange 

L  ||  gäelst  bu  üre  lif?  Jon.  10,  24.  —  Ic  gedwelede  ||  (irrte).  Gr.  Ps.  118, 
176.  Ne  weorde  ic  {nnra  döma  gedweled  (judicia  tua  non  sum  oblitus). 
118,  30.  — Hirn  ferede  mid  Solomia  sinces  hyrde  (Salem' s  Senat 
hirte  fuhr  mit  ihm).  C.  126,  25.  Abraham  ferede  südmonna  sine  (A. 
trug  den  Schatz  der  Südmänner).  126,  3.  —  Ic  geföre  (fahre). 
Ece  stadolas,  bä  ic  xr  ne  gefraegn  men  geferan  (die  ewigen  Meer- 
gründe, die,  wie  ich  eher  nicht  hörte,  Menschen  [die,  soviel  ich  h 
früher  M.  nicht]  befuhren).  C.  196,  4.  Ne  geförde  ic  heardran  droht- 
nod  (nie  erduldete  ich  härteres  Schicksal).  An.  1403.  —  Oft  gesamno- 
don  side  herigeas  (große  Heere  kamen  oft  zusammen).  An.  652.  Hö 
gesamnode  wßrod  (er  sammelte  ein  Heer).  C.  219,  10.  —  Egesa  ge- 
stilde  (Furcht  hörte  auf).  An.  532.  J)ä  hö  worda  gestilde  (da  er  zu 
reden  aufhörte).  Exon.  167,  29.  Heht  j)ä  foletogan  fyrde  gestillan 
[fließ  der  tbrtOQ    [4M    lle,  rfülirer]    das    Heer   zum   Schweigen   bringen). 

C.  194,  2. —  Geswäc  se   wind.  Mt.  14,  32.     Getwletd  |£n  tjttan 

(laßet  von  der  Sünde).  C.  149,  1. — Lüomu  hefigedon  (die  Glieder 
wurden  tehmer),  Exon.  159,20.  J)a  he  m6  hefegiad  (die  mich  beechw 
ren).  Ps.  37,  12. —  jionne  him  dagas  1  äs  tun  (so  lange  ihnen  die  Tage 
dauert',!).  l'Aon.  7'.t.  12.     Utott  |iu  gCorne   bis   unbyhto  (leiste  wittig 

■  ■ii  Auftrug).  C.  33,  9.  Ne  ma?g  haeleda  gehwam  hüs  lange  gdftstn 
0§  das  Haus    lange    zu    dauern).     Met.    7.   19. 

I ■(•   |,;r!    yelMlfd  (wer  das  leistet).  0.   J-. 

.    7.  3)    'l'rnnsitire    und   refle.rie.  t,  iien    neben    <in<ti«ler:     No 

Li  -i  |.ü  ähwöorfan  lui-denra  |ivm  (laß  dich  ni<l,t  ,1,  r  Briden  Kr„ft 
wenden).     An.  969.     Hli    gast  abwtait    in    godes   gcmynd    (sein   Geist 


Begriffsverben  mehrfacher  Bedentang.  5 

wandte  sich  zum  Gedanken  an  Gott).  C.  255,  26.  Hweorfad  folc  tö  §.  7. 
heofonum  (wendet  das  Volk  zum  Himmel).  Exon.  30,  27.  Nu  min  folc 
hider  fsegere  hweorfed_(««?i  wendet  sieh  mein  Volk  etc.)  Gr.  Ps.  72,  8.  — 
He  ä  wen  de  hit  him  tö  wyrsan  binge  (er  wandte  es  sich  zum  Schlim- 
mem). C.  17,  13.  Hi  äwendan  äweg  (wandten  sich  weg).  Gr.  Ps.  77, 
57.  —  Wit  unc  in  friere  burnan  badodan  (wir  [w.  beide]  badeten  uns 
in  dem  Bache)  Exon.  467,  2.  He  gesihd  badian  brimfaglas  (er  sieht 
die  Meervögel  sich  baden).  289,  12.  —  Beäh  bonan  under  eordweall 
(er  floh  von  dannen  hinter  den  Erdwall).  B.  2956.  Ne  meahte  he  ba 
gehdu  bebügan  (er  konnte  nicht  den  Jammer  meiden).  El.  609.  Fison 
foldan  dsel  bebüged  (F.  umgibt  der  Erde  Theil).  C.  14,  23.  Swä  wide 
swä  s»  bebüged  (so  weit  das  Meer  sich  erstreckt).  B.  1223.  — He  ge- 
sihd brimfuglas  brsedan  fedra  (er  sieht  die  Seevögel  ihr  Gefieder  aus- 
breiten). Exon.  467,  4.  Leäf  and  gaers  brisd  gSond  Bretene  (Laub  und 
Gras  breitet  sich  über  B.  aus).  Met.  20,  99.  Ealle  bä  telgan  bu  ge- 
brseddest  (du  breitest  {breitetest]  alle  die  Zweige  aus).  Gr.  Ps.  79,  11. — 
||  Egypte  flugon  forhtigend  e  (E.  flohen  sich  fürchtend).  C.  206,  15.  ||  5. 
Se  be  naman  {inne  forhtad  (wer  deinen  Namen  fürchtet).  Gr.  Ps.  60,  4.  — 
Hi  hrerdan  heora  heäfod  (sie  schüttelten  ihre  Häupter  [ihr  Haupt])  Gr. 
Ps.  108,  25.  pä  säe  hrerad  (da  wogt  die  Seeftj).  Bo.  39,  1.  —  Gesa  m- 
nian  «.  o.  —  HS  ge wende  wieg  (er  wandte  das  Roß).  B.  315.  Maria 
gewende  J)ätöhyre  huse.  Luc.  1,  56.  —  Gewundene  wyrda  {verschlun- 
gene Geschicke).  Sal.  332.  On  fleäm  gewand  (wandte  sich  zur  Flucht). 
B.  1001. 

4)  Diese  mehrfachen  Bedeutungen  im  Ags.  erhalten  sich  oft  in  den  §.  8. 
späteren  Perioden:  Ags.  bitan  (ä-,  on-)  beißen:  J)aet  hine  beadomecas 
bitan  ne  meahton  (daß  Kampfschwerter  ihn  nicht  verletzen  konnten). 
B.  1454.  Hg  bat  (er  biß).  Bosw.  —  Nags.  Uppen  bene  heim  he  hine 
smat.  bat  bet  sweord  inbat  (einbiß).  Lag.  7513.  Ne  moste  he  nauere 
biten  mete.  15340.  — Me.  Ther  y  shal  comaunde  to  a  serpente,  and 
it  shal  bite  hem.  Am.  9,  3.  It  shal  bite,  as  a  shadewe  eddere.  Prov. 
23.  32.  —  Ne.  The  frost  bites.  I  will  command  the  serpent.  and  he 
shall  bite  them.  Arnos.  9,  3. 

Ags.  bläwan  (blasen):  Bleöwon  windas.  Mt.  7,  25.  Ne  bläwe  man 
byman.  6,  2.  —  Nags.  He  lette  blauwen  bemen.  Lag.  4462.  Blawed 
goure  bemes.  5874.  |>e  king  lette  blawen.  8053.  —  Ae.  Norbwind  bio- 
web up.  RG.  166.  —  Me.  A  smyth  blowede  in  the  fyr  coles.  A.  blowinge 
coolis  in  fier.  B.  Isa.  54,  16.  —  Ne.  The  wind  bloweth  where  it  listeth. 
John  3,  8.    The  smith  that  bloweth  the  coals.  Isa.  54,  16. 


6  Erstes  Buch. 

Ags.  bröcan  {brechen):  Ne  brsecon  hig  nä  his  sceancan.  Joh.  19,  33. 
Scealtu  on  ceald  waeter  bröcan  ofer  baedweg  (du  tollst  an  äas  faste 
Waßer  [auf  dem  kalten  W.]  brechen  über  den  Radweg).  An.  223.  — 
Nags.  He  swar,  breken  bat  he  bit  naelde.  Lag.  705.  Breked  heore 
walles.  6144.  pa  brac  bat  sweordin  his  hond  riht  bi  bere  hüte.  1558. — 
Ae.  pou  has  broken  it  alle.  PL.  6241.  J)ei  brak  in  tuo  his  sehankes. 
807.  —  Me.  He,  that  breketh  oon  of  these  maundements.  Mt.  5,  19. — 
Ne.  Else  the  bottles  break  (Ags.  beöd  brocen).  Mt.  9,  17.  Whoever 
shall  break  one  of  these  least  commandments.  5,  19. 

Ags.  dragan  (ziehen  etc.):  Drogon,  swä  wide  swä  wegas  tö  lasgon 
(sie  zogen,  so  weit  hin  die  Wege  lagen).  An.  1233.  Ongan  bä  leöfne 
sid  dragan  dryhtnes  cempa  (des  Herrn  Streiter  begann  den  t/teuren  We§ 
zu  ziehen).  Exon.  145,  23.  —  Nags.  Ne  mihte  he  bat  sweord  ut  dragen. 
A.  Lag.  7537.  His  longe  sweord  he  adroh  (A.  ut  dro|\  B.)  7486.  pe 
king  droh  to  his  rsede.  9527.  —  Ae.  To  all  sturnhede  he  drou.  RG.  7760. 
II  CJyf  toward  Adelyng  eny  hys  herte  drou.  7714. —  Me.  ||  Thou  hast  not, 
where  ynne  to  drawe.  Joh.  4,  11.  Thei  mygten  not  drawe  the  nett. 
21,  6. — Ne.  The  anchor  drags.  The  horses  draw  well;  they  draw  the  coac-h. 

[Ags.  endian  finire  und  finiri ;  s.  Grein}.  Xc  To-morrow  ends  thine 
earthly  ills.  Byr.  Manfr.  2,  4.  [All's  well  that  ends  well]. 

Ags.  hyran  (hören):  Mire  ic  ne  hyrde  ceöl  gehladenne  {ich  hörte 
nie  einen  Kiel  belastet).  An.  360.  paet  hg  minum  lärum  gehvred  (daß 
er  meinen  Lehren  gehorcht).  Exon.  264,  29.  Cwsedon,  holdlice  hyran 
woldon  (sie  sagten,  sie  wollten  treu  gehorchen).  An.  1641.  l)eäfe  ge- 
hyrad.  Mt.  11,  4.  — Nags.  pat  he  ne  mihte  idrigen  to  ihseren  |ene 
muche  drem  (den  großen  Liirm  zu  hären).  A.  Lag.  6709.  Nu  |  u  miht 
ihereu  sellich  word.  7628.  Ihered,  miue  freusce  meu.  7719. —  '■  .  i  !<■ 
hurde  teile  herof.  RG.  8196.  As  ssal  ihure  sone.  11789.  —  Mi.  Deef 
men  heeren.  Mt.  11,  5.  Heere  ge  him  17,  5.  —  Ne.  The  deaf  hear. 
This  is  my  beloved  son,  hear  ye  him.  HB. 

Ags.  sawan  (säen):  Ut  eode  se  stedere  hys  s£d  tö  sawenne:  aud, 
pa  pa  hß  seöw,  sume  hig  feöllon  \\U\  frög.  Mt.  18,  i.  -  1  ilr  \'>rbed, 
that  me  ne  ssolde  non  of  his  lond  sowe.  RG.  L0848.  Hfl  M  iOflrflda 
hom  nower  come  to  sowe.  10411.  —  Me,  Whflfl  ifl  Bowith.  Mt.  13,  4. 
He  gede  out  to  sowe  his  sccd.  13,  3.  — Nc  Ptomfln  bflgiü  to  §m  in 
April.    They  sow  wheat;  they  sow  ten  la 

6)    Viele  Verben  erweitern   ihre    licdeutungcn.  * 

*[!>■-      und      MMH     Tkett     <mrh    dildiltrl,    h>  I  h,  i  ,.■,  /  uli ,  t .  •,il,ituu<j 

von  Compotitli  [namtmUUk  mit  ge-;    auf  das  tlnfacht    V<rb  übtryrht,    mituntrr 
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a)  Intransitive   Verben  erlangen    auch  transitive   (factitive)  Bedeu-  §. 
tung,  wie:  Ags.  emtian  {leer  sein):   Idle  hond  aemet   {müßige  Hand  ist 
leer).  Exon.  345,  7.  —  Ufo.  The  river  empties  (ergießt  sich)  into  the  sea. 
He  empties  the  vessel.    They  shall  empty  their  net.  Hab.  1.  17. 

Ags.  fleögan  {fiiegen) :  paet  he  mid  federhoman  fleögan  meahte  (daß 
er  im  Federkleid  fliegen  konnte).  C.  27,  14.  ])ä  Wealas  flngon  bä  Englan, 
swä  baer  f\Tr  wsere.  SC.  473  [gehört  Jiicht  hierher].  —  Nags.  Alse  heo 
fleon  wolden  (als  oh  sie  fliegen  icollten).  Lag.  1883.  —  Ae.  He  lette  hym 
make  wyngon  an  hey  for  to  fle.  RG.  673.  —  He.  He  fleig  on  the  pennes 
of  the  windis.  Ps.  17,  11.  —  Ne.  A  fowl  flies.  Boys  fly  kites.  When  my  hawk 
is  in  the  field,  I  can  fly  him.  ^YS.  Rob.  5.  A  guest  flies  the  hall  and 
the  vassal  from  labour.  Byr.  Gi.  She  was  flown  her  master's  rage.  Gi. 

Ags.  freösan  (frieren) :  Forst  sceal  freösan  (Frost  soll  frieren). 
Exon.  338,  1.  —  Ae.  J)at  be  water  yfrore  ys.  RG.  5502.  —  Me.  Cristal 
of  watir  frees  togidre.  B.  Ecclns.  43,  22.  —  Ne.  The  water  freezes. 
The  weather  will  freeze  the  rivers  and  lakes.  She  looks  as  if  their 
(stars)  coldness  froze  her.  BH.  41.  The  idea  freezes  me  to  death. 
Am.  8,  9. 

Ags.  gröwan  (wachsen,  grünen):    Eorde  sceal  gröwan.  Exon.  338, 
3.  —  Nags.    |)at   corn  greu.    A.    Lag.  2014.    Haseies    ber    greowen. 
8696.  —  Ae.  So  bat  gode  cornes  hem  grew.  RG.  495.  —  Me.  The  j|  child  || 
growide.  A.  Gen.  21,  8.  —  Ne.  A  plant  grows  from  a  seed  to  a  shrub 
or  a  tree.    A  farmer  grows  wheat,  rye  etc. 

Ags.  hringan  (erklingen):  Byrnan  hringdon  (Panzer  klirrten). 
B.  327.  —  Nags.  Bellen  ber  ringeden  (rongen  B.)  Lag.  24486.  Xo  belle 
ines  B.)  irungen.  29441.  —  Ae.  Me  (man)  rong  bellen.  RG.  10637.  — 
Me.  Now  ringen  trompes.  Ch.  2602.  Mars  bigan  his  hauberke  ring. 
2433.  —  Ne.  The  bells  ring.    They  ring  the  bells. 

Ags.  restan  (ruhen) :  Min  hige  gerested  nö  (mein  Geist  ruht  nicht). 
El.  1083.  —  Nags.  He  will  nimm  resstenn.  0.  9598.  —  Ne.  There  rest, 
if  any  rest  can  harbour  there.  We  rest  our  cause  in  the  trnth  of  the 
Scriptare.    Ada  rested  her  hands  upon  his  Shoulders.  BH.  17. 

auch  durch  eine  Ellipse.  Z.  B.  Nags.  wionen  (to  winnenn  heffnes  blisse.  0.  D. 
_'>())  =  gewinnan.  Dieses  ist  nun  die  gewöhnliche  Bedeutung  von  to  win,  wäh- 
rend die  intransitive  „gelangen" ,  die  noch  im  me.  sehr  häufig  ist,  jetzt  sehr  selten 
vorkommt  (Wiu  tbrough  this  day  with  bononr  to  yourseH.  Tenn.  8,  184).  Auf 
einer  Ellipse  beruht  die  ae.  und  me.  Bedeutung  von  nime  „gehen-' :  Into  Sichern 
he  nam  and  deden  he  nam  to  mirie  dale.    Gen.  Ex.  744.  öj. 
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9.  Ags.  rinnan  {laufen):  He  ran.  C.  309,  19.  Nags.  Qeond  pat  lond 
he  gan  ernen.  Lag.  1638.  —  Ae.  ])e  teres  ourne  adoun.  RG.  8531.  — 
Me.  A  ryuere  renneth.  He  had  made  a  conduyt  under  erthe,  so  that 
the  thre  welles  on  scholde  renne  milk,  another  wyn  etc.  Mau.  27.  The 
ryveres  renne  mylk  and  hony.  28.  —  Ne.  A  coach  runs  from  London 
to  Bristol.  This  man  runs  a  coach.  Wert  thou  not  brother  to  great 
Edward's  son,  this  tongue,  that  runs  so  roundly  in  thy  head,  should 
run  thy  head  from  thy  unreverend  Shoulders.  Sh.  Rb.  2,  1.  * 

Ags.  ridan  (reiten):  Rit  uppan  tamre  assene.  Mt.  21,  5.  —  Nags. 
[)a  cwene  rad.  Lag.  9871.  —  Ae.  J)at  me  mygte  bobe  ryde  and  go  in 
Temese  upe  yse.  RG.  9664.  —  Me.  Alle,  that  riden.  A.  Jo.  29,  7.  — 
Ne.  He  rides  on  horseback.  He  rode  the  horse.  TJ.  3,  8.  When  my 
groom  has  dressed  my  horse,  I  can  ride  him.  WS.  Rob.  5.  They  ride 
upon  horses.  Jer.  6,  23. 

10.  b)   Transitive   Verben  erlangen  auch  intransitive.  Bedeutung. 

Ags.  blacian  (schwärzen) :  Nags.  His  neb  bigon  to  blakien  (blokie 
B.  Ags.  blacian  erbleichen?)  Lag.  19799.  Iblsecched  he  haefede  his  licame. 
A.  Lag.  17700.  —  Ae.  blacken  =  become  angry.  HD.  2165.  Ne.  The 
sky  blackens.    Vice  blackens  a  character. 

Ags.  clädian  (kleiden).  Nags.  Faire  weren  iclobed  alle.  B.  I^ag. 
24408.  —  Ae.  To  wel  clobi  hom  hü  geue  hom  no  tome.  RG.  11808. 
Me.  Qef  god  clothid  thus  the  heye  of  the  feeld.  Mt.  6,  30.  —  Ne.  The 
Britons  clothed  themselves  with  the  skins  of  beasts.  I  was  naked,  and 
ye  clothed  me.  Mt.  25,  36.  Selten :  Care  no  more  to  clothe  and  eat.  Sh. 

Ags.  fyllan  (füllen):  Wo  bin  hüs  ecum  gödum  fyllad.  Gr.  Ps. 
64,  5.  —  Nags.  Tuenti  gode  scipen  he  fulde.  Lag.  99.  —  Ae.  He  bot 
fülle  com.  RG.  295.  J)o  lond  was  al  mid  hem  yfuld.  2565.  —  Me.  Fille 
ge  the  pottis  with  water.  Joh.  2,  7.  —  Ne.  He  rills  his  basket.  Com 
8.  ||  fills  well  in  a  warm  season.  A  mill-pond  fills  during  the  night.  The 
eyes  filled  with  tears.  Van.  F.  1. 

Ags.  cepan  halte*,  kattfen.  Ne.  We  wulled  geuen  heom  garisun. 
swa  heo  wulled  kepe  (A.  habbe  B.)  Liw.  5816.  Deo  senden  ut  of 
Rome  cnihtes  to  kepen  Belin.  5850.  —  Ae.  |uu  liii  ne  kepte  naumore 
hym  mete.  RG.  3694.—  Me.  Blened  are  thei,  that  heran  tbe  word 
and  kepen  it.  Lake  11,  28. —  Ne.  ii«-  keepi  bJi  word;  Im  Iwtpi  to  Ua 

word.    These  ipplcs  keep  well.    (To  keep  mthnen,    &  Hoppe]. 

•  The  fox,  hard  ruu,  made  blt  appe*r*uce  from  tbe  cop»e.  WS.  Rob.  5. 
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Ags.  hselan  {heilen) :  Mannes  sunu  com  tö  gehselanne,  paet  forweard.  §.  10. 
Mt.  18,  11. —  Nags.  Seoke  men  he  helde.  Lag.  29541.  —  Ae.  He  lette 
h3Tn  helie  faste.  RG.  3180.  —  Me.  Leeche,  heele*  thi  silf.  Luke.  4,  23. 
Thei  aspieden  hym ,  gif  he  helide  in  sabothis.  Mrk.  3,  2.  —  Ne.  The 
wound  heals  (up,  over).  The  surgeon  heals  a  wounded  limb.  Physician, 
heal  thyself.  Luke.  4,  23. 

Ags.  rslran  {aufrichten) :  J)u  rserst  hüs.  Deut.  28,  39.  —  Nags.  Heo 
raerden  heora  mastes  {richteten  ihre  Masten  auf).  Lag.  1100.  — Ae.  An 
abbey  he  let  rere.  RG.  7748.  —  Me.  For  woman  is  a  feble  wight  to 
rere  a  warre.  Ch.  Dr.  470.  —  Ne.  He  rears  a  numerous  offspring.  The 
horse  rears. 

Ags.  settan  {setzen):  J)ä  Pharisei  setton  hig  tömiddes  heora.  Joh. 
8,  3.  —  Nags.  Brutus  sette  on  his  flo  {legte  den  Pfeil  auf).  Lag.  311.  — 
Ae.  J)at  he  ne  ssal  no  prelat  sette  adoun.  RG.  10459.  Auch  intran- 
sitiv vom  Untergehen  der  Sonne.  HD.  2671.  —  Me.  He  sette  hym  on 
the  pynacle  of  the  temple.  Mt.  4,  5.  —  Ne.  We  set  a  book  on  the 
shelf.    The  sun  sets,   the  stars  set.    Set  them  to  judge.  1.  Cor.  6,  4. 

Ags.  standan  {stehen) :  Ne.  I  stand.  She  raised  me ,  sat  in  her 
chair,  and  standing  me  before  her  said.  BH.  3.  He  Stands  his  pipe  in 
the  corner.  26.  I  can  stand  any  fire  better  than  a  fire  of  cross- 
questions.  27.  She  Stands  her  ground.  42.  [„ponieren" :  Asked  whether  he 
would  'stand'  a  bottle  of  Champagne  for  the  Company,  he  consented. 
Van.  F.  3,  71.    Hoppe,  Suppl.  Lex.  396b]. 

Ags.  waeterian  {bewäßem) :  Hire  heorde  waeterode  {tränkte  ihre 
Heerde).  Gen.  29,  10.  —  Ae.  Ps.  77,  15.  —  Me.  The  flock  was  watered. 
Gen.  29,  10.  —  Ne.  His  eyes  begin  to  water;  his  mouth  waters.  Showers 
v.ater  the  earth. 

c)  Transitive    {intransitive)    Verben    werden  factitiv.    Ags.  Ic  pec  §.   11. 
laedan  sceal  {ich  werde  dich  führen).  Exon.  102,  14.    Ealra  beäma  np 
Uedendra  {aller  Bäume,  die  aufschießen).  209,  30.  —  Nags.  He  heom 
wolde  leaden.  Lag.  358.  —  Ae.  ))at  me  ne  ssolde  hym  to  ||  prison  lede  ||    9. 
RG.  7873. — Ne.  He  leads.    He  leads  an  army.    He  leads  a  miserable 

life.    She  leads  bim  a  terrible  life.  HB.  35.  * 

d)  Zur  ursprünglichen  Bedeutung  im  Ags.  tritt  eine    reflexive  oder  §.   12. 
passive : 

Ags.  borian  {bohren) :  Wyrm,  pe  borad  treöw.  Ettm.  —  Ne.  They 
bore  cannons.    This  timber  bores  well. 

*  I  have  not  sweated  them  to  build  up  pyrarnids.    B.  Saxd.   1,  2. 
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12.  Ags.   drincan  (trinken):    Wo   «ton   and  druncon.    Luc.   13,  26.  — 

Nags.  (je  scullen  drinken  eowre  blöd.  Lag.  5804.  —  Ae.  An  welle,  of 
wat  be  kyng  ofte  dronc;  vor  he  ne  dronc  lutyl  ober  J)yng  böte  |)er  of 
RG.  3461.  —  Ne.  He  drinks  grog.  Grog  drinks  better  out  of  glass  than 
out  of  metal. 

Ags.  etan  (eßen):  Se  be  it  hläf  {wer  das  Brod  ist).  Jon.  13,  18.  — 
Nags.  Heo  drinked  and  eted.  Lag.  3389.  Hü  heten  {aßen)  com  and 
gras.  B.  3905.  Ae.  pat  hü  bat  flesse  {Fleisch)  ete.  RG.  8605.  —  Me. 
The  litel  whelpis  eten  of  the  crummys.  Mt.  15,  27  etc.  —  Ne.  We  eat 
bread.  It  eats  {schmeckt,  ißt  sich)  like  the  tenderest  beef.  Yet  the 
dogs  eat  of  the  crumbs.  Mt.  15,  27.  He  took  it  and  did  eat  before 
them.  Luke  24,  43. 

Ags.  bendan  {beugen).  Ae.  Unebe  eny  man  mygte  his  bowe  bende. 
RG.  7889.  —  Me.  Synneres  benten  bowe.  Ps.  10,  2.  —  Ne.  The  boughs 
bend  with  fruit.  The  wicked  bend  their  bow.  Ps.  11,  2.  The  sons  of 
them  that  afflicted  thee  shall  come  bending  unto  thee.  Is.  60,  14. 

Ags.  bindan  [binden) :  Hig  bindad  byrdena  {binden,  legen  Lasten 
auf).  Mt.  23,  4.  J)aet  hi  üsic  binden  {daß  sie  uns  binden).  Jul.  336.  — 
Nags.  Summe  he  bond.  Lag.  767.  —  Ae.  He  ibounde  vet  and  honde. 
RG.  10118.  —  Me.  Byude  hym  bothe  hondys  and  feet.  B.  Mt.  22,  13. 
Ne.  They  bind  the  prisoner.     Clay  binds  by  heat. 

Ags.  fedan  (füttern,  ernähren):  Eöwer  faeder  big  fet  (ernährt  sie). 
Mt.  6,  26.  —  Nags.  Heo  wolden  feden  bane  king.  Lag.  3252.  —  He 
made  yt  al  forest  be  bestes  vorto  fede.  RG.  7860.  —  Me.  If  thiu  eucmye 
schal  hungre,  feede  thou  him.  Rom.  12,  20.  —  Ne.  If  thy  enemy  huuger, 
feed  him.  Ibid.  If  a  mau  shall  feed  in  another  man's  field.  Ex.  22,  5. 
My  wife  is  fair,  feeds  well.  Sh.  0.  3,  3. 

Ags.  felan  (fühlen):  Heö  feletf  mines  gemötes  (fühlt  meine  Be- 
,/rgnung).  Rat.  26,  9.  —  Ae.  Kyng  Arture  yt  yuelde.  RG.  3850.  — 
Ne.  Suffer  me  that  I  feel  the  pillars.  Blind  meu  say,  black  feels  rough, 
white'  feels  smooth. 

[Ne.  get  (bekommen).  Im  Ags .  finden  sieh  nur  C>>mposita,  nament- 
lich begietan,  aus  dem  sieh  im  Nags.  geten  durch  Wegfall  dn 

sitioit  entieiehelte,    während  es  sielt  andererseits   in    tO   beget   bis  UM    heu- 

tigen  Tage  erhielt.     Nags.,    Ae.,   Me.  Beigen  an. der  der  vtreprunfU 
Bedeutung  nur  noch  die  heutige  <<>n  to  beget,  erzeugen.     Beide  hat  rtueh 
h  das  Ne.,   aber  außerdem    mehrere    dazu.      Zunäeket   '  ntieiekelt    sieh, 

wie  es  seheint,  die  „veranlassen",  „dahin bringen" :  I  will  get  Peter Qoinoe 
to  write  a  Lalhul.  Sh.  Mn.   l.   1   [Ende).    Once    did  I    gel    Um  bound. 


Begriffsverben  mit  erweiterter  Bedentang.  11 

Err.  5,  145.  Get  thee  gone.  Err.  4,  1,  19.  Get  you  gone.  TG.  3.  1.  §.  12. 
101.  He  had  got  himself  so  gallantly  arrayed.  St.  SJ.  Sodann  ^schaf- 
fen, bringen":  Get  him  to  bed.  Sh.  TN.  5,  214.  Get  thee  to  bed  „begib 
dich".  H.  1,  1,  7.  Endlich  kann  aber  to  get  reflexiv  gebraucht  werden 
ohne  zugefügte  Pronomina:  get  gone,  get  to  bed,  get  married.  In 
Fallen,  wie  der  letztere,  ist  es  ganz  auxiliar  geworden.  §.  33bj. 

Ägs.  openian  I  offnen) :   Nags.  Cjif  mon  openede  his  breoste.  Lag. 
15528.  —  Me.  I  shal  opyn  my  mouth  in  parablis.  Mt.  ||  13,  35.—  Ne.  ||    10. 
They  open  the  door.    The  door  is  about  to  open.  WS.  Nig.  9. 

Ags.  nedan  [berathen,  rathen,  [lesen] :  Ongunuon  pä  Pharisei  rädan 
(rathschlagen\  Mt.  22,  15.  Ic  räde  pe  \rathe  dir).  Ettm.  [Moises 
rädde  his  böc  päm  folce  {las  vor).  Gen.  24T:  darüber,  daß  rädan  lesen 
PS  rsedan  rathen  und  keineswegs  mit  goth.  rödjan  identisch  ist,  s.  m. 
Anm.  zu  Guy  313].  —  Nags.  We  wolled  raeden.  Lag.  2329.  He  hit 
lette  raden  (lesen).  3195.  — Ae.  [Quetfir  so  hie  rede  or  singe  {sei  es, 
daß  ich  erzähle  oder  singe).  Gen.  Ex.  34]  J)e  folk  of  bis  lond  radde. 
RG.  2177.  He  bygan  hem  rede  (rathen).  4372.  —  Me.  I  rede,  that. 
Ch.  3073.  After  sorwe  i  rede  us  to  be  merie.  3070.  [As  ye  haue  herde 
me  rede  or  bys  (erzählen:  Guy  ed.  Z.  10733].  —  Ne.  The  boy  is  rea- 
ding  (liest ';  he  reads  the  book.    The  book  reads  well. 

Ags.  sellan  (geben,  verkaufen) :  Syle  eal,  paet  bu  hsefst.  Luc.  18, 
22.  —  Nags.  Heom  he  saelde  muchel  dael  of  londe.  Lag.  10020.  —  Ae. 
Sülle  (we'i  ur  lyf  dere.  RG.  4578.  —  Me.  Go  ge  rather  to  men,  that 
seilen.  Mt.  25,  9.  Seile  thou  alle,  what  euere  thingis  thou  hast.  Luke. 
18,  22.  —  Ne.  He  sells  com.  Corn  sells  at  a  good  price.  Go  ye  rather 
to  them  that  seil  and  buy.  Mt.  25,  9. 

Ags.  scelian  (schälen).  —  Ne.  They  shell  indian  corn.  Nuts  shell 
in  falling. 

Ags.  scyttan  (zuschließen): —  Ae.  Alys.  5137.  2640.  —  Me.  He 
schitte  Joon  in  prisoon.  B.  Luke  3,  20.  —  -Ye.  Shut  the  door.  The  door 
shuts  of  itself. 

Ags.  spelhan  (sprechen):  J)ä  hig  spellodon.  Luc.  24,  15. — Nags. 
Mid  praete  he  spilde  seideB.).  Lag.  249. — Ne.  How  do  you  spell  the 
word?  it  spells  thus. 

Ags.  stelan  stehlen,  bistälan  besteklen.  Se  here  hine  up  bestael 
(das  Heer  stahl  sich  hinauf).  SC.  865.  876.  —  Ne.  Through  Athens'  gate 
have  we  devised  to  steal.  Sh.  und  I  steal  myself  into  — . 

e)  Die  Bedeutung  zweier  oder  mehrerer  Wörter  geht  auf  eins  über.  §.   13. 

Ags.    bläcian  (erbleichen)  und  blsecan   (bleichen).  —  Nags.  He   ne 
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13.  blakede  no  {ward  nicht  bleich).  Lag.  7524.  —  Ne.  The  linen  bleaches. 
He  bleaches  the  linen. 

Ags.  blödegian  {bluten)  und  blödan  {Muten  laßen)  —  Nags.  |)at 
haefde  [Haupt]  bledde  {blutete').  Lag.  7523.  —  Ae.  Hii  ne  bledde  nogt. 
RG.  11885.  —  Ne.  The  arm  bleeds.  The  surgeon  bleeds  the  man. 
Thou  bleed'st  too  much.  Sh.  aHd.  5,  4. 

Ags.  heardian  {hart  werden)  und  hyrdan  {härten).  —  Nags.  Auer- 
alc  god  mon  harde  hine  sulue.  Lag.  5871.  —  Ae.  ])e  folkes  herte  ys 
so  yharded.  RG.  7380.  —  Ne.  Fire  hardens  iron.  Mortar  hardens  by 
drying.    A  wicked  man  hardeneth  his  face.  Prov.  21,  29. 

Ags.  scortian  {kurz  toerdeii)  und  scyrtan  {kurz  machen).  —  Ne.  A 
metallic  rod  shortens  by  cold.    He  shortens  a  sail. 

Ags.  meltan  {schmelzen,  flüßig  werden)  und  meltan  {fliißig  machen)  : 

Multon  meretorras    {die  Meerthürme   schmolzen).    C.  208,    16.  —  Me. 

•    ||  ||  Whanne  the  sunne  bigan  to  heet,  it  moltid  (A.  it  was  moltun  B.).  Exod. 

16,  21.  —  Ne.  The  lead  begins  to  melt  (away).    We  melt  lead,  wax, 

tallow. 

Ags.  sincan  {sinken) ,  bßsencan  [senken).  —  Nags.  Helle ,  per  he 
scal  sinke.  Lag.  16625.  —  Ae.  Tille  helle  bei  sank.  PL.  3050.  Tram», 
Ps.  68,  3.  —  Me.  The  cytee  sank  down.  Mau.  4.  —  Ne.  The  ship  will 
not  sink  in  the  water.  They  sink  the  ship.  Kate  sank  her  head  upon 
his  Shoulder.  NN.  62.  The  populace  of  all  uations  seize  each  calumny 
to  sink  their  sovereigns.  B.  Sard.  1,  2. 

Ags.  scrincan  (zusammenschvumpfen,  verdorren)  und  screncan  (ver- 
dorren machen).  —  Ne.  Woollen  cloth  shrinks  in  the  hot  water.  He 
shrinks  flannel  by  immersing  in  hot  water. 

Ags.  springan  {springen)  und  sprengan  (sprengen).  —  Me.  I  spring. 
Thei  spryngen  the  blood  upon  the  ydoles.  Mau.  15.  —  Ne.  Rivers  spring 
from  lakes.    He  Springs  a  pheasant. 

Auf  vielen  andern  Verben  häufen  sieh,  diesen  analog,  mehvire  Be- 
deutungen. Ne.  The  sky  brightens.  Such  an  cxploit  brightens  a 
name.  —  Our  country  shall  g  1  a  d  d  e  n  at  the  sound  of  your  voice.  The 
news  of  peace  gladdens  our  hearts.  —  It  1  i  g  h  t  e  n  s.  They  lighten  the 
strcets  with  gas.  —  The  ship  sails  ten  knots  an  hour.  The  Captain 
sails  his  own  ship.  —  Our  arras  now  may  rust.  Keep  up  your  brigbt 
swords,  for  the  dew  will  rust  them.  —  I  swim  in  UM  ltHMM,  The 
wild  horse  swiins  the   WflCMf  -ttrain.    Ilvr.    M.i..   14.  —  I    cry.    I  mol 

myself  to  slnp.  l;il.  3. 
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Bisweilen  liegt  die  eine  oder  verschiedene  Bedeutung  des  Substan-  §.  13. 
tivs  zu  Grunde:  Ags.  bolt  Riegel  und  Pfeil.  —  Ne.  They  bolted  {ver- 
riegelten) the  door.  They  bolted  {stürzten)  out  of  tbe  house.  —  Ags. 
föt  Fuß:  Ne.  He  footed  it  (er  legte  den  Weg  zu  Fuße  zurück).  He 
foots  the  account.  She  foots  stockings.  —  Ags.  scur  (Schauer):  Ne. 
It  showers.    God  showers  the  earth. 

In   gleicher    Weise    verlaufen   auch   die    Verben    romanischer    Ab-  §•   14. 
stammung. 

Ne.  add  (hinzuzufügen,  lat.  addere).  I  added  this  sum  to  the  other. 
Every  man  added  to  their  wants. 

Ne.  admire  (bewundern,  sich  wundern,  lat.  a(lmirari) :  I  admire 
such  a'  man.    I  admire  at  his  doing. 

[Ne.  assemble  (versammeln) ,  me.  assemblen,  frz.  assembler,  mlat. 
as^imulare].  Me.  Thei  assemblen  hem  togydere.  Mau.  11.  —  Ne.  All  the 
same  Company  assembled  in  her  apartment.  Am.  5,  3. 

Ne.  cement  (kitten,  frz.  cimenter  [und  cementer]):  Mortar  cements 
stones.    Stones  cement  by  mortar. 

Ne.  covet  (begehren ,  afrz.  cuveiter,  von  cupidus) :   Ae.  Ofte,  wo  so 
coueyteb  al,  al  lesep  ywys.  RG.  6412.  —  Ne.  Thou  shalt  not  ||  covet  thy  ||    12. 
neighbour's  house.     The  love  of  money  is  the  root'  of  all   evil ,   which 
some  covet  after. 

[Ne.  dance  (tanzen,  frz.  dancer)].  He  acted  the  part  of  a  nurse 
to  my  little  infant;  he  danced  it,  he  lulled  it.  Am.  7,  6.  [Though  I  am 
obligated  to  dance  a  bear,  a  man  may  be  a  gentleman  for  all  that. 
May  this  be  my  poison,  if  my  bear  ever  dances  but  to  the  very  genteel- 
est  of  tunes.  Gold.  She  Stoops.  1  (p.  334)]. 

Ne.  differ  (verschieden  sein,  unterscheiden,  lat.  differre,  frz.  dif- 
ferer) :  Men  differ  from  brutes.  We  differ  in  opinions.  A  different  dialect 
differs  persons  of  diverse  countries. 

[Ne.  dine  (die  Hauptmahlzeit  einnehmen,  frz.  diner,  lat.  decoenare  ?). 
You'  11  have  no  scandal  while  you  dine,  but  honest  talk  and  wholesome 
wine.  Tenn.  3,  261.  The  Duke  enquired  of  Lothair  how  many  he  could 
dine  in  his  hall.  'We  must  dine  more  than  two  hundred  on  Monday', 
he  replied.  Disr.  L.  1,  294]. 

Ne.  multiply  (vermehren,  sich  vermehren,  lat.  multiplicare,  afrz. 
multiplier) :  Be  fniitful  and  multiply.  I  will  multiply  my  signs  and  won- 
ders  in  Egypt.  A  soul  multiplies  itself  throughout  all  time.  Byr. 
MF.  2,  2. 
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L  Ne.  obtain   {erhalten,    sich  erhalten ;    lat.  obtinere,  frz.   obtenir) : 

We   obtain   answers  to  our  letters.     The  Theodosian  code  obtained  in 
the  western  parts  of  the  empire. 

Ne.  rally  (sammeln ,  sich  sammeln,  lat.  realligare ,  afrz.  ralier) : 
The  enemy  rally  and  their  powers  unite.  The  general  rallies  the  troops 
thrown  into  confusion. 

Ne.  reform  {beßern,  sich  beßern,  lat.  reformare,  afrz.  refformer) : 
Good  examples  reform  corrupt  manners.  A  man  of  settled  habits  of 
vice  will  seldom  reform. 

Ne.  recover  (zurückerhalten,  sich  erholen,  lat.  recuperare,  afrz. 
recuvrer):  He  recovers  stolen  goods.  He  recovers  from  a  State  of 
depression. 

Ferner  auch  die  Supinstämme : 

Ne.  act  (handeln,  lat.  agere):  He  has  well  acted  his  part.  The 
will  acts  upon  the  body. 

Ne.  evaporate  (verdunsten,  verdunsten  machen) :  Fluids,  when  heated, 
often  evaporate  in  visible  steam.    Heat  evaporates  water. 

Ne.  recreate  (sich  erholen,  sich  erholen  laßen):  He  goes  into  the 
country  to  recreate.  Painters,  when  they  work  on  white  grounds,  place 
before  them  colours  mixed  with  blue  and  green,    to  recreate  the  eyes. 

Ne.  communicate  (in  Verbindung  stehen,  mittheilen) :  A  fortress 
communicates  with  the  country.  We  communicate  our  thoughts  to  each 
other. 

Ne.  contract  (zusammenziehen,  sich  — ):  We  contract  debUs  by 
extravagance.    A  hempen  cord  contracts  by  moistuiv. 

Ne.  dilate  {erweitern,  sich  — ) :  The  air  dilates  the  lungs.  His  heart 
dilates  and  glories  in  his  strength. 
j  C.    l'.tuc    besonder«    Gattung    der   transitiven,    seltner    intran^itiri  n 

Verben  sind  die  reflexiven.     Sie  gestatten   oder   verlangen  nämlich  die 
||  Beifügung    des    Reflexivs  um   auszudrücken,    daß  die   in  ihnen   ausge- 
sprochene  Thäligkeit  sich  auf  das  Subject  beschrankt. 
l)  Ags.    Verben. 

a)  mit  ihm  lifjlexiv  im  Accusativ :  Bclgan  {eig.  anschwellen.  da  im- 
sich  anschwellen  =  zürnen,  ahd.  sih  belgan) :  Hü  bcalh  hinc.  Luc 
15,  28.  Exon.  253,  25.  Selten  okm  liefl.,  wie:  Gö  bßlgad  wid  me 
zumt  nur).  Joh.  7,  23.  gewöhnlich  aber  abölgan:  Ne  sceal  ic  pö  abelgan 
{nicht  darf  ich  dich  erzürnen).  Sal.  328.  —  Nags.  He  anbalh  (unnl 
zornig).  I^ay.  26359.  und  ist  hier  ziemlich  gleich  mit :  Ho  wrcppede  hiin. 
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B.  Letzteres  noch  im  Me. :   Thow  wrathest  thee.  PP.  1723.—    Im  Ne.  §.  15. 
sind  beide  ungebräuchlich. 

Benencan  {bedenken):  He  bepöhte  hine.  Luc.  15,  17.  —  Nagt.  ;)e 
king  hine  bipoute.  Lag.  1035.  pe  nigtingale  hire  bithogte.  OX. 
704  u.  pe  ule  heo  bipohte  937.  Xe  kan  he  hine  so  bipenche.  826. 
Bibenched  eow.  Lag.  1,  337.  —  Ae.  pe  kyng  hym  bypogte  RG. 
6605.  —  Me.  I  bethenk  me.  Ch.  Mel.  —  Ne.  I  bethink  me.  Sh.  Mm. 
5,  1.  At  last  a  slave  bethought  her  of  a  harp.  Byr.  DJ.  4,  65.  Jetzt: 
I  bethink  myself. 

F\-san  [eilen,  auch  ohne  Refl.^:  G&st  hine  fysed  {der  Geist  eilt 
hinweg).  Exon.  178,  7.  —  Allein  im  Nags.:  pa  fusde  {;a  ferde.  Lag. 
1092.  und  transitiv:  He  hem  to  scipe  fusde.  1511.  Es  wird  im  Ae. 
durch  hie  (ags.  higan  [higian]},  spede  \ags.  spedan)  und  hasten  (a/r. 
haster)  verdrängt:  High  pu  pe.  Ps.  69,  2.  Heo  ne  hyede  nogt  agen 
yre  louerd.  RG.  4550.  He  hied  hider  PL.  1059.  Edrike,  [at  J  am  }.ider 
hasted  (der  sie  eilig  schickte).  PL.  965.  To  ride  he  bim  hastis.  1103.  — 
Me.  Hie  thee.  Ch.  He  hasteth  him.  PP.  4446.  They  hasted  harn  to 
come  hoom  (beeilten  sich  heim  zu  kommen)  Arthur.  277  [vgl.  §.  17].  — 
Ne.  The  youth  returning  to  his  mistress,  nies.  Dryd.  Hie  to  France. 
Sh.  Rb.  5,  1.  —  Ae.  He  sped  him.  PL.  1007. 

Restan  ruhen,  sich  ruhen) :  Ic  me  reste.  Exon  494,  8.  He  hine 
restan  wolde.  Bed.  2,  11.  paet  he  hine  gerestan  mihte.  3,  17.  Siddan 
ic  me  softe  maeg  restan.  C.  28,  8.  —  Nags.  He  reste  hine.  Lag.  3511. 
God  nimm  resstepp.  0.  4419.  —  Ae.  pe  Saxones  hem  reste.  RG.  3264.  — 
Me.  He  reste  him.  Mau.  22.  Sehe  rested  hire.  6.  Reste  thee.  PP.  2108. 
Ararathe,  vvhere  Xoes  schipp  rested.  Mau.  13.  He  rested  him  and  feile 
o  slepe.  13.  —  Ne.  Shall  we  rest  us  hereV  Sh.  Per.  1,  4. 

Warnian  [sich  hüten)  :  Warniad  eöw  (hütet  euch  vor)  fram  leäsum 
witegum.  Mt.  7,   15.  Doch  auch:  Warniad  16,  6.  —  Nags.  nicht. 

Wendau  (wenden):  Se  hselend  bewende  hyne.  Mt.  9,  22;  aber 
ohne  Reflexiv  Mrc.  5,  30.  He  wende  hine  und  he  wende.  Bosw.  — 
Nags.  He  wende  him.  B.  Lag.  19448.  —  Ae.  He  went  him  home.  — 
Me.  And  wente  me  to  reste  PP. 

Im  Ne.  kommen  nur  in  Verbindung  mit  Reflexiren  vor:  to  betake 
(sich  begeben) :    They  betake  themselves  to  work.   Shirl.  1.  We  betake 
||  ourselves  to  arms.  —  To  pride  (stolz  sein):  He  prides  himself  in  his  ||    14. 
achievements  [Vgl.  §.  17]. 

Behave  steht  allein  oder  auch  mit  dem  Reflexiv :  He  behaves  him- 
self well  =  he  behaves  well  (beträgt  sich). 
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Andere  sind  transitiv  und  deshalb  auch  reflexiv:  He  gave  himself 
up  to  intemperance.  They  threw  down  themselves.  The  child  wilde 
himself  into  my  affection  etc. 

h)  mit  dem  Reflexiv  im  Dativ.  [Der  Dativ  ist  zum  größten  Theil 
Dativus  ethicus:  vgl.  §.  115]. 

Gewitan  (gehen) :  Gewiton  him  (sie  gierigen).  C.  53,  8.  Hirn  pä  Cain 
gewät.  64,  13.  Nags.  nicht. 

Hweorfan  (wenden,  gehen) :  He  hwearf  him  {wandte  sich).  C.  29,  8. 

Ondrsedan  (fürchten) :  Ne  ondrsede  ic  me  nän  yfel  (ich  fürchte 
kein  Uebel).  Ps.  22,  4.  Ne  willad  eöw  ondrsedan  (fürchtet  euch  nicht). 
C.  194,  26.  Godes  him  ondredon,  heora  herran,  hete  (sie  fürchteten 
ihres  Herren  Haß).  C.  47,  28.  He  ädred  hym  paet  folc.  Mt.  14,  5.  — 
Nags.  Ne  dredd  te  nohht  noff  me  noff  mine  wordess.  0.  152.  —  Me. 
Of  cursing  ought  eche  gilty  man  him  drede.  Ch.  662.  Drede  the  noughte. 
Man.  4.  Thei  dreden  hem  of  thefes.  10.  I  drede  me.  PP.  5337.  — 
Ne.  Jetzt  nur  to  dread,  je'doch:  I  fear  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Fear  not 
you.  1,  2.    I  fear  me.  WS.  Ken.  32. 

Wönan  (glauben) :  Ic  wene  me  (ich  erwarte).  —  Nags.  nicht. 

Ferner  auch: 

Faran  (sich  fortbewegen,  gehen,  fahren  etc.) :  J)u  meaht  pe  ford 
faran  (du  kannst  fortfahren).  C.  34,  25.  —  Nags.  He  for  nimm  ham. 
0.  229.  —  Ags.  feran:  Ferde  se  cyng  him  häm.  SC.  1009.  —  Nags. 
Ferde  him  (A.  wende  him  B.)  anan  to  pan  tune.  Lag.  19448. 

Gangan  (gehen):  Gä  pä  (gehe).  An.  1350.  Me.  He  goth  him  home. 
Ch.  12141.  Vergl.  Ne.  He  walked  him  forth  along  the  sand.  Byr. 
Cor.  13. 

Nags.  awakien  *  (wahrscheinlich  durch  Vermischung  von  ags.  äwacian 
aufwacht' n  und  äweccan  auferwecken)  :  J)e  king  him  awoc.  Lag.  25555. 

Nags.    fieon  fliehen   (ags.   fleön).    He  flaeh  himm.  0.  9139.  3198. 

Nags.  gemenn  (ags.  geman  sorgen) :  J)att  uss  birrp  well  uss  gemenn 
o  messedagg.  0.  4179. 

Nags.  bilefenn  **  (ags.  bilifan  bleiben  und  bCl&fan  zuiiicklajtcn : 
He  bilii'f  himm  (er  blieb).  0.  9019. 

Ags.  standan  stehen.  And  stöd  him  under  b«m  treöwe.  Gen.  18,  8. 

*  [Awoc  kommt  von  awnkrn  (nicht  Awakien,  da»  awakede  gibt)  =  Ag».  iwa- 
cati:  i.  Grein]. 

*•  [  \iihiirhr  bilifpiin.     ttrntmann  htUyt  den    Inf.  billve.      Also  hH$U     I 
MJMftW(f]i 
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||  Nags.  And  stod  him  füll  stflle.  Lag.  18376.  —  Ne.  Stand  thee  by.  Sh.  §.  16.J1I 
Much.   4,  1.  s.  §.  10. 

Ags.  sittan  sitzen:  And  säet  feorran.  Gen.  21,  16.  —  Nags.  Maerlin 
säet  him  stille  (A.  sat  wel  stille  B.).  Lag.  17966.  —  Ne.  She  went  and 
sat  her  down.  Gen.  21.  16.     Each  sat  him  down.  Byr.  Maz.  3. 

Nags.  risenn  {ags.  rtsan  aufstehen):  He  ras  himm  {sta?id  auf,  er- 
hob sich)  upp  off  slsepe.  0.  3136. 

2)  Romanische   Verben.    Sie  sind  transitiv  und  deshalb  zu  refleoci-  S-   *■'• 
vem  Gebrauche  gelangt. 

Abandon  {überlaßen,  afrz.  abandonner).  Ne.  He  abandoned  the 
care  of  the  empire  to  his  brother.  He  abandoned  himself  to  intem- 
perance. 

Absent  {entfernen).  Me.  Soche  as  absente  hem  fro  Lovis  courte. 
Ch.  —  Ne.  Milton  gebraucht  es  transitiv,  Addison  reflexiv :  If  any  member 
absents  himself. 

Accommodate  {anpassen,  versehen):  Ne.  We  accommodate  bim 
with  money.    We  accommodate  ourselves  to  the  circumstances. 

Accustom  {gewöhnen,  afrz.  costuimer) :  Ne.  He  accustomed  us,  him- 
self to  a  spare  diet. 

Acquaint  {bekannt  machen,  afrz.  cointe  und  lat.  cognitus,  acointer) : 
Ne.  I  acquaint  a  friend  with  my  success.    I  acquaint  myself  with  a  man. 

Acquit  {freisprechen,  afrz.  coit,  lat.  quietus,  afrz.  acuiter) :  Ne. 
The  jury  acquitted  the  prisoner.  The  soldier  acquitted  himself  well  in 
battle. 

Address  {richten,  afrz.  adrescer  von  directus):  Ne.  He  addresses 
a  letter  to  the  man.  He  addressed  himself  very  civilly  to  Mr.  Booth. 
Am.  1,  3. 

Advise  (berathen,  afrz.  aviser) :  Me.  Avise  thee.  Ch.  Mel.  —  Ne. 
I  advise  you  to  be  cautious.  Advise  thyself  of  what  word  I  shall  bring 
to  him  that  sent  me.  Gewöhnlich  ohne  Reflexiv.  [I  shall  advise  with 
my  pillow  {ich  werde  es  beschlafenj]. 

Amuse  {erfreuen,  unterhalten,  afrz.  amuser):  Ne.  They  amused 
him,  themselves  with   trifles. 

Apply  {richten  etc.,  afrz.  plier,  lat.  applicare) :  Ne.  Apply  thy 
heart  to  Instruction.  To  my  harpsichord  then  I  applied  myself  night 
and  day.  Am.  1,  7. 

Arm  {bewaffnen,  afrz.  armer).  Ne.  They  arm  the  militia,  them- 
selves. 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.   2.  Aufl.  2 
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Avaunt  (sich  rühmen,  afrz.  vantef,  lat.  vanitare) :  Me.  Thei  avaunten 
hem.  Mau.  16.  She  herd  here  husbond  avaunten  him  of.  Ch.  Mel.  — 
Ne.  Charity  vaunteth  not  itself  1.  Cor.  13,  4. 

Avail  (nützen,  sich  bedienen,  afrz.  valeir) :  Ne.  Artifices  will  not 
||  avail  the  sinner  in  the  day  of  judgement.  I  avail  myself  of  the  op- 
portunity. 

Collect  (sammeln ,  lat.  colligere) :  Ne.  He  collects  all  the  powers 
of  his  mind.    He  collects  himself. 

Concern  (betreffen,  frz.  concerner) :  Ne.  It  concerns  him.  A  good 
prince  concerns  himself  (interessiert  sich)  in  the  happiness  of  his  subjects. 

Confine  (beschränkeii,  frz.  confiner) :  Ne.  We  confine  horses  to  an 
inclosure.    We  confine  ourselves  to  studies. 

Debar  (ausschließen,  v.  frz.  barre) :  Ne.  Religion  debars  us  from 
no  real  pleasure.    She  debars  herseif  of  no  pleasure. 

Declare  (erklären,  frz.  declarer) :  Ne.  The  heavens  declare  the 
glory  of  God.  At  last  he  declared  himself.  [Monk  declared  for  a  free 
Parliament.  Mac.  1,  145]. 

Dedicate  [weihen,  lat.  dedicare) :  Ne.  The  ministers  dedicate  vessels, 
themselves  to  God. 

Delight  (ergötzen,  afrz.  deleiter,  lat.  delectare):  Me.  He  deliteth 
him  in.  Ch.  Pers.  —  Ne.  I  will  delight  myself  in  thy  Statute.  Ps.  119 
=  I  delight  in. 

Doubt   (zweifeln,  afrz.  duter):   Ae.  I  doute  me  of.  —  PL.  3111. 
Doute  |;e  of  non  enmys   (furchte  dich  vor   keinem   Feinde).    PI* 
Ne   dut   pe  noght.    Curs.  Mundi.  —  Ne.  I  doubt  me.    WS.  Iv.  35.  = 
I  doubt. 

DreM  (kleiden,  frz.  dresser):  Ne.  She  dressed  her  children.  hersolf 
for  a  ball. 

Engage  (verpflichten,  fr;,  engager) :  Ne.  We  engage  him  for  Mrvfee. 
Nations  engage  themselves  to  each  other  bx  treaty. 

[Enjoy  (genießen,  afrz.  esjoir) :  Ne.  RBJoying  eaeh  the  other's  good. 
Tenn.  2,  56].  They  were  enjoying  thSHMetfei  \.r\  nnriily  over  a  l»<»t t !«■ 
of  wine.  Am.  1,  4.  [I  have  enjoy'd  greatly,  ha\e  -iHTerd  irreal  ly. 
Tenn.  4,  98]. 

Establish  (festsetzen,  aj'rz.  establir):  Ne.  We  establish  laws.  Ifee 
enemy  cstablishes  himself  in  the  town. 

Exercise  (üb*»,/,:.  8*6*L  exeretoe)*  X> .  Wo  cxcni.MMhe  po\i 
(>f  mind.    We  exercise  ourselves   in  ipftiWf,     [1*   the   common  ihOW- 
place,    where  they  exercise   (sich  üben,  Leibesübungen  vornehmen).    Sh. 
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AC.  3,  6,  12.    I  desired  the  emperor  to  let  a  troop  of  horse  come  and  §.  17. 
exercise  upon  this  plain.  S\v.  67]. 

Exert  {anstrengen,  lat.  [exsertare  von]  exserere:  Ne.  We  exert  the 
strength  of  the  body.    We  exert  ourselves. 

Expose  {aussetzen,  frz.  exposer) :  Ne.  He  exposes  bis  breast  to  the 
air.    He  exposes  himself  to  violent  heat. 

Extricate  {lösen,  befreien,  lat.  extricare) :  Ne.  We  extricate  bim 
from  a  troublesome  alliance.    We  extricated  ourselves  out  of  debts. 

Glory  {sich  rühmen,  lat.  gloriari) :  Me.  He  glories  bim  in  — .  Ch. 
Pers.  —  Aber  Ne. :  Glory  ye  in  his  holy  name.  Ps.  105. 

Grieve  {sich  betrüben,  afrz.  grever,  lat.  gravare).  Me.  He  greved 
bim.  PP.  277.  He  wold  greven  us  alle.  305.  Ne  at  this  tale  i  saw  no 
man  him  greve.  Ch.  3857.  -  Aber  Ne.  nur:  We  grieve  at  the  misfor- 
tunes  of  others. 

||  Haste  {eilen,  afrz.  haster,  altn.  hasta).  Ae.  He  hastis  him.  PL.  1103.  ||    17. 
und  Hü  astede.    RG.   6374.  —  Me.    Some   men   hasten  hem.    Mau.   5. 
I  haste    me.  Ch.  2054.    Wycl.    oft  haste  für  hie   [vgl.  §.  15].  —  Ne. 
Haste    thee   quick  away.   Sh.  Mm.  4,  1.    Haste  thee.   M.  PI.  11,    104. 
WS.  Iv.  31. 

Indulge  {nachsichtig  sein,  lat.  indulgere) :  Ne.  They  indulge  children 
in  amusements.  They  indulge  themselves  in-.  [Let  me  indulge  in  a 
few  previous  remarks  on  Spanish  scenery.  WI.  Alh.  That's  a  luxury  I 
very  seldom  indulge  in.  Yates,  Black  Sheep.  1,  22]. 

Insinuate  {[heimlich  oder  mit  Schlauheit]  einführen,  lat.  insinuare) : 
Ne.  All  the  art  of  rhetoric  serves  to  insinuate  wrong  ideas.  He  in- 
sinuated  himself  into  the  good  grace  of  the  duke.  [I  cannot  insinuate 
with  you  in  the  behalf  of  a  good  play.  Sh.  As.  Epil.  9]. 

Interest  [interessieren,  lat.  interesse) :  Ne.  A  good  story  interests  us. 
We  interest  ourselves  in  a  g.  st. 

Introduce  {einführen,  lat.  introducere) :  Ne,  I  introduced  my  friend. 
The  writer  introduces  himself  to  the  public. 

[Join  verbinden  {frz.  joindre,  lat.  jüngere):  Ae.  pis  love  joyneb 
and  onep  zus  pe  herte  to  god.  (Ay).  Ü.  22,  45.  —  Ae.  Command  thy 
son  and  daughter  to  join  hands.  Sh.  J.  2,  532.  He  joined  himself  to  the 
Jesuitical  cabal.  Mac.  6,  298.  Let  my  soul  want  mercy,  if  I  do  not 
join  with  him.  Sh.  aHd.  1,  3,  132.  Endlich  sogar  mit  dem  Acc:  He 
galloped  up  to  join  them.  Tenn.  1,  9.  I  but  come  like  you  to  see  the 
hunt,  not  join  it.  Ibid.]. 
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Obey  {gehorchen,  afrz.  obeir,  lat.  obedire):  Me.  I  obeye  me  to 
bim.  Cb.  Mel.    Im  Ne.  nur:  I  obey  bim. 

Obtrude  {aufdrängen,  lat.  obtrudere) :  Ne.  Men  obtrude  their  vain 
speculation  upon  the  world.  They  obtruded  themselves  upon  tbe  Company. 

Pique  {stechen,  aufregen,  verletzen,  frz.  piquer) :  Ne.  It  piqued  him. 
Men  pique  themselves  {sind  stolz)  on  their  skill  in  the  learned  languages. 

Pain  {sich  bemühen.  Es  mischt  sich  ags.  pin  und  lat.  poena)  * : 
Me.  Every  gode  cristene  man  scholde  peynen  him  with  all  his  strengthe. 
Mau.  Int.  Men  hasten  hem  and  peynen  hem.  5.  She  peined  hire.  Ch.  139. 
[Auch  ohne  Reflexiv:  To  honowre  god  wyll  he  not  payne.  Guy.  Z.  2730]. — 
Ne.  To  pain  one's  seif.  Sp. 

Piain  {klagen,  frz.  plaindre):  Ae.  Mest  in  ys  herte  was  vor  an- 
guysse  to  playne.  RG.  3587.  He  ne  durste  hyin  not  playne.  506.  —  Me. 
They  pleyned  hem.  PP.  166.  —  Im  Ne.  veraltet  und  durch  to  complain 
verdrängt. 

Plume  {mit  Federn  schmücke?!,  sich  =  stolz  sein):  Ne.  He  plumes 
himself  on  his  skill. 

Possess  {in  Besitz  setzen,  afrz.  possessier) :  Ne.  This  possessed  us 
of  friendship.    We  possessed  ourselves  of  the  fortune. 

[Prepare  {vorbereiten,  frz.  pröparer) :  Ne.  Bid  them  prepare  dinuer. 
Sh.  MV.  3,  5,  56.  Will  you  prepare  you  for  this  masque  to-night? 
2,  4,  23.    We  must  prepare  to  meet  with  Caliban.  T.  4,  166]. 

Prostrate  {niederwerfen,  lat.  prosternere) :  The  wind  prostrates 
trees.    We  prostrate  ourselves  to  the  Lord. 

Rejoice  {sichfreuen,afrz.  resjoir) :  Me.  Thei  rejoycen  hem.  Mau.  31. 
He  rejoiceth  him  of  härm.  Ch.  Mel.  —  Ne.  To  rejoice  in. 

Remember  {sich  ermnern}  afrz.  remembrer,  lat.  rememorarc) :  Me. 
She  remembred  hire.  Ch.  Mel.    He  remembre  him  of  bis  miiiics.  Pers.  - 
|  Ne.  I    remember  me.   Sh.  Rc.  4,  2.     Byr.  Manfr.  3,  6.     Veraltet,  wie 
I  must  remember  you.  Sh.  alld.  5,  1 ;  jetzt  1  remember  something. 

Repent  {bereuen,  afrz.  repentir) :  Me.  I  repent  me  for-.  Ch.  7218. 
He  repentide  him.  Wycl.  Prol.  4.  Repente  thee.  PP.  2835.  —  Ne.  I 
repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4.  |1  repent  me  of  all  I  did.  Tenn. 
4,  184].  No  man  repented  him  of  bis  \\i( -knlncss.  Jer.  8,  6.  Jet:t  [in 
Prosa]  I  repent  it  [und  <»i  it|. 

•  [Ich  »ehe  keinen  Grund  eine  solche  Mischung  antunehmen.  Vielmehr  er- 
klärt »ich  me.  peiuew  vollständig  aus  afrz.  porner,  prlner,  n/V«,  peiner  von  lat. 
poena,  «on  dem  übrigen»  auch  ag».  pin  >tnmmt]. 


Hilfsverben.  21 

Revenge  {rächen,  afrz.  revengier):  Ne.  We  revenge  an  injury.    We  §.  17. 
revenge  ourselves  for  an  injury. 

Submit  (unterwerfen,  lat.  submittere) :  Ne.  He  submitted  the  question 
to  the  court.  Wives.  submit  (yourselves)  to  your  husbands.  The  poor 
girl  then  submitted.  Am.  6,  4. 

Value  {schätzen,  afrz.  valeoir).  Ne.  We  value  a  man  or  his  pro- 
perty.    We  value  ourselves  for  our  achievements. 

Solche  Verben  wirken  auf  sinnverwandte  ags.  Verben  zurück  und 
veranlassen  den  gleichen  Gebrauch.  So  wird  ags.  plegan  {spielen)  im 
Me.  reflexiv:  Thei  gon  and  plaie  hem  {vergnügen  sich)  all  the  longe 
day.  Ch.  11217.  The  knyght  went  to  the  wode  hym  to  playe.  Isumbr.  38.— 
Ags.  prut  {stolz)  und  vielleicht  prütian  {stolz  sein)  wird  im  Me.  I  pride 
me.  He  prideth  him  in-.  Ch.  Pers.  und  noch  jetzt :  I  pride  myself  in 
my  wealth.  [Vgl.  §.  15].  — Ags.  recan,  reccan  wird  im  Me.  reflexiv: 
Recche  the  {kümmere  dich).  PP.  6638. 

H.    Hilfsverben. 
Sie  haben  zum   Theil  noch  ihre  begriffliche  Bedeutung  erhalten. 

1.  Wesan,  beön  {sein). 
Die  verschiedenen  Stämme  (§.  63.  Flex.\  welche  in  diesem  Verb  §.  18. 
zusammenfließen,  bezeichnen  die  Existenz,  das  Wohnen  und  Verweilen: 
Ags.  1)  Wesan:  On  fruman  wses  word  (im  Anfang  war  das  Wort). 
Joh.  1,  1.  Büton  ic  hyrde  aetwese  eöw  {wenn  ich  nicht  als  Wächter 
bei  euch  bin).  Coli.  —  2)  Eom:  An  scyppend  is  ealra  pinga  {es  ist  ein 
Schöpfer  aller  Dinge).  Fid.  —  3)  Beön.  He  eallum  gesceaftum  an- 
ginn forgeaf,  paet  hi  beön  mihton  (allen  Geschöpfen  gab  er  Anfang, 
daß  sie  sein  konnten).  Fid.  Nu  bid  fore  preö  niht  (es  wird  in  drei 
Nächten  sein),  paet  he  sceal  gast  onsendan.  An.  185.  Siddan  morgen 
bid  (sobald  es  Morgen  sein  wird).  B.  1784.  Ne  bid  him  tö  äre  (es 
gereicht  ihm  [ihnen]  nicht  zur  Ehre  [zum  Heile]).  Exon.  67,  5.  ])e  him 
bid  [beöd?]  on  wynstran  hond  (die  ihm  zur  Linken  stehen).  83,  32. 
Eom  gegenüber  wird  beöm  oft  als  Fut.  gebraucht :  Ags.  He  waes  afre 
mid  päm  faeder  and  aefre  bid  (er  war  stets  bei  dem  Vater  und  wird 
stets  sein).  Fide.  —  Nags.  j)u  [erg.  aus  dem  vorh.  scaltVj  beo  hael  (du 
wirst  gesund  sein).  Lag.  1252.  ||  He  bed  (=  worp  B.)  dead.  3338.  —  ||  19. 
Diese  begriffliche  Bedeutung  besteht  noch,  wenn  auch  beschränkt.  Ne. 
To  be  or  not  to  be,  that  is  the  question.  Sh.  —  In  the  beginning  was 
the  word.  Joh.    There  is  a  man. 
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Es  ist  Hilfsverb  und  als  solches  ist  es  Copula  und  bezieht 

1)  a)  das  prädikative  Substantiv  auf  das  Subject:  Ags.  Ic  öom 
hunta  {ich  bin  Jäger);  ic  öom  fiscere  (Fischer),  Sume  synt  yrbUncgas 
(einige  sind  Landbauer),  sume  seephyrdas  (Schafhirten).  Coli.  s.  §.  214. — 
b)  das  prädikative  Adjectiv  auf  das  Subject :  Ic  beö  gearo  söna  (ich  bin 
bald  bereit).  B.  1825.  s.  §.  234.  —  c)  das  prädikative  Particip  des  Prä- 
sens:  Ags.  Seö  eorde  is  hörende  missenlicra  fugela  {bringt  hervor,  ist 
reich  an  verschiedenen  Vögeln).  Bed.  1,1.  Hie  ealle  on  bone  cyning 
wäeron  föohtende.  SC.  755.  Da  oft  das  Präsens  die  zukünftige  Zeit 
enthält,  so  kömmt  es  auch  hier,  besonders  beöm,  in  Verbindung  mit  dem 

'  Part,  vor :  Calic,  bone  ic  drincende  beöm  (Kelch,  den  ich  trinken  werde). 
Mt.  20,  22  =  ic  haebbe  tö  drincanne.  Durh.  He*  beenade,  of  huelcum 
deäde  hö  wöre  sweltende  (=  wolde  swöltan)  (er  deutete  an,  welches 
Todes  er  sterben  würde).  D.  Joh.  12,  33.  Sogar  ein  Infinitiv  des  Fu- 
turs: J)one  sylfan  rim  wintra  hine  babbende  beön  oft  hö  ser  his  mon- 
num  foressede  (daß  er  dieselbe  Zahl  Jahre  haben  werde,  sagte  er  vor- 
her oft  seinen  Genoßen  voraus).  Bed.  5,  8.  Die  letztere  Verwendimg 
schwindet  mit  der  weitern  Entwicklung  der  Zeitformen,  die  frühere  bleibt: 
Nags.  Weren  hü  alle  ridende.  Lag.  5707.  —  Ae.  Harald  was  comand. 
PL.  1652.  Heo  were  Coming.  RG.  3008.  —  Mc.  Thei  weren  etynge 
and  drinkinge.  Mt.  24,  36.  The  gardyn  is  floryschinge.  Mau.  5.  — 
Ne.  s.  §.  88.  —  d)  das  Particip  des  Passivs :  Ags.  Fet  synt  gebundene. 
C.  24,  18.  Und  so  noch  im  Ne. :  His  feet  are  bound.  —  Die  verschie- 
dene Bedeutung  des  Hilfsverbs  und  seiner  Formen  hat  diese  Ytrlün- 
dung  zum  Ausdruck  des  Passivs  gelangen  laßen.  §.  34,  vorübergehend 
ämch  zur  Bildung  der  activen  Perfectformen.  §.  44. 

2)  Das  Hilfsverb  verbindet  sich  mit  dem  präpositionalen  Infinitiv 
und  wird  Ausdruck  des  Modus,  der  Notwendigkeit  oder  Möglichkeit: 
Ags.    Hit   is   tö   dönne   (es  ist  $u  thm).  Bed.  1.  27.    Seö  lufu  is  a  on 

möde   tö   healdanne    (Liebe  ist  immer   im    Herzen    :u    Ixu-ahren).     1,    27. 

Nys  baet  wundor  tö  forswygienne  (das  Wunder  darf  nicht  verschwiegen 
werden).  Bed.  5,  6.  Bö  bäm  mÄstan  twäm  her  is  a;fter  tö  cwöbanue 
(ist  nachher  $u  sprechen).  4,  23.  Mannes  sunu  ys  tö  Bj  Hanne  on  manna 
||  honda  (/.-•/  tu  gehen  in  der  Menschen  Hände).  Mt.  17.  l'l.  \\  Eart  |m, 
pe  tö  curaenne  eart  (bist  Du,  der  da  kommen  soll?)  11,3.  —  Nags.  J)aer 
he  wass  ba  to  fullhtnenn  ([wo]  er  sollte  da  taufen).  0.  10581.  —  Ae. 
|»inges,  |>at  to  comene  beb.  RG.  3056.  -  .'/  .  Um  nippe  i  am  to  (schall 
drynke.  Mt.  20,  22.  Mannys  sone  is  to  (.schal)  suffre.  17.  12.  That  was 
to  comene.  Mau.  8.     Auch:    Mannys   sone   is  to  (schal)   be   betraied. 
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Mt.  17,  21,  —  Diese  Unterscheidung  des  verbalen  Genus  hält  das  Ne.  §.  18. 
fest:  A  justice  is  to  judge  and  act  according  to  law.  Am.  8.  He  was 
to  be  shot  with  silver  bullets.  Mac.  2,  230.  The  ruins  of  an  old  fort 
were  to  be  seen  lying.  3,  330.  The  yoke  of  the  anny  was  not  to  be 
shaken  off.  1,  121.  Selten  erhält  sich  der  active  Infinitiv  da,  wo  kein 
Misverständniß  möglich  ist:  The  contents  are  to  blame.  Sh.  L.  1,  2. 

3)  Auch  mit  dem  nackten  Infinitiv  verbindet  sich  das  Hilfsverb 
zur  Bildung  der  Zeitformen,  aber  nur  im  Ags. :  J)ä  waes  Sodoma  folc 
wegan  (da  zog  Sodoms   Volk).  C.  126,  17. 

4)  Es  ist  vielfach  verwandt,  um  das  zweite  Object  dem  ersten  bei- 
zufügen. §.   127  ff. 

2.   Weordan  {werden). 

Es  bezeichnet :  werden,  entstehen,  geschehen.  Ags.  Ne  wille  ic  leng  §.  1 9. 
his  geongra  wurdan  (ich  will  länger  nicht  sein  Junger  bleiben).  C.  19, 
16.  He  weard  tö  naeddran  (er  ward  zur  Natter).  Ettm.  —  Nags.  Heo 
waes  worden  widewe.  Lag.  3733.  Hau  wurb  pu,  feire  quene.  3516.  — 
Im  Ae.  steht  es  als  Futur  von  be :  Kyng  pou  worst  of  Bretayne.  RG. 
3205.  [Y  ne  worthe  nogt  her  longe  (werde  sein).  Beck.  Mätzner  Spr. 
I,  181,  1973;  aber  auch  Seint  Dunstanes  moder  taper  afure  worp  anon 
(die  Kerze  der  Mutter  Dumtans  entzündete  sich  sogleich.  Ibid.  171,  12J.  — 
Im  Me.  kommt  es  fast  nur  *  noch  in  Wunschformeln  vor:  Wo  worth 
the  beauty.  Ch.  T.  2,  346.  Ferner:  Shent  mote  I  worthen.  PP.  Cr.  18. 
und  jene  Wunschformel  ist  noch  im  Ne.  erhalten :  Wo  worth  the  man. 
Sp.  2,  6,  32.  Woe  worth  the  day.  Ezech.  30,  2.  Jetzt  außer  Gebrauch 
[ersetzt  durch  to  become,  das  sich  manchmal  ebenfalls  auxiliarem  Ge- 
brauche nähert:  Bass.  For  the  which  Antonio  shall  be  bound.  Shy. 
Antonio  shall  become  bound.  Sh.  MV.  1,  3,  5-6]. 

In  der  cdlge meinen  copulativen  Bedeutung  und  Verwendung,  in  der 
es  das  Prädikat  auf  das  Subject  bezieht,  ist  besonders  zu  bemerken  seine 
Verbindung 

*  {Vgl.  aber:  I  conseille  alle  pe  comune  to  lat  pe  catte  worthe  (5«n).  PP. 
CL.  P.  187.  Priouresse  worth  she  uenere  (wird  sein).  5,  160.  Worth  neuere  plente 
amonge  poeple,  per  while  my  plow  liggeth  (wird  sein).  6,  165.  He  worthe  upoa 
his  steede  gray  (besteigt).  Ch.  M.  3,  132,  »0.  Worth  thow  upon  a  coursur  right 
auoon  (besteig).  4,  194,  1011.  Bemerkenswert  ist  ferner  die  auxiliare  Verwen- 
dung des  Verbs,  die  Mätzner  zu  Spr.  1.  382,  639  aus  Barbour  und  Wallace  be- 
legt: Thairn  worthys  luawgre  tharis  abid  (sie  mü/zen  gegen  ihren  Willen  bleiben). 
Mätzner  vtrglticUt  mit  Hecht  den  Gtbrauch  des  altn    verda]. 
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§.  19.  l)  mit  dem  Particip  des  Präsens:    Ags.  Ic  wöortfe  geömriende  (ich 

werde  trauern).  Bosw.  Auf  das  Ags.  beschränkt. 

2)  mit  dem  Particip  des  Passivs   und  diese  wird  zum  Pass.  §.  34. 

3.   Habban  (haben). 
j.  20.  Es  hat  sich  in  seinem  ganzen  Umfange  erhalten. 

Als  Begriffsverb  bezeichnet  es  den  Besitz :  Ags.  Foxas  habbad  holu 
21.    ||  ^Füchse  haben  Höhlen).  Mt.  8,  20,  Hafa  bö  (habe  dir=-  behalte)  ||  wunden 
gold.  C.  128,  18.  —  Nags.  ])a  quen  aenne  sune  hefde.  Lag.  201.  —  Ne. 
The  foxes  have  holes.    The  queen  had  a  son. 

Als   Hilfsverb    verbindet   es   sich    mit   dem  Part.  Pass.  und  bildet 
die  Perfectformen  des  Activs.    §.  44. 

4.  Dön  (thun). 
\.  21.  Es  ist  Begriffsverb :  Dö,  swä  ic  bö  bidde  (thu,  wie  ich  dich  bitte). 

C.  134,  16.  Hi  dydon  drihtnes  willan  (thaten  des  Herrn  Willen).  9,  16. 
Eallu  bä  bing,  be  ge"  willen,  bset  men  eöw  dön,  döb  gö  him  baet  silfe. 
Mt.  7,  12.  So  erhält  es  sich  :  Ne.  Do  as  I  bid  you.  All  things  what- 
soever  ye  wonld  that  men  should  do  to  you,  do  you  even  so  to  them. 
HB.  Dagegen  in  der  Bedeutung  „bewirken"  vor  Infi naiven,  wie  Ags. 
Ded  hi  ealle  beofian  (macht  sie  ganz  erzittern).  Gr.  Ps.  103,  30.  God, 
be  [se  ?]  be  eardian  ded  (Gott,  der  wohnen  läßt).  Bed.  2,  2.  —  Nags.  J)att 
dide  himm  tunnderrstandenn  (das  macht''  ihn  »erstehen).  0.  75iM.  Ile 
dide  himm  etenn  (e;*  ließ  ihn  eßen).  12330.  —  Ae.  He  did  his  ost 
turne  agayn.  PL.  198.  He  did  bam  fle  \>e  land.  392.  \)ei  did  his  folk 
alle  deie.  872.  —  Me.  He  dide  hem  sweren  on  hir  swerdes.  PP.  665. 
Theseus  doth  hem  to  reste.  Ch.  2623.  But  natheles  this  marquys  hath 
doon  make  of  gemmes  broches  and  rynges.  Ch.  He  dude  be  damcsel  for  to 
dye  (machte ,  daß  sie  stark).  Arthur.  359.  —  wird  es  im  Ne.  durch 
make  ersetzt.  Vielleicht  steht  es  noch  so  in:  Here  did  she  fall  a  tear. 
Sh.  Rb.  3,  4.  wenn  man  nicht  fall  m  transitiver  Bedeutung  nehmen 
ivill.  Vergl.  For  every  tear  he  falls,  a  Trojan  bleeds.  Sh.  Luc.  1551. 
Es  wird  Hilfsverb  und  zwar  dient  es  dazu,  1)  die  Wiederholung 
des  Verbs  zu  vermeiden:  Ags.  Swa  stöd  se  deöful  on  godes  ge.sihde, 
swa  swa  ded  se  blinda  on  sunnan  {der  Teuf/  tttmd  vor  (Toffel  Ahgr 
hi.  wie  der  Blinde  thut  in  der  Sonne).  Job.  Hit  |>e  wyrs  ne  majg 
hreöwan,  bonne  hit  m6  set  höortan  dÄd  [et  kann  dick  nicht  mehr 
als  es  wi<h  in,  Herzen  reuet).  Cir.  —  Nags.  Hit  iwanl,  IWI  hit  ded 
wel  iwere  (e*  geschah,  wie  es  fast  überall  geschieht).  Lag.  260.  —  Ae. 
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f)ou  ne  lovest  me  nogt,  as  bi  sostren  doj).  RG.  723.  pat  folc  fei  doun  §.  21. 
to  grounde  aslawe,  as  leues  dob  of  tre.  4409.  —  Me.  He  slep  no  more, 
than  doth  the  nightingale.  Ch.  98.  His  eyen  twinkled  in  his  hed  aright, 
as  don  the  sterres  in  a  frosty  night.  270.  Thei  beren  white  wolle,  as 
scheep  don  here.  Mau.  19.  —  Ne.  Shall  I  bring  a  priest?  Do,  brother. 
Mac.  4,  9.  I  love  you  more  than  you  do  me.  Sh.  KJ.  4,  1.  Few  per- 
sons  ever  loved  a  friend  better  than  he  did  James.  Am.  5,  6.  —  Schon 
im  Ags.  übernimmt  dön  auch  die  Rectian  des  vertretenen  Verbs:  Bring«! 
eädignesse,  swä  nän  öder  ne  ded  mönad  märan  {bringt  Glück,  wie  kein 
anderer  Monat  größeres  bringt).    Men.   197. 

||  2)  die  einfache  Form  zu  umschreiben  und  zu  verstärken:  Ags.  ||  22. 
Swä  död  nu  pä  peöstro  widstandan  (=  widstandad).  Bo.  6.  —  Ae.  Co- 
rineus  wip  his  compaine  as  heo  dude  honte  pere.  RG.  68  [?  p.  16,  9]. 
His  body  did  lie.  PL.  214.  Lotes  did  bei  käst.  3043.  Galwes  do  ge  reise. 
4269.  —  Me.  Do  teile  me.  Ch.  912.  He  schalle  do  synge  a  masse.  Mau.  19. 
She  toke  and  did  ete.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Wallis  p.  106.  Do  et  did  in- 
dicant  emphatice  tempus  praesens  et  imperfectum.  —  Thou  dost  but 
jest  with  me.  WS.  Ken.  18.  A  horrible  suspicion  did  actually  cross  the 
mind  of  Short.  Mac  4,  14.  These  do  all  have  a  kind  of  filial  retro- 
spect  to  Plato.  Latham  p.  404.  Besonders  beim  Imp.  tritt  die  Ver- 
stärkung hervor :  Ne.  Do,  come.  Do,  be  certain.  TJ.  8,  10.  Bei  Dich- 
tem steht  es  bisweilen  nur  ausfüllend  neben  dem  Verb :  It  is  night, 
wherein  all  the  beasts  of  the  forest  do  creep  forth.  Ps.  104,  20.  And 
ye,  that  on  the  sands  with  printless  foot  do  chase  the  ebbing  Neptune 
and  do  fly  him  when  he  comes  back.  Sh. 

3)  die  Frage  bei  einfachen  Verbalformen  zu  bilden.  Me.  Why  do 
ge  wepe?  Ch.  14742.  Why  do  ge  slepe?  14712.  —  Ne.  Where  do 
you  come  from?  Why  do  the  heathen  rage?  Ps.  2,  1.  Doth  Job  fear 
God  for  nought?  Job.  1,  9. 

4)  die  Negation  einzuführen  bei  einfachen  Verbalformen :  Me.  I  do 
not  care.  Ch.  Leg  152.  Men  do  ne  say.  Ch.  Pers.  —  Ne.  I  do  not 
say.  Do  not  steal.  —  Selten  aber  bei  be  und  have:  Don't  be  an  ass. 
TBr.  16.  [The  'Golden  Legend'  and  'Hiawatha'  did  not  have  the  success 
of  the  shorter  lyrics.  Athenaeum  1875.  H  606 ']. 

5)  das  Perfect  von  ne.  do.  verbindet  sich  mit  dem  Verbalsubstantiv, 
um  die  Vollendung  der  Handlung  auszudrücken  :  I  have  done  writing 
(ich  bin  mit  Schreiben  fertig);  eigentlich  aber  ist  es  hier  Begriffsverb 
=  ich   habe   das   Schreiben  gethan.    Vgl.  Ae.  ])ritty   and  bre  did  ber 


26  Erstes  Buch. 

§.  21.  endyng  per  {starben  da).  PL.  5011.  For  sorow  scho  raad  endyng-   PL. 
5071. 

5.  Cunnan  (können). 

§.  22.  J)as  Begriffsverb  bedeutet  w iß en ,  kennen;  Ags.  Synna  ne  cüpon 

(Sünden  kannten  sie  nicht).  C  2,  13.  Ne  caun  ic  eöw  (ich  kenn  euch 
nicht).  Mt.  25,  12.  God  can  eöwre  heortan.  Luc.  16,  3.  —  Nags. 
Wifmen,  pe  noht  cunnen  of  wepnen.  Lag.  367.  He  cuäe  (verstand  sich 
auf  H.)  on  hauekes.  4896  —  Ae.  We  ne  könne  nogt  of  wo.  RG. 
1091.  He  eoupe  hys  abece.  5550.  —  Me.  Thei  conne  latyn  but  litylle. 
Mau.  1.  Kan  i  noght  his  name.  PP.  1361.  A  clerk,  that  kouthe  the 
leef  han  torned.  2066.  —  Ne.  I  can  well  of  woodcraft.  WS.  Iv.  33. 
Das  danebenstehende  con  kann  von  ags.  cunnan  oder  von  cunnian 
herrühren. 

Als  Hilfsverb  bezeichnet  es  daher  zuerst  ein  intellectuelles,  dann 
ein  physisches  Können:  Ags.  Hö  ne  can  ongitan.  Bo.  39.  Dydon,  swa 
23.  ||  |l  hie  cüdon  (thaten,  mt  sie  wußten).  C.  232,  11.  —  Nags.  Hit  cude 
riden.  Lag.  12930.  He  coupe  writen.  41.  Jiegg  eunnenn  rapenn  (können 
rathen).  0.  5514.  —  Ae.  Y  can  teile  gou.  RG.  216.  Non  ne  coutb  ne 
wild  conseile.  PL.  2980.  —  Me.  He  coude  sitte  on  hors.  Ch.  94.  Thei 
can  not  speke.  Mau.  26. —  Im  Ne.  (Wallis  102:  May  and  might 
vel  de  jure  vel  saltem  de  rei  possibilitate  dieuntur,  can  et  c  o  u  1  d  de 
viribus  agentis.)  bez.  can  1)  die  physische  Kraft  oder  Möglichkeit : 
There  could  not  be  equality  between  raen  who  were  fed  on  bread,  and 
men  who  were  fed  ou  potatoes.  Mac.  !».  368.  How  can  I  avert  danger, 
if  I  may  not  raention  to  any  one  of  the  cireumstances  V  Jam.  —  2)  die 
moralische  Kraft:  A  man  can  restrain  his  appetites,  if  he  will.  Wb. — 
3)  die  juridische  Berechtigung:  The  States-gi'iu'ral  could  not  make  war 
or  peace,  without  the  consent  of  the  States  of  every  province.  Mac.  9. 
How  can  I  do  this  great  sin  against  God?  Gen.  39,  9. 

6.  Willan  (tooilen), 

§.  23.  Neben  dem  Begrtftverb  ttohen  willian  ////'/ wilnian.  8k  k 

gleiche    He  lcrl,nig   und  mischen   daher   auch   die    Formen  :    Ags.    [o    willc. 

beö   gcclÄnsod.  Mt.   s.  :;.    QJf  ju  wih.     |,u  miht  niü  gedteriML  9,  2. 

Zur    l'uischcilmng   des    Imperativs:    Xc    willc    |  11   Wi'-pan  (lioli  Heie).    Btdh 

4,  29.  —  Nage.  Gif  |'ti  wuli.  | >u  milit  wrl.  Lftg.  tun.  BratM  to  j'aere 
ss  woldc.  1771.  |)o  liin-|)  wilnni  iwettteoi  (tterben  -«  woiien).  ü.  ;')_".'•;. 
Wbase  wilenn  shal  Jjiss  hoc  etft  operr  sipe  writenu  (wer  auch  dies  Buch 
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wird  schreiben  wollen).  95.  —  Ae.  His  Danes  wild  he  venge.  PL.  929.  §.  23. 
He  wild  haf  venged  him.  247.  What  woldest  bou  more  of  hym?  RG. 
1344.  He  willede  to  fygte  with  geandes.  502.  —  Me.  Y  wol  not  thee 
to  turne  agein  void.  Ruth.  3.  17.  How  longe  time  wol  ge  reken.  Ch. 
13146.  Wole  thow  not  (nyle)  drede.  Josh.  1,  9.  That  thei  nill  with 
her  fingers  touchen.  Ch.  R.  6007.  Right  as  our  lord  hath  wold.  Ch. 
Mel.  They  ne  should  not  willen  so.  Ch.  R.  6923.  Sehe  wolde,  that 
sehe  hadde  ben  ded.  M.  12.  —  Thou  willnest.  Mau.  29.  —  Im  Ne. 
steht  als  Begrffsverb  das  schicarhe  will  allein  oder  mit  nachfolgendem 
präpositionalen  Infinitiv :  A  man  that  sits  still  is  said  to  be  at  liberty, 
because  he  can  walk  if  he  wills  it.  Locke.  —  As  nature  wills.  M.  PL. 
4,  633.  So  he  willed.  Sh.  KJ.  5,  7.  Will  he,  nill  he.  Sh.  H.  5,  1. 
Will  you,  nill  you.  Sh.  Tarn.  2,  1.  He  willed  our  union.  Byr.  MF. 
2.  1.  [What  she  wills  to  do  or  say  seems  wisest,  virtuousest,  discreetest, 
best.  M.  PI.  8,  549]. 

Das  Hilfsverb  stellt  l)  die  Handlung  als  von  dem  Willen  des 
Subjects  abhängig  dar.  (s.  oben).  Der  Unterschied  im  Ne.  zwischen 
Begriffsverb  und  Hilfsverb  besteht  darin,  daß  jenes  den  präpositionalen. 
dieses  den  nackten  Infinitiv  nach  skh  hat.  2)  Daher  wird  es  zur 
||  Bildung  des  Futurs  verwandt,  {s.  §.  46).  —  3)  Ferner  wird  das  Prot.  ||  24. 
(2.  3.  Pers.)  zum  Ausdruck  der  Handlung,  welche  bei  einer  angenom- 
menen Bedingung  statt  findet  (§.  53).  Ne.  If  the  king  should  fall,  he 
would  fall  by  fair  fighting.  Mac.  4.  You  would  speak  as  I  do,  if  you 
knew  this  white  man.  Edg.  —  4)  Es  bezeichnet  die  Wiederholung  dr 
Handlung,  die  ihren  Grund  in  der  Neigung  hat.  Ags.  J)es  man  waes 
gewunod,  baet  he  wolde  gän  on  niht  tö  sse.  Cüdb.  Nags.  Heo  seggeb 
many  lesinge  bi  Arbur.  So  wole  (B.  ded  auer)  ech  man.  bat  ober  louie 
can  (sie  erzählen  viele  Mährchen  von  Arthur;  dergleichen  pflegt  (thui) 
jeder  zu  thun,  der  den  andern  lieben  kann),  Cjif  he  is  him  to  leof, 
banne  wole  he  lege  (lügen)  and  segge  on  him  worsipe  more,  ban  he  is 
worpe.  B.  Lag.  22955.  —  Me.  She  was  so  pitous,  she  wolde  wepe,  if 
that  she  saw  a  mouse  caughte  in  a  trappe.  Ch.  143.  Thei  wolde  lepen 
as  lightly  in  to  trees,  as  it  were  squyrelles.  Mau.  19.  —  Ne.  The  isle 
is  füll  of  noises;  sometimes  a  thousand  twanging  instruments  will  hum 
about  my  ears.  Sh.  Temp.  And  she  would  bid  the  girls  hold  up  their 
heads.  Vic.  The  tree  will  wither  long  before  it  fall.  Byr.  Ch.  3.  32.  — 
5)  Selten  ohne  Begriffsverb:  To-morrow  next  we  will  for  Ireland.  Sh. 
Rb.  2,  1. 
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7.  Durran  (wagen,  dürfen). 

§.  24.  Das  Begriffsverb  heißt  „wagen" :     Ags. :    Ne    dear  ic  for<l  gän 

(ich  darf  nicht  hervorkommen).  C.  54,  1.  See,  gif  pu  dyrre  (suche, 
wenn  du's  wagst).  B.  1379. —  Nags.  Wha  hit  |)e  dürre  rseden?  Lag. 
24783.  Ne  funde  he  nonne  swa  kene  mon,  pat  hond  him  durste  leggen 
on.  8192.  —  Ae.  ])er  nas  prince  non,  pat  hym  dorste  arere  strif.  RG. 
1980.  He  fond  no  man,  that  durst.  PL.  689.  —  Me.  A  knyghte,  that 
is  so  hardy,  that  dar  come  to  hire.  Mau.  4.  No  wilde  best  dar  assayle 
the  man.  14.  Thei  suffren  so  grete  peynes,  that  a  christene  man  durst 
not  taken  upon  him  the  tenthe  part  of  the  peyne.  16.  —  Ne.  None  of 
the  disciples  durst  ask  him,  Who  art  thou?  Joh.  21.  I  durst  to  wager, 
she  is  honest.  Sh.  0.  4,  2.  Das  Begriffswort  ßectiert  jetzt  schwach  und 
hat  den  präpositionalen  Infinitiv  nach  sich :  The  colouel  was  a  brave 
man  and  dared  to  fight.  Field.  Selten:  Who  has  dared  put  other 
thoughts  into  your  head.  WS.  Kenn.  7.  He  dared  not  look  on  her. 
Byr.  Par.  11. 

Als  Hilfsverb  kommt  es  schon  im  Ags.  vor:  Hö  WffiS  tö  gefultu- 
miende,  paet  him  mon  nöht  hefiges  ne  läpes  gedön  dorste  (ipse  juvaus, 
ne  qui  iis  quidquam  molestiae  inferret).  Bed.  5,  11.  —  Nags.  CJif  he 
-  hit  don  durste.  Lag.  357.  Ne  darr  i  pe  nohht  fulhhtnenn.  0.  10659.  — 
25.  ||  ||  Ae.  He  ne  dorste  abide.  RG.  2601.  He  durst  duelle.  3422.  —  Me.  As 
hertely  as  i  dare  and  can.  Ch.  Mel.  We  dorun  not  se  the  face  of  the 
lord.  Gen.  44,  26.  —  Ne.  Venture  to  go  down  into  the  cabin  I  dare 
not.  Faithf.  9.  I  cannot,  I  must  not,  1  dare  not  leave  this  place.  Sk. 
K  the  matter  were  good,  I  durst  swear  it  were  his.  Sh.  L.  1,  2.  [Dare 
als  Präteritum,  $,  Hoppe,  S.  L.] 

8.  Magan  (stark  sein,  können). 
§.  25.  Begriffsrvrb :  Ags. :  Mihtigra,  ponne  hö  him  witt  mtege  (mächtiger, 

als  daß  er  wider  ihn  etwas  »ermöge).  C.  219,  1.  Helle  gatu  ne  magon 
ongean  pö  (der  SSO»  Thor*  vermögen  nicht*  gegen  dich).  Mt.  16,18. — 
Nags.  He  magg  ofer  pa.  8042.  —  Me.  Whereof  a  man  schal  mowe 
feile  hemV    Mrc.  8,  4.  If  thou  raaist  ony  tMag,    hclp  99.  !».  21.     [He 

feile    d()\MK'    ;iinl    myght    no    more    (hatte    keine   Kraft    mehr),    (iuy.    X. 

6947.  Then  myght  James  no  more.  Tryamoure  ed.  Halliwtll.  B$7]. 
Als  IIiif.<ccrt>  heue*  hnet   $t   besonder*  ek*  physische  MögUchl 
Ic  mag  wßsan  god,   swa  hß  (ich  kann  (!<>n  sein,  wie  er).    C,   l^>  35. 

Jiütan    nittuin    imntian  ic  HMg  (ohne  Netze  kann  ich  Jagen).  Coli.    Ne 
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miht  pu  me  fylian,  J)yder  ic  nu  fare.  Job.  13.  36.  Doch  auch  auf-  §.  25. 
fordernd:  Magun  we  nu  uemnan  {laßt  uns  nennen).  Exon.  107,  25. 
Die  Bedeutung  erweitert  «fei.  —  iV«^.  Men,  bat  mihte  beren  wapen. 
Lag.  498.  Nis  nawer  nan  so  wis  man,  pat  me  ne  mai  beswiken.  754. 
pis  mai  beon  wel  idon.  902.  —  Ae.  "VVhile  y  may  wyth  myn  hond  axe 
up  drawe.  RG.  586.  Qe  mow  hym  make  goure  kyng.  2265.  —  Me. 
Thei  seyn,  that  the  holy  gost  may  not  come  of  tbe  sone.  Mau.  3. 
I  besoughte  bim,  tbat  my  boke  mighten  be  examyned.  31.  Wycl.  ge- 
braucht es  von  physischer,  logischer  und  moralischer  Möglichkeit:  The 
eyen  weren  derke  for  greet  eelde,  and  cleerli  he  mygte  not  se.  Gen. 
48,  10.  Sum  man  mygte  have  ley  [hätte,  liegen  können).  26,  10.  Thou 
maist  make  me  clene.  Mt.  8,  2.  Who  shal  mowe  stonde?  Apoc.  6,  17. 
He  strawgte  bis  honde  and  toke  the  swerd,  that  he  mygt  offre  to 
sacrifice  his  son.  Gen.  22,  10. —  Ne.  Die  Nebenform  mowe  erhält 
sich  nur  in  Dialecten.  May  bezeichnet  1)  die  physische  Möglichkeit: 
Roscoe  has  shown,  how  much  may  be  done  for  a  plaee  in  hours  of 
leisure  by  one  master  spirit.  Sk.  A  thing  may  be  done,  if  means  are 
not  wanting.  Wb.  —  2)  die  moralische  Möglichkeit:  Turn  you  the  key, 
and  know  his  business  of  bim :  you  may,  I  may  not ;  you  are  yet  un- 
sworn.  Sh.  Mm.  1,  5.  The  servant  was  taught.  how  he  might,  without 
sin.  run  off  with  his  master's  plate.  Mac.  6.  —  3)  die  logische  Möglich- 
keit: He  might  be  seen  striding  among  the  trees.  Mac.  4.  It  might  be 
said  that  he  had  never  been  young.  Mac.  7.  ||  Daher  oft  neben  Con-  ||  26. 
ditionalsätzen,  die  eine  nur  angenommene  Bedingung  aussprechen.  Im- 
mense sums  have  been  expended  on  works  which,  if  a  rebellion  broke 
out,  might  perish  in  a  few  hours.  Mac.  1,  34.  —  4)  den  Wunsch :  May 
he  rest  in  peace.  —  The  hypocrites  love  to  pray.  Standing  in  the  corners 
of  the  streets,  that  they  may  be  seen  of  men.  Mt.  6,  5.  Daher  oft  für 
den  früheren    Conjunciiv. 

9.  Mötan. 
Es  bezeichnet  „in  die  Lage  gekommen  seinu ,  und  daraus  ergibt  sich  §.  26. 
die  sich  fast  widersprechende  Bedeidung  im  Ags.  Es  bezeichnet  nämlich 
1)  das  Erlaubtsein :  dürfen,  können,  mögen :  Ags.  La  hü,  ne  möt  ic  dön, 
paet  ic  wille  [nicht  darf  ich  thun,  was  ich  u-ill).  Sept.  Josep  bsed  Pilatus, 
paet  he  moste  (dürfte)  niman  paes  hselendes  lichaman.  Job.  19,  38.  Möt 
ic  pg  ähtes  äcsian  (darf  ich  dich  etwas  fragen?)  Bed.  4,  1.  Hg  lvf- 
nysse  sealde,  paet  he  {wr  wunian  moste.  Bed.  3,  23.  —  Aags.  J)e  king 
lette    witcn    his  dunen ,    bat  ne  moste   ber  na  mon  in  cumen  (er  ließ 
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§.  26.  gerne  Thüren  bewachen,  so  daß  Niemand  durfte  oder  konnte  etc.)  Lag. 
6712.  Heo  moten  {dürfe»)  wonien,  wer  swa  heo  wolletf.  479.  A  mote 
bu  wel  faren  {möge  es  dir  stets  wohl  ergehen).  Lag.  4461.  He  haffdu 
georrnedd,  |>att  he  moste  libbenn.  0.  7602.  —  Ae.  Wen  be  strenge 
failej),  me  mot  take  {man  darf  anwenden)  quoyntyse.  RG.  463.  Wel- 
come mote  thou  be.  10608.  })e  kyng  wolde  agen  Hirn  wende,  ac  he  ne 
no  moste  for  is  conseil.  3433.  Auch  von  physischer  oder  logischer  Mög- 
lichkeit: If  he  be  coroun  mot  wynne,  his  heyre  suld  i  be.  PL.  1692. 
Mot  bei  Lowys  hent,  he  suld  haf  lorn  his  heued.  2534.  Ps.  übersetzt 
36,  15.  mit  mot  den  lat.  Cofijunctiv.  —  Me.  Eyther  i  mote  slen  hem 
or  he  mote  slen  me.  Ch.  1647.  Men  mote  give  silver.  232.  Mit  mot 
scheint  auch  im  Ne.  diese  Bedeutung  geschwunden  zu  sein.  2)  Die  mo- 
ralische Verbindlichkeit :  Ags.  2Ehev  hü  micelre  tide  mot  heo  in  cyricean 
gangan  {nach  wie  langer  Zeit  muß  sie  zur  Kirche  gehen).  Bed.  1,  27. 
Mot  ic  bim  forgyfan?  Mt.  18,  21.  Und  daran  schließt  sich  3)  die  Be- 
zeichnung der  physischen  Notwendigkeit :  Ags.  Ealle  we  möton  sweltun. 
Ex.  12,  33.  Beide  Bedeutungen  bleiben  nicht  nur,  sondern  erweitern  sich 
noch.  —  Nags.  JEAc  man  mot  litfen ,  |jer  his  lauerd  hine  hated  gan. 
Lag.  24860.  —  Ae.  Me  moste  habbe  a  kyng.  —  Me.  I  moot  dwelle  in 
thin  hous.  Luk.  19,  5.  Wicked  deth  mot  come  unto  thilke  lordeshipes. 
Ch.  Mel.  Most  kommt  als  Präsens  vor:  The  wordes  moste  [andere 
Lesart  mote]  be  cosin  to  the  dede.  Ch.  744.  Whoso  wille  go  thorghe 
the  lond,  he  moste  gete  grace  of  him.  Mau.  5.  —  Im  Ne.  (necessitatem 
27.   ||  innuit:  debeo,  oportet,  necesse  est.   Wallis  p.  103)  ste/tf  ||  must  äU  l 

se hs  und  Prät.  und  bezeichnet  jede  Art  von  Noth wendigkeit :  I  must  go, 
when  he  comes.  I  must  go,  when  he  came.  We  all  must  die.  A  man 
must  eat  for  nourishment.  Wb.  We  must  submit  to  the  laws.  Wb.  Tho 
stranger  who  would  form  a  correct  opinion  of  the  Engli>h  cliaraitn. 
must  not  confine  his  observations  to  the  metropolis.  Sk.  A  bill  in  a 
legislative  body  must  have  three  readings,  before  it  can  pass  to  be 
enacted.  Wb.    He  must  be  a  very  bad  character. 

10.  Sculan. 
8.  27.  ^"r  "H  Ags.  hat  es  seine  begriffliche  Bedeutung:  schuldig  sein: 

Hü  micel  scealt  pu?  Luc.  16,  5.  An,  se  hym  sceolde  tyn  püsend  punda. 
Mt  18,  24.  Wenn  es  »päter  aüetn  steht,  so  ist  das  BcgriJ'snrb  aus- 
gelaßen,  wie  Nags.  Heo  to  fcht  shuldeu.  Lag.  1703.  M>  ■  First  teil 
me,  whither  I  shal.  Ch  Troil.  -  [Ne  I  shall  no  more  to  sea.  Sh.  T. 
2,  2,  44]. 
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Als  Hilfsverb  drückt  es  1)  die  Nothicendigkeit  aas  und  zwar  als  §.  27. 
Gebot  des  Gesetzes,  der  Sittlichkeit,  äußerer  Nothicendigkeit  etc. :  Ags. 
Be  üre  »  he  sceal  sweltan.  Joh.  19,  7.  Ne  scyle  nän  wis'man  naanne 
mannan  hatian.  Bo.  38.  —  Nag*.  Swa  man  scal  don  his  haerren.  Lag. 
22492.  jiorh  him  heo  sculden  deigen.  283.  —  Ae.  \  is  lond  ich  habbe 
here  so  fre,  bat  to  non  herre  y  schal  abuye.  RG.  2246.  J)yn  sustren 
schulle  habbe  all.  RG.  724.  —  Me.  Thou  shal  (schalt^  not  slea.  Mt. 
5,  21.  Men  seyn,  sehe  schalle  [muß,  einem  Befehle  gemäß)  endnre  in 
that  forme.  Man.  4.  I  wille  teile  you  alle  the  townes,  that  men  schulle 
go  by.  1.  —  Ne.  He  demanded  of  them,  where  Christ  should  be  born. 
Mt.  2,  4.  Orders  were  given,  that  no  drum  should  be  beaten.  Mac.  5. 
To-day  the  tyrant  shall  perish.  Bul.  Ri.  5,  3.  2)  Die  zukünftige  Hand- 
lung {s.  Fat.),  insofern  sie  nach  einem  höheren  Willen  eintritt :  Ags.  Ic 
eom  nyded,  paet  ic  sceal  hrape  deäd  underhnigan  (ich  werde  gezwungen 
den  Tod  zu  erleiden).  Bed.  3,  13.  He  ewaed,  Laet  pa  sweartan  helle 
healdan  sceolde,  se  pe  bi  his  heortan  wuht  lädes  gekede  {er  sprach, 
daß  die  schwarze  Holle  halten  [d.  h.  bewohnen]  sollte,  wer  in  sein 
Herz  etwas  Leidiges  einfühlte).  C.  34,  1.  —  Nagt.  Sei  pe  scal  wurden. 
Lag.  2236.  J)e  shall  pin  wif  an  sune  childen.  0.  1 56.  —  Ae.  We  schul 
teile.  RG.  56.  —  Me.  I  schalle  do  the  no  manere  härm.  Mau.  4.  — 
Das  Ne.  beschränkt  es  in  der  Angabe  der  Zukunft  gewöhnlich  auf  die 
erste  Person:  I  shall  come.  Wird  aber  die  zukünftige  Handlung  von 
einem  höheren  Willen  abhängig  gemacht,  so  kann  überall  shall  stehen: 
She  shall  bring  forth  a  son,  and  thou  shalt  call  his  name  Jesus.  Mt. 
1,  21.  "VVhen  shall  such  hero  live  again?  Byr.  Gia.  3)  Die  bloße 
Annahme  [aber  nur  im  Prät.) :  Ags.  He  sealde  paet  |j  betste  hors  —  gif  u  28. 
hwylc  nyd  gelumpe,  paet  he  hraedlicor  feran  sceolde  (donaverat  equum 
Optimum  —  si  necessitas  quaelibet  insisteret,  ut  viam  peragere  posset). 
Bed.  3,  14.  —  Ae.  J)ei  wend,  Roberds  flette  suld  haf  comen  bi  bat 
way.  PL.  2340.  Jje  risen  suld  non  haf  sene  [kemer  hatte  dich  auf- 
stehen sehen).  PL.  1330.  —  Me.  Than  scholde  i  make  to  longe  a  tale. 
Mau.  1.—  Ne.  If  in  the  skirmish  the  king  should  fall,  he  would 
fall  by  fair  fighting.  Mac  5.  If  an  angel  should  have  come  to  me  and 
told  it  me,  1  would  not  have  believed  him.  Sh.  KJ.  4,  1.  I  should 
have  written  a  letter  yesterday,  had  I  not  been  interrupted.  Wb.  Schon 
Wallis  unterscheidet:  Would  voluntatem  innuit  seu  agentis  propensio- 
nem,  should  simpliciter  futuritionem  (102). 
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11.   Agan  {haben,  besitzen). 

§.  28.  Begriffsverb :  Ags.  Hwaet  dö  ic,  |)set  ic  ece  Hf  äge  ?  (ivas  muß  ich 

thun,  daß  ich  das  ewige  Leben  habe?).  Mrc.  10,  17.  Ähte  ic  geweald 
[hätte  ich  Gewalt).  C  23,  32.  —  Nags.  Godd  ah  (ist  schuldig)  be  litteil 
mede.  0.  16529.  —  Ae.  Steuen,  bat  be  lond  auht  (besaß).  PL.  3092. 
Qeld  us,  bat  bou  ouh  (schuldest).  7764.  He  auht  him  non  homage 
6554.  By  be  treube,  ich  ou  to  be.  RG.  6524.  —  Me.  He  owgte  to 
him  10000  talentes.  Mt.  18,  24.  Cjeld,  that  thou  owist.  18,  28.  — 
Das  Ne.  hat  schwach  flectierendes  to  owe  (schuldig  sein):  und  to 
o w n ,  ags.  ägnian  (sich  zueignen),  nags.  ahnien  ahnen  ohnen,  alte,  own 
(haben,  besitzen). 

Der  auxiliare  Gebrauch  beginnt  im  Nags. :  iElc  cniht  ah  an  uuel 
to  don,  aer  he  wurse  underfon  (jedermann  hat  zu  thun  =  darf,  kann 
eine  üble  That  thun,  ehe  er  eine  üblere  empfängt).  Lag.  8289.  Fordi 
bu  ahtest  me  to  gülden  (hattest  zu  geben  =■  solltest  gebeii)  gauel  of 
bine  londe.  7373.  —  Ae.  J)ank  I  auh  gow  conne  (Dank  muß  ich's  euch 
wißen).  PL.  4793.  —  Me.  I  owe  for  to  be  cristned  (ich  muß  getauft 
werden).  Mt.  3,  14.  I  owe  not  (brauche  nickt)  to  be  conseiled  by 
thee.  Ch.  Mel.  I  oughte  (muß)  to  known  it.  Mau.  5.  And  glader 
ought  (muß)  his  frend  ben  of  his  deth.  Ch.  3053.  Daneben  tritt  eine 
unpersönliche  Form:  Ae.  Hern  agte  to  do.  RG.  1644.  Us  aght  to 
drede  wordly  welthe.  Consc.  1293.  —  Me.  Y  shal  ordeyne  to  thee  a 
place,  whidyr  hym  awe  (he  owith  B.)  to  fle.  Exod.  21,  13.  Wel  ought 
us  (wohl  geziemt  uns)  werche.  Ch.  15482.  Ther  she  was  honoured,  as 
hire  ought  (wie  ihr  geziemte).  2998.  Das  Tmperf  als  Präsens:  The 
causes,  that  ought  to  meve  a  man  to  contrition,  ben  sixe.  Ch.  Pers.  — 
Ne.  Das  Impersonale  verschwindet,  das  übrig  bleibende  Prät.  rmtß  auch 

29.    II/mVä  Präsens  ausreichen  und  bez.  die  \\  moralische  Notluvcndigkcit :  We 
that  are  strong,  ought  to  bear  the  intirmitics  of  the  weak.  Rom.  15,  1. 
Such  talcs  ought  to  be  preserved.   Mac  4.     Selten  mit   nacktem    Im. 
You  ought  not  walk.  Sh.  JC.  1,  1. 

12.  fiurfan. 
§.  29.  Begriffsverb:    bedürfen,  nbthig  haben.    Ags.  J)6  ma  «er    porfte    (je 

mehr  er  früher  bedurfte).  Bo.  35.  Ne  pearf  hö  nanes  pinges  (bedarf 
nichts).  24.  —  Nags.  Nan  mann  ne  purffte  off  himm.  0.  16164. 

Hufsverb :  Syle  mö  |tat  waeter,  |)a;t  mö  ne  pyrste,  ne  ic  uc  |)urfe 
her  feccan  (und  ich  nicht  hier  zu  holen  brauche).  Joh.  4,  15.  —  Ne</s. 
Ne  burfc  wo  nu  naucr  mare  iscon  hine  cumcu  here.  Lag.  8367.    Wat 
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parf  he  recche  of  mo  swenge?  (was  braucht  er  sich  zu  kümmern  f)  §.  29. 
OX.  801.  Da  schon  Lag.  das  Verb  verstümmelt :  Xe  dert  (pert)  pu 
nauere  adrede  (=  ne  bearft  bu  ondrsdan.  Bo.  5 :  du  brauchst  dich  nicht 
zu  fürchten).  22923.  Xe  braet  bu  nauere  habben  kare.  14482 :  ferner 
sogar :  Xe  burue  (beorte  B.,  Vermischung  mit  dare  ?)  be  cnibtes  buten 
biwiten  bat  castelgat  (die  Männer  brauchten  nur  das  Schloßthor  zu 
bewachen).  18650 ;  so  kann  man  auch  tkar  im  Me.  hierherziehen :  Him 
thar  (er  darf,  ihm  geziemt)  not  winnen  wel,  that  evil  doth.  Cb.  4318. 
Yet  thar  you  not  accomplish  thilke  ordinance.  Mel.  108  b.  [Es  tcird 
auch  persönlich  gebraucht:  Of  ne  wepon  he  bar  not  dowte.  Guy.  Z. 
6830].  —  Ne.  nicht.  [Es  wird  ersetzt  durch  to  need  (benöthigen).  Ags. 
niedan.  nydan  ist  nöthigen,  zwingen.  Später  finden  wir  es  unpersönlich 
gebraucht.  (§.  109  und  Mätzner,  Gramm.  HL  5.  6) :  What  nedys  the 
to  bralle?  (was  brauchst  du  zu  schrein?  ursprünglich:  icas  nöthigt, 
zwingt  dich  zu  schrein  f)  Townl.  M.  150.  Daher  Me  nedeth  ich  habe 
nö'thig  und  endlich  ne.  I  need  mit  oder  ohne  to,  namentlich  häufig  mit 
Negationen.  Nach  Analogie  der  Präteritopräsentia  nimmt  es  oft  in  der 
3.  Pers.  Sg.  Präs.  Ind.  keine  Endung  an :  What  need  a  man  care  ? 
Sh.  TG.  3,  1,  311.  She  need  not  be  washed  and  scoured.  314.  I  ^Yas 
as  virtuously  given  as  a  gentleman  need  to  be.  aHd.  3,  3,  17.  In  neuerer 
Zeit  wird  need  sogar  als,  Präteritum  gebraucht :  She  was  perfectly  easy 
as  to  his  not  suffering  any  disappointment  that  need  be  cared  for.  Miss 
Austen,  Emma.  16]. 

13.  Witan. 
Die  1.  P.  PI  Präs.  Conj.  von  witan,  witen  (we,  laßt  uns  gehen,  §.  30. 
teer  wollen),  wird  in  witon,  wuton,  wutan,  utan  auxiliar,  aber  nur  im 
Ags. :  Wutun  gangan  (wir  u-ollen  gehen).  B.  2648.  Uton  ödwendan  hit 
monna  bearnum  (laßt  es  uns  den  Menschenkindern  entwenden).  C.  26,  8. 
Utan  we"  bringan.  Bed,  3,  24  und  Nags. :  Uten  we  heom  to  iide  (A. 
hote  to  heom  wende  B.).  Lag.  20635. 

14.  Go. 
Go  (gehen)  gelangt  erst  im  Ne.  mit  dem  Part.  Prä.-.,  zu  auxiliarem  §.  31. 
Gebrauche :  I  am  going  und  dient  dazu,  wie  about.  011  the  point,  eine 
Thätigkeit  nach  ihrem  Anfangspunkte  [als  vorbereitet  oder  bevorstehend] 
zu  bezeichnen:  My  father  is  going  to  marry  me  to  a  man  I  both  despise 
and  hate.  TJ.  6,  6.  Vgl.  He  was  on  the  point  of  giving  up  the  expe- 
dition.  Van.  F.  28.    The  door  is  about  to  open.  WS.  Xig.  9. 

Koch,  engl.  Grammatik.    II.    2.  Aufl.  3 
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15.   Mun. 
§.  32.  Das    altn.    mun    (ags.  munan  gedenken ,    etwas  zu  thun  gedenken), 

das  zur  Bildung  des  Futurs,  verwandt  wird,  kommt  auch  in  ziemlich 
gleicher  Bedeutung  bei  Orm  vor:  J)u  wast  wel,  batt  ne  mune  itt  {Ver- 
wandlung des  Waßers  zu  Wein)  nohht  ben  makedd  burh  batt  kinde, 
batt  icc  toc  i  bin  hallghe  wambe.  14356.  Offdredd,  batt  all  bis  gode 
30.  ||  ||  dede  ne  mune  himm  nohht  beon  inoh  to  berrghenn  himm  fra  pine  (fürch- 
tend, daß  alle  seine  gute  Thaten  nicht  gut  genug  sein  werden  (mögen) 
ihn  vor  Pein  zu  bergen  [bewahren]).  7927.  Auch  in  Bedi?igungssät:cn : 
CJiff  he  wollde  laepenn  dun  off  pe  temmple,  he  munnde  baer  tobrisen  (so 
würde  er  zerschmettern).  12031.  —  Ae.  Mariners,  if  ge  moun,  aryues 
in  to  Marsille  {wenn  ihr  könnt,  legt  an).  PL.  3623.  —  Ferner  in  Percy 
Bei.,  Townl.  M.  und  noch  jetzt  in  verchiedenen  Dialecten.  Hall. 

16.    Lsetan  (laßen). 
§.  33*.  Ags.  lsetan  zulaßen,  veranlaßen,  ist  nur  Begriffsverb.  Im  Nags.  [?] 

neigt  es  sich  auxiliarem  Gebrauche  zu  und  dient  zur  Umschreibung  des 
imperativische7i  Conjunctivs ,  besonders  in  der  1.  Person :  Lffit  deluen 
bas  dich  (laß  den  Graben  graben).  Lag.  15894.  —  Ne.  Let  us  go  = 
go  we. 

[17.    Get. 

§.   33b.  Get  (bekommen)  erlangt  auf  dem  §.  12  angedeuteten   Wege    im  ne. 

auxiliare  Bedeutung,  in  welcher  es  sich  nahe  mit  be  und  zum  Theil 
become  (§.  19")  berührt.  Vgl.  Get  gone  mit  Be  gone.  One  we  desired 
to  get  rid  of  (Vic.  1)  und  I  am  so  out  of  love  with  life  that  I  will  sue 
to  be  rid  of  it  (Sh.  Mm.  3,  1,  174).  To  get  acquainted,  to  become 
(come)  acquainted. 

18.  Böginnan,  onginnan. 
Ags.  J>eöda  wealdend  his  rice  bßgan,  bone  uplican  edel,  secan 
§•  33°.  (suchte  auf).  Gr.  II,  293,  36.  Nö  her  cüdlieor  cuman  ongunnon  liml- 
haebbende.  B.  244.  —  In  späterer  Zeit  wird  >ut>nc/ttlich  das  iSKmpli 
gebraucht.  Nags.  J)a  wes  sancte  Paul  swide  wa  and  abeh  him  to  his 
lauerdes  fet  and  onhalsien  hinc  gon  (flehte  ihn  an).  OKII.  1,  45. —  Ae. 
To  Bersabe  he  gunne  teen  (zogen  sie).  Gen.  Ex.  1344.  A  pro  ciiuih1 
wise  he  vomli  hyne  bigon.  Mise.  38,  33.  —  Mr.  \\\>  bÜM  gU  bfl  (l.ucilcn 
tyne.  PP.  Cl.  1,  112.  It  was  ten  of  the  clokke,  he  gan  wdlde 
Ch.  Sk.  Cl.  B.  14.  Für  gan  tritt  »ehr  häufig  can  etfi:  |)e  stern  it  liid 
and  gan  vnkith.  Curs.  M.  11438  nach  der  Qöttmger  //>. .    während  die 
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Cotton'sche  J)e  steril  it  hid  and  can  vnkyth  gibt.  Im  schottischen  findet  §.  33c. 
sich,  icie  für  began  begouthe,  so  für  can  auch  conthe :  And  pitwisly  conth 
rair  and  cry.  Barb.  5,  97.  —  Ne.  Through  the  velvet  leaves  the  wind, 
all  unseen,  can  passage  find.  Sh.  LL.  4,  3,  106.  Es  ist  unrecht  die  Les- 
art der  alten  Ausgaben  can  zu  gan  zu  ändern,  obwohl  dies  sonst  allein 
bei  Sh.  zu  belegen  ist.  Sh.  hat  auch  noch  das  Präsens  auxiliar :  Phoe- 
bus  gins  arise.  Cymb.  2,  3,  22]. 

Zweiter  Abschnitt. 

Die  Formen  des  Verbs. 
I.    Genus. 

Es  ist  zweifach,  Activ  und  Passiv.  Das  Activ  seilt  das  Subject  als 
die  Thätigkeit  übend  dar,  das  Passiv  als  dieselbe  erleidend:  He  sleäd 
(er  schlägt) ,  he  is  geslagen  (er  wird  geschlagen). 

Tempora,  Modus,  Personen  und  Nwnerus  haben  im  Activ  und  Passiv 
gleiche  Bedeutung ;  die  Rection  beider  ist  verschieden. 

Die  Passivformen,  welche  die  spätere  Sprache  geschaffen  hat,  um 
das  verschwundene  ursprüngliche  Passiv  zu  ersetzen,  sind  folgende : 

1)  Das  Präsens  des  Passivs  wird  im  Ags.  dadurch  gebildet,  §.  34. 
daß  zum  Part.  Prät.  das  Präsens  von  weordan  und  vom  Verbum 
substantivum  hinzutritt,  a)  Weordan:  Gif  hie  brecad  his  gebodscipe, 
ponne  he  him  äbolgen  wurded:  siddan  bid  him  se  wela  onwended  and 
wyrd  him  wite  gegearwod  (wem  sie  brechen  sein  Gebot,  dann  wird  er 
ihnen  erzürnt  werden :  gewendet  ist  ihr  Wohl  alsdann  und  Weh  wird 
ihnen  bereitet).  C.  28,  3  [in  diesem  Beispiele  findet  futurische  Bedeu- 
tung statt;  vgl.  aber:  ponne  on  someres  tid  sended  weorded  dropena 
dreörung  (wenn  zur  Sommerzeit  der  Tropfen  Fall  geschickt  wird).  Ai. 
63  =  Dan.  348].  —  Nags.  Lag.  meidet,  Orm  gebraucht  das  Hilfsverb: 
Fra  patt  itt  wurrbebb  clennsedd.  15041.  —  Ae.  [Waried  wrthe  (verflucht 
werde)  he  of  norp  and  sup.  HD.  434.  Blissed  (gesegnet)  worj>e  his 
soule  ay.  2873].  RG.  hat  es  noch,  aber  in  der  Bedeutung  des  Futurs: 
Cristendom  worb  ycast  adonn  (es  wird  niedergeworfen  werden).  2809.  — 
[Ebenso  Me.  Chastite  withoute  charite  worth  cheyned  in  helle.  PP.  Cl. 
1,  186.  Now  worth  bis  Mede  ymaried  al  to  a  mansed  schrewe.  2,  39. 
To  morwe  worth  ymade  be  maydenes  bruydale.  42].  s.  §.  19.  — 
b)  E  0  m :  Ags.  Wide  is  geweorded  häligra  tid  (der  Heiligen  Zeit  wird 
weit  gefeiert).  Men.  120.    Eorde  is  gecweden  godes  fötsceamel  (die  Erde 

3* 
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§.  34.  heißt  der  Fußschemel  G.)  Job.  —  Nags.  })is  boc  iss  nemmnedd  Orr- 
31.  ||  II  mulum.  1.  pu  nemmnedd  arrt  Symon.  12760.  J)iss  mann,  batt  iss 
fullhtnedd  {getauft  wird)  her,  iss  an  allmahhtig  godd.  10995.  —  Ae.  Ofte 
bing,  Jjat  is  fikeled,  to  worse  ende  ys  brogt.  RG.  851.  —  Me.  This  way 
is  cleped  penance.  Ch.  Pers.  —  Ne.  I  am  called.  In  the  morning  it 
(grass)  flourisheth;  in  the  evening  it  is  cut  down,  and  withereth.  Ps. 
90,  6.  3)  Ferner  wird  das  Präsens  des  Passivs  auch  gebildet  mit 
beöm:  Ags.  ping,  bä  on  bisum  londe  ne  beöb  äcennede  (Dinge,  die 
nicht  erzeugt  werden).  Coli,  peödegsa  bid  hlüd  gehyred  (Völker  sehr  ecken 
wird  laut  gehört).  Exon.  52,  16.  Her  byd  oft  fangene  seolas  (capiuntur 
saepe  vituli  marini).  Bed.  1,1.  —  Nags.  J)is  beod  sele  lagen,  heo  beod 
ihalden  adele  (sie  werden  für  edel  gehalten).  Lag.  14342.  —  Ae.  We 
fygteth  and  beb  ouercome.  RG.  6392.  —  Me.  Wher  as  we  ben  with- 
holden.  Ch.  Mel.  Maladies  ben  cured  by  hir  contraries.  Mel.  Thei 
ben  norysscht  with  the  dew  of  hevene.  Mau.  14.  —  Ne.  BJ.  will  zum 
Part.  Pass.  nur  am  gefügt  wißen  (S.  788),  Wall.  (S.  105)  nicht  nur 
am,  art,  is,  PL  are,  sondern  auch  bee,  beest,  bee,  PI.  bee. 
Nur  ältere  Schriftsteller  haben  be,  jetzt  nur  I  am,  thou  art,  he  is, 
we  are. 

§.  35.  2)  Das  Präteritum  wird  dadurch  gebildet,  daß  zum  Part.  Pass. 

das  Prät.  von  wöordan  und  wesan  hinzutritt,  a)  Weard:  He  weard 
bßheäfdod  up  on  b«re  düne  (er  ward  auf  dem  Hügel  enthauptet).  Alb. 
He  weard  gebolgen  (ward  erzürnet).  C.  4,  16.  Him  wurdon  heofenas 
ontynede  (wurden  geöffnet).  Mt.  3,  16.  —  Nags.  He  warrb  drefedd  (ward 
beunruhigt).  0.  147.  pannkedd  wurrbe  [ist  Präsens  Conj.\  min  drililitin. 
4824.  Ae.  nicht.  —  b)  Wses :  ]r«r  söna  waes  eft  cyrice  ärsered  (da  wurde 
bald  die  Kirche  wieder  erbaut).  Bed.  3,  17.  |)a  IM  Ilorodes  gebolgen 
(ward  erzürnt).  Mt.  2,  16. —  Nags.  Moni  folc  was  ofslawen.  Lag.  554. — 
Im  Ae.  gelangt  was  zum  ausschließlichen  Gebrauch  und  so  noch  j<  t:t : 
I  was  called.    The  heavens  were  opened. 

8    36.  3)  Das  Perfect  wird  bezeichnet  dadurch,  daß  die  Präsen^for 

<li  s  Verbum  subst.  zum  Particip.  Pass.  treten :  Ags.  Ealle  bing  m6  synd 
gesealde.  Mt.  11,  27.  —  Nags.  We  beod  of  Bruttcnc  freonden  bQMBM& 
Lag.  11448.  J)u  arrt  all  wittess  bedwlodd.  0.  4677.  —  Daneben  tritt 
aber  schon  bisweilen  im  .Xntjs.  für  das  l'räaens  des  Hilfsverb*  dessen 
Perfectuin :  |)u  hafuest  ibeon  ouercumen.  Lag.  8326.  Je  mehr  die  letz- 
tere Hildunij  zunimmt,  desto  mehr  mindi  et  .-i'h  j,  ,,■  .\,  .  Knt-M'lond  ha|) 
ibe  ynome  nml  iwoirod  (ist  genommen  und  bekriegt  |V|  icordin).  IM..  13. 
!!<•  k  WWDad  Of  Mi  felOMJ»   PL.  K»96.    Kram  god  ycliiuu  ysond    IUi.  5510. 
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In  saynt  Bede  bokes  writen  er  stories  ||  olde.  PL.  1.    Me.  gewöhnlich  die§.  36.  32. 
kurzen  ags.  Formen.     Ne.  The  man   is  killed  (ist  getödtet  =  ist  todt)\ 
the  man  has  been  killed  (die  Handlung  ist  vorüber). 

4)  Die  Bildung  des  P lus quamperfects  folgt  der  des  Perfects :   s-  37. 
J)ä  se  häelend  gefullod  wses,    h§  ästäh  of  bäm  waetere   (da  er  getauft 

war,  stieg  er  etc.).  Mt.  3,  16.  —  Nags.  He  wass  hofenn  up  to  kinge. 
0.  273.  «ic,  gif  ic  mi  seolf  neore ,  inome  hadde  ibeo  be  king  (wenn 
ich  nicht  gewesen  wäre,  der  König  wäre  gefangen  worden).  Lag.  8819. 
Ae.  Sen  bat  Jesu  was  born.  PL.  3.  Whan  he  was  asoyled,  he  died 
and  was  biried.  9.  J)is  was  493  ger,  after  {>at  be  borg  of  Rome  first 
was  made.  RG.  1099.  —  Me.  Whanne  Jhesus  was  baptisid ,  anoon  he 
wente  up  fro  the  water.  B.  Mt.  3,  16.  Thei  seyn  git,  that,  and  he  had 
ben  eracyfyed,  that  god  had  done  agen  his  rihtewisnesse.  Mau.  12.  — 
Ne.  Jesus,  when  he  was  baptized,  went  up  straight  way  out  of  the 
water.  HB.  =  when  he  had  been  baptized.  Such  counsel  came  strangely 
from  one  who  had  been  more  than  once  sent  to  prison.  Mac.  8,  122. 

5)  Das  Futurum    wird  a)    durch    das  Präsens    (mit   beön   und  §.  38. 
weordan  besonders)  ausgedrückt:    Ags.  Ä2c  treöw   byct  forcorfen.    Mt. 

3,  10.  {>äm  sylfan  gemete,  be  ge  metad,  eöw  bid  gemeten  (tnit  demselben 
Maße,  mit  dem  ihr  meßet,  wird  euch  genießen  werden).  Luc.  6,  38. 
Gif  hie  brecad  his  gebodscipe,  bonne  he  him  äbolgen  wurded:  siddan 
bid  him  se  wela  onwended  and  wyrd  him  wite  gegearwod  (wenn  sie 
brechen  sein  Gebot,  dann  wird  er  ihnen  erzürnt  werden ;  ihr  Wohl  ist 
dann  gewendet  und  ihnen  icird  Weh  bereitet).  C.  28,  3.  —  Nags.  Fra 
batt  itt  wurrbebb  clennsedd.  0.  15041.  Xis  nane  kinelond,  bat  ne  bid 
(worb  B.)  sone  nomen  (das  nicht  icird  genommen  werden),  gif  baer  bid 
to  lute  gumen.  Lag.  13345.  —  Ae.  Cristendom  worb  ycast  adoun.  RG. 
2809.  Religion  worb  ybrogt  al  adoun.  2821.  [—  Me.  vgl.  §.  34].  — 
b)  Die  Umschreibung  mit  sceal  und  will  tritt  ein,  wie  im  Activ :  Ags. 
Min  sceal  golden  wurdan  fyll  (mein  Fall  wird  vergolten  werden).  C.  67, 
18.  Nags.  Cristess  hird  shall  wurrbenn  clennsedd.  0.  15051.  He  shall 
borenn  ben.  161.  —  Ae.  Wo  so  here  ys  aslawe,  ys  soule  ssalle  fle  and 
be  brogt  bj-uore  god.  RG.  3616.  —  Me.  Euery  tree,  that  makith  nat 
good  fragt,  shal  be  kitt  doun  and  shal  be  sent  in  to  fijr.  Mt.  3,  10.  — 
Ne.  Every  tree  which  bringeth  not  forth  good  fruit,  is  hewn  down  =  shall 
be  hewn  down. 

6)  Für  das  Futur  exact  muß  zuerst  das  Perfect  oder  Futur  aus- 
reichen •  die  besondere  Form  I  shall  have  been  loved  tritt  erst  im  Ne.  ein. 
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3.  §.  39.  ||  7)  Der  Imperativ  wird  mit  denselben  Hilfsverben  gebildet,  wie 

das  Präsens:  Ags.  Beö  (wes  D.)  bu  geclsensod.  Mt.  8,  3.  —  Me.  Be 
thou  maad  clene.  Wycl.  —  Ne.  Be  advised.   Be  ruled. 

§.  40.  8)  Der  Infinitiv  Präs.  wird  mit  weordan,  beim  und  wesan  ge- 

bildet: Ags.  ])eös  sealf  mihte  beön  geseald  and  beön  bearfum  geseald. 
(wosa  sald  D.)  Mrc.  14,  5.  Ic  seege,  bset  se  mago  ine  sceal  wesan 
Ismabel  bäten  (dass  er  soll  I.  genannt  werden).  C.  138,  4.  Jket  of  bis 
cynne  cenned  sceolde  weordan  wuldres  god  {daß  aus  seinem  Geschlechte 
sollte  geboren  werden  der  Gott  der  Herrlichkeit).  An.  759.  Seö  stow, 
pe  scolde  mid  by  blöde  bses  eädigan  martyres  gehälgod  wäordan.  Bed. 
1,  7.  —  Nags.  })a  sbollde  wurrbenn  hsewenn  upp  annd  i  be  fir  beon 
worrpenn.  0.  10067.  Im  Engl,  nur  to  be:  To  be  named.  Der  Infinitiv 
des  Perfects  bildet  sich  erst  in  Folge  des  letztern.    [§.  83  -  85]. 

§.41.  9)  Das  Ags.  hat  nur  das  eine  einfache  passive  Particip :  gesungen, 

gebälgod.  Die  zusammengesetzten  Formen:  being  named,  having  been 
named  kommen  erst  im  Ne.   vor. 

II.   Tempora. 
Die  urspi-ünglichen  einfachen  Tempora  sind  Präsens  und  Präteri- 
tum im  Activ,  alle  übrigen  sind  zusammengesetzt. 
§.  42.  l)    Das  Präsens    stellt    die  Aussage    als   in    die  Gegenwart  des 

Sprechenden  fallend  dar :  Ags.  Ic  spröce,  ne.  I  speak.  Daher  steht  es 
auch  in  Darstellung  bleibender  Zustände,  allgemeiner  Behauptungen, 
Sentenzen,  Sprichwörtern:  Ags.  Mannes  lif  is  campdom  ofer  öordan. 
Job.  \)xr  bin  goldbord  is,  bser  is  bin  beorte.  Mt.  6,  21.  —  Nags. 
He  eode  alond,  ber  ba  sea  wasced  bat  sond.  La<j.  122.  He  deb  bim 
selua  freoma,  J»a  bilped  bis  freondene.  674.  Und  so  stets.  Xe.  Bebold 
the  fowls  of  tbe  air :  for  tbey  sow  not,  neither  do  tbey  reap,  nor  gatber 
into  barns;  yet  your  beavenly  fatber  feedetb  them.  Mt.  6,  26.  Where 
your  treasure  is,  there  will  [§.  23,  4]  your  beart  also  be. 

Das  Präsens    wird  auch  zur  Angabe   d,  >■  zukünftigen   Handlungen 
verwandt,  ein  Gebrauch,  der  sieh  mindert,  je   mehr  der  Ausdruck  an 
logischer  Schärfe  gewinnt:  Ags.  iKfter  brim  dagon  ic  ärise.   Mt.  21. 
Ine  waldend  god  abolgen  wyrd,   swa   ic  liim  bisne  bodseipe  seege  (G. 

wird  erzürt   in  /den,  wenn  ich  ihm  die  Botschaft  sagen    icrrdc).   C.  35,  9. 

f)8es  fanu  is  on  bis  handa,  and  hö  afeonnad  bis    {»yrscolflörc,    and   hß 

gegaderad  Ins  bwaMc  on  bis  l>mi  ;   |ä  ecafu  bö  forba>n)d  etc.   Mt.  :>.  12.  — 

Nags.  Wonne  |>u  coraost  to  bon  enibten.   |.a-r  |.n  fadttl   H<.   Lag,  717. 

34.  ||  Wid    bine  sune   |>u  beost  iuaeid  {du  ||  wirst  gehaßt  werden).  9837.  — 
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Me.  Whos  fan  is  in  his  hand,  and  he  shal  fully  clense  his  com.  —  Ne.  §•  42. 
Whose  fan  is  — ,  and  he  will  throughly  purge  his  floor.  Oft  neben  ge- 
nauem Zeitbestimmungen :   Me.  To  morwe,  whan  ge  riden.  Ch.  782.  — 
Ne.  They  ride  to-morrow.    Daher  auch  hinter  den  Conjunctionen  when, 
before,  tili,  as  soon  as,  if  etc. 

Es  steht  daher  auch  für  das  zweite  Futur :  Ags.  Ne  g«st  pu  panone, 
ser  pu  ägylde  pone  ytemestan  feördlingc.  —  Me.  Thou  shalt  not  go 
thennes,  til  thou  gelde  the  last  ferthing.  —  Ne.  Thou  shalt  by  no  means 
come  out  thence,  tili  thou  hast  paid  the  uttermost  farthing. 

Das  historische  Präsens,  ein  mehr  kunstvoller,  als  nothw endig er, 
Ausdruck,  tritt  wohl  erst  später  ein :  [Ae.  Floriz  nimep  nu  his  leue,  no 
longer  nolde  he  bileue.  Flor.  L.  9.  Dariz  panne  Floriz  bihalt  and  for 
more,  pane  fol,  him  halt.  197].  —  Me.  How  gret  a  sorwe  suffreth  now 
Arcite  !  The  deth  he  feleth  thurgh  his  herte  smite ;  he  wepeth,  waileth, 
cryeth  pitously.  To  sleen  him  he  wayteth  pryvyly.  He  sayde  etc. 
Ch.  1221.  —  Ne.  All  this  could  not  take  truce  with  the  unruly  spieen 
of  Tybalt,  deaf  to  peace,  but  that  he  tilts  with  piercing  steel  at  bold 
Mercutio's  breast;  who,  all  as  hot,  turns  deadly  point  to  point,  and 
with  one  hand  beats  cold  death  aside,  and  with  the  other  sends  it  back 
to  Tybalt.  Sh.  RJ.  3,  1.  They  quicken  their  pace  when  they  get  into 
the  churchyard,  for  already  they  see  the  field  thronged  with  country 
folk  etc.  TBr.  2. 

[Eigenthümlich  ist  der  Gebrauch  des  Präsens  I  forget,  wo  wir  im 
Deutschen  das  Perfectum  brauchen  {vgl.  Hoppe,  S.  L.  16P):  She  made 
me  swear  it  by  St.  something  —  I  forget  her  (der  Heiligen)  name.  Tenn. 
2,  259.  I  had  some  occasion  (I  forget  what)  to  step  into  the  court- 
yard.  St.  SJ.  "Without  all  question,  Mr.  —  I  forget  your  name,  Sir. 
Gold.  GNM.  3  (p.  287).  Doch  kommt  oder  kam  auch  das  Perfectum 
vor:  It  is  the  Observation  of  some  ancient  sage,  whose  name  I  have 
forgot,    F.  JA.  1,  7]. 

2)    Das    Präteritum    reicht    ursprünglich  für    alle    Stufen    der  §.  43. 
Vergangenheit  aus;  denn 

a)  es  bezeichnet  im  Allgemeinen  die  vergangene  Handlung :  Englas 
he  worhte,  men  he  gesceöp  (er  bildete  Engel,  schuf  Menschen).  Fide ; 
daher  ist  es  erzählendes  Tempus.  —  b)  es  bezeichnet  die  in  Beziehung 
auf  die  Gegenwart  abgeschloßene  Handlung :  Dryhten,  nu  pu  läetst  pinne 
peöw  on  sibbe,  forpäm  mine  eägan  gesäwon  pine  hsele.  Luc.  2,  30.  — 
c)  es  bezeichnet  sogar  eine  Handlung  als  vergangen  in  Beziehung  auf 
eine  andere,   die  ebenfalls  in  der  Gegenwart  des  Sprechenden  vergan- 
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§.  43.  gen  ist:  J)ä  hi  J>aet  gebod  gehyrdon,  bä  ferdou  big.  Mt.  2,  9.  Hö  ne 
grette  hi,  öd  Jtset  heö  cende  hyre  sunu.  1,  25.  Gif  bu  wäre  her,  nsere 
min  brötfor  deäd.  Job.  11,  32.  Writed  Eutropius,  baet  Constantbius 
waes  on  Breotone  äcenned.  Bed.  1,  8. 

Dieser  weite  Umfang  muß  abnehmen,  je  mehr  Perfect  und  Plus- 
quamperfect  in  Gebrauch  kommen.  Erzählendes  Tempus  bleibt  es  stets: 
Nags.  I  pere  Tyure  he  eode  alond,  per  pa  sea  wasced  pat  sond. 
Lag.  122.  —  Ae.  Heo  wenden  to  schip  anon  and  euene  gönne  dryue  to 

35.  ||  be  countrei  of  Toures.  HG.  411.  —  Me.  Whan  she  saughe,  that  ||  he 
turned  not  ayen,  sehe  began  to  crye.  Maun.  4.  —  Ne.  It  was  a  miserable 
voyage.  The  night  was  bleak,  the  rain  feil,  the  wind  roared,  the  waves 
were  rough ;  at  length  they  reached  Lambeth,  and  the  fugitives  landed 
near  an  inn,  where  a  coach  and  horses  were  in  waiting.  Mac.  9,  344. 
Ne.  namentlich  steht  jetzt  stets  das  Präter.  dann  ,  wenn  die  bestimmte 
Zeit  besonders  genannt  wird.  I  saw  him  yesterday.  [So  heißt  es 
auch  I  (he  u.  s.  w.)  was  born  in  the  year  u.  .«.-.  w.  auch  in  Fällen,  w<> 
wir  im  Deutsehen  „ich  bin  geboren"'  sagen].  Ebenso  zur  Bezeichnung 
dauernder  Zustände  früherer  Zeit.  Dagegen  ist  Bonei  (fem  l'<  rf.  und 
Plusqu.  eingetreten.  Ein  auffallendes  Schwanken  tritt  noch  l>ei  Wycl. 
hervor :  1  haue  sinned  before  the  lord  A.  i  sinnede.  B.  Josb.  7,  20  = 
HB. :  I  have  sinned.  —  Fro  a  long  loond  we  han  comon.  A.  wc  eomen. 
B.  9,  6.  =  HB. :  We  be  come.  —  Drede  thou  not  hem,  forsothe  into  thin 
hoondis  y  haue  taken  hem.  A.  y  gaf.  B.  10,  8.  =  I  have  delivered 
them.  —  Tak  the  gerde,  with  the  which  thow  smoot  the  Hoode.  A.  thou 
hast  smyte  B.  Exod.  17,  5.  =  HB.:  Thy  rod  wherewith  thou  Mimtest  — 
Die  oben  angeführten  ags.  Stellen  hinten  bei  Wycl.  und  in  HR  /<»/- 
gender -maßen :  Lord,  now  thow  leeuyst  thi  seruaunt  in  pees;  for  myn 
ygen  han  seyn  thin  helthe.  Wycl.  Lord,  now  lettest  thou  thy  servant 
(kpart  in  peace;  for  mine  eyes  have  seen  thy  salvation.  \\\\.  — 
Whanne  thei  hadden  herd  the  kyng,  thei  wenten  foith.  WycL  WIM 
they  had  heard  the  king,  they  departed.  IIB.  —  He  kuewe  liir  nat.  til 
she  had  boren  hire  sone.  Wycl.  He  knew  her  not.  tili  she  had  brought 
forth  her  son.  Hl!. 

3)  Das  Perfect    und    P  lusquampr  r  J ''•  <  •/    sind  iladurel,  ,/,/n'l- 
det,  daß  zum  Part.  Pass.  dir  lii/fsrcrben  bedn,  wösan  i/w/habban  tr 
das  Präs.    der   Hilfsenhen   bildet   das  Perfect,    das  Prät.  jener   das 
Ptusjflampetfiectitm. 

§.  44.  a)  Das  Verh.   lobstant.  tritt  nur  zu  einer  geringen  Anzahl  ininm- 

sitiver  Verben ,    hnupt.säeh/ieh   Verben  der  Bewegung  und  des  Werdens, 
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Bisweilen  theilt  das  Part,  noch  die  Forin  des  Subjects.  Her  syndon  §.  4L 
geferede ,  feorran  cumene  Geäta  leöde  {hier  sind  gefahren ,  von  fern 
gekommen  der  Goten  [vielmehr  'Goten']  Leute).  B.  361.  Nu  synd  forct- 
faren,  J>e  baes  cildes  säwle  söhton  (nun  sind  gestorben,  die)  Mt.  2,  20. 
[Swä  chene  hiö  (nämlich  siö  lär)  waes  ödfeallenu  (verfallen)  on  Angel- 
cynne.  Greg.  CP.  3,  13].  Waes  bä  lencten  ägän  (der  Lenz  war  ver- 
gangen). El.  1227.  {)ä  ägangen  waes  tynhund  wintra.  Edg.  10.  Waes 
him  fröfra  msest  geworden  (ihnen  war  der  größte  Trost  geworden). 
El.  993.  He  waes  geseten  —  säet  (war  geseßen).  Job.  Od  baet  wintra 
bid  Jmsend  urnen  (bis  1000  W.  vergangen  sind).  Exon.  223,  22.  Das 
Perfect  läßt  sich  nicht  immer  von  dem  adj.  Part,  unter scheidefi).  — 
Nags.  J)o  pe  time  icome  was  (B.  pe  time  com  A.)  Lag.  291.  He  is 
comen.  3518.  Hu  heo  iuaren  weren  a  ||  waetere  and  alonde,  562.  He  II  36. 
wes  awaei  aflogen.  4764.  J)a  wepmen  weren  iwexan.  339.  Ich  am  abroken 
(i  brok  B.)  ut.  721.  Hit  is  ilumpen.  8319.  —  Ae.  J)e  meste  del  of  hey 
men,  bat  in  Engelond  bep,  beb  ycome  of  the  Normans.  RG.  7741.  He 
was  went.  PL.  1545.  Fled  was  Saladin.  4753.  I  am  gane.  Ps.  25,  1. 
Bisweilen  sogar  mit  Object:  J)e  folk  were  fled  be  toun.  PL.  3970. 
Griffin  was  passed  pe  see.  1536  und  daneben:  Haf  passed.  285.  Had 
gone.  6396.  —  Me.  He  was  come.  Ch.  1698.  We  ban  comen  (A.  we 
bene.  B.)  Josh.  9,  6.  She  hadde  (was  B.)  comun.  Mrc.  12,  42.  Whan 
he  was  (hadde)  comun.  Gen.  46,  29.  He  was  gone.  Ch.  29.  Arcite  to 
the  temple  walked  is.  2370.  He  is  ridden.  1630.  He  is  stopen.  9388. 
I  am  (haue)  waxun.  Gen.  27,  2.  He  was  wakun  (hadde  wakyd).  27,  16. 
Thei  weren  overfiowen  (hadden  fled).  Josh.  10.  1.  He  was  ouerpassid 
Phanuel.  Gen.  32,  31.  —  Ne.  Die  älteren  Schriftsteller  gebrauchen  noch 
vielfach  —  und  sicherlich  hat  hier  das  Französische  eingewirkt  —  to  be: 
I  am  declined  into  the  vale  of  years.  Sh.  L.  3,  3.  Your  favour  is  well 
appeared  by  your  tongue.  Cor.  4,  3.  The  noble  Brutus  is  ascended. 
JC.  3,  2.  What  late  misfortune  is  befallen  king  Edward.  cHf.  u.  v.  a. 
Allein  die  Bildungen  mit  to  be  als  Perfectformen  sind  jetzt  durch  die 
mit  to  have  verdrängt  worden,  so  daß  da,  ico  beide  Formen  neben 
linander  stehen,  to  have  den  temporalen,  to  be  den  adjectivischen 
Begriff  des  Particips  hervortreten  läßt;  to  have  die  Vollendung  der 
Handlung  darstellt,  to  be  dagegen  das  Beharren  in  dem  dadurch  be- 
wirkten Zustand  hervorhebt,  wie:  The  tree  has  fallen  =  ist  gefallen, 
The  tree  is  fallen  =  liegt  da.  Ye  have  come  too  late,  but  ye  are  come. 
Col.  Picc.  1,  1  ist  ausdrucksvoller,  als  das  Orginal:  Spät  kommt  ihr, 
doch  ihr  kommt.     [He  may  stay  for  a  year  who  has  gone  for  a  week. 
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§.  44.  Teun.  1,  234.  Down  by  the  hill  I  saw  them  ride,  in  a  moment  they 
were  gone.  222]. 

§.  45.  b)    Habban   tritt   zum  Particip.     In   Verbindung    mit   transitiven 

Verben  läßt  sich  oft  noch  erkennen,  wie  die  Perfectformen  sich  bilde- 
ten. Habban  wird  nämlich  in  seiner  begrifflichen  Bedeutung  noch  ge- 
fühlt und  das  Part,  auf  das  Object  bezogen :  Ags.  He  haefd  mon  g  e  - 
worhtne  (er  hat  den  Mann  [Menschen]  geschaffenen).  C.  25,  18. 
Haefde  hine  swä  hwitne  ge worhtne  (er  hatte  ihn  weiß  [strahlend]  ge- 
schaffen). 17,  3.  Öd  paet  hie  hine  ofslaegenne  haefdon.  SC.  755.  Hig 
haefdon  heora  lofsang  gesungenne.  Mt.  26,'  30.  Haefde  se  göda 
cempan  gecorene  (der  Gute  hatte  Kam/ ten  sich  erkoren).  B.  206.  Oft 
ist  die  Flexion  am  Part,  abgefallen :  J)aet  haefde  Gregorium  tö  päpan 
gecoren.  iElfr.  Sumne  dsel  paes  weges  gefaren  haefden.  Bed.  1,  23.  J)ä 
he  hig  forlseten  haefde,  he  eode  on  pone  munt.  Mt.  14,  23.    Ohne  Ob- 

37.  ||  jeet  oder  bei  transitiven  Verben  flectiert  das  Part,  nicht:  Haefde  ||  pä 
se  aedeling  in  geprungen  (war  eingedrungen).  A.  992.  Od  hie  gegän 
haefdon  (bis  sie  gegangen  waren).  Jud.  140.  Hü  pone  cumbolwigan  wid 
pä  hälgan  maegd  haefde  geworden  {wie  es  dem  Fahnenkämpfer  mit  der 
heil.  Magd  ergangen  sei).  260.  —  Nags.  Die  Flexion  des  Particips 
schwindet:  Ibrout  ich  haebbe  pes  kinges  bro^er  ut  of  bon  quarcerne, 
paer  Brutus  hin  hefde  idon.  728.  Hier  treten  auch  die  Perfectformm 
von  beon  auf  und  diese  sind  nur  mit  habban  gebildet.  Ich  habben 
ibeon  stiward.  Lag.  13053.  For  sefenn  winnterr  haffde  he  beon  in 
Egypte.  0.  8399.  —  Ae.  Hast  bou  forgete  pe  gret  wo,  pat  ich  habbe 
ipoled  for  pi  fader.  RG.  380.  \)&  noblei,  bat  ich  habbe  yhad.  810.  etc. 
|)at  pe  king  agen  pen  op,  pat  he  hap  agen  my  soster  ydo,  myd  mrygl 
halt  pys  kynedom.  9459.  —  Me.  Now  I  have  spoken  of  bawme  and 
now  also  i  schalle  speke  of  an  other  thing.  Mau.  0  mm!  m  noch  im 
Ne.:  He  has  created  man. 

Bisweilen  steht  das  Perfect  auch  für  das  Futur  exaet :  Ags.  Wit 
eft  cumad,  siddan  wit  «erende  uncer  twega  gästeyninge  agifen  habbad 
(wir  werden  beide  wiederkommen,  wenn  wir  dem  Geistkönige  unser  beider 
Botschaft  gegeben  haben).  ('.  17  1.  L'fi.  Mr.  Mi  lippis  schulen  teile  OUt 
an  ympne,  whanne  thou  hast  tougte  me  thi  justifiyngis.  Wycl.  —  .\-. 
My  ups  shall  utter  praise,  when  thou  hast  taught  me  thy  Statutes. 
Ps.  119,  171. 

Wäkrmd  das    I'rötrritiim   dir    Handlung  einer  he  stimmten   Zeit   ml,  r 

oneli  <i>r   VergmngenMl  Überhaupt  zuweist,  stellt  ■   /     Hand- 

lung als  vollendet  in  der  Gegenwart,   dos   /  Uendet  in  der 
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Vergangenheit  dar,  s.  o.  They  Struck  contemporary  observers  with  no  §.  45. 
surprise,  and  have  received  from  historians  a  very  scanty  measure  of 
attention.  Mac.  1,  22.  [Abweichend  von  andern  Sprachen ,  namentlich 
vom  Deutschen,  braucht  das  Ne.  das  Perfectum  zur  Bezeichnung  einer 
Thätigkeit,  die  in  der  Vergangenheit  angefangen  bis"  zur  Gegenwart 
sich  erstreckt:  He  has  been  dead  four  days  (ist  schon  4  Tage  todt). 
Job.  11,  39.  I  have  been  now  for  some  time  a  concealed  spectator 
of  bis  follies.  Gold.  GXM.  1.  (p.  262).  We  have  known  each  other  all 
our  üves,  and  I  have  loved  you  longer  than  you  know.  Tenn.  5,  28. 
Dem  entsprechend  steht  auch  das  Plusquamperfectum  für  das  deutsche 
Präteritum :  When  Jesus  came,  he  found  that  he  had  lain  in  the  grave 
four  days  already.  Job.  11,  17.  Upon  inquiring  after  Father  Lorenzo, 
I  heard  he  had  been  dead  near  three  months.  SJ]. 

4)  Für  das  Futur  reicht  im  Got.  und  Ags.  noch  oft  das  Präsens  §.  46. 
aus.  Daneben  stellt  sich  die  Verbindung  des  Infinitivs  mit  sculan.  Ags. 
])u  scealt  tö  fröfre  weordan  leödum  pinum  (du  wirst  zum  Beistand 
werden  deinen  Mannen).  B.  1707.  Ic  pe  sceal  mine  geläistan  freöde 
(ich  werde  dir  meine  Liebe  leisten).  B.  1706.  Fordon  sceal  gär  wesan 
monig  mundum  bewunden  (drum  wird  mancher  Speer  umfaßt  werden). 
3021.  Schon  Dui'h.  hat  manche  Umschreibung  dem  Präsens  i?i  HG. 
gegenüber:  J)onne  haefst  pu  goldhord  (du  scealt  habba.  D.)  Mrc.  10,  11. 
He  senne  hatad  (mid  lseddo  seile  habba.  D.)  Mt.  6,  24.  Daß  Durh. 
in  der  1.  Person  bisweilen  will  eintreten  läßt,  wie :  Ic  gecyrre  on  min 
hüs  (ic  cearre  und  ic  wülo  cerre).  Mt.  12,  44.  Ic  widsace  hyne  (ic 
wülo  onsaecca).  10,  33,  entspricht  ganz  dem  logischen  Verhältniß. 
Auffallend  ||  aber,  ist,  daß  es  auch  den  Conj.  mit  sceal  und  will  wieder-  ||  38. 
gibt,  wie  Mt.  13,  14.  6,  31.  In  dem  von  Mtz.  (S.  83)  [2.  Aufl.  II.  88] 
angeführten  Citat  aus  Wright  Pop.  Treat.  p.  16:  Ic  wät,  paet  hit  wile 
pincan  swyde  ungeleäifullic  ungel^redum  mannum,  gyf  we  seegad  etc. 
bezeichnet  wile  das  aus  der  Sache  hervorgehende,  in  dem  Gegenstand 
selbst  bedingte  Eintreten  der  Handlung.  —  Dieses  sceal  erhält  sich  als 
Bezeichnung  des  Futurs :  Nags.  -<Edes  we  sulled  pe  swerien.  Lag.  5403. 
We  scullen  pine  men  bicomen.  5407.  We  sculen  cumen,  whuder  pu 
batest.  4519.  I  shall  hafenn  for  mi  swinnc  god  lsen  aett  godd.  0.  143. 
Daneben  stellt  sich  bisweilen  willen :  Muchel  we  wulled  (A.  sollen  B.) 
drigen.  370.  Agif  us  ure  lond  and  we  sculled  (A.  wolled  B.)  luuien. 
22166.  aber  nur  in  der  1.  Person.  —  Ae.  })i  conseiler  ich  schal  be. 
RG.  2551.  Lat  delue  under  pe  funderaent,  and  pou  shalt  binepe  fynde 
a  water  pol.  2780.    We  schul  hü-  aftur  seile.  56.    Selten  wole.  —  Mt, 
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§.  46.  I  shal  ordeyne  thee  upon  many  thingis.  Mt.  25,  21.  Other  who  of  gou 
is  a  man,  whom  gif  his  sone  axe  a  fishe,  wher  he  shal  (wole  B.)  dresse 
to  hym  a  serpent?  7,  9.  Sothely  i  say  to  gou,  that  manye  shulen 
come  fro  the  est.  8,  11.  —  Ne.  Noch  bei  Sh.  [Abbott  §.  315/".]  kommt 
shal  auch  in  der  2.  und  3.  Person  vor:  You  shall  find  me  apt  enough 
to  that,  if  you  will  give  me  occasion.  RJ.  3,  1.  Aber  Wallis  S.  101 : 
In  primis  personis  shall  simpliciter  praedicentis  est,  will  quasi  pro- 
mittentis  autminantis:  in  secundis  et  tertiis  personis  shall  promittentis 
est  aut  minantis,  will  simpliciter  praedicentis.  Und  so  noch  jetzt.  Shall 
erhält  sich  in  der  1.  Person;  m  der  2.  und  3.  Person  läßt  Höflichkeit 
die  zukünftige  Handlung  als  das  Resultat  freien  Wille?is  erscheinen, 
daher  will:  I  shall  come,  thou  wilt  c,  he  will  come  etc.  Erscheint  da- 
gegen* die  zukünftige  Handlung  als  Gebot,  als  die  Folge  einer  Notwen- 
digkeit, so  bleibt  shall  auch  in  der  2.  und  3.  Person.  Daher  gebraucht 
der  Prophet  auch  shall  als  den  Ausdruck  der  sicher,  weil  nothwendig, 
eintretenden  Handlung.  I  send  unto  you  prophets:  and  some  of  them 
ye  shall  kill :  and  some  of  them  shall  ye  scourge.  Mt.  23,  34.  All  these 
things  shall  come  upon  this  generation.  36.  When  shall  such  hero  live 
again  ?  Byr.  Gi.  Ferner  steht  es,  um  die  sichere  Annahme  der  eintre- 
tenden Handlung  zu  bezeichnen:  Whosoever  shall  break  one  of  these 
least  commandments,  he  shall  be  called  the  least.  Mt.  5,  19.  Oft  aber 
bricht  die  ursprüngliche  Bedeutung  in  beiden  Au.rifiaren  durch  und  < 
Unterschiede  treten  hervor:  Whoever  shall  now  compare  the  country 
round  Rome  with  the  country  round  Edinburgh,  will  be  able  to  form 

39.  ||  some  judgement  as  to  the  tendency  ||  of  Papal  domination.  Mac.  1,  47. — 
In  der  Frage  hat  sich  shall  auch  in  der  2.  Person  erhalten,  während 
will  hier  seine  modale  Bedeutung  behalt. 

§.  47.  5)   Die  jetzige  Form  des  zweiten  Futurs  (exaet)  hat  sieh   naeh  dem 

ersten  Futur  gebildet,  nur  steht  der  Injinitir  des  Perfects  für  den  des 
Präsens.  Er  gehört  dem  Ne.  an.  Im  Ags.  steht  dafür  das  Imperfect 
gegenüber  dem  Präsens,  im  Me.  bei  Wycl.  findet  sieh  statt  desselben 
entweder  das  Perfect  oder  'las  erste  Futur:  Ags.  Ne  cni-wil  se  cocc, 
»r  pu  widsaecest  me  priwa.  Job.  13,  38.  —  Me.  The  koc  schal  not 
crowe,  til  thou  schalt  denyc  me  thries.  —  Ne.  Thfl  <<»k  ihifl  not  cn>w. 
tili  thou  hast  deuied  me  thrice.  —  Me.  My  lippis  shuln  teilen  out  au 
impne,  \shan  thou  shalt  teche  (A.  whan  ttuni  hast  taugte  B.)  mc  thi 
justetiyugus.  —  Ne.  —  when  thou  hast  taught  me.  Ps.  lü»,  171.  — 
Me.  Whan  thei  shulen  ende  her  witnessin^  'he  heest  shal  make  bateyl 
agens  hem.  —  Ne.  When  they  shall  have  ünisheil  ilieir  testimony,  the 
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beast  shall  make  war  against  them.   Rev.  11,  7.  —  Me.   Aftirward  an  §.  47. 
ende,  whanne  he  shal  bitake  the  kyngdom  to  god,    whan  he  shal  auoyde 
al  princehed.  —  Ne.   Then  cometh  the  end.  when  he   shall  have    deli- 
vered  up  the  kingdom  to  God,   when  he  shall  have  put  down  all  rule. 
1.  Cor.  15,  24. 

m.   Modus. 

Er  ist  dreifach :  der  Conjunctiv  des  Präsens ,  der  Optativ  oder 
Cbnjunctiv  des  Präteritums  und  der  Imperativ ;  dem  ei'steren  stellt  sich 
der  Conjunctiv  des  Perfects,  dem  zweiten  der  Coiijunctiv  des  Plusquam- 
perfects  zur  Seite.    Cf.  Flexionsl.  §.  51  ff. 

A.  Im  Hauptsatze. 

I.  Der  Conjunctiv  des  Präsens  bezeichnet  die  Aussage  §•   48. 

1)  als  eine  solche,  die  stattfinden  kann,  über  deren  Gültigkeit  aber 
der  Sprechende  sein  Urtheil  zurückhält:  Ags.  Wunige,  pser  he  wunige 
{er  mag  wohnen,  wo  er  will).  iEdelr.  4,  4.  Beö  he,  swä  peöwe,  swä 
freö  {sei  er  ein  Höriger,  sei  er  ein  Freier).  iEdelst.  2,  27.  Saga  him, 
swä  he  wille,  swä  he  nelle,  he  sceal  tö  mynstre  cuman  (die  illi,  quia, 
velit  nolit,  debet  ad  monasteria  venire).  Bed.  5,  10.  —  Nags.  Iwurde, 
pet  iwurde,  iwurde  godes  wille.  Lag.  32240.  —  Me.  Wol  he,  nele  he. 
PP.  13985.  Be  it  good,  be  it  evylle.  Mau.  20.  Be  thei  cristene  or 
othere.  7.  —  Ne.  Come  life,  come  death.  WS.  Qu.  286.  Be  he  who  he 
will.  Sh.  R.  Do  what  they  could,  the  bear  came  off.  Hud.  3,  136. 
Every  boy  in  the  school,  will  he  nill  he,  must  be  there.  TBr.  5.    Come 

what  may,  I  have  been  ||  blest.  Byr.  Gi.  —  Auch  in  der  Frage:  Chri-   ||   40. 
stian  or  Moslem,  which  be  they?  Byr.  Cor.  33.   [Hier  be  Ind.  =  are]. 

2)  als  eine  solche,  die  nach  dem   Willen  des  Sprechenden  eintreten  §.   49. 
soll:  Ags.  Sibb  sy  mid  eöwic.  Exon.  282,  25.    Lsede  mon  hider  sumne 
untrumne  man  (adducatur  aliquis  aeger).  Bed.  2,  2.     Si  bin  nama  gehäl- 

god.  Mt.  6,  9.  Geweorde  me  aefter  pinum  worde.  Luc.  1,  38.  —  Nags. 
Lide  him  beo  drihten.  Lag.  4.  Wo  worde  pene  smid.  1562.  Wha 
swa  wulle  libba,  halde  pas  sibba.  3659.  Godd  gife  uss  mahht.  0.  D. 
315.  —  Ae.  panked  be  god  of  heuen.  PL.  3293.  —  Me.  Wo  thee  betide. 
PP.  1119.  God  be  thonked.  Mau.  1.  God  amende  it.  3.  Lyue  the 
kyng.  1.  Kgs.  10,  24.  Be  it  to  thee,  as  thou  wilt,  Mt.  15,  28.  Be  it 
done  to  me.  Luc.  1,  38.  —  Ne.  Thy  kingdom  come.  Mt.  6,  10.  Woe 
worth  the  day.  Ez.  30,  2.  111  betide  the  school  wherein  I  learned  to 
ride.  Byr.  Maz.  4.  Every  soldier  kill  his  prisoners.  Sh.  He.  4,  6.  Long 
live  the  king.  H.  1,  1.  Die  I  a  villain  then.  Sh.  Troil.  4,  4.  Woe  betide 
those  who  came  last.  Van.  F.  32. 
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§.  49.  Der  Sprechende  schließt  sich  in  der  1.  Person  mit  ein :  Ags.  Fare 

w6.  Mrc.  1,  38.  Geonga  we.  D.  Joh.  11,  1 5  =  uton  gän.  —  Nags.  Xime 
we  bis  lic  and  lede  we  hit  into  Eouuerwic.  Lag.  10434.  Nu  loke  we, 
what  tiss  magg  uss  bitacnenn.  0.  918.  —  Ae.  Sülle  (we)  ur  lyf  dere. 
RG.  4578.  Ga  we  now.  Consc.  366.  —  Me.  Tobreke  we  the  bondis  of 
hem.  Ps.  2,  3.  =  Let  us  break.  —  Ne.  Go  we  to  the  king.  Sh.  H.  2,  1. 
Theu  turn  we  to  her  latest  tribune's  name.  Byr.  CH. 

§.  50.  II.    Der    Optativ    oder    Conjunctib    des   Präteritums    mag 

ursprünglich  die  Aussage  als  eine  solche  hinstellen,  deren  Verwirklichimg 
der  Sprechende  wünscht,  wahrscheinlich  schon  im  Ags.,  etwa  wie :  Wälä, 
ähte  ic  minra  handa  geweald  {ach,  hätte  ich  doch  meiner  Hände  Gewalt). 
C.  23,  32.  Das  nachfolgende  ponne  läßt  den  Satz  auch  conditional 
nehmen.  —  Ae.  Nolde  god,  pat  y  suffrede  my  lord,  pat  he  in  pyne 
bendes  come.  RG.  1350.  —  Me.  Ne  wolde  god  never,  betwix  us  tweine 
were  either  werre  or  strif.  Ch.  11068.  Wolde  god,  his  wombe  be  ful- 
filled.  Job.  20,  23.  —  Ne.  0  were  I  able  to  waste  it  all  myself.  M.  PI. 
10,  819.  =  0  that  the  desert  were  my  dwelling  place.  Byr.  CH.  4,  177. 
Daneben  gleichbedeutend  im  Nebensatze :  That  I  was,  that  I  were. 

Aber  diese  Bedeutung  ist  erweitert,  indem  der  Optativ  l)  die  Be- 
deutung des  Präsens  Conj.  annimmt:  Nags.  Betere  pe  were  aet  Rome 
(beßer  möchte  es  für  Dich  sein,  wenn  Du  zu  Rom  wärst).  26528.  He 
41.  ||  wolde  seggen  sod,  were  him  lef,  were  liim  lad  {sei  es  ihm  lieb  \\  oder 
leut).  Lag.  3036.  —  Ae.  For  goure  coming  ich  am  glad,  ho  so  ow  hider 
ladde  {wer  euch  auch  brachte),  were  yt  god,  were  yt  ober.  RG.  2453.  — 
Ne.  Would  they  had  stay'd.  Sh.  Mac.  1,  3.  Would  God,  that  auy  in 
this  noble  presence  were  enough  noble  to  be  upright  judge  of  Richard. 
Rb.  4,  1. 

2)  Ausdruck  bescheidener  Behauptung  wird:  Ae.  What  froldesl  pou 
more  of  hym,  butc  [at  he  pe  truage  bere.  RG.  1344.  —  Me.  It  were 
to  longo  thing  to  devysc  you  the  manerc.  Mau.  31.  Were  it  not  better 
for  us  to  returnV  Num.  14,  3.  —  Ne.  It  were  long  to  toll.  Byr.  <ü. 
To  lose  theo  wcro  to  lose  myself.  M.  PI.  9,  959.  The  rest  were  long 
to  teil.  1,  507.  Ltterarj  envy,  it  ahoold  leem,  is  a  fiercer  passion. 
Mac.  Ess.  5,  134.  'T  was  a  wild  waste  of  anderwood,  and  herc  and 
there  a  (.bestirnt  stood,  tho  strong  oak  and  UM  banh  pine;  but  t'ar 
apart  —  and  well  it  were,  or  eise  a  diffcreut  lot  wcrc  mim\  Byr.  Hai  L2. 

§.  51.  Hl.   Der  tmperativ  stellt  du  Aussage  als  eine  vom  Sprechenden 

gewollt*    oder   befohlene   hm:    Age.  Cum  and  sette  pine  band  ofer  big. 
Mrc.  5,  23.     Ga  of  pysum  mcu.  5,  8.     Temad  nu   and  weuxad.  tu. Ire 
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fyllad  eordan  aelgrene  {seid  fruchtbar  und  wachset,  füllt  mit  Nachwuchs  §•  51. 
die  allgriine  Erde).  C.  13,  1.  Nachdrucksvoll  tritt  das  Personalpro- 
nomen hinzu  :  Gang  bu,  sceocca,  on  baec.  Mt.  4,  10.  Ne  beötf  ge  by 
forhtran  {seid  nicht  furchtsamer).  C.  194,  11.  Vor  dem  Pronomen 
schwächt  sich  die  Endung;  diese  Form  ist  wohl  nicht  der  Imperativ, 
sondern  der  Conjunctiv :  Ne  fare  ge,  ne  gä  ge.  Mt.  10,  5.  —  Nags. 
Help  me  to  neode.  Lag.  1199.  Seie  pu  {sage).  3005.  Leddeb  us  to 
baes  kinge.  4630.  Ibere  {hört)  ge,  cnibtes.  5614.  —  Ae.  Sir  emperour, 
ne  be  ge  nogt  so  bolde.  RG.  1346.  Ne  be  bou  not  sori  ber  fore. 
2069.  Nymeb  gouresaxes.  2665.  —  Me.  Telletb  ge,  sir  monk.  Ch.  3120. 
Heere  ge.  Mt.  17,  5.  Site  gee  her.  26,  36.  Goo,  Sathanas.  Mt.  4,  10.— 
Ne.  Be  strong,  live  happy,  and  love,  but  first  of  all,  him  whom  to  love 
is  to  obey.  M.  PI.  8,  635.  Love  your  enemies,  bless  them  that  curse 
you.  HB.  Sing  ye  the  Lord.  Ex.  15,  21. 

Die  Bedeutung  des  Imperativs  und  des  Conjunctivs  berührt  sich, 
daher  tritt  letzterer  oft  für  jenen  ein. 

Der  Imperativ  tritt  für  den  Conditianalsatz  ein :  Ags.  Biddad  and 
ecw  bid  geseald;  secad  and  ge  hyt  findad;  cnuciad,  and  eöw  bid 
ontyned.  Mt.  7,  7.  —  Me.  Wycl. :  Axe  ge,  and  it  sbal  be  gouen  to 
gou;  seke  ge,  and  ge  shulen  fynde;  knocke  ge,  and  it  shal  be  opnyd 
to  gou.  —    Ne.  Ask,  and  it  sball  be  given  you  etc.  HB. 

||  Auch   auf  das  Perfect   hat   die  neuere  Sprache   den    Imperativ  II  42. 
übertragen    als    Ausdruck    ungestümen     Verlangens:     Me.    Have    done, 
quod  sehe,  com  of.  Ch.  3726.  —    Ne.  Be  gone.  Have  done  thy  charms, 
thou  hateful  withered  hag.  Sh.  Mac. 

B.  Im  Nebensatz. 

I.  Der    Conjunctiv    des    Präsens    bezeichnet   auch    hier    die  §•  52. 
Aussage   1)  als  eine  angenommene,  mithin  unsichere,  daher  steht  er      » 

a)  in  Sätzen,  die  nur  den  Substantivbegriff  im  Allgemeinen  ent- 
halten: Ags.  Sehe  byd  Äghwsem,  baet  he  his  freönd  wrece,  bonne  he 
fela  murne.  B.  1385.  })e  ys  betere,  baet  an  binra  lima  forweorde.  Mt. 
5,  30.  Wel  £6  gerised,  baet  P11  heäfod  sie  {dir  geziemt,  daß  du  das 
Haupt  bist).  Exon.  1,  6.  Hit  gedafenad,  jjset  Halelujah  sy  gesungen. 
Greg.  Ne  eom  ic  wyrfe,  paet  [>u  in  gange.  Mt.  8,  8.  Me  näwder  deäg, 
seege  ne  swige  {mir  taugt  keines  von  beiden,  ich  spreche,  noch  ich 
schweige).  Exon.  12,  33.  Him  ne  forgifd,  baet  he  möte  on  godes  hüs 
gangau,  nympe  he  si  waetere  ä^wegen.  Bed.  1,  27.  —  Nags.  J)e  birrb 
gemenn  be,  batt  tu  Pm  80(M  ue  fände  {dir  geziemt  zu  sorgen,  daß  du 
Gott  nicht  versuchest).    0.  11374.    J)e  oberr  seollbe  iss,   batt  J)u  beo 
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§.  52.  sedmod  (das  zweite  Glück  ist  demüthig  zu  sein).  5644.  Namm  i  nohht 
wurrbi,  batt  i  beo  haldenn  for  Christ.  0.  10390.  Cjif  hit  swa  ilimped 
(bivaUeb  B.),  bat  we  bam  cumen.  Lag.  5825.  —  Ae.  hat  gewöhnlich 
den  Infinitiv,  doch  auch t  Ic  rede,  we  chese  a  hede.  PL.  34.  And  to 
bat  ilk  hede,  i  rede,  we  us  bynde.  35.  Cubeb  nou,  bat  ge  ben  men. 
RG.  2972.  —  Me.  It  spedith  to  thee,  that  oon  of  thi  membris  perishe, 
than  that  al  thi  bodi  go  in  to  helle.  I  am  not  worthi,  that  thou  entre 
undir  mi  roof.  Mannes  son  hath  nat,  where  he  reste  his  hed.  Mt.  8, 
20.  The  wille  of  god  is,  that  thou  passe  the  mount  Belyan,  and  that 
thou  schalt  winne  the  lond.  Mau.  21.  It  happeth,  that,  whan  he  wil 
not  go  fer,  and  that  it  lyke  bim  to  have  the  emperesse  and  his  chil- 
dren,  than  thei  go  alle  to  gydere.  22.  —  Ne.  gibt  den  Conj.  hier  ent- 
weder mit  den  Hilfsverben  wieder.  So  HB. :  It  is  profitable  for  thee, 
that  one  of  thy  members  should  perish  etc.  I  am  not  worthy  that 
thou  shouldst  come  under  my  roof;  oder  mit  dem  Infinit  ir:  It  beco- 
mes  thee  to  be  chief.  Seltener:  It  were  best  he  speak  no  barm  of 
Brutus  here.  Sh.  JC.  3,  2.  'T  is  better  that  the  enemy  seek  us.  4,  3. 
It  is  better  he  die.  Carl.  What  rests  but  that  the  mortal  sentence  pass 
on  bis  transgression  ?  M.  PI.  10,  48.  Häufiger  folgt  noch  der  C\»ij. 
den  Verben  des  Hoffens  und  Fürchtens. 
43.  §.53.  ||  b)  in  den  Sätzen,  die  eine  nur  angenommene  Bedingung  enthalten  : 

Ags.  Gyf  hwä  slä  be  {wenn  einer  dich  schlage).  Mt.  5,  39.  Na?bbe 
ge  lif  on  eöw,  bütan  ge  etan  min^flsesc.  Eäst.  Ne  maeg  man  nän  bing 
underfön,  büton  hit  beö  him  of  heofenum  geseald.  Job.  3,  27.  Leorniad 
wisdöm,  and  ponne  ge  hine  geleornod  haebben  etc.  Bo.  16.  Der  Ags. 
scheint  hier  genau  unterschieden  zu  haben  und  bezeichnet  mit  dem  Ind. 
Präs.  die  reale  Bedingung:  Gyf  ge  pä  lufiad,  be  eöw  lutiail.  liwvlce 
m6de  habbad  gß?  Mt.  5,  46;  mit  dem  Conj.  die  Bedingung,  die  nur 
angenommen  wird,  ohne  über  ihr  Bestehen  zu  urthtilen,  und  mit  dem 
(Conj.  Prät.)  Optativ  die  für  unmöglich  gehaltene,  s.  §.  62.  Daher 
auch  die  Steigerung:  Gif  pu  gode>  sunu  sy.  Mt.  4,  3  und  ötf  pu 
godes  sunu  cart.  4,  6.  —  Nags.  Lag.  hat  nadk  gif  gewiihnlieh  d>  n 
Ind.,  nicht  nach  buten:  pu  aert  al  dead,  buten  bou  do  minr  nad. 
Lag.  691. —  Ae.  Seggeth  mc,  an  gel  )  at  <\c  könne  (Ind.!).  BO,  l'TTU. 
For  habbo  bou  power  ynow,  pou  mygt  be  glad.  2480.  Geuulhnlu-h 
steht  nach  gif  d,r  lndi<„tir.  To  eclie  torment  .\aiv  Wi  beb,  bute  bu 
wole  of  us  höre  pyte  habbe.  3018.  Bote  hc  geuc  hrm  LMM,  '170.  — 
Me.  (Jit  tliuu  Ih>  goddis  s<mc.  Mt.  I.  ::.  [\ii  tlmu  tyme  uw.  kfaoi  xlialt 
have    all«-    thi>    tn^Orc.    Mau.    I.      Adam  m  lailtlc  be  delyvered,    l'Ut    il 
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be  bis  own  defaute.  2.  I  couthe  teile,  so  that  ye  be  not  wroth.  Ch.  §.  53. 
7829.  Yf  be  gyant  fynde  bef  be  wylle  be  scle.  Artbur.  375.  —  Ne. 
If  a  crow  help  us  in.  we'll  pluck  a  crow  together.  Sh.  Err.  3.  1.  — 
But  I  be  deceived.  Sh.  Tarn.  3,  1.  If  Volnmnia  have  a  fault,  it  was 
the  fault  of  being  a  trifle  too  innocent.  BH.  39.  If  there  be  any  man 
of  letters  — .  BH.  4.  162.  If  a  transient  breeze  break  tbe  blue  crystal 
of  the  seas.  Byr.  Gi.  No  man  can  do  these  miracles  that  thou  doest. 
except  God  be  with  bim.  Joh.  3,  2.  Raise  the  power  of  France  upon 
his  head,  unless  he  do  submit  himself  to  Rome.  Sh.  J.  3,  1.  Der 
Conj.  ist  seltner  geworden,  s.  provided,  suppose  §.  458.  be  it,  albeit 
§.  562. 

c)  in  Temporalsätzen;    bonne  gibt   dann   die  Zeit   allgemeiner  an,  §.  54. 
ser  (ehe\  öd    und   wid   {bis)  die  Zukunft,     daher  beide  unsicher.     Ags. 
J)onne   bu  fseste,    smyra  bin  heäfod.  Mt.  6,    17.    Ne  gsest  bu  banone, 

ar  bu  ägylde  bone  ytemestan  feördlingc.  5,  26.  Wid  monnes  sunu 
ärise  D.  Mt.  17,  9.  —  Nags.  J£r  hit  beo  midniht.  Lag.  5766.  Orm 
hat  den  Ind.  —  Me.  Seiden  deyeth  he  out  of  dette,  that  dyneth,  er  he 
deserve  it,  and  til  he  have  doon  his  devoir.  PP.  9187.  Whanne  the 
blood  wreker  bim  pursue,  thei  shulen  not  take  hym.  Josh.  20,  6.  Tbis 
kyng  seythe  eveiy  day  300  preyeris  to  his  god,  or  that  he  ete.  Mau.  18. 
The  vesselle  fillethe  himself,  tili  it  go  over.  3.  Tille  the  hete  be  past. 
18.  Thou  shalt  not  go  thennes,  til  thou  gelde  the  last  ferthing.  Mt. 
5,  26.  —  Ne.  I  must  go  away  to-day,  ||  before  night  come.  Sh.  Tarn.  3,  2.  ||  44. 
Every  fault  is  condemned,  ere  it  be  done.  Mm.  2,  2.  Ere  he  break, 
a  deed  is  to  be  done.  Byr.  Isl.  1.  I  will  not  show  my  face,  until  my 
husband  bid  me.  Mm.  5,  1.  So  mayst  thou  live,  tili  like  ripe  fruit  thou 
drop  into  thy  mother's  lap.  M.  PI.  11,  535.  The  tree  will  wither  long 
before  it  fall.  Byr.  CH.  3,  32.  Teil  bim,  ere  a  year  expire,  I  summon 
him  hence  to  meet  me.  B.  Sard.  5.  Selten  in  andern  Sätzen:  The  rose 
blooms  on  our  brows  in  life,  while  life  be  worth  the  having.  Bulw. 

d)  in  Concessivsätzen  nach  beäh:  Ags.  peäh  pe  he  geong  si  (ob-  §.  55. 
gleich   er  jung  ist).    B.    1831.     Hwaet  fremad   senegum   men,    peäh  he 
ealne  myddaneard  gestryne,  gyf  he  hys  säwle  forwyrd  bolad?  Mt.  16,  26. 
Daneben  auch  der  Indicativ.  —  Ae.  J)ei  bou  be  in  ober  clobes,  bi  rygte 

nys  not  per  downe.  RG.  2305.  —  Me.  Thoughe  thou  see  me  hidouse, 
i  do  the  to  wytene.  Mau.  4.  I  wot  wel,  gif  ony  man  hath  ben  in  tbo 
contrees  begonde,  thoughe  he  have  not  ben  in  the  place,  where  the  grete 
chane  duelleth,  he  schale  here  speke  of  bim  etc.  20.  —  Ne.  Though 
band  joinin  band,  the  wicked  shall  not  be  unpunished.  Prov.  11,  21.  And 

Koch,  engl.  Grammatik.   U.   2.  Aufl.  4 
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§.  55.  though  he  in  a  fertile  climate  dwell,  plague  ln'ra  with  flies.  Sh.  0,  1,  1. 
He  is  never  asleep,  though  sometimes  he  seem  to  fall  into  a  dull  waking 
doze.  BH.  4,  162.  Your  heart  is  up,  thus  high  at  least,  although  your 
knee  be  low.  Sh.  Rb.  3,  4. 

Die  Inversion  hat  keinen  Einfluß  auf  den  Modus. 

§.  56.  e)  in  Consecutivsä'tzen :  Ags.  Gif  mon  sy  dumb  odde  deäf  geboren, 

pset  he  ne  msege  his  synna  geandettan.  M\i.  13,  14.  —  Nags.  Nor  mon 
on  worlde  iwurd  swa  wod,  pat  his  grid  brseke.  Lag.  22072.  —  Ms.  ff 
eny  man  härme  feeld  and  leeue  his  beeste,  that  it  waste  other  mannus 
thingis,  he  shal  restore.  Exod.  22,  5.  But  and  gee  ben  dissevered  fro 
theise  places,  that  goure  on  helpe  not  goure  other,  gee  schulle  be 
destroyed.  Mau.  21.  So  that  no  thing  thou  may  take  fro  us.  29.  — 
Ne.  He  that  smiteth  a  man  so  that  he  die,  shall  be  surely  put  to  death. 
Exod.  21,  12. 

§.  57.  f)  in  Relativsätzen  allgemeinen  Inhalts:  Cume  tö  mS,  pe  hine  pyrste. 

Joh.  7,  37.  Syle  päm,  pe  pö  bidde.  Mt.  5,  42.  Se  deöfol  faered  on- 
bütan  secende,  hwaene  he  äbfte  (suchend,  wen  er  verschlinge).  Job.  Swa 
hwäm  swa  pyrste,  cume  tö  me"  and  drince  (wen  durste,  der  komme).  EAst 
Gehyre,  sepe  eäran  haebbe.  Marc.  4,  9.  Swylce  geröfa,  swylce  Jas  for- 
gömeleäsige  (der  es  versäume).  JEdelst.  3,  1.  Mannes  sunu  utefd,  hwär 
he"  hys  heäfod  ähylde.  Mt.  8,  20.  —  Nags.  Nu  bidded  Lagamon  aelcne 
mon,  pat  teos  boc  rede.  60.     Lagen,  bat,  wha  swa  i  ben  Straten  breke 

45.  ||  grid,  {ie  king  him  wolde  binimen  his  lif.  Lag.  4839.  —  ||  Me.  Mannes 
sone  hath  nat,  wher  he  reste  (he  schal  reste  B.)  his  hcued.  Wycl. ;  gr- 
wöknlich  mit  Ind.  He  hathe  alwcys  thre  wifes  with  him,  where  that 
evere  he  be.  Mau.  20.  —  Ne.  The  son  of  man  hath  not  where  to  lay 
his  head;  gewöhnlich  den  Ind.,  selim  Coty.:  "Whatsoever  bctide,  all! 
Neuha,  now  unman  me  not.  Byr.  Isl.  2,  21.  Whatever  betide,  be  thoü 
at  least  kind  to  my  memory.  Byr.  MF.  2,  1.  Whatsoever  betide.  4,  1. 
Mine  thou  art,  whoevcr  thou  be.  Sh.  alld.  5,  4.  If  thou  do  pardon, 
whosoever  pray,  more  sins  for  this  ftugirfilMM  prosper  may.  Sh.  Rb. 
5,  3.  —  Ebenso  in  den  rmrawltm  <inc  (  '■OHCemOH  fiUhalhnilcn  iS>it:<  n. 
Howevcr  God  or  fortune  cast  my  lot,  therc  lives  or  dies  a  loyal  trintlc- 
man.  Sh.  Rb.  1,  3. 

§.  58.  g)    in    i/i'lirrrtm  Fragen:    Ags.  Saga  mö,    hwa't    BMCjBMl   s^  on 

weetcre    (was  für  Arien  von  Fischen  es  gibt).  AR.  Sccgc  üs,  gif  pu  sy 

Crist.  Luc.  22,  67.  s.  Frage.  —  Nags.  Ic  wfiM  fun.licn,  whulcliHT  [irmnr 

whulc  hero :  es  kann  kein  Qen.  PI.  von  whulch  sein,  wie  ifaiekn  im  (il.  mit 

Ifcfc     Frugezriclf  n   annimmt,    l'r   u/,rr:nt:t  wliirli  >t<ilt  which  uf  thcm]  bco 
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mi  beste  freond.  Lag.  2950  und  so  noch  im  Ne.  Not  all  thy  former  §.  58. 
tale,  but  tbis  one  word,  whetber  thy  tale  be  true.  Sh.  J.  3,  1.  A  wise 
horseman  should  take  care  bow  he  pull  the  rein  too  tight.  Bul.  Ri.  2,  3. 
The  headsman  feels  if  the  axe  be  sharp.  Byr.  Par.  15.  Tbis  to  attain, 
whether  heaven  move  or  earth,  imports  not.  M.  PI.  8,  70.  Jetzt  der 
Ind.  gewöhnlich. 

2)  als  eine  erwünschte,  nach  den   Verben  wollen,  wünschen,  bitten,  §•   59. 
befehlen  etc.:  Ags.  Ic  wylle,  paet  he  wunige,  öd  ic  cume.  Joh.  21,  22. 

We  cildra  biddad,  |)aet  Jra  tsece  üs  sprecan.  Coli.  Warna  pe,  paet  pu 
hyt  näenegum  men  ne  secge.  Mt.  8,  4.  paet  he  bis  englum  bebeäd  be 
{je,  ]>aet  big  J)e  on  hyra  handum  beron.  4,  6.  —  Nags.  Nu  bidded  Laga- 
mon  aelcne  mon,  {>at  he  beos  word  segge.  60.  Ic  forbeode,  J>at  nan 
ne  beo  so  wilde.  785.  —  Ae.  We  wolde  bidde  J>e,  J>at  |)U  us  sum  place 
geue.  RG.  947.  —  Me.  God  wil,  pat  all  mene  be  safe  and  knawe  god. 
Perry.  RP.  2.  We  praye  god,  pat  he  delyuer  us  of  all  illes,  and  |)at 
he  gyffe  us  all  gudes.  37.  We  commandep  pe,  bat  pu  come  to  us  at 
Rome.  Arthur.  227.  So  i  wole,  that  he  dwelle,  til  that  y  come,  what 
to  thee  ?  I  wole,  that  anoon  thou  gyue  me  the  heed.  Mrk.  6,  25.  It 
is  nat  will  before  gour  fadir,  that  oon  of  these  litil  perische.  Mt.  18,  14. 
Y  beseche,  that  thou  here  me.  Gen.  23,  13.  —  Nie.  Bid  thy  mistress, 
when  my  drink  is  ready,  she  strike  upon  the  bell.  Sh.  Mac.  2,  1. 
I  hope  he  be  in  love.  Much.  3,  2.  If  I  will  that  he  tarry  tili  I  come, 
what  is  that  to  thee  ?  HB.  I  have  one  more  request  —  that  thou  tbis 
nignt  forbear  the  banquet.  B.  Sard.  1,  2.  Gewöhnlich  ist  jetzt  der  In- 
dicativ. 

3)  als  erstrebt  oder  gemieden,  in  Finalsätzen :  Ags.  Cum  and  sette  §.  60. 
J)ine  hand  ofer  hig,  J)aet  heö  häl  sy  and  lybbe.  Mrc.  5,  23.    Begymad, 

paet  ge  ne  dön  eöwre  rihtwisnessa  bßforan  mannum.  Mt.  6,  1.  Wariad 
eöw,  py  laes  eöwer  heortan  gehefegode  syn.  Luc.  21,  34.  —  Nags.  Sete 
}>at  lond  Cordoüle  an  hond,  pat  heo  bit  habbe.  Lag.  3700.  ||  Loca,  pat  ||  46. 
pu  wel  do.  3505.  Loc  nu,  patt  tu  forrgife  well  all  follc  all  wrappe. 
0.  5450.  —  Ae.  He  dude  hym  homage,  laste  J^e  hye  emperour  come 
and  destruye  al  hys  lond.  RG.  1067.  —  Me.  Putte  thine  hond  on  hire, 
that  she  be  saaf  and  lyue.  Take  gee  hede,  lest  ge  don  gour  rigt- 
wisnesse  before  men,  that  ge  been  seen  of  hem.  Who  gaf  to  thee  tbis 
power,  that  thou  do  thes  thingis?  Mrk.  11,  28.  —  .Ve.  Take  heed  that 
ye  do  not  your  alms  before  men  to  be  seen  of  them.  Take  heed  to 
yourselves,  lest  at  any  time  your  hearts  be  overcharged.  Deliver  me, 
lest  thou  tear  my  soul.  Ps.  7,  2.     See  thou  sbake  the  bags  of  hoard- 

4* 
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§.  60.  ing  abbots.  Sh.  J.  3,  3.  Let  good  Antonio  look  he  keep  bis  day. 
MV.  2,  8.  Look  to  that,  devil,  lest  that  France  repent,  and,  by  dis- 
joining  hands,  hell  lose  a  soul.  J.  3,  1.  And  govern  well  thy  appe- 
tite,  lest  Sin  surprise  thee.  M.  PI.  7,  545.  Warn  him  to  beware  he 
swerve  not  too  secure.  M.  PI.  5,  237. 

Hilfsverben  treten  meist  ein,  seltener:  Go  to  your  dioceses  and 
see  that  I  am  obeyed.  Mac.  8,  169. 

§.  61.  II.  Der  Conjunctiv    des   Präteritums  {Optativ).     Zunächst 

kömmt  er  in  denselben  Verhältnissen  vor,  wie  der  Conj.  des  Präsens, 
und  er  ist  dann  bedingt  entweder  durch  das  den  Nebensatz  einleitende 
Verb  oder  durch  seine  präteritale  Bedeutung.    Er  steht 

l)  a)  im  Substantivsatz:  Ags.  Gif  him  ponne  geberede,  paet  him 
wurde  oftogen  brymmes  and  wseda  (wenn  ihm  dann  geschähe,  daß  ihm 
entzogen  würde  die  Herrlichkeit  und  die  Gewänder).  Met.  25,  30.  — 
Nags.  J)a  wende  pe  king,  paet  hit  were  for  uuele.  Lag.  3198.  Ne  der 
ich  noht  kennen,  pat  ich  her  king  weore.  6641.  Ae.  perfore  ich  wene, 
pat  this  lond  neuer  ywonne  nere,  bute  — .  RG.  1309.  |)c  emperour  and 
pe  king  acordede  were,  pat  pe  kyng  bere  pre  pousant  pownd.  1359.  — 
Me.  It  were  betere  to  hym,  that  a  mylne  stoon  were  done  aboute  bis 
necke,  and  he  were  cast  into  the  see.  Mark.  9,  41.  —  Ne.  It  is  better 
for  him,  that  a  millstone  were  hanged  about  bis  neck,  and  he  were 
cast  into  the  sea.  [Better  thou  wert  dead  before  me,  tho'  I  slew  theo 
with  my  hand!  Tenn.  4,  108]. 

§.  62.  b)  in  Conditionalsätzen,  aber  hier  bezeichnet  er  die  Bedingung  a/s 

eine  nicht  stattfindende:  Ags.  Gif  pu  wäre  hör,  mere  min  brödor  deäd. 
Joh.  11,  32.  —  Nags.  Heo  sculden,  gif  hine  per  fundeu,  aquellen  hine 
to  denen.  Lag.  25749.  —  Ae.  Hü  adde  alle  ybe  asseud,  gyf  pe  nvgt 
nadde  ybe.  RG.  5475.  pat  no  mon  yt  miste,  böte  it  were  eny  ptfcM 
mon.  599.  —  Me.  No  but  this  were  of  god,  he  mygte  not  do  anv 
thing.  Joh.  9,  33.  If  this  were  not  a  mysdoer,  we  haddrn  not  bitakun 
47.  ||  hym  to  thee.  18,  30.  —  Ne.  So  I  were  out  ofprfeon,  and  kept  ||  >heop. 
I  should  be  as  merry  as  the  day  is  long.  Sh.  J.  4,  1.  It  tlii^  man  were 
not  of  God,  he  could  do  nothing.  Joh.  9,  33.  If  a  politiral  traet  were 
to  appear,  the  circulation  would  bc  ImgokL  Mar.  Em.  ö.  107.  Werl 
a  few  short  summers  mine,  my  name  should  more  than  Este's  .shine. 
Byr.  Par.  13.  Now  could  thou  and  1  rob  tlu-  thievrs.  it  would  bt  ar- 
gument  for  a  weck.  Sh.  all.l.  2,  2.  Aber:  It  thou  hadst  be.n  Ihm.. 
my  Itrothcr  liad  not   died.  HB.  und  schon  Wycl.   If  tliou  haddist  be. 
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c)  in  Temporalsätzen:   Ags.  Gespraec   pä  Beöwulf,    xr  he  on  bed  §.  63. 
stige.  B.  676.  Swä  siede  he.  xr  he  biscop  wäere.  Cudb.  —  Nags.  Heore 
streon  wass  drihhtin  leof,  gett  aer  itt  waere  streonedd.  0.  735.  Wanehewere 

(B.  was  A.)  wrob,  ne  dorste  no  man  speke  him  wib.  Lag.  11068.  — 
Ae.  His  childre  he  wild  auance,  tille  he  olyue  were.  PL.  348.  Elleue 
hundred  ger  pis  kyng  was  pus  bifore  and  eygte  ger  yslawe,  er  god 
were  ybore.  RG.  629.  Er  god  were  ybore,  euene  yt  was  — .  482. 
Doch:  Forte  {bis)  god  was  ybore.  199.  — Ale.  There  is  more  prive 
pryde  in  prechoures  hertes,  than  there  lefte  in  Lucifere.  or  he  were 
low  fallen.  PP.  Mtzn.  —  Ne.  He  charged  tbem  that  they  should  teil  no 
man  what  things  they  had  seen,  tili  the  son  of  man  were  arisen  from 
the  dead.  Mark.  9,  9 ;  sonst  wohl  nicht. 

d)  in  Concessivsätzen :  Ags.  J)eäh  pe  Jobes  onsyn  wsere  atelice  tö-  §.  64. 
swollen,  swä  peäh  is  äwriten,  paet.  Job.  —  Nags.  He  wende  it  to  sope, 

sod  peh  hit  naere.  Lag.  603.  —  Ae.  And  pe  sone  gut.  pey  he  were 
ssrewe.  pen  fader  wel  understod.  RG.  8023.  —  Ale.  I  was  afered  of  hire 
face,  theigh  she  faire  weere.  PP.  478.  And,  alle  thoughe  he  were  a 
payneem,  napeles  he  served  wel  god.  Mau.  14.  —  Ne.  Though  he  were 
dead,  yet  shall  he  live.  John.  11,  25. 

e)  in  Relativsätzen:  Nags.  Heo  wolde  don,  pat  hire  were  alre 
leofust.  Lag.  3134.  He  bicom  in  a  baech,  per  he  bale  funde  (wo  er 
seinen  Tod  finden  sollte  [vielmehr  „fand"]).  2597.  —  Ne.  Thou  hast 
stol'n  that,  which,  after  some  few  hours,  were  thine  without  offence. 
Sh.  bHd.  4,  4.  He  stood  resigned  to  the  decree,  whatever  it  were.  Byr. 
MF.  1,  2. 

f)  in  indirecten  Fragesätzen:  Ags.  He  äscode,  hwäer  Crist  äcenned 
wäre.  Mt.  2,  4.  Nags.  He  wolde  witen,  wat  ping  hit  were.  Lag.  273. 
Dohter  ich  habbe  pa  pridda,  ac  ne  raecche  ich,  waer  heo  libbe.  3170.  — 
Ae.  Heo  nuste,  wich  were  frend.  RG.  1781.  He  askede,  wat  lond  yt 
were,  and  wat  folk  per  inne  was.  1048.  —  Me.  Sehe  asked  hym,  gef 
that  he  were  a  knyghte.  Mau.  4.  —  Ne.  I  asked  him,  if  this  were  all 
he  wished.  BH.  37.  All  men  mused  whether  he  were  Christ.  Luk.  3,  15. 

||  2)  wünschen,  bitten,  befehlen:  Ags.  He  bebeäd  pä,  paet  seö  maenigu§.  65.  48. 
s£te.  Mt.  15,  25.  HS  baed,  paet  his  hyldemslg  ähred  wurde  {daß  sein 
Verwandter  befreit  würde).  C.  122,  27.  —  Nags.  He  bad,  bat  his  riebe 
men  rihtne  read  radden.  Lag.  4767.  —  Ae.  Nolde  god,  pat  y  suftrede 
my  lord,  pat  he  in  pyne  bendes  come.  RG.  1350.  For  drede,  bat  he 
olive  were.  2646.  —  Ne.  Would  I  were  so  too!  Sh.  Tarn.  1,  1.  I  long 
that  we  were  safe  aboard.  Err.  4,  4.    They    in  merey  wished  it  were 
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§.  65.  the  last.  Byr.  Par.  18.  0  that  there  werc  such  au  heart  in  them. 
Deut.  5,  29.  0  that  they  were  wise.  32,  29.  I  almost  wish  now  that 
he  were  Grecian  B.  Sard.  3,  1. 

§.  66.  3)   in  Finalsätzen:   Ags.  Heö  dyde  bäs  sealfe  on  minne  hchaman, 

baet  ic  wäre  gesmyred  tö  bebyrianne.  Mt.  26,  12.  Se  deöfol  genam 
baet  wif  him  tö  gefylstan,  baet  he"  bone  hälgan  wer  burh  hi  böswice 
(der  Teufel  nahm  das  Weib  sich  zur  Gehilfin,  damit  er  den  heiligen 
Mann  durch  sie  teuschte).  Job.  —  Nags.  He  lette  awaei  bat  uniriht,  Jiat 
ua  man  ne  wurde  swa  wod.  Lag.  10282.  —  Ae.  He  bysougte  milce 
and  ore,  bat  be  kynde  blöd  of  bys  lond  nere  boru  hym  ybrogt  to 
schäme.  RG.  1321.  —  Durch  Hilfsverben  ersetzt. 

§.  67.  4)    Dieser  Conj.  steht  auch,    um  den    Vergleich  als  einen  nur  ge- 

dachten zu  bezeichnen :  Ags.  Her  waes  se  möna,  swilce  hß  wsere  mid 
blöde  begoten.  SC.  734.  —  Nags.  paer  lib  itt  stille  |>re  daghess,  alls 
itt  wsere  daed.  0.  5840.  He  lidede  geon  beos  leoden,  sulch  (A.  ase 
B.)  it  an  liun  were.  Lag.  4085.  —  Ae.  A  gret  ok  he  wolde  breide 
adoun,  as  it  a  smal  gerde  were.  RG.  512.  —  Me,  He  wolde  crie ,  as 
he  were  wod.  Ch.  638.  —  As  though  he  were  a  saint.  Mau.  3.  —  Ne. 
As  it  were  {gleichsam).  My  sight  returned,  though  dim,  alas!  and 
thickened,  as  it  were,  with  glass.  Byr.  Maz.  14.  Daher  wohl  aueh  der 
Conj.  bei  as  if,  as  though.  Thou  seest  the  shadow  of  the  möuntains 
as  if  they  were  men.  Jdg.  9,  36.  The  peasants  behaved  themselves  as 
if  they  had  been  veteran  soldiers.  Mac.  5,  177.  A  noble  steed,  who 
looked  as  though  the  speed  of  thought  were  in  his  liinbs.  Byr.  Maz.  9. 
Für  den  Conj.  tritt  der  Ind.  ein:  Ne.  The  cat  almost  looks  as  if  she 
was  Krook.  BH.  39. 

Wie  nur    die   modale,    nicht   die   temporale  Bedeutung  herrortritt. 
zeigt:  If  thou  love  me,  it  is  time  thou  wert  away.  Sh.  Rh.  5,  5. 

IV.    Personen. 

§.  68.  Die  Personale  ndungen  der  Verben  sind  eigentlich  die   Personalpro- 

nomen   (§.  57.  Flex.)  und  sie  reichen  daher  in  der   1.  und  J.  P.   /•<<//- 

knmiucn  aus;  die  Vieldeutigkeit  der  Bezeichnung  der  .V.  Per«,   macht  die 

^9.  II    ||  besond>  ii  .x<  nnung  des  StUtföcts  nothtocntKa     Bttonderer  Nachdruck-, 

den  iiiuii  darauf  legte,  mag  die  Wiederholung  auch  dort  eeninla,Üt 
haben  und  die  sjnitce  eintretende  Schinichung  und  Störung  (<las  Ags. 
hat  ja  für  den  Plural  nur  noch  eine  Form)  machen  besondi  re  Subjecte 
unentbehrlich. 
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Da   das    beigefügte  Subject,    streng  genommen,    ?iichts  anderes  ist,  §.  68. 
als    die   Wiederholung    der    in    der  Personalendung   geschwächten    Pro- 
nomen (ic  eo-m,  bu  ear-t)  oder  substantivische  Bezeichnung  des  mit  den 
Personalpronomen   Angedeuteten   (g«-d   er   geht,    wer?    man,    wif),    so 
mäßen  beide  übereinstimmen. 

Werden  verschiedene  Personen  neben  einander  genannt,  wie  ic  arid  o-  "»« 
bu,  bu  and  he,  so  können  sie  zusammengefaßt  werden,  wie  in  den  ur- 
sprünglichen Formen  (ma-si  ich  und  du,  ta-si  du  und  du,  an-ti  er  und 
er,  §.  57.  Flex.):  ic  and  bu  =  we,  bu  and  he  =  ge\  Da  schon  im  Ags. 
nur  eine  Pluralform  da  ist,  so  kann  der  Unterschied  der  Personen 
nicht  bezeichnet  werden :  Ags.  Ic  and  faeder  synd  an.  ("We  sindon  an 
D.)  Joh.  10,  30.  pin  faeder  and  ic  be  söhton.  Luc.  2,  48.  —  Nags. 
Icc  annd  ti  faderr  he  sohht  hafenn  mikell  babe.  0.  9058.  Witt  hafenn 
sohht  te  widewhar,  icc  annd  ti  faderr  babe.  0.  8944.  —  Ae.  We  beb 
ycome,  ge  and  we.  RG.  1087.  We  be|>  ychose,  mi  brober  and  ich. 
RG.  2429.  —  Me.  I  and  the  fadir  ben  oon.  Thi  fader  and  i  han  sougt 
thee.  Wycl.  My  child  and  i  ben  youres  all.  Ch.  8279.  My  felawes  and 
i,  wee  serveden  this  emperour.  Mau.  20.  Symonye  and  thiself  shenden 
hoü  ehirche.  PP.  1135.  —  Ne.  The  duke  and  I  are  come  from  visiting 
his  majesty.  Sh.  Rc.  1,  3.  Thou  and  Ziba  divide  the  land.  Sam.  Since  , 
thou  and  I  were  firmest  friend.  Byr.  Fr.  [?]  I  and  my  father  are  one. 
Thy  father  and  I  have  sought  thee  sorrowing.  HB.  As  young  as  von 
and  I  are  now.  NN.  62.  If  you  and  I  are  to  jog  on  comfortably  to- 
gether.  TBr.  1. 

Selten  wird  das  Verb  auf  ein  Pronomen  bezogen:  Ags.  J)aet  ic 
möte  äna  and  minra  eorla  gedryht  Heorot  fselsian  {daß  ich  allein  und 
meiner  Edeln  Schaar  Heorot  reinigen  möge).  B.  431.  —  Ne.  That  thou 
and  I  am  one.  Sh.  As.  1,  3.  Death  and  I  am  found  eternal.  M.  PI. 
10,  66.   And  that  am  I,  and  thou,   and  all  our  house.  Byr.  MF.  1,  1. 

Sind  die  Pronomen  disjunctiv  verbunden,  so  richtet  sich  das  Verb 
nach  dem  nächsten  Subject:  I,  or  thou  art  to  blame.  I,  or  thou,  or  he 
is  the  author  of  it.  Murray.  Either  thou,  or  I,  or  both,  must  go.  Sh. 
RJ.  3,  1. 

||  Wird   der  einen  Person  eine  zweite  negiert  beigefügt,    so  bezieht  \\  50. 
sich  das  Verb  nur  auf  die  erste :    Jove,  not  I,  is  the  doer  of  this.  Sh. 
Tn.  3,   4.    Not  I,   but  thou  his  blood  dost  shed.  Byr.  Par.  12.  I  live, 
yet  not  I,  but  Christ  liveth  in  me.  Gal.  2,  20. 
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§#  70.  V.    N  u  m  e  r  u  s. 

Da  das  Subject  nur  die  Person  in  der  Verbalendung  wiederholt 
oder  genauer  nennt,  so  stimmen  sie  auch  im  Numerus  überein:  Ags.  Hö 
sing-ed,  we  sing-ad;  Ne.  He  sing-s,  we  sing.  The  boy  sings.  To  lie  is 
base;  lying  is  base.  We  is  a  personal  pronoun.  Th  has  two  sounds. 
The  's  is  annexed  to  the  word.  Das  Subject,  das  eine  Einheit  be- 
zeichnet, ist  daher  stets  mit  dem  Singular  verbunden;  dasjenige,  welches 
eine  Mehrheit  angibt,  mit  dem  Plural.  Man  muß  deshalb  stets  das 
subjectivische  und  das  prädicative  Substantiv  unterscheiden,  wie  im  Ne. : 
Words  are  wind.  His  pavilion  were  dark  waters  and  thick  clouds  of 
the  sky.  The  wages  of  sin  is  death.  Is  not  the  king's  name  forty 
thousand  names?  Sh.  Hb.  3,  2.  Your  wishes  are  my  law.  Byr.  MF.  1,  2. 
Daher  muß  auch  mit  one,  each,  every  und  either,  tveil  sie  die 
Mehrheit  i?i  Einheiten  zerlegen,  der  Singular  verbunden  sein ;  s.  §.  365  ff., 
obgleich:  Each  of  them  are  enough.  TJ.  And  teil  what  each  of  them 
by  th'  other  lose.  Sh.  Cor.  3,  2.  Every  one  of  these  letters  are  in 
my  name.  Sh.  Tn.  2,  5. 

§•  71.  Seltene  Abweichungen  finden  statt,  indem  der  Sinn  die  grammatische 

Form  überwiegt.    (Vgl.  Haupt' 's  Zeitschrift  X.  332  f.  XI.  444  ff.) 

1)  Sitigular-Collectiven  verbinden  sich  mit  pluralem  Verb,  wenn  die 
im  Collectiv  enthaltene  Vielheit  hervortreten  soll:  Ags.  We"  woldan  traht- 
nian  bä  päm  lambe,  be  se  ealda  Israhel  offrodon  (wir  wollten  sprechen 
von  dem  Lamm,  das  das  alte  Israel  opferte).  Eäst.  Seö  hSord  \vt\mt 
on  sä  bescofen,  twä  püsendo,  and  wnrdon  ädruncene.  Mrc.  5,  13. 
Hym  fyligde  mycel  maenigeo  and  brungon  hine.  5,  24.  J)a?t  cynn  wteron 
hätene.  Bed.  1,  1.  10,  17.  |)set  folc,  pe  Crist  ofslögon.  Fi.l.  |>;.-t  folc 
strehton  hßora  reaf  on  bone  wog.  Mt.  21,  8.  Se  here  gebrüht  on  höora 
scipu  on  Lundene.  SC.  1016.  —  Nags.  J)at  Troynisce  folc  mieden 
hine  to  duke.  Lag.  419.  —  Mc  The  folk  of  that  contne  ben  blake 
ynow.  Mau.  14.  This  cumpanye  of  puple  ben  cinide.  -I « »li.  7.  1(.>.  — 
Ne.  The  people  are  the  city.  Sh.  Cor.  3,  1.  The  crew  were  all  utoep. 
Sk.   The  Company  were.  TJ.  7,    12.    J'Ik'  red  were  gone.  13,  5.    The 

51.  ||  enemy  are  lying.  WS.  Wav.  47.  The  foot  ||  were  Icd.  the  hone  wtn 
confided  etc.  Mac.  5,  175.  The  gcntry  were  armcd  in  completc  armnur. 
WS.  Tal.  3. 

2)  Ihr   Sf/rarhgrbraur/t    im    AV.    schwankt    in   den    MuÜtpUeaHOHf 

formen.     Manche   verlangen:    TwicO   OHC  is   tWO,    tWO   tillH's   one   is   two. 

twice  two  is  four,  two  times  two  is  four;   andere:    Twicc  ouc  are  two 
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etc.;  andere  hinter  one  den  Sing.,  hinter  two  etc.  den  Plural:  Twice  §.  71. 
naught  is  naught,  three  times  one  is  three,  twice  two  are  four,  three 
times  seven  are  twenty  one.  Dieses  Schwanken  beruht  darauf,  daß 
man  entweder  im  Zahlwort  eine  Abstraction  sieht  und  es  für  ein  singu- 
lares  Substantiv  nimmt,  dem  der  Singular  folgen  muß ;  oder  daß  man 
die  im  Zahlworte  enthaltenen  Einheiten  beachtet.  Dort  überwiegt  die 
grammatische  Form,  hier  der  Inhalt  des  Worts.  —  In  der  Addition  ist 
nach  Brown  falsch :  Two  and  two  is  four.  [Twenty  added  to  twenty 
makes  just  fifty  and  seven.  Gold.  She  St.  1  (p.  328)]. 

3)  Nach  Zahlwörtern  mit  nachfolgendem  pluralen  Substantiv  muß, 
obgleich  jene  durch  den  unbestimmten  Artikel  als  Einheiten  bezeichnet 
werden,  der  Plural  folgen :  For  a  thousand  years  in  thy  sight  are 
but  as  yesterday,  when  it  is  past.  Ps.  90,  4. 

Tritt  aber  das  distributive  every  vor,  so  steht  äer  Singular: 
Every  twenty  paces  gives  you  the  prospect  of  some  villa.  Mont. 

Vorstehendes  Verb  steht  hier  schon  im  Ags.  bisweilen  im  Singular : 
J)y  ylcan  geäre  waes  ägän  fram  frymde  middangeardes  fif  pusendu 
wintra  and  six  hund  wintra.  SC.  616. 

4)  Das  Verb  soll  stets  mit  dem  Subjecte  übereinstimmen :  Ags.  Ge" 
synd  eorpan  sealt.  Mt.  5,  13.  —  Me.  Cje  ben  salt  of  tbe  ertke.  —  Ne- 
Ye  are  the  salt  of  tbe  eartb.  —  Ags.  Hys  mete  waes  gaerstapan  and 
wuduhunig.  Mt.  3,  4.  —  Me.  His  mete  weren  (A.  was  B.)  locustis 
and  hony  of  the  wode.  Ne.  His  meat  was  locusts  and  wild  honey.  — 
Ags.  Hi  sind  ealle  an  wisdöm.  ])äs  pry  hädas  sindon  an  god.  Fid. 
Aber  bei  Inversion  richtet  sich  das  Verb  bisweilen  nach  dem  Prädikat: 
The  rugged  mountain's  scanty  cloak  was  dwarfish  sbrubs  of  birch  and 
oak.  WS.  Lady.  5,  3. 

Bezieht  sich  das   Verb  auf  mehrere  Subjecte,  so  hängt  seine  Form  §.  72. 
von  ihrer  Stellung  und  Verbindung  ab. 

l)  Die  Subjecte  sind  copulativ  verbunden. 

a)  Ein  Subject  geht  voran,  dem  das  Verb  sich  anschließt;  zu  den 
andern  muß  es  gedacht  werden :  Ags.  J)ä  weard  hö  gedrefed  and  eal 
Hierosolimwaru  mid  him.  Mt.  2,  3.  —  Me.  Kyng  Herode  is  trubled 
and  all  Jerusalem  with  him.  —  Ne.  He  was  troubled,  and  all  etc.  The 
earth  is  the  Lord's,  and  the  fullness  thereof.  Ps.  Libanon  is  not  ||  sufficient  II  52- 
to  burn,  nor  the  beasts  thereof  sufficient  for  a  burnt  offering.  Jes.  40,  16. 

b)  Die  Subjecte  stehen  voran  und  das  Verb  folgt  dann  im  Plural: 
Elifas  and  Baldad  and  Sofar  ferdon  to  heora  m*ge  Jobe.  iElfr.  Se 
faeder  and  se  sunu  and  se  hälga  gast  habbad  äne  godcundnysse.  Fide.  — 
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§.  72.  Nags.  J)er  be  Teraese  and  pe  sse  heom  seoluen  imetted.  Lag.  7406.  — 
Ae.  Romulus  aud  Remus  bigonne  po  first  Rome.  RG.  900.  —  Me.  Envie 
and  ire  niaken  bitteruesse  in  berte.  Cb.  Pers.  —  Ne.  Dignity  and  grace 
were  in  tbeir  every  movement.  NN.  1,  51.  Fidelity  and  affection  have 
bonour  upon  eartb.  WS.  Iv.  25.  To  invent  good  stories,  and  to  teil 
them  well,  are  possibly  rare  talents.  TJ.  9,  1.  I  and  my  fatber  are  one. 

Nachivirkung  dieser  Regel  ist  der  unstatthafte,  aber  sehr  alte  Ge- 
brauch, einem  Subjecte,  mit  dem  ein  anderes  Substantiv  präpositional 
verbunden  ist  in  einem  and  nahe  kommenden  Sinn,  das  Verb  im  Plural 
folgen  zu  laßen :  Ags.  Se  feönd  mid  bis  geferum  eallum  feöllon  (der 
Feind  mit  seinen  Gefährten  allen  fiel).  C.  20,  11.  —  Nags.  Antigonus 
mid  his  wapnen  wenden  toward  Brutus.  Lag.  566.  —  Ae.  Robberd 
Courtehese  myd  pe  poer,  pat  was  hys  and  pe  erl  of  Flandre's,*  were 
yset  at  pe  est  gate.  RG.  8275.  —  Ne.  The  second  lot  came  fortb  to 
Gedaliah,  who  with  bis  bretbren  and  son  were  twelve.  1.  Chron.  25,  9. 
Not  alone  the  death  of  Fulvia  with  more  urgent  touches  do  strongly 
speak  to  us.  Sh.  AC.  1,  3.  Your  poor  game-keeper  with  all  his  large 
faniily,  ever  since  your  discarding,  have  been  perishing.  TJ.  3,  8. 

Die  Verbindung  durch  as  well  as  weist  auf  ursprünglich  zu-ci 
Satze  hin.  The  father  writes  as  well  as  the  son  does.  Daher  noch  : 
The  father,  as  well  as  the  son,  writes  etc.  s.  §.  498. 

Wird  dasselbe  Subject   nachdrucksvoll   wiederholt  oder  ein   -/,-• 
verneinend  beigefügt,  so  folgt  der  Singular :    Ne.  Love,  and  love  only, 
is  the  loan  for  love.    Ambition,    and  not  the  safety  of  the  State,   was 
concerned.  —  Jove,  not  I,  is  the  doer  of  this.  Sh.  Tn.  3,  4. 

Werden  aber  die  verschiedenen  Subjecte  als  zusammengehörig  be- 
trachtet, so  folgt  auch  das  Verb  im  Singular:  Ags.  Min  säwlc  and  min 
möd  ys  swyde  gedrefed.  Ps.  6,  2.  —  Nags.  pa  wes  her  sorge  and 
muchcl  care.  Lag.  29356.  —  Me.  Flesh  and  blood  shewi.le  nat  to  thee. 
Mt.  16,  17.  —  Ne.  Flesh  and  blood  hath  not  revealed  it  unto  tbce.  IUI. 
53.  ||  Toll,  tribute,  and  custom  was  paid  unto  them.  Esr.  4,  20.  ||  When  oil 
and  tire,  too  strong  for  rcason's  force,  overbears  it  and  burns  on.  Sh. 
All.  5,  3.  Hill  and  Valley  rings.  M.  PI.  2,  495.  Descent  and  fall  to 
us  is  adverso.  2,  76.  Mrs.  Kawdon's  dashing  little  carriage  and  poniflfl 
was  whirling  down  the  -treet.  Van.   F. 

•    \I>tr  Apontroj'h  ist  ft  hin  huft.     D«l    U<"'    laut-U  im    \>.,    nir    \>.,   auf  *  rtUl. 
Natürlich    steht  dann  pe  erl  of  FUndrei  paralld  mit   Itobberd,    und  da»  li<  ■ 
gehört  somit  nicht  hierher]. 
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c)  Das  Verb  steht  voran  und  dann  richtet  es  sich  nach  dem  ersten  §.  72. 
Subject:  Ags.  Hyt  be  ne  onwreäh  fläsc  ne  blöd.  Mt.  16,  17.  Eädig 
ys  se  innod,  be  |>e  baer,  and  bä  breöst,  be  bu  suce.  Luc.  11,  27.  — 
Nags.  To  ban  kinge  was  ibroht  Joram  be  witie  and  seofue  of  his  iueren. 
Lag.  15876.  —  Ae.  ])er  was  Gynemon  yslawe  and  Pascence  and  muche 
of  here  folk  with  hem.  RG.  3224.  —  Me.  In  this  Bethseyde  was  seynt 
Petre  and  seynt  Andrew  born.  Mau.  10.  Doch  auch  Now  dwellen  feith, 
hope  and  charite.  1.  Cor.  13.  13.  —  Ne.  Now  abidetb  faitb,  hope,  cha- 
rity.  So  doth  the  prince  of  hell  and  bis  adherents.  M.  PL  10,  621. 
Aber:  How  tnisty  and  how  tender  were  thy  youthful  love  —  paternal 
care.  Byr.  Par.  13.  When  arise  incense  or  antbem  to  the  skies.  Byr. 
Gi.  [gehört  zu  §.  73]. 

2)  Die  Subjecte  si>id  disjunctiv  verbunden.     Dann  richtet  sich  das  S«  73. 
Verb  nach  dem  nächsten  Subject :  Ne.  Where  danger  or  dishonour  lurks. 

M.  PL  9,  267.  —  Falsch  sind  daher:  She  or  I  are  lost.  WS.  Ken.  35. 
I  care  not  whether  truth  or  cowardice  dictate  thy  forebodings.  36. 

Wird  der  Partikel  either  oder  neither  vorgeschoben,  so  bezieht  sich 
das  Verb  auf  diese,  weil  sie  hier  ihre  pro?wminale  Bedeutung  bewahrt 
haben  und  die  nachfolgenden  Subjecte  nur  als  Appositionen  erscheinen : 
Either,  you  or  I,  is  in  the  wrong.  Neither,  you  nor  I,  is  in  the  wrong 
Lath.  p.  483.  —  Ags.  J)ser  näbor  6m  ne  mobbe  hit  ne  fornvmd.  Mt. 
6,  20.  —  Me.  Wher  rust  and  mougthe  distruyeth.  —  Ne.  Where  neither 
moth  nor  rust  doth  corrupt. 

Sind  die  Subjecte  durch  nor,  nor-nor  gleichgestellt,  so  kann  (wie  bei 
and)  das  Verb,  im  Plur.  oder  Sing,  folgen.  Not  thou,  nor  I  alone, 
are  injured.  Byr.  MF.  1,  2.  s.  Conjunctionen. 

3)  Werden  die  Subjecte  durch  vortretende  each,  every,  what, 
no  etc.  vereinzelt,  so  steht  das  Verb  im  Singular:  Ne.  Every  sense, 
and  every  heart,  is  joy.   What  black  despair.  what  horror  fills  the  mind. 

VI.   Infinitiv. 

Ursprünglich  gibt  es  nur  einen  Infinitiv,  der  von  dem  Verbalstamm  §.   74. 
mit   got.    an  gebildet   ist;    er    nennt   die   Thätigkeit  des    Verbs  ohne  alle 
Beziehung.    Aus  den  zusammengesrtztrn  Zeitformen  entwickeln  sich  dann 
analoge  Formen  und  jener  heißt  unterscheidend  der  Infinitiv  des  activen 
Präsens. 
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54.  §.74.  ||  1)  Infinitiv  Präs.  Act. 

Er  kommt  allein  oder  mit  der  Präposition  tö  im  Ags.  vor. 

I.  Der  nackte  Infinitiv  steht 
l)  unabhängig  und  zwar  als  Subject  im  Satze :  Leöfre  is  üs  gefön 
fisc.  Coli.  Älyfd  on  restedagum  wel  dön  ?  Luc.  6,  9.  —  Nags.  pe  birrb 
gemenn  be.  0.  11374.  J)e  birrb  obre  menn  lufenn  (dir  gebührt  andere 
zu  lieben).  5105.  —  Ae.  Yre  was  betere  nonne  be,  ban  come  ander  ys 
honde.  RG.  4551.  Hym  byuel  be  croune  on  hym  don.  3924.  In  bed 
behoved  him  lie.  PL.  4610.  Nedes  burd  him  wende.  [3294.  J)an  by- 
hoves  a  man  ay  here  seke,  bat  etc.  (dem  Menschen  geziemt  stets  hier  zu 
suchen,  was).  Consc.  404.  —  Ale.  Him  was  lever  han  twenty  bokes,  tban 
robes  riche.  Ch.  298.  Hire  [andere  Lesart  sehe]  hadde  lever  a  knif 
thurghout  hire  brest,  than  ben  a  woman  wikke.  5447.  Daneben  per- 
sönlich Ich  hadde  leuer  lese.  RG.  708.  —  Me  list  not  play.  3865.  Men 
behovith  in  some  gise  ben  sometime  out  of  god's  servise.  Ch.  R.  6608.  — 
Ne.  selten  und  in  frühster  Zeit:  It  irks  me  leave.  Sp.  3,  8,  43.  Him 
list  subdew.  1,  7,  35.  Him  needed  call.  2,  6,  19.  Me  lever  were  be 
dead.  3,  2,  6.  'T  were  best  not  know  myself.  Sh.  Mac.  2,  2.  And  have 
is  have.  Sh.  J.  1,  1.  Veraltet.  Für:  It  were  better  ist  das  persönliche : 
I  had  better,  I  had  rather,  I  would  rather  go  eingetreten.  —  Hier  ist 
sonst  im  Ne.  überall  der  präpositionale  Inf.  oder  das  Verbalsubstantiv 
eingetreten;  s.  §.  77. 
§.  75.  2)  abhängig  im  Satze  und  zwar 

a)  von  den  Hilfsverben  dön,  eunnan,  willan,  durran,  magan,  mötan, 
sculan,  burfan,  witan  [usw],  s.  §.  19  ff. 

b)  von  transitiven  Begriffsverben :  Ags.  Ongunnon  rreran  riht  (sie 
begannen  Recht  aufzurichten).  C.  2,  17.  Romane  blumiun  rirsian  {hörten 
auf  zu  regieren).  Bed.  1,  11.  Wo  fundiad  Higeläc  secan  (wir  streben 
II.  zu  suchen).  B.  1820.  J)a  hß  sprßcan  geswäc.  Luc.  5,  4.  Hi  tegfc 
ton  hlafas  onfengo*.  D.  Mrc.  8,  14.  Hß  ondrßard  pider  fara  [vel  tö  faerenno] 

•  [Der  Verfaßer  irrt  »ich,  wenn  er  onfengo  für  dem  Infinitiv  hält.  Es  itt 
virlmihr  PI.  des  l'rät.  Ind.  Ich  benütze  dietr  Gelegenheit,  um  davor  tu  warnen, 
iterwekt  Ausgabe  der  altnordh.  Ew.  ohne  sorgfältige  Kritik  zu  benützen. 
Die  Handschrift  gibt  über  den  Worten  der  VutgtJim:  Ohliti  sunt  panes  sunurr 
die  Glosse  forgetne  woeron  hUfas  onfengo  vel  to  onfoane.  Wie  Aldred  dazu  lOM 
so  *u  glossieren,  kann  nicht  zweifelhaft  sein:  oblltl  fafete  er  als  passives  Parti- 
cipium,  das  Präsens  sunt  gab  er,  wie  oft,  un<im<tu  durch  dm  Präteritum  tti 
und  sntnere  endlich  »chim  ihm  uu<:,r  </<m  In/initit,  tUt\  tr  durch  t<>  Ml 
übersetzte,    auch    noch    die    •'(.  I'irs.   PI.    I'crf    h,l     MÜI    M   MmM*|    indem  er  et 
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D.  Mt  2,  22.  Se  holend  geheht  tö  heda  hine  him.  D.  Luc.  18,  40.  §.  75. 
Lsetad  bä  litlingas  tö  me  cuman.  Luc.  18,  6.  J)aet  Jm  bringan  bencest 
(das  du  zu  bringen  gedenkest).  C.  175,  7.  Ic  wolde  betwenan  leornian 
sprecan  on  Ledengereorde  (ich  möchte  unterdessen  lateinisch  sprechen 
lernen).  Coli.  —  Nags.  Bigunnen  feollen.  Lag.  8700.  He  lette  blawen 
bis  bemen.  5673.  Heo  haefden  ilet  dselfen.  5813.  He  berde  seggen. 
512.  He  hebte  slen  alle  bis  teldes.  26179.  —  Ae.  He  bongte  sie  al  bat 
folk.  RG.  1186.  He  gönne  dryue.  416.  Welle  haf  ge  herd  teile. 
PL.  682.  (==  told  2499).  —  Me.  The  day  gan  spring.  Ch.  2493.  After 
souper  playen  he  began.  760.  She  lette  falle.  128.  Theise  folk  usen 
crounes  schaven.  Mau.  10.  She  hadde  herd  speke  of  |j  apparence.  Ch.  j|  55. 
11906.  —  Ne.  He  heard  teil.  Sp.  3,  9,  38.  He  gan  reare.  2,  5,  13. 
He  bad  teil  on.  3,  3,  16.  He  thought  have  slain  her.  1,  1,  50.  Gan 
blow.  M.  PL  4,  60  und  oft  [vgl.  §.  35c].  Jetzt  selten,  wie:  He  let  fly, 
oder  hinter  dem  Accusativ  s.  §.  135.  Sonst  ist  der  präpositionale  In- 
finitiv eingetreten. 

Dieser  tritt  aber  schon  früher  ein :  Ags.  Ongunnon  tö  ceorigenne 
(begannen  zu  murren).  Sept.  Abbild  tö  äseudenne  (hört  auf  zu  senden). 
Sept.  Ge  secad  me  tö  ofsleänne.  Joh.  8,  40.  —  Nags.  Bigunnen  to  fsehten. 
Lag.  8662.  —  Ae.  Heo  bigonne  forto  robby  faste.  RG.  2142.  He 
began  to  speke.  PL.  28. 

c)  von  Verben  der  Bewegung.  Hier  erscheint  der  Infinitiv  in  dop-  §.  76. 
pelter  Bedeutung.  Er  nennt  aa)  die  Weise  der  Bewegung  oder  eine  sie 
begleitende  Handlung :  Fleön  gewät  (er  gieng  fliehen  =  floh).  C.  136,  23. 
Seö  [die  Taube]  ne  com  tö  lide  fleögan  (die  Taube  kam  nicht  zum  Schiff 
geflogen).  89,  10.  Com  Grendel  gongan.  B.  710.  pä  ic  hreösende  waes, 
par  ic  com  mid  by  heäfde  on  pone  stän  drifan  (fiel  auf  den  Stein). 
Bed.  5,  6.  So :  gewitan  mit  faran,  fleögan,  feran,  glidan,  ridan,  scridan, 
sidian ;  gangan,  tredan  etc. ;  —  Com  lsedan  (kam  führend).  —  bb)  den  Zweck 
der  Bewegung:  Gewät  se  wilda  fugel  earce  secan  (der  wilde  Vogel  flog 
die  Arche  zu  suchen).  C.  88,  5.  Kode  gretan  (gieng  zugrüjten).  C.  146,  31. 

mit  sumsere  verwechselte :  daher  onfengo.  Bouterwtk  hat  forgetne  woeron  durch 
forgetun  ersetzt.  Wie  es  B.  einfallen  konnte  eine  Interlinearglosse  in  der  Weise  her- 
auszugeben ,  wie  er  es  gethan,  ist  mir  vollständig  unbegreiflich.  Aber  selbst, 
wenn  alle  die  Fehler,  die  B.  willkürlich  weggeschafft  hat,  nicht  in  der  Hs.  stän- 
den, so  gäbe  das  doch  ebensowenig  ein  correctes  Ags.,  als  etwa  die  Glossen  eines 
faulen  Quartaners  zum  Cornelius  A'epos  ein  correctes  Deutsch  gäben.  Ich  will 
hier  auch  gleirh  daran  erinnern,  da/z  Coli,  ebenfalls  eigentlich  nur  eine  Inter- 
linearversion ist]. 
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§.  76.  Gewät  neösian  (er  gieng  zu  sehen).  B.  115.  Hwaet,  eode  ge  üt  witegan 
geseön?  Mt.  11,  8.  Hi  sittan  eodon  [giengen  zu  ritten).  Jud.  15.  Ili; 
sende  godes  word  bodian.  Bed.  3,  22.  He  eode  gesittan.  Bed.  9,  12. 
Auch  bei  anderen  Verben  :  Sseton  onsuudran  bidan  selfes  gesceapu  heofon- 
cyninges  (saßen,  um  ihr  Schicksal  zu  erwarten).  C.  52,  11. 

Der  Infin.  in  der  eisten  Bedeutung  erhält  sich  nicht :  Nags.  He 
comriden.  Lag.  8623.  J)a  com  be  time  gliden.  2422;  ferner  mit  aerne, 
buyen,  faren,  fusen,  gon,  irnen,  liden,  scriden,  seilien  etc.  —  Ae.  Hei 
come  ride  [wof  vgl.  Nu  maides  comeb  in  to  here  lepe.  Flor.  L.  465]. 
Daneben  aber  kommt  schon  im  Ags.  das  Part.  Präs.  vor :  He"  com 
ridende,  und  das  Part.  Per/.:  Hö  cwom  geföred.   Sal.  177. 

Der  lnfin.  in  der  zweiten  Bedeutung  mindert  sich :  Ae.  ])ei  gan 
Jiam  assaile.  PL.  56.  —  Me.  He  mot  gon  pipen  in  an  ivy  lefe.  Ch.  1840. 
Go  we  tben  soup.  11529.  Go  we  dine.  13153.  Go  buie  a  coursir. 
Cb.  R.  5906.  He  may  go  visite.  Mau.  5.  Go  (for  to.  A)  worche.  Mt. 
21,  26.  —  Ne.  Go  seek.  Sh.  H.  2,  1.  Go  hunt.  Tn.  1,  1.  Gewöhn- 
licher ist:  Go  to  seek.  H.  2,  2.  Go  to  kill.  WS.  Ken.  4.  Go  to  walk.  15. 
56.   ||  ||  d)  von  Arfjectiren,    die    in    Verbindung    mit    wüsan,    beim  einem 

transitiven  Verb  gleich  kommen:  Ags.*  Hü  wsere  bu  dirstig  ofstician 
bar  (quomodo  fuisti  ausus  jugulare  aprum)?  Coli.  We  synd  aetforan  \v 
gearwe  gehyran  (bereit  zu  hören).  Coli.  Hö  waes  gedyrstig  hine  ge- 
frögna.  D.  Mt.  22,  46.  Nam  ic  wyrde  beara  (D.  tö  beranne).  Mt.  3.  4. 
Ic  eom  geare  geonga  wid  dec  (D.  gearu  to  fareime).  Luc.  22,  23.  — 
Ae.  Here  ere  a  thousand  mo  more  worbi  baf  {würdiger  at  haben)  pris. 
l'L.  4392.  Was  be  not  so  bardy  atstand  (at  stand  V)  to  bataile.  750. 
AI  and  eke  myn  ovvne  lyf  leuer  icb  badde  lese.  RG.  708.  J)o  |>ys  gode 
folc  yarc  was  into  batayle  ryde.  3602.  —  Me.  Tbou  haddest  be  tbe 
bettre  worthi  ben  banged  ther  fore.  PP.  2941.  Tbei  weren  nuught  M 
bardy  swycbe  barlotri  uscu.  Creed.  126.  Him  is  right  good  beware  of 
me.  Ch.  R.  6319.  Im  Ne.  noch  mit  lief,  better,  ratber,  best:  She  mm 
bettcr  love  a  dream.  Sb.  Tarn.  3,  2.  Thou  wert  best  set  uj>  a  bindi 
over  tby  door.  WS.  Ken.  5.  I  had  as  lief  be  noue  as  one.  Sh.  Rfe,  >.  ft, 
[Far  liover  had  1  gird  hÜ  harness  on.  Tenn.  1,  6|.  1  had  rather  ipett 
five  words.  1.  Cor.  14,  19.  Whether  hadst  tlmu  rather  be  a  Faulcon- 
bridge.  Sh.  .1.  l,  l. 

§.  77.  II.    Der  j,  r  ei  jh.s  itii,  im  l<     l  nf i  niti  r.    Im  (int.  sieht  du  Lindau. 

uofiir  man  (lJ<>i>p§.  *7ti)  binduua  —  nanskr.  Dativ  bandhanawi  erwarten 

•  [Vgl    Anm.  tu  %.  76]. 
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sollte.  Ags.  tö  binda-nne  scheint  Dativ  zu  sein  und  die  Verdoppelung  §.  77. 
des  n  mag  aus  euphonischem  G-runde  eingetreten  sein  [vielmehr  durch 
Gonsonantumlaut :  Scherer  zu  Denkm}  LXXII,  8.  Zur  Gesch.  d.  d.  Spr. 
196].  lieber  tö  mit  unßectiertem  Infinitiv  s.  Grein,  Sprachsch.  II.  p.  541. 
Dieser  mit  tö  verbundene  Infinitiv  muß  zuerst  im  abhängigen  Verhält- 
nisse gestanden  haben  und  erst,  als  die  Bedeutung  der  Präposition  und 
des  Casus  sich  abschwächte,  konnte  er  sich  dem  nackten  Infinitiv  gleich- 
stellen.   Er  steht 

1)  unabhängig  (=  nackter  Inf.  §.  74) :  Ags.  J)aet  me  gebyrad  tö 
beönne  on  päm  pingum.  pe  mines  fsecler  synd.  Luc.  2,  49.  Gedafenaft 
tö  dönne  (es  geziemt  zu  thun).  JEäelr.  4,  6.  Göd  is  hör  to  beönne  (tö 
wossanne  D.)  Mt.  17,  4.  Hyt  ys  älyfed  on  restedagum  wel  tö  dönne. 
12,  12.  —  Nags.  Leouere  us  is  here  to  fallen.  Lag.  5833.  Leouere 
heom  is  to  libben  bi  }(an  woderoten.  lane  heo  pine  peowedomes  lengre 
ipolien.  466.  Inoh  iss  me  to  lufenn  god.  0.  5154.  —  Ae.  Hern  was 
loj)  to  fle.  RG.  4410.  —  Me.  Thee  is  better  to  holde  thy  tonge,  than 
for  to  speke.  Ch.  Mel.  To  hven  in  delit  was  ever  his  wone.  337.  It 
nedeth  not  to  peine  you  with  corde.  1748.  It  behoveth  men  to  bere. 
Mau.  5.  It  becummeth  us  for  to  (falleth  to  B.)  fulfille  all  rigtwisnesse. 
Mt.  3,  15.  To  gou  it  is  gouen  for  to  (to  B.)  knowe  the  mysterie. 
Mrk.  4,  11.  —  Ne.  nur  to  (oder  das   Verbalsubstantiv  §.96):     To  hear 

is  to  obey.  Byr.  M.  3.  To  love  ||  is  to  obey.  M.  PI.  8,  634.  To  obey  ||  57. 
is  best.  12,  566.  It  is  not  ours  to  judge,  far  less  condemn.  Byr.  CH. 
3,  108.  To  give  gold  to  you  is  giving  fuel  to  fire.  WS.  Ken.  15. 
It  does  not  become  me  to  forget  it  etc.  To  stand  or  fall  free  in  thine 
own  arbitrement  it  lies.  M.  PI.  8,  640.  To  bow  and  sue  for  grace, 
that  were  low  indeed.  1,  111. 

2)  abhängig  und  zicar 

a)  von   Verben  und  bezeichnet  §.  78. 

aa)  das  Object:  Ags.  He  ondred  hider  tö  faranne  (fara.  D.)  Mt. 
2,  22.  He  söcd  paet  cild  tö  forspillenne.  2,  13.  Manega  witegan  ge- 
wilnedon  pä  ping  tö  geseönne.  13,  17.  Cunnon  tö  gesecganne.  C.  205, 
17.  —  Nags.  Heo  beginnen  to  fihten.  Lag.  15944.  He  wende  to  sceoten 
bat  deor.  313.  He  ah  to  don  (hat  zu  thun).  2378.  piss  lif  to  ledenn 
he  bigann.  0.  3217.  —  Ae.  He  began  to  lihe.  RG.  2066.  He  hopede 
to  wynne.  4520.  He  fondede  forto  awreke.  4291.  —  Me.  He  began  to 
riden  out.  Ch.  45.  Than  longen  folk  to  gon.  12.  He  bigan  for  to 
(to  B.)   teche  it.  Mrk.  4,  1.     Than  thought  i  to  frayne  the  first.  Cr. 
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§.  78.  He  nolde  never  fine  to  reden.  Ch.  6370.  —  Ne.  überall  to :  He  begins 
to  write.    I  long  to  bear  bim. 

bb)  den  Zweck:  Ags.  Ut  6ode  se  ssedere  tö  säwenne.  Mrc.  4,  3. 
Hläfas,  be  bym  nseron  älyfede  tö  etanne.  2,  26.  Ic  dö  eöw  tö  witanne 
(thu  euch  zu  wißen).  —  Nags.  Heo  senden  ut  cnibtes  to  kepen  Bebn. 
Lag.  5850.  He  dude  beom  wel  to  witen.  6676.  —  Ae.  He  sende  to 
loke.  RG.  317.  Thei  wenden  to  honty.  361.  —  Me.  The  quene  to  mete 
they  went.  Ch.  Dr.  275.  I  do  tbe  to  wytene.  Mau.  4.  —  Ne.  I  went 
to  seek  bim.  Sh.  E.  5,  1.  I  intend  to  bunt.  Tarn.  1,1.  Wrong  me 
not  to  make  slave  of  me.  2,  2.  She  whom  thou  gavest  to  me  to  be 
my  wife.  E.  5,  1. 

Hierher  gehört  die  Verbindung  des  Inf.  mit  dem  Verb  to  be.  §.  18. 

§.  79.  b)  von  Adjectiven  (s.  §.  76)  und  hier  entspricht  er  dem  lat.  Supin : 

Ags.  Gearu  tö  ädreöganne  {bereit  zu  dulden).  An.  73.  Geömorlic  tö  ge- 
bidanne  (Jammervoll  zu  erleben).  B.  2444.  Tö  seceanne  gefysed  (bereu 
zu  suchen).  2562.  Füse  tö  farenne  (bereit  zu  fahren).  1805.  Seiest  tö 
gefremmanne  (best  zu  vollführen).  174.  Wyrde  tö  beranne.  Mt.  3,  11  und 
oft.  —  Nags.  Wen  to  heren.  Lag.  1329.  Wis  to  swarenn.  0.  8938. 
Fus  to  follghenn.  9066.  God  to  fangenn.  10799.  Cjeornfull  to  foll- 
ghenn.  4695.  Raedig  to  fandenn.  11758  etc.  —  Ae.  J)er  jiou  schalt  fynden 
a  place  god  in  to  byleue.   RG.  333.  —  Me.  Redy  to  wenden.  Ch.  21. 

58.  ||  (=  for  to  1679).  Able  to  ben  167.  Digne  ||  to  be.  8695.  The  feet  of 
hem  ben  swift  for  to  Schede  out  blood.  Rom.  3,  15.  No  man  dar  beu 
hardy  to  entre.  Mau.  5.  Thei  ben  hidouse  to  loken  on.  27  =  It  is  hi- 
douse  for  to  beholde.  28.  —  Ne.  Their  feet  are  swift  to  shed  blood. 
iiard  are  tbe  ways  of  truth  and  rough  to  walk.  M.  Pr.  1,  478.  Horrid 
to  think,  how  horrible  to  feel.  PL  11,  465. 

Dieser  Infinitiv  wird  ferner  verwandt  um  den  Grad  der  Eigen- 
schaft zu  bezeichnen.  As  [?]  (so)  —  as  to  —  gibt  den  eintretenden  Er- 
folg an,  aus  welchem  auf  den  Grund  geschloßen  werden  kann :  Nor  irtfl 
any  part  of  our  islaud  so  far  distant  from  the  sea  as  to  be  securc  from 
attack.  Mac.  1,  10.  Selten  [Anders  auf zuf aßen]:  A  deed  almost  as 
bad  as  kill  a  king.  Sh.  H.  3,  4.  —  Too  —  to  läßt  den  Grad  aus  dem 
nicht  eintretenden  Erfolg  schließen:  Thou  art  too  noble  to  con-ene  I 
life  in  base  applianecs.  Sh.  Mm.  3,  1.  * 

§.  80.  c)   rmi  l'lird.^ii:  Ags.  Nast  |iu,  pffit  ic  haebbe  nuhtc  |.o  tu  lxmne, 

and  ic-  lia'bbc  mihte   |*»;  i"  lörhi-toniic.  .loh.  19,  1<).     II. ;    hold  anwcald 

•  [Diu, i  ,,u    Verifhen  fttht  m  ihr  1.  Auflagt  in  dtr  liryrl,  vii   n 
vor  dem  to  rin  as,  wo*  tin  iri>ltll>tk<nmtir  0MMniMMM  M). 
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to  forgyfanne.  Mrc.  2.  10.  —  Ae.  He  was  in  willeto  go.  PL.  1433.  I  hed  §.  80. 
grete  nede  to  go.  2491.  Might  to  fight.  690.  He  is  in  poynt  his  regne 
forto  tyne.  267.  —  Me.  Thei  hadden  lever  to  gon  by  londe.  Mau.  11. 
I  haue  power  for  to  (to  B.)  cruciüe  thee  and  i  haue  power  for  to  (to  B.) 
delyuere  thee.  —  Mannes  sone  hath  powere  to  forgeue.  —  Ne.  I  have 
power  to  crucify  thee.  and  have  power  to  release  thee.  The  son  of 
man  hath  power  to  forgive.     Wechsel  mit  dem  Verbalsubst.  §.  99. 

Die  zusammengesetzten  Infinitivformen  gelangen  (mit  Ausnahme  des 
Inf.  Fut.)  alle  zu  gleichem  oder  ähnlichem    Umfange. 

2)  Infinitiv  des  Perfects  Act. 
Er  kann  erst  nach  Bildung  des  Perfects  entstanden  sein  und  mag  §.  81. 
schon  im  Ags.  vorkommen  [aber  iElfric  übersetzt  in  den  Paradigmen 
seiner  Grammatik  den  Inf.  Perf.  mit  dem  Präsens,  z.  B.  docuisse  mit 
tsecan].  Ae.  Better  hym  hadde  ybe  haue  bileued  per,  pan  ylerned  for 
to  fle.  RG.  677.  Better  him  were  in  clostre  haf  led  his  life,  pan  to  be 
hongen  in  bi  frendis  sight.  PL.  4270.  He  wened  haf  passed  bo,  pat 
him  dryue.  285.  We  wened  haf  lorn  pe  seignory.  490.  Auffallend  ist 
die  nackte  Form.  —  Me.  I  asked  hem,  gif  it  had  not  ben  better  to 
have  goven  that  releef  to  pore  men.  Mau.  19.  This  emperour  mett 
with  hem  with  his  host  for  to  have  slayn  hem  and  hewen  hem  to  peces. 
Mau.  25.  —  Ne.  She  protested  she  had  rather  have  parted  with  all  the 
rest  of  her  wardrobe.  Burney.  Alfred  is  said  to  have  drawn  up  a  body 
of  laws,  and  to  have  instituted  trials  by  juries.  Golds.  3.  He  does  not 
appear  to  have  seen  it.  BH.  11. 

||  Öfter  verbindet  sich  der  Infinitiv  mit  den  Hilfsverben  und  zwar   [|   59. 
hauptsächlich    \)    zur  Bezeichnung    modaler    Verhältnisse   der    Perfect- 
formen :  Ae.  Ych  habe  such  tyme  ysey,  pat  y  nolde  nogt  habbe  forsake 
bat  lond   {daß  ich  nicht  würde  verlaßen  haben).    RG.  2242.     Mot  bei 
Lowys  hent ,    he   suld    haf  lorn  his  heued    (konnten  sie  L.  fangen ,    er 

würde  verloren  haben  seinen  Kopf).  PL.  2534.  —  Me.  Here  moun  ye 
see,  that,  if  women  weren  not  good,  oure  lord  god  wolde  neither  han 
wrought  hem  ne  called  hem  helpe  of  man.  Ch.  Mel.  —  Ne.  If  we  had 
been   partakers    in   the   days   of  our  fathers,  we  would  not  have  been 

partakers  with  them  in  the  blood  of  the  prcphets.  Mt.  23,  30.    He  must 

have  been  a  good  figure  when  a  youth.  BH.  11. 

2)  zur  Bezeichnung  der  den  Auxiliaren  fehlenden  Perfectformen: 
Ae.    ])erfore  he  schulde  hym  habbe  ybogt  [hätte  bedenken  sollen).  RG. 

1332.     porg  me   he   mygt   haue  comen  doun   (hätte  machtlos  werden 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.   2.  Aufl.  5 
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§.  81.  kömien).  1333.  Thei  wend  Roberds  flette  suld  haf  comen  bi  ]>at  way 
(hätte  kommen  mäßen).  PL.  2340.  —  Me.  Ther  ne  was  raton,  that  dorste 
have  boundeu  tbe  belle  aboute  tbe  cattes  nekke.  Pr.  353.  Cristene 
men,  the  wbiche  that  wolde  han  fled  (die  hatten  fliehen  wollen).  Mau.  25, 
Upon  that  röche  oure  lord  sette  hira,  whan  the  Jewes  wolde  have  stoned 
him.  8.  Thei  trowed,  that  oure  lord  scholde  han  honged  on  the  cros 
als  longe,  as  the  cros  myghte  laste.  2.  Ye  scholde  first  han  cleped  a 
fewe  folk  to  your  conseil  and  after  ye  mighte  han  shewed  it  to  mo 
folk,  if  it  hadde  be  nede.  Ch.  Mel.  —  Ne.  A  jerk,  that  might  have 
dislocated  bis  neck.  BH.  6. 

3)  Infinitiv  des  Futurs  Act. 

§.  82.  iElfred    bildet  das  lat.  Part.  Fut.  Act.  nach,    indem  er   beön    mit 

dem  Part.  Präs.  verbindet:  })one  sylfan  rim  wintra  hine  habbende  beön 
oft  he  »r  fores£de  (quem  se  numerum  annoruni  fuisse  habiturum  ipse 
jamdudum  prsedicere  solebat).  Bed.  5,  8.  Ic  getreöwige  nie  onfönde 
beön  (me  aeeepturum  esse  confido).  3,  13.  Deäd,  purh  pone  hi  ne 
tweödon  ferende  beön  tö  päm  ecean  life  (mors,  per  quam  se  ad  vitam 
perpetuam  non  dubitant  esse  transituros).  4,  16. 

4)  Infinitiv  des  Präs.  Pass. 

§.  83.  Im  Ags.  stehen  dieselben  Hilfsverben,    mit  denen  das  Präsens  ge' 

bildet  wird:   Leöfre  ys  üs  beön  beswungen  (carius  est  nobis  flagellari). 
Coli.    Hwset  he  wolde  hyne  genemnedne  beön   («m   er  wollte,    daß  er 
genannt  werde).  Luc.  1,  62.    Sceolde  witedöm  beön  gefylled  (sollt  • 
füllt  werden).  Exon.  14,  2.    Ic  seege,  bset  se  magorinc  sceal  Wtan  I>- 

60.  ||  mahel  häten  (daß  das  Mannkind  I.  heißen  soll).  C.  138,  4.  |)eäh  ||  min 
lic  scyle  molsnad  wöordan  (wenn  auch  mein  Leib  verfavXen  soll).  BxiHL 
2o5,  28.  Sco  stow,  pe  scolde  mid  py  blöde  p*s  eddigan  marhres  ge- 
hälgod  wöordan.  Bed.  1,  7.  —  Nag*.  |>a  -hollde  wurrbenn  lwwonu 
upp  annd  i  |)C  tir  beon  worrpenn.  0.  10067.  —  Ae.  11  |n  roamo 
in  poynt  forto  be  lorn.  PL.  6177.  Bettor  him  wore  in  clostre  hat"  lad 
his  life,  |>an  to  be  hongen.  4270.  CJif  he  woro  w\u\,e  to  hon  anhong. 
BO.  8994.  II. •  (Iia.i.i«'  ymorpred  for  to  be.  2390.—  .»/> .  Be  *M  not 
wurthi  to  ben  herd.  Mau.  26.  He  made  liis  bonos  to  hon  broughl  to 
Venyse.  6.  Efa  I < - « - 1  it  to  be  born.  9.  — Ne.  He  was  to  ho  sliot  with 
sihor  Imllrts.  Mac.  2,  230.  Tbc  ruins  of  an  old  fort  were  to  be  seen 
lying.  ;-{,  MO«  The  yoke  of  the  army  was  not  to  be  shaken  off.  1,  121. 
To  be  repaid  by  such  ftlfltade  a->  hors,  is  to  bo  uiadi-  rieh.  IUI. 
The  beadle  must  be  callod  in.  IUI.  11. 
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5)  Infinitv  der  Perfects  Pass.  §.  84. 

Es  bildet  sich  aus  dem  Perfect:  Ags.  [mit  dem  Präsens  zusammen- 
fallend]. N&nigne  of  eallum  ic  gemette  ymb  his  säule  h&lo  äbysegod 
beön  (neminem  ex  omnibus  erga  sanitatem  animae  suae  occupatum  re- 
peri).  Bed.  4,  25.  J)eös  sealf  mibte  beön  geseald,  and  beön  pearfum 
geseald.  Marc.  14,  5.  —  Ae.  And  get  ich  habbe  leuer  samded  hem 
ouercome,  pan  hol  and  sond  be  ouercome.  RG.  3427  [das  Beispiel 
paßt  nicht  hierher].  —  Me.  This  oynement  mygte  haue  be  sold,  and  be 
gouun  to  pore  men.  Wycl.  —  Ne.  The  ointment  might  have  been  sold, 
and  have  been  given  to  the  poor.  HB.  It  would  hardly  have  been  ac- 
counted  worthy  of  a  noble  subject.  Mac.  4,  17.  Had  his  advice  been 
followed,  the  laws  would  have  been  strictly  observed;  clemency  would 
have  been  extended  to  the  vanquished  Whigs.  4,  18. 

6.    Infinitiv  des  Futurs  Pass.  §.  85. 

Wie  im  Activ,  so  bildet  iElfred  auch  im  Passiv  einen  Infinitiv,  der 
aber  mehr  dem  lat.  Gerundiv,  als  dem  Futur,  entspricht:  Ags.  Ne  tweöge 
ic  ponne  me  äwubt  sefter  paes  lichoman  deäpe  hrape  geheded  beön  tö 
päm  ecan  deäpe  and  helle  tintregum  underpeöded  beön  (nee  dubito  me 
post  mortem  corporis  ad  perpetuam  mortem  rapiendum  ac  infernalibus 
subdendum  esse  tormentis).  Bed.  3,  13.  Der  eigentliche  passive  Infi- 
nitiv des  Fut.  wird  im  Ags.  mit  dem  des  Präsens  wiedergegeben  s.  0' 
[Amatum  iri  beön  gelufod.  ^lfric] 

III.  Die  Vermischung  der  beiden  Infinitivformen  schoti  in  frühester  §.  86. 
Zeit  und  die  Verwendung  des  präpositionalen  Infinitivs  für  unabhängige 
Verhältnisse  zeigen,    daß  die  Bedeutung  der  Präposition   bald  verloren 
gieng.      Dafür  spricht  auch  zwar  nicht   der   Wechsel   mit  andern  Prä- 
positionen, aber  die  eintretende   Verstärkung. 

||  Im  Ags.  verbindet  sich  nur  tö  mit  dem  Inf.,  aber  nordischer  ||  61. 
Einfluß  führt  at  ein:  Att  oferdon  {bis  zum  Uebermaß).  0.  2575.*  — 
Ae.  At  be.  Ps.  38,  2.  Was  he  not  so  hardy  at  stand  to  bataile.  PL. 
750.  —  Me.  Ga  hethene  away  fra  me,  for  thou  canne  say  noghte  to 
mee,  as  i  hafe  noghte  at  do  with  the.  That  es  at  say.  Hall.  Dict. 
Es  noght  at  laine.  Iw.  703.  A  do.  M.  132.  AI  pat  pei  han  a  do.  Ch. 
R.  5080.  Wip  wimmen  have  pou  nat  a  do.  Lydgate.  MP.  66.  Noch 
jetzt  in  Westmoreland  und  Northumberland  [Vgl.  ne.  ado]. 

Ferner  tritt  das  nordische  til,  intil/wr  to  ein:  Birrp  stanndenn 
inntill  peowwtenn  (zu  dienen)  Crist.  0.  11435.  — Ae.  Til  be.  Ps.  73,  19. 

*   [Participium,  nicht  Infinitiv;  s.  Mätzner  II2  -115.  1112  61.] 
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§.  86.  [Me.  It  may  awaill  rycht  mekle  tili  haue  a  gude  ende.  Ü.  28,  7].  Noch 
jetzt  tili  in  Schottland. 

Verstärkung  des  to  in  for  to  tritt  schon  im  Nags.  ein,  zuerst 
wohl,  um  den  Zweck  mehr  hervorzuheben :  J)e  king  me  bitahte  J)is  ard 
for  to  beon  his  stiward.  Lag.  13474.  Brutus  hine  lette  witen  forto 
leten  etc.  1854.  Dann  auch  vor  dem  Objecte:  Ic  agan  forto  slepe. 
25582.  Ebenso  bei  Orm.  —  Im  Ae.  steht  es  to  ganz  gleich:  Leuer  me 
ys  for  to  dye  myd  honour,  pan  libbe  in  schäme.  RG.  3428.  Lere  for 
to  fle.  677.  He  bigonne  for  to  robby.  2142.  He  hopede  for  to  fynde 
betere  grave.  778.  —  Me.  It  is  ful  fayre  for  to  gon.  Ch.  380.  It  be- 
cummeth  us  for  to  fulfüle.  Mt.  3,  18.  He  began  for  to  preche.  4,  17. 
Swete  for  to  ete.  Gen.  3,  6.  —  Im  Ne.  nur  bei  den  älteren  Schriftstel- 
lern: Sp.  to  seem  to  —  1,  1,  8  und  for  to  —  2,  4,  3.  Strive  to  1,  1, 
18  und  for  to  —  3,  5,  44.  All  their  works  they  do  for  to  be  seen  of 
men.  Mt.  23,  5.  His  disciples  came  to  him  for  to  shew  him  the  buil- 
dings.  24,  1.  —  Jetzt  zu  to  vereinfacht.  [Doch  brauchen  ma?iche  Schrift- 
steller es  noch,  um  vulgäre  {vgl.  Hoppe,  S.  L.  160a)  oder  veraltete  Aus- 
drucksweise zu  characterisieren :  Miss  Arabella  wondered  why  he  (the  Rev. 
Arnos  Barton)  always  said  he  was  going  for  to  do  a  thing.  G.  E.  CL. 
1,  2.  I'm  going  to  write  to  him  to-morrow  morning,  for  to  teil  him 
the  arrangement  about  having  service  in  the  workhouse.   Ibid.]. 

Eine  Vereinfachung  des  for  to  scheint  for  zu  sein:  Ic  am  icumen 
for  seggen  pe.  Lag.  13307.  —  Ae.  He  ofpogte  vor  sauy.  RG.  8996. 

Eine  andere  Verstärkung  ist  i  n  o  r  d  e  r :  Ne.  In  Order  to  oppose 
their  progress,  they  chose  Vortigern  as  their  general.  Gold.  2.  [Wir  in 
Order,  so  werden  auch  andere  Substa/itira  mit  Präpos.  gebraucht,  um  die 
Absicht  deutlich  hervorzuheben:  I  came  on  purpose  to  teil  you.  Golds. 
«i.N.M.  1  (p.  265).  Still  had  Lancelot  won  the  diamoiul  of  the  JBU 
with  purpose  to  present  them  to  the  Queen,  whea  all  wert  won. 
Tenn.  1,  111.    He  did  it  with  a  design  to  injurc  OS.  Lucas]. 

Der  Infinitiv    muß   auf   dem    Wege  gewesen  sein  zu  weiterer  sub- 

n&vitchen    Vertoendutig ,     <l<t    mich    andere   Präpositionen   noch  vor  to 

treten:  Nags.  Himm  birrp  geornenn  hiss  diihtin  wel  to  cwimonn  wi|>|i 

to  letenn  iwingenn  himm.  0.  (>;>62.     |)at   te  dcofell  natfre  ne  t>linm|.|» 

off  to  skiTiiiiKruii  );i.   11467.  —  Ne.  Be  -mo  thal  Qooght  m;r. 
theo  from  to    «1\.  Bp.  .'{,  12,  35.    Who  shall  Lei  me  now  on  tlii-  \ilo 
body  from  to  wreah  mj  wrong.  2,  8,  28  [Aus  Pope  belegt  bei  Weu 
//•   riff  768]. 
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Diese  Verwendung  ist  wahrscheinlich  durch  das  Verbalsubstantiv  §•  86. 
verhindert  worden. 

IV.  Dagegen  ist  der  Infinitiv  mit  to  im  Englischen  weiter  verwandt  §.  87. 
worden. 

1)  Er  steht  hinter  Substantiven  und  hier  kann  er  sich  aus  der  |)  Phrase  ||  62. 
(§.    18)    entwickelt  haben    oder  aus  einem  Relativsatze    oder  durch  den 

im  Substantiv  ruhenden  Begriff  bedingt  sein :  Me.  Who  shewede  to  gou 
for  to  flee  fro  wrath  (that  is)  to  cumme?  Mt.  3,  7.  Not  oonly  in  this 
world,  but  in  the  world  to  come.  Ephes.  1,  22.  He  schal  schewe  the 
weye  to  passe  by.  Mau.  21.  Thei  have  none  houses  to  lyen  inne.  28.  — 
iVe.  I  had  a  friend  to  meet.  Sh.  Without  a  friend  to  help  him ,  or  a 
roof  to  shelter  his  head.  Ol.  344.  I  have  no  home  to  return  to.  TJ. 
12,  3.  A  prince  to  live  and  to  die  under.  WS.  "Wav.  41.  Oft  der 
passive  Infinitiv :  A  crime  to  be  expiated.  Mac.  1,  107.  A  manner  not 
to  be  mistaken.  7,  2.  A  debt  never  to  be  forgotten.  3,  299.  Bisweilen 
steht  er  sogar  voran.  A  precious  never  to-be  enough-valued  parchment. 
Col.  Picc.  2,  12.  He  states  as  a  motive  the  intention  of  running  away 
on  the  part  of  this  not-to-be-found  boy.  Zingr.  34.  [The  never  to  be 
forgotten  misery.  Dick,  bei  Forster  1,  90].  He  has  attempted  the  life 
of  my  is-to-be,  please  God,  father-in-law  [gehört  nicht  hierher].  Marr. 
Easy.  29.  Nur  die  Flexionslosigkeit  hat  die  Umbildung  des  Infinitivs 
zu  einer  adjectivischen  Form  (wie:  das  Buch  ist  zu  lesen  —  das  zu 
lesende  Buch)  verhindert. 

2)  Der  lnfi.7iitiv  steht  in  abgekürzten  Frage[-und  Relativ-\sätzen : 
Ae.  Hii  nuste,  hou  on  take  ne  wat  for  hunger  do.  RG.  3560.  He 
nuste,  in  weper  ende  turne.  3582.  Heo  nuste,  wyder  to  fle.  937.  — 
Me.  Thei  knowen  not,  how  to  ben  clothed.  Mau.  12.  —  Ne.  The  son 
of  man  hath  not  where  to  lay  (wher  he  reste  Wycl.)  his  head.  Mt  8, 
20.  To  will  is  present  with  me ;  but  how  to  perform  that  which  is  good 
I  find  not.  Rom.  7,  18.  [The  Spanish  muleteer  has  an  inexhaustible 
stock  of  songs  and  ballads,  with  which  to  beguile  his  incessant  way- 
faring.  Irving.  Alh.  To  whom  a  gracious  sovereign  had  granted  a  slice 
of  a  royal  park  whereon  to  raise  a  palace  and  a  garden.  Disr.  L.  1,  170]. 

3)  Ein  absoluter  Infinitiv  steht  bisweilen  in  einem  losen,  gramma- 
tisch unbezeichneten  Verhältnisse.  Ne.  I  should  be  the  basest  of  men, 
from  any  resentment  of  my  own,  to  attempt  (==  if  I  attempted)  putting 
asunder  those  vvbo  wish  for  a  union.  Golds.  To  see  (=  seeing,  if  one 
should  see)   him  striding   along  the  profile  of  a  hill   on   a  windy  day, 
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§.  87.  with  bis  cloth  baggiug  aud  fluttering  about  bim,    one   niigbt    have    mis- 
taken  bim  for  tbe  genius  of  famine.  SK.  Leg. 
4)  Berührung  mit  dem   Verbalsubst.  §.  99. 

VII.    Particip. 
Zu  den  zwei  einfachen  Participien  sind  aus  den  zusammengesetzten 
Zeitformen,  so  weit  ihre  Bildung  möglich  war,  andere  analoge  Bildungin 
getreten. 

1.    Particip  des  Präsens  Activ. 
§.   88.  l)    Es    ist   Prädikat    und    wird   in  den    adjcctioischen    Fo, 

6 3.  |]  ||  (§.  234)  auf  das  Subject  a)  durch  das  Verb,  subst.  bezogen:  Ags. 
Seö  eorde  is  berende  missenlicra  fugela  (terra  avium  ferax  generis  di- 
versi).  Bed.  1,  1.  Hü  alle  on  bone  cyning  wäeren  feohtende.  SC.  755.  — 
Gelömbce  wses  he'  üt  of  bäm  mynstre  gongende,  bwilum  he  waes  on 
borse  sittende,  ac  oftor  on  bis  fötum  gongende  (oft  perUeß  er  da» 
Münster,  indem  er  ritt,  öfter  aber  zu  Fuß  gieng).  Bed.  4,  27.  Durh. 
übersetzt  das  Part.  Fut.  Act.  mit  Part.  Präs.  (Calix,  quem  ego  bibi- 
turus  sum)  calic,  bone  ic  drincende  beöm.  Mt.  20,  22  (=  ic  habbe 
tö  drincanne.  HG).  (Audituri  estis)  gehirend  gö  bidon.  24,  6.  (Unus 
vestrum  me  traditurus  est)  an  iwer  bid  mö  seilende.  26,  21.  —  b) 
mit  weordau:  His  wdedo  sint  gewordne  scinendo  (D.  His  reif  wurdon 
glitiniende).  Mrc.  9,  3.  —  Nags.  Weren  bii  alle  ridende.  Lag.  5907.  — 
Ae.  He  was  vasting.  RG.  8803.  Heo  were  commyng.  3008.  J)ei  were 
seiland  in  je  se.  PL.  3627.  Harald  was  lomaiul.  1652.  Gjet  is  he  reg- 
uand.  1723.  —  Me.  Thei  weren  etyngc  and  drtaüdnge.  Mt.  24,  36.  — 
Das  Ne.  verwendet  es,  um  die  Dauer  den  Zeitformen  gegenüber  hervor- 
zuheben: He  lives  —  he  is  living.  Tbe  suu  was  just  rising,  as  thc 
march  began.  Van.  F.  30.  At  street-corncrs.  irhere  n-ns  of  thousaml- 
have  been  slipping.  BH.  1.  He  has  been  doing  so,  BTttr  rinoe  it  feil 
dark.  32. 

Die   Fle.iion   erlischt   nach    und  nach,   wie  beim   Adjcctiv. 
§.  89.  2)    Es  wird  Attribut    und  (heilt  die  Formen   seines  Subst, mtirs  : 

Ags.  Bilewite  mau  and  rihtwis  and  ondnüdende  god  and  \l'cl  forMgeftAe 
(Oott  fürchtend  und  das    Böte   meidend).   Job.    Qfl   nndei  Ii-hlt  |ione   tloon- 

il.  in  preöst  (nahm  den  fliehenden  Priester  auf)-  Alb.   JMM  r/figendM  g 

sunu   (des  lebendigen  Gottes   Sühn).    Mt.   16,  lt>.     |»;i   mumCgO.   \vnndn>don 

Bftndl  tanbe  iprftcende  {als  sie  sah.  Tauten  [W]spraeA 

Mt.  l:'i.  ;;i.      Luii(lcii<ca-tcr   is   nooigfl   folca  ceäp-tou    (rf    lande  and   uf 
sä  cumendra   (Metropolit   Loodoola  ßrrftSJ  est  multorum  emporium  po- 
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pulorum  teira  marique  venientiuni').  Bed.  2.  3.  Laurentius,  pone  he  bß  §.  89. 
him  lifigendum  gehälgode  (L. ,  quem  adhuc  vivens  ordinaverat).  2,  4. 
Ssede,  {)aet  he  hine  cniht  wesende  gesäwe  (se  in  pueritia  vidisse  testa- 
batur).  Bed.  2,  15.  — Nags.  His  lidinde  scipen.  Lag.  934.  JElc  beorn 
haefde  on  heonde  ane  pechene  baerninde  (brennende  Fackel).  8084. 
Wipp  baernennde  lufe.  0.  17447.  —  Ae.  Wepynde  armed  him.  RG.  8531. 
To  a  reimyng  water.  1802.  He  fülle  wakand  on  him  lepe.  PL.  1746. 
Iu  pe  gere  folowand.  5662.  —  Ale.  Two  blynd  men  sittynge  besides  the 
weie  herden.  Mt.  20,  20.  Sat  the  blynde  man  cryenge.  Mau.  8.  —  Ne. 
A.  loving  mother.  I  seated  there  watching  two  labourers ,  who  were 
digging  a  grave.  Sk.  Of  what  were  you  dreaining?  of  that  which, 
sleeping  or  waking,  fills  my  soul.  Edg.  2,  263. 

||  So  steht  es  auch  bei  Verben  der  Bewegung  und  gibt  an,  wie  das  ||  64. 
Subject  sich  bewegt  oder  in  welcher  Absicht:  Ags.  An  psera  fugela  eft 
fleögende  com  (kam  geflogen).  Cüdb.  He  com  to  hym  ofer  bä  sas  gan- 
gende (kam  gegangen).  Mt.  14,  25.  Ic  com  waest  secende  (Frucht 
suchend  =  um  zu  suchen).  Luc.  13,  7.  He  com  etende  (kam  eßend). 
11,  18.  Wind  wedende  faered  (der  Wind  fährt  wüthend  einher).  El. 
1274.  —  Nag»'  Brutus  him  seide,  pat  an  lond  he  ferde  sechinde  (A. 
sechinge  B.)  Lag.  1383.  He  wes  cumen  lidende  (fahrend,  auf  s.  Fahrt). 
DG44.  =  heo  cumed  liden.  9682.  —  Ae.  f)e  byssopes  and  oper  prelats 
come  wepynde  byuore  pe  king.  RG.  3699.  —  Me.  Als  sone  come  ryn- 
nande  down  pe  precyouse  blöde  and  watir.  Perry.  RP.  42.  This  ryuere 
comethe  rennynge.  Mau.  5.  Thei  comon  fleenge.  31.  Thei  wenten  ser- 
ching.  21.  He  came  riding.  Ch.  2161.  He  was  turned  agen  fleende 
(A.  fleynge).  Tob.  1,  21.  —  Ne.  My  little  ones  came  runniug  out  to 
teil  us,  that  the  Squire  was  come.  Vic.  The  library  is  so  quiet,  that 
the  üttle  birds  came  hopping  upon  the  Windows.  Sk.  A  little  stream 
came  tumbling  from  the  height.  Byr.  Isl.  3,  3.  Jesus  went  unto  them, 
Walking  on  the  sea.  These  three  years  I  come  seeking  fruit  on  this 
hg  tree.  HB. 

3)  Es  wird  substantivisch  gebraucht  und  dann  flectiert  es  stark:  §.  90. 
vEghwylc  pära  ymbsittendia.  B.  9.  Clypiendes  stefn  wass  on  westene. 
Mt.  3,  3.  Hwi  sece  g6  lybbendne  mid  deädum?  Luc.  24,  5.  Nys  god 
nä  deädra,  ac  lybbendra.  Mt.  22,  32.  |)*ra  gtendra  getael  waes  fif 
püsend  wera.  14,  21.  He  ongan  drifan  of  päm  temple  syllende  and 
biegende.  Mrc.  11,  15.  Schwach:  J)aes  säwendan  bigspel.  13,  18.  Se 
stan,  pe  pä  timbriendan  äwurpon.  21,  42.  Sum  of  päm  sittendum. 
Luc.  14,  15.     Es  hat  verbale  und  substantivische  Rection ,  jene  erhält 
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§.  90.  s*ch  °^  "ls  Me-  •*  Swä  pec  hctcnde  hwilura  didon  (wie  die  dich  Haßen- 
den oft  thaten,  oder  wie  Heißende  dich  bedrängten).  B.  1828.  An  seip- 
pend  is  ealra  pinga.  Fide.  Mänfulra  freönd.  Luc.  7,  34.  —  Ae.  Be 
fanden  pine  hand  tili  al  pine  ille  willand.  Ps.  20,  9.  Raine  sal  be  over 
sinnand.  20,  7.  Of  mouth  of  childer  and  soukand  made  pou  lof.  8,  3. 
Overcome  pe  infightand  me  (supera  impugnantes  me).  34,  1.  Sauf 
me  fro  al  me  filghand.  7,  2.  —  Me.  A  voiee  of  a  cryinge  (A.  crier 
B.)  in  desert.  Mt.  3,  3.  =  of  oon  cryinge.  Mrc.  1,  3.  What  seke  ge 
tbe  lyuynge  with  deede  mene?  Thou  hast  forsaken  the  sechende 
thee  (A.  hem,  that  seken  thee).  Ps.  9,  11.  —  Ne.  The  voiee  of  one 
crying.  The  knowing  o  n  e  s  think  he  will  win.  TBr.  2.  Why  seek  ye 
65.  ||  the  living  among  the  dead?  ||  God  is  the  God  of  the  living.  HB.  And 
there  we  lay,  the  dying  on  the  dead  (der  Sterbende  auf  dem  T.)  Byr. 
Maz.  17.  —  Es  steht  den  Adjectiven  im  substantivischen  Gebrauch  gleich. 
Sehr  auffallend  ist  die  Rection,  die  das  Particip  trotz  seiner  substanti- 
vischen Form  noch  im  Me.  bewahrt. 
§.91.  4)    Wie    sich  das  eingeschobene  ne.  Particip  gesetzt  hat,    läßt  sieh 

nicht  erkennen.  Dem  Sinne  nach  steht  es  dem  Infinitiv  gleich  und 
deshalb  dürfte  es  eher  Verkürzung  des  Verbalsubstantivs  sein,  speaking 
für  in  speaking:  My  father  had,  generally  speaking,  Ins  temper  ander 
complete  self-command.  WS.  Rob.  2.  The  raoney  which  they  recefrred, 
was,  generally  speaking,  no  more  than  sufficient  to  meet  one  of  the 
demands.  Marr.  PS.  11.  The  midshipman  is  a  gentleman  by  birth,  and 
the  master,  generally  speaking,  is  not.  Marr.  Easy.  22. 

5)  Das  Particip  Präs.  hat  nie  passive  Bedeutung,  scheinbar  in 
Your  discontenting  father  (im  Misvergnüg<n  beharrender  V.)  Sh.  WT« 
4,  3.  To  furnish  me  upon  my  longing  (sehnsuchtsvoll)  journey.  TG, 
2,  7.  Take  thou  that  too  with  multiplyiug  (trimmelnd,  zahlreich) 
banns.  Tim.  4,  1.  Multiplying  villainies  of  natim».  Mac.  1.  2.  Your 
multiplying  spawn.  Cor.  2,  2.    Ferner:  The  house  is  building  s.  §.  !••;. 

2.   Particip   des    Präteritums. 
§.   92.  Es   lud  passive    Bedeutung,     selten    bei    intransitiven    Verbm    active, 

die   ihre   Perfeciformen   mit  WÜsail   bilden,   s.   §.    4  1.    E»     cird  gebraucht, 
wie  die  Adjectiven,  und  ist  daher 

1)  Prädikat,  startjleetiercnd:  Fet  synt  gebundene  [Füße  sind 
gebunden).  C.  24,  18.  Eallc  pas  hing  sind  genamode  gesceatt.  I  id. 
Se  fteder  is  nader  ne  geboren  ne  gMcetpea  (M  weder  geboren  n<*c/i 
geschaffen).  l'id.  Nu  \vinl  fordfaren«-.  (■•  | «M  I  iM.  1  itwle  >..htmi.  Mt. 
2,  20.    bö   bcöd    pine  syuna   fofgffant,  ü.    2.  —  Nags.  La<jamon  wes 
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ihoten.  2.  Ane  hege  bork  was  ikateii.  19.     J)a  wepmen  weren  iwexan,  §.  92. 
pa  wimen  wel  ipowene.  339.  —  Me.  Thi  sinnes  ben  forgeuen  to  thee. 
Mt.  9,  1.  He  was  clothed  in  purple.  Lnc.  16,  19.  —  Ne.  Thy  sins  be 
forgiven  thee.    He  was  clothed. 

2)  Attribut;    die  Flexion   ist    die   des  Adjectivs :    Ags.  Com  se  §.  93. 
foresprecena   hnngur   (kam  der  obengenannte  Hunger).  Bed.   1,  14.    Se 
foresÄda  hälga.  Cüdb.    Seö  fores&de  böc.  Greg.  Efne  se  earn  on  bäm 

öfre  gesset  mid  fisce  geflogen  (der  Adler  mit  dem  Fische  herbe ige- 
flogen  saß  etc.).  Cüdb.  Ic  com  äsend  beforen  bim.  Joh.  3,  28.  He 
seöw  bä  hwsete  on  beswuncenum  londe.  Cüdb.  Fela  bsera  gecorenra 
engla.  Sept.  —  Me.  Jesus  gon  out  of  the  temple  wente.  Mt.  24,  1. 
||  What  thing  wenten  ge  out  for  to  see?  whether  a  reede  wawid  with  ||  66- 
wind?  whether  a  man  clothid  with  soft  thingis?  11,  7.  He  schal  nat 
breake  a  schaken  reed.  12,  20.  —  Ne.  A  bruised  reed  he  shall  not 
break.  A  reed  shaken  with  the  wind.  Verbindet  sich  das  Part,  mit 
einem  Rectum,  so  steht  es  nach :  This  law,  passed  at  the  king's  in- 
stance  by  an  assembly  devoted  to  bis  will,  deserves  especial  notice. 
Mac.  4,  67. 

3)  Es  wird  substantivisch  gebraucht,  wie  die  Adjectiven :  Ags.  §•  9L 
Gecoren  godes.  D.  Luc.  9,  20.  We  gesäwon  hys  wuldor,  swylce  än- 
cennedes  wuldor.  Joh.  1,  14.  Godes  gecorenan  sind  on  gewinne  on 
pyssere  worulde  (Gottes  Auserwählte  sind  im  Kampfe  etc.)  Job.  J)a?t 
gehwar  stödon  äweste  hüs  büton  bügigendum  (standen  leer  Häuser  ohne 
Bewohner).  Greg.  Ac  for  bäm  gecorenum  bä  dagas  beöd  gescjTte.  Mt. 

2i.  22.  He  clypode  pä  geladodan  to  bäm  giftum.  22,  3.  —  Nags.  He 
him  cleopede  to  alle  bis  icorene.  Lag.  1792.  —  Ae.  I  haf  herd  told  of 
bis  duke.  PL.  2477.  [?]  —  Me.  The  glorie  as  of  the  oon  bigetun  of 
the  fadir.  There  shulen  dye  all  the  fyrst  gotun.  Exod.  11,  5.  He  shal 
gedre  his  chosene.  Mrk.  13,  27.  He  schalle  lede  his  chosene  to  blisse. 
Mau.  10.  Daneben:  For  the  chosun  men.  Mt.  24,  22.  He  sente  his 
seruauntes  for  to  clepe  men  beden  (A.  that  weren  bode  B.)  to  the 
weddyngis.  22,  3.  —  Ne.  The  glory  as  of  the  only  begotten  of  the 
father.  And  all  the  first  born  shall  die.  He  shall  gather  together  his 
elect.  —  He  could  not  find  the  body  of  Fergus  among  the  slain.  WS. 
"Wav.  Fore-warned  is  fore-armed  [gehört  wohl  nicht  hierher].  The 
Lord's  anointed.  Mac.  7,  40.  She  is  the  chosen  of  Signior.  Sh.  Tarn. 
1,  2.  And  he,  the  chosen  one,  had  died  or  gained  her  liberty.  Byr. 
Par.  10.    Ganz,    wie  das  Adjectiv. 
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3.    Die  zusammengesetzten  Participlen. 

§•  95.  Sie  sind  in  Ne.  das  Part.  Per/.  Act. :    having  loved,    das  Part. 

Präs.  Pass. :  being  loved  und  das  Part.  Per/.  Passiv.  :  having  been 
loved.  Sie  werden  besonders  attributiv  oder  prädikativ  gebraucht :  Ne. 
A  people,  yet  now  lately  having  quite  shooken  off  their  yoake.  Sp. 
View.  And  being  by  faire  meanes  wrought  thereto  (die  gesetzlich  Ge- 
wählten). View.  Men,  who  having  beene  brougbt  up  at  home  —  they 
grow  more  loose  and  carelesse  of  their  duty.  View.  550.  Such  inquiries 
were  being  made  concerning  her.  Van.  F.  19.  While  these  delicacies 
were  being  transacted.  26.  While  the  things  were  being  cleared  away. 
TBr.  6. 

67-  II  II  VIII.  Das  Verbalsubstantiv. 

S«   9"«  So    müssen   die   mit   den  Participien   gleichförmigen,     aber    in  der 

Bedeutung  verschiedenen  Forme?i  auf  -ing  genannt  werden.  Sie  haben 
zwei  Ausgangspunkte,  und  daher  kömmt  ihre  Doppclnatur,  die  substan- 
tivische und  die  verbale. 

l)  Die  ags.  Substantive7i  auf  -ung  haben  eine  seltenere  Nebenform 
-ing:  Elisabeth  gehyrde  Marian  gretiuge  (gretung  D.)  Luc.  1,  -11. 
Hwset  seö  greting  wäre.  1,  29.  J>«r  hy  bidinge  möstun  tidura  brüran 
{wo  sie  bisweilen  des  Aufenthaltes  gebrauchen  durften).  Exon.  114, 
30.  —  Nags.  Seie  hira,  bat  ich  hine  gret  godere  gretinge.  Lag.  3551. 
Forr  patt  his  suue  shullde  ben  biginning  off  patt  blisse.  0.  706.  jiiss 
draedunng  gife{)p  haiig  gast.  5622.  ßihht  draedunng  off  godd  (rechte 
Gottesfurcht)  magg  wel  purrh  rodetreo  ben  taenedd.  5610.  Synieon 
gaff  hemm  blettsinge  bape.  7636.  und  oft.  Ae.  In  travayl  of  hfl 
bering  hys  moder  was  first  ded.  RG.  238.  He  made  hir  a  wonyng.  596. 
He  wolde  to  his  godes  his  ofryng  lede.  601.  J)o  o|,er  dogter  Mohedl 
pat  same  askyng.  704.  Cassibel  to  July  sende|>  greting.  107;>.  Hfl  had 
don  his  endyng.  PL.  185.  Alle  pe  norp  ende  was  in  his  keping.  71t. 
]jorgh  mariages  was  hopyng  of  pe  pes.  7361.  Auch  romanische  Wörter 
mit  dieser  Bildungssilbe  sind  häufig:  He  let  make  U  descriuyilg.  K<>. 
1393.  j)is  noumbryng  he  begau.  1404  |k-  MCTjag  m  Iflftfl  wor|i. 
8845.  —  Me.  Betere  is  the  puivhasing  of  it.  than  chattVring  of  gold 
and  silver.  l'rov.  3,  14.  The  fallyng  down  therof  was  glitt.  Kt  7. 
21.  There  shal  be  mpjngfl  lad  btetfcflgi  togidn  of  Math.  B,  \2. 
■  nso  Mau.  und  Ch.  —  Ne.  Knowiug  is  enough.  Sh.  All.  2,  1.  A 
little  rinJdkg  of  my  arm.  Sh.  11.  2.  1.  It  ig  worlli  t Im*  Hfltflfltflg  to. 
Sh.  alld.  l>.  1.  Hfl  tTOWed  pltinlj  hftl  «'»nvirtioi),  t hat  tlu-  layin 
of  hands    was   altogetlicr  mperfluOB  ■   UM.    1.   52.     To  UM  forming  of 
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such  an  army  he  directed  all  tue  energy  of  his  strong  miud.  1,  86.  §.  96. 
He  is  wortk  listening  to.  WS.  Wav.  54.  The  coach  wants  mending  etc. 
Das  Ne.  bildet  aber  nicht  nur  von  jedem  Verb  ein  solches  Sub- 
stantiv, sondern  auch  von  jeder  Zeitform,  die  eine  solche  Bildung  zu- 
läßt :  The  being  undeceived  in  what  had  given  me  so  mach  nneasiness 
gave  me  a  pleasure  too  sweet  to  be  resisted.  Am.  1,  8.  He  was  not 
surprised  at  his  having  been  imposed  upon.  10,  3.  I  was  told  of  his 
having  been  unfortunate  in  business.  Sk.  Rose.  The  being  talked  to  and 
the  being  stared  at  is  the  greatest  pain  I  can  suffer.  Add.  He  Stands 
to  the  hazard  of  being  laughed  at.  BF.  1,  80.  I  am  very  fond  of 
being  confided  in.  BH.  8.  He  had  heard  of  my  having  been  called 
away.  59. 

Da  diese  Formen  volle  Substantiven  sind,  so  können  auch  Präpo- 
sitionen hinzutreten :  Ags.  Ic  waes  on  huntunge  {ich  war  auf  der  Jagd). 
||  Coli.  For  earnnnge  ecan  lifes  {zur  Gewinnung  des  ewigen  Lebe?is).  II  68. 
Hy.  6,  26.  Seö  godes  circe  purh  gesomninga  södes  and  rihtes  beorhte 
bheed  (die  Gotteskirche  leuchtet  durch  die  Vereinigung  der  Wahrheit 
und  des  Rechts).  Exon.  44,  9.  —  Nags.  To  me  he  sende  his  sonde 
widuten  gretinge.  Lag.  8448.  Cjiff  [  u  ewemesst  pin  drihhtin  wip p  fas- 
sting  and  wipp  kneling.  0.  1450.  Crist  ne  wass  purrh  nan  fandinge 
wundedd.  11804.  —  Ae.  He  bicom  in  hys  baptizing  hol  of  ys  wo.  RG. 
1925.  Withouten  askyng  of  erles  he  Med  him  pider.  PL.  274.  In  alle 
his  joy  making  he  feile  dede  doun  colde.  1369.  That  lond  was  in 
strvuynge.  5858.  A  may  was  in  spekyng  (es  handelte  sich  um  eine 
Dame).  7363.  —  Me.  "VVe  have  a  wyndow  in  werehynge.  PP.  1451. 
The  kyng  of  Sydon  an  huntyng  ys  gon.  Eglam.  439.  The  fleisch  were 
in  sething.  1  Kgs.  2,  13.  Thei  weren  at  robbinge.  14,  15.  Thei  won- 
dreden  on  his  teehyng.  Mt.  7,  27.  Ebenso  Man. :  In  etynge  of  bestes.  8. 
Withouten  castinge  of  of  hire  clothes.  5.  In  the  mevinge  of  the  watre.  8. 
At  the  goynge  doun  of  the  sonne  thei  apperen  no  more.  Mau.  27.  — 
Mb.  To  the  forming  of  such  an  army  he  directed  all  the  energy  of  his 
strong  mind.  Mac.  1,  86.  Whose  family  greatness  seems  to  consist  in 
their  never  having  done  anything  to  distinguish  themselves.  BH.  7. 

Manche  Präpositionen  haben  sich  abgeschwächt  und  sind  im  Ver- 
schwinden: Ags.  Ic  wses  on  huntunge.  Coli.  —  Nags.  He  was  on  hon- 
tinge.  B.  Lag.  6630.  —  Ae.  To  wade  a  fisehyng.  RG.  2205.  \)e  bys- 
shop  hadde  a  faire  tour  a  making  (hatte  einen  Thurm  im  Bau  =  baute). 
RG.  704.  —  Me.  Non  gothe  on  beggynge.  Mau.  19.  On  hunting  ben 
they  ridden.  Ch.  1689.     He  coude  ride  on  hauking.  13667.    I  fare  to 
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§.  96.  gon  a  begging.  11884.  Oii  hunting  was  the  sowdane.  Percev.  1133. 
—  Ne.  He  went  a-shooting.  TJ.  3,  2.  To  go  a-rambling.  8,  9.  I  go 
a-fisbing.  Joh.  21,  3.  There  is  some  great  tempest  a-brewing.  BJ. 
They  are  set  agoing.  Trist.  1.  To  be  afishing.  TJ.  8,  13.  To  send 
our  children  a-begging.  Am.  5,  7.  She  feil  a-trembling.  9,  9.  Vgl. 
They  then  feil  to  debating  on  the  subject.  10,  1. 

Die  Präpos.  fällt  aus,  das  Substantiv  wird  fälschlich  für  das 
Particip  genommen  und  analoge  Formen  treten  hinzu :  Of  mornings  we 
used  to  go  out  shooting.  Snobs.  27.  Arthur  took  a  long  time  thawing. 
TBr.  194.  Manche  aber  scheinen  dann  passive  Bedeutung  zu  hal> m  : 
Forty  six  years  was  this  temple  in  building.  John.  2,  20.  The  mansion 
was  building.  WS.  Wav.  2.  A  storm  is  brewing,  a  tempest  is  gathering, 
the  horses  are  harnessing.  JEyre.  2,  100.  A  new  edition  of  that  lam- 
poon  was  preparing  for  the  press.  Byr.  Lett.  A  lad  was  missing.  Edg. 
pt.  1,  1.  While  the  verses  were  yet  singing.  WS.  Ant.  10.  The  dinner 
was  preparing.  TJ.  8,  8,  4.  Bisweilen  noch:  I  have  been  in  training 
above  a  month.  FFairl.  13. 

69.   ||  ||  Das  Misverständniß  in  Beziehung    auf  diese  Form  hat  manehe 

Grammatiker  veranlaßt,  sie  für  falsch  zu  erklären  und  hinter  to  be 
durch  das  passive  Particip  zu  ersetzen :  The  temple  is  being  built  s. 
§.  95. 

§.97.  Als  eigentliche  Substantiven  haben  diese  Formen  auch  substa nt irische 

Rection  (s.  o.).  Es  kann  daher  auch  der  Genitiv  vor  oder  nach  stehen  : 
Ags.  Gcsomnung  södes.  —  Nags.  He  wollde  shaewenn,  patt  sannt  Jo- 
haness  fullhtninng  wass  haisumm.  0.  10798.  All  be  deoffles  fann- 
dinng  is  on  bise  wise.  12262.  —  Ae.  Of  be  kynges  crounynge  in  four 
and  tuentybe  gere.  RG.  6129.  —  Me.  The  lord  of  the  hous  cometh  in 
the  mydnyyt  or  kockis  erowynge.  Mrk.  18,  35.  As  it  was  wortlii  for 
the  kiugis  grete  doing.  Esth.  1,  7.  —  Ne.  The  beginning  of  her  dis- 
course  was  as  abrupt  as  her  entrance  into  the  room.  TJ.,  7,  7.  Eh 
took  the  greatest  delight  imaginablo  in  combiin,'  of  mm'  tails.  Trist.  7. 
There  is  a  very  different  story  from  that  of  the  carth's  movinu'  round 
her  axis.  22.  Tho  Conference  was  cut  short  by  Mrs.  N.'s  insisting  on 
hulug  the  door  shut.  NN.  11.  The  honour  of  the  family  was  invohrd 
in  Miss  M.'s  makin^  UM  most  splendid  appearanec.  53.  The  pOMAfc 
lity  of  Frank's  marrying  a  fMgNT.  l!nl.  Nov.  8.  10.  They  laid  wcighl 
on   bk  Hicnt's    rcfiiMiiu'    tu    an-wer  <•<  rtain  i|iinic-.    W  mt.     Thfl 

kin  Dg  Scotland  has  tak(«n  all  custom  fiNN   I'.diidmi^h.  2.    lipon 

liamlet's  taking  up  the  skull,  he  cried  Mt  Tl.  16,  5.  Seltener  steht  der 
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Genitiv  vor  den  zusammengesetzten  Formen:  She  acquainted  him  with  §.  97. 
Jones's  having  unfortunately  lost  all.  TJ.  17,  7.  Whether  he  knew  any 
thing  of  Mr.  Dowling's  having  seen  any  of  the  persons.  18,  5.  The 
account  I  heard  of  the  villahrs  having  escaped  the  fate  he  deserves. 
Am.  2,  9.  He  gained  intelligence  of  Sterling's  having  left  the  house. 
Trev.  2,  100.  He  deposed  to  the  positive  fact  of  Brunt's  having  slept 
in  the  tents.  Zingr.  35.  She  has  dispatched  Güster  to  the  police  Station 
with  official  intelligence  of  her  husband's  being  made  away  with.  BH.  22. 
Dieser  Gebrauch  der  zusammengesetzten  Formen  scheint  nicht  allgemein 
geworden  zu  sein;  die  eigentlichen  Participialconstructionen  (§.  158) 
haben  es  verhindert. 

2)  Die  Bildungen  mit  -ing  gehen  auch  von  dem  Infinitiv  aus  und  §.  98. 
das  ist  der  Grund  ihrer  verbalen  Rection. 

Der  präpositionale  Infinitv  schreitet  nämlich  aus,  ganz  wie  das  mhd. 
ze-tragenne  in  zu-tragende.  Diese  Ausschreitwig  ist  entweder  aus  dem 
Friesischen  herübergekommen ,  wo  sie  (Glimm  4,  113)  gewöhnlich  ist, 
oder  aus  dem  Altnordischen ,  wo  das  Part.  Präs.  Neutr.  gerundivisch 
und  in  passiver  Bedeutung  vorkommt,  freilich  ohne  Prä  position  [??].  II  70. 
Zuerst  kommen  sie  vor  in  den  spätem  Mss.  der  SC,  besonders  in  [dem 
erst  in  nags.  Zeit  geschriebenen]  F.  und  neben  dem  Infinitiv :  Nero 
ägann  tö  rixiende.  59.  He  sende  to  bodianne  B.  tö  bodiende  A.  F. 
{sandte  zu  verkündigen).  604.  Hi  cömen  Crist  tö  wurdiende  (Ch.  zu 
verehren).  F.  2.  Nu  ägann  se  cing  tö  sprecende.  SC.  694.  Hier  nimmt 
also  der  präp.  Infinitiv  die  Form  des  Part  Präs.  Act.  an  und  im  Nags. 
wird  dieses  ende  bisweilen  schon  zu  inge :  He  sohte  to  flaeinde  (A.  sette 
to  fleonde.  B.)  Lag.  5561.  He  ferde  ut  to  raeving.  2647.  —  Ae.  pe 
corsaynt  and  pe  kyrke  he  thrette  forto  brennyng.  PL.  1028.  Ps.  be- 
halten die  Participialform  bei:  In  tornand  hindeward  mi  fai  (in  con- 
vertendo  meum  inimicum)  9,  4.  —  Me.  I  am  to  accusinge  (accuse)  gou, 
Job.  5,  45.  He  was  to  doynge.  6,  6.  He  was  to  deyinge  A.  Luk.  7,  2. 
Mau.  hat  zwar  nicht  to,  aber  doch  die  verbale  Rection:  In  purchasynge 
his  sustynance.  5.  In  schavinge  our  berdes.  3.  —  Im  Ne.  fällt  die  den 
Infinitiv  begleitende  Präposition  aus,  die  Form  wird  der  obigen  gleich, 
nur  die  Verbalrection  bleibt:  There  is  no  denying  it.  Ol.  Tw.  24.  And 
is  the  killing  a  villain  to  be  called  murderV  Am.  1,  6.  He  entreats 
his  friend  to  explain  the  fatal  cause  of  his  not  keeping  his  appointment. 
Sk.  143.  The  entertaining  an  early  attachment.  WS.  Ken.  27.  Nothing 
must  content  the  Captain,  but  the  taking  a  much  finer  house.  Thack. 
Hum.  137. 
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§.  98.  Auch   diese    aus    dem  Infinitiv  hervorgehende  Form  erweitert  sich  : 

He  was  accused  of  having  planned  — .  Mac  2,  260.  The  Scots  charged 
him  with  having  forgotten  the  land  of  his  nativity.  WS.  Nig.  1.  She 
is  apprehensive  of  being  returned.  BH.  10.  I  seemed  to  retain  the  im- 
pression  of  having  been  arrested.  BH.  6. 

§.  99.  Da  diese  letzteren  ing- Bildungen  nichts,  als  Infinitire  sind,  so  wech- 

seln sie  auch  noch  oft  mit  letzteren, 

a)  im  Subject :  Being  (=  to  be)  a  stranger  among  them  entitles 
you  to  the  better  place.  Am.  1,  127.  Knowing  him  is  enough.  Sh.  All. 
2,  1.  To  give  gold  to  you  is  giving  fuel  to  him.  WS.  Ken.  15.  — 
It  avails  not  speaking  of  him.  WS.  Ken.  22.  It  avails  not  do  deny. 
22. —  It  could  not  fail  reaching  the  ears  of  her  father.  Trev.  1,  96. 
It  cannot  fail  to  lessen  him  in  my  estimation.  1,  207. 

b)  abhängig  von  Verben:  The  wind  continued  rising.  TJ.  12,  11. 
He  continued  to  regard.  Mac.  7,  10.  He  ceased  speaking.  WS.  Ken.  3. 
I  cease  to  wander.  M.  PI.  3,  27.  —  They  resolved  on  following  a 
ship.  Gold.  1.  He  resolved  to  make  the  best  conditions.  1.  —  I  could 
not  forbear  giving.  TJ.  1,  5.    I  cannot  help  congratulating  you  on  your 

71.  ||  nephew.  TJ.  4,  4.  I  would  never  leave  ||  tormenting  him.  2,  6.  Noch 
cease,  commence,  continue,  defer,  design,  deserve,  detest,  dread,  en- 
danger,  endure,  fail,  fear,  find,  finish,  forbear,  hate,  help,  intend,  leave. 
mean,  mend,  neglect,  occasion,  omit,  prefer,  prevent,  propose,  purpose, 
question,  refuse,  regret,  repent,  resist,  risk,  see,  stop  ist  -ing  gewöhnlicher. 

c)  abhängig  von  Substantiven:  The  sovereign  was  not  deprived  by 
law  of  the  power  of  naming  his  ministen.  Mac.  1,  110.  Scotland,  where 
his  power  to  dispense  with  acts  of  parliament  had  been  admitted.  7.  11. 
He  feit  a  shudder  creep  over  bim  at  the  mysterious  language,  wliich 
deprived  him  of  the  power  to  ask  the  meaning  of  bis  mufalBitfons.  W8. 
\\;i\.  17.  — The  fear  of  never  Boeing  ber  more,  was  a  dlgger  stuck  in 
my  heart.  Am.  1,  109.  The  heart  of  many  a  humble  follower  throbhed 
betwixt  the  desire  to  offer  his  congratulations  and  the  fear  of  intruding 
himself  on  the  notice  of  etc.  WB.  Ken.  17.  He  enjoyed  the  pleasure 
of  kicking  his  rival  up  stairs.  Mae.  1.  20.  I  ha\e  the  )>leasure  to  see 
him.  The  Honte  had  DO  right  to  pardon  an  insiilt  ntlered  to  the  010 ML 
Mac.  6,  264.  —  The  right  of  pardoninij.  Zwischen  beiden  Formen  be- 
steht rht  kidner  ünttrtehted:  He  bu  power  ol  naafeg  bis  nriBbtaMmtafl 
er  bentxi  das  Ernenn  nng.sree/it  ,•  he  has  the  power  to  name  etc.  s 
l.,tnn  tmennen^  l» sitzt  die  VoUmackt,  um  tu  tnmmen. 
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d)  abhängig  von  den  Adjectiven:  Rochesters  language  was  not  that  §.  99. 
of  a  man  honestly  desirous  of  arriving  at  the  truth.  Mac.  6,  384.    He 
was  sincercly  desirous  to  bring  about  the  union.  4,  61.     He  was  desi- 
rous of  going  out,   WS.  Ken.  4.    You  have  shown  yourself  desirous  to 
accompany  me  in  this  party.  3. 

In  der  oft  ausgesprochenen,  aber  nicht  durchaus  befolgten  Regel, 
daß  die  vom  Artikel  begleitete  Form  (the  writing)  substantivische  und 
die  artikellose  verbale  Rection  hat,  klingt  noch  der  verschiedene  Aus- 
gangspunct  fort :   The  writing  of  the  letter  =  writing  the  letter. 

Beeinträchtigt  ist  der  Gebrauch  des  Verbalsubstantivs  durch  die 
absolute  Participialconslruction.  §.  158. 


Dritter  Abschnitt. 

Kection. 
I.   Das   active  Verb. 
Die  Bedeutung  des    Verbs  bedingt  die  Ausdehnung  des  Satzes,  das 
Verhältniß  desselben  zum  beigefügten  Satzgliede  die  Form. 

||  A.  Einfache  Rection.  ||  72. 

l)    Verben  mit  dem  Accusativ. 
Der  Accusativ  steht  c    jqq 

1)  bei  sehr  vielen  transitiven  Verben  und  bezeichnet  das  Object, 
welches  die  Thätigkeit  erleidet:  Ags.  Lufa  pinne  nehstan  swä,  swä  pe 
sylfne.  Mt.  19,  19.  —  Nagt.  He  lufede  pet  maiden.  Lag.  156.  —  Ae. 
Dogter,  sey  me,  how  muche  pou  louest  me.  RG.  695.  —  Me.  Thou 
shalt  looue  thi  neigbore,  as  thi  seif.  —  Ne.  Thou  shalt  love  thy  neigh- 
bour  as  thyself. 

2)  bei   unpersönlichen   Verben,    die    körperliche    oder   geistige  Zu-  8     \0\. 
stände  enthalten,  und  bezeichnet  den,  der  solche  erleidet:  Ags.  hyngrian 
hungern :  J)ä  ongan  hyne  hingrian.  Mt.  4,  2.  —  Ae.  Hirn  hungrede.  HD. 

654.  —  Me.  The  hungreth.  PP.  9009.  Hym  hungrede  never  so  sare.  Isumb. 
557.  —  Daneben  persönlich :  Ags.  Hig  rihtwisnesse  hingriad  and  pyrstad. 
Mt.  5,  6.  —  Me.  I  hungrede,  i  was  hungri.  Mt.  25,  35.  Ne.  I  am 
anhungred  {entstanden  aus  ags.  ofhyugred).  Blessed  are  they  that  hunger 
and  thirst  after  righteousness.  Mt.  5,  5.  Dost  thou  so  hunger  for  my 
empty  chair?  Sh.  bHd.  4,  4,  gewöhnlich  aber:  I  am  hungry. 

Ags.   pyrstan  dürsten:    Ne  pyrst  pone.   Joh.  6,  35.    Me  byrste 
(ic  waes  pyrstig  D.)  Mt.  25,  35.  —  Nagt.  J)e  pirrstepp.  0.  14485.  — 
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§.  101.  Me.  Me  thursteth.  PP.  12816.  —  Persönlich:  Ags.  j)ä  be  rihtwisnesse 
hingriad  and  byrstad.  Mt.  5,  6.  Thei,  that  hungren  and  thristen.  Mt. 
5,  6.  I  was  thristi.  25,  36.  —  Ne.  The  people  thirsted  for  water.  They 
which  do  hunger  and  thirst  after.  —  I  am  thirsty.  Veraltet :  Hirn  shall 
never  thirst.  Joh.  4,  14. 

Ags.  gern  se tan  träumen:  Hwaet  hine  genuette.  C.  223,  20.  —  Nags. 
Hine  imette.  Lag.  1258.  A  sweuen  him  imette  A.,  a  sweuen  he  imette. 
B.  25552.  pis  sweuen  me  imette.  25621.  — Ae.  Hym  mette  a  grevous 
cas.  RG.  4150.  Him  mette  bat  nyght.  PL.  2280.  —  Me.  Me  mette. 
Ch.  1490.  PP.  5935.  12966.  Auch:  I  mette.  Ch.  6159.  Me  dremed 
al  this  night.  13717.  —  Ne.  I  dream. 

Ags.  hreöwan  reuen:  Nu  me  mseg  hreöwan,  paet.  C.  50,  29.  J)ä 
mec  ongon  hreöwan.  Exon.  86,  28.  Gehriwes  mec.  D.  Luc.  17,  4.  — 
Nags.  Hit  mai  be  ruwe.  B.  Lag.  14559.  Itt  reowwebp  himm.  0.  3976.  — 
Ae.  pat  hym  mygte  rewe.  RG.  671.  Now  rewes  jiam  per  res  (es  reuet 
sie  ihre  Thorheit).  PL.  [Swete  leuedi,  of  me  pu  reowe.  OEH.  IL  225,  15]. 
Me.  It  rewith  me  not.  ,2.  Cor.  7,  8.  — Ne.  I  rue.  Dazu  tritt  to  repent. 
Ags.  langian  verlangen  nach:  Haeled  langode.  C.  86,  16.  — 
73.  ||  ||  Nags.  Swide  pe  longeb  after  lade  spelle.  Lag.  15808.  Hemm  langcbp 
tepennward.  0.  5*490.  —  Ae.  Me  longeth  hym  to  se.  RG.  6014. — Me. 
Aftir  hym  me  langes  fülle  sore.  Isumb.  666.  Daneben  schon  im  Nags. 
Ich  langy.  Lag.  18919.  —  Ne.  nur:  I  long  for  (after). 

Ags.  lystan  gelüsten:  Hine  lyste.  Bo.  35,  6.  Geät  restan  lyste. 
(den  Goten  [Goten]  lastete  es  zu  ruhen).  B.  1793.  —  Nags.  Lanier  M 
lusten  heom  hider  faren.  Lag.  28811.  |>a  lisstc  himm  affterr  fode. 
0.  11334.  —  Ae.  As  him  liste.  PL.  212.  —  Me.  Him  liste.  Mau.  22  und 
m  he  list  28.  Him  liste  to  ride.  Ch.  102.  As  hire  list.  PP.  1673.  — 
Ne.  Him  list.  Sp.  1,  7,  35  und  she  list  1,  10,  20.  Jetzt  persönlich: 
The  wind  bloweth,  whcro  it  listeth.  John.  3,  8.  [I  would  not  be  kta'd 
by  all  who  would  list.   Tenn.  3,  74]. 

Ags.  apreötan    verdrießen,   ekeln:    Nu   sceal    pa^s   äpreotan    pegn 

nuidigne  (nicht  soll  das  verdrießen  dm  mutkigen  Degen).   K\<m.  B47,  31. 

Ily    lo   ;t  i    (.w<    waren   es  zu  bald  mim  •   a|rcal.    l.">2.  .'in.  —  Nkge.  nicht. 

Ags.  Wn  nun,    ist   bei   PP.  unpersönlich:  If  him   w  rat  bot  h. 

HP.  841  12. 

§.   102.  Dazu  ki, mini  it    noch  7erb$H,    wenn  auch  nur 

vorübergehend. 
a)  deutle 
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Ags.  besittan,    beisitzen.      Ne.  Me   ill  besits    (mir  stehts  übel).  Sp.  §.  102. 
2,  7,   10  ;  jetzt  veraltet. 

Ags.  bot  Beßerung,  betan  büßen,  beßern:  Ne.  Him  boteth  not 
resist  {ihm  nützt  nickt).  Sp.  1,  3,  20.  What  boots  it  thee  to  call  thy- 
selfasun?  Sh.  Tit.  5,  3. 

Ags.  gläd  froh.  [Ags.  gladian  glänzen,  sich  freuen  (Glada  nü  and 

blissa.  Ap.  7),  erheitern].  —  Ae.  s.  Coleridge.  —  Ne.  Which  more  glads 

(freut)  me.  BJ.  Cat.   It  glads  me  to  see.  Otway.    To  glad-  B.  MF.  2,  1. 

Altn.  yrkja  arbeiten :  Ne.  It  irks  his  heart,  he  cannot  be  revenged. 

aHf.  1,  4.    It  irks  me  not.  B.  Sard.  1,  2.    Me.  I  irke. 

Ags.  mynian  sich  erinnern:  Nags.  Me  minepb.  0.  1817.  Me.  Me 
mynnys.  Town.  M.  p.  225.  Mtz.    Nicht  mehr. 

Ags.  recan  sich  kümmern :  Me.  Me  ne  reckith  of  no  vice.  Ch.  R. 
7238.  —  Ne.  Of  light  or  loneliness  it  recks  me  not.  M.  Com.  404. 
Eigentlich  persönlich  [§.  118]. 

Ags.  tinclan  kitzeln  [citehan  ?].  —  Me.  It  tikleth  me  about  myn 
herte  rote.  Ch.  6053.  —  Ne.  persönlich:  If  yon  tickle  us,  do  we  not 
laugh?  Sh.  MV.  3,1. 

||  Ags.  wundrian  »ich  wundern.  —  Ae.  Heo  wondred  of  the  werk.  ||  74. 
RG.  3108.    Me  wondreb  of  by  reuerye.  —  Ne.  I  wonder. 
b)  romanische. 

Franz.  concerner  betreffen:  Ne.  It  concerns  me.  Sh.  Mm.  1,1. 
Afrz.  deigner  (nur  pers.,  lat.  dignari)  würdigen:    Ae.  So  ].iat  him 
ne    deinede   nogt   (nicht  behagte)    to   ligge   in  be  castel  by  nickte.    RG. 
11796.  —  Me.  With  no  venime  deigned  him  to  die.  Ch.  14140.  — Ne. 
I  deign. 

Afrz.  doter,  duter  de  —  bezweifeln,  mit  Acc  fürchten :  Ae.  I  doute 
me  of  tresoure.  PL.  3444.  Doute  be  of  non  enmye.  950.  —  Jfe.  To 
douten  of.  —  Wycl.  Prol.  3.  Who  so  bare  the  stone  so  bright,  of  veuim 
durst  him  nothing  doubt.  Ch.  R.  1089.  I  doubt  it.  —  Ne.  We  cannot 
doubt  the  truth.  Peter  doubted  in  himself  of  the  vision.  Acts.  10,  17. 
(Worc)  =  what  this  vision  should  mean. 

Frz.  faint  (Part.)  nachläßig:  Ne.  It  faints  me  to  think  wbat 
follows.  Sh.  Hh.  2,  3.    I  faint. 

Afrz.  grever  (lat.  gravare)  bekümmern:  Ae.  He  greuede  mani  on. 
RG.  11966.  Sekenes  greued  him  sore.  PL.  1590.  —  Me.  Not  grevith 
me  at  al,  though  that  my  doughter  be  slain.  Ch.  8524.  —  Ne.  It  griev- 
ed  him  füll  sore.  Sp.  4,  1,  39.  It  grieves  me  for  the  death  of  Clau- 
dio. Sh.  Mm.  2,  1.    I  grieve. 

Koch,  engl.  Grammatik.     II.     2.  Auli.  O 
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§.  103.  Afrz.  esjo'ir  eif reuen:  Me.  Joy  ge.  Mt.  5.  The  disciples  joygeden. 

Joh.  20,  20;  jetzt  veraltet,  aber  I  enjoy  something  [cf.  §.  17j. 

Afrz.  merveiller  wundern:  Ae.  Me  mervailes.  PL.  1593.  —  Me. 
Me  merveilled.  PP.  7276.  —  Ne.  I  marvel. 

Afrz.  piteit  Mitleiden:  Ne.  Even  to  think  therof  it  oniy  pities  me. 
Sp.  4,  11,  1.    Jetzt:  I  pity  him. 

Afrz.  remembrer  sich  erinnern :  Me.  Me  remembreth  of  the  day  of 
doom.  Ch.  Pers.  Remembre  you  upon  the  patient  Job.  Pers.  —  Ne.  1 
remember  something  [§.  17]. 

Afrz.  repentir  bereuen:  Ae.  Repenty.  RG.  7353.  —  Me.  I  repeut, 
it  repenteth  me.  He  repentide  him.  Wycl.  Prol.  4.  Repent  thee.  IT. 
2835.  Repenteth  him  of  his  victorie.  Ch.  Pers.  If  thou  repent  thee. 
Ch.  R.  7582.  —  Ne.  It  repented  the  Lord  that  he  had  made  mau. 
Gen.  6,  6.  I  repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4 ;  jetzt  I  repent  it  [§.  17]. 
Der  unpersönliche  Gebrauch  ist  durch  nie  veranlaßt. 

Afrz.  sevre,  suire  (sequi)  folgen.    Ne.  suit,  it  suits  me.  u.  m.  a. 

3)  bei  Verben  der  Bewegung  und  bezeichnet  den  Raum  als  einen 
solchen,  der  von  der  verbalen  Thätigkeit  ergriffen  und  bewältigt  wird: 
75.  ||  Ags.  Haefden  sumne  diel  weges  gefaren.  Geu.  44,  4.  Swä  hwä  swa  ||  pe 
genyt  pusend  stapa,  gä  mid  him  ödre  twä  puseud.  Mt.  5,  41.  Für  tiüd- 
wggas.  Rae.  37,  9.  —  Nags.  Here  bar  ^pe  eataud)  tiftene  mile  [der 
Riese  trug  sie  15  Meilen).  Lag.  25901.  ])e  der  eorrnepp  an  huudredd 
mile.  0.  6969.  He  for  patt  wegge.  2686.  —  Me.  It  rennethe  grete 
contrees  uuder  erthe.  Mau.  5.  Thei  hadden  go  forth  a  litil.  Wycl. 
Who  euere  constrayueth  thee  a  thousaud  pacis,  go  thou  with  him  other 
tweyne.  Wycl.  Thei  camen  the  wey  of  a  day.  Luk.  2,  44.  A 
league  from  Epidamnum  had  we  sailed.  Sh.  E.  1,  1.  Ten  masts  at  cach 
make  nut  the  altitude  which  thou  hast  teil.  Sh.  [*  1,  6.  Wbosoeu-r 
.shall  cuinpel  thee  to  go  a  mile,  go  with  him  twain. 
§.   10|.  4)  zur  Bezeichnung  des  Zeitraums:   Heu  jgBÖO  hine  calue  da'g  on 

on    pä    dinunan   du:d   {sie   reizte  ihn   d<  u    gunzi  n    Tag  zur  trüben    That). 
C.  43,  2.    Swä  we   J.hi    inne   audlangue   daig   uiüde   namon  {wir  [t 
gnügten  unx\  dunnm  diu  ga/tzm    lug).    1>.  211. ').     \>d   waemle   N   ktfSCGOp 

äue  nilit.    FUß.    [ouu  w»s  on  bses  hwsiles  iqnope  |  aad  |reo 

uiht.   Mt.   12.  |    •  v  suit  hü  i'coweHyiie  niht.  SC.  ti7ö. — Nag*,  |)eu 

oder    dai    heo    conien.    Lag.    1115.     AyftPiUfl  heuhl  uj»   pis  luud  d&j 
aud  {pret.  217.    Alle  daie  «ree  |>at  leht.  7;')<»;;.    CJure  preostesfi  poww- 
teun    im    clilite    datjlH.-.-,  lulle.    U.    I2i:i.   —   Ae,    l.e-e   \MÜ  \>  |< t  ..I    |. 

raUr.    BG.   1010.    |»<-  bataile  laste  feie  y  |       bei   ae 
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schulde    pre    ger   and   six   monepes    perto   no  reyn  no  come  on   er])e.  §.  104. 
680.  —  Me.  The  terme  of  al  his  life  he  shuld  no  more  masse.  Ch.  Pers. 
It   rennethe   longe   tyme  many  grete  contrees  under  erthe.  Mau.  5.  — 
Ne.  Nine  days  they  feil.   M.  PL  6,  871.     He   sat   whole  days  uttering 
deep  groans.  Mac.  4,  57.    The  gates  stood  open  night  and  day.  3,  285. 

Die  Dauer    heben    for    und    during    hervor ,    bisweilen    auch    long 
(s.  andlang) :    Nags.   Swa  pene  daei  long   heo   wenden.   Lag.  5668.  — 
Me.  Upon  a  hille  a  two  myle  long  from  Galilie  is  a  faü'e  hille  [?J.  Mau.  — 
Ne.  She  all  night  long  her  amorous  descant  sung.  M.  PI.  4,  603. 
2)   Verben  mit  dem  Dativ. 

I.    Der  Dativ  stellt  das  persönliche  oder  persönlich  gedachte  Object  §.   105. 
als  ein  solches  dar,  in  dessen  Interesse  die  Handlung  geschieht.    Er  steht 

l)  bei  den  Verben  sagen,  rathen,  antworten,  befehlen,  gehorchen. 

Ags.  secgan  sagen:  Ic  secge  pe.  Mt.  16,  18.  J)ä  ssede  se  h&lend 
hyin  (cued  til  him  D.)  26,  31.  —  Nags.  Ich  wolde  segge  pe  more. 
Lag.  3052.  He  seggde  himm  to.  0.  149.  —  himm.  791  und  —  tili  nimm. 
803.  —  Ae.  To  pe  eldest  he  seide  first.  RG.  694.  Segge  he  ||  wolde  ||  76. 
to  pe  quene.  604.  J)an  said  tille  him  a  knyght.  PL.  1738.  —  Me.  A 
disciple,  that  on  a  time  said  his  master  to.  Ch.  16917.  —  Ne.  Pilate 
saith  unto  them.  Joh.  19,  6.    Then  said  the  chief-priests  to  Pilate.  19,  21. 

Ags.  sprecan  sprechen  hat  tö  [oder  witf],  wie  engl,  speke,  speak 
stets  to  [oder  with]. 

Ags.  rsedan  rathen :  R«t  eallum  gesceaftum.  Bo.  35,  3.  —  Nags. 
Nu  pu  must  me  raeden.  Lag.  8776.  Icc  raede  guw  paett.  0.  18336. — 
Ae.  He  bygan  hem  rede.  RG.  4371.  —  Ne.  I  read  you  rest.  Sp.  1,  10, 
17.     Veraltet. 

Ags.  cydan  melden:  Gä  and  cyp  heom.  Mrc.  5,  19.  —  Nags.  Heo 
heom  wolde  cuden.  Lag.  1159. 

Ags.  deman  urtheilen,  richten:  Deman  cucum  and  deädum.  Bed. 
4,  1.  Nimad  hine  and  demad  him  be  eöwre  se.  Joh.  18,  3.  Doch  auch 
mit  acc. :  Ne  deme  ic  hine.  12,  47.  —  Nags.  Ure  drihte  demed  alle 
uolke.  Lag.  23058.  He  shall  all  follc  demenn.  0.  652.  —  Ae.  He  demde 
hom.  RG.  10514.    Me.  und  Ne.  mit  Accusativ. 

Ags.  wisian  weisen:  Se  psem  headorincum  hider  wisade  (def  dir 
Kämpfer  hierher  führte).  B.  370.  —  Aber  Lag.  Wissien  pa  leoden.  5283. 
Wise  me.  1200.  —  Ae.  nicht.  [Doch  vgl.  Christ,  that  al  kan  wisse  and 
rede.  HD.  104.  Him  for  to  wisse  and  to  rede.  361.  —  Me.  Couthc  \ ifi 
me  wisse,  i  wold  wel  guyt  your  huyre.  Ch.  M.  2,  237,  152.  And 
MM  und  teche  the  liy|ht   r>.  ii7(t.  S»34j. 

6* 
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§.  105.  Ags.  bebeödan  gebieten:    Sv.ü  pu  mö  beödest.  Exon.  270.  12.    HS 

bebeäd  bäm  winde.  Mt.  8,  26.  —  Nags.  gewöhnlich  mit  acc.  und  inf., 
und  so  noch  Ne.  He  bids  me  speak  [beödan  und  biddan  fließen  zu- 
sammen]. 

Ags.  andswarian  antworten:  Ne  mihton  hig  him  andswarian.  Mi 
22,  46.  —  Nags.  Heo  answarede  to  hire  fader.  Lag.  3046.  —  Ae.  Hc 
scholde  onswere  to  eche  mon.  RG.  1237.  To  answorye  to  pys  mande- 
ment.  4036.  —  Me.  Answerist  thou  so  to  the  byschop.  Job..  18,  22.  He 
answered  unto  liis  wif.  Ch.  Pers.  —  Ne.  As  in  water  face  answereth  to 
face,  so  tbe  heart  of  man  to  man.  Prov.  27.  To  man  I  can  answer 
[verantworten]  for  what  I  bave  done.  Mac.  4,  70.  [She  answer'd  to  my  call. 
Tenn.  4,  190].  Gewöhnlich :  To  answer  a  question,  money  answers  all 
things ;  he  answers  my  order.  The  enemy  answered  our  fire  by  a  shower 
of  grape-shot.  Jesus  answered  him.  Job.  18,  20. 

Ags.  racian  regieren.  Gr.  Spr.  II,  362. 

Ags.  wealdan  walten  über,  regieren.  Ags.  JEÜa,  weöld  Hünuni. 
Exon.  319,  26.  s.  §.  116;  seltener  mit  Gen.:  [)set  god  weölde  pises  mid- 
dangeardes.  Bo.  35.  —  Lag.  Waelden  it.  Lag.  26382.  —  over  it.  Us 
alle  pu  miht  walden.  6211.  Weldenn  all  hiss  kinedom.  0.  8159.  — 
Ae.  Wyle  ich  may  wolde  myn  hond.  KG.  3093.  —  Ne.  To  wield  a 
sword,  a  sceptre. 

Ags.    hyran    hören  auf   [gehorchen] :    ])u    minum   lärum  hyre.  C. 
77.  ||   105,  9.    Him  «ghwylc  hyran  scolde.  B.  10.  —  ||  Nags.  Here  c.  acc.  — 
Ne.  Every  man  that  is  of  the  truth,  heareth  my  voice.  Job.  18,  27. 

Ags.  hercnian  horchen  auf:  [mit  Gen.  Wolde  hyrcnigau  WÜgH  Iura, 
mildes  medelcwida.  Guthlac.  979J.  Nags.  Herne  pu  me  A.  bereue  to 
me.  Lag.  3381.  Hercnenn  tili.  0.  18467.  —  Me*  lliikineth  to  my  tale. 
Ch.  12953.  —  Ne.  Hearken  thou  to  the  suppliration  of  thy  servant. 
1.  Kgs.  8,  30.  To  these  tales  he  woulil  liearkcn  tili  bis  heart  glowed. 
WS.  Wav.  4. 

A;/s.  hlystan  kören  (auch  mit  (,<n.):  Sunu  min,  hlvM  minir  huo 
(hörr  meine  Lehre).  Gen.  27,  8.  [Hig  hlyston  hin».  Luc.  hi.  29]. — 
Nags.  He  lissto  tili  bis  laro.  0.  Il<»ii7.  liis  knnpcu  hla  quidis  Iu-umi 
[eeine  Helden  hörten  anf  eeine  Werte).  Lau,.  ü;>i-»».  —  Ae,  Listen 
tillc  u.s.  PL.  <ii(.»5.  — Ne.  They  hatentd  to  tha  initruoüooi  of  Mthopi 

Mac    !.    1.      Ilr   UtftCMd    raguly    tO    forden  mini>t«T>.    -I.  40.       Bei   Mi. 
auch   tu  list   verkürzt  [vielmehr  in  der  ursprünglichen    Form  erhalten: 

LM  tu  nie.   allil.  ;>.  3.  1  1<>.    WVidi  what    KM  your  ■flOOtf  niav  Mttfe, 

ii  with  toocredsnl  9U  ymi  Im  hi>  longa.  II-  i.  8,  BO.     8o  auch  mtfik 
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bei  neueren  Dichtern :  Hollowing  one  hand  against  the  ear,  to  list  a  foot-  §.  105. 
fall.  Tenn.  3,  141]. 

Ags.  beöwian  dienen :  Hirn  änum  bu  J>eöwast.  Mt.  4,  10.  —  Nags. 
J)att  tu  georne  himm  peowwest.  0.  5171. 

Ags.  fyligan  folgen  :  Him  fyligdon.  Mt.  4,  20.  —  Nags.  J)u  foll- 
ghesst  opennlig  be  laferrd  Cristess  posstless.  0.  5316.  —  Me.  He  folwed 
it  himselve.  Ch.  529.  —  Ne.  Soldiers  will  usually  follow  a  brave  officer. 
I  follow  you  unto  death.  Sh.  J.  1,  1. 

2)    bei   den   Verben:   freundlich    und  feindlich    sein,    nützen   und  §.  106. 
schaden,  gefallen,  trauen  etc. 

Ags.  helpan  helfen  (auch  mit  Gen.):  Ic  healp  pam  steöpbearne. 
Job.  Ure  hselend  god  helpe  üsser.  Gr.  Ps.  67,  20.  —  Nags.  For  bn  me 
hulpe.  Lag.  8931.  —  Ae.  Forto  belpe  hem.  RG.  49.  —  Me.  Ne.  Lord, 
help  me.  Mt.  15,  26. 

Ags.  forgrindan.  B.  424. 

Ags.  miltsian  bemitleiden  :  Gemiltsa  minum  suna.  Mt.  17,  14.  Ge- 
miltsa  üs  (üser  D.)  17,  13.  paet  bu  miltsige  me"  bearfendum.  Exon. 
269,  12.  —  Nags.  Lag.  nickt  \wohl  aber :  Imilze  pu  Octa  and  his  iueren 
alswa.  16837.  Wened  päs  reueres,  bet  Crist  beom  wolle  milcien.  OEH. 
I,  29.  Dribhtin  att  hiss  endedagg  shall  arenn  himm  annd  millceun 
himm.  0.  5704]. 

Ags.  besärgian  klagen :  })ä  besärgode  he  bare  sorhfullan  meder 
(beklagte,  bedauerte  die  sorgende  Mutter).  Cüdb.  —  Lag.  intrans.  He 
sorgede.  5078  [dürfte  Ags.  sorgian,  Ne.  sorrow  sein].  —  Später  nicht. 

Ags.  ärian  ehren :  Ära  pinom  fa?der.  MHr.  4.  Ära  onbehtum.  Exon. 
23,  17.  —  [Nagt,  pu  mihht  arenn  himm.  0.  1462.    Vgl.  unter  miltsian]. 

Ags.  onbügan  sich  beugen  vor :  Ealle  äbügact  to  pe" ,  engla  bnin 
(alle  neigen  sieh  -u  dir,  die  Schaar  der  Engel  =  verehren  dich).  Hy. 
7.  10.  Beö  bu  onbügende  pinum  widerwinnan  (sei  willfährig  etc.). 
Mt.  5.  25.  —  Nags.  Heo  him  buwen  wolden.  Lag.  3709.  Bughenn  to 
min  lare.  0.  11386.  J)egg  wolldenn  bughenn  tili  his  lare.  19768.  —  Ae. 
It  abonte  to  ys  wille.  RG.  6296.  Bouwed  pam  unto.  PL.  598.  —  ||  Me.  \\  78. 
To  bowe  to  hire.  Ch.  Mel.  —  ife  This  is  the  idol  to  which  the  world 
bows. 

Ags.  cneöwian  knien,  Nags.  cnelenn  to  gode.  0.  6138.  —  -4«?.  Knely 
to  god.  RG.  7764.  —  Me.  Meu  knele  to  him.  Mau.  5.  —  Ne.  It  was 
long  since  an  English  sovereigu  had  knelt  to  mortal  man.  Mac.  8,  97. 
Ebenso:  They  crouched  to  him.  Byr.  Cor.  12. 
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.  lor».  Ags.  licau   [vielmehr  lician]  gefallen:    Hü  eöw  licad  beös  spneo  V 

Coli.  Daneben:  On  pö  (bec  D.)  ic  gelicode.  Mrc.  1,  12. —  Nags.  Wc 
him  ba  bett  likied  {gefallen).  Lag.  26738.  —  Ae.  Conan  ne  likede  not 
bis  game.  RG.  2045.  —  Me.  Ther  may  no  thing  liken  to  you,  that  may 
displesen  me.  Ch.  8381.  —  Ne.  It  likes  us  well.  Sh.  H.  2,  2.  Doppel- 
sinnig :  But  that  that  likes  {gefällt  und  ähnlich  ist)  not  me,  pleases  me 
best.  Sh.  TC.  5,  2.  Like  (vergleiche)  me  to  the  peasant  boys  of  France. 
Sh.  aHf.  4,  6.  Letzteres  bildet  sich  aus  dem  Adjectiv.  [Jetzt  nur  I  like  ; 
vgl.  §.   109]. 

Ags.  gecweman  gefallen :  Pil.  wolde  päm  folce  gecweman.  Mrc.  15, 
15.  —  Nags.  He  ful  wel  him  iquemde.  Lag.  25492.  —  [Ae.  J)e  ilke 
ssame  comb  of  kueade  kuemynge,  bet  me  wyle  kueme  be  kueade. 
Ayen.  26.    Vor  to  kueme  kueadliche  to  be  wordle.  Ibid.], 

Ags.  treöwian  trauen:  Ic  eöw  treöwige  C.  140,  7;  auch  mit  Gen. 
Widres  ne  trüwode  (traute  dem  Widerstände  nicht).  B.  2953.  —  Nags. 
Heo  be  treowed.  Lag.  3413.  Trowen  on.  2351.  To  trowwenn  mine  wor- 
dess.  0.  214.  —  Ae.  He  trowed  to  per  conseile.  PL.  2525.  —  Me.  Jhesu. 
in  whom  thei  trowe.  Mau.  12.  —  Ne.  Henceforth  by  this  daies  ensam- 
ple  trow.  Sp.  2,  5,  13.  jetzt  veraltet. 

Ags.  treöwsian  trauen  (Acc.  und  Gen.  Eädw.  5).  [Vgl.  altn.  trey- 
sta] :  Nags.  If  we  triste  p  to  hire  mebe.  Lag.  977.  —  Ae.  He  truste  to 
liym.  RG.  4145.  He  nuste,  to  weber  dogter  he  beter  truste.  776.  Best 
me  may  to  hem  truste,  bat  of  lest  wordes  beb.  RG.  865.  —  JMS .  Ne 
trost  not  to  hem,  ne  trost  him  never,  in  thin  olde  foo  trost  thou  neu  r. 
Ch.  Mel.  —  Ne.  The  men  trusted  unto  the  liers  in  wait.  Judg.  20,  36. 
They  were  willing  to  trust  to  bis  muuilicence.  Mac.  4,  31.  Trust  not 
ÜNM  cunning  waters  of  bis  eyes.  Sh.  J.  4,  3. 

.    107.  3)  bei  den   Verben:  sich  nähern,  sich  en(femen,  icie 

Ags.  [neähecan],  geneahecan  sieh  nähern:  [|)otiüe  hl  geteill  |>ä 
hearpau  him  neal&cean.  Ü.  4,  22].    Hö  |)äm  hüse  goiuahMitc  Luc  15, 

Naff».  IICO  nehll'llte  lOVard  Kome.  Lag.  ."» U ( '. 7 .     Dafür  das  MMN  Ags. 

\Adj.f\    abgeleitet,-    Verb:    Nthh.\f  (•  |i   towarnl   me.    0.    1U7!M.         Ar.    |  He 

n.yli  livtc  to  one  bureh,  bat  hatte  Samarie.  Ü.  18,  7|.  Alys.  781.  — 
Mb.  Wlicn  that  love  gan  nigh  me  nere.  Ch.  R.  1 7 7 r> .  8008.  V,rdrängt 
ilurrlt  apinoach.     Sp.  noch:    The  night  now  doth  nyr.   May. 

bei   den     \'r,ben,    sieh    ereignen    etC. 

7!>.  ||  wC-ordan,  weontan  werden:  .■!</-•.  SflWfltirde  mO  jpftor  ||  binum 

wDiilc  Luc  i.  9%,  Wi  woeft  pake  tdtä.  Lag.  1(162.  —  u>. 

Woc  worth  that    wvM.  that  trnh-    rrh   undrr   titc.   Ch.   T.  I,  B47.    Wo 
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worth  you.  PP.  Cr.  979.  Wo  mote  you  worthen.  982.  —  Ne.  Woe  worth  §.  107. 
the  day.  Ez.  30,  2.    Woe  worth  him.  WS.  Qu.  6.     Veraltet. 

Ags.  tidian :  Hwaet  him  tide.  Ettm.  —  Ae.  Wat  ping  mon  bitidde. 
RG.  321.  —  Me.  Him  schal  evil  betide.  Ch.  Mel.  —  Ne.  111  betide  the 
school  wherein  I  learned  to  ride.  Byr.  Maz.  4. 

Ags.  Wä  biet  psem  —  wel  biet  bsem.  B.  183,  186.  —  Nags.  Wo 
wses  heom  iboren.  26769.  Wa  is  me.  28345.  —  Ne.  Woe  is  me.  Ps. 
120.  5.  Woe  to  him  (unto  him).  HB.  And  what  unto  them  is  the  world. 
Byr.  Par.  3.  [Daneben  me.  Y  am  wo.  S.  meine  Anm.  zu  Guy  1251. 
Ne.  I  am  woe  fort.  Sh.  T.  5,  1,  139.    Abbott.  Sh.  Gr.  §.  230]. 

Diesen  und  vielen  anderen  ags.   Verben  (z.  B.  onfön,  B.  52.  Hwä  §•   108. 
bsem  hlaeste  onfeng)  treten  romanische  zur  Seite,  wie  : 

Afrz.  acorder  (lat.  cor)  übereinstimmen:  Ae.  William  acordes  to 
bat  consaile.  PL.  2815.  pat  to  hys  holy  lyue  nolde  acordy  nogt.  RG. 
6964.  —  Me.  These  foulis  aecordiden  to  love.  Ch.  Unto  swiche  a  worthy 
man  aecordeth  nought.  243.  —  Ne.  He  aecords  to  him  due  praise.  To 
aecord  (=  settle)  controversies.  M.  Pr.  3,  9.    Accordiug  to.  §.  478. 

Afrz.  ä  gre  (lat.  gratum)  =  in  kind  part.  Ch.  R.  4349 :  [Bat  toke 
agree  alle  hool  my  play.  Vgl.  Take  in  gre,  that  i  shall  declare.  Gener. 
W.  103.  Dann  als  Verbum :  Madame,  i  gre  me  wele  to  travell.  Ibid. 
1141  =frz.]  agreer.  —  Ne.  He  agreed  to  a  compromise.  Mac  1,  83. 

Frz.  adherer  anhangen:  Ne.  I  know  what  troubles  my  brother 
brought  on  himself  by  not  adhering  steadily  to  France.  Mac.  4,  29. 

Lat.  alludere  alicui  rei  anspielen  auf:  Ne.  This  story  alludes  to 
a  recent  transaction.  Wb. 

Afrz.  anoir  (aus  en  oi  =  in  odio)  betrüben,  ermüden :  Ae.  \)e  king 
was  anuyd.  RG.  10128.  Tho  was  pe  erl  anuyd.  11616.  —  Me.  To 
the  widowe  thou  shalt  not  anoye.  Exod.  22,  22.  —  Ne.  To  annoy  an 
army.     Common  nuisances  annoy  the  whole  Community. 

Afrz.  apparoir  erscheinen:  Me.  He  appered  first  to  Marie.  Mau. 
7.  —  Ne.  A  vision  appeared  unto  me.  Dan.  8,  1. 

Afrz.  aprochier  ä  sich  nähern :  Me.  Approche  to  — .  Ch.  Pers.  — 
Ne.  To  whom  approching.  Sp.  3,  7,  46.  The  manner  in  which  he  ap- 
proached  to  the  Earl,  confirmed  that  suspicion.  WS.  Ken.  17.  A  sound 
of  noisy  mirth  approached  the  garden  door.  20. 

Afrz.  apartenir  zugehören'.  Me.  It  appertaineth  to  a  wise  man. 
Ch.  Mel.  —  Ne.  Give  it  to  him,  to  whom  it  appertaineth.  Lev.  6,  5. 

Afrz.  aspirer  beleben :  Ne.  (streben  nach).    To  aspire  to  a  crown. 
||  Der  Acc.  bei  Sh.  The  gallant  spirit  hath  aspired  the  clouds.  RJ.  3,  1.  ||  80. 
ist  veraltet. 
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§.  108.  Afrz.   assentir,    co'nsentir   zustimmen:    Ae.  ])at  ys  conseyl  ne  gef 

hym  nogt  ne  ensentede  perto.  RG.  5002.  ])e  maydenes  wolde  acente 
perto.  2125.  He  concentede  to  pe  luper  treson.  10982.  —  Me.  To  this 
route  thei  assented.  PP.  348.  Thou  assentidist  not  to  my  counceil. 
Wycl.  Prol  9.  C]e  consenten  to  the  werkis  of  goure  fadris.  Luk.  11, 
48.  —  Ne.  To  assent  to  a  proposition;  he  consents  to  it. 

Afrz.  valoir  valeir :  Ae.  avail  nützen.  Col.  —  Me.  What  contrition 
availeth  to  the  .soule.  Ch.  Pers.  —  Ne.  What  will  skill  avail  us  against 
numhers  ?  Wb.  I  avail  myself  (=  se  prevaloir  de)  of  s.  th.  (benutze). 
The  merchant,  availing  himself  of  the  youth's  assistance  in  handing  the 
cup.  WS.  Qu.  4. 

Afrz.  Commander  befehlen :  Me.  To  his  aungils  he  commaundide 
of  thee.  Mt.  4,  6.  11,  1.  He  commanded  to  all  his  subgettes.  Mau.  8. 
I  command  thee.  Mrk.  9,  24.  —  Ne.  He  commands  an  army. 

Afrz.  joindre    verbinden:    Ae.    [)e  soule  to    (h)ys  body  is  joyned. 
RG.  1622.  —  Me.  Theise  hilles  joynen  to  the  pure  eyr.  Mau.  3.  —  A" 
He  joined  himself  to  the  jesuitical  cabal.  Mac.  6,  298.    Join  voices,  all 
ye  living  souls.  M.  Lest  they  join  to  our  enemies.  Exod.  1,  10.    [Jetzt 
im    reß.   Sinne   mit  Acc. :  s.   §.  17]. 

Afrz.  ministrer  dienen:  Me.  Angelis  mynystriden  to  him.  Mrk.  1. 
13.  —  Ne.  Behold,  angels  came  and  ministered  rata  him.  Mt.  4,  11. 

Afrz.  obeir  gehorchen:  Me.  Alle  thinges  obey  to  money.  Ch.  Mel. 
8070,  ohne  to  8534.  —  To  obeishe  (obeie)  to  the  faith.  Rom.  1,  5. 
To  ubeye  to  alle  requestes.  Mau.  8.  —  Ne,  The  barke  obeyiug  to  her 
mind.  Sp.  2,  6,  20.  The  western  provinces  obeyed  the  Caesars.  Mac.  1, 
I.     The  sea  his  rod  obeys.  M.  PI.  12,  212.    Ebeneo  disobey. 

Lid.  ocourrere:  Ne.  No  better  plan  occurs  (fällt  ein)  to  me.  It 
had  occurred  to  James.  Mac.  8,  158. 

Afrz.  protit  Nutzen:    Me.   It  protititb   to  :i  man.    Mt.    10.   :2ii. 
.V. .   What  shall  1  profit  youV  1.  Cor.  14,  6.    Let  it  protit  thee  to  have 
heard  thfl  reward  of  disobedience.  M. 

.  plaisir  a  fäfalkm,  di'sjilaisir  ä  misfit/en  :  M<\  |To  pl. 
uthcr.  Will.  f.4:};>j.  It  displcaMth  to  the  judge.  Ch.  Mel. 
plca-ril  (in.l.  Hchi-.  11.  .").  Let  it  not  displease  my  l.ord.  (ieu.  31,  35. 
Aj'rz.  prior  (precari)  beten  tu,  ÜUetli  de.  |tan  pnhtA  AthcUtan  tu 
81.  ||  Christo.  PL.  091.  —  Me.  There  feile  David  l'nying  to  oure  lord.  ||  He 
preycii  nuiv  lunl.  that  alle  tho.  that  pi  rvrdrii  to  him.  he  wolde  heien 
hure  poeyart  M.tu.  8.  To  tlnc  i  M-hall  preye.  l's.  5,  2.  —  X<.  Inte 
theo  will  I  pray.    1  pray  thee. 
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Afrz.  respondre  antworten:  Ne.  They  responded  to  the  call.  Mac.  §.  108. 
6,  293.  The  event  corresponded  to  the  dark  intimations  of  the  vision. 
"WS.  Pir.  20  [auch  mit  with :  A  solemnity  in  Ms  manner,  which  ill  cor- 
responded with  his  eagerness.  Byr.  5,  413.  Stets  mit  with  im  Sinne  von 
nin  Briefwechsel  stehen11 :  Not  for  three  years  to  correspond  with  home. 
Tenn.  2,  194]. 

Afrz.  sacrifise  Opfer  t  Ae.  To  sacrifise  to  his  goddes.  RG.  603.  — 
Ne.  That  we  may  sacrifice  to  the  Lord.  Exod.  3,  18. 

Afrz.  servir  dienen:  Ae.  Serue  me.  RG.  8181.  —  Me.  No  man  may 
serve  to  two  lordes.  Mt.  6,  24.  To  hym  alone  thou  shalt  serue.  4,  9.  — 
Ne.  Him  only  shalt  thou  serve.  HB. 

Afrz.  sevre  sivir  (sequi)  folgen:  Ae.  Her  hors  nolde  sywe  noper 
spore  ne  brydel.  RG.  8329.  Eche  mon,  hat  to  hym  siwe  wolde.  RG. 
1237.  Sywyp  me.  9454.  —  Me.  Sleep  seweth  hem  evere.  PP.  89.  He 
made  him  sewen  evill  companie.  Ch.  R.  4956.  —  Ne.  By  adverse  destiny 
constrained  to  sue  for  counsel,  he  sues  to  you.  Pope.  If  any  man  will 
sue  thee  at  the  law.  Mt.  5,  40. 

Lat.  submittere  unterwerfen :  Ne.  He  should  submit  to  the  royal 
pleasure.  Mac  6,  375.  Thine  enemies  shall  submit  themselves  to  thee. 
Ps.  63,  8.    Submit  thyself  under  her  hands.  Gen.  16,  9. 

5)  bei  unpersönlichen    Verben,   wie  §.   109. 

Ags.  becuman  kommen,  sich  ereignen:  J)sem  gödum  becymd  än- 
feald  yfel.  Bo.  39,  9 ;  es  geziemt  mit  Acc.  })aet  ic  scyle  =  hit  becyme 
mec  (==  me  gebyrige).  D.  Mrc.  14,  31.  —  Nags.  paet  wes  pae  aereste 
mon,  pe  per  cleopien  agon  kenliche  and  lüde,  swa  bicumep  kinge.  Lag.  > 
20647.  —  Ae.  As  a  kyng  bicomeb.  RG.  842.  1775.  As  it  to  duk  bi- 
come.  2488.  Yt  bicomeb  to  me.  2489.  As  yt  to  her  stat  bycom. 
3957.  —  Mt.  It  becummeth  us  for  to  fulfille.  Mt.  3,  15.  It  becometh 
to  a  kyng.  PP.  1775.  —  Ne.  It  becomes  me  to  speak.  Well  becommeth 
you.  Sp.  2,  1,  28.  Becomes  it  thee  to  taunt  his  valiant  age.  Sh.  aHf. 
Thus  it  becometh  us  to  fulfil  all  righteousness.  Mt.  3,  15. 

Ags.  behöfian  bedürfen ;  persönlich.  —  Nags.  Swa  bihoued  (geziemt) 
to  cnihten.  Lag.  25398.  Swa  bihofepp  pe  mannes  sune.  0.  16708.  — 
Ae.  Oiper  behoves  us  to  defend  it.  PL.  33.  —  Me.  It  bihofte  him  to 
go.  Mt.  16,  21.  —  Ne.  As  did  him  behove.  Sp.  4,  1,  2.  Behoves  it  to 
us  to  labour  for  the  realmV  Sh.  bllf.  1,1.  It  behoved  Crist  to  suffer. 
Luk.  24,  46.  Well  becommeth  you,  but  me  behoveth  rather  to  up- 
brayd.  Sp.  2,  1,  28. 
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§•   109.  Ags.  eglan  schmerzen:   Mö  egled  Bnsw.  [Ne  mseg  liim  «nig  fäcen 

feönd  aeteglan.  Ps.  88 »}.  —  Ne.  You  cannot  find  out  what  ails  me.  You 
may  guess  what  I  ail.  WS.  Nig.  8. 

Ags.  gebyrian  gebühren :  Him  gebyrede  tö  bäm  bearfon  {hatte  Ver- 
82.  ||  bindlichkeit  gegen,  sorgte  für).  Joh.  12,  6.  Hym  ne  gebyrad  tö  ||  bäm 
sceäpum.  10,  13.  [Gebyrad  {kommt  zu)  äjlcum  cristenum  men  päs  seal- 
mas  tö  singanne.  Ps.  Th.  39].  —  Nags.  Unnc  birrb  babe  bannkenn  Crist. 
0.  D.  27.  J)e  birrj)  hire  tselenn.  0.  2040.  —  Ae.  Nedes  burd  him  wende 
to France.  PL.  3294.  — Me.  Wycl.  hat:  It  perteynede  to  him  of  nedy 
men.  It  perteyneth  not  to  him  of  the  scheep.  —  Ne.  He  cared  for  the 
poor.    He  careth  not  for  the  sheep.  HB. 

Ags.  gedafenian  geziemen :  Mö  gedafenad  (möc  gedaefned  D.)  bodian. 
Luc.  4,  43. 

Ags.  gerisan  geziemen:  J)ö  gerised.  Exon.  1,  5.  —  Nags.  J)a  pinges, 
be  berised  to  selche  kinge  (becomeb  B.)  Lag.  9821.  Letzteres  scheint 
es  verdrängt  zu  haben. 

Nags.  gromien  zürnen:  Me  gromed  (ich  zürn*').  Lag.  25021. 

Ags.  lican  [vielmehr  lician]  gefallen:  Hit  licode  Herode.  Mt.  14,  6. 
On  bäm  wöl  gelicode  minre  säwle.  12,  18.  — Nags.  Hit  |te  likede  wel. 
A.  Lag.  8746.  —  Ae.  Cornwayle  hym  likede  best.  RG.  500.  —  Me.  It 
liketh  him.  Ch.  5679.  It  liketh  to  me.  8221.  He  hath  as  many  para- 
mours,  as  hym  lyketh.  Mau.  5.  Hym  liketh.  PP.  1345.  If  tlice  well 
hadde  liked.  9223.  —  Ne.  This  likes  me  well.  Sh.  II.  5,  2.  It  dislikes 
me.  Sh.  0.  2,  3.  s.  §.  106.  —  Daneben  schon  im  Ae.  ein  persönl.  I 
like  (ich  liebe):  He  likede  not  bis  game.  RG.  9046.  —  J\V.  1  like  one 
or  something.  Sh.  auch:  I  like  of  each  thing  that  grows  in  season. 
LL.  1,  1.    You  like  not  of  my  Company.  Sh.  Tarn.  2.  1. 

Ags.  neädian  [gewöhnlich',  nicdan,  nnlan.  nydan|  nöthigen,  Orni : 
.X<>th  haben  (Fremmde  menn,  patt  nedenn  to  hin  heBpe  (ebbte  Hilfe 
bem&higen)  616L  Sw;i  |>att  (jftl  nohht  att  boftlflto  M  D6&6  |u'<\gm  ,0 
Msinnkenn  (nicht  tu  arbeiten  brauchet).  < 1 1* *j r> .  Aber  mich  noch  „zwing 
Aliud  nohht  ne  magg  DMnedflUn.  11820].  M< .  It  ncedeth  the«  DOUgM 
trrlic.  Ch.  859*  All  that  hem  liedcthc.  Mau.  ff.  Hein  nedeth.  IT. 
6006.  —  Ne.  What  M6d  we  any  spur.  Sh.  .!('.  2.  1.  —  Im  Ne.  u-ird 
,'ui  /„rsiiii/i'/irs  iK'cd  im.ri/inr :  I  ueod  not  to  ad\iM'  >"U  taillier.  A 
workman  that   needeth  not  to  be  ashamed.   2.  Tim.  2.  lf>.  [«.  §,  29 1. 

Ags».  secamian  tich  tchämen\  pere&mUoh  und  tmpüietnWki  MC 
sceamad,  bmt  (ic  MOOBigO  min  to  glommt  DO  Lid  16,  8.  Him  paes 
uc  sccaiii'MU'.  (icn.  2.  2.'>.    Auch  mü  Acc:   BoOMBOde  (beschämm)  ealle 
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his  widerwinnan.  Luc.  13,  17.  —  Nags.  Me  scomep.  Lag.  25022.  Hirn  §.  109. 
swide  scomede,  pat  he  swa  iscend  wes.  4851.  Orm  beschämen.  — Ae. 
Leir  was  aschamed.  RG.  766.  —  Me.  To  asken  helpe  thee  shameth. 
Ch.  4521.  Aber:  I  schäme  not  the  gospel.  Rom.  1,  16.  —  Ne.  mir 
persönlich:  Ye  have  shamed  the  counsel  of  the  poor.  Ps.  14,  6.  They 
are  ashamed  of  this  might.  Ezek.  32,  30  [§.  118]. 

Ags.  pyncean  dünken:  Manegum  men  pyncd,   paet.  C.  29,  1.    Hirn 
buhte  pset  unrihtlic.  Fide.  —  Nags.  Me  pinced.  Lag.  3289.    Me  pinn- 
kepp.  0.  13024.  —  Ae.  Hym  pogte.  RG.  4151.    J»at  was,  hire  ||  pogte,  II  83- 
ynog.  765.  —  Me.  It  thoughte  me.  Ch.  387.    Me  thiuketh  it.  37.    Hern 
thinketh  und  to  hem.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Methinks,  methought. 

Ags.  of pyncan  misf  allen,  reuen :  Mseg  paes  of pyncan  pegna  gehwäm 
(das  mag  misf.  der  Degen  jedem).  B.  2032.  —  Nags.  Hit  him  ofpinched. 
Lag.  3364.  —  Ae.  Hit  hym  forpougte  sore  ynow.  RG.  245.  —  Me.  It 
me  forthyuketh.  PP.  5432.  Me  forthinketh.  Ch.  9780.  It  forthougt 
(repentide)  him.  Gen.  6,  6.  It  othinketh  me,  that.  1.  Kgs.  15,  11.  [For- 
thinke wird  auch  persönlich  gebraucht :  He  schall  fortlrynk,  pat  comy th 
to  me.  Guy.  Z.  984.  He  schall  forpynk,  pat  comyth  to  vs.  987.  Of 
hys  wordys  he  can  forthenke.  3107].  —  Ne.  Sp.  ?ioch :  He  should  for- 
think it.  6,   6,  32,  das  der  Herausgeber  fälschlich  für  fore-think  nimmt. 

Wie  methinketh  bildet  sich  im  Me.  me  semethe.  Mau.  18.  Ever 
seemeth  me.  Ch.  —  Ags.  seman  schlichten ,  zufriedenstellen,  altn.  sama 
geziemen.  —  Nags.  })set  he  issehtnesse  mid  treode  hafde  isemed  {daß  er 
Frieden  eidlich  befestigt  hatte)  A.  ifastned.  B.  Lag.  10893.  Preostes 
heo  per  setten,  ase  perto  mihten  semen  (A.  ase  hit  were  neode  B.,  wie 
sich  dazu  geziemten).  Lag.  .10207.  J)e  betaeche  icc  off  biss  boc,  heh 
wikenn  alls  itt  semebb,  to  purrhsekenn  illc  an  ferrs  (eine  hohe  Pflicht, 
wie  es  augenscheinlich  ist).  0.  D.  66.  —  Me.  Hem  semed  han  getten 
hem  Protections  again  the  swerd  of  winter  (sie  glaubten  oder  wußten). 
Ch.  10370.  —  Ne.  Honest  mirth  that  seemed  her  well.  Sp.  In  der  Be- 
deutung „geziemenu  veraltet  und  diese  übernimmt  beseem,  icährend  es 
in  der  von  „scheinen^  bleibt:  Me  seemed.  Sp.  1,  9,  13.  It  seems  to  me. 
All  seemed  well  pleased,  all  seemed,  but  were  not  all.  M.  It  seemed 
to  those  within  the  wall  a  cry.  Byr.  Cor.  11.  It  ill  beseems  thy  pre- 
sence.  Sh.  J.  2,  1. 

Ags.  tweönian,  zu-tifeln,  persönlich  und  unpersönlich:  B6heöld 
heora  £lc  öderne,  and  him  twynode,  be  hwäm  he  hit  ssede.  Job..  13,  22. 
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§.  109.  Von  ags.  spedan  glücken  *  im  Me.  It  spcdith  to  you.  Joli.  11,  50. 

It  speedith  to  thee.  Mt.  5,  29.  —  Ne.  He  sped  bis  steps  along  the 
shore.  Dryd.  [Blossom,  speed  thee  well.  Sh.  WT.  3,  3,  46,  wo  thee 
nicht  für  thou  steht], 

Me.  Me  ougt.  s.  §.  28.  Me  thar.  29. 

§.   110.  II.    Der  Dativ   gibt   das   Mittel  an,    durch  welches    die   Thätigkeit 

wirkt  oder  gewirkt  ist.  Hier  mag  früher  der  Instrumentalis  (s.  §.  116) 
gestanden  haben :  Ags.  Mearum  ridan  (auf  Rossen  reiten).  B.  855.  Flöd 
waes  ädseled  hälgum  mihtum  (die  Flut  ward  geteilt  mit  heiliger  Macht). 
C.  10,  4.  ])aet  ic  ne  minum  eägum  geseah  (daß  ich  dich  mit  meinen 
Augen  sah).  C.  51,  2.  Wordum  herian  (mit  Worten  preisen).  1,  4.  Gräp 
84.  ||  fäum  folmum  (faßte  mit  feindlichen  Händen).  4,  31.  He  ||  hine  pisum 
wordum  manode.  Greg.  Gyt  beöd  gefullade  ]iäm  fulluhte  (getauft  mit). 
Mrc.  10,  7.  Böca,  päm  seö  se  äwriten  is  (Bücher,  in  welchen  das 
Gesetz  geschrieben,  enthalten  ist).  Bed.  1,1.  —  Dieser  Dativ  kömmt  noch 
im  Nags.  und  sehr  selten  im  Ae.  vor:  He  quad  ludere  stefne.  Lag.  928. 
Ic  hine  gret  godere  gretinge.  3555.  Q)a  onswerede  him  drihten  mildere 
stevene.  Ü.  14,  77].  —  Ae.  He  nempnede  yt  owne  name.  RG.  656.  Tic 
made  hym  knygt  ys  owne  honde.  1388.  1446.  8856.  Four  hondrod 
men  ys  owne  honde  he  slou.  3646.  —  Vielleicht  Me.  The  peple  passeden 
the  see  drye  foot.  Mau.  8.  Thorghe  that  flom  passeden  the  children 
of  Israel  alle  drye  feet.  9.  Vielleicht  klingt  dieser  Dativ  noch  fori  in  : 
To  drive  füll  sail. 

§.   111.  III.   Der  Dativ  bezeichnet  den  begleitenden  Umstand:  Ags.  Hßofon- 

weardes  gast  waes  boren  miclum  spedum  (er  ward  getragen  mit  reichem 
Segen).  C.  8,  8.  Vielleicht  führen  absolute  Casus  auf  den  Dativ  zurück, 
wie:  Nothing  seemed  left  to  him  but  to  perish  sword  in  band.  Mao.  7.  It. 

§.    112.  IV.    Der    Datie    bezeichnet   che    Zeit,    wann    die    Thätigkeit  geschieht: 

Ags.  Heofonbeäcen  ästah   «efena  gehwäm  (ein  Himmelezeichen  stieg 

an  jedem  Abend).  C.  184,  17.   |)us  dide  Job  eallum  dagum  (that  so  an 

allen    Tagm).  -  -  <  »diuni  daögC  hine  hyftgrode  (am    andern    Tage   huib. 

ihn).  Mrc.  11,  12.  An  sccäp  äfyld  restddagvm  OD  pytt  Mt.  13,  11.= 
on  restedagura.  12,  iL'.  Zeitdauer:  HC  wies  mlcelre  Öde  wuaigende. 
Bed.  b\  7.  Wr  nagon  |;i't  bft  toöatmn  dagam  geseon.  Bed.  l.  1.  pari 
J.riddan  rla-ge  lie  än>t.  Mt.  20,  19.  -  Nag*.  |>e  laferrd  ras  b€  [nidde 
dagg  off  «l;i'|,»'.  o.  5847.  |»a*t  ae  %vm  illko  wnnendagg  Uwe  (daj 
I  m%  Jedem  Sonnt  984.     -.1-.  i'<*  kyng  pike  tyme  hadde 

*  [  Vgl.  auch  nijs.  i]  dtmttlbtn  Simmti  Hfl  hin  1  ivitArt  *o 

uild  wijj«  g*  mid  wisduuie.  Ü.  9,  '.»J 
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the  beste.  RG.  91.  })at  night  slayn  was  he.  PL.  311.  He  dyede  be  §.  112. 
fyfpe  day.  RG.  1165.  —  Me.  Anothir  day  he  hungride.  CJif  it  shal 
falle  doun  in  to  a  dike  in  the  sabotis.  The  thridde  day  he  shal  ryse 
agein.  —  Ne.  On  the  morrow  he  was  hungry.  If  it  fall  on  the  sabbath 
day.  And  the  third  day  he  shal  rise  again.  Also  entweder  Objectiv- 
casus  oder  Präpositionen:  Evening  and  morning  and  at  noon  will  I 
pray.  Ps.  53,  15.    One  time  he  raved  and  at  another  he  howled.  OT.  429. 

Die  weitere  Zeitbestimmung  von  einem  Zeitpuncte  an  wurde  im  Ags. 
neben  dem  einfachen:  iEfter  prym  dagon  ic  ärise.  Mt.  27,  63,  auch 
durch  eine  Präpositio7i,  icohl  on,  bezeichnet,  wie  man  aus  nags.  sen,  a 
sieht;  ferner  durch  ymbe :  Nu  ymbe  twelf  mönd  {jetzt  nach  12  Mo- 
naten). Gen.  17,  21.  Nags.  Comep  to  day  a  seouen  nihte.  Lag.  5457. 
Hehte  heom  alle  faren  hom  —  and  pas  daies  sen  preom  wiken  (A.  pane 
dai  a  preo  wike  B.)  wenden  to  Lundene.  8059.  Die  Präposition  ||  schwindet  ||  85. 
und  der  Objectivcasus  wird  im  Ne.  verwandt,  um  sowohl  die  zukünftige 
Zeit  zu  bezeichnen :  Young  man,  you  will  prepare  to  give  me  an  answer 
this  day  month.  WS.  Rob.  2.  We  shall  return  home  this  day  week. 
BH.  30.  On  that  day  week  I  left  it.  3.  als  die  vergangene:  He  came 
to  us  to-day  fortnight. 

Daneben  sind  im  Ne.  die  deutlicheren  Bezeichnungen  des  Zeitpunctes, 
von  dem  aus  die  weitere  Angabe  erfolgt,  hence ,  thence  und  since  ge- 
treten: I  will  assume,  that,  a  few  years  hence,  you  will  be  in.  BH. 

V.  Er  bezeichnet  das  Maß:   Ags.   J)aet   is   twä  milnm   fram  psere  8.   113. 
byrig   (zwei  Meilen   von   der  Stadt).    Bed.  3,  16.     In:    Mihte  geheran 

twelf  milum  neh  (konnte  auf  zwölf  Meilen  fast  hören).  C.  285,  17. 
laßt  sich  der  Dativ  als  von  neäh  abhängig  nehmen.  —  Nags.  })us  heo 
iuerden  fihtene  milen.  Lag.  26596.  —  Ae.  He  bynome  her  lond  ge 
prytty  myle  and  more  per  aboute  (nahm  ihr  Land  sogar  auf  30  Mei- 
len etc.).  RG.  7859.  —  Ne.  It  is  two  miles  distant  from  the  town. 

VI.  Er  gibt  den  Preis  an:  Ahne  (Jbidon)  tucege  staras  änum  pen-  §.  114. 
ninge  gebohtV   D  [von  Bout.  verfälscht].    Hü  ne  becypad  big  twegen 
spearwan  tu  peniuge?  Mt.  10,  29.    Hwi  ne  sealde  heö  päs  sealfe  wid 

prym  hundred  penegon  (priim  hundum  D.)  Joh.  12,  5.  Der  einfache 
Dativ  scheint  den  Preis  als  Mittel  hinzustellen,  tö  nach  seiner  Höhe 
und  w  i  d  als  Tauschmittel.  —  Me.  Whether  twey  sparwis  ben  not  sold 
for  an  halpeny?  Whi  this  oygnement  is  not  seeld  for  thre  hundrid 
pens  ?  —  Ne.  —  sold  for  a  farthing. 

Zu  Maßbestimmimg en  wird  die  Einheit  gefügt,  die  der  Berechnung 
.</  Grunde  liegt':    Affe.  Eulne  weg  hi  «ton  sene  on  daeg  (sie  aßen  stets 
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§.  114.  täglich  einmal).  Bo.  15.  Ic  melce  hig  tweöwa  on  dseg  {melke  sie  zu-ei- 
mal  täglich).  Coli.  Ic  faeste  tuwa  on  wucan.  Luc.  18,  12.  Gif  bin 
bröder  on  daeg  seofen  sipuin  syngad.  17,  4.  —  Kags.  j)att  wses  agg 
aeness  o  be  ger.  0.  1078.  0  be  ger  an  sibe.  1025.  —  Ae.  Bonden  was 
he  to  com  tuys  in  be  gere.  PL.  5716.  3000  pounde  of  gold  to  paye 
ilk  a  gere.  124.  —  Me.  Four  tymes  in  the  geer.  Mau.  22.  Ones  in  the 
day,  ones  a  day.  23.  If  seuene  sithis  in  a  (the  B.)  day  he  schal  synne. 
Mt.  17,  4.  I  fast  twyes  in  the  woke.  18,  12.  —  Ne.  U  he  tresspass 
seven  times  in  a  day.  I  fast  twice  in  the  week.  HB.  Five  hundred 
poor,  who  twice  a  day  their  withered  hands  hold  up  toward  heaven. 
Sh.  He.  4,  1.  The  sentence  amounts  to  whipping  once  a  fortnight  for 
seven  yeai's.  Mac.  5,  217.  Auch:  Per  week,  per  annum. 
gg   II  ||  Andere  Maßbestimmungen  vor  der  Einheit  mögen  aus  appositiu- 

nellen  Verhältnissen  hervorgegangen  sein :  Ne.  May  his  pernicious  soul 
rot  half  a  grain  a  day.  Sh.  0.  5,  2.  The  name  of  the  Company  will 
sound  every  bit  as  well  in  your  ears.  WS.  Rob.  2. 

§.    115.  VII.   Ethischer  Dativ:  Me.  Grete   me  my  doughter.  Ch.  —  Xe.  A 

tanner  will  last  you  nine  year.  Sh.  H.  5,  1.  This  scull  hath  lain  you 
in  the  earth.  5,  1.  They  drank  me  two  bottles.  TJ.  2,  197  [?]«  Er  mag 
sehr  alt  sein:  Nags.  Nimed  me  peue  ilke  mou.  Lag.  22iS31  neben: 
Nimed  al  bis  nexte  cun.  22837.  [Vgl.  §.  IG]. 

3)    Instrumentiüis. 
§    |j(i  Derselbe   liegt   nur   in   einigen  unterscheidenden    Formen    vort    im 

Plur.  fällt  er  überall  mit  dem  Dativ  zusammen,   im  i>ing.  meistens. 
aber    hier  noch  einige  abweichende  Form*  n    daneben    liegen  ,    so    Indien 
neuere  Sprachforscher  auf  Grund   derselben  Dativ   und  Instrumentalis 
zu  unterscheiden  versucht.     Er  bezeichnet 

1)    das   Werkzeug    oder   Mittel   der   Thätigkeit:    Ags.   J)a?t  ic    by 

\\;i:pne  gebraed  (daß  ich  schwang,  focht  mit  der  Werfe).  B.  1664.  Gew&l 
bim   wiege   ridan  (ritt  auf  dem  Rosse).  B.  234.     Wearp   wa-lfyri'  (« 

mit  Todesfeuer).  2&8&  Hfl  täte  fordförde  {starb  an  einer  Krankheit). 
Bed.   1,  5.     GC  M\rltad    deade    {ihr  sterbt  des   Todes).    C.  22-1 .   SS. 

llwylcon  deaLe  hfl  swultc  {welches  Todes  er  stürbe).  Job.  18,  32.    fiy 

[dadurch"). —  Die  Casusform  schwindet  \md  gewöhnlich  tnt<>t  I'mposi- 
tionen  ein,  die  mIhui  im  Ags.  neben  dem  Instr.  stehen:  StreAme  biwun* 
den.    Wal.  18.    Bhhmdeo  mid  ri.ij.um.  Exön.  87,  L8.   Stoarf  of  hnngor 

SC  IlL'l.    Fordfl -i an  Ol  und  Oh.         Nags.  si|>|iinn  ßhule  witt   anan  ofl 

hnngerr  degena*  0. 8686,      Ae,  \    ichal  dye  föi  wre.   RQ.  i-'»-    |tar 
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of  he  gan  die.  PL.  213.  —  Me.  C}if  his  fadre  schalle  dye  on  that  evylle.  §.  116. 
Mau.  19.  He  dyed  for  hungre  aud  threst.  21.  To  die  for  hunger,  to 
die  of  bitter  deth.  Ch.  Mel.  Die  on  a  shameful  deth.  9012.  —  Ne.  To 
die  of  grief,  of  a  fall;  to  die  by  the  sword,  famine,  pestilence;  to  die 
of,  by  disease,  fever,  sickness.  Selten  klingt  jene  noch  fort,  wie:  Ne. 
what  death  he  should  die  [vgl.  §.  125]. 

2)  die  Weise,  wie  der  Inhalt  des  Verbs  sich  darstellt :  Ags.  Leöhte 
gesihte  he  wees  {lichten  A?itlitzes  war  er).  Bed.  5,  13.  j)eöwian  hlüttre 
möde  (reines  Herzens  dienen).  4,  24.  For  andwlitan  celes,  pser  seuig 
ne  maeg  him  standan  stide  möde  (ante  faciem  frigoris  nemo  subsistet 
forti  animo).  Ps.  147,  6.  Gr.  —  Ae.  He  stode  of  him  non  eye  [stand  in 
keiner  Furcht  vor  ihm).  PL.  160  *.  Auch  hier  Präpositionen  wie  of 
und  with. 

3)  die  Veranlaßung :    Ags.   Ne    pearf  he  by  edleäne   gefeön   (er  r    j.17. 
darf  des  Lohnes  sich  nicht  freuen).  C.  92,  4.  .  Life  gefegon  (sie  freuten 

sich  des  Lebens).  214,  15.  j;ä  began  he  lustfullian  Jwes  biscopes  j|  wordum  ji  37^ 
(begann  sich  zu  freuen  über).    Bed.  2,   9.    Wit  magun  däedum  ägilpan. 
Exon.  377,  2. 

4)  den  Zeitpunct :  [)y  sefteran  geäre ,  by  serestan  eästerdaege. 
Bed.  2,  9.  He  gesset  sume  dsege  under  sunbeäme.  Cüdb.  Hie  on  gebed 
gefeöllon  morgena  gehwilce  (zum  Gebete  fielen  sie  jeden  Morgen).  C.  52, 
23.  by  syxtan  mön^e,  £e  he  hider  com.  B.  1,  3.  J[jy  sumere  för  Alfred 
üt  on  sae.  SC.  875. 

5)  das  Object  bei:  walten,  bestimmen  etc.:  Ags.  He  sceal  py  wonge 
wealdan  (soll  des  Feldes  walten).  Exon.  144,  6.  Butan  hy  py  reäfe  rsedan 
motan  (wenn  sie  nicht  verfügen  über  den  Raub).  Exon.  110,  5.  J)enden 
hie  py  rice  rsedan  möston  (so  lange  sie  des  Reiches  walten  durften). 
C.  216,  18.  s.  §.  105. 

6)  bei  beschtvören:  [)ä  se  Leöden  niec  piue  life  (=  purh,  for) 
healsode  (beschwor  mich  bei  deinem  Leben).  B.  2131. 

Der  Instrum.   verläuft  wie  der  Dativ. 

4)    Genitiv. 

Derselbe  hat  doppelte  Bedeutung.  Er  bezeichnet  Veranlaßung  und 
theilweises  FrgriJ/enscin  und  steht  daher 

1)    bei    Verben,    die  eine   Gemüthsbewegung  oder  eine  geistige   Thä-  S    HS. 
tigkeit  enthalten. 

*  [JJitsts   litisyiit  gehört   nicht  h'urlttr ;  vidmthr  ist   He  stode  nun    eye  aus 
ilim  stotl  (iilftiindoi.  ute  He  is  wo;  *.  (j.   107.     \yl.  Haupts  Z.   19,  IVB]. 
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§.  118.  Ags.   andbracian  fürchten •   J)ä  begann  se  wer  wepan  anbraciende 

baes  ungelirapes  {begann  zu   weinen  das  Unglück  fürchtend).  Cüdb. 

Ags.  ondrsedan  fürchten,  regiert  den  Acc,  aber  im  Nags.  den  Ge- 
nitiv :  Ne  beo  ge  fordredde  off  me.  0.  3348.  Ne  dredd  te  nohht  off 
me.  152.  —  Ae.  Of  nobing  ge  ne  drede.  RG.  2969.  Of  strength  non 
he  dred.  PL.  300.  He  dredde  of  hys  hardynesse.  RG.  1487.  —  Me. 
Thei  dreden  hem  of  thefes.  Mau.  10.  Of  cursing  ought  eche  gilty  man 
him  drede.  Ch.  662.  —  Aber  ne. :   They  dread  the  approach  of  a  storm. 

Ags.  äfseran  gefährden,  erschrecken :  Ae.  A  gret  ok  he  wolde  bere 
in  his  hond  bat  folc  forte  afere.  RG.  512.  —  Me.  I  was  afered  of  hire 
face.  PP.  478.  Sore  afered  of  his  deth  was  he.  Ch.  1520.  —  Ne.  I  fear 
God;  aber:  I  am  afraid  of  death  (eig.  ich  werde  erschreckt  von  — , 
fürchte  mich  vor). 

Ags.  gefeön  sich  freuen  (auch  mit  Instr.):  Ags.  peödnes  gefegon 
(freuten  sich  des  Herrn);  B.  1627.  Ne  gefeah  he  bsere  fcehde  (nicht 
freute  er  sich  der  Fehde).   109. 

Ags.  fsegnian  sich  freuen :  Nags.  J)a  fainede  folc  of  Ardures  cume. 
Lag.  21845.     Ich  wulle  fsenen  mines   lauerdes  and  is  fseirüche  cume. 
3589. 
||  88.  ||  Ags.  sceamian  rieh  schämen  (§.  109):  N6  he  bare  feohgyfte  sca- 

migan  borfte.  B.  1026.  Ne  bearf  bö  ba)s  eaforan  sceomigan  (du  brauchst 
dich  nicht  des  Abkömmlings  zu  schämen).  C.  140,  14=  Nags.  ])e  deo- 
fell  wennde  awegg  forrshamedd  off  himm  sellfenn.  0.  12529.  —  Aber 
ae.  J)is  Leir  was  aschamed.  RG.  766.  —  Me.  To  be  ashamed  of  — . 
Ch.  Pers.  —  Ne.  He  is  ashamed  of  it.  Sh.  To  shame  beschämen:  Hi> 
mother  shames  him  so,  he  weeps.  J.  2,  1.  Ile  hath  shamed  u>.  B\r. 
MF.  3,  2. 

Ags.  gilpan  sich  rühmen  (§.  117):  Gif  pu  gilpan  willc,  gilp  godes 
Bo.  14,  1.  —  Nags.  Geolpcn  for  pcre  (of  bam)  winne.  Lag.  LS07S.  [>M 
inihhte  gho  off  hire  sinne  gellpenn.  0.  2042.  So  auch:  To  roscnn  {<tlt- 
nordisch)  off  |»in  bagher  legge.  4906.  —  Ae.  Of  sorrow  mot  ho  gdp. 
PL.  938.  —  Ne.  yelp  hat  seine  Bedt  utung  und  .somit  seine  Rection  ver- 
loren ;  es  ist  verdrängt  durch  das  celtische  boast,  das  schon  im  A<. 
vorkommt,  s.  §.  124. 

Ags.   wundrian  rieh  wundern:   ESfl  nurlum  mmdrodon.  -T *>l> .     Dir 
neben  on,  for  und  bö:  WondredOB  ou  his  laue.   Mit.  6,  2.     Hfl  WUdrodfl 
for  heora   ungelcäfan.    6,  «5.     Ju'i  wundrcdon  lag   be    |>;im.    1*2,   17. 
Nags.  WuiMlreik'iin  ba|ic  off  all.  O.  7633.     Iwhillr  inaiui  t'onuiinnliv.ld 
wip.s  | .;«-t-  uii.-.  :;ii7       Ar.  Beo  wonditid  of  [m  JeA    RG.  8108.    |»at 
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ech  man  wondry  ssal  of  so  gret  cacchynge.   5510.  —  Me.  Som  of  him  §.  118. 
wondred   on   the  mirrour.  Ch.  10539.     Thei  wondred  on  his  techyng. 
Mt.  7,  29.  —  in  his  teching.  Mrc.  6,  2.  —  Ne.  I  wonder  at  it. 

Ags.  gyman  sorgen :  Sceolde  gyman  baes  grnndes  (er  sollte  des 
Grundes  warte?i).  C.  22,  25.  Begym  hys  (sorge  für  ih?i).  Luc.  10,  35. — 
Nags.  We  senilen  gemen  {jes  fehtes.  Lag.  8609.  Uss  birrb  uss  gemenn 
o  messedagg.  0.  4179.  —  Ae.  Yif  scho  hire  bodi  coube  yeme.  HD.  131. 
Ags.  recan  sorgen,  kümmern  [§.  102] :  Gif  bu  bines  feores  rece 
(wenn  dir  dein  Leben  lieb  ist).  Exon.  119,  30.  —  Nags.  Of  more  ich 
ne  recche.  B.  Lag.  3207.  He  rihht  nobbt  off  hemm  ne  rohhte.  0.  9024.  — 
Ac.  Of  deth  he  ne  rohte  nobyng.  RG.  4427.  —  Me.  Thou  reckist  not 
of  any  man  (ags.  be  senegum  men).  Mrk.  12,  14.  Thei  ne  recchen  of 
no  thing.  Mau.  6.  He  ne  raughte  not  a  bene  of  al  his  play.  Ch.  3770. 
—  Ne.  He  recks  not  his  own  read.  Sh.  H.  1,  3.  That's  all  I  reck. 
Cymb.  4,  2.  We  Moslem  reck  not  much  of  blood.  Byr.  Bride.  1,  7. 
Hreöwan  s.  §.  101. 

Ags.  wilnian  wünschen :  j)aes  ic  wilnige.  Eädm.  —  Nags.  He  wünede 
beos  maidenes.  Lag.  3202.  Heo  wilneden  after  worre.  2626.  —  Ae.  |)ou 
art  ycome  to   wime  oure  lutel  god.  RG.  1080.    Ichabbe   ywylned   by 
||  kynedom.    6455.   —   Me.   He  wilneth   no   destruetion  of  blood.  Ch.  II  89. 
2566.  —  Ne.  verschwindet  es  neben  to  will. 

Ags.  gyrnan  begehren,  wünschen :  Sume  gyrndon  of  heofone  taenes 
of  him.  Luc.  11,  16.  Gilpes  bu  girnest  (Ruhm  willst  du).  Bo.  32  (öfter 
mit  Inst.).  —  Nags.  Cjernen  ich  wulle  raedes.  Lag.  3367.  He  gerade 
hire  mihten.  1193.  Orm:  He  haffde  georrnedd  affterr  Cristess  come. 
7599.  J)att  georrndenn  Chiistess  come.  7656.  —  Ne.  It  would  yearn 
your  heart  to  see  it.  Sh.  It  yearns  me  (bekümmert  mich)  not,  if  men 
my  garments  wear.  Sh.  He.  4,  3.    I  yearn  for-,  towards  — . 

Ags.  wyscan  wünschen:  Hy  wiscad  ewealmes  (wünschen  den  Tod). 
Exon.  115,  24.  —  Ne.  I  wish  it. 

Ags.  gemunan  sich  erinnern  (Gen.  und  Acc.) :  Gemunad  wundra  his 
-Ps.  104,  3.  Gemun  pu  me  (min  D).  Luc.  23,  42. 

Ags.  bencan  denken  (Acc.  und  Gen.) :  Ne  gebence  ge  b«ra  fif  hläfa. 
Mt.  16,  9.  — Nags.  He  boute  of  (on)  his  swefne.  Lag.  1255.  He  pohte 
embe  uuel.  6563.  Bi])enc  be  of  ban  fore.  9846.  —  Ae.  Heo  bogte  of 
treson.  RG.  3247.  —  on.  4399.  penche  be  nede  of  be  londe  and  of 
ur  louerd  mygte.  3608.  He  bebougte  hym  of  felonye.  1452.  —  Me.  I 
shal  thinken  in   (of)  thee.  Ps.  62,  6.    Thinke  on  Cristes  passioun.  Ch. 

koch,   engl.  Grammatik.     II.     2.  Aufl.  7 
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§.  118.  3478.     Of  a  mirthe  i  am  bethought.  769.  —  Ne.  What  think  you  of  it? 
Sh.  Mm.  1,1.    If  you  bethink  yourself  of  any  crime.  Sh.  0.  5,  2. 

Obgleich  schon  ein  ags.  bewarian  vorliegt,  so  scheint  doch  der  be- 
schrä?ikte  Gebrauch  im  Engl,  darauf  hinzuweisen,  daß  beware  aus  be 
und  dem  Adj.  wäre  zusammengefloßen  ist:  Ae.  |)at  hii  migte  bewar 
of  hör  fon  {sich  hüten  vor).  RG.  11517.  —  Me.  I  schal  wayte  to  be- 
war her  wrenchez  to  kepe.  Allit.  Po.  B.  292.  Be  war.  PP.  345.  Goo 
awey  and  be  war.  Exod.  10,  28.  —  Ne.  Beware  of  all,  but  most  beware 
of  man.  Pope.  Beware  the  ides  of  March.  Sh.  JC.  1,  2. 
§.   119.  2)  Bei  Verben,  welche  ein  Ermangeln,  Bedürfen,  Aufhören,    Ver- 

weigern enthalten. 

Ags.  bepearfan  [bepurfan]  bedürfen :  Eöwer  fseder  wät ,  paet  ge* 
ealra  pyssa  pinga  bejmrfon.  Mt.  6,  32. 

Ags.  geswican  aufhören:  God  geswäc  his  weorces.  Gen.  2,  3.  Ge- 
swic  pisses  s6tles.  Exon.  119,  3.  —  Nags.  Aswike  wit  unker  fihtes. 
Lag.  10980. 

Ags.   linnan  aufhören:   Sceolde  aedeling  ealdres  linnan   (sollte  itu 

Leben  aufgeben).  B.  2443.    J)u  wuldres  blunne   (wurdest  der  HerrHeh- 

90.  ||  keit  verlustig).  An.  1382.  —  Ae.  intr.  Ne.  If  he  then  with  victorie  ||  can 

lin.  Sp.  3,  3,  30.     The  other  two  did  their  cruell  vengeaunce   blinn. 

3,  5,  22. 

Ags.  wyrnan  weigern:  He  wyrnde  paes  landes.  Edg.  960.  —  Lag. 
mit  Acc. 

Ags.  böhöfian  bedürfen,  verlangen:  Mycel  wund  behöfad  mycles 
l«cedömes  (große  Wunde  bedarf  großer  Heilkimst).  Bed.  4,  25.  Seö 
behöfad  sefre  godes  fultumes  (sie  bedarf  stets  Gfattee  Hilf).  Kid.  — 
Lag.  657.  intrans. 

Ags.  «Jtsacan  leugnen :  iEtsakad  \ aes  »eristes  (äristes)  Luc.  20. 
Sc    pe    lyhd   odde    p«s   söpes  ansaced    (wer  lügt  oder  die   Wahr/u  it 
/on/net).  Sal.    182. 

Ags.  missan  missen,  verfehlen :  Ags.  Hö  miste  mcrcelses  (fehlte  das 
Ziel).  B.  2439.  —  Nags.  Swa  ich  pe  miste.  Lag.  18817.  —  Ar.  noch 
mit  Gen.  —  Ne.  Having  missed  his  right  track.  T.I.  7,  10. 
§.   120.  3)  bei  den  Verben  des  Genießern,    Versuchern,    Tkeünehmens  8tC 

Ags.  neötan  genießen  (Acc):  Neötad  ine  b«8  ödres  eallcs  l,/,- 
nießet  das  andere  alles).  C.  15,  18.  Geneötan  niwra  gefeana  (neue 
Freuden  genießen).  Exon. 

Ags.   costian    versuchm    {(itu.  und  Ade.)',     Wr   min    COSttde  | 
stuhl'   tkh  an  mir),  ü.  2084.    |ia'l  »de  eyuiiiK  alwihta  (daß  er 
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den  Herrn  aller  Wesen  versuchte)   C.  306,  29.     Ne  costa  pu  dryhten.  §.  120. 
Luc.  4,  12. 

Ags.  fandian  versuchen:  Hwi  fandige  ge  min?  Mt.  22,  19.  —  Nags. 
Lag.  A  mit  Dativ  und  Gen.,  B.  mit  Acc. :  He  fondede  pan  leoden  (pe 
leode).  6590.  To  leten  fondien  of  his  main  stronge.  1856.  —  Ae.  |)es 
kyng  vondej)  bryng  to  nogte.  RG.  9489.  —  Me.  Everich  on  schall  all 
his  frendes  fond.  Ch.  4767. 

Ags.  brücan  brauchen,  genießen :  He  söna  his  faereldes  breäc.  Cüdb. 
selten  mit  Acc. :  Swä  he  «er  gifstölas  breäc  {wie  er  früher  der  Gaben- 
stühle genoß).  Exon.  289,  8 ;  seltener  mit  Dativ :  Jjset  heö  narre  linenum 
hraeglum  brücan  wolde,  ac  wyllenum  {wollte  nie  leinene,  sondern  wol- 
lene Kleider  tragen).  Bed.  4,  19.  —  Nags.  Bruc  hit  on  wunne  {brauche 
es  froh).  Lag.  19793.  —Bruc  his  (A.  hit  B.)  on  wunne:  24180.  We 
motenn  wurrpi  ben  to  brukenn  heffniss  blisse.  0.  Ded.  320.  —  [Ae.  Bruc 
wel  al  din  present.  Gen.  Ex.  1831.  So  mote  ich  brouke  finger  or  to. 
HD.  1743].  —  Me.  As  ever  mote  i  broken  hole  my  tresses.  Ch.  10182.  — 
Ne.  [mit  geänderter  Bedeutung  „vertragen"].  I  can  not  brook  thy 
sight.  Sh.  J.  3,  1.  Nights  like  these  brook  not  of  glee.  WS.  Lord.  1, 
25.    He  was  not  one  who  brooked  delay.  Byr.  Par.  9. 

4)  bei  einigen  andern  Verben  [vgl.  hercnian,  hlystan  §.  105,   hei-  §.   121. 
pan  106]. 

Ags.  äbidan  erwarten :  We  ödres  sceolon  äbidan  ?  Mt.  11,  3.  ||  Sceal  ||  91. 
bidan  pines  eftcymes  {soll  deiner  Wiederkehr  warten).  Exon.  466,  33. 
Accusativ:  Saton  bidan  gesceapu  heofoncyninges  {saßen  da,  ihr  Schick- 
sal vom  Himmelskönig  zu  erwarte?i).  C.  52,  11.  —  Nags.  Ne  durfte  him 
nan  abiden.  Lag.  1583.  [ju  ne  darst  domes  abide.  ON.  1693.  —  Ae. 
J)ou  ssal  py  wille  abyde.  RG.  5514.  J)at  hym  durste  fewe  abyde. 
6292.  —  Ne.  Bonds  and  affliction  abide  me.  Acts.  20,  23. 

Ags.  sethrinan  berühren:  Gif  ic  his  reäfes  sethrine.  Mrc.  5,  28. 
Accusativ :  iEthrän  mine  reäf.  30.  —  Orm:  Rinenn  uppo.  11386.  [He  scal 
er  meltiman  metes  ne  arinan.  OEH.  1,  115.  Ne  pole  pu  pene  unwine,  pet 
he  me  arine.  Ü.  16,  127.  —  Ae.  Jhesus  hire  forbed,  pat  heo  attryne 
ne  scolde  his  honde  ne  his  fet.  Mise.  53,  582]. 

Ags.  hliehhan  lachen :  j)ä  nset  wif  ählöh  drihtnes  {das  Weib  lachte 
des  Herrn).  C.  143,  17.  —  Me.  To  laughen  of.  —  PP.  2114.  2695.— 
at.  3001.  —  at.  Mel.  —  Ne.  He  laughs  at  us. 

Ags.  onfön  empfangen :  Hig  onfengon  paes  seolfres.  Mt.  27 ,  6. 
[ —  Nags.  Avouh  mine  soule.  Ü.  16,  119.  —  Ae.  He  perof  nold  afo. 
Guy.  T.  2415]. 
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§.  121.  Ags.  Wendon  him  ödres  weges  *  hämweard.  SC.  1006=  on:  Hi 
on  oderne  weg  on  hyra  rice  ferdon.  Mt.  2 ,  12.  —  Nags.  pas  twaelfe 
heore  wai  ferden.  Lag.  25275.  —  Me.  Thei  turneden  agen  bi  anothir 
weie  in  to  her  cuntrey.  Wycl.  —  Ne.  They  departed  into  tbeir  own 
country  another  way.  HB. 

Ne.  breathe  athmen:  Some  places  hreathe  of  religion.  Bul.  AI.  1,  6. 
Ne.  smell  riechen:  Thy  garments  smell  of  myrrh.  Ps.  45,  18. 

§.   122.  5)  bei  beön  sein,  und  zwar   a)  um   den  Besitzer   anzugeben    [oder 

die  Zugehörigkeit  zu  bezeichnen]:  Ags.  Heö  and  hire  bearn  sy  paes  hlä- 
fordes.  iElfr.  11.  Dryhtnes  synd  pä  ricu.  Ps.  21,  29.  Swylcera  ys 
häofena  rice.  Mrc.  10,  14.  pu  näst  pä  ping,  pe  synd  godes,  ac  pä,  pe 
synd  manna.  Mt.  16,  23.  Huaes  of  p£m  seofonum  bid  paet  wif?  1). 
Mth.  22,  28.  —  Nags.  Gold,  pat  wes  Goffares  kinges.  Lag.  1775.  — 
Ae.  J)at  poer,  pat  was  bire  fader.  RG.  616.  pat  scbip  pe  abbodes  was. 
11396.  pe  maistry  nys  not  a  kynges,  ac  knygtes,  pat  under  hyni 
fygtep.  RG.  1335.  Auch:  France  is  of  Rome.  4275.  Of  pe  is  pis 
house.  PL.  2001.  —  Me.  Of  sucbe  is  the  kyngdom  of  god.  Mrk.  10,  14. 
Of  the  lord  is  reume.  (A.  the  r.  is  the  lordis.  B.)  Ps.  24,  1.  —  Ne. 
The  earth  is  the  Lord's.  Exod.  9,  29.  The  kingdom  is  the  Lord's. 
Ps.  22,  28.  Daneben:  Thou  savour'st  not  the  things  that  be  of  God, 
but  those  that  be  of  men.  Mt.  16,  23.  Heaven's  is  the  quarrel.  Sh. 
Rb.  1,  2.  **  —  b)  um  die  Eigenschaft  zu  bezrichiuii :  Ags.  Seö  waes  mi- 
celre  brcedo  (war  von  großer  Breite).  Bed.  5,  13.  Hi  wseron  hwin-> 
licharaan  and  faegeres  andwlitan  menn  (Männer  weiße*  Ltiim  und  schont  m 
Antlitzes).  Greg.  Gö  lytles  geleäfan.  Mt.  8,  26.  Hig  gesäwon  pone  bÜM 
mödes.  Mrc.  5,  15.***  —  Nags.  pegg  ben  off  efenu  mahhte.  0.  1840. — 
Ae.  To  hem,  pat  of  lest  wordes  bob.  RG.  865.  —  Me.  She  was  of  twdue 
92.  ||  geer.  Mrk.  5,  42.  She  was  of  grete  disport.  Ch.  137.  Of  bis  ||  stature 
he  was  of  evcn  leugthc.  83.  —  Ne.  I  dianeed  a  goodly  live  to  behold 
loadcn  witli  fruit  of  faircst  colours  inixed.  .M.  l'l.  !),  r>77.  U  ye  of  little 
fuitb.  Mt.  g,  26.  In  Wbat  trade  art  tlioii.  Sh.  JC.  1,  1.  i'**  of  ausye- 
la.u'r,,,  drnii  eh.  hat :  And  of  his  craft  he  was  a  ctrpeotar.  8189. 
(Ags.  Hwylcnc  craeft  canst  buV  Coli.).  [Vgl.  Ne.  WkflO   l  was  your  age, 

*     /'</<  ist  offtnba*   iiu   localtr  Genitiv], 
•*    [llirrhir   ij<h',>nu   ttwK    l'alli ,   dii  itin  th  tim    I   li}>»r  tu  rrkliinn  .»im./. 
II   lie  live,  wo  will  hav«  him   <if  cmr  baml.  T*m.    I.  ;'>>.    I  mnde  htm  "f  «ur  Table 
Kmiiii-I.    19], 

**•   [llii     tiitn     lil.hu    lin  in lf     kann    man    ,■  ir-     \  ,  1 1     .«i//»-/.   fin- 


Das  active  Verb  mit  Genitiv.  101 

I  was  broken-hearted  in  every  port.  Jerr.  Ret.    She  wasn't  this  height  §.  122. 
when  Molly  went  (starb).  Ibid.]. 

6)  bei  Verben,    um  das  thei! weise  Ergriffensein  des  Objects  zu  be-  §.   123. 
zeichnen   (partitiv.  Gen.) :    Ags.  iEt    [ässes   ofsetes    (iß  von  dem  Obste). 

C.  35.  33.  Ic  haebbe  bis  (ich  habe  davon).  42,  23.  Daneben  aber 
auch  die  Präposition  of :  Syllad  üs  of  eöwrum  ele.  Mt.  25,  8.  J)ä  hwel- 
pas  etacl  of  päm  crumum.  15,  27.  Letztere  bleibt.  —  Nag*.  Heo  fealden 
of  bis  monnen.  Lag.  1288.  He  aet  of  ane  uisce.  31771.  —  Ae.  Wy  ne 
gyfst  us  of  {jene  wyte  brede.  RG.  4941.  To  cbyrch  he  gef  of  bis 
golde.  *  —  Me.  Of  smale  houndes  badde  she.  Ch.  146.  =  Greihoundis 
he  badde.  190.  —  Ne.  bleibt  letzteres:  He  drinks  wine,  während  in  He 
driiiks  of  the  wine  das  präpositionale   Verhältniss  hervortritt. 

7)  Romanische   Verben:  g    124. 
Lat.   accipere   empfangen :    Ne.    If  this  be  courtesy,    accept   of  it. 

Sh.  Tarn.  4,  2.    Such  accept  your  maker's  work.  M.  PL  4,  380. 

Lat.  admittere  zulaßen :  Ne.  Want  of  prudence  admits  of  no  excuse. 
TJ.  4,  6.  This  argument  admitted  of  no  reply.  WS.  Wav.  18.  This 
inconsistency  seems  to  admit  of  a  simple  explanation.  Mac.  4.  41.  He 
admits  one  into  his  presence. 

Afrz.  assoager  (lat.  suavis)  versüßen,  mildern .-  Ae.  Of  his  crueltes 
he  gynnes  forto  assuage  (nachlaßen).  PL.  1921., —  Ne.  God  will  as- 
suage  thy  pangs,  when  I  am  laid  in  dust.  Worc. 

Afrz.  espier,  ahd.  spehön,  erspähen:  Me.  He  gan  so  faste  ryde, 
that  no  wight  of  his  contenance  espyed.  Ch.  TC.  6,  6. 

Afrz.  estoner  (lat.  attonare)  verwirren:  Ae.  Her  hors  were  al 
astoned.  RG.  8328.  —  Me.  The  disciples  weren  stoneyed  (astonyed  B.) 
in  his  wordis.  Mrk.  10,  24.  —  Stonegeden  upon  hym  (wondryden  on 
hym)  manye.  Is.  52,  14.  Derknessis  astonieden  me.  B.  (madeu  me  stoneid 
A.)  Is.  21,  4.  —  Ne.  I  am  astonished  at  it.  Veraltet:  You  have  aston- 
ished  him.  Sh.  He.  5,  1. 

Afrz.  recorder,  lat.  recordari,  sich  erinnern  •  Me.  The  Lord  recor- 
dide  of  Noe  (A.,  hadde  mjude  of  Noe.  B.)  Gen.  8,  1. 

Afrz.  remember,  lat.  rememorare,  sich  erinnern:  Me.  Remembryng 
of  the  poynt  of  his  disire.  Ch.  On  Hörigen  remembreth  atte  lest.  Ch. 
This  noble  wyf  Prudence  remembered  hir  upon  the  sentens  of  Ovide.  Ch. 

Afrz.  vanter  (lat.  vanus ,  vanitare)  rühmen :  Me.  Thei  avaunten 
hem  of  here  holy  kynnesmen.  Mau.  16.  To  avaunte  him  of  — .  Ch.  Mel. — 

*  [Ein  solcher  partitiver  (itnitiv  kann  sogar  alt  Subjert  verwendet  werden: 
Ae.  Of  be  braunches,  bat  bou  berst,  iwis  schullen  beoii  set  in  paradys    KJ.  187]. 
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i.  124.  iVe.  avaunt  veraltet;     Charity  vaunteth  not  itself.    1.  Cor.  13,  4.     Lest 
Israel  vaunt  themselves  against  me.  Judg.  7,  2. 

Afrz.  vengier  (vindicare),  avengier  rächen :   Me.  Venge  me  of  min 

adversarie.  Luk.  18,  3.  If  i  ne  venge  me   of  the   vilanie.    Ch.  —  Ne. 

93.  ||  Avenge  me  of  mine  adversary.  Luke.  18,  3.   He  will  avenge  ||  the  blood. 

Deut.  32,  43.    The  Lord  shall  avenge  me  of  thee.  1.  Sam.  24,  12.    Jews 

avenge  themselves  on  their  enemies.  Esth.  6,  13. 

Gal.  bosd.  Ae.  bost  sich  rühmen.  Alys.  2597.  —  Ne.  Others  could 
boast  even  of  royal  blood.  Mac.  1,  38.  He  boasted  of  the  sacritices. 
6,  271.  Auch:  Boast  not  my  fall.  Pope.  Rape.  5,  97.  Arabia  cannot 
boast  a  fuller  gale  of  joy.  Th.  spr.  499.  In  God  we  boast.  Ps.  44,  8« 
They  boast  themselves  in  their  riches.  49,  6. 

Afrz.  braire  [vielmehr  wohl  afrz.  braguer  lustig  leben],  kymr. 
bragal  lärmen  (—  prahlen) :  Ae.  Adj.  brag.  —  [Me.  He  bosteth  and 
braggeth  with  monye  bolde  othes.  PP.  8595].  —  Ne.  Brag  not  of  thy 
might.  Sh.  Ven.  HB.  hat  es  nicht. 

Afrz.  deleiter  (delectare)  ergötzen:  Me.  The  debonere  shuln  de- 
uten in  the  multitude  of  pes.  Ps.  36,  11.  He  delited  hym  in  drynke. 
PP.  516.  —  Ne.  They  delight  in  lies.  Ps.  62,  4.  I  will  delight  myself 
in  thy  Statutes.  119,  16. 

Afrz.  deservir  verdienen:  Ne.  The  narratives  to  which  you  have 
attended  with  interest,  as  heard  from  the  voiee  of  bim  to  whom  they 
oecurred,  will  appear  less  deserving  of  attention,  when  perused  eto, 
WS.  Rob.  1. 

Afrz.  desperer  de  (desperare)  verzweifeln:  Ne.  The  Opponent:? 
began  to  despair  of  the  destiny  of  their  country.  Mac.  1,  90.  He  no 
longer  despaired  of  being  able  to  seduce  Monmouth.  5,  104. 

Afrz.  disposer  verfügen:  Ne.  Come,  cousin,  I'll  dispose  of  you. 
Sh.  Rb.  2,  2. 

Afrz.  duter  (dubitare)  zweifeln:  Ae.  oft  füwItUn.  und  dann  mit 
Acc  Scho  douted  dishonouie.  PL.  2899,  aber  rcß.  mit  (im.  I  doute 
me  of  tresone  {ich  fürchte  miv/i  vor  Ycrrath).  3441.  Doute  pe  of  mm 
enmys.  950.  —  Me.  Thei  doutiden  of  bis  byheest.  Prol.  3.  —  Ne.  I 
doubt  of  a  fact.  |  fact.     1  doubt  not  of  our  victory.  Sli.  eilt".  1.  l\ 

Aj'rz.  t^jnir  (fudefl)  sich  fvrmn:  Aß.  Wri.uht '|  U  P.  }>.  27.— 
Me.  I  am  rejoyced  of  my  libertee.  Ch.  8021.  Man  rejo.ueth  bim  of 
barme.  Ch.  Pers.  —  Ne.  The  sifety.  whirh  the  libtrtitl  "!'  Um  KmdMi 

peopi»'  rnjoyed.  Mac.  l.  LOS«    Ilw  Land  rittU  enjoy  ber  nbbath».  Ltr. 

I   uill  reJokM  in  thy  silvatinn.    1'-.  9,    11.   I.ct  them  bc  a>ham- 
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ed  that  rejoice  at   my   hurt.  35.  26.    Rejoice  over  her.    Rev.  18,  20.  §.  124. 
Ungewöhnlich :  Xever  mother  rejoiced  deliverance  more.  Sh.  Cymb.  5,  5. 

Afrz.  faillir  (fallere)  fehlen:  Ae.  Of  helpe  alle  pam  failed.  PL. 
5884.  —  Ale.  Thei  faileden  of  hire  purpose.  Mau.  18.  —  Ne.  My  eyes 
faü.  Ps.  69,  3.  It  could  not  fall  of  success.  Mac.  4,  51.  If  I  fail  of 
the  right  casket.  Sh.  MV.  2,  9.  Daneben  aber  Afe.  in  der  Bedeutung 
^verlieren"  mit  Acc.  Das  ne.  Fail  not  our  feast.  Sh.  M.  3,  1.  erinnert 
an  das  Afrz.  He  failed  {ließ  fehlen)  his  presence  at  the  tyrant's  feast. 
Sh.  M.  3,  6, 

Afrz.  grocer,  groucher  klagen,  misgönnen.  —  Ae.  gruche.  Rel.  Ant. 
II.  p.  211.  —  Ale.  We  grucche  of  his  gamen.  PP.  305.    Jewis  gruechiden 
of  him.  Joh.  6,  41.  To  grucchen  agenst.  —  Exod.  15,  7.    Man  grutches 
of  goodnesse.  Ch.  ||  Pers.  —  Ne.  'T  isnot  in  thee  to  grudge  my  pleasure.  !l  94. 
Sh.    Grudge  not  one  against  another.  Jam.  5,  9. 

Afrz.  laborer  sich  abmühen :  Ne.  Whilst  I  laboured  of  a  love  to 
see  him.  Sh.  Err.  1,  1.  HB.  nur  intransitiv. 

Afrz.  part  Theil :  to  partake  =  take  part.  —  Ne.  Thei  partook 
of  his  bounty.  Mac.  8,  114.  She  possessed  talents  which  well  fitted 
her  to  partake  his  cares.  7,  11. 

Afrz.  plaindre,  complaindre  klagen  über :  Ae.  CJif  there  pleinede  eni 
wigt.  RG.  11148.  He  playnede  of  pe  unkynde  dede  of  his  dogter. 
RG.  768.  —  Ale.  To  himselfe  complaining  of  his  wo.  Ch.  1074.  —  Ne. 
He  complains  of  a  head-ache.  Wb.  We  had  complained  of  the  per- 
secution.  Mac.  4,  62. 

Ne.  possess  in  Besitz  setzen :  I  am  possessed  of  the  estate  =  I  possess 
the  estate.    I  will  possess  you  of  that  ship  and  treasure.  Sh.  AC.  3,  9. 

Afrz.  prover  (probare)  prüfen,  billigen.  —  Ae.  |)at  in  armys  yproued 
beb.  RG.  9527.  —  Ale.  Thei  proueden  for  to  make  — .  Rom.  15,  26. 
[I  wyl  preue  of  turnement  and  batayle.  Guy.  Z.  466.  Jjou  art  füll 
gyuge  for  to  preue  of  soche  thynge.  468].  —  Ne.  James  read  it,  ap- 
proved  of  it.  Mac.  4,  16.  The  scheme  which  he  had  approved.  9,  306. 
He  may  approve  our  eyes.  Sh.  H.  1,  1.  He  disapproved  of  the  violence. 
7,  25.   We  often  disapprove  the  conduct  of  others.  Wb. 

Afrz.  repentir  bereuen :  Ae.  J)at  hü  of  pe  synne  repenty  mowe. 
RG.  7352.  He  repentis  of  his  ille.  PL.  1920.  —  Afe.  To  repente  of, 
for.  Ch.  Mel.  —  Ne.  He  soon  repented  of  the  error.  Mac.  8,  8.  To 
repent  rash  words.  I  will  repent  of  the  evil.  Jer.  26,  3.  He  will  repent 
himself  concerning  his  servants.  Ps.  135,  14. 
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§.  124.  Afrz.  savorer  schmeckey,:  Ne.  This  precaution  savoured  of  danger 

to  be  apprehended.  WS.  Wav.  66. 

§.   125.  5)    Verben  mit  Objecten  desselben  Stammes. 

Intransitive  Verben  verbinden  sich  bisweilen  mit  Objecten  desselben 
Stammes  oder  derselben  Bedeutung. 

Ags.  He  lifde  bis  lif.  Bed.  3,  27.  5,  13.  Meu  libbau  pam  lifo. 
M&oir.  6,  33.  Me.  I  desire  to  live  my  life  in  rest.  Ch.  8363.  —  Ne, 
So  dear  I  love  bim,  that  with  bim  all  deatbs  I  could  endure ,  without 
bim  live  no  life.  M.  PL.  9,  833. 

Ags.  Uteode  se  s»dere  his  sied  .tö  säwenne.  Mrc.  4,  3. 

Ags.  Dem  ribtne  döm  {sprich  gerechten  Spruch).  Fid.  —  Ae.  Were 
was  loue  bo  suicbe  domes  to  deme?  RG.  11958. 
95.  ||  Nags.  He  baed  heom  raeden  hini  raed.  Lag.  11403.  To  rabeun  ||  be 

bettste  rab.  0.  2948.  —  Ae.  J)ey   [wenn  auch]  ech  of  us  sete  al  day, 
be  best  red  to  rede.  RG.  4070. 

Ags.  Hö  feaht  miclum  feohtum.  SC.  755.  —  Ne.  Well  hast  tbou 
fought  the  better  figbt.  M.  PI.  6,  29. 

Ags.  Ine  räde  ridan  (einen  Ritt  thun).  adelst.  6,  5. 

Nags.  Whanne  i  shall  drinnkenn  daebess  drinncb.  0.  14380. 

Ags.  Songas  ic  singe.  Ps.  26,  7.  —  Ae.  J)o  bürde  he  angles  syuge  a 
murye  song.  RG.  5842.  —  Me.  Syngetb  to  bym  a  uew  iMga  Ps.  32,  3. 
Tbei  songen  a  songe.    Creed.  875.  —  Ne.  Sing  unto  him  a   new  Krag. 

Ae.  He  aschede  bat  some  askyng.  RG.  704.  —  Me*  The  lord  hath 
gcuen  to  me  the  askynge,  that  i  askyde  bym.  1.  Kgs.  1,  27. 

Ae.  He  did  krie  a  krie.  PL.  986.  —  Me*  Thei  crieileu  I  arj . 
Creed.  875. 

Nags.  Sonde  he  sende  sone.  Lag.  23439.  —  Ar.  |)o  kyn^  sende  ys 
sonde.  RG.  3283. 

Me.  A  vowe  she  vowide.  1.  Kijs.  1.  11.  -  Ne,  She  \owed  I  ••». 
1.  Sam.  1,  11. 

Me.  Teil  me  no  tale.  PP.  2112.—  Ne.  He  t.lN  hN  tale.  he  talk> 
bis  talk. 

Ar.  in  what  d.j.  he  scholdc  dcye.  KG.  2M3.  —  Mr.  To  die  of 
bitter  deth.  CSh.  Mel.  To  dcy  on  a  shamet'ul  deth.  90 12.  —  Ne.  To  die 
a  cruel  deatb.  WS.  Wav.  68,   &  \U\). 

Nr.  He  nr\cr  >inw-d  tliy  >in.  M.  PL.  U,  »27.  He  sWvy*.  tlie  laM 
sleep.  Zan.  188.  I  sleep  the  sleep  of  death.  I'-  l:;.  3.  Whj  deü  tlmu 
laugh  that  horrid  lauuh ?    &  Ik-aveu  and  E.  3.     To   laugh  the  kr.. 
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laugh.  Thack.    They  dauce  a  war-dance.  Mac.  3,  281.  To  strike  strokes.  §.  125. 
6,  344.     While  I  breathe  the  breath   of  life.     Can  I  not  even  breathe 
tbe  breatb  of  heaven?  B.  Sard.  1,  2.  [The  Prince  strode  a  stride.  Tenn. 
1,  17].    They  smile  ghostly  smiles  etc. 

Die  Casus  in  den  Rectionen  bezeichnen  ohne  Zweifel  ursprünglich  %•   126. 
ganz  verschiedene   Verhältnisse,    wie  bei  ags.  hyran,  dem  der  Accusativ 
das  Object  der  Wahrnehmung  beifügt,    der  Dativ   dagegen  das  persön- 
liche oder  persönlich  gedachte  Object,  zu  dessen  Gunsten  die  Thätigkeit 
statt  findet :    Hig  hit  ne  gehyrdon  (hörten  es  nicht).  Luc.  10,  24.    Hyrdon 
gode    {gehorchten  Gott).    Exod.  11,  8.     He    hit   bafad   (er   erlaubt  es). 
Bo.  38,  6     Ge  bafiad  eöwer  faedera  weorcum  (ihr  stimmt  bei  den  Wer- 
ken eurer   Väter).  Luc.  11,  48.  —  Ferner  berühren  sich  Accusativ  und 
Genitiv ,  aber  mit  dem   Unterschiede ,  daß  jener  das  volle   Ergriffensein 
und  die  gänzliche  Bewältigung,    der  Genitiv  nur  das  theilweise  Ergrif-    ' 
fensein  des  Objects  darstellt:   Ags.  Ic  haebbe  ofet  (Obst).  —  ic   haebbe 
his  (bses  ofetes).   C.  42,  23.  iEt  pisses  ofaetes  (iß  von  diesem  ||  Obste).  ||   96. 
35,  33.    Gif  his  reäfes  aethrine  (weyin  ich  von  seinem  Kleide  etwas  be- 
rühre). Mrc.  5,  28.    Heö  his  reäf  aethrän.  5,  27. 

Bisweilen  aber  ist  bei  verschiedener  Rection  die  Bedeutung  schon 
gleich  geworden:  wie  helpan  helfen:  ])u  monegum  helpst.  Hy.  7,  44. 
J)u  hulpe  min.  Gr.  Ps.  70,  20.  Ähelpe  min  se  hälga  drihten!  Hy. 
4,  1.  —  Ags.  earnian  Gen. :  CJe  baes  earnedan  (ihr  verdientet  das).  Exon. 
83,  2.  Earniad  hämes  in  heähbum  (erwerben  eine  Heimat  droben). 
149,  25  und  Acc.  [Geearniaa  sece  dreämas.  Grein  H.  280,  156].  Wuldre 
und  wuldres  bedseled  (der  Herrlichkeit  beraubt).  Sab  379.  Feores  be- 
radan  (das  Leben  rauben).  An.  133.  Rice  beradan  (das  Reich  rauben). 
Met.  9,  50.  Ferner  stehen  Dat.  und  Acc.  bei  äbelgan,  langian,  scea- 
mian;  Acc.  und  Gen.  bei  gemunan,  neötan,  costian,  bidau,  äbidan,  at- 
hrinan,  äesian ;  Dat.  und  Gen.  bei  hölpan,  miltsian,  treöwian,  treöwsian ; 
Instr.  und  Gen.  bei  bädselan,  bereäfian,  gefeön,  gyrnan,  binaman  etc. ; 
Dat.,  Instr.  und  Gen.  bei  wealdan  etc. 

Tritt  nun  schon  zu  einer  Zeit,  da  noch  volle  unterscheidende  Formen 
für  die  einzelnen  Casus  im  Gebrauche  sind,  ein  Schwanken  ein,  so 
muß  dieses  mit  der  Schwächung  der  Casusformen  zunehmen  und  als 
Ersatzmittel  treten  da  ein.  wo  eine  Casusbezeichnung  nothwendig  ist,  die 
Präpositionen  of  und  to.  Je  näher  die  Casusbedeutung  der  Präposi- 
tion liegt,  desto  leichter  übernimmt  diese  die  Function  des  Casuszeichens; 
je  ferner,  desto  schwieriger  dringt  sie  ein. 
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§.  126.  Nags.  Daher  bleibt  der  Dativ  schon  oft  unbezeichnet  oder  ununter- 

schieden,  icie  bei  rseden,  seggen,  hoten,  wisian,  deraen,  beoden,  folwen, 
helpen,  wselden,  heren,  likeu,  iquemen,  treowien  etc.  während  to  zu 
hercnen,  bughen,  answarien  tritt.  Der  instrumentale  Dativ  wird  seltener, 
to  steht  nirgends,  wohl  aber  andere  Präpositionen.  Die  Dative  der 
Zeit,  des  Maßes  und  des  Preises  verschwinden. 

Der  Instrumentalis  verschwindet,  er  fällt  mit  dem  geschwächten 
Dativ  zusammen. 

Die  alte  Genitivform  behält  Lag.  noch  bisweilen,  Orm  nirgends ;  für 
dieselbe  tritt  die  schon  im  Ags.  bisweilen  neben  dem  Genitive  liegende 
Präposition  of  ein. 

Im  Ae.  und  Me.  mehrt  sich  to  und  als  Genitivzeichen  befestigt  sich 
of  und  verdrängt  die  Casusform  fast  gänzlich.  Uebrigens  ivirkt  das 
Lateinische  auf  die  Rection  ein,  wie  bei  blissien,  cursen,  envye  etc., 
die  an  benedicere,  maledicere,  invidere,  erinnern:  We  bec  bletsiact 
(wir  segnen  dich).  C.  241,  8.  Swä  bu  eallum  blissast.  Hy.  7,  34.  — 
Me.  God  blesside  to  Noe  {und  Acc).  Gen.  9,  1. 
97.  ||  ||  Im  Ne.   steht  to  bei  listen,  hearken,  bow,  knccl,  write,  beloug, 

deave,  beckon,  yield,  appear,  adhere,  accede,  agree,  occur,  aspire, 
allude,  submit  etc.  Es  fällt  oft  aus  bei :  answer,  approach,  allow,  assist, 
teil,  betide,  suffice,  respond,  attend  etc.  To  steht  nicht  bei:  deera,  bid. 
hear,  follow,  belp,  like,  annoy,  obey,  disobey,  please,  serve,  a\ail. 
coramand,  ordain  etc. 

Für  den  Genitiv  tritt  of  ein,  wenn  nicht  die  Rectum  sich  geändert 
hat;  nur  bei  to  be  erhält  sich  der  Genitiv  des   Besitzes. 

B.    Doppelte   Rection. 

1)  Zwei  Accusative. 

n)    Z  we  i    Substantiven. 

§.    127.  Der    erste   Aeeusativ    bezeichnet    das  Objcct    als    die    Thätigkeit  des 

Verbs  erleidend,  der  ctreitc.   WOSM  ,-s   tt/itrr  der  Einwirkung  der  verbalen 

Thätigk'it   wird.     Doppelte  Accusative  stehen 

1)  bei  den  Verben:  nennen.  Ags.  Seö  ea,  la  WÖras  Eulraten  nem- 
nad.  C.  15,  18.  God  het  pa  fa;stnisse  hfiofenan.  Gen.  1.  8.  Simonen, 
pone  h6  nemde  lYtrum.  Luc.  6,  14.  Ceastre,  be  Romane  höton  V. 
lamiurn.  Bed.  1,  7.  Daneben  aber  steht  das  i weite  ülject  im  Ntmii- 
mitie.  Zu  de,,  (iriinm  IV.  S.  593  angeführten  Beispielen  r,m  hätan 
füge  ich:    Hö  elypode  god  hhi  gefylsta.   Sept.     116  nemde   hya    nainan 
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holend.  Mt.  1,  25.  *  Dauid  sylf  nemde  hyne  dryhten.  Mrc.  12,  37,  §.  127. 
ferner  führt  Grein  mehrere  Beispiele  an  s.  hätan ,  nemnan  etc.  Letz- 
teres ist  wohl  nicht  Ausartung,  sondern  die  ursprüngliche  Form,  in  der 
sich  das  abhängige  Wort  noch  nicht  in  die  Construction  des  Satzes  ein- 
geordnet hat.  —  Nags.  Waelsce  men  me  heom  hated  (man  nennt  sie  etc.) 
Lag.  2124.  pa  freinsce  heom  clupeden  dusze  pers.  1622.  —  Ae.  Me 
clepude  bat  water  Homber.  RG.  559.  pat  \ve  kalle  basterd.  PL.  1244. — 
Me.  I  haue  seid  (clepid  B.)  you  frendis.  Joh.  15,  15.  Adam  clepide 
the  name  of  his  wiif  Eve.  Gen.  3,  20.  Tho,  that  thou  clepest  thy 
thralles,  ben  godes  peple.  Ch.  Pers.  —  Ne.  He  called  his  name  Jesus. 
Mt.  1,  25.  Many  do  call  me  fool.  Sh.  Tn.  2,  5.  The  mayor  and  al- 
dermen  proclaimed  him  King.  Mac.  5,  160.  He  declared  himself  Roman 
Catholic.  4,  12.    Simon  he  surnamed  Peter.  Mrk.  3,  15. 

2)   bei  lehren. 

Ags.  heran  geheran,  Factitiv  von  lesan  (sammeln),  daher  sam-%.  128. 
mein  machen  [??]:  Ne  meahton  wc  geheran  leöfne  beöden  rsed 
amigne  (wir  konnten  den  lieben  Herrn  nicht  lehren  einigen  Math).  B. 
3079.  Ic  baes  Hrödgär  mseg  r«ed  gelseran  (H.  mag  ich  Math  ertheilen). 
278.  Da  \\  neben:  Hg  lserde  hig  be"  godes  rice.  Mt.  21,  17.  —Nags.  ||  98. 
Claerkes  he  lerde.  Lag.  29537.  })eo  alche  daeie  hine  larden  ludere 
craftes.  4312.  Hu  mikell  god  itt  laerebb  uss.  0.  920.  —  Ae.  Wright's 
L.  P.  p.  92.  He  coupe  be  best  red  be  lere.  RG.  3326.  —  Me.  She  lereth 
hem  lecherie.  PP.  1609.  Lere  und  lerne  mischen  sich  und  das  mag 
den  Verlust  jenes  veranlaßt  haben :  To  lerne  a  lewed  man  this  subtil- 
tee.  Ch.  16312.  PP.  5953.  5998.  —  Ne.  My  life  and  education  both 
do  learn  me  how  to  respect  you.  Sh.  0.  1,  3.  jetzt  gemieden. 

Ags.  tsecan,  Factitiv  von  tihan  (also  sagen  machen),  allein  im  Ags. 
steht  die  Person  im  Dativ,  und  die  Sache  im  Accusativ :  pone  geleäfan 
Crist  silf  tähte  his  apostolum  and  hi  eallum  mancynne  (C.  lehrte  den 
Glauben  seine  Jünger).  Fide.  paet  gebedde  his  leorninge  cnihtum  [1. 
lßorningccnihtum]  tsehte  (dies  Gebet  lehrte  er  seine  Jünger).  Cnut.  1,  22. 
Ne  mihte  Moyses  him  godes  willan  wisne  getsecean.  Gr.  Ps.  105,  25.  — 
Nags.  Me  heom  tahte  (zeigte)  ba  feldes.  Lag.  5377.  —  Ae.  pat  rygt 
bileue  hym  tagte.  RG.  1658.  Auch:  Of  pi  lagh  teche  him.  Ps.  93,  12.— 
Me.  Techeth  gour  dogtris  lamentyng.  Jer.  9,  20.  Y  schal  teche  thee, 
what  thou  shalt  spek.   Ex.  4,  12.     He  taughte  his   disciples  the  pater 

*  [Ich  weifz  nicht,  woran  man  zu  erkennen  im  Stande  ist,  daß  hjelend  in 
dietem  und  dryhten  im  folgenden  FJeispiele  Nom.  sind]. 
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§.  128.  noster.  Mau.  8.  Daneben :  He  taugte  to  hem.  Mt.  5,  2.  He  taugte 
hem  of  the  kiugdom.  2t,  17.  He  is  taugt  iu  — .  1.  Kgs.  prol.  2.  To 
teehe  it  to  no  creature.  Mau.  20.  A  place,  where  oure  lord  betaughte 
the  ten  comandements  to  Moyses.  5.  Teche  the  feythe  unto  his  chil- 
dren.  Prol.  —  Dasselbe  Schwanken  im  Ne.  She  him  taught  celestiall 
discipline  Sp.  1,  10,  18.  Thus  she  him  taught  in  all  the  skill.  5,  1,  8. 
Lamented  be  the  house  that  has  taught  such  art  to  the  house  of  Israel. 
WS.  Iv.  37.    He  will  teach  me  of  his  ways.  Isai.  2,  3. 

Auch  ags.  läedan  als  Factitiv  von  lictan  (gehen)  gehört  hierher : 
aUo :  gehen  machen :  Ic  hede  hine  bone  weg.  ss  Ne.  1  lead  him  the 
way.  —  Nags'.  ])eggre  steorrne  wass  wipp  hemm  to  ledeun  hemm  pe 
wegge.  0.  3465. 

§.  129.  3)  bei:  bitten,  verlangen,  fragen:  Ags.  Highine  an  bigspel  äscoden 

(his  degnas  hine  bissen  gefrugnun.  D ).  Mrc.  7,  17.  Hwaet  heö  hyne 
bsede.  Mt.  14,  17.  Beide  Verben  haben  gewöhnlich  Acc.  und  Gen. 
s.  §.  142.  —  Ae.  pat  biseke  i  be.  PL.  1821.  I  ask  }»e  now  socourc 
4524.  J)at  bid  me  forgefnesse.  RG.  1351.  |)at  pray  we  pe.  PL.  4783. 
|)at  ne  nolde  no  mon  asche  leue.  RG.  371.  Sire,  we  pe  mercy  crie 
for  pe  erle  Godwyn.  PL.  1458.  —  Me.  His  disciplis  axiden  him  the 
parable.  Mrk.  7,  17  und  Thei  axiden  him  of  the  same  thing.  10,  10. 
99.  ||  The  nexte  thing,  that  i  require  the.  Ch.  6592.  ||  I  shal  axe  gou  a  word. 
Mrk.  11,  29.  Hearest  thou,  what  they  prayen  us.  Ch.  Farne.  3,  772. 
Thei  cryen  him  mercy.  Mauu.  10.  To  him  thei  cryen  for  help.  10.  —  Ne. 
Our  king  asks  Rohemia  forgiveuess.  Sh.  Wt.  5,  2.  Ask  me  uever  so 
much  dowry.  Gen.  34,  12.  Ask  him  bis  mime  Rh.  1,  3.  They  will 
ask  thee  of  peace.  1.  Sam.  10,  4.  Judah  gathered  themselves  together 
to  ask  help  of  God.  2.  Chrom  20,  4.  I  cry  thee  mercy.  Sh.  Rc.  4,  5. 
Demand  me  nothing.  Sh.  0  5,  2.  Wherefore  dost  thou  a>k  after  my 
name.  Gen.  32,  29.  Ask  him  in  my  naine  of  peace.  1.  Sam.  25,  25. 
They  ask  of  me  the  ordinances  of  justice.  Is.  58,  2  Ask  the  priest 
ooncerning  the  law.  Hag.  2,  n. 

§.  130.  4)  bei:   kaUenßbr,  erkennen  etc.:   Ag*.  He'  wiste  hine  hälig  wer. 

D.  Mrc.  6,  20.  Tellan  hat  to  und  for:  Ne  teile  ic  eöw  to  beöwan  = 
ne  s»go  ic  iuh  proßllas.  D.  Joh.  15,  15.  Tellad  mtn  wedd  for  naht. 
Deut  3i.  2o.  Babban  »teht  mit  for  und  swa,  ealswa:  Big  harfdon 
hyne  for  Anne  witegan  (hine  sw&  witge.  D.)  Mt.  14,  15.  —  Nags.  Heo 
tolili'ii  |i('iic  Mahun  for  tjodd.  Lag.  881.  Me  heold  Diana  t"«»r  hehne 
godd.  1169.  QU  ha  \wldc  for  lauerd  me  ienawen  and  me  for  aawn 
halden.  26404.     |»att  mann,   whainm  all  tolle    hclld   forr  haiig   mann. 
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0.  19921.  —  Ae.  His  pre  sones  he  byleuede  eyrs  of  ys  kynedom.  RG-.  §.  130. 
4927.  —  Me.  Wee  beleven  god  formyour  of  hevene.  Mau.  12.  We 
beleven  it  for  sothe.  12.  Thei  holden  us  for  wykkede  lyveres.  12.  — 
Ne.  I  hope,  your  lordship  thinks  not  him  a  soldier.  Sh.  All's.  2,  5.  — 
He  fancied  himself  a  prophet.  Mac.  4,  23.  —  I  know  him  a  liar,  think 
him  a  coward.  Sh.  All's.  1,1.  He  knew  them  flatterers.  Byr.  Ch.  1,  9. 
Auch:  I  know  him  for  a  holy  man.  Sh.  Mm.  5,  1.  I  know  thee  for  a 
man  of  many  thoughts.  Byr.  Manf.  2,2.  We  esteemed  him  a  far  greater 
poet  than  Homer.  WS.  Wav.  22.  I  profess  myself  your  servant.  Sh. 
Wt.  2,  3.  I  count  his  friends  my  foes.  Sh.  J.  3,  1 .  [I  count  you  for  a  fool. 
Tenn.  1,  55].  We  acknowledged  him  a  strong  and  valiant  knight.  WS. 
Iv.  15.  The  Mayor  and  aldermen  proclaimed  him  king.  Mac.  2,  160. 
Your  head  I  him  appoint.  M.  PI.  5,  606.  He  declared  himself  Roman 
Catholic.  Mac.  4,  12.  He  has  proved  himself  a  man.  Sh.  Cor.  1,  3. 
To  voice  him  consul.  Cor.  2,  1.  Ferner  bei:  hold,  think,  deem,  reckon, 
judge,  account,  suppose,  imagine,  dream,  conceive,  remember,  wish,  own, 
confess,  show  etc.  He  had  deemed  the  deep  his  home.  Byr.  Isl.  2,  8. 
[Ye  think  the  rustic  cackle  of  your  bourg  the  murmur  of  the  world. 
Tenn.  1,  13].    Manchen  Acc.  liegen  Acc.  und  Inf.  zu  Grunde.  §.  135. 

Dagegen  für :  Ambassadors  I  take  them.  BJ.  291  ist  wohl  I  take 
them  for  a.  beßer.  [They  take  the  rustic  murmur  of  their  bourg  for 
the  greatwave  that  echoes  round  the  world.  Tenn.  1,  18],  obgleich:  The 
empress'  sons  I  take  them.  Sh.  Tit.  5,  2.  Seltener  findet  sich  for  bei 
hold,  know,  suspect,  design. 

As,  das  schon  im  Ags.  vorkömmt  s.  oben,  mehrt  sich:  Ale.  Thei 
||  holden  cristene  men  and  Jewes  as  dogges.  Mau.  6.  Es  kann  nur  ||  100. 
aus  Verkürzung  des  Nebensatzes  entstanden  sein:  They  hold  Jewes,  as 
they  hold  dogs.  —  Ne.  All  hold  John  as  a  prophet.  Mt.  21,  26.  The 
Cavaliers  regarded  him  as  their  head.  Mac.  4,  19.  It  had  been  the 
fasbion  to  consider  those  confessions  as  instances  of  hypocrisy.  1,  122. 
He  designated  his  Constitution  as  a  just  and  holy  thing  1,  36.  The 
Britons  considered  their  new  liberty  as  their  greatest  calamity.  Gold.  2. 

5)  Zweifelhaft  ist  die  Faßung  der  Objecte  bei  banish,  extrude  und%.   131. 
debar:  We  banish  you  our  territories  Sh.  Rb.  1,  3.   He  debars  me  the 

place  of  a  brother.  As.  1,  l.     Diesen  liegen  wohl  die   Verbindungen  mit 
from  zu  Grunde. 

6)  bei  wählen,  machen,  krönen  etc.  *•.   §.  146. 
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b)   Substantiv    und    Adjectiv. 

§.   132.  Beide  stehen  im  Accusativ  bei  den   Verben  sinnlicher   und  geistiger 

Wahrnehmung,  ferner  bei  finden,  nennen,  machen  etc. 

Ags.  Bare  hie  gesäwon  heora  lichoman  (sie  sahen  ihre  Leiber  nackt) . 
C  48,  30.  J)ä  geseah  he  heofonas  opene  {sah  die  Himmel  offen).  Cudb. 
Hi  carceraes  duru  opene  fundon  (sie  fanden  die  Kerkerthore  [vielmehr 
'Kerkerthür']  offen).  An.  1078.  He  dryhten  sinne  driörigne  fand  (er 
fand  ihn  blutig  liegen).  B.  2789.  Hwi  segst  bu  me  gödne?  Mrc.  10,  18. 
Gedö  üsic  bses  wyrde.  Exon.  3,  2.  He  wolde  don  Crist  laessan,  ponne 
he  is  (wollte  Christ  kleiner  machen,  als  er  ist).  Fide.  —  Nags.  Brutus 
hine  funde  dead.  Lag.  1726.  J)e  ston  maked  bat  water  hot.  2850. 
Makede  hine  hebst.  9085.  He  dude  him  barfot.  8843.  Moni  eotend 
ic  leide  dead  a  bene  grund.  2296.  He  wollde  uss  alle  makenn  riche. 
0.  3671.  —  Ae.  I  se  Edmunde  with  me  wrobe.  PL.  1090.  Thei  mad 
be  lond  fülle  pouere.  116.  J)o  heo  hadde  al  bare  mad  be  contre  al 
aboute.  RG.  414.  He  carf  a  bolle  hyde  smale.  2504.  —  Me.  He  saughe 
hire  ded.  Mau.  8.  Thei  holden  himself  most  noble.  18.  Men  holden 
hir  for  fals.  15.  A  sorweful  herte  maketh  bis  bones  drie.  Ch.  Mel. 
Hire  overlippe  wiped  she  so  clene.  133.  Thou  maist  make  me  clene. 
Mt.  8,  2.  —  Ne.  sehr  zahlreich  nach  Verben  sinnlicher  und  geistiger 
Wahrnehmung:  Those  that  have  known  the  eaith  so  füll  of  faults.  Sh. 
JC.  1,  3.  They  deemed  him  better  thau  bis  air  expressed.  Byr.  Lar.  7. 
Even  his   countrymen  thought  him  blunt.   Mac.  7,  3.    I  believe  thee 

101.  ||  faithful.  WS.  Ken.  25.  —  to  hold  him  responsible  for  —  |J  Mac.  1,  85. 
Your  best  friends  reckon  you  not  better  than  a  sorcerer.  WS.  Ken.  11. 
That  gave  him  out  incurable.  Sh.  As.  2,  3.  Some  feigned  ÜMBMhrM 
sick.  WS.  Wav.  57.  I  esteem  him  worth.  Sh.  Tarn.  1,1.  He  had  uuder- 
taken  to  prove  him  guilty  of  such  dishonesty.  Mac.  4,  4.  [So  dicd  Earl 
Doorm  by  him  he  counted  dead.  Tenn.  1,  62]. 

Ferner  auch  nach  andern  Verben:  The  gods  graut  them  truc.  Sh. 
Cor.  2,  1.  We  keep  our  faiths  firm  and  inviolable.  Sk.  KJ.  5,  2.  Whrn 
the  dead  made  the  earth  wet,  aud  turned  UM  unw  illin^  inten  red. 
Byr.  Ch.  1,  65.  He  spreads  the  clouds  thin,  leecj  and  white  Timm. 
spr.  30.  —  whom  the  priesthood  let  loose  on  an  unwarlikc  population. 
Mac.  1,  44.  The  fictions  of  Oates  had  drfWB  the  naiion  \m1<I.  (i,  240. 
Tbc  injustice  had  driven  the  nation  mad.  :>.  ll.'i.  They  were  drinking 
tb(  ii  unk  with  the  Zoyland  eider.    5.   17:>.     II*-  ntMifeed  dowi 

to  iii-  <i<ii.  lo  deep  iiiniM'ii  nber.  WS.  Ket,  :i:t.    The  mgeh  irooM  all 
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themselves  laugh  mortal.    Sh.  Mm.  2,  2.     They  whom  hunger  starved§.  132. 
half  dead.  Sh.  Per.  1,  4. 

c)    Substantiv    und    Particip. 
Die   beiden  Accusative   sind  von  denselben    Verben  abhängig,    wie 
Substaritiv  und  Adjectiv.    Das  Ags.  zeigt  noch  die  vollen  Accusative  der 
Participien. 

I.  Particip  des  Präsens.  §.   133. 

Ags.  He  geseah  godes  gast  niper  stigende.  Mt.  3,  16.  Hig  geseöd 
mannes  sunu  cumendne.  24,  30.  He  geseah  twä  scipu  staudende  (stan- 
dendo  D.)  Luc.  5,  2.  Fond  hine  hüngendne  (fand  ihn  lehnend).  Exon. 
171,  2.  Ic  cüde  hine  cniht  wesende  (ich  kannte  ihn  als  Knaben). 
B.  372.  —  Ae.  To  mak  the  Inglis  fleand.  PL.  3962.  pat  makes  pine 
aungils  flighand.  Ps.  103,  4.  Som  men  wille  noght  understande,  hat 
bat  mught  mak  pam  dredande.  Consc.  282.  —  Me.  J)e  Sternes  pou  made 
on  pe  sky  standande  and  the  pianettes  in  peire  course  passande.  Perry. 
RP.  60.  Judit  seande  Holefernes  sittende,  she  honourede  hym.  Jud. 
10,  19.  He  saw  his  wyues  moder  liggynge  and  shakun.  Mt.  8,  14. 
I  herde  thi  fader  spekynge.  Gen.  27,  6.  We  heren  hors  nygenge  and 
cokkes  crowinge.  Mau.  25.  He  foonde  hem  slepinge.  Mt.  26,  40.  — 
Ne.  He  seeth  the  wolf  coming.  Joh.  10,  12.  I  heard  a  voice  speaking 
to  me.  WI.  Tal.  59.  I  und  thee  knowing  not  of  beasts  alone,  but  of 
thyself.  M.  PL  8,  438.  He  feit  the  Devil  behind  him  pulling  his  clothes. 
Mac.  7,  59.  Thee  I  have  heard  relating  —  now  hear  me  relate.  M. 
PI.  8,  203.  [Wegen  solcher  Fälle,  wie:  Annie  seem'd  to  hear  her  own 
death-scaffold  raising  (Tenn.  5,  13)  vgl.  §.  96]. 

Neben  den  Participien  stehen  oft  in  wenig  verschiedener  Bedeutung 
die  Infinitive.  Obgleich  jene  die  ursprünglicheren  sind,  so  werden  sie 
doch  von  den  letzteren  nach  und  nach  verdrängt. 

||  IL  Particip  des  Perfects.  §.  134.11102. 

Ags.  He  haefd  man  geworhtne  aefter  his  onlicnesse.  C.  25,  18.  Hi 
gesäwon  paet  fictreöw  forscruncen.  Mrc.  11,  20.  Hig  l«ddon  hyne  ge- 
bundenne.  Mt.  27,  2.  Do  her  swä  fela  wundra,  swä  we  gehyrdon  ge- 
döne  (äwordeno  D.)  Luc.  4,  23.  J)ä  gemetton  hi  bone  arcebiscop  ge- 
feredne.  Bed.  3,  28.  Sume  pä  ic  fand  ungebletsade.  Exon.  272,  1.  — 
Ae.  He  sey  ys  uncle  aslawe.  KG.  4432.  He  saun  his  folc  lorn.  PL. 
676.  pe  story,  pat  we  writen  fynde.  538.  —  Me.  I  saw  Atteon  an  hart 
imaked.  Ch.  2067.  A  thing,  that  i  have  herd  counted.  Mau.  7.  He 
schalle  fynde  the  name  writen.  8.   Thei  sygen  the  tige  tree  maad  drye.  , 
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§.  134.  Thei  laddeu  hym  bounden.  How  grete  thingis  han  we  herd  don! 
Wycl.  —  Ne.  Richard  saw  himself  born  to  the  fortune  of  a  second 
brother.  WS.  Wav.  2.  He  found  the  house  gone  to  decay,  the  roof 
fallen  in,  the  Windows  shattered.  Sk.  Rip.  The  foe  at  hand,  whom  fled 
we  thought.  M.  PI.  6,  538.  Get  thyself  shaved  and  washed.  WS.  Ken. 
11   und  oft. 

Das  Perfect  ist  durch  die  Verbindung  des  Auxiliars  habban  mit 
dem  Part,  entstanden.  §.  44.  Im  Ne.  ist  die  alte  Form  nach  Befesti- 
gung der  Perfectform  zu  weiterer  Verwendung  gelangt:  He  has  robbed 
his  fields  —  he  has  his  fields  robbed  =  die  Felder  sind  ihm  beraubt. 
The  soldiers  were  ordered  to  have  their  carbines  loaded.  Mac.  8,  124. 

d)    Substantiv    und    Infinitiv. 

§.   135.  Sie  stehen  nach  den  Verben  sinnlicher  und  geistiger  Wahr  w  Innung, 

nach :  finden,  machen,  laßen  etc. 

1)  Infinitiv  des  Präsens  Act. 

Ags.  Geseah  streäm  üt  ponon  brecan  {sah  eineti  Strom  heraus 
brechen).  B.  2546.  Hö  fand  aepelinga  gedriht  swäfan  (fand  der  A. 
Schaar  schlafen).  B.  119.  —  He  gehet  hine  silfue  deöfulgildurn  wid- 
sacan  (er  hieß  ihn  dem  Teufelsdienste  entsagen).  Bed.  2,  9.  Ongeätou 
güdhorn  galan  (sie  hörten  das  Kampfhorn  schallen).  B.  1432.  Ic  haebbe 
äfandod  pe  habban  göde  geferan  (probavi  te  habere  bonos  socios).  Coli. 
J)ä  secgad  hine  lybban.  Luc.  24,  23.  Forletan  mö  standan.  Kr.  61. 
Död  hi  böofian.  Ps.  103,  30.  —  Das  Prädikat  hinter  wüsan  tritt  in 
den  Accusativ :  We  witun  pe  bilewitne  wösan  (seimus  te  maiibiietuni 
esse).  Coli.  —  Nags.  jia  isogen  a  muchel  für  smokien.  Lag.  25784.  He 
sahh  Crist  himm  neghenn.  0.  12571.  Leted  shepen  pene  king.  Lag. 
733.  J)e  follc  herrde  himm  spellen  pser.  0.  9287.  |)er  his  lauerd  hine 
103  II  hated  gan.  24860.  Auch  beoden*  ||  (im  Ags.  mit  dem  pers.  Object  im 
Dativ) :  He  beden  hine  come.  666.  He  bad  king  Leir  him  senden  bis 
dohter.  3220. —  Ae.  Elfred  ysey  such  folc  sytte.  RG.  4860.  Ilc  nah 
an  knyght  com  doun.  PI.  1037.  He  hurde  angles  syuge.  RG.  6812. 
Some  heo  foude  ligge  slepe.  5802.  He  wiste  hem  come.  1912.  U»  bed 
hire  drinke.  2526.  |>ci  praied  him  come.  1285.  AI  pat  we  1 6  hotc|. 
do.  4008.  Ich  wol  makc  piself  habbe  al  po  fourme  of  pe  eil.  B! 
He  halp  our  king  defend  pe  toun.  PL.  996.  —  Ale.  He  sawghe  hin 
comen.  Mau.  4.  To  behold  hem  daucc  and  sing.  Ch.  Dr.  91.  S.  In. 
herdc  the  aungcles  synge  messe.  Mau.  8.    Wherc  t  hei  herdea  hin  be. 

•   \fl  huu,,    mit  biildniij. 


Das  active  Verb  mit  Aceusativ  nnd  Infinitiv.  n% 

Mrk.  6,  55.  He  had  maad  the  camelis  resten.  Gen.  34,  11.  Sehe  bad§.  135. 
bim  gon.  Mau.  4.  He  forbade  bim  be  [Präp. .']  an  aungelle.  8.  He  bad  the 
prestis  take  the  arke.  Prol.  4.  Thei  leten  the  colver  flee.  Mau.  10.  Thei 
suffre  no  cristene  man  entre.  6.  He  preyde  the  pope  have  pite.  PP. 
2575.  God  hoteth  thee  be  buxom.  PP.  1896.  When  I  wend  thus  all 
have  seen.  Ch.  Dr.  167.  —  Ne.  I  saw  a  smith  stand.  Sh.  J.  4,  2.  Wa- 
verley  feit  an  involuntary  shudder  creep  over  him.  17.  I  have  known 
very  unfavorable  Symptoms  in  the  morning  change  to  favorable  ones  at 
noon.  TJ.  7,  13.  I  think  my  wife  be  honest.  0.  3,  3  *.  He  heartily 
entreats  you  take  good  comfort.  Sh,  Hh.  4,  2.  Stay  below  I  desire  you. 
TJ.  7,  13  [?].  Have  I  not  heard  kons  roar.  Sh.  Tarn.  1,  2.  A  star 
proclaims  him  come.  M.  PI.  12,  361.  They  bade  the  crowd  drink  to 
the  health  of  the  King.  Mac.  8,  200.  Ere  God  had  bid  the  ground  be 
dry.  M.  PI.  7,  304.  Let  one  be  sent  to  pray  Achilles  see  us  at  our 
tent.  Sh.  Tr.  5,  10.  He  made  the  keel  sink  deep.  Mac.  1,  5.  He  had 
princes  sit  about  bis  throne.  Sh.  Per.  2,  3.  I  will  have  thee  bid  him 
come  hither.  WS.  Ken.  20.  TJ.  4,  11. 

Neben  den  nackten  Infinitiv  tritt  schon  frühe  der  präpositionale : 
Ae.  He  prayed  him  to  write.  PL.  94.  He  bihet  god  to  rere  up  agen 
pe  chirches.  KG.  2922.  As  pou  hast  ymad  mony  wyf  deolful  lyf  to 
lede.  2995.  —  Me.  He  bad  me  to  be  merry.  Ch.  1388.  God  forbode  us 
to  eten.  Pers.  He  made  the  blynde  men  to  see.  Mau.  8.  Wening  to 
spede.  Ch.  Dr.  373.  Whom  seyn  the  cumpanyes  me  to  be?  Luk.  9,  18. 
AI  the  puple  wot  the  to  be  womman  of  vertue.  Ruth.  3,  11.  Bisweilen 
tritt  sogar  ein  for  to  ein:  God  bad  us  for  to  wex.  Ch.  5610.  She 
suffred  hire  husband  for  to  wepe.  Mel.  Deef  men  he  made  to  heere  and 
doumbe  for  to  speke.  Mrk.  7,  37.  —  Ne.  I  saw  her  coral  Ups  to  move. 
Sh.  Tarn.  1,  1.  He  had  been  heard  to  utter.  Mac.  7,  19.  He  forbade 
his  subjeets  to  molest  any  religious  assembly.  7,  45.  ||  They  knew  him  ||  104. 
to  he  a  great  friend  of  taciturnity.  WS.  Ken.  12.  I  desired  him  to 
come  home.  Sh.  Err.  2,  1.  Mylord  made  me  to  think  of  this.  Sh.  Tarn. 
1,  3.  He  maketh  both  the  deaf  to  hear  and  the  dunib  to  speak.  HB. 
He  holp  the  heavens  to  rain.  Sh.  L.  3,  4.  Cause  his  face  to  shine 
upon  us.  Ps.  67,  1. 

Die  nackten  Infinitive  sind  im  Abnehmen.    Sie  stehen  noch  bei  den 
Verben:  to  see,  behold,  view,  feel,  mark,  pereeive,  discern. 

*  [3,  3,  384:   be  wird  da  wol  Conjunctiv  »ein;  vyl.  Abbott,  Sh.   Oramrnar. 
i.  36»]. 

Koch,  engl.  Grammatik.    II.    2.  Aufl.  8 
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§.  135.  Beide  Infinitivformen  stehen  nach  to  hear,  observe,  know,  find,  bid, 

make,  cause,  have. 
§.136.  2)  Infinitiv  des  Perfects  Act. 

Me.  I  fond  him  for  to  haue  don  no  thing  worthi  of  deeth.  Deeds. 
25,  25.  Ganz  dem  Lot.  nachgebildet :  Whann  it  is  knowe  alle  the  pro- 
fetes  to  han  spoke.  Ps.  Prol.  I  wend  thus  all  have  seen.  Ch.  Dr.  167.  — 
Ne.  I  presently  recollected  the  person  who  so  saluted  me,  to  have  been 
my  fellow  collegiate.  TJ. 

3)  Infinitiv  des  Futurs  Act. 

Ags.   J)one  sylfan  rim   wintra  habbend(n)e  beön  ofte  he  s&r  fore- 
saide  (sagte  voraus,  daß  er  diese  Anzahl  Winter  haben  würde).  Bed.  5,  8. 
§.137.  4)  Infinitiv  des  Präsens  im  Passiv. 

Ags.  He  baed  waeter  seald  beön  (bat,  daß  Waßer  gegeben  werde). 
Bed.  1,  7.  Hwaet  he  wolde  hine  genemnedne  beön.  Luc.  1,  62.  — 
Mr..  He  commandyde  hym  to  be  slain.  Tob.  1,  22.  He  wende  his  pre- 
cjere  to  ben  herd.  4,  1.  Festus  answerede  Poul  for  to  be  kepte  in 
Cesarie.  Deeds.  25,  4.  —  Ne.  He  Orders  him  to  be  slain.  Of  all  that 
Roland  desired  him  to  be  taught,  the  son  remained  as  ignorant  as  be- 
fore.  Bulw.    He  bade  his  guests  be  seated.  Shirl.  3. 

5)  Infinitiv  des  Perfects  im  Passir. 

Ags.  Nsenigne  ic  gemette  ymb  his  säule  hielo  äbysegod  beön  (ne- 
minem erga  sanitatem  animae  suae  occupatum  reperi).  Bed.  1.  :!.">.  ]>a't 
ic  wiste  mid  fulluhtbaede  me  äpwsegemie  beön  (daß  ich  wußte,  daß 
ich  mit  dem  Bade  der  Tauf e  gewaschen  bin).  5,  6.  Bei  Dichtern  kommt 
dafür  das  passive  Particip  vor.  Ne.  I  suppose  Ulis  house  to  have  been 
erected  toward  the  end  of  the  thirteenth  Century. 

Infiiiitic  und  Particip  berühren  sich  noch  im  Ne.  bei  to   see,    bc- 
hold,   hear,   pereeive,   observe,  feol,  thiuk,  lind  etc.  —  Ags.  Hi;.  giOMfc 
gMfel    g||t  ni|ier  stigende.  Mt.  3,  l(i.    Hi;  g66Mh  Huan  Mondän.  ( 
2.  —  Me*  Thou  maist  se  Lycurge  commiug.  Ol  8180.    Ho  WO*$ß  tin 
omien.  Mau.  4.  —  Ne.  I  see  him  Coming,  him  come. 

| 

||  2)  Accusativ   und  Dativ. 
Die    Verben,     welche    ein  persönliches   Object  im   Datir ,    und  tm 
sachliches  in    .'  <nd  ziemlich  zahlreich,    wie  geben,   mi, 

zeigen,  befehlen,  tmthun  etc.    Ags.   Him  lue  hiöbton  (bracht,,!  (,. 
Mt  2,  11.    Ealle  bas  ic  sylle  bö.  4,  ü.    Hö  sealde   cöw  OBWMkl   {gab 
!i   Cinra/l).    Luc.  Id.   1!».     Ilw«t  gifst   |u  I     ...    16,  2.    Läii  mc 

bry  UÜM  U>ih).  Luc  11,  6.     j  I  >K\   \.v  ml  nun  beim  imiI.iIi  (die 
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Stätte,    die  mir   mein  Herr  verlieh).    C.  23,  14.     Forgyf  üs  üre  gyltas.  §.  138. 
Mt.  6,  12.    pin  fseder  hyt  ägylt  pe.  6,  6.     And   päm,    pe  wyle  niman 
pine  tunecan,  lset  him  tö  pinne  wsefels.  5,  40.  —  He  seteöwde  him  ealle 
middangeardes  ricu.    4,  8.     Se  pe  bearg  üs  fyr   and  feöndas   {der  uns 
barg   vor  Feuer  und  Feinden).   Az.  159.      Bebeorh  ]je    pone   bealonid 
{birg  dir  diese  Bosheit  =  hüte  dich  vor).  B.  1758.  —  ])äs  J)ing  ic  eöw 
ssede.  Joh.  14,  26.  Ärece  üs  pset  bigspel.  Mt.  13,  36.  |)u  scealt  me  läc 
bebeödan    (du  sollst  mir  Opfer  bieten).   C.  173,  10.    Ic  be,  msere  god, 
mine  säwle  bebeöde  (ich  empfehl  dir  meine  Seele).  Hy.  4,  5.    Ic  hit  pe 
gebäte  (ich  verheiße  es  dir).  B.  1671.    Hü  mycel  he  dyde  säwle  minre. 
Gr.  Ps.  65,  14.     Bei  Verben  der   Bewegung  berühren  sich   tö    und  der 
Dativ :  jenes  nennt  das  Ziel,  dieser  den  betheiligten  Gegenstand.  —  Nags. 
He  gef  ]>e  burh  his  stepmoder.  Lag.  222.  J)is  lond  he  hire  lende.  228. 
Heo  iahnede   (eignete  zu)    hir  al  J)is  lond.    2483.     He    gaef  heo   (hire) 
pisse  kinge.  9547.  —  Eneam  he  heo  beheyte  {versprach).  145.  He  seide 
hit  his  leoden.    1258.     })as  weord   ich  wnlle    be   treosien.    8489.    We 
gunnen  lof  makien  ure  lauerd  Apollin.  8389.     His  seme  (Ohm)   he  did 
swikedom.  25480.    Qe  dod  pan  kinge  muchel  scome.    1434.    Auch  bei 
Orm  tritt  to  als  Dativzeichen  fast  nirgends  auf:  })egg  gsefenn  di'ihhtin 
gold.  6668.    Drihhtin  gifepp  witt  pa  menn.  2795.    ])e  Witt,  tatt  me  min 
drihhtin  hafej)b  lened.    4386.    All   batt   he  me   sende^J).   4825.    Annd 
himm,  patt  iss   herrberrghelses ,   pe   bin'b   herrberrghe  fiudenn.   6166. 
Nur:  To  ki|)enn  to  pe  iblc,  patt.  715.  —  Ae.  Hys  tueye  sones  he  gef 
ys  lond.   KG.  5426.    His  cosyn  he  gaf  his   heritage.   PL.  78.     He  gaf 
pe  croune  pe  noble  Constantyn.  4593.    Men  hem  worde  sende.  RG.  846. 
He  het    dele   ek   pouere   men  much  of  hys  tresorye.   RG.  7987  (delen 
among.  692).    Ychabbe  much  loue  pe  ydo.    6528.     Ys  dogter  alle  wo 
him  dude  bope  day  aiid  nygt.  791.    pe  kyng  hem  sente  to  vinde  hem 
mete.  7915.    He  com  and  mad  pe  kyng  homage.   PL.  251.    \)e  grond 
ich  wol  segge  pe.  RG.  719.    Hys  men  he  tolde  al  pis  cas.  341.     Da- 
neben aber  beginnt  to  als  Dativzeichen  einzudringen.  He  gald  to    god 
pe  gaste.    PL.  1261.     ünto  ||  pe  erle  he  gaf  Estangle.    1161.    Dan-  ||  106. 
mark  his  heritage  he  gaf  tili e  Hardeknoute.  1210.    Here  truage  heo 
dude  to  Rome.  RG.  1645.    Ych  obligi  me  to  pe.  281.   Corineus  biwau 
Cornewaile  to  hym  and  to  hys.  505.  —  Me.  To  nimmt  zu .-  I  shal  gelde 
thee  thi  meede.  Tob.  5,  14.    He  forgaf  the  woman  hire  sinnes.  Mau.  8. 
He   toke   him  three   greynes.    2.     The  lawes,    that  god  sente  hem  be 
Moyses.  Mau.  12.     Es    tritt  das  Dativzeichen  ein  und  zwar    1)  oft  bei 
vorstehendem  Dativ:   Gif  to  us  a  kiug.  1.  Kgs.  8,  6.    He  shal  giue  to 

8* 
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§.  138.  thee  bis  wif.  Tob.  6,  13.  Y  shewe  to  thee  the  word.  1.  Kgs,  9,  27. 
The  ertbe  mynystrethe  to  us  two  tbinges.  Mau.  29.  Tellitb  to  hem 
your  cas.  Cb.  Mel.  We  will  noghte  do  to  godd  almyghtene  ne  tili  haly 
kyrke  ne  til  euene  cristyne ,  bat  us  awe  for  to  do.  Perry.  RP.  13.  — 
2)  gewöhnlich  bei  nachstehendem  Dativ:  Pees  i  leeue  to  gou.  Joh.  14, 
27.  Thei  geven  swetenesse  to  the  soul.  Cb.  Mel.  Our  lord  hath  geve 
it  to  me.  Mel.  Lykne  that  brid  unto  god.  Mau.  5.  A  place,  where 
oure  lord  betaughte  the  ten  comandements  to  Moyses.  5.  He  did  gret 
härm  to  the  Sarazins.  5.  There  offred  he  bred  and  wyn  to  oure  lord.  8. 
The  commaundement,  that  god  bad  to  Adam.  18.  —  Im  Ne.  erhält  sich 
der  Dativ  ohne  to  vor  dem  Accusativ ,  namentlich  wenn  die  Deutlich- 
keit nicht  leidet.  So  nach  to  afford,  allot,  allow,  bid,  bring,  do,  give, 
grant,  intend,  leave,  lend,  offer,  owe,  pardon,  pay,  permit,  play,  pre- 
scribe,  promise,  reach,  repeat,  refuse,  render,  return,  send,  show,  teach, 
teil,  write,  yield  etc.  God  sends  a  curst  cow  short  horns.  Sh.  Much. 
2,  1.  Prescribe  not  us  our  duty.  C.  1,  1.  He  spared  the  hangman  a 
labour.  WS.  Ken.  1.  He  obtained  him  liberty.  Wav.  He  shows  you 
his  mother  weeping.  Thack.  They  gave  them  life.  Sh.  Tim.  1,  4.  The 
law  I  bear  no  malice.  Sh.  Hh.  2,  1.  Thou  gavest  it  him.  Ps.  21,  4; 
auch'.  I'll  yield  him  thee.  Sh.  Temp.  3,  2. 

Aber  auch  da,  wo  eine  Verwechslung  des  sachlichen  und  persön- 
lichen Objects  nicht  möglich  ist,  dringt  to  ein :  She  teils  to  your  Highness 
simple  truths.  Sh.  Err.  5,  1.  He  granted  to  the  exiles  some  relief  from 
his  privy  purse.  Mac.  6,  252.  He  confirmed  to  them  the  liberty  of 
conscience.  6,  248.  The  Presbyterians  attributed  to  him  the  downfall 
of  their  church.  2,  191.  To  impute  to  the  court  a  deliberate  design. 
2,  227.  To  entrust  to  them  the  King's  intention.  2,  211.  The  Housc 
should  present  to  the  King  a  remonstrance.  1,  105. 

Der  nachstehende  Dativ  wird  mit  t  o  bezeichnet :  You  gave  no  gold 
to  me.  Sh.  Err.  1,  2.  Free  speech  I  to  thee  allow.  Rb.  1,1.  To  restore 
him  to  health.  WS.  Ken.  4.  I  will  restore  thee  to  thy  parents.  "\\  >. 
Ken.  4.  Lamented  be  the  hour,  that  has  taught  such  art  to  the  house 
of  Israel.  WS.  Iv.  37. 

107.   II  II  Nur  selten  wird  to  hier  ausgelajien:  The  cordial  that  ye  briug 

a  wrctched  lady.  Sh.  Hh.  3,  1.  und  zwar,  \)  wenn  it  das  aächückä 
Object  ixt:  1  givc  it  you,  deny  it  him.  Sh.  Mw.  5,  1.  —  2)  w<nn  sich 
das   iSachobject  mit   dem    Verb   zur  l'liro  ><l>t:    llc   bore   luve  his 

master.  Trist.  58  \'<\. 
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Die  Stellung  der  beiden  Objecte  ist  bedingt  l)  durch  die  Bedeutung  :  §.  138. 
das  Object,  auf  welchem  der  größere  Nachdruck  liegt,  steht  nach :  Give 
it  me  verlangt  nur  den  Gegenstand ;  Give  it  to  me  hebt  die  Persönlich- 
keit hervor,  Give  me  it  die  Sache ;  —  2)  durch  die  Wortart :  das  Pro- 
nomen fügt  sich  dem  Verb  leichter  an :  Give  US  a  song.  Teil  it  to  the 
boys.  —  3)  durch  Zusätze,  die  einem  Worte  beigefügt  werden,  mögen 
sie  in  einzelnen   Wörtern  oder  in  ganzen  Sätzen  bestehen. 

3)   Accusativ  und  Instrumentalis. 

Sie  stehen  bei  den  Verben:  berauben,  beschädigen  Qtc.-und  der  Acc.  §.  139. 
bezeichnet  die  Person  als  leidend,  der  Instrum.  den  Gegenstand,  an  dem 
die  Beraubung  statt  findet.  Ags.  Bereäfodon  receda  wuldor  reädan  golde 
{beraubten  der  Häuser  Ruhm  des  rothen  Goldes).  C.  219,  24.  Hine  pä 
heäfde  böcearf  (eig.  beschnitt  ihn  am  Haupte  [um  das  Haupt]).  B.  1590. 
J)one  Erodes  ealdre  besnydede  (beraubte  ihn  des  Lebens).  A.  1326. 
Nelle  ic  hi  rihte  bememan  {ich  will  sie  nicht  des  Rechts  berauben).  C. 
129.  32.  Hebt  hine  heäfde  beneötan  (hieß  ihn  des  Hauptes  berauben). 
F.  Ap.  46.  pä  het  he  hine  heäfde  beceorfan  (er  ließ  am  Haupte  beschnei- 
den =  köpfen).  Bed.  1,  7.  Bei  diesen  Verben  tritt  auch  der  Genitiv 
für  den  Instr.  ein.  §.  140. 

Der  Instrum.  bezeichnet  auch  das  Mittel:  Alwalda  pec  göde  for- 
gylde  (lohne  dir  mit  Gutem).  B.  956.  Hö  hine  fläne  geswencte  (streckte 
ihn  hin  mit  dem  Pfeile).  B.  2438.  Hier  wechselt  der  Instr.  mit  dem 
Dativ,  oder  es  steht  die  Präp.  mid. 

4)  Accusativ  und  Genitiv. 

Der  Accusativ  nennt  die  Person,  welche  die  Thätigkeit  erleidet,  der  §.   140. 
Genitiv  den  Gegenstand,  der  sie  veranlaßt.    Die  beiden  Casus  stehen 

l)  bei  den  Verben  berauben,  befreien,  reinigen,  scheiden  etc.  Ags. 
Man  Eädgife  berypte  «leere  äre  (man  beraubte  E.  jeder  Ehre).  960.  [?]. 
Hü  raseg  man  hys  fata  hyne  bereäfian?  Mt.  12,  29.  Hie  woldon  bense- 
man  Crist  rodera  rices.  C.  286,  3.  (Doch  auch:  Drihten  hi  me  benam. 
Job.,  auch  mit  Instr.).  Hine  bis  rices  hg  bgnam.  Bed.  3,  7.  Ic  hine  ne 
mihte   ganges   getw£man    (konnte   ihn    nicht   an    der   Flucht   hindern). 

B.  967.  J)aet  bec  ädl  odde  ecg  eafodes  getwsefed  (daß  Krankheit  oder 
Schwert  von  deiner  Kraft  dich   scheidet).    B.    1763.  ||  (Acc.    und  Dat.  II   108- 

C.  4,  14).  Heö  geclsensude  hire  faeder  pses  ägiftes.  960  [?J.  pone  rices 
bgrädde  (entkleidete  ihn  des  Reichs).  An.  1328.  Wuldres  fylde  böorhtne 
boldwelan   {füllte   die  glänz.  Wohnung  mit  Ruhm).  An.  524.    J)aet  mon 
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§.  140.  baet  faet  leiulcs  wi'yldo  (füllte  das  Gefäß  mit  Blei).  Exun-  277,  10. 
Auch  mit  Instrm.  Tudre  fillacT  cordan  (füllt  die  Erde  mit  Nachwuchs). 
C  13,  2;  auch  mit  mid.  —  Bisweilen  stehen  für  den  Genitiv  die  Prä- 
positionen of,  fram  etc.  —  Nags.  He  lette  gerseuie  kine  at  liue  (A.  of 
lifue  B.  jenes  dem  Instr. ,  dieses  dem  Gen.  entsprechend).  Lag.  9205. 
(Accusativ  und  Dativ:  Cristess  goddcunndnesse  himm  shollde  raefemi 
all  hiss  mahht.  0.  2015).  He  wolde  binimen  me  aet  bau  liue  (refe  me 
of  bau  lifue.  B.)  Lag.  8800.  Accusativ  und  Dativ :  J)e  kiug  him 
wolde  binimen  bis  lif.  4830.  Ic  wille  mine  kinebeode  twemen  mine 
bearaen.  2948.  Hu  beo  mihten  biswiken  Karic  of  (in  B.)  his  riehen. 
Lag.  28988.  Clensen,  alesen,  haelen,  lsechen,  mit  of  und  from.  —  Ae. 
Depriued  bei  our  kyng  of  alle  be  tenement.  PL.  6157.  Daneben:  To 
reue  bim  be  croune.  403.  Tresore  alle  and  bestes  he  robbed  ilk  a  man. 
1632.  Heo  bynome  bis  olde  mon  ys  lond.  RG.  757.  Delyuere  bis  lond 
of  be  luber  men  echon.  RG.  2895.  The  pope  of  alle  her  sunnes  asoi- 
Icth  alle  the  barons.  10469.  He  disherites  ilkon  of  castelle.  PL.  6199. 
The  lond  bei  wild  voide  of  bat  herisie.  5963.  —  Me.  Bereve  mit  Acc. 
und  Dat.:  The  orizont  had  reft  the  sonne  his  light.  Ch.  11329.  She 
at  Cartage  beraft  hireself  hire  lif.  11712.  Hys  knyfe,  therwith  he  berc- 
vyd  the  jeaunt  hys  lyfe.  Eglam.  332.  It  benimeth  fro  man  his  witte. 
Ch.  Pers.  Sonst  of:  To  uiibinde  us  of  sinne.  His  name  shal  not  saven 
the  peple  of  sinne.  It  clensith  the  soul  of  sinne.  Ch.  Pers.  Hem  to 
stripe  of  harneis  and  of  wede.  Ch.  1008.  He  heled  a  man  of  palasye. 
Mau.  8.  It  helethe  him  of  the  fallynge  evylle.  6.  Amenden  us 
of  — .  PP.  3447.  —  Ne.  To  war  on  those  which  him  had  of  his  realme 
bereaved.  Sp.  2,  10,  31.  She  robs  thee  of  thy  name.  Sh.  As.  1,3.  Those 
who  teil  the  story,  teil  it  with  such  variations  as  deprive  it  of  all  title 
to  credit.  .Mac  5,  203.  (Wherefore  deprive  all  earth  ber  wonder.  M. 
l'r.  3,  23).  They  sought  to  despoil  James  of  his  birthright.  8,  128. 
I  could  hardly  divest  myself  of  the  idea.  WS.  Hob.  38.  He  had  seen 
the  attempts  of  the  Whigs  to  strip  the  executive  government  of  povers. 
Mac.  7,  18.  The  banished  Huguenots  whom  th«  King  had  deftmafei 
of  the  alms.  7,  50.  Bulw.  Nov.  1,  3.  A  sorcerer  that  by  Mi  i-uiuiiiig 
hath  cheated  me  of  the  island.  Sh.  Tcmp.  3,  2.  This  cured  me  of  al- 
.  Iirniv.  \\s.  Em»  11.  To  purge  one  of  o's  sins  =  to  purge  away  o's 
-iih.  !•>.  ::t.  l  will  ease  me  of  my  adversaries.  Is.  1,  24.  A  HttH 
water  clears  us  of  this  deed.  Sh.  M.  2,  I.  Wh«)  would  beguilo  nature  of 
in''.  ||  her  custom.  ||  Sh.  Wt.  f..  j.  I>  there  no  plot  to  rid  the  realm  of  this 
iii.iuii-  UM?    Sh.   IIb.    J.    1.      I  ÜMÜTfl  thoc  of  1 1 1 \    priHinor.    Sh. 
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Mach.  5,   1.     Of  entspricht  hier  überall  der  Genitivbedeutung,  und  auch  §.    140. 
schon  im  Ags.  liegt  bisweilen  die  Präposition  vor. 

Manche  ändern  ihre  Constructionen :  Ae.  J)ei  wild  reve  hiin  pe 
crouue.  PL.  403.  Tresore  alle  and  bestes  he  robbed  ilk  a  man.  1632.  — 
Me.  The  orizont  had  raft  the  sonne  his  light.  Ch.  11329.  It  benimeth 
fro  man  his  witte.  Ch.  Pers.  s.  o. 

2)  bei  anklagen ,  beschädigen ,  lossprechen ,  erinnern ,    überführen  §.    141. 
etc.  Ags.  Gif  hine  man  teö  gewealdes    {wenn  man  ihn   der  Absicht  be- 
schuldigt).  JElfr.  32.     Tyhtf  me  untryöwda  {zeiht   mich   der  Untreue). 

C  36,  33.  He  üsic  wile  pära  leäna  gemonian  (er  will  uns  an  den  Lohn 
erinnern).  Exon.  333,  19.  —  Ae.  Accuse  mit  Acc.  und  Gen.  ergibt  sich 
aus  der  passiven  Construction.  RG.  10894.  Of  Edrikes  treson  scho 
warned  him  of  pat.  PL.  1172. — fro.  1610.  —  Me.  The  hegiste  prestis 
aecusiden  him  in  manye  thingis.  Mrc.  15,  3.  That  no  man  repreve 
us  of  our  vice.  Cb.  6519.  Now,  sir,  of  elde  ye  repreeve  me.  Ch.  Lest 
he  of  any  untrouthe  her  upbreyde.  Ch.  Who  of  gou  schal  reproue  me 
of  sinnes?  Job.  8,  46.  To  warnen  the  emperour  of  sum  rebellion. 
Mau.  22.  I  wol  excuse  tbee  of  thy  tale.  Ch.  16978.  To  letten  one 
of  (hindern).  Mau.  16.  —  Ne.  He  sent  the  Attorney  General  to  im- 
peach  Pym  of  high  treason.  Mac.  1,  106.  A  bill  to  be  brought  in  for 
attainting  Monmouth  of  high  treason.  5,  149.  I  arrest  thee  of  treason. 
Sh.  He.  2,  2.  I  arrest  thee  of  high  treason.  Byr.  MF.  4,  2.  He  was 
inclined  to  suspect  his  guest  of  being  a  Jesuit.  WS.  Ken.  1 .  I  warned 
you  once  of  coming  dangers.  Jam.  He  will  reprove  the  world  of  sin. 
Joh.  16,  8.  He  had  acquitted  himself  of  that  duty.  Mac.  6,  267.  They 
reminded  him  of  the  rites  of  the  church  of  Rome.  7,  19.  Assure  your* 
master  of  my  gratitude.  4,  29. 

3)  bei  bitten,  fragen  etc.  §.   142. 
Ags.    Hö  hine  bidde   fultumes    {er  bitte  ihn  um  Hilfe).    iElfr.  38. 

Ic.  pe*  nu  biddan  wille  änre  bene  (bitte  dich  um  eine  Bitte).  B.  427. 
Gif  hys  sunu  hyne  bit  hläfes,  sylst  pu  hym  stän?  Mt.  7,  10.  Auch 
Biddan  fram.  —  Mut  ic  pe  ähtes  äcsian  (darf  ich  dich  etwas  fragen)  f 
Bed.  4,  1.  Äscian  ymbe.  Joh.  18,  19.  Mec  paes  oft  fyrwit  frfneft  (mich 
fragt  das  oft  Neugier).  Sah  58.  =  frinan  ymbe,  be,  sefter.  —  Nags. 
Ile  bad  heom  heore  helpes.  Lag.  30007.  J)ser  he  satt  to  fraggnenn 
hemm  off  peggre  lare.  0.  8934.  —  Ae.  He  prayed  him  of  help.  PL. 
1266.  Of  this  we  pray  pe.  6901;  auch  To  pray  Edward  for  pees. 
5713.  Bidde  of  me  wat.  RG.  2484.  Of  pes  pam  besouht.  423.  —  Me. 
Of  thin  acquaintance  I  wol  prayen  thee.  Ch.  6980.   Preye  him  of  par- 
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H0.§.142.don.  5850.  Of  pese  y  yow  pray.  Eglam.  438.  I  cried  ||  hire  of  grace. 
PP.  618.  We  beseke  you  of  mercie.  Ch.  921.  Besechyng  her  of  mercy 
aud  of  grace.  Ch.  And  mekely  she  to  the  sergeant  preyde.  Id.  If  his 
sone  axe  breed.  Mt.  7,  9.  Dagegen :  Thei  asken  of  the  ydole  here 
demande.  Mau.  19.  —  Ne.  I  humbly  beseech  you  of  your  pardon.  Sh. 
0.  3,  3.  The  Dauphin  whom  of  succour  we  entreated.  Sh.  He.  3,  3. 
I  convince  him  of  his  error,  etc.  s.  §.  129. 
§.  143.  4)  bei  Impersonalien'.    Ags.  Ne  tweöd  me*  paes  näuht    (ich  zweifle 

nicht  daran).  Bo.  36.  ])aet  hine  nänes  pinges  ne  lyste  {daß  ihn  nach 
keiner  Sache  lüste).  35.  Him  imd  hine  hreöwed,  paet.  —  Nags.  Himm 
reowepp  off  hiss  aghenn  woh  (ihn  reuet  seines  Fehls).  0.  5566.  |)a 
lisste  himm  affterr  fode.  11334.  —  Ae.  Me  wondrep  of  py  reuerye.  RG. 
4001.  Me  mervailes  of  my  boke.  PL.  1593.  Of  help  alle  pam  failed. 
PL.  5884.  —  Me.  Me  reweth  sore  of  handy  Nicholas.  Ch.  3462.  Me 
remembreth  of  the  day  of  dorne.  Ch.  Pers.  Me  douteth  of  the  treuth. 
Wycl.  Me  ne  reckith  of  no  vice.  Ch.  R.  7238.  —  Im  Ne.  verliert,  sich 
der  unpersönliche  Gebrauch:  I  nie  it.  My  strength  fails  me.  I  re- 
member  the  day.    I  doubt  it,  of  it.    I  do  not  reck  about  it. 

5)    Dativ  und  Genitiv. 
§.  144.  Der  Dativ  bezeichnet  die  Person,    die  an  der  Handlung  betheiligt 

ist,  der  Genitiv  die  Veranlaßung  oder  Bichhmg  der  Betheiligitng.  Ags. 
IIü  sceolde  pancian  his  drihtne  paes  leänes  (sollte  .-einem  Herrn  für 
den  Lohn  danken).  C.  17,  10.  Ic  paneige  gode  and  eöw  eallum  paes 
frides  (ich  danke  Gott  und  euch  allen  für  den  Feieden).  Edm.  5.  1c 
•föorcs  pe  unnan  wille  (ich  u-ill  dir  das  Leben  vergönnen).  Exon.  864,  I. 
|iäm  pe  ic  lifes  ofonn  (dem  ich  das  Leben  misgönne).  265,  7.  paet  mö 
pser  unne  god  ecan  dreämes  (daß  mir  Gott  ewige  Freude  gönne). 
llvm.  4,  33.  J)e  him  rihtes  wyrnde  [dar  ihm  Hecht  verweigerte).  Eadw. 
1,  3.  Hym  |)äer  se  geonga  cyning  paes  oferfaereldes  forwyrnan  mihte 
(ihm  tonnte  do  der  junge  Kiini<i  die  Ueberfahrt  wehren).  Cir.  Mö  paes 
forwyrnde  waldend  (mir  wehrte  das  der  Herr).  C.  134,  3.  J)aet  Iure 
mon  föores  ne  wende  (ut  jam  moritura  videretur).  Bed.  5,3.  Brytwalas 
hi om  fultumes  bÄdon  (die  Briten  baten  um  Hilfe).  SC.  443.  —  Nags. 
Ich  ponkie  god  of  his  mochele  worsipe.  B.  ich  jK.nkic  mine  gode  for 
wunlscipe.  A.  Lag.  8043.     Sontt  tritt  der  Ace.  für  den   Gen.  ein  :  Wel 

pat  ije  me  unnen.  4936.  )>at  he  liim  u|'»\  193.  Ich  hit  paukie  pe. 
1931.  Min  child  bigann  itt  te  to  pannkenn.  0.  2808.  —  Ae.  Cje  pank 
him  of  his  sond.   PL.  3636.     Auch:   He  ponkede  bym  alle  gode.  RA 
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302.     He  thanked  god  his  grace.  PL.  578.  —  Me.  Thanken    to   him  §.  144. 
of  alle  god  es.  Tob.  10,  20.     I  thanked  hire  of  that   request     Ch. 
4803.  —  Ne.  I  thank  him  for  it. 

||  6)  Accusativ  und  präpositionales  Object.  I   HL 

Die  Objecte,  die  mit  Präpositionen  beigefügt  werden ,  können  sehr  §•  145. 
mannig/altig  sein.  Da  aber  ihre  Bedeutung  in  der  Präposition  liegt 
und  letztere  besonders  behandelt  ist,  so  mögen  hier  nur  die  wenigen 
Objecte  mit  Präpositionen  stehen,  welche  für  und  neben  einfache  Casus 
eingetreten  sind.  An  einzelnen  Beispielen  läßt  sich  der  Gang  der  Rection 
erkennen. 

1)  Die  Verben  befreien,  lösen,  heilen,  laßen  zum  zweiten  Objecte 
(§.  140)  auch  fram  oder  of  treten. 

Ags.  hselan  heilen :  He  hine  gehselde  fram  eallum  his  rmtrumnissum. 
Job.  J)aet  heö  of  {)äm  wite  gehseled  waes.  Mre.  5,  29.  —  Me.  It  helethe 
him  of  the  fallynge  evylle.  Mau.  6.  —  Ng.  I  will  heal  thee  of  thy  wounds. 
Jer.  30,  17. 

Ags.  älysan  erlösen:  God  alysed  säwle  mine  of  handa  helle.  Ps. 
48,  16.  Älys  me  fram  lädom.  Ps.  53,  1.  — Nags.  A  child,  bat  scolde 
alesen  his  leorae  wines  {Freunde)  of  laede  heore  bendes.  9146.  To 
lesemi  uss  off  pine.  0.  2022.  —  Ae.  God  saved  pam  alle  fro  ber  en- 
cumberment.  PL.  3636.  Deliuere  bis  lond  of  Romaynes.' RG.  1758. — 
Me.  The  cytee,  that  oure  ladye  savede  from  oure  enemye.  Mau.  5.  The 
lord  delyuerede  me  fro  the  hond  of  Eroude  and  of  al  abydinge  of  the 
peple.  Deeds.  12,  11.  To  release  one  fro.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Denver  me 
ont  of  the  hand  of  the  wicked.  Ps.  71.  Save  me  from  the  lion's  mouth. 
Ps.  22,  21.  The  return  of  the  huntsmen  reheved  me  from  my  em- 
barrassment,  and  with  some  difficulty  I  got  one  clown  to  relieve  me  of 
the  Charge  of  the  horses.  WS.  Rob.  5.  This  decree  reheved  him  from 
intolerable  grievances.  Mae.  7,  47.  etc. 

Ags.  hydan  verbergen:  fm  bßhyddest  J>as  bing  fram  wisum.  Mt. 
11,  25.  Ic  me  hyde  wid  hgora  hete  (vor  ihrem  Haß).  Gr.  Ps.  54,  12. — 
Xags.  Forr  patt  itt  hidenn  shollde  all  fra  liewedd  follc.  0.  1021.  —  Me. 
He  hidde  him  from  hem.  Joh.  12,  36.  Ne  hele  thou  fro  me.  1.  Kgs. 
3,  17.  —  iVe.  How  long  wilt  thoa  hide  thy  face  from  me?  Ps.  13,  1. 
They  could  not  disguise  from  themselves  the  fact.  Mac.  7,  35. 

Ags.  scildan  schützen:  Ic  b€  wid  weäna  gehwäm  wreö  and  scylde 
minum  folmum  (ich  will  dich  vor  der  Schaden  jedem  bergen  und  schützen 
mit  meinen  Händen).  C.  131,  3.  —  Nags.  To  shildenn  hemm  fra  deofless 
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§.  145.  swikedomess.  0.  3795.  —  onngaen  pc  deofless  laj)e  wiless.  3912.  —  hine 
wid  —  Lag.  26402.  12284.  —  Ae.  To  Schilde  heni  fro  schäme.  RG.  1782. 
Schilde  pe  lond  ageyn  pe  payens.  PL.  416.  He  wolde  warde  hem  from 
alle  inen.    RG.  975.     Hü   ne   wytep   nogt  her   ssep   frara   pe   wolues. 

112.  ||  7369.—  Me.  To  shilden  us  from—  PP.  6432.  ||  That  he  shulde  defen- 
den  hym  fro  alle  thoo  regiounus.  Jud.  1,  12.  That  other  defendethe 
him  wel  agenst  him.  Mau.  18.  —  Ne.  Defend  me  from  them  that  rise 
up  against  me.  Ps.  59,  1.  —  against.  Qu.  12.  I  protect  a  Jew  from  a 
Saracen.  WS.  Iv.  6.  The  tower  shall  not  protect  you  against  our  re- 
venge.  1 1 .  Five  days  we  do  allot  thee  for  provision  to  shield  thee  from 
diseases  of  the  world.  Sh.  L.  1,  1. 

§.   146.  2)  Bei  den  Verben  machen,  wählen,  krönen  etc.  tritt  vor  das  zweite 

Object    auch   to ,    um    hervorzuheben ,    daß  das  erste  Object  unter  dem 
Erleiden  der   verbalen   Thätigkeit  zum  zweiten   wird, 

Ags.  Macian  hine  tö  gode  (sich  zum  G.  machen).  iElf.  He  his 
englas  ded  aedele  gästas  (macht  seine  Engel  zu  eckten  Geisd-m).  Gr. 
Ps.  105,  5.  peäh  he"  hine  dö  tö  cyninge.  Met.  15,  13.  —  Nags.  Heo 
wolden  hine  maken  duc  Lag.  362.  Makede  lrine  cniht.  9038.  Makeden 
him  to  kinge.  6581.  Auch:  Heo  makeden  heom  perof  anne  king. 
A.  11083.  We  maken  a  king  of  Brutus  and  Ignoien  to  quene.  I.;i;i. 
959.  —  Ae.  pys  child  me  made  king.  RG.  6049.  f)e  lond  hym  made 
|io  here  king.  1760.  |>at  he  schulde  crowne  hym  kyng  of  pis  lond. 
1987.  —  Me.  He  makethe  him  a  amyralle.  Mau.  5.  He  made  the  water 
wyn.  Joh.  4,  6.  Into  a  greet  folk  i  shal  make  thee.  Gen.  46,  3.  Thou 
hast  made  hire  to  wif.  Ch.  1291.  —  Ne.  He  made  the  water  wino. 
1  will  make  of  thee  a  great  nation.  He  makes  his  pangs  the  va^sals 
of  his  will.  Byr.  Maz.  2. 

Ags.  ceösan  wählen:  |)e  hß  geceäs  tö  möder.  Exon.  3,  15.  — 
Ae.  Me  ches  him  to  kynge.  RG.  6288.  For  king  thei  him  ches.  PL. 
7  13.  Ichose  he  was  to  be  kyng.  RG.  3820.  Crowne  kym  kyng.  RG. 
1987.  Heo  crowned  hym  to  kyng.  2279.  —  for  kimr.  IM.  4239.  —  Me. 
I  'hei  chosen  him  to  ben  here  emperour.  Mau.  21.  I  chese  you  tobe 
miiie.  (  li.  Leg.  146.  —  Ne.  They  chose  Vor^igern  as  their  ge>or>L 
80U.  3.  Wh«)  him  Mi  choose  their  kin-.  8p.  I,  16,  ."{7.  Thoj  liad 
cIkisch  Oürfbeiamai  f#f  their  oeeMHAder.  G<>id.  l.    The  poopie  chose 

Cffisar  l'i»r  tlicii    K i n -r .  .IC.   1.  9. 

.    M-ttan  Hwa  MMe  raö  deman  ofer  ine?   Luc    \2.  II. 

Hö  vim  geset   tö    prafostc.    Cndl».    -  Nags.    Ilc  Ntte  liimm  t«»  kinge. 
o.  8154.  —  Ae.  He  sette   be  Inglis  to  |   |Q&   PJL    141.  —  J/     I 
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haue  set  thee  fader  of  mairye  folkis.  Rom.  4,  17.  —  Im  Ne.  steht  hier  §.  146. 
make. 

Die  Verwendung  der  Präposition  to  hat  einen  sehr  großen  l  - 
fang  erlangt:  We  design  this  ground  to  (for)  a  garden.  The  queen 
designates  the  officer  to  (for)  this  Station.  We  destine  a  son  to  the 
miiiisterial  office.  As  many  as  were  ordained  to  eterual  life  believed. 
||  He  doomed  the  eriminal  to  chains.  The  court  sentenccd  him  to  ||  113. 
death.  —  Men  may  habituate  theniselves  to  the  taste  of  oü.  A  man 
inures  his  body  to  labour  and  toil.  He  aceustoms  himself  to  a  spare 
diet.    A  long  stay  will  naturalize  us  to  the  climate.  etc. 

IL  Rection  des  Passivs. 
Der  Accusativ,  der  zu  transitiven  Verben  tritt,  stellt  das  Object  §.  147. 
als  die  verbale  Thätigkeit  erleidend  dar.  Dasselbe  Verhältniß  bezeichnet 
das  Passiv  am  Subjecte.  Darauf  beruht  das  im  deutschen  geltende  Ge- 
setz für  die  Umwandlung  activer  Sätze  in  passive:  das  Accusativ  - 
object  desActivs  wird  Subject  des  Passivs,  die  anderen 
0  bje  ctsformen  bleiben  unverändert.  Dieses  Gesetz  gilt  auch 
im  Ags.,  aber  eintretende  Flexionslosigkeit,  Vermischung  der  Adverbien 
und  Präpositionen,  und  eine  Hinneigung  zu  persönlicher  Passivcon- 
struction  haben  vielfache  Abweichungen  veranlaßt. 

A.    Einfaches  Object. 

1)  Das  Accusativobject  wird  Subject  des  Passivs:  Ags.  Hys  englas  fc»  148. 
gegaderiad  hys  gecorenan.   Mt.  24,   31.  —  ])ä    pä  Phariseiscau   gega- 
derode  wseron.  22,  41.    Menn  he"  gesceöp  —  paet  gesceaft  is  gesceapen. 

Fid.  —  Nags.  Seodden  peos  weoruld  wes  astald.  Laq.  8116.  po  pe 
seruinge  was  idon.  8097.  —  Ae.  pe  emperour  was  yslawe.  RG.  1716.  — 
M- .  Thei  schulen  gedere  his  chosyne  —  Whanne  the  Farisees  weren  ge- 
derid  togidere.  B.  Wycl.  —  iVe.  They  shall  gather  together  his  elect 
=  While  the  Pharisees  were  gathered  together.  HB. 

Bei  Impersonalien  bleibt  aber  der  Accusativ:  Swä  his  mandrihten 
gemäeted  weard  (u-ie  s.  Herrn  geträumt  ivard).  C.  225,  21.  Me  pyncd 
{mich  dünkt).  C.  19.  11.  Is  mg  gepüht.  Exon.  163,  6. 

2)  Das  Dativobject  bleibt  im  Ags.:  päm  ylcan  dorne,  pe  ge  demad,  §.  149. 
eöw  byd  gedemed;  and  on  pam  ylcan  gem6te,  pe  gg  metad,  eöw  byd 
gemeten.  >It.  7,  2.  —  Nags.  He  dede  all,  swa  himra  bedenn  wass  (wie 

ihm  geboten  war).  0.  3138.  Mit  &&m  Erlöschen  der  Flexion  fallen  beide 
Casus  zusammen  und  der  Dativ  kann  Subject  wei'den:  Crist  wass  cwe- 
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§.  149.  medd.  13804.  J)at  we  beon  iquemed.  Lag.  1,  40.  Vgl.  Hu  pu  mihht 
drihhtin  cwemenn.  0.  Hom.  1217.  —  Ae.  Ycham  ytold  {mir  wird  ge- 
sagt). RG.  5514.  —  Me.  God  be  thaiiked.  I  am  forbodyn.  Rom.  1,  13. 
He  ys  served.  Arthur.  283.  —  Ne.  He  was  thanked.  Mac.  4,  36.  I  as 
free  forgive  you,  as  I  would  be  forgiveu.  Sh.  Hh.  2,  1.  Him  pleases 
best.  M.  PL  8,  169.  I  was  pleased.  8,  437.  The  clergy  were  told. 
Mac.  7,  75.    Edward  was  given  to  understand.  WS.  Wav.  24. 

3)  Für  den  unzweifelhaften  *  bleibenden  Genitiv  findet  sich  im  Ags. 

114.  ||  kein  Beleg.  Der  Verlust  desselben,  der  theilweise  schon  im  Nags.  ||  ein- 
tritt, und  der  präpositionale  Ersatz  läßt  die  Umwandlung  in  derselben 
Weise  stattfinden,  wie  bei  den  von  Präpositionen  begleiteten  Objecten. 

§.  150.  4)    Das  präpositionale  Objeet   bleibt:    Him  witf  gefeaht  (er  focht 

mit  ihm).  SC.  993.  kann  ?iur  heißen:  Hit  wses  gefohten  witf  him. 
Allein  hier  geht  nun  aus  mehrfachen  Gründen  eine  sehr  große  Ver- 
änderung iwr. 

a)  Die  Präposition  hat  im  Ags.  eine  freiere  Stellung,  so  daß  sie 
nicht  nur  vor  ihrem  Rectum  steht.  Getrennt  vom  letzteren  läßt  sie  sich 
oft  nicht  von  dem  gleichlautenden  Adverb  unterscheiden,  und  man  ist 
unsicher,  wie  ma?i  die  Partikel  nehmen  soll.  Entscheidend  möchte  sein : 
aa)  Steht  die  Partikel  unmiltelbar  vor  dem  Rectum,  so  ist  sie  Präposi- 
tion :  Of  pö  fordg«d  se  heretoga.  Mt»  2,  6.  Gangende  in  tö  |i;un 
huse.  2,  11.  Hß  wunode  mid  him.  Joh.  3,  22.  Hi  cömon  on  Seot- 
land  up.  Bed.  1,  1.  —  bb)  Ist  die  Partikel  mit  dem  Verb  verbunden, 
so  muß  sie  Adverb  sein:  Hö  ymbför  ealle  burga.  Mt  9,  35.  \)ivt  him 
maegen  ofeode.  Mrc.  5,  30.  —  cc)  Zweifelhaft  ist  die  Partikel,  wenn  sie 
weder  mit  dem  Substantiv  noch  mit  dem  Verb  verbunden  ist :  Häng  gast 
him  on  waes.  Luc.  2,  25.  Se  deöfol  him  sume  hwilc  fram  gewät  (gierig 
von  ihm,  oder  entwie/i  ihm).  4,  13.  Cw»3(t  him  man  tö.  Hier  kann 
uns  nichts  leiten  als  die  Rection  der  Präposition  und  die  des  zusum- 
niengesetztt  n  Verbs.  Da  aber  nun  die  Rection  beider  sehr  oft  :usmn- 
nonfillt  mler  selneankt,  wie:  Seö  sunne  ymbscind  bouc  blindan  {dm 
Soimt  iimseheint  den  Wind, n).  Job.  Godes  böorhtnes  him  vmbo  BCto, 
Luc.  2,  9.  so  wird  eine  Unterscheidung  on  sieh  selten  möglich  sein; 
ilonn   alier   itnmö;/fi<-/t.    irenn    die    Cttsitsformen    zusammen  fallen. 

b)  Die  zweite  Berührung  der  Präposition  und  des  Adverbs  findet 
statt  in  den  Reh'  '  flexionslosem  be  gebildet  sind:  So 
frumstol,   be  hie  a»fter  d£de   of  ädrifen    wurdon  {der  Ursitz,  aus  dem 

*  [wol  ein  DruckrthUr  für  •untwcifilhaft']. 
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sie  nach    ihrer  That   vertrieben  wurden).  C   59,  16.     Gewöhnlich  steht  §.   150. 
hier  die  Präposition  nach  und  verbreitet  sich  von  be  überliaupt  auf  alle 
Relativen.  §.  484. 

c)  Beim  Infinitiv  steht  ursprünglich  das  Adverb :  Ic  hit  gelyfe  päm 
Stare  in  tö  gesettanne  {ich  glaube  es  der  Geschichte  einverleiben  zu 
miißen.   Bed.  4,  22.    J)ä  gemette  he  stowe  mynster   on  tö  timbrianne 

{er  fand  einen  Ort,  um  ein  Münster  auf  {darauf)  zu  bauen).  4,  4.  ||  Die  ||  115. 
Vermischung  lag  auch  hier  sehr  nahe  und  erweist  sich  dadurch ,  daß 
jetzt  Präpositionen  beigefügt  werden,  die  nicht  im  adverbialen  Gebrauche 
sind:  Ae.  per  pou  schalt  finde  a  place  god  in  to  byleue.  RG.  333.  — 
Me.  Me  hadde  mete  and  drynke  to  susteyne  the  body  with.  Mau.  29. 
We  have  no  lymes  to  laboure  with.  PP.  4044.  —  Ne.  There  was  a 
clubhouse  to  play  in;  there  was  Rouge-et-Xoir  to  play  at.  NN.  50. 

d)  Die  Verbindung  des  Verbs  mit  der  Präposition,  sowie  die  Tren- 
nung der  Ittztern  von  ihrem  Rectum,  dem  Objecte,  läßt  jenes  als  com- 
poniertes  Verb  erscheinen  mit  einfachem  Casus :  Ags.  Hym  tö  com  mycel 
maenigeo.  Mrc.  3,  28.  —  Nag*.  Brut  him  raemde  to.  Lag.  682.  —  Ae. 
Often  in  monnes  forme  wymmen  pei  comep  to.  RG.  2760.  —  Me.  Ryden 
al  the  fyr  abouten.  Ch.  2954.  —  Ne.  1t  makes  us  wander,  wander  earth 
around.  NTh.  2,  138.  s.  §.  484. 

Bei  dieser  frühen  und  mehrfachen  Berührung  ist  es  kein  Wunder, 
wenn  Hö  cwaed  tö  him,  He  cwaed  him  tö,  Him  cwaed  he  tö  im  Sinne 
zusammenfloß en  und  man  him  als  Object  des  componierten  Verbs  nahm. 
Bei  solcher  Auffaßung  mußte  dieses  dann  in  der  Umwandlung  zur 
passiven  Construction  als  Subject  erscheinen.  Die  ersten  sicheren  Spuren 
kommen  im  Ae.  vor :  Waltere  was  smyten  porgh  wip  a  lance.  PL.  2040. — 
Me.  Thou  shalt  ben  asked  after.  1.  Kgs.  20,  19.  Thei  ben  sent  fore. 
Mau.  22.  Aftre  that  sehe  scholde  have  ben  leyn  by  of  the  man.  28.  — 
Ne.  You  have  been  talked  of.  Sh.  H.  4,  7.  This  must  be  looked  to. 
TJ.  3,  7.  A  consultation  was  now  eutered  into.  1,  4.  It  will  not  be 
wondered  at.  1,  3.  The  business  of  to-morrow  must  be  thought  upou. 
"WS.  Wav.  43.  You  have  not  been  inquired  after.  Sh.  Mm.  4,  1.  I  can 
now  show  you,  that  I  am  more  sinned  against  than  sinning.  "WS.  Ant. 
34.  Their  safety  shall  be  cared  for.  Byr.  Sard.  2.  You  are  stayed  for. 
Sh.  TG.  5,  2.    My  chairs  and  tables  were  not  paid  for.  BH.  18. 

Auch  auf  einige  adverbiale  Verhältnisse  trägt  sich  die  Form  über: 
You  are  sent  for  to  the  king.  Sh.  Troil.  4,  1.  The  bed  had  been  slept 
in.  Wi.  Sk.  150.  A  bed  that  had  been  slept  in.  Humphr.  3,  167. 
What   can   this  end  inV    WS.  Wav.  17.    My  thoughts  were  broken  in 
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§.  150.  upon  by  the  arrival  of  the  tailor.  Marr.  Pach.  70.  He  desired  the 
bankbill  broke  in  upon.  TJ.  13,  7.  When  articles  be  stood  on.  Sh.  He. 
5,  2.  Umfang  und  Grä'nze  dieses  Gebrauchs  wird  nur  der  englische 
Philologe  genau  bestimmen  können. 

e)  Bisweilen  fließt  sogar  eine  Phrase  zur  Bedeutung  eines  ein- 
fachen objeetiven  Verbs  zusammen  und  das  ursprüngliche  Attribut  wird 

116.  ||  Subject.  ||  So  sollte:  I  take  care  of  him,  werden  zu  Care  of  him  is  taken 
oder  Care  is  taken  of  him ;  aber  man  sagt :  He  is  taken  care  of.  Schon 
im  Me. :  So  was  this  cursed  kyng  never  made  sorwe  for.  Mau.  8.  — 
Ne.  I  was  more  taken  notice  of.  TJ.  8,  11.  Your  horses  are  taken 
good  care  of.  WS.  Ant.  42.  I  concluded  tliat  I  was  made  a  sacrifice 
of  to  their  gods.  Marr.  Pach.  12.  He  was  soon  lost  sight  of.  Marr. 
JF.  4.  etc. 

B.    Mehrfaches  Objert. 
§.151.  1)  Zwei  Accusative  stehen  bei  dem  Activ   und  zwar 

a)  zwei  Substantive.  Das  erste  Object  tvird  Subject  und  das 
zweite  wird  Nominativ :  Ags.  He  bytf  Johannes  genemned.  Luc.  1,60. — 
Nags.  pu  nemmnedd  arrt  Symon.  0.  12760.  —  Ae.  He  was  proued 
traitour  fals.  PL.  1490.  —  Me.  This  way  is  cleped  penance.  Ch.  Pers. 
Say,  that  these  stoons  be  maad  looues.  Mt.  4,  3.  He  was  ymade  soudan. 
Mau.  5.  —  A'e.  He  shall  be  called  John.  HB.  He  was  appointed  secre- 
tary  of  State.  Thack.  91.  England  was  declared  a  Commonwealth.  Mac. 
1,  127.  Your  lordship  was  proclaimed  traitor.  Sh.  Rb.  2,  3.  He  has 
been  thought  the  linest  scholar.  TJ.  8,  11.  I  must  be  held  a  rancorous 
enemy.  Sh.  Rc.  1,  3.    He  had  been  chosen  Speaker.  Mac.  3,  161. 

Bisweilen  trat  vor  das  zweite  Substantiv  tu  be :  M> .  He  was  (.hosen 
to  ben  soudan.  Mau.  5.  —  Ne.  When  any  one  of  our  relatious  WM 
found  to  be  a  person  of  a  very  bad  character.  Vic.  1.  He  was  ad- 
vanced  to  be  lieutenant.  TJ.  7,  12. 

Wird  das  zweite  Object  durch  as  oder  for  beim  Activ  eingej'ührt, 
M  bleibt  das  auch  Irin,  l'assiv.  Nags.  |>at  cristine  hired  for  harne  wes 
ibalden.  Lag.  14436.  W  h<>  was  him  for  fader  iholden.  15689.  —  Ae. 
Enoyntcd  he  was  als  kyng.  PL.  5056.  —  Me.  Thei  ben  holden  as  tVen- 
des.  Mau.  10.  —  Ne.  Even  those  kniglits  ül  regarded  by  the  Euglish 
as  men  of  an  inferior  breed.  Mac.  1,  18. 

June  besondere  Betrachtung  mag  lterau  zu   Theil  werden. 

LAran,  als  Fuctiliv  MM  IftMl  |'.'|.  .-.anatwln  machen,  tollte  eigentlich 

im  twmttn  mmmtmt  l»h«n,,t,   denn  lc  hfere  leöfue  peöden  nAd  teigni 

htißt    ,ig>/,t/uh:    ich    mache    den   Utk*    M  WH    einigen  Hat h    sammeln, 
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und  im  Passiv  sollte  es  daher  heißen:  beöden  is  hered  r&d  benigne  §.  151. 
(der  Herr  wird  veranlaßt  Rath  zu  sammeln).  Diese  Construction  findet 
sich  im  Ahd.  und  Mhd. :  Ih  pin  kilerit  rehtan  weg.  Werden  wir  daz 
keleret.  Den  list  bin  ich  geleret.  Im  Ags.  hat  sie  sich  nicht  erhalten, 
aber  die  persönliche  Construction  weist  darauf  hin.  J)ä  purh  fulwihte 
||  läerde  waeron.  El.  173.  Hig  diden  eal,  swä  hig  gelserede  wseron.  Mt.  ||  117. 
28,  15.    Auch:  Worda,  of  päm  pe  pu  gelaered  eart.  Luc.  1,  4. 

b)  Das  zweite  Object  ist  ein  Adjectiv :  Ags.  Se  bid  mycel  genemned  §.  152. 
on  heofenan  rice.  Mt.  5,  19.  —  Me.  He  shal  be  clepid  grete.     That  a 

man  be  fonnden  true.  1.  Cor.  4,  2.  He  was  made  hool.  Mau.  8.  — 
Ne.  He  is  called  great.  The  skins  were  burnt  black,  the  hair  was 
bleached  white.  WS.  Wav.  8.    He  was  Struck  dead.  Sh.  Rc.  1,  4. 

c)  Das  zweite  Object  ist  ein  Particip :  Ags.  And  waeron  gesewene 
fyrene  dracan  on  päm  lyfte  fleögende  (feurige  Drachen  wurden  in  der 
Luft  fliegen  gesehen).  SC.  793.  —  Ae.  If  any  Breton  were  fonden  hol- 
dand  land.  PL.  232.  —  Me.  His  clothis  ben  maad  schynynge  and  white. 
Mrk.  9,  2.  —  Ne.  His  trumpeter  had  been  heard  sounding.  Mac.  8,  112. 
He  might  be  seen  striding  among  the  trees,  playing  with  his  spaniel. 
4,  1.  At  length  a  gaunt  figure  was  discovered  hidden  in  a  ditch. 
Mac,  5,  185. 

d)  das  zweite  Object  ist  ein  Infinitiv :  Ags.  He  waes  gesewen  Criste 
peöwian  (er  wurde  Christo  dienen  gesehen).  Bed.  2,  15.  —  Me.  Sehe 
was  demed  to  be  brent.  Mau.  6.  —  Im  Ne.  ist  auch  hier  seltener  der 
nackte  Inf.  geblieben:  Through  the  gloom  were  seen  ten  thousand  ban- 
ners  rise.  M.  PI.  1,  545.  He  was  bid  rise  and  eat.  M.  Pr.  2,  269. 
I  was  made  stand  upon  the  feet.  Dan.  7,  4.  Öfter  der  präpositionale 
Infinitiv:  You  were  not  bid  to  speak.  Sh.  Mm.  5,  1.  Thou  art  seen 
to  smile.  Byr.  Flor.  Miss  Wilmot  was  allowed  by  all  to  be  complete- 
ly  pretty.  Vic.    On  cliff  he  hath  been  known  to  stand.  Byr.  Gi. 

.  2)  Beim  activen  Verb  stehen  Accusativ  und  Dativ.  Jener  wird  ß  153 
Subject,  dieser  bleibt:  Ags.  Mannum  he  forgeaf  hläf — Hläf  waes  forgifen 
mannum.  bä  waes  him  aerende  äboden  {der  Auftrag  ward  ihm  ent- 
boten). An.  231.  —  Nags.  J)at  me  was  itaid.  Lag.  8021.  Hit  wes  iseid 
pon  kinge.  8001.  patt  laud  himm  wass  bedenn  sekenn.  0.  8466.  — 
Ae.  To  William  pe  rede  kyng  is  gyuen  pe  coroune.  PL.  2085.  bat 
pis  maide  yspoused  was  to  pis  king.  RG.  751.  —  Me.  It  was  boden  to 
hem.  Gen.  45,  21.    No  more  reverence  shal  be  done  to  a  king,    than 

to  a  knave.  Ch.  Mel.    Ther  may  nothing  be  likeued  to  the  true  friend. 

Mel  —  Ne.  The  sons  which  were  boru  him  in  Egypt.  Gen.  46,  27. 
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§.  153.  Diese  regelmäßigen  Formen  sind  aber  vielfach  beeinträchtigt  durch 

die  Neigung  zu  persönlichem  Passiv.  §.  149.  Daher  wird  der  Dativ 
des  Activs  oft  Subject,  während  der  Acc.  bleibt.  Nags.  All  mannkinn 
forrbodenn  iss  to  fanndenn  godess  mahhte.  0.  12021.  —  Me.  Thei  weren 
forboden.  Mau.  3.  I  am  forbydyn.  Rom.  1,  13.  Alle  my  shepe  ar  gone, 
i  am  left  not  one.   Townl.  M.   p.  84.  (Mtzn.).  —  Ne.  The  government 

118.  ||  ||  bad  been  entrusted  to  a  new  court.  Mac.  3,  265.  He  was  kindly 
entrusted  by  the  ambassador.  3,  235.  No  man's  life  was  to  be  trusted 
with  them.  Sh.  Mac.  2,  3.  Pen,  ink  and  paper,  of  which  she  was  for- 
bidden  the  use.  TJ.  6,  13.  Stay  tili  I  have  read  the  letter.  I  was  forbid  it. 
Sh.  L.  5,  1.  The  captain  was  made  large  amends.  TJ.  He  was  shown 
the  way.  WS.  Nig.  27.  I  had  never  been  shown  my  mamma's  grave. 
BH.  3.  Every  servant  was  owed  the  greater  part  of  his  wages.  Van. 
F.  37.  —  To  her  had  not  been  denied  the  gift  of  beauty.  Shirl.  6. 
That  good  chance  was  denied  to  the  young  couple.  Van.  F.  16.  It  was 
denied  to  me.  Byr.  Mar.  Fal.  1,  2.  He  who  is  denied  his  right  She 
was  denied  admission.  Van.  F.  14.  Rawdon  was  denied  the  door.  17. 
He  had  been  promised  an  appointment.  55.  He  was  offered  his  liberty. 
Am.  2,  1.  They  were  offered  their  lives.  Mac.  4,  72.  The  dead  were 
refused  Christian  burial.  Golds.  10.  He  was  permitted  to  name  his 
successor. 

Ebenso  schwaiikend  ist  auch  taecan,  zuerst  regelmäßig;  Ags.  Jiset 
gebed  his  lßorningcnihtum  he  taehte  —  J)aet  gebed  waes  getseht  his 
cnihtnm.  —  Me.  Alle  thingis,  that  to  him  were  bitaugt.  Gen.  39,  4.  Me 
was  taught  Ch.  6163.  He  tolde  hem  the  tokeues,  that  me  taught  werfe 
PP.  6060.  —  Ne.  This  was  taught  me  by  the  dove.  Byr.  Gi.  It  will  be 
taught  thee.  Manf.  2,  4.  The  use  of  the  harp  had  been  taught  to  Flora. 
WS.  Wav.  22. 

Allein  hier  tritt  schon  sehr  frühe  das  persönliche  Object  hervor: 
Nags.  Heo  was  a  (in  B.)  boken  wel  itaht.  Lag.  6298.  Ne  sinndonu 
ge  nohbt  tahhte.  0.  9707.  —  Me.  He  is  taugt  in  the  doctrin.  1.  Kgs. 
Prol.  This  man  was  taugt  the  wey  of  the  lonl.  Deeds.  18,  25.  Thea 
ben  taughte  therto.  Mau.  23.  The  colveren  beu  so  taughte,  that  thei 
flcen  with  the  lettres  to  the  vcrry  place,  that  men  wolde  sende  hem  to. 
10.  —  Ne.  You  would  be  taught  your  duty.  Sh.  Rc.  1,  3.  Ile  would 
soon  be  taught  better  manners.  Trist  42.  The  wounded  Charles  was 
taught  to  fly.  Byr.  Maz.  2. 
§•  154.  3)   ■#«'"   acliven   Verb   stehen  Accusativ   und  Genitiv;  jener  wird 

beim  Passiv  Üubjwt,  dieser  bleibt.    Ags.  Heämas   wterou  ofaetes  ge- 
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hladene.  C.  30,  4.  Heö  gefylled  wses  wisdömes  gif e.  El.  1144.  —  §.  154. 
Nags.  He  was  wunen  biraeued.  Lag.  1124.  J)u  arrt  all  wittess  bi- 
daeledd.  0.  4677.  J)us  waes  pas  kineriche  of  heora  kinge  biraeued. 
Lag.  2897.  We  beod  of  freonden  biraeued.  11448.  — Ae.  ]jei  were 
priued  of  bar  office.  PL.  1805.  He  is  warned  of  his  felonie.  1096. 
J)e  contasse  of  spousbed  was  unbonde.  RG.  3380.  — Me.  He  was  pryued 
fro  the  rewme.  Wycl.  Prol.  4.  —  Ne.  Tbe  father  was  bereaved  of  all 
bis  children.  Mac.  4,  58.  He  was  stripped  of  his  sacred  robe.  6,  339. 
They  were  convinced  of  their  error.  9,  29.  Richmond  was  assured  of 
the  support  of  the  barons.  5,  114. 

||  Ändert  sich  die  active  Construction ,  so  folgt  derselben  auch  die   ||    119. 
passive:   Nags.   His   lond  waes  biraeued  him.  Lag.  26192.    ])e  kinedom 
wass  himm  raefedd.  0.  8238.     His  spaeche  wass   himm  biraefedd.  3832. 
AI  his  lond  is  him  binomen.  Lag.  3519. 

4)  Beim  acliven   Verb  stehen  Accusativ   und  Instrumentalis;  jener  %   155. 
wird  Subject   des  Passivs,    dieser  bleibt.     Ags.    Johannes   waes    heäfde 
becorfen  (beschnitten  am  Haupte,  enthauptet).  Bed.  1,  27.    Is  baet  egland 

fenne  biworpen  (das  Eiland  ist  von  Sumpf  umzogen).  Raet.  1,  5.  Hi 
fleönde  wasron  dorne  bidroren  (sie  flohen  ihrer  Macht  beraubt).  C.  125, 
21.  Im  Nags.  tritt  für  den  Jnstr.  eine  Präposition  ein:  J)at  lond  is 
biurnen  mid  baere  sae.  Lag.  1233.  Oder  die  Rection  ändert  sich.  s. 
oben  biraeuen,  binimen. 

5)  Beim  activen   Verb  steht  der  Accusativ  und  ein  mit  einer  Prä-  §.   156. 
position  verbundenes  Object ;  jener  wird  Subject  des  Passivs,  dieses  bleibt : 

Ags.  Benedictus  waes  tö  päpan  geset.  SC.  1058.  He  was  geset  to  pra- 
foste.  Cüdb.  Se  waes  tö  cäsere  gecoren.  Alb.  Meolc  and  buter  wurden 
gewende  tö  blöde.  SC.  685.  —  Die  Präposition  fällt  oft  aus  oder  findet 
in  to  be  ihren  Ausdruck :  Nags.  He  wes  king  icoren.  Lag.  6550.  — 
Me.  He  was  chosen  to  ben  soudan.  Mau.  5.  —  Ne.  He  had  been  chosen 
Speaker.  Mac.  3,  161.  He  was  advanced  by  the  duke  to  be  a  lieute- 
nant.  TJ.  I  was  recommended  by  my  master  to  be  surgeon  to  the 
Swallow.  Gull.  2. 

Ags.  Hö  waes  gescylded  fram  psere  tide  paes  deäjies  (war  vor  der 
Zeit  des  Todes  geschützt).  Bed.  3,  23.  Eäc  waes  se  cyning  gehseled  fram 
psere  wunde  (auch  ward  der  König  von  der  Wunde  geheilt).  Bed.  2,  9.  — 
Nags.  J)a  wes  pas  peode  iclansed  of  Romleode.  Lag.  10834.  —  Me. 
She  felide,  that  she  was  helid  of  the  wound.  Mrk.  5,  29.  —  Ne.  She 
feit  that  she  was  healed  of  that  plague.  What  protit,  if  I  be  cleansed 
from  my  sin?  Job.  35,  3. 

Koch,  engl.  Grammatik.     II.     2.  Aufl.  9 
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C.  Snbject  des  Activs. 

§.  157.  Das  Subject  des  Activs  wird  Object   des  Passivs.     Im  Ags.    treten 

zu  demselben  die  Präpositionen  fram  und  burh :  Ealle  ping  mg  synd 
gesealde  fram  minum  fseder.  Mt.  lt,  27.  pä  waes  se  häelend  gel«d  on 
westen,  baet  he"  wäre  fram  deöfle  costnod.  4,  1.  Hit  is  gecwßden  purh 
Esaiam  {>one  witegan.  3,  3.  Beide  sind  unterschieden :  Hit  is  gecwSden 
fram  drihtne  burh  bone  witegan.  1,  22.  —  Im  Nags.  tritt  of  h in:« I 
He  wass  sennd  J>urrh  godd.  0.  9553.  Hu  sannt  Johan  Bapptisste  purrh 
godess  gife  streonedd  wass  off  faderr  annd  off  moderr.  248.  —  Im  Ae. 
tritt  of  meist  für  from  ein :  Engelond  hath  ybe  ywerred  of   pe    folc  of 

120.  II  Denemark.  RG.  52.  Jesu  of  Mary  was  born.  PL.  3.  ||  Fram  god  ycham 
ysend.  RG.  5500.  —  Me.  She  was  buryed  of  tbe  aungels.  Mau.  5. 
Jesu  was  led  in  to  desert  o  f  a  spirit ,  that  be  shulde  be  tempted  o  f 
the  deuil.  Daneben  tritt  schon  b  e  auf :  The  lawes,  that  god  sente  hem 
be  (=  ags.  purh)  Moyses.  Mau.  12.  That  was  seid  by  a  prophete. 
Mt.  1,  22.  Dagegen  noch:  I  am  sett  king  fro  bim.  Ps.  2,  6.  Me. 
verwendet  auch  with:  Man,  that  robbed  was  with  theves.  PP.  11547. 
He  was  wounded  with  his  enemy.  1 101 1.  The  desert  scholde  ben  en- 
habyted  with  folk.  Mau.  5.  He  with  the  worme  was  woundyd.  Eglam.  1270. 
He  was  taken  with  {von)  pe  Jewes.  Dan  J.  Gaytryge.  [So  wol  schon 
altnordh.  a  diversis  autoribus  edita  wid  widerwordum  lärwum  geworht. 
D.  172].  —  Im  Ne.  verschwindet  from  gänzlich,  of  veraltet  nach  und 
nach,  und  by  wird  allgemein:  Then  was  Jesus  led  up  of  the  spirit 
into  the  wilderness.  Mt.  4,  1.  He  is  loved  of  the  multitude.  Sh.  H.  I. 
3.  He  is  received  of  the  most  pious  Edward.  4,  3.  Favoured  of  bra- 
ven.  M.  PI.  1,  30.  Jetzt  by  und  streng  unterschieden  ron  from  und  of : 
Till  you  hear  further  either  from  or  of  Mr.  Eyre.  JEyre.  2,  111. 
I  am  heard  by  him. 

IU.   Absolute  Participialconstruction. 
§.    158.  Dieselbe  ist  dein  Ags.  eigen.     Das  Substantiv,    das  in   Verbindung 

mit    dem  Purtirip   im  Dativ  steht,  hat  dir  Bedeutung   eines  tempw  - 
[causalen   u.  s.  u\]    Nebensatzes.      Ju'.-ini/m  haben    spätere    Urkunden 
sogar  die  vollständigen  Nebensätze  für   die   älteren  Participialconitme' 
tionen.     Daneben  findet  sich  bei  Dichtern  ein    absoluter  Nominativ, 
nicht  überall  als  Parataxis  genommen  werden   kann  [u  ist  vielmehr 
Accusativ,    wie   das   erste  Beispiel  zeigt:    das  Participium   kann  dabei 
unflectiert    bleib,  n  :     vgl.   drein    :n    (ienesis    183*1-      H)T:l    woruld    >v;i's 

gcb\\\rt'<«i.  forma  rtdf  fylde  belle  mid  bam  antUacum  (ihre  Weh 
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gewendet,  indem  zum  erstenmal  die  Hölle  mit  den  Widersachern  gefüllt  §.  158. 
war).  C.  21,  5.  Hirn  brego  engla  of  lice  äteäh  liödende  bän,  wer  un- 
wundod  {der  Herr  der  Engel  entzog  ihm  eine  lebensfähige  Rippe,  in- 
dem der  Mann  unverwundet  blieb).  C.  12,  11.  Ne  bi&  bses  lengra  swice 
säwelgedäles,  bonne  seofon  niht,  J>aet  min  feorh  heonan  on  bisse  eahte- 
ctan  ende  geseced,  daeg  sendende  (es  ist  dann  kein  längerer  Aufschub 
für  der  Seele  Abschied ,  als  sieben  Nächte ,  daß  mein  Leben  in  der 
achten  von  hinnen  sein  Ende  sucht,  wenn  der  Tag  schreitet  (mit  Tages- 
anbruch?)). Exon.  164,  13. 

1)  Substantiven  mit  Participien  Präs.  Hym  bä  gyt  spreeendum, 
hig  cömon  fram  päm  heähgesamnungum  (indem  er  da  noch  sprach, 
kamen  sie  etc.).  Mrc.  5,  33.  J)ä  he  säet  innan  hüse  (=  bim  restende 
in  bus  D.),  bä  cömon  maniga  mänfulle  (indem  er  im  Hause  ruhete,  da 
kamen  etc.)  Mt.  9.  10.  Secgact,  baet  hys  leorningcnyhtas  cömon  nihtes 
and  forst«lon  bine,  bä  we  slepon  (äs  slependum.  D.)  Mt.  28,  13.  J)ä 
söna  eft,  gode  fultumiendum,  he  meahte  gesiön  (da  konnte  er  bald  mit 
Gottes  Hilfe  wieder  sehen).  SC.  797.  Bisweilen  wiederholt  sich  die  im 
Dativ  genannte  Person  auch  im  Hauptsatze:  Hirn  of  scype  gangendum 
(=  middj*  he  eade  D.),  him  söna  agen  arn  an  man.  Mrc.  5,  2.  — 
Ae.  He  bond  bim  wip  skrite,  his  seale  hyngand  berbi.  PL.  1269.  — 
Me.  Forwhi  that  womman,  that  is  under  an  housbonde,  is  bounden  to 
tbe  lawe,  lyuynge  the  hosebonde  (A.  =  while  the  hosebonde  lyueth  B.). 
Rom.  7,  2.  I  shal  turne  agen  to  gou,  god  willinge.  Deeds.  18,  21. 
Hern  lyuinge  togidre  (=  whüis  thei  weren  abidynge),  he  seide  to  hem. 
Mt.  17,  21.  Thei  han  stolen  him,  us  slepinge  (=  while  ge  slepten). 
28,  13.  Thee  doynge  ahnesse  (=  whanne  thou  doist  etc.),  knowe  nat 
the  left  hond.  Mt.  6,  3.  Ellis,  him  absent,  we  dorun  not  se  the  face 
of  the  lord.  Gen.  44,  26. 

Daneben  trit^  der  Nominativ:  And,  we  overcomen,  he  go  out. 
Exod.  1,  10.  [gehört  zu  §.  159].  —  Dieser  befestigt  sich  im  Ne.:  And 
what  so  poor  a  ||  man  as  Hamlet  is,  may  do  to  express  his  love  to  you,  ||  121. 
God  willing,  shall  not  lack.  Sh.  H.  1,  5.  We  may,  God  willing,  meet 
with  a  roe.  WS.  Wav.  12.  Where,  beaven  aiding,  we'll  be  before  our 
welcome.  Sh.  Alls.  4,  4.  Our  dinner  done,  and  he.coming  thither,  I 
went  to  see  him.  Err.  5,  1.  They  failing,  I  must  die  much  your  debtor. 
Cymb.  2,  4.  Sogar:  It  being  a  windy  day.  NNick.  2.  There  being 
little  plough  land.  TB.  1. 

2)    Substantiven   mit  Parlivipkn  Perfecti.     Ags.  Forhetenre    psere  §.  159. 
etabtre  Nazareth,    hö  com  and  eardode  ou  Capb.   (nachdem   die  Stadt 

9* 
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§.  159.  verlaßen  war,  kam  er  etc.)  Mt.  4,  13.  pinre  dura  belocenre,  bide 
binne  faeder  (nachdem  die  Thür  verschloßen  ist,  bitte).  6,  6.  J)yssum 
wundre  oncnäwenum,  bser  söna  waes  eft  cyrice  ärsered  (quo  clarescente 
miraculo,  mox  ibidem  ecclesia  restaurata  est).  Bed.  3,  17.  In  der  SC. 
F.  sind  solche  Dative  umschrieben :  Idan  fordgefarenum  =  siddan  Ida 
waes  fordfaren.  560.  —  Ae.  He  sauh  an  knyght  com  doun,  swerd  girded 
and  lance  in  hand.  PL.  1037.  —  Me.  Her  nettys  forsakyn,  tbey  sueden 
him.  Mt.  4,  18.  Preciouse  margarete  founden  (A.  =  whanne  he  hath 
founden  B.),  he  wente.  13,  46.  Her  tresours  opnyd  (whanne  thei  had- 
den  openyd),  thei  offreden  to  hym  giftis.  2,  11.  The  cite  of  Naz.  laft, 
he  came  (he  lafte  and  came).  4,  13.  —  Ne.  The  Jew  kneeled  down  on 
the  earth,  then  rising  stood  before  the  Templars,  his  hand  folded  on 
his  bosom,  his  head  bowed  on  his  breast.  WS.  Iv.  35.  On  the  follow- 
ing  morning,  while  Nigel,  his  breakfast  finished,  was  thinking,  how  he 
should  employ  the  day,  there  was  a  little  bustle.  WS.  Nig.  11.  Lei- 
cester  knelt,  his  arms  crossed  and  his  brows  bent  on  the  ground.  WS. 
Ken.  40.  All  these  documents  arranged,  old  Sedley  covered  them.  Van. 
F.  59.  This  said,  he  sat.  M.  PL  2,  417.  This  done,  he  extricated  the 
cold  provisions  from  the  cart.  TBr.  3.  This  done,  Mazeppa  spread  his 
cloak.  Byr.  Maz.  4.  Wenn  Milton  hier  noch  hat:  Dagon  has  presumed, 
me  overthrown,  to  enter  lists  with  God.  Samson.  101 ,  so  ist  das  wohl 
nicht  der  alte  Dativ,  sondern  Nachahmung  des  Lateinischen. 

3)  Im  Ne.  iverden  die  durch  Composition  gebildeten  Participien  in 
gleicher  Weise  gebraucht:  The  usual  compliments  having  passed  and  the 
tea  being  poured  out,  he  summoned  Mrs.  Wilkens.  TJ.  1,  4.  The 
Gascon's  natural  forwardness  being  much  enhanced  by  these  circum- 
stances,  he  was  often  guilty  of  presuming  beyond  the  limits  of  Ml 
Situation.  WS.  Nig.  12.  It  being  agreed  that  Western  should  close  with 
A.,  the  lover  departed  home.  TJ.  7,  6.  % 

122  §.160.  ||  Dieser  Nominativ  irird  nun  weiter  verwandt.   Er  bezeichnet  nicht 

nur  temporale  und  causale  Nebensätze,  sondern  Substantiv  und  \'<rl> 
fließen  auch  zu  einein  Begriff  zusammen ,  so  daß  The  maid  appeaiin^ 
gleiche  Bedeutung  mit  The  maid's  appearing  bekömmt  und  I'articip  und 
Verbalsubstantiv  sich  hier  berühren :  It  was  of  no  use  a  little  man  pul- 
ling  the  door  inward.  Pickw.  1,  248  =  A  little  man's  pulling  §.  97.  = 
That  a  little  man  pulled.  Diese  so  zu  einem  Begriffe  verschmolzenen 
Wörter  treten  dann  auch  in  den  Hauptsatz  ein  und  Präpositionen  tr> 

r.    So  schon  im  Me.     He  wolde  resten  aftcr  tlio  sunno  goyng  down 
(A.  after  the  goynge  doun  of  the  sunne  B.)  —  nach  Sonnenuntergc 


Absolute  Participialconstruction.  233 

Gen.  28,  11.  —  Ne.   Upon    Nigel  insisting   upon   his  commands  being  §.  160. 
obeyed.  the  waterman  declared  that  etc.  WS.  Xig.  26.     These  circum- 
stanoes   may  lead  to  your  Ladyship    quitting  this  house.    Van.  F.  40. 
I  insist  upon  Miss  Sharp  appearing.  9. 

Auch  hier  ist  die  gewöhnliche  Erweiterung  eingetreten.  He  has  not 
a  doubt  of  money  being  buried  somewhere.  WI.  Tal.  246.  The  old 
Sexton  even  expressed  a  doubt  as  to  Shakespeare  having  been  born  in 
this  house.  Sk.  Through  the  horse  being  frightened  and  lashing  out, 
she  was  lamed  in  the  hip.  BH.  7.  I  then,  all  smarting,  with  my  wounds 
being  cold,  out  of  my  grief  answered  negligently.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Moderne  Formen,  die  der  alte.  Sprache  fremd  sind,  mögen  Nach- 
bildungeti  dieser  Participialconstructionen  sein,  wie:  Tom  goes  to  per- 
dition,  head  foremost,  in  his  old  determined  spirit.  BH.  46. 


ii  123.  Zweites  Buch. 

Siit>stantiv. 

§.161.  Es  steht  allein  oder  in  Verbindung  mit  dem  Artikel,  dem  bestimm- 

ten oder  dem  unbestimmten. 

Ursprünglich  reicht  das  Substantiv  aus;  es  nennt  den  Gegenstand 
so  klar  und  bestimmt,  daß  in  ihm  selbst  nicht  die  Notwendigkeit  liegt, 
den  Artikel  einzufügen.  Erst  dann,  wenn  der  Sprechende  beabsichtigt, 
nicht  nur  den  Gegenstand  zu  nennen,  sondern  zugleich  an  dem  Gegen- 
stand das  Verhältniß  anzudeuten,  in  welchem  derselbe  zu  ihm  steht, 
bedarf  er  der  Pronomen.  Und  zwei  derselben  gelangen  zu  so  häufigem 
Gebrauche,  daß  ihre  Bedeutung  sich  abschwächt,  und  zu  so  enger  Ver- 
bindung mit  dem  Substantiv ,  daß  sie  nur  als  Theile  desselben  erschei- 
nen: das  demonstrative  se,  seö,  baet  und  das  indeßnitive  an.  Der  Gebrauch 
des  Artikels  ist  daher  in  den  ältesten  Urkunden  selten,  und  zwar  seltener 
beim  Dichter  als  beim  Prosaiker,  seltener  im  Beowulf  als  bei  Cädmon. 
Er  nimmt  zu  mit  dem  Streben  nach  logisch  genauerem  Autdruck. 

Erster  Abschnitt. 

Form  des  Substantive. 

I.   Das   Substantiv   ohne  Artikel. 

§.  162.  Das  Substantiv  reicht  ursprünglich  für  alle   Verhältnisse  aus.    Es 

stehen  ohne  Artikel 

I.  die  Eigennamen  und  zwar 
1)  die  Personennamen:  Ags.  |)a  w»s  on  burgum  Beowulf.  B.  53. 
In  Caines  cynne  |>one  ewealm  gcwni-c  ive  <lriht.cn  ("/<  Kains  Geschlecht 
rächt,  der  ewige  Gott  den  Tod).  107.  J)«t  biö  Bcöwulfe,  bcaghrmlcn 
CWCn,  medoful  ffitbffir  {daß  sie,  die  ringgeschmückte  Frau,  B.  den  Aleth- 
becher  brachte).  623.  —  Nags.  Nu  biddeb  Layamon.  55.  Alienor ,  be 
||  124.  wcsllenries  quene.  43.    l>c  king  Latin  ycf  Lauine,  liis  ||  douter,  Eneam 
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to  are  brude.  162.  An  preost  wass  onn  Herodess  dagg .  he  wass  ge-  §.  162. 
hatenn  Zacarige.  0.  112.  —  Ae.  Hengist  faire  hym  bonkede.  RG.  2486. 
He  bygan  loue  Brut.  277.  J)o  ober  (age  is)  from  Noe  to  Abraham. 
194.  —  Me.  There  dwelled  Josephe.  Mau.  5.  —  Ne.  Odoacer  and  Totila, 
Euric  and  Thrasimund,  Clovis,  Fredegunda  and  Bruneh  ild  are  historical 
men  and  women.  Mac.  1.  1.  The  names  of  Bede,  of  Alcuin  and  of 
John,  surnamed  Erigena,  were  justly  celebrated  throughout  Europe.  1,  1. 

Ebenso  als  Personißcationen :  Ags.  Me  baet  Wyrd  gewaef  (mir 
webte  dies  das  Schicksal).  Exon.  355,  1.  Hine  deäd  nimed  (ihn  nimmt 
der  Tod).  B.  441  etc.  —  Me.  Sorow  was  painted  next  Envy  upon  that 
wall.  Ch.  R.  301.  Eide  was  painted  after  this.  349.  —  Ne.  Sin  and 
Death  amain  following  his  track,  such  was  the  will  of  Heaven.  M.  PI. 
2,  1024.  Behold  the  throne  of  Chaos;  with  him  enthroned  sat  sable- 
vested  Night ,  and  by  them  stood  Orcus  and  Ades ;  Rumor  next ,  and 
Chance,  and  Tumult,  and  Confusion,  and  Discord.  2,  960.  As  if  Death 
were  raging  round  this  floating  prison.  Sk.  Night  bids  us  rest.  M. 
PI.  4,  633.  I  may  assert  eternal  Providence.  1,  25.  Him  to  unthrone, 
we  then  may  hope,  when  everlasting  Fate  shall  yield  to  fickle  Chance. 
2,  231. 

Hierher  gehören  auch  die  Bezeichnungen  der  Gottheit,  wie  im  Ags.  §.  163. 
god,  dryhten.  metod,  wealdend,  scyppend  etc.,  doch  wird  den  fühl- 
baren Appellativen  bisweilefi  der  Artikel  beigefügt :  Swylc  him  god  sealde 
(was  Gott  ihm  gab).  B.  72.  Siddan  him  scyppend  forscrifen  haefde 
(seit  der  Schöpfer  ihn  verstoßen  hatte).  106.  Drihtnes  engel  on  swef- 
num  aetywde.  Mt.  1,  20.  Gif  ic  wealdendes  willan  cüde  (wenn  ich  des 
Waltenden  Willen  wüßte).  C  51,  17.  — Ferner:  Satan,  Antecrist  etc.: 
Satan  madelode  C.  22,  23.  Swä  ded  Antecrist  Job.  Daneben:  Swä 
stöd  se  deöful  (Exon.  259,  27 :  baet  deöful)  (so  stand  der  Teufet).  Job. 
J)ä  waes  eäc  se  scucca  him  betwux  (da  war  auch  der  Teufel  (Ver- 
scheucher, Scheuche)  unter  ihnen).  Job.  Und  in  Juliana  :  Se  wrsecmaecga 
(der  Elende).  Exon.  258,  4.  Se  agheca  (der  Elende).  21.  Se  feönd 
(d.  Feind).  263,  26.  Se  werga  (earm  aglaca)  (der  Elende).  268,  8. 
Tö  bam  waerlogan  (zu  dem  Wahrheitsfeinde).  269,  24  etc.  —  Nagt. 
Swo  hit  wolde  god.  Lag.  132.  Lide  him  beo  drihten.  4.  |)at  he  wid 
bene  wurse  (feonde)  spaec.  2841.  —  Ae.  God  me  hap  my  wille  ygeue. 
RG.  2970.  l>i  lord  ys  god  al  one.  3013.  ])e  deuelle  haf  ber  bones. 
PL.  1000.  —  Me.  Heuenes  teilen  out  the  glorie  of  god.  Ps.  18,  2.  On 
a  dai,  whan  the  sones  of  god  were  ||  come,  was  neeg  among  hem  and  ||  125. 
Sathan.   Job.  1 ,  6.    Aber  the  deuil ,   the  fiend  etc.  —  Ne.  Of  God  he 
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§.  163.  recked  not.  M.  PL  2,  49.  High  on  a  throne  of  royal  State  Satan  exalted 
sat.  2,  1. 

§.   164.  2)   Die  Volksncunen  im  Ags.    In  Widsid  steht  der  Artikel  nirgends, 

eben  so  in  Beowulf  und  Caedmon ;  dagegen  die  Prosaiker  haben  schon 
oft  den  Artikel  s.  §.  184.  oft  fehlt  er  ?wch :  Mid  Jiy  PSohtas  wif  naef- 
don  (da  die  P.  keine  Frauen  hatten).  Bed.  1,  1.  iEfter  Bryttum  and 
Peohtum  Jjridde  cynn  Scotta  Breotone  onfeng.  1,  1.  Waes  Breotone 
ealond  Romanum  uncüd  (die  Insel  Brit.  war  den  Römern  unbekannt). 
1,  2.  |)ä  cömon  Sabaei —  pä  Caldeiscan  cömon.  Job.  —  Auch  in  den 
nächsten  Perioden  fehlt  noch  oft  der  Artikel:  Nags.  His  folc  waes 
ihaten  Sexuns;  of  Angles  coraen  Englisce  men.  Lag.  1976.  Inne  Gleo- 
chaestre  he  wes  daed;  baer  hehge  Bruttes  (B.  nur  Bruttes)  bene  king 
bureden.  10250.  Wid  Grickes  he  heold  moni  fiht.  407.  Orm  hat  ge- 
wöhnlich den  Artikel,  doch :  Judeow  (Jude)  tacnebb  alle  ha,  batt  lofenn 
godd.  2251.  Amanng  Judisskenn  beode.  2226.  —  Ae.  Brytones  were 
be  firste  folc,  pat  to  Engelond  come.  RG.  57.  Englond  hap  ibe  ynome 
boru  Picardes  and  Scottes.  46.  —  Me.  Sarazins  han  destroyed  it.  Mau.  4. 
Hier  scheint  schon  der  im  Ne.  geltende  Unterschied  hervorzutreten : 
Saxons  bez.  einen  Theil,  the  Saxons  das  gesammte  Volk  oder  die  schon 
genannte  Anzahl. 

§.   165.  3)  Die  Namen  der  Länder   und  Städte.      Die    ags.  Ländt-rnamen 

haben  keinen  Artikel,  mögen  sie  einfach  fem,  wie:  Bröoton  is  gärsecges 
eäland  (Britannnia  est  oceani  insula).  Bed.  1,  1.  Albion,  Germanie, 
Gallie,  Hispanie,  Hibernia  etc..  oder  zusammengesetzt:  Scydialand,  Scot- 
land,  Bröotoneland.  1,  1.  Auch  wenn  das  Land  an  VoÜbmamen  b&> 
zeichnet  wird:  Tö  bam  porte,  se  Stent  betuh  Winedum  and  Seaxum 
and  Angle.  Or.  —  Nags.  On  Italige  heo  coraen.  Lag.  106.  J)a  comen 
bas  cnihtes  of  Brutaine,  ferden  of  Lumbardie  to  Alamaigne.  2756.  In 
to  Wales  he  flaeh.  3852.  Brennes  wes  in  Norwaege.  4440.  King  of 
Denemark.  4488.  —  Ae.  |)at  wonne  Engelond.  RG.  48.  |)e  kyug  of 
Westsex  and  of  Kent  and  of  Norbombre.  59.  Di*  Oamptatokm**  sind 
verhärtet:  Engoland,  Denemark.  Daneben  aber  bilden  sich  mhc,  indem 
geopraphi.sche  Begriffe  hinzutreten.  In  be  bischopreche  of  Chestre.  !'7. 
In  be  contre  of  Canterbury.  139.  —  Eben  so  im  Me.:  Jat  men  schullc 
gone  thorghe  Engelond,  Irelond,  Wales,  Skotloud  or  Norweye  —  thorghe 
Alemayne  and  thorghe  the  kingdom  of  Hungarye ,  that  marchethe  to 
the  lond  of  Polayne  and  to  Slcsic.  Mau.  1.  Pruysse,  the  rerae  of 
126.  ||  Roussye.  1.    The  ile  of  Crete,  the  isles  of  Colos  and  ofLango  4.  ||  M 
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Ne.  fehlt  bei  den  Namen  meist  der  Artikel:  England  expects  every  man  §.  165. 
to  do  his  duty.     Der  Artikel  wird  aber  häufiger. 

Die  geographischen  Begriffe  treten  in  gleicher  Weise  hinzu:  The 
kingdom  of  Belgium,  the  empire  of  Russia,  the  electorate  of  Branden- 
burg, the  principality  of  Wales,  the  duchy  of  Coburg. 

Städtenamen:  Ags.  Nembräd  ongan  timbrian  Babilönia.  J)ä  Cirus  §•  166- 
Babilonia  äbraec.  Cir.  Her  för  se  here  to  Lundenbyrig.  SC.  872.  And 
för  Godrün  of  Hreopedüne  tö  G-rantebrycge  875.  —  Nags.  He  wonede  at 
Ernlege.  Lag.  5.  \)a,  Griekes  haefden  Troye.  72.  —  Ae.  At  London  schippes 
mest  and  wyn  at  Wyncestre,  at  Herford  scheep  etc.  RG.  141.  —  Me. 
Constantinoble  is  a  fülle  fayr  cytee.  Mau.  3.  He  was  at  Orleaunce  in 
France.  Ch.  1 1 430.  —  Ne.  Bristol,  the  second  city  of  the  island,  echoed 
the  voice  of  London.  Mac.  4,  48. 

Den  lokalen  Eigennamen  schließen  sich  an  die  Bezeichnungen  der  §.   167. 
Himmelsgegenden,    der  Himmelskörper,    des  Himmels,    der  Hölle,    des 
Paradieses,  Fegefeuers  etc. 

Die  Namen  der  Himmelsgegenden  treten  [als  ursprüngliche  Adver- 
bien] ohne  Artikel  ein,  laßen  ihn  selten  zu  und  schwanken  noch  jetzt. 
Ags.  (Ja  Donua,  pä  eä,  psere  sewylm  is  neäh  Rines  öfre,  psere  eä,  and  is 
siddan  eäst  yrnende  (die  Donau  fließt  östlich).  Witf  nordan  Donua 
sewylme  [nördlich  von  der  Donauquelle)  and  be  eästan  (östlich  von) 
Rine  syndon  Eästfrancan.  Oros.  Ebenso  be  südan  (südlich),  b§  nordan, 
be  westan ,  be{  nordanwestan ;  eästnord ,  westnord ,  eästsüd.  Oros. 
Brioton  is  geseted  (liegt)  betwyh  norbdaele  and  westdsele  Germanie  etc. 
Bed.  1,  1.  J)ä  ongunnan  Peohtas  eardigan  pä  norpdselas  pyses  eälondes 
(begannen  den  Norden  dieses  Eilandes  zu  bewohnen).  1,  1.  —  Nags.  ])a 
wunede  in  pan  nordende  etc.  Lag.  28982.  Wunied  bi  norde  bere 
Humbre.  29039.  Ferden  heo  aest,  ferden  heo  west —  ferden  heo  sud, 
ferden  heo  nord.  23223.  —  Ae.  From  soup  to  nor|)  he  ys  long  eigte 
hondred  myle,  and  foure  hondred  myle  brod  from  est  to  west.  RG.  6. 
Homber  bryngep  by  norp  muche  god.  25.  |)e  yle  of  Wygt  by  soube. 
33.  Engelond  is  yset  in  pe  ende  of  pe  world,  as  al  in  pe  west.  2. 
porghout  \te  soub  to  pe  norp.  PL.  231.  —  Me.  It  entreth  into  the  see 
toward  the  est.  Mau.  1.  Betwene  the  oryent  and  the  septemtrion.  5. 
At  Egipt  toward  the  est  is  the  rede  see,  toward  the  west  is  the  con- 
tree  of  Lybye;  toward  the  partie  meridionalle  is  Ethiope,  toward  the 
northe  is  the  desart.  5.  —  Ne.  England  by  south  and  east,  is  to  my 
part  assigned.  Sh.  aHd.  3,  1.  They  extended  their  navigation  chiefly 
toward  the  west  and  north.  Rob.  1,  8. 
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§.  168.  Sonne:  Ags.  Hys  ansyn  sceän  swä,  swä  sunne.  Mt.  17,  2.    Hwaet 

||  127.  ||  haette  seö  burh,  paer  sunne  up  on  morgen  gsed  (wie  heißt  die  Burg 
da  die  Sonne  Morgens  aufgeht)  t  Hwär  gaed  seö  sunne  on  sefen  tö  setle': 
SS.  —  Nags.  Feie  ger  under  sunnon.  Lag.  108.  He  hsefde  mani  lond 
awonne  under  bare  sunne.  2149.  —  Ae.  Mars  and  pe  sonne.  RG.  2444 
Aftur  ech  of  hem  ys  cleped  a  day,  first  of  sonne.  2447.  —  Seven  pla- 
netes  er  oboven  us :  fyrst  pe  mone  and  Mercury  and  Venus,  sythen  p( 
son  and  pan  mars  and  Jubiter  and  Saturnus.  Consc.  7628.  —  Me.  Hi< 
face  schoon,  as  the  sunne.  Mt.  17,  2,  —  Ne.  His  face  did  shine  as  tht 
sun.  HB. 

Mond:  Ags.  He  worhte  mönan.  Ps.  103,  20.  Seö  sunne  byd  for 
sworcen,  and  se  möna  hys  leöht  ne  syld.  Mt.  24,  29.  —  Nags.  pe  mon( 
gan  to  seine.  Lag.  17861.  })at  iscop  mone  and  sunne.  21090.  —  Ae 
Venus  and  pe  mone.  RG.  2444.  —  Me.  The  mone  envyrounethe  th( 
erthe.  Mau.  14.  The  sunne  schal  be  maad  derk  and  the  mone  scha 
not  gyue  hir  ligt.  Mt.  24,  29.  —  Ne.  Thei  shall  fear  thee  as  long  a 
the  sun  and  moon  endure.  Ps.  72,  5.  Who  is  she  that  looketh  fair  a 
the  moon?   Sol.  Song.  6,  10. 

Erde:  Her  aerest  gesceöp  ece  drihten  hßofon  and  eordan.  C.  7 
29.  Ge  synd  eorpan  sealt.  Mt.  5,  13.  —  Nags.  Heo  tileden  „on  eorden' 
(A.  pe  erpe.  B.)  Lag.  1940.  ])e  eorpe  gan  to  ewakie.  15946.  —  At 
Er  pan  oure  lord  on  erpe  was  ybore.  RG.  957.  —  Me.  CJee  ben  sal 
of  the  erthe.  Wycl.  Til  heuen  and  erthe  passe,  oon  i  shal  nat  pass 
fro  the  lawe.  Mt.  5,  18.  —  Ne.  Ye  are  the  salt  of  the  earth.  Till  heave 
and  earth  pass,  one  jot  shall  in  no  wise  pass.  HB. 

Himmel:  Ags.  Hym  wurdon  höofenas  ontynede.  Mt.  3,  16.  Steorrai 
fcallad  of  päere  hßofenan.  24,  29.  —  Nags.  Heoffness  woerenn  opeuedil 
0.  10674.  Swulc  (als  ob)  heouene  wolde  uallen.  Lag.  27455.  Heofn 
is  pe  al  garu.  29633.  —  Ae.  ])e  stench  com  into  heuene  au  hey.  RG 
8514.  l>e  joyes  of  heven.  Consc.  7533.  —  Me.  Heuens  ben  opened  t 
hym.  Mt.  3,  16.  Sterns  schulen  falle  down  fro  heuene.  —  Ne.  Th 
heavens  were  opened.  The  stars  shall  fall  from  heaven.  HB.  Hraun 
defend  me.  Sh.  Mw.  5,  5.  Swear  not  at  all,  neither  by  heaven,  nor  b 
the  earth.  Mt.  5,  34.  All  heaven  and  earth  are  still.  Hyr.  Ch.  3,  8S 
llailr:  Ag«.  Geseah  ba  sigebearu  godes  cuman  tö  helle  («of  Gfom 
Sirgr.ssa/ui  zur  Hölle  hommem).  Lxon.  KU.  13.  —  Nags.  Helle  mag 
beon  füll  to  swollgbeun  menncss  sawles.  0.  10:22;}.  He  ferde  t<»  belli 
In.  1924.  —  Ar.  He  sende  her  soulys  to  helle.  RG.  4470.    The  rieh 
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man  is   deed  and  is  biried  in  helle.    Luk.   16,  23.  —  Ne.  In  hell  he§.  168. 
lil'ted  up  his  eyes.  16,  23.  s.  §.  189. 

Paradies :  Ags.  Hü  longe  lyfde  Adam  on  neorxena  wange  ?  SS.  — 
Nags.  Ure  allre  land  iss  paradis.  0.  7491.  —  Me.  That  welle  comethe 
||  out  of  paradys.  Mau.  15.  Thei  weren  putt  out  of  paradyse.  6.  ||  128. 
He  was  putt  in  paradys.  6.  This  day  thou  schalt  be  with  me  in  pa- 
radys (on  paradiso.  HG.)  Luke.  23,  43.  —  Ne.  To-day  shalt  thou  be 
with  me  in  paradise. 

Ae.  God  has  ordayned  purgatory  and  helle  ymyddes  pe  erthe  swa 
law.  Consc.  2850.  —  Ne.  What  more  beautiful  than  Pandemonium,  Para- 
dise, Heaven,  Angels?  Spect.  417.  .The  middle  kind  of  State  known  by 
the  name  of  Purgatory.  482.  I  should  venture  purgatory  for  it.  Sh. 
0.  4,  3.  He  sleeps  in  Elysium.  Sh.  He.  4,  1.  [O'er  her  meek  eyes 
came  a  happy  mist  like  that  which  kept  the  heart  of  Eden  green. 
Tenn.  1,  64]. 

4)  Die  Namen  der  Meere,  Seen  und  Flüße,   Vorgebirge  und  Berge. 

Im  Ags.  können  die  allgemeinen  Begriffe  Meer,   wie  die  speciellen,  §.  169. 
ohne  Artikel  stehen:   Breoton  is  gärsecges  eälond.  Bed.  1,1«    J)ses  sses 
earm,  pe  mon  hset  Ostsäe.     Seo  Wisle  lid  in  Estmire.   Oros.  s.  §.  186. 

Die  Namen  der  Flüße  stehen  1)  allein  und  dann  ohne  Artikel: 
Ags.  Hirn  pä  Loth  gewät  land  gesceäwigan  be  Jordane  (Loth  gieng  sich 
das  Land  am  Jordan  zu  beschauen).  C.  115,  17.  Od  Eufraten  {bis  zum 
E.)  133,  6.  Swä  Nilus  sceäded.  C.  133,  10.  —  2)  mit  dem  appositio- 
neilen Zusätze:  Fram  psere  eä  Danais  west  od  Rin  pä  eä.  —  Od 
Donua  pä  eä.  On  odre  healfe  psere  eä  Donua,  oder  on  ödre  healfe 
Donua  psere  eä-  Oros.  —  3)  selten':  |)ä  eä,  psere  sewylm  is  neäh  psere 
eä  BJnes  {dessen  Quelle  nahe  dem  Waßer  oder  Fluß  des  Rheins  ist). 
Oros.  Der  Genitiv  tritt  auch  in  der  Apposition  hervor  * :  ./Elfemüda 
psere  eä.  —  4)  mit  dem  Artikel:  Seo  Wisle  is  swyde  mycel  eä  {die 
Weichsel  ist  ein  sehr  großer  Fluß).  Oros.  Die  appositionellen  Zusätze 
mögen  hier  den  Artikel  veranlaßt  haben. 

Der  Gebrauch  bleibt  schwankend:  1)  Nags.  Humber  king  was 
dead,  in  Humber  adruncen.  Lag.  2224. — Ae.  Homber  bryuged  by  north 
much  god,  Seuerne  by  westsoup,  Temese  by  be  estside.  RG.  25.  — 
Me.  Go  thurg  Jordan.  Josh.  3,  11.  —  Ne.  Until  all  the  people  were 
passed  clean  over  Jordan.  Josh.  3,  17.    He  could  wish  himself  in  Tha- 

*  [Ich  verstehe  diesen  Satz  nicht.  Das  beigefügte  Beispiel  ist  zu  schreiben: 
vElfe  mftda.  psere  eä,  wobei  psere  eä  Apposition  zu  dem  von  mfida  abhängigen 
Oen.  JEltt  ist.    Das  Beispiel  gehört  also  unter  2.J. 
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§.  168.  mes.  Sh.  He.  4,  1.  He  took  for  his  text  the  awful  imprecation  t 
whicb  the  Israelites  who  dwelt  beyoiul  Jordan,  cloared  themselves  froi 
the  eharge  ignorantly  brought  against  them.  Mac.  5,  174.  —  2)  Bi  | 
fiumm  Jordan.  0.  8299.  —  Me.  What  woldest  thow  this  puple  bryn^ 
over  Jordan  flood  (A.  the  flood  Jordan  B.)  Josh.  7,  7.  —  Ne.  Tl 
Thames  river  und  the  river  Thames.  —  3)  Ae.  Hii  gönne  abyde  bytwei 
be  water  of  Trente  and  of  Onse.  RG.  7812.  —  Me.  The  greet  floc 
of  Effrates.  Josh.  1,  4.  This  ryvere  of  Danubee  is  a  füll  gret  ryver 
Mau.  1.  —  Ne.  Over  Danube's  streara.  Byr.  DJ.  8,  127.  —  4)  s.  §,  18 
29.  §.169.  ||  Die  singularen  Bergnamen  bleiben  ohne  Artikel:    Ags.  s.  §.  18 

Nags.  J)e  munt  haehte  Dunian.  Lag..  18336.  —  Ae.  |)e  mount  of  Calver 
Consc.  5187.  pe  mount  of  Olivett.  5218.  —  Me.  Fro  (the)  dese: 
and  Libane  unto  the  greet  flood  of  Effrates.  Josh.  1,  4.  Bot  and  cedi 
trees  senden  to  me  —  of  (the  B.)  Lebanon.  2.  Par.  2,  8.  This  nob 
hil  and  Liban.  Deut.  3,  25.  —  Ne.  That  is  beyond  that  good  mountai 
and  Lebanon.  Deut.  3,  25.  Send  me  cedar  trees  out  of  Lebanon.  - 
Thy  servants  can  skill  to  cut  timber  in  Lebanon.  2.  Chron.  2,  8. 

5)  Die  Namen  der  Jahreszeiten,  Monate,  Tage  und  Tageszeiten. 

Jahreszeiten:  Ags.  Biddad,  baet  eöwer  fieäm  on  wintra  odde  c 
restedaege  ne  weorde.  Mt.  24,  20.  Sogar :  J)ä  waes  on  sumera  on  bisui 
gere.  SC.  897.  —  Nags.  Blc  an  ger  iss  all  o  fowwre  daless  daeledd, 
sumer  annd  onn  herrfessttid ,  o  winnter  annd  lenntenn.  0.  11253.  - 
Ae.  Winter  is  per  long,  whan  somer  is  here  in  pride.  PL.  5783.  |)< 
hii  byleuede,  vorte  wynter  {bestimmt)  were  ydo.  RG.  7813.  J)o  wint< 
towarde  ende  drou.  11318.  Delayed  it  was  vorte  withinue  leinte  (6 
in  den  Lenz).  10327.  Sone  after  pte  wyntere,  whan  be  somer  biga 
PL.  259.  —  Me.  As  wel  in  wintre,  as  in  somer.  Mau.  5.  Preie  ge,  thi 
goure  fleynge  be  not  maad  in  wynter,  or  at  (the  B.)  saboth.  W\vl.  - 
Ne.  Pray  ye,  that  your  flight  be  not  in  the  winter,  neither  on  tl 
sabbath  day.  HB.  Summer  shot  his  pestilential  heats.  Thoras.  spr.  311 
When  autumn  scatters  his  departing  gleams.  834.  Winter  oft  at  e\ 
resumes  the  breeze.  19. 

Monate:  Ags.  Hyne  folc  mycel  januarius  gerun  heton  (ihn  nam 
ten  Viele  einst  Januar).  Men.  10.  Februarius.  18.  Martins.  36.  Aprelii 
56.  Majus.  79.  Junius.  99.  Julius  mönad.  132.  Augustus.  139.  Sej 
tembres.  167.  October.  183.  Novcmbris.  196.  Deccmbris.  221.  Ad 
gustus  mönd.  Bed.  4,  12.  Januarius  möncl.  5,  24.  Du  ag», 
(*.  §.  187)  erscheinen  mch  >>/t  ohne  Artikrl:  |nes  be  castermönad  t 
üs  cymed  (wann  der  Ostermonat  kömmt).   Men.  72.   i^lrra  lida  (Juni] 
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108.  Weödmönad  (August).  138.  —  Nags.  j)att  wass  i  marrch,  acc  §•  17°- 
marrch  wass  etc.  0.  1891.  Marrchess  daghess  waxenn.  1902.  Crist 
wass  borenn  wibbin  goless  monebb.  1910.  Der  auffallende  Genitiv 
rührt  entweder  von  der  veränderten  Bedeutung  des  gol  her  oder  von 
einer  anderen  Auffaßung  des  grammatischen  Verhältnisses,  s.  §.  233.  — 
Ae.  J)e  firste  day  of  may.  RG.  2655.  —  Me.  Marche  was  the  firste,  de- 
cember  the  laste.  Mau.  7.  Whanne  that  april  with  his  shoures  sote  the 
droughte  of  march  hath  perced.  Ch.  1.  It  feile  ones  in  a  morwe  of 
may.  1039.  —  Ne.  I  believe,  if  showers  fall  in  April,  that  we  shall 
have  flowers  in  May.  WS.  Ken.  32.  —  When  ||  November  comes  with  ||  130. 
fog  and  sleet,  or  January  with  ice  and  snow.  BH.  22. 

Tage:  Ags.  Forbäm  sunnandaeg  ys.  Coli.  We  etad  on  bäm  sun- 
nandagum.  Ettm.  69,  40.  —  Nags.  Saterrdagg  wass  haiig  dagg.  0.  4350. 
0  batt  dagg.  batt  iss  hallghe  burrsdagg  nemmnedd.  5989.  —  Ae.  In 
honour  of  hym  yclepud  in  oure  tonge  wednesday.  RG.  2439.  Friday. 
2441.  Saturday.  2447.  J)e  kyng  at  wytsonday  sette  be  crown  on  hys 
heued.  3128.  Agen  sone  to  Engelond  a  (on)  seyn  Nycolas  day  he 
com.  7735.  {)re  sybe  he  ber  croune  a  ger,  to  mydewynter  at  Glou- 
cestre,  to  wytesontyde  at  Westmynstre,  to  estre  at  Wyncestre.  7889.  — 
Me.  Wee  synnen,  whan  we  eten  flessche  on  the  dayes  before  assche 
wednesday.  Mau.  3.  —  Ne.  He  was  to  have  a  halfpenny  on  Sunday.  Vic. 
Tageszeiten :  Ags.  Hwset  märe  dest  pu  on  daege  (was  thust  du  noch 
Tags  t)  ?  Coli.  Hwi  scyned  seö  sunne  reäde  on  morgene  (warum  scheint 
die  Sonne  Morgens  roth)f  SS.  —  Nags.  Agg  wass  beggre  wuke  gan 
batt  dagg  att  efenn.  0.  4353.  Bei  Lag.  amorwe,  tomorwe.  Heo 
comen  on  aeuen  to  londe.  1116.  Anan  swa  hit  beod  auen.  5763.  pat 
folc  hafde  imaked  non  (hatte  Mittag  gemacht?)  16594.  —  Ae.  By  nygte 
he  wende  forb.  RG.  3276.  Ageyn  euen  he  wende  forb.  3339.  —  Me. 
At  night  was  come  etc.  Ch.  23.  —  Ne.  Winter  oft  at  eve  resumes  the 
braeze.  Th.  spr.  19.    Before  night  it  might  have  been  known.  Mac.  8. 

II.  Appellativen  (Gattung S7iamen).  §.  171. 

Das  artikellose  Substantiv,  das  auch  hier  in  allen  Verhältnissen  aus- 
reichte, hat  eine  sehr  bedeutende  Einschränkung  erfahren,  weil  gerade 
beim  Appellativ  der  Artikel  am  stärksten  in  seiner  Bedeutung  hervor- 
tritt. Da  die  syntactischen  Verhältnisse  nicht  ohne  Einfluß  geblieben 
sind,  so  legen  wir  diese  zu  Grunde. 
1)  Das  Appellativ  ist  Subject. 

Das  Substantiv  im  Singular   bezeichnet   a)  einen  unbestimmten  Ge- 
genstand:   Ne  lseg  selbeödig  man  wictütan  minum  hegum  {nicht  lag  ein 
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§.  171.  Fremder  außer  etc.)  Job.  Gif  beöw  Wealh  Engliscne  man  ofslihd 
(wenn  ein  welscher  Höriger  einen  Engländer  erschlägt).  Ine.  74.  — 
b)  einen  unbestimmten  Gegenstand,  der  die  ganze  Gattung  repräsentiert  t 
Swä  sceal  man  dön.  B.  1172.  —  c)  einen  bestimmten  Gegenstand:  J)ä 
stöd  hrade  bolm  under  heofonum  (stand  schnell  der  Holm  [das  Meer] 
unter  dem  Himmel).  C.  10,  23.  Flöd  waes  ädaeled  (die  Flut  ward  ge- 
theilt).  10,  2. 

In  der  ersten  Bedeutung  nimmt  das  Subst.  bei  den  ags.  Prosaikern 
schon  meist  sum  an,  seltener  an.    Diese  befestigen  sich  insofern,  als  das 

131.  ||  ||  leichtere  an  sich  mehrt  und  unbestimmter  Artikel  icird  (s.  §.  194"),  wenn 
auch  noch  lange  die  alte  Form  fortklingt:  ])at  neuer  mon  ney  me  com. 
RG.  2745.  Fairor  wommon  nower  in  no  lond  nas.  2513.  —  Den  einen 
Gegenstand  als  Repräsentant  der  ganzen  Gattung  bezeichnen  a  (an)  und 
tbe ;  s.  §.  194.  190.  Nur  man,  woman,  seltener  andere,  erlialten  sich: 
Nags.  Mann  is  godess  hanndiworrc.  0.  5054.  —  Me.  Wycl.  hat  gewöhn- 
lich a  man.  Neitber  god  ne  man  shuld  never  know  it.  Ch.  Pers.  — 
Ne.  Sball  mortal  man  be  more  just  tban  God?  shall  a  man  be  more 
pure  tban  bis  maker?  Job.  4,  17.  Yet  man  is  born  unto  trouble,  as 
tbe  sparks  fly  upward.  5,  7.  Wben  man  was  worthy  of  thy  clime. 
Byr.  Gi.  Dichterisch  :  Thy  sons  crawl  from  cradle  to  the  grave,  slaves. 
Byr.  Gi. 

§.    172.  Das  Substantiv    im    Plural    bezeichnet    entweder    eine    unbestimmte 

Vielheit  oder  das  ganze  Geschlec/U:  Ags.  j)a  woldon  braemnas  bine 
büreäiian  (da  wollten  Raben  ihn  rauben).  Cüdb.  Englas  geneähi'hton. 
Mt.  4,  11.  pegnas  brymfaeste  beöden  beredon  (die  glorreichen  Diemr 
priesen  den  Herrn).  C.  2,  7.  Foxas  babbad  bolu  and  heofones  fuglas 
nüst.  Mt.  8,  20.  —  Nags.  J)a  cumen  wapmen  aud  wifmen.  |i;i  wcolcoen 
and  pa  weadlen  (die  Männer  und  Frauen  ,  die  Reichen  und  Armen). 
Lag.  426.  J)at  folc  com  togadere,  gudliche  cnibtes.  860.  Heo  smiten 
togaedere,  belmes  bere  gullen,  breken  brade  sperren,  bordes  her  acam- 
den,  rincas  feollen.  5183.  —  Ae.  So  eueue  bot  pat  loud  ys,  |>at  nun 
dürre  selde  bere  orf  in  bouse  awynter  brynge  out  of  be  fehle.  RG. 
1008.  Nedres  uy  oper  wormes  ne  mow  per  be  noyt.  1012.  —  M< 
meu  dou  tbcre  wyntre  and  somer.  Mau.  5.  Smale  foules  maken  meb)dii'. 
Cb.  9.  As  olde  stories  teilen  us.  861.  —  Ne.  Meu  do  not  despise  a 
tliief,  if  he  steal  to  utiriy  bii  soul,  wlun  In-  Li  bsngry.  Ppov,  6, 
Foolfl  make  a  mock  at  sin.  14,  9.  States  lall.  Uta  fade,  l>ut  naimv 
.loth  uot  die.  B.  CIL  -1,  3. 

2)   Dax  Substantiv   t>t    /'radikal. 
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Das  Substantiv  reicht  im  Ags.  aus,  schwankt  dann  lange,  bis  sich  §.  173. 
im  Ne.  unterscheidende  Formen  festsetzen.  Am  anschaulichsten  tritt 
dieses  an  Bibelstellen  hervor:  Ags.  He  is  peöf  and  sceada.  Joh.  10,  1. 
Ic  eom  geat.  10,  9.  Ic  eom  söd  wineard,  and  min  faeder  ys  eordtilia. 
15,  1.  Ic  eom  weg  and  södfaestnis  and  lif.  14,  6.  Ic  eom  göd  hirde. 
10,  11.  —  Me.  He  is  (a  B.)  nygtthef  and  (a)  daythef.  I  am  the  dore. 
I  am  a  verry  vine,  and  my  father  is  an  erthe  tilier.  I  am  weye, 
treuthe  and  lyf.  I  am  a  good  seh eph erde.  God  is  domesman  A. ,  the 
juge  B.  Ps.  49,  6.  —  Ne.  The  same  is  a  thief  and  a  robher.  ||  I  am  ||  132. 
the  door.  I  am  the  true  vine  and  my  father  is  the  husbandman.  I  am 
the  way,  the  truth,  and  the  life.  I  am  the  good  shepherd.  God  is 
judge  himself.  Ps.  50,  6.  —  Gewöhnlich  ohne  Art.  im  Ae.  He  was  kyng 
of  pe  empire.  PL.  81.    Süuestre  was  pope  po.  RG.  1926. 

Daneben  heißt  es  schon  im  Ags.:  J)u  eart  se  weallstän,  pe  pa 
wyrhtan  widwurpon.  Exon.  1,  2.  =  Thon  art  the  wall-stone,  that  the 
workmen  rejeeted. 

So  stehen  im  Ne.  drei  Formen  neben  einander:  My  brother  is 
secretary  to  Mr.  X.  bezeichnet  den  Stand  im  Allgemeinen;  He  is  a  se- 
cretary  of  Mr.  N's.  nennt  ihn  als  einen  unter  mehreren ;  He  is  the 
secretary  bezeichnet  ihn  als  einen  einzigen  oder  einen  bestimmten. 

Das  Substantiv  hii  Plur.  bleibt  in  allgemeiner  Bedeutung :  Ags. 
Hi  w«ron  fisceras.  Mt.  4.  18.  Hys  mete  waes  gaerstapan  and  wudu- 
hunig.  3,  4.  —  Me.  Thei  weren  fisheris.  His  mete  weren  (was  B.)  lo- 
custis  and  hony  of  the  wode.  —  Ne.  They  were  fishers.  His  meat  was 
locusts  and  wild  honey. 

3)  Das  Substantiv  ist  Attribut:    Ags.  Mannes   lif  is  campdöm  ofer  S.  174. 
eordan.    {Das  Menschenleben  ist   ein  Kampf  auf  Erden).  Fid.  —  Me. 

Thi  geris  ben  as  mannys  tymes.  Job.  10,  5.  Penance  is  the  plaining 
of  man.  Ch.  Pers.  —  Ne.  To  show  tbat  woman's  mission  was  man's 
mission.  BH.  30.  In  diesem  allgemeinen  Sinne  kommen  auch  andere 
SuLst.  ohne  Artikel  vor. 

4)  Das  Substantiv  ist  Object. 

Das  objeetive  Substantiv  hat  ganz  dieselben  Formen,  wie  das  sub-  8.    175. 
jeetive :    Ags.  Seö  ewen  cende  dohtor  {die  Königin  gebar  eine  Tochter). 
Bed.  2,  9 ;  aber  schon  im  Nags.  werden  die  Artikel  gewöhnlich.    Auch 
man    und  woman   haben   ihre   exceptionellen  Formen  aufgegeben.     Niti- 
da ,    wo   der   substantivische  Begriff'  in  allgemeiner  Bedeutung  mit  </< 

zu  einer  Phrase  zusammen  fließt,  ist  der  Artikel  nicht  eingetreten : 
Ne.    to   draw  breath   athmen,    to  do  misebief  schaden,    to  keep  house 
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§.  175.  haushalten,  to  keep  school  unterrichten  (to  keep  a  school  eine  Schule 
dirigieren),  to  take  air  Luft  bekommen  ( —  the  air  ausgehen,  ausreiteyi 
etc.),  to  take  fire  Feuer  fangen,  to  take  korse   aufsteigen  u.  s.  iv. 

Als  zweites  Object  hat  das  Substantiv  oft  den  Artikel,  wie  im  Prä- 
dikate, nicht  zugelaßen:  God  ket  pä  faestnisse  beofenan.  Gen.  1,  8.  — 
Ae.  pat  we  kalle  bastard.  PL.  1244.  —  Me.  God  clepide  the  firraa- 
ment  heuene.  —  Ne.  God  called  the  firmament  Heaven.  The  Mayor 
proclaimed  him  king.  Mac.  5,  160. 

Ags.  pä  tungehvitegan  tocneöwon  Crist  södne  mann.  Hom.  1,  106.  — 
133.  ||    [|  Nags.  He  wolde  for  lauerd  me  icnawen.  Lag.  26404.  —  Ne.  He  knew 
them  flatterers  of  the  festal  hour.  Byr.  CH.  1,  9. 

Ags.  J)eäh  he  hine  dö  to  cyninge.  Mt.  15,  13.  —  Nags.  Heo  wol- 
den  liine  maken  duc  Lag.  362.  —  Ae.  pys  clüld  me  made  kyng.  HG. 
6049.  —  Me.  He  made  the  water  wyn.  Joh.  4,  9.  —  Ne.  He  made  the 
water  wine.  HB.  s.  §.  146. 

5)    An    dem  Substantiv    werden  adverbiale    Verhältnisse  bezeichnet. 
Hier  treten   dieselben    Unterschiede  hervor:    Ne.    I    go   to  bed  ich  gehe 
schlafen,  I  go  to  the  bed  ich  gehe  zu  dem  Bette. 
§.    176.  6)    Das  Substantiv  ist  Apposition.      Gewöhnlich  steht  in  der  Prosa 

der  Artikel,  bisweilen  sogar  vor  vorstehendem  attributivem  Genitiv :  Cirus 
se  cyning;  Cirus  Persa  cyning;  Cirus  se  Persa  cyning.  Daneben  aber 
fällt  der  Artikel  auch  öfter  so  wohl  bei  nachstehender  als  vorstehender 
Apposition  hinweg:  Ags.  py  suniere  für  ^Elfred  cyning  üt.  SC.  875. 
(878.  882.  885.  886).  Wulfheard  Frisa.  897.  pä  sende  se  cyning 
aefter  Anläfe  cyninge  ^Elfcäh  biscop  and  iEdelweard  ealdorman.  994. 
In  cyninges  Herodes  dagum.  1).  Mt.  2,  1.  —  Nags.  Creusa  Priames  kinges 
dohter.  Lag.  211.  Uppoiin  llerode  kingess  dagg.  0.  257.  6992.  patt 
wass  off  David  kingess  kinn.  309.  —  Ae.  Homber  kinges  god.  RG.  563. 
King  Locryns  herte.  569.  Penda,  hejieu  duc,  adde  god  wylle.  5143. 
Isabel,  contesse  of  Gloucestre.  11034.  Bledder,  duc  of  Cornwale.  4875. 
Maister  Richard.  10870.  —  Me.  Sehe  was  doughtre  of  king  Cool.  Mau. 
2.  For  drede  of  king  Herode.  5.  The  yle  of  prectrt  .lohn.  27.  Duk  TIkvm  u-. 
(  h.  2855.  DameCustance  4571.  Of  Venus,  goddesseoflove.  Ch.2482.  Und« 
Alba,  king  of  Northumberland.  4998.  —  Ne.  Die  titelhaft  beigefinjten  Appo- 
sitioiun  stehen  mro,i:  Kiim'  Chaih's.  Queen  Mary,  l'rinco  Henry,  (ieneral 
Wellington,  Coloncl  Talbot,  gentlcmen  commoners.  Mac.  5,  162.  Master 
bakers  and  mastcr  tailors.  8,  100.  *.  Apposition.  Nachstehend:  James, 
kiiiLr  "t  I - : 1 1 l_'  1 ; 1 1 1 « 1 .  Sil  .lohn  Knilcy,  (hanccllor  of  the  Exchc<iuer,  >md 
Qiiklatiil.  the  fannt'i'  etc.  —  Allein  c/ar.  nuporor  und  empn 
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gewöhnlich   den  Artikel:    The  Emperor  Constantius :    und  auch   andere  §.  176. 
nachdrucksvoll :  The  Princess  Elisabeth  died  at  Carisbrook.  Mac.  4.  14. 
The  Count  Claudio  shall  marry   the   daaghter   of  Leonato.   Sh.  Mach. 
2,  2.    If  the  Lady  Anne  would  turn  Roman  Catholic.  Mac.  8,  130. 

Eben    so    leicht    lehnen    sich    die   Verwandtschaftsnamen  an :    Ags. 
Faeder  Abraham.  Luc.  16.  30.  —  Nags.  Broberr  Wallterr.  0.  I.  ||  Leone  II  134. 
dohter  Regau.  Lag.  3003  etc.  —  Ne.  Give  me  your  snuffbox  as  a  re- 
membrance  to  brother  Charles.  NN.  37. 

Die  oppositionellen  mount  und  cape:  Nags.  Heo  f erden,  per  me  §•  177. 
clipd  munt  Senis.  Lag.  5258.  Nu  hit  hatte  munt  Seint  Michel.  25663. 
Aber:  Uppen  pan  munte  of  Reir.  15442.  Ane  neowe  burh  makede 
uppen  Angnetes  munte.  2676.  —  Im  Me.  schwankend:  To  go  to  the 
mount  of  Synay.  Mau.  5.  Many  folk  gon  to  the  mount  Synai.  5.  Also 
in  that  ile  is  the  mount  Ethna.  that  men  clepen  mount  Gybelle.  5.  A 
myle  from  mount  Thabor  is  the  mount  Heremon.  10.  —  Ne.  gewöhn- 
lich ohne  Artikel:  There  are  eleven  days'  journey  from  Horeb  by  the 
way  of  mount  Seir.  Deut.  1,  2.  Then  Solomon  began  to  build  the  house 
of  the  Lord  at  Jerusalem  in  mount  Moriah.  2.  Chron.  3,  1. 

III.  Collectiven.    Sie  verlaufen,  wie  die  Appellativen,  und   in  all-  §.   178. 
gemeinem  Sinne  entbehren  noch  jetzt  manche  des  Artikels :  Ags.  Cirus  lsedde 

fyrde  on  Sciddie.  Or.  Hym  com  tö  maenigeo.  Mt.  5,  31.  —  Nags. 
Brennes  hefde  isoht  Ms  riche  mid  unimete  ferde.  Lag.  4975.  J)at  Mor- 
gan ledde  muchele  haere.  3830.  —  Ae.  Muche  folk  in  bat  place  me 
slew.  RG.  1127.  Hony  per  ys  muche.  mony  folk  and  bolde.  1018.  |ie 
hepene  syde  wax  euere  more  freshe  and  freshe  of  folc.  pat  com  wyde. 
8417.  —  Me.  Therto  hadde  he  ridden.  no  man  ferre,  as  wel  in  cristen- 
dome,  as  in  hethenesse.  Ch.  49.  Because  that  mynde  of  man  ne  may 
not  ben  comprehended  for  the  freeltee  of  mankynde.  Mau.  Prol.  —  Ne. 
Sect  raved  against  sect.  Mac.  Ess.  1,  46.  The  proper  study  of  man- 
kind  is  man.  Pope. 

IV.  Materialien  (Stoßnamen)  in  allgemeiner  Bedeutung.    Ags.  J)a?t  §.   179. 
waes  gold  and  recels  and  myrre.  Mt.  2.  11.    Hit  hafad  hat  wa?ter  and 

hat  bado  —  hit  is  eäc  berende  on  wecga  örum  äres  and  isernes,  leädes 
and  söolfres  {es  hat  heißes  Waßer  und  heiße  Bäder  —  ist  reich  an  [V] 
Metalladern,  Er:  und  Eisen,  Blei  und  Silber).  Bed.  1,1.  Fyr  com  of 
heofonum.  Job.  —  Nags.  Temple  imaked  of  marmestaene.  Lag.  1138. 
Milc  wes  in  lere  scale  and  win  sume  dale;  pa  milc  waes  of  are  wite 
hinde.  1182.  — Ae.  Engelond  is  ful  ynow  of  fruyt.  of  selver,  or  and  of 
gold,  of  tyn  and  of  lede,  of  stel,  of  yrn  and  of  bras.   RG.  16.  —  Me. 

Koch,   engl.   Grammatik.      II.     2.    Aufl.  10 
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§.  179.  The  foot  of  the  cros  was  of  cedre,  the  overthwart  pece  was  of  palme. 
Mau.  2.  Blood  betokeneth  gold.  Ch.  6163.  A  round  appelle  of  gold. 
Mau.  1.  —  Ne.  Gold  can  be  only  known  by  the  application  of  the 
touchstone.  WS.  Iv.  24. 

§.   180.  V.    Abstracto,  in   allgemeiner  Bedeutung:    Ags.  Dötf  dsedböte.  Mt. 

135-  II  ||  3,  2.  ])set  him  maßgen  of  eode.  Mrc.  5,  20.  On  psere  (sunnan)  is 
h«tu  and  beorhtnys  (in  der  Sonne  ist  Wärme  und  Glanz).  Fid.  —  Nags. 
J)e  fader  wes  on  deade.  Lag.  318.  We  wlled  habben  care  of  ure  life. 
371.  He  wes  on  liue.  227.  He  toc  daep  onn  rodetre.  0.  9.  —  Ae.  A 
Clerk  koupe  enchantement.  RG.  326.  Men  of  mykelle  myght.  PL.  21. 
He  was  of  grete  elde.  55.  Wen  be  strengpe  failep,  me  mot  take  quoyn- 
tyse.  RG.  463.  —  Me.  Penance  is  the  tree  of  lif.  Envie  blindeth  the 
herte  of  a  man  and  ire  troubleth  a  man.  Ch.  Pers.  Thei  weren  of  gret 
power.  Mau.  5.  —  Ne.  Life  is  sweet.  Am.  54.  Guilt  has  very  quick 
ears  to  an  accusation.  148.  Good  character  is  often  better  than  good 
fortune.  Edg.  pt.  1,  158.  Bitter  resentment  and  cruel  apprehension  took 
the  place  of  love  and  confidence.  Mac.  8.  The  king  was  in  great 
pain.  4,  6. 

H.   Das  Substantiv  und  der  bestimmte  Artikel. 
§.   181.  Der   letztere   ist   ursprünglich    das  ags.  Demiinstratirjirommien  se, 

seö,  paet  und  weist  auf  einen  bestimmten  Gegenstand  hin.  Zierst  seh e  int 
er  aufgetreten  zu  sein  bei  Adjectiven,  die  zur  Bezeichnung  von  Personen 
verwandt  werden.  Denn  in  Wfdsid  (Exon.  319  etc.,  Grein  I,  251) 
kömmt  der  Artikel  nur  dreimal  vor:  J)ä  selestan  (die  Besten)  110.  J)ä 
sifemestan  (die  Schlechtesten)  125.  pä  wloncan  gedryht.  118.  und  zwei- 
mal  em-  Siibstaniiren.     Er  steht 

I.  bei  Eigennamen,  und  zwar 

l)  bei  den  Personennamen,  a)   tonn   diese  genannt  sind:  er  ueist 
auf  sir   ah  genannte  hin,     also  in    demmistratirer   Bedeutung:    Ags.    J»U 

nemst  hys  naman  H&lend.  Mt.  1,  21.  pa  se  Hsfelend  acenned  waes. 
2,  1.  —  On  |am  dagum  com  Johannes.  3,  1.  Se  Johannes  witodh.v 
haefde  reaf.  3,  4.  Archelaus  rixode  for  pame  Herodem.  2,  22.  —  i 
])is  kyng  and  J>e  Brut  werc  at  on.  RG.  290.  Hier  tritt  se  bmA  m 
enl/rr  Beil,  uiiuig  [dieser,  der  genannte)  auf  und  WjcL  hat  deshalb  in 
de,,,  em  tli;it   ilk  (A.  tbis  B.)  Joon ;  und  IIB.  the  saun-  Mb. 

Da   WO  es  nur  Artikel   ist.    verselueindet   es:    Aivhilails   «li«l    icik'll    in    the 

i i  of  bis  Cather  Herod 
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b)  wenn  adjectivische  Attribute  hinzutreten:  Ags.  Se  eädiga  Gre-  §.  182. 
gorius  und  Gr.  se  eädiga;  se  hälga  Cüftberht.  Se  blaca  Heäwold.  se 
hwita  Heäwold  {der  schwarze,  weiße  H.).  Bed.  5,  11.  Hirn  bä  seö 
eädge  ägeaf  andsware  Juliana  (ihm  gab  da  zur  Antwort  die  selige  J.) 
Exon.  249,  1.  Se  märe  Melchisedech.  Exon.  9,  22.  Sogar  im  Vocativ : 
])u  se  selesta  Theophilus.  Luc.  1,  4.  Mine  gebrödra  bä  ||  leöfostan;  ||  136. 
brödor  se  leöfosta.  Greg.  —  Im  ersten  Fall  bleibt  meist  der  Artikel: 
Nags.  J)e  makede  seinte  Albin  and  be  feire  Austin.  Lag.  35.  Heo  ford 
fusden  toward  sele  (A  bon  seh)  Brutun  (rückten  gegen  den  guten  B.) 
1484.  —  Ae.  J)e  luber' Maximian  westward  hider  sogte.  RG.  1816.  pe 
gode  Costantynes  moder.  1999.  pe  fals  Edrik  ded  bis  quaintese. 
PL.  1111.  Elfled  J)e  faire.  779.  —  Me.  The  olde  Creon.  Ch.  940.  The 
chambre  of  Emilie  the  bright.  1430.  — Ne.  The  savage  and  implacable 
James.  Mac.  5,  208.  The  Tuscan  Thucydides  (Villani)  describes  the 
State  of  Italy.  Mac.  Ess.  1,  71.  —  Im  Vocativ  verliert  sich  der  Artikel. 
Noch  nachklingend,  weim  auch  ungewöhnlich,  im  Ne. :  The  last  of  all 
the  Romans,  fare  thee  well.  Sh.  Cor.  5,  3. 

Oft  fehlt  aber  auch  der  Artikel :  Güdläc  moste  eädig  and  onmöd 
eardes  brücan  (G.  durfte ,  selig  und  wacker,  die  Wohtiung  brauchen). 
Exon.  146,  29.  Sanctus  Paulus.  El.  504.  —  Nags.  Seint  Beda.  Lag.  32. 
Sob  Crist.  0.  43.  —  Ae.  Sent  Mark.  RG.  1534.  In  saynt  Bede  bokes 
writen  er  stories  olde.  PL.  1.  He  tok  bittere  Estrild.  782.  Of  fals 
Edrik  fayn  wild  he  him  wreke.  1082.  —  Me.  By  mighty  Theseus.  Ch. 
1675.  By  mighty  Mars.  1710.  Gret  Nero.  2034  imd  oft.  —  Im  Ne. 
fehlt  der  Artikel  viel  seltener  und  nur  dann .  wenn  die  Adjectiven  als 
mit  dem  Substantiv  verschmolzen  erscheinen :  Saint  Paul.  Poor  Henry. 
Little  William.  Young  Frank,  Old  Frank.  Dichter  laßen  den  Artikel 
noch  öfter  aus  :  With  purest  ray  sweet  Venus  shines.  Thoms.  All  the  trea- 
sons  fetch  from  false  Mowbray  their  first  head.  Sh.  Rb.  1,  1.  How  far 
brought  you  high  Hereford  on  his  way?  1,  4.  How  is  it  with  aged 
Gaunt?  2,  1.  Wert  thou  not  brother  to  great  Edwardrs  son.  2,  1.  I 
am  the  last  of  noble  Edwards  sons.  2,  1. 

c)  wenn  ein  Personenname  mehreren  gemeinsam  ist  (=  Gattungs-  §.  183. 
name),  so  daß  er  durch  einen  hinzutretenden  Relativsatz  näher  bestimmt 
wird:  Ags.  Hyt  waes  seö  Maria,  be  smyrede  dryhten  mid  bäere  sealfe. 
Joh.  11,  12.  J)aet  is  se  Abraham,  pe  him  engla  god  naman  niwan 
äsceöp  (das  ist  der  Abraham,  dem  der  Engel  Gott  neuen  Namen  schuf). 
C.  201,  32.  Eart  ]m  se  Beöwulf,  se  be  wid  Brecan  wunne  (der  B., 
der  kämpfte).    B.  506.  —  So  überall,    bisweilen  mit  dem  Demonstrativ 

10* 
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§.  183.  wechselnd.  —  Ne.  There  were  several  Antonios,  but  he  was  the  *  An- 
tonio. The  Michael  Lambourn  whom  I  knew,  was  a  likely  fellow  etc. 
WS.  Ken.  1.  Eigentlich  mehr  demonstrativ  und  =  Not  that  Adam,  that 
kept  the  paradise,  but  that  Adam,  that  keeps  the  prison.  Sh.  Err.  4,  3. 
|   137.  ||   Ueberhaupt  wenn  der  Personenname  als  Gattungsname  verwandt 

irird:  The  Stuarts.  The  same  with  the  boys,  they  were  Benjamins, 
Jacobs,  Noahs,  Enochs.  TB.  2,  wenn  er  bildlich  angewandt  icivd: 
Charles  XII.  is  the  Alexander  of  the  North.  Nothing  seemed  left  to 
the  young  Stadtholder  but  to  perish,  or  to  be  the  iEneas  of  a  great 
emigration.  Mac.  7,  21.  oder  wenn  der  Name  des  Schriftstellers,  des 
Künstlers  auf  Werke  übertragen  wird,  die  sie  geschaffen  haben.  Shad- 
well  cleared  a  hundred  and  thirty  pounds  by  a  Single  representation  of 
the  Squire  of  Alsatia.  Mac.  3,  397.  The  Hercules  in  the  Farnesian 
palace  is  celebrated  throughout  the  world.  Auch  wenn  die  Personen- 
namen  auf  andere  Gegenstände  übertragen  werden. 

§.   184.  2)  bei  Volksnamen.    Der  ags.  Dichter  des  Widsitf   (Grein,  1,  251. 

Exon.  318)  hat  bei  den  Volksnamen  nirgends  den  Artikel:  -3£tla  weöld 
(regierte)  Hünum,  Eormanric  Gotum,  Böcca  Baningum,  Burgendum  Gitica 
etc.  Mid  Scottum  ic  wses  and  Peohtum,  mid  Longbeardum.  Orosius 
schwankt:  Be"  westannordan  him  sindon  Scridefinnas,  and  bö  wßstan 
Nordmenn,  und  hier  ist  tß  ungewiß,  ob  com  ganzen  Volke  oder  einem 
Theile  desselben  die  Rede  isU  Ferner  mit  Artikel:  |ia  Finnas,  him 
jiühte,  and  bä  Beormas  sprsecon  neäh  an  gepeöde  (sprachen  fast  eine 
Sprache).  He*  wid  bä  Bryttas  gefeaht  (focht  gegen  du  />.).  Aueh  Beda 
schwankt:  Twä  peöda  Pihtas  and  Scottas.  1,  12.  Of  p»re  tide  Romane 
bluunun  riscian  {von  der  Zeit  hörten  die  Römer  auf  zu  regieren).  1.  11. 
|)a  J,at  Jüi  Pihtas  and  Scottas  geäesodou.  1,  12.  Aber  bei  vorstehen- 
den, (,'e/dtir  //f/rgt  der  Artikel  wegzufallen:  Ciru>.  IVi>a  niiinij  oder 
se  Persa  cyning.  Crcesus,  se  Lida  cyning.  Die  schwach  ßecti<  marim 
Adjeetiren :  |)u  Clialdeiscan.  Job.  —  Im  Nags.  und  Ae.  dauert  das 
Sehwanken  fort :  |ia  (irirkes  ha-fdeu  Troye.  Lag.  72.    |»a  Euglisce  ouei- 

COmen    pe   BrutUUS.     1981.      JudeOW    tai'llt'|i|i     (Jude    bezeiehnet)    alle    JKI. 

j>utt  lofeun  godd.  0.  2251.    Sume  off  pa  Judisskenn  menn.  11664,     |  >a 

Judrwos  gftfeill)  liinilli  anndswaTO.  I  r»r>!»li.  Selten  ist  der  Artikel  aus- 
gtlaßen  und  dann  aus  rhythmischem  Grund»  :  Amang  Judisskenn  prüde. 
22  26.  —  Ae.  |ie  Saxones  and  pe  Englische  po  heo  hadden  al  an  liomle. 

•  [=  Der  A.   holt'   #^o^»/v.       I  •;/.   Sbtr  fiMM  "urK   vor  ApptltaHvkn    vor- 
,'/KtiW'/<    1,,/uiiurli   (/<•<    ArHkeU,    <l'r   ilmin    «M-    mit   l.oinm    l-latit  fjttpmchtn 
uni  jittt   (/<«'•'  '    ""  ■'.    Iloppt't   Svppt.  4lli«J. 
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61.  —  Auch  Me.  The  Turkes  han  gretly  wasted  it.  Mau.  13.  Sarazins  §.  184. 
han  destroyed  it.  4.  —  Im  Ne.  werden  die  Volksnamen  ganz,  wie  Gat- 
tungsnamen gebraucht :  A  German,  the  German,  the  Germans,  Germans. 
An  Englishman,  two  Englishmen,  the  English  (die  Nation),  the  *  English 
(das  Englische).  Das  Substantiv  mit  dem  Artikel  bezeichnet  im  Sing,  die 
bestimmte  Persönlichkeit,  im  Plural  die  bestimmte  Menge  oder  das  ganze 
Volk,  ohne  Artikel  nur  \\  einen  Theil  desselben:  The  distinetion  between  ||  138. 
Saxons  and  Normans  was  strongly  marked.  Mac.  1.  The  Britons  were 
but  very  little  known  to  the  rest  of  the  world  before  the  time  of  the 
Romans.  Gold.  1. 

3)    Bei  Länder-  und  Städtenamen.     Der  Artikel    tritt    hier   zuerst  §•   185. 
bei  franz.  Namen  auf:    Nags.  Of  France  and  Peitou   sworen   him,    of 
ban  Maine   and   of  ban  Turuine    (B.  ohne  Art)    treuliche  him  haerden. 
Lag.  5544. 

Ferner  zu  einigen  Namen  ist  der  Artikel  getreten,  weil  Gattimgs- 
namen zu  Eigennamen  wurden,  wie  Ae. :  J)e  kyng  of  be  March.  RG. 
60.  —  Me.  They  conquered  many  regnes  grete  in  the  Orient.  Ch.  14320. 
etc.  —  Im  Ne.  bei  allen  Ländernamen,  die  im  Plural  gebräuchlich  sind: 
the  Indies  (aber  India),  the  East-,  the  West-Indies,  the  Brazils  (Brazil), 
the  Netherlands,  the  Low-Countries,  the  two  Sicilies;  bei  Inseln:  the 
Canaries  (the  Canary  Islands) ,  the  Orkneys,  the  Azores,  the  Hebrides, 
tbe  Madeiras ,  the  Ladrones,  the  Maldives  etc. ;  ferner  bei  the  Pala- 
tinate,  the  Ukraine,  the  Levant,  the  Orient,  the  Crimea,  the  Morea  etc. ; 
sogar  bei:  the  Hague  (=  der  Hag,  Haag),  the  Spa:  The  vessel  was 
bound  for  the  Canaries.  Mac.  5,  141.  He  had  early  in  life  been  sent 
to  the  Levant.  4,  89.  The  Celtic  tribes  were  thinly  scattered  over  the 
Hebrides.  1,  64.    It  was  regarded  at  the  Hague.  6,  236. 

Mit  adjeetivischen  Attributen  verbunden ,  werden  sie  zu  Gattungs- 
namen und  so  gebraucht:  The  mighty  Rome.  Aber  auch  hier  ver- 
schmilzt bisweilen  das  adjeetivische  Attribut  mit  einem  Substantiv:  Old 
England,  merry  old  England.  Alone  among  the  nations  of  Northern 
Europe   they   had    suseeptibility  etc.    Mac.   1,   64.     The   rovers  whom 

*  [Wenn  durch  ein  von  einem  Volks-  oder  Ländernamen  abgeleitetes  Adjectiv 
die  Sprache  des  betreffenden  Volkes  oder  Landes  bezeichnet  wird,  so  fehlt  der  Ar- 
tikel gewöhnlich.  Here's  a  fellow  frights  English  out  of  his  wits.  Sh.  WW.  2,  1, 
143.  He  hath  neither  Latin,  French,  nor  Italian,  and  you  will  .  .  .  swear  that  I 
have  a  poor  pennyworth  in  the  English.  MV.  1,  2,  75.  Aber  man  sagt  immer 
Translated  from  the  German,  the  Spanish  u.  8.  w.] 
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§.  185.  Scandinavia  had  sent  forth  to  ravage  Western  Europe.  1,  10.  Fair 
Sevilla.  Byr.  Ch. 

§.   186.  4)  bei  den  Namen  der  Berge,  Meere,  Seen  und  Flüße. 

Im  Ags.  haben  diese  Namen  schon  oft  den  Artikel,  weil  sie  mit 
Gattungsnamen  zusammengesetzt  sind.  So  die  Bergnamen :  Od  pä  beorgas 
Riffin  {bis  zu  den  B.  R.);  of  bäm  beorge,  be  man  Alpis  hset  (von  dem 
Gebirge,  das  man  A.  heißt) ;  öd  pä  beorgas,  be  man  bset  Alpis.  Oros.  — 
Me.  schwankend:  Fro  (the)  desert  and  Libane  nnto  the  greet  flood  of 
Effrates.  Josh.  1,  4.  To  go  to  the  mount  ofSynay.  Mau.  5.  s.  §.  177. — 
Ne.  They  had  been  the  terror  of  every  land  from  the  Elbe  to  the 
Pyrenees.  Mac.  1,  11.    Sing,  heavenly  Muse,  that  on  the  secret  top  of 

139.  ||  Oreb,  or  of  Sinai,  didst  inspire  the  shepherd.  M.  PI.  1,  7.  If  Sion  ||  hill 
delight  thee  more.  1,  10.  The  Alps,  the  Apennines,  the  Pyrenees, 
the  Andes. 

Ebenso  die  Meere  und  Seen:  Ags.  Bö  nordan  is  bses  sres  earm, 
pe  man  hset  Ostsae  (tiö'rdlich  ist  der  Meeresarm,  den  man  Ostsee  heißt). 
On  psem  lande  nordweardum  wid  pä  Wöstsse  (in  dem  Lande,  nördlich 
bei  dem  W.).  Hit  is  yrnende  üt  on  pone  Wendils«  (ergießt  sich  in  den 
W,).  Seö  Wisle  lid  in  Estmere,  and  se  Estmere  is  huru  filtruc  niila 
bräd  (die  Weichsel  fließt  ins  frische  Haff  und  dies  ist  um  15  Meilen  b> 
Oros.  —  Me.  There  is  an  arm  of  the  see  Ilellespont.  Mau.  3.  Thci 
passen  by  the  se  Adryatik.  5.  —  Ne.  The  polished  race  which  dwelt  by 
the  Bosporus.  Mac.  1,  5.  From  the  Atlantic  to  the  vicinity  of  the 
Rhino  the  Latin  has  been  predominant.  1,  4.  The  Pacific  (ocean),  the 
Mcditerranean. 

Ferner  die  Flüße,  nach  langem  Schwanken :  Seö  Wisle  is  mycel 
cä  (die  Weichsel  ist  ein  großer  Fluß).  From  bsere  eä  Danai>  wM 
öd  Rhin  |)ä  eä.  —  Nags.  I  pere  Tyure  he  eode  aloud.  122.  |)cr  pa 
Temese  and  Jia  sae  heom  seluen  imetted.  740Ü.  —  Ar.  ])arfore  me  cle- 
pude  pat  water  po  Homber.  549.  —  Ne.  One  Other  nanu1  must  be  men- 
tioned,  a  name  now  pronounced  beyond  the  Ganges  and  the  Büssisipp] 
with  reverenec.  Mac.  10,  410.  The  Thamea  river  und  the  river  Thames. 
Tli.-  Timis  hith  it>  Jeabndea  likc  Thames.  H\r.  D.I.  •:.  11.  [vgl  §.  1' 

Nur  mr  drin  Namen  eines  Vorgebirges  hat  sich  the  befestigt: 
Another  plantol  the  first  vines  in  the  nafehbourhoDd  of  \hc  Cape  of 
Good  Hopc.  Mac.  6,  250,  tonst  okm  Artikel:  Cape  Sanizary,  Cape 
Hörn. 

§.  187.  5)  bei  den  Na mr/,  d,,- Ja  1/  fe»Meäent 

wenn  auf  bestimmte  hingedeutet  uird. 
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Bei   den  Jahreszeiten,    wenn  bestimmt    auf  eine  hingewiesen  wird :  §.   187. 
Winter  keen  shook  forth  his  waste  of  snow.    Thom.  Spr.  317.     For  lo! 
the  winter  is  passed,    the  rain  is  over.    Cant.   2,   11.     The  karrest  is 
past,  the  summer  is  ended,  and  we  are  not  saved.  Jer.  8,  20. 

Monate.  Die  ags.  Namen  laßen  bisweilen  den  Artikel  zu ,  weil 
das  appellative  monad  antritt  und  weil  die  unterscheidenden  serra  {frühere) 
und  aeftera  (spätere,  andere)  hinzutreten :  Se  serra  geöla  (Dec),  se  seftera 
geöla  (Jan.),  se  »rra  lida  (Juni),  se  aeftera  lida  (Juli),  se  pridda  lida 
(August).  —  Nags.  He  makede  pane  kalender,  pe  dihted  (angibt)  pane 
monad  and  pe  ger.  Lag.  7219.  —  Ae.  Hit  was  ifounde  ||  pe  bygynnyng  ||  140. 
of  pe  may.  RG.  1938.  —  Me.  It  feile  ones  in  a  morwe  of  may  .  .  . 
and  fresher,  thanne  the  may.    Ch.  1039. 

Tage:  Me.  Thei  faste  not  on  the  satreday,  but  it  be  cristemasse 
or  estre  even.  Mau.  3.  That  wee  eten  fiessche  the  wednesday  and  egges 
and  chese  upon  the  frydayes.  Mau.  3.  Upon  the  monday  he  was  at 
Osenay.  Ch.  3659.  —  Ne.  He  might  have  called  together  his  Council  on 
Saturday  morning,  and  before  night  it  might  have  been  known.  Mac. 
Aber  in  Beziehung  auf  die  genannte  Zeit :  The  Saturday ,  however, 
passed  over  without  any  sign  of  relenting;  and  the  Sunday  arrived. 
Mac.  8,  171.  They  hoped  to  see  all  our  family  at  church  the  Sunday 
following.  Vic  10. 

Tageszeiten:  Ags.  J)ä  gewät  se  daeg  ford.  Luc.  9,  12.  —  Nags.  })a 
pe  non  wes  icumen.  Lag.  14039.  He  aras  to  pan  (bare)  midnihte. 
7584.  —  Ae.  [)eruor  ur  eldore  him  bitoke  of  pe  woke  pe  ferpe  day. 
RG.  2438. —  Me.  Dan  John  was  risen  in  the  morwe  also-  Ch.  13019. 
A  morwe  whan  the  day  began  to  spring.  824.  —  Ne.  The  day  is  now 
beginning  to  decline.  —  Midnight  comes  —  He  undraws  the  curtains  at 
the  first  late  break  of  day.     The  day  comes  like  a  phantom.  BH.  58. 

6)  bei  den  Namen  der  Gebäude,  Gasthöfe,  Zeitungen,  Schiffe  etc.  §.  188. 
Me.  In  Southwark  at  the  Tabard  as  i  lay.  Ch.  20.  —  Ne.  I  could  not 
find  him  at  the  Elephant.  Sh.  Tn.  4,  3.  I  cast  a  complacent  look 
about  the  little  parlour  of  the  Red  Horse,  at  Stratford-on-Avon.  Sk. 
This  is  the  Antonio  that  took  the  Phoenix  and  her  fraught;  and  this 
is  he,  that  did  the  Tiger  board.  Sh.  Tn.  5,  1.  On  the  14th  of  Jury, 
the  first  anniversary  of  the  taking  of  the  Bastille.  Russ.  §.618  [?]. 
They  attempted  to  create  an  insurrection  in  the  Champ  of  Mars.  621. 
One  of  the  first  places  to  which  a  stranger  is  taken  in  Liverpool,  is 
the  Athenaeum.  Sk.  Rose. 
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§.  189.  7)    Manche  andere  Namen,    wie    die  stehenden  Bezeichnungen  der 

Gottheit',  dryhten,  metod,  wealdend,  scyppend  etc.,  Personißcationen 
deäd,  wyrd  etc.,  Gegenstände,  die  mir  einmal  vorhanden  sind:  sunna, 
möna,  eorde,  heofon  etc.  und  Personificationen  verlaufen,  wie  die  Per- 
sonennamen. Wir  dürfen  uns  hier  auf  das  Ne.  beschränken  s.  §.  168. 
Der  Artikel  hat  sich  befestigt  in  the  Redeemer,  the  Messiah,  the  Sa- 
viour  und  steht  gewöhnlich  bei  sun,  moon,  earth,  zodiac,  equator,  oceaii, 
world,  east,  south,  west,  north;  selten  bei  heaven,  hell,  paradise,  pur- 
gatory,  elysiura,  tartarus:    The  Redeemer  shall  come  to  Zion.     Is.  59, 

141.  ||  20.  We  have  found  the  Messiah.  Joh.  1,  41.  This  is  Christ  ||  the 
Saviour  of  the  world.  4,  42.  When  the  sun  was  up,  they  (seeds)  were 
scorched.  Mt.  13,  6.  The  oppressed  Puritans  derived  some  consolation 
from  thinking  that  heaven  was  bearing  awful  testimony  against  the  ini- 
quity  which  afflicted  the  earth.  Mac.  5,  232.  As  the  heaven  is  high 
above  the  earth.  Ps.  103,  11.  God  created  the  heaven  and  the  earth. 
Gen.  1,  1.  [I  love  you  with  something  of  the  love  wherewith  we  love 
tbe  Heaven  that  chastens  us.  Tenn.  1,  64].  Hell  shall  unfold,  to  enter- 
tain  you  two,  her  widest  gates.  M.  PI.  4,  381.  The  road  to  hell  is 
paved  with  good  intentions.  Prov.  They  extended  their  navigation  chiefly 
towards  the  west  and  north.  Roh.  1,  8.  Thou  hast  formed  the  earth 
and  the  world.  Ps.  90.  Not  that  Adam  that  kept  the  Paradise.  Sh. 
Krr.  4,  3. 

II.  bei  Appellativen. 

§.   190.  Das  Substantiv    im    Sing,    bezeichnet    dann    den    einen   bestimmten 

Qigemtond,    im  Plural    die  genannte  Anzahl    oder    überhaupt  di< 
.yauuntheit:  Ags.  J)a  pä  tungelwitegau  pone  stöorrau  gesäwou.   Mt   '-\  LO. 
Nim  bat  cild.    2,  13.     J)a  gegaderode  Ilerodes  ealle  ealdras    |wra  sa- 
ccrda  and  paes  folces  writeras.  2,  4.    Surae  feöllon  OB  |mm  nas .    and  pä 
|)ornas  weöxon.    13,  7.     Seö  cwen  het   |.ä  |»äm  cyningc  |,;«t    heäfod   of 

Bortal    [die   Königin    haß   drin  König   d< ,,    K<-j>f  ahsvinaidrn).    Cir.     He 

was  onfangen  fram  |>äm  hläforde  pses  huses  (empfangm  vtm  ck      B 
d,s  //,,„.>.   lied.  3,  10.     |)äm  stcöpbcarne,  be  bütan  fultume  \v;es,  ic 

gehealp    (dem    Stiefkind'  .     das     ohne    S(id:e   irar.    half  irli).   Job. 
Dichtem  fehlt  hier  oft  der  Artikel \    Höht    |m>t   uiti-hüs   MMMMI  bidan 
(/,..  M.ntrrliaus  der   Verbannt,,,    irarh-n).    C.  ü.    21.      Haie  licie- 

wulfas    bilde    mvtton     {dir    grauen    Unriridfr    htgrüjiten     die    Sehlacht). 
C.   189,  7.      -  Xag*.  |)e  kiii«  was  ihoten   Latin.   U#  12»;.     Halde  we 
befONO  bresten  sceldes  ba  brade.  4187.     |)a  mftM   WOQUi  tfffl 
1877.   Auch:  Hajledes  weren  blid e.  976.  —  A< .  |v  ch&d  wtJL  R6.341. 
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])e  quene  also  was  ycrouned.   3925.    He  smot  of  pe  arm   or  J>e  haiid  §•  190. 
or  pe  heued.  404.    Wan  pe  geandes  were  alle  yslawe.  529.  —  Me.  At 
Constantinoble   is  the  cros  of   our  lord  Jesu  and  the  spounge  and  the 
reed.  Mau.  2.    There  is  one  of  the  nayles,  that  Crist  was  nayled  with 
on  the  cros.  2.  etc.  — 

Im  Ne.  bezeichnet  der  Singular  mit  the  nicht  nur  den  einzelnen 
bestimmten  Gegenstand:  The  boy  yonder,  the  child  of  his  mother;  son- 
dern auch  den  Repräsentanten  der  ganzen  Gattung  (man  und  woman 
ausgenommen  §.  171):  Goto  the  ant,  thou  sluggard;  consider  her  ways 
and  be  wise.  Prov.  6,  6.  Daher  bezeichnet  es  auch  den  Gegen  \\  stand,  \\  142. 
der  in  tinem  Bereiche  einzig  oder  ausgezeichnet  ist.  The  Lord  ist 
Gott,  the  king  und  the  queen  gilt  vom  englischen  Königspaar,  the 
Speaker  vom  Sprecher  des  Unterhauses  (titelhaft:  He  had  been  chosen 
Speaker  of  the  House  of  Commons.  Mac.  8,  161),  the  Council  {vom 
kö'nigl.  geheimen  Math).  Endlich  nennt  the  auch  das  Muster  des  im 
Appellativ  genannten  Gegenstandes :  Colonel  Talbot  was  in  every  point 
the  English  soldier.  WS.  Wav.  52  [vgl.  Anm.  zu  §.  183]. 

Vor  mehreren  gleichen  Substantiven  braucht  der  Artikel  nicht  wie- 
derholt zu  werden,  wenn  es  nicht  die  Deutlichkeit  verlangt:  The  king 
and  (the)  queen,  oder  der  Nachdruck:  There  were  the  markets,  at 
which  the  com,  the  cattle,  the  wool,  and  the  hops  of  the  surrounding 
country  were  exposed  to  sale.  Mac.  3,  333.  Even  in  oui»  time  the 
plough  and  the  spade  have  not  seldom  turned  up  ghastly  memorials  of 
the  slaughter.  Mac.  Dagegen  The  secretary  and  treasurer  kann  auch 
eine  Person  bezeichnen  und  nothwendig  ist  es,  wenn  zwei  Personen 
gemeint  -sind,  zu  sagen :  The  secretary  and  the  treasurer.  The  Mayor 
and  Aldermen  proclaimed  him  king.  Mac.  5,  160. 

Ebenso  wird  der  Artikel  vor  zwei  attributiven  Adjectiven  nicht  wie- 
derholt, wenn  diese  sich  auf  eine n  Gegenstand  beziehen :  The  generous 
and  magnanimous  man.  This,  my  lords,  is  a  perilous  and  tremendous 
moment.  Chatham. ;  während  die  Wiederholung  zwei  verschiedene  Gegen- 
stände bezeichnet. 

Der  Plural  mit  the  bezeichnet  die  bestimmte  Anzahl  oder  die  Ge- 
sammtheit:  The  yeomen,  the  traders,  the  towns,  the  peasants,  and  the 
artisans  were  generally  animated  by  the  old  Roundhead  spirit.  Mac. 
5,  144. 

III.   Bei  Collectiven,    wenn  sie  in  der  Bedeutung  von  Appellati ren  §.   191. 
einen  bestimmten  Gegenstand   oder    eine    Gesammtheit    bezeichnen :    Ags. 
J)ä  wundrode  paet  folc  his  Uere.  Mt.  7,  28.    He  ewaetf  böwend  tö  p£re 
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§.  191.  maenigeo.  Marc.  5,  31.  Se  Romanisca  here.  Bed.  Daneben:  Cirus  hedde 
fyrde  on  Sciddie  {C.  führte  das  Heer  nach  Scythien).  Or.  —  Nags. 
J)at  Troynisce  folc  makeden  hine  duke.  Lag.  419.  pat  folc  com  toga- 
dere.  859.  —  Ae.  Engelond  ha|)  ybe  ywerred  of  pe  folc  of  Denemark. 
RG.  51.  —  Me.  The  firste  hoost  gothe  before  him.  22.  The  empire  of 
this  grete  chane  is  devyded  in  12  provynces.  22.  —  Ne.  The  death  of 
king  Charles  took  the  nation  by  surprise.  Mac.  4,  1.  Why  do  the 
people  imagine  a  vain  thingV  Ps.  2,  1.  Ganz  allgemein  gebraucht  [!] 
fehlt  bisweilen  noch  der  Artikel  s.  §.  178. 

§.   192.  IV.   Bei  Stoffnamen,  wenn  sie,  wie  Appellativen,  gebraucht  werden : 

143.  ||  ||  Ags.  l)aet  waes  gold.  Mt.  2,  11.  He  ästah  of  psem  waetere.  3,  16. 
Äsceacad  paet  düst  of  eöwrum  fötum.  11,  14.  —  Nags.  Milc  wes  in 
pere  scale  and  win  sume  dale;  pa  milc  waes  of  are  wite  hinde  {Milch 
war  in  der  Schale;  die  Milch  war  von  einer  weißen  Hindinn).  Lag. 
1182. — Ae.  ])i  lond  is  fülle  rede  of  pe  blöde  of  Bernewolf.  PL.  242. 
J)e  blöde  was  warm.  808.  |)e  Daneis  tok  pe  siluer.  904.  —  Me.  The 
hony  and  the  wyn  and  the  venym  ben  drawen  out  of  other  trees. 
Mau.  18.  He  schal  passe  that  watere,  that  etc.  11.  —  Ne.  Gold  i-an 
be  only  known  by  the  application  of  the  touchstone.  WS.  Iv.  24.  The 
gold  of  Peru. 

§.   193.  V.    Bei  Abstraften,  wenn  sie  Appellativen  werden:    Ags.    seltener : 

Seö  deöpnjs  paere  race  oferstihd  üre  andgit.  Job.  Hö  is  sc  willa  and 
söd  lufu  paes  faeder.  Fide.  —  Nags.  Forr  pe  lufe  off  himm.  4848  =  forr 
lufe  off  Crist.  19.  —  Ae.  Wen  pe  strengte  failep,  me  must  take  quoyn- 
tyse.  RG.  463.  —  Me.  Bitternesse  is  mother  of  aeeidie  and  hemmet  h 
him  the  louc  of  alle  goodnesse.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Cuuning  is  the  natural 
defence  of  the  weak.  Mac.  1,  124.  The  eunning  of  the  fox  is  pro- 
vcrbial. 

III.   Das   Substantiv   und  der  unbestimmte   Artikel. 
§.   19  1.  Das    Zahlwort    an    gelangt   schon,    wenn    auch   seltener,    bei  den 

Dichtern  :u  der  Bedeutung  eines  indefinitiven  Pronomens:  Ihr  i^  Lmme. 
freölecu  m&g,   ides  Egyptisc  an  on  gewealde   {hier  ist  ein   Weib,  mm 

WOWiigliche  Magd,   ein  ägyptisches    Weib   in  unserer  deiealt).   V.  134,  20. 

,  |,;rs.   |,r  gf  SOfdseh'  annc  viMf    ("'  .'/"'".</  <l,i/iin.    u;>  er 

m  Erdsaal  wußte).    B.   2410.     ])a   pÄr  an  ongann  fcasccnfi   ha-Icd 

folc  gadorigean  (</</  bagann  m  tßotßf  Mtmn,   da*  Volk-  :u 

versammeln).  A.  1557.    In  den  HG.  wechselt  es  noch  ,>ft  mit  sum  :   An 

man  baldg  twtgen  nhmu  M'   81,  s-   Hin»  afm  iura  In  BMta  Uro.  B 
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pä  bseron  men  on  änum  bedde  änne  man.  Luc.  5,  18.  Men  bröhte  hys  §.  194. 
heäfod  on  änum  disce.  Mt.  14,  11,  gewöhnlicher  fehlt  an,  und  daher 
nebeneinander:  Se  hälga  gast  ästäh  on  hine,  swä  an  culfre.  Luc  3,  22. 
He  geseah  godes  gast  nider  stigende,  swä  swä  culfran.  Mt.  3,  16.  — 
Schon  im  Nags.  mehrt  sich  an;  die  geschwächte  Bedeutung  spricht  sich 
auch  in  der  geschwächten  Form  aus :  Inne  Griclonde  was  a  gung  mon. 
Lag.  377.  Curen  bim  enne  king  of  ane  cnihte.  6889.  He  gef  bis  douter 
Eneam  to  are  brude.  164.  Anes  maidenes  sunu.  9067.  ])e  boc  ma- 
kede  a  Frencbis  clerc.  39.  —  Äe.  Bi  bire  he  hadde  a  god  sone. 
RG.  1702.  An  chyrche  be  lete  ||  rere.  4767.  In  Westsex  was  ban  a  II  144. 
kyng.  PL.  17.  He  wolde  schete  an  hert.  RG.  243.  —  Me.  There  is  an 
arm  of  thee  see.  Mau.  3.  —  Ne.  Der  Wohllaut  hat  die  beiden  Formen 
an  und  a  beibehalten,  a  vor  consonantisch  anlautenden,  an  vor 
vocalisch  anlautenden  Wörtern:  A  man,  a  union,  an  arm,  an  bour. 
Es  bezeichnet  irgend  einen  Gegenstand  unter  mehreren  gleichartigen : 
A  man  enters  the  house.  Remember  that  you  are  a  Queen,  Queen  of 
England.  WS.  Ken.  40.  It  is  in  my  power  as  a  magistrate.  TJ.  1,  7. 
A  good  countenance  is  a  letter  of  recommendation.  8,  10.  Auch  die 
ursprüngliche  numerale  Bedeutung  erhält  sich,  indem  es  die  Einheit  ein- 
führt, nach  welcher  gemeßen  wird.  He  was  worth  ten  thousand  pounds 
a  year.  He  earns  one  Shilling  a  day  *.  —  Mau.  scheint  noch  das  Pro- 
nomen unterschieden  zu  haben:  For  o  synne  may  be  grettere.in  o  man, 
than  in  another,  and  in  o  place  and  in  o  tyme,  than  another.   10. 

Es  muß  zuerst  bei   den  Appellativen  auftreten.     Nachdem  es  sich  S-   195. 
aber  hier  in  seiner  Bedeutung  befestigt  hat,    wird  es  in  gleicher  Bedeu- 
tung bei  den  andern  Substantiveyi  verwandt.    Daher  steht  es 

1)  bei  Personennamen:    Ne.  If  they  give  bim   that  authority ,  he 
may  turn  out  a  Cromwell  or  a  Napoleon.  Mac.  5,  112.    His  family  pride 

'was  beyond  that  of  a  Talbot  or  a  Howard.  3,  316.   Hier  bisweilen  noch 
in  der  pronominalen  Bedeutung :    A  Mr.  Oates. 

Volksnamen:    Ags.   An  Bret.  SC  491.  —  Nags.  His  fader  wes  a 
Gric  ikoren.  Lag.  382.  —  Ne.  He  is  a  Frenchman,  a  Dane. 

Auch  wenn  die  Personennamen  übertragen  werden  :  He  has  bought 
a  Raphael. 

2)  bei  Collectiven:    Ae.  He  com  and  mette  hym  in  a  wode.   RG. 
5950.  —  Me.  A  semblee  of  peple  withouten  a  cheventeyn  is,  as  a  flock 

[Hier   ist  nach  meiner  Ansicht  a,  wenn  et  auch  das  heutige  Sprachgefühl  als 
unbestimmten  Artikel  faßt,  doch  Präposition:  s.  §.   114]. 
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§.  195.  of  scheep  withouteu  a  schepperde.    Mau.  Prol.  —  Ne.  A  family  liv«-  in 
that  house. 

3)  bei  Stoffnamen :  Me.  CJif  it  be  a  femele,  thei  don  away  that  on 
pappe  with  an  hote  Liren.  Mau.  14.  —  Ne.  He  had  an  iron  in  his 
hand.  —  When  com  was  given  them  gratis,  you  repined.  They  know 
the  eorn  was  not  our  recompense.  Sh.  Cor.  3,  1. 

4)  bei  Abstracten :  Me.  The  mother  received  hire  with  all  so  glad 
a  chere.  Ch.  4816.  —  Ne.  The  Parliament  refused  the  means  of  sup- 
porting  the  national  honour  abroad,  from  an  apprehension,  too  well 
founded.  Mac.  4,  37.  In  manchen  Phrasen  hat  sich  a  festgesetzt,  wie 
to  have  a  care,  to  take  a  fancy,  to  have  a  mind,  to  have  a  fever  etc.  — 
'I  hate  the  whole  house',  continued  Miss  Sharp  in  a  fury.  Van.  F.  2. 
Friend,  have  a  care.  Byr.  Manfr.  1,  2. 

45.  §.196.  |    Vor  verschiedenen  Substantiven,    die  sich  auf  einen   Gegenstand 

beziehen,  sowie  vor  den  einzelnen  Attributen  eines  Substantivs  kann  a 
ausfallen  oder  nachdrucksvoll  wiederholt  werden:  Me.  Constantynoble 
is  a  fülle  fayr  cytie  and  a  gode  and  a  wel  walled.  Mau.  3.  —  Ne. 
He  was  at  once  a  divine  and  a  courtier.  Mac.  1,  50.  He  has  distin- 
guished  himself  as  a  wit  and  a  scholar,  as  a  soldier  and  a  sailor.  6, 
267.  Lady  Macduff  was  a  wise  and  a  brave  woman.  WS.  Tal.  2. 
He  was  a  wise  and  warlike  king.  13.  Then  followed  a  long,  a  straugc, 
a  glorious  conflict  of  genius  agaiust  power.  Mac.  6,  293. 

Werden  verschiedene  Gegenstände  unterschieden,  dann  muß  a 
wiederholt  werden :  Ne.  The  difference  betweeu  an  old  and  a  new  mem- 
ber.     Mac.  6,  254.  oder  An  old  membcr  and  a  new  one. 

Die  Eigentümlichkeiten  s.  bei  den  einzelnen  Satzgliedern. 
§.  197.  5)  Der  unbestimmte  Artikel  steht  auch  vor  Zahlwörtern  und  faßt 

diese  als  ein  Ganzes  oder  eine  Einheit  zusammen.  D((s  Ags.  zeigt  hier 
noch  ein  Substantiv:  Au  fiftig  sealmas.  adelst.  3,  3.  —  Nags.  Au 
hundred  pund.  Lag.  17653.  *A  pusend  punden.  9113.  A  lut  garen. 
4953.  A  lute  (A.  ane  feue  B.)  wifmen.  11752.  —  Ae.  Me  nome  of 
simpler  maydenes  an  sixti  pousant  gode.  RG.  2110.  Yraad  he  was  em- 
perour  abouten  an  eigtetene  *  aftur  our  lordcM  dej.  1488.  Mr.  It 
U  into  a  32  journeyes.  .Mau.  :».  It  is  wel  ;i  LS  journeyes  of  leagthe.  — 
It  is  a  1880  myle  (rayles).  5.  auch  ohne  a.  Up  thej  fiten  well  |  ten 
or    twelve  Ch.    10697.     A    tw<>nty    thousand    freres.  7277.    —  Nr.   I. 

*  [Et  i$t  ger  aui  drin  vorher ythendtn  tu  rryänzm  (p.  »'•.').  It  fot§4  dinn  i 
A  iena  (l.  teue)  hnndred  (Jer  und    eti««ne    «Igte    «nd    nyftitl   Horai»  w««   ymud  erj. 
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have  passed  an  agreeable  two  hours.  Byr.      It  came  to  pass   an   eight§.  197. 
days  after  these  sayings.  Luk.  9,  28.     Güster,  really  aged  three  or  four 
and  twenty,  but  looking  a  round  ten  years  older.  BH.  10. 

IV.  Stellung  des  Artikels. 
I.  1)  Der  unbestimmte  Artikel  steht  vor  dem  einfachen  Substantiv  :  §.  198. 
A  man,  und  wenn  zu  diesem  ein  adjectivisches  Attribut  tritt,  vor  letzte- 
rem :  A  good  man.  Tritt  aber  as,  so,  too,  how,  however  {Bezeichnungen 
des  Grades)  zum  Adjectivbegriff,  so  tritt  der  Artikel  zwischen  letzteren 
und  das  Substantiv:  Ne.  He  was  too  wise  a  man.  Mac.  1,  123.  How 
great  a  part  the  Roman  Catholic  ecclesiastics  subsequently  had  in  the 
abolition  of  villenage,  we  learn  — .  1,  23.  How  base  a  man  he  must 
be  who  betrays  bis  benefactor.  Vic.  How  vile  an  idol  proves  this  god. 
Sh.  Tn.  3,  4. 

Diese  Wortstellung  hat  darin  ihren  Grund,  daß  die  Partikel,  die 
den  Grad  bezeichnet,  sich  eng  mit  dem  Adjectiv  verbindet.  Daher  wird 
||  auch  diese  Wortstellung  beibehalten,  wenn  ein  adjectivischer  Begriff  ||  146. 
adverbial  gebraucht  wird  und  in  einem  zum  Particip  gehörigen  Adverb 
liegt :  So  well-written  a  book ;  oder  wenn  der  Adjectivbegriff  durch  ein 
Substa?itiv  wieder  gegeben  wird,  wie  von  Bulwer:  Love  with  him  was 
not  so  master  a  passion,  as  that  ambition  of  complete  success  in  all 
the  active  designs  of  life,   which  had  hitherto   animated   his  character. 

Abweichungen  sind  selten:  The  Church  had  given  a  too  easy  ad- 
mission  to  doctrines  borrowed  from  the  ancient  schools.  Mac.  1,  6.  To 
crop  at  once  a  too  long  withered  flower.  Sh.  Rb.  2,  1.  What  you 
have  mistaken  for  love,  is  but  the  warm  effusion  of  a  too  thankful 
heart.     Sher.  Riv.  3,  2.     A  too  tender  victim.  Nov.  12,  14. 

Obige  Wortstellung  beginnt  schon  im  Ae.:  He  hadde  gret  hoker  of 
a  so  lute  halue  man.  RG.  5945.  Of  on  so  hey  a  kynge.  1171.  He 
.  broyte  on  so  nyce  a  mon  to  kyng.  2377.  So  foole  a  man  non  was 
seene.  PL.  765.  So  fals  a  traytour  in  erth  was  non,  as  he.  943.  und 
oft.  —  Me.  So  wikked  a  dede.  PP.  2218.  How  gode  a  man  this  was. 
Mau.  31.  That  the  rightewisnesse  of  god  ne  myghte  not  suffre  so  gret 
a  wrong.  12.  I  tolde  hem  of  als  gret  a  marveylle.  26.  Than  scholde 
i  make  to  longe  a  tale.  1.  Nowher  so  besy  a  man,  as  he,  ther  nas. 
Ch.  323. 

2)  Steht    bei   dem    Substantiv   ein    Comparativ   mit    no ,    so    tritt  a  §.  199. 
zwischen    Comparativ   und  Substantiv.     Ne.  I  have   no   worse   a  name 
than  Jove's  own  page.  Sh.  As.  1,  3.     I  am   worth   no  worse  a  place. 
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§.  199.  Sh.  0.  1,  1.    [Mrs.  Campian  turned  a  careless  ear  to  the  honeyed  sen- 
tences  of  no  less  a  personage  than   the  Lord  Bishop.  Disr.  L.  1,  274. 
A  grave-looking  domestic  awaited  the  presence  of  no  less  a    personage 
than  Monsignore  Berwick.  2,  31]. 
§.  200.  3)  Auch  bei  many,  such  und  exclamativem  what  steht  a  nach. 

Ags.  manig  läßt  schon  Nags.  den  Artikel  nachtreten:  He  besohte 
moni  enne  king  and  moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  —  Ae.  And  mony 
a  bataile  hü  smyte.  RG.  4687.  He  hadde  mony  an  sory  day.  6282.  — 
Me.  Thei  tolde  me,  how  it  befelle  fülle  many  a  tyme.  Mau.  5.  — 
Ne.  Many  a  man,  many  a  one.  §.  289.  —  Ae.  To  fygte  myd  a  such 
knygt.  RG.  4454.  Such  hey  man,  as  he  was.  6047.  For  a  such  wille, 
as  ge  ysep,  brogte  pis  lond  to  gronde.  1367.  —  Me.  God  knowethe 
wel,  that  i  schalle  do  the  suche  a  thing.  Mau.  21.  I  saw  nat  this 
yere  swiche  a  compagnie.  Ch.  765.  —  Ne.  The  peace  of  heaven  is 
theirs,  that  lift  their  swords  in  such  a  just  and  charitable  war.  Sh. 
J.  2,  1. 

Ags.  hwaet  s.  §.  340.  —  Ne.  What  a  noise  und  what  noise !  What 
is  he  for  a  fool.  Sh.  jetzt  veraltet.     What  a  horrible   oath!    Bul.  N.  5. 
Bei  quite   schwankt  die  Stellung:    In  quite  a  frantic  manner.  BH. 
147.   ||  ||  1,  51.  What  a  quite  different  foot  the  stage  was  upon.  Sp.  258.  They 
are  of  quite  a  different  stamp.  TBr.  3.  I  am   persuaded  I  should  have 
made  a  quite  different  figure  in  the  world.  Tr.  1. 
§.   201.         II.  Der  bestimmte  Artikel  tritt  »tauchen  all  oder  both  und  das  Sub- 
stantiv:  Ags.  Eall  seö  se.    —    Nags.  AI    pset  folc.  —  Ae.  AI    pe  world. 
AI  pe  men.     He  began  to  speke  tille   alle    pe  chivalrie.   PL.  29.  — 
Me.  All  pe  day.  —  Ne.  All  the   day.  §.  286  f.     Wird  all   aber   sub- 
stantivisch gebraucht:  The  all. 

Both  s.  §.  271.     Ags.  Begen  pä  cyningas.  Bed.  3,  7.  —  .Y, .  Botfa 
the  prisoners  were  sent  to  the  Tower.  Mac 
§.  202.  111.    Stehen    half  und  double   In  im  Su/jsin/ttir,   eo  treten  /■ 

tätet  dazwisclien. 

Ags.  noch  ohne  Artikel,  übet  Hraltr  mint*  a-htc.  \.\w.  lü.  S.  — 
Nags.  AI  pat  halue  ger.  Lag.  3377.  —  Me.  Meu  gon  tlien-  in  halt 
a  day.  Mau.  6.  And  an  halfinyle  fro  Nazarethe  is  The  lepe  of  oim-  lonl. 
10.  The  table  was  a  fot  and  a  half  long.  2.  A  charboncle  of  halt  u 
fote  long.  22.  The  half  parti  was  at.  2.  Kgs.  19,  40.  —  Ne.  Half  the 
peoplc  of  Israel  eomlurted  tlic  kin«.  2.  Sam.  19,  4tt. 

Geht    aber     half   Compositum     ein,    so    steht    der    Artikel    vor:    Jos 
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seldom  spent  a  half-hour  in  his   life.    Van.  F.  32.    Doch  früher  auch :  §.  202. 
One  half  an  honr.  BF1.  1,  398. 

Die  weitere  Verwendung  des  Artikels  bei  substantivisch  gebrauchten 
Wörtern  ,  wie  beim  Adjectiv  s.  §.  247,  Particip  §.  90  f.,  Numeralien, 
Pronomen  s.  bei  den   Wortarten. 

Der  Artikel  steht  nicht  vor  any,  some,  each,  no.  none,  either  und 
neither,  selten  vor  mnch,  many :  I  gradually  cheered  her  up,  by  dwel- 
ling  on  the  many  things  she  would  do  for  her  father.  BH.  23,  bei 
Possessiven,  bei  Relativen  s.   die  einz.    Wörter. 

Der  Artikel  ist  ferner  außer  Gebrauch  gekommen,  wenn  der  sächs.  §.  203. 
Genitiv  vor  das  regierende  Substantiv  tritt.  Das  Ags.  hat  hier  nämlich 
vier  Formen:  l)  Rodores  hröf  (Himmelsdach),  heofones  cyning  (Him- 
melskönig). —  2)  Se  hundredes  ealdor  (centurio).  Mt.  8,  8.  Se  Judea 
cyning.  2,  2.  Is  gehe  päm  hyredes  ealdre.  13,  52,  ganz  wie  Snm 
hiredes  ealdor.  21,  33.  —  3)  psera  sacerda  ealdras.  21,  23.  (neben  pä 
ealdras  psera  sacerda  26,  3).  pses  folees  writeras.  2,  4.  —  4)  His  rices 
py  priddan  geäre  («*  3.  Jahre  seiner  Regierung).  Bed.  1,  13.  —  Schon 
im  Nags.  fällt  stets  der  Artikel  des  regierenden  Substantivs  weg,  wenn 
dieses  hinter  dem  Genitiv  steht.  Nur  da  bleibt  er,  wo  ein  temporaler 
Genitiv  vortritt:  The  nurse  can  bear  witness  to  the  ||  good  night" s  r est  ||  148. 
you  have  had.  Warr.  [I  will  eat  with  all  the  passion  of  a  twelve  hours' 
fast.  Tenn.  1,  14],  wenn  man  nicht  lieber  im  Geiste  der  Sprache  Gom- 
positionen  annehmen  ivill. 

Auch  hinter  dem  Possessiv  kömmt  der  Artikel  außer  Gebrauch : 
Ags.  Her  ys  min  se  gecorena  sunn.  Mt.  3,  17.  Eöwer  se  heofenlica 
fseder.  6,  14.  —  Me.  This  is  my  beloved  sone.  Qoure  heuenly  fadir.  — 
Ne.  This  is  my  beloved  son.    Your  heavenly  father.  HB. 

Der  Artikel  hat  sich  nicht  befestigt  bei  Aufzählung  von  mehreren  §.  204. 
Gegenständen  :  Ags.  J)eöd  wind  ongeän  peöde  and  rice  ongeän  rice. 
'  Mt.  24,  7.  —  Nags.  Heffne  uss  gifepp  lihht  purrh  sunne  annd  mone  annd 
starrness.  0.  13843.  Fleh  he  awaie  from  londe  to  londe.  Lag.  3850. 
Tacnen  per  beod  on  sterren,  an  monen  and  on  seonnen.  9128.  —  Ae. 
Hü  ne  sparede  prest  ne  clerc,  ne  men  of  religion,  ne  wommane,  ne 
souking  chylde,  ne  dogter,  ne  sone.  RG.  6144.  —  Me.  So  was  lost 
both  hors  and  man.  Mau.  4.  Folk  schal  ryse  to  gedere  agen  folk  and 
rewme  in  tc  rewme.  Mt.  24,  7.  —  Ne.  Other  creature  here,  beast,  bird, 
insect ,  or  worm  durst  enter  none.  M.  PL  4,  704.  Pleasant  the  sun, 
when  first  on  this  delightful  land  he  spreads  his  Orient  beams,  on  herb, 
tree.  fruit  and  flower.  644.    Nation  shall  rise  against  nation,  and  king- 
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§.  204.  dorn  against  kingdom.  HB.    How  soon  wilt  thou  overtake  thy  master? 
In  one  hour's  good  riding,  if  man  and  horse  hold  good.  WS.  Ken.  38. 

§.  205.  Der  unbestimmte  Artikel  fehlt  noch  oft  vor  part :  Me.  Part  is  not 

to  thee  (there  is  no  part).  Deeds.  8,  21.  —  Ne.  It  is  part  of  their  jnst 
punishment.  Mac.  9,  275.  Sail  was  slackened  during  part  of  the  mor- 
ning.  9,  285.    That  property  had  been  part  of  the  dower.  8,  91. 

Ebenso  nach  ever  und  never:  Ae.  J)ou  ne  schalt  neuer  ywis  part 
habbe  of  my  kyndom.  RG.  725.  —  Me.  So  mochel  sorwe  hadde  never 
creature.  Ch.  1361.  Was  never  wrighte  saved,  that  wroghte  theron. 
PP.  6420.  —  Ne.  Never  king  of  England  had  nobler  riches.  Sh.  He. 
1,  2.  Never  was  monarch  better  feared  than  is  your  majesty.  2,  2. 
Bentinck  was  early  pronounced  by  Temple  to  be  the  best  and  truest 
servant  that  ever  prince  had  the  good  fortune  to  possess.  Mac.  7,  11. 
Dichter  gestatten  sich  noch  manche  Abweichungen:  For  son  of 
Moslem  must  expire,  ere  dare  to  sit  before  his  sire.  Byr.  Bride.  3. 
This  means  that  you  are  more  a  doge  than  father.  It  means  I  am 
more  Citizen  than  either.  Byr.  Fosc.  2.  Here  no  more  shall  human 
voice  be  heard.  Byr.  Gi. 

149.  ||  ||  V.   Genus  des  Substantivs. 

§.  206.  Das   grammatische  Geschlecht   ist  Bd.   I.  S.  $€1—394  ausführlich 

dargelegt  worden. 

Tritt  zu  einem  Substantiv  ein  anderes  als  Prädikat  oder  Apposi- 
tion, so  theilt  es  das  Genus  des  ersteren  nur  insoweit,  als  es  Geschlechts- 
formen hat:  Ags.  Beda,  se  snotera  Eugla  Jteöda  läreöw,  |üses  hälgan 
lif  äwrat  (B.f  der  weise  Lehrer  der  Angeln  *,  schrieb  das  Lei»  n  i 
lliligen)  Cüdb.  pä  com  to  him  sum  abbudisse  ^Elflted  gehäten.  |  |M 
c\ninges  SWUSter  Ecgfrides  {da  kam  zu.  ihm  eine  Äbtissin.  A.  gcltri.üvn, 
diu  Königs  K.  Schu-rstcr).  .Elrhed ,  p»t  aidele  mteden ,  pone  hälgan 
lareöw  tö  hire  geladode  {A.,  die  edle  Maid,  lud  den  heiligen  Lehrer 
zu  sich).  Cudb.  —  Nags.  Aelieuor,  pc  wes  llenruvs  quoue,  pas  heyes 
kinges.  Lay.  43.  J)e  king  l^atin  yef  Lauine,  his  douter.  Eneam  to  are 
brude  162.  J)eo  au  (munden) —  pa  alre  feire.sU;  wilniou.  2217.  > —  Ae. 
Corineus  was  al  one  Lord.  HG.  528.  Leir,  ys  Rone,  WM  kynfr  ' 
Cordeille  (doyter  of  Leir)  |  <■  kyiidom  foug  as  pe  ryyt  eyr  {\\v\r).  877. 
u|,<  r  i  ir  Imddc  ba  uon,  bute  seynt  Helene,  yt>  do^trr.  — *  M*  dudas 
Machabeus    was  kyng  of  that  «-untrer.   .Mau.  7.     Sana.  Abrahame»  wif, 

•    \\i<lwr)u  ' England» r'  odn    und,  Koch»  Tttniinoloyir  ' AnftUachttn'       Im 

mtiti  SM   de«  Sarh*rn    /«/    <in   dt  i     S,,lh    <ltu<h.tu>    nicht    htnl^irhti>it\. 
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and  Melcha.  Nachors  wif,   weren  sustren  to  the  seyd  Lothe.  9.     There  §.  206. 
lythe  the   body   of  seynt  Barbre.   the  virgine  and  martyr.  Mau.  5.  — 
Ne.  He  is  the  king.   she  is  the  queen  of  our  country.     She  becomes  a 
patroness  at  Ahnacks.  Bulw.  Nov.  5,  6. 

Nicht  wiinttressanl  ist  der  Unterschied,  den  RG.  zwischen  king  und 
queen  macht.  Mit  ersterem  ist  der  Begriff  der  Herrschaft  verbunden, 
daher:  \)o  was  bis  sturne  wommon  Guendolyn  pe  quene  kyng  ymad 
(Königin  G.  ward  zum  König  gemacht).  631.  Guendolyn  was  kyng 
fiftene  ger,  and  hire  lord  was  kyng  bifore  hire  ten  ger.  642.  Heo  hadden 
despit,  bat  wommon  kyng  schulde  be.  874. 

Im  Widerstreite  zwischen  dem  natürlichen  und  grammatischen  Ge-  §.  207. 
schlechte  überwiegt  oft  das  erstere :  Ags.  He  cristen  wif  haefde,  seö 
waes  bim  forgifen  [of  Francena  cynecynne  (er  hatte  ein  christlich  Weib, 
sie  war  ihm  gegeben).  Bed.  1,  25.  pset  wif  he  onfeng  from  hyre 
yldrum.  1,  25.  Alra  hlaetmest  hin  waes  deäd,  bat  wif.  D.  Mrc.  12, 
22.  —  Nags.  Sob  seede  bat  (be  B.)  gunge  wifmon,  hire  folwed  mochel 
wisdom.  Lag.  3468.  J)a  louede  he  a  maide.  beo  (bat  B.)  was  Lauine 
mawe.  257.  Anan  swa  bat  maiden  hine  isaeh,  soneheo  himtobaeh  and 
droh  of  hire  uingre  an  of  hire  ringe.  -30800.  He  haffde  an  duhhtig 
wif,  gho  was  ElysabaeJ)  gehatenn,  0.  113.  J>att  child  tatt  shall  bon  füll 
mahhtig  mann ,  ne  shall  h  e  naefre  drinnkenn  drinnch.  804.  Im  Engl, 
tritt  das  grammat.  Geschlecht  zurück,  das  ||  natürliche  wird  entscheidend,  ||  150. 
ein  Widerstreit  beider  findet  nicht  mehr  statt. 

Es  tritt  aber  noch  eine  andere  Abweichung  bisweilen  ein.  Das  ge-  §.  208. 
schlechtliche  Wort  wird  von  der  Gattung  gebraucht  und  wird  deshalb 
neutral,  wenn  man  vom  Geschlecht  absieht.  Nags.  Swa  summ  asse.  Jtobh 
it  littel  be.  0.  3716.  For  gat  iss  gal  deor  and  stinkej)b  fule,  and 
forrbi  tacnebb  itt.  1200.  —  Me.  She  kist  hire  sone  and  after  gan  it 
blesse.  Ch.  8555.  Hire  litel  chüd  —  in  hire  arme  she  lulleth  it  ful 
fast.  5259.  A  hee-geyt  —  he  shal  putte  bis  hoond  upon  the  heed  of 
it.  Lev.  5.  24.  —  Ne.  Whether  it  be  cow  or  ewe,  ye  shall  kill  it  and 
her  young.  Lev.  11,  28.  He  swore  it  should  nought  be  let,  that,  if 
she  have  a  daughter  bore,  that  i  t  ne  should  be  forlore.  Gower.  4.  Ben. 
Jons.  p.  784.  If  she  (the  queen)  dares  trust  me  with  her  little  babe, 
ril  show't  the  king.  Sh.  WT.  2,  2. 

Aus  demselben  Grunde,  weil  das  geschlechtige  Wort  Gattungsname 
geworden  ist,  kömmt  ihm  zweifaches  Geschlecht  zu :  The  resolution  to 
take  care  of  the  child  and  to  breed  bim  up  as  bis  own.  TJ.  1,  4.    A 

Koch,   engl.  Grammatik.     II.     2.  Aufl.  11 
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§.  208.  child  taking  up  her  eiders.  JEyre.  1 ,  2.    Eben  so  scherzhaft  in  TBr. : 
The  old  women,  male  and  female. 

VI.   Numerus. 
§.   209.  Mit  dem  Sing,  nennt  der  Sprechende  einen  Gegenstand  oder  Begriff, 

mit  dem  Plural  zwei  oder  mehrere.  Ags.  An  scyppend  is  ealra  pinga; 
pä  gesceafta  sind  fela.  =  Ne.  There  is  one  creator  of  all  things;  the 
creatures  are  niany. 

Daher  läßt  auch  das  Ne.  gern  abhängige  Substantiven,  die  sich 
auf  mehrere  Gegenstände  beziehen,  in  den  Plural  treten : 

Several  experienced  Whig  politicians,  who  had  not  seats  in  that 
Parliament.  Mac.  6,  254.  A  group  of  Italians  took  their  seat  at  a 
table.  WI.  Tal.  35. 

He  had  been  privy  to  the  more  odious  plot  against  the  lives  of 
Charles  and  James.  Mac.  5,  97.  The  men  answered  her,  Our  life  for 
yours.  Josh.  2,  14.  (Wycl.  oure  liif  (soul  A.)  be  for  gou  in  to  deeth. 
B.).  Daneben:  Ye  will  deliver  our  lives  from  death.  2,  13.  (Wycl. 
oure  soulis  A.  oure  lyues  B.).  Son  of  man  is  not  come  to  destroy 
men's  lives.  Luk.  9,  56.  (Wycl.  to  leese  soulis). 

He  had  drunk  to  our  healths.  Sm.     Take  some  meat,    for  this  is 
for  your  health.  Acts.  27,  34  (take  mete  for  goure  helthe.  Wycl.). 
151.  ||  Many  were  the  deaths  of  heroes.  Macph.    There  is  the  heart  ||  that 

triumphs  in  their  death.  Sh.  cHf.  2,  4.  They  shall  die  of  grievous  deaths. 
Jer.  16,  4.  (With  dethes  of  siknyngus  thei  shul  die.  Wycl.  Ags.  Gö 
swöltad  deätfe  (ihr  sterbt  des  Todes).  C.  224,  29). 

Bisweilen   scheint    ?iur    der  Begriff  durch    die   plurale  Form   rer- 
stärkt  zu  sein:    They  cainc    in   the    valley   and  found    the   iutolerable 
heats.  Bac.    Hopes  were  held  out  to  him  that  bis.  lifo  would  be  aptred. 
Mac.  5,  182.    What  studied  torments,  tyraut,  hast  for  me?  what  wh< 
racksV  faes?  what  flaying?  boiling  in  lcads  or  oils?  Sh.  WT,  :>.  -• 

Doch  bleibt  auch  (*.  o.)  der  Singular,  besonders  im  metqpharückt  ii 
■  huel; :    The  poor  soldiers  of  the  Teinplo  will  not  alono  plaee  their 
foot  upon  the  necks  of  the  kings —  a  hempeftodalled  monk  ein  do  that. 
Our  mailed  lief  -hall  Meeod  tbefc  throne — our  gauntlct  shall  wivn.li 
the  seeptre  from  their  gripe.  WS.  Iv.  24. 
§.  210.  Obgleich  zwei  Gegenstände  derselben  Ar/,  die  nur    in  ihren    adjee- 

tiviselien  Attributen  verschiedt  n  sind,  ausreichend  I»  :<  leltnel  u;  rden  durch 
Wiederholung  des  Artikels,  u-i,  .  \U  iwicii  ihr  \uk-ar  and  the  BPllle  Mid. 
Sp.  2,  4,    1.   oder   dure/i    Beifügung   des  Substitut! r.s    zum    ersten   Adjeetir 
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und  Substantivisierung  des  zweiten,  wie:  A  good  man  and  a  bad  one,  so  §.  210. 
ist  im  Ne.  auch  der  Numerus  hierzu  verwendet  worden.  Man  läßt 
nämlich  den  beiden  Attributen  das  Substantiv  im  Plural  nachfolgen: 
The  Danish  and  the  Saxon  .tongues,  both  dialects  of  one  wide  spread 
language,  were  blended  together.  Mac.  1,  10.  It  is  notorious  that  the 
antipathy  between  the  European  and  the  African  races  is  by  no  means 
so  strong  at  Rio  Janeiro  as  at  Washington.  1,  23.  The  third  and 
fourth  regiments  of  dragoons  had  just  been  raised.  6,  239. 

Manche  Größenangaben  haben  noch  1)  die  alten  Pluralformen,  §.  211. 
wie  pound,  year,  yoke  und  diesen  haben  sich  zur  Seite  gestellt:  brace, 
pair,  couple,  dozen,  gross,  score,  quire,  ream,  stone,  tun,  last.  s.  I. 
S.  421.  —  2)  die  alten  Genitivformen,  wie  foot,  mile  s.  I.  424.  Eine 
scheinbare  Ausnahme  bilden  die  adjektivischen  Compositionen  :  A  four- 
horse  coach.  TB.  7.,  a  ten-pound  note,  a  four-wheel  coach. 

In  manchen  Pluralformen  überwiegt  der  Inhalt  die  Form  und  die  §.  212. 
Wörter  werden  als  Singular  gebraucht.  Solche  sind  außer  den  I. 
S.  435  angeführten  amends,  gallo ws,  bellows,  means,  news,  odds,  pains, 
sessions,  shambles,  summons,  smallpox  und  tidings  1)  Städtenamen,  wie: 
Athens,  Algiers,  Brüssels,  Lyons,  Marseilles,  Thebes,  Deux-ponts.ll.4e.  ||  152. 
At  Leons  sur  le  Rone  was  Philip.  PL.  3663.  At  Marsile.  3551.  Toward 
Marsile.  3627.  —  Ne.  Shall  we  knit  our  powers,  and  lay  this  Angiers 
{lat.  Andegavum)  even  with  the  ground.  Sh.  J.  2,  2.  Algiers  was  (Al- 
gerium)  declared  a  colony  of  France.  Presc.  Brighton,  a  clean  Naples 
with  genteel  lazzaroni.  Van.  F.  22.  Lyons  was  retaken.  Russ.  680. 
Athens  itself.  Am.  11,  2.  2)  selten  Bergnamen:  The  Alps  doth  spit. 
Sh.  He.  3,  5.  The  Ardennes  waves  above  them  her  green  leaves.  B. 
CH.  3,  27.  3)  Appellativen:  Wait  tili  the  greens  is  off  her  mind. 
BH.  27.  The  next  five  years  was  employed  in  restoring  peace.  Mont. 
He  is  good  friends  with  Mr.  X.  HB.  43  [?].  He  lived  in  barracks.  BH.  45. 
The  gallows  does  well.  Sh.  H.  5,  1.  Both  our  remedies  within  thy  help 
and  holy  physic  lies.  RJ.  2,  3.  Wars  hath  not  wasted  it.  Rb.  2,  2. 
Words  to  the  heat  of  deeds  too  cold  breath  gives.  Sh.  Mac.  2,  2. 
Solche  Abweichungen  kommen  bei  Sh.  häufig  vor,  wenn  das  Verb  durch 
dazwischen  liegende  Singulare  getrennt  ist.  Ferner :  Phcebus  gins  to 
arise,  his  steeds  to  water  at  those  Springs  on  chaliced  flowers  that  lies. 
Cymb.  2,  3.  Monies  is  your  suit.  MV.  1.  3.  Riches,  fineless,  is  as 
poor  as  winter  to  him  who  ever  fears  he  shall  be  poor.  0.  3,  3. 
4)  Größenangaben,  die  als  Einheit  oder  als  Ganzes  genommen  werden : 
He  has  been  a  vile  thief  this  seven  year.  Sh.  Much.  3,  3.    Sixpence  is 

11* 
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§.  212.  twelve  halfpennies.  Lath.  467.  Is  not  to-morrow,  boy,  the  ides  of 
March?  Sh.  JC.  2,  1.  aber  daneben:  The  ides  are  come.  3,  1.  Nor 
shall  \ve  need  bis  help  these  fourteen  days.  Sh.  aHd.  3,  1.  He  cannot 
draw  his  power  this  fourteen  days.  4,  1.  5)  abstracte  Begriffe:  Me.  It 
is  wel  a  15  journeyes  of  lengthe.  Mau.  5.  That  see  is  wel  a  6  myle 
of  largenesse  in  bredthe.  5.  Oder  ist  a  Verderbniß  ans  at?  denn: 
Abouten  Jerusalem  ben  theise  cytees:  Ebron  at  7  myle,  Jerico  at  6 
myle,  Bersabee  at  8  myle  etc.  7.  —  Ne.  I  am  well  studied  for  a  liberal 
thanks  which  I  do  owe  you.  Sh.  AC.  2,  6.  Aber :  Many  thanks  to  you. 
Bulw.  Nov.  2,  10.  Many  thanks  she  gets  for  it.  BH.  22.  He  had 
taken  much  pains.  Bulw.  Nov.  2,  11.  He  took  much  pains.  WS.  Pir.  7. 
All  my  pains  is  sorted  to  no  proof.  Sh.  Tarn.  4,  3.  This  was  the  way 
I  brought  myself  to  think,  that  my  best  amends  was  to  lie  upon  that 
bed  I  had  made,  and  die  upon  it.  BH.  55.  6)  Titel:  The  Tales  of  a 
Grandfather  is  a  nice  book  läßt  an  das  Buch  denken ,  wa'lirrnd  Dr. 
Johnson's  'My  Lives  are  printing'  an  die  einzelnen  Lebensbeschreibungen 
erinnert. 

Collectiven  mit  nachfolgendem  Plural  s.  §.  71. 

153.  ||  II  VII.    Casus. 

l)  Nominatir. 

§.  213.  Der  Nominativ  nennt  nur  den  Gegenstand ,    ohne    ein    VerhäÜniß 

desselben    anzugeben :    er   ist   der    Casus    der   Unabhängikeit.      In   dem- 
selben steht  daher 

1)  das  Subject*:  Ags.  Foxas  habbad  holu.  and  heofeues  fuglas 
nöst ;  södlice  raannes  suuu  naefd,  hw«r  hö  hys  heafod  ahylde.  Mt.  8, 
20.  |)set  geat  ys  swyde  wid,  and  se  weg  ys  rüm.  7,  13.  —  Me.  Foxea 
han  dichis  (dennes),  and  briddis  of  the  eir  (of  heueue)  han  ne-tis.  luu 
mannes  sone  hath  nat,  where  he  reste  his  heued.  The  gate  is  brpde 
and  the  weye  large.  —  Ne.  The  foxes  have  holes,  and  the  birdfl  of  the 
air  have  nesta;  but  the  son  of  mau  hath  not  where  to  lay  his  head. 
Wide  is  the  gate,  and  broad  is  the  way. 

2)  das  l'rwli.at:  Ags.  His  bübod  ys  Oce  lif.  Job.  12,  50.  Ic  Com 
wog  and  -ocli..-tii\-  and  lit".  11.  «5.  —  Mr.  His  maundeinent  is  ever- 
lastynge  liif.  1  am  weye,  truthc  and  lyf.  Nr.  His  commandmcut  is 
lifo  everlasting.    I  am  the  way,  the  tnitli,  and  the  life. 

*  f/>qj£  das  Subject  OMflA  durch  tt$un  porW#»fti  Otnith  cnugedrüdU  wtrdtn 

k.nin.   ^.  Anm    M  8.    l'J.'l). 
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Ferner  tritt  der  Nominativ  ergänzend  zu  Prädikatsbegriffen ,  die  §.  214. 
ein  werdendes  oder  bleibendes  lsein'  enthalten:  Ags.  J)ä  waes  bes  man 
of  entere  geworden  södfsestnisse  freönd  (da  war  dieser  Mann  aus  einem 
Verfolger  der  Wahrheit  Freund  geworden).  Bed.  1,  7.  =  weordan  tö. — 
Nags.  He  wass  wurrbenn  mann.  0.  3756.  Bicom  mi  man.  Lag.  12153. — 
Ae.  Yt  worb  an  ober  Troie  to  be.  RG.  38.  Noble  man  he  bicom. 
Heo  bicomen  frendes  gode.  354.  J)oru  som  heye  herte  ber  wax  a  lute 
stryf.  9258.  —  Me.  Let  him  appere  and  wex  a  philosophre.  Ch.  16305. 
It  (a  com  of  seneuey)  is  maad  a  tre.  Mt.  13,  32.  —  Ne.  Thou  be- 
cam'st  a  living  soul.  M.  PI.  7,  528.  The  same  is  become  the  head  of 
the  corner.  Mt.  21.  42.  We  must  not  continue  friends.  Sh.  Cymb.  2.  4. 
Thou  art  tnrned  the  greatest  liar.  Sh.  AC.  1,  3.  A  grain  of  mustard- 
seed  waxed  a  great  tree.  Lnke.  13,  19. 

Daneben  laßen  die  Verben  des  Werdens  mehr  die  begriffliche  Be- 
deutung {=  übergehen,  verwandelt  werden)  hervortreten  und  dann  folgt 
ein  Object  mit  tö,  später  into ,  intil.  Ags.  Cwed ,  bffit  päs  stänas  tö 
hläfe  geweordon.  Mt.  4,  3.  Ar  he  tö  deöfle  weard.  C.  20,  10.  —  Nags. 
To  blisse  hit  awurde.  Lag.  25580.  He  warrb  tili  atell  defell  off  shene 
enngell.  0.  13679.  Let  bu  mi  sweuen  to  selben  iturnen.  Lag.  25574. — 
Me.  He  schalle  turne  the  damyselle  into  her  righte  forme.  Mau.  4.  The 
gravelle  turnethe  anonto  glasse  and  it.turnithe  ||  agen  into  gravelle.  4.  —  ||  154. 
Ne.  To  turn  some  thing  to,  into.  Thy  mirth  shall  turn  to  groan.  Sh. 
aHf.  2,  3.  When  the  dust  groweth  into  hardness  and  clods.  Job.  38, 
38.    All  the  building  groweth  unto  an  holy  temple.  Eph.  2,  21. 

3)  der  ergänzende  Zusatz  zum  Subjecte,    der   Ueberrest  eines  ver-  §.  215. 
gleichenden  Satzes.    Ne.  I  will  live  a  bachelor.  Sh.  Much.  1,    1.    I  live 

and  die  her  true  servant.  WS.  Ken.  14.  He  died  the  Russians'  slave. 
Byr.  Maz.  2.  But  he  who  reigns  monarch  in  heaven.  M.  PI.  1,  637. 
The  king  sitteth  king  for  ever.  Ps.  39,  10.  While  overhead  the  moou 
sits  arbitress.  M.  PI.  1,  784.  The  unfortunate  Stafford  had  fallen  a 
viotim  to  their  rage.  Mac.  4,  40.  I  should  prove  a  bitter  morsel.  M. 
PI.  2,  807.  I  speak  to  thee  piain  soldier.  Sh.  He.  5,  2.  He  speaks 
notbing  but  madman.  TN.  1,  1.    She  stood  god-mother.  Am.  7,  4. 

4)  beim  Passiv  §.  147  ff. 

2)   Vocativ. 
Der   Vocativ  nennt   den  Gegenstand  als   einen   angerufenen,    ohne  §.  216. 
ihn  in  den  Satz  als  Glied  einzuordnen.    Schon  im  Ags.  fällt  er  seiner 
Form  nach  mit  dem  Nominativ  zusammen.    Der   Vocativ  steht 
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§.   216.  l)  allein  oder  mit  einer  Interjtctiou:  Ags.  We  cildra  biddad  be,  eäla 

läreöw  (uos  pueri  rogamus  te,  magister) !  Coli.  La  läreöw,  hwset  ys 
paet  niäeste  bebod  011  psere  se?  Mt.  22,  36.  Drihten,  cwyst  pu,  eom  ic 
hyt  ?  26,  22.  —  Nags.  Lauerd,  don  ic  wille  pine  lare.  Lag.  696.  Cniht, 
Jm  sert  muchel  sot.  1442.  Cnihtes,  fused  me  mid.  732.  0  Aurilie. 
17126.  —  Ae.  Brut,  pou  art  now  pe  beste  body,  bat  ys.  RG.  279. 
Dogter,  icb  bidde  be.  694.  Ou!  Jbesu!  bat  pulke  day  worp  me  suete 
aiid  god.  4099.  —  Me.  0  maye,  with  all  thy  floures  right  welcome  be 
thou,  faire  fresbe  may.  Ch.  1512.  Lemman,  love  me  wel  at  ones. 
3280.  —  Ne.  Master,  whicb  is  the  great  commandment  in  the  lawV 
Lord,  is  it  I?  HB.  Say,  Muse,  their  names.  M.  PI.  1,  376.  0  womau, 
best  are  all  things  as  the  will  of  God  ordained  them.  9,  343.  Cousins, 
I  hope  the  days  are  near  at  hand.  Sh.  Mac.  5,  4. 

§.  217.  2)    mit  appositionellem  Zusätze:    Ags.  ])ä  me    paet  gelserdon  leöde 

mine,  [)6Öden  Hrödgär  (da  mir  das  riethen  meine  Leute,  König  IL). 
B.  417.  Fore  wihtum  pu,  wine  min  Beöwulf,  üsic  solltest  (der  Wichte 
wegen  hast  du,  mein  Freund  B.,  uns  aufgesucht).  457.  —  Nags.  Leafdi 
Diane!   Lag.   1198.     Ich  wolle  ihiren   of  be,  Gordoille  mi  dohter.    B. 

155.  ||  3040.  —  Ae.  Awey,  dogter  Cordeile,  ||  wyder  schal  ich  now  fle?  RG. 
820.  Sir  noble  erl,  nym  god  gerne  of  bis  castel.  2870.  Listen  me, 
lord  £noute.  PL.  1173.  —  Me.  0  dere  cosin  Palamon,  thin  is  the 
victorie.  Ch.  1236.  My  dere  doughter  Venus!  2455.  John,  min  holte 
lefe  and  dere,  thou  shalt  swere  me  here.  3502.  — Ne.  1  will  prafn 
thce,  o  Lord  my  God.  Ps.  86,  12.  Hierher  gehören  dir  Titrl :  Lord, 
Sir,  Mr.,  Lady,  Mrs.,  General  etc. 

§.    218.  3)  mit  dem   Pi-rsnmiljtrtnumien  :  Ags.  Wös  bu,  Hrödgär,  hül.  B.   107. 

|m  freönd,  ne  dö  ic  na  pH  näenne  teönan.  Sept.  Gewitad,  gö  fcwyrgede, 
l'ram  me.  Mt.  25,  41.  —  Nags.  Hau  seo  pcm,  Anrufen,  ■dokrt  itrc 
kinge.  Lag.  17704.  Hai  beo  pu,  Brutus.  1498.  (je  gonge  men,  cujn'|> 
now  goure  mygte.  3110.  —  Ae.  Comeb  nou  agcn,  gc  Romeyn>  ud  ge 
Scottes  also.  RF.  5218.  Alas!  }>ou  wicche  man.  4199. —  Me.  Ye  wriM 
wives,  thus  shul  ye  speke.  Ch.  5808.  And  gd,  rfri  clcrk,  let  be  vom 
shamefastnesse.  842.  —  Ne.  Be  friends,  you  English  fools.  Sh.  11c  l.  l. 
0,  thou  great  thunder-darter  of  Olympus!  forget  that  thmi  tri 
Troil.  2,  3. 

§.   219.  4)   ////'/   iittrifiulirtii    Zusätzen   tmd  :u«r 

a)  mit  itfn   Pc*$ei$we>i     Ags.   Mala   hlatonl  min.    micol    Ig  g6^l 
(o  domine  mi,   mnltum  laboro).  Coli.     Mma  gehrodra.  .Job.  —  Nag». 
Lusted,  mine  cnihtes,  mine  U-ufe  men.   Lag.  B88.    Apollin  min  lanerd, 
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ich  bankie  be.  3534.  —  Ae.  My  leue  dogter,  for  bou  hast  in  loue  ydo.  §.  219. 
RG.  700.  —  Me.  My  lady  and  my  love,  and  wif  so  dere,  i  put  me  in 
your  wise  governance.  Ch.  6812.  —  Ne.  The  queen,  my  lord,  is  dead. 
Sh.  Mac.  5,  5.    My  worthy  Cawdor !  1,  4. 

b)  mit  Adjectiven :  Ags.  Brüc  bisses  beäges,  Beöwulf  leöfa  {gebrauche 
diesen  Ring,  lieber  B.).  B.  1216.  —  Nags.  Leofe  Diana,  hege  Diana, 
help  me.  Lag.  1198.  Mine  leofe  men.  863.  —  Ae.  Leue  dogter.  RG. 
814.  My  leue  dogter.  700.  —  Me.  Xow  certes,  fals  Arcite,  thou  shalt 
not.  Ch.  1147.  0  dere  cosin.  1236.  —  Ne.  Then,  thrice-gracious  queen, 
more  than  your  Lord's  departure  weep  not.  Sh.  Rb.  2,  2.    Dear  husband ! 

5)  mit  dem  Artikel :  Ags.  Gebenc  nu,  se  msera  maga  Healfdenes  §.  220. 
{gedenk  nun,  hehrer  Sohn  H.).  1474.  Hwaet  dreögest  bu,  seö  dyreste 
and  seö  weordeste  wuldorcyninge  {was  treibst  du,  die  du  dem  Ruhmes- 
könige die  theuerste  und  wertheste  bist).  Exo.  257,  15.  Min  se  swetesta 
sunnan  scima  Juliana !  hwaet,  bu  gläem  hafast  {du  mein  süßester  Son- 
nenschein J.,  sieh,  du  hast  der  Jugend  Glanz).  252,  21.  —  Nags.  0. 
Aurelie  be  king,  Jm  fraeinest  me  a  seihe  bing.  Lag.  17126.  —  Ae.  Ali- 
saundre  the  kyng,  folk  of  Athenes  sendith  the  gretyng.  Mtz.  ||  Alis.  ||  156. 
2949.  —  Ne.  Brother ,  my  lord  the  duke,  stand  to.  Sh.  Temp.  3,  3. 
The  jewels  of  our  father,  with  washed  eyes  Cordelia  leaves  you.  L.  1,  1. 
The  gods!  it  smites  me  beneath  the  fall  I  have.  AC.  5,  2.  The  last 
of  all  the  Romans,  fare  thee  well.  JC.  5,  3.  u?id  öfter  bei  Sh. 

Die  übrigen  Casus  sind  unselbständig.  Ihre  Bedeutung  tritt  nur 
hervor,  wenn  sie  in  Verbindung  mit  dem  regierenden  Worte  betrachtet 
werden.  Genitiv  s.  §.  118—124.  140.  144.  222—228.  233.  254  —  259. 
295—297. 380.  —  Dativs.  §.  105—115. 138. 144. 230.  260—263.  265.  — 
Instrumentalis  s.%.  116.  139.  264.  —  Accusativ  s.  §.  100—104.  127— 
143.  145.  146.  264.  s.  außerdem  die  Präpositionen.  —  Absolute 
Casus.  158. 


Zweiter  Abschnitt. 

Rection. 

Abhängig    vom  Substantiv    sind   die  Wörter,    welche    als  genauere  §.   221. 
Bestimmungen   zu  demselben  treten:    es  sind  Attribute  und  Appositionen. 

I.   Attribut. 
Die  Attribute  sind  entweder  adjeetivische  Wörter  oder  substantivische. 
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§.   221.  l)    Die   adjectivisch   gebrauchten    Wörter    theilen    die   Formen    des 

Substantivs ,    s.  Adjectiv  §.  234  ff.     Particip  §.  89   ff.     Pronomen    und 
Numeralien  s.  diese. 

2)  Das  attributive  Substantiv  steht  meist  im  Genitiv  und  dieser  ist 
nach  dem  Verhältniß  des  abhängigen  Substantivs  zum  regierenden  Sub- 
jects-  oder  Objectsgenitiv.  Jener  bezeichnet  den  Begriff  als  thätig,  dieser 
als  leidend. 

§.  222.  A.  Der  Subjectsgenitiv  nennt 

a)  den  Urheber  oder  Besitzer:  Ags.  Ra])e  waes  gefylled  heäh- 
cyninges  hses  (schnell  ward  erfüllt  des  Hochkönigs  Geheiß).  C.  8,  14. 
Wä  synd  Abrahames  cynnes.  Job.  8,  33.  Twegra  manna  gewitness  is 
söd.  Joh.  8,  17.  Nu  synd  fordfarene,  be  baes  cildes  säwle  sobtoii.  Mt. 
2,  20.  J)ä  cömon  bä  serendracan  tö  Albanes  büse  (da  kamen  die  Boten 
zu  A.  Hause).  Alb.  —  Nags.  He  wes  Liouena&es  sone.  Lag.  3.  Ascanius 
wes  bes  childes  brober.  208.  bis  cbild  befde  his  eames  nonie.  251. 
bis  folc  wes  saeri  for  sorwen  bes   kinges.    6522.     burh   beos  sweordes 

157.  ||  wunde  heo  füllen  to  bon  gründe.  7560.  batt  wass  off  Aaroness  ||  dohh- 
tress.  0.  114.  Eggberr  here  gede  affterr  godess  lare.  120.  He  wass 
godess  preost.  131.  J)a  wass  be  shepes  hirrde.  3595.  —  PL  Qho  iss 
allrc  shaffte  cwen.  2159.  Alre  kinge  king.  3588.  —  Ae.  Heo  aschede, 
how  heo  so  hardi  were  to  honte  up  be  kynges  lond.  RG.  370.  For 
godes  loue.  430.  Plural:  Alle  elerkene  lefhien  in  prisoun  the  king 
brougte.  10357.  Sir  Alein  was  ek  inome  in  monkene  wede.  11630. 
|)e  Brutons  ost.  4849.  ]>a  Saxons  speche.  2679.  Bisweilen  fehlt  das 
Genitivzeichen:  Mid  god  helpe.  3598.  |)e  erlc  wif.  2611.  |)at  mayden 
moder.  2535.  At  saynt  Peter  mynstre.  PL.  1587.  Diese  Formen  mögen 
veranlaßt  sein  durch  die  fortklingenden:  Ys  moder  uncle.  RG.  1953. 
My  fader  name.  9045.  Daneben  auch:  ]>y  faderes  name.  9050.  — 
Me.  At  Costantynoble  lyeth  seynte  Anne,  ourc  ladycs  modre.  Mau.  3. 
As  he  hadde  don  before  be  Noes  flood.  9.  Apples  as  grete,  as  a  manms 
heved.  9.  Before  the  gate  reysed  oure  lord  the  wydowes  sone.  10. 
A  kinges  brotheres  sone.  Ch.  3086.  At  the  kinges  moderes  court.  r>i»o«>. 
Daneben  mich  noch:  In  bis  moder  absence.  PP.  13198.  Plural:  Thei 
ben  nou  in  payneracs  and  Sarazines  homN.  Mau.  7.  —  Ne.  Of  mau 's 
first  disobedience  —  sing,  luavfiilv  Muafc  M-  PI  L,  l«  l'lio  Lord's 
prayer  etc.  Dichtnisrh .-  TeinpfsC-,  breatb,  battle's  rage.  I'.\r.  Cur.  1. 
Decay's  effacing  fingers.  Gi.  Whose  land  wa^  freedon'l  home  or  glory's 
grave.  Gi.  *.  u. 
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Häufung  des  ags.  Oenitivs  ist  zu  meiden:    Philip,  good  old  Sir  Ro-  §.  222. 
bert's  wife's  eldest  son.  Sh.  J.  1,  1.    'T  is  trae,  my  brother's  daughter's* 
queen  of  Tunis.  Temp.  2.  1.    Simon's  wife's  mother  lay  sick  of  a  fever. 
Mrk.  1,  30. 

Dieser  persönliche  Genitiv  wird  selten  und  vorübergehend  durch 
das  Pronomen  der  3.  Person  §.318  ersetzt,  oft  aber  und  nachhaltig 
durch  of  beschränkt:  Nags.  Hit  was  blide  for  dsede  of  pon  deore. 
Lag.  6524.  Crist  is  hirde  off  hise  shep,  off  bise  dere  peowwess.  0.  3596. 
in  0.  schon  häufiger.  —  Ae.  J)e  kyng  Saul  was  of  Ysrael  kyng.  RG.  647. 
f)e  kyng  of  France.  741.  —  Me.  The  spiryt  of  god  was  born  upon  the 
watrys.  Gen.  1.2.  Of  the  fruyt  of  trees,  that  ben  in  paradis,  we  eten. 
3,  2.  The  body  of  onr  lord.  Mau.  7.  Eyren  of  hennes.  7.  bei  Wycl. 
herrscht  of  vor.  —  Ne.  The  spirit  of  God  moved  upon  the  face  of 
the  waters.  Gen.  1,  2.  We  may  eat  of  the  fruit  of  the  trees  of  the 
garden.  3,  2. 

b)  das  Ganze,  von  dem  das  regierende  Substantiv  einen  Theil  an-  §.  223. 
gibt :  Ags.  Se  nordd&l  middangeardes  (der  Norden  der  Erde).  Bed.  1,1. 
})äm  beorman,    pone  paet  wif  onfeng   and  behydde  on  prym  gemetum 
melewes.  Mt  13,  33.    ])äm  restedseges  sefene  com  Maria.  ||  28,  1.    He  ||  158. 
syld  änne  drinc  cealdes  wseteres.  10,  42.    An  wif  haefde   hyre  sealfbox 
deörwyrdes  nardes.  Mrc.  14,  3.  —  Nags.  selten:  |)at  com  hir  lifes  ende. 
Lag.  229.    Heo  loseden  monie  pusend  godere  monnen  (B.  aber :  of  hire 
gode  manne).  5705.    Heo  nome  mache  deal  goldes  (of  golde  B.).  6078. 
J)at  he  lette  senne  drope  blöd  (A.  one  blödes  drope  B.)  7650.  An  bite 
braedess.   0.  8640.  —  Ae.  sehr   selten:  Fro  pe  norpest  into   soupwest 
into  Engelondes  ende.  RG.  179.  Fro  po  worldes  bigynninge.  234.    Oefter 
fehlt  das  Genitivzeichen  und  das  Attribut  scheint  Apposition  zu  werden  : 
})e  hunger  was  so  grete,  pat  a  quarter  whete  was  at  twenti  mark.  PL. 
4328.     Das  Genitivzeichen  fehlt :    ])e   prydde  del   my  kingdom  y  geue 
pe.  RG.  285.     To  whom  heo  wolde  ymaried  be  wib  pe  pridde    del    ys 
londe.  711.    From  pe  on  ende  Cornewayle.  178.  —  Me.  Thei  eten  no 
swynes  flessche.  Mau.  6.    Whanne  the  dayes  Pentecostes  (Pentecostes 
dayes  GMPTY.  d.  of  Pentecost  B.)  were  fulfillid.   Deeds.  2,  1.    Maß- 
angaben s.  u.  —  Ne.  They  roll  the  stone  from  the  well's  mouth.  Gen. 
29,  8.     Dichter:    He  säte  him  down  at  a  pillar's  base.   Byr.  Cor.  19. 
There  Ocean's  cheek  reflects  the  tints  of  many  a  peak.  Gi. 

*    [Hitr  ist  aber  daughttr's  =  daughter  is]. 
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§.   223.  Hier    tritt   schon    im  Ags.  neben    den  Genitiv    die    Präposition  of: 

Ys  bes  of  binum  geferum  (ist  der  von  deinen  Genoßen)?  Coli.  An  of 
bysum.  Mt.  6,  29.  —  Nags.  Heo  funden  ane  heorde  of  heorteu  swibe 
grete.  Lag.  306.  In  J)on  Castle  he  dude  six  hundred  of  his  cnihten 
(cnibtes  B.  die  Rection  von  of  verschneidet).  613.  We  habbed  seoue 
busund  of  gode  cnihten  (cnittes  B.)  365.  —  Ae.  Plente  me  may  of  alle 
gode  yse.  RG.  9.  ])e  fn'idde  wonder  ys  up  pe  hui  of  be  pek.  164. 
Neuer  in  his  lyue  a  fote  of  lond  he  les.  PL.  581.  In  Maßangaben  ist 
of  bisweilen  ausgefallen:  A  quarter  whete.  4328.  —  Me.  A  potful  of 
peses.  PP.  4170.  A  seein  of  otes.  2156.  Ten  quarters  of  otes.  2198. 
A  pound  of  garleek.  3100.  In  hire  cuppe  was  no  ferthing  sene  of  grese. 
Ch.  135.  —  Ne.  Abgesehen  von  den  Maßangaben  (s.  §.  224)  hat  sich 
hier  of  befestigt:  Solomon  in  all  his  glory  was  not  arrayed  like  one  of 
these.  HB.  They  found  a  herd  of  harts  most  great.  In  the  castle  he 
placed  six  hundred  of  his  good  knights. 

Hinter  manchen  Grbßenbegriffen  stehen  die  Gegenstände  ohne  of, 
sei  es ,  daß  sich  hier  der  alte  Genitiv  erhalten  hat,  oder  daß  of  aus- 
gefallen ist,  oder  daß  man  den  Zahlbegriff  als  Numerale  und  deshalb 
adjectivisch  nahm:  Ags.  Tyn  püsend  punda.  Mt.  18,  24.  —  Nags.  An 
hundred  punda  (A.  pound  B.).  Lag.  3545.  —  Im  Ae.  300  pounde  und 

159.  ||  poundes,  und  noch  im  Ne.  A  thousand  pound.  Sh.  Much.  1,  1.  und  ||  das 
gewöhnlichere  A  thousand  of  pounds,  thousauds  of  pounds.  —  Ags.  scor.  — 
Ae.  Six  score  ger.  PG.  4820.—  Ne,  Twenty  score  tishes.  WS.  Pir.  22. 
Some  scores  of  years.  WS.  Pir.  12.  Me.  A  dozeine  chicknes.  PP.  2154. 
A  paire  glovis.  2984.    A  galon  ale.  3160. 

§.    224.  c)  die  Eigenschaft,  Angabe  von  Maß    und  Zeit:    Ags.  Cnihtas.  |>a 

w&ron  hwites  lichaman  and  fsegeres  andwlitan  menn  (Mannen,  die 
waren  Männer  weißet  Leibet  und  .schönes  Antlitzes).  Greg.  Hr  ihm 
micelre  SÖdfaestnysse  Wör  (e.  Mann  strenger  Wahrheitsliebe).  Bed.  3,  15. 
Hr  wa.-s  frain  hiin  aloiTii  mv;'i  mycel.  >wa  i-  äncs  >tänes  wyrp.  Luc.  22.  II. 
Lamb  änes  geares  (einjähriges  La  nun).  Greg.  J)cet  b£re  cadigan  ge- 
rn ynile  peodorus  fordföred  W8CS  (daß  Th.  seligen  Andenkens  gestorben 
war).  Bed.    5,    8.     Dieser  Genitiv  steht  ferner   nicht   nur    im    Prädikat : 

Seö  den  w»s  micelre  br&do  (Bed.  5,  13),  sondern  auch  absolut:  Ilwa;t 
pence  ge"  bötwCox  cöw,  lytles  geleafau  (ihr  Kleingläubigen).  Mt.  16,  8. 
[Vgl.  §•  122].  Dieter  Genitiv  berührt  sich  mit  of  in  Angabt  ites  Stoffes: 
Sincgestn mia  ia-ttan  goldes  (Kleinodien  feißten  GnideA  \\.  1093. — 
Nags.  gewöhnlieh  of:  JYAc  mon  noin  ane  seale  of  r#dl  golde.  Lag.  51 
|)e  merrninnen  In-od  dem-  of   mmhcle    «innen    (the    inor-inou    [vielmehr 
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mer-maids]  are  beasts  of  great  deceit).  1323.  He  was  a  gung  mon  of  §.  224. 
briti  geren.  377.  Herode  let  himm  brinngenn  to  bisshopess  off  dep 
lare.  0.  7205.  Horrs  off  fir  itt  (karrte)  droghenn.  8704.  —  Ae.  A 
dogter  ich  haue  of  gret  prys  and  noble  and  god.  RG.  282.  Yt  hadde 
be  elde  of  fyftene  ger.  242.  He  was  a  duke  of  faire  fame.  PL.  220- 
J)e  Bretons  men  of  niykelle  myht.  20.  —  Me.  This  emperour  hathe  in 
on  of  the  pyleres  of  gold  a  rubye  and  a  charboncle  of  half  a  fote  long. 
Mau.  22.  Pouder  of  gode  gommes.  22.  Folk  of  tendre  geres.  Ch. 
2830.  On  bis  hed  (was)  a  croune  of  laurer  grene  2878.  —  Ne.  0  ye 
of  little  faith,  why  reason  ye  among  yourselves?  Mt.  16,  8.  He  is  a 
man  of  attainments  and  of  captivating  manners.  BH.  6. 

Die  älteren  Dialecte  vom  Nags.  an  haben  hier  selten  den  Genitiv 
behalten,  hauptsächlich  in  temporalen  Bestimmungen  und  Maßangaben: 
Nags.  He  wass  neh  off  an  geress  elde.  0.  8402.  He  wass  off  ehhte 
daghess  elde.  4157.  An  dagges  gang.  8910.  —  Ae.  Ech  mon  he  gef 
debes  wond.  RG.  1149.  Fulgence  ber  hadde  debeis  wonde.  1715.  — 
Me.  The  firste  hoost  gothe  before  bim  a  dayes  journeye.  Mau.  22.  The 
widewis  of  hem  were  dispised  in  euery  daies  mynistring.  Deeds.  6,  1.  — 
Ne.  nicht  selten:  A  summer's  day.  M.  PI.  1,  449.  A  füll  week's  journey. 
Mac.  8,  171.  In  the  course  of  a  day  or  two*s  march.  WS.  Tal.  14. 
At  a  minute's  warning  etc.  —  A  few  stones'  throw.  Yan.  F.  25.  As  if 
she.wanted  to  embrace  me  at  a  hundred  yards'  distance.  ||  BH.  65.  He  ||  160. 
walked  to  an  alehouse  at  half  a  mile's  distance.  TJ.  6,  12.  A  hair's 
breadth.  BH.  53. 

Das  regierende  Substantiv  ist  bisweilen  ausgelaßen ,  wenn  es  sich  §.  225. 
aus  dem  Satze  oder  dem  Zusammenhang  ergänzen  läßt.  Das  ags.  Ja- 
cobum  Zebedei  (sunu)  Mt.  4,  21.  ist  Nachahmung  des  Griechischen.  Die 
Bildung  der  Eigennamen  aus  dem  Genitiv,  wie  Edmunds,  Philipps  scheint 
auf  einen  weitern  Gebrauch  hinzudeuten.  Ags.  He  waes  gefullod  on 
Sanct  Petres  cyricean  pses  apostoles  (er  wurde  in  St.  Peters  Kirche 
getauft).  Bed.  2,  13.  pä  cömon  bä  serendracan  tö  Albanes  hüse  (da 
kamen  die  Botini  zu  Alb.  Haus).  Bed.  Alb.  Die  selbstverständlichen 
lokalen  Begriffe  werden  im  Ae.  ausgelaßen  und  der  spätere  Gebrauch 
dehnt  sich  auf  ähnliehe  Begriffe  aus,  wie  palace,  shop  etc.:  Ae.  He 
wonede  at  seynt  Petres.  RG.  2736.  At  London  at  saint  Poules  toke 
he  be  croune.  PL.  551.  To  saynt  Poules  he  cam.  2148.  —  Me.  Prechen 
at  seint  Poules.  PP.  5749.  Therc  is  the  chirche  of  seynte  Kateryne. 
Mau.  5.  —  Ne.  He  preached  at  St.  Pauls.  Mac.  3,  326.  I  saw  thee  at 
the  Couut  Orsini's.  Sh.  Tn.  3,  1.  Teil  me  the  way  to  Cedric  the  Saxon's. 
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§.  225.  WS.  Iv.  2.  St.  Mark's  sball  strike  tkat  hour.  Byr.  MF.  1,  2.  I  had 
just  come  in  one  night  from  my  dear  girl's.  BH.  64. 

Aus  dem  Satze  zu  ergänzen:  Then  he  wistfully  asks,  with  his 
hand  on  his  brother's.  BH.  63.  He  was  her  guardian  henceforth,  and 
the  boy's.  "Were  a  few  short  snmmers  mine,  my  name  should  more 
than  Este's  shine.  Byr.  Par.  13. 

Die  Beifügung  einer  Apposition  zum  ags.  Genitiv  s.  §.  228.  Auf- 
fallend: At  Blaze  and  Sparkle's  the  jewellers,  and  at  Sheen  and  Gloss's 
the  mercers,  it  is  and  will  be  for  several  hours  the  topic  of  the  age. 
BH.  58. 

Oft, hat  die  Verbindung  mit  dem  Genitiv  die  Bedeutung  einer  Com- 
position:  In  too  much  jeweller's  cotton.  BH.  2.  A  porter's  chair.  21. 
§.   226.  B.  Der  Objectsgenitiv  stellt  den  SubstantivbcgriJ'  in  einem  objectiven 

Verhältniß  zum  regierenden  Substantiv  dar;  in  letzterem  muß  noch 
verbale  Kraft  rege  sein:  Ags.  Hire  waes  godes  egsa  (sie  hatte  Gottes- 
furcht). Exon.  244,  30.  Ac  him  drihtnes  wies  byrnende  lufu  (ihm 
war  innige  Liebe  zum  Herrn).  C.  12,  24.  Min  blöd,  paet  bytf  for  ma- 
negum  agoten  on  synna  forgyfennesse.  Mt.  26,  28.  Hit  is  msere  on 
huntunge  heorta  (cervorum  venatu  insignis  est).  Bed.  1,1.  J)ä  onfengan 
Bryttas  fulluhte  and  Cristes  geleäfan  (empf engen  laufe  und  Glauben 
an  Ch.).  1,  4.  He  pses  andgit  hafad  (hat  ein  Verstand  niß  davon). 
Gr.  Ps.  91,  5.  Sealde  him  landes  anweald.  104,  39.  =  anweald  ofer. 
161.  ||  Met  1,  62.  —  Nags.  selten :  He  heote  heo  Glouehestre  ||  al  for  his  sune 
(A.  sones  B.)  luuen  (nannte  sie  G.  aus  Liebe  zu  seinem  Sohne). 
Lag.  9630.  Ic  al  for  godes  luue  aem  to  pe  her  icuine.  17708.  J)c  king 
wes  on  mode  sar  for  his  monne  Iure  (um  den  Verlust'  semer  M.).  639. 
J)att  wasstme  batt  iss  lifess  braed.  0.  1939.  —  Ae.  For  godes  luve. 
RG.  430.  For  gode  loue.  PL.  3352.  —  Ne.  Thine  own  hand  yfeldfl  thy 
death's  instrument.  Sh.  And  now  my  tongue's  use  is  to  me  uo  more. 
Sh.  Rb.  1,  3.    Were  he  my  brother,  nay,  our  kingdom's  heir.  1,  1. 

Schon  im  Nags.  tritt  gewöhnlich  of  ein,  bisweilen  andere  Prtipo- 
sitionen:  We  wolled  habben  care  of  uro  lifo.  Lay.  371.  Ho  heora 
fedde  for  luao  of  his  broder.  7156.  J)e  loudiuge  alay  for  drede  of 
ban  kinge.  B.  24874.  =  drede  for  —  2088.  per  of  he  nom  >\vnw\\. 
6981.  Habben  bc  ufere  hond  of  bau  tiftg*  1  :> li  1 .  To  winiu-nn  utVn- 
hand  off  uss.  0.  5458.  Nimebb  gom  off  biss.  11», so.  |ia  j.att  hat'. -im 
ned  off  hellpe.  7373.  —  Ae,  |)e  heyc  kyng,  bat  ha|»  beste  of  wai«  r 
and  of  erbe.  RG.  6743.  Pyte  yt  ys  of  jk  l"'"!-  ~*n).  1  lo  stode  of 
him  non  eye  (Furcht).   PL.   150.     Eilrcd  has  nede  of  help.  909.    |)at 
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he  hadde  rewbe  of  hym.  RG.  1323.  {)e  pyte,  bat  ychabbe  of  pe.  §.  226. 
4201.  Of  one  ping  nym  wel  gode  gerne.  4019.  Of  a  ping  ich  habbe 
deoi.  2887.  Haue  mercy  of  hym.  1343  (=  on  me  pou  haf  mercie. 
PL.  4081).  —  Me.  For  drede  of  wylde  bestes.  Mau.  5.  For  love  of 
that  ydole.  16.  Trust  of  (in)  god.  28.  He  gave  hem  power  of  unclene 
spiritis.  Mrk.  6,  8.  Hafe  merci  (of)  on  us.  Mt.  4,  27.  (=  to  us.  Tob. 
8,  10).  To  have  nede  ofsapience.  Ch.  Mel.  (=to.  Mrk.  2,  17).  They 
token  no  hede  of  the  peril.  Mel.  (=  to.  Tob.  4,  13).  Haue  mynde  of 
(B.  on  A.)  nie.  Luke  23,  42.  To  have  shame  of  bis  sinnes.  Pers.  To 
take  regard  of  — .  Pers.  I  bere  witness  of  —  Joh.  5,  31.  (=  to.  33) 
u.  v.  a.  —  Ne.  ist  of  gewöhnlich,  wenn  ?iicht  andere  Präpositionen  ein- 
getreten sind:  With  love  of  the  church  and  with  love  of  the  freedom 
was  mingled  a  third  feeling.  Mac.  3,  205.  It  is  distrust  of  the  Queen's 
justice.  WS.  Ken.  32.  Overcome  by  fear  of  the  gallows,  he  consented 
to  pay  fifteen  thousand  pounds  for  his  liberation.  Mac.  5,  220.  I  marvel, 
that  he  will  take  such  heed  of  her  that  cares  not  for  him.  WS.  Ken.  19. 
Ferner :  to  take  care,  notice,  pity,  possession  of  etc. 

Der  eigentliche  Genitiv  auf  —  s  hat  große   Verluste  erlitten.    Da-  §.  227. 
gegen  hat  derselbe  auch  eine  weitere  Verwendung  erlangt,  die  der  alten 
Sprache  fremd  ist. 

1)  Er  tritt  verstärkend  für  den  einfachen  possessiven  Genitiv  auf. 

||  Hier  hat  er  sich  aus  seiner  gewöhnlichen  Bedeutung  entwickelt:  Ne.  ||  162. 
Rebecca  clothed  Jacob  with  garmeuts  of  his  brother's  (garments).  Ben. 
J.  With  them  a  bastard  of  the  king's  deceased  (bastards).  Sh.  J.  2,  1. 
und  so  noch  jetzt:  He  is  no  friend  of  my  fathers  (friends).  Es  wird 
hier  nur  ein  Gegenstand  genannt  unter  mehreren,  die  der  Besitzer  hat. 
Dieselbe  Form  verwendet  man  auch ,  wenn  es  tiur  einen  Gegenstand 
gibt  und  dieser  nachdrucksvoll  genannt  werden  soll:  Will  the  king  digest 
this  letter  of  the  Cardinars  ?  Sh.  —  Will  not  a  calf  s-skin  stop  that 
mouth  of  thineV  Sh.  J.  3,  1.  This  was  an  ill-advised  marriage  of  Mr. 
Carstone's    (obgleich  es  die  erste  und  einzige  Heirath  ist).  BH.  60. 

2)  Das  Genitivzeichen   wird  verwandt,    um  die    logische  oder  syn-  §.  228. 
taktische  Einheit  zu  bezeichnen.     Daher  steht  es 

a)  an  Compositionen,  die  einen  Begriff  enthalten :  Ne.  Break  into 
his  son-in-law's  house.  Sh.  bHf.  4,  7.  She  was  in  Amelia's  (or  indeed 
in  anybody  eise's)  Company.  Van.  F.  26. 

b)  hinter  Sustantiven    und  ihren  Appositionen  und  zwar  immer  am 
letzten  Worte:   Ne.  We'll  have  the  Lord  Say's  head.  hHf.  4,  2.    Miss 
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§.  228.  Pinkerton's  academy.  Van.  F.  1.     Et  is  Mrs.  Sedley's   coach.    1.    She 
went  to  Lieutenant  George  Osborne's  heart.  13. 

Der  historische  Verlauf  ist  folgender :  Ags.  Sseberhtes  deäd,  Eäst- 
seaxna  cyninges.  Bed.  2,  5.  On  Torcwinnes  dagum,  baes  ofennödan 
cyninges.  16.  —  Nags.  Howeles  dohter,  haeh  mon  of  Brutene.  Lag. 
25896.  oder  erweitert:  A  Cunedagius  dawe,  be  hing  wes.  3977.  —  Ae. 
In  Charlemayn  courte,  sire  of  Saynt  Dinys.  PL.  220.  Richard  was 
Roberd  fader,  be  duke.  1245. — Me.  Josephes  modre ,  the  patriarche. 
Mau.  6.  —  Ne.  It  is  Othello's  pleasure,  our  noble  and  valiant  general, 
that  every  man  etc.  Sh.  Put  the  sword  into  young  Arthur's  band,  thy 
nephew  and  right  royal  sovereign.  Sh.  J.  J,  1. 

Ags.  J)aes  cyninges  sweoster  Ecgfrides.  Cüdb.  On  baes  cyninges 
dagum  Herodes.  Mt.  2,  1.  —  Nags.  Jies  kinges  sune  Priami.  Lag.  332. 
|)ere  quene  cun  Heleine.  331.  —  Ae.  })e  kyng  Artures  systers  sone 
bys  kyng  Howwel  was.  RG.  3536. 

Die  Apposition  ist  titelhaft  und  steht  unmittelbar  vor  oder  hinter 
ihrem  Substantiv:  Ags.  Se  wses  Wihtredes  cyng  [bejßere  Lesart  cynges] 
sunu.  SC.  760. —  Nags.  Creusa  Priames  kinges  dohter.  Lag.  211.  — 
Uppon  Herodess  kingess  dagg.  0.  6992.  Upponn  Herode  kingess  dagg. 
287.  —  Ae.  Mid  Homber  kynges  god.  RG.  563.  —  Ne.  R  was  in  James 
the  First's  time.  WS.  Nig.  Int. 
163.||  ||  Ags.    In  cyninges   Herodes  dagum.   D.  Mt.  2,   1.  —  Nagt.   |>e 

laferrd  Cristess  moderr.  0.  308.  —  Ae.  Kyng  Locrynes  herte.  RG. 
iuul  J)e  kynges  William  brober.  PL.  6016.  In  be  emperoures  August 
two  and  fourti  gere.  1419.  —  Me.  Is  this  the  lawe  of  king  Artoures 
housV  Ch.  6671.  —  Ne.  The  prelates  cited  bim  beforc  thcin  in  the 
chapter  houso  of  Saint  Paul's  cathcdral.  Mac.  6,  339.  That  it  niay  enter 
botcher  Mmvbray's  breast.  Sh.  Rh.  1,  2.  I  havc  thrown  a  bra\e  de- 
fiance  in  king  Henry's  teeth.  alld.  5,  2. 

c)  sogar  an  dem  gruit irischen  Attribut*  du  Subttantiw :  M  \ 
road  made  into  Scanderbech's  country  by  tlic  dake  of  Mysias  MB. 
Ben.  .1.  Gramm,  p.  784.   The  Duke  of  Gloucester's  men.  Sh.  allt.  :*.  1. 

Di,  alt,  Sprache  hat  diese  Verbindung  nicht,  tu  läßt  >h  n  <>'>nitii> 
nachtreten'.  Ar.  An  koygtfli  heucd  of  Arabyc.  RG.  8354.  |»c  kjngjl 
gone  of  Lasse  Hrytaine.  :^^7.  [!),.<•/,  tchon  me,  God  <>f  lOTM  MrVMBt. 
Ch.  ed.  M.  4,  108,   15.    Hie  god  of  llep«  eyre.  5,  160,  168]. 
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d)  Sh.  *  läßt  sogar  an  zwei  mit  and  verbundene  Substantiven  das  §.   228. 
Genitivzeichen  treten:  Duke  Humphrey  is  murdered  by  Suffolk  and  the 
cardinal  Beaufort's   means.  bHf.  3,  2.     The   bishop   and  the    duke   of 
Glosters  men.  aHf.  3,  1. 

Für  das  genitivische  Verhältnis  ist  früher  selten  ein  appositionelles  §•  229. 
eingetreten :  Ae.  A  peyre  hose.  RG.  8173.  —  Me.  What  maner  stone 
this  röche  was.  Ch.  Farne.  3,  33.  Whan  he  was  comun  to  a  maner 
(snm  B.)  place.  Gen.  28,  11.  Thei  drynken  a  maner  ale  made  of 
hony.  Mau.  24.  —  Ne.  A  dozen  close  lines.  Van.  F.  51.  He  had 
never  made  half-a-dozen  other  acquaintances  in  all  his  life.  NN.  49. 
Viele  Compositionen  mögen  so  veranlaßt  sein,  wie :  Lyons  silk ,  Valen- 
ciennes  lace.  Mac.  8,  113.  etc ,  in  denen  das  vorstehende  Substantiv 
nach  und  nach  adjectivische  Bedeutung  erlangt:  For  fear  you  should 
spoil  your  sunday  one  (suit).  Grand.  These  honest  folks  at  the  Hall, 
whose  simplicity  and  sweet  rural  purity  surely  show  the  advantage  of 
a  country  life  over  a  town  one.  Van.  F.  11. 

Auch  pound  Sterling  {nach  Camden  von  Easterlings)  scheint  so  ent- 
standen: He  gef  hem  four  pousend  of  sterlynges.  RG.  6105. 

Neben  den  Genitiv  hat  sich  mit  geringem  Unterschiede  der  Dativ 
gestellt,  wie  im  Ne. :  She  was  daughter  t  o  Sir  William  Temple.  Which 
of  the  two  was  daughter  of  the  duke?  Sh.  As.  1,  2.  Who  commands 
them  ?  the  nephew  to  old  Norway  Fortinbras.  H.  4,  4.  He  is  a  friend 
to  the  liberty  of  conscience.  Mac.  8,  174. 

Dieser  Dativ  ist  in  Folge  der  Verbindung  des  Substantivs  mit  dem 
Hilfsverb,  also  als  Object  eingetreten:  Ags.  Ic  waes  blindum  eäge,  ||  heal-  ||  164. 
tum  föt  and  pearfena  faeder  (tdi  war  Blinden  Auge,  Lahmen  Fuß  und 
der  Armen  Vater).  Job.  —  Nags.  Alle  sinndenn  tili  ure  laferrd  dere 
brepre.  0.  15709.  peyg  sinndenn  tili  be  laferrd  Crist  füll  dere  brepre 
annd  susstress.  15731. —  Me.  Jetro,  cosyn  to  Moyses.  Exod.  18,  5. 
He  was  brother  to  Marie.  Mao.  8.  0  lady  min,  Venus,  daughter 
to  Jove   and  spouse   of  Vulcanus.  2234.     He  was  successour   to  Ma- 

*  [Diese  Erscheinung  beschränkt  sich  nicht  auf  Sh.  noch  auf  durch  and 
verbundene  Substantiva :  Who  knows  what  a  year  or  two's  Latin  may  do  for  him. 
Golds.  She  Stoops  1.  Another  hour  or  two's  snow  can  h«rdly  make  the  road  im- 
passable. Austen,  Emma.  Cb.  XV.  From  my  father  and  grandfather's  time.  WS. 
bei  Dalen  p.  167.  Vgl.  Mätzner  I.  200.  So  schon  Me.  For  syr  Gye  and  Harrow- 
des  sake.  Guy.  Z.  7  715.  Auch  der  Fall  kommt  im  Me.  vor,  dafz  nur  das  erste 
Substantivum  die  Endung  annimmt:  Kyngys  doghtnr  and  •mperowre.  688  (vgl. 
die  Anm.  dazu)]. 
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§.  120.  hometeand  of  his  generatioun.  Mau.  5.  —  Im  Ne.  stehen  sie  auch  neben 
einander  zur  Unterscheidung  des  subjectiven  und  objectiven  Verhält- 
nisses :  They  harangued  on  the  great  superiority  of  a  regulär  army  to 
a  militia.  Mac.  6,  237.  All  those  evil  passions  were  on  a  sudden 
emancipated  from  control;  tbe  hatred  of  sect  to  sect,  the  hatred  of 
nation  to  nation.  10,  351.  So  strong  and  general  was  at  that  time 
the  aversion  of  the  English  to  the  Irish.  9,  239. 

IL   Apposition. 
§.  231.  Die  Apposition   theilt,    so   weit   das    möglich  ist,    die    Formen  ffaf 

Substantivs,  zu  dem  sie  gehört. 

Sie  steht  hinter  ihrem  Substantiv :  Ags.  Cütfberhtus,  se  hälga  bisceop. 
peodorus,  pises  iglandes  arcebisceop.  JElflsed,  paet  aedele  mseden.  Cüdb. 
Hine  Gandis,  seö  eä,  lange  gelette  bses  oferfaereldes  {der  Fluß  G.  hin- 
derte ihn  lange  an  der  Ueberfahrt).  Cir.  Onfeng  hg  ponan  tö  wife 
^Edelburge,  iEdelbyrhtes  dohtor,  pses  cyninges  *  (er  empfieng  zum  Weibe 
Ae.).  Bed.  2,  9.  Johanna,  Chuzan  wif,  Herodes  gerefan.  Luc.  8,  3. 
Cömon  hi  of  prim  folcum,  päm  strangestan  Germani«  (sie  kamen  von 
3  Völkern,  den  stärksten  Germaniens).  Bed.  1,  15.  Wip  Blaedlan  and 
Attelan,  Hüna  cyningum.  1,  13.  —  Nags.  Pandrasus  pe  king  com.  Lag. 
515.  He  gef  Lauine  his  douter  Eneam.  163.  He  gef  Assaracum  his 
sune  sele  preo  Castles.  390.  Goffar  pan  king  of  Peyters  nes  hit  noht 
iqueme.  1407.  Aber:  Howeles  dohter,  haeh  nion  of  Brutene.  25896. 
Upponn  Herode  kingess  dagg.  257  und  Herodess  kingess  dagg.  6992.  — 
Ae.  Corineus,  duk  of  Cornewaile.  RG.  572.  Corineus,  pis  stronge  mou, 
to  hondred  men  with  hym  nom.  360.  Cordeille,  ys  leue  do^tcr.  eii*  of 
al  ys  lond  he  made.  862.  Romulus  and  Remus,  Je  twci  brederen, 
bygonne  po  first  Rome.  901.  —  Me.  That  toun  founded  Bcrsiber.  tli(> 
wif  of  sire  Urye,  the  knyghte.  Mau.  6.  Seynt  Elyne  was  modre  to 
Constantyn,  the  cmperour  of  Rome.  2.  Sarra,  Abrahames  wif,  and 
Melcha,  Nachors  wif,  wcrcn  sustreu  to  the  seyd  Lotlic.  :».  llioi 
>a\vghe  Moyses  and  Elyc,  the  prophetis,  besyde  hem.  10.  Salomou 
|je  wyse.  Ch.  657.  Pandras,  pe  stronge  kyng.  274.  Penda,  hcj.on  duc. 
5153.  —  Ne.  William  Henry,  Prince  of  Orange.  Mac.  7,  1.  He  WM 
165.  II  succeeded  by  the  Duke  of  ||  Gordon,  a  Roman  Catholic.  6,  360.  They 
were  obligcd  to  takc  shelter  in  Messina,  the  capital  of  Skil) .  Golds.  9. 

•  [AppoHHontn  tu  rintm  OenitU    wer&  det  Regel  i"»  >i<m- 

Mtlhiu    tlurrh   da»   regierend*     Suh*t,nitir    ,i,trmnt.  fl    Anm    «U 

/     'H7 1. 
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Sie  steht  vor  ihrem  Substantiv :  Ags.  Se  eädiga  päpa  Gregorius.  §.  232. 
pone  päpan  Pelagium.  He  äsende  «nne  pistol  tö  päm  cäsere  Mauritium. 
Greg.  paes  cyninges  sweoster  Ecgfrides.  Cudb.  In  cyninges  Herodes 
dagum.  D.  Mt.  2,  1.  Twä  peöda,  Pihtas  and  Scottas.  Bed.  1,  2.  — 
Nags.  Forp  wende  pe  king  Leir.  Lag.  3504.  pere  cwene  cun  Eleyne, 
pe  kinges  dopter  [=  dohter]  Priami.  331.  Heo  nomen  pene  cniht 
Brutum  and  makeden  kine  to  duke.  418.  pe  laferrd  Cristess  moder. 
0.  308.  —  Ae.  pe  quene  folk  pe  kyng  Locryn  slow.  RG.  621.  Kyng 
Kenulf  ys  fader  godman  was.  5315.  ])e  emperour  Henry.  PL.  2587. 
pe  emperice  sonne  Henry,  he  had  right  pertille.  2659.  Kyng  Locrynes 
herte.  RG.  569.  pe  kynges  William  broper.  PL.  6016.  —  Me.  The 
tour  fonnded  kyng  Xembrothe.  Mau.  5.  His  lond  marchethe  unto  prestre 
Johnes  lond.  5.  There  duelled  the  holy  prophete  Daniel.  5.  —  Ne. 
The  Emperour  Constantinus.  Mac.  4,  47.  The  Princess  Anne.  9,  275. 
The  Lady  Anne.  8,  130.  The  Lord  Bassanio's  wife.  Sh.  WN.  3,  5. 
By  the  church  Saints  John  and  Paul.  Byr.  MF.  1,  2. 

Für    das   appositionale   Verhältniss   ist   bei    manchen    Wörtern  das  §.   233. 
attributive  eingetreten : 

1)  bei  den  Namen  der  Länder.  Der  Ags.  nennt  letztere  Jiach  den 
Bewohnern:  Breotona  rice.  Bed.  1.  3.  Frisena  land.  5,  12.  Peohta 
peöd  com  of  Scyppea  lande.  1,1.  oder  mit  besonderem  Namen  und 
dann  mit  übereinstimmender  Apposition :  Fram  Armorican  paire  magede. 
Bed.  1.  1.  —  Nags.  All  Orcaneies  lond.  Lag.  22528.  pe  lond  of 
Winet.  B.  22648.  He  wass  sett  to  beon  kasere  i  Rome  riebe,  and  ta 
wass  Romess  kinedom  füll  wid.  0.  9172.  Cjerrsalaemess  kinedom  wass 
todaeledd.  9177.  Wha  wass  batt  tune  kaserrking  i  Romess  kineriche. 
9446.  Ut  off  Cjerrsalamiess  land.  9234.  —  Ae.  pe  lond  of  Grece.  RG. 
314.  Into  pe  lond  of  Lumbar dy.  224.  In  pe  contre  of  Canterbury. 
139.  pe  schire  of  Oxenfort.  103.  J)e  bischopriche  of  Salesbury.  117. 
To  Readynges  abbay.  PI.  2628.  —  Me.  The  rewme  of  Arabye.  Mau.  5. 
The  kingdom  of  Surrie.  5.  The  lond  of  Judee.  5.  The  province  of 
Galilee.  9.  The  vale  of  Ebron.  6.  The  loond  of  Canaan.  Josh:  5,  12.  — 
Ne.  The  empire  of  Russia ,  the  kingdom  of  Greece ,  the  electorate  of 
Hessen,  the  duchy  of  Saxony.  the  principality  of  Wales,  the  archbishop- 
ric  of  Canterbury  etc. 

2)  bei  den  Namen  der  Städte.  .  Das  Ags.  setzt  ceaster.    burh    etc. 
zum    Volksnamen.  Cantwara  byrig.    Bed.   oder  appositional    zum   Namen 

||  der  Stadt:  On Eoforwic  ceastre.  Bed.  1,  5.    Of  Bethleem  ceastre.  Joh.  ||  166. 
7,  42.     Of   psere   ceastre  Nazareth.    Luc.  2,  4.      Hier  aber   hat  Durh. 

koch,  engl.  Grammatik.     II.    2.  Aull.  12 
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§.  233.  schon  den  Genitiv.  Hö  forlöort  ceastra  Xatzaredes.  Mt.  4,  13. —  Na 
|)e  king  of  Gascunues  aerd.  Lag.  27271.  He  lede  hine  to  b< 
borh  of  Paris.  26859.  26883.  To  bam  tune  of  Verolam.  19449. 
Verolames  tune.  19577.  19450.  He  wass  cumenn  tili  Nazaraeb 
chesstre.  0.  8882.  Itt  wass  bigunnenu  i  Bebj;leaemess  chesstre.  6831. 
Ae.  In  be  cyty  of  Bangor.  RG.  4817.  ])e  toun  of  Euerwik.  651  nel 
\)e  toun  Zephanye.  8609.  At  Londontoune.  PL.  740.  At  Jerusal 
cite.  2488.  To  burgh  Konan.  260.  The  havene  of  Tottenais.  RG.  477. 
Me.  The  cytee  of  Nye.  Mau.  1.  The  havene  of  Tire.  4.  The  cite 
Nynyue.  Jud.  1,  5.  und  Cite  Melothe.  2,  13.  |The  burytown  Bethel.  7. 
The  ilke  greet  citee  Babilon.  Apoc.  13,  8.  Jericho  cite.  Josh.  6,  26. 
Die  nördlichen  Quellen  haben  zwar  diesen  Gebrauch  eingefül 
allein  das  Romanische  hat  denselben  allgemein  gemacht.  Man  fin 
ihn  schon  im  Lateinischen.  Schon  Cic.  ad  Atticum  5,  18:  In  opp: 
Antiochiae  erat.  Für  den  Genitiv  läßt  die  spätere  Latmität  de  e 
treten:  Donavimus  arcem  nostram  de  Bertegonio  cum  oppido 
Muris  cum  omni  jurisdictione  et  ad  instar  praedicate  villae  de  Villia< 
Diplome  de  Chlotaire  I.  de  l'annee.  560.  s.  De  Chevallet  p.  I7ti.  /, 
her  das  afrz.  La  cito  de  Paris  und  Paris  la  cito. 

3)  bei   den    Namen   der  Inseln:    Ags.  apponUmtOl:    Oivadas . 
eälond.  Bed.  1,  3.    Mycel  eälond  Tenet.   I,   25.    Of  Breotone  eälom 
2,  1.  —  Ae.  pe  ile  of  Wyyt.  RG.  33.    J)e  yle  of  Man.  31.  —  Me.  1 
isle  of  Colos,    the   ile  of  Crete.  Mau.  4.  —  Ne.  The  small  island  of  E 
was  assigned  to  him.  Russ.  739. 

4)  bei  den  Namen  4er  Fhißt  nur  vorübergehend i  Ags.  Fram  |u 
eä  Danais  west  od  Rhin  ja  eä.  Or.  Bö  Temese  streanic  Bed  l. 
Bö  Trcntan  strcäme  psere  eä.  4,  21.  Alle  weoron  gefulwad  in  Jordl 
sticäm.  D.  Mrc  1,5.  —  Nags.  Strem  of  Auenc.  B,  JjNQfl  st  nun. 
La.*.  -1J7.-..  Bi  l>e  flumm  Jorrdan.  0.  82!»!».  Intill  rlumm  .Luid 
10782.-    Ae.  Jje  water  of  Done.  PI-  Ml.  -  M< .  Ilfl  Bood  of  In 

.losh.  1,  4.  The  Hood  Jordan,  Exod.  7.  7.  The  ryvere  of  Eaphn 
Mau.  5.  The  ryvere  of  Danubc.  5.  The  flom  Jordan.  '.'•  A  mylfl  fi 
fluni  .lonlan  i-  the  ryvere  of  Jabothe.  !».  The  taoke  of  6bOB.  1<>.  I 
rweres  of  Nile  and  of  Tigrcs.  13.  —  s.  §.  ltü». 

Ebenso  bei  den  Namen  der  Berge,  Hügel  und  Tlmlii:  M 
Munt  scint  Michel,  l.ay.  26663.  Monte  of  Kanin.  »1876.  —  M .  3 
valei  of  Uaylon.  Josh.  10,  12.  The  mount  ol  Smay  Man.  ...  SkÜ  I 
mjWtt)  «mt  of  tho  hillc  ot  I -\  l>;m  ho  two  wrllcx  9,  llil  (of  A.  Gl 
-\in.    JOfhi   8,    '■>'■'>.  A",l,    i..     /.'      ,   rt       A    lue   ofoke.     Man.  li.    'I 
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tree  of  eider.   8.     Upon  those  hilles  growen  trees    of  cedre.  9.  —  Ne.  §•  2^3. 
Mount  Sinay.    The  oak-tree. 

5)  bei  den  Monatsangaben :  Ags.  nur  Compositionen :  Solmönad, 
eästermönad  oder  die  lateinischen  Namen :    Julius    möntf  Bed.  4,  5.  — 

Nags.  Wipbinnenn  goless  monebb.  C  1910. — Ae.  In  be  monbe  [|  of  II   1W. 
niay.    PL.  6630.    In  be  monbe  of  feuerer.  RG.  8398.  —  Me.  The  mo- 
neth of  may.    Ch   92.    Moneth   of  december.   2  Esdr.  1.  1.   Moneth  of 
april.  2.  1.  —  Ne.  The  month  of  January.   The  moneth  Januarie.  Sp.  Cal. 

Ebenso  bei  Angabe  der  Feste :  Ags.  On  eästron.  SC.  878.  J)y  «restan 
eästerdaege.  Bed.  2,  9.  ])y  hälgestan  eästerdaege.  2,  13.  —  Ae.  At  be 
fest  of  estre.  RC  3283.  J)e  fest  of  wytsontyde.  3127.  —  Me.  Whanne 
the  dayes  pentecostes  (of  pentecost)  weren  fulfilled.  Deeds.  2,  1.  —  Ne. 
When  the  day  of  Pentecost  was  fully  come.  Acts.  2.  1. 

Bei  Angabe  des  Datums  ist  der  Genitiv  ursprünglich  :  |)y  «restan 
dsege  Julius  möndes.  Bed.  5,  9.  —  Ae.  |)e  ferp  day  of  septembre.  PL. 
307.     l)e  firste  day  of  may.  2665.  —  Ne,  On  the  first  fdayl  of  July. 

6)  bei  Personen,  wenn  daneben  die  Eigenschaften  in  Appellativen 
genannt  werden:  Ne.  The  sneak  of  an  usher  jeered  at  him  no  longer 
Van.  F.  6.  And  that  Methodist  milksop  of  an  eldest  son  looks  to  Par- 
liament.  11.  He  is  a  devil  of  a  fellow.  13.  The  way  we  have  treated 
that  angel  of  a  girl.  21.  This  scoundrel.  gambler.  swindler,  murderer 
of  a  Rawdon  Crawley.  9. 
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Erster  Abschnitt. 

Formen. 

I.   Das  Adjectiv   ist   als  solches  entweder  Prädikat  oder 
Attribut  oder  zweites  Object. 
§.   234.  A.      Das  prädicative  Adjectiv    hat  im   Positiv    ursprünglich 

starke  Flexion,  die  im  Plural  [und  im  Fem.  auch  im  Sg.]  noch  <<ft 
steht:  Beöd  syfre  and  wacole  {seid  nüchtern  und  wachsam).  Job.  |)6gnas 
w«ron  swide  gesaelige  (die  Diener  waren  gar  seliglich).  C.  2,  12.  Micele 
w«ron  |>ises  mannes  geearnunga  {groß  wann  diesen  Mannes  Verdienste). 
Job.  Eädige  synd  }jä.  Mt.  5,  3.  Wit  (Adam  u.  Eva)  her  baru  Btandad 
{wir  stehen  hier  nackt).  C.  50,  20.  Wit  bus  baru  ue  magon  butu  aet- 
somne  wßsan  (wir  können  beide  tiackt  hier  nicht  beisammen  sein).  52,  3  ; 
die  bisiceilen  auch  abfällt:  Heö  wseron  leöf  gode  (ms  waren  Gott  lieb). 
C.  16,  17;  im  Sg.  dagegen  ist  die  Flexion  abgestoßen  *,  wie  im  Alts.: 
Mose.  J)u  bist  haiig.  Exon.  25,  22.  Se  wer  w«es  bilewite  ind  rflrtwts 
(der  Mann  war  schlicht  und  recht).  Job.  —  Fem.  Wses  seö  fsemne  geong 
{die  Frau  war  jung).  Exon.  3,  13.  Seö  beorhtnys  is  eaM  {der  (Hau: 
ist  alt).  Fid.  [Vgl.  aber:  Nis  seö  stund  latu.  An.  1212.  Nses  seö  stund 
latu.  Güdläc.  875.  Nis  seö  tid  latu.  1239.  Seö  be  Ar  -la.lu  onsiene 
W8BS.  Met.  5,  11.  |>«r  ic  glado  sitte.  Rät.  25,  8].  —  Neutr.  Was  In- 
rlce  bräd,  wid  and  wßordllc  (s.  Reich  war  breit,  goß  und  würdevoll). 
Exon.  24.J,  lo.  —  Das  Nags.  bewahrt  noch  <>//  die  phtrale  Flexion: 
Sg.  He  wes  iV-ir  am!  lu'n.  Lag.  1646.  Heo  ptm  Ure  fcder  leot  J935. 
|>at  feht  wes  strong.  1744;  —  PI.  |>a  scalkas  wn»mi  Itrooge.  I 
HU  |.ciia'.s  beod  balde.  25297.    Im  Sg.  .scheint  sieh  bisweit,  n  femm 

•   [l>ie  'Abttofoung'  i$t  btim  Ma*c.  und  \mtr.   mulrrt  auf»ufal'zrn,  al*  tu  n» 

mmI  Mm  i'iiiiui.  <i'i  •"'  ""  trahrtn  TelU  Wirkung  <'"  Au-  ■  «.«/]. 
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e  zu  erholten:  Heo  him  was  swide  deere.  143*.  —  Im  Ae.  und  Mem  §.  234. 
läßt  sich  noch  oft  plurales  e  wahrnehmen :  He  ys  long.  RG.  5 .  Mon 
was  god.  217.  C]e  ere  me  lefe  and  dere.  PL.  4883.  j'ei  had  bien  so 
fikelle.  751.  The  heavens  ben  stronge  and  dangerouse.  Mau.  5.  Doch 
auch:  J)at  twei  gonge  bacheleres  ||  noble  were  and  gent.  RG.  1225.  His  ||  169. 
nose  was  high,  his  lippes  round.  Ch.  2170.  [Adj.  frz.  Ursprungs 
nehmen  manchmal  im  PL  ein  s  an].  The  beste  of  alle  vertues,  that 
cardinals  ben  called.  PP.  207.  [Do  come  my  mynstrales  for  to  teile 
tales  of  romaunces,  that  ben  reales.  Ch.  ed.  M.  3,135,137].  Auslautendes 
-e  scheint  zur  Bezeichnung  der  Vocallänge  verwandt  zu  sein  :  Fair  scho 
was  and  gode.  PL.  2304.  J)i  lond  is  fülle  rede.  241.  That  hille  is  so 
highe.  Mau.  3.  The  eir  was  drye.  3.  —  Im  Ne.  ist  jede  Flexion  er- 
loschen :  The  m  an  is  good,  they  are  good ;  the  woman  is  fair,  the  women 
are  fair.  Wide  is  the  gate,  and  broad  is  the  way  which  leadeth  unto 
life.  Mt.  7,  13, 

Der  Comparativ  flectiert  nur  schwach:  Ags.  Se  is  betra,  bonne  §•  235. 
bu,  aedelra  and  sehtspedigra  {der  heßer  ist,  als  du,  edler  und  reicher 
an  Besitz).  Exon.  248,  24.  Se  waes  betera,  ponne  ic.  B.  469.  iElc 
sunu  byd  gyngra ,  bonne  se  fseder  (jeder  Sohn  ist  jünger ,  als  der 
Vater).  Fid.  Nän  man  gelyfe,  bset  senig  häd  on  b*re  hälgan  brynysse 
sy  unmihtigra,  ponne  öder  (Niemand  glaube,  daß  ein  Wesen  [eine  Per- 
son] i?i  der  Dreieinigkeit  unmächtiger  sei,  als  das  [die]  andere).  Fid. 
Se  faeder  nis  nä  märe,  ponne  se  sunu  (der  Vater  ist  nicht  größer,  als 
der  Sohn).  Fid.  His  hergas  hyrran  wseron  and  mihtigran  C  260,  25. 
])ä  wseron  hi  be  baldran  gewordene.  Bed.  1,  12.  Doch  Hü  micle  swi- 
dor  is  godes  anweardnis.  Fid.  Die  Formen  auf  -o  in  Durham  können 
deshalb  nur  verderbt  **  sein :  Wderon  da  endo  daes  monnes  wyrso  (für 
wjTsan)  dsem  aerrum.  Luc.  11,  26.  —  Nags.  \)vl  art  me  leouere ,  pene 
mi  lif.  Lag.  2978.  Ich  am  him  |>a  (be?)  ladere.  872.  J)a  were  hire 
beteren.  3749.  Im  Ae.  fällt  plurales  n  ab,  und  öfter  auch  e:  |)e 
weder  was  mergore  (meryer),  and  lasse  tempest  in  pe  see,  pan  me  er 
ysaye.  RG.  5854.  |)e  cristene  were  pe  boldere.  2957.  No  men  beb 
strenger,  ben  ge.  11089.  Her  hors  beb  suyftore,  ban  goure  be.  RG. 
8335.  —  Me.  He  was  gungere.  Tob.  1,  4.    It  is  grettere.  Mau.  2.    The 

*    [Ditsts  /itispitl  btweist  nichts,    da   da»    betreffende   Adj.    im    Ays.    ilt-oio 
'unflectiert'  lautet], 

**  ['Verderbt'  ist  nur  dann  richtig,  wenn  dabei  an  Weiterentwicklung,  nicht 
etwa  an  einen  Schreibfehler  gedacht  wird.  Vgl.  schon  in  Cädtnons  Hi/mnus  foldn 
=  foldan  (Ü.    1,  9),  im  Kreuz  von  R.  g*lgn  =  gealgan  (Ü.  2,   1)]. 
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§.  235.  folk  ben  wintere.   13.     ///*  Ne.  keine  Flexion:    He  is  better,  they  are 
better. 

§.   236a.  Der  Superlativ  ßectiert  allein   stehend  Stark,   stoßt  aber  dir  singu- 

laren  Endungen  ab.  Ags.  Se  waes  HröcTgäre  leöfost  (der  war  II.  am 
liebsten).  B.  1296.  paet  land  is  brädost.  Oros.  Manega  fyrmeste  beöct 
ytemeste.  Mt.  19,  30.  |)us  wseron  bä  latestan  fyrmeste  and  bä  fyr- 
mestan  endenexte.  A.  Sept. ;  mit  dem  bestimmten  Artikel  verbunden, 
flectiert  er  schwach,  s.  §.  251.  —  Nags.  He  is  best  of  us.  Lag.  958. 
Galoes  wes  feirest.  2715.  Heo  was  alre  gungest.  3027.  |>att  sinndenn 
hehgest.  0.  1055.  Die  Flexion  sehwindet  hier  früher,  als  im  Positiv.  — 
Ae.  Heo  was  best  and  fairest.  RG.  689.  —  Me.  Theise  wynes  ben  best 
of  smelle.  Mau.  4.  Im  Ne.  ist  die  einfache  Superlativform  fast  außer 
Gebrauch  gekommen:  He  that  is  greatest  among  you  sball  be  your 
servant.    Mt.    23,   11;    entweder    steht    der    bestimmte  Artikel    oder    at : 

170.  ||  ||  While  the  wars  in  Scotland  were  at  the  bottest.  WS.  Tal.  I.  Wbere 
the  island  of  Britain  is  at  the  narrowest.  1.  The  heart  burnings  were 
at  the  highest.  WS.  Nig.  1.  In  of  tritt  das  partitive  Verhdltniß  her- 
vor:  Her  thoughts  were  not  of  the  pleasantest.  Van.  F.  29. 

§.  236b.  Die  Umschreibu7ig  der  Comparativen  mit  more  und  most  wird  durch 

den  adverbialen  Gebrauch  beider  finge  fuhrt :  Nags.  He  msest  hine 
lufede.  Lag.  2473,  kömmt  aber  erst  im  Ar.  in  Gang:  |ire  |>e  beste  ylcs 
pese  beb  and  mest  coupe.  RG.  34.  Hii,  bat  hym  were  mest  priue. 
6980.  Was  neuer  at  saynt  Denys  feste  holden  more  hy.  PL.  5670.  — 
Me.  Theise  wynes,  that  ben  most  white,  ben  most  den  aml  bot  of 
smelle.  Mau.  4.  The  more  nye  weye  is  the  more  worthi.  5.  The  sege 
of  the  thridde  wif  is  also  more  lowe,  than  the  secondc  wif.  1^.  Da- 
neben lowere  und  more  lowere.  There  been  gees  alle  rede  fchrt  -ithes 
more  gret,  than  oure  here.  28.  Nachdrucksvoll  aber  steht  die  l'm- 
schreibung  bisweilen  neben  dem  einfaehen  ('oinj/avativ  oder  für  den- 
selben, wie:  The  night  grew  darker  and  more  dark.  Jam.  Sweet  im  thy 
murmurs,  0  stream!  but  more  sweet  is  the  voiee  l  hear.  Macph. 

Die  I',,,    i,n  ihnmj  der  Oomparatwen  JSn&et  aus  (1  runden  de»   Wort' 

laut  [Wohllauts  f\  statt;  ferner  1)  irenn  zicti  Eigenschaften  an  einem 
Gegenstande  verglichen  werden:  Your  son  is  more  fair  than  Mark.  Sh. 
0.  1.  .'{.  Methinks,  thou  art  more  honest  now  than  irise.  Sh.  1  im.  I.  B. 
He  from  hewnt'i  hoight  all  these  onr  mottoni  vain  sees  aud  daridee: 
not  more  almighty  to  roi-t  onr  migbl  than  prim  t>>  ini-traie  all  mt 
plots.  M.  PI.  2,  191.  I  -hall  ihaftty  .louht.  uhcthrr  thmi  art  raorc 
brave  or  wisc.    TJ.  8,   11.     It   was   a  proid  faniily  .    more  pnmd  than 
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wealthy.  Humph.  3.  206.  He  loved  to  display  his  magnificence  not  in  §.  236b. 
huge  piles  of  food,  but  in  banquets  delicate  rather  than  abundant. 
Mac.  1.  12.  —  Dagegen:  Your  Company  is  fairer  tban  honest.  Sh.  Mm. 
4.  3.  A  volume  rather  broader  than  it  was  long.  WS.  Rob.  2.  85. 
2)  wenn  zwei  Comparative  oder  Superlative  neben  einander  stehen,  von 
denen  die  erste  Form  umschrieben  ist:  The  Saxons  were  stronger  and 
more  warlike  than  they.  WS.  Tal.  1.  Dagegen  more  warlike  and  strong. 
B.  Das  attributive  Adjectiv  im  Positiv  steht 
l)  ohne  Artikel  und  dann  ßectierl  es  stark,  nur  im  Nein.  8g.  wird  §•  237. 
die  Flexion  abgestoßen:  pu  eart  heard  man.  Mt.  25,  24.  He  is  freä 
aelmihtig.  C.  1,  9.  Neutr.  Hirn  bses  grim  leän  becom  {dafür  ward  ihnen 
grimmer  Lohn).  3,  36.  Hirn  waes  hälig  leöht  (ihm  war  heil.  Licht). 
C.  8,  14.  Lm  Femin.  steht  bisweilen  die  Endung:  Wlitebeorhte  *  ||  gesceaft  ||  171. 
(wonnig  glänzende  Schöpfung).  8,  29.  J)ä  waes  sö&  sibb  (da  ivar 
wahrer  Friede).  5.  27  :  auch  im  Neutr.:  Ine  is  hälig  feob.  and  wilde 
deör  on  geweald  geseald  (euch  ist  das  heilige  Vieh  und  das  Wildthier 
[wilde  Thiere\).  13.  13.  —  Gen.  Masc.  pset  we  mihtiges  godes  möd  on- 
Wfficen  (daß  wir  des  mächtigen  Gottes  Gemüth  erweichen).  26.  7.  Xeutr. 
He  sceolde  grund  gesecan  heardes  hellewites  (er  sollte  Grund  suchen 
der  harten  Höllenstrafe).  20,  5.  Licgatf  me  ymbutan  heardes  irenes 
häte  geslaegene  grindlas  (um  mich  liegen  Ringe  [?]  aus  hartem  Eisen 
heiß  geschlagen).  24,  25.  Fem.  He  is  rihtlice  engliscre  peöde  apostol 
(er  ist  wahrhaft  des  englischen  Volkes  Ap.)  Greg.  Doch  auch  schwach  **  : 
Ne  nu  ende  cymd  ecean  drihtnes.  C.  1,  13.  Füll  hälgan  hyhtes.  Exon. 
4.  25.  Bryne  bläcan  iyres.  GL  231.  13.  Davides,  m«ran  cyninges. 
Exon.  11.  4.  —  Dat.  He  hlöd  |ä  mid  burstigum  breöste  pä  flöwendan 
läre  (er  schöpfte  mit  durstiger  Brust  die  fließ.  Lehren).  Gregorius  waes 
of  aedelborenre  msegde  and  iewfaestre  äcenned  (G.  stammte  aus  edlem 
und  frommem  Geschlechte).  Greg.  —  Acc.  Gif  du  södne  god  lufast  (wenn 
du  den  wahren  Gott  liebst).  Exon.  245,  20.  Haefde  ealdordöm  micelne 
and  mserne  (er  besaß  Gewalt,  groß  und  hehr).  244.  11.  Of  päm  worhte 
2od  freölicu  [lies  mit  Grein  Gl.  1345  freölice]  famnan  (daraus  machte 
Gott  ein  lieblich  Weib}.  C.  12.  13.  Geseah  deorc  gesweorc  (sah  dunkles 
Gewölk)  7,  20.    Hiö  in  gseste  baer  hälge  treöwe  (sie  trug  heilige  Treue). 

*  [Wlitebeorhte  ist  vitlUirht  mhwache  Form.  S.  Lichtenheld  in  Zs.  18.  374. 
VgL  aber  z.  B.  Ic  fom  wnDderlicu  wiht.  Rät.  19.  21.  2">.  >•:  bä  cwom  wundor- 
Ucu  wiht.   30,  "]. 

•*  [Zu  diesem  und  den  folgenden  Abschnitten  vgl.  man  A.  Lichtenheld,  das 
schwache  Adjectiv  im  Ays.  in  Zs.   18,  32ä— 3'j;]. 
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§.  237.  Exon.  244,  17.  —  Instr.  Reäde  lege  (rothe  Flamme).  C.  3,  31.  —  Flur. 
Nom.  ])eguas  prymfaeste  l)eöden  heredon  {ruhmvolle  Diener  priesen  dm 
Herrn).  C.  2,  7.  —  Gen.  An  scyppend  is  ealra  pinga,  gesewenlicra  and 
ungesewenlicra  (es  ist  ein  Schöpfer  aller  Dinge,  sichtbarer  und  unsicht- 
barer). Fid.  etc.  —  Bei  Lag.  [und  in  den  übrigen  nags.  Werben  das 
Orrmulum  ausgenommen]  tritt  noch  vielfach  die  starke  Flexion  hervor: 
Elene  was  ihoten  alpeodisc  wif.  Lag.  79.  Nis  niwer  naii  so  wis  mon. 
753.  —  Gen.  Mid  ealmihties  godes  luve.  Mor.  Ode.  p.  32.  XIV.  —  Dal. 
Heo  ferden  mid  haegere  strengtfe.  Lag.  2188.  Mid  sopere  heorte.  673. 
aber  Mid  grickisce  füre.  628.  B.  stößt  schon  oft  die  starke  Form  ab.  — 
Acc.  He  swar  muchelne  oad.  653.  Ich  wot,  hwo  schal  fulne  deth  afonge. 
ON.  p.  41.  —  Flur.  He  hefde  preo  sunen  scene.  2094.  Heo  losedeu 
nionie  pusend  godere  (A.,  aber  B.  of  hire  gode)  monnen.  5705.  Orm 
hat  nur  feminines  und  plurales  e,  und  selbst  diese  fehlen  bisweilen  aus 
rhythmischen  Gründen:  Icc  hafe  wennd  goddspelles  hallghe  lare.  114. 
Icc  hafe  turrnedd  itt  inntill  ennglisshe  spseche.  130.  He  shall  ben  ut- 
numeim  mann  inn  haiig  lif  amid  laefe.  164.  J)eg  waerenn  rihhtwise  menn 
aillld  gode.  118.  Im  Ae.  und  Me.  erhält  sich  unverkennbar  jtlurales  e: 
A  batayle  strong  and  hard.  RG.  70.  Frendes  gode.  354.  Bolde  men 
and  stoute.  PL.  24.  Of  welles  swete  and  cold  ynow.  KG.  15.  luvte 
172.  ||  lordes.  44.  Faire  man  he  was  and  ||  wis.  PL.  550.  —  Me.  Quykke 
thinges.  Mau.  14.  So  gret  houndes.  13.  Blinde  men  seen,  deef  meu 
heren,  dead  men  risen  agein.  Mt.  11,  5.  Greet  whallis.  Gen.  1,  21. 
Seuene  oxen  thinne  and  leene.  41 ,  27.  Thinne  eeris.  Eod.  —  Ne. 
flexionslos. 
§.  238.  Im    Vocativ    schwanken    schon    die    ags.    Formen:     Beöwulf  leöfa 

{lieber  ß.).  B.  1216.  Guma  genga  (junger  Mann).  El.  464.  FAOUM 
geong  (junge  Frau).  Exon.  11,  24.  J)u  aelmihtiga  god.  Fid.  |)u  goda 
peöw  and  getrywa.  Mt.  25,  21.  Doch:  La,  göde  [e  doch  wohl  für  a!] 
läreöw.  Mt.  19,  16.  |m  riht  cyning.  Exon.  2,  3.  —  Nags.  Leoue  fremd. 
to  niht  pu  scalt  faren.  Lag.  708.  Leoue  dohter  dure.  2986.  Hau 
wurd  pu,  feire  queue.  3516.  Leoue  Diana.  1198.  Lot  laden.  0.  5214, 
l'htr.  (iiidlirlic.  i •nihtt'.s.  \a\\\.  860.  Lustcd,  mine  leofe  men.  864.  — 
Ae.  Leuc  dogter.  KG.  814.  Jlou  faderlo  BChrewe,  why  flümüfmtm  DM? 
2729.  Cristene  meu,  figtep  uow.  2969.  Ge  gouge  nun.  .Uli. —  Ne. 
ohn  u  Gtood  lny  motherl  8h.  J.  i.  I.     Kj  ti»u  Hend;  dear 

friend. 
§.  239.  2)  Mit  dem  unbßptunmten  Artikel.    Derselbe  ist  noch  im  Qebrmdm 

beschrankt,  er  tritt  erst  in  der  tpäfern  J'rosa  ein  und  hier  seltener  vor 
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attributiven  Adjectiven  [vgl.  §.  194].  Hinter  demselben  steht  die  starke  §.  239. 
Form  :  Cynric  ofslögen,  senne  Bryttiscue  cyniug  {sie  erschlugen  C,  einen 
brittischen  König).  SC.  508.  Hig  heddon  him  senne  deäfne  and  dumbne 
man.  Mrc.  7,  32.  Jja  hsefde  he  senne  leöfestne  sonu.  12,  6.  —  Im  Nags. 
nimmt  sein  Gebrauch  sehr  zu,  und  auch  hier  läßt  sich  noch  die  starke 
Flexion  erkennen  :  Inne  Griclonde  was  a  gung  mon  of  briti  geren.  Lag. 
377.  He  was  a  strong  mon.  1372.  He  was  an  heh  (riche)  king.  2042. 
Heo  fonden  ane  burh  swide  stronge  (anne  castel  swibe  strong).  1134. 
"Wapnen  he  ladde,  bat  wes,  a  kene  sweord  and  enne  koker  fulne  flan, 
enne  böge  swide  strong  and  a  spere  swide  long  (longe).  6468.  Brennes 
and  bis  moder  ferden  in  aenne  bradne  feld.  5087.  |)eo  wes  anes  bahges 
(A.  one  egeB.)  kinges  dohter.  2216.  Sonst  gewöhnlich  zu  -e  geschwäc/U. 
To  ane  flicke  wode.  1693.  Of  are  wite  binde.  1184.  Vor  dem  Ar- 
tikel stehend  schwankt  es:  In  bon  wode  he  fände  feier  ane  hinde. 
A.  2589.  He  funde  wunsum  ane  stude.  2021.  He  gon  araeren  riche  ane 
burhe  (A.  one  borh  riche  B.)  2024.  He  wonede  at  aedelen  are  chire- 
chen.  A.  6.  He  heo  wolde  habben  to  neigen  are  quene.  A.  159.  His 
bodi  wes  bifeong  mid  faeire  are  burne  (A.  mid  one  gode  B.)  25816. 
Orm.  läßt  hinter  an  die  Endung  abfallen :  An  haiig  mann.  1857.  An 
haiig  wif  7659.  —  Im  Ae.  und  Me.  bisweile?i  noch  e :  Bi  hire  he  hadde 
a  god  sone.  RG.  1702.  A  gret  lond.  109.  A  gode  man  and  stalworth 
knyght  he  was.  PL.  819.  ||  A  stronge  axe.  RG.  390.  —  Me.  A  round  ||  173. 
appelle.  Mau.  1.  A  fair  chirche.  4.  A  lytille  ryvere.  3.  A  wiis  man 
and  a  redi.  Gen.  41,  33.  Into  a  good  loond  and  a  wide.  Exod.  3,  8. 
A  fader  oold  (an  eld  fadir)  and  a  litil  child.  Gen.  44,  20.  —  Ne. 
flexionslos:  A  good  man. 

3)  mit  dem  bestimmten  Artikel,  und  hier  folgt  das  Adjectiv  mit  §.  240. 
schwacher  Flexion:  ]jser  se  hälga  wer  waes.  An.  168.  Him  Ja  seö  eädge 
ägeaf  andsware  Juliana  (ihm  gab  da  die  selige  J.  Antwort).  Exon.  249,  1. 
Ne  -  beö  ge  äfyrhte  Lurh  geswinc  l  aes  langsuman  faereldes ,  ac  mid 
ealre  ämsednysse  and  wyhne  bsere  södan  lufe  bäs  ongunneuan  biiig  ge- 
fremmad  {fürchtet  euch  nicht  wegen  der  Anstrengimg  des  langen  Weges, 
sondern  vollendet  das  Begonnene  mit  aller  Eintracht  und  Glut  wahrer 
Liebe).  Greg.  He  sende  serendracan  tö  bäm  geleäfullan  cyninge  (er 
sandte  Boten  zu  dem  gläubigen  Könige).  Eod.  Cwömon  eorlas  mid  bä 
aedelan  cwen  (die  Mannen  kamen  mit  der  edlen  Frau).  El.  275.  Ymb 
paet  tedele  bearn.  Exon.  73,  24.  Gelic  waes  he  bäm  leöhtum  stßorrum 
(gleich  war  er  den  lichten  Sternen).  C.  17,  7.  —  Nags.  Lag.  hat  tmtz 
der  Hinneigung  zu  n  nur  e:  Swa  bid  |ja  wilde  baer  (bor).   1694.    pat 
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§.  240.  wilde  swin.  468.  He  gpette  jicn  aide  king.  133.  PI.  Togaedere  commeu 
pa  riche  men.  6567.  |»a  wes  pere  freinsee  monnen.  1776.  In  Jiou 
hedene  lawen  me  heold  heo  for  hehne  godd.  1151.  Heo  hit  gef  gode 
J)on  kempan.  2453.  Auch  Orm  nur  e:  |)att  gunge  king.  6626.  |)e 
gode  win.  14066.  I  patt  Galiewisshe  burrk.  1923.  Gen.  |;e  Jude- 
wisshe  follkess  boc.  1324,  selten:  ])att  Judisskenn  follkess  lac.  964.  — 
Ae.  gewöhnlich  e:  Jle  gode  Bruyt.  RG.  215.  ])is  stronge  mon.  360. 
J)e  olde  kingis.  [Aber  im  Kentischen]  Zuich  ane  fieblene  castel,  zuych 
ane  strangne  vend  (Feind).  Ayenb.  p.  227.  Ane  godne  man,  ane 
gratne  visse  (Fisch),  ane  littlene.  p.  228.  Ane  yongne  boryeis, 
ane  newene  knigt.  p.  161;  im  Flur,  selten  es:  J)e  godes  knygtes. 
RG.  5411.  Ys  godes  sones.  5397.  aber  auch  ohne  alle  Flexion:  |>e 
right  lawes.  PL.  822.  ])e  fals  paiens.  294.  -  Me.  schwankend:  The 
blynde  man.  Mau.  8.  This  holy  cros.  2.  The  blisful  lif;  the  newe 
clene  lif.  Ch.  Pers.  The  poure  freres.  231.  These  wicked  gutes.  Pers. 
The  greet  wonders.  Exod.  !4,  13.  —  Ne.  ßexio?islos:  The  good  man, 
the  good  men. 

§.  241.  Die  mehr  oder  minder  freie  Stelhoig  des  Adjectivs    hangt    mit  (fef 

Flexion  zusammen :  je  reger  letztere  ist,  desto  deutlicher  spricht  sie  die 
Beziehung  aus  und  desto  freier  ist  seine  Stellung.  Im  Ags.  steht  es  vor 
und  nach,  bisweilen  sogar  entfernter.  Mit  abnehmender  Flexion  wird 
die  Stellung  beschränkter.  —  Im  Ne.  steht  das  Attribut  vor  dem  Sub- 
stantiv:  A  good  child,  selbst  dann,  u-enn  Adverbien  dazu  treten:  A  very 
good  boy.-  his  hitherto  inexorable  resentment;    oder  u-enn  es  mehrfach 

174.  ||  ist:  The  history  of  our  country  during  the  last  hundred  and  ||  sixty 
years  is  eminently  the  history  of  physical,  of  moral,  and  of  intelloctual 
improvement.  Mac.  1,  2. 

Dagegen  tritt  das  Adjeetiv  hinter  mm  Substantiv,  1  )  ict  nii  es  ein 
Rectum  hat:  Sorae  Whigs  had  been  deeply  (mpticatod  in  the  plot  so 
fatal  to  their  party.  Mac.  5,  94.  The  worship  was  stffl  OOOdttOtsd  in 
the  manncr  an-cptable  to  the  populär  notfalls.  1,  78.  Bvsrv  persoo 
capable  of  reasoning  on  a  potitteal  qaestion.  7.  Ib.  Doch  midi:  Conde" 
and  Turenne  will  always  be  oonsidsred  a>  captains  of  I  Hty  »litVn-cnt 
order  from  the  invincible  Louis.  Mac.  Will.  Tnnp.  After  this  niiiaik- 
ablo  and  to  Scotland  most  disgrarcful  transu-timi.  WS.  Tal.  I.  8)  00ml 
es,  meist  mt  hrfnch,  besonders  hervorgehoben  werden  soll:  <  i < >< l  AJmJghty. 
Pimyerb.  fsars,  long  and  many,  bave  il"\\"  away.  B.  /an.  j:>.  -it. 
Those  prineea  art  beand  to  aid  th<-  Easl  fndfs  Company  in  all  1 1 . •  > t i - 
lüU,  defensive  and  offensive.    Mac    2,  B09     He  conld  noi  bear  dis* 
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comfort,  bodily  and  mental.  Will.  Tempi.  He  avoided  the  great  Offices  §.  241. 
of  State  with  a  caution  almost  pusülanimous.  Eod.  Daher  in  Titeln : 
Paradise  Lost,  Paradise  Regained,  ferner  $  afore-said,  above-mentioned, 
appointed,  last,  next,  past,  following  etc. :  On  Tuesday  last.  Sh.  bHd. 
1,  1.  Vgl.  He.  God  glorious,  god  victorious.  Mau.  5.  AtBaldak  aboveseyd. 
5.  3)  wenn  SO  nachdrucksvoll  dabei  steht:  To  forget  an  enmity,  SO 
long  and  so  deadly,  was  no  light  task  for  a  nature  singularly  harsh 
and  implacable.  Mac.  7,41.  4)  in  manchen  Verbindungen,  die  offenbar 
unter  französischem  Einflüsse  entstanden  sind:  The  blood  royal.  Mac 
1,  109.  Time  immemorial.  1,  31.  The  body  politic.  1,  2.  The  heir 
male.  4,  82.  The  heir  presumptive.  2,  228.  All  things  secular.  7,  82. 
Cousin  german.  6,  347  (Cosyn  germeyn  Wycl.  1.  Kgs.  14,  50.  Cosins 
germains.  Ch.  Mel\  Matters  ecclesiastical.  346.  Things  spiritual.  1,  114. 
Vgl.  Me.  He  was  lord  spirituelle  and  temporelle.  Mau.  5.  Manche  sind 
zu  Compositionen  geworden,  wie  court-martial,  states-general,  attorney- 
general,  postmaster-general,  heir-general  (Sh.  He.  1,  2).  5)  bei  Dich- 
tern aus  rhythmischen  Gründen :  A  very  valiant  Briton  and  a  good.  Sh. 
Cymb.  5,  5. 

Der  attributive  Comparativ  ftectiert  ebenfalls  nur  schwach  und  ver-  §.  242, 
läuft,  wie  der  prädikative :  Ags.  Ic  ä  ne  geseah  lä&ran  landscipe  (noch 
nimmer  sah  ich  leidvollere  Landschaft).  C.  24,  11.  HafacT  micle  lengran 
dagas  {hat  viel  längere  Tage).  Bed.  1,  1.  —  Nags.  Nes  fairure  child 
nan.  Lag.  2405.  Brutus  dud  betere  read.  610.  Jju  eaert  pere  eseldre 
suster  sone.  3813.  —  Ae.  J)er  nas  strengore  mon  non.  RG.  4624.  J)at 
hü  mygte  in  her  owe  lond  holyor  lyf  lede.  4953.  \)e  Britones  in  ]  e 
lasse  Breteyne  bileuep  get.  2101.  He  was  of  pe  eror  wyf  ybore 
6800.  —  Me.  Brigges  so  faire,  that  no  man  may  see  ||  fayrere.  Mau.  19.  ||  175 
He  is  more  myghty  and  grettre  lord,  than  is  the  soudan.  5.  He  taketh 
seuen  othir  spiritis  with  hym  worse,  than  hymself.  Mt.  12,  45.  —  Ne. 
yjU'xionsl'is :  He  is  a  mightier  and  greater  Lord.  Die  Stellung  ist  die 
da  Positivs :  British  adventurers  founded  an  empire  not  less  splendid 
and  more  durable  than  that  of  Alexander.  Mac.  1,  2.  Nor  will  it  be 
less  my  duty  faithfully  to  record  great  national  follies  far  more  hunii- 
liating  than  any  disaster.  1,  2.  Vice  has  not  a  more  abject  slave; 
society  produces  not  a  more  odious  vermin;  nor  can  the  devil  receive 
a  guest  more  worthy  of  bim,  nor  possibly  more  welcome  to  him,  than 
a  slanderer.  TJ.  11,  1.  —  Im  Ne.  ist  insofern  eine  Beschränkung  in 
der  Form  eingetreten,  als  der  Umschreibung  keine  einfache  Compara- 
tivform  folgen  kann.    Mau.  hat  More  myghty  and  grettre  lord,    allein 
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§.  242.  im  Ne.    wird   man   sagen:  A  mighticr   and   greater  L.,    oder  A  more 
mighty  and  more  great  L. 

§.  243.  Die  Ausdehnung,  welche  trutz  des  im  Englischen  ruhenden  Strebens 

nach  Kürze  die  Comparatirbildung  mit  more  erlangt  hat,  liegt  theils  in 
der  Neigung  zur  Compositum ,  die  die  Flexion  und  Bildung  ersetzt, 
theils  in  dem  bequemen  Gegensatz  von  less  und  more,  so  daß  der  Ad- 
jeetivbegriff  nach  beiden  Seiten  hin  empariert  werden  kann,  wie  oben: 
An  empire  not  less  splendid  and  more  durable.  Diese  Ausdehnung  hat 
aber  auch  eine  Verdopplung  der  Comparation  veranlaßt  u/id  diese  ist 
zum  mindesten  über 'flüßig,  wenn  sie  auch  sehr  alt  ist:  Nags.  J)u  eaer(t) 
muchele  ahtere  and  ec  mare  hserdere  (A.  =  much  braver  and  eke  more 
hardy).  Lay.  4349.  Hier  steht  mare  wohl  im  Gegensatz  tu  muchele.  s. 
Adv.  —  Me.  That  lond  is  meche  more  hottere.  Mau.  4.  More  gretcr, 
than  is  a  destrere  (equus  dextrarius).  28.  —  Ne.  Nor  that  I  am  more 
better  than  Prospero.  Sh.  Temp.  lt  2.  He  shall  find  the  anlandest 
beast  more  kinder  than  mankind.  Sh.  Tim.  4,  1.  Dispose  of  her  to 
some  more  fitter  place.  Sh.  Mm.  2,  2.  These  women  are  no  more  but 
instruments  of  some  more  mightier  member  that  sets  them  on.  5,  1. 
They  harbour  more  craft  and  more  corrupter  ends.  Sh.  L.  2,  •}.  Therc 
is  no  English  soul  more  stronger  to  direct  you  than  yourself.  Sh. 
Sh.  Hh.  1,  1. 

Sogar :  This  little  world  (England) ,  tliis  precious  stone  set  in  the 
silver  sea,  which  serves  it  in  the  oftice  of  a  wall,  against  the  envy  of 
less  happier  lands.  Sh.  Rb.  2,   1. 

§.   244.  Der  Superlativ  hat  im  Ags.  die  Flexi,  men  de»  Positiv*:     1)  allein 

stehend:    l>ä   onföd   lengestne   dorn.    Mrc.  12,    40.    Doch    auch:    Daeg 
seresta  geseah   dßorc   sceado    (der   1.   Tag   sali   du  dunkeln  Schatten). 

176.    |      ||  C.  8,   32.     Vocotir:    l";ililllO  freölicast  (wonnigste  Frau).    Kxon.  .">.    Md 

und  Cyning  leöfesta  (liebster  König)!    Ued.  2,  13.    Secg  betsta   (/• 
Matin).  B.  947.  —  2)  mit  <lcn  uniesUmsnten  Artikel  .•  |):\  huefde  he  tsWM 
leöfestne  sunu.  Mir.   12,  0.  —  3)  mit  dem  bestimmtem  Artikel:    |m  eart 
dohtor   min,    seö    dyrestc   and    MO    BWeteste    {du   bist  meine  tho 
süßeste   Tochter).    Kxon.  248,  10.     )>a    bet.stan  Hierein  i»tan    [die 
Perlen).    Bed.  1,   1.     Cömon  hi  of   |» im    folemn    |>äm  strangestum  i 
manie.  Bed.  1,  15.  sogar  im   VoeaÜv.    Min  seö  iwfeestl  MBU  MtaM 

.luliana  (du  man  süU<  st,  r  Könnens,!,,  in  ./.  I.  Kxon.  252,  SO.  Kala  |)U 
llli<lila!lL'raii|c-  Wo  il:i'!H'>tO  CWÖn  (o  du  ,/es  Mittel  kreißes  oller  Fr,iuc,t 
Reinste).      17.     M.  —   \";l--     BW     La:  ■ifiihu/ich 

fanter    ■  '        </   und   I'mnnme,,  .-     He   wes   hi-   hruiler.    |>e   alre    treo- 
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weste  gume.  25487.  Whulchere  [vgl.  oben  §.  58]  beo  mi  beste  freond,  §.  244. 
and  heo  scal  babbe  pat  beste  del.  2950.  |)e  weren  his  wiseste  meu. 
A.  J)at  wisest  men  were.  B.  1169.  Anes  kinges  dohter.  l>a  alre  feireste 
(fairest  B.)  wifmon.  2217.  — Auch  im  Ae.  und  Me.  kömmt  e  noch  oft 
hinter  dem  Artikel  vor:  J)at  be  vayroste  kyng  was.  RG.  4622.  Ys 
dogter,  be  nobleste  damesei,  bat  was  m  eüJ"  londe.  1498.  pat  was  be 
verste  churche,  bat  in  Engelond  come,  and  }je  aldest  hous  also.  4800. 
Ely  of  fairest  place,  of  fairest  sigte  Roucestre.  147.  Engelond  is  lond  best. 
190.  J)at  J)e  fairest  men  gerinne  beb  ybore.  182.  J)re  be  beste  yles  bese  beb 
and  mest  coube.  34.  —  Me.  His  eklest  son  was  chosen  aftre  him. 
Mau.  5.  He  makethe  to  come  before  him  the  fairest  and  the  nobleste 
of  birthe  and  the  gentylleste  damyseles  of  his  contre.  5.  The  grete 
cham  is  the  gretteste  emperour  and  the  most  sovereyn  lord.  5.  —  Ne. 
flexionslos :  The  bitterest  and  most  active  pamphleteer.  Mac.  7,  55.  He 
was  allied  by  intermarriages  to  the  loftiest  and  most  powerful  families. 
Nov.  10.  He  was  one  of  the  generousest  creatures  alive.  Van.  F.  20. 
Doppelter  Superlativ :  After  the  most  straitest  sect  of  our  religion 
I  lived  a  Pharisee.  Acts.  26,  5.  We  will  grace  his  heels  with  the  most 
boldest  and  best  hearts  of  Ronie.  Sh.  JC.  3,  1.  This  was  the  most 
unkindest  cut  of  all.  3,  2.  Auch  bei  Sir  Thoni.  More.  und  John  Lilly ; 
Ben   Jonson  billigt  solche  Formen. 

Bei  einigen   Verben   kann  das  Adjectiv  als  Ergänzung  zum   Prodi-  §.    245. 

kate  oder  als  Attribut  betrachtet  werden.     Es  sind  dies  die  intransitiven 

Verben,    welche    ein    modificierles  Sein    oder  eine   auf  das  Subject  sich 

beschränkende.  Thätigkeit  bezeichnen ;  jene  sind:   iverden  (=  entstehendes 

sein),  bleiben   (dauerndes  sein);    diese:    gehen,    stehen,    liegen   etc.     Die 

||  Bedeutung  des  Adjectivs  ist  hier  etwas  verschieden.    Bei  ic erden  er-  \\    177. 

gtinzt    es    den  Begrijf'  des    Prädicats   und  bezeichnet  das ,    was  entsteht  • 

bei    liegen  bezieht  es  sich  mehr  auf  das  Substantiv,   wie:    er  liegt  todt 

U/r  mir  =  er  liegt  da  ,    indem    er    todt   ist.      Im  Ags.   stehen  in  beiden 

Folien  die  starken  Formen  [vgl.  §•  234]:  Hig  wurdon  deäde.   Mt.  8,  32. 

J)es  wida  grund  stöd  deöp  and  dim  (dieser  weite  Grund  stand  tief  und 

dunkel).  C.  7,  12.    Nacod  ic  com  {nach  kam  ich).  Job.    J)«r  he  gesaelig 

eardad  (da  er  selig  wohnet).    Exon.  27,  29.     Tö  hwi   stände  ge  ealne 

daeg    ydele  ?     (warum   steht  ihr  den  ganzen   Tag    müßig  f)    He    gemette 

ödre  hyrmen  standende    (er  fand  andere  Lohnarbeiter   stehen).    Greg. 

H6  waes  blind  boren.  Job.  9,  1.  jedoch:  Min  cnapa  lid  lama.  Mt.  8,  6. 

(freilich  auch:    Se  waes  lama.    Luc.  5,  18).      Der    Comparativ   ist 

schwach  :  ];ä  wAron  hi  be  baldran  gewordene  (da  waren  sie  desto  kiih- 
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§.  245.  ner  geworden).  Bed.  1,  12.  —  Der  Verlauf  ist  dem  des  prädikativen 
Adjectins  gleich:  ])u  scalt  werjian  sael.  A.  Lag.  1234.  ]iat  be  king  dead 
lai.  2799.  \)e  child  wes  iboren  isuud.  295.  |)att  yho  wass  waxen  summ 
del  graet.  0.  2479.  patt  he  ne  feile  baere  dsed.  908.  —  Ae.  He  lay 
syk.  RG.  1866.  To  debe  he  sehet  ys  owne  fader,  bat  he  lay  |ier  stille. 
244.  It  worb  so  god.  38.  —  Me.  He  wex  sik.  Gen.  48,  1.  Thou  shalt 
wexe  eldere.  Joh.  21,  18.  Now  glad  y  shal  dye.  Gen.  46,  30.  (Je 
shulen  not  goon  out  voyd.  Exod.  3,  21.  His  wyf  loked  so  foule.  Ch. 
6664.  Men  and  women  gon  alle  naked.  Mau.  17.  Vynes,  that  ben 
rede ,  and  aftre  o  geere  thei  becomen  white.  Mau.  4.  Loken.  as  lam- 
bren,  and  semeu  ful  holy.  PP.  —  Ne.  It  grows  dark.  Sh.  EL.  5,  2. 
The  copsewood  grew  thick.  Mac.  3.  —  A  füll  eye  will  wax  hollow. 
Sh.  He.  5,  2.  My  heart  turned  sick,  my  braiu  grew  sore.  Bji:  Ma/. 
13.  I  shall  go  mad.  Sh.  L.  2,  2.  How  came  he  dead?  Sh.  H.  4.  5. 
She  tried  to  open  the  desk  and  open  it  came.  Edg.  pt.  1.  He  ap- 
peared  ignorant.  Mac.  7.  The  horse  feil  lame.  Edg.  pt.  1.  He  feil 
flat.  M.  PI.  1,  461.  Their  bones  lie  whitening  among  the  caverns  of 
the  tempest.  Sh.  [?]  He  lies  dead.  Sh.  KJ.  4,  1.  The  people  will  remain 
uncertain.  Sh.  Cor.  5,  5.  I  shall  continue  thankful.  Alls.  r>,  1.  The 
event  sometimes  seemed  doubtful.  Mac.  1,  48.  The  gates  stood  wtte 
open.  M.  PI.  2,  884.  The  rage  of  James  flamed  high.  Mac.  7.  1  ho 
horse  will  surely  go  lame  for  life.  Edg.  pt.  1.  He  looks  palt-,  (viitr 
Those  stränge  creatures  who  look  their  oldest  when  thty  are 
young.  D.  Chuzz.  2).  Blue  roll  the  waters,  blue  the  sky  sproad-. 
Byr.  Cor.  11.    My  hall  shows  gallanter  still.  WS.  Rokeby.  3,  20.    Oft 

178.    ||    ist  es   zweifelhaft,   oh    flicht   ein    Adrerh   zu   \\   Grumte   liegt,    wie  :    Things 

that  sound  so  fair.  Sh.  Mac.  1,  3.  llc  vbfetled  sfarifl  and  cloar.  WS. 
Nig.  11.  1  feel  cold  mag  m/s  dem  reßexivea  Qtbnmck  entstanden  sein. 
Ehen  so  He  proved  faithful. 

§.    246.  C.     UV/v/   ihr    ,S<itz    zu    einem    uhhiingigen  \'f\.     SO   theilt    das    Adjectir 

die    l'u im en   seines   Suhstn ntirs    im   Ags.  :      1 1<-    1-    '_'<m1:  ji;tt    \\c    liini'   IWi 

-'»(lue  L-Ktaii  möton  =  bine  wö.M'iidiic   >wä  gödne  ('/<'. Li  wir  ihn.  ,/. 

guten,    heghißen    dürfen).     li.    :!17.    fc    §.    132  —    134. 
§#    247.  "•    D*<    Adjeelir    tn'git    muh    snhstanti iisrhen   (iehraneh    :u: 

1)    das  artikellose  Adjeelir  Jleetiert  stur/::   Sc  bliiula.    gyf  hö  blilldllC 
l«t     (AT    lilinde,     nenn      i  r    e,mn    Ulimlen    hitil).      Ml.     1  f>,    14.       & 

underfehd    rihtwiboe  on  rihtwi-cs  nanian,  liO  ontV-lul  rihhviscs  mode 

■hn     <>it  nimmt     in    i  im  ',<  n    i\<im,n.     iler    einjifangt 

,nn    (,>!■■  htm  i.ohn).  io,  41.   Scottas  lÄnion  geonge  an.i  etlde  (m 
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lehrten    Alt    und  Jung).     Bed.  3,  8.     Dagegen   stehen    beide    Flexionen  §.  247. 
neben  einander  in :  Cydad,  paet  blinde  geseöd  and  healte  gätf,  hreöflan 
synd  gelnelede,  deäfe  geh\rad.  deäde  ärisad.    J.earfan  bodiad     (kündet, 
daß  Blinde  sehen.  Lahme  gehen,  Aussätzige   werden   heil,    Taube  hören, 
Todte  erstehen  und  Arme  predigen).    Luc.  7,   22 ,    wenn  man  nicht  an- 
nehmen   will,    daß  hreöfla  und  pearfa   zu  Substantiven   geworden   sind. 
Durh.  aber  hat  hier  die  starken  *  Formen :  blindo  geseätf.  bolto  gongeft, 
hreäfo  aron  geclsensod  etc.    On  p«m  porticon  laeg  micel  maenigeo  geäd- 
ledra,  blindra     and  bealtra  and  forscruncenra    [in    der  Halle   lag  eine 
große  Menge  Kranker,   Blinder,    Lahmer  und   Verfallener).  Joh.  5,   3. 
He  wolde    eall    gedalan   geongum  and   ealdum   (er  wollte  alles  an  Alt 
und  Jung  vertheilen).  B.  71.     Se  biscop,    sepe  Englisc   fullice  ne  eüpe 
(der  kein  Englisch  konnte)  und  se  cyning,  sebe  Scyttysc  geleornad  haefde 
(der  Schottisch   [d.  h.  Keltisch,   Gaelisch]  gelernt  hatte).  Bed.  3,  3.     Bis- 
weilen   geht  wirkliches  Substantiv  aus  dem  Gebrauch  hervor,   wie  Hälig, 
Gen.  häliges.  An.  895.  1391.  1480.   1588.    Flur.  Hänge.  Jul.  15  ff  — 
Nags.  Plurales  e  bleibt:    J)ousunt  deade.    Lag.  83.     Gode    georrndenn 
nimm   to  sen  (Gute  wollten  ihn  sehen).  0.  3578.    All.  aide  annd  gonge. 
14787.  —  Ae.  Lefe  and  dere  (Lieber,  Theurer),  my  lond  is  at  bi  wille. 
PL.  1019.    Heye  and  lowe  her  were  aslawe.  RG.  5617.    He  ne  sparede 
olde  ne  gong.  5092.    He  won  muche  god.  RG.   1744.     His  body  salle 
hang  in  colde  and  in  böte.  PL.  1189.    Jjritti  schipful  of  men  [hierher1?]. 
RG.  922.  —  [Aber  im  Kentischen  noch]     God  wytbstent    the  prouden. 
Shoreh.    p.  107.     And    pe  children  beuly  be  uelagrede   of   be  greaten. 
Ayenb.   p.  139.    pane  dyap,   pet   is  to    be  guoden  beginnynge  of  liue. 
12.    Me   ssel  zeche  red  ate  yalden.   p.  184.   He  vorlet  pane  red  of  pe 
yealden.  —  Me.  Frenche  she  spake  ful  fayre.  Ch.  124.   Frenche  of  Paris 
was    to   hire   unknowe.     126.     Wilde   mares    renne   thurgh    thick    and 
thinne.  4064.     Deth  taketh  of  hie  and  low  bis  reute.   5562.    Alle  the 
,whyte  weren  of  Labon.  Gen.  30,  40.     Thei  sleweu  alle  fro  gonge  unto 
oold.    I|    Josh.   6,    21.     In   the  whiche  boke  is  writen,    that  the  gode  II  17i 
(die  Guten)  schulle  gon  to  paradys    and  the  evele  to  helle.  Mau.  12.  — 
Ne.  Flexionslos  hat  es  entweder  abstracte  oder  plurale  Bedeutung:  To 
dash  through  thick  and  thin.  Sk.    Through  good  and  evil  he  was  to  be 
true  to  Cburch  and  king.  Mac.  1.    The  features  are  far  from  handsome. 
WS.  Keu.  1.    A  tiagon  of  Rhenish.  Sh.  H.  5,  1.     In  deep  of  night.  M. 
PI.  4.  674.    At    dead  of  night.    Mac.  6,  233.  —  A   favourite  diversiou 

•   [Vgl.  Anmerk.  zu  §.  MB]. 
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§.  247.  of  high  and  low.  Mac.  2,  159.  He  wooes  both  high  and  low,  both  rieh 
and  poor,  both  young  and  old  Sh.  MW.  2,  1.  High  and  low,  all  made 
fun  of  him.  Van.  F.  5. 

Soll  ein  Einzelwesen  bezeichnet  werden,  so  tritt  one  zum  Adjeetir : 
Repent  you,  fair  one,  of  the  sin.  Sh.  Mm.  2,  3.  Thou  Holy  one,  call 
thy  child  away.  Col.  Picc.  2,  6.  A  sedan-chair,  borne  by  one  short  fat 
chairman,  and  one  long  thin  one.  Pickw.  2,  7.  No  ceremony  that  to 
great  ones  belongs.  Sh.  Mm.  2,  2.  Soll  aber  das  Geschlecht  bezeichnet 
werden,  so  wird  man  und  woman  hinzugefügt:  A  good  man,  a  good 
woman. 

Wie  im  Ags.  schon  einige  Adjectiven  zu  wirklichen  Substantiven 
werden ,  wie  lama ,  hreöfla ,  pearfa ,  so  auch  später  andere  und  diese 
nehmen  dann   auch  substantivische   Flexion   an,  s.   Flexi  §.  132. 

§.    248.  2)    Mit    dem    unbestimmten  Artikel  Jlectiert  das  substantivische  Ad- 

jeetiv  stark  im  Ags. :  Hig  bröhton  senne  blindne  (brachten  einen  Blinden). 
Mrc  8,  22.  —  Nags.  Alls  itt  beo  ribht  an  hanndfull.  0.  8648.  —  Me. 
An  housholder  and  that  a  grete  was  he.  Ch.  340.  A  raonk  there  was, 
a  fayre  for  the  maistrie.  165.  Whether  a  wiser  or  a  lik  to  the  [deines- 
gleichen) fynde  i  mayV  Gen.  41,  39.  Biggith  us  a  litil  of  whete  44, 
25.  A  litel  of  tyme.  40,  5.  Zur  Bezeichnung  des  Individuums  wird 
Oll  beigefugt:  1  was  a  lusty  Oll.  Ch.  6187.  —  Im  Ne.  bleibt  letzteres: 
A  rieh  one  (man)  ein  Reicher.  Rise  up,  my  love,  my  fair  one.  Sol. 
Songs.  2,  10  [gehört  nicht  hierher].  Is  this  care  a  rare  one.  Van.  F.  16. 
This  picture  was  too  bright  a  one.  NN.  3.  Bisweilen  steht  one  vor .- 
They  play'd  me  then  a  bitter  prank ;  at  length  I  play'd  them  one  as 
frank.  Byr.  Maz.    Außerdem  neutral:  Wait  a  little. 

3)  Das  Substantiv  \l.  substantivische  Adj.\  mit  dem  bestimmten  Ar- 
tikel oi/er  mit  Demonstrativen  jlectiert  schwach.  Ags.  Se  lolnuhtitja. 
i;<'„w.  92.  Se  göda  205.  Se  yldesta  258.  Se  rica  310  u.  s.  w.  Swä 
se  hälga  bebeäd  (so  gebot  der  Heilige).  C.  10,  24.  Ne  com  lc  rihtwfse 
tö  gecigeanne,  ac  pa  synfullan  {nicht  kam  ich  Gerechte  zu  rufen,  son- 
dern die  Sünder).  Mt.  9,  13.  His  ranne  upäspiingd  ofer  |>a  godan  and 
ofer  päyfclan.  Mt.  5,  46.  Hirn  \A  scö  eadge  äjrcaf  andswarc  {ihm  antwioir* 
180.   ||   Me   die  fielige).  Exon.  ||  249,  1   [vgl.  aber  auch  §.  240].  —  .v         I" 

rieben,  |a  wweehen.  Lau.  8616.  |)e  blinde  gen*  ne  well  t<>  wo  and 
halte  well  to  gangenn.  0.  15498.  He  let  cwellen  |>a  |»e  miccle  and  |m 
little.  9001.  Ae.  Me.  The  wicked  ii  prowL  B.  !■>.  10,  2.  Thou  art 
the  holy  of  god.  MiU.   1,  :M.    That  the  ad  goon  thunj  the 

dryc  Kx.  14,  10.    To  the  naldde  he  gif  ctetbJe,  the  deede,  the  dein*. 
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Tob.  1,  20.  A.  hat  oft  noch  das  Adjectiv  allein,  ivahrend  B.  ein  Sub-§.  249. 
stantiv  beifügt:  The  unpitouse  A,  the  wickid  men.  B.  Tob.  1.  4.  The 
riytwise  A.  the  iust  men  B.  1.  6.  The  innocent  (man  B.)  thow  shalt 
not  slee.  Exod.  23,  7.  [hn  Kentischen  haben  sich  noch  alterthümlichere 
Formen  erhalten:]  God  wythstent  the  pronden.  Shoreh.  p.  107.  And  pe 
children  bevly  pe  velagrede  of  greaten.  Ayenb.  p.  139.  pane  dyap,  pet 
is  to  pe  gnoden  beginnynge  of  lyve.  72.  Me  ssel  zeche  red  ate  yealden. 
184.  —  Im  Ne.  abstracte  oder  plurale  Bedeutung:  The  Latin  could  not 
stand  its  ground  against  the  German.  Mac  1,  4.  All  these  English. 
Sh.  J.  2,  1.  The  spirit  of  the  dead.  Sh.  Wt.  3,  3.  Among  the  blind 
he  that  has  one  eye,  is  a  prince.  Selten  von  einer  Person,  wie  The 
unjust  the  just  hath  slain.  M.  PL  11,  454.  I  brake  the  jaw  of  the 
wicked  and  plucked  the  spoil  out  of  his  teeth.  Job.  29,  17.  The  bold 
and  coward,  the  wise  and  fool.  the  artist  and  unread,  the  hard  and 
soft  seem  all  affin' d.  Sh.  Troil.  1,  3,  sondern  one  tritt  auch  hier  hinzu, 
und  mit  Unterscheidung  des  Geschlechts  man  und  woman :  Whosoever 
shall  give  to  drink  unto  one  of  these  little  ones.  Mt.  10,  42.  A  wrath- 
ful  man  stirreth  ap  strife.  Prov.  15,  18. 

Selten  ivird  one  ausgelaßen :  The  pilgrims  took  refuge  on  the 
shores  of  the  New  World  from  the  religious  persecutions  of  the  Old. 
Sk.    The  red  rose  and  the  white  are  on  his  face.  Sh.  cHf.  3,  5. 

Dichter t  substantivieren  auch  mit  he  und  she :  Unhappy  he !  who 
from  the  first  of  joys,  society ,  cut  off,  is  left  alone  among  this  world 
of  death.  Thoms.  sum.  937.  [Es  liegt  hier  wohl  vielmehr  eine  Ellipse 
von  is  vor.  Doch  vgl.  z.  B.  I  am  that  he,  that  unfortunate  he.  Sh. 
As.  3,  2,  414.  Carve  on  every  tree  the  fair,  the  chaste  and  unex- 
pressive she.  3,  2,  10.     Vgl  §.  252  und  308]. 

Die  Comparativen  fl.ectie.ren  schwach :  Ags.  Geseöd  hi  pä  betran  §.  250. 
scinan  (sie  sehen  die  Beßern  leuchten).  Exon.  79,  18.  J)in  swydre 
stärkere,  d.  i.  rechte  Hand).  Mt.  6,  3.  —  Nags.  J)att  tu  {je  ne  draghe 
nohht  abufenn  pine  lahghre.  0.  10719.  He  patt  iss  pin  elldre.  13215. 
Twein  sunen,  pe  aldre  and  {je  gungre.  Lag.  2533.  —  Ae  pe  cristene 
were  pe  boldere.  RG.  2957.  Here  eldere  (Vorfahren)  were  ynome  in 
ostage.  RG.  250.  A  fayrer  mot  not  lyue.  PL.  2544.  —  Me.  Whether 
a  wiser  fynde  i  may?  Gen.  41,  39.  The  seuenti  aldren  (A.  eldere 
men)  of  Ysrael.  Ex.  24,  1.  —  Ne.  The  Scots  got  the  better  of  the 
Picts.  WS.  Tal.  1.  The  younger  rises,  when  the  old  doth  fall.  Sh.  L. 
3,  3.    The  higher  call  nothing  but  a  crowd  a  drum,  whereas  the  lower 

Koch,  engl.  Grammatik.    II.    ?    Aufl  13 
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§.  250.  give  that  name  to  the  commonest  parties.  Cov.     Wirkliche  Substantiven 
haben  plurales  -s,  s.  Flex.  §.  132.  Satzl.  267. 
181.1  §.251.  ||  Die  Superlativen   haben    die  formen   der  Positiven:    Ags.  Jjus 

wseron  pä  latestan  fyrmeste,  ac  pä  fyrmestan  endenexte  (die  letzten 
werden  die  ersten  sein  [vielmehr  „waren1']  etc.).  Sept.  paes  hehstan 
miht.  Luc.  1,  35.  pset  se  Seneca  waes  Nerone,  and  Papinianus  Anto- 
nine pä  weordestan  and  pä  leöfestan  (daß  Sen.  dem  Nero,  und  Pap. 
dem  Ant.  am  würdigsten  und  liebsten  wai-en).  Bo.  29.  Lufa  pinne 
nehstan,  swä  pe  sylfne.  Luc.  10,  27.  Men  pä  leöfastan,  eöw  eallum  is 
cüd  (Liebste,  euch  allen  ist  kund).  Bed.  1,  20.  —  Ne.  pe  wes  pe 
wiseste.  Lag.  2107.  pat  weoren  pa  alre  hsehgeste.  5733.  —  Ae.  pre 
dogtren  pis  king  hadde,  pe  eldeste  Gornorille,  pe  mydmost  hatte  Regau, 
pe  gongost  Cordeille.  RG.  686.  —  Me.  March  was  the  firste,  december 
the  laste.  Mau.  7.  The  leste  is  as  gret,  as  two  men.  16.  Fayrest  of 
fayre  (Schönste  der  Schönen).  Ch.  2223.  Thou  shalt  be  clepid  the  pro- 
phete  of  the  higeste  (higest).  Luk.  1,  76.  —  Ne.  He  got  the  best,  the 
worst  of  it.  To  the  best  of  my  remembrance.  —  The  power  of  the 
Highest  shall  overshadow  thee.  Luk.  1,  35.  So  the  last  shall  be  nrst, 
and  the  first  last.  Mt.  20,  16.  Thy  name,  0  thou  most  High.  Ps.  9,  2. 
In  the  name  of  the  Most  High.  Byr.  HE.  Fare  thee  well,  most  foul, 
most  fair.  Sh.  Much.  4,  1. 

Die  Beifügung  von  one  zum  Comparativ  und  Superlativ  kommt 
außer  Gebrauch:  Me.  Than  was  she  on  the  fayrest  under  sonne.  Ch. 
8088.  I  have  the  moste  stedefaste  wif  and  eke  the  mekest  on,  that 
bereth  lif.  9426.  —  Ne.  Such  fates  were  to  me  most  unkind  ones. 
Byr.  Anne.     She  prefers  a  girl  of  your  age  to  one  older.  Nov.  6,  14. 

§.  252.  Die  Substantivierung    durch    he    und    she  ist  nur  dichterisch  j    1*11 

bring  mine  action  on  the  proudest-  he  that  stops  my  way.  Sh.  Tarn. 
3,  2.    Youre  are  the  cruell'st  sho  alive.  Sh.  Wt.  1,  5. 

§.   253.  Durch  hnufige    Verbindung  icird  das  Substantir  se/l>str<rst<i>idlich  : 

man  läßt  es  aus,  und  das  Adjectiv  erscheint  als  Substantiv:  Me.  "VYlian 
man  so  drinketh  of  the  white  and  rede.    Ch.   12360.  —  Ne.  The  ü 
diterrancau,  llaltie,  Pacific  —  To  breathe  onc's  last. 
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Zweiter  Abschnitt 

Rection. 
I.  Die  Rection  des  Adjectivs  ist  bedingt  durch  die 
Bedeutung  desselben. 
A.  Der  Genitiv  steht  l)  bei  den  Adjectiven ,  welche  Fülle  oder  §.  254. 
Leere,  TJeberfluß  oder  Mangel,  Freisein  etc.  bezeichnen:  Ags.  Bist  füll 
hälgan  hyhtes  (bist  roll  heiliger  Freude).  Exon.  4,  24.  J)ä  stöd  an  fset 
füll  ecedes.  Joh.  19.  29  (doch  auch  mit  demlnstrum  [Dativ].  Fullhälgum  gaste. 
Luc.  4.  1.  Geseah  unrihte  eordan  fülle  (sah  die  Erde  voll  von  Un- 
recht). C.  78,  13).  Büendra  leäs  (der  Bewohner  bar).  C  6,  16.  Maegtf 
mänes  leäs  (Maid  makellos).  Exon.  3,  14.  J)e  bära  gefeäna  sceal  fremde 
weordan  (der  solcher  Freuden  fremd  soll  werden).  An.  892.  Mit  dem 
Dativ  s.  §.  260.  peös  eorde  is  berende  missenlicra  fugela  (hat  ver- 
schiedene Vögel).  Bed.  1,  1.  Fäcnes  ebene.  Exon.  276,  14.  —  Nags. 
Wapnen  he  ladde,  enne  koker  fulne  flan.  Lag.  6470.  He  was  geua 
custi  (an  Gaben  freigebig).  4075.  Daneben  of  für  den  Genitiv :  Heo 
weoren  richere  of  golde.  4064.  He  beb  füll  off  haiig  gast.  0.  167. 
Wisste,  batt  gho  clene  wass  off  alle  menn.  2932.  Off  sinne  fre.  16818. 
Auch  Fre  fra  lusstess.  2968.  —  Ae.  Engelond  ys  ful  ynow  of  fruyt  and 
tren.  RG.  11.  Vol  of  sorwe.  4515.  His  heim  was  fülle  of  myre.  PL. 
1796.  J)at  heo  mygt  of  be  hexte  men  bat  lond  make  bar.  RG.  2667. 
pe  king  him  bogte  quit  of  al  is  fon.  RG.  10850.  Ys  lond  all  amty 
was  of  men.  952.  Entempre  he  was  of  mete ,  of  drynke,  and  of  slep 
also.  9015.  Ueberall  der  prä'positionale  Genitiv.  —  Me.  Thei  ben  alle 
fülle  ofserpentes.  Mau.  5.  It  is  plenteous  of  gode  fissche.  17.  Nedy 
of  alle  godes.  13.  Of  which  love  she  was  wounder  large.  Ch.  Richest 
of  richesse.  Gow.  Riche  of  holy  thought.  Ch.  481.  Whon  he  of  wine 
replete  was.  Ch.  12423.  —  Ne.  The  park  was  füll  of  large  trees.  WS. 
Ken.  3.  Their  wives  were  lavish  of  favours.  Mac.  5,  198.  One  family, 
singularly  fertile  of  great  men.  2,  213.  A  public  credit  fruitful  of  mar- 
vels.  1,  1.  Void  of  rest,  his  potentates  to  Council  called.  M.  PI.  6,  415. 
A  youth,  devoid  of  volatility.  WS.  Wav.  13.  I  will  get  rid  of  him. 
Sh.  Mm.  3,  1.  The  number  was  short  of  ten  thousand.  Mac.  9,  229. 
They  would  be  as  thin  of  people  as  Sweden.  Mah.  1,  85.  He  was  not 
always  destitute  of  a  sentiment.  Mac.  4,  40. 

2)  bei  den  Adjectiven  des  Wißens  und  Vergeßens,  Eingedenk-  und  ß    255. 
U neingedenk- ,  des  Fähig-  und  Unfähigseins  etc. :  Ags.  Beöd  gemyndige 

12* 
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§.  255.  Lodes  wtfes  (seid  eingedenk).  Luc.  17,  31.  Bealuwa  gemyndig  (auf 
Bosheit  rinnend).  B.  2082.  Jjä  cwom  haeleda  gewinna  yfeles  andwis 
(der  Kämpfer,  des  Uebels  kundig).  Exon.  257,  9.  Eall  seö  msegd  Süd- 
seaxna  wses  unwis  bses  godcundan  naman  (das  ganze  Volk  der  Süd- 
sachsen kannte  nicht  den  göttlichen  Namen).  Bed.  4,  13.  JJaet  he  sie 
selces  binges  medeme  (fähig  jeder  Sache).  Bo.  38,  5.  —  Nags.  Of  his 
Iure  wes  he  war  (seines  Verlustes  kundig).  Lag.  7950.  J>a  Grickes 
neoren  noht  warre  of  heore  wenside  (ahnten  nicht  ihren  Untergang). 
539.  He  wass  warr  off-  {wußte  wohl).  0.  19619.  Of  weorren  heo 
|  183.  ||  weoren  wise  (kriegskundig).  Lag.  6029.  —  Ae.  perof  nas  not  be  king 
war.  RG.  1288.  ])e  kyng  was  of  bem  ywar.  1956.  He  was  wys  of 
conceyl.  5973.  —  Me.  He  was  wäre  of  Arcite.  Ch.  1700.  They  were 
of  lawe  expert  and  curious.  579.  (Jedoch  expert  in  love.  4424).  Seure 
of  her  helpe.  Mel.  What  is  a  man ,  that  myndeful  thou  art  of  hym  ? 
Ps.  8,  5.  —  Ne.  The  master,  well  aware  of  the  danger.  Mac.  3,  298.  He 
had  always  been  mindful  of  his  health.  4.  The  lieutenant,  conscious  of 
superior  abilities.  5,  173.  Whoever  had  the  cöurage  raanfully  to  oppose 
him  was  sure  of  public  sympathy.  4,  39.  Imagining  myself  certain  of 
a  large  succession.  WS.  Rob.  1.  They  ranged  in  figure  wedge  their 
way,  intelligent  of  seasons.  M.  PI.  7,  427.  Never  man  would  be  so 
secure  of  conquest.  WS.  Rob.  5.  I  am  doubtful  of  your  modesty.  Sh. 
Tarn.  1,1.    I  will  keep  her  ignorant  of  her  good.  Sh.  Mm.  4,  2. 

Hieran  schließen  sich  die  Adjectiven  des  Bezeichnens ,  Andeutrns 
etc. :  This  change  in  the  language  of  the  court  poet  was  indicative  of 
a  great  change  in  the  policy  of  the  court.  Mac.  7,  37.  He  had  BOthing 
more  to  say  upon  the  subject  explanatory  of  the  answers  he  had  already 
given.  WS.  Pir.  7.  A  book  illustrative  of  the  Roman  remains  in  See- 
land. WS.  Ant.  1.  I  was  somewhat  dismayed  at  my  landlady's  oxpivs- 
sions,  which  seemed  to  be  ominous  of  some  approaching  danger.  1  s. 
Rob.  28.  She  added  with  a  voiee  expressive  of  disappointniont.  WS. 
Ken.  5.  lle  had  shown  all  the  power  of  selfgovcrnmcnt  which  i^  iha- 
racteristic  of  men  well  trained  in  well  diseiplined  camp*  Mac.  5,  98. 
Ferner;  Evcry  person  capable  of  reasoning  on  a  political  QjaMIta. 
Mac.  7,  45.  The  honest  man  \\a^  incapable  of  betraying  one.  5,  181, 
Patient  of  tbirst  and  evil,  even  the  camcl  fcels  the  ficry  blast.  Tli.  muh. 
956.  _He  impatient  of  the  control  of  a  Chief  whom  he  dMtylwd.  Mac. 
5,  173.  Bryce  was  remarkably  tenacious  of  thi^  ancient  bclief.  WS. 
Pir.  7.  His  condnet  is  to  be  Mcribed  to  the  alternato  intluoiice  of  »u- 
pitlity    ud    fear  on   a  miml   hL-hU   -\\  <  l  ptible  of  both  those  passions. 
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Mac.  6,  297.   The  manner  of  an  English  gentleman  and  soldier,  manly,  §.  255. 
open,  and  generons,  bnt  not  unsusceptible  of  prejudice.   WS.  Wav.  50. 

3)  bei  Adjectiven .  die  ein  Verlangen,  Lieben,  Sorgen ,  Fürchten,  §.  256. 
Stolz,  Schaam  ausdrücken :  Ags.  Ar  waes  eftsides  georn  {der  Recke  war 
der  Rückkehr  begierig).  B.  2783.  Sum  tö  lyt  hafad  gödes  gradig  (des 
Gutes  gierig)  Sal.  344.  J)ä  he  worde  cwaed  nides  ofpyrsted  !l  {nach  II  184. 
Kampf  dürstend).  C  3,  7.  paet  pu  ä  woldest  paes  sidfaetes  ssene  {zur 
Fahrt  säumig)  weordan.  An.  204.  Werig  paes  weorces  (müde  des  W.) 
Exon.  436.  32.  —  Nags.  He  was  adraed  of  his  liue.  Lag.  10953.  He 
wass  serrhfull  off  patt.  0.  4790.  Weoren  faein  of  his  scome.  Lag.  7662. 
(auch  mit  for.  7660).  Blipe  off  hire  dere  child.  0.  3180).  pegg  wserenn 
swipe  glade  wurrpenn  off  patt.  3915.  Weri  of  sorgen  and  seoc.  Lag. 
28081.  —  Ae.  Of  pat  ilk  tiping  Tostus  was  affraied.  PL.  1653.  po 
pope  hereof  was  glad.  RG.  1656.  (For  gotire  Coming  ich  am  glad. 
2453).  perof  scho  was  falle  fayn.  PL/ 842.  pei  were  of  him  fülle 
blipe.  1292.  Repentant  of  yr  trespas.  RG.  6073.  —  Me.  Covetons  of 
richesse.  Ch.  Mel.  Thei  weren  falle  glad  of  his  comynge.  Mau.  21. 
She  was  of  this  messager  ful  fayn.  Ch.  5207.  Sory  of  his  humilitation 
{Ae.  for).  Ch.  Pers.  Whan  man  is  impatient  and  wroth  of  that.  Mel.  — 
Ne.  He  was  desirous  of  having  the  shelter  of  a  roof  during  the  night. 
Mac.  3,  377.  I  was  not  ambitious  of  the  wealth  I  might  acqaire.  WS. 
Rob.  2.  The  just  indignation  of  the  public  was  inflamed  by  many  who 
were  envious  of  his  renown.  Mac.  7,  36.  All  the  parliaments  had  been 
jealous  of  the  growing  power  of  the  House  of  Bourbon.  Mac.  4,  28. 
He  was  insatiable  of  riches.  7,  85.  First  crept  the  parsimonious  emmet 
provident  of  future.  M.  PL  7,  485.  The  latter,  apprehensive  of  a  se- 
cond  ambush,  did  not  make  any  serious  effort  to  recover  their  prisoner. 
WS.  Wav.  36.  The  pressure  of  difficulties  renders  us  diffident  of  our 
own  judgement.  WS.  Nig.  18.  Cautious  of  your  hearts.  Th.  spr.  972. 
Regardless  of  danger  —  he  saw  in  imagination  all  his  prospects  crowned 
with  success.  WS.  Wav.  42.  I  have  been  negligent  of  my  studies. 
WS.  Rob.  2.  He  was  heedless  of  religion.  Mac.  7,  44.  He  appeared 
ignorant  or  negligent  of  these  arts  which  double  the  value  of  a  favour. 
Mac.  7,  3.  The  Protestant  had  said  something  disrespectful  of  the  king. 
6,  372.  Careless,  reckless,  fearless  of  what  is  past,  present  or  to  come.  Sh. 
Mm.  4,  2.  He  will  be  very  glad  of  it.  Sh.  Much.  1,  1.  Wander  we 
to  see  thy  honest  son,  who  will  of  thy  arrival  be  füll  joyous.  Sh.  Tara. 
4,  5.  A  man  so  fond  of  authority.  Mac.  7,  12.  Waverle,  became 
more  enamoured  of  his  bewitching  sister.   WS.  Wav.  24.  (He  is  enamoured 
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§.  256.  on  Hero.  Sh.  Much.  2,  1.  My  brother  is  amorous  on  Hero. 
Sh.  Much.  2,  1).  A  youth  devoid  of  that  petulant  volatility  which 
he  is  impatient  of.  WS.  Wav.  13.  England  is  proud  of  Penn's 
name.  Mac.  4,  77.    (Proud  through.  Sp.  2,  4,  27.    On.  Sh.  Much.  4,  1  : 

185.  ||  Mine  that  I  am  proud  on).  Art  thou  ||  ashamed  of  me?  Sh.  Tarn.  5,  1. 
(As  if  ashamed  at  being  found  giving  way  to  such  emotion  Col.  Talbot 
rose  with  displeasure.  WS.  Wav.  55).  —  Aweary  of  thy  life.  B.  Manfr. 
1,  2.    Hierher  scheint  afraid  of  zugehören :  Those  gentlemen  were  afraid 

§•  257.  0f  moving.  Mac.  5,  120;  allein  s.  §.  118. 

4)  bei  den  Adjectiven  schuldig  und  unschuldig,  würdig  und  unicür- 
dig.  Ags.  Godes  andsaca  mordres  scyldig  (des  Mordes  schuldigt.  B.  1683. 
He  is  deäpes  scyldig.  Mt.  26,  67.  Daneben  aber  steht  auch  der  [in- 
strumentale] Dativ :  J)aet  se  secg  wsere  synnum  (daß  der  Mann  wärt 
der  Sünden  d.  i.  durch  Sünden  schuldig)  scyldig.  B.  3071.  Instrum. 
Jiaet  se  wsere  his  aldre  scyldig.  C.  244,  19.  und  sogar:  Unscyldig  ic 
eom  fram  pyses  rihtwisan  blöde.  Mt.  27,  24.  —  Se  wyrhta  ys  wyrpe 
hys  metes.  Mt.  10,  10.  Gedö  üsic  paes  wyrde.  Exon.  3,  2.  Doch  auch 
mit  Dativ  oder  Acc. :  Seele  lufad  faeder  otfde  mödor  mä.  |)Oiiue  me,  nys 
he"  mö  wyrpe.  Mt.  10,  37.  —  Nage.  J)a  narrt  'tu  nihht  all  B&nflbefl  off, 
patt  yho  lip  in  sinne.  0.  6195.  Bei  Lag.  scheint  bei  wurd  der  Are.  tu 
stehen:  Nis  noht  wurd  preat  (Drohung  ist  nickt*  uerth).  26555.  j)u 
pe  sellf  naiTt  rihht  nohht  wurrp.  0.  5020  —  Ae.  ))at  ys  gultelesse  of 
pe  dede.  RG.  7137.  Much  ssame  were  hü  wurpe.  3471.  Worpe  an 
ay.  4481.  Worpe  a  fonk.  4267.  Auch:  He  was  unwurpe  perto.  2698. — 
Me.  Of  youre  härme  gilteles  i  am.  Ch.  5482.  She  was  not  gylty  of 
that  synne.  Mau.  6.  Y  shall  be  gilti  of  sinne  in  my  fader.  Gen.  II.  Bl. 
He  schal  be  gilti  of  (A.  to  B.)  dorne.  Mt.  5,  21.  Digne  of  re\en>na\ 
Ch.  111.  und  Nonc  English  digne  unto  thy  malicc  5199.  li  ia  worthy 
the  deth.  Ch.  Pers.  He  is  not  worthy  of  (to)  me.  Mt.  Id.  97.  It  i 
have    don    ony  thing  worthi   deeth.   Deeds.  25,  11.  —  Rh   .V'.  worth 

(ice.rth)  mit  dem  Are,  worth)'  [iriirdiij)  mit  dem  (,',/iitir :  Thoil  knowst 
not  of  what  he  is  guilty.  WS.  Ken  31.  The  (Quäkers  wore  guiltlesa  of 
all  offenec.  Mac.  4,  74.  I  am  iunocent  of  mtempting  it  W8.  üob.  9. — 
The  Opposition  wishod  lirst  to  make  tlie  rrown  not  wortli  tlu-  wcaring. 
Mac.  7,  18.  Meu  wondered  that  the  kiug  should  tliink  it  worth  while 
to  publish  a  solemn  manifesto.  8,  163.  Ntrtai  ran  and  fod  1 1  •  - 
worthy  of  Paradiso.  M.  PI.  I.  2  11.  The  spiril  in  whidi  the  holiday 
was  kept  was  not  unwoitliy  of  |  (  In  Miau  festtvaL  Mar.  •_».  160.  Dock 
auch:  With  the  grace  and  delicacy  worthy  the  hero  of  a  romance,  Sir 
Everard  witlnlrcw  his  claira.  WS.  Wav.  2.    That,  aud   some  sway   to- 
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wards  superstition  rendered  him  unworthy  the  compauy  of  a  good  fei-  §.  257. 
low.  WS.  Ken.  3. 

5)  bei  den  Adjectiven,  die  eine  räumliche  Ausdehnung  bezeichnen,  §.  258. 
wie  lang,  hoch,  breit  etc.  Ags.  J)u  pset  faer  gewyrc  fiftiges  wid,  prit- 
tiges  heäh,  preö  huud  lang  elngemeta  (50  weit,  30  hoch,  300  Ellen 
lang).  C.  79,  8.  Se  streäm  is  breöra  fuiiunga  bräd.  Bed.  1,  25.  Se 
||  was  fiftiges  fötgemearces  lang  on  legere  (er  war  50  des  Fußmaßes  |l  186. 
lang  auf  dem  Lager).  B.  3042.  pset  eälond  is  six  mila  micel.  Bed.  1,  25. 
Se  weall  is  fiftig  elna  bräd  and  twä  hund  elna  heäh,  and  his  ymbgang 
is  hundseofontig  mila  and  seofedan  d«l  änre  mile  (die  Mauer  ist 
50  Ellen  breit,  200  Ellen  hoch  und  ihr+Umfang  70l/n  Meilen).  —  Ae. 
He  ys  long  eigte  hondred  myle  and  foure  hondred  myle  brod.  RG.  6. 
He  smote  depe  an  eine  in  the  stone.  PI.  632.  —  Me.  It  is  8  fote  long 
and  5  fote  wyde.  Man.  7.  Daneben :  The  see  is  wel  a  6  myle  of  large- 
nesse  in  bredthe.  5.  —  Ne.  hat  gewöhnlich  den  Acc,  selten  den  Genitiv: 
Let  a  gallows  be  made  of  fifty  cubits  high.  Esth.  5,  14.  Extra-bills  of 
three  feet  long  by  nine  inches  wide.  NN.  24.  Den.  indeed,  it  was 
about  five  inches  long  by  five  wide,  and  seven  feet  high.  TBr.  12.  It 
was  not  very  large ,  being  «bout  six  feet  long  by  four  broad.  TBr.  5. 
He  no  more  remembers  his  mother  than  an  eight  year  old  horse.  Sh. 
Cor.  3,  4. 

Zu  diesen  Adjectiven  tritt  auch  old:  zur  Angabe  des  Alters  ge- 
braucht der  Ags.  das  adjectivische  -wintre :  Seth  waes  hundwintre  and 
fif.  Gen.  5,  6.  He  ofslöh  ealle  bä  cild  fram  twywintrum  cilde.  Mt.  2, 
16.  Durh.  hat  hier:  Hö  ofslöh  alle  cnseht  of  modmesta  (?).  —  Nags. 
He  was  fiftene  ger  ald  (B.  ohne  ald).  301.  —  Ae.  He  was  of  eygte 
and  !>rytty  ger  old.  RG.  5137.  He  was  böte  of  ten  gere  old.  6036-  — 
Me.  Sarra  was  of  elde  90  geer.  Mau.  9.  Thei  ben  14  geer  of  age.  9. 
Whanne  Jhesus  was  twelue  geer  oold  (B.  was  maad  of  twelue  geeris. 
'A.)  Luk.  2,  42.  —  Ne.  When  he  was  twelve  years  old.  HB.  He  was 
an  urchin  of  ten  years  old.  Van.  F.  4.  Daneben  substantivisch  [?]  ge- 
nommen, auch:  I  was  made  a  king  at  nine  months  old.  Sh.  bHf.  4,  9. 
At  six  years  old,  he  had  received  a  present  of  a  silver  cup.  Van.  F.  4. 
I  am  old  in  years,  and  older  still  in  misery  and  care.  NN.  61. 

Zum  adjectivischen  Ausdruck  tritt  ein  substantivischer,  der  sich  an 
ags.  winter  anschließt.  HS  hsefde  an  and  brittig  wintra.  Bed.  Bed. : 
Nags.  [Ja  bat  child  wes  of  prittene  ger.  Lag.  11078.  |)att  Crist  wass 
off  fowwerrtig  daghess  elde.   O.  7701.  —  Me.  He  was  maad  of  twelue 
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§.  258.  geeris.   A.  Luk.  2,  42.    He  slewg  alle  the  cbildren  fro  two   year   age 
*     and  with  ynne.  Mt.  2,  16.  —  Ne.  A  child  of  two  years. 

§.  259.  6)  Außerdem  steht  der  Genitiv  noch  oft ,    um    den  Ausgangspunkt 

zu  bezeichnen  oder  die  Beziehung,  in  welcher  die  Eigenschaft  stattfindet. 
Ags.  Mödes  blibe  {von  Gemüth  freundlich).  B.  436.  Mödes  milde  {von 
G.  milde)  B.  1229.  Maegenes  sträng  {an  Macht  stark).  1844.  —  Solche 
Verbindungen  werden  mit  jeder  Periode  zahlreicher  i    Ae.  Vair  of  fless 

187.  ||  and  feile.  RG.  5971.  Strong  of  honde.  360.  Wys  of  conseil.  5973. 
Rede  of  be  blöde.  PL.  241.  Faire  of  face,  of  speech  lufly,  of  body 
gentylle.  657.  Cjonge  of  age.  818.  —  Me.  Faire  of  colour.  Mau.  9. 
Swete  of  smelle.  5.  Quick  of  %e.  Ch.  10508.  Grete  of  strengthe.  84. 
Hard  of  bis  herte.  229.  Swift  of  flight.  190.  Mesurable  ofhis  diete.  437. 
Ful  big  he  was  of  braun  and  eek  of  bones.  100.  Non  other  cytee 
is  not  lycbe  in  comparisoun  to  it  of  faire  gardynes.  Mau.  11.  —  Ne. 
The  king  as  slow  of  understanding  as  quick  of  temper.  Mac.  8,  176. 
That  respectable  character  was  not  long  of  appearing  before  his  new 
patron.  WS.  Ken.  7.  Amiable  qualities,  but  destructive  of  the  mar- 
vellous.  Wav.  14.  Liberties  which,  if  allowed  to  any  other  troops, 
would  have  proved  subversive  of  all  discipHne.  Mac.  1,  119.  Ferner: 
Swift  of  foot,  slow  of  sail,  light  of  brain,  deaf  of  one  ear,  bünd  of  one 
eye,  hard  of  heart,  firm  of  word,  thick  of  hearing  u.  a. 

Der  ags.  Genitv  schwankt  im  Nags. ,    und  wird   im  Ae.  durch  o  f 
ersetzt. 

B.  Der  Dativ  steht 

§.  260.  l)    bei  den  Adjectiven  lieb,    unlieb,   geneigt,  abgeneigt,  treu,  gehor- 

sam, bekannt,  schuldig  etc.  Ags.  Heö  wseron  leöf  gode  (s.  im 
lieb)  C.  16,  17.  Waes  him  hold  freä  (ihm  war  der  Jim-  hold).  178, 
30.  pä  weard  yrre  god  and  |jäm  wörode  wräd  {da  ward  Gott  zornig 
und  dem  Volke  Feind).  3,  13.  Ic  öom  getrywe  hläfonlo  nüiiuin  {ich 
bin  meinem  Herrn  getreu).  Coli.  Hwi  synd  gC  grame  |amiiii  wil'e.  Mt. 
26,  9.  Odde  hö  byd  änura  gehyrsum  and  6|)rum  ngehjmn.  ft,  -i. 
H8  was  |)äm  bisceope  cüp.  Joh.  18,  15.  Waes  Bröotone  eälond  Roraa- 
num  uncüd.  Bed.  1,  2.  Giganta  cyn,  |»a;t  waes  fremde  |icöd  6cean  tlrihtuc 
B.  1691.  C.  7,  14.  —  Nags.  Allen  monuen  he  wes  leof.  Lag.  346.  Hu 
deore  be  beo  lif  min.  3042.  |)c  doutcr  liini  w;\>  -\\u\v  dcore.  1  l.i. 
Lid  him  were.  244.  Cud  he  wes  |kii  cnilitcii.  I<ug.  717.  Ilc  was 
milde  selche  cnafe.  14802.  God  |»c  wurde  li|.c.  JilliK).  [)at  him  was 
i'iucme.  117.    Weder  heom  weorc  wnsuinre  (bell  11*    um  liiiu 

wrod.  1438.     j)in  godd  arrt  tu  deure.    0.  22U6.     Alle  sinndcnu   tili 
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ure  laferrd  dere  brebre.  15709.  He  wass  wrabb  hem.  1120.  Buhsumm  §.  260. 
tili  his  alderrmann.  6304.  purh  {>att  he  me  shall  hersumm  beon. 
11036.  To  lakenn  himm  wibb  batt,  tatt  himm  is  lefest  off  bin  ahhte, 
to  wurrbenn  bersumm  to  bin  prest  and  tili  bin  tuness  laferrd.  14700. 
Neben  dem  Dativ  steht  bei  wrad  auch  wid:  Anan  se  he  wes  wrad  wid 
eni.  Lag.  6369.  J)a  warrb  wrab  Herode  king  wibb  sannt  Johan.  0. 19604!  — 
Ae.  As  hem  leuest  was.  j|  RG.  2141.  CJe  ere  me  lefe  and  dere.  PL.  ||  188. 
4885.  Debonere  and  mylde  he  was  to  alle.  RG.  6294.  Mek  he  was 
to  mylde  men  and  cruel  to  hys  fon.  8987.  To  be  it  wole  be  god. 
337.  Hem  was  loth  to  fle.  4411.  He  is  be  so  lob-  PL.  6302.  He 
wolde  to  Wyllam  trywe  be.  RG.  7303.  Hii  swore  hym  al  b^re  to  be 
hym  trywe  and  holde.  7896.  J)at  he  suld  be  him  leale.  PL.  726.  He 
wrog  {für  wrob)  ynow  was  toward  Locryn.  RG.  573.  "Wrob 
wi  b  me.  PL.  1040.  —  Me.  He  that  is  wrothe  to  his  brother.  Mt.  5,  22. 
(Aber  mit  agens.  Exod.  16,  20.  With.  Ch.  Pers.  of  MeL).  It  is  loth 
to  me.  Ch.  867.  An  abbot,  to  whom  thei  weren  obedient.  Mau.  8.  Thei 
wolde  ben  obeyssant  to  him.  21.  Faire  to  the  eyen,  delectable  to  the 
sight.  Ch.  Pers.  Benygne  (merciiul)  to  me.  Gen.  33,  11.  Leeful  to. 
Mt.  12,  2.  Unbileueful  to.  Joh.  3,  26.  —  Ne.  Never  had  the  Church 
been  so  dear  to  the  nation.  Mac.  8,172.  The  public  worship  of  God 
was  still  conducted  in  the  manner  accep table  to  the  nation.  1,  92. 
The  Arminian  doctrine  more  agreeable  to  the  populär  notions  of  the 
divine  justice  spread  fast  and  wide.  1,  78.  Living  in  this  ideal  world 
became  daily  more  delectable  to  our  hero.  "WS-  Wav.  4.  A  few  years 
earUer  he  had  been  familiär  to  all  who  frequented  the  courts  of  law. 
Mac.  4,  54.  Redeem  me  and  be  merciful  to  me.  Ps.  26,  11.  Grate- 
ful  to  heaven.  M.  PI.  11,  864.  The  judgement  of  the  world  became 
still  more  favourable  to  him.  Mac.  8,  143.  He  was  constitutionally 
prone  to  insolence  and  to  the  angry  passions.  Mac.  4,  22.  And  the 
ffllfgl  knew,  that,  faithful  as  he  had  always  been  to  the  cause  of 
monarchy,  he  was  no  friend  to  despotism.  Mac.  4,  19.  He  had  held  in 
honour  those  Christians  who  remained  true  to  their  rehgion.  Mac.  4,  47. 
That  shall  not  be  lacking,  if  blade  and  hilt  be  but  true  t  o  me.  WS. 
Ken.  4.  Many  were  kept  steady  to  their  old  creed.  Mac.  9,  215.  To 
Halifax  it  was  thought  convenient  to  hold  a  very  different  language. 
Mac.  4,  21.  He  seemed  to  pursue  a  theme  so  foreign  to  his  general 
train  of  thought.  WS.  Pir.  7.  I  am  indifferent  to  climate.  1.  The  go- 
vernment  had  made  several  changes  highly  distasteful  to  every  Pres- 
byterian.  Mac.  1.  92.     His  violence  and   audacity  had  made  him  hate- 
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§.  260.  ful  to  the  whole  nation.  9,  229.  He  found  his  hearers  obdurate  to 
exhortation.  7,  43.  AU  the  clans  hostile  to  the  name  of  Campbell  were 
set  in  motion.  5,  116.  Moumouth's  high  pretensions  were  offensive  to 
Argyle.  5,  111.  A  policy  which  he  knew  to  be  odious  to  them.  6,  314. 
They  were  by  no  means  averse   to   some  relaxation    6,  350.    He  was 

189.  |j  not  partial  to  ||  counsellors  who  dealt  much  in  suggestions.  7,  11.  I 
cannot  urge  her  to  aught  so  repugnant  to  her  noble  nature.  WS.  Ken. 
21.  —  He  could  not  hope  to  be  great  in  a  court  obsequious  to  the 
House  of  Bourbon.  Mac.  9,  219.  Always  obedient  to  your  Grace  will 
I  come.  Sh.  Mm.  1,  1.  Yet  even  his  affection  for  the  land  of  his  birth 
was  subordinate  to  another  feeliug.  Mac.  7,  20.  To  this  assertion  füll 
credit  is  due.  4,  79.  Our  hero  was  liable  to  fits  of  absence.  WS.  Wav. 
7.  They  learned  that  this  Submission  was  by  no  means  satisfactory  to 
the  king.  Mac.  8,  125.  It  was  sufficient  to  the  wishes  of  both  parties. 
WS.   Wav.  2.     Seit  dem   Me.  befestigt  sich  überall  to. 

§.   261.  2)  bei  den  Adjectiven  nützlich,  heilsam,  gefährlich  etc.  Ags.  Nyttrc 

him  wsere  (es  wäre  ihm  beßer).  Luc.  17,  2.  Naes  seö  ecg  fracod  hil- 
derince  {dem  Kämpfer  war  die  Waffe  nicht  verächtlich).  B.  1575.  J)C 
is  betere,  baet — .  Mt.  5,  29.  —  Nags.  Itt  wass  habe  god  and  ned  tili 
patt  genge.  0.  6936.  Unnhalsumm  to  be  sawle.  7177.  Haisumm  to 
pe  sawle.  15307.  —  Ae.  It  wole  be  god  to  be.  337.  Him  was  noping 
so  god,  as  to  fle  pe  cas.  RG.  7717.  —  Mc.  God  to  feding.  Ch.  Nedc- 
fulle  to  mannes  body.  Mau.  14.  To  alle  these  thinges  is  accidic 
enemye  and  contrarie.  Ch.  He  is  nedetul  to  the  lord  (=  has  ueed  of 
HB.)  Mrk.  11,  3.  —  Ne.  Can  a  man  be  profitable  to  God?  Job.  38,  & 
Thou  shalt  find,  that  this  city  is  hurtful  to  kings.  \'.>v.  1.  15.  It  might 
have  proved  equally  dangerous  to  a  youth  whose  auimal  spirits  were 
more  powerful  than  his  imagination.  WS.  Wav.  3.  It  was  indeod  l 
way  which,  to  a  man  of  strong  priuciples,  would  hm  htm  more 
dreadful  than  beggary.  Mac-.  8,  161.  Bocket,  the  tirst  Euglishmau  who 
since  the  Conquest,  had  been  terrible  to  the  foreigu  tyrants.  Mac  1, 
23.  Some  Whigs  had  been  deeply  haptteated  in  the  plot  so  fatal  to 
their  party.  5,  94.  His  army  was  more  fonnidable  to  himself  than  to 
the  enemy.  1.  94.  Kvery  man  who  was  obnoxious  to  tlie  court  went 
in  fear.  5,  164.  An  objeet  pernieious  to  bis  country.  1,  86.  Measurcs 
IHvjmlicial  to  Richards  interest.  WS.  \Va\.  l».  This  slackncss  of  rule 
might  have  been  ruinous  to  I  boj  Ol  slow  lateltttdiBg, 

Dt  r   ags.    Ihitie   schieaiikt  im  Xags.    und  Ar.,    und  wird  im    Me.    und 

Ne.  durch  to  vertreten. 
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3)  bei  den  Adjectiven  ähnlich,  gleich,  entsprechend,   nahe  etc.  Ags.  §.  262. 
Ic  eom  anlic  änum  neäte  (ich  bin  einem  Thiere  ähnlich).  Gr.  Pr.  72,  18. 

Gelic  wses  hö  Jiäm  leöhtum  steorrum  (lichten  Sternen  gleich).  C.  17,  7. 
Seö  beorhtnis  is  efeneald  {)äm  fyre  (der  Glanz  ist  gleich  alt  dem  \\  Feuer).  \\  190. 
Fid.  He  is  efeneald  and  efenece  his  fseder  (gleich  ewig).  Fid.  —  Nags. 
J.»a  iward  he  swa  riche  al  his  feren  uniliche  (alle  ober  oniliche  B.  (allen 
seinen  Gefährten  ungleich).  Lag.  12937.  Daneben  ein  seltener  Genitiv : 
{)at  is  bat  seolliche  bui»  elches  weorkes  unniliche  (jedem  Werke  oder 
an  jedem  Werke  ungleich).  A.  Lag.  17276.  Ebenso  in  A.  bei  unimete : 
Tweien  draken  weoren  muchele,  bere  ödere  unimete  A.  ])e  obre  oniliche 
B.,  den  andern  unähnlich).  17879.  ]lere  weolcne  he  wes  nih.  2883.  — 
Ae.  Now  lychore  ys  brober  hym  nas,  ban  a  w0^  Ys  a  lombe.  BG. 
5838.  —  Me.  Euene  tili  his  fadir.  Perry.  EP.  5.  It  was  liik  unto  the 
tother  fleshe  (liik  the  B.)  Exod.  4,  7.  The  kyngdam  of  heuenes  is  lic 
to  an  husbond  man.  Mt.  20,  1.  That  is  a  mauere  of  fruyt  lyche  smale 
pesen.  Mau.  18.  Jaffe  ys  the  ueyest  haven  unto  Jerusalem.  Mau.  11. 
Makinge  him  euene  to  god.  Joh.  5,  18.  —  Ne.  Your  remembrances 
are  like  to  ashes.  Job.  13.  12.  He  runneth  upon  me  like  a  giant.  16, 
1-1.  Churchill  was  a  captain  equal  to  tasks  far  more  arduous  than  that 
of  scattering  a  crowd.  Mac.  5,  173.  The  fortune  which  he  had  inhe- 
rited  was  not  adequate  to  the  high  place.  8,  98.  A  sum  equivalent 
to  about  47500  pounds.  4,  30.  The  eider  constantly  ceded  to  her 
friend  that  which  was  most  suitable  to  her  talents.  WS.  Wav.  52.  A 
quarrel  similar  to  that  which  had  raged  in  the  eleventh  Century.  Mac. 
4,  38.  The  Prince  acquired  over  her  no  influence  comparable  to  that 
exercised  by  her  female  friend.  Mac  7 ,  86.  An  act  declaring  that 
episcopacy  was  contrary  to  the  word  of  God.  1,  96.  I  installed  Owen 
in  an  apartment  in  my  lodgings,  contiguous  to  my  own.  WS.  Bob.  26. 
Like  schwankt  noch  jetzt,  sonst  steht  überall  to. 

4)  bei  den  Adjectiven  offen,    gemeinsam,    eigen  etc.  Ags.  Hü  ne  is  §.  263. 
he  nu  genöh  sweotol   (ist   dir's  nun  klar  genug)?  Bo.  34,  7.  Hwaet  is 

|(C  and  üs  gemsene?  Mt  9.  29.  —  Me.  That  regne,  that  is  due  to  no 
man.  Ch.  —  Ne.  The  evidence  was  open  to  some  objections.  Mac.  8. 
179.  He  had,  it  seems,  been  rather  too  communicative  to  his  confi- 
dential  friend.  WS.  Bob.  19.  It  was  too  piain  to  a  discerning  eye. 
Mac.  10,  376.  Their  testimony  would  have  satisfied  all  minds  acces- 
sible  to  reason.  8,  179.  He  was  not  inaccessible  to  fiattery.  WS.  Wav. 
36.  To  reasons  such  as  guide  the  conduct  of  statesmen  the  minds  of 
these  zealots  were  absolutely  impervious.  Mac.  5,  124.   \t  was  whisper- 
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§  .  263.  ed  that  a  supernatural  communication,  of  a  nature  obvious  even  to  the 
exterior  senses,  had  produced  this  wonderful  change.   WS.  Wav.  7.    Hi 

191.  ||  had  also  been  privy  to  the  more  odious  ||  plot  against  the  lives  of  Charle 
and  James.  Mac.  5,  97.  He  found  his  hearers  obdurate  to  exhortation 
7,  43.  He  could  hardly  be  blind  to  the  obvious  truth.  10,  417.  The] 
might  indeed  have  been  excused,  if  passion  had  made  them  deaf  to  thi 
voice  of  prudence.  6,  279.  He  thought  episcopal  Ordination  essentia 
to  a  Christian  society.  Mac  7,  19.  The  tribunal  feit  that  it  would  b< 
absurd  to  punish  a  Single  individual  for  an  offence  common  to  hundred: 
of  thousands.  8,  199.  No  qualification  could  be  more  important  to  i 
man.  7,  3.  Their  temper  made  the  most  just  and  necessary  restrain 
insupportable  to  them.    5,  111. 

§.  264.  C.  Der  Instrumentalis  fügt    den    Adjectiven    den    Gegenstand   bei 

vermittelst  dessen  die  Eigenschaft  statt  findet :  Ags.  |)aet  hä  ser  gespraei 
wine  druncen  (das  er  früher  sagte  vom  Weine  trunken).  B.  1467.  Sinei 
hremig  (durch  den  Schatz  selig).  1882.  Geseah  unrihte  öordan  fulli 
(vom  Unrecht  voll).  C.  78,  13.  Schon  im  Ags.  ist  der  Dativ  oft  da 
für  eingetreten:  Födrum  strong  (flügelstark).  Exon.  203,  19.  Fßdrun 
snell  (flügelschnell).  206,  7.  Ancrum  faeste  (ankerfest).  El.  252.  Scij 
oncerbendum  fsest.  B.  1918.  Mit  der  Zerrüttung  der  Declination  müßci, 
hier  Präpositionen  eintreten,  wie  Drunken  with  wine,  oder  die  Casu. 
verhärten. 

D.  Der  Accusativ  steht  bei  den  Adjectiven  des  Maßes,  s.  §.  258 
The  earl  of  Westmoreland,  seven  thousand  strong,  is  marching  hither- 
wards.  Sh.  aHd.  4,  1.    Ebenso  Carlisle  [?]. 

IL  Die  Rection  hängt  mit  der  grammatischen  Form  des 
Adjectivs  zusammen. 
§.  265.  A.    Beim  Comparaih   .steht   dir    verglich 

aber  schon  im  Ags.  seltener  steht  und  dllmä/di,/  durch  ponne  l  \ 
verdrängt  u-ird:  Bid  bffis  hleöderes  sweg  eallum  erseftum  swetrt  and 
wlitigra  and  wynsumra  wrenca  gehwylcum  (des  Liedes  Klang  ist  süßer 
und  se/iiiii,  /•,  di-/ ,,i  alle  Sangesküntte,  und  wotmetamer,  denn  der 
jegliches).  Exon.  206,  24.  Waes  his  geföoht  grimre  aiul  -t  murre  rallmn 
päm  «rgedönum  (dies  Gefecht  war  erbitterter  und  heftiger,  att  n/l, 
früheren).  Bed.  1,  12.  J.  12.  1."».  16.  Ne  aräs  betwyx  wifa  bcarnum 
mära  Johanne  fulluhtere.  Mt.  11,  11.  <■■  -\ii'l  betaru  minnfMl  spear- 
wum.  Luc.  12,  7.  Daher  nebe*  ebumderx  Söofono  ödoro  bin  vfthfaDre 
gaabta-.  Darb,  und&otn  ödre  gastas  wyrean,  honue  hC.  Luc.  11,  26. 
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Mit  erlöschender  Flexion  muß  bonne,  than  vordringen.     Vielleicht  ver-  §.  265. 
härteten  einzelne  Dativformen,    wie  Wycl.  A.  ||  He  was  alle  gungere,  l|  192. 
dem  in  B.  gegenüber  steht :  He  was  gongere,  than  alle.  Tob.  1,  4.    Sonst 
than:  He  is  strenger  (stronger),  than  y.  Mt,  3,   11.    Nor  §.  538. 

Als  Nachklang  dieses  comparativen  Dativs  könnte  man  die  Rection 
einiger  modernen  Comparative  betrachten,  wenn  sich  hier  der  Dativ  nicht 
aus  dem  Verhältniß  der  Unter-  oder  Ueberordnung  erklärte :  His 
diction,  formed  on  modeis  anterior  to  the  civil  wars,  was,  towards  the 
close  of  his  life,  prononnced  stiff  and  pedantic.  Mac.  7,  76.  Far  su- 
perior  in  Station  to  those  exiles  was  Lord  Grey.  5,  99.  Then  was  formed 
that  language  inferior  to  the  tongue  of  Greece  alone.  1,  17. 

B.  Wird  zum  Comparativ  gefügt,  um  wie  viel  eins  das  andere  §•  266. 
übertrifft ,  so  steht  früher  der  Instrumentalis ,  später  der  Dativ :  J)aet 
him  wlite  seine  [,]  mycele  lond  faegerre  (daß  ihm  in  [streich'in^Glanz  erscheine 
[,]  ein  weit  schöneres  Land).  C.  277,  33.  pä  waes  se  lichoma  spönne  lengra 
{der  Leichnam  war  um  eine  Spanne  länger)  päire  pryh  (als  der  Trog,  * 
Sarg).  Bed.  4,  12.  Waes  iEdelwealh  nöht  mycelre  tide  ser  gefullod 
(A.  wurde  nicht  viel  früher  getauft).  4,  13.  paet  pä  hsepenan  pritte- 
gum  sida  märe  (dreißigmal  größer)  weorud  haefdon.  4,  12.  Hwane 
(etwas)  hardor.  1,  27.  Micle  mä  (viel  mehr).  2,  2.  Mt.  7,  11.  Micle 
mä  man  ys  sceäpe  betera  (vielmehr).  Mt.  12,  12.  Dativ  und  Instrum. 
nebeneinander:  Wite  ge ,  baet  eöwer  med  on  päm  ecan  edleäne  swä 
micele  märe  bid,  swä  micelum  swä  ge  märe  for  godes  willan  swincad 
(um  so  größer,  um  wie  viel  mehr  etc.).  Greg.  —  Nags.  Mycele  scheint 
verhärtet  zu  sein :  J)u  eaert  muchele  betere  cniht  and  ec  mare  hardere 
(viel  beßer  und  auch  um  mehreres  stärker).  Lag.  4346.  Letzteres  mag 
das  veranlaßt  kaben ,  was  später  als  Verdoppelimg  des  Comparativs 
betrachtet  wird.  —  Me.  C^if  ge  han  knowen  for  to  geue  good  thingus 
gouen  to  goure  sonys,  hou  myehe  more  goure  iädir  shal  geue  good 
thingis  to  men  axinge  hym?  Mt.  7,  11.  It  is  moche  (myehe  B.)  more 
bettere.  Phil,  1,  23.  —  Ne.  A  mach  larger  army.  WS.  Tal.  9. 

Der  Instrumentalis  py,  pe  s.  §.  502. 

Der  vorstehende  Instrum.  oder  Dativ  verliert  seine  Bezeichnuny 
und  neuenglische  Grammatiker  nennen  ihn  deshalb  Accusativ.  Nags. 
Let  deluen  pas  dich  seouen  uoten  (A.  soue  fet)  deopere.  Lag.  15895.— 
Me.  Sege  of  his  firste  wif  is  o  degree  lowere,  than  the  emperour.  — 
Every  of  hem  a  degree  lower,  than  other.  Mau.  20.  Fiftene  cubitis 
beiger  was  the  watre.  A.  Gen.  7,  20.    Gees  thre  sithes  more  gret,  than 

*  [prfih  ist  nicht  .,Trng' ■':  s.  Anm.  zu  Guy.  Z.   10707.] 
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l93.:§.2G6.oure  here.  Mau.  28.  —  Ne.  Fifty  years  later.  Mac.  4,  33.  A  foot  of 
honour  better  than  I  was;  but  many  a  foot  of  land  the  worse.  ||  Sh. 
J.  1,  1.  He  is  not  a  whit  the  wiser.  Bulw.  Nov.  1,  2.  Sir  Leicester 
is  twenty  years,  füll  measure,  older  than  my  Lady.  BH.  2.  He  might 
be  a  year  older  than  Tim.  TBr.  3. 

Wird  aber  das  Maß  dem  Comparativ  nachgesetzt,  so  icird  der 
Casus  durch  by  ersetzt.  Me.  The  watyr  was  hygere  bi  fiftene  cubitis 
B.  Gen.  7,  20.  —  Ne.  He  is  older  by  two  years. 

Auch  auf  andere  Vergleichungen  geht  die  Form  über :  The  cheapest 
of  us  is  ten  groats  too  dear.  Sh.  Rb.  5.  5. 

So  können  denn  im  Ags.  drei  Casus  vom  Comparativ  abhängig 
sein,  ein  Instrumentalis,  der  das  Maß  angibt,  ein  Dativ,  der  den  ver- 
glichenen Gegenstand  beifügt,  und  ein  dritter  Casus,  der  durch  den  be- 
grifflichen Inhalt  des  Comparativs  bedingt  ist,  wie :  Fedrum  micle  snellra 
fugole  {viel  schneller  an  Federn ,  Flügeln  als  ein  Vogel).  Vielleicht 
hat  das  genitivische  paes  {in  Folge  davon,  deshalb),  das  vor  dem  lnsti  um. 
p6  erscheint  [vgl.  Nhd.  desto,  Mhd.  deste  =  des  diu]  ursprünglich  in  der 
Bedeutung  des  Adj.  seinen  Grund,  erscheint  aber  nur  als  Verstärkung 
des  Instrumentalis:  j)ä  beäd  seö  maenio  hym,  paet  big  swigedou;  |>a 
clypedon  hig  paes  be  mä  {schrien  desto  mehr).  Mt.  20,  31.  Für  ebeee 
Verstärkung  tritt  auch  hier  much  ein:  So  much  the  rather  thou,  celeMial 
light,  shine  inward.  M.  PL  3,  51. 
§.  267.  C.  Der  substantivische  Gebrauch  des  Adjectirs  veranlaßt  auch  sub- 

stantivische Rection.  So  steht  schon  im  Ags.  neben  einander:  116  waes 
p«m  biscöope  cüd  {dem  B.  bekannt).  Joh.  18,  15.  und  pe  waes  paes 
biscßopes  cüpa  {ein  Bekannter  des  B.).  181,  16.  —  In  den  s/iätern  Pe- 
rioden bleibt  die  Rection,  so  weit  sich  der  ntbstantiviseke  Qeeremok  ,•/•- 
hält.  Ab.  |)ritti  schipful  of  raen.  KG.  !)22.  —  Me.  Thei  ban  litelle  of 
berd.  Mau.  23.  —  Ne.  The  long  aud  short  of  the  matter  is;  in  deep 
of  night ;  at  dcad  of  night. 

Ebenso  der  Comparativ :  Ags.  Se  |>e  ys  laessa  on  godes  rice ,  se 
ys  his  mära.  Luc.  7,  28.  —  Nags.  |ia  wnvn  hin-  betören.  Ltg.  1749.  — 
Ae.  Here  elderne  per  byfore  were  ynome  in  ostage.  KG.  250.  —  M-  ■ 
The  sepulchre  of  myn  eldres  (grettere).  Gen.  47,  30.  Forgod  it  wot. 
that  rhildrcn  <»fton  hon  unlikc  hir  worthy  eldres  bim  before.  Ch.  So.'ij. 
As  thilke  holy  Jew  our  eldres  taught.  12298.  —  Ne.  Eider  und  better 
sind  substantivisch  geworden,  daher t  My  eltlers,  my  betters.  I  am  thinc 
eider  far.  Byr.  Manf.  2,  1.  [Our  betters  ha\c  liit  apon  the  i 
ofefeetfag  caih  other.    Gold.    She  Stoops  2  (j».  311 1|. 
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Am  gewöhnlichsten  ist  der  Superlativ  mit  abhängigem  Genitiv :  Ags.  §.  268. 
j)aet  is  ealra  saeda  lsest.  Mt.  13,  32.  Seö  burh,  pe  waes  ealra  weorca 
fasstost  {die  Burg,  die  war  von  allen  Werken  am  festesten).  Cir.  Idel 
stöd  hüsa  seiest  (nutzlos  stand  der  Häuser  bestes).  B.  146.  ||  |)u  J)äs  1^4. 
naeglas  hat  päm  aedelestan  eordcyninga  on  his  bridels  dön  {diese  Nägel 
heiß  du  dem  edelsten  Erdkönig  an  s.  Zaum  thunj.  El.  1174.  Ealra 
sigebearna  baet  seleste  (von  allen  Siegeskindern  das  seligste).  Exon.  33, 
4.  —  Nags.  He  fände  fairest  alre  bruden.  Lag.  25892.  His  quene, 
wurdlukest  wiuen.  25496.  —  The  beste  of  the  Philistenes.  Mau.  4.  — 
Ne.  To  the  best  of  my  knowledge.  —  Clapp,  with  the  best  of  charact- 
ers  and  hand-writings ,  had  been  able  very  soon  to  find  another  em- 
ployment.  Yan.  F.  46.  In  the  best  of  the  land  make  thy  father  to 
dwell.  Gen.  47.  6.  Look  out  the  best  of  your  masters  sons.  2.  Kgs.  10,  3. 
Oft  steht  Ags.  plur.  Gen.  ealra  verstärkend  beim  Superlativ .  wie 
Ealra  ricost,  ealra  swidost.  seltner  der  singulare  Genitiv  Geornast  ealles 
(am  liebstet}  .  Gr,  Ps.  83,  12.  Jener  verhärtet  und  bleibt,  obgleich  der 
moderne  Genitiv  daneben  tritt.  (\)e  ferbe  is  mest  of  alle.  RG.  177) 
bis  ins  Ne.  J)u  were  alre  laedest.  Lag.  3081.  pat  weoren  ba  abre 
haehgeste.  5733.  Allre  lattst.  allre  maest,  allre  nest.  0.  Altherbest  (the 
best)  is  thy  word.  1.  Kgs.  9,  10.  Alderfirst  he  bade  hem  all  a  bone. 
Ch.  9492.  Mine  alderlevest  lord.  Ch.  Troil.  3,  239.  —  Ne.  Mine  alder- 
liefest  sovereign.  Sh.  bHf.  1,  1.  Jetzt  veraltet.  Alther  oder  alder  ist 
Entstellung  des  ursprünglichen  ealra,  abre. 
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Numerale. 

Erster  Abschnitt. 

Die    Formen    der    Numeralien. 

I.   Die   Cardinalien. 

§.  269.  l)   An   {eins,  allein,  einsam,  einzig)    hat   substantivischen  und  ad- 

jektivischen Gebrauch,  starke  und  schwache  Flexion,  bisweilen  auch  kerne. 

Substantivisch  gebraucht  flectiert  es  stark :  J  >ära  an  wees  Eber  häten 
(einer  derselben  hieß  Eber).  C.  99,  13.  pä  wseron  ädselede  ealle  of 
änum  {die  waren  getheiU  alle  aus  einem).  14,  15.  Gyf  he  be  ne  ge- 
hyrd,  nim  bonne  gyt  anne  obbe  twegen  tö  be  (mm  einen  oder  npei 
zu  dir).  Mt.  18,  16.  An  sefter  änum  (nach  einander)  266,  23.  Se  an 
hafad  dseda  gefondad  (der  eine  hat  die  T holen  gebüßt  [?]).  li.  2464. 
Eall  fore  bäm  änum  unröt  geweard  (alles  ward  um  des  einen  wüiem 
unfroh).  Exon.  73,  1.  Nyle  he  amgurn  änum  ealle  gesyllan  ga 
snyttru  (nicht  einem  allein  will  er  alle  Geistesklug heit  geben).  Exon.  43,  3. 

Mit  Substantiven  verbunden  flectiert  es  stark :  He  is  an  god.  Mrc. 
12,  29.  Änes  monjies  fyrst.  Jud.  325.  Moste  ic  äne  tid  üte  weontau 
{dürfte  ich  eine  Stunde  außen  sein).   C.  23,  35. 

Mit  dem  Personalpronomen  verbunden  flectiert  es  schwach  im  Saut., 
nie  silf,  sonst  stark:  Ic  äna  aetbaerst  (ich  allein  entkam).  Job.  |»u  äna 
eartece  dribten.  C.  237,  1.  J)ühte  be  änum  (dir  allein  däuchte).  268,  15. 

Bekioaeh  flectieri  es  im  Prädikat  und  bisweilen  mit  Substantiven 
verbunden:  |)tet  Adam  leng  äna  w£re  (länger  altein  wäre).  C.  11,  4. 
Abraham  gewät  äna  gangau  (A.  gieng  allein).  155,  18.  Bl  ■  I  M. 
242,  31.    Mötod  äna  (der  Herr  allein).  251,  22. 

Bei  forlÄtan  schwankt  es,  es  ist  stark :  |)a>t  gß  forhfcton  me  Äunc 

and  ic  nc  Com  äna  (ihr  laßt  mich  allein  und  ich   bin   nicht  allem',  .loh. 

196.  ||    16,  32.  ||  J»c  Um  ford   onsendou  Anne  ofer  yde    (die  ihn   allein   ent- 
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sandten.  B.  46  [gehört  nicht  hierher]  und  flexionslos :  He  pone  lädan  strid  §•  269. 
an  forheted  {er  gibt  den  leidigen  Streit  auf).  C.  36,  18. 

Nags.  Die  Flexionen  vermischen  sich:  Heore  names  ne  herde  ic 
neuere  teile,  boten  pes  anes  naman  (ihre  Namen  hörte  ich  nie  nennen, 
außer  des  einen  Namen).  Lag.  1804.  J)at  leouere  pou  aert  me  aene. 
2975.  And  ane  be  gan  riden.  6466.  peos  preo  kinges  heolden  pas 
beode  ane  bi  ane.  Lag.  6969.  |)a  pre  boc  (he)  prumde  to  are.  54.  — 
Ae.  So  narw  wei  it  ys,  bat  per  may  go  böte  on  and  on.  RG.  3324. 
Alle,  bute  a  fyue  men  one  (allein).  773.  Hyt  was  sene  [seue  ?]  hondred 
ger,  böte  on  ger  lasse.  5276.  Heo  were  of  on  blöde.  355.  He  ane 
is  to  herien  (er  allein  ist  zu  preisen).  Kath.  224.  He  was  king  one. 
RG.  315,  4.  —  Me.  Thei  beren  but  o  scheid  and  o  spere.  Mau.  6.  I  had 
no  brobir.  bot  him  ane.  Percev.  2043.  —  Im  Ne.  one,  the  one  und  den 
Gen.  one's.  One  gate  there  only  was.  M.  PL  4,  178.  Till  all  graces 
be  in  one  woman,  one  woman  shall  not  come  in  my  grace.  Sh.  Much. 
2,  3.  We  have  ten  proofs  to  one.  2,  3.  We  were  seven  —  who  are 
now  one.  B.  Chili. 

Ags.  An  aefter  änum  (einer  nach  dem  andern).  —  Nags.  peos  üka 
breo  kinges  heolden  bas  beode  an  efter  ane.  Lag.  6969.  Jetzt  one 
after  the  other,  after  one  another,  one  by  one. 

Vom  Plur.  ane  (einige ,  einzelne)  :  feä  äne  (einige,  wenige)  fällt 
der  Genitiv  änra  in  Verbindung  mit  Pronomen  auf:  Hi  bä  se  dema 
onbryrde,  swä  he  ded  änra  gehwylcne  (da  stärkte  sie  der  Richter,  wie 
er  jeden  einzeln  stärkt).  Jud.  95.  We  baes  ryht  magun  aet  «ghwylcum 
änra  gehyran  (wir  könne?i  das  Rechte  hören  von  allen  Einzelnen). 
Exon.  104,  7.  Weorc  änra  gehwaes  beorhte  bhced  (das  Werk  jedes 
leuchtet  hell).  238,  4.  Diese  Verbindung  verschwindet,  der  Plural  aber 
reicht  bis  ins  Me.  —  Ae.  Alle,  bute  a  fyue  men  one.  RG.  773.  A  legate 
be  pape  hider  sent  to  make  pe  barons  on  (einig  machen,  aussöhnen). 
PL.  5447.  —  Me.  We  three  ben  all  ones  (wollen  einig  sein).  Ch.  12630. — 
Ne.  If  he  could  have  seen  the  Doctor  again  for  one  five  minutes.  TBr. 
18.    The  little  ones. 

2)  Die  Zweizahl  nennt  twegen  twä  twa  [tu]:  Ags.  Cömon  §.  270. 
twegen  englas.  Gen.  19,  1.  Hö  geseh  twegen  (tucege  D.)  gebrödru. 
Mt.  4,  18.  Him  bryda  twä  #aforan  feddon  (ihm  nährten  der  Frauen 
zwei  Nachkommen).  C.  65,  33.  J)aet  big  offrunge  sealdon,  twä  turtlan 
opbe  twegen  culfran  briddas.  Luc.  2,  24.  Nim  snne  obbe  twegen  to 
pö,  baet  äelc  word  stände  on  twegra  obbe  preora  gewitnysse  (auf  zweier 
oder  dreier  Zeugniß).  Mt.  18,  16.  —  Im  Nags.  blickt  Geschlechtsunter- 
Koch,  engt.  Grammatik.    II.   2-  Auil.  14 
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§.  270.  scheidung  und  Casus  noch  durch:  J)at  weoren  f>a  tweiene  (twei  B.) 
bro&eren.   Lag.  2182.     He   hafde  twein  (twei)   sunen.    2530.     Tweige 

197.  ||  (twei)  dawes  and  tua  (two)  niht  weren  inne  sae.  1113.  Heo  wolden  II  al 
bis  lond  saetten  on  heore  tweire  (in  ihrer  beiden  H.)  hond.  17569.  Nou 
ich  bis  lond  sette  in  goure  tweire  hond.  B.  21436.  His  tuaein  (twei) 
sunan  he  sette  on  hond  al  his  kinelond.  2538.  He  for  togenes  bau 
twam  (be  twei)  kingen.  4158.  Ich  habbe  igeuen  hit  mine  twam  (two) 
dohtren.  3167.  — Orm  hat  tweggenn  und  twa,  aber  ohne  Unterschei- 
dung und  ohne  Flexion.  —  Ae.  klingen  noch  zwei  Formen  fort :  |)e 
twei  breberen.  RG.  900.  J)e  twey  holy  prophetes.  898.  Ys  two  ober 
dogtren  hadde  it  al  on  hond.  745.  A  bousant  ger  yt  was  and  two. 
954.  Doch  auch:  Twey  dayes  heo  wende  in  pe  se.  314.  —  Me.  Noch 
twai  twain  und  two,  aber  ununter  scheiden :  No  wight,  but  they  tway. 
Ch.  10010.  After  a  moneth  or  tway-  9955.  —  Two  gonge  knightes. 
Ch.  1014.  No  part  of  children  twein.  8526.  This  duk  wol  have  a 
cours  or  twei.  1696.  He  shal  teilen  tales  tway  and  homeward  he  shal 
teilen  other  two.  794.  —  Ne.  Twain:  What  was  sent  to  you?  This 
glove.  Did  he  not  send  you  twain?  Sh.  LL.  5,  2.  While  the  twain 
are  faithful  to  their  post.  BH.  21.  There  came  two  angels.  He  saw 
two  brethren.    After  that  he  appeared  unto  two  of  them.  HB. 

§.  271.  Zu twegen tritt  begen,  bä,  ba,  bu  (beide) ;  aber  währendjenes  nur 

die.  Zweizahl  nennt,  setzt  dieses  sie  voraus :  Hig  feallad  begen  (boege 
D.)  on  «nne  pyt.  Mt.  15,  14.  Göde  wseron  begen.  C.  95,  16.  J)ä 
sealdon  him  begen  bä  cyningas  eardungstöwe  (beide  Könige  gaben  ihm 
Wohnung).  Bed.  3,  7.  Eodon  bannone  bä  idese  bä  (die  beiden  Frauen 
giengen  von  dannen).  Jud.  133.  Aber:  |)onne  him  lüäf  and  stän  on 
gesyhde  bu  gewöordad  (wenn  Brot  und  Stein  beide  ihm  :u  Getickt  ge- 
bracht werden).  El.  614.  Neben:  Böorgas  and  fßldas  bä.  Gr.  Ps.  103, 
9.  W6r  and  wif,  hi  bu  beöd  in  änum  lkhoman  (Mann  und  UV///. 
beide  sind  in  einem  Leib).  Bed.  1,  27.  Hßora  begra  eägan  wurdon 
geopenode.  Gen.  3,  7.  Eode  seö  yldre  tö  Ar  on  reste  heora  bega  fa'drr. 
C.  157,  5.  Hyre  foregenge  höora  begea  nöst  pyder  onhudde  (ihr,'  I 
({"'ngerin  [d.  A.,  Dienerin]  brachte  beider  Nahrung  hierher).  .lud.  12S. 
Mid  his  handum  bäm  hit  heöld.  Bed.  3,  2.  —  Im  Nags.  zwar  jtooi 
beiene,  ba,  aber  ohne  Unterscheidutu/  unW  dazu  bo^e  (altn.  bädir) :  Ba 
(boj.c  I'..)  iblod  and  brain)  weoren  todasete.  Lag.  146!».  Heo  hiicn  a 
ba  (bope)  halue  (auf  beiden  Seiten).  9804.  J)at  boa  (bope)  sculdc 
fallen,  fader  and  his  moder.  281.  Nefde  go  ba  enne  fader  and  Me 
ennc    moder,    befeM    oi    : 1 1 1 « *    Ctmoe     1826.     foc   ud    tfl   fadorr  bare. 
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0.  8944.    purrh  peggre  baj>re   gillte.   7500.    Heore  beire  nome  ich  [)e  §.  271. 
wolle   teile.  Lag.   5283.     Die  altnordische  Form  bei  Orm  wäre  erklärlich, 
auffallend   aber  bliebe  sie    bei  Lag.      Will   man    hier   den  Eindringling 
||  nickt  gelten  laßen,  so  müßte  man  bobe  als  aus  bo  und   J>e    zusam-   II    ^gg# 
mengefloßen  betrachten  *.  —  Ae.  Boo,  bo,    bobe    und  Gen.    beire :    His 
leue  dogtren  bo^e.  RG.  753.     So  strong  knygtes  boJ>e  J>ei  were.  2964. 
Tr.  bildet  einen  neuen  Genitiv  ** :   Her  b  0 1  h  e  r  blede  =  the  blood  of 
botb.  Gloss.  —  Me.  Two  yonge   knightes  ligging  by  aad  by.    bothe  in 
on  armes.  Ch.  1014.    If  drerinesse  or  overhaste  both  our  labour  shend. 
Troil.    1,  973.     Through    thy   meddling   is    yblow  your    bother    love. 
4.  168.  —  Ne.  nur  both:    Who  merits   fair  Helen  most?    Both   alike. 
Sh.  Troil.  4,  1.    They  bleed  on  both  sides.   H.  5,  2.    Both  our  reme- 
dies  within  thy  help  and  holy  physic  lies.    Sh.  RJ.  2,  3.     I  imagined 
that  well-formed  featnres.  and  a  handsome  person,  both   which   I    con- 
ceived  myself  to  possess,  were  good  qnalifications.    WS.  Rob.  6.    Statt 
des  einfachen  both  hinter  Pronominen.  u-ie  we  both.  you  both.  they  both. 
these  both  etc.,    wird  verstärkend  das  Pronomen  wiederholt:    We  both 
of  us  danced.  Van.  F.  29.    Hieraus  mag  dann  both   of    us    etc.  sich 
vereinfacht  haben  •'  He  came  up,  and  both  of  us  together  drew  the  body 
to  the  shore.  TJ.  8,  13. 

Aus  beiden  bildet  sich  ein  stärkeres  m.  u.  f.  bä-twä,  n.  bu  tu: 
Ags.  Sorgedon  bätwä  Adam  and  Eve.  C.  47,  24.  Aber  auch :  Swä 
wit  him  bu  tu  an  sped  sprecad  (wenn  wir  beide  ihm  zum  Wohl  spre- 
chen). 36.  20.  J)ser  blöd  and  waeter  butu  aet  somne  üt  bicwöman  (da 
floß  Blut  und  Waßer  beides  zusammen  heraus).  Exon.  68,  34.  Him 
burston  üt  butu  his  eägan  (ihm  sprangen  beide  Augen  heraus).  Alb. 
Hi  buta  (für  butu)  wasron  abbudissan.  Bed.  3,  8.  paet  pu  ine  bäm 
twäm  meaht  wite  bewarigan  (daß  du  euch  beiden  magst  die  Strafe 
wehren).  C  35,  30.  —  Nags.  Mid  childe  heo  weren  ba  twa  (bo{>e  two). 

*  [Ich  sehe  keinen  Grund  dazu.  Und  wie  ließe  sich  dann  bapre  und  bepe 
(s.  die  nächste  Anmerk.)  erklären?  Auch  andere  Wörter  scandinavisrhen  Ur- 
sprungs finden  sich  im  Lag:  z.  B.  degen,  wrong.  Einige  zeigen  sich  ja  schon  im 
Aags  :  z.  B.  ceallianj. 

**  [Bother  ist  kein  neuer  Gen  ,  sondern  nur  eine  spätere  Form  für  das  aus 
dem  Orrmulum  oben  angeführte  bapre  =  altn.  bädra ,  das  neben  beggja  vor- 
kommt. Neben  bape,  bope  findet  sich  auch  bepe  vor:  He  wile  bepe  beye  bangen 
on  galwetre.  Hav.  694.  Loke,  pat  ye  comen  bepe.  1»;80.  Skeat  hat  es  auch 
mit  Recht  des  Reimes  wegen  in  V.  360  für  überliefertes  bope  hergestellt.  Das- 
selbe mujz  V.  2584  geschehen.  Der  Vocal  erklärt  sich  aus  dem  altn.  Neutrum 
ba-di]. 

14* 
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§.  271.  Lag.  2399.  f>e  king  heo  louede  more,  |>aune  ba  tweie  be  obre.  3030. — 
Ae.  Heo  let  drinche  bo{ie  two  (mm  Frauen).  RG.  634.  —  Me.  We  han 
the  deth  deserved  bothe  two.  Ch.  1718.  Sehe  saw  hem  bothe  two. 
4298.  I  see  with  both  min  eyen  two.  10259.  —  Ne.  veraltet:  Will 
you  have  me,  or  your  pearl  againV  Neither  of  either;  I  remit  both 
twain.  Sh.  LL.  5,  2. 

§.   272.  3)    Die  adjeetiviseh   gebrauchten    Numeralien    theilen  natürlich  die 

Form  ihrer  Substantiven :  Ags.  |)a  bri  cyningas  haefden  langsume  spnece. 
Job.  Wseron  feöwere  fortf  gewitene  dagas  (vier  Tage  waren  vergangen). 
Exon.  170,  5.  From  feöwerum  foldan  sceätum  englas  bläwad  byman 
(von  den  4  Enden  der  Erde  blasen  Engel).  55,  5.  Mid  eahtigum 
ceölum.  SC.  3.  Hö  mid  feäwum  brödrum,  bset  is,  söofonum  obbe  eahtum, 
hö  gewunode  (er  wohnte  da  mit  wenigen  Brüdern ,  sieben  oder  acht). 
Bed.  4,  3.     Doch  wird  bisweilen  auch  die  Endung  abgestoßen:    Se  hse- 

199.  ||  lend  mid  hys  twelf  löorningcnihtum.  Mt.  26,  20.  Of  ||  fif  hläfum. 
An.  590.  —  Im  Nags.  sehwinden  sie :  pa  bre  boc  brumde  (he)  to  are. 
Lag.  54.  Brutus  nam  twelf  witigan.  1168.  J)a  comen  twenti  eotendes 
longe.  1830.  Orm  nur  e  in  der  Enthing:  |)e  sexe  daghess.  4166.  — 
Ae.  Alle  bre  he  brogte  hys  dogtren  tofore  hym.  RG.  690.  Foure  kynges 
heo  maden  b°  in  J)is  kyndome.  58.  Seuentene  bischopriches  in  Enge- 
londe  bej).  75.  Im  Me.  bisweilen  noch  plurales  e :  Whanne  bis  twelue 
diseiplis  weren  clepid  togidere.  B.  Mt.  10,  1.  He  takith  seuen  (seuene 
B.)  other  spiritis.  12,  45.  —  Ne.  And  there  were  born  unto  him  sevon 
sons  and  three  daughters.  Job.  1,  2. 

§.   273.  4)    Da    tig    ursprünglich    Substa?itiv   ist,    so   kommen    auch    noch 

dessen  singulare  Bildungen  substa7itivisch  vor:  Ags.  Man  singe  8ßt  ylaim 
[=  selcum]  mynstre  an  fif  tig  sealmas  for  pone  cyning  {man  sing,  in 
jedem  Münster  60  Psalmen  für  den  König).  iFdelst.  3,  3.  Se  wees 
fiftiges  fötgemearces  long  (er  war  fünf  zig  des  Fußmaßes  lang).  \\.  .'ioiii. 
He  wa3s  hundnigoutiges  wintra  eald  (!)()  Winter  alt).  Bed.  3,  27.  1 4 
beöd  eahta  and  feöwertiges  clna  (/n  Ellen)  and  |a  niä^tan  fiftiges  elna 
('>()  Ellen)  lange.  Oros.  |)a3t  is  prittiges  mila  lang.  Bed.  1,  3.  Se  \unlu 
is  hundtwelftiges  mila  lang  and  |irittiges  mila  br&d  (der  Wahl  ist  l  .'<> 
Meilen  lang  und  30  M.  breit).  SC.  893. 

Darin  hat  man  vielleicht  den  Grund  zu  suchen,  daß  man  in  tpä* 
teren  Perioden  jede  Zahl  ;u  einem  singularen  Substantir  mit  a.  an  zu- 
sat/imenfaßen  kann:  Ae.  A  fyue  mcn.  RG.  773.  Abouti>  an  \\fty  of- 
scapede  alyue.  4868.  After  oure  lordes  dep  a  sene  [seueV]  lunnlicl 
ger.   1435.    Of  simpler  maydencs  an  -i\ti  ^OMMt  gode.  21 20.    II«'  Hfl 


Distributioo.  213 

fram  Euerwyke  an  ten  myle.  3519.    A  fourtenyght.    PL.  4298.  —  Me.  §.  273. 
It  is  fro  Babyloyne  unto  Mithon  into  a  32    journeyes.   Mau.  5.     Ther 
thei   found  of  floreins  wel  nigh  an  eighte   busheis.    Ch.  12705.  —  Ne. 
Her  fortune  amounted  to  no  more   than  a  bare   8000   pounds.    TJ.   1 
have  not  seen  him  this  two  days.  Sh.  L.  1,  4. 

Der  Dativ  (Instr.)  Plur.  wird  im  Ags.  zur  Angabe  distributiver  §.  274. 
Verhältnisse  verwandt:  He  sende  hig  twäm  (sie  zu  zweien).  Luc.  10,  1. 
Hig  bä  sseton,  hundredum  and  fiftegum  (zu  Hunderten  und  zu  Funfzi- 
gen).  Mrc.  6,  40.  Dötf,  pset  hig  sitton  purh  gebeörscypas  fiftegum.  Luc. 
9,  14.  Für  den  Dativ  tritt  by  ein,  der  Plural  bleibt.  —  Lag.  neben 
einander  fiue  and  fiue,  bi  sixe,  bi  seoue  etc.  14530.  — Wycl.  hat: 
Thei  säten  down  by  parties,  by  hundridis  and  fyfties.  Make  hem  to 
sitte  to  mete  by  feestis,  fyftyes  (a  fifti  togidir.  B.)  —  HB. :  They  sat 
down  in  ranks ,  by  hundreds  and  by  fifties.  Make  them  sit  down  by 
fifties  in  a  Company.  We  are  to  come  by  ones,  by  twos  and  by  threes. 
Sh.  Cor.  2,  3.  [Auch  in:  By  and  by  the  people,  when  they  met  in 
twos  and  threes,  or  fuller  companies,  began  to  scoff  and  jeer  and  babble 
of  him.  Tenn.  1,  5]. 

||  Ein  anderer  Ausdruck  für  die  Distribution  ist:  Hy  his  hand  ||  200. 
baerndon,  änne  finger  and  änne  (einen  Finger  und  einen).  Oros.  2,  3.  — 
Nags.  Aeuer  tweie  and  tweie  tuhten  to  somne  (=  ever  two  and  two 
walked  together).  Lag.  24749.  —  Ae.  })er  may  go  böte  on  and  on.  RG. 
3324.  —  Me.  To  every  10  scholde  ben  a  maystre  and  to  every  100  a 
maystre.  Mau.  21  Thei  gon  two  and  two  togedre.  22.  —  Ne.  They 
went  two  and  two.    Every  four  sat  in  a  coach. 

Der  adjectivische  Gebrauch  mag  auch  adjectivische  Formen  veran-  §,  275. 
laßt  haben:  Ags.  Wses  he  feöwertigra  sum  (er  war  der  40  einer). 
Bed.  1,  25.  He  bSheöld  fiftig  wintru  (er  hielt  es  50  Winter).  B.  2209.— 
Nags.  |)a  comen  twenti  eotendes  longe.  Lag.  1830.  Tuenti  gode  scipen 
he'  fulde.  99.  A  gung  man  of  priti  geren.  377.  He  holde  feuwerti 
hired  cnihtes.  3563.  Im  Engl,  ohne  Flexion:  Twenty  giants,  a  man 
of  thirty  years. 

Andrerseits  gewinnen  die  Numeralien  durch  den  substantivischen 
Gebrauch  auch  die  Pluralbildung  der  Substantiven  s.  §.  274.  und  selten 
auch  den  Genitiv:  I  will  not  do  it  for  forty's  sake.  Gen.  18,  29.  I 
will  not  destroy  it  for  twenty's  sake.  31.    For  ten's  sake.  32. 

Treten  einfache  Zahlen  zu  den  Zehnern,    so  stehen  sie  gewbhilich  §.   276. 
vor  letzteren:  An  and  prittig  (31.).  Bed.  Ded.    Seofon  and  prittig  (37). 
Bed.  1,  1.     Six  and  fiftig  (56).  2,  5.    ^Efter  söofon  and  twentigum 
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§.  276.  dagum.  (nach  27  Tagen).  3,  19.  JEfter  |)rira  and  twentigan  abboden. 
SC.  796.  Seltener:  Hundteöntig  and  fiftig  and  six  geär.  Bed.  1,  4.  Erst 
im  Ae.  folgen  sie  gewöhnlicher  nach  ihrem  numerischen  Werthe.  s. 
Flexionsl.  §.  151  ff. 

§.  277.  Die   unmittelbar   vor   den    — zig    liegenden    Zahlen    werden   durch 

einen  Subtractionsausdruck  bezeichnet,  wie  im  Ags.  wana  (ermangelnd, 
fehlend),  laes  (weniger),  bütan  (außer  Präp.  und  Conj.)\  Waes  bis 
eälond  geö  gewurded  mit  bäm  aedelestum  ceastrum  änes  wana  britti- 
gum  (29,  im  lat.  Texte  steht  28,  erat  et  viginti  et  octo  civitatibus 
quondam  nobilissimis  insigmta).  Bed.  1,1.  Hö  rixode  twä  laes  XXX 
geära  (er  regierte  28  Jahre).  SC  642.  Ymb  twentig  wintra  bütan  an 
(ungefähr  19  Winter).  Bed.  5,  19.  Von  diesen  Wörtern  scheint  nur 
less  im  Gebrauche  zu  bleiben:  Ae.  Hyt  was  sene  [seue?]  hondred  ger 
böte  on  ger  lasse.  RG.  5276.  J)es  William  regnede  bryttene  ger  a 
monb  lasse.  Cott.  MS.  Vesp.  D.  VII.  —  Im  Ne.  ist  Twenty  nine  etc.  der 
gewöhnliche  Ausdruck,  obgleich  sich  noch  sagen  läßt:  Thirty  wanting, 
lacking  or  save  one,  thirty  less  or  minus  one.  —  Thou  shalt  have  a 
license  to  kill  a  hundred  lacking  one.  Sh.  bHf.  4,  3. 

§.   278.  5)   Hund  und  büsend  sind  neutrale  Substantiven.     Hund    hat  d<>p- 

201.  ||  pelte  Bedeutimg.  Unmittelbar  mit  den  tig-Zahlen  von  söofontig  ||  bis 
twelftig  verbunden,  zeichnet  es  nur  diese  größere  Zahlen  den  andern 
tig  gegenüber  aus.  Es  mag  hier  der  Ueberrest  einer  verschiedenen  Zahl- 
weise  sein.  Ferner  bezeichnet  es  hundert  und  dann  werden  die  klei- 
neren Zahlen  mit  and  angeschloßen.  Daher  hundseofontig  =  70, 
hund  and  söofontig  =  170.  Darin  liegt  wohl  der  Grund,  daß  noch 
im  Ne.  and  auf  hundred  folgen  muß.  —  Ags.  Gyf  hwylc  man  hoefd 
hund  sceäpa  and  him  losatf  an  of  bäm,  hü  ne  forlaet  hö  ba  nig»m 
and  hundnigontig  ?  Mt.  18,  12.  Hys  öfenpeöwan,  se  hym  sceolde  an 
hund  (hundrad  D.)  penega.  18,  28.  Romane  hoefdan  Bröotone  rlee 
feöwer  hund  wintra  (die  Bdmer  hatten  Britannien  WO  Jahre).  EM. 
1,  11.  —  Nags.  Heo  slowen  lif  hundrcd.  Lag.  1839.  Of  goldc  ton 
hundred  punde.  5525.  An  hundred  mile.  0.  6969.  —  Ae.  Four  hun- 
dred ger  and  fourti  and  nyene.  RG.  2547.  A  hundrcd  ladie».  PL. 
776.  —  Me.  An  hundred  sheep.  Mt.  18,  12.  An  hundrid  ]»ons.  28. 
An  hundrid  and  two  and  sixti.  Gen.  5,  18.  Im  Ne.  kömmt  sin;/,  hun- 
dred  nicht  ahm-  a  oder  one  {oder  the,  that  U.  dgL]  rar.  hinter  Nume- 
ralien    bleibt   die   alte    Farm    und  hat   a/sa   krin    l'luralzeichen  :     You   are 

the  daughter  of  a  hundred  kiugs.  WS.  Ken.  30.     Of  the  five  hundrcd 
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and  thirteen  knights  and  burgesses  only  a  hundred  and  thirty  five  had  §.  278. 
ever  säte  in  that  place  betöre.  Mac.  4,  82. 

püsend  hat  im  auffallenden  Gegensatz  zu  kund  nicht  nur  plurales 
u  *,  sondern  volle  Flexionen,  die  seltner  abfallen  :  Hym  wses  an  bröht, 
se  hym  sceolde  tyn  püsend  (tino  pusendo  D.)  punda.  Mt.  18,  24.  Fif 
pusendo  folces.  Bed.  3,  25.  Hwseder  he  msege  mid  tyn  püsendum  cuman 
ongeän  pone,  pe  hym  ongeän  cymtf  mid  twentigum  püsendum  (mid 
tenum  püsundum  etc.  D.)V  Luc.  14,  31.  —  Nagt.  Monie  pusend  godere 
monnen.  Lag.  5705.  An  hunderd  pusende.  12494.  Bitwenenn  an 
pusennde  shep.  0.  1316.  —  Ae.  ]jre  pousand  and  sixe  and  twenti  ger. 
RG.  234.  —  Me.  A  hundred  thousand  of  lombis.  4.  Kgs.  3,  4.  An  hun- 
dred and  twenti  thousend  of  figtende  footmen.  Jud.  2,  7.  Aber  auch: 
Growe  thou  into  thousand  thowsendis.  Gen.  24,  60.  Mo  thousandes 
myd  hym.  PP.  689.  —  Im  Ne.  hat  auch  thousand  in  Verbindung  mit 
Numeralien  seine  alte  Pluralform  behalten :  The  excise  produced  (in 
one  thousand  six  hundred  and  eighty  five)  five  hundred  and  eighty  five 
thousand  pounds.  Mac.  3,  282.  —  Stehen  aber  hundred  und  thousand 
allein  ohne  vorstehende  Numeralien  und  soll  an  ihnen  bemerkt  werden, 
daß  sie  mehrfach  zu  nehmen  sind,  so  tritt  plur.  -s  ein:  Hundreds, 
nay  thousands  of  pounds,  had  been  paid  down  in  the  course  of  one 
busy  market-day.  Mac.  3,  336.  He  expected  that  they  ||  would  now  ||  202. 
rise  by  hundreds  of  thousands  to  welcome  him.  5,  113.  Doch:  Saul  hath 
slain  his  thousands,  and  David  his  ten  thousands.  1.  Sam.  18,  7. 

In  gleicher  Bedeutung  haben  auch  die  andern  Numeralien  Plural- 
formen erhalten,  und  das  schon  im  Me.,  wie  bei  Wycl.  das  oben  ange- 
führte: fifties  {Reihen  zu  fünf  zig).  —  Ne.  They  go  by  twoes  and  threes. 
TBr.  5.  Ferner  als  abstracte  Zahlbegriffe:  The  one  {die  Eins),  the 
two  {die  Zwei)  etc.  werden  sie  zu  eigentlichen  Substantiven.  The  present 
Century  was  in  its  teens.  Van.  F.  1.  Our  solitary  five  (-pound  note)  is 
one  of  the  hundred  thousand  other  fives.  HV.  3,  40.  I  always  took 
three  threes  for  nine.  Sh.  LL.  5,  2. 

Die  unbestimmte  Anzahl  nach  ihren  Endpuncten  wird  bei  nahe 
liegenden   Zahlen  durch    o  r  **,    bei  ferner    liegenden  durch   from  —  to 

*  [Darin  liegt  gar  nichts  auffallendes ,  da  hand  nur  eine  positionslange, 
pnsend  dagegen  zwei  Silben  enthält}. 

**  [Man  beachte  den  Unterschied  in  der  Stellung  zwischen  An  honr  or  two 
und  One  or  two  hoors.  I  had  rather  have  a  handfnl  or  two  of  dried  peas.  Sh. 
Mn.  4,  I,  41.  W'hen  good  manners  shall  lie  all  in  one  or  two  mens  hauds  and 
they  unwashed  too,  'tis  a  foul  thing    RJ.   1,  5,  5.] 
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§.  278.  ausgedrückt :  The  room  is  two  or  three  feet  higher.  BH.  22.  A  woman 
of  from  forty  to  fifty.  4.  Schon  im  Ags.  Mid  feäwura  bröbrum,  baet 
is,  seofonum  oJ)be  eahtum  (mit  wenigen  Brüdern,  d.  L,  7  oder  8).  Bed.  4,  3. 

§.   279.  6)    Die  Multiplicationszahlen    werden    im  Ags.    mit  dem  Substantiv 

sid  gebildet:  ])ä  häebenan  brittigum  sidum  märe  wäorud  haefdon,  bonne 
Oswiö  (die  Heiden  hatten  ein  SOmal  größeres  Heer).  Bed.  3,  24.  Möt 
ic  him  forgifan  öd  seofon  sibas  ?  Ne  secge  ic  be  j  öd  seofon  sidas  ,  ac 
öd  seofon  hundseofontigon  sibon.  Mt.  18,  21.  —  Nags.  Sixtene  side 
tuenti  scipen  (16  X  20)  tuhten  from  hauene.  Lag.  1103.  Ehhte  sibe 
an  hunndredd  and  taertill  ehhte  sibess  an  and  ehhte  sibess  tene 
(8  X  100  +  8  X  1  +  8  X  10  =  888).  0.  4328.  Twa  sibe  twellfe  menn. 
537.  Daneben  auch  die  Numeraladverbien:  Hirrdess  twigges  fowwre 
(2X4).  566.  —  Me.  I  seie  nat  to  thee,  tu  seven  sithis ;  but  to  seueuty 
sythis  seuene  sithis.  Wycl.  The  noumbre  of  the  hoost  of  horsmen  twenty 
thousynd  sithis  ten  thousyndis.  Apoc.  9,  16.  —  Ne.  Not  until  seven 
times;  but  until  seventy  times  seven.  HB. 

Daneben  steht  das  adjectivische  -fold :  Ags.  Hit  sealde  waestm ;  an 
bröhte  brytigfealdne,  sum  syxtigfealdne,  sum  hundfealdne.  Mre.  4,  8.  — 
Me.  Oon  brougte  thrittyfold  and  oon  sixtyfoold  and  oon  au  hundrid- 
fold.  —  Ne.  And  bring  forth,  some  thirtyfold.  4,  20. 

§.  280.  7)    Manche    Gegenstände    werden    in   bestimmter  Zahl    so  geläujig, 

daß  nur  die  letzte  genannt  zu  werden  braucht,  um  jene  zu  bezeichnen  : 
Ags.  Him  gesealde  söofon  busendo.  B.  2195.  |)onne  (als  daß)  mou  me 
gßofe  busende  goldes  and  söolfres.  Ps.  118".  Dagegen:  Sille  ic  pö 
XXX  punda  smates  goldes.  Sal.  14.  —  Ne.  A  coach  and  six  (horses). 
Mac.  3,  345 ;  a  coach  and  four.  TJ.  7,  4.  A  lad  of  fifteen  (years). 
5,  292.  The  sacred  Nine  (Muses).  B.  Ch.  1,  1.  The  Three  (graces). 
The  Twelve  (apostles). 

203.   ||  Manche  schwanken  deshalb  zwischen  dem  ursprünglich  adjectivischcn 

und  jetzt  substantivischoi  Gebrauch:  Every  thing  that  goes  upou  all 
four  (=  on  foure  feete.  Wycl.)  Lev.  11,  21.  He  was  creeping  along 
on  all  fours.  TB. 

II.   Die   Ordinalien. 
§.  281.  Sie  haben  die  schwache  Flexion  der  Adjectiren  im  Ags.:  On  bara 

Ärostan,  aefteran,  priddan  daege.  SC.  j)y  sixtan  möndc  hC  eft  tö  Röme 
hwearf.  Bed.  1,  8.  Swä  beöd  b&  fyrmestan  ytemeste.  Mt  20,  16.  Die 
Ziisaiiuiiensetziaigen  sind  mehrfach:  1)  die  kleine  Zahl  wird  Ordinale 
und  pra'positional   mit   der  größeren  Cardinalzahl  verbunden:    Se  W«8 
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sixta   eäc  feöwertigum  frani  Auguste   (der  sechste  zu  40  =  der  46ste).  §.  281. 
Bed.  1,   15.  —  2)  Die  einzelnen   Theile  sind  Ordinalien :  Eft  he  üteode 
ymbe  bä  sixtan  and  nigoban  tide.  Mi.  20.  5  *.  —  3)  Die  Bildung  der 
Ordinalien  trägt  das  letzte   Wort:    Od  bone  an  and  twentugodan  daeg. 
Exon.  12,  18.    paet  waes  on  bäm  twäm  and  brittigodan  geäre.  SC.  560. 

Die  Schwächung  der  Flexionen  erfolgt,  wie  beim  Adjectiv :  Nags. 
{)at  bat  forme  ger  weard  ford  igan.  Lag.  4941.  He  waes  be  formeste 
of  baem  fif  broderen.  6855.  Boc  he  nom  pe  bridde.  37.  J)e  firrste 
staff.  0.  4312.  Hiss  fiftende  ger.  8304  etc.  —  Ne.  The  first  staff,  his 
fifteenth  year  etc. 

Die  Bildung  der  zusammengesetzten  Ordinalien  schicankt,  wie:  Ae.  §•  282. 
In  the  ger  a  bousend  and  on  and  fourtybe  gere.  RG.  6819.  In  bo 
four  and  twentipe  ger.  542.  In  be  bri  and  bryttype  ger.  9249.  —  Me. 
The  two  and  twentithe  day.  Jud.  2,  1.  In  the  sixte  hundryd  geer  and 
oon.  Gen.  8,  13.  —  Es  treten  auch  öfter  die  Cardinalien  für  die  Or- 
dinalien ein:  Ae.  In  be  syxe  and  twentye  ger  of  his  kynedom.  RG. 
5641.  In  be  gere  a  bousend  and  four  score  and  brettene.  8191.  So- 
gar :  Edmunde  Irenside  was  eldest  of  bo  bre,  [ie  to  (der  zweite)** 
high  Edward,  be  brid  Alfrid  hight  he.  916.  —  Me.  The  eighte  and 
twenty  ***  day.  Ch.  4424.  —  Im  Ne.  befestigt  sich  die  Bildungsweise 
dahin,  daß  das  letzte  Wort  das  Ordinalzeichen  trägt:  The  twenty-first ; 
veraltet:  The  one-and-twentieth.  1.  Chron.  24,  17  and:  In  the  six  hun- 
dredth  and  first  year.  Gen.  8,  13. 

Für  das  Ags.  öder  (der  zweite)  tritt  im  Ae.  das  romanische  noch 
jetzt  gebräuchliche  Wort  ein:  In  secunde  ger.  RG.  5882.  —  Ne.  The 
second  year. 

Während  im  Allgemeinen  das  Ordinale,  wie  das  Adjectiv,  vor  §.  283. 
||  seinem  Substantiv  steht:  The  first  man,  so  weicht  es  doch  auch  bis-  \\  204. 
weilen  ab  oder  gewinnt  eine  freiere  Stellung. 

Bei  Aufzählung  von  Regenten  etc.  steht  es  nach :  Charles  the  First, 
Charles  the  Second. 

Bei  Angabe  des  Datums  steht  es  nach:  January  the  first  oder 
substantivisch  vor :  On  the  first  (day)  of  January. 

•  [In  dttn  Btitpitl  liegt  keine  zusammengesetzte  Zahl  vor], 
**   [Ich  bin  geneigt  \>e  to'für  verschrieben  statt  pe  toper  zu  halten     Übrigens 
ist  der  Satz  nicht  aus   RG,  sondern  PL.  p.  40  genommen], 

•**   [Skeat  in  seiner  Auswahl  aus  Chaucer  (Oxford  1874)  liest  mit  Recht  eigh- 
tetthe,   B.  ö.     Vgl.  Anmerkung  dazu  p.  131], 
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§.   283.  Sieht  man  von  den  vielfach  schwankenden  lateinischen  Formen  ab, 

so  scheint  der  eigentliche  correcte  Ausdruck  im  Ags.  gewesen  zu  sein  : 
J)ä  hine  mon  slöh  py  fiftan  dsege  augustus  mönpes.  Bed.  3,  9  und 
daraus:  Ae.  pe  firste  day  of  may.  RG.  2656.  J)e  endlefpe  day  of 
december.  8608.  —  In  Bezeichnung  der  Jahreszahl  steht  die  Ordinal- 
zahl vor:  In  the  one  thousand  seven  hundred  and  sixty  fourth  year, 
oder  die  Cardinalzahl  nach :  In  the  year  one  thousand  eight  hundred 
and  sixty  four. 

Im  Citate  ursprünglich  adjectivisch.  So  in  Bed.  Her  endad  seö 
aereste  böc  and  onginned  seö  öder.  Die  Bezeichnung  durch  Zahlen  wie 
Sp.  1,  2,  3  mag  hier  den  freieren  Gebrauch  veranlaßt  haben.  The 
first  book,  book  the  first,  book  first. 

§.  284.  Die  Ordinalien  von  third  an  sind  zu  Bruchzahlen  geworden.    Im 

Ags.  sind  sie  hier  mit  dael  verbunden:  His  ymbgang  is  hundseofontig 
mila  and  seofedan  dsel  änre  mile  (den  7.  Theil  einer  Meile).  Cir.  Se 
healfa  dsel  (die  Hälfte)  wses  fyligende.  Cir.  Ealle  his  aehto  [/.  sehta] 
on  preö  tödselde :  senne  dsel  hö  his  wlfe  sealde ,  öperne  his  bearnum, 
hone  priddan  hö  pcarfum  gedaelde  (All  seine  Habe  theilte  er  in  1  Theile : 
einen  Theil  gab  er  seinem  Weibe,  den  2.  seinen  Kindern ,  den  3.  den 
Armen).  Bed.  5,  13.  D«l  wird  durch  roman.  part  verdrängt:  He  got 
the  fourth  part.  Letzteres  wird  auch  ausgelaßcn  und  die  Ordinalien 
werden  volle  Substa?diven :  Suffolk  should  dcmaud  a  wholc  riftcenth 
Sh.  bllf.  1,1. 

§.  285.  Aus  der  Verbindung  der  Ordinalien  mit  hcalf  (halb,  Hälfte)  tnt- 

wickelt sich  eine  eigenthümliche  Form.  Ags.  HG  was  pä  twä  gear  and 
and  pridde  healf  (2  Jahre  und  das  dritte  halb).  Bed.  4,  3.  J)äm  rfce, 
pe  hö  hasfde  XXXIV  wintra,  ptet  fifte  healf.  (34'/,  Jahre).  Bed.  5,  24. 
Die  volle  vorliegende  Zahl  fällt  als  selhstrerständlich  weg  und  healf 
mit  dem  Ordinale  bleibt:  He  ricsode  nigonteöfle  healf  gear  (18'/i  J.) 
SC.  855.  Bed.  Ded.  ])y  ylcan  geare  cwom  feörde  healf  hund  letpe 
(in  demselben  Jahre  kamen  350  Schiffe).  SC  851.  Se  bat  wies  gcworht  of 
priddan  healfre  hyde  (das  Boot  war  ans  dritthalb  Häuten  gemacht). 
891.  Auch  ändert  Zahlen  werden  in  ähnlicher  W$ue  mr  Tkeikingaie 
verwandt:  Romane  hajfdon  Bröotone  rice  feöwor  huinl  wintra  and  paes 
fiftan  hundsöofontig  (WO  Jahre  und  des  fünf ten  70=  170).  Bed.  1.  11.— 
[Auch  dtel  ohne  ZutaU  wird  ähnlich  gefunden :  |>onne  waes  efne  XXXIII 

Wintra   Ond    pSeS   feördan   d&l    {33   Jahre   und    vom    vierten     (d.   h.  .      rier- 

unddreißigstrn)  ein  Theil).  Bl.  Hom.  p.  129.  Vgl.  Anz.  1,  123].  — 
Jene  Verkürzung  erhält  sich  bis  itis  Ae. :  J)a  wass  wel  ballf  feorr|>e  ger, 
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patt  comm  na  reggn  (u-ohl  vierthalb  \\  Jahre  kam  kein  Regen).  0.  8621. §.285.  205 
J>a  scipen  wenden  oder  half  hundred  (150).  Lag.  7856.  Scho  did  hir 
to  Bristow  and  duelled  ober  half  gere.  PL.  2900.  Thrid  half  yere, 
half  fierth  ein.  Consc.  p.  XVII.  Jiritti  wynter  and  bridde  half  yer  havy 
(have  J)  woned  in  londe  her.  Harrow.  of  Hell.  p.  15  [ed.  M.  V.  46]. 
Gewöhnlicher  aber  ist  es,  den  Cardinalien  half  beizufügen :  Ae.  Tuo  gere 
and  a  half.  PL.  2077.  prottene  ger  and  a  half.  RG.  1566.  —  Me.  Thre 
cubytes  and  a  half.  Mau.  2.  —  Ne.  The  population  of  England  was 
nearly  five  millions  and  a  half.  Mac.  3,  278. 

Ueberhaupt  wird  half  verschieden  gebraucht:  l)  adjectivisch :  Half 
an  hour,  half  the  money.  By  at  least  half  the  nation  the  battle  of 
Naseby  was  remembered  with  horror.  Mac.  3,  293.  He  was  half  monk, 
half  soldier.  WS.  Iv.  2.  [Das  letzte  Beispiel  gehört  wohl  zu  3.  Er- 
wähnung verdient,  daß  abweichend  vom  deutschen  half  adjectivisch  auch 
vor  Pluralen  steht:  It  is  but  as  a  tomb  which  hides  your  life  and 
shows  not  half  your  parte.  Sh.  Son.  17,  4.  It  was  stränge  to  see  a 
man  like  Granville,  admired  for  his  beauty  and  genius  by  half  the  women 
in  London,  yet  living  in  the  most  ascetic  seclusion  from  his  kind.  Bulw. 
Pelh.  p.  233].  —  2)  substantivisch :  He  has  lost  the  half  of  his  fortune 
=  half  his  fortune.  —  3)  adverbial:  They  were  surprised  at  the  half 
monastic,  half  military  appearance.  WS.  Iv.  2. 

HI.    Unbestimmte  Numeralien. 

l)    Eall    nennt  Masse    und  Menge.     Es  flectiert  stark    und  steht  §.  286. 
adjectivisch  uud  substantivisch. 

Es  verbindet  sich  1.  mit  Substantiven  und  dann  steht  es  a)  un- 
mittelbar vor  denselben:  Weard  eal  here  söna  burhwarena  blind  (all 
das  Heer  der  Burgbeicohner  ward  blind).  C.  150,  12.  Heö  speön  hine 
ealne  daeg  (sie  reizte  ihn  den  ganzen  Tag).  43,  2.  Ealra  feönda  gehwilc 
(aller  Feinde  jeder).  20,  27.  —  b)  vor  dem  zum  Substantiv  gehörigen 
Artikel  oder  Pronomen:  Eall  seö  «.  Mt.  22,  14.  Hafad  nu  se  hälga 
helle  bßreäfod  ealles  bses  gafoles  (der  Heilige  hat  nun  die  Hölle  alles 
Tributs  beraubt).  Exon.  35,  17.  Eall  bin  lichama  bid  bßorht.  M.  6,  22. 
Seö  (burh)  wses  ealles  his  rices  ealdorburh  (sie  war  seines  ganzen 
Reiches  Hauptstadt).  Bed.  1,  25.  Salomon  on  eallum  hys  wuldre.  6,  29. 
Lufa  dryhten  on  ealre  binre  heortan,  on  ealre  binre  säwle  and  on 
eallum  binum  möde.  22,  37.  —  c)  getrennt  von  dem  Substantiv:  Eallum 
bidseled  dugedum  and  dreämum  (aller  Vorzüge  und  Freuden  beraubt). 
Exon.  86,  16  und  dann  öfters  unflectiert:  Haefde  eall  (viell.  adverbial: 
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§.  286.  ganz)  gefylled,  swä  him  seö  aetfele  bebeäd,  wifes  willan  (er  hatte  alles 
oder  ganz  erfüllt,  wie  ihm  die  Edele  gebot,  den  Willen  der  Frau).  El. 
1131.  —  d)  hinter  dem  Substantiv.  Werod  eall  äräs.  C.  184,  2.  ])u 
aet  me  onfenge  gefeän  eallum  (du  empfiengst  von  mir  jede  Freude). 
C.  54,  12.  J)aet  hie  ealle  hwurfon  {daß  sie  alle  zurückkehrten).  Bed. 
2,  5.  —  Nags.  Alle  monnen  he  waes  leof.  Lag.  350.  AI  })at  liggende 
lond.  492.  AI  his  lond.  147.  AI  bes  londes  folc.  501.  AI  ba  deor, 
bat  ich  finde.  1449.    Mid  alle  mire  mihten.  699.     [)at  he  an  writ  ma- 

206.  ||  kede  al  mid  wisdome.  443  [hier  Adv.].  —  ||  Ae.  AI  Wilschire.  RG.  115. 
AI  be  world.  707.  AI  J>e  men.  2080.  He  tolde  al  bis  cas.  34t.  He 
forclef  al  bat  hed.  400.  Engelond  ys  alre  yle  best.  1002.  —  Me.  Thei 
slepen  alle  night.  Ch.  10.  He  coude  wel  alle  the  usage.  110.  Singing 
was  he  or  floyting  alle  the  day.  91.  In  alle  the  ordres  four  is  none. 
210.  He  hadde  domes  alle.  325.  etc.  —  Ne.  All  dislcyalty,  all  intole- 
rance  was  earnestly  disclaimed.  Mac.  8,  168.  All  the  city  was  moved. 
Mt.  21,  10.  Thou  shalt  love  the  Lord  with  all  thy  heart,  and  with 
all  thy  soul,  and  with  all  thy  mind.  32,  37.  With  God  all  things  are 
possible.  19,  26.    Ye  have  need  of  all  these  things.  6,  32. 

§.287.  Es  verbindet  sich  2.  mit  pronominalen  Wörtern:    Ags.  Ealles   baes 

forgcton  (vergaßen  das  alles).  C.  187,  1.  |)ä  bu  |>aes  ealles  jenigne 
bonc  nysses  (da  Du  für  das  alles  keinen  Dank  wußtest).  Exon.  91,  27. 
Habbact  we  ealle  gefered  (wir  alle  sind  gefahren).  C.  268,  28.  Ut  h 
eallum  neöd.  Exon.  15,  34.  Hig  seton  ealle.  Mt.  14,  20.  —  Nags.  Alle 
he  heom  laende.  Lag.  1993.  Alle  heo  beod  forsworne.  4223.  —  Ae.  To 
|>e  it  (lond)  wolc  be  god  and  riche  and  to  alle  bine.  RG.  337.  J)o 
heo  al  weri  were.  459.  J)at  ydo  was  al  bis.  954.  Yt  was  al  ydo. 
2381.  AI  be  ober.  2435.  —  Me.  Our  lord  wol,  that  we  comen  all  etc. 
Fers.  Our  hoste  had  the  wordes  for  us  alle.  Ch.  17378.  —  Ne.  They 
did  all  eat.  Mt.  14,  20.  He  put  them  all  out.  Luk.  8,  54.  I  shall 
employ  it  all.  BJ.  247.  He  was  all  siniles  and  ptettwe.  BIL  28.  — 
We  all  =  all  of  us ,  you  all  =  all  of  you ,  they  all  =  all  of  them. 
s.  §.  271. 

§.  288.  3.  Eall  wird  substantivisch  gebraucht :    Ags.  Mö  is  miht  ofer  call 

(alles)  gescald.  An.  1436.  Ssegdon  wuldor  gode  ealle  amnöde  {ptitMA 
alle  einmü'thig  Gott).  El.  1118.  Onscünedon  |»one  m  irau  seippend  ealra 
(////•  vcrsrhuiulitci  <hn  hehren  S<h;;/>fer  aller).  370.  Fyr  forswealh  call 
eador,  \>wt  seegas  ahton  (Feuer  verschlang  alles,  das  die  Manne, 
saßen).  C.  154,  18.  —  Nags.  Alle  heo  sloweu.  Lag.  1608.  Alle  (al) 
bat  bihoued  |»a  seipen  to  driuen.  946.    Alle,  |>at  weren  at  pisso  reade, 
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biluuede  J)eos  runen.  375.  —  Ae.  AI  and  eke  myn  owne  lyf  leuer  ich  §.  288. 
hadde  lese.  PL.  708.  AI  mot  se.  2505.  Myd  alle  pat  he  wolde  he 
made  hym  biloued  ynow.  RG.  2353.  —  Me.  All  was  conscience  and  tendre 
herte.  Ch.  150.  This  is  all  and  som.  that  Arcite  moste  die.  2763.  — 
Ne.  All's  right.  That's  all.  All  wept.  Luk.  8,  52.  All  was  to  come 
to  me,  except  a  legacy.  BH.  15.  She  ordered  Jenny  to  pack  up  her 
alls.  TJ. 

Der  Genitiv  Plur.  tritt  verstärkend  im  Me.  zu  Possessiven  und  zu 
||  Relativen:  Oure  aller  fader.  PP.  11218.  Youre  aller  heed.   13904—  ||  207. 
Ne.  Our  all  three  Coming  together  was   a  thing  to  talk  about.  BH.  3. 

2)  Manig,  monig,  maenig,  menig  (mancher,  viel)  ßectiert  stark  §.  289. 
und  steht  adjectivisch  und  substantivisch:  pä  waes  rinc  manig  (mancher 
Mann).  An.  1118.  Waes  bodad  beorne  manegum  (manchem  Helden 
ward  verkündet).  1122.  Ne  seah  ic  manige  men.  B.  337.  Freä  moni- 
ges  breäc  wintra  (verlebte  manchen  der  Winter).  C.  74,  32.  Swä  he" 
monige  Cristes  folces  demde  tö  deäde  (verurtheilte  viele  zum  Tode). 
El.  500.  Manega  synt  gelapode  and  feäwa  gecorene.  (Durh.  monigo). 
Mt.  22,  4.  He  sealde  hys  säwle  lif  tö  älysednesse  for  manegum.  20, 
38.  —  Nags.  Moni  (mani)  mon  per  ded  lai.  Lag.  28316.  per  wes 
monies  (mani  B.)  kunnes  folc  and  moni  cniht.  1710.  Mony  pusend  par 
abad.  1604.  Moni  ger  was  agan  A.,  mani  ger  weren  agon.  337.  Die 
Zerlegung  der  Vielheit  in  die  Einheit  wird  durch  den  hifizutretenden 
Artikel  noch  besonders  hervorgehoben :  He  besohte  moni  enne  king  and 
moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  He  was  moni  ennes  monnes  bone  (er 
war  Manches  Tod).  7554.  On  moni  are  (ane  B.)  wisen  (mannigfach). 
560.  —  Ae.  He  hadde  as  stronge  axe ,  bat  mony  mon  brogte  to  debe. 
RG.  390.  Many  was  pe  gode  body,  pat  yslawe  was  per.  210.  Many 
times  Bretons  bataile  souht.  PL.  157.  Mony  a  bafayle  hü  smite.  RG. 
4688.  Neben  dem  Artikel  auch  das  Numerale :  For  honger  deyde  mony 
dn.  8501.  Diese  Verbindimg  steht  oft  verstärkend  hinter  pluralen  Sub- 
stantiven: Heo  fonde  wylde  bestes  mony  on.  319.  Yles  per  be\>  mony 
on  aboute  Engelonde.  29.  —  Me.  He  may  go  by  many  weyes.  Mau.  1. 
At  many  a  noble  armee  [die  richtige  Lesart  ist  geu-iß  ariue]  hadde  he 
be.  Ch.  60.  Many  a  man  is  hard.  229.  Tel  us  a  tale,  for  thou  canst 
many  oon.  Many  are  the  weyes  espirituels.  Ch.  There  ben  ful  goode 
wives  many  on.  Ch.  3157. 

Im  Ne.  hat  das  adjectivische  many  plurale  Bedeutung :  Many  men. 
Many  are  the  trees  of  God  that  grow  in  Paradise.  M.  PI.  9,  618.  In 
singularer    Bedeutung    verbindet   es    sich  mit  dem  unbestimmten  Artikel: 
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§.  289.  Many  a  man.  I  have  not  seen  her  for  this  many  a  week.  tfN.  Zur 
Bezeichnung  eines  Individuums  dient  das  substantivische:  many  a  one 
{mancher). 

Das  substantivische  a  many,  a  great  many  ohne  Substa?itir>rction, 
und  in  weiterem  Gebrauche  bei  Sh. :  0  thou  fond  many  (vom  großen 
Haufen).  bHd.  1,  3  und:  The  mutable,  rank-scented  many.  Cor.  3,  1. 
erinnert  zwar  an  das  ags.  Substantiv  menigeo  (Menge) :  He  geseah 
mycle   maenigeo.   Mt.  8,  18.     Hirn    fyligdon  mycele   maenigeo.    4,    25. 

208.  ||  |jy4^em  Schreibung,  Rection  und  die  Abwesenheit  des  Substantivs  im 
Ae.  und  Me.  machen  es  wahrscheinlich ,  daß  a  many  diese  substanti- 
vische Form  ist,  welche  auch  die  Cardinalien  angenommen  haben,  s. 
§.  273 :  He  had  caugbt  a  great  many  trout.  WS.  Tal.  5.  Seltener :  A 
great  many  of  their  soldiers.  2. 

§.  290.  3)  Das  indeclinable  fela  (feola,  feala  viel)   steht  entweder  allein: 

Hg  ongon  hig  fela  heran.  Mrc.  6,  34.  Jjeäh  hie  fela  wiston.  C.  179,  16. 
oder  mit  folgendem  Genitiv :  J)äer  hö  him  gesaegde  södwundra  fäla  (der 
Wunder,  viele).  179,  6.  Swä  hie  fela  cüdon  gödes  (viel  des  Guten)  ge- 
gearwigean.  29,  30.  Fela  sceal  gebidan  leöfes  and  lädes  (viel  Liebes 
und  Leides).  B.  1060.  —  Nags.  Rome  stondeb  feie  ger.  Lag.  108.  Folc 
of  feie  leode  (many  londe).  5552.  ])er  weore  feondes  te  feole  1286. 
Feie  shulenn  fallenn.  O.  7640  (im  Gegensatz  zum  Ags.,  wo  es  mit  tmm 
Sing,  steht:  Fela  is  bsera  |)inga.  Bo.  41).  Hire  sune  wass  nimm  lic  o 
feie  wise.  3573.  —  Im  Ae.  und  Me.  wird  es  seltener :  Such  ba|>es  bere 
beb  feie.  RG.  154.  Bute  a  schipful  berof  (der  Juden)  ascapede,  bat 
were  to  feie  ywys.  1600.  Fotmen,  bat  were  so  vale,  bat  per  nas  of 
ende.  4118.  Feie  git  it  witen.  PL.  240.  —  Me.  Wycl.  zeigt,  daß  es 
p ine  frühere  Bedeutung  behalten  hat:  He  sente  so  bis  fader  so  m\vho 
(B.  as  feele)  of  silter.  Gen.  45,  23  und  as  feele  she-assis.  45,  23.  By 
daies  feie.  Ch.  8793.  Such  as  them  abseilt  fro  Loves  Court  by  yeres 
long    and    feie.    [Pseudo-Ch.   Court   of    Love]    191.  —  Im   Ne.    ungr- 

brtiuc/i/ir/i. 
§.   291.  4)  Auch  das  Ags.  Adj.  micel  (groß)    wird  zur  Bezeichnung  der 

Vielheit  verwandt ,  abrr  nicht  der  Zahl,  sondern  dem  Umfange  nach : 
Hü  mycel  scealt  Lu?  Luc.  16,  5.  Hit  bringd  mycelne  waestm.  Joh. 
22,  24.  —  Im  Nags.  tritt  ein  gleichbedeutendes  muche  hinzu:  Mudul 
(mochel)  folc  per  was  ofslawen.  Lag.  564.  Heo  habbep  swa  mach  (so 
mochcl)  folc.  5629.  Muchc  lond  he  him  gef.  136.  Auch  die  Zahl 
scheint  es  M  bezeichnen:  Muchcle  (many  B.)  Castles  heo  bigunnen. 
-2~i\2     «Min    nur:   Mikcll   l'ullr.    7(1!».  —  Ae.    Neben   muchcl   auch    niii.lic: 
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Mache  byng  we  abbeb  yseye.  RG.  6390.  Homber  brynged  by  norb§.  291. 
muche  god.  25.  J)e  kyng  slowe  mache  of  hys  folc.  622.  Mache  del 
of  Engolond.  92.  Hony  and  mylk  per  ys  mach.  1018.  —  Me.  Tho, 
that  han  for  thee  so  mochel  care  and  wo.  Ch.  2354.  Thise  olde  folk 
can  mochel  thing.  6586.  He  has  meche  power.  Mau.  3.  —  Ne.  Machel 
noch  Sp.  1,  4,  46:  Machel  smart;  mickle  ist  diabetisch  und  im  Sprich- 
wort: Many  a  little  makes  a  mickle.  Mach  bezeichnet  die  Masse,  den 
großen  Theil :  Much  wine,  mach  money,  many  money-pieces.  The  con- 
jaring  clergyman  was  a  pensive  and  interesting  old  man  with  much  the 
air  of  a  sufferer  for  conscience  ||  sake.  WS.  Wav.  11.  In  gleicher  Be-  \\  209. 
deutung  auch  bei  Pluralen  [wenn  diese  nach  ihrer  Bedeutung  als  Si7i- 
gulare  gefaßt  werden  können  (vgl.  §.  212)]:  Much  thanks  for  my 
good  cheer.  Sh.  Err.  5,  1. 

Schon  im  Ags.  stehen  die  Comparativen  mä  und  mära  neben  ein-  §•  292. 
ander.  Jenes  steht,  abgesehen  von  dem  adverbialen  Gebrauche  (lat.  plus) 
allein,  oder  mit  dem  Genitiv :  He  US  mä  onlyhd  (er  verleiht  uns  noch 
mehr).  C.  211,  22.  J)ser  byd  wundra  mä,  ponne  hit  jenig  msege  äpen- 
can  {da  sind  mehr  Wunder,  als  es  einer  denken  kann  .  Exon.  61,  24; 
selten  adjectivisch :  J)set  waes  mä  crseft,  ponne  hit  eordbüend  ealle  cüpan 
(da  war  mehr  Kraft,  als  die  Erdbewohner  alle  wißen  [wußten].  26, 
22.  Mära  dagegen  =  major,  seltner  plus.  —  Nags.  Nefede  he  bern 
no  ma  (keine  andern  Kinder).  A.  Lag.  91.  Isegen  scipen  an  and 
an,  while  ma  (mo  B.),  while  nan  12036.  Ma  per  aqueden  of  Ardures 
iueren.  pene  sixti  pusende  segges  (more  sounded  than  60000  men). 
27498.  Mare,  maere  (more)  heißt  größer.  Orm:  He  haffde  suness  ma 
(mehrere  Söhne).  8157.  He  worrhte  ma  (mehrere  Zeichen).  15496.  — 
Im  Ae.  mischen  sich  mo  und  more:  pre  wipout  more*.  RG.  81.  He 
hadde  more  lond  perto.  102. '  On  his  side  were  pe  mo  (Mehrzahl  im 
Reime).  PL.  1419.  sogar  im  adverbialen  Gebrauch:  ]iat  folc  among 
us  wonep  get,  and  schullep  euer  mo.  RG.  55.  As  me  dep  get,  and 
euer  more  wole.  560.  Mony  were  slawe  on  eyther  half,  ac  of  pe  Ro- 
maynis  mo.  RG.  1204.  Der  Unterschied  scheint  sich  festzusetzen,  daß 
more  zum  Sing,  und  mo  zum  Plur.  tritt,  und  daher  kömmt  es,  daß  die 
ältesten  Gramaliker,  wie  Gil  und  Wallis  mo  als  Comparativ  von  many, 
more  als  Comp,  von  much  gelten  laßen  wollen.  Wallis  erklärt  übrigens 
moe  für  veraltet.     Für  diese  Unterscheidung:  It  had  ben  necessarie  mo 

*    [Withonten    mo  odtr  more  =  withont  more  ado  häufig  formelhaft;    $    m. 
Anm.  si<   liuy  «19}. 
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§.  292.  conseillours,  and  more  deliberation.  Ch.  Mel.  Ne.  Sh.  hat  noch  öfters 
plurales  mo :  If  I  court  mo  women,  you'U  couch  with  mo  men.  0.  4,  3. 
I  will  make  fast  the  doors ,  and  guild  myself  with  some  mo  ducats 
MV.  2,  6.  [Nach  W.  A.  Wright's  Additional  Note  zu  As.  3,  2,  243 
(Clarendon  Press  Series)  kommt  bei  Sh.  nur  einmal  mo  vor  einem  Sg. 
vor:  And  mo  diversitie  of  sounds.  T.  5,  1,  234.  Er  bemerkt  dazu 
richtig:  'But  in  this  case  also  the  phrase  'diversity  of  sounds'  con- 
tains  the  idea  of  plurality'].  Auch  Sp. :  All  these,  and  many  evils  moe, 
haunt  ire.  1,  4,  35.  And  thousand  moe  the  like,  that  did  that  dongeon 
fill.  1,  5,  50.     Jetzt  durch  more  verdrängt. 

§.  293.  5)  Feäwa  feä  {wenig)  ist  im  Si?ig.  flexionslos  und  steht  entweder 

allein :  Forpäm  pe  pu  wäre  getrywe  ofer  feäwa,  ofer  feala  ic  p6  gesette. 
Mt.  25,  23.  oder  mit  dem  Genitiv:  Feä  worda  sprsec  (er  sprach  wenig 
Worte).  B.  2662.  Auch  im  Plur.  scheint  es  binweilen  ohne  Flexion 
zu  stehen:  Swide  feäwa  synd,  pe  pone  weg  finden.  Mt.  7,  14.  ^Efter 
feäwa  dagum.  Luc.  15,  13;  gewöhnlich  aber  flectiert  es,  mag  es 
substantivisch  oder  adjectivisch  gebraucht  sein:  Wösan  him  dagas  döorce 
and  dimme   and  feäwe  {Mögen  ihm  dunkle  und  trübe   und  wenige  Tage 

210.  ||  ||  sein).  Gr.  Ps.  108,  8.  Weard  »r  ofslöh  feära  sumae  (der  Wart  er- 
schlug einen  von  wenigen).  B.  3061.  He  älsedde  feäwera  sumne  (er 
führte  einen  von  wenigen  hinweg).  C.  132,  31.  Wig  ealle  foruam  nömne 
feäum  änum  (der  Kampf  nahm  alle  hinweg,  außer  wenige  allein).  B. 
1081.  —  Nags.  Hit  bifalle  ine  feue  (lut  A.)  yere.  B.  Lag.  387.  Feue 
(lut  A.)  hii  nemen.  26669.  Binnen  feole  (bi  one  feuge  B.)  wintre  hit 
iward.  2039.  Hier  beginnt  also  der  Artikel  und  diesen  verwendet  0. 
häufiger  für  den  Sing. :  j)u  shallt  tiniideiin  swillkc  nu  bitwenenn  us 
well  feewe.  19764.  —  Ae. *  On  bis  side  wcre  bot  fo  (nur  wenige).  IM.. 
1420.  |>e  kyng  wip  a  fewe  men.  RG.  409.  Heo  fonden  a  fewe  gean- 
des.  492.  An  vewe  men  he  myd  him  nom.  6004.  Et  sr/müikt  sich  also 
auf  die  Zahlangabe  ein.  —  Me.  ebenso:  In  fewe  thingus.  1.  Kgs.  3,  5. 
AI  so  lightly  may  our  lord  geve  victorie  to  a  fewe  folk,  as  to  many 
folk.  Ch.  Mel.  A  fewe  poor  men.  Wycl.  Prol.  7.  The  cane  rood  with 
a  fewe  meynee.  Mau.  21.  —  Ne.  Few  und  a  fow  nur  von  zählbunn 
Gegenständen  (nur  im   Dialecte  =  little)  :    All  join  the    chase,    but    Irw 

•  [Srhr  eiytnthümlirh  ist  die  in  nördlichtn  DtnkmäUrn  au*  at.  und  mt.  /.<it 
vorkommende  Form  fou,  fotie,  fuue,  über  die  Mätsner  ipricht  in  den  Anm.  tu 
Sprachpr.  I,  290,  ft30;  824,  S8  u.  i.  w.  Vgl.  Kone  men  may  now  fourty  yhtre 
pjis  and  foner  flfty.  Couac.  704.  Stratmann  p.  l«l»  h>~ilt  fon  u.  «.  ir.  für  ver- 
leim ttntt  fon  u.  i.  w.     Doch  würde  «fnn«  wohl  nurh  fow,  fowe,  fnw«  vorkommen]. 
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the  triumph  share.  Byr.  The  rout  was  in  a  few  minutes  complete.  Mac.  §.  293. 
Our  dwindled  band  is  now  too  few  to  strive.  Byr.  Byr.  Isl.  3,  6.  [This 
line  has  a  syllable  too  few.  Hazlitt,  Jest  Book  p.  226,  nr.  606.  This 
line  has  two  syllables  too  little-  Skeat  zu  Havelok  1678.  Vgl.  Some 
line  or  other  that  has  a  syllable  too  much.  Hazlitt  ebendas.  They  had 
a  guest  too  many.  HLM.  I,  524*]. 

Die  Comparation  tritt  erst  im  Ne.  *  auf:  Their  members  were 
much  fewer.  WS.  Xig.  8.  Woman  can  always  put  things  in  fewest 
words.  0.  Tw.  159. 

6)  Neben  feäwa  stehen  im  Ägs.  lyt,  hwön  und  lythwön.  §.  294. 

Lyt  (wenig),  flexionslos,  steht  allein  oder  mit  dem  Genitiv:  Lyt 
genyhtsumode  (Weniges  genügte).  Bed.  4,  3.  ]3aet  lyt  manna  päh  (das 
bekam  wenigen  der  Männer).  B.  2836.  ])aet  he  lyt  freönda  haefde. 
C.  158,  32.  —  Nags.  Lut  gere  (lutele  wile)  he  leouede.  Lag.  252.  pat 
lute  (wenige)  cwike  lsefden.  3909.  Onn  gebraucht  in  sing.  Bedeutung 
litel:  Her  iss  litell  operr  nohht  off  patt  sallfe.  6480.  —  Ae.  This  folc 
of  Troie  of  the  Frensche  slow  two  pousand  and  mo  in  a  lytul  stonde. 
RG.  438.  —  Me.  Little  und  Ute,  aber  nicht  von  der  Zahl:  Of  his  wo 
she  knew  ful  lite.  Ch.  Troil.  1,  826.  Speke  i  wol  of  Palamon  a  lite. 
1452.  —  Ne.  nur  little:   A  little  learning  is  a  dangerous  thing.   Pope. 

Hwön  (cf.  hwene),  das  Glimm  und  Dietrich  mit  dem  Interrogativ, 
Grein  mit  got.  hwapö  (Schaum)  in  Verbindung  bringt,  bezeichnet  wenig 
und  bei  Durh.  wenige:  Utan  us  hwön  restan.  Mrc.  6,  31.  Hripp  is 
feolo,  wyrcendra  huön  (feäwa)  D.  Luc.  10,  2.  Huön  aron  (wenige  sind), 
dade  da  ilco  onfindes.  D.  Mt.  7,  14.  [Hwene  =  paullo  beim  Comparativ : 
Hie  forgytad,  paet  hie  hwene  ser  gehyrdon  reccean  and  secggan.  Bl. 
Hom.  55.  Hwoene  laessan.  SPs.  8,  6].  Nags.  nicht.  [ —  Me.  im  Schot- 
tischen quhone,  quhoyne,  quheyn  u.  s.  w.  Auch  Comp,  quhonnar. 
S.  Mätzner,  Sprachpr.  I,  385,  730  Anm.  He  had  to  qubone  in  his 
cumpany.  —  Noch  jetzt  in  Schottland:  Gie's  a  quhein  aipples  =  give 
me  a  few  apples.  Murray  p.  177.  —  Daß  Ae.,  Me.  wan,  won,  wone 
Menge ,  Gelegenheit  u.  s.  w.  ?iicht,  wie  behauptet  worden  ist ,  dasselbe 
Wort  sein  kann,  s.  m.  Anm.  zu  Guy  10329  ß\] 

||  Lythwön  in  gleicher  Bedeutung:  Lädan  cynnes  lythwön  becom  ||  211. 
cwicera   tö    cydde    (des    leidigen  Geschlechts  kamen   wenige  lebend  zur 
Heimat).  Jud.  311.    Monigo  sint  geceigdo,  lythuön  gecoren.  D.  (feäwa). 
Mt.  20,  26.    He  waes  lythwön  panon  ägän.  26,  39.    Nags.  yiicht. 

*    [Vgl.    fonfrr    in    dtr   vorheryehmdtn  Anm.,    da»    Mätzntr    a.  a.  O.    öfter 
btUgt.     Ihr  Supfrlativ:  Fpäwosle  paurissimi  in  Bl.   Gl.  tu  Ps.   PM,   12j. 
Koch,  engl.  Grammatik.  11.    2.  Aufl.  15 
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Zweiter  Abschnitt. 

Rection. 

§.  295.  Da  die  Numeralien  oft  den  Theil  eines  Ganzen  angeben ,    so  ver- 

langen sie  letzteres  im  Genitiv.     Dieser  steht 

1)  nach  Cardinalien :  Ags.  An  basra  waes  Albanus.  Bed.  Hirn  tö 
cwsed  an  bis  cnihta.  Luc.  11,  1.  [)ä  eode  heora  XXX  of  bäm  mynstre 
(da  giengen  ihrer  30  aus  dem  Münster).  Bed.  3,  33.  He  genam  britig 
begna.  B.  123.  Ic  jms  leöde  beöld  fiftig  vvintra  (diese  Leute  hielt  ich 
50  Winter).  2733.  Daneben  steht  die  Präp.  of:  An  of  bäm  twelfnm. 
Luc.  22,  47.  —  Nags.  Mit  sinkender  Flexion  tritt  daher  of  nn,  wenn 
das  Theilverhältniß  hervorgehoben  werden  soll:  He  wass  an  off  ba 
tweggenn.  0.  12747.  Tweggenn  stodenn  bser  off  hise  leorninngcnihhtess. 
12722.  Aber  auch  noch:  Ure  an.  OEHom.  (einer  vor  uns).  —  Me.  Oon 
of  the  twelve.  Wycl.  —  Ne.  One  of  the  twelve.  HB.  It  is  not  the  will 
of  your  father  that  one  of  these  little  ones  should  perish.  Mt.  18,  14. 
Die  eigentlichen  Substantiven  hund,  hundred,  büsend  haben  natür- 
lich stets*  den  Genitiv  im  Ags.:  Hund  sceäpa.  Mt.  18,  12.  Ehta  hund 
mila.  Bed.  1,  1.  Hund  büsenda  mila.  C.  310,  12.  Ferner  auch  Kit' 
büsend  wera.  Mt.  14,  21.  —  Der  Gen.  erhält  sich  noch  im  Nags.:  An 
hundrad  punda.  Lag.  3545.  Monie  büsend  godere  monnen.  5705.  Da- 
neben aber:  An  hunndredd  mile.  0.  6969.  An  büsend  shep.  77.) 7. 
Twa  pusend  rideres.  Lag.  5495.  Mid  ten  büsend  cnihten.  5755.  —  Ae. 
und  Me.  beides:  Hundred  ger,  büsend  ger.  RG.  A  bousend  knygteB. 
3959.  A  huudreth  thousand  of  lonibis.  4.  Kgs.  3,  4.  A  huudred  and 
tweuti  thousend  of  figtende  foot  men.  Jud.  2,  7.  —  Im  Ne.  folgt  nur 
dann  der  Genitiv,  wenn  das  Theilverhältniß  hevorgthobtn  werden  soll : 
He  rendered  unto  the  kiug  au  hundred  thousand  lambs.  2.  Kgs.  3,  4. 
§.296.  2)  nach  Ordinalien:  Ags.  J)set  wies  «rest  ealra  pära,  |)e  etc.  (das 

war  der  erste  aller  derer).    C.  65,    1.     Monna  cynues    ba   fonnan  tua 
(die  ersten  zwei  des  Menschengeschlechts).  12,  33.    Jjffit  he  hiß  (ealondoi 
bone  feördan  dsel  gode  gesealde  (daß  er  den   I.   Theü  der  Insel  I 
gäbe).  Bed.  4,  16.  —  Nags.  Hc  wes  be  formeste  of  bam  tif  broderen. 
Lsg.  6855.  — Ne.  Araalek  is  the  tirst  of  the  nations.  Num.  24,  20. 
212.  '§.296.  ||   3)   nach  Indeßuitcn:    Ags.  Hie  ofslögon  mycel   |>res  heres.   SC. 

918.    jises  folces  mycel   ofslöh.    626.    J)ära  Deni.s-ena   |ar  woant  ina 

*   [Doch  vgl.  Aa  <1&m  de  Rnme  burg  getiuibred  wäre.  IN   buode  (hund 

>1,t>    !liiu,l;hrifl)  wliitriiiu  i'iid  liuudt-ahtatiguui  {4(iU  Jahre  vor  lioint  Eibauunu). 
Or.  bti  8K.  24,   IJ. 
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ofslegen.  SC.  905.  })aet  hi  woldan  mid  mä  heora  witena  gesecean  {die  §.  297. 
{Synode)  sie  mit  mehreren  ihrer  Räthe  besuchen  wollten).  Bed.  2,  2. 
J)aet  pser  mä  monna  inne  ne  wsere  {daß  nicht  mehr  Männer  inne  iväreri). 
4,  10.  S.  oben  manig,  fela,  mä,  feä,  lyt  etc.  Im  Ne.  kann  überall 
ein  Genitiv  stehen ,  wo  das  Numerale  substantivischen  Gebrauch  zuläßt 
und  dasselbe  einen  Theil  des  Ganzen  nennt:  You  have  much  of  the 
mother  in  you.  BJ.  115.  She  had  not  been  much  of  a  dissembler. 
There  was  more  of  the  dove  than  of  the  serpent  in  her  composition. 
Marr.  Easy.  3.  He  started  up  with  more  of  fear,  than  if  an  armed 
foe  were  near.  Byr.  Cor.  20. 
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Pronomen. 

Erster  Abschnitt. 

Personalpronomen. 

I.  Substantivpronomen. 

§.  298.  Die  Bezeichnung   der  Personen   in  der  verbalen  Flexion  geschieh 

zuerst  durch  die  antretenden  Personalpronomen  und,  nachdem  <l' 
geschwächt  sind,  werden  sie  zum  zweitenmal  beigefügt,  und  zwar  in  eki 
Nominativformen  vor  [oder  nach]  gestellt.  So  Ags.  Dö-m  *  {für  du- 
mi),  ic  dö-m,  ic  dö.  Hier  müßen  sie  sich  um  so  mehr  befestigen,  jt 
mehr  die  Flexionen  sich  abschleifen.  Daher  können  sie  im  Ags.  kann, 
fehlen,  ohne  das  Verständniß  zu  beeinträchtigen:  J)ä  se  öorl  ongeat.  | .  ' 
he*  in  nitfsele  näthwylcum  (der  Degen  merkte,  daß  er  war,  ich  wei.i 
nicht,  in  welcher  Wohnung)  vi tes.  B.  1513.  Nät,  bu  fare  (ich  weiß  nicht 
ob  du  fährst).  C.  34,  1.  L«f  üs  6cne  gefeän  wuldres  pines,  bat  p€( 
weortfun  (verleih  uns  ewige  Freude  deiner  Glorie,  daß  wir  dich  ehrend 
Exon.  10,  31.  Swä  ic  pö  biddan  wille,  J  «et  me  p«t  goldhord  geopt'im 
(daß  du  mir  den  Goldschatz  offenbarest).  El.  789.  Bist  füll  häkai 
hyhtes  (du  bist  heiliger  Freude  roll).  Exon.  4,  24.  —  Nags.  Ne  hord; 
A.  herde  ich  B.  Lag.  1802.  Blisse  wes  ou  liircdc,  custon  and  clupin 
(sie  küßten  und  umarmten  sich)  and  cudliche  spcktMi.  20557.  - 
Wy  nc  gyfst  (bu)  us  of  byne  brede?  RG.  4932.  Sülle  (wo)  ur  1\ f c 
dere  (verkaufen  wir).  4578.  [Im  Ae.  und  Me.  fehlt  tUu  Pronomen 
dann  häufig ,  wenn  die  gemeinte  Person  im  Vorhergehenden  in  i 
obliquen  Casus  vorkommt.  Ae.  Ful  nie  a  cappe  of  ful  |od  al<\  and 
(nämlich  y)  wile  drinken,   her  (==  er)  y  spellc.    Ilav.    14.         Me.  Sehfl 

*    [Die  Form  dorn  knmr  ich    nur    im   \. ;<!/,.    J>.    IM    I  I  f%     WM*,  nur 
I.    |Ä,  ivl   I«  ii«'   hmMi,   Or.  J»,  282,  4.1|. 
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had  maysturs  at  hur  konde,  and  {nämlich  they)  taght  hur  astrononiye.  §.  298. 
Guy.  Z.  65.  Weitere  Belege  zu  Guy  10].  —  Im  Ne>  wird  I  in  leichter 
Conversation  oft  amgelaßen.  Thank  you.  OTw.  5.  Beg  your  pardon. 
Would  I  could  see  liim.  —  Sony  I  hadu't  seen  you  —  had  a  dinner  — 
wish  we'd  had  you.  Yan.  F.  29.  —  Ferner  früher  auch  thou :  Wast 
ever  in  court '?  Sh.  As.  3,  2.  Then  cam'st  in  smiling.  What.  5.  Whither 
art  going?  Tim.  1,  1.  What  would'st  have?  B.  Sard.  1,  2.  Art  sure 
of  that?  2.  —  In  stehenden  Phrasen  ist  der  Name  Gottvs  oder  des 
Teufels  ausgelaßen:  Bless  you.  Bless  me.  Save  you.  Save  us.  ||  Damn  ||  214. 
him.  Curse  it.  Daneben  die  vollen  Formen :  God  bless  you.  God  damn 
me.  The  Devil  damn  thee.  Sh.  Err.  4,  3.  Heaven  keep  your  honour. 
Sh.  Mm.  2,  4. 

Beim  Imperativ  werden  p  u  und  g  e  gewöhnlich  weggelaßen :  Ans 
and  nim.  Mt.  2,  20.  Temad  and  wexad.  C.  13,  1 ;  doch  können  sie 
auch  nachdrucksvoll  beigefügt  werden:  Xe  costna  bu  drihten,  pinne  god. 
Mt.  4,  6.  Gefeöd  ge  {freuet  euch).  Exon.  30,  7.  Vor  nachstehendem 
ge  schwächt  sich  die  Endung:  Xe  fare  ge,  ne  gä  ge.  Mt.  10,  5.  — 
Nags.  Do  swa  {thu  so,  gebraucht  A  im  Sing,  und  B.  im  Plur.)  Lag.  700. 
Fused  me  mid  A,  comed  rnid  me  B.  732.  Lete  ge  {laßt)  nenne  quick. 
825.  —  Ae.  Sey  me  al  clene  pin  herte.  RG.  695.  Xymeb  anon  tresour 
ynowg.  839.  Xe  be  pou  not  sori  berfore.  2069.  Radde  ge.  2774.  — 
Mt.  Rise  up  and  take  the  child  and  be  thou  there.  Mt.  2,  13.  Seketh 
und  seke  ge.  7,  7.  —  Ne.  Arise,  and  take  the  young  child  and  be  thou 
there.  HB.  Awake,  ye  sons  of  Spain!  —  awake,  arise.  B.  Ch.  37.  De- 
clare  ye  it  not  at  Gath,  weep  ye  not  at  all.  Micah.  1,  10. 

Ferner  wird  das  Pronomen  ausgelaßen  in  Concessivsätzen,  deren 
Subject  in  dem  darauffolgenden  Nebensatz  steht:  Ags.  Wunige,  bar  he 
wuuige  {wohne  er,  wo  er  wohne).  -<Edebr.  4,  4.  —  Nags.  Comen,  per 
heo>  comen ,  seuere  heo  heom  slogen  {kamen  sie,  wo  sie  auch  kamen, 
sie  schlugen  dieselben).  Lag.  20667.  [He  ane  is  evre  an  ilche  stude, 
wende,  per  bu  wende.  Ü.  13,  86].  —  Ne.  Do  what  they  could,  the  bear 
came  off.  Hud.  3,  136. 

Der  Majestätsplural  tritt  erst  spät  ein.  Die  Ags.  Könige  sprechen  §.  299. 
von  sich  im  Sing.:  Ic  Ine  mid  godes  gyfe  Westseaxna  cyning  (ich  Ine 
von  Gottes  Gnaden  König  der  Westsachsen).  Ic  JElfred,  ic  iEdelstan, 
sogar  Ego  Canutus  Rex.  Sie  gedenken  dann  der  Zustimmung  ihrer 
weltlichen  oder  geistlichen  Räthc  und  bezeichnen  deren  Mitwirkung  mit 
We  bebeödad  wir  gebieten,  we  cwsedon  wir  bestimmten.  König  Wil- 
helm zuerst  gedenkt  der  Zustimmung  seiner  Räthe  nicht   und  sagt  doch 
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§.  299.  1,  41:  E  nous  defendum.  Nus  ne  semble  pas  raisun.  44.  und  Statuimus. 
3,  1.  Beow.  958  und  1652  \faßt  Grein  we"  als  pluralis  maiestatis; 
doch  denkt  hier  wol  Beowulf  auch  zugleich  an  seine  Leide ;  sobald  er 
von  sich  allein  spricht,  gebraucht  er  ic:  960.  963  u.  s.  w.  1655.  1659 
u.  s.  w.].  Schon  der  ags.  Schriftsteller  aber  gebraucht  we" :  Nu  wille 
we  ymb  Europa  reccan.  Oros.  Anal.  81.  Der  Redner:  We  habbatf 
gessed  embe  paet  Pater  noster.  Fide.  —  Ae.  {)ou  art  ycome  to  wilne  our 
lutel  god.  RG.  1180.  —  Ne.  Our  old  and  faithful  friend,  we  (the  Duke) 
are  glad  to  see  you.  Sh.  Mm.  5,  1. 

J)u  ist  im  Ags.  das  alleinige  Anredewort  für  eine  Persönlichkeit, 
und  das  gewöhnliche  im  Ae.  })0U  sagt  Cassibel  zu  Cäsar :  J)0U  art 
ycome.  RG.  1179;  der  König  zum  Bischof:  Syre  byssop,  wy  ne  gyfst 
215.  ||  us  of  ||  pyne  wyte  brede.  4932;  der  Vater  zur  Tochter:  Ac  despisest 
me  in  myn  olde  liue.  724;  die  Tochter  zum  Vater:  Ych  pe  loue.  716; 
ein  Hilfeflehender  zum  König :  jierfore  we  wolde  bidde  pe,  pat  pou  us  sum 
place  geue.  947;  der  Erzbischof  zum  Könige:  |)i  broper  was  slayn. 
PL.  841;  Isaaks  Tochter  zum  Könige:  On  me  pou  haf  mercie.  4081. 
Daneben  kömmt  aber  auch  schon  ge  vor  und  zwar  als  Ausdruck 
soliderer  Achtung.  Es  ist  an  den  König  gerichtet  von  Isaaks  Boten  : 
Your  wille  wille  he  alle  do  and  be  at  gour  merey.  PL.  4027:  tto* 
Untergebenen,  icie  von  Robert  von  Thomham :  |)at  ge  wille  per  lie,  it 
is  to  gour  honoure.  4092;  pon  dem  Bischof :  CJe  ere  so  trew  a  kyn_'. 
4349;  von  den  Baronen:  J)er  fore  we  rede,  ge  sende  to  pe  king  of 
Almayn  and  gour  londes  to  defende.  6200.  Ferner  gekraucht  Richard 
ge  seinem  Vater  gegenüber :  Fader,  for  gow  certes  pider  i  salle.  317;!. 
und  die  umworbene  Mabyle  sagt  m  Koni,/  Henry:  Syre,  wel  ychot,  bat 
goure  herte  up  me  is.  RG.  9042.  Bisweilen  stehen  pou  und  g  I  m  fc  n 
einander:  Sonne,  never  more  trowe  ge  traitours  tale :  und  Trowe  thou 
not  his  sawe.  PL.  6515.  6518.  Der  um  Gnade  flehend*  Tsaak  beginnt 
mit  pou  und  endigt  mit  ge:   Sir,  merey,   my  life  pou  saue   it  me.  —  I 

pray    gOW,    it    be     so.    PL  41 3.5.      (Jo  geb rattchen  gegenseitig   die    Ki'migr 

EUduurd  und  Philipp.  PL.  4405.   Saladin  im  Briefe  an  Riehard.    i 
;■  n,  der  Unterredung   »773    pou.     Bei  BO.  scheint  ge   nehm  pou 

geirii/tn/ie/i   das   ags.    gea    {ja,  ja    trohl)   tU    s,  in,  wie:     []v.     IflM   MMN, 

pe  heye  tre,    |)at  pou  ysoye,  bjtoknep   pe   ywys.  'tiim.    [\e.  bei  amy, 
in  pi-  niiinir  mtuc  me,  oper  pou  ne  ssalt  me  serue  DOgt  B18I.       Mfc 

Mail,    hißt   mit    gee    den   König   anreden:    Siiv    kyil'-T.    gee    sehullc    have 

werre.  i;s.  den  fmremmrmni  Wee  wuton  md  mc  pwym  that  gel  btn 

oure  lord.  23.    den   Lord;     lie  gee  redy.  2Ü.     Dagegen  an  den  ge. 
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genen  Sarazenenfürsten  richtet  der  Sieger  thou:  Thou  were,  as  a  god  §.  299. 
of  the  Sarazines.  21.  Bei  Ch.  ist  der  Gebrauch  sehr  schwankend,  aber 
man  sieht  doch,  daß  ge  sehr  vorgerückt  ist.  Die  Tochter  redet  4692 
ff.  den  Vater  mit  thou  an ,  die  Mutter  mit  ye.  Die  Tochter  richtet 
12148  an  den  Vater  ge ,  der  Vater  an  die  Tochter  thou.  Dame  Pru- 
dence  an  ihren  Gemahl  Meliboeus  thou  und  ge ,  und  selbst  im'  Gebete 
an  Venus  steht  beides:  But  mercy.  lady  bright,  that  knowest  wele  my 
thought  and  seest  etc.  2233.  und  And  if  ge  wol  not  so,  my  lady  swete, 
than  pray  i  you.  2256.  [Vgl.  Skeat,  William  of  Palerne  p.  XLII  ff. 
und  meine  Anm.  zu  Guy  356]. 

Im  Ne.  gilt  ye  schon  im  15.  und  16.  Jahrh.  als  das  höflichere: 
The  second  person  plural,  sagt  Ben  Jonson,  is  for  reverence'  sake  ad- 
dressed  to  one  Singular  thing,  und  derselbe  fügt  als  Beleg  aus  Gower 
hinzu:  0  good  father  dear,  why  make  ye  this  heavy  chear?  Wallis 
aber  verwirft  dann  yee  und  verlangt  you:  verum  tunc  you  dicimus, 
non  gee.  Singulari  vero  si  quis  alium  compellet,  vel  dedignantis  illud 
||  esse  solet  vel  familiariter  blandientis.  John  Derpauter  (lat.  gramm.  ||  216. 
1517)  erklärt  sich  noch  gegen  die  voscitatores. 

Y  e  erhält  sich  außer  bei  den  älteren  Schriftstellern  nur  im  dich- 
terischen Gebrauche:  Awake,  ye  sons  of  Spain.  Byr.  Ch.  1,  37.  Wel- 
come ,  welcome ,  ye  dark  blue  waves !  And  when  you  fail  my  sight, 
Welcome,  ye  deserts  and  ye  caves.  1,  13.  Bethink  ye,  before  ye  make 
answer.  Longf.  und  hier  ist  es,  obgleich  es  Nominativ  ist,  auch  für  den 
Objectivcasus  you  eingetreten :  I  do  beseech  ye,  if  you  bear  me  hard. 
Sh.  JC.  3,  1.  Sanguinello  teils  ye  where  the  dead  made  the  earth  wet. 
B.  Ch.  4,  65.  Ah  gentle  pair,  ye  little  think  how  nigh  your  change 
approaches,  when  all  these  delights  will  vanish,  and  deliver  ye  to  woe. 
M>  PI.  4,  368.  His  wrath,  which  one  day  will  destroy  ye  both.  2,  734. 
0  were  I  able  to  waste  it  all  myself,  and  leave  ye  none!  10,  820. 
A  south  west  blow  on  ye.  Sh.  Temp.  1,  2.  They  speak  to  ye  of  hea- 
ven.  B.  Ch.  4,  129.  I  call  upon  ye.  Byr.  Manf.  1.  I  would  behold 
ye  face  to  face.  1.  Let  him,  who  is  most  powerful  of  ye.  1,  1.  Ge- 
wöhnlich aber  ist  der  Nominativ  ye  durch  den  Accusativ  {oder  eigent- 
lich Dativ,  ags.  eöw)  you  rardrängt.  [Schon  in  dem  von  mir  heraus- 
gegebenen Guy  von  W.  aus  dem  15.  Jhd.  kommt  yow  als  Norn.  mehrere 
Mal  vor:  To  morowe  schall  yow  weddyd  bee.  4192.  Vgl.  die  Anmerk. 
dazu].  Zu  Shakespeare's  Zeil  norde  ye  als  Nominativ  und  Vocatir, 
yOU  in  Abhängigkeit  und  nur  emphatisch  für  ye  gebraucht.  Spenser 
beobachtet  diesen   Unterschied  streng,    während  die  Dramatiker  des  16 
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§.   299.  Jahrh,    you    überall    vortreten    laßen.      Dies    ist  jetzt  zum  allgemeinen 
Höflichkeitswort  geworden. 

Auch  bei  Personificationen :  My  father  shall  never  wear  you  (a 
coat)  more.  Edg.  pt.  2,  249. 

Bisweilen  steht  es  auch  ganz  allgemein  (=  One),  um  das  Interesse 
des  Lesers  zu  erhöhen :  The  floor  was  covered  with  a  spanish  footcloth, 
on  which  the  flowers  aud  fruits  were  represented  in  such  glowing  and 
natural  colours,  that  you  hesitated  to  place  the  foot  on  such  exqui- 
site workmanship.  WS.  Ken.  6. 

Thou  ist  schon  zur  Zeit  Shak.'s  Ausdruck  der  Geringschätzung, 
Grobheit  etc. :  If  thou  thou'st  him  sorae  thrice ,  it  shall  not  be  amiss. 
Tn.  3,  2.  —  Es  hat  sich  erhalten  1)  in  feierlicher  Rede  und  im  Gebete: 
Thou,  0  Lord,  art  a  shield  for  me.  Ps.  3,  3.  Thou  art,  0  God,  the 
life  and  light  of  all  this  wondrous  world  we  see.  TMoore.  SS.  —  2)  in 
dem  allgemeinen  Gebrauch  der  Quäker  und  diesen  hat  die  Bibelsprache 
veranlaßt.  [Friend,  I  perceive  thou  hast  lost  thy  way.  TJ.  7,  10].  — 
3)  oft  in  der  Sprache  des  Dichters :  0  thou  weed !  who  art  so  lovely 
fair.  Sh.  0.  4,  2.  Thou  Parnassus!  whom  I  now  survey.  B.  Ch.  1,  60. 
Thou,  the  thunderstricken  nurse  of  Rome,  she-wolf !  4,  88-  0  Love, 
no  habitant  of  earth  thou  art.  121.  And  wilt  thou  weep,  when  I  am 
low?  B.  Mise.  —  4)  in  manchen  Dialeclen. 
||   217.  ||  An  den  Leser  gerichtet,    aber  ganz  allgemein:    Hut    that  white 

veil,  the  lightest,  frailest,  which  on  the  mighty  raount  thou  hailest,  shines 
o'er  its  craggy  battlement.  Byr.  Cor.  14. 
§.  300.  Die  Duale    wit    und   git    beziehen    sieh    auf  zwei  Personen,    die 

schon  vorher  genannt  sind:  Gyt  (die  Söhne  Zebedäi)  nyton,  hwaet  gyt 
biddad.  Mage  gyt  drincan  pone  calicV  Wyt  magon.  Mt.  20,  22.  Bis- 
weilen ist  der  sprechenden  oder  angeredeten  Person  die  zweite  ohne 
Conjuncti(jn  beigefügt:  |)ä  wit  Adam  twä  eaples  pigdon  (da  wir,  ich 
und  Adam,  den  Apfel  nahmen).  C.  290,  7.  Swylce  git  Johanna  in 
Jordane  mid  py  fullwihte  onbryrdon  ealne  pisne  middanu'canl  {du  und 
Johannes,  ihr  habt  dureh  die  Taufe  all  diesen  Erdkreis  getrost  tjemaeht). 
Exon.  467,  9.  |)onne  wit  Scilling  song  ahöfan  (wir,  ieh  und  Sei  Hing, 
erhoben  Sang).   324,    31.      ])»t   is    undyrne,     hwylc   orleghwil    um W 

GrenitieS  (welche  Kam/ifstunde    unser,    d.   i..    meiner    und  (i r<  ltdeis.   ward) 

wcard.  B.  2002.    |)tet  sceoldc  unc  Adame  yfele  gewurdan  [daß  es  uns, 

iL  ('.,  ////;•  und  Adam  übel  tr,r<len  snllle).  C.  25,  1.  llisweihn  sind  die 
beiden  Personen  genannt ,     ohne   im    Dual    zusammengefaßt   zu    werden  : 

|)ln   fa;dcr   and  ic  sarigende  pö  söhtou.  Luc.  2,  48.  —  Allein  die  Be- 
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dtutung  des  Duals  muß  sich  schon  frühe  trüben  ,  denn  es  trat  nicht  §.  300. 
nur  häußg  ein  verstärkendes  bu,  butu,  bä,  bä  twä  hinzu,  wie  in  Wit 
lifiad  bu.  C.  136,  11.  paet  bu  ine  bäm  twäm  meaht  wite  bewarigan 
{daß  du  euch  beiden  die  Strafe  wehren  magst).  C.  35,  30.  Hwaeder 
sei  maege  wunde  gedygan  uncer  twega  (wer  von  uns  beiden  der  Wunde 
beßer  genesen  möge).  B.  2532.  Wit  bu  druncon.  Bed.  5,  3;  —  son- 
dern Dual  und  Plur.  stehen  neben  einander:  Gelyfe  gyt,  baet  ic  ine 
maeg  häelan?  sy  ine  aefter  incrum  geleäfan;  und:  Warniad,  baet  ge  hyt 
nänum  men  ne  seegon.  Mt.  9,  26  ff.  —  Das  Nags.  zeigt  fast  die  glei- 
chen Formen:  Witt  (A.  we  B.)  mawen  libben.  Lag.  9515.  Betere  is, 
bat  wit  tweie  (A.  we  tweie  B.)  bitelen  bas  riche,  bene  ber  beon  of- 
slagene  ure  beines.  23652.  Qit  bud  (A.  geo  beob)  mine  leoue  sunen. 
5093.  Witt  hafenn  takenn  ba  a  reghellhoc.  0.  7.  Qiff  gitt  babe  foll- 
ghenn  rihht.  6202.  Witt  batenn  sohbt  te  widewhar,  icc  annd  ti  faderr 
babe.  8944.  ünnc  birrb  babe  bannkenn  Crist.  0.  Ded.  27.  Unnc  birrp 
biddenn  godd.  87.  u.  s.  w.  Nefde  ge  ba  enne  fader  and  beie  enne 
moder.  Lag.  4326.  Im  Ae.  ist  der  Dual  verschwunden,  [doch  erst  gegen 
das  Ende  des  13.  Jhds. :  Frend  sule  wit  ben  and  trewde  pügt  nu  unc 
bitwen.  Gen.  Ex.  1775.  Ic  scal  red  gunc  boden  bringen  read  and  sped. 
2830.  Leded  samen  gunker  lif.  998.  Gripeth  eper  unker  a  god  tre. 
Hav.  1882.  Auch  in  Hav.  1336:  Nim  in  with  pe  to  Denemark  babe 
steckt  gewiß  der  Dual:  es  ist  be  zu  streichen  und  Nimin  zu  verbinden]. — 
Ne.  We  both ;  betwixt  us  twain.  Sb.  Rb.  1,  1. 

Das  Demonstrativpronomen  der  3.  Person  he,  heö,  hit  unter-  §.  301. 
scheidet  das  Geschlecht.  H  e  bleibt  stets  unverändert :  Ags.  He  spreced  — 
Ne.  He  speaks.  —  Ags.  heö  lautet  bei  Lag.  auch  geo,  bei  0.  g  h  o  und 
schwankt  bei  RG.  zwischen  heo,  ho  und  goe,  wird  aber  bei  PL. 
||  scho,  sehe  und  dieses  bleibt.  Ags.  Heö  erinnert  an  altfries.  hiu,  ||  218. 
altn.  hon  [?],  während  scho  auf  got.  s  i ,  alts.  s  i  u  hinweist  [?].  Ags. 
Heö  ewaed  on  hyre  möd.  Mt.  9,  21.  —  Nags.  Heo  wes  pe  adeleste. 
Lag.  2712.  Qho  wass  Elysabaeb  gehatenn.  0.  116.  —  Ae.  pe  quene  ba 
heo  herde  bis.  RG.  834.  po  ho  wende  from  al  hire  kyn.  308.  Scho 
purueied  a  poyson  to  pe  kyng  sonne.  PL.  204.  —  Me.  She  hadde 
another  nonne  with  hire.  Ch.  163.  Sehe  was  not  gylty.  Mau.  6.  — 
Ne.  She  was  not  guilty.  —  Hit  wird  im  Ae.  gewöhnlich  zu  it. 

Wie  das  Personalpronomen,  fällt  es  bisweilen  aus  [§.  298] :  Ags. 
panon  eft  gewät  (er  gieng  wieder).  B.  123.  Wende  hine.  C.  34,  33. — 
////  Engl,  geschieht  es  aus  Nachlässigkeit  [?] :  Ae.  He  bid  hem,  bat  (hü) 
her  maystres  body  vor   ys  truage  nome.  RG.  4497.  —  Me.  Ther  was 
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§.  301.  gret  murmuring  among  the  peple,  and  sayn.  Ch.  5042.  [Vgl.  meinen 
Zusatz  in  §.  298].  —  Ne.  He  shoke  hira  so  hard,  that  forced  him  tc 
speake.  Sp.  1,  1,  42.  He  will  lose  his  head,  ere  give*  consent.  Sh. 
Rc.  3,  4.  For  what  he  has ,  he  gives ;  what  thinks ,  he  shows.  Sh. 
Troil.  4,  5. 

Bisweilen  steht  es  aber  auch  neben  dem  Substantiv  :  He,  se  bisceop 
Paulinus.  Bed.  2,  11.  Heö  pä,  seö  cwen  Dameris,  ymb  paes  cyninges 
siege  pencende  waes.  Cir.  Wer  and  wif,  hi  bu  beöd  in  an  um  lichoman. 
Bed.  1,  27.  Hit  is  welig,  pis  eälond.  1,1.  Hit  hafad,  bis  land,  hat 
waeter  1.  1.  —  Nags.  He,  pisrs  Zakaryas,  wass  bitwenenn  obre  prestess 
0.  473.  Jesumm,  himm  hafe  \ve  nu  funndenn.  12779.  —  Ae.  Homber, 
yt  is  be  bridde.  RG.  23.  —  Me.  He,  Moyses,  and  kiug  Salomon  hadden 
a  name  of  conning  in  swiche  art.  Ch.  10564.  Not  so  curious,  as  was 
the  sepulchre  of  him,  Darius.  6080.  —  Im  Ne.  oft  noch  in  Balladen, 
dann  auch  nachdrucksvoll:  The  nobles,  they  are  fled,  the  commons, 
they  are  eold.  Sh.  Rh.  2,  2.  The  count,  he  is  my  husband.  As.  3,  7. 
God,  he  knows.  Err.  5,  1. 

Ihre  ursprüngliche  Demonstrativbedeutung  haben  he,  s  h  e  und  das 
später  hinzutretende  they  bewahrt :  Ae.  Hii  of  Denemarch  tiowe  sone. 
RG.  7913.  —  Me.  It  was  told  us  of  hem  of  the  contree.  Mau.  29.  Now 
there  is  no  mo  (soudan),  but  he  of  Egypt.  5.  —  Ne.  The  bishop  of 
Exeter  bowed,  but  he  of  Oxford  stood  upright.  WS.  Nig.  9.  He  of 
Wales.  Sh.  aHd.  2,  4.  England,  thou  hast  not  saved  one  drop  of  blood 
more  than  we  of  France.  Sh.  J.  2,  2. 

§.  302.  Das  Neidrum    hit    weilt   im  Ags.   ganz   allgemein    auf  eiiu  n   be- 

stimmten  Gegenstand   hin:    Etad  pisne  hläf,    hit   (man  erwartet  hi)    iv 
min  lichoma.  Eästr.  Hwylc  is  seö  sunne?    Hö  s«de,  paet  hit   \\;iro  bir- 

219.  ||  nende  Stan.  AR.  Da  nur  die  Personennamen  i/tr  grammatisches  |J  Ge- 
schlecht  bewahrt  haben,  so  fallt  uns  im  Engl,  nur  bei  diesen  it  auf. 
Ferner:  Habbad  geleäfan,  ic  hyt  öom  {ich  Uns).  Mt.  14,  27.  Gyf  pu 
hyt  öart.  28.  Ic  hyt  öom.  Luc.  24,  36.  Geseöd  mine  handa  and  mfne 
föt,  bat  ic  sylf  hit  com.  39.  Durh.  hat  nirgends  hit  [doch  gewiss  nur, 
weü  es  ein,-  InterUnearglosse  ist].  Auch  in  |)it  Hälgan  Godspöl  fehlt  es, 
wenn  nicht  das  Subject,  sondern  das  Prädikat  h> evnrgehoben  wird: 
Eart  pu  Crist:  ic  öom.  Mrc.  14,  62.  Kart  pu  of  pyses  löoniingciiilituni  ? 
uic.c,  ne  öom  ic  .loh.  18,  17.  —  Wycl.  StOB  gß  tm-t.  i  am:  gif  thou 
art,  commaunde  me  to  cume  to  theo  upon  the  watris.   I  am.  Luk.    Se 

•  [glT«  ist  hier  gexoiii  Inf.,  und  he  muß  daher  fehlen]. 
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ge  myn  hondis  and  my  feet,  for  i  my  silf  am.  —  HB.  aber  nimmt  den  §.  302. 

Unterschied   im  Ags.    auf  und  läßt  das  Subject  hervortreten  in :     It  is 

I.  Mt.  14,  27.    If  it  be  thou.  28;  das  Prädikat  in:  Art  thou  the  Crist? 

I  am.  Mrc.  14,  62.    Und  dieser  Unterschied  muß  auch  zum  Theil  noch 

im  Me.  bestanden  haben,    denn  Ch.  hat  noch  die  ags.  Form  :    It  am  j, 

that  loveth  Emeli.  1738.   It  am  i,  that  in  the  salte  see  was  put  alone, 

5529.  und  daneben:  I  am  she  which  that  saved  hath  your  lif.  6674.  — 

Im  neuern  Ne.  stehen  die  zwei  unterscheidenden  Formen  neben  einander : 

It  is  I  und  I  am ;  jene   hebt   das  Subject,  diese    das  Prädikat   hervor, 

wie  oben  in  HB.     Pas    substantivische  und  adjectivische  Prädikat  wird 

durch  so  bisweilen  vertreten :  Ye  call  me  Master  aud  Lord :  and  ye  say 

well:  for  so  am  I.  Joh.  13,  13.    (Wycl.  Forsoth  i  am.     Ags.  aber  Swä 

ic  eom  sötflice).   Was  it  you"?    Was  it  I?    Yea,  I  it  was.    Sh.  bHf.  1, 

3.    Is  that  you?    It  is  I.  NN.  1,  5. 

Besondere  Beachtung  verdient  das  ags.  Hit  is  (es  ist,  es  geschieht) :  §.   303. 
J)aet  waes  on  pone  mönandaeg  aefter  Marianmaesse,  paet  Godwine  becom 
(es  war  am  Montage,    daß  G.  kam).  SC  1052.  —  Ae.  In  pe  tyme  bi- 
twene  Abraham   and  Moyses  it  was,  bat  men  come  to  Engolond.  RG. 
205.  —  Und  so  noch  jetzt :  It  was  on  Monday,  that  he  eame. 

Der  Gebranch  dieses  Hit  is  erweitert  sich,  es  wird  unter  dem  Ein- 
fluß des  franz.  c'est  ein  bequemes  Mittel,  die  Person  hervortreten  zu 
laßen:  Ne.  Was  it  I  whom  you  askedV  EAr.  It  was  he  that  ruined 
the  Bourbons.  It  was  he  whose  arrival  in  his  capital  called  up  all 
France  in  arms.  Van.  F.  18.  It  was  we  that  made  up  this  garment. 
Sh.  Per.  2,  1.  It  is  only  women  who  get  together,  and  hiss,  and 
shriek,  and  cackle.  Van.  F.  18.  —  Daß  hier  das  franz.  c'est  einwirkt, 
läßt  sich  daran  erkennen,  daß  im  Me.  bei  pluralem  Subjecte  auch 
noch  plurales  Verb  steht:  It  ben  nat  ge,  that  speken  =  ags.  Ne  synt 
ge  nä,  pe  päer  sprecad.  Mt.  10,  40.  während  HB.  hat:  It  is  not  ye 
that  speak.  Dagegen:  Ags.  He  ys,  pe  aefter  me  töweard  ys,  ||  se  waes  ||  220. 
geworden  beforan  me.  Joh.  1,  27.  —  Me.  He  it  is,  that  cometh  aftir 
me,  that  etc.  —  Ne.  He  it  is  who  coming  after  me,  is  preferred  before 
me.  HB. 

Wie  wenig  dieses  It  is  in  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  gefühlt 
wird  und  wie  es  nur  Ausdruck  der  Emphase  geworden  ist,  ersieht  man 
daraus,  daß  das  Relativ  hinter  demselben  oft  ausfällt,  so  daß  z.  B. 
It  is  I  nur  emphatisches  I  ist:  It  is  I  must  snuff  it.  Sh.  Hh.  3,  2.  It 
was  he  had  applauded.   Van.  F.  24.     It  was  his  counsel  had  brought 
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§.  303.  about  bis  marriage.  24.  It  was  the  landlord  recommended  thera. 
TJ.  16,  4. 

Dieser  Ausdruck  wird  nun  iceilcr  verwandt,  um  jedes  Satzglied 
hervorzuheben:  It  was  of  me  that  tbe  poor  dear  was  jealous.  Van.  F. 
65.  It  is  to  you  that  I  speak.  Sh.  bHf.  4,  2.  It  was  by  him  that 
money  was  coined.  Mac.  1,  28.  It  is  thee  I  fear.  4,  1.  By  sleep  it 
is  that  Heaven  mysteriously  communes  with  the  creatures.  Bulw.  Ri.  1,  8. 
Daneben  hat  sich  there  is  gestellt  in  etwas  verschiedener  Bedeu- 
tung :  it  is  hebt  den  Begriff  hervor ,  there  is  behauptet  die  Existenz. 
Uebereinslimmung  zwischen  Verb  und  Subject  findet  hier  noch  statt : 
There  is  a  devil  haunts  thee.  Sh.  aHd.  2,  4.  There  were  men.  Allein 
Sh.  hat  auch  :  There's  expenses  for  thee.  Tn.  3,  1.  [So  häufig  auch 
noch  neuere  Schriftsteller :  There's  the  two  Miss  Hoggs,  and  our  neigh- 
bour  Mrs.  Grigsby,  go  to  take  a  month's  polishing  every  winter.  Gold. 
She  Stoops  I  (p.  328)].  Selten  fehlt  there :  Was  never  widow  had  so 
dear  a  loss.  Sh.  Rc.  2,  2. 

Dem  there  is  liegt  da-.-  begriffliche  wesan ,  beön  vor :  Ags.  Syx 
dagas  synd,  on  päm  gebyrad,  paet  man  wyrce.  Luc.  13,  14.  —  Me.  Sixe 
dayes  ben  (A.  ther  ben  —  B.),  in  whiche  it  bihoueth  to  wirche.  —  Ne. 
There  are  six  days  in  which  men  ought  to  work. 

§.  304.  Hit  steht  ferner  bei  Adjectiven,  um  den  ju  abhängigen  Nebt  wffffwn 

liegenden  Substantivbegriff  anzudeuten :  Ags.  Hit  waes  gewunelie  on  ealdum 
dagum,  paet  man  gode  läc  offrode  (es  war  in  alter  Zeit  gewöhnlich,  daß 
man  Gott  Geschenke  darbrachte).  Job.  oder  bei  unpersönlichen  Verben'. 
])ä  gelamp  hit,  paet  Englisce  cypmeii  bröhton  wäre  tö  Romana  byrig 
(da  geschah  es,  daß  englische  Kaujlcute  Waaren  nach  Rom  brach 
Greg.  Hyt  ys  äwriten,  j)aet  hö  his  englum  böbead  bö  pö.  Mt.  4,  6.  — 
Nags.  Hit  com  him  an  mode,  |iet  he  wolde  of  Engle  pa  aedelau  tillcn. 
Lag.  12.  Gif  we  hit  georned  to  wonien  her.  961.  Auch:  EEe  Vtftdl 
hit  to  sode,  sod  l>eh  hit  neore,  bat  Brutus  hefde  pa  men  Uta)  into 
pan  castle.  602.  Nu  hit  is  muchcl  leodscome.  gif  hit  ml  |»us  aligge. 
26297.  —  Ae.  Hyt  \vor|i  me  J)anne  vorto  doye   gret  joye   and   honour. 

221.  ||  RG.  4581.  God  it  were  to  habbe  |)is  and  |>at  on  ||  honde.  190L  — 
Mc.  It  is  not  likely  al  thy  lif  to  stunden  in  hir  grace.  Ch.  1174.  It 
happed  on  a  day,  a  worthy  duk  was  eoiuc.  1191.  And  BQ  In  feil,  that 
he  cast  his  eyen  upon  Emelia.  1079.  —  Ne.  It  is  good  to  havt  two 
strings  to  one's  bow.  Nov.  1.  It  i-  written ,  he  shall  give  his  angels 
charge  concerning  thee.  DE  It  i>  trM  that  — ,  abtri  True  it  il  that. — 
And  good  he  made  thee,  but  to  persevere  he  left  it  in  thy  power.  M. 
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PI.  5,  525.     The  triumph  of  my  soul  is  that  I   am.     Young.  NTh.  9,  §.  304. 
422.    If  angels  tremble,  't  is  at  such  a  sight.  Yo.  NTh.  4,  791.    'T  is 
much,  when  sceptres  are  in  childreu's  hands.  Sh.  aHf.  4,  2. 

Hit  bezeichnet  ferner  einen  unbekannten  Gegenstand.    Daher  steht  es  §.  305. 

1)  bei  den   Verben,   welche  Naturereignisse  angeben  etc.  s.  §.  2. 

2)  bei  den  Verben ,  die  äußere  oder  innere  Vorgänge  bezeichnen : 
Ags.  Hit  gebyred ,  hit  gedafenatf  {es  geziemt) ,  hit  pyncd  {dünkt) ,  hit 
tweöd  {es  zweifelt),  hit  gelimped  {geschieht)  etc.  Wenn  aber  ein  Wort, 
namentlich  das  Object,  vortritt,  so  fällt  hit  aus :  Eöw  gebyrad.  Luc.  3,  7. 
doch  auch:  J)ühte  hini,  paet.  C  18,  5.  pe  gerised.  Exon.  1,  5.  Hine 
lyste.  Bo.  35,  6.  Me  pyrste.  Mt.  25,  35.  Hit  licode.  Mt.  14,  6.  On 
dec  me  licad.  D.  Luc.  3,  22.  —  Nags.  Hit  pe  ihaermed  (A.  hit  may 
pe  ruwe  B.)  Lag.  14559.  It  reowwepp.  0.  3976.  Hirn  imette  {ihm 
träumte).  Lag.  1259.  pa  lusste  himm.  0.  11334.  pe  pirrstepp.  14485. 
Hit  pe  likede  wel.  A.  Lag.  8746.  Itt  drihhtin  likepp.  0.  4495.  Me 
punced.  Lag.  3289.  Me  pinncepp.  0.  13024  —  Ae.  pat  (=  it)  hym 
mygte  rewe.  RG.  671.  It  repents  them.  PL.  As  him  leste.  PL.  212. 
Hirn  likede  best.  RG.  500.  Hym  pogte  4152.  Hire  pogte  765.  — Me. 
Me  mette.  Ch.  1490.  —  Me  dremed.  13717.  Him  liste.  Mau.  22.  Me 
list.  Ch.  5120.  It  liketh  hem.  5679.  Hym  liketh.  PP.  1345.  It  thoughte 
me.  Ch.  387.  Me  thinketh  it.  37.  Hem  thinketh.  Pers.  —  Ne.  It  lists. 
Him  list.  Sp.  1,  7,  35.  The  wind  bloweth  where  it  listeth.  —  It  dis- 
likes  me.  Sh.  0.  2,  3.    It  thinks  me,  methinks. 

3)  in  Sätzen,  deren  Inhalt  unpersönlichen  Verben  entspricht:  Ags. 
Hit  waes  paes  fictreöwes  tima.  Mrc.  11,  13.  Hit  waes  winter.  Joh.  10, 
22.  pä  hit  «fen  waes.  Mrc.  11,  L9.  Hit  waes  seien  geworden.  1,  32. 
Hyt  waes  sträng  wind.  Mt.  14,  23.  Hit  weard  pä  pystro.  Joh.  6,  17. 
Hit  waes  pä  seö  teöde  tid.  1,  39.  Siddan  morgen  bid  {sobald  es  Mor- 
gen sein  wird).  B.  1784.  Hit  is  sunnandaeg.  Coli.  Doch  auch:  Fordäm 
sunnandaeg  ys.  Coli.  ^Efentima  waes.  Mrc.  11,  11.  —  Nags.  penne  hit 
daei  bid.  Lag.  28176.  A  margen,  pat  hit  daei  waes.  28227.  penne  mah 
we  libben,    swa  us  bid   alre   leofuest    13556.  —  Me.   It    was   winter. 

||  Joh.  10,  22.    It  was  no  tyme  of  fygis.  —  Ne.  It  was  winter.  J.    It  ||  222. 
was  broad   day.     It  is   cold.     It  is  warm.      Ausgelaßen:   He  was  a 
better  scholar  than   was  usual  in   those   days.  WS.    Tal.  8.     As  has 
been  said   already.    TBr.  2.     As   best  becomes  a  man.   Byr.   Gi.     As 
regards  me.  Nov.  10,  17.     So  far  as  in  him  lies.  TBr.  1.     Such  news, 

Rg  grieves  me  to  report.  Sh.  Rc.  2,  4.  und  oft. 
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§.  306.  Ganz  eigenthümlich  ist  neuengl.  it  gebraucht.     Es  steht  nämlich  bei 

intransitiven  Verben  oder  bei  gleichbedeutenden  Phrasen,  und  deutet  den 
Inhalt  derselben  in  substantivischer  Form  an,  so  daß  es  als  Object  er- 
scheint'. We  want  no  coach,  we  can  walk  it  (unsern  Weg  gehen)  per- 
fectly  well.  Vic.  When  the  hour  of  battle  came,  he  was  almost  asham- 
ed  to  say,  Go  it,  Figs.  Van.  F.  5.  He  wished  to  coach  it  to  heaven. 
Nov.  7,  20.  They  battle  it  beyond  the  wall.  Byr.  Sard.  5.  I  fight  it 
out  with  poverty.  HW.  4,  174.  He  raust  seil  out  and  go  and  dig  in 
Canada  or  rough  it  in  a  cottage  in  the  country.  Van.  F.  20.  You  per- 
suaded  me  to  get  these  fine  things,  and  go  to  the  godless  ordinär v. 
and  rüffle  it  with  the  best  etc.  WS.  Nig.  21.  Lord  Angelo  dukes  it 
well.  Sh.  Mm.  3,  2.  Fll  prince  it  out.  Sh.  Cymb.  3,  3.  Fll  queen 
it  no  inch  farther.  WS.  Tal.  4,3.  I  see  them  lording  it.  Sh.  Hf.  2. 
She  liked  to  lord  it  a  little  over  a  docile,  yet  quick  pupil.  Shirl.  6.  — 
You  made  a  wet  night  of  it.  WS.  Ken.  3.  Thy  mistress  leads  thee 
a  dog's  life  of  it.  Sk.  Rip.  [What  a  tedious  uncomfortable  day  have 
we  had  of  it.  Gold.  She  St.  I  (p.  335).  You  lead  a  pleasant  life  of  it. 
II  (p.  344)]. 

Im  Ags.  ließe  sich  vergleichen:   HS  eall  his   fötum    geäode  (gieng 
alles  zu  Fuß).  Bed.  3,  5. 

§.  307.  Die  geschlechtlich   unterschiedenen  Nom.  PL  Masc.  hie  (hie,    hig), 

Neutr.  heö,  Fem.  hi  (hie,  hig)  fallen  im  Nags.  zusammen  und  hier 
fügt  Orm  begg  bei,  das  [von  dem  altn.  beir,  beirra,  beim  stammend 
(Zs.  für  d.  psterr.  Gymn.  1873  p.  551)]  zuerst  im  Norden  sich  aus- 
breitet und  im  Ne.  zu  ausschließlichem  Gebrauche  gelangt:  Hig  gecneö- 
won  hine.  Luc.  24,  31.  Hig  (wif)  cöraon  tö  psere  byrgene.  24,  1.  — 
Nags.  Heo  (hü  B.)  funden  ane  heorde.  305.  |)egg  waerenn  aide.  0. 
126.  —  Ae.  Heo  dürre  be  lasse  doute.  RG.  4.  J)ei  fauht  alle  bat  dav 
PL.  313.  —  Mc.  Hü.  PP.  131.  Thei  dar  wel  werre  with  liem.  Mau.  6.— 
Ne.  nur:  They  go. 

§.   308.  /;"   ,/'r   Pcr$OnOtprtmomen   substantivisch   sind,    so    können   adjeeti- 

risrlu-  Werter  damit  verbunden  werden'.  Ags.  Cwödad,  hß  sie  "ana  ael- 
mihtig  god  (er  allein).  C.  242,  30.  Ic  Ana  aetbserst  (ich  allein  entkam). 
Job.  ])»'t  hit  hrcöscndc  Jiine  bearn  aewealde  (daß  er  stürzend  deine 
Kind,  e  tudtete).  Job.  J)c  hi  ealle  gesceöp  (der  sie  alle  schuf).  M 
Wit  litiad  bu    (wir  beide  leben).    C.   136,  11.     |)ffit  hoö  möc  ctt   willc 

223.  ||  earmne  gelrynan  (daß  sie  mich  Annen  wieder  demüthigen  will).  \\  Exon. 
280,  24.  —  Ne.  Poor  1  would  never  dream  of  intnxlm M%  myMlf.  Van. 
F.  19.     Micy  look  down  on  poor  me.  11.     All  they   tluec  could  not 
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be  man  to  me.  Sh.  He.  3 ,  2.     It   was  a  second  you.  Bulw.  Ri.  67.  §.  308. 
See  if  thou  canst  find  another  he. 

Ferner  stehen  sie  auch  im  Prädikate :  Ae.  I  wol  make  biself  habbe 
al  |)0  founne  of  be  erl,  as  bou  were  rygt  he.  RG.  3334.  —  Ne.  I 
should  Scratch  him  out  of  the  pedigree  if  I  were  you.  Bulw.  If  thou 
art  she,  teil  me,  where  is  that  son  that  floated  with  thee  on  the  fatal 
raft.  Sh.  Err.  5,1.  We  all,  you  all,  they  all  s.  §  287.  We  both 
§.  271.  etc. 

Der  substantivische  Gebrauch  veranlaßt  die  Verwendung  des  he 
und  she  zur  Bezeichnung  des  Geschlechts:  I'll  bring  mine  action  on 
the  proudest  he.  Sh.  T.  3,  2.  Lady,  you  are  the  cruel'st  she  alive. 
Sh.  Tn.  1,  5.  The  domino  began  to  make  very  fervent  love  to  the 
she.  Am.  10,  2.  Sogar  mit  substantivischer  Pluralbildung :  The  shes 
of  Italy  should  not  betray.  Sh.  C.  1,  4. 

Die  Genitive  Sing,  der  beiden  ersten  Personalpronomen  beschränken  §.  309. 
sich  auf  das  Ags. :  Ne  sethrin  min  {rühre  mich  nicht  an).  Joh.  20,  17. 
Gemun  bu  min.  D.  Luc.  23,  42.  Hwi  fandige  ge  min?  Mt,  22,  19. 
Schon  im  Nags.  werden  sie  durch  of  ersetzt  oder  der  Acc.  ist  eingetreten  : 
Xe  dredd  te  nohht  off  me.  0.  153.  —  Ne.  Touch  me  not.  Remember 
me.  Why  tempt  ye  me?  HB. 

Die  dualen  Genitive  erhalten  sich  in  den  beiden  ags.  Perioden'. 
Siddan  wit  «rende  uncer  twega  ägifen  habbad  {wenn  wir  unser  beider 
Gebot  gegeben  haben).  C.  174,  24.  Wyt  witodlice  be  uncer  «rdadum 
onföd.  Luc.  23,  42.  —  Nags.  J)at  unker  aeider  öder  luuie  {daß  jeder 
von  euch  den  andern  liebe).  A.  Lag.  32170.  Heou  ba  ferde  of  unker 
londe  {aus  unserem  Lande)  isund  get  stondet.  5197.  Der  Dual  wird 
im  Engl,  durch  den  Plural  ersetzt  [s.  aber  den  Zusatz  zu  §.  300]. 

Die  pluralen  Genitive  erhalten  sich  bis  ins  Me. ,  allein ,  wie  es 
scheint ,  nur  neben  Numeralien :  Ags.  Naefre  ic  märan  geseah  eorla, 
ponne  is  eöwer  sum  {nie  sah  ich  einen  mächtigeren  Edlen,  als  einer 
unter  euch  ist).  B.  248.  Ge  sceolon  pweän  eöwer  »lc  ödres  fet  {ihr 
sollt  euer  jeder  des  andern  Füße  waschen).  Job.  13,  14. —  Nags.  Betere 
beod  ure  tifti,  banne  heore  tif  hundred.  Lag.  16311.  —  Me.  pat  goure 
on  helpe  not  goure  other.  Mau.  21.  Daneben  steht  aber  schon  im  Ags. 
of:  Hwylc  eöwer.  Mt.  6,  27.  Hwylc  man  ys  of  eöw?  12,  11.  —  Nags. 
He  is  pe  best  of  us.  Lag.  958.  pu  ert  pe  hexste  of  us.  1499.  —  Me. 
Who  of  gou  may  putte  to  to  his  stature  o  cubite?  ||  Who  shall  be  a  ||  224. 
man  of  gou  ?  Wycl.  —  Ne.  Which  of  you  can  add  one  cubit  unto  his 
stature?    What  man  shall  be  among  you? 
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§.  310.  Die  Singular en  Genitive  des  demonstrativen  Personalpronomens  sind 

nur  im  Ags.  in  vollem  Gebrauche:  |)onne  dryhten  haefd  his  (folan) 
neöde  {der  Herr  hat  seiner  Noth).  Mrc.  11,  3.  J)onne  lete  he  his 
(leänes)  hine  lange  wealdan  (dann  ließ  [?]  er  ihn  es  (des  Lehens  [?]) 
lange  warten).  C.  17,  12.  (Twegen  suna)  ssedon,  baet  hy  (bäs  land) 
rihtur  heora  wäeren,  J)onne  hire  (sie  gehörten  rechtmäßiger  ihnen,  als 
ihr).  Eädgifu.  Hy  bä  se  aedeling  «rest  grette,  hyre  brydguma  (sie 
grüßte  der  Herr,  ihr  Bräutigam).  Jul.  165.  Nu  {ra  his  (baes  leöhtes) 
hrinan  meaht.  C.  38,  34.  —  Im  Nags.  stehen  sie  nur  beim  Subst.  und 
fallen  daher  mit  dem  Possessiv  zusammen. 

Die  pluralen  Genitive  dagegen  erhalten  sich  länger.  Das  Ags.  hat 
sie  in  vollem  Gebrauche,  im  Nags.  in  Abhängigkeit  vom  Nomen,  im  Ae* 
und  Me.  fast  nur  in  Abhängigkeit  von  Pronomen  und  Numeralien :  Ags. 
^Egder  hyra  ödrum  yfeles  hogode  (ihrer  jeder  dem  andern  übel  wollte). 
By.  133.  J)ä  wurdon  heora  eägan  geopenode.  Luc.  24,  31.  Heora 
(wifa)  andwlitan  on  eordan  hyldon  (hielten  ihre  Gesichter  zur  Erde). 
Luc.  24,  5.  —  Diese  Genitiven,  die  zu  Possessiven  werden,  erhalten 
sich  nur  in  einigen  Verbindungen,  wie:  Nags.  Heore  beire  nome  (ihrer 
beider  Namen)  ich  be  wulle  teile.  Lag.  5283.  Betere  are  ure  fifti,  baenne 
heore  (hire  B.)  fif  hundred.  16312.  patt  eggber  heore  (ihrer  jeder, 
beide)  gede  swa  rihht  affterr  godess  lare.  0.  413.  Qaen  heore  owwberr 
(an  ihnen  beiden).  418.  Whillc  here  (wer  von  ihnen)  shollde  serrfenn 
firrst.  471.  —  Ae.  Bytuene  bys  tueye  kynges  so  gret  loue  ber  was,  |>at 
her  nober  nadde  nobyng,  bat  to  oberes  wylle  nas.  RG.  4899.  —  Me. 
Hir  either  hadde  kild  oother.  PP.  2805.  Und  oft  hir  neither,  hir  oon. 
hir  oother.  Daneben  of  hem :  Everyche  of  hem.  —  Ne.  nur  of  them : 
Either  of  them  etc. 

Die  eigenthümliche  Bedeutung  des  Genitivs,  wie  in:  She  will  none 
of  me  (meinesgleichen).  Sh.  Tn.  1,  2.  One  was  worth  live  thousand  of 
you  all.  Sh.  Mm.  1,  2  rührt  wohl  vom  Possessiv  her. 

8    311  Dir  si/it/ularen  Dative  mß  und  bö  sind  in  Durh.   noch  streng  von 

<l<n  Acc.  m6c  und  böc  geschieden,  allein  in  B.  und  C.  mischen  sie 
sich.  So  ist  J)Cc  Acc.  in:  f)Cc  Sarah  ah  (dich  besitzt  S.).  C.  137,  8. 
Nu  wC  bCc  ftrna  biddad  (nun  wir  dich  um  "Erbarmen  bitten)  2t4,  18. 
|)6c,  aclmihtig,  calle  gesceafte  herigen  (dich  mögen  alle  Geschöpf,-  toben). 
289,  9 ;  und  Dativ  in :   Nc  bid  bec  miel  nuHc  ne  rest  witod  (nickt  Makt 

225.  ||  und,  l{„st  ist  d,r  /„stimmt).  25f,  7.    J)ß  is  gedal  witod  HcM  and  ||  sftwle 

(Tniininui  drs  Leibes  und  d,rS,,lr  ist  dir  brstiunnt).  f»7.  19.  In  Pblp 
dieser  Mischung  schwächten  sich  dir  Are.   mi;r  und   böc    tu   m6   und 
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t>e:  Ic  me  restan  maeg.  C.  28,  10.  Sittan  laete  ic  hine  wid  me  sylfne  §•  311. 
{sitzen  laß  ich  ihn  bei  mir  selbst).  28,  18.  Haefst  be  wid  drihten  dyrne 
geworhtne  (hast  dich  dem  Herrn  theuer  gemacht).  32,  22.  —  Im  Nags. 
utid  später  nur  me  und  be :  Cjif  he  me  gefed  gersume  {gibt  er  mir 
Schätze).  Lag.  883.  CJe  halded  me  inne  bende  (haltet  mich  in  Banden). 
1044.  Scild  pe  wid  daede.  1072.  Sei  be  scal  iwurden  (Heil  soll  dir 
werden).  2236.  Ebenso  Orm.  —  Ae.  Me  bringust  adoun.  RG.  808. 
Sorwe  yt  dob  me.  809.  Sey  me,  how  mache  bou  louest  me.  695.  Ich 
bidde  |>e.  694.  Ich  geue  here  be  (gebe  sie  dir)  to  bi  wif.  284.  — 
Me.  God  forgefe  me  my  synnes.  Mau.  31.  So  wo  is  me.  Ch.  5237. 
I  woll  do  thee  no  härm.  5256.  Who  hath  thee  don  offence?  1085. 
I  tolde  thee  my  wo.  1148.  I  wol  not  kisse  thee.  3284.  —  Ne.  God, 
forgive  me  my  sins.    Bless  me. 

Ebenso  treten  die  pluralen  Dative  üs  und  eöw  schon  im  Ags.  für 
die  Acc.  ü  s  i  c  und  e  ö  w  i  c  ein :  Faeder  alwalda  eöwic  gehealde  {der 
allwaltende  Vater  erhalte  euch).  B.  317.  We  gesegon  eöwic  staudan 
{wir  sahen  euch  stehen).  An.  884.  Ic  eöw  secgan  maeg.  853.  Eöw  peös 
cwen  ladad  (diese  Königin  ladet  euch  zum  Saale)  tö  salore.  El.  551. 
Ic  eöw  hälsie  *  (ich  beschwöre  euch).  699.  Us  baer  naca  (uns  trug  der 
Nachen).  An.  265.  H«le  üs  (hsel  üsic  D.)  Mt.  8,  25.  —  Im  Nags. 
verschwinden  die  Acc.  und  die  Dative  müssen  sie  ersetzen :  Icc  raede 
guw  batt.  0.  18336.  Ich  eou  (ou  B.)  wolle  seggen.  Lag.  923.  |)at 
us  is  seiest  to  don.  918.  CJeue  us  be  king.  895.  Cjif  \>u  us  wolt  fleraen 
(wenn  du  iois  ivillsl  vertreiben).  Lag.  1579.  Ich  eow  (gou  B.)  bidde. 
leoue  men.  4629.  —  Ae.  We  wolde  bidde  J^i  !>at  b<>u  «s  sum  place 
geue.  RG.  947.  To  sauy  us  fram  \>e  deuiles  poer.  3613.  Ich  wolle 
teile  yow  pat  cas.  206.  Ych  gou  se.  4379.  —  Me.  I  schalle  teile  gou. 
Mau.  21.  Let  us  ride.  Ch.  753.  As  olde  stories  teilen  us.  861.  I  told 
gou.  717.  I  pray  gou.  790.  —  Ne.  Foul  defeat  hath  lost  us  heaven 
M.  pl.  1,  136.    Give  you  good  night.  Sh.  H.  1,  1. 

Auch  im  demonstrativen  Personalpronomen  liegen  nur  im  Ags.  dir  S.   312. 
unterscheidenden  Dative  und  Accusative  neben  einander. 

Der  Dativ  Sg.  Mose,  heißt  him,  der  Acc.  hine:  Hg  fyligde  hym. 
Mt.  9,  9.  |)ä  forlet  he*  hyne.  3,  16.  Aber  schon  im  Nags.  tritt  für 
den  Acc.  bisweilen  und  bei  Orm  stets  him  ein,  so  daß  also  auch  hier 
d-  r  Dativ  sich  ausbreitet :  His  fader  {ja  hine  ford  brouhte.  Lag.  63. 
Heo  hine  icneowen.  748.    Wa  wes  him.  317.    Heo  him  geuen  gersume. 

*   [Nach  meiner  Ansicht  halsie :  *.  Zs.  f.  d.  A.  21,  33.  Anm.  zu  659], 

Koch,   engl.  Grammatik.   II.    2    Aull  16 
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§.312.226.||  352.  ])at  him  best  was.  519.  He  tah  hine  (A.  him  B.)  640.  ]>at 
we  hiue  (A.  him  B.)  lseted  ane.  25702.  He  let  hine  (A.  him  B.)  halden 
France.  26371.  He  wollde  him  frot'renn.  0.  150.  —  Im  Engl  nur  him*: 
Hym  ne  mygte  no  mon  atstonde.  RG.  351.  ])at  dogter  hym  fol  lef  fs. 
2022.  He  hym  slog.  552.  —  Me.  Thei  maden  hym  a  crowne.  Mau.  2. 
She  caste  him  into  the  see  4.  She  bad  him  gon.  4.  —  Ne.  Will  he  srive  him 
a  stone?  Mt.  7,  9.    They  led  him  away  and  delivered  him  to  Pontius.  27.  2. 

Ebenso  die  Femininen ,  Dat.  hire  und  Acc.  heö  [älter  hie" ,  hi] : 
Ags.  Hyre  burh  yrre  ägeaf  andsware  fseder  {ihr  antwortete  zornig  der 
Vater).  Exon.  249,  25.  Hire  waes  godes  egsa  (ihr  war  Gottesfurcht). 
244,  30.  Dem  bu  hi  to  deäbe  (verurtheile  sie  zum  Tode).  247,  31. 
Hy  bä  se  sedeling  serest  grette.  252,  17.  —  Auch  hier  tritt  in  B.  Lag. 
der  Dativ  neben  den  Acc.:  He  |)Onkede  hire.  Lag.  1261.  Eneam  he 
heo  beheyte  (er  versprach  sie  Aen.)  145.  jjat  hire  were  alre  leofust. 
Lag.  3134.  pa  beaede  heore  wses  leouere.  A.  3998.  ])e  deouel  heo 
A.  hire  B.)  luuede.  1146.  j)e  king  heo  (hire  B.)  louede  more.  3029. — 
Ae.  nur  hire,  here  ** :  pe  king  byhuld  hire  faste  ynow.  RG.  3295. 
Brut  hire  cussede  and  comfortede  hire  ynow.  312.  Y  geue  here  be  to 
bi  wyf.  283.  —  Me.  He  swore  hire  as  a  knight.  Ch.  11057.  (Jif  men 
done  hire  härm.  Mau.  4.  I  have  not  seen  hire.  4.  He  wolde  kyssen 
hire.  4.  He  sawe  hir  comen.  4.  —  Ne.  He  saw  her.  He  gives  her  a 
ring. 

////  Neutr.  dagegen  bleiben  der  Dat.  h  i  m  und  Acc.  h  i  t  (im  Engl. 
it)  neben  einander,  bis  jener  erst  im  Ne.  verschwindet :  Ags.  pä  wa?s 
|i;im  folce  ingemynde,  swä  him  a  scyle  (war  dem  Volke  eingedenk:  u-ie 
ihm  stets  srin  sott).  El.  896.  He  nolde,  baet  hit  senig  wiste.  and  hr  ne 
mihte  hit  bßmitfan.  Mrc.  7,  25.  —  Nags.  (jif  ge  hit  nedad.  r>.  — 

Ae.  J)er  nes  in  al  be  world  swerd  h\ni  y liehe.  RG.  1145. —  M. .  Dir 
schadewe  of  hym  (hille)  rechethe  to  Leminie.  Mau.  3.  —  Ne.  bleibt  nur 
it  umi  der  Dativ   wird  durch  to  it  trittst. 

Der  Dat.  I'l.  him  (hCom)  und  der  Acc  hi  (hie,  big,  heö)  stei„,i 
im    Ags.    neben    einander:     He    bübeäil    livin.    .Mt.    !>.    'M).      11c    geseall    llitf. 

•  [Naek  Morris,  Ayenbite  of  Inw\t  \l. Villi  /',  flmdei  tteh  bÜM  m  tüdUchen 
lhnkmäUm  bi*    1940   und  hat   ttck    als   en  oder  im  in  tOdUchsu  Matteten  Mi 

lnuli  i rhnlttn.  Vgl.  A  kuigt  wyth  one  »rl'arpe  »pere  stang  hyim  I  the  ngt  syde. 
Shonh.  |>.  -'..  |ü  t  IM  hine  mygte  wybdrage  tiratii  |>*  lone  of  Rod.  Ayeiib.  p.  I  M'.|. 
•*  [E$  kommt  auch  noch  hy  vor:  $.  Morri»,  Ayenbite  1,  f.  To  healde  hy 
(erthe)  op  hy».  nya  no  ned.  »Shoreh.  p.  18«.  Dawsbt*.  mirh  *chnn  Sag»  hes.  bU, 
hine:   He  he*  fette  hotn.    (HER.     II,    I  U    Y.  Ayenbite   l.lll| 
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9.  36.  —  Nags.  Lag.  hat  nur  den  Dativ  hem,  heom  (verunstaltet  zu§.  312. 
gam)  und  Orm  fügt  ])eggm  bei  [vgl.  §.  307]*:  Leouere  heom  (gam 
B.)  his  to  libben.  Lag.  466.  We  beod  heom  loade.  967.  He  heom 
(hem)  adun  leaide.  551.  Heo  hahte  hem  faren  hire  wsei  (sie  hieß  sie 
ihres  Weges  fahren).  3347.  Forrgife  hemm  here  sinne.  0.  68.  He 
sennde  hahg  gast  to  frofrenn  and  to  beldenn  hemm.  237.  He  gaff  hemm 
bisne  god  inoh.  851.  J)att  he  peggm  fra  pine  wolde  lesenn.  70.  —  Äe. 
Men  hem  ||  worde  sende.  RG.  846.  He  ladde  hem  out.  930.  He  gan  ||  227. 
pam  assaile.  PL.  56.  —  Me.  So  pricketh  hem  nature.  Ch.  11.  That 
hem  hath  holpen.  18.  —  Ne.  I  see  them.  I  give  them  something. 
[Aber  das  volksthihnliche  'em  ist  eine  Fortsetzung  des  Me.  hem]. 

Aber  indem  ein  Zeichen  sich  für  zwei  Casus  festsetzte  (die  Da-  §.  313. 
tive  me,  pe,  him,  hire,  üs,  eöw,  heom  für  Dat.  und  Acc.) ,  so  lag  es 
nahe,  nach  einem  Unterscheidungszeichen  zu  suchen,  wenn  eine  Unter- 
scheidung nothwendig  wurde,  und  dies  wurde  die  Präposition,  die  schon 
im  Ags.  neben  dem  Dativ  liegt,  tö  und  im  nördlichen  Dialecte  til:  J)ä 
saede  se  Inelend  hym  (cwsed  til  him  D.).  Mt.  27,  31.  Beö  bu  onbügende 
pinum  widerwinnan.  Mt.  5,  25  und  Ealle  (beugen  sich  vor  dir)  äbügad 
tö  pe,  engla  prym.  Gr.  Hy.  7,  10.  He  waes  becniende  hym  (becnende 
b£m,  him  1).).  Luc.  1,  22  und  |)ä  bicnodon  hi  tö  his  faeder.  1,  62. 
Tö ,  im  Norden  auch  til,  wird  Dativzeichen,  und  \zwar  schon,  wenn 
auch  seltener,  im  Nags. :  Ags.  Ic  secge  pe.  Mt.  16,  18.  —  Nags.  He 
seggde  himm  to.  0.  149.  Himm.  791.  und  Till  nimm.  803.  —  Ae.  pan  said 
tille  bim  a  knyght.  PL.  1738.  —  Ne.  Pilate  saith  unto  them.  Joh. 
1!».  6.  —  Ags.  Hercnian.  —  Nags,  Herne  pu  me  A,  hercne  to  me.  B. 
Lag.  3381.  Hercnenn  tili.  0.  18467.  und  noch  jetzt:  Hearken  to  me. 
Im  Ae.  und  mehr  noch  im  Me.  nimmt  das  Dalivzeichen  zu :  Ae.  1t 
wole  be  god  to  pe.  RG.  337.  pe  fey,  bat  ych  ou  to  pe.  6731.  Wha 
is  like  to  pe?  Ps.  70,  18.  Yt  -worp  an  oper  Troie  to  pe.  RG.  338. 
Ic"h  wolle  to  pe  drynke.  6019.  —  Me.  Frenche  of  Paris  was  to  hire 
unknowe.  Ch.  126.  That  was  goven  to  me.  Mau.  2.  Jhesus  thretenyde 
to  hym  (A.  hym  B.).  Mrk.  1,  25.  Men  knele  to  him.  Mau.  5.  Ne  trost 
not  to  him  und  ne  trost  him  never.  Ch.  Mel.  —  Im  Ne.  gelten  to  me, 
to  thee,.  to  him,  to  her,  to  it,  to  us,  to  you,  to  them  als  die  regel- 
mäßigen Dative ,  während  sich  die  einfachen  Formen  nur  ausnahms- 
se  erhalten  haben,  s.  §.  105  ff. 

•  [Sag*,  und  Ae.  kommt  auch  lies,  his,  es,  is  und  angelehnt  s  al»  Are 
PL  vor.  Ayenbite  LI  ff.  Ffp  settes  (=  sette  es  .«i>,  die  Sterne)  in  de  flrmament 
Gen.  Ex.   1.16], 

16* 
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§.   314.  Die   Schivächung   der  Casusformen    veranlaßt    nicht   nur  die    Y'i- 

mischung  der  Dative  und  Accnsative,  sondern  sogar  die  der  Nominative 
und  der  Objectivcasus  (cf.  §.  359):  Ags.  He  is  strongra,  bon  mec  (pon 
ic).  D.  Mt.  3,  11*.  —  Nags.  ])e  biscopp  sellf  paer  shollde  cumenn  o 
pe  ger  an  sipe,  and  all  hiram  **  ane  {er  ganz  allein).  0.  1025.  —  Ae. 
He  smot  he  and  ys  (him  and  his).  RG.  4429.  A  suynhird  sraote  he 
(him)  to  dede.  PL.  170.  per  restid  bam  doun.  PL.  1896.  —  hm  Nt . 
ist  diese  Vertauschung,  wie  bei  Sh. ,  nicht  selten,  und  hier  absichtlich, 
um  die  Person  mehr  hervortreten  zu  laßen;  und  zwar  1)  der  Nomi- 
nativ steht  für  den  Objectivcasus :  My  father  had  no  child  but  I.  Sh. 
As.  1,  2.  That  I  kiss  aught  but  he.  Cymb.  2,  3.  You  have  seen  Cas- 
II  228.  sio  and  ||  she  together.  0.  4,  2.  Earth  hath  swallowed  all  my  hopes 
but  she.  RJ.  1,  2.  A  heavier  task  could  not  have  been  impos'd  than 
I  to  speak  my  griefs.  Err.  1,  1.  All  debts  are  cleared  between  you 
and  I.  MV.  3,  2.  Did  you  never  see  the  picture  of  we  three?  {kann  aber 
auch  der  Anfang  einer  Unterschrift  auf  einem  Wirthshansschilde  sein). 
Sh.  Tn.  2,  3.  Let  he  and  I  say  good  night  together.  NN.  30.  Auch 
in  der  Apposition:  Let  us  make  a  covenant,  I  and  thou.  {Ags.  Uton 
syllan  wedd,  paet  freöndscipe  sig  betwux  u  n  c,  m6  and  pe).  Gen.  31.  44. 
2)  der  Casus  der  Abhängigkeit  ist  für  den  Nominativ  eingetreten :  Th»t*8 
me.  Tn.  2,  5.  Of  all  our  band  none  can  less  have  said,  or  more  have 
done,  than  thee.  Byr.  Maz.  4.  Astrologers  know  it  better  than  u- 
both.  Trist.  146.  You  are  youngerthan  me.  IM.  10,  10.  My  si<n>r. 
tho'  many  years  younger  than  me.  1,  12.  Me  and  George  shouldn't 
part  in  anger.  Van.  F.  24. 

hi  manchen   Dirdecten  haben  eich  diese    Vertmtschungm  befestigt. 

thr  Obfectheam» steht  auch  fSr  den  Focativ[f]:  Ah  me,  pom-man. 
how  pale  he  looks.  Sh.  Err.  4,  4.   0  me  unhappy  Sh.  TG.  6,  4.    // 
ist   er   irn/d  durch   das   Lateinise/i,     rera'/daßt   ivnrd,  n. 

Die  Substantivpronomen  sind  auch  verwandt 
o    gj-  1)  zu  Reflexivpronomen. 

Besondere  reflexive  Formen  hat  das  Ags.  nicht,  als  solche  werden 
die    fersn/Ki/jn-niiomen    n ■rirandt.      Ags.    Ic  mö  reste  {ruhe  nach).    Exoil. 

i'.U,  8.  Äsend  pö  J-onue  nyder.  Mt.  4,  6.  Hö  hiuo  restan  wolde. 
Ued.  2,  11.  Seö  sunnc  hoefct  preö  ägennesse  on  hire.  E14  Kostad 
eöw.  iElfr.  3.    J)a  gegaderodo  mieel  folc  it  [?]  {</<>  versammelte  eich  viel 

•   |i4u#  dieter   doppelten   Qlonitrung  de$  tat-  fortior  me  folgt   muh    mttsm 
Annirhl  die  Vermiichumj  muh  nicht], 

♦•   [Mtint  nicht  l.imiii  aue  'für  »ich  nlhiu  :•    \  yl.  h>u.  t,-\f  §.  A'24\.  * 
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Volk).  SC.  921.  §.  15  ff.  —  Nags.  ])u  scüd  be.  Lag.  1077.  pe  king  §.  315. 
hine  biboute.  1035.  "VVrake  we  us.  6015.  He  sett  himm.  0.  5374. 
pegg  turrnenn  hemm  (und  beggm).  16924.  —  Ae.  High  bou  be.  Ps. 
69,  2.  To  b^  ilke  hede  we  us  bynde.  PL.  35.  Hii  armed  hem.  RG. 
8532.  ])is  folc  armede  hem.  432.  —  Me.  I  repent  me.  Ch.  7208.  Sende 
thee  doun.  Mt  4,  4.  He  laid  him.  Ch.  1386.  He  warmyde  him.  Mrk. 
14.  54.  She  hadde  another  nonne  with  hire.  Ch.  165.  Thei  warme- 
den  hem.  Joh.  18,  18.  —  Im  Ne.  werden  die  einfachen  Personalpro- 
nomen im  Object  seltner:  I  hid  me.  Sh.  T.  2,  2.  I  do  me  oppose 
against  the  pope.  KJ.  3,  1.  Bear  thee  well  in  it.  Mach.  3,  1.  Warm 
thee.  L.  3,  4.  She  hath  tied  her  to  her  Chamber.  Per.  2,  5.  Shall 
we  rest  us  here  ?  1 ,  4.  Bend  you.  H.  1 ,  2.  I  wound  me  M.  PL  9, 
589.  Haste  thee.  11,  104.  Gewöhnlich  werden  im  Objecte  jetzt  ||  die  \\  229. 
Verstärkungen  mit  seif  (§.  325.)  gebraucht,  während  außerdem  die  ein- 
fachen Formen  sich  erhalten  haben :  I  take  it  with  me. 
2)  zu  Reciprokpronomen. 

Auch  hier  können  im  Ags.  die  einfachen  Personalpronomen  aus-  §.  316. 
reichen  ,  wie  in :  Swä  baet  big  betweox  hym  cwsedon  (unter  sich ,  ein- 
ander). Mrc.  1 ,  27.  —  Nags.  J)att  iss  min  bodeword.  tatt  ge  guw 
lufenn  bitwenenn  (daß  ihr  einander  liebt).  0.  5272.  Hehge  men  heom 
luuede.  Lag.  8321.  Auch:  per  ba  Temese  and  ba  sae  heom  seoluen 
imetted  7406.  —  Ae.  So  bat  heo  hem  mette  {begegneten  einander). 
RG.  691.  })ei  mette  hem.  1966.  Heo  turneden  ageyn  hem  echon  1770.  — 
Me.  So  that  thei  sougten  togidre  amonge  hem  (A.  with  ynne  hem  silf 
B.).  Mrc.  1,  27.  Thei  sweren  to  hemselven  (ech  to  other).  Gen.  26,  31. 
Thei  kissiden  hem  silf  togidere  (B.  kissynge  hem  seinen  either  othir.  A.) 
1.  Kgs.  20,  41.  —  Ne.  Iusomuch  that  they  questioned  among  themselves. 

Daneben  hat  auch  die  Verbindung  mit  silf  im  Ags.  reciproke  Be- 
dattung,  gewöhnlich  aber  steht  an  öder  §.  374,  selc  öder  u.  »ghwaeder 
öder.  §.  372. 

H.  Adjectiv-  oder  Possessivpronomen, 
l)  Die  Possessiven  der  1.  und  2.  Person  sind  im  Vocativ  Singul.%.  317. 
flexionslos:  Joseph  min.  Exon.  11,  1.  HUefdige  min.  274,  27.  Min 
paet  sw*se  bearn  {mein  liebes  Kind).  172 ,  5.  Nicht  im  Plur. :  Mine 
gebrödra.  Job.  —  Auch  im  Nim.  Sing,  stoßen  sie  die  Flexion  ab :  |)u 
Oart  min  god  and  min  mildheortnys.  Dom.  Eal  pin  lichama  (dein  Leib) 
fare  tö  helle.  Mt.  5,  30.  jiu  Cart  dohtor  min  seö  dyreste.  Exon.  248, 
9.     Gif  bin  swytlre  band  be  äswice.  Mt.  5,  30.     Nergend  üser  C.  34, 
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§.  317.6.  Me  cearsorge  äsccäf  beöden  üsser  (nur  verscheuchte  den  Kummer 
unser  Herr).  C.  68,  13.  Auch  vor  oder  hinter  dem  Demonstrativ :  Se 
heofenlica  faeder.  6,  14.  Min  se  swetesta  sunnan  seima,  Juliana. 
Exon.  252,  20. 

Außerdem  ßectieren  sie  stark :  Sg.  Gen.  lc  wyree  mines  faeder 
weorc.  Joh.  10,  38.  Ne  ic  hyrde  waes  brödor  mines  (nicht  war  ich 
Hüter  meines  Bruders).  C  62,  3.  Gif  bu  bines  feores  recce  (demet 
Lebens  kümmerst).  Exon.  119,  30.  Wuldres  janes.  25,  33.  Eöwres 
faeder  willa.  Joh.  8,  44.  —  Dat.  Tö  drihtne  binum  gode  bu  pe  ge- 
eädmetst.  Mt.  4,  10.  J)u  scealt  hweorfan  of  earde  jjinum  (du  sollst 
aus  deinem  Lande  gehen).  C.  62,  25.  Forhele  ic  incrum  herran  (ich 
||  230.  ||  verhehle  euer  beider  Herrn  etc.).  C.  36,  29.  We  geheton  üssura 
hläforde  [wir  verhießen  unterm  Herrn).  B.  2634.  paes  we  sculon  sec- 
gan  ponc  beödne  üssum  (des  wir  unserem  Herrn  danken  sollen).  Exon. 
38,  26.  paet  bu  geseege  sweostor  minre  bsere  leöfestan  (daß  du  m- 
Schwester  der  liebsten  sagest).  172,  32.  Ne  nimd  hig  nän  man  of 
minre  handa.  Joh.  10,  28.  —  Acc.  Ic  minue  sunu  geelypode.  Mt.  2, 
15.  Ne  costna  |>u  drillten  binne  god.  4,  7.  |)aet  hig  eöwerne  faeder 
wuldrian.  5,  16.  Nelle  \m  ondnedan  Marian  jiine  gemaeccan  tö  onfönne. 
1,  20.  He"  reed  min  folc.  2,  6.  —  Instr.  Mine  gefnege  {meines  Wißetu). 
C.  71,  20.  —  PI.  JVom.  pine  suna  and  bine  dohtra  :iton  Söhne 

und  Töchter  aßen).  Job.  Hwaet  eunnou  bas  |»ine  geferan  V  (was  können 
diese  deine  Gefährten)}  Coli.  —  Gen.  pö  ys  betere,  pißt  an  |  iura  lima 
forweorde.  Mt.  5,  30.  Ic  binra  bysna  ne  maeg,  worda  ne  wisna,  wnlu 
oncnäwau  (ich  mag  deine  Botschaft)  deine  Worte  etc.  nicht  erkennen). 
C.  34,  6.  —  Acc,  Ic  gehyrde  hine  |muc  d£d  an«l  word  lotian  (ich  hörte 
ihn  deine  Thateu  und  Worte  toben).  32 ,  24.  Selten  stößt  es  nach- 
stehend  die  Endung  ab:  JEt  bu  |)ä  miolan  meaht  min  oferswidde-st  che 
du  meine  große  Macht  überwandest).  Exon.  273,  25.  —  Nags.  Lag. 
zeigt  noch  die  Spuren  derselben  Flexion:  Iaisted.  nunc  cnili' 
863.  —  J»er  stod  ure  drihten.  29052.  Ineker  moder  ine  hated.  BIOS. 
Ich  wulle  faiuen  BdnM  lanerdtt  and  hiscume.  3588.  |ie  oder  wesmin 
suster  sune.  8407.  —  Help  minc  lauerd  and  me  raid  alle  mire  (niinci 
mihten.  699.  Ic  eou  wille  leden  to  mine  lauerde.  738.  —  Don  ic  wille 
bine  (bin  li.)  lare.  697.  Daneben  riehen  aber  schon  die  verkürzten 
Formen  ohne  aUt  Flexion:  |m  nrl  ni  dokter  deore.  2996.  peo  art  me 
leof,  also  nii  (min  B.)  fiudor,  and  ich  |»c.  also  |>i  <  |>in  B.)  dohter.  B947. 
Mi  broder  haued  me  al  pa  londes  hitaht  I  mirc  (nunc  II.)  honde.  10883. 
Orm  unterscheidet   nur  noch  den  Numerus:   Min  word  64.     Minc  wor- 


Adjectiv-  uud  Possessivpronomen.  247 

dess.  52;  sonst  ohne  Flexion:  J)att  witt,  tatt  me  min  drihhtin  hafebb  §.  317. 
lenedd.  16.  J)u  lakesst  bin  godd.  1292.  Qiff  bu  leggesst  all  binherrte 
onn  himm.  1303.  Verkürzt:  \)i  faderr,  bi  moderr.  1607.  —  Ae.  RG. 
und  Ps.  haben  min  und  mi,  im  Plur.  bisweilen  noch  niine.  PL.  meist 
nur  min  oder  mi:  Sey  me  all  clene  ])in  herte.  Myn  heye  godes  to 
wytnesse  i  take  echon,  bat  y  loue  more  in  myn  herte  bi  leue  bodi  one, 
[»an  myn  soule  and  my  lyf,  bat  in  my  bodi  ys.  RG.  698.  Mi  childe- 
ren  beb  myne  meste  fon.  817.  In  bine  londes  mi  lotes.  Ps.  30,  16. 
Oure  fadres.  21,  5.  Hert  mine.  5,  2.  Wondres  bine  9,  2.  Die  Ps. 
laßen  oft  die  Genitive  für  die  Possessiven  eintreten :  ])e  crie  of  me. 
5,  2.  pe  wille  of  be.  39,  8.  —  Im  Me.  bleiben  ||  die  vollem  min,  bin  ||  231. 
vor  Vocalen  und  h  hauptsächlich  oder  nachstehend:  Also  blis  and  to 
me,  fader  min  (my  fader).  Gen  27,  34.  Fader  myn  —  who  art  thou, 
sone  myn?  (A.  my  fadir,  my  sone.  B.)  27,  18.  Doughter  min.  Ch.  12171. 
We  shulen  gyue  oure  dowgtris.  Gen.  34,  16.  und  oor  dowgtres.  17.  — 
Im  Xe.  kommen  mine  und  thine  nur  bei  altem  Schriftstellern  vor  h  und 
Vocalen  vor  und  bei  solchen,  die  ihnen  nachahmen :  But  it  was  thou, 
a  man  mine  equal,  myguide  and  mine  acquaintance.  Ps.  55,  13.  Within 
mine  inn.  Sh.  Err.  1,  2.  Thine  own  fair  eyes  MN.  5,  1.  In  thine 
own  arbitrement.  M.  PI.  8,  641.  Mine  host.  WS.  Ken.  1.  Go,  do 
mine  errand  to  my  father.  4.  I  will  rather  be  thy  friend,  than  thine 
enemy.  4.  Mine  host  {der  Gastwirihj  ist  noch  jetzt  gebräuchlich ;  sonst 
nur  my,  thy,  our,  your. 

2)  Auch  für  die  dritte  Person  weise?i  die  ältesten  Quellen  ein  Pos-  §•  318. 
>  auf,  ein  stark flectirendes  sin,  das  entweder  auf  das  Subject  zu- 
rückgeht :  Baer  bä  seö  brimwylf  hringa  bengel  tö  hofe  sinum  (die  Meer- 
wöljin  trug  den  Herrn  der  Ringe  zu  ihrem  Hofe).  B.  1507.  Spraec 
heälic  word  wifl  drillten  sinne  {er  sprach  hohe  Worte  gegen  seinen 
Herrn).  C.  19,  22  ;  oder  auf  ein  nahes  Object  oder  das  Subject  des  vor- 
In. r gehenden  Satzes:  Ägif  Abrahame  idese  sine  {gib  ihm  sein  Weib).  C. 
160,  23.  Me  aefter  sie  eaforan  syne  yrfeweardas  {nach  mir  seien  seine 
Nachkommen  seine  Erben).  C.  131,  28.  J)ä  sinne  cwide  lsestun  {die 
sein  Wort  hielten).  Exon.  75,  20.  Neben  dieses  sin  stellen  sich  aber 
schon  bei  B.  und  C.  die  Genitive  des  Demonstrativs  in  eigener  und  re- 
flexiver Bedeutung,  bisweilen  sogar  neben  einander:  His  engel  ongan 
ofermede  micel  ähebhan  wid  his  hearran  and  spraec  heälic  word  wid 
drihten  sinne.  C.  19,  20.  God,  be  mS  mid  his  earmum  worhte  her, 
mid  handum  sinum  [der  mich  mit  seinen  Armen  hier,  mit  seinen  Händen 
wirkte).  34,  29. 
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§.  318.  Die  Genitive  verdrängen  sin  gänzlich:  Masc.  ])u  nemst  hys  naman 

badend :  he  södlice  hys  folc  häl  geded  fram  hyra  sy nnura.  Mt.  1 ,  21. 
Se  his  freönd.  Bed.  2,  11.  Ece  drihten  ofer  üs  gestöd  and  his  se 
deöra  sunu.  C  279,  25.  Fern.  Josep,  hyre  wer  (ihr  Mann),  he  wolde 
lijg  digelice  forlatan.  Mt.  1,  19.  Neut.  Nim  baet  cild  and  his  möder. 
2,  13.  Plur.  Hig  forleton  heora  (hira)  nett.  4,  22.  Im  Nag*,  bleiben 
nicht  nur  diese  Genitive,  wie  in :  He  gef  heo  (eastel)  his  stepmoder. 
Lag.  222.  Eneas  mid  his  ferde.  232.  J)a  com  hir  lifes  ende.  243. 
])at  com  hir  (ihr)  lifes  ende.  229.  For  heore  beire  (ihrer  beider)  nome. 
5283;  sondern  sie  sind  auf  dem  Wege  zur  nominalen  Flexion,  wie: 
Urnen  ire  teares  ouer  hir  es  leores  (ihre  Thränen    rannen   über   ihre 

||  232.  ||  Wangen).  5076.  Orm  bildet  von  hiss  ein  plureles  hise  und  fuhrt 
neben  heore  auch  das  demonstrative  beggre  ein :  He  dide  hiss  wille.  32. 
To  garrkenn  hise  weggess.  96.  Hire  meghe  (ihre  Verwandte)  Ely- 
sabaej)  wass  hübe  off  hire  dere  child  Johan.  3180.  l>egg  ledden 
heore  lif.  125.  J)iss  wif  wass  off  beggre  kin.  301.  —  ////  Ae.  zeigen 
sich  geringe  Schwankungen  in  den  Endungen,  wie  in  den  andern  Pos- 
sessiven :  Brut  and  his  men.  RG.  486.  jJe  contas  was  glad ,  bo  hire 
lord  to  hire  come.  3341.  Hü  ouercome  her  fon.  4410.  Ps.  stellt  et 
auch  nach:  In  kirke  hau  hisse.  10,  5.  His  steht  fürs  Staat,  und  Xeutr. 
Sing.,  hir  hire  fürs  Fem.  Si)ig.,  here  her  höre  hure  für  den  Plural 
und  zu  diesem  klimmt  ber:  |>ise  praied  be  erle  for  ber  aller  sake.  IM.. 
6969.  Eilred  [)er  lege  lord,  him  bei  alle  forsoke.  1063.  —  Im  Me. 
l/.ribcn  sie:  He  castethe  a  ryng  fro  his  fyngre.  Mau.  5.  Everyche  of 
his  wyfes  hathe  also  hire  table.  20.  The  citee  hathe  his  narae  of  that 
mouutaine.  15.  The  wheel  turnethe  be  his  axillc  tree  17.  Be  here 
lampes  thei  knowen  wel.  5.  PP.  hat  noch  plurales  e:  His  word .  lii-o 
wordes.  144. 

Im  Ne.  erhalten  sie  masc.  his,  fem.  her:  He  loves  his  brother, 
she  loves  her  children;  während  neutr.  his  durch  its  und  plur.  here 
durch   their   rerdrängt  wird. 

II  ll  kiiiuutt  hoch  bei  altern  Schriftstellern  als  Neutrum  n>r  :  The 
fruit  tree  yiehlint:  fruit  after  his  kind.  Gen.  1,  11.  The  fowl  aftor  IUI 
kind.  21.  The  eye  that  mocketh  at  his  father  and  despises  to  obey  In- 
mother,  the  ravens  of  the  valley  thall  pkfk  it  out.  Prov.  30,  17.  Last 
uik'ht  of  all,  when  yon  samc  star  had  rnade  Ins  rourse  to  illurac  that 
pait  of  heavcii  whcre  now  it  burus  Sh.  II.  l.  1.  The  iron  of  itsclf. 
tlutugh  heat  red-hot,  would  drink  my  tears  and  quem-h  his  tiery  in- 
dignatiou.  Sh.  KJ.  4,   1.  —  His  wird  jetzt  nur  auf  ein  bestimmtes  Sub- 
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stantiv  bezogen,    veraltet  ist  daher:    To  love  his  (jetzt  one?s)  neighbour  §.   318. 
as  himself,  is  more  than  all  whole  burnt  offerings.  -Mrk.  12,  33. 

Klang  und  Bedeutung  des  Possessivs  mögen  seine  mißbräuchliche 
Verwendung  zu  Genitivbildung  veranlaßt  haben.  So  schon  vielleicht 
vorbereitet  durch  das  Ags.  Gode  his  naman.  {Gott  seinen  Namen).  Gr. 
Ps.  98,  6;  bei  Lag.  Teunantiusses  (A.  Teubantius  his)  sone.  9052.  — 
Ae.  Man  bis  daies.  Ps.  102.  15.  William  be  Conquerour  his  ancestres 
and  he  held  Normundie  in  fe.  PL.  2121.  Corineus  ys  swerd  sone  brac. 
RG.  388.  Hi  binome  bis  olde  mon  ys  lond.  757.  Daß  man  dieses 
his.  is  nicht  für  die  Genitivendung  hielt,  sondern  für  das  Pron.. 
sieht  man  daraus ,  daß  auch  das  feminine  hire  in  gleicher  Weise  ver- 
||  wendet  wird,  bei  Bacon :  Pallas  her  glass.  —  Im  Ne.  nur  bei  altem  ||  233. 
Schriftstellern:  Vincentio  his  son.  Sh.  Tarn.  1,  1.  For  Jesus  Christ 
his  sake.  Prayerb.  In  characters  as  red  as  Mars  his  heart.  Sh.  Troil. 
5.  2.  Sogar :  Fear  and  niceness,  the  handmaids  of  all  women,  or  more 
truly .  woman  its  {ältere  Ausg.  it]  pretty  seif.  Cymb.  3,  4.  Bei  Sh. 
kömmt  dieses  his  am  häufigsten  vor  hinter  Namen,  die  auf  eine  Zisch- 
laut ausgehen:  King  Lewis  his  satisfaction.  He.  1,  2. 

Its,  durch  it  und  dann  it's  gehend,  bildet  sich  erst  im  Ne. 
Spenser  hat  es  noch  nicht  und  Sh.  nur  vierzehnmal*,  Milton  zweimal: 
It  was  upon  it  brow  a  bomp.  Momms.  ß).  EJ.  1 ,  3.  Did  my  hart 
loue  tili  now.  forsweare  it  sight  (Delhis:  forswear  it,  sight!)  1,  5.  Doe 
childe,  go  to  yt  grandame  childe.  giue  grandame  kingdome.  and  it  gran- 
dame  will  giue  yt  a  plum.  Sh.  KJ.  2,  1.  The  hedge-sparrow  fed  the 
cuckow  so  long,  that  it  had  it  head  bit  off  by  it  young.  L.  1,  4.  also 
hauptsächlich  in  der  Kindersprache.  Ferner:  It  hath  its  original  from 
much  grief.  Sh.  bHd.  1,  2.    'T  is  with  my  mind,  as  with  the  tide  swell- 

*  [Nach  A.  Schmiät ,  Shakespeare-Lex.  p.  60 1  *>  ist  its  allein  überliefert  an 
U>  Stellen,  it  allein  an  ö;  an  10  weiteren  haben  die  älteren  Aufgaben  it,  die  tpäteren 
its.  Da  nun  aber  die  Stücke,  in  denen  nur  its  überliefert  ist  (T.  Mm.  WT.  bHf. 
Hh.).  alle  zum  ersten  Male  in  der  Folioausgabe  von  1623  auftreten,  so  scheint 
mir  dir  Schiusa  unbedenklich,  da/z  Sh  \t&  ganz  abzusprechen  ist  Den  frühesten 
mir  bekannten  Beleg  für  its  bittet  Florio  ,  A  Worlde  of  Wordes  (vom  J  1598): 
Spootaiieameiite  willingly,  natural])-,  without  compulsion,  of  himselfe,  of  his 
frie  will,  for  its  owne  sake.  Dagegen  it  kommt  schon  Me.  als  Possessiv  vor: 
For  i  wille  speke  with  the  sprete  and  of  hit  woe  wiUe  i  wete,  gif  that  i  may  hit 
bales  bete.  Anturs  of  Arther  VIII.  11,  12.  In  der  Bibel  kommt  it  vor  Lev.  25, 
.'» :  Which  groweth  of  it  owu  accord,  in  späteren  Ausgaben  aber  wurde  it  zu  its 
geändert  Vgl.  Bible  Word-Book  edd  Eastwood  and  Wright  p.  272  ff.  Sh.  Momms. 
p    22,  ico  sich  auch  wiittre    Verweisungen  finden]. 
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§.  318.  ed  up  uiito  its  height.  2,  3.  Heaven  grant  us  its  peace.  Mm.  1,  2. 
This  music  with  its  sweet  air.  Temp.  1,2.  —  Ben  Jonsoii  führt  u  in 
der  Gramm,  nicht  an,  hat  es  aber:  Need  will  have  its  coorse.  10. 
No  family  is  here  without  its  box.  194.  Your  hnighthood  itself  shall 
come  on  its  knees.  216.  It  —  for  its  diet  und  it  shall  fright  all  it 
friends  with  borrowing  letters;  and  when  one  of  the  fourscore  hath 
brought  it  knighthood  ten  Shillings,  it  knigkthood  shal  go  to  the 
Cranes.  216. 

Für  me.  plur.  hire,  here  (Thei  wenten  forth  in  hire  wey.  PP.  95.) 
tritt  das  schon  von  Orm  angeschlagene  their  {auch  bei  Ben  J.  und 
Wallis)  ein:  They  filled  the  house  with  their  clamours. 

Neben  den  Possessiven  kommen  bisweilen  auch  dir  Genitive  der 
Personalpronomen  vor:  Ae.  |)e  crie  of  me.  Ps.  5.  2.  J)e  wille  of  pe. 
39,  8.  —  Me.  Again  the  wille  of  me.  Ch.  12116.  —  Ne.  Wayland, 
Wayland,  many  a  time  thy  father  said,  horse  flesh  would  be  the  death 
of  thee.  WS.  Ken.  I  went  down  to  my  father;  where,  by  the  assis- 
tance  of  him  and  my  uncle  John,  I  got  forty  pounds.  Gull.  1.  Manche 
Grammatiker  wollen  die  Doppelformen  dahin  unterschieden  wissen,  daß 
my  in  activem ,  of  me  in  passivem  Sinne  gebraucht  werde ,  wie  my 
treatment  (=  die  Behandhmg,  die  ich  zu  Theil  werden  laße)  und  the 
treatment  of  me  (=  die  Behandlung,  die  mir  zu   Theil  wird). 

§.  319.  Im   Verhältnisse  zum  Ags.  hat   der  Gebrauch  der  Possessi v<  n 

große    Erweiterung    erfahren,    denn    dort    bleiben ,    besonders    bei    den 

||  234.  ||  Dichtern,  die  persönlichen  Beziehungen  noch  manchmal  unbezeichnet, 
wie:  Ags.  Ic  maeg  mid  handuni  swä  fßla  wundra  gewyrcean.  C.  18,  21. 
=  Ne.  I  can  work  as  many  wonders  with  my  hands.  —  Ags.  Lameh 
onfeng  aefter  faeder  daege  fletgestealdum.  C.  65,  30.  =  Ne.  I..  BQCCeeded 
to  the  dwelling  places  after  bis  father's  death.  Oder  dieselben  werden 
an  dem  Pertonalpronomen  ausgedrückt :  Ags.  I  lim  on  möd  hearn.  B.  t ; T . 
Him  on  bearme  laeg.  80.  —  N<igs.  Hit  com  him  on  modo.  Lag.  11. 
J)8ät  deor  forbat  him  pa  breste.  6497.  —  Ae.  Beb  lyme  hym  oka  E&G. 
4971.  —  Ne.  <iik/i;  1  would  look  him  in  the  face.  Sh.  AC.  5,  %.  Hi- 
comrade  lookcd  him  in  theiace.  Van.  I'".  is.  I), „■},-.  It  rame  into  bis 
mind. 
ISO.  Bexeichn  Substantiven  denselben  Gegenstand  nach  verschie- 

denen ftiehluiH/en,  s<>  wird  das  dazu  gi  hüei  P  tSW  nicht  nieder- 
holt: My  kimr  and  mastcr.  He:,  lehnen  sie  Vertchu  braucht 
letzteres  nicht  wiederholt  zu   werden',    My  lord  and  lad\  expressed  them 
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selves  overjoyed.  Grand.  2,  101,  wenn  nicht  ein  besonderer  Nachdruck  §.  320. 
darauf  gelegt  werden  soll :  My  lord  and  my  lady. 

Wenn  sich  zwei  Possessiven  auf  ein  Substantiv  beziehen,  so  laßt 
man  das  eine  ad/ectirisch  vortreten ,  das  andere  substantivisch  folgen, 
also  nicht  mehr:  My  and  thy  fathers,  sondern  My  father  and  thine. 
Dichter  auch:  Hers  and  mine  adnltery.  Sh.  Cymb.  5,  5.  Know'st  thou 
not  thine  and  our  sovereign?  Byr.  Manfr.  2,  4. 

Die  Possessivpronomen  stehen  auch  ohne  begleitendes  Substantiv  §.  321. 
und  hier  haben  sich  manche  eigeuthümlich  entwickelt.  Ags.  Nis  hit  nä 
min  ine  tö  syllenne.  Mrc.  10,  40.  Godes  rice  ys  eöwer  (iuer  D.)  Luc. 
6,  10.  He  nimed  of  minum  (nimmt  von  dem  Meinigen).  Jon.  16,  14. 
Hig  wäron  [ine  {de  waren  dein).  17,  6.  Ealle  mine  synd  bine,  and 
J)ine  synd  mine.  10.  pä  ferdon  sume  of  üruni  [einige  von  den  Unsrigen) 
tö  fjjere  bergenne.  Luc.  24,  24.  Eäc  sume  wif  of  ürum  {einige  Frauen 
von  den  unsrigen)  üs  bregdon.  22.  Diesen  ganz  gleich  im  Prädikate 
stehen  die  Genitive  des  Demonstrativpronomens:  Gif  ge  of  middanearde 
Wieron,  middaneard  lufode,  baet  bis  waes.  Joh.  15,  13.  Heora  ys  heo- 
fenan  rice.  Mt.  5,  10.  —  Nags.  CJif  bu  and  bine  ber  wurded  dsed. 
Lag.  9842.  Die  Genitive  stellen  sich  den  Possessiven  gleich :  Fare  we 
bibalues.  alse  we  of  heoren  (von  den  Ihrigen)  weoren.  4189.  — Ae. 
A  kyndom  wel  beter,  ban  min  ys.  RG.  pis  lond  is  bin.  10434.  J)e 
maistry  al  oure  ys.  2974.  f)is  lond  is  oure.  PL.  497.  It  wole  be  god 
to  f>e  and  to  alle  |)ine.  RG.  337.  J>e  and  bine  to  slo  with  me  he  suld 
haue  bien.  PL.  3812.  Her  hors  beb  suyftore,  ban  goure  be.  RG.  8326. 
Corineus  biwan  Cornewaile  to  hym  and  to  ||  hys.  505.  J)e  dorne  was  ||  235. 
gyuen  to  exile  his  sonnes  and  alle  hise.  PL.  1424.  Sie  verlaufen  bis 
dahin,  wie  die  Adjectiven :  die  starke  Ftexion  schwindet  bis  auf  ein  plu- 
rales  e.  Da  erscheint  auch  -s :  |)at  |>is  lond  salle  be  gours.  PL.  4577. 
]),i  die  Rede  an  zwei  Könige  gerichtet  ist,  so  kann  dies  -s  ebensowohl 
'Zeichen  des  Plurals  als  des  Genitivs  sein.  —  Auch  im  Me.  tritt  nicht 
immer  klar  der  Numerus  hercr :  It  is  goure  for  to  knowe.  Deeds.  1 ,  7. 
Thi  kingdom  is  goure.  Luk.  6,  20.  We  shulen  giue  and  take  togidre 
oure  dowgtris  and  gouren  (goure  B.).  Gen.  34,  16.  Oure  is  the 
water.  Gen.  26.  20.  The  heritage  shal  be  oure  (ourun  B.)  Mrk.  12,  7. 
Thingis,  that  ben  thyne.  Luk.  6,  30.  My  doctrine  is  not  myne,  but 
lii-.  that  sente  me.  Joh.  7,  16.  Of  myne  (r<m  dem  M.)  he  schal  take 
and  xhal  teile  to  gou.  16,  14.  He  hadde  loued  hise,  that  weren  in 
the  world.  Joh.  13,  1.  Alle,  that  of  hem  (herne  B.)  ben.  Josh.  2.  13. 
Ferner:    I  may  ben  ou  of  thine.    Ch.  2383.    I  mote  ben  bis.    11298. 
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§.  321.1  haue  mo  holy  seyntes  in  my  kynrede,  tlian  thou  in  thin.  Mau.  16. 
Gees  thre  sithes  more  gret,  than  oure  here.  28.  Hys  worthynesse  passe[) 
muche  alle  gowre.  Arthur  286.  Daneben  nehmen  die  Formen  auf  -s 
011,  bei  WycL  sind  sie  selten,  bei  Ch.  und  Mau.  häufiger:  Alle  thingis, 
that  ben  hyres  (Lern  B.).  4.  Kgs.  8,  6.  Sum  men  of  oure  (oures 
PS.)  wenten  to  the  grave.  Luk.  24,  24.  This  gold  might  be  caried  to 
myn  hous  or  elles  unto  y  oures.  Ch.  12719.  All  this  gold  is  oures. 
12720.  I  am  y oures  all.  1094.  Our  praieres  ben  more  aeceptable, 
than  y  our  es.  7495  My  child  and  i  ben  y  our  es  (a  lord's)  all.  8379. 
I  mote  ben  hires  (ihr  angehören).  4647.  The  diversitee.  that  is  be- 
twene  oure  feythe  and  theires.  The  wifes  answeren,  that  so  don 
other  men  hires.  28.  Hör  es  is  pe  heuenryche  to  holde  for  euer. 
Allit.  P.  C.  14.  As  [als  wenn]  heven  wer  payres.  B.  1527.  Da  d 
s-Formen  sich  auch  auf  Singulare  beziehen,  da  ferner  Genitirc  diesen 
Pronomen  noch  gegenüberliegen,  wie  in:  No  man  knoweth.  whether  the 
child  be  his  or  anotheres.  Mau.  28 ;  so  darf  man  wohl  amnekmen,  daß 
in  den  Possessiven  die  genitivische  Bedeutung  noch  rege  war  und  diese 
die  Anfügung  des  „-S  veranlaßt  hat,  und  zwar  in  den  Wörtern,  welche 
in  ihren  adjectivischen  und  substantivischen  Formen  tuHUnntm  fielen  : 
our-s,  your-s,  her-s,  hire-s,  während  mine  und  thine  schon  genugsam 
nm  my  und  thy  unterschieden  waren.  —  Im  Ne.  befestigt  sich  :  mine, 
thine,  his,  hers,  ours,  yours,  theirs.  Your  happiness  depends  upon  mine. 
TJ.  4,  7.  Through  many  a  clime  'tis  mine  to  go.  Byr.  Ch.  1,  84. 
Thine  is  to  decree.  M.  PI.  10,  68.  Thine,  and  of  all  thy  sons,  the  weal 
and  woe  is  placed  in  thee.  8,  638.  Vengeance  is  his.  6,  808.  The 
ring    was  never  hers.  Sh.  Tn.  5,  3.     Hers   was   a   yet   gloomier  fate. 

236.  ||  Zan.  154.  ||  Had  the  gift  been  theirs?  M.  PI.  9,  806.    There  never  Mi 
any  misery  like  theirs.  TJ.  3,  8. 

Selten  aber  kömmt  ein  gleickfebildeiei  tta  vor:  Each  following  day 
became  the  next  day 's  master,  tili  the  last  made  former  wonders  its. 
Sh.  11h.  1,  1.    As  every  paltry  magazinc  ran  shm\  it>.   l!yr.  DJ.  11,  54. 

§.    322.  Diese    Substantivfirmen     sind    nun    eigentliiim/ich     iceiter     rcricandt 

worden. 

1)  Da  sie  die  Vielheit  bezeichnen,  M  k<mn  durch  eintretendes  Sub- 
stantiv ein  Theil  jener  bezeichnet  uerden  :  A  friotld  of  mine  ein  Freund 
,-w,    de,,    meiniqcn.    d.    /..    thkW  U       I     ein, de.      Horc    is   my    gl(>\<\    gifi 

mc  another  of  thino.  Sh.  Be>  1.  1.     TIMM    ■-   ;>  tMUkw    of  mine.  TL 
7,  7.    He  is  no  longer  a  brother  of  mine.  1,  12.    So  $ekom  Ch.  I  qptod 
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a  friend  of  mine.  Dr.    He  was  an  old  felaw   of  youres.    12606.     [We  §.  322. 
be  messengeris  of  bis.  Fer.  1792]. 

2)  Da  sie  die  Gesammtheit  des  Besitzes  im  Allgemeinen  bezeichnen, 
so  nennt  das  vortretende  Substantiv  einen  T/ieil  desselben :  These  ears 
of  mine  did  bear  thee.  Sh.  Err.  5,  1.  (==  diese  Ohren  von  dem  Meim- 
gen).  Nor  shall  I  eyer  see  that  face  of  hers.  L.  1,  1.  The  face  of  bis 
I  can  remember  well.  Tn.  5,  1.  This  shame  of  ottrs.  Tarn.  3.  2.  This 
pride  of  hers  hath  drawn  my  iove  from  her.  Sh.  TG.  3.  1.  Sogar: 
The  all  of  thine  cannot  die.  Byr.  Ch.  5.  98  [?].  Hier  erscheinen  die  sub- 
stantivischen Formen  nur  als  der  stärkere  Ausdruck  für  die  Possessiven : 
These  my  ears.  that  her  face. 

3)  Die  Gesammtheit  enthält  auch  das  eigenthümliche  Wesen :  She 
is  no  wife  of  mine  (keine  Frau  für  mich).   Sh.  Err.  3,  2.    Cf.  §.  227. 

Die  adjectivischen  Possessiven  stehen  gewöhnlich  vor  dem  Substantiv : 
My  father .  und  wenn  ein  Adjectiv  dazu,  tritt,  vor  diesem :  My  dear 
father:  nur  bei  Dichtern  noch:  Dear  my  brother.  Sh.  "VYt.  5.  3.  Dignity 
and  grace  were  in  their  every  movement.  XX.  6.  This,  that.  such,  all. 
half,  double,  both  laßen  die  Possessiven  nicht  vortreten:  I  will  be  the 
sentinel  of  this  your  troop.  Byr.  Maz.  119.  You  have  done  wrong  to 
this  my  honest  friend.  Sh.  Err.  5,  1.  [Vor  Verwandtschaftsbezeich- 
nungen und  einigen  anderen  Wörtern  (baby.  master,  mistress,  cook 
u.  s.  w.)  werden  die  Possessivpronomen  oft  weggelassen :  Father  is  so 
much  kinder  than  he  used  to  be.  that  home's  like  Heaven.  Di.  Ch.  C. 
(p.  26).  Father-in-law  has  been  calling  we  whelp  and  hound  this  half- 
year.  Gold.  She  St.  1  (p.  335).  Lightly  rocking  baby's  cradle.  Tenn. 
5,  14.  Won't  master  be  astonished.  ma'am?  Jerrold,  Retired  from 
Business.  Go  down  to  the  kitchen,  and  cook  will  give  you  some  dinner. 
Y.  BSh.  II,  244.  It  was  landlord  recommended  them.  TJ.  16,  4.  I 
opened  my  eyes  a  little  wide  when  I  saw  butchers  bills.  Shirl.  13  (I,  337). 
Im   Deutschen  brauchen  wir  in  diesem   Falle  den  bestimmten  Artikel], 

Die  Personalpronomen  können  auf  mehrere  Weisen  verstärkt  werden.  §.   323. 

1)  Es  tritt  das  ags.  Adjectiv  ägen  (eigen)  zu  den  Possessiven  und 
hebt  den  Begriff'  des  Besitzes  hervor.  Natürlich  theilt  es  die  Formen 
des  Substantivs,  zu  dem  es  gehört:  |)u  on  wlitest  bin  ägen  bearn  (du 
siehst  an  dein  eigen  Kind).  C.  144,  27.  Jiset  heö  hire  ägen  bearn  Ammon 
hfcte  (daß  sir  ihr  eigenes  Kind  A.  hieße).  158,  7.  Sitfdan  bu  gestigest 
steäpe  düne  up  }inum  ägenum  fötum  (wenn  du  erstiegen  \\  hast  die  steile  ||  237. 
Höhe  mit  deinen  eigenen  Füßen).  173,  3.  —  Nags.  J)is  min  a$e  (owene 
B.)  rsed.  Lag.  3337.    His   aybenn  lif.  0.  198.  —  Ae.  Aftur  his  owne 
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§.  323.  wille.  RG.  799.  —  Ne.  My  own  dear  father.  Every  man  is  the  best 
judge  of  his  own  affairs.  Edg.  pt.  1,  232.  —  Mit  own  allein  verhundm, 
hoben  sich  die  adjectivischen  Formen  erhalten,  so  daß  own  als  Sub- 
stantiv erscheint:  That's  my  own.  She  had  such  a  kindly  heart  of  her 
own.  Van.  F.  1.  The  earliest  assailant  was  a  countryman  of  our  own. 
Mac.  Ess.  1,  65.    Are  our  eyes  our  own?  Sh.  Much.  4,  1. 

2)  Die  Numeralien  an,  bä  treten  zum  Personalpronomen  und  be- 
stimmen es  genauer:  Ags.  Ic  äna  aetbaerst  {ich  nilein.  nur  iel>  entkam). 
Job.,  das  Wycl.  Job.  1,  15  wieder  gibt:  I  alone  scapide  und  HB.:  I 
only  am  escaped  alone. 

Ferner  tritt  es  zum  Possessiv  und  wird  durch  den  Genitir  auf 
dasselbe  bezogen:  He  höhte  purh  his  änes  crseft  {durch  seine,  des  Buten, 
Kraft).  C.  18,  14.  —  Nags.  Wict  his  anes  wit.  Kath.  589.  Iliip  anes 
(=  anre)  mot.  547.  Da  die  Beziehung  des  Numerale  durch  die 
Flexion  bezeichnet  icird,  wie  his  änes  (seines,  des  Einen)  und  |mrh  Ins 
änne  crseft  {durch  seine  Kraft  allein),  die  Flexion  aber  wegfällt, 
so  muß  die  Beziehung  durch  Stellung  oder  Ion  ausgedrückt  werden : 
Ne.  Only  through  h  i  s  power  oder  througb  h  i  s  power  alone  oder  throuirh 
his  own  power,  dagegen  only  through  his  power  alone. 

Ferner:  We"  sculan  nu  hwaet  be  hire  fordföre  änre  (von  ihrem 
Tode  nur)  secgan.  Bed.  3,  8.  Ilyre  foregenge  heora  begea  nßst  |>yder 
onlsedde  {ihre  Vorgängerin  [d.  //..  Dienerin]  hotte  beider  Nahrung  her- 
gebracht). Jud.  128.  —  Nags.  Heore  beire  nome  (ihre  beiden  Namen) 
ich  pe  wulle  teilen.  Lag.  5283.  J)att  uss  tacnepp  J)urrh  peggre  bahre 
bisne.  0.  2794.  Ne.  aber  For  the  name  of  them  both.  We  three  wont 
out.  BH.  52.  We  all  three  went  into  the  house.  59.  Auch  .1«.  |ut 
i  be  your  aller  broper.  PL.  4013.  —  Me.  At  youre  aller  cost.  Ch.  801. 
He  was  our  aller  cok.  825.  —  §.  288. 

$.    324.  3)     Das    Demonstrativ     silf    (sylf,    SÖlf,    S<?olt>    selbst    tritt    ver- 

stärkend 

a)  zu  den  Personalpronomen  "ud  dann  lad  es  im  Nom,  schivachr. 
in    den   abhängigen  Casus  starke  Flexion:    Ic    SÖlfa  SeCgO  (tdl  selbst  sage). 

C.  35,  11.    l)u  selfa  halfest.  86,  12.    |)u  sylfe  (fem.)   meaht   söd   ge- 

cnawan    ('/"   selbst   kannst   du     Wahrheit   erkennen).    Kxoil.   MS,    32.     Qt 

sylfe  mß  synd  tö  gewitnessc.   .loh.  .'?.  88.     BitweUen   ohne  Nominativ- 
zeichen:    Nu  sceal  hö  sylf  faran.  C.  35,  18.    ßn  bö  si'-lf  bftfitf   <I:.<Ium 

gcfrcilicil.     | -;i't    (du    selbst    hast    dir    durch     Thaten    eririrkt.    dal>\    15.   !>53. 

238.  ||    ||  Femer:  Mö  se  m*ra  mago  [Hcnlfdenes]  wict  his  svllV-  um  si'tl  ge- 

tÄhtC    (mir    bettmmU    der   hehre    Möge    \S,,hn    llealfd,u,  s\     den   Sil 
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seinem    eigenen  Sohne    [seinen  eigenen  Söhnen?   vgl.  1191]).    B.   2013.  §.  324. 
pühte  him  sylfum.  C.  18.  5.     Ic  pegnum  pinum  dyrnde  and  sylfum  pe 
södan    spraice  (ich  verhehlte  deinen  Dienern  und  dir   selbst   die    wahre 
Rede).  C.  164,  11.    J)u  wylt    pe   sylfne  ges\vutelian   üs.    Joh.   14,  22. 
Ic  geswutelige  him  me  sylfne.    14.  21.      "SVepad  ofer  eöw  sylfe.  Luc. 
23,   28.     Aber  schon   im  Ags.   mag  die    Verbindung  mit  dem   Acc.    [viel- 
mehr dem  Dativ,   wie  namentlich  hyni  seif  und  him  silfe  zeigt]  so  geläufig 
geworden    sein,    daß   dieser  für    den  Not»,  eintrat:    Leorna  pe  seolfa 
(lerne  selbst,    oder  dir  selbst.').    C.  115,    6.     paet    pu    pä    beorhtan    üs 
sunnan  onsende  and  pe  sylf  cyme  (daß  du  selbst  kommest).  Exon.  8,  8. 
Ac  Pilatus  pä  on  his  dömerne  h  y  m  seif  äwrät  ealle  pä  ])ing  (P.  schrieb 
in  seinem  Richthause  alles  dies).    Ev.  Nicod.  34.    [pset  mäeden  gehirde, 
paet  hire  waes  äl\rfed  fram  hire  faeder,    pset  heö  ser   hyre  seif  gedön 
wolde.  Ap.  16.    Jjü  miht  J>e  silf  on  gewrite  gecydan,  hwilcne  heora  pü 
wille.  20.   S«don,  nemne  hi  him  märan  andlifne  sealdon,  paet  hi  woldon 
him  silfe  niman.  Bed.  1.  15].  —  Im  Nags.  fällt  die  Flexioji  im  Nom. 
ab:  ])u  seolf  (pu  pi  seolf)  wurd  isund.  Lag.    3192.     He  seolf  (he  B.) 
wolde  specken.  10958.    Heo  seolf  (heom  seolf)  nomen  heore  lond  (sie 
selbst  nahmen).    5590.     Statt  des  einfachen   seif   tritt   zum  Nominativ 
das  mit  dem   Objectivcasus  verbundene ,    [für    den    in    dieser  Zeit  auch 
schon  das  Possessivpronomen  einzutreten  anfängt]:    He  himself  atsterte 
(B.  mir:  him  seolf  =  er  entkam).    12965.    Us  selue  we  habbed  cokes. 
3315.    Us  sulue  we  habbet  bermen.  3317.    Him  seif  he  to  wode  ferde. 
614.     Me  seolf  ich  habben  inoge    (A.,    inoh  ich  habbe  mi  seolue  B.). 
3214.    Ich  mi  seolf  neore.  8816.     Mi  seolf  ich  wole  go.  791.    Nach- 
<lrm  diese  Formen  sich    als   Verstärkungen  festgesetzt    hatten ,    konnten 
sie    auch    als    Vertreter   der    Pronomen   gebraucht    icerden:     Him  seolf 
ferde.  2204.    Swa  him  sulf  wolde.  A.  13274.    Heom  seolf  nomen  hire 
lond.  B.  5990.  —  Hinter  den  abhängigen  Casus  schwanken  die  Formen: 
•Mine  pralles  me  suluen  (mi  seolue)  pretiad.  493.    Qif  pu  wlt,  pu  miht 
wel  helpen  ine  seinen  (gou  seolue  B.)  695.  —  Orm.  hat  schon  kein  ein- 
faches   icc    sellf,    sondern    nur   icc  me  sellf  etc.    und  sonst  gewöhnlich 
sellfenn  :  I  me  sellf  sahh  godess  gast.  12592.    Qif  pu  arrt  te  sellf  millde. 
1252.     j)urrh    patt   he  wollde   ben  himmsellf  i  waterr  fullhtnedd.  195. 
CJho  wass  hire  sellf  god  widdwe.  8685.   CJe  guw  sellfenn  berenn  me  god 
wittness.   17952.     Auch  allein:    Alls  himmseif  itt  wollde  4227.     Cumm 
pe  sellf.  12798.     BemetktntwerA  u&  m  diesen  Verhärtungen  sellf,  da 
sonst  hinter  abhangigen    Casus  sellfenn  steht.  —  Im  Ae.  noch :    J)u  etst 
pe  sulf.  RG.  4933.     Ferner:   He  hadde  hymself  lond  ynow.    747.     He 
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§.  324.  lyb  hymsulf  per  in  a  tombe.  5317.  Himself  did  it  wirke.  PL.  2087. 
An  ay  bi  it  selue  for  fiue  schillynges  was  bouht.  4333.  Allein  mi- 
silf,  thi-silf  etc.  nehmen  zu :  Ich  wol  make  bi  seif  habbe  al  po  fourme 
Pf  the  erl.  RG.  3332.    For  me  my  seif  ich  wol  sop  segge.    715.     |)ou 

239.  ||  Jjiself  salt  wasche  me.  ||  Ps.  50,  9.  Wie  man  in  mi  etc.  nicht  mehr 
das  Personalpronomen  fühlte,  sondern  das  J'ossessir.  zeigt  sieh  darin, 
daß  selbst  in  der  8.  Person  his  eintritt:  His  seif  gan  per  deye.  PL. 
3897.  In  his  seif.  Ps.  35,  2  und  Mtz.  fuhrt  aus  Froyssart  Cronycle 
an :  They  had  grete  desyre  to  prove  their  selfes.  —  Me.  noch :  (je  silf 
witen.  1.  Thess.  3,  3.  Thei  silf  (thei  hem  silf  B.)  caste  us  out.  Deeds. 
16,  38.  Ye  seif  now  ye  wittnessen.  PP.  11048.  Ferner:  Se  ge  gou 
silf  (sehet  selbst,  noch  ganz  ags.).  Mrk.  13,  9.  CJe  gou  silf  bereu  wit- 
nessing.  Joh.  3,  28.  Do  ge  awey  yuel  thing  of  gou  silf.  1  Cor.  5,  13. 
We  usself  suffre  the  harmys  of  oure  seruyse.  Jud.  3,  2.  But  we  (silf 
A.)  in  us  silf  hadden  answere.  2.  Cor.  1,  9.  If  we  us  (oure  B.)  silf 
will  be  founden  synners.  Gal.  2,  17.  Go  thei  hem  siluen.  A. 
5,  7.  He  shuld  himselven  usen  it.  Ch.  4464.  They  hemself  oft'end. 
3062.  Hireselve.  PP.  1653.  Doch  auch:  Thou  schalt  loue  thi  ncigebore, 
as  thi  silf.  Mrk.  12,  31.  Do  thou  no  thing  yuel  to  thi  silf.  Deeds.  16, 
28.  We  oursilf  (silf  B.)  deceyuen  us.  1.  Joh.  1,8.  I  wot  myselven 
best.  Ch.  9334.  Ye  moun  yourselven  rede.  12676.  Sogar:  Cjoure  seif 
haue  Seen.  1.  Kgs.  14,  29.  —  Mau.  hat  in  beiden  Personen  nur  die 
Possessiven:  No  mor  did  i  myself.  20.  I  myself  have  seen.  27.  nur 
in  der  3.  Person  bleiben  die  alten  Formen:  Ile  hathe  his  table  alone 
be  himself.  20.    Everyche  of  hys  wyfes  hathe  also  hire  table   bi   hire- 

self.  20.  und  sogar  der  mutrale  Datir:  The  COntree  is  SO  Stl'Ollg  of 
himself-  5.  It  gothe  OUt  be  himself.  7.  —  Im  Ae.  befestigen  sieh 
die  Possessirrn  in  ihr  1.  und  :.'.  Person  :  myself,  thyself  und  erlangen 
rinen  substantirisihen  /'Iura/  in  ourselves.  yourselves :  0  were  I  able  to 
waste  it  all  myself.  M.  PI.  10,  819.  Thou  shalt  love  thy  neishbour  as 
thyselt.  IIB.  Ye  yourselves  bear  me  witnes«.  HU.  We  ourselves 
found  sinners.  HB.  Das  Pluralzeichen  fallt  aber  ab,  wenn  sieh  das 
Pronomen  auf  eine  Persiiidiehkeit  bezieht.  We  will  MOWlf  in  porson 
to  this  war.  Sh.  Rb.  1,1.  1  am  half  y<»m-.H.  Uassanio.  Sh.  MV.  3.  2. 
Aber:   Ourselves   will  hear  the  icfllW  and    the  aceused.  Sh.  Kl».  1,1. 

Für  die  .:.  I'.rson  halun  sah  hilll-self.  hei--clt  .  it-selt'  und  das 
plurale  them-selves  befestigt.  /'<>rmcn.  die  Willis  fi.r  ru/gor  halt  und 
dir,  wie  er  meint,  eingetlrungen  wärm  für  liis-self,  her-self.  it>->ell'. 
thrr  i'.i'ii   .Ion-   :    liim  --»-It".    Iiei   -ilt     it  m-H'.   thetn-^elves. 
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Selten  tritt  das  verstärkende  Pronomen  an  die  Stelle  des  Demon-  §.   324. 
strativs :  Cleopatra  and  himself  in  chairs  of  gold  were  publicly  enthroned. 
Sh.  AC.  3.  6.    The  king  is  not  himself.  Sh.  Rb.  2,  1. 

||  b)  zu  dem  reflexiv  gebrauchten  Personalpronomen,  und  hier  £e-§.325.  240. 
festigen  sie  sich  so,  daß  beide  im  Ne.  vorzugsweise  zu  Reflexiven  werden. 
Ags.  Lufa  pinne  nehstan,  swä  pe  sylfne.  Mt.  19,  19.  He  hyne  sylfne 
beswicd.  Coli.  ^.-Elc  ceaster  odde  hüs ,  pe  byd  wiberweard  ongen  hyt 
sylf.  hyt  ne  Stent.  Mt.  12,  25.  He  lädige  hine  on  päm  hüsle.  silf  hine 
silfne.  iEdelr.  6,  14.  Der  Verlauf  ist  ziemlich  gleich,  nur  erhält  sich 
hier  der  Objectivcasus  länger.  Nags.  Ich  wlle  pesne  king  laeden  mid 
me  seolfan  (mi  seolne  B.).  Lag.  828.  He  ded  him  selua  freoma  (der 
dient  sich  selbst),  pa  helped  his  freondene.  674.  He  heihte  Ins  folc 
cumen  to  himseoluen.  425.  ])u  biddest  for  pe  sellfenn.  0.  6155.  Doch 
auch  |)u  cwennkest  in  pi  sellf.  1288.  pegg  sholldenn  habbenn  kingess 
off  hemm  sellfenn.  266.  J)egg  settenn  i  pe  follc  settnessess  bi  peggm 
sellfenn.  16853.  —  Ae.  On  me  sulue  ych  truste.  RG-.  9443.  Hirseluen 
dame  Jone  acorded  with  his  sawe.  PL.  3758.  An  ay  bi  it  seine  for 
fiue  schillynges  was  bouht.  PI..  4333.  —  Me.  I  found  there  freres  pre- 
chynge  for  prolit  of  hem  sehe.  PP.  121.  Thou  schalt  loue  thi  neige- 
bore, as  thi  silf.  Mrc.  12,  31.  The  bird  Fenix  brennethe  himself  to 
askes.  Man.  5.  He  has  his  table  allone  be  himself.  20.  Everyche  of 
his  wifes  hathe  hire  table  bi  hire  seif.  20.  The  morew  day  shal  be 
besie  to  itself  (to  hym  silf.  Ags.  neutraler  Dativ).  Mt.  6,  34.  It  gothe 
out  be  himself.  Mau.  7.  We  disseyueu  us  silf.  B.  1.  Joh.  1,  8.  The 
prestus  clothiden  hemselue.  Jud.  4,  9.  The  gunge  childer  threwen  hem- 
self  doun.  4,  9.  Thei  sweren  to  hemselven.  Mt.  26,  31.  —  Ne.  I  see 
myself  before  me.  M.  PI.  8,  495.  Thou  to  thyself  proposest  a  nice 
happiness.  8,  400.  She  dresses  herseif.  The  House  of  Commons  re- 
solved  itself  into  a  Committee.  Mac.  5.  257.  The  gale  had  sighed  it- 
self to  rest.  WS.  Rokeby.  2,  1.  The  Duke's  horse  had  dispersed  them- 
selves.  5,  177.  A  soul  multiplies  itself  throughout  all  time.  Byr.  MF. 
2,  2.  Passion  discharges  itself  in  tears.  Am.  1,  6. 

Diese  neuengl.   Formen  sind   zu  eigentlichen  Reflexiven  geworden, 
besonders  als  Objecte. 

c)    zu  den  Possessiven,    und  dann  steht  es,    der  Bedeutimg  dieser  §.  326. 
gemäß,   im  Genitiv.     Ags.  He  me"  mädmas  geaf  on   minne    sylfes   dorn 
{gab  mir  Schatte  in  meine  Gewalt).  B.  2147.    J)aet  pe  waes  leöfra  his 
hyldo,  ponne  pin  sylfes  bearn  (lieber,  als  dein  eigen  Kind).   C.  176,  34. 
Eben   so   zu   den   Genitiven    des   Demonstrativs .-    He  me  wid  his  sylfes 

Koch,  engl.   Grammatik.  II.    ?    Aul!  17 
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§.  326.  sunu  {bei  seinem  eigenen  Sohne  [§.  324])  sötl  getsehte.  B.  2013.  Het 
f>ä  Hildeburh  hire  selfra  suna  sweölode  befaestan  (//.  hieß  ihre  eigenen 
Söhne  im  [dem]  Brande  befestigen  [übergeben]).  1115.  Od"  paet  hie 
forlseddan  tö  päm  lindplegan  swsese  gesidas  ond  hyra  sylfra  feorh  {bis 
sie  die  trauten  Genoßen  und  ihr  [eignes]  Leben    zum  Speerkampfe  ge- 

241.  ||  leiteten).  B.  2040.  Wie  \\  ein  selfa  verständlich  ist  ohne  hg,  so  auch 
sylfes  ohne  his :  His  torn  gewrsec  on  gesacum  selfes  mihtum  {rächte  mit 
eigener  Macht).  C.  4,  26.  Het  pset  treöw  ceorfan,  het  besnsedan  seolfes 
bla;dum  {hieß  seine  Blüten  [?]  abseimeiden).  248,  17.  Das  Possessir 
unterliegt  der  Einwirkung  des  nachstehenden  Genitivs :  Ic  oa  anlicnessum 
ontyne  mines  sylfes  mü&  {ich  will  meinen  Mund  in  Qleicknuaen  öffnen). 
Gr.  Ps.  77,  2.  Ic  bö  mine  säwle  bebeöde  and  mines  sylfes  lic  [ich 
empfehle  dir  meine  Seele  und  meinen  Leib).  Exon.  452,  22.  [H6  üs 
Uerde,  daet  we  sceoldon  ürra  selfra  waldan  mid  dsere  gedylde.  Greg. 
CP.  220,  5]. 

Mit  verschwindender  Flexion  muß  auch  diese  Verstärkung  hinweg- 
fallen, vielleicht  noch  in:  Ic  heo  walle  senden  |)e  in  ane  seipe  mid 
seoluen  hire  claden  (mit  ihren  Kleidern  allein).  Lag.  3187. 

§.   327.  Die  Störung,    welche    iti   Verbindungen    mit    silf   eintritt,    mag  da- 

durch veranlaßt  worden  sein,  daß  seif  der  substantivischen  Verwendung 
fähig  ist  und  dann  mußte  sich  das  oben  angeführte  nü-,  pi-seolf  im 
Nags.  entwickeln:  pu  ewennkest  in  bi  sellf.  0.  1288.  —  Ae.  His  seh". 
PL.  3898.  —  Me.  He  seide,  that  hymself  myghte  assoillen  heni  alle  of 
falshede.  PP.  139.  Cjoure  seif  han  seen.  1.  Kgs.  14,  29.  Thou  schalt 
loue  thi  neigebore,  as  thi  silf.  Mrk.  12,  31.  Myself  hath  been  tho 
whippe.  Ch.  5757.  —  Im  Ne.  allein:  Seif  was  forgotten  in  a  moment. 
Jam.  K.  202.  There  are  some  tinc  women,  with  whom  seif  is  so  pre- 
dominant,  that  they  uever  detach  it  from  any  subjeet.  TJ.  16,  9.  11c 
would  place  his  rib  and  seif  in  many  tormenting  lights  and  attiimU>. 
Trist.  16.  His  poor  seif  walks  aloue.  Sh.  Tim.  4,  2.  Who  thiuks  of 
seif,  when  gazing  on  the  skyV  Byr.  Isl.  ü,  lti.  Auch  mit  substantivi- 
scher Rection:  Orpheus'  seif  may  heave  his  head.  M.  PI.  Helia's  m1£ 
9,  388.  Daher  onc's  seif  irgend  einer.  Ferner  mit  Adjn-lioen  ver- 
bunden: Certainly  it  is  less  wickcd  to  hurt  all  the  world  than  oue's 
own  dear  seif.  Edg.  pt.  2,  242.  Your  noble  seif  we  thus  submit  to. 
Sh.  Per.  2,  4. 

Dieser  alte  substantivische  G< brauch   und  dir  Fintritt  fiir  das  1 
sonalpronornen  veranlaßen  die  schiwnkrndr  Port»  des  Verbs:   Me.  Tili 
seif  hast  noght  to  doonc.  PP.  7329.     Vnn    NU  b*B   B66D.    1    B 
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14.  29.  —  Ne.  Myself  am  Napfes.  Sh.  Temp.  1,  1.    Thyself  hast  loved.  §.  327. 
TG.  4.  3.  —  Man  sollte  erwarten:  My  seif  is  Naples. 


Zweiter  Abschnitt. 

Demonstrativpro  nomen. 
I.    Se,  seö,  baet. 
l)  Se,  seö,  paet  (dieser  [genauer  „der11])  weist  auf  den  nahen  Ge-  §•  328. 
genstand  hin :  Ags.  Se  is  betra,  ponne  pu  (der  ist  beßer,  als  du).  Exon. 
248,  24.    Sum  ||  häligu  nunne  —  seö  waes  dryhtne  gehälgad  (eine  heil.  II  242. 
Nonne,  sie  war  dem  Herrn  geweiht).  SHild.    He  baes  fröfre  gebäd  (da- 
für fand  er  Trost).  B.  7.    Södfaestne  man  and  unscildigne,    ne  äcwele 
pu  pone  aifre  (den  Wahrhaftigen  und  Unschuldigen  tödte  nie).  JElfr.  45. 
Haeledhelm  on  heäfod  äsette  and  ponne  füll  hearde  geband  (setzte  sich 
den  Hehlhelm  aufs  Haupt  und  band  ihn  fest).  C  29,  4.     Hi  worhtan 
bim  höeas  and  mid  päm  tugan  hi  ädün  (machten  sich  Haken  und  zogen 
sie    damit  herunter).    Bed.    1,   12.    And  of  psere   (sidan)  üt   fleöw  blöd 
and  waeter  (und  daraus  floß  Blut  tatet   Waßer).   1,    17.      Dem  demon- 
strativen Personalpronomen  gleich :    Jjä  swungon  hig  pone  and  forleton 
hine.  Mrc.  12,  3.    Sunu  —  pä  sende  he  bim  paene.  12,  6.    Som —  pa 
stigon  pä  pornas  and  fordrysmodon  paet.  4,  7. 

Ebenso  das  mit  Präpositionen  zusammengesetzte  Adverb  paar :  An 
fk'treöw  —  he  söhte,  hwaeder  he  bar  on  aht  funde  (ob  er  etwas  daran 
fände).  Mrc.  11,  13.  Hig  gesäwon  licgan  gleda,  and  fisc  bar  ofer. 
Job.  21,  9.  He  getigde  his  hors  bser  binnon  (zog  es  hinein  [band  da 
drinnen  an]).  Cüdb. 

J)aet  weist  auf  jeden  Gegenstand  hin  ohne  Rücksicht  auf  Geschlecht 
und  Numerus  (=  hit  §.  302):  Is  paet  min  bröder.  Exon.  144,  30. 
|)aet  waes  göd  cyning!  B.  11.  Nis  baet  seldgnma  (das  ist  kein  Stuben- 
hocker). 249.  Jjät  waes  Wendla  leöd.  348.  Hi  him  läc  bröhton,  paet 
waes  gold  and  ricels.  Mt.  2,  11.  Se  unholda  man,  sebe  bone  coccel 
seöw.  baet  is  deöful.  Mt.  13,  39. 

Durch  die  Verwendung  als  Artikel  scheint  es  in  seiner  demonstra-' 

tiven  Bedeutung  geschwächt   und   beeinträchtigt  worden  zu   sein.     Nags. 

])a  comen  baere  (ihrer)  *  tuenti.    Lay.  1830.     J)a  bat  (bis)  iherde  his 

kun.  319.    J)eo  (ge  B.)  wes  burh  alle  J)ing  ba  aedeleste.  2722.  —  A<\ 

Jiider  oom  be  of  Boloyn  (der  von  B.)   PL.  636.     })anke  wild  he  bam 

*   [pare  üt  =  per.  R.,  alto  „dort"]. 

17* 
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§.  328.  {ihnen)  coiine ,  if  he  myght  011  {)am  tröste  (=  Personalpronomen)  *. 
1052.  pei  of  Lyndseie  Eilred.  J>er  lege  lord,  him  bei  alle  forsoke. 
1062.  |)e  Norreis  feile  |)am  tille  {fielen  ihnen  zu).  1852.  Comen  is 
J>e  erle  with  alle  po  of  bis  kynde.  1853.  These  ere  pe  names  of  po 
(derselben).  3134.  —  Me.  Sieht  man  zunächst  von  that  ab,  so  ist  nur 
ein  plurales  tho  zu  erwähnen:  In  tho  (thilke  A.)  daies  Joon  Baptist 
cam.  Mt.  3,  1.  Witende,  what  fei  to  thoo  (tho  B.)  seuene  men.  Tob. 
7,  11.  Men  han  visited  tho  holy  places.  Mau.  6.  Tho  {diese)  ben 
grete  ymages.  16.  He,  that  haunteth  swiche  delices,  is  ded,  while  that 
he  liveth  in  tho  vices.  Ch.  12482.  Dieses  tho  nimmt  als  Pluralzeichen 
ein  s  an  und  an  dieses  tritt  das  Längezeichen,    daher   those**.     Die 

243.  ||  Be-  ||  deutung  desselben  ändert  sich  durch  den  Gegensatz  .  in  welchen 
that  zu  this  tritt. 

They  und  them,  die  zuerst  von  Orm,  dann  von  PL.  gebraucht 
werden,  werden  zu  Personalpronomen.  §.  312  [nebst  Zusatz  zu  §.  307]. 
Ags.  J>  ae  t  in  seiner  allgemeinen  demonstrativen  Bedeutung  erhält 
sich  nicht  nur,  sondern  gewinnt  auch  weitere  Verwendung.  —  Nags.  |)ot 
(der)  lufede  bet  maiden.  Lag.  156.  |)at  (das)  wes  for  hire  wordscipe. 
192.  —  Ae.  Firste  men,  bat  wereBrut  and  hys.  RG.  485.  —  Me.  Thei 
suffre  no  cristene  man  entre  in  to  that  (diesen)  place.  Mau.  6.  That 
felaw  geht  Ch.  1194  auf  den  unmittelbar  vorhergenannten  Perithous  — 
Ne.  That's  my  good  son.  Sh.  RJ.  2,  3.  That's  what  you  may  teil  her. 
Van.  F.  35. 

Weist  das   Pronomen  auf  ein  plurales   Substantiv  hin,    so    muß  es 
jetzt  im  Plur.  stehen :  Those  (=  they,  these)  are  good  boys. 

That  tritt  in  Gegensatz  zu  this  und  beide  weiten  auf  Vtrtehie 
de nes  hin:  Me.  God  schal  destroye  and  this  and  that.  1.  Cor.  6,  13. 
Es  wird  im  Xe.  vereckieden  verwandt.  Nature  is  impartial  in  UM  üt- 
tribution  of  her  gifts  to  mankind:  to  these  she  gives  great  riches  with 
an  unquiet  mind;  to  those  (den  einen,  den  andern)  a  givat  xhare  of 
adversity  with  inurh  iusensibility.  St.  Daher  eonfunetkmal.  §.  330.  Lord 
this  and  Mylady   that.    Edg.  pt,  1,    223.     Your   eyes  contradict  ymir 

*   [Gehört  dann  nicht  hierher.     Vyl.  Zusatz  tu  §.  3<»7J. 
••   [Ich    kenne  keinen   Grund,    der    hinderte    ne.   idom,    me.  ae.  nagt,   po»  = 
agi,  pas  (PL  tu  |»;»)  *u  fassen.    Tho  tiln'üt  Heh  Übrigen*,  bis  ins   Iß  Jhd.  hinein, 
(We  »hall)    not    bn  gevfn  to  tho  tbjtiftt,   »hyeh«  nre    not  «grüble  to  a  Christen 
man.   WR.  42h.    For  the  acron>pli»shinent  of  tho  thytiR«  In  arromplUshe 

tbo  thyngm.  |S9,     /'<<    //<    nuftber  hat  mW  Unrtekt  tii<>  für  fitklerhafi   <m   icr 
ersten  Stelle  tlull  <t",   <m   dm  btUUn  andern    -l"H  thf  ythaUtn]. 
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tongue.  That  speaks  of  a  protector.  willing  and  able  to  watch  over  §.  328. 
you:  but  these  teil  me  you  are  ruined.  WS.  Ken.  27.  Gewöhnlich  aber 
weist  this  auf  das  Nähere,  that  auf  das  Fernere'.  Shall  I  teil  you 
who  this  young  lady  is?  —  This  {von  der  wir  hier  sprechen)  young 
lady  is  that  {von  der  in  einer  Gesellschaft  gesprochen,  tcurde)  young 
lady.  Bl.  H.  4,  10.  Selecting  this  thing  and  that  and  the  other.  Van.  F.  6. 

That,  PI.  those .  weist  auf  einen  Begriff  oder  Satz  hin :  Ae.  To 
Gascoyn  behoved  him  go  and  that  hastilie.  PL.  5898.  —  Me.  A  knight 
ther  was  and  that  {und  zwar)  a  worthy  man.  Ch.  43.  —  Ne.  He  was 
but  half  a  Briton  and  scarcely  that.  Shirl.  2.  This  stone  is  a  real 
diamond  and  that  of  a  very  fine  water.  RR.  163.  My  Observation  of 
her  looks  and  actions  became  acutely  sharpened,  and  that  to  a  degree. 
whieh  could  not  escape  her  penetration.  WS.  Rob.  16.  I  am  solicited 
not  by  a  few  and  those  of  true  condition.  Sh.  Hh.  1,  2.  Daher  über- 
haupt, um  die  Wiederholung  eines  Substantivs  zu  vermeiden  :  His  per- 
sonal tastes  were  those  rather  of  a  warrior  than  of  a  statesman.  Mac. 
7,  5.  The  natives  of  Scotland  live  more  hardily  in  general  than  those 
of  England.  WS.  Tal.  1.  —  Im  Ags.  nicht:  Seö  deöpnys  p«re  race 
oferstihd  üre  andgit  and  eäc  swidor  bara  ungelseredra.  Job.  Eöwer 
l|  rihtwisnys  märe  is,  ponne  b&ra  writera.  Mt.  5,  20.  —  Me.  The  thridde  ||  244. 
beest  hauynge  a  face,  as  of  a  man.  Apoc.  4,  7. 

Eigenthümlich  ist,  daß  Kindern  etc.  gegenüber  anerkennend  *  ge- 
sagt wird :  That  is  a  good  boy  oder  there  is  — .  There's  a  good  fellow. 
Tan.  F.  6. 

2)  Ags.  se,  seö,  paet  wird  ferner  gebraucht,  um  auf  das  Relativ  §.  329. 
hinzuweisen.  Ags.  Se  pe  bryde  haefd,  se  is  brydguma.  Joh.  3,  9.  Heö 
am  tö  psere  fsemnan,  pe  pä  paes  mynstres  abbudysse  waes  {sie  lief  zur 
Frau,  die  des  Münsters  Äbtissin  war).  SHild.  J)aet  pe  äcenned  is  Of 
fliese,  paet  is  Aase.  Joh.  3,  6.  JE\c  para,  pe  yfele  ded,  hatad  paet 
leöht.  3,  20.  —  Nags.  Mid  müde  heo  hit  seiden,  peo  (paie  dieje?iigen), 
pat  hit  isegen.  Lag.  6420.  He  biwon  pa  asdela  boc,  pa  he  to  bisne 
nom.  29.  Itt  magg  hellpenn  alle  pa,  patt  itt  herenn.  0.  91.  —  Ae.  The 
bissopes  amansede  all  the,  that  avilede  to  höh  chirche.  RG.  10331.  |)o. 
bat  were  so  wrope,  at  haly  kirkes  fayth  alle  on  were  bope.  PL.  498. 
])o,  pat  with  him  er  komen,  went  tille  Comberland.  1946.  In  |>;i.  |>at 
saide  are  to  me.  Ps.  121,  1.    ])ai,  bat  {die,  welche).  3,  1.    To  pas,  piU 

*  [Gewöhnlich  schmeichelnd,  :um  Jemand  zu  bewegen,  sich  das  zugesetzte 
Prädicat  gewissermaßen  zu  verdienen':  Hoppe.  SL.  p.  416.]. 
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§.  329.  (iis  qui).  18,  7.  —  Me.  As  tho,  that  weren  of  the  blöd  real.  Ch.  1020. 
Now  helpeme,  lady,  for  tho  three  formes,  that  thou  hast  in  thee.  2315. 
Thou  shalt  be  wedded  unto  on  of  tho,  that  han  for  thee  so  mochel 
care.  2353.  —  Ne.  That  which,   that  man  that,  they  wüo,  those  who. 

II.    J)es,beÖs,bis  (dieser). 

§.   330.  Es  ist  stärker,  als   das  vorige,  und  mag   sich  deshalb  in  weit' 

Umfang  erhalten  haben. 

1)  Es  steht  allein  und  mit  Substantiven  verbunden,  auf  das  Nahe 
hinweisend:  Ags.  ])ös  is  godes  sunu.  Mt.  27,  54.  J)ises  hi  wundriad 
(darüber  wundern  sie  sich).  Bo.  39,  3.  Hwanon  is  bisum  bös  wisdöm 
(tfissum  dius.snytry.  D.).  Mt.  13,  54.  Naeftf  nän  man  märan  lufe, 
bonne  beös  ys,  baet  etc.  Job..  15,  13.  |)äs  twelf  se  hselend  sende.  Mt. 
10,  5.  Bisweilen  ist  bis  dem  baet  oder  hit  gleich :  J)ä  bä  sunderhälgan 
bis  gehyrdon.  Mt.  12,  24.  J)ä  se  holend  fast  gehyrde.  14,  13.  ])aet 
he  hyt  ssede.  17,  13.  —  |)is  weist  auch,  wie  baet,  ganz  allgemein  auf 
Substantiven  zurück;  [)is  sindon  bä  dömas.  Exod.  2,  1. —  Nags.  Lag. 
unterscheidet  noch  Genus,  Numerus  und  Casus :  ]>is  World  al.  2976. 
He  heold  bis  drihliche  lond.  2905.  |)es  fugel  tacnede  faie-sid  bes  kinges. 
2832.    Efter   bissere  Galoes  Wales   wes  inemned.  2713.     |)eos   (diese, 

245.  ||  zu  rückweisend)  weoren  Ebraukes  sunen.  2699.  He  beos  word  ||  [folg*  md$) 
seide.  447.  [Ebenso  ON;  vgl.  II.  Noelle,  die  Sprache  des  ae.  Ged.  von 
'Irr  E.  u.  N.  46.  [m  wenest,  bat  bes  dai  beo  bin  oge  259  (Stratmann)]. 
|)cos  ule  abod  [41.  AI  bis  392.  Of  jiisse  spelle.  1794].  Ac  lete  we 
awei  bos  [die  andere  Hs.  beos]  eheste  [177.  beos  word  (diese  Worte) 
agaf  be  nihtegale  139].  —  Orm  dagegen  hat  mir  unterscheidende  Nu- 
merusformen: |)iss  iss  godess  lamb.  12726.  jiiss  iss  min  sune.  10972. 
Iss  allre  mast  of  alle  bise  mahhtes.  4929.  —  Im  Ae.  wohl  ebene* ,  wenn 
auch  nicht  iiiuner  graphisch  geschieden  :  |)is  was  a  prout  mandemeut. 
RG.  4022.  We  schul  in  this  boke  teile  of  al  this  wo.  56.  |)ese  were 
be  tirste  men,  |iat  in  Yrlonde  were.  953.  |>i>  twafto  kynges  uome  hör 
ost.  756.  He  spek  to  hys  men  bes  wordes.  3593.  Vgl.  aber  auch 
noch  Neun,  |)6S  bog  (dieser  Ast.)  Ayenb.  p.  11.  |)es  man.  Cott.  MS.  Vexp. 
D.  VII.  J)es  William,  J)CS  Odo,  |>cs  Edward  ctr.  |)cs  was  a  lettrede  man. 
Ibid.  |iucs  mayde,  Jmcs  wynolu\  |<,.  lawes,  |iuos  men.  Ibid.  Bfl  gif 
bisne  ring.  LSaints.  p.106.  In  Kent  |)erne  ilya|i.  |  i-e  ssarae  (Seha n 
Ayenb.  p.  (88.  Tlum  am-ni-t  Umtm  -tonn.  Bfcoreh.  p.  161,  in  | 
benc  (in  dieser  Iiitte).  Aycnb.  p.  H9.  TIiNm-iv  Gen.  u.  Dat.  8g,  Fem, 
Shoreh. :  To  thysserc  juycn.  j».  Uli.   To  thyssere  joye.  p.  123.    Die  Geber- 
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einstimmung  des  Pronomens  mit  dem  Substantiv,  die  schon  bei  Lag.  her-  §.  330. 
fortritt,  scheifit  eintreten  zu  müßen:  pise  were  pe  barons.  PL.  2788. 
J)ese  are  the  names.  3135.  —  Me.  This  was  goddis  sone.  Mt.  27,  55. 
Fro  whennus  this  wisdam  and  vertues  camen  to  this?  13,  54.  Jhesus 
sente  these  twelue.  10,  5.  This  weeldide  a  feeld.  Deeds.  1,  18.  Of 
theise  greynes  sprong  a  tree.  Mau.  2.  Theise  weren  the  first  roseres. 
Mau.  6. — Im  Ne.  weist  this,  im  Gegensatz  zu  that,  gewöhnlich  auf 
das  Nähere  hin  s.  §.  328.  Beide  werden  conjunctional  verwandt:  This 
one  blacked  his  shoes,  that  (der  eine,  der  andere)  toasted  his  bread. 
others  would  fag  out.  Yan.  F.  5. 

Weil  this  auf  das  Nähere  hinweist,  wird  es  gebraucht,  um  den 
an  dem  gegenwärtigen  Momente  liegenden  Zeitraum  zu  bezeichnen,  den 
vergangenen,  wie  den  zukünftigen :  This  colt  has  been  in  our  family 
these  nine  years.  Vic.  Where  have  you  been  these  two  days  loitering. 
Sh.  TG.  4,  4. 

Im  Gegensatz  zu  that  bezeichnet  this  day,  these, days  die  Gegen- 
wart. 

Das  allein  stehende  this,  wie  that,  hat '  öfter  neutrale,  seltner 
persönliche  Bedeutung :  This  was  the  son  of  God. 

Das  Pronome7i  muß  mit  seinem  Substantiv  übereinstimmen :  These 
are  thy  magnific  deeds.   M.  PI.  10,  354. 

2)  Es  weist  auf  das  Relativ  hin:  Ags.  pes  is,  pone  ic  iueh  ssede. 
D.  Joh.  1,  15.  —  Me.  Preie  ge  for  me,  that  no  thing  of  thes,  that  ge 
han  seid,  come  on  me.  Deeds.  8,  24.  —  Ne.  "Whence  arise  these  mur- 
murs  which  offend  the  skies.  Gay. 

HL    Ylc. 
Ylc   (y-lic)    derselbe   kömmt  schon  im  Ags.  nur  in  Verbindung  §.  331. 
mit  dem  Artikel  oder  Demonstrativ  vor.     Es  flectiert  deshalb  schwach: 
We  möton  habban  pset  ilce  leöht.  C.  301,  34.    Hyrdas  wseron  on  päni 
ylcan    rice  waciende.   Luc.  2,  8.     On   J>y-  ylcan  gere  worhte  se  here 
geweorc.  SC.  896.  —  Im  Nags.  fast  flexionslos :  pes  ilke  king  ||  baden  ||  246. 
iwrohte.  Lag.  2844.    ])e  ilke  (stam)  maked  bat  water  hot.  2850.  peos 
ilke  eorles  weren  kene.    5287.     Alle  pa   riehen  gumen  iloked  tweiene 
eorles  i  pon  ilka  gere.  5278.  Lag.  A.  auch  allein:   For  ilke  (peos  ilke 
B.)    legiuns   he   clupede   Kair-Usc  Kserliun.   6042.    Cefas  us  bitaenepp 
stan  and  Peterr  all  patt  Ulke.  0.  13345.    Auf  das  Relativ  hinweisend: 
])att  illke  mann,    patt  hafepp  agg  god  wille,  patt  illke  mann  ne  sinn- 
gepp  nohht.  397U.    Auch  allein:    patt  taecnepp,    patt  tiss   middelaerd 
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§.  331.  was  füll  of  |ieossterrnesse  purrh  illkess  [Verwechslung  mit  ags.  Ate  jeder) 
kinness  haepenndom.  3983.  —  Im  Ae.  und  Me.  nur  Numerusformen : 
He  putte  a  raorselle  in  Ins  mouth  with  pat  ilk  worde.  PL.  1337.  Tho 
ilk  fiue  sorowes  he  calles  fiue  woundes.  103.  |)is  ilk  Magnus  lyued  per 
no  longe.  1387.  400  gere  lasted  pat  ilk  wo.  115.  —  Take  the  ilke 
(thilke  B.)  fishe,  that  first  cummetk  up.  Mt.  17,  26.  Wo  to  the  ilk 
(thilke)  man,  by  whom  a  sclaundre  cometh.  Mt.  18,  7.  That  ilk  (this 
.  B.)  Joon  hadde  eloth.  3,  4.  This  ilke  worthy  knight.  Ch.  64.  All  goth 
that  ilke  wey.  3035.  —  Im  Ne.  noch  bei  Sp. :  Ylke  can  I  you  rehearse. 
Aug.  142.     Auch  noch  im  Schottischen  {derselbe). 

IV.  l)ylc. 

§.  332.  ])y-lic    (pyllic,  pylc)    solch,    im  Ags.  adjectivisch  und  substan- 

tivisch, stark  ßectierend:  })ises  hi  wunderiad  and  mauiges  pylliecs  [über 
dies  und  manches  derartiges  wundern  sie  sich).  Bo.  39,  3.  J)ylces  fela 
(vieles  der  Art).  Coli.  Swa  hwylc,  swa  senne  pyhcne  lytling  on  rainum 
naman  onfehd,  se  onfehd  me.  Mt.  18,  5.  Mid  dullucum  (swylcuni  HG.) 
monigum  bispellum  högespraec  tö  himword.  D.  Mrc.  4,  33.  — Nags.  Lag. 
B.  nur :  In  pan  see  hi  funde  utlawes  pe  strengest  in  thilke  [wohl  =  pe 
ilke?  §.  331]  (pon)  dayes.  1284.  Orm  nicht.  —  Ae.  PL.  nicht,  oft  bei 
RG. :  he  emperour  biget  in  |)ilke  [=  pe  ilke  V  Ebenso  im  folgenden] 
toun  an  sone.  1524.  In  bis  manner  Jjilke  (dieses)  water  Seuerne  yele- 
pud  is.  641.  And  dryue  ageyn  ouer  |te  se  pilke,  pat  he  nolde.  2653. 
Grettore  batayle,  han  pis,  was  neuere  non.  böte  yt  were  pulke  of  Troye. 
4501.  —  Me.  Thilke  gode  meetiuge  may  come.  Mau.  15.  Thilke  juge 
is  wis,  that  soone  understondeth  a  matier.  Ch.  Mel.  The  meu  of  thilke 
(that)  place.  Gen.  26,  7.  Thilke,  that  (diej.  welche).  PP.  5655.  =  thoo 
that.  5677.  —  Im  Ne.  noch  bei  Sp.  Is  not  thilke  the  ineiy  moneth  of 
May  V   May.   und  in  Dialecten,   sonst   rrra/trt. 

V.  Swylc. 

§.  333.  Swy-lic   swylc   solch    mit    starker  Flexion   hat   adjeetirisch, n 

und   substantivischen   Gebrauch :    Ags.  Mancgum    swylcum   bispellum   h6 

247.  ||  ||  spraec  tö  hym.  Mrc.  4,  33.  Hwanon  synd  iwyfce  niihta.  pe  (solche 
Thaten,  weicht  |  tyorh  liis  handa  gewordene  synd?  6,  2.  On  |>;un 
dagum  bcöcl  swylce  gcdrefedin-si.  -wvlee  [solche  Trilbeale,  welche) 
ne  gewurdon  of  frynute  |n«rc  gesecafte.  13.  1!'.  Bfi  -uylmm  and  bö 
ylcum  (durch  dirs  uml  jenes).  Bo.  38,  1.  —  Nag.*.  We  uaincu 
sulcne   r»d.  5343.     Seolcud   bim   buhte   iwulcere  speche.    187.     }>unli 


Demonstrativ  swylc.    silf.  26» 

swillc  (lif )  begg  berenn  holend  Crist.  0.  47.  |)u  shallt  fiudenu  swillke  §.  333. 
(nienn)  well  faewe.  423.  [»egg  sholldenn  öftren  baer  be  ehild  wibb  all 
swillc  lac,  alls  hemm  wass  sett.  7583-  All  peggre  lac  wass  swillc  and 
swillc  (das  und  jenes).  1006.  patt  swillcan  (ein  solcher)  shollde 
mughen  beon  shippend  off  alle  shaffte.  11595.  All  swillc  an  mann 
(ganz  solch  ein  Mann),  alls  Adam  haffde  strenedd.  12392.  —  Ae. 
Such  ping  nabbe  y  nogt.  RG.  2484.  Here  now  swilk  a  word  he  spak. 
PL.  4526.     He  did  charge  pe  lond  in  suilk  treuwage,    pat  etc.    1301. 

—  Me.  Swiche  he  was  ypreved.  Ch.  482.  Unto  swiche  a  worthi  man. 
as  he,  accordeth  nought.  243.  In  swiche  cas  wimmen  have  swiche 
sorwe.  2824.  —  Im  Ne.  vielfach  gebraucht;  adjectivisch :  The  feeling  of 
the  Jews  is  not  such.  Mac.  Ess.  Jews.  Xeither  Jew  nor  Gentile  has 
such  a  right.  Mac.  Such  rights.  The  sovereign  authority  may  enact  a 
law,  commanding  such  and  such  an  action  (die  und  die).  \Yb.  He  shall 
endure  such  public  shame  as  the  rest  of  the  court  can  devise.  Sh.  LL.  1,  1. 

—  Substantivisch  gebraucht  tritt  one  hinzu :  The  signal  oak  which  the 
JJruids  made  choice  of,  was  such  a  one  on  which  mistletoe  did  grow. 
Fulier.  —  Such  a  one  dient  auch  zur  Bezeichnung  einer  unbekannten 
Person:  Mr.  Such  a  one.  —  Such  as.  §.  497. 

VI.  Silf. 
Silf  seif  (§.  324.)  selbst  tritt,  wie  zum  Personalpronomen,  so  §.  334. 
auch  zum  Substantiv.  Nachstehend  hebt  es  den  Begriff  desselben  im 
Gegensatz  zu  einem  anderen  Gegenstande  hervor :  Ags.  Nu  is  pearf,  paet 
cume  se  eyning  sylfa.  Exon.  2 ,  1.  J)ä  segnade  selfa  drihten  (die  der 
Herr  selbst  segnete).  C.  83,  36.  Im  Nom.  ist  bisweilen  die  schwache 
Flexion  abgestoßen :  Se  peöden  seif  sceöp  nihte  naman  (der  Herr  schuf 
der  Nacht  Namen).  C.  9,  10.  Sonst  stark  flectierend:  Ic  swerige  purh 
me  silfne  (ich  schwöre  bei  mir  selbst).  Gen.  22,  16.  —  Nags.  iElc 
Cheorl  eset  his  sulche  haefde  grid,  al  swa  pe  king  sulf  (jeder  Bauer 
an  seinem  Pfluge  hatte  Friede,  wie  der  König  selbst).  Lag.  4261.  J)e 
bisscopp  sellf  shollde  peowwtenn.  0.  1684.  pat  cnif,  patt  hemm  was« 
||  sett  purrh  godd  allmahhtig  sellfenn.  4131.  Oft  aber  ist  das  einfache  \\  248. 
Pronomen  erweitert:  pe  lafen'd  Crist  himmselff  wass  uss  bitacnedd.  1728. 
|)att  Crist  himmsellf  buss  seggde.  7403.  |)er  was  Albanes  him  seolf 
islawen.  Lag.  2169.  Jenes  wird  seltener. —  Ae.  Vor  sulue  wummen  (denn 
selbst  die  Frauen)  ne  byleuede.  RG.  8239.  Aber:  Bute  yt  borg  treson 
of  the  folk  of  be  seine  lond  (für:  pe  lond  selue)  were.  1308.—  Me. 
Thy  sehe  neighboui-  woll  thee  despise.  Ch.  4535.  —  Ne.  Ne  Persia  seife, 
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§.  334.  the  nourse  of  pompous  pride,  like  ever  saw.  Sp.  1,  4,  7.  The  good  man 
seife  bim  answered.  3,  9,  10.  aber  auch  hier  gewöhnlich  ersitzt.  Wallis 
will  seif  nur  als  Substantiv  gelten  lassen  und  verlangt :  the  king's  seif. 
§.  327.^2/  in  obiger  Bedeutung  durch  himself  etc.  verdrängt.  Und  das 
ist  entscheidend  für  one's  seif  und  gegen  one  seif. 

Es  verbindet  sich  mit  dem  Artikel  oder  einem  Demonstrativ  und 
dann  bezeichnet  es  den  Gegenstand  als  einen  schon  genannten  '•  Ags.  He 
wa?s  twegen  dagas  on  bsere  sylfan  stowe  (in  daet  ilca  st.  D.)  Joh.  11,  6. 
|)ä  sylfan,  pe  ser  pset  mynster  heöldon  and  rihton,  heö  mid  peödscipum 
regollices  lifes  in  sette.  SHild.  —  Im  Nags.  hat  es  zwar  0. :  I  pe 
shaffte  iss  sinne  all  burrh  pe  sellfe  shaffte.  18760.  aber  es  heißt  hier: 
durch  die  Geschöpfe  selbst.  —  Ae.  Tueye  batayles  her  after  in  pe  sulf 
gere  hii  smyte.  RG.  5476.  [)org  treson  of  this  seine  lond  Engolond 
first  gef  truage.  1363.  He  deyde  in  ulke  ['?]  sulue  gere.  8860.  Griffin 
that  ilk  seif  gere  was  proued  traitoure  fals.  PL.  1489. —  Me.  He,  toke 
conclusion,  that  in  that  sehe  grove,  theras  he  hadde  his  desires,  he 
wolde  make  a  fire.  Ch.  2862.  —  Ne.  Yonder  he  walks,  that  seif  chain 
about  his  neck.  Sh.  Err.  5,  1.  I  am  of  that  seif  metal  as  my  sister. 
Sh.  L.  1,  1.  Sadness  is  one  and  the  self-same  thing.  LLL.  1,  2.  I 
cannot  write  this  self-same  letter.  Sent.  Jetzt  nur  in  dichterischem 
Gebrauche. 

VII.  Yon,  yond,  yonder. 

§.  335.  Das  ags.  Adverb  geond*  (dort,  dorthin)  wird   bei  Orm  Demon- 

strativ. Bepania  wass  o  piss  hallf  nch  pe  temmple,  o  gonnd  hallt*  (auf 
jener  Seite)  fiod  was  sannt  Johan.  10612.  0  gonnd  hallf  pe  flumm. 
10580. —  Me.  She  cometh  in  the  gonder  place.  Ch.  1121.  —  Im  Ne. 
haben  es  die  älteren  Schriftsteller  öfter  und  in  verschiedenen  Farmen : 
The  morn  walks  over  the  dew  of  yon  high  hill.  Sh.  II.  1,  1.  Yonder 
man  is  carried  to  prison.  Mm.  1,  2.  When  yond  same  star  that's 
westward  had  made  his  course.  H.  1,  1.  Seest  thou  yon'  dreary  plain. 
M.  PI.  1 ,  180.  Fields  which  Surround  yon  rustic  cot.  Byr.  Ad. 
Between  me  and  yon  chestnut's  bough.  Maz.  5. 

249.  ||  II  VIII.  Same. 

§.  336.  The  same  (derselbe)   ist  aus   ags.  Adverb  same  (zusammen.    :u- 

g/eie/i)  ent  tmtden  ' '  und  /fndet  rieh  zuerst  bei  Orm  :  Ho  mihhte  makeiiM 

•  [Das   adjectiviiche    g^on  =  yoth.  Jalni,    ahd.  jenär  ist  jettt  btlr<)h<ir. 
ond  Ron«;  to  <r«onre  byrg.  Orrg.  OP.  443,  90  | 

••   [Auf  weicht m  Wege  das  geschehen  $cin  könnt,,  ist  mir  unklar.    Nach  dem 
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cwike  menn  paer  off  pe  same  staness.  9914. —  Ae.  l)us  wrote  to  pe  §.  336. 
bisshop  Henry  pe  same.  PL.  97.  Li  pat  same  way  pei  yode.  4418.  — 
Me.  In  that  same  place  was  Abrahames  hous.  Mau.  6.  The  same  day 
that  he  was  put  in  paradys,  the  same  day  he  was  put  out.  6.  Thise 
same  wordes  writeth  he.  Ch.  3764.  —  Im  Ne.  mehren  sich  die  hinzu- 
tretenden Pemonstrcdiven:  The  same  is  she.  Sh.  Much.  5,  4.  There 
are  some  sbrewd  contents  in  yon  same  paper.  MY.  3,  2.  Any  thing 
that  this  same  paper  brings  you.  3,  2.  When  I  had  lost  one  shaft. 
I  shot  his  fellow  of  the  self-same  flight  the  self-same  way.  1,1.  When 
yond  same  star  had  made  his  course.  H.  1,  1.  I  am  of  that  same 
matter  as  my  sister.  L.  1,  1.  The  very  seif  same  day  that  she  was 
wedded.  Sp.  4,  1,  3. 

LX.  Former,  latter. 
Nachdruckst oller  als  this  und  that  unterscheiden  Nähe  und  Ferne  §.  337. 
die  Comparativen  the  latter  (der  letztere,  dieser)  und  the  former  [der 
frühere,  jener).  Schon  im  Ags.  wird  in  gleichem  Sinne  gebraucht:  Be 
jiäm  nv-hstan  twäm  her  is  aefter  tö  cwedanne,  paet  heora  se  serra  waes 
aet  Heagostealdes  eä  and  se  aeftera  waes  in  Eoforwic  gehälgod  (in  Be- 
ziehung auf  die  beiden  letzten  hier  ist  zu  sagen,  daß  der  erstere  von 
ihnen  am  H-fluß  und  der  andere  in  York  geheiliget  wurde).  Bed.  4,  23. 

Dritter  Abschnitt. 

Interrogativpronomen. 
I.  Hwa,  hwaet. 
Das  ags.  Masc.  hwa  (wer)  ersetzt  das  verlorene  Feminin,  Neutr.  S    338. 
h  w  33 1  (was),  beide  stehen  im  Ags.  nur  substantivisch. 

Hwa  fragt  allgemein  nach  einer  Person :  Ags.  Hwa  wrät  böcstafas 
'srest  {wer  schrieb  zuerst  Buchstaben)  ?  AK.  Hwaes  anlicnesse  h£fd  he  ? 
Luc.  20,  24.  Hwäm  teile  ic  päs  cneörysse  gelice.  Mt.  11,  15.  Hwsem 
fremad  pine  [?]  craeft  (wem  dient  deine  Kunst)?  Coli.  Hunta  ic  eom. 
Hwaes?  Cinges  (Jäger  bin  ich.  Wessen?  Des  Königs).  Coli.  —  Nags. 
Wha  (wo  B.)  scal  us  raeden?  Lag.  13528.  He  miste,  whes  sune  he 
||  weore.  17111.  Whan  he  mihte  bitaechen  al  his  kineriche.  11392.  Wass  ||  250 
writenn.   wha  wass  patt  time  kaserrking.  0.  9445.    Nollde  he  nawihht 

3.  Bande  §,  11  icird  ^wahrscheinlich  durch  das  Altn.  der  adjectivische  Gebrauch 
wieder  belebt".  Ich  denke  aber,  pe  same  verdankt  seinen  Ursprung  lediglich 
altn.  euü  sami  J 


268  Fünftes  Buch. 

§.  338.  seggenn,  whamm  seke  gitt?  12968.  —  Ae.  He  ascode  hem,  ho  hem 
J'ider  brogte.  RG.  2415.  None  wist  certeinly,  who  hys  heyr  suld  be. 
PL.  2620.  He  ne  wist,  to  wbam  Jjat  be  mot  mak  his  raone.  2272.  Lotes 
did  bei  käst,  for  whom  bei  had  bat  wo.  3043.  —  Me.  Who  art  thow  V 
Geu.  27,  18.  Whos  dowgter  art  thow  ?  24,  23.  Whom  seyn  the  cumpanyes 
me  to  be  (A.  whom  seien  ge,  that  i  am  B.).  Luk.  9,  18.  Whom*  seyn 
men  to  ben  mannes  sone.  Mt.  16,  14.  Wee  knowe  not,  whom  god  lovethe. 
Mau.  20.  Wha  herkued  ever  silke  a  ferly  thing!  Ch.  4171.  Auch  in 
Fragen  nach  einem  von  zweien  oder  mehreren :  Who  hath  the  werse, 
Arcite  or  Palamon?  Ch.  1350.  Who  of  the  two  did  the  fadris  wille? 
Mt.  21,  31.  Who  of  gou  is  a  man,  whom  gif  his  sone  axe  breed,  wher 
he  shal  dresse  to  hym  a  stoon?  7,  10.  —  Ne.  Who  art  thou?  — Whose 
daughter  art  thou?  Whom  say  the  people  that  I  am  V  —  There  was 
never  any  misery  like  theirs.  Like  whose  ?  TJ.  Der  Genitiv  whose 
steht  da,  ico  überhaupt  sich  der  ags.  Genitiv  erhalten  hat:  Whose  book 
is  that?  Of  whom  (von  wem)  do  you  speakV  Whose  is  it V  Who  are 
those  with  thee?  Gen.  33,  5.* 

Nachläßiger  Ausdruck  läßt  who  für  w  h  o  m  eintreten  :  1  love,  but 
who  ?  Sh.  Tn.  2,  3.  I'll  teil  you,  who  Time  ambles  withal.  Sh.  As.  3,  2. 
I  saw  bim  yesternight.  Saw  who?  Sh.  II.  1,  1.  Yield  thee,  thief!  To 
who?  to  thee?  Sh.  Cymb.  4,  2.  Who  should  we  find  there?  Marr. 
PS.  2,  5.,  besonders  bei  nachstehender  Präposition :  Who  servest  thou 
uuder  ?  Sh.  He.  4,  7.  In  HB.  steht  die  Präpos.  stete  voran.  —  Ebenso 
who  so,  whosoever.  Nicht  zu  verwechseln  hiermit  ist  die  Verschränkung 
zweier  Sätze:  Hwsene  seegad  men,  bset  sy  raauues  sunu?  Mt.  16,  13. — 
Me.  Whom  seyn  men  to  ben  mannes  sone  t  Wyel.  —  Ne.  Whom  do 
men  say  that  I  am.  HB. 

Wird  Hack    einem    unter    mehrere/t    gefragt.     $0    fleht    beßer    W'liicll. 

obgleich:   Who   of  my  people  hold  bim  in  delay?  Sh.  Tu.   1,  4.    Who 
amongst   us  is   there,    that  does   not   recollect  similar   hours   of  bittet 
childish  grief?    Van.  1".   8 
§.  :s:;'.i.         Hwaet  fragt   sunächst    noch   Gegenständen,    dt 

Neutra  sind,    oder  gern*  allgemein:  Ags.  Ilwa't   is  hefigost  mannura  on 
eontan  ?    («ai   ist    den    Menschern    auj    Erden    am   schwersten) t   AK. 

llwait  cunuon  |>äs  binr  geftnil?  (u-as  kBnnen  H*M  'leine  Gefährten)? 
Coli.  Hwam,  wenc  ic,  |iaet  godes  rlcc  sig  gelte  V  l.nc  13,  21.  For- 
251.  ||  ||  liwan  liyd  -<■«>  miiuio  read  u\\  äfen?  (weshalb  ist  die  Sonne  Abend* 
roth) !  SS.  Daher  wird  es  auch  gebraucht,  Hfl»,  "'''  |''s  ""d  JUBt,  üb,  r- 
haujit    ilrn    Gegenstand  Ol»   einen    unbekannten     aiuudeuten  .     idine    Rück- 
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sieht  auf  Genus  und  Numerus:  Hwaet  is  bes?  Mrc  4,  41.    Hwaet  (icer)  §.  339. 
syndon  ge?  B.  327.    Hwaet  |)ä  men  w£ron.  233.    Hwaet  sindon  bä  breö 
bing?    AR.      Daneben  fragt   es  auch  speciell  nach  Art  und  Theil  der 
Gegenstände  und  verlangt  den  Genitiv:  Hwaet  eart   bu?  Joh.  1.  19.  22. 
Saga  üs,  Crist,  hwaet  is  se,  be  b6  slög;  Mt,  26,  68.    Hwaet  suna  (was 
an  Söhnen)  hsefde  Adam  ?  SS.    Hwaet  haefst  bu  weorces  (was  des  Werks, 
was  zu  thun)  t   Coli.     Hwaet  gödes   (was  Gutes)   dö  ic,    baet   ic  ece  lif 
haebbe?  Mt.  19,  16.     Dieser  nachfolgende  Genitiv,  soicie  prä'positionale 
Verbindungen ,     wie    in :     Hwaet    dest    bu    tö    täcne    {was  thust  du  zum 
Zeichen,   was  für  ein  Zeichen)  t  Job.  6,  30.  bereiten  den   adjeetivischen 
Gebrauch  von  hwaet  vor.     Diesem  entspricht  das  ungeicöhnliche  What 
is  he  for  a  vicar?  BJ.  218.    What  is  he  for  a  fool  (=  Was  für  ein 
Narr).  Sh.  —  Nags.  Wat  is  bat  aeitlond?  Lag.  7246.     Wet  speke   ge, 
knihtes?   913.     What  beod  beos  utlagen?  27372.     Nat  ich.   for  wan 
hit  was  swa  idon.  5679.    Ich  wolde  witen  aet  (je.  to  whan   (wozu)  pis 
tokne  wuleten.  9134.     To  whan  =  to  wulch  binge.  B.  9135.    Orm  hat 
diesen  neutralen  Dativ  nicht  mehr:  Forr  whatt  amm  icc  forrworrpenn ? 
4815.    ]legg  wisstenn,  forr  whatt  he  dwelledd  haffde.   226.  —  Ae.  Ri- 
chard asked,  borgh  wham  [e  erle  bare  bim  so  stout  (weshalb  sich  der 
Graf  so  stolz  betrüge).  PL.  4460.    What  benkestow  for  to  do?  RG.  578. 
What  segge  ge?  2773.   Seggeth  me,  wat  ys  binebe  be  gronde.  2776.  — 
Me.  What  is  the  name  of  thee  ?    Gen.  32,  27.     Thei  witen  not,  what 
to  done.    Mau.  30.    What  that  he  meant  therby,   i  can   not   sein.  Ch. 
5602.  —  Ne.  What  fragt  allgemein  nach  Gegenständen:    What  is  man, 
that    thou    art  mindful  of  him?   Ps.,  nach  dem  Grade:   What  was  my 
surprise !    What  are  you  that  fly  me  thus  ?   some  villain  mountaineers. 
Sh.  Cymb.  4,  2.    What  art  thou?  of  the  part  of  England.  Sh.  J.  5,  6. 

H  w  ae  t  steht  bisweilen  an  der  Spitze  von  Sätzen  als  Ausruf  der  §•  340. 
Verwunderimg.  der  Bedenklichkeit,  Aufmerksamkeit  zu  erregen  etc.  So 
beginnt  B.  damit :  Hwajt !  we  Gärdena  in  geärdagum  peödcyninga  brym 
gefrunan  etc.  (Wohlan!  wir  erfuhren  einst  vom  Glänze  der  Volkskönige 
der  Geerdänen).  1.  Hwaet,  pä  (siehe  da)  Job  äräs.  Bed.  2,  2.  Hwset, 
se  södlice  onwrihd  bis  faeder  sceondlicnysse  (profecto  patris  turpitudi- 
nem  revelavit).  Bed.  1.  27.  Hwaet  (siehe),  pä  se  hälga  him  paes  geüde 
(verstattete  es  ihm).  Cüdb.  —  Me.  Sithen  i  shal  begin  this  game,  what! 
(wohlan)  welcome  be  the  cutte  a  goddes  name.  Ch.  856.  What!  ben 
ge  wood?  1.  Cor.  14,  23.  What!  if  the  womman  wole  ||  not  go  with  ||  252. 
me  ?  Gen.  24,  39.  —  Ne.  And  what !  if  his  sorrows  have  so  over- 
whelmed  his  -wits.  shall  we  be  thus  afflicted?  Sh.  Tit.  4,  4.    What!  if 
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§.  340.  he  hath  decreed  that  I  shall  first  be  tried  in  humble  State !  M.  Pr.  3, 
188.  I  do  not  mind  that  so  much,  for  Clive  is  of  as  ancient  blood  as 
any  in  the  land,  and  what  though  he  be  poor,  that  does  not  take  from 
bis  descent.    Jam.  Conv.  2,  256. 

§.   341.  Der  adjectivische  Gebrauch  beginnt  mit  der   schwindenden  Flexion 

des  abhängigen  Substantivs :  Ags.  Hwaet  wäorces  —  Orm :  What  worrc. 
Wbatt  tokne  bis  mai  beo.  Lag.  7133.  What  bing  hit  were.  273.  Go- 
dess  enngell  seggde  himm,  wbatt  name  he  shollde  settenn.  0.  722. 
J)egg  seggdenn  ec,  wbatt  dagg  begg  firrst  be  newe  sterrne  sseghenn. 
7224.  —  Ae.  He  askede,  wat  lond  yt  were,  wat  folk.  RG.  1048.  He 
ascode,  for  what  encheson  heö  come  and  wat  bing  bei  sogte.  RG.  2415  — 
Me.  Every  man  taketh,  what  part  that  hym  likethe.  Mau.  17.  We 
wote  not,  what  thing  we  praien  here.  Ch.  1262.  Verstärkt:  What 
maner  world  is  thisV  Ch.  7753.  [Take  gode  hede  on  hys  degre,  of 
what  skynnes  lyuynge  bat  he  be.  Myrc.  1638,  wo  sich  skynnes  aus 
solchen  Fügungen ,  wie  alle  skynnes ,  none  skynnes  für  alles  kynnes, 
nones  kynnes,  erklärt].  —  Ne.  Es  fragt  nach  der  Beschaffenheit  von 
Personen  und  Dingen:  What  hope  is  that?  Sh.  MV.  3,  3.  At  what 
hour  shall  I  attend  ?  2,  2.  What  sighs  have  we  wafted  after  that  ship ! 
Sk.  6.  Sh.  erweitert,  dem  Deutschen  analog,  sogar:  What  is  he  for 
a  fool  that  betroths  bimsen0  to  unquietness  V  Much.  1,  3. 

§.   342.  %u    den    einfachen  Pronomen    hat    sich    eine    Verstärkung  guttlUy 

dein  lat.  quis  est,  qui  entsprechend:  Ags.  Hwoet  ys  (hwa  was  D.)  sc, 
be  me  sethräu  {wer  berührte  mich)/  Luc.  8,  45.  —  Nags.  Orm  oft : 
Wbatt  wass  batt,  tatt  te  faderr  seilt"  baer  off  hiss  suue  seggde  V  10970. 
Whaer  off  iss  biss,  patt  tu  me  cnawesstV  13695.  |)urrh  whatt  Im  |>att. 
tatt  tu  cnawesst  meV  10320.  —  Me.  What  is  it,  that  ge  sougteu  meV 
Luk.  2,  49.  Who  is  it,  that  touchide  meV  8,  45.  —  Ne.  Who  is  that 
which  callsV  Sh.  Mm.  1,  5.  Who  is  't  that  can  informmeV  11.  1.  1. 
What  is  tbis  which  thou  hast  doneV  M..Pr.  10,  158. 

II.    Hwylc. 
§.  343.  Hwy-lic    hwylc    {wie   beschaffen)  fragt  eigentlich   nach  der  Be- 

schaffen loit  (jenstandes,   daher  auch    nach    dem    Einzelnen    unter 

mehreren  gleicher  Art.    Et  ßecüert  stark. 

l)  Es  stellt  adjeeti visch  i  Ags.  Hwylc  man  witegode  asrest  (weit 
Mann  weissagte  zuerst)?   AR.      Saga  mö,    liwylces   hiredes    |iu  si  {sag 
mir,  welcher  Familie   du    bist)?    Bed.   1,  7.     Hwylcnc   hafoc    wilt    |»u 
babbanV      Hwylcnc  erspft  eutl    |'ii    [wekktn   Habicht    willst   du  haben? 
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Welche  Kunst  kannst  du)  ?  Coli.  Ou  hwylcere  mihte  wyrces  bu  bas  §.  343. 
|  bing?  Mt.  21,  23.  Auch  in  verwunderungsvollem  Ausrufe:  Läreöw,  ||  253. 
löca,  hwylce  stänas  her  synd,  and  hwylce  getimbrunga  J)yses  temples! 
Mrc.  13,  1.  —  Nags.  Jju  nast,  of  whulche  londe  heo  com  Inder  liden, 
ne  whulc  king  is  hire  fader,  ne  whulc  quen  hire  moder.  Lag.  2305. 
J)ench,  mid  wulche  deden  J)U  miht  werien  bine  leoden.  8555.  Her  mann 
unnderstanndenn  magg,  whilc  mann  iss  drihhtnenn  cweme.  0.  3965. 
batt  boc  uss  kibebb,  whillc  lac  wass  offredd.  1132.  —  Ae.  Heo  nuste, 
toward  wuche  lond.  RG.  305.  So  heo  mygte  lerne,  wuch  Brytones  were 
{welcher  Art  die  B.  wären).  RG.  1194.  Forsters  enquered  up  and 
doun,  whüc  men  of  toun  had  taken  bis  venysouns.  PL.  2716.  —  Me. 
Whilke  way  is  he  gon?  Ch.  4076.  Herkeneth  me,  which  a  miracle 
ther  befeil.  2677.  Which  a  great  honour  it  is!  6875.  — .Ne.  Which 
play  of  Shakespeare's  have  you  read  last?  Which  sister  of  yours  is  to 
go  to  Bath?  Wagn. 

2)  Es  steht  substantivisch.  Das  Substantiv,  nach  dem  es  fragt, 
ist  ausgelaßen  oder  steht  daneben  im  Genitiv :  Ags.  Hwylc  is  min  möder  ? 
Mrc.  3,  33.  Heald  bä  beboda.  Hwylce  ?  Mt.  19,  18.  Saga  me,  hwylc 
si  seösunne?  He  ssede,  bset  hit  wsere  birnende  stän.  Aß.  Hwylc  manna? 
Coli.  Hwylces  ]p&Y3,  seofona  byct  b*1  wu°?  Mt.  22,  28.  —  Nags.  Ic 
wille  fondien,  whulchere  [§.  58]  (woh  B.  welche  von  meinen  Töchtern) 
beo  mi  beste  freond.  Lag.  2950.  Prestess  shiö'tedenn  hemm  betwenenn, 
whillc  here  shollde  serrfenn  fii-rst,  whillc  sibbenn.  0.  472.  — Ae.  Heo 
nuste,  wich  were  her  frend,  ne  wych  were  here  fon.  RG.  1772.  Among 
hem,  bat  bileuede  oliue,  stryf  me  mygte  se,  wuche  mest  maistres  were 
and  h  o  o  schulde  lord  be.  933.  —  Ale.  Which  of  you  is  trewest  ?  PP. 
11417.  He  ne  wot,  which  is  the  right  way  thider.  Ch.  1265.  He 
beholdethe  in  alle,  whiche  of  hem  (maidens)  is  most  to  bis  plesance. 
Mau.  5.  —  Ne.  Which  is  the  merchant  here  and  which  is  the  Jew  ?  Sh. 
MV.  4,  1.  1t  appears  not,  which  of  the  dukes  he  values  most.  Sh.  L. 
1,  1.  Which  of  you  two  did  dine  with  me  today?  Err.  5,  1.  —  Ne. 
Which  fragt  nach  Personen  nnd  Gegenständen,  aber  stets  nach  einem 
oder  einzelnen  derselben  Gattung,  während  who  und  what  allgemein 
fragen:  Who  is  withoutV  A  lady.  What  ladyV  My  friend's  sister? 
Which V  —  He  is  down!  he  is  down!  —  Who  is  down?  for  our  dear 
Lady's  sake,  which  has  fallen?  WS.  Iv.  28. 

Eigenthiimlich  sind  die  Interrogativen  verwandt  in :  Me.  She  niste,  §.   344. 
who   was  who.      Ch.   4298.  —  Ne.  I  know   not  which  is  which   {wer 
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§.  344.  der  rechte  ist).  Sh.  E.  5,  1.      I  knew    what  was  what.  Thack.  Tit.  3. 

You  women  never  know  what  is  what.  Van.  F.  9. 
254.   II  ||  Stehen  bei  den  Interrogativen  Präpositionen,  so  werden  diese  oft 

getrennt  und  hinter  das    Wort  gestellt,  auf  welches   sie  das  Interrogativ 

beziehen,  s.  §.  485. 

Für  what  mit  Präpositio?i  sind  oft  die  'pronominalen  Verschmelzungen 
mit  where  eingetreten:  Whereupon  are  the  foundations  thereof  fastened  V 
Job.  38,  6. 

Bezieht  sich  die  Präposition  nicht  auf  das  Interrogativ,  sondern 
auf  den  ganzen  Fragesatz,  so  ist  letzteres  in  seiner  Form  durch  den 
Fragesatz,  nicht  durch  die  Präposition  bedingt :  He  is  quite  in  dark  as 
to  who  Mr.  Bücket  may  he.  BH.  22. 

Da  hwa,  hwaet  Und  hwylc  Gegenstände  als  unbekannt  be- 
zeichnen, so  haben  sie  auch  zur  Bezeichnung  derselben  außer  der  Frage 
verwandt  werden  können  und  die  Interrogativen  werden  zu  Indefiniten. 
§.  368  ff. 

III.  Hwaeder. 
§.  345.  Hwseder  {wer  von  zweien)  fragt  nach  einen)    unter    gtMtim;     die 

Flexion  desselben  ist  stark :  Ags.  Hwseder  (^huaet  D.)  ys  märe  V  |>e  paet 
gold,  be  paet  templ  (was  ist  größer,  das  Gold  oder  der  Tempel)*  Mt. 
23,  17.  Hwsederne,  wylle  ge,  paet  ic  forgyfe  eöw  of  pyssum  twämV 
Mt.  27,  21.  Saga  mö,  on  hwaedere  Adames  sidan  uara  üre  drillten 
baet  ribb,  be  he  baet  wif  of  geworhte  (auf  welcher  Seite  nahm  wur 
Herr  die  Rippe,  ans  der  rr  das  Weib  schuf)/  AR.  Mit  pleunatischem 
Zusätze:  Hwaeder  bsera  twegra  dyde  paes  faeder  willauV  Mt  21,  31. 
Und  in:  Hwaeder  uncer  twega.  B.  2530.  ist  die  Zweizahl  dreimal  be- 
zeichnet. —  Nags.  Heo  tweoneden,  to  whafoere  (zu  welchem  von  zwei 
Hügeln)  heo  faren  mihten.  Lag.  25732.  —  Ae.  He  bed  hyra  ehcse, 
weber  (welches  vim  beiden  Schwertern)  he  wolde  RG.  5952.  Nou  HtM 
hü,  uppe  weber  (auf  welchem  Hügel)  pc  geant  were.  4186.  He  nuste, 
to  weber  dogter  beter  truste.  776.  —  Me.  Whether  of  you  bothe 
liathe  that  migbtV  Ch.  1858  Cheso  your  sehen,  whether  (was  mn 
beiden)  that  you  liketh.  6809.  —  Ne.  Whether  ist  jetzt  fast  veraltet 
und  kömmt  nur  im  Xmn.  und  A<<-.  mt:  Whether  is  the  greater,  the 
gold  or  the  templeV  —  Whother  of  them  twain  <lid  Am  will  of  hi- 
fatherV  HB.  Thou  Lord,  who  kwowcsl  tho  hearts  of  all  men.  show, 
whether  of  thoso  two  thou  hast  chosen.  Acts.  1,  24.  Whether  MM 
thou  profess  thysclf,   a  knave  or  a  fooiy  Sh.  All.  4,  5.     Sp.  auch  von 
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dreien:    When   all  three  kinds  of  love  together  meet  —  whether  shall§.    345. 
weigh  the  balance  downe?  4.  9.  1.     Es  ist  durch  which  verdrängt. 

||  Da  hwaeder  zwei  Gegenstände  als  unbekannt  bezeichnet,  so  eignet   ||   255. 
es  sich  dazu,  die  Doppelfrage  einzuführen.  §.   535. 

Vierter  Abschnitt 

Relativpronomen. 

Die  Abwesenheit  eines  eigentlichen  Relativs  beweist ,  daß  diese  §.  346. 
Form  des  Nebensatzes  sich  erst  spät  bildete.  Ursprünglich  mögen  zwei 
Behauptungen  in  gleichem  logischem  Verhältnisse  und  auch  in  gleicher 
grammatischer  Form  neben  einander  gestanden  haben ,  xcie :  Se  haefd 
bryd ,  se  is  brvdguma  {der  hat  die  Braut,  ^gfet  ist  Bräutigam).  Das 
logische  Verhältniß  änderte  sich :  der  Sprechende  wollte  nicht  zwei  Be- 
hauptungen aussprechen,  sondern  nur  eine,  und  die  andere  fügte  er  bei. 
um  den  Gegenstand,  den  er  erwähnte,  genauer  zu  bezeichnen.  Diesen 
logischen  Unterschied  bemerklich  zu  machen,  reichte  schon  die  Betonung 
aus  und  in  Folge  desselben  die  Wortstellung:  Se  bryd  haefd,  se  is  bryd- 
guma.  Auch  im  Pronomen  fand  endlich  der  verschiedene  logische  Werth 
seinen  Ausdruck:  das  Demonstrativ  im  Hauptsätze  bleibt,  das  im  Neben- 
satze erhält  eine  unterscheidende  Form ,  wahrscheinlich  indem  es  sich 
verdoppelt:  Se  be  bryd  haefd,  se  is  brydguma.  So  entsteht  zuerst 
se  —  se,  dann  se  — se  be  und,  da  in  dem  be  die  relative  Bedeutung 
liegt,  so  verkürzt  sich  se  —  se  be  zu  s  e  —  b  e :  Se  is  brv'dguma,  be 
bryd  haefd.  Wie  das  Demonstrativ  se  mm  Relativ  geworden  war,  so 
konnte  es  auch  mit  dem  sinnver wandt en  swylc  geschehen. 

Zu  dieser  Gruppe  von  Relativen  stellt  sich  eine  zweite.  Die  In- 
terrogativen hwa  und  hwylc  werden  nämlich  durch  hinzutretende  swä  zu 
Relativen  umgebildet. 

So  hat  denn  das  Ags.  als  Relativen :  se,  se  be,  be,  swylc,  swä 
hwa  swä,  swä  hwylc  swä,  swä. 

I.  Demonstrativen. 
Se,  seö,  bast  bezieht  den  Nebensatz  l)  auf  ein  Substantiv :  Ags.  §.  347. 
Se  töd,  se  banne  bi  standed  (der  Zahn,  der  daneben  steht).  iEdelr.  52. 
Meotud,  in  baes  meahtum  sind  ealle  gesceafta  (der  Herr,  in  dessen 
Macht  alle  Geschöpfe  sind).  Exon.  253,  21.  Hälig  drihten,  bsem  he 
getrüwode  (der  heiige  Herr,  dem  er  vertraute).  C.  16,  25.  Se  earn  on 
bäm  öfre  gesaet  mid  fisce,  Lone  he  bserrihte  gefeng  (der  Adler  auf  dem 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.     2.  Aufl.  18 
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§.  347.  Ufer    saß    mit     einem    Fische,    den   er    eben   gefangen    hatte).    Cüdb. 

||  256.  ||  Be  {)äm  sigebeäme,  on  bäm  bröwode  jjeöda  waldend  {bei  [?]  dem  Sieges- 
baume, an  dem  der  waltende  Herrscher  [?]  litt).  El.  421.  Nys  nän  |)ing 
digle,  baet  ne  weorde  geswutelod.  Mt.  10,  26.  Ne  andswarast  bu  oän 
hing  ongeän,  pset  bäs  be  on  weorpad.  Mrc.  14,  60.  Bryttas  äne,  fram 
päm  bit  naman  onfeng  {die  Brüten  allein,  von  denen  es  Namen  em- 
pfieng).  Bed.  1,  1.  —  Bisweilen  ist  das  Substantiv  noch  einmal  aufge- 
nommen. —  2)  auf  ein  Demonstrativ  etc. :  Se  purhwunad  öd  ende,  se 
byd  häl.  Mt.  10,  22.  J)aet  se  wsere  his  aldre  scyldig,  se  bses  onsöce 
{daß  der  des  Lebens  schuldig  wäre,  der  dawider  spräche).  C.  244,  20.  Das 
Demonstrativ  fehlt:  J)aet  ic  eöw  secge  on  bystrum,  secgad  hyt  on 
leöhte;  and,  jbset  ge"  on  eäre  gehyrad,  bodiad  uppan  bröfum.  Mt.  10, 
27;  auf  ein  Numerale  ^]Jser  beseftan  forlet  eal,  ])&t  bar  Hdes  wses  and 
swetes  {dahinten  ließ  er  Alles,  was  es  Lindes  und  Süßes  gab).  Oros.  — 
Nags.  Lag.  läßt  neben  den  bisweilen  erhaltenen  Flexionsformen  in  A. 
schon  verhärtetes  bat  eintreten:  1)  Of  alle  bon  londen,  ba  (bat  B.) 
legen  into  France.  1657;  aber  auch  dies  dringt  in  A.  ein:  Cnihtes,  bet 
come  mid  bine.  3963.  2)  Mid  müde  heo  hit  seeden,  beo  bat  (baie  bat 
B.  die  welche)  hit  isegerc.  6420.  Oder  corrumpierte  Formen  stehen : 
He  ded  him  seolua  freoma,  pa  (bat  B.  für  se:  ehr  nützt  sich  selbst, 
der)  helped  his  freondene.  675.  Orm  hat  nur  batt:  Haligdomess,  batt 
werenn  inn  an  arrke.  1032.  Drihhtinn  gitepb  haiig  Witt  |»a  menn,  |>att 
well  nimm  follghenn.  2795.  und  die  Bedeutimg  desselben  erweitBft  *i<-/i, 
indem  es  neben  whanne  hi?iter  Zcitbegriffen  steht:  ))att  dagg,  batt  icc 
amm  fullhtnedd.  10829.  ])e  firrste  ger,  batt  he  bigann  to  spellenn. 
15777.  Ferner:  Bridgume  iss  he,  patt  hafebb  brid.  18372.  Nimc|»|t 
gom  oflf  J)iss ,  batt  her  iss  trahhtnedd.  11680.  Her  stannt  swillc  an 
bitwenenn  guw,  batt  üure  nan  ne  cnawej)|).  12700.  Swulc  lac  bim 
brohte,  bat  (alse  B-)  leof  him  wes  to  haebben.  Lag.  26830.  Min  word 
mag  hellpenn  ba,  batt  redenn  itt.  D.  47.  Itt  magg  hellpenn  alle  pa, 
|>att  itt  herenn.  91.  Sume  oflf  ba,  batt  waerenn  aer  all  turrnedd  fra- 
warrd  Criste,  hemm  turrnenn  fra  beggre  depe  rinM  8606.  Auch 
hinter  dem  Pertonalpronomen  läßt  Orm  batt  eintreten.  —  Ae.  nur 
bat:  1)  He  let  clcpyc  aftur  hys  owne  name  Julius  be  moneb,  )>at  next 
ys  byforc  heruest.  RG.  1377.  My  lord  bysechc|>  now  my  grace,  bat 
mygte  er  hote  me.  1329.  Hco  buryede  witb  hym  bat  swerd,  bat  was 
so  brygt.  1167.  |)e  Brutones,  |>at  wtte  bclpo.  come  aboutc  hem  i. 
2858.  Now  badde  kyng  Lad  sooei  twri.  Androge  and  Tinnant,  bat  I"» 
{für  to)  gonge  mn  bey€  to  beide  |<   ky&dom    m<>.->.    Auch    FW  ai 
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\>e  deyes.  bat  ich  haue  on  erbe  ygo,  o  day  ine  wolde  thinke  ||  ynow  to  §.347.  257 
libbe  with  oute  mo,  hat  ich  he  luber  Hengist  in  batail  mygte  mete. 
2930.  PL.  hat  ebenfalls  hat.  —  2)  Das  vorstehende  Demonstrativ  zum 
Theil  zerrüttet :  The  bissops  amansede  alle  pe,  pat  avilede  to  holi  chirche. 
RG.  10340.  jjorgh  bat  cristendom  po,  pat  were  so  wrope,  at  haly 
kirkes  fayth  alle  on  were  bope.  PL.  497.  })o,  pat  with  him  komen, 
went  tüle  Cumherland.  1946.  He,  bat  neuer  er  ne  fley,  fond  per  ys 
pere.  RG.  2600.  He,  pat  wille  bowe  in  skille,  i  hold  him  unwis. 
PL.  156.  He  was  to  hem,  bat  hym  wybseyde,  strong  tyrant  and 
wylde.  RG.  7845.  })at  J>°  king  of  hys  men  dryue  ageyn  ouer  J>e  se 
büke,  bat  he  nolde.  2653.  —  Me.  1)  This  Jhesus,  that  (which  B.)  is 
takyn  up,  schal  come.  Deeds.  1,  11.  Thei  have  a  queen,  that  gover- 
nethe  alle  that  lond.  Mau.  14.  To  see  tho  thingus,  that  ge  seen.  Mt 
13.  17.  It  was  ylike  the  hors,  that  hadde  wingis.  Ch.  10522.  There 
is  a  röche,  that  men  clepen  Moriache.  Mau.  8.  There  besyden  growen 
trees,  that  beren  fülle  faire  apples.  9.  Goynge  toward  this  contree,  of 
that  i  have  spoke.  17.  The  same  day,  that  he  was  putt  in  para- 
dys,  the  same  day  he  was  put  out.  6.  —  2)  I  schalle  retornen  to  that, 
that  i  have  seen.  Mau.  30.  Machomete  cursed  alle  tho,  that  drynken 
wyn.  and  alle  hem,  that  seilen  it.  6.  Thilke,  that.  PP.  5655.  Thoo, 
that.  5677.  Tho,  that weren  redy,  entriden  in  with  hym.  Mt.  25,  10. 
As  tho,  that  weren  of  the  blöd  real.  Ch.  1020.  —  He,  that  honoureth 
not  the  sone,  honoureth  not  the  fadir,  that  sente  him.  Joh.  5,  23.  He, 
that  berethe  the  diamond  upon  him,  it  gevethe  him  hardynesse.  Mau.  14. 
It  kepethe  him,  that  berethe  it,  in  gode  wytt.  14.  Thei,  that  han 
do  goode  thingis,  schulen  come  forth  in  to  rysinge  agen  of  lyf.  Joh.  5, 
29.  Thou  stonyst  hem,  that  ben  sent  to  thee.  Mt.  23,  37.  The  fader 
askith  suche,  that  schulen  worschipe  him.  Joh.  4,  23.  —  Ne.  That  be- 
zieht sich  auf  jeden  bestimmt  genannten  Gegenstand.  Person  oder  Sache, 
Jyi'iptsdchlich  wenn  the  same  oder  Superlativen  vor  dem  Substantiv 
en:  1)  The  fiercest  and  mightiest  ruler  that  he  was.  Mac.  1.  Of 
the  western  provinces  she  was  the  last  that  was  conquered,  and  the 
tirst  that  was  flung  away.  1,  4.  He  was  an  evil  that  walked  in  dark- 
ness.  SK. 

2)  He  which  finds  him,  shall  deserve  our  thanks;  he  that 
conceals  him,  death.  Sh.  L.  2,  1.  It  blesseth  him  that  gives,  and  him 
that  takes.  MV.  4,  1.  But  he  that  proves  the  king,  to  him  we  will 
prove  loyal.  Sh.  J.  2,  1.  That  land  contained  all  that  was  most  dear 
to  me.  Sk.    They  are  people  such  that  mended  upun  the  World.  Sh. 

18* 
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§.  347.  Cymb.  2,  4.  Second  to  none  that  lives  here.  Sh.  Err.  5,  1.  He  broke 
from  those  that  had  the  guard  of  him.  5,  1 . 

258.  ||  ||  Steele  macht  Spect.  80.  den  häufigen  Gebrauch  von  that  lächer- 

lich: My  lords,  with  humble  Submission,  that  that  I  say,  is  this:  that 
that  that  that  gentleman  has  advanced  is  not  that  that  he  should  have 
proved  to  your  lordships.  Neuere  Grammatiker  wollen  die  Beziehimg 
von  that  auf  Personen  beschränkt  wißen,  während  Bischof Lowth  that 
für  beßer  hält,  wenn  das  Relativ  sich  bezieht  1)  auf  das  Interrogativ 
w  h  o  :  Who  that  has  any  sense  of  right  would  reason  thus  ?  —  Who 
that  have  feit  that  passion's  power,  or  paused  or  feared  in  such  an 
hour?  Byr.  Par.  3.  —  2)  auf  einen  Superlativ:  He  was  the  oldest  person 
that  I  saw.  —  3)  auf  same :  He  was  the  same  man  that  I  saw  before.  — 

4)  auf  Personen  und  Dinge :  The  man  and  things  that  he  meutioned.  — 

5)  auf  das  durch  it  is  emphatisch  eingeführte  Satzglied:  It  was  I,  not 
he,  that  did  it. 

§.  348.  Zum  Demonstrativ  wird   ein    besonderes  Zeichen   der  Relation  ge- 

fügt und  so  entsteht  se  pe,  seö  pe,  bset  pe.  Es  bezieht  sich  l)  auf 
Substantiven:  Ags.  Se  dema,  se  pe  ödrum  on  wöh  gedeme,  gesylle  ptem 
cynge  hundtwelftig  scillinga  (der  Richter,  der  einen  andern  unrecht 
richtet,  gebe  dem  König  120  Schilling).  Edg.  1,  3.  Gelterde  unc  se 
atola,  se  pe  sefre  nu  böomed  (uns  lehrte  der  Furchtbare,  der  brennt). 
C.  290,  12.  Herebyrne,  seö  pe  bäneofan  beorgan  cüde  (die  Heerbrünne, 
die  die  Beinhülle  bergen  konnte).  B.  1445.  Augustinum  pone  pe  lü 
him  gecoren  haefdon.  Bed.  1,  23.  j)is  lif,  pset  pe  w«s  üssum  faederuni. 
1,  27.  Ära  pinum  faeder  and  pinre  meder,  pä-  pe  drihten  sealde  pe" 
(ehre  deinen  Vater  und  deine  Mittler,  die  der  Herr  dir  gab).  JElfr.  A.  4. 
J)ä  ungeleäfsumau,  pära  pe  hi  pä  gereorde  nö  cüpan  (die  Ungläubigen. 
deren  Sprache  sie  nicht  kannten).  Bed.  1,   23.  —  Nags.   nicht. 

2)  auf  Dcniim.strtttimi:  Se  pe  bryd  hsefd,  se  is  brydguma.  Joli. 
3,  9.  ])set  pe  äcenned  is  of  fl&sc,  peet  is  Hjösc.  3,  6.  |>ii  pe  noldon 
Ar  tö  his  libbendau  lichaman  onbügan,  pä  nu  eadmödlice  on  cmowuin 

gebügad  tö  his  deädum  bänum  (die  sich  nicht  vor  seinem  lebendigen 
Leibe  beugen  wollten  ,  die  knien  vor  seinen  todten  Gebeinen).  SC.  979. 
|)a  pe  nellad  godo  lybban,  hi  standad  ydelo  (die  Gott  nicht  leben 
wollen,  sie  stehen  müßig).  Sept.  Eall,  past  |>e  wo  pröwiad.  ||  rillte  godes 
dorne  geendebyrded  (alles,  was  wir  erdulden,  ist  nach  dem  rechten  Ge- 
richte Gottes  geordnet).  Bed.  1,  27. 

3)  |<oet  pe  bezieht  sieh  an/'  den  vorstehenden  Satz:  Untrum  hö 
ongou    |  urh    lii.s    gebed    |  a    l'nVnini'SM.'  OttWtg  adi  ll'an .    |.jet  te  Ar  seö 
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trume  hond  strougra  manna  ne  meahte  (schwach  begann  er  durch  sein  §.  348. 
||  Gebet  die  Gefahren  hinweg  zu  treiben,  was  vorher  die  starke  Hand  ||  259. 
stärkerer  [starker]  Männer  nicht  vermochte).  Bed.  2,  7.  —  Nags.  nicht. 

Man  gewöhnt  sich  in  pe  den  Ausdruck  für  die  Relation  zu  sehen,  §.  349. 
läßt  das  Demonstrativ  ausfallen  und  so  wird  das  flexionslose  p  e  Relativ. 
Es  bezieht  sich  1)  auf  Substantiven :  Se  sceatfa,  pe  mid  Criste  bröwode, 
com  (der  Schacher,  der  mit  Christo  litt,  kam).  Sept.  Se  Johannes,  pe 
ic  beheäfdade,  se  äräs  of  deäde.  Mrc.  6,  16.  Se  stän,  pe  bä  wyrhtan 
äwurpon,  pes  ys  geworden  on  psere  hyrnan  heäfod.  12,  10.  ])ä  mätfmas, 
pe  pu  mö  sealdest,  Higeläce  onsend  (die  Schätze,  die  du  mir  gabst, 
sende  H)  B.  1482.  Hi  sädon  päs  yllican  täcna,  pe  Albanus  worhte 
(sie  sagten  dieselben  Zeichen,  die  A.   wirkte).    Alb. 

2)  auf  Demonstrativen,  die  allein  stehen  oder  den  Substantiven 
nachgeschoben  sind:  Fundon  pä  on  sande  säwulleäsne  pbne,  pe  him 
hringas  geaf  (fanden  da  auf  dem  Sande  seele?ilos  den,  der  ihnen  Ringe 
gab).  B.  3034.  Syddan  hie  gefricgead  freän  üserne  pone,  pe  xr  ge- 
heöld  rice  (wenn  sie  von  unserem  Herrn  hören,  von  ihm,  der  früher 
das  Reich  besaß).  B.  3003.  Llf  eäc  gesceöp  cynna  gehwylcum  pära, 
pe  cwice  hwyrfad  (Leben  schuf  er  jedem  der  Geschlechter ,  derer  die 
lebendig  wandern).  B.  98.  J)äem  bid  geseald,  pe  hsefd;  and  päm,  pe 
nsefd,  him  bid  setbroden.  Mrc.  4,  25.  Wä  päm  ponne,  pe  »r  geear- 
node  hellewite.  Cn.  1,  18.  On  päm  nsenig  heora  of  päm,  pe  (von  dem, 
was)  hi  ähton,  öwiht  his  beön  on  sundran  cwaeft.  Bed.  1,  27.  iElc 
pära,  pe  yfele  ded,  hatad  paet  leöht.  Joh.  3,  20.  —  Nags.  Lag.  A.  be- 
hält noch  be:  Golde,  \>e  (pat  B.)  eiche  bar.  1825.  His  quene,  pe  he 
leuede.  A.  4850.'    Orm  läßt  patt  eintreten;  im  Engl.  that. 

Das  Demonstrativ  fällt  bisweilen  aus:  Fordon  secgan  maeg,  sede 
söd  spriced.  Exon.  3,  9.  Gehyre,  sede  eäran  haebbe.  Mrc.  4,  23,  Ic 
pä  ilcan  seile ,  psem  ic  wille  (D.  pam  pe  HG.).  Luc.  4,  6.  Nu  synd 
fordfaren,  be  paas  cildes  säwle  sohton.  Mt.  2,  20. 

Der  Casus ,  der  nicht  an  pe  bezeichnet  werden  kann ,  wird  bis- 
weüen  an  einem  beigefügten  Pronomen  der  3.  Person  ausgedrückt: 
Cume  to  me  se,  pe  hine  pyrste  (iven  durste).  Joh.  7,  37.  Hwaet  se 
god  w«re,  p  e  pis  his  beäcen  wass  («hm  für  einer  der  Gott  war,  dessen 
Zeichen  dies  war).  El.  162.  Se  mon  ne  wät,  pe  him  on  foldan  faeg- 
nost  limped  (der  Mann  weiß  es  nicht,  dem  auf  Erden  das  Frohste 
begegnet).  Exon.  306,  25.  |>aet  we  ridan  mid  psem  gercfan,  pe  hit  on 
h  i  s  monunga  sy  (daß  wir  reiten  mit  dem  Grafen ,  auf  dessen  Mah- 
nung [f]  es  sei).    iEdelst.  6.     Ganz   in  gleicher   Weise    im  Ne,:    What 
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§.  349.  mariner  of  man  is  this ,   that   even  the  winds  and  the  sea  obey   him. 

260.  ||  Mt.  8,  27  *.  ])aet  is  se  ||  Abraham,  se  {wohl  für  te)  him  engla  god 
naman  äsceöp  (dem  der  Engel  Gott  Namen  schuf).  C.  201,  34**. 

§.   350.  Da  das  flexionslose  b  e  doch  nicht  in  dem  Casus  stehen  kann,  den 

eine  vortretende  Präposition  verlangt,  so  bleibt  diese  gewöhnlich  beim 
Verb  oder  dem  sie  bedingenden  Worte,  stehen  und  das  Relativ  erscheint 
fast  als  Object  des  componierten  Verbs :  Ags.  J)ä  sende  he  tö  Scotta 
ealdormannum  äerendracan,  betwyh  be  he"  langre  tide  wraecca  waes  (bei 
denen  er  lange  als  Verbannter  lebte).  Bed.  3,  3.  Se  frumstöl,  \>Q  hie 
aefter  dsede  of  ädrifen  wurdon  (der  Ursitz,  aus  dem  sie  nach  der  That 
vertrieben  wurden).  C.  59,  16.  pä  gesäwon  hi  liegan  an  cild  on  bäm 
WÖofode,  be  se  msessepreÖSt  Set  messode  (auf  dem  Altdi\  an  dem  der 
Priester  Messe  las).  JEifr.  Hü  gesunde  suna  säwle  bringen  of  |>äm 
edle,  b  e  hi  o  n  lifdon  (aus  dem  Lande ,  in  icelchem  sie  lebten).  Exon. 
66,  24.  Seö  studu  an,  be  seö  molde  on  hangode,  seö  gesund  ästöd 
(der  Pfosten  allein,  an  dem  die  Erde  hieng,  sta?id  unversehrt).  Bed.  3, 
10.  paet  bed,  be  se  lama  o  n  lseg  (das  Bett,  auf  dem  der  Lahme  lag). 
Mrc.  2,  4.  Hi  woldon  bone  stän,  be  se°  byrigen  mid  böwrigeu  WM 
(den  Stein,  mit  dem  das  Grab  bedeckt  war),  herre  gesettan.  Bed.  3,  8. 
|)aet   sylfe   wseter,    be   hi  ba  bän   mid   bwögan,    gutan  in  Anne  ende 

*  [Dies  Beispiel  genügt  nicht  um  die  fragliche  Construction  für  das  Ne.  zu 
erweisen;  denn  das  Gr.  laittet:  Ilodanög  iöriv  olrog,  ort  oi  ctytinoi  xal  tj 
SäAaOOa  avrü  Cxaxovovßty ;  Aber  in  früherer  Zeit  ist  sie  sehr  häufig.  1<. 
pe  pope  Gregorie,  ppat  pe  fende  him  hadde  wel  neig  ie.wtgt  (11s.  Hangt).  Greg, 
ed.  Seh.  IK».  A  dougter,  ppat  wip  hire  was  hire  modor  ded.  32».  It  was  hir 
owhen  child,  p  a  t  in  h  i  s  armes  anigt  sehe  went  748.  —  Afe.  A  knight  ther  was 
and  that  a  worthy  man,  that  fro  the  time,  that  he  llrste  began  to  riden  out.  he 
lovede  chevalrie.  Cli.  43.  There  were  maydenys  thretty,  that  for  hys  seruyse  iu 
the  halle  there  (their)  loue  on  hym  (Gy)  can  falle.  Guy.  '/..  180«  Vgl,  Anm. 
dazu.    A  traytoure,  that   his  uame  was  called  Geuelyne.  Fer.  2820 J. 

•*  Die  von  Grein  II  S.  418  angeführten  Beispiele  sind  schwerlich  als  At- 
traction  zu  nehmen.  S  e  ist  fast  überall  Demonstrativ,  das  in  dem  relativen  pe 
aufgenommen  wird.  Entweder  ixt  es  dem  Substantiv  nachgeschoben:  pa-t  is  wul- 
dres  beim,  se,  pe  aelmihtig  g'»l  <>'n  |>rowode  (das  ist  der  Baum  der  lltrrluhkdt . 
der,  an  welchem  der  allmächtige  Oott  litt).  Kr.  US;  oder  dem  Pronovun  B« 
weorded  eAdig,  se,  \it>  h  i  n  e  ece  god  oystum  gere"ied  (er  ist  seelig,  derjenige, 
welchen  der  ewige  Oott  auserwählt).  G_r.  Ps.  «4,  4.  Oder  et  wiederholt  das  im 
\<rh  liegende  Subjtrt  r'<>r|>on  m.rg  gehycgan,  se,  |>e  bis  heorte  deÄh  (ei  mag's 
beherzigen  der,  dessen  Her*  taugt).  Sat.  »83.  Deshalb  ist  entweder  anzunehmen, 
daß  bei  se  mijr,  te  hlne,  te  him  tntWttUr  <li(  Ilihttion  ]><•  tttUgefaUtM. 
•t  durch  Corruption  aus  pe  entstanden  ist. 
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psere  eyriceaii  (das  Waßer,  mit  dem  sie  die  Gebeine  gewaschen  hatteti).  §.  350. 
3.  11.  peöde,  J>e  (das  Volk,  über  welches)  Oswald  ofer  cyning  waes 
3,  3.  J)yslic  waes  seö  syn,  pe  se  cyning  fore  ofslegen  waes  (die  Sünde, 
um  deren  willen  der  König  erschlagen  ward).  Bed.  3,  22.  Se  cyning. 
pe  se  myrdra  sbr  fram  gesended  waes  (der  König,  von  dem  der  Mörder 
erst  ausgeschickt  war).  2,  9.  —  Nags.  Lag.  A.  behält  das  Pronomen 
und  die  Stellung :  })at  Dardanisc  kun,  be  (J>at  B.)  we  beod  of  icomene, 
woned  in  bisse  londe.  451.  He  nom  his  enne  hired  mon,  pe  (pat)  hi 
wel  trowede  on.  2351.  To  vinden  bo  rode,  J)e  Crist  alisde  on  (pat — 
J>ar  on)  J)es  middelaerd.  11166.  J)a  wombe,  be  (bat)  bu  lsede  inne. 
5030.  AI  ba  londes  he  biwon,  be  (bat)  he  mid  egene  lokede  on.  7202. 
jVIid  alle  be  wurdschipe,  pe  heo  weoren  waeldinde  ouer.  8386.  Lag.  B. 
hat  die  eine  flexionslose  Form  mit  der  andern  (bat)  vertauscht  und  diese 
hat  auch  Orm :  ])att  land.  patt  Crist  wass  borenn  inne.  3473.  patt 
nahht,  patt  he  wass  borenn  onne.  3753.  —  Ae.  pat  place,  bat  t>e  heje 
men  inne  laye.  RG.  3044.  A  place,  bat  his  herte  mache  to  drog.  533. 
)e  stude,  bat  he  was  at  yslawe.  894.  Xymeb  anon  tresour  ynowg, 
bat  he  ha})  nede  to.  839.  pylke,  bat  he  ||  tröste])  mest  to.  1461.  —  ||  261. 
Me.  On  of  the  nayles,  that  Christ  was  nayled  with  on  the  cros.  Mau. 
The  camaylle  fynt  mete,  that  he  fedethe  him  with.  5.  Theise  folk, 
it  i  speke  of,  thei  tylen  not  thejond.  6.  Faste  by  is  the  tree  of 
ldre,  that  Judas  henge  him  seif  upon.  8.  That  feld  of  blood  was 
)0ught  for  the  30  pens,  that  oure  lord  was  sold  fore.  8.  und  sehr  oft. 
le  contree  that  he  cometh  fro.  1.  Daher  auch  im  Ne.  Qualities  of 
lind,  that  he  was  master  of.  Gull.  107.  Filthy  Champagne  it  is  that 
ly  brother  poisons  us  with.  Van.  F.  11.  Death  is  the  fairest  cover 
)r  her  shame  that  may  be  wished  for.  Sh.  Much.  4,  1. 

Diese   Wortstellung  ist  dann  auch  auf  die   andern  Relativen  über- 
ragen worden. 

Das  flexionslose  })e  dient  3)  dazu,  die  Pronomen  der  1.  und  2.%-  351. 
Person  zu  Relativen  zu  machen :  Ags.  Ic  eom  Gabrihel,  ic  be  stände 
jßforan  gode  (sede  ic  D.)  Luc.  1,  19.  Faeder  ure,  bu  be  (bu  D.) 
6art  on  heofenum.  Mt.  6,  9.  pu  J)e  byrsten(ie  wsere  mannes  blödes 
[)rittig  wintra,  drinc  nu  pae  fylle  (der  du  30  Jahre  nach  Menschen- 
blut durstetest,  trink  dich  ?iztn  satt).  Cir.  Us,  wo  pe  b&ron  (uns,  die 
wir  trugen).  Sept.  Gewitad,  ge  pe  (pä  pe  gg  D.)  worhton  unrihtwis- 
nesse.  Mt  7,  23.  Wie  vor  pe  das  Demonstrativ,  so  fällt  auch  hier 
das  Personalpronomen  weg  und  dem  pe  allein  bleibt  die  Relation:  J)u 
godes  lamb,    be  aetberest  middaneardes  synna,  gemiltsa   us  (du  Gottes- 
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§.  351.  lamm,  das  du  wegnimmst  der  Wfilt  Sünde,  erbarme  dich  unser).  JElfr. 
Exon.  144,  9.  muß  se  mec  ein  Schreibfehler  sein:  Ic  eom  se  döma, 
be  mec  dryhten  hebt  gesecgan  (den  der  Herr  sagen  hieß).  —  Nags. 
Orm  läßt  auch  hier  b  a  1 1  für  b  e  eintreten,  ohne  das  Personalpronomen 
zu  wiederholen,  aber  mit  Verbalformen,  die  mit  demselben  übereinstimmt1  n  : 
I,  |)att  amm  hiss  mann.  12020.  Namm  i  nohht  godess  sune,  batt 
cumenn  amm  to  manne?  10282.  Off  be,  batt  arrt  himm  dere.  11364. — 
Ae,  J)at  befestigt  sich,  die  Verbalform  schwankt:  Or  eis  salle  we  die, 
{>at  ere  in .  J>is  rereward.  PL.  4732.  Myn  heritage  i  crave  of  be, 
bat  is  my  heued.  2201.  —  Me.  Die  Verbalformen  richten  sich  nach 
den  Pronomen:  I  am,  that  am  comen.  1.  Kgs.  4,  16.  Our  fader,  that 
art  in  hevenes.  Mt.  6,  10.  Jerusalem,  that  sleest  prophetes  and 
stonyst  etc.  23,  37.  Why  haddest  thow  not  taken  with  the  mo 
sowdyoures,  that  art  so  habundant  of  tresore.  Mau.  21.  A  traitour 
to  me,  that  am  thi  cosin.  Ch.  1133.  What  eyleth  thee,  that  art  so 
pale?  1084.  Alle  we,  that  ben  in  this  aray.  936.  Departe  avvey  fro 
me,  ge  that  worken  wickidnesse.  Mt.  7,  23.    Neben  that  auch  whiche. 

262.  ||  II  How  thou  axist  of  me  for  to  drinke,  which  am  a  wommann?  Joh. 
4,  9. —  Im  Ne.  bleibt  that,  which  veraltet,  aber  zu  jenem  tritt  w  h  o  : 
Thou  which  wast.  Sp.  1,  5,  22.  Our  father  which  art  in  heaven.  HB. 
0  spirit  that  dost  prefer.  M.  PI.  J .  17.  Look  ou  me,  me  who  hau- 
tasted.  9,  688.  It  was  I  who,  to  this  day,  am  blamed  by  her  family 
as  the  companion  of  her  flight.  WS.  Ken.  5.  It  is  we  who  owe  all 
service  to  the  senate.  Byr.  Fal.  2.  Teil  me  who  am  thy  friend.  TJ. 
8,  12.  Seltner  folgt  das  Verb  in  der  3.  Person:  0  Lord,  that  lends 
me  life,  lend  me  a  heart  etc.  Sh.  bHf.  1,1.  0  priuee  that  led 
th'  cmbattled  Seraphim  to  war.  M.  PI.  1,  129.  Sogar:  Hear  me  who 
professes  myself  your  servant.  Sh.  Wt.  2,  3. 

Ganz  unerwartet  ist  die  Beziehung  in:  Art  thou  not  that  Egyptian 
which  before  these  days  raadest  an  uproar  and  leddest  out  etc. 
Acts.  21,  38.  weil  which  sich  auf  Egyptian  und  nicht  auf  thou 
bezieht.  Auch  Wycl. :  Wher  thou  ert  not  the  Egipcian,  which  moiK'ili.-t 
a  noyse? 

Die  Beziehung  auf  die  im  Possessiv  ruhende  Person  erfolgt  in 
gleicher  Weise :  Ae.  He  bed  hym  vor  h  y  s  suetc  loue,  bat  deyde  on 
pe  rodo.  RG.  3701.  —  Me.  This  is  not  thiu.  that  demest  al  ertht\ 
Gen.  18,  25.  Thi  willc,  that  art  ourc  l'adrr.  IT.  8607.  Gret  is  tliin 
avantage,  more  than  min,  that  sterve  hcre  in  a  cage.  Ch.  I2!»6.  My 
doctrine  is  not  myn,  but  bis,  that  sente  me.  Joh.  7,  16.  —  Ne.  Thcy 
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shall    strike    your  children    yet  unborn,    that    lift    your   vassal   Lands  §.  351. 
against  my  head.  Sh.  Rb.  3.  8.    My  doctrine  is  not  mine,  but  bis  tbat 
sent  me.  HB.     If  you   had  known  half  her  worthiness  that  gave  you 
the  ring.  Sh.  MV.  5,   1. 

Seltner  bezieht  sich  das  Pronomen  auf  einen  ags.  Genitiv :  Pour 
in  sow's  blood,  that  hath  eaten  her  nine  farrow.  Macb.  4,  1.  Going 
on  death's  net,  whom  none  resist.  Sh.  Per.  1,  1. 

Swylc  (solch)  wird  nicht,  wie  se  durch  be  relativ,  sondern  dem  §.  352. 
demonstrativen  entspricht  ein  zweites  relatives:  Swylce  gerefa,  swylc  e 
bis  forgemeleäsige,  gesylle  (der  Richter,  der  dies  ver nachläßigt,  gebe)  etc. 
JEcTelst.  3,  1.  He  sece  swylcne  hläford,  swylcne  he  bonne  wille.  3,  1. 
Ungelyfedlic  is  tö  gesecganne,  hü  aenig  man  mihte  swylce  bnrh  ge- 
wyrcan,  swylce  seö  wses  (unglaublich  ist  es  zu  sagen,  wie  ein  Mann 
eine  solche  Burg  bauen  konnte,  wie  die  war).  Cir.  Es  mag  hier  be 
ausgefallen  sein,  denn  Orm  läßt  als  Zeichen  der  Relation  summ  dazu 
treten :  All  swillc,  summ  be  labe  gast  wennde,  swillc  dürrste  gho 
shsewenn  off  Crist  (ganz  wie  —  so).  9055.  Verkürzt  in :  Hiss  drinnch 
||  wass  waterr  agg  occ  agg  swillc,  allse  (sein  Trank  war  stets  Waßer,  ||  263. 
solches  welches  =  swillc,  all  swillc  summ)  he  fand  i  wesste. 
9228.  —  Aus  diesem  verstärkten  swylc  scheint  sich  das  später  hervor- 
tretende a  s  gebildet  zu  haben.  —  Me.  He  was  a  dedly  creature  suche 
as  god  hadde  formed.  Mau.  5.  Swiche  lawe,  as  man  yevethe  another 
wight.  Ch.  4463.  —  Ne.  His  features  were  such  as,  once  seen,  could 
never  be  forgotten.  Mac.  7,  1.  Creatures  such  as  those  who  consult 
gypsies.  WS.  Tal.  2.  Since  the  Thane  sends  such  worthless  cattle  as 
these.  2.  Präpositionen  treten,  wie  bei  that,  auch  hier  zurück:  Such 
general  topics  as  strangers  discourse  upon  to  each  other.  WS.  Rob.  2. 
He  gave  the  officers  such  a  dinner  as  the  Duke  of  York  might  have 
sat  down  to.  Van.  F.  24. 

Selten  wird  as  noch  anderswo  als  Relativ  verwandt:  Lad,  thou 
art  the  man  as  has  seen  the  ghost  WJ.  Tal.  32.  I  am  of  that  seif 
metal  as  my  sister.  Sh.  L. 

IL  Interrogativen. 

Während   die  Demonstrativen    bestimmt  auf  einen  Gegenstand  hin-  §.   353. 
deuten,    so    behalten  die    durch  swä  zu  Relativen  umgebildeten  Interro- 
gativen eine  unbestimmtere  allgemeine  Bedeutung. 

Hwa  (wer)?  von  beiden  Geschlechtern,  swä  hwa  swä  =  (wer 
nur,  jeder  der)  Ags. :  Swä  hwa  swä  eöw  ne  underfehd,  bonne  ge  ütgän 
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§.  353.  of  bäm  hüse  [etc.]  Mt.  10,  14.  Durh.  schiebt  ein  zweites  Relativ  nach: 
Sua  chuaelc  secte  bissuni  cnaehte  onföaed,  mäc  onföad;  and  suahua 
sede  mec  onföad  etc.  Luc.  9,  48.  —  Nags.  Das  erste  swä  fallt  aus 
und  das  ziveite  lehnt  sich  oft  an :  Wha  swa  (wo  so  B.)  wulle  libba, 
halde  bas  sibbe.  Lag.  3659.  Wha  swa  (wose)  in  ben  strseten  breken 
grid,  {ie  king  him  wolde  binimen  his  lif;  ah  wha  sa  (wose)  oderne 
imette  ber,  faeire  hine  igrsette.  4839.  Whase  iss  patt  briddgumess 
frend,  he  stannt  wipp  himm.  0.  18375.  He  mai,  wham  swa  (warn  so) 
he  wule,  wnrdscipe  bitaken.  Lag.  18384.  Orm  hat  auch  hier  summ 
für  swa:  Reowwsunnge  patt  godess  peoww,  whasumm  itt  iss,  her 
berebb  inn  hiss  heorrte.  5565.  —  Ae.  Neben  dem  vollen  wo  so  auch 
die  Verkürzung  wo:  For  goure  coming  ich  am  glad,  ho  so  ou  hider 
ladde.  RG.  2452.  Wo  nuste  neuere  of  slagt,  bere  he  mygte  ywvte. 
4408.  Who  so  wille  wit  bis  chance,  open  bis  boke  and  se.  PL. 
3210.  —  Me.  Who  so,  who,  und  dazu  das  moderne  Zeichen  der  Re- 
lation that:  Who  so  etith  soure  breed,  his  soule  shal  perishe.  Exod. 
12,  19.  Who  so  first  cometh  to  the  mill,  first  grint.  Ch.  5971.  Who 
so  that  will  seken  —  ther  may  he  se.  4480.     Whom   that   \ve  wol, 

264.  |j  ||  that  shal  ben  our  justice.  5085.  Whom  the  lord  looueth,  he  chas- 
tiseth.  Exod.  3,  12.  —  Ne.  Who  so,  who  und  die  Verstärkung  who 
so  ever,  who  ever:  Whosoever  wins,  on  that  side  shall  I  lose.  Sh. 
KJ.  3,  1.  Whoever  could  make  himself  agreeable  to  the  prince,  might 
hope  to  rise.  Mac.  3,  359.  Whose  tongue  so  ever  speaks  false,  not 
truly  speaks.  Sh.  KJ.  4,  3.  Whosoever  hath,  to  him  shall  be  given. 
Mt.  13,  12.  Whomsoever  I  shall  kiss,  that  same  is  he.  26,  48.  Whoso 
sheddeth  man's  blood,  by  man  shall  his  blood  be  shed.  Gen.  9,  6. 
Letzteres  ist  fast  veraltet.  Seltener  who  allein:  Wbo  kills  a  mau, 
kills  a  reasonable  creature.  M.  Who  depends  on  many,  rarely  tiuds  a 
friend.  Gay.    Who  can  advise,  may  speak.  M.  PI.  2,  42.    Diese  Satz- 

form   irird  ilttiui  Weiter  in    m/n-rssirrin  Sin/ir   rmrandt :   Whoever   bouild 

him,  I  will  loose  his  bonds.  Sh.  Err.  5,  1.  §.  64. 
§•  354.  Das  Neutrum    hwaet  (wae)f  wird  zu  swa   hwaet  swä  =  uwu 

i  nur,  dlhs  was:  Ags.  Swä  hwaet  swä  |ui  bi:binst,  jiret  byd  ge- 
bunden. Mt.  16,  19.  ßiridad,  swä  hwaet  swa  gö  wyllon.  Joh.  15,  7. 
.rfElfric  gebraucht  gleichbe/lnt/rnd  |i;H  \w\  :  Swa  hwa-t  swa  la's^o  biet 
ponne  god,  |>set  bid  nä  god;  pset,  beet  lastor  bid,  J)»t  hieftt  ani^inii 
(was  kleiner  ist  (ils(}i<u,  das  ist  nicht Ghrtt;  uxu  tpäter  ist.  hat  Anfang). 
I-'ido.  —  Nags.  We  letep  him  onc  don,  wat  so  hc  wolle  Lag.  H.  257<).'J. 
Aber  das  aeffectivischr.  what   mag  die  Veranlagung   sein,   daß   w  h  a  t 
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so  auch  von  Personen  gebraucht  wird:  What  se  (wo  so)  hsefde  richedom,  §.  354. 
he  hine  niakede  wnecche  mou.  Lag.  6556.  und  das  Engl,  behält  es 
bei.  —  Ae.  He  suore  a  grete  othe,  bat  he  shulde  neuer  spare  noiper 
lefe  nor  lothe  northeren,  what  so  bei  wäre.  PL.  1866.  —  Me.  What 
euer  thing  of  thine  thou  findest  at  me,  seke  thou.  Qen.  31,  32.  [On 
what  skynnes  (vgl.  §.  341)  maner  so  hyt  be  wrogt,  dedly  synne  hyt 
ys  forthe  broght.  Myrc.  211.  Auch  some  (=  summ  bei  Orrm.  §.  353) 
ist  noch  im  Gebrauch:  The  kynge  bad,  bat  he  schulde  haue,  what 
some  euer  he  wolde  craue.  Guy.  Z.  7891.  Auch  bat  kann  noch  dazu 
treten :  Yf  any  thynge  come  to  the.  what  some  euyr  that  hyt  bee, 
sende  to  me.  6739.  What  some  euyr  that  he  bee.  4093.  Vgl.  Anm. 
zu  3187.  Ueber  die  Herkunft  zu  §.  364.].  —  Ne.  But  if  within  the 
circuit  of  these  walks,  in  whatsoever  shape  he  lurk,  of  whom  thou 
tell'st,  by  morrow  dawning  I  shall  know.  M.  PL  4,  587.  Whatsoever 
thou  shalt  bind  on  earth,  shall  be  bound  in  heaven.  Whatsoever  ye 
shall  ask  of  the  father,  he  may  give  it  you.  HB.  I  am  thine,  whatever 
intervenes.  Byr.  Isl.  2,  21. 

Hwylc  welcher?  daher  swä  hwylc  swä  mm  welcher  Be-  §.  355. 
schaß  enheit,  welcher,  jeder  der:  Ags.  Swä  hwylc  swä  sylct  änne  drinc 
cealdes  wseteres  änum  pyssa  lytelra.  ne  äniyrp  he  hys  niede.  Mt.  10,  42. 
Swä  hwylce  swä  hys  aethrinon  (alle,  welche  ihn  berührten),  wurdon  häle. 
14.  36.  })urh  swä  hwylces  bene  swä  he  gehseled  si,  bysses  geleäfa  si 
gelyfed  (durch  wessen  Gebet  er  geheilt  wird,  dessen  Glaube  werde  an- 
genommen). Bed.  2,  2.  Wycl.  gibt  es  in  den  beiden  ersten  Stellen  mit 
w  ho  euer  wieder  und  in  der  dritten  [?]  mit  what  euer.  ||  HB.  in  der  ||  265. 
ersten  und  dritten  Stelle  mit  whosoever,  in  der  zweiten:  As  many 
as  touched  were  made  perfectly  whole.  Ferner  im  Ags.  auch  adjectivisch  : 
Se  be  radost  com  on  bone  mere,  weard  geh^led  fram  swä  hwylcere 
untrumnysse,  swä  he  on  wses  (in  welcher  Krankheit  er  auch  war). 
VJoh.  5,  4.  —  Ae.  Hii  slowe  al,  bat  hii  founde,  böte  wuch  so  mygte 
fle  (die  ausgenommen,  welche  etc.)  RG.  8469.  Bute  a  fyue  men  one, 
wuche  so  (nur  5  Mann  allein,  welche)  it  were  to  serue  hym.  774.  — 
Ne.  Whichsoever  way  you  turn  your  eyes,  you  see  nothing  but  per- 
plexity  and  distress.  Junius. 

Die  nachstehenden  erweiternden  whosoever,  whatsoever  etc.  mögen 
aus  abgekürzten  Sätzen  entstanden  sein :  He  has  no  redeeming  qualities 
whatsoever.  WS.  Iv.  2.  An  act  made  it  death  to  preach  in  any  Pres- 
byterian  conventicle  whatever.  Mac.  6,  315. 
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§.   356.  Diese   Umbildung   durch    swä   veranlaßt    auch    den    relativen   Ge- 

brauch der  einfachen  Interrogativen. 

Das  persönliche  hwa  {wer?)  kömmt  erst  im  Nags.  und  bei  Orm 
als  Relativ  vor :  Crist,  whas  (dessen)  moderr  gho  wass  wurrbenn.  3425. 
pser  wass  hemm  bitwenenn  an  swillc,  wharam  begg  ne  cnewenn  nohht. 
10370.  Her  iss,  whamm  all  mankinn  birrb  lefenn  od.  12888.  Wie 
sich  wha  aus  wha  swa,  wha  se  entwickelt,  zeigt  sich  noch  in :  J)ann  he 
doj),  whase  lagheb})  himra  binebenn  his  laghhre  (als  der,  welcher  sich 
erniedrigt).  10738.  —  Im  Ae.  häufiger:  The  king  of  France,  was 
dogter  was  his  wif.  RG.  9975.  Priamus,  of  was  hynde  heo  come 
echon.  1071.  pe  godfader,  after  warn  be  name  was.  1577.  St.  Nicholas, 
whos  help  is  ay  redie.  PL.  3655.  J)at  now  me,  |>oru  warn  he  hab  of 
he  maistrie,  dryue  he  wolde  out.  RG.  1258.  Plural:  J)e  Picars,  whas 
cheuenteyn  he  was.  1706.  Myne  noble  knygtes,  to  was  poer  and 
heste  alle  londys  ssolle  abouye  to.  4398.  —  Me.  A  son,  whom  he 
tagte  to  dreden  god.  Tob.  1,  10.  A  schepherde,  whos  ben  not  the 
scheep  his  owne.  Joh.  10,  12.  Mary,  befor  whos  child  angels 
singen  osanne.  Ch.  5062.  The  highe  god,  on  whom  that  we  beleve. 
6760.  Jhesu,  in  whom  thei  trowe.  Mau.  12.  Plural:  Men,  whois 
knees  were  not  bowid  bifore  Baal.  Wycl.  Prol.  5.  —  Ne.  Who  wird 
von  Personen  gebraucht  mal  allen  als  Personen  gedachten  Gegenständen. 
Es  bezieht  sich 

l)  auf  Substantiven  und  zwar  a)  auf  Personennamen:  Our  foe 
who  now  triumphs.  M.  PI.  1,  123.  Let  young  Arthur  in,  who  this 
day  hath  made  much  work  for  tears  in  many  an  English  mother,  whose 

266.  ||  Sons  He  on  the  bleeding  ground.  Sh.  KJ.  2,  2.  Kömmt  nur  ||  der  Name, 
nickt  die  Person  in  Betracht,  so  steht  which :  It  is  no  wonder  when 
such  a  man  did  not  shine  at  the  court  of  Queen  Elizabeth,  which  was 
but  another  name  for  prudence  and  economy.  Murray.  Plural :  All  the 
chiefs  who  fouuded  dynasties.  Mac.  1.  This  was  one  of  those  men, 
uhose  voiees  have  gone  forth  to  the  end  of  the  earth.  Sk.  The  Freuch 
who  are  at  hand.  KJ.  2.  b)  auf  Collectiven:  We  stayed  three  weeks 
to  refresh  our  crew,  many  of  whom  were  sick.  Gull.  133.  Shut  up  by 
the  sea  with  people  whom  they  had  hitherto  oppressed,  they  regardcd 
etc.  Mac.  1,  15.  The  world  who  of  itself  ii  pdMd  VtO.  sh.  KJ.  2. 
Let  Rome  be  thus  infonned,  who  will  their  good  thoughts  cüll  troni  hini. 
Sh.  AC.  3,  6.  Einige  <  ngluche  Gramm,  .sind  gegen  diesen  Gebrauch. 
FSntteheidend  dürfte  MMj  <>b  ans  Cbllectfo  als  tmQanzrs  erscheint  oder 
ob  an  dir  Einzelwesen  gedacht  wird,  die  es  ausmachen.    Dort  steht  which. 
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hier  who  beßer.  c)  von  Thieren:  The  wolf  who  from  the  nightly  fold §.  356. 
fierce  drags  the  bleating  lamb.  Th.  There  is  that  Leviathan  whom  thou 
hast  made.  Ps.  104,  26.  He  was  a  noble  steed.  who  looked.  as  though 
the  speed  of  thought  were  in  his  limbs.  Maz.  369.  I  saw  the  expecting 
raven  fly  who  scarce  would  wait  tili  both  should  die,  ere  his  repast 
begun.  786.  The  pigeons.  who  live  near  it.  BH.  7.  d)  von  abstracten 
Begriffen,  die  Persönlichkeiten  repräsentieren  oder  als  solche  gedacht 
werden:  Even  that  amiable  and  unostentatious  simplicity  of  character 
which  gives  the  nameless  grace  to  real  excellence,  may  cause  him  to 
be  undervalued  by  some  coarse  minds,  who  do  not  know  that  true  worth 
is  always  void  of  glare  and  pretension.  Rose.  The  beauty  whom  per- 
haps  his  witless  heart  sincerely  loves.  Thoms.  Heaven,  who  sees  with 
equal  eye.  Pop.  M.  I  ran  hither  to  your  grace,  whom  I  beseech  to 
give  etc.  Sh.  Err.  5,  1.  0  thou  weed,  who  art  so  lovely  fair  and  smell'st 
so  sweet  that  the  sense  aches  at  thee.  Sh.  0.  4,  2. 

2)  auf  die  Demonstrativen  he,  she,  PL  they,  those:  She  whom 
thou  garst  to  me  to  be  my  wife,  that  hath  abused  me.  Sh.  Err.  5,  1. 
And  love,  first  of  all,  him  whom  to  love  is  to  obey.  M.  PL  8,  635. 
Those  do  not  always  give  most  who  give  money    Edg.  pt.  1. 

3)  auf  die  Personalpronomen  s.  §.  350.  It  was  I  who,  to  this 
day ,  am  blamed  by  her  family  as  the  companion  of  her  flight.  WS. 
Ken.  5.  Look  on  me  who  have  tasted.  M.  PL  9,  688.  It  is  we  who 
owe  all  service  to  the  senate.  Byr.  Fal.  2. 

||  Das  neutrale  hwaet  (was?)  kömmt  schon  im  Ags.  relativ*  vor .•§.357.'j26' 
Hi  naefdon,  hwaet  hig  «ton.  Mrc.  8,  1.  (Durh.  hat  hier  paet  te,  also  das 
durch  pe  zum  Relativ  umgebildete  Demonstrativ).  Nabbad,  hwaet  hig 
eton.  8,  2.  Sogar :  Ne  rädde  ge  paet ,  hwaet  (dis  —  huaet  D.)  Dauid 
dyde,  pä  hine  hingrede?  Luc.  6,  3.  Hier  ist  hwaet  wohl  noch  Inter- 
rogativ und  paet  deutet  auf  die  Frage  hin.  —  Im  Nags.  kömmt  es  bei 
Orm  schon  häufiger  vor:  pegg  mughenn  shaewenn  guw  all,  whatt  itt 
seggp  and  menepp.  5503.  All,  whatt  iss  rihht.  5538;  auch  hinter  Sub- 
stantiven: pe  firrste  gife  iss  witt  and  skill,  purrh  whatt  mann  under- 
stanndenn  magg,  hu  etc.  5484.  J)att  wass  pe  mäste  ping,  forr  whatt 
gho  wass  cumenn  paere.  2867.  —  Im  Ae.  stehen  sogar  noch  die  alten 
Dative:    J)e  lond,  fram  wan  {aus  hwanon?)   her  er   come.   RG.  7719. 

*  [Es  ist  das  doch  noch  fraglich.  Das  drittt  der  angeführten  Beispiele  ist,  wie 
Koch  selbst  bemerkt ,  wohl  anders  aufzufassen.  Aber  auch  in  den  beiden  ersten 
ist  liwset  gewifs  noch  Interrogativ-     iMt.  Nee.  liabebant,  qnod  mamlncarent  u.s.  ir.  | 
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§.  357.  pat  lond,  up  wan  pou  urnst  and  up  wan  ych  sytte  her,  is  clene  myn. 
6726.  The  noble  kyn,  of  wom  pou  art.  280.  Daneben  aber:  Hyi 
undergete  an  welle,  of  wat  pe  kyng  ofte  dronc  3462.  pe  Brutons, 
wat  {was  von  ihnen,  so  viele)  he  founde  mo.  4873.  Holy  kirke,  of 
whom  he  bare  pe  merke.  PL.  3162.  —  Me.  Thei  camen  in  to  a  place, 
to  whom  the  (whos)  name  (is)  Gethsamany.  Mrc.  14,  32.  Lo,  the  fyge 
tree,  whom  thou  cursedist,  is  dried  up.  Mrc.  11,  21.  Thre  baskettis 
thre  git  dayes  ben,  aftir  whom  (whiche  B.)  Pharao  shal  take  awey  thin 
heed.  Gen.  40,  19.  —  Im  Ne.  beschränkt  sich  der  Gebrauch.  Es  steht 
a)  in  voranstehenden  Relativsätzen  substantivisch  und  wird  oft  im  nach- 
folgenden Hauptsatze  mit  einem  Demonstrativ  aufgcnoamen.  Es  ist 
what  hier  die  Abschwd'chung  vo?i  ags.  swä  hwset  swä,:  What  he  bath 
won,  that  hath  he  fortified.  Sh.  KJ.  3,  4.  I  am  an  aged  man,  and 
what  remains  to  me  of  life,  is  not  worth  a  falsehood.  Mac.  5,  214.  His 
heart's  mouth:  what  his  breast  forges,  that  his  tongue  must  vent.  Sh. 
Cor.  3,  1.  Look,  what  will  serve  is  fit.  Much.  1,  1.  b)  Der  ReUttir- 
satz  steht  nach  und  dann  ist  what  so  viel  als  that  which:  Ye  have 
what  I  advise.  M.  PL  2,  283.  Profit  you  in  what  you  read?  Sh.  Tarn. 
4,  2.  I  grieve  at  what  I  speak.  Hh.  5,  1.  —  All  what,  nothing  what 
ist  veraltet :  To  have  all  what  State  Compounds.  Sh.  Tim.  I  fear  nothing 
what  can  be  said  against  me.  Hh.  5,  1.  c)  Auf  Substantiven  bezogen 
ist  nur  der  Genitiv  im  Gebrauche  geblieben :  I  saw  the  hot  lead  pour 
down  like  rain  from  off  the  scorched  and  blackening  roof,  whose  thick- 
ness  was  not  vengeance  proof.  Byr.  Maz.  10.  Dieser  ist  in  gleicher  Be- 
deutung weiter  verwandt:  What  have  I  to  give  you  back,  whose  worth 
may  counterpoise  this  rieh  and  precious  giftV  Sh.  Much.  4,  1. 

268.   ||  |    Wenn   es  jetzt    noch    in   Beziehung  auf  8ub*ta$Uiv9H   vorkömmt, 

so  ist  es  überall  odjre/iriseh  zu  nehmen*:  Sophia  was  left  with  uo 
other  Company  than  what  (company)  attend  the  close  State  prfeonsr. 
TJ.  16,  2.  We  will  our  youth  lead  on  to  higher  fields,  and  drav.  HO 
swords  but  what  (swords)  are  sanctifield.  Sh.  blld.  I.  1.  1t  will  be 
seen,  that  even  what  (blessings)  we  justly  aecount  our  chief  blcssiugs, 
were  not  without  alloy.  Mac.  1,  2, 
But  what  s.  §.  518. 

Im  Ar.    und  Mr.    kömmt    auch   ein    relatives   wllCtllCr    Vor :    11c    bed 

hym  chese,  weber  he  wolde.  KG.  5953.    Cheso  yoursoheu  wlictlur  that 
you  liketh.  Gh.  6809. 

*   [/  in  der  MHfhj  rn<-hr ;    vgl.  aber]  Kant  Anglla:  Tho    wotimn 

what  cna\K  yentcrday.  —  The  pig«  what   l   h<»MClit  \h*i  Tuesilny. 
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Hwylc  (welcher?)  gelangt  erst  im  Nags.  zu  relativem  Gebrauche  §.  358. 
und  in  Lag.  A.  nur  in :  AI  folc  folden  isohten ,  buten  whilc  bat  her 
atwond  (das  ausgenommen,  welches  entkam).  2167.  Das  nachstehende 
bat  scheint  den  relativen  Character  anzudeuten.  B.  hat  hier  einfaches 
woeh  und  öfter  da,  wo  in  A.  demonstrative  Formen  gegenüberliegen : 
Wif,  be  bis  cun  of  awachede  (A.  bi  woche  he  hadde  sones  B.)  2686. 
Ae.  He  bad  Corineus  for  to  chese  of  eche  contre.  wuch  hym  were  leuest 
to  habbe.  RG.  499.  PL.  oft:  Emme  be  quene,  of  be  whilk  was  born 
Alfred.  1246.  Tille  bat  courte  come  to,  of  whilk  he  is  membre  calde. 
3285.  He  gaf  ageyn  bo  fees,  of  whilk  he  toke  ostages.  1922.  He  gaf 
londes,  of  whilk  ber  successoure  hold  git  be  seysyng.  1797.  Bk  lor- 
dyng,  wbilk  sir  Antoyn  has  said,  disberited  is  borgh  be  kyng.  6196. 
Whilke  bat  g°de  dos,  es  bare  nane.  Ps.  13,  1.  In  bis  snare,  whilke 
bai  hid  swa.  9,  17.  Seli,  whilke  wikenes  (deren  Missethaten)  forgiven 
and  whilke  baire  sinnes  hiled  ere.  Ps.  Nes,  whilk  bat  hides  him 
fra  bis  hete.  18,  7.  In  wai,  hwilke  bou  sal  ga  inne.  31,  8.  — 
Me.  whiche  und  the  whiche  muß  natürlich  zu  weitem  Gebrauche  ge- 
langen. Es  bezieht  sich  auf  Substantiven ,  Demonstrativen ,  Personal- 
pronomen  und  auf  ganze  Sätze:  |)e  whilke.  Perry.  RP.  1.  Tobi,  of 
the  whiche  thou  askist,  is  thises  fader.  Tob.  7,  5.  The  weie,  bi  the 
whiche  me  goth  thider.  5,  2.  Hous,  of  whiche  the  dores  weren  ishette. 
Ch.  Mel.  He  feil  in  office  with  a  chamberlain ,  the  which  that 
dwelling  was  with  Emilie.  Ch.  1421.  Aprille  hath  bathed  every  vein 
in  swiche  licour,  of  whiche  vertue  engendred  is  the  flour.  4.  He,  which 
that  hath  the  shortest,  shal  beginne.  Ch.  838.  How  thou  axist  of  me  for 
to  drinke.  which  am  a  womman?  Joh.  4,  9.  The  und  that  werden  bei- 
gefügt, um  das  relative  which  von  dem  interrogativen  zu  unterscheiden.  — 
Im  Ne.  wird  nach  und  nach  der  Gebrauch  des  Pronomens  beschränkter. 

||  l)  Die  Beziehung  auf  Personen,  bei  den  älteren  Schriftstellern  II  269 
'sehr  gewöhnlich,  kömmt,  eigentlich  ohne  Grund,  außer  Gebrauch  * :  Our 
father  which  art  in  heaven.  Mt.  6,  9.  0  thou,  which  wast  begot  in 
Dsemogorgons  hall.  Sp.  1,  5,  22.  He  which  tinds  him  shall  deserve  our 
thanks.  Sh.  L.  2,  1.  Here  many  sink,  yet  those  which  see  them  fall, 
have  scarce  strength  left  to  give  them  burial.   Sh.  Per.  1,  4.     Who  is 

•  [Es  steht  aber  which  noch  als  Prädicatsnomen  in  Beziehung  auf  persön- 
liche Begriffe  in  Fällen,  wo  im  Deutschen  „was"  gebraucht  wird.  He  was  an 
exeellent  host,  which  no  one  can  be  who  does  not  combine  a  good  heart  with 
high  breeding.  Disr.   L.   I,  294]. 
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^.  358.  that  which  calls?  Mm.  2,  5.  All  eyes  were  turned  to  see  the  new 
Champion  which  these  sounds  anuounced.  WS.  Iv.  It  once  was  Lara 
which  thou  lookest  upon.  Byr.  Auf  Thiernamen  aber  wird  es  bezogen  : 
The  dogs  too,  not  one  of  which  he  recognised.  Sk.  Rip.  The  black 
steed  which  he  mounted  had  not  a  Single  white  hair  on  bis  body.  WS. 
Ken.  30. 

2)  Es  bezieht  den  Nebensatz  auf  neutrale  Substantiven  und  Pro- 
nomen (it,  that,  all,  nothing  etc.) ;  die  Form  the  which  veraltet :  An 
exploit  under  which  he  shall  not  choose  but  fall.  Sh.  H.  4,  7.  Vio- 
lence,  in  the  which  three  great  ones  suffer.  Sh.  Wt.  2,  1.  They  are 
like  objects  from  some  stränge  and  distant  land,  of  which  we  have  no 
certain  knowledge,  and  about  which  all  our  conceptions  are  vague  and 
visionary.  Sk.  Behold  that  which  I  have  seen.  Eccles.  5,  18.  That 
which  in  an  age  of  good  government  is  an  evil,  may ,  in  an  age  of 
grossly  bad  government,  be  a  blessing.  Mac.  1,  6.  'T  is  stränge  to 
think ,  how  much  king  John  hath  lost  in  this ,  which  he  accounts  so 
clearly  won.  Sh.  KJ.  3,  4.  Der  Unterschied  zwischen  who  und  which 
tritt  scharf  hervor  in:  Miss  Crawley  with  70000  pounds,  whom,  or  I 
had  better  say  which,  her  two  brothers  adore.  Van.  F.  11. 

3)  Which  wird  auf  den  Inhalt  eines  ganzen  Satzes  bezogen :  He 
met  a  number  of  people ,  but  none  whom  he  knew ,  which  somewhat 
surprised  him.  Sk. 

Der  Sprachgebrauch  hat  sich  hier  erst  spät  in  which  befestigt. 
Der  Ags.  gebraucht  pfflt  (s.  §.  348).  —  Orm.  fügt  dazu  auch  whatt : 
|)att  nohht  ne  mihhte  trowwenn  patt  word,  tatt  himm  purrh  Gabriael 
wass  seggd,  for  whatt  himm  wass  hiss  spaeche  anan  all  biraefedd. 
2831.  —  Ae.  RG.  gebraucht  die  pronominal*  Verschmelzung :  He  senile 
aboute  hys  messageres  to  eche  lond  for  te  wyte,  how  mony  scliiten 
were  in  eche  lond  —  war  poru  he  wiste,  how  mony  men  in  al  pe 
world  were.  RG.  1399.  —  Me.  Thou  hast  thy  felaw  slain,  for  which  i 
deme  thee  to  the  deth  certain.  Ch.  7605.  Arcite  moste  die,  for  which 
he  sendeth.  2764.  Die  pronominalen  Verschmelzungen  kommen  auch 
hier  cor.  irie  im  Ne. 
270.    ||  ||  Saht  zu   mite,  lischt  hiermit  sind  die  rclatircn  Anschlüge,  die  den 

altern  ueuengl.  [sowie  auch  schon  früheren]  Schriftstellern  sehr  geläufig 
Win  Helden    ss    nämlich    auch    in     dem     Unabhängigen    Salzt     oder 

ßai  ■i'j'i<i>   •  "Hg  auf  den  vorigen  Satz  dadurch  auszudrücken, 

daß  sie  durch   ein  lirlatir   auf  ein  Glied  oder   <len  Inhalt   desselben    hin- 

wietm:  Which  wfeei  the  \aiiant  Elfe  i'u.  <  i\ni.  be  lepl  npon  the  flyiug 
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pray.  Sp.  1,  1,  17.  Who  all  this  while  had  made  a  lady  of  that  §•  358. 
other  spright  etc.  45.  For  all  which  I  shall  not  look  on  myself  as 
accountable  to  any  court.  TJ.  2,  1.  Dem  Deutschen  sind  diese  rela- 
tiven Aiischlilße  völlig  fremd,  sie  mögen  aus  dem  Lateinischen  einge- 
drungen sein.  [ —  Me.  The  lord  above ,  wich  can  no  man  denye,  for 
his  servaunt  lyst  gracyously  provyde ;  which  of  his  goodnesse  sente 
an  aungel  doun,  bad  hym  nat  dreede,  but  set  al  feer  asyde ;  wich  of 
his  mercy  had  herd  his  orysoun.   Lydg.  G.  29.      Vgl.  Anm.  zu  71,  4]. 

In  Beziehung  auf  einzelne  Formen  ist  im  Allgemeinen  zu  bemerken :  §•   3o9. 

1)  "Who  und  which  haben  doppelte  Genitive,  jenes  whose  und 
o  f  w  h  o  m ,  dieses  whose  (eigentlich  Gen.  von  what)  und  o  f  which. 
(Whose  ist,  verglichen  mit  dem  Substantiv  (father's),  inconsequente 
Schreibung  für  who's ;  e  bezeichnet  Vocallänge).  Sie  unterscheiden  sich 
in  ganz  gleicher  Weise,  wie  die  Genitive  der  Substantiven,  z.  B.  father's 
und  of  the  father  (s.  §.  222  ff.).  The  man,  whose  hoase  oder  the 
house  of  whom  burnt.  That  forbidden  tree,  whose  mortal  taste  (oder 
the  mortal  taste  of  which)  brought  death  into  the  world.  M.  PI.  1,  2. 
Selten:  On  the  other  side  was  a  body,  of  which  the  weight  balanced 
even  the  weight  of  the  Papacy.  Mac.  6,  287. 

2)  Die  Bezeichnung  des  Dativs  mit  to  findet  in  gleicher  Weise 
statt,  wie  bei  dem  Substantiv.  §.  105  ff.   260  ff. 

3)  Da  die  Pluralformen  von  which  und  that  verloren  gegangen 
sind  (von  who  sind  sie  in  keiner  deutschen  Sprache ,  selbst  nicht  im 
Gothischen  zu  belegen),  so  werden  die  Singularformen  auch  für  plurale 
Verhältnisse  verwandt. 

4)  hi  Beziehung    auf  den   Objectivcasus   ist  einer  Construction  zu 
gedenken,  die  dem  Lateinischen  (Omnia  referas  ad  dignitatem,  qua  nihil 
esse   potest    praestantius.    Cic.  Farn.   12,  22)  nachgebildet   ist.     Es  hat 
sich  nämlich  der  Accusativ  in  Abhängigkeit  von  einem   Comparativ  fest- 
gesetzt,    obgleich    derselbe    in    die    Gliederung    des    Satzes    nicht  paßt: 
Belial  came  last,   than  whom  a  spirit  more  lewd  feil  not  from  heaven. 
M.  PL  1,  490.   Beelzebub,  than  whom  none  higher  sat.  2,299.   The  sun, 
than  which  one  object  alone  in  this  lower  creation  could  be  more  glo- 
rious.  TJ.  1,  4.    She  showed  her  friendship  by  abusing  all  her  intimate 
acquaintances  to  her  new  confidante  (than  which  there  can't  be  a  more 
touching   proof  of  regard).  Yan.  F.  14.    The  ||  old  martial  stock  than  ||   271. 
whom  better  men  never  did,  and  never  will,  draw  sword  for  king  and 
country.  "WS.  Nig.  27.    Two  subjects,  than  whom  none  have  been  more 
zealous  for  Assyria's  weal.  B.  Sard.  2,  1. 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.    2.  Aufl.  19 
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§.   359.  Ueberhaupt  tritt  häufiger  ein  Schwanken   zwischen  Nom.  und  Acc. 

hervor,  das  seinen  Grund  haben  mag  entweder  in  Trübung  des  Sprach- 
gefühls oder  Nachläjtiglceit,  wie:  I  was  last  night  to  visit  a  lad  who 
{für  whom)  I  much  esteemed.  Spect.  300.  —  oder  in  falscher  Be- 
ziehung :  Of  Arthur  whom  they  say  is  killed  to-night.  Sh.  KJ.  4,  2  {für 
who,  they  say,  is  killed  oder  whom  they  say  to  be  killed).  The  poor 
relations  caught  just  the  people  whom  they  thought  would  like  it. 
Pickw.  1,  416.  Whom  do  men  say,  that  I  am?  Wycl.  dagegen:  Whom 
seyn  men  to  ben  mannes  sone?  Mt.  16,  13.  —  Whom  say  ye  that  I 
am?  16,  15.  Wycl. :  Whom  seyn  ge  me  to  be?  —  oder  im  Streben 
nach  Kürze:  The  prince  my  son,  who  I  do  think  is  mine,  and  (whom 
I)  love  as  mine.  Sh.  Wt.  1,  2. 

5)  Von  ags.  flexionslosem  pe  tritt  die  Präposition  zu  dem  diese 
bedingenden  Worte :  Se  man,  pe  ic  spröce  ymbe ;  und  ebenso  geschieht 
dies  bei  flexionslosem  engl.  that.  Von  diesem  mag  sich  der  Gebrauch 
auch  auf  die  andern  Relativen  ausgedehnt  haben :  A  house  which  no 
man  has  lived  in.  WS.  Per.  1.  A  retreat  which  the  very  natives  ruu 
away  from.  We  saw  not  that  (statue)  which  my  daughter  came  to 
look  upon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Erweitert:  Her  dead  likeness  excels  whatever 
you  may  look  upon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Whomever  you  brought  this  letter 
from,  I  shall  not  open  it.  TJ.  17,  6.  Bei  Mau.  findet  sich  die  Prär 
position  oft  doppelt:  The  prophete,  of  whom  holy  writt  spekethe  off. 
Mau.  14.  The  stable,  upon  the  whiche  oure  lord  eete  upon.  10.  The 
ston,  with  the  whiche  the  sepulchre  was  covered  with.  8.    [Vgl.  §.  485]. 

§.   360.  Das  Relativpronomen  steht  gewöhnlich  unmittelbar  hinter  dem   Wurt,\ 

auf  welches  es  sich  bezieht  und  an  der  Spitze  (that  nur  da)  des  Rela- 
tivsatzes :  The  man  who  speaks  etc.  —  The  man  to  whom  1  speak  etc.  — 
oder  The  man  whom  I  speak  to  etc.  Abweichungen  von  dieser  Stel- 
lung sind  veranlaßt  1)  durch  die  Casusform,  denn  die  modernen  Ge- 
nitive (mit  of)  stehen  hinter  dem  substantirixc/i'ii  Worte,  nm  dem  sie 
abhängig  sind:  The  tree,  under  whose  branches  und  under  the  brancho 
of  which.  He  gave  some  of  his  love  adveutures,  at  the  end  of  each  of 
which  there  were  those  laughters.  —  2)  durch  directe  oder  indirecte  Ab- 
hiing'ufkvit  von  verbalen  Formen ,  die  substantivische  <H.lcr  adjectivische 
Bedeutung  haben:  Observation» ;  in  perusing  which,  I  would  iuwte  my 
readers,   to  lay  aside  etc.  Sk.     Fights,  compared    with  which  a  boxing 

272.  II  match  is  a  refined  and  humane  spectacle,  were  among  the  ||  favouritr 
diversions.  Mac.  3,  417.  The  train,  male  and  female,  who  attcnded 
■MD  the  (^ueen's  person,  were,  of  course,  of  ihr  bftTMl  MX)  t'aiicst  — 
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of  that  distinguished  reign ,  to  repeat  whose  name  were  but  to  weary  §.  360. 
the  reader.  WS.  Ken.  30.  oder  von  Substantiven:  The  path  crossed 
more  than  one  brook;  the  approach  to  which  was  rendered  perilous  by 
the  marshes  through  which  it  flowed.  WS.  Wav.  The  tree,  the  lofty 
accents  of  whose  sighing  boughs  shall  please  me.  Byr.  Isl.  2,  1.  — 
3)  durch  Verbindung  mit  all.  some,  both,  eacb,  either,  neither,  most 
etc. :  Ralph  and  Percy ,  both  of  whom  (oder :  who  both)  were  made 
prisoners.  WS.  Tal.  14.  He  meant  Mr.  G.  and  the  boy,  to  both  of 
whom  George  had  given  shelter.  BH.  52.  He  led  Lord  Hunt,  through 
the  courtiers,  all  of  whom  gazed  earnestly  on  this  unwonted  scene- 
WS.  Nig.  9.  The  dosest  intimacies  often  exist  between  minds,  each  of 
which  supplies  what  is  wanting  to  the  other.  Mac.  7,  86.  A  drum  is 
an  assembly  of  well-dressed  persons  of  both  sexes.  most  of  whom  play 
at  cards,  and  the  rest  do  nothing.  TJ.  17,  6.  He  marked  all  his  little 
arrangements ,  not  one  of  which  had  been  disturbed.  TBr.  15.  —  Die- 
selben Einwirkungen  finden  auch  statt,  wenn  der  Relativsatz  aus  meh- 
reren Sätzen  besteht  und  das  Relativ  in  den  abhängigen  Satz  gehört: 
The  mighty  victories  which  he  boasted  that  he  had  achieved,  were  rather 
apparent  than  real.  Mac.  6,  290.  He  was  an  evil  that  walked  in  dark- 
ness;  whose  Coming  none  could  foresee,  and  against  which  none  knew 
when  to  be  on  the  alert.  Sk.  Phil.  Honour  is  a  treasure  which  he 
must  be  your  enemy  indeed  who  would  attempt  to  rob  you  of.  Am.  97. 
He  was  a  man  of  those  faces  which  men  tremble  when  they  look  on. 
WS.  Ken.  6.  She  had  discovered  the  true  father  of  the  boy  which  she 
was  sorry  to  see  her  master  lose  his  reputation  by  taking  so  much 
notice  of.  TJ.  2,  5.  One  of  the  moralists  whom  we  sat  under.  TBr.  1. 
England,  which  wiser  folk  than  you  know  nothing  of,  and  care  nothing 
for.  1. 

Um  den  Relativsatz  enger  mit  dem  regierenden  Satz  zu  verbinden,  §.  361. 
.  haben  sich  folgende  drei  Formen  ausgebildet. 

1)  Das  Demonstrativ  wird  ausgestoßen,  so  daß  who  für  he  who, 
he  that,  she  that,  they  who  etc.,  what  (selten  that)  für  that  which 
steht:  Ae.  |je  clergy  gaf  a  grete  cursyng  on,  whilk  of  pani  so  brak. 
PL.  3611.  —  Me.  Conforming  hire  to,  that  the  markis  liked.  Ch.  8422. 
The  1000.  part  of,  that  he  hadde.  Mau.  13.  Brynge  to,  that  i  seide. 
Gen.  27,  13.  —  Ne.  We  speak  that  we  know.  Job.  3,  11.  Handsome 
||  is  that  handsome  does.  TJ.  4,  12.  Holy  church  chasteneth  whom  ||  273. 
she  loveth.  WS.  Iv.  2.  They  may  regale  with  what  is  provided  for 
them.  TJ.  1,  1.    Men  pay  for  what  they  eat.    1,  1.     Distinguish  what 

19* 
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§.  361.  is  accidental  from  what  is  essential.    Mac.  Ess.  1,  326.     I  am  content 
to  abide  by  what  I  bave  done.  Van    F.  25. 

2)  Für  das  substantivische  Relativ  tritt  das  adjectivische  ein  und 
das  Substantiv,  das  jenes  vertritt,  tritt  in  den  Nebensatz  über :  I  gave 
him  tbe  money  which  I  had  —  I  gave  bim  what  money  I  bad.  You 
will  make  what  haste  you  can.  TJ.  8,  10.  They  may  follow  which  part 
they  please.  Dryd.  No  woman  can  bear  any  superiority  in  whatever 
thing  she  desires  to  excel  in.  Am.  1,  7. 

§.   362.  3)  Das  Relativ  wird  ausgelaßen.    Im  Ags.  fehlt  es  nur  scheinbar. 

In  einem  zur  Erklärung  beigefügte?!  Satze ,  wie :  Hengist  and  Horsa 
wseron  Wihtgilses  suna,  bses  faeder  was  Wihta  häten.  He  sende  to 
päm  päpe ,  Agado  he  waes  häten.  SC.  675.  kan?i  das  Subject  ausge- 
laßen und  aus  dem  vorigen  ergänzt  werden,  wie:  J»ä  Wferon  cumene 
of  Hibernia  mid  heora  heretogan,  Reäda  hätte  (R.  hieß  er).  Bed.  1,  1. 
J)ä  Gotan  mid  heora  cyningum,  Rsedgota  and  Eallorica  wseron  (R.  und 
E.  waren  sie  geheißen)  hätne,  Römaburh  äbrsecon.  Bod.  Es  sind  pa- 
ratactisch  beigefügte  Sätze,  die  nicht  ihre  Erklärung  finden  in  eigent- 
lichen Relativsätzen,  wie  :  Cirus  för  ofer  pä  eä,  be  (den  Fluß,  der  A. 
hieß)  hätte  Araxis.  oder:  Sum  man  waes  geseten  on  ])äm  lande,  pe  is 
gehäten  Hus.  Job.  Völlig  vereinzelt  steht :  Be  päm  ylcum  faederum,  we 
fore  sprecende  wseron,  äwriten  is.  Bed.  1,  27.  Hier  fehlt  allerdings 
das  Relativ  (be  päm  be) ,  aber  in  einer  Weise,  wie  es  später  nur  bei 
größter  Nachläßigkeit  geschieht.  Es  ist  offenbar  ein  Versehen  des  Schrei- 
bers oder  Druckers.  —  Ebenso  im  Nags.  bei  Lag. :  An  preost  wes  on 
leoden,  Lagamon  wes  ihoten.  I.  Nefede  boten  anne  sune,  Ascanius  wai 
ihoten.  90 ,  während  0.  zwei  vollständige  mit  annd  verbundene  > 
hat:  An  preost  wass  onn  Herodess  dagg,  annd  he  wass  gehatenn  Za- 
carige.  111.  —  Im  Ae.  stehen  zunächst  beide  Formen  nebeneintun/cr : 
Juder  com  pe  of  Boloyn,  Adulphus  was  his  name.  PL.  635.  und:  He 
had  a  cosyn,  hight  Egbriht.  PL.  217.  He  spousede  ano|or  wif,  Isabellc 
het.  RG.  10262.  Anojjer  sone  he  hadde,  yhote  Get.  1704.  I  sal  salme 
to  name  of  laerd,  hegist  es.  Ps.  7,  18.  Daneben  aber  stehen  andere, 
in  denen  unzweifelhaft  das  Relativ  ausgelaßen  ist.  Zuerst  mag  es  ge- 
schehen sein,  wenn  der  Ifanjitsatz  nur  die  Existenz  eines  Gegenstandes 
behauptete,  der  Inhalt  desselben  also  einem  Substantivbegriff'  nahe  kam  : 
Was  none  in  tente  ne  toun,  behind  liim  «luvst  be.   PL.  3982.  =  None 

27}.  ||  in  tente  durst  be.    Was  neuer  prince,  ||  more  had  treie  and  tene 

fung  {Schmerz]  und  Kummer).  5673.     Hier  mag  das  frz.    c'est  einge- 
ht haben.     Fcm>r:    No   childc  bad  he  never,  his  beritage  myght  to 
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wende.  181.  Dann  :  I  kan  not  say  the  pris,  was  gyuen  for  his  ransoun.  §.  362. 
4908.  Ychylle  wel  py  mede  gelde  by  pe  treupe,  ych  ou  to  pe  {deinen 
Lohn,  den  [? ?]  ich  dir  schuldig  bin).  RG.  6525.  After  William,  men  cald 
pe  rede  kyng,  Henry  pe  coroun  nam.  PL.  2310.  Sir  Lowys  bad  bim 
tille  Ingland  go  to  praye  Henry  restore  po  tounes,  he  tok  bim  fro. 
PL.  2430.  Grete  foly  wäre  it  to  begyne  be  pynge,  mane  may  noghte 
ende.  Perry  RP.  27.  Ebenso  im  Me.  Ac  there  was  wigbt  noon  so 
wvs,  the  wey  thider  kouthe.  PP.  3528.  Ther  nas  no  man>  for  peril 
dorst  him  touche.  Ch.  3930.  Ther  is  no  win.  bereveth  me  my  might. 
7641.  Ye  faren  like  a  man,  hath  lost  his  wit.  6677.  As  stille  and 
coy,  as  doth  a  maid,  were  newe  spoused.  7879.  The  place,  thou  Standes 
in  there,  forsoth  is  halowed  welle.  Town.  M.  p.  58.  —  Ne.  HB.  läßt 
nirgends  das  Relativ  aus ,  Milt.  selten,  selten  auch  Mac.  in  Prosa  * ; 
Sh.  dagegen  sehr  oft  und  bei  ihm  laßen  sich  folgende  Fälle  unterschei- 
den :  l)  Am  häufigsten  fehlt  das  Relativ  hinter  Sätzen ,  die  nur  die 
Existenz  eines  Gegenstandes  behaupten ,  daher  nach  there  is ,  here  is, 
it  is:  Here  is  a  gentle  woman  denies  all  that  you  have  said.  Mm.  5,  1. 
There  is  a  devil  haunts  thee.  aHd.  2,  4.  It  is  sad  Titus  calls.  Tit.  5,  2. 
It  is  I  mnst  snuff  it.  Hh.  3,  2.  It  is  the  law,  not  I,  condemns  your 
brother.  Mm.  2,  2.  —  2)  ferner  in  Fragen,  die  die  Existenz  bezweifeln, 
oder  Verneinungen :  Was  ever  son  so  rued  his  father's  death.  cHd.  5,  2. 
Were  never  orphans  bad  so  dear  a  loss.  Rc.  2,  2.  Who  was  't  came 
by?  Macb.  4,  1.  Is  it  the  wind  those  branches  stirs?  Byr.  Maz.  17.  — 
3)  Inhaltlich  nahe  stehen  die  Satze  mit  have :  I  have  a  brother  (=  My 
brother)  is  condemned  to  death.  Mm.  2,  2.  I  have  a  servant  comes 
with  me  along.  4,  1.  Have  I  no  friend  will  rid  me  of  this  fear? 
Rb.  5,  3.  —  4)  Außerdem  fehlt  es  selten,  wenn  es  im  Nominativ  steht: 
Omit  nothing  may  give  us  aid.  Wt.  4,  3.  I  fall  into  the  trap  is  laid 
for  me.  Hh.  5,  1.  auch  sogar  nach  Demonstrativen  :  You  are  one  of 
'those  would  have  him  wed  again.  Wt.  5,  1.  Our  nearness  to  the  king 
in  love  is  near  the  hate  of  those  love  not  the  king.  Rb.  2,  2.  What 
's  he  approacheth  boldly  to  our  presence?  cHf.  3,  3.  Your  honourable 
letter  he  desires  to  those  have  shut  him  up.  Tim.  1,  1. 

Gute  Prosaiker  beschränken  die  Auslaßung  des  Relativs :  nament- 
lich wird  es  nicht  ausgelaßen,  l)  wenn  das  Relativ  auf  ein  Demon- 
strativ oder  einen  ganzen  Satz  geht :  He  who  loves  not  his  country  can 
love  nothing.  Byr.  Fosc.  3.     He   knew  nothing  of  what  had  happened, 

*   [Vergl  Englische   Grammatik  von   Bernhard  Schmitt,  5.  Aufl.,  S.  277  f.]. 
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§.  362.  which  surprised  me.  —  2)  wenn  der  ags.  Gen.  whose  steht :  A  man 
whose  voice  goes  forth  to  the  end  of  the  earth.  —  3)  wenn  das  Relativ 

275.  ||  im  Nominativ  steht.  Allein  auch  die  besten  Schriftsteller  \\  laßen  den 
Nom.  aus,  wenn  der  vorstehende  Satz  nur  die  Existenz  eines  Substantiv- 
begriffs behauptet.  There  is  a  fatality  attends  the  actions  of  some  men. 
Trist.  10.  There's  nothing  whets  the  heak,  or  arms.  Byr.  DJ.  5,  133. 
lt  was  landlord  recommended  them.  TJ.  16,  4.  The  Lord  above  knows 
who  it  was  told  her.  14,  3.  There  is  no  man  can  demand  a  debt  of 
me.  7,  10.  There  is  a  temple  in  ruins  Stands.  Byr.  Cor.  18.  Nicht  zu 
rechtfertigen  aber  ist  wohl  die  Auslaßung  in  folgenden  und  ähnlichen 
Beispielen :  The  devil  take  him  asks  thee  more  questions.  WS.  Ken.  40. 
I  have  a  name  will  brook  a  master  before  it  as  well  as  another.  41. 
Who  is  he  should  dread  to  try  so  much?  Sard.  1,  1.  There  are  those 
will  sentence  both.  Fosc.  1,  1.  You  rather  look  like  one  would  turn  at 
bay.  Wem.  3,  1.  Market-gardening  was  no  longer  the  profitable  busi- 
ness  it  had  been.  HW.  3,  215. 

Wird  das  Relativ  ausgestoßen,  so  tritt  die  sie  begleitende  Präpo- 
j/usition  zu  ihrem  Regens:  Australia  is  not  a  couutry  a  gentleman  can 
live  in.  HW.  3,  21.  Where  is  the  pony  you  rode  to  Glasgow  uponV 
WS.  RR.  3,  7.  The  subject  should  be  translated  into  the  manners  of 
the  age  we  live  in.  Iv.  22.  Dichter  laßen  sogar  Präposition  allein 
oder  Relativ  und  Präposition  aus :  Had  I  but  served  my  God  with  half 
the  zeal  I  served  my  king,  he  would  not  have  left  me.  Sh.  Hh.  3,  2. 
R  was  but  a  day  he  had  been  caught.  Byr.  M az.  9  *. 

Bei  dieser  engen  Verbindung  und  Verkürzung  der  Sätze  treten 
bisweilen  unberechtigte  Ei?iwirkungen  hervor,  wie  des  Relativsatzes  auf 
das  Demonstrativ  im  Hauptsatze:  Too  high  a  fame  when  him  (für  he 
whom)  we  serve  's  away.  Sh.  AC.  3,  1. 

Demonstrativ  und  Relativ  sind  ausgelaßen :  She  was  running  ou 
thus,  when  Sophia  with  a  more  peevish  voice,  than  (that  was  which) 
she  had  ever  spoken  in  before.  TJ.  4,  12. 

*  [Das  Utzte  Beispiel  gehört  nicht  hierher,  da  das  in  dem.« I tun  tiwgthi*- 
sene  tuat  nicht  RcLativum,  sondern  Conjunction  <</  Im  ül>ri<jen  beschränkt  sich 
die  in  Bede  stehende  Auslassung  keineswegs  auf  die  Sprache  der  Dichttr.  Ymi 
are  going,  my  boy,  to  London  ou  foot,  in  the  niannrr  Hooker,  your  great  an- 
ceator,  travelled  there  before  )»u.  Vir.  :t.  The  night  was  roneluded  in  the  manuer 
we  began  the  mornlng.  4.  Zwei  Beispiele  aus  Add.  (In  Iha  rninous  conditlon 
I  tiow  beheld  it.     In  the  ihortett  way  we  are  able)  bei  Dal.  44;]. 
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III.   Pronominaladverbien. 

Wie  das  Demonstrativ  se  zum  Relativ  wird ,  so  auch  die  adver-  §.  363. 
bialen  Formen  desselben:  Ags.  j)ä  dagas  cumad,  bonne  (=  baet.  Mt. 
9,  15)  se  brydguma  hyni  byd  äfyrred.  Luc.  5,  35.  Aber  im  Nags. 
tritt  daneben  das  Relativ  in  B.  ein  und  verdrängt  jenes:  |)eon  time, 
bonne  (wane)  men  gad.  Lag.  711.  §.  503.  —  Ags.  On  bisse  nibt,  ])ä 
bä  cnyll  ic  gehyrde.  Coli.  §.  507.  —  Hüs,  banon  ic  üt  eode.  Mt.  12, 
44.  §.  509.  —  Ne  mage  ge  cuman,  by  der  ic  fare.  Joh.  8,  21.  ||  §.  510.—  ||  276. 
Ags.  Sume  feöllon  on  st&nihte,  beer  byt  naefde  mycle  eordan.  Mt.  13,  5. 
§•  511. 

Mit  dem  Interrogativ  hwa  gelangen  auch  dessen  adverbiale  For- 
men zu  relativem  Gebrauche.  Nags.  Time,  man  it  is  best  B.  Lag.  711. 
At  aenne  time,  whanne.  0.  133.  §.  531.  —  Ags.  Hwaer.  Ae.  In  eche 
lond,  where  me  hem  seb-  RG.  184.  —  Ags.  Hwanon.  §.  583.  —  Ags. 
Hwaeder.  §.  534. 

Gleichen  Schritt  mit  baer  und  hwaer  halten  ihre  Verschmelzungen : 
Nags.  On  Italige ,  |)ar  Rome  nou  on  stonded.  A.  Lag.  107.  Aenne 
castel,  ber  ic  mihte  an  inne  übbe.  15426.  —  Me.  The  owen  derke 
regioun.  ther  Pluto  dwelleth  in.  Ch.  Im  Ae.  treten  die  relativen 
Formenein:  An  chyrche,  war  ynne  me  ssolde  godes  seruyse  do.  RG. 
5184.    Nobing,  warbi  men  mow  übbe.  2237.  §.  532. 

Die  relativen  Adverbien  werden  selten  ausgelaßen :  Ne.  Woe  to 
that  house  he  came  or  went.  Byr.  Gi.  Oefter  hinter  Zeitbegriffen  etc. 
s.  §.  552.  553. 

Fünfter  Abschnitt. 

Indefinite  Pronomen. 
Sie  sind  sum,  selc;  die  Intei  rogativen  hwa,  hwaet,  hwylc  und  hwaeder  §.  364. 
nebst  ihren  Composäionen  gehwa,  seghwa,  gehwylc,  nätwylc,    gehwseder, 
ähwaeder,  aegehwaeder,  nädor ;  die  Numeralien  an  und  öder  nebst  senig, 
nän,  nsenig;  die  Substantiven  man,  wiht,  äwiht.  näwiht. 

I.    Sum,  selc. 
I.    Ags.  Sum  {irgend  ein)  wird  substantivisch  und  adjectivisch  ge- 
braucht  und   bezeichnet    l)    einen  unbestimmten  Gegenstand :    Sum  man 
(=  an  man.  Mt.  21,  28)  haefde  twegen  suna.  Luc.  15,  11.  Sum  dema 
wses  on  sumere  ceastre.  18,  2.    pä  waes  sumes    hundredmannes  beöwa 
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§.  364.  uütrum.  7,  2.  J>ä  bä  men  slepon ,  pä  com  his  feönda  sum  (seiner 
Feinde  einer)  Mt.  13,  25.  JErdaege  Sode,  öorla  sum  (früh  kam  er, 
einer  der  Mannen).  B.  1312.  —  2)  einen  unbestimmten  Theil,  eine  un- 
bestimmte Zahl-  und  Maßangabe :  J)ä  cwsedon  sume  pä  böceras  hym 
betwynan  {etliche  Schriftgelehrten).  Mt.  9,  3.  und  pä  cwsedon  sume  of 
bäm  sunderhälgan  {etliche  der  Pharisäer).  Luc.  6,  2.  Sum  feöll  witf 
bone  weg  (etwas  fiel).   Mrc.  4,  4.     Arnim  hö  sealde  fif  pund ,    sumum 

277.  ||  ||  twä,  sumum  an.  Mt.  25,  15.  Daher  ivird  es  partitive  Conjunction. 
§.  539.  Ferner  steht  es  auch  adjectivisch  bei  Personalpronomen :  Ac 
sume  gö  (etliche  von  euch)  ne  gelyfad.  Job..  6,  64.  (=■  eöwer  sum. 
B.  248).  —  3)  Vor  Zahlangaben  bezeichnet  es  diese  als  ungefähre:  |>ä 
w&ron  bi  sume  ten  geär  on  bäm  gewinne  (da  waren  sie  etwa  10  Jahre 
im  Kampfe).  Bo.  18,  1.  —  Nags.  1)  J)at  he  summe  (somB.)  sake  arerde. 
Lag.  26290.  ])egg  wisstenn,  patt  himm  waess  summ  unncub  sihhde 
shaewedd.  0.  228.  gewöhnlicher  aber  wird  hier  der  unbestimmte  Ar- 
tikel. —  2)  Heo  weren  summe  (somme)  faie  (einige  von  ihnen  icaren 
dem  Tode  geweiht).  517.  Lete  we  sum  of  this  folc  fare.  3319.  Do 
me  summ  god  (etwas  Gutes).  0.  5217.  Summe  off  ure  little  flocc.  6574.  — 
Orm  verwendet  es  *  oft  wie  ags.  swä,  um  die  Bedeutung  pronominaler 
Wörter  zu  verallgemeinern:  Whasumm  (wer  auch  nur).  5564.  Whatt- 
summ  («'«.v  auch  nur),  whser  summ  (wo  auch  7iur).  3290.  — Ae.  1)  pat 
he  ne  brak  hed  ober  arm  or  som  ober  bon.  RG.  2692.  —  2)  |)e  kynge 
and  somme  of  hys  defendede  hem  faste.  1298.  He  byleuede  ys  folc 
somme  aslawe  and  somme  ywounded.  4855.  —  Me.  1)  Ther  was  sum 
prest.  Lac.  1,  5.  Sum  (a)  gong  man  suede  him.  Mrc.  14,  51.  —  2)  I 
wolde  don  you  some  comfort.  Ch.  778.  Sum  man  hathe  an  100  wyfes, 
sume  mo,  sume  less.  Mau.  22.  Summe  of  hem  camen  fro  fer.  Mt.  8,  3. 
Ther  ben  summe  of  gou,  that  bileuen  not.  Job.  6,  64.  —  Ne.  1)  Ei 
theilt  dir  liriliniung  der  Unbestimmtheit  mit  a,  any  und  certain.  HB. 
gibt  die  oben  angeführten  Stellen  folgendermaßen  :  A  certain  (sum  WycL 
A.  a  U.  man  had  two  sons.  There  was  in  a  (sum  A.,  a  B.)  city  a 
(sum  A.,  a  B.)  judge.  A  certain  (sum  A.,  a  B.)  centurion's  servant. — 
Mater  the  city  and  some  man  will  direct  you  to  the  house.  Wb.  How- 
soever  it  shock  some  (=  one)'s  seif  love.  Byr.  DJ. —  2)  Ei  beseicknet 
noch  das  Theüverhältniß.     She   cut  off  some   of  her  hair.  TJ.  7,  12. 

•  \Korh  hat  in  $eintm  Handexemplar  an  dieser  stelle  ;üin.'  angt$chri,l»n 
tum  Zeichen,  daß  er  erkannt  hat,  da/z  dient  «um  ttm  ■  n&tMi  M,  ah  da*  hier 
tu  betpreehende.  E»  ist  in  der  That  teandinavitchen  Ursprungs  =  dän.  som ; 
vgl.  ist.  loui.     Es   kommt  auch  später  noch  vor:    vgl.  meinen  Zusett  tu  §•  364]. 
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The  village  choristers  were  to  perform  some  music.  Sk.  Chr.  Some  of  §.  264. 
the  crew  had  fasteaed  themselves  to  the  spar.  Sh.  daher  conjunctional. — 
3)  Es  bezeichnet  Zahl-  und  Maßangaben  ah  ungefähre :  About  two 
vards  farther  down  the  stream  sat  a  party  of  some  eight  or  nine  men. 
Jam.  R.  9.  A  village  of  some  eighty  houses.  Wb.  Our  carver's  excel- 
lenee.  whieh  lets  go  by  some  sixteen  years.  Sh.  Wt  5,  3. 

II.  iElc  (eal-,  sei-  -lic  jeder  *)  steht  adjectivisch  und  substa?iti-  §.  365. 
i-Lch:  Jälc  man,  ge  earm,  ge  eädig  (jederman,  arm  und  reich). 
Edg.  1,1.  ^Elc  göd  tryw  byrd  göde  waestmas.  Mt.  7,  17.  Waciad  on 
«leere  tide.  Luc.  21,  36.  He  sealde  selcon  «nne  penig.  Mt  20,  2. 
||  ^Elc  para,  pe  yfele  ded,  hatad  pset  leöht.  Joh.  13,  14.  —  Nags.  ||  278. 
.Sic  (ech  B.)  cheorl  haefde  grid.  Lag.  4260.  Heo  him  to  lidden  on 
elchere  (euereche)  side  {eilten  auf  ihn  zu  auf  jeder  Seite).  1723.  Mid 
golde,  be  eiche  (ech)  bar  on  honde.  1825.  Cjiff  himm  off  all  hiss  kinedom 
illc  mann  an  pennnng  gaefe.  0.  3281.  —  Ae.  Hech  lyme  hym  oke  (ihm 
zitterte  [vielmehr  „ihn  schmerzte";  ne.  ached]  jedes  Glied).  RG.  4971. 
Engelond  ys  of  eche  lond  best.  1.  —  Me.  He  bad  to  alle  eche  aftre 
the  othre.  Mau.  2.  When  that  eche  of  hem  had  dronken  his  part. 
Ch.  3498.  Thei  turneden  agen  ech  in  to  his  hous.  Joh.  7,  53.  Wycl. 
auch  noch  im  Plural:  There  shal  not  be  maad  lasse  eny  thing  of  the 
tiles  bi  eche  (alle  B.)  daies.  Exod.  5,  19.  —  Ne.  The  dosest  intimacies 
often  exist  between  minds  each  of  which  supplies  what  is  wanting  to 
the  other.  Mac.  7,  86.  Simeon  and  Levi  took  each  man  his  sword 
Gen.  34,  25.    Cloven  tongues  sat  upon  each  of  them.  Acts.  2,  3. 

Zu  dem  einfachen  selc  treten  mehrere   Verstärkungen.  §.   366. 

Im  Nags.  tritt  an  hinzu,  das  die  einzelnen  mehr  hervorhebt,  aus 
denen  die  Gesammtheit  besteht:  Of  alc  an  ufele  he  wes  war.  Lag.  13886. 
Elc  ane  (ech  one  B.)  he  gif  sehte.  24153.  J)egg  forenn  forb  illc  an 
wipp  prinne  lakess.  0.  3461.    purrh  patt  himm  shollde  off  illc  an  mann 

*  [Koch  schwankt  zwischen  langem  und  kurxem  Vocal;  vgl.  I.  Flex.  §.  179, 
wo  er  »1c  schreibt  und  =  *  ägelic  fa/zt,  und  lila  §.  18,  wo  er  es,  entweder  aus 
*eallic,  * a;llic  (dann  alc)  oder  aus  ägehwylc  (dann  JBlc)  zusammengeflo/ztn 
sein  läßt.  Ich  glaube,  die  Herhitung  des  Pronomens  aus  allic,  eallio,  die, 
soviel  ich  weifz,  zuerst  Grein  im  Sprachsch.  I.  56  vorgetragen  hat,  kann  sich  auf 
kdne  Analogie  berufen.  Das  Wort  müfzte  bei  dieser  Herkunft  entweder,  wie 
ahd.  allih,  mhd.  allich,  Sllich,  ellich,  'allgemein'  oder,  wie  altn.  alllikr,  'sehr  ähn- 
lich' bedeuten.  Ich  schreibe  daher  &.  Im  übrigen  bin  ich  mehr  geneigt  das  Wort 
mit  Grimm  8,  54  =*  ägelic,  nhd.  jeglich  zu  fassen,  als  mit  Regel,  Zs.  f.  d.  A. 
11,  312  ff.  =  Äghwylc]. 
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§.  366.  an  peninng  wurrpenn  reccnedd.  3286.  —  Ae.  Heo  turnede  ageyn  hym 
echon  (gegen  einander  jeder).  RG.  1770.  Heo  bigonne  to  fie  echon. 
378.  To  pay  ilk  a  hede  a  peny.  PL.  134.  Hastily  ilkone  fie  kynges 
come  fülle  suythe.  23.  Ilkon  of  the  knyghtes  had  a  barony.  3402. 
Ilka  man.  Ps.  63,  10.  Obgleich  echon  die  Gesammtheit  zerlegt,  so  steht 
es  doch  auch  für  jenes  [jene?]:  Jtre  architemples  hext  of  echon  (höchste 
von  allen).  RG.  1666.  —  Me.  Helpe  us  to  scape,  or  we  be  ded  echon. 
Ch.  3608.  Thei  token  ech  on  by  hymself  a  peny.  Mt.  20,  10.  —  Ne. 
Courage,  my  friends,  and  each  one  put  himself  at  the  head  of  bis  com- 
mand.  WS.  Wav.  47.  The  princes  of  Israel ,  being  twelve  men,  each 
one  was  for  the  house  of  his  fathers.  Num.  1,  44. 

Ebenso  tritt  ae  u  e  r  (immer,  je)  hinzu.  Nags.  iEuer  alcne  godne 
mon  he  aedelede  mid  gode  (jeden  guten  Mann  ehrte  er  mit  Gute).  Lag. 
2814.  iEueralche  (euireche)  gere  heo  bered  child  bere.  13871.  — Ae. 
Wyllam  let  enquery,  hou  mony  ploulond  were  in  eueryche  ssyre.  RG. 
7834.  —  Me.  Everich  of  hem  wolde  eten.  Ch.  Pers.  To  serve  and 
plesen  everich  in  that  place.  4951.  Every  man  outher  gode  or  evylle. 
Mau.  10.  Every  second  or  thridde  day  she  fast.  Ch-  15607.  —  Ne. 
Every   man   is   vanity.   Ps.  39,  11.     Every  inch   a  king.    Sh.  L.  4,  6. 

279.  ||  Every  why  hath  a  wherefore.  Err.  2,  2.  Every  three  days,  every  ||  two 
years.  Mac.  1,  173.  Da  every  in  Einzelheiten  zerlegt,  to  bezeichnet  es 
die  Distribution. 

Beide  Verstärkungen:  Ae.  Befor  bam  euerilkone  he  told  king  R. 
PL.  3672.  —  Me.  Thei  flowen  everych  one.  Man.  21.  —  Im  Ne.  allein 
mit  one  fast  nur  in  der  juridischen  Sprache  *:  Every  one  of  the  seven 
commonwealths  which  that  Union  had  bound  together,  retained  almost 
all  the  rights  of  sovereingty.  Mac.  3,  118.  All  and  every  one  of 
them.  Every  one  that  doeth  evil  hateth  the  light.  John.  3,  20.  Paneben 
tritt:  Every  man,  every  body,  every  thing  etc. 

Each  und  every  waren  noch  zu  Sp.'s  Zeil  gleich :  She  every  hil 
and  dale,  each  wood  and  plaine  did  search.  Sp.  1,  2,  8.    Jetzt  ist  each 

me/tr   auf  kleine   oder   bestimmte    Zniilen    ci/i</eschrt'inkt. 
§.  367.  /"  Vm  bindnn./  mit  öder  wird  Ale  Bezeichnung  der  Reciprocitä't  ** . 

*  [Da$  scheint  mir  unrichtig.  VgL  die  llcitpitle  bei  Dal.  j  4&5:  We  wer« 
every  ooe  on  deck.  Dick.  II«  prospered  beyoud  ev»ry  one'»  «xprctatlons.  Warren. 
Had  they  not  fled,  ha  would  «ertalnly  liave  killed  them  every  one.  Gold.  She 
drank   to  every  one  of  her  servaut».   K»t>i>rta<>n|. 

*•  [EbttiiO  verdoppelte*  each:  \c.  Then  each,  dlshoreed  and  drawlnf,  l.ish'd 
at  each  so  often  and  wlth  auch  blowa,  that  all  the  erowd  wouder'd.  Tenn.  1,  '24]. 
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Im  Ags.  haben  noch  beide  die  vollen  Formen,  die  die  synthetischen  Ver-  §.  367. 
hältnisse  verlangen :  J)ä  cnyhtas  beheöld  heora  aslc  öderne  {die  Jünger, 
ihrer  jeder  sah  den  andern  an).  Joh.  13.  22.  Ge  sceolon  pweän  eöwer 
selc  ödres  fet  (ihr  sollt  waschen  euere  (jeder  des  anderen)  Füße). 
13,  14.  Hi  penodon  selc  ödrum  (sie  dienten  jeder  dem  andeni).  Job. 
Hi  cwsedon  «lc  tö  ödrum.  Mrc.  4,  41,  —  Aber  schon  im  Nags.  stößt 
öder,  obgleich  vom  Verb  abhängig,  die  Flexion  ab :  Heo  wold  euer  selc 
oder  halden  for  broder.  Lag.  5163.  Elc  mau  raeuede  oder.  4038. 
Ae.  Ilk  oper  gan  askie.  PL.  491.  —  Me.  Tbey  hated  ecbe  otber.  Ch. 
Pers.  Everich  of  hem  balpe  to  armen  other.  1653.  Whan  twey  men 
han  everich  wounded  other.  Mel.  Thei  sweren  ech  to  other.  B.  Gen. 
26,  31.  Than  the  chane  bad  his  seconde  sone  to  breke  hem;  and  so 
schortly  to  alle  eche  aftre  other.  Mau.  21.  That  thei  weren  departed 
eche  from  other.  21.  —  Ne.*  They  esteem  and  love  each  other. 
Mae.  7,  17.  In  character  they  resembled  each  other  very  little.  7,  85. 
Let  us  speak  our  free  hearts  each  to  other  (=  to  each  other).  Sh. 
Mac.  1,  3.  [They  sleeping  each  by  other.  Tenn.  1,  5.  Nor  glance  the 
one  at  other.  45.]  Substantivische  Flexiori :  They  looking  into  each 
other's  eyes.  Byr.  Isl.  2,  15.  We  are  separated  from  each  other's  society. 
WS.  Rob.  1.  [Hissed  each  at  other's  ear.  Tenn.  1,  58.] 

Die  ursprünglich  verschiedenen  Elemente  fließen  zu  einem  Worte 
zusammen,  so  daß  die  Präposition,  die  eigentlich  zu  other  gehört,  vor- 
tritt :  Three  different  nations ,  who  were  enemies  to  each  other.  WS. 
Sh.  L.  4,  6.  at  each  für  at  each  other :  Ten  masts  at  each  make  not 
the  altitude. 

Englische  Grammatiker  halten  each  other  gerechtfertigt,  wenn  nur 
von  zweien  die  Rede  ist;  one  another,  wenn  mehrere  gemeint  sind. 

||  n.   Interogativen.  .  ||  030. 

III.  Das  interrogative  hwa  (werf)  kömmt  in  der  Bedeiäung :  §.  368. 
irgend  einer,  jemand  (=  man)  in  den  ags.  Gesetzen  sehr  oft  vor :  Gif 
hwa  sy  deädes  scyldig  (wenn  jemand  des  Todes  schuldig  ist).  Ine.  5. 
Ferner :  Gif  hwa  eöw  «nig  pingc  tö  cwyd,  secgad.  Mt.  21,  3.  Sibbe 
ne  wolde  wid  manna  hwone  fgorhbealo  feorran  (in  Frieden  wollte  er 
nicht  gegen  einen  der  Mannen  Lebensvernichtung  verschieben).  B.  155. 
Gif  hwses  brödor  deäd  byd.  Mrc.  12,  19.     Es   scheint  aus  dem  allge- 

*  [Eigrnthümlich  gebraucht  ist  earh  other  bti  Füld.  These  brothers  lived 
iu  a  constaut  state  of  contention  aboot  the  government  of  their  children,  both 
heartily  despising  the  method  which  each  other  took.  TJ.  18,    13j. 
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§.  368.  meinen  Gebrauche  gekommen  zu  sein  und  sich  in  der  Formel  befestigt 
zu  haben:  As  wo  sei))  {wie  man  sagt)  *.  RG.  761.  6556.  6569.  und 
daher  auch  noch  bei  Ch.  The  name  as  yet  of  her  amonges  people,  as 
who  sayth,  halowed  is.  Troil.  3,  268.  und  As  who  saith  nay.  Ch.  Dutch. 
559.  —  Ne.  nicht  **. 

Das  neutrale  hwaet  (was,  etwas)  erhält  sich.  Ags.  J)onne  he 
swylces  hwaet  secgan  wolde  (etwas  der  Art).  B.  880.  Nu  wille  w8  eöw 
hwaet  lytles  bö  him  gereccan  (nun  wollen  wir  etwas  weniges  von  ihm 
sagen).  Job.  Him  ne  deratf,  peäh  hig  hwaet  deäd bserlices  drincon.  Mrc. 
16,  18.  —  Nags.  J)ing  selcubere,  pane  wat  (seltsamer,  als  irgend  etwas). 
B.  Lag.  2825.  pegg  understodenn  littless  whatt.  0.  6952.  —  Ae.  Wat 
adreynt ,  wat  aslawe ,  tuelf  princes  pere  were  ded.  RG.  8459.  —  Me. 
Wete  ye  what.  Ch.  10305.  Eis  what  (ags.  elles  hwaet).  Ch.  Farne.  3, 
651.  That  eche  tak  a  litte  what.  Joh.  6,  7.  —  Ne.  VW.  teil  you  what. 
Sh.  KJ.  3,  3.  —  Die  indefinite  Bedeutung  befähigt  what  zum  conjunctio- 
nalen  Gebrauche  [§.  529]. 

§.  369.  IV.    Gehwa    (jeder)    beschränkt    sich    auf  das  Ags.:    Hig  hlota 

wurpon,  hwset  gehwa  näme  (was  jeder  nähme).  Mrc.  15,  24.  Se  wal- 
dend,  sepe  reorda  gehwaes  ryne  gemiclatf  (der  Waltende,  der  aller 
Beden  Sinn  [f]  erhöht).  Exon.  4,  33.  Lofdsedum  sceal  in  msegba  ge- 
hwaere  man  gepeön  (mit  Lobthaten  wird  in  der  Genctßenschqften  jeder 
der  Mann  gedeihen).  B.  25.  Hö  böbeäd,  paet  manna  gehwa  him  häm 
ferde  (er  befahl,  daß  jeder  heimfuhr).   Bed.  3,    14. 

V.  Ebenfalls  nur  im  Ags.  se  g  h  w  a  (jeder) :  God  tfeghwaes  wealt 
(regiert  alles).  Bo.  35.  Gö  him  geghwaes  oftugon  (ihr  entzogt  ihm  (dies). 
Exon.  92,  8. 

§.   37<».  VI.     Eine    Verstärkung    ;u  hwaet  tritt    in    hugu,     hwega,    hwugu. 

Ags.  W8  sceolan  hwaet  hwugu  (hwega  C.)  be  hire  fortfföre  secgan  (wir 

müssen    min    etwas  weniges  von    ihrer    Heimfahrt   sagen  .    \\v>\.    3,    8.     Ac 

*  [Diese  Formel  ist  wol  ebenso  aufzufassen,  wie  it.  Come  cht  direbbe;  fr. 
Comme  qui  diralt.  Dies  3«,  1*8  f.  Vyl  Mützner  Ur.  3,  560.  lur  li<lativsat% 
steht  oft  für  niun  ronditionaUn], 

**  [Miitzner  belegt  3,  6»>0  As  who  should  say  aus  Sh.  und  Marlowe.  Vol. 
auch:  Oeralnt  waving  an  angry  hand  as  who  should  say,  'Von  wa(rh  m»',  sad- 
den'd  all  her  lieart  again.   Teiin.    I,   61.    Sha  rose  opeiilng    her  ai  <t   me, 

u  who  should  say,  'Rest  here'.  6,  57.  Aber  auch  in  der  heutigen  Prosa  kommt 
es  noch  vor:  The  Fallier  of  the  Marshalsea,  glancod  at  a  passing  Colleglan,  as 
who  should  say,  'An  enfeebled  old  man  thls'  DUk  LO.  l%%  Mrs.  Merdle  rnrved 
her  üttle  flnger  of  her  left  band,  as  who  should  say,  'I  have  caught  you'.  20]. 
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bä  Jiset  weorc  bare  cyricean  hwaet  hwugu  healf  geworht  waes  (cum  opus  §.  370. 
idem  ad  medium  ferme  esset  perduetum).  3.  8.  Durham  ||  hat  auch  ||  281. 
ein  Sedierendes  hwaetweg,  dem  die  HG.  gegenüber  jenig  oder  sum  haben: 
Ne  ofstige  hwaethwaego  genioma  D.  (=  ne  gä  he  nyder,  paet  he  senig 
ping  fecce).  Mt.  24.  17.  Hia  giwude  huelchucegu.  D.  (sum  pingc  bid- 
dende).  Mt.  20,  20.  Oder  wha :  Gif  hwaes  (huoelchuceges  D.)  brödor 
byd  deäd.  Luc.  20,  28. 

VII.  Eine  zweite  Verstärkung  zu  hwaet  ist  sum.  Nags.  Summ- 
whatt  {etwas)  icc  habbe  shaewedd  guw.  0.  958.  —  Ae.  per  where  he 
was  schotte ,  anober  chapelle  Standes ,  and  somwhat  of  that  tre.  PL. 
438.  —  Me.  Thi  brother  hath  sumwhat  ageins  thee.  Mt.  5,  23.  Sum- 
what  of  (sum  B.)  werk  he  shulde  do  withouten  witnessis.  Gen.  39,  11.  — 
Ne.  Somehwat  we  must  do.  Sh.  Rb.  2,  2.  This  sterility  is  somewhat 
mysterious.  Mac.  3,  405. 

VHI.  Hwylc  {jemand,  irgend  ein)  substantivisch  und  adjectivisch \:  §.  371. 
Ags.  Gif  eöw  hwylc  (=  hwa,  man,  sum)  segd.  Mrc.  13,  21.  Gif  hwylc 
eöw  widstonded.  Bed.  1,  1.  Warnode  he  hine,  by  laes  hi  on  hwylc 
hüs  in  eodan  (er  warnte  ihn,  daß  sie  nicht  in  ein  Haus  einträte?i). 
1,  25.  Auch  dies  ist,  wie  hwaet,  durch  hugu  verstärkt:  pä  baed  he 
pone  cyning,  paet  he  him  hwylce  hugu  läreöwas  sealde  (daß  er  ihm 
einige  Lehrer  gäbe).  Bed.  3,  22.  pä  baed  he  hine,  baet  he  him  baes 
ärwurdan  treöwes  hwylcne  hugu  d«l  bröhte  (er  bat  ihn,  daß  er  ihm 
einen  geringen  Theil  des  heiligen  Baumes  brächte).  3,  2.  —  Nags.  nicht. 

In  früher  Zeit  scheint  die  Verbindung  mit  ic  nät  (ne  wät  ich 
weiß  nicht)  mehr  im  Gange  gewesen  zu  sein :  paet  sceadena  ic  nät 
hwylc  eäwad  uncüdne  nid  (daß  der  Schädiger  ich  weiß  nicht  welcher 
wikunde  Feindschaft  zeigt).  B.  274.  J)ä  se  eorl  ongeat,  baet  he  in 
nidsele  näthwylcum  waes  (daß  er  in  ich  weiß  nicht  welcher  Wohnung  der 
Tiefe  war).  1513.  Nu  her  pära  banena  byre  näthwylces  g«d  (mm 
geht  hier  der  Sohn  ich  weiß  nicht  welches  der  Mörder).  B.  2053.  Nät 
löst  sich  wieder:  I  not  which  was  the  finer  of  the  two.  Ch.  1041.  aber 
dieselbe  Umschreibung  bleibt  bis  heide :  I  saw  I  don't  know  which  of 
his  sisters. 

IX.  G  e  h  w  y  1  c  (jeder)  substa?itivisch  und  adjectivisch :  Ongan  änra 
gehwylc  (jeder  von  ihnen  einzeln)  cwedan.  Mt.  26,  22.  paet  fyr  aefter 
weorca  geearnunge  änra  gehwylcum  demed  and  baerned,  fordon  änra 
gehwylces  unriht  willnung  on  ]>yssum  f^re  byrned  (das  Feuer  prüft  \f] 
jeden  der  Einzelnen  nach  Verdienst  seiner  Werke  und  brennt,  denn 
die  böse  Begierde  jedes  Einzelnen  brennt  in  diesem  Feuer).  Bed.  3,  1 9. 
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282.  §.371. He  sealde  his  peöwum  pone  anweald  gehwylces  weorces.  ||  Mrc.  13,  34.  — 
Nags.  For  to  geldenn  iwhillc  mann  affterr  hiss  aghenn  dede.  0.  173.  — 
Im   Ae.   nicht  mehr. 

X.  Ags.  iEghwylc  (jeder)  substantivisch  und  adjectivisch):  Guraena 
teghwylc  (der  Menschen  jeder)  C.  30,  12.  ^Eghwylces  canst  worda 
wislic  andgit  (du  weißt  iveises  Verstantniß  jedes  der  Worte).  An.  508. 
Waes  aeghwylc  ödrum  trywe  (jeder  war  dem  andern  hold).  B.  1165. 
Her  is  seghwylc  eorl  ödrum  getrywe.  1228.  Ymböode  pä  ides  dsel 
seghwylcne  (die  Frau  umschritt  da  jeden  Theil).  621.  —  Nags.  nicht. 
§.  372.  XI.    Gehwaeder   (jeder   von   zweien):    Waes   gehwaeder    ödrum 

hrödra  gemyndig  (jeder  war  dem  andern  der  Ehren  eingedenk).  B.  2171. 
Sealde  höora  gehwaedrum  hundpüsenda  londes  {gab  ihrer  jedem  100000 
Landes).  B.  2994.  Breca  nsefre  gyt  ne  gehwaeder  incer  (weder  Ursen 
je  noch  einer  von  euch  beiden)  swä  deörlice  d«ed  gefremede.  584.  — 
Nags.   nicht. 

XH.  Ags.  Ähwaeder  (äwder,  ädor,  k^ev  jeder  von  beiden):  J)issa 
twega  yfela  äwder  ricsad.  Bo.  6.  pä  mäiran  tungl  äwder  ödres  rene 
ä  ne  gehrined  (der  großen  Gestirne  eins  berührt  nie.  des  andern  Bahn). 
Met.  29,  10.  —  Nags.  patt  owwjjer  (jeder)  off  La  tweggenn  off  daepe 
waere  risenn  upp.  0.  10345.  Mr  pann  pe  laferrd  bigann  owwper 
(beides ;  taufen  und  lehren)  to  donne.  9352.  —  Da  es  zic  inde 

aiikündigt,  so  ist  es  conjunctioual  gebraucht :  Thanne  schalle  every  man 
have  after  his  dessert  outher  gode  or  evylle.  Mau.  10. 

X 1 II.  Ags.  ./Eghwaeder,  «egper  (jeder  p<m  beiden)  substantivisch 
und  adjectivisch:  ./Eghwaeder  öderne  earme  bepehte  (umarmten  sieh). 
Au.  1017.  ^Egbwaeder  waes  aelbeödig  (beide  waren  fremd).  Bed.  3,  8. 
Se  cyng  «ghwaederum  pyssa  biscopa  his  gife  sealde  (der  König  gab 
jedem  dieser  beiden  Bischöfe  seine  Gabe).  2,  3.  Micle  meuigeo  äg- 
hwsederes  hädes  (eine  große  Menge  beider  Stande).  1,  7.  W«es  iiivn>ter 
getimbrad  for    «ghwaederes  cyniuges  säule  (</.  Münster  um- 

gebaut zur  Erlösung  der  Seelen  l/iider  Könige).  3,  11.  d&ghwad 
streämes  ende  lip  tö  sse.  1,  25.  —  Nags.  lleora  eiper  (aipoi  I  wilna.lt' 
oper  to  wselden.  Lag.  1892.  Eiper  hatedcu  oper.  Lag,  :;:•:>:!.  figg^MT 
(off  tweggenn  burrgbess)  wass  Beppleami  geliutonn.  0.  6988.  Egg^tR 
herc  /ar.uig«'  and  Klysalnwp)  gede  affterr  god< m  Im*  !-<>• —  Ae. 
Jje  kylidoin  dil'lcn  lutuciic  hem  and  cvprr  ys  part  nom.  UG. 
EyJ.cr  ü'\vui  DJicr  ^oden-de  ys  hoste.  1762.  I  j  1 1  |  o)ir  lü  hcw  armes 
uoiuc.  3343.  —  Me.  Either  despiseth  oother.  PI*.  276H.  Kit  In HC  is  otheres 
joie.   \  12-22.  —  Seiende   eitlier  tu  other.    Jud.   ■  >.  86,  —  Ne.  eigentlich 
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also :  jeder  von  zweien  und  so :  They  together  strove,  either  the  other  §.  372. 
from  his  steed  ||  to  cast.  Sp.  5.  2,  14.  Heimets,  hewen  deepe,  shew  ||  283. 
marks  of  either's  might.  1,  5,  7.  They  crucified  two  others  with  him, 
on  either  side  one,  and  Jesus  in  the  midst.  Joh.  19,  18.  On  either 
side  of  the  river  was  there  the  tree  of  life.  Rev.  22.  2.  We  do  not 
disdain  to  borrow  wit  or  wisdom  from  any  man  who  is  capable  of  lend- 
ing  us  either.  TJ.  1,  1.  Either  of  these  distinguished  officers  (Catinat 
and  Bouffiers)  would  have  been  a  successor  worthy  of  Luxembourg. 
Mac.  [When  the  new  warmth  of  life's  ascending  sun  was  feit  by  either, 
either  fixt  his  heart  on  that  one  girl.  Tenn.  5,  5].  Der  gegenwärtige  Sprach- 
gebrauch weist  diese  Bedeutung  each  zu  und  nimmt,  nach  Lowth, 
das  Wort  in  der  Bedeutung  von :  eitler  voti  zweien  :  As  if  I  care  a  pin 
for  either  of  you.  Yan.  F.  29.  I  may  wish  to  be  informed  of  that, 
before  I  dose  myself  with  either  or  with  both.  Bl.  H.  4,  9.  Ere  the 
subjects  of  either  side  of  the  Tweed  were  brought  to  regard  those  upon 
the  opposite  bank  as  friends  and  as  brethren.  WS.  Nig.  1.  Selten  eins 
von  mehreren:  There  are  ten  oranges,  take  either  of  them.  Wb.  Either 
of  the  other  three  might  perhaps  have  withstood  the  temptation.  TBr.  13. 
Da  either  zwar  eine  Zweizahl  nennt,  aber  nur  in  ihren  Einheiten, 
so  muß  das  dazu  gehörige  Verb  im  Sing,  stehen.  Nicht:  Either  of 
them  are  enough  to  drive  any  man  to  distraction.  TJ.  8,  10. 

XIV.  Die  beiden  letzten  Pronomen  werden  negiert.  ß    37g 

N  a  d  0  r   {keiner  von  zweien) :    Wo  nabbad  näder   ne  feoh   ne  orf 

(wir   haben    keitis    von  beiden,    nicht    Geld,    nicht   Vieh).    Gen.  47,   18. 

Daher  conjunctional.  —  Nags.  |)enne  nabben  ge  nouder,  bat  an  no  bat 

oder.  Lag.  19330.    |)att  nowwper  peggre  noht  lagg  i  nane  depe  sinnes. 

0.  12872.  —  Ae.  So  pat  noper  of  pys  kinges  abouynde  to  ober  nere. 
RG.  6303.  Her  nober  nadde  no  pyng,  bat  to  oberes  wille  was.  4899.  — 
Im  Me.  mischt  es  sich  mit  negiertem  other  (ayiderer):  Here  is  nother 
(moon  other  thing  no)  but  the  hows  of  god.  Gen.  28,  17.  Das  und 
die  gleiche  Bedeutung  mit  dem  folgenden  neither  mögen  seinen  Ver- 
lust  veranlaßt  haben. 

Neither,  conjunctional  gebrawht.  tritt  bei  Wycl.  gleichbedeutend 
neben  nother.  Erst  im  Ne.  gelangt  es  zu  vollem  pronominalem  Ge- 
brauche und  verdrängt  letzteres :  Which  road  shall  I  take  ?  neither, 
take  neither  road.  Wb.     Neither  party  wanted  strong  arguments.  Mac. 

1,  101.  Neither  side  dared  to  strike  the  first  blow.  2,  257.  You  have 
neither  of  you  mentioned  a  word.  TJ.  4,  4.  We  neither  of  us  quite 
knew  what  to  answer.  BH.  6. 
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284.  §.373.  ||  Eben  so   wenig   wie   nach   either,    kann   auf  neither    der 

Plural  folgen :  Neither  of  them  are.  Huraph.  3,  34. 

III.  Numeralien. 
§.   374.  XV.    In  ags.    an    (einer)  fallen  indefijütes  Pronomen  und  Artikel 

zusammen:  An  (=  sum)  man  haefde  twegen  suna.  Mt.  21,  28.  Swä 
hwylc  swä  senne  bylcne  lytling  onfehd.  18,  26.  und  senne  of  byssum 
lytlingum.  7.  Änes  hwaet  (irgend  etwas).  Bo.  18.  Änum  he"  sealde  fif 
pund,  sumum  twä.  Mt.  25,  16.  Hig  ähengon  mid  him  twegen  sceadan, 
senne  on  hys  swydran  healfe  and  oderne  on  bis  wynstran.  Mrc.  15.  27. 
An  sefter  änum  (einer  nach  dem  andern).  Jon.  8,  9.  Vgl.  senne  and  anne.  — 
Nags.  Das  Pronomen  hat  meist  vollere  Formen  an,  on,  ane,  one  :  J)e 
an  sloh  pene  odren  Lag.  3881.  Hit  gelomp  on  ane  dage.  1818.  An 
preost  wass  on  Herodess  dagg  and  haffde  an  duhhtig  wif.  0.  113.  To 
peowwtenn  i  pe  temmple  att  aenne  time.  133.  An  enngell  comm  off 
heoffness  aerd  inn  aness  weress  hewe  (in  Menschengestalt).  3337.  // 
läßfs  sich  noch  oft  als  Artikel  nehmen.  —  Ae.  \)e  castel  hild  one 
Wyllam  Louel.  RG.  9352.  [)e  bed  he  one  syre  Baldewyne.  9513.  One 
Anlaf  bei  ches  and  crouned  him  for  kyng.  PL.  713.  He  smot  anne  up 
pe  heim.  RG.  8427.  —  Me.  Arcita  highte  that  on.  Ch.  1015.  Thei 
wenten  awey  oon  after  an  other.  Joh.  8,  9.  Ethir  he  shal  haat  the 
toon  (t  vorgeschoben)  *  and  loue  the  tother.  Mt.  6,  24.  Merkwürdig : 
They  found  two  yonge  knightes  ligging  by  and  by,  bothe  in  on  armes 
{wohl:  einander  umarmend)  **.  Ch.  1014.  —  Im  Ne.  ist  es  :u  weit' 
Gebrauche  gelangt: 

1)  Es  wird  bisiveilen  in  mehr  numeraler  Bedeutung  beigefügt,  um 
die  Einheit  oder  Einzelheit  hervorzuheben,  wir  eaoh  one  etc. :  Courage, 
my  friends,  and  each  one  put  himself  instantly  at  the  head  of  bis  com- 
mand.  WS.  Wav.  47.  Every  one  of  the  seven  commonwtaltl^ .  whieb 
that  Union  had  bound  together,  retained  almost  all  the  rights  of  so- 
vereignty.  Mac.  4,  118. 

2)  Es  bezeichnet  eine  unbestimmte  Persönlichkeit  und  daher  steht  es 
a)  aubittantiriseh :  One  comes.  It  is  better  to  take  one's  monrv  than 
one's  life.  To  wash  one's  seif.  TJ.  12,  14.  Whosoevcr  shall  give  to 
drink  unto   one   of  those  litt lo   ones.  Mt.  10,  42.     Ferner  vertritt  es 

auch  einen   Molchen    unbestimmten  Substantiebegrij/':    He  bad  a  niutiM1 

*    [\i.h>  i  (be  toon  und  Ikt  tkotk«  /"'"•  di«'(  (>/.  h.  ihm)  MO,  tli.i 

oth«r.    MäUner,  Or    I.    if-|. 

*•    [Nein,  vielvuhr    .in    du    tß,  icht  ;i    liu-tum;  ■  J 
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for  wishing  that  there  might  be  a  barren  queen ;  and  he  was  there-  §•  374. 
fore  suspected  of  having  purposely  recommended  one.  Mac.  1,  191.— 
b)  adjectivisch :  One  Titus  Oates  had  drawn  on  himself  the  censure  of 
||  bis  spiritual  doctrine.  Mac.  2,  229.  You  will  one  day  (einst)  repent  ||  285. 
of  your  folly.  Wb.  There  was  at  the  same  College  with  myself  one 
Sir  George  Gresham.  TJ.  8.  11.  Tom  drove  off  one  August  morning. 
TB.  3. 

3)  Es  stellt  den  einen  imbestimmten  Gegenstand  einem  andern 
gegenüber:  The  one  comes ,  the  other  goes.  To  dance  at  his  house, 
she  found,  was  one  thing  and  to  be  bau  for  him,  quite  another.  Edg. 
1,   181.     Daher  conjunctionah 

4)  Es  substantivisiert  adjectivische  Wörter  und  hat  hier  noch  die 
Formen  des  wirklichen  Plurals :  Some  one.  any  one,  a  good  one  (ein 
Guter,  eine  Gute),  the  good  one.  The  little  ones  (die  Kleinen).  He 
visited  his  fair  one.  TJ.  5,  5.  The  sight  of  the  family  was»  an  edifying 
one.  Van.  F.  38.    He  behaved  like  one  frantic. 

Aus  dem  Gegensatz  von  an  und  öder  entwickelt  sich  die  reciproke 
Bedeutung :  Me.  The  christene  men  enforcen  hem  for  to  desceyuen  that 
on  that  other.  Mau.  12.  Thei  maken  signes  on  to  another.  19.  —  Ne. 
The  disciples  looked  one  on  another.  Ye  also  ought  to  wash  one  another's 
feet.  They  said  one  to  another.  HB,  §.  367.  You  will  be  in  your  hearts 
to  one  another,  what  you  are  to  day.  BH.  13. 

XVI.  X  ä  n ,  verneintes  an,  wird  im  Ags.  substantivisch  imd  adjecti- 
visch gebraucht:  Ne  nän  is  beforan  ödrum  (keiner  ist  vor  dem  andern). 
Fid.  Naebbe  ic  nänne  ceorl.  Joh.  4,  17.  Warna,  baet  tu  hyt  nänum 
men  secge.  Mrc.  1,  43.  Ne  andwyrdst  pu  nän  hing?  Mt.  26,  62.  — 
Nags.  Nes  castel  nan  (non  B.)  swa  strong.  Lag.  600.  He  nefde  nenne 
s,une.  148.  ]>att  gure  nan  ne  segge.  0.  9272.  {satt  nan  mann  nohht 
fand  onn  hemm  to  tselenn.  121.  —  Ae.  Ych  wene  non  (maide)  such 
nas.  RG.  4207.  Of  whyte  and  of  wolle  god,  betere  ne  may  be  non. 
18.  j)e  wylde  foules  and  pe  tarne  ne  mygte  no  mon  teile.  1212.  Richer 
kyng  is  non.  PL.  3537.  —  Me.  None  of  his  bretheren  came  in  his 
haunt.  Ch.  254.  Noon  more  (kein  Größerer).  Mt.  11,  11.  No  man 
durste  ax  him.  Mrc.  12,  35.  Thei  have  non  houses,  but  tentes. 
Mau.  6.  —  Im  Ne.  wird  none  substantivisch,  no  adjectivisch:  Friend 
hast  thou  none.  Sh.  Mm.  3,  1.  A  man  that  loves  not  me  nor  none  of 
you.  Rc.  1,  3.  Sbe  needed  no  one's  guidance.  Christm.  1853.  Let  there 
be  no  strife  between  thee  and  me.  Gen.  13,  8.     There  was  none  such 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.    2.  Aufl.  20 
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§.  374.  in  the  army.  Sh.  Much.  1,1.    None  ure  so  surely  caught,  when  they 
are  catched.  Sh.  LL.  5,  2. 

§.  375.  XVII.  Ags.  äenig  (irgend  ein)  substantivisch  und  adjcctirisch  :    Hfl 

ne  gebafode  baet  senig  man  jenig  fset  burh  Jjaet  templ  bsere.  Marc.  11,  16. 

286.  ||  ||  Maeg  £nig  bing  gödes  beön  of'Nazareth?  Job.  1,  46.  Gif  hwa 
ämigne  man  ofsleä.  Edm.  2,  1.  Gelyfde  senig  bsera  ealdra  on  liync - 
Joh.  7,  48.  l)u  gelic  ne  bist  senegum  bis  engla.  C.  34,  17.  —  Nags. 
J)at  aeuere  aeni  broder  dude  Lus  for  oder.  Lag.  6664.  j)at  ei  (heni  B.) 
mon  wüste,  whet  he  ber  sohte.  2393.  ])att  anigg  wimmann  hire  lif  i 
maggbhadd  ledenn  wollde.  0.  2321.  He  wollde  nohht,  batt  amigg  sholhle 
dwellenn.  9938.  —  Ae.  Cjyf  eny  of  you  is  aslawe.  RG.  3610.  Ar  cny 
kyng  of  Saxons  in  Westsex  com.  4679.  If  any  Breton  were  fonden 
holdand  lond.  PL.  232.  —  Me.  Bus  hed  shone,  as  any  glas.  (Jh.  198. 
Loke  by  any  way,  that,  whan  ony  man  chastiseth  another,  that  he 
beware  fro  hiding.  Pers.  The  serpent  was  feller,  than  ony  lifers  of 
the  erthe.  Gen.  3,  1.  If  ony  man  schal  seie*  ony  thing  to  gou.  Mrc. 
11,  3.  Wher  ony  of  the  princes  bileueden  in  to  bim  or  of  the  Pka- 
risees?  Joh.  7,  48.  Or  i  procede  ony  [s.  §.  390  Ende]  ferthere. 
Mau.  5.  —  Ne.  Any  bezeichnet  1)  noch  den  unbestimmten  Gegenstand; 
We  listened,  if  we  might  hear  the  halloo  of  any  survivor.  SK.  Voy. 
Can  honour  teach  any  one  to  teil  a  lie?  or  can  any  honour  exist  in- 
dependent  of  religionV  TJ.  3,  2. —  2)  Unbestimmtheit  und  deshalb  All- 
gemeinheit: She  could  read  any  English  book  (irgend  ein  = jedes).  Vir. 
At  what  hour  shall  I  attendV  at  any  time.  Sh.  Mm.  2,  2.  —  3) 
partitive  Verhältniß  in  fragenden  und  verneinenden  Sätzen:  Are  any 
witnesses  present?  Have  you  any  wheat  to  seil V  Bave  yon  gfren  Um 
any  hard  wordsV  Sh.  H.  2,  1.  We  never  beard  <>r  >aw  any  thing  of 
them  more.  SK.  Voy.  He  hardly  needcd  any  of  lii»  cotufh'a  enrourage- 
ment.  Van.  F. 

Will.    Du    Negation  i%<m  tenig   n  senig   (nieht  irgend  ein)  sehein/ 
stärker  als  nan  gewesen  zu  sein:    Ags.  Warna   pö,   paM    pH  Int   ni 
gum  men  ne  seege.  Mt.  8,  4.    N&nig  Cfcnltc  Jiftm  (nichts  derartiges)  in 
worlde  woard.   Exon.  3,  30.    N&nig  höora    bähte.  15.  691.     |)fl  i; 
Oper  for  hine  geseted  wies.  Bed.  3,  28.    Nttriig  Aiigelcyninga.    Baal  .'. 
9. — Nags.  Niss  nani   hing.  0.  1839.    Qbo  IM  BOggde  itt   iianig  mann. 

2465.       Die    eintretende     Yerhiirzu ng    läßt    es    mit    lläll    zusammenfidlen. 
76.  \|\     .■!,,..    mli'i  der  andere ,    dann   id,crh<> 

cmderer)   adJeetMech  und  mbetantirisch .    *  •«  !«i  i^  fa'der.  6|>cr  is  sau. 
Kid.     Hil:   ;iii<  iil'imi   miil   bim   twegen   sceadan,   Anne  on  lii>  swttfran 
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healfe,  and  öderne  on  his  winstran.  Mrc.  15,  27.  Gif  mau  öderne  sked.  §.  376. 
JEdelb.  57.  He  hym  tö  genimd  seofun  ödre  gästas  wyrsan,  |K)niie  he. 
KL  13.  45.  Hig  eyddon  eall  bis  bäm  endleofenum  and  ||  eallnm  ödrum.  ||  287. 
Luc.  24,  19.  —  Nags.  He  hefde  nenne  oder.  Lag.  557.  —  Forr  iufe  off 
anig  obber  mann.  0.  5146.  An  oberr  child.  3164.  Die  an  o£err,  nan 
oberr.  summ  oberr  etc.  An  hsefedd  hird.  tatt  wass  abufenn  alle  b°bre. 
588.  —  Ae.  })re  unclen  ys  moder  hadde ,  bat  on  hatte  Honin ,  Tranen 
bo  ober  hette,  and  be  bridde.  RG.  1945.  Her  no|)er  nadde  no  byng, 
bat  to  oberes  wylle  nas.  4899.  J)e  obere  (die  andern)  were  of  hem 
ywar.  3218.  Me  chargede  bre  hondred  shippes  berwyb  and  mid  al 
ober  god.  297. —  Me.  Thei  growen  many  to  gedere,  on  lytille,  another 
gret.  Mau.  14.  Other  non  is  not  hardy.  20.  — Ne.  There  is  one  God, 
and  there  is  none  other  than  he.  Mrk.  12,  32.  Some  feil  among  thorns. 
but  other  feil  into  good  ground.  Mt.  13,  8.  On  this  side.  on  the 
other  side  of  the  river.  Wb.  He  gained  also  other  two.  Mt.  25.  17. 
I  have  heard  of  such  another  encounter.  Sh.  Wt.  5,  2.  If  they  think 
other.  Sh.  0.  4.  2.  One,  her  hairs  were  gold,  crystal  the  other's  eyes. 
Sh.  LL.  4.  3.  He  saved  others,  himself  he  cannot  save.  Mrk.  15,  31. 
One  another,  each  other  haben  reciproke  Bedeutung.    §.  367.  374. 

IV.  Substantiven. 

XX.  Der  Nom.  Sing,  man  wird  pronominal  verwandt  =■  hwa,  §•  377. 
an,  «nig.  So  in  den  Gesetzen :  Gif  mon  wif  ofsleä.  ^Elfr.  B.  9.  Selbst 
im  Acc.  Gif  neät  man  gewundige  (wenn  ein  Bind  jemanden  verwundet). 
24.  ])one  (wealTi  man  nu  tö  dseg  sceäwan  maeg.  Bed.  1,  12.  Seö 
stöw,  be  mon  nemned  Agustinus  äc.  2,  2.  Lsde  man  hider  tö  üs 
sumne  untrumne  man.  Bed.  2,  2.  Man  mit  Plur.  J)aet  hüs,  bar  man 
bweäd  heora  handa.  Wr.  3.  [p.  57].  Gleich  bedeutend  hat  C.  weras : 
J)ä  nu  weras  Kufraten  wide  nemnad.  15,  16.  —  Nags.  Me  imette,  bat 
mon  me  ahof.  Lag.  28018.  Her  magg  mann  sen.  0-  2845.  Dazu  stellt 
sich  me,  wahrscheinlich  Abkürzung  von  men  [obwohl  das  Prädicat  sehr 
häufig  im  Sg.  steht]:  Ae.  \)e  wylde  foules  and  be  tarne  ne  mygte  no 
mon  teile.  RG.  1208.  |>at  Kampidene  men  kalle.  PL.  26.  Men  biried 
him  at  Schireburn.  396.  As  me  hab  yseye  wyle.  RG.  5.  —  Me.  The 
weie,  bi  the  whiche  me  goth  thider.  Tob.  5,  2 ,  dazu  das  gleichbedeu- 
tende :  As  pepill  him  highte.  Ch.  —  Im  Ne.  hat  sich  der  substantivische 
Gebrauch  befestigt,  aber  dem  Sinn  nach  würde  gleich  sein  :  This  is  as 
much   as  a  m  a  n   can  desire.    Der  Begriff  der  Unbestimmtheit  im  ags. 

20* 
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§.  377.  man  kann  im  Ne.  ganz  verschieden  wieder  gegeben  werden:   One  says, 

people  say,  men  say,  they  say  und  it  is  said. 
,  §.  378.  XXI.    Ags.  wiht,  wuht  (Sache,  etwas)    allein  oder  mit  dem   Gen. 

des  Ganzen    verbunden :    Ne   sy    hym  lädes   wiht    (des   Leides   etwas). 

288.  ||  ||  Exon.  144,  1.  Ic  plnra  bysna  ne  m«g,  worda  ne  wisna  wuht  oncnä- 
wan  (von  deiner  Botschaft,  deinen  Worten  und  Weisen  kann  ich  nicht 
etwas  =  kann  sie  nicht  erkennen).  C.  34,  6  Gewöhnlicher  ist  das  un- 
bestimmte äwiht  äwuht  äuht  äht  (irgend  etwas):  Ne  mihton  hi  öwiht 
elles  andswarian  (sie  konnten  nichts  anderes  antworten).  Bed.  3,  22. 
Möt  ic  pe  ähtes  äcsian  (darf  ich  dich  etwas  fragen)?  Bed.  4,  3.  Ne 
he"  in  ne  gä,  pset  he  äht  nime.  Mrc.  13,  15.  Nö  he  pser  äht  cwkes 
laifan  wolde.  B.  2314.  Die  Verstärkung  erhält  sich,  das  Simplex  wird 
im  Nags.  schon  sehr  selten :  Mare,  pann  anig  wihht  (mehr  als  irgend 
jemand,  von  Perso?ien)  magg  pennkenn.  0.  1761.  Ebenso:  Qif  pu 
miht  ahnden  oht  (irgend  einen)  of  pam  feonden.  Lag.  25776.  Daneben 
ursprüngliches:  To  don  ohht  orr  to  spekenn  ohht  off  ifell  and  off  sinne. 
0.  11844.  —  Ae.  ])o  wyle  ich  ogt  hadde,  ich  was  worp.  RG.  816.  If 
he  ought  of  pin  haf  nomen.  PL.  4408.  —  Me.  Thei  seide  to  no  man 
ougt  of  tho  thingis.   Luc.  9,  36.    Ougt,  that  is  maad   of  skynne.  Lev. 

13,  48.  For  ought,  i  wote.  Ch.  391.  —  Ne.  There  failed  not  aught 
of  any  thing  which  the  Lord  had  spoken.  Josh.  21,  45.  To  do  aught 
good,  never  will  be  our  task.  M.  PL  1,  159.  If  thou  art  changed  to 
aught,  't  is  an  ass.  Sh.  Err.  2,  2.    For  aught  I  know. 

XXII.  Ags.  näwiht  näwuht  näuht  näht  (nichts)  ist  die  Negotii  »i 
des  vorigen :  Mid  py  hö  mö  nöwiht  yfeles  dyde  ne  lädes  aetywde  (4t- 
f/nu  er  mir  nichts  Uebels  thäte  oder  Leides  zeigte).  Bed.  2,  12.  Gö 
näwuht  mid  eöw  nabbad  fsestes  ne  Stranges  (ihr  habt  nichts  Festes  und 
Starkes  an  euch).  Cir.  Hwilce  gesceafta  wseron  of  nähte  gestcai 
Hö  is  scyppend,  se|;e  gesceöp  and  geworhte  ealle  ping  of  nähte  [welche 

Geschöpfe  wurden  aus  Nichts  geschahen?  I'.r  ist  Schöpfer,  der  aus 
Nichts  alle  Dinge  schuf  und  wirkte).  Fide.  —  Im  Ne.  bildet  sich  du 
die  Negationspartikel,  daneben  aber  bleibt  die  volle  substantivische  Funn  : 
Utwipp  crisstenndom  niss  nohht,  tatt  Crist  magg  cwcim  im.  o.  181 17. 
Nawt  bittres.  Kath.  1704.—  Ae.  Ac  y  ne  segge  nogt.  RG.  728.  —  Me. 
Of  mauhood  him  lacked  righte  naught.  Ch.  758.  It  sliall  0Mt6  you 
nought.  770.   God,  the  which  maad  of  nougt  heuene   and  erthe.   Qm. 

14,  19.     If  ony    man  gessith   him   silf  for  to  be  ougt,   wbaoiM  b 
nogt,    he  (Haceyvetli  Un  silf.  Gal.  6,  3,  das  HB.  vmsetsi  m:   t»»  bfl 
BomethiiiK.  wlicn  Im  i-  nothing.       Ne,  Yen  in  naii-lit.  Bh.  li.  8,  8. 
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XXIII.  Neben  näht  steht  schon  im  Ags.    nän  bing    {kein  Ding,%.  378. 
nichts):  Nän  bing  grenes  (nichts  Grünes).  Exon.  10,  15.    Hig  ne  saMon 

nän  |)iug    baes   (nichts  dessen,   das),    be  hig  gesäwon.    Luc.  9,  36.  — 
Nags.   Xabing   ue  rohten,    wha  heore  leome  saege.    Lag.  6275.  —  Ae. 
||  Nobing   mygte   hem  atstonde.    RG.   473  und  so  noch :    Xothing  can  ||  289. 
withstand. 

Daneben  wird  es  schon  bei  Orm  als  verstärkte  Negation  gebraucht : 
J>at  he  ne  beo  nan  bing  wibb  sinne.  7842.  Me.  Xothing  he  ne  wote  — . 
Ch.  1708.  —  Ne.  The  walls  were  nothing  strong.  Sp.  1,  4,  4. 

V.   Certain. 

XXIV.  Das  vornan,  certain  (tat.  certus,  certanus)  hat  bei  RG.  §.  379. 
nur  begriffliche  Bedeutung  (Alle  pe  knygtes  come  to  London  at  a 
certeyn  day.  RG.  1212),  nähert  sich  aber  im  Me.  pronominaler  Be- 
deutung, wie:  Of  unces  a  certain.  Ch.  16244.  A  certain  of  gold  (eine 
Quantität  an  Gold,  etwas).  16492.  —  Ne.  A  certain  man  planted  a 
vineyard.  Mrk.  12,  1.  There  was  a  certain  Palatine.  Byr.  Chili.  4. 
There  was   a   certain   poor  widow.    Mrk.  12,  42.     I  was  sick  certain 

days.  Dan.  8,  27. 

Sechster  Abschnitt. 

Rection. 

Alle  diejenigen  Pronomen ,  welche  des  substantivischen  Gebrauchs  §.  380. 
fähig  sind,  regieren,  wenn  sie  den  Theil  eines  Ganzen  nennen,  den  Ge- 
nitir:  Ags.  Hwset  haefst  pu  weorces?  (was  des  Werkes  hast  du)f  Coli. 
Hwaet  suna  haefde  Adam?  (was  an  Söhnen  hatte.  Adam)?  SS.  Hwset 
gödes  dö  ic?  Mt.  19,  16.  Hwaeder  päera  twegra  dyde  paes  faeder  willan? 
Mt.  21,  31.  Hwylc  manna?  Coli.  Hwylces  paara  seofona  byd  baet  wif? 
Mt.  22,  28.  ])jer  bßaeftan  forlet  eal,  baet  bser  lides  waes  and  swetes. 
Oros.  ])ä  com  his  feönda  sum.  Mt.  13,  25.  ÄL\c  bära,  pe  yfele  ded, 
hatad  pset  leöht.  Joh.  13,  14.  |)onne  he"  swylces  hwaet  seegan  wolde. 
I).  -;80.  Waes  he  feöwertigra  sum.  Bed.  1,  25.  He  bebeäd,  baet  manna 
gehwa  him  häm  forde.  Bed.  3,  14.  Änra  gehwylc.  Mt.  26,  22.  Gumena 
seghwylc.  C.  30,  12.  Heora  gehwaeder.  B.  2994.  ^Eghwaeder  byssa  bis- 
copa.  Bed.  2,  3.  Jilnig  psera  engla.  C.  34,  17,  Nsenig  heora.  B.  891. 
Lädes  wiht.  Exon.  144,  1.  Nöwiht  yfeles.  Bed.  2,  12.  Xäht  wider- 
weardes.  2,  9.  Der  Verlauf  ist  oben  angegeben,  s.  die  einzelnen  Pro- 
nomen. 


Sechstes  Buch. 

Adverb. 

Die   Adverbien    machen   eigentlich   keine    besondere    Wortart    aus, 

sondern  sie  sind  theils  Flexions-,  theils  Bildung s-,  theils  ComposUsonS" 
f armen  der  Substantiven,  Affectiven  und  Pronomen.  Si  ■  fügen,  ge- 
wöhnlich zum  Verb,  lokale,  temporale  und  modale  Bestimmungen. 

Erster  Abschnitt. 

I.    Substantivische   Adverbien. 
I.    Verhärtete  Casus. 
381.  1)   Ags.   Gen.   Sing,    sungauges    (wie   die  Sonne  geht,    der  Sonne 

nach,    vergl.   mhd.    fluges),    daeges  (am  Tage,   ahd.  tages),   fordda 
{spät  am   Tage),   sumeres  and  winteres   (Sommer  und   Winter) :    nihtes 
(Nachts),   sinneahtes   (tu   immerwährender  Nacht),   öjires   dögores  (am 
andern  Tage),  gewealdes  (absichtlich),  ungewealdes  (unabsichtlich),  endo- 
byrdes   (in  der  Reihe),    neades   (nöthig) ,    söctes    (wahrhaftig),    bancafl 
(willig),  willes  willan  (freiwillig),  unwilles  (unfreiwillig),  sylfvvilles  (/ 
willig).  —  Gen.  PL  fseringa  (plötzlich),  wönunga  (kaum),  änunga  feninga 
(gänzlich),  eallunga  eallinga  (gänzlich,  Überhaupt),  dearnunga  daarainga 
(heimlich),    üdniwinga   (von    neuem),    hölunga   hölinga   {vergeblich)   etc. 
Wende    bö  |>riwa   sunganges   (wende  dich   dreimal    nach    <l<  r  Sonne)* 
Spell.     In  SC  wird  der  Qen&h   öfter   in    temporal*  r  Bedeutung 
wandt :  |)is  was  feördes  geares  his  rtees  (dies  war  im   I.  Jahr  ti 
Regierung).   16.    |»ä  tryt  |ups  ylcan  heerfestes  gegaderod«'  urica!  bare  (da 
noch  in  demselben  Herbste  sammelU  sich   ein  große*  Heer).    821. 
baes  ylcan  geares  för  Eadwcard  tu  Colneocastre.  !»21.    Itndctäen  w 
eeteöwed   ancs  wödnesdseges  (das  A  eichen   ward  a 

woch  sichtbar).    *<)(>.     ))a3s   geares   wurdon  nigon    folegaftoht   gefohtcu 
(in   diesem  ./.    wurden   9   Volkskämpfe  gefachten).    871.     ]>oes  geäres 
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wierun  ofslegeii  nigoii  eorlas  and  an  cyning.  ibid.  J>ses  ylcan  wintres  §.  381. 
etc.  878.  Xe  ded  god  his  gecorenra  wrace  clypiendra  tö  him  daeges 
and  nihtes.  Luc.  18,  7.  Bed.  5,  15.  Se  deöfol  äcwealde  ealla  his  sehta  . 
anes  dseges  {der  Teufel  vernichtete  eines  Tages  all  sein  Gut).  Job.  J)ä 
beämas  ä  grene  stondad  wintres  and  sumeres  {die  Bäume  stehen  immer 
grün  Sommer  und  Winter),  Exon.  200,  7.  Sseton  ||  sinneahtes  synnum  ||  291. 
befealdne  {saßen  in  Nacht,  in  Sünden  befangen).  8,  13.  Gif  hwa  hwaet 
ungewealdes  geded  {wenn  einer  etwas  unabsichtlich  thut).  Cn.  I.  A.  66. 
Se  be  hine  ofslöge  ungewealdes.  iElfr.  B.  13.  Se  man,  be  his  gewealdes 
monnan  ofsleä  {wer  absichtlich  einen  erschlägt).  JElfr.  A.  13.  Sede 
hine  bonie  neädes  ofslöge  odde  unwillum  (ungewylles)  odde  unge- 
wealdes {wer  ihn  aus  Nothwehr  oder  unfreiwillig  oder  unabsichtlich 
erschlägt).  13.  Sobes  ic  be  secge.  Mt.  5,  26.  J)onne  fceringa  cymd. 
Mrc.  13,  36.  Ge  ne  magon  jenige  binga  lifes  hläfe  onfön  {ihr  könnt 
durchaus  nicht  das  Brot  des  Lebens  empfangen).  Bed.  2,  5  [gehört  in  382]. 
J)aet  fyr  eallunga  äcwinen  wses  {das  Feuer  war  ganz  erloschen).  2,  7. 
Wenuuga  hine  big  forwandiad,  bonne  big  hine  geseöd.  Luc.  20,  13.  — 
Nag*.  Füre,  be  neuer  ne  abeostrede  winteres  ne  sumeres.  Lag.  2861.  Heo 
wolden  feden  bone  king  daeies  and  nihtes.  3255.  Orm  aber  dagg  and  nihht. 
972«  Für  södes  hat  Lag.  A.  tosode  und  B.  sodüche,  sodrihtes,  sodriht. 
(Jet  ne  beod  fif  daeiges  allunge  (to  ban  ende)  iuerede.  8797.  He  ihaued 
to  bedde  al  hire  undonkes  (gegen  ihren  Willen).  4501.  Miccle  bettre 
iss  to  be  mann  to  don  all  hiss  unnbannkess  god,  ban  ifell  hiss  bankess. 
7195.  — Ae.  {)at  he  moste  nede  deye.  RG.  4421.  Me  seyde  be  kyng, 
jjat  he  moste  nede  weddy  wyf.  5810.  J)o  nolde  Cassibel,  bat  heo 
schulde  allyng  faile.  RG.  1108.  To-somere.  10742.  Seifwilly.  Ps.  108,  3. 
Feriukli.  68,  6.  Keine  Genitiven ,  sogar  Fortbildungen.  —  Me.  AI  tbe 
drove  wente  heedlynge  in  to  the  see.  Mt.  8,  32.  We  moten  nedis 
speke.  B.  Deeds.  4,  20.  A  man  moste  nedes  love.  Ch.  1171.  So  men 
don  bothe  wyntre  and  somer.  Mau.  5.  The  brede  semetbe,  as  it  were 
of  whete,  but  it  is  not  allynges  of  suche  savour.  18.  —  Ne.  Von  alten 
Genitiven  ist  nur  geblieben:  He  must  needs  die.  Sh.  Mm.  2,  2.  The 
ford,  through  which  the  enemy  must  needs  pass.  WS.  Tal.  5.  Vielleicht 
weist  now-a-days  auf  ags.  änes  daeges  hin.  da  noch  PP.  p.  311  ein 
letzterem  entsprechendes  a  dayes  hat  *.    Darkling  hat  die  Endung  auf- 

*  Antony  a  dayes  abonten  noon  tyme  hadde  a  brid.  PP.  IOiri.  I  slepe 
therinne  o  nyghtes.  PP.  B903.  Forth-daies  spät  am  Tage  Mrk.  «.  ^5.  Nyghtoi 
and  dayes.  Consc.  4  280.     Vgl.   straightways,  anotherpates. 
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§.  381.  gegeben,  wie  auch  day  and  night,  sumraer  and  winter,  die  andern  sind 
ungebräuchlich.  Doch  treten  für  temporale  und  modale  Verhält nisse 
von  neuem  Genitive  auf :  I  deligbted  to  loll  over  the  quarter  railing,  or 
climb  to  the  main-top,  of  a  calm  day.  Sk.  Voy.  It  has  a  pleasing  effect 
to  hear,  of  a  still  evening,  the  mournful  melody.  SK.  Tun.  She  foreed 
the  Major  to  ride  with  her  of  mornings.  Van.  F.  43.  —  Our  eonqueror 
whom  I  now  of  force  believe  almighty.  M.  pl.  1,  144.  Of  a  truth  thou 
art  the  son  of  God.  Mt.  14,  33.    Of  his  own  accord.  WS.  Iv.  16.    He 

292'.  ||  ||  insisted  that  the  crown  belonged  of  right  to  him.  Gold.  3.  These 
prejudices  were,  of  course,  most  inveterate.  WS.  Nig.  1. 

§.  382.  2)  Dative,  und  Instrum.:  afre  {je,  immer),  nsefre  {nie),  äenige  |)inga 

(auf  irgend  eine  Weise),  nänige  gemete  (auf  keine  Weise).  Bed.  1,  27. 
heödage  (heute,  ahd.  hiütü  aus  hiü-tagü);  geärdagum  (ehmals),  hwilum 
(einst),  gehwilum,  stundum  (bisweilen),  bearhtme  und  bearhtmum  (so- 
gleich), präge  und  prägum  (lange,  im  Lauf  der  Zeit),  dagum  (Tags), 
naehtum  (Nachts)  D.  Luc.  21,  37;  estum  und  lustum  (gerne),  hwyrftum 
(gegenseitig  [?]),  -mäelum  (-iceise),  wundrum  (umnderbar),  uuwillum  (un- 
gern) etc.  Vielleicht  [?]  gehören  auch  hierher :  südan  (von  Süden),  eästan 
(von  Osten),  wöstan,  nordan  (denn  Sskr.  daksinö-n-a  südlich):  N®s  hira 
fruma  sefre  geworden  (es  war  ihm  Anfang  nie  geworden).  C.  1,  10. 
Siddan  acfre  dydon  drihtnes  willan  öce  (da  m  im  mir  des  Herrn  ewi- 
gen Willen  [X]  lhaten).  9,  14.  Ne  geseah  näefre  nän  man  god  (äifra  «nig 
monn  D.).  Joh.  1,  18.  |>set  gö  geärdagum  wyrde  wseron  wuldorcyninge 
(daß  ihr  einst  Gott  werth  wäret).  El.  290.  Hi  hwilum  gelyfad.  Lac. 
8,  13.  Hö  pses  präge  bäd  (er  harrte  des  lange).  C.  167,  32.  Ic  MMl 
on  flyhte  prägum  earda  neösan  (ich  soll  auf  der  Flucht  sehnet/  die 
Wohnung  erkunden).  C.  271,  29.  Bearhtmum  hwurfun  ymb  Jiaet  häto 
hÜS  lnedne  leöde  (schnell  umgaben  die  Heiden  das  heiße  Hau»). 
195,  25.  Hö  was  dagum  (on  dseg)  in  temple  liierende,  nacht uin  (on 
niht)  83C  hö  foferde.  D.  Luc.  21,  37.  Hö  freän  hyrde  östum  {dm  Herrn 
gehorchte  er  gern).  C.  117,  11.  Ssegdon  lustum  lof  heoia  lifl'roan  (»mgten 
gern  Lob  ihre/u  Herrn).  2,  9.  Men  ne  cunnon,  hwydor  hdrünan  hwyrf- 
tum SCridad  (Menschen   wißen   nicht,    wohin  sich  Hiillenuaihcrer  iren 

B.  163.  Somnad  süpan  and  norpan,  eästan  and  wöstan  (sammelt  euch 
n>n  Süden  etc.).  Ex.  220,  24.  Se  wind,  sede  süjau  MBÖ1  .  Inno 
nordan  (?)  onwearp  (der  Wind,  der  von  Süden  hi.es.  »prang  nach 
rden  oder  von  Norden  Iterf)  Bed.  2,  7.  Ilia  i  vmod  eästa  and 
woesta,  and  norda  and  süda  I).  (fram  rast  diclo  etc.  Lue,  18,  29.  — 
Nag».  Sin  (euere)  he  heom  leiode  on.  Lag.  r>  17.     Swalo  nes  MM 
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ser  on  erde.  4153.  Whilen  (wile)  it  was  iseid.  8279.  per  he  seggde  §.  382. 
whilumm.  0.  4868.  [)att  waerenn  prestess  to  peow  wtemi  wukemalum 
[wochenweise).  536.  .Efre,  naefre.  0.  He  liine  limmele  todrok.  Lag. 
26518.  pat  feht  wes  wunder  strong.  1744.  Nis  hit  nowit  gare.  3415.  — 
Ae.  He  wolde  rather  deye,  pan  euer  eft  to  fle.  RG.  4562.  As  me  hap 
yseye  wyle.  5.  Wule.  334.  Wyle.  348.  While.  207.  Had  a  cosyn,  whi- 
lom  exiled  was.  PL.  217.  He  wole  pe  lymemele  todrawe.  RG.  4213. 
So  pat  he  was  al  toraced  pecemel.  516.  =  by  pecemele  hakked.  4431.  — 
||  Me.  Wee  ne  saughe  him  never.  Mau.  28.  Whilom  ther  was  dwelhng.  II  293. 
Ch.  3187.  Wonder  depe.  PP.  8912.  It  fresethe  wouder  faste.  Mau.  11. 
Whanne  now  hipyllmelum  (bi  heepis)  thei  had  fallen  dead.  "Wisd. 
18,  23.  Benigne  he  was  and  wonder  diligent.  Ch.  480.  He  was  the 
firste  kyng,  that  ever  was  in  the  world.  Mau.  21.  —  Ne.  I  see  things 
may  serve  long,  but  not  serve  ever.  He  is  in  better  health  than  ever. 
He  never  spoke  a  word.  0  that  I  had  her  here,  to  tear  her  limb- 
meal.  Sh.  Cymb.  2,  4.  =  I'll  tear  her  all  to-pieces.  0.  3,  3. 

Durch  einen  vorstehenden  negierten  Satz  gewinnt  never  nicht  nar 
positive,  sondern  sogar  steigernde  Bedeutung.  Lag.  peos  habbeä  swa 
murrie  song,  ne  beo  ba  dai  na  swa  long,  bid  na  man  weri  heora  songes 
to  heren.  1327.  Niemand  wird  müde  zu  hören,  sei  es  auch  nicht  der 
Fall,  daß  die  Tage  [?]  nicht  (so)  lang  sind  ==  sei  es  der  Fall,  daß 
sie  (noch  so)  lang  sind  *.  —  Ae.  pe  maistry  nys  not  a  kynges,  ne  be 
he  neuer  so  god,  ah  knygtes,  bat  under  hym  fygteb  and  shedeb  here 
blöd.  RG.  1336.  —  Me.  One  ane  ober  syde,  if  bou  hase  mater  to  speke 
nnto  pe  Clerkes,  be  pay  neuer  sa  wyse.  Perry  RP.  39.  And  thoghe 
gee  kutte  hem  in  never  so  many  (in  noch  so  viele)  gobettes  or  parties. 
overthwart  or  endlonges,  evere  more  gee  schulle  fynden  in  the  myddes 
the  figure  of  the  holy  cros.  Mau.  5.  And  he,  that  makethe  there  a  feste, 
be  it  nevere  so  costifous,  and  he  have  no  neddres,  he  hathe  no  thanke. 
•19.  This  schulde  stire  kinges  —  to  triste  not  to  false  prophetis,  be 
thei  neuer  so  manye.  Prol.  Wycl.  5.  —  Ne.  As  the  wise  general  pre- 

*  [Nach  Mätzner  III,  139  erklärt  sich  das  Eindringen  der  Negation  in  das 
concessive  Glied  ''aus  der  Voraussetzung  des  Redenden,  dalz  die  Grad-  oder  Art- 
bestimmnng,  aus  welcher  eine  dem  Hauptsatze  entgegengesetzte  Folgerung  herge- 
leitet werden  könnte,  schlecht  hin  nicht  verwirklicht  zu  denken  ist/'  Ich 
denke  abweichend  von  K.  sowohl,  als  auch  M.,  da/z  dieser  Gebrauch  darin  seinen  Ur- 
sprung hat,  dafz  na  und  nevere  prägnant  im  Sinne  von  "niemals  mehr,"  "nie- 
mals sonst,"  angewendet  wurden.  Ne  beo  ba  dai  na  swa  long  =  "mag  der  Tag 
niemals  mehr  so  lang  seih"  =  "mag  es  auch  der  längste  Tag  sein"]. 
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§.  382.  serves  the  same  strict  discipliae,  places  the  samc  guards,  and  employs 
the  same  scouts,  though  the  enemy  be  never  so  weak ;  so  the  Doctor 
maintains  the  same  gravity  of  countenanee  — ,  let  the  distemper  be 
never  so  trifling.  TJ.  5,  8.  Consider,  whether  tbe  good-natared  world 
will  suffer  such  a  stray-sheep  to  retuni  to  the  road  of  virtue,  even 
if  she  was  never  so  desirous.  18,  8.  May  heaven  forgive  her  all  her 
sins,  be  they  never  so  many.  18,  8.  =  ever:  Were  it  ever  so  stupid. 
Van.  F.   1. 

§.  383.  3)  Ags.  Acc.  häm  (heim),  eäst  (nach,    im    Osten),  wöst  (weltlich) 

süd  (südlich),  nord  (nördlich)  ;  ä  (äwa,  je,  immer,  gnt.  aivs),  nä  {nie). 
ealne  weg,  ealnög  (immer),  pä  hwile,  sume  hwtle  (eine  Zeit  lang) ;  dael, 
sumne  dsel,  wiht  (etwas),  näht  (nichts),  mine  gefrsege  {oder  Instr.  meines 
Wißens),  ödre  wisan  (auf  andere  Weise),  söcT  (wahrhaftig),  nsenig  ping 
(nichts) :  Jjä  he  häm  com.  Mt.  9,  28.  Hig  cyrdon  ealle  häm.  Joh.  7,  53. 
|)aet  is  prittiges  mila  lang  eäst  and  west  (das  ist  30  Meilen  lang  öst- 
lich und  westlich).  Bed.  1,  3.  Her  för  se  here  eäst  (da  zog  das  Heer 
östlich).  SC.  891.  pä  beämas  ä  grene  stondad.  Ex.  200,  7.  Ä  od 
werolde  ende  (immer  bis  an  der  Welt  Ende).  Bed.  4,  19.  j>a:r  hio 
mid  wuldoreyninge  wunian  möton  äwa  tö  aldre   (wo  sie  dann   mit 

294.  ||  König  immer  Wohnen  dürfen).  \\  C.  283,  31.  Ne  com  tu  hiin  wo  |>y 
da3ge  [Instr.]   (er   kam    nicht   :it   ihm    an   de„>  Bed.    3,    12.     Fallit* 

vrflg  hi  seton  sehe  on  dseg    (immer  aßen  sie  einmal  des   Tags).    Bo.    1  .">. 
Ne  lädes  dael  {des  Leides  etwas).    An.  1476.     W  uht  hutes.    C.  33. 
Wuht  hearmes.  41,  24.    Se   maga  wii's  mine  •jofra'ge  [Instr.]  guma  on 
geogode  Jared  bäten  '  sandte  \  Knabe]  hieß  meine«  Wißens  ./.  in 

wer  Jugend).  C.  71,  20.  Söd  ic  seege  eöw.  Joh.  (5.  26.  [gehört  nicht 
hierher].  yEne  side  on  dtege  (einmal  am  Tage).  Bed.  I.  If.  -  A 
|)eos  swikenn  irunnen  rfde  bam.  Lag.  5463.  Heo  drowen  wc-t  and 
nord.  1278.  |»o  ferde  he  nord  (B, .  A.  aber  oordnr  ina  mehr  nach 
Horden;  ist  das  ein  Gomparativ,  oder  entspricht  es  ahd.  DOfder?)  Lag. 
2674.  Ham  shollilc  wcnmlenn.  0.8290.  Wo  Mgheao  bjtt  ■len'Bfl  Mt 
7 2 7 : t .  Milr  wi's  in  bere  scale  and  win  -ninr  dale.  Lag.  1183.  Off 
godilspcll  lec  will  «uiw  «u't  siiniin  dt'l  mare  shtewenn.  0.  !'s.  Wliatt 
gute  (wie).  L2820.  Her  magg  mann  onndemtanndenn,  whflk  gafte  dm 
liiir|)  lufenn  |)e.  r>27*>.  —  Ab.  In  wm-li  all'  turne,  he  Miete  |«>.  treuer 
est  be  west.  RG,  i">i">-  9e  Ben!  bot))  and  -..n|.  ifter  bii  bexon 
r>7  7-<.  Bmyte  ni  ber  hedee,  ay  as  men  bam  foaade.  PL.  BtO.  H«'  hmJ 
bor«  be  lii'im  lotttde]  loward  |«'  brayn.  B&.  1188.  Be  was  ho  sonniri 
wioj..  898,    Alle,  bat  were  oyt  yayb  (etwas  ,     kynge.  68 
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fr  louerd  woll  vorgyue  hem  09t  {vielleicht).  7377.  J)at  he  wold  geld  §.  383- 
him  be  eoroun  of  Inglond  ilka  dele.  PL.  1715.  Haluendele  bis  godes 
(Güter  zur  Hälfte)  he  yaf.  475.  If  he  schewed  a  bing,  oberwaies 
(anders)  he  nient.  1150.  Clerkes  often  tide  (oftmals)  misdo  blithely. 
3166.  —  Me.  Cjee  shulen  nat  algatis  haue  me.  Mt.  26,  11.  Souning 
alway  the  encreese  of  his  winning.  Ch.  277.  In  that  contree  duellethe 
allewey  mo,  than  6000  persones.  Mau.  5.  It  wexethe  alle  weyes.  Mau.  5. 
Cristene  men  were  wont  to  holden  that  place  ahveyes.  4.  He  hadde 
ben  sometime  with  the  lord.  Ch.  64.  Alle  the  wateres  ben  somdelle 
salte.  Mau.  14.  The  bawme  is  a  gret  del  worse.  5.  Liik  maner  he 
sbal  leeue  hem  fre.  Exod.  21,  27.  I  forgeue  you  this  trespas  every 
del.  Ch.  1827.  She  was  som  del  defe.  443.  Can  he  aught  teil  a  mery 
tale?  16065.  If  that  the  childes  moder  were  aught  she.  5454.  I  found 
it  other  wise.  Mau.  21.  —  Ne.  My  brother  will  return  home.  Welcome 
bome,  old  neighbour.  Sk.  Rip.  Drive  the  nail  home.  Wb.  That  comes 
bome  to  you  (das  zielt  auf  Sie).  It  will  come  home  to  him  (er  wird 
es  schon  empfinden).  I  wish  you  home  safe.  The  line  stretched  north 
and  south.  WS.  Tal.  8.  They  wandered  north,  south,  and  west.  B. 
Nov.  1.  West  of  this  forest.  Sh.  bHd.  4,  1.  They  take  their  course 
east.  west,  north,  south.  4,  2.  They  cry  day  and  night  unto  him. 
Luc.  17.  8.  I  think  I  saw  him  yesternight.  Sh.  H.  1,  2.  How  chance 
thou  art  returned  so  soon.  Sh.  Err.  1.  2.  The  ||  barbers  of  England  il  295. 
are  known  to  be  nowise  inferior  to  their  Greek  or  Roman  predecessors. 
TJ.  2.  4.  Tbe  consternation  had  a  good  deal  deprived  him  of  speecb. 
2.  0.  Her  mind  was  every  way  equal  to  her  person.  4,  2.  It  no  way 
becomes  me  to  decide.  Trist.  15.  I  have  ofttimes  wondered.  21. 
IL  Verbindung  mit  Präpositionen. 
Präpositionen  treten  zu  Substantiven  u?id  beide  verschmelzen  oft  mit 
•  i, «mder:  Ags.  onweg  (himoeg),  on  (under)bsec  (zurück),  onhweöl  (im 
l\nise),  ongeän  (entgegen),  tögeänes;  toaefenes  (Abends),  on  daege  ( Tags). 
tö  daege  (heute),  to  nihte  (Nachts),  tö  aldre  (immer),  tö  mergen  (morgen), 
on  «rne  mergen  (früh  Morgens),  on  morgen  (Morgens),  on  ühtan,  on 
midne  dseg  (Mittags),  ofer  midne  daeg  (Nachmittags)  etc.,  betwih  päs  ping 
(unterdessen  Bed.  2,  18)  etc.  Hg  ongon  pä  frecnesse  paes  fyres  onweg 
ädrifan  (er  begann  die  Feuersgefahr  zu  vertreiben^).  Bed.  2,  7.  He  onweg 
fleah.  Bed.  1,  34.  Gang  puonbaec.  Mt.  4,  10.  Eodon  hig  underbaec.  Joh. 
18,  16.  Underbaec  böseah  witf  paes  waelfylles  (sie  blickte  rücklings 
nach  der  Zerstörung).  C.  154,  28.  On  hweöl  (hwael  Grein)  hreöpon 
herefugolas  (rings  rufen  [riefen]  dl>;  Heervögel).  C.  188,  1.     Teäh  he 
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§.  383.  hig  oiigeän.  Exod.  4,  7.  Hirn  agen  am.  Mrc.  5,  2.  Gif  hö  eöw  ue 
wylle  ärisan  tögeänes.  Bcd.  2,  2.  He  ädüuc  *  ästäh.  Ps.  71,6.  Durh. 
hat  auch  hidüne  (Her  herab,  Instr.).  Mt.  4,  6.  Ge  nyton,  hwaenne  ]>aes 
hüses  hläford  cymd,  pe  on  sefeu,  pe  on  midre  nihte,  pe  on  hancrede, 
pe  on  Hiergen.  Mrc.  13,  36.  Ge  on  daeg  ge  on  niht.  Bed.  5,  24.  Urne 
daeghwanlican  hläf  syle  üs  tödaeg.  Mt.  6,  11.  Me  gebyred  tödaeg  and 
tömorgen  aud  by  aefteran  daege  gän.  Luc.  13,  33.  Modale  Angaben 
sehr  oft,  wie  on  geflit,  on  pä  wisan  etc.  Hö  ne  on  horses  hrycge  cuman 
wolde.  Bed.  3,  5.  erinnert  an  tieuengl.  on  horse-back.  —  Nags.  Belin 
heom  beforen  wende,  Brennes  bisides  (daneben).  Lag.  5181..'  Heo  letten 
ford  bisiden  an  oder  folc  riden.  5498.  Heo  weren  [jer  bihselues  (biside). 
7960.  [)edeor  feol  abac.  6493.  |)a  men  beom  com  en  agein  (togeines). 
1667.  He  heom  adun  leaide.  551.  He  todrof  pes  kinges  here  alonde 
aud  awatere.  550.  Ich  waes  on  bedde  (abedde)  iswaued.  15706.  ltt 
turrnepp  nu  upp,  nu  dun.  0.  3642.  J)egg  cumenn  efft  agaen.  6628. 
Gaff  sware  onngaen.  11342.  Himm  comm  an  widewe  togaeness.  8632. 
An  bucc  rann  paer  awegg.  1364.  Ga  o  bacch  fra  me.  11389.  Uppo 
•  lofft.  11823.  Olofft.  11961  =  aloft.  —  A  dsei  heo  leiden  pene  wal,  a 
niht  he  feol  ouer  al;  a  marwe  heo  bine  araedden,  a  niht  he  gon  to- 
reosen.  Lag.  15480.    Amargen  (amorwe),   pa  hit  wass  dtei  libt.   7999. 

296.  ||  On  daed.  858.  To  ||  uibt  pu  scalt  faren.  709.  To  marewene  he  hine 
wolde  ahon.  729.  Todaie  a  seouen  nibte  briuged  me  her  rihte  gold. 
5442.  Her  ligged  togere  teu  pusend  of  bis  ifereu.  8039.  J)ane  dai  a 
preo  wike  beon  alle  at  Londene.  8060.  Heo  senden  heom  arewen  (in 
der  Reihe).  5510.  Heo  bigunneu  arumde  (weit)  nesen.  B7492<  Wa 
wes  him  on  liue  (aliue).  317.  —  Ae.  He  hys  bed  lowtede  adouu.  RG. 
2487.  He  wep,  pe  terus  rönne  doun.  805.  Heo  aforcede  bim  pe 
hejiene  awey  to  dryue.  2578.  Suche  godfi  kyngea  me  >\\n\  nun  wn.le 
among  (=  ags.  on  gemong  m  der  Meng«,  darunter),  5810.  I»»1  oott* 
paynye  abeshalf  (=  on  |>isse  healfe)  mucbe  ane|»ered  wa.s.  ui;?.  |>e 
Brut  aud  bis  men  |.us  com  tirst  alonde.  48(J.  Cio<l  cam  auer|>e  (zur 
Erde).  5431.  ll.'l.  Ion  slepe  328.  SeWM  aslepe  4150.  Ye  mow 
linde  wy|»out  defonce  bynor|ie  and  eke  l>\-oujie.  6321.  |»ou  iu\.\t  <mt 
to  uygt  of  som  tmOB  dmle.  5Ä81.  I'v-  luj.ti  men  «Hin  ;\uy\\.  r>685. 
|)D  he  myste  me  to  day.  :;:u;ti.  |>at  men  dune  selde  here  od  in  hOVM 
awynter  brynge  out  of  fehle.   \U>.  L009.    Amorue  wen  |»ei  OOB*  2717. 

*   [  Wo  a  aus  on,   of  u    «.  w.  gekürzt    <</.     >mn:    wohl   Künt    MtycRMMMfl 
werden:  also  adOne  =  of  dune,  aw«ig  =  >ni  irBfJ, 
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J)e   grete    cyte   afure  he  sette    (zündele  an).   RG.  7961.     Rygt  he  by  §.  383. 
pecemele  hakked  yt  al  to  nogte.  4431.    Auch :  He  forj)  com  bicas  {zu- 
fällig). 2965.    Atte  fine  endlich.  632.     Arigthalf  and  alefthalf.  Agenb. 
23.  —  Me.  My.  berd  hangeth  long  adoun.  Ch.  2417.    The  childer  threw- 
en    herseif  donn.    Jud.  4,   9.     Monye    of  his   disciples   wenten    abak. 
Joh.  6,  67.    Thei,  which   thow   hast  maad,  stoond  asyde  (asideshalf). 
Gen.  21,  29.    Thei  tnrneden  agen.  33.    Hir  herte  was  afire.  Ch.  6553. 
He  stode   before-hand.    Gen.  19,  27.     In  the   morwe    (amorewe)    it  is 
done.  Deeds.  4,  5.    How  pitously  anight  i  made  hem  swinke.  Ch.  5784. 
Thus  thei  departed  til  aniorwe.  1623.    To  morwe,  whan  ye  riden  on  the 
way.  782.    I  have  had  a  despit  to  day.  7753.    Yet  had  i  leverwed  no 
wif  to  gere.  5730.    Peraunter  {vielleicht).    PP.   202.  6593.     Peraventnre 
Man.  18.  Perauenture  A,  in  hap  B.  Gen.  16,  2.  Afeld  (ins  Feld).  PP.  237. 
Xerhande.  8026.    Thei  wenten  afoote  (B.  on  feet  A.)  Mrk.  6,  33.    Thei 
schooten   righte  welle,    bothe    men  and  women,   als   wel  on   hors  bak 
prykynge,  as  on  fote   rennynge.    Mau.  23.    He  exponnyde  to  his  dis- 
ciphs  alle  thingis  onsidishand  =  by  hem  seif.  Mrk.  4,  34.    The  teeth  of 
sones  wexen  on  egge   {werden  stumpf).   Ez.  18,  2.    That  made  arowe 
the  hertis  of  hem.  Ps.  32,  15.    He  feile  oslepe.   Mau.  13.     To  fall  on 
sleep.  Lancelot  1217.  — Ne.  Throw  away  that  thought.  Sh.  Mm.  1,  4. 
Many  of  his  disciples  went  back.  Joh.  6,  67.     Again,   the  devil  taketh 
him  up.  Mt.  4,  8.    I  must  walk  to-day ,    and  to-morrow ,  and  the  day 
following.  Luk.  13,  33.    What  have  I  seen  to-night.  Sh.  H.  4,  1.    They 
are  abed.    The  boatmen  took  him  across.  WS.  Tal.  2.    Give  him  ano- 
ther  staff ;  this  last  was  broke  cross.    Sh.  Much.  5,  1.   They  ran  afoot 
thither.  Mrk.  6,  33.     Turning   his    head  aside.  Trist.  14.    He  feil  fast 
asleep.  86.     He  would  have  walked  ten  ||  miles   afoot  to    see   a  good  ||  297. 
armour.  Sh.  Much.  2,  3.    Since  I  came  ashore.  Sh.  Tarn.  1.  1.    A  kite 
'is  beheld  soaring  aloft.  TJ.  1,  6.     The  English,   in  fact,  are  strongly 
gifted  with  the  rural  feeling.  Sk.  RL.     They  have  beaten  the  maidens 
arow.  Sh.  Err.  5,1.    He  this  very  day  receives  letters  of  stränge  tenor ; 
perchance,    of  the  duke's  death;    but,   by  chance,   nothing  of  what  he 
writ.  Sh.  Mm.  4,  2.    What  he  hath  taken  away  perforce.  Sh.  As.  1,  2. 
Jesus  bringeth  them  up  into  an  high  mountain  apart.  Mt.  17,  1.  [Gui- 
nevere  stay'd  waiting  to  hear  the  hounds;  but  heard  instead  a  sudden 
sound  of  hoofs.  Tenn.  1,  9]. 

.Zw  Englische?i  werden  sehr  oft  adverbiale  Formen  durch  solche 
Verbindungen  mit  Präpositionen  ersetzt:  He  could  by  no  means  (gar 
nicht)  endure  the  thought.  TJ.  3,   10.     The  hostler  told  them,  that  no 
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§.  383.  horses  were  by  any  means  to  bc  at  that  time  procured.  12,  3.  I  de- 
clare  beforehand.  Trist.  4.  Ferner:  At  hand,  in  front  etc.;  at  len^tli. 
at  nigbt,  at  times  etc. ;  by  degrees,  in  fact,  on  foot  etc. ;  for  the  most 
part.  TJ.  1,  2.    In  my  opinion.   1,  12. 

IL   Adjectivische  Adverbien. 

§.  384.  I.  Bildungen  mit  e. 

Sie  sind  gewöhnlich  mit  -e  im  Ags.  (got.  -ba,  das  auf  den  Sskr. 
Dat.  -bhyam  oder  auf  das  Suffix  va(t,  wie),  hinweist,  ahd.  o.  mlul. 
e)  gebildet;  die  Adjectiven  auf  lic  haben  lice  :  His  spere  sticode  fseste 
(sein  Speer  steckte  fest).  Bed.  2,  13.  He  weöp  biterlice.  Mt.  26.  75. 
})set  earfoctlice  se  welega  gsed  on  godes  rice.  19,  23.  ponne  forlrvt  he 
eöw  hraedlice.  21,  3.  Manncwealmas  beöd  and  hungras  wide  geond 
land.  24,  7.  He  spraec  pä  openlice.  8,  32.  He"  het  pwyrs  ofer  hast 
eälond  gedician  (ließ  quer  über  die  Insel  graben).  Bed.  1,  11.  —  Na§$. 
He  faire  hine  gon  greten.  Lag.  10135.  |)a  swiken  speken  ille.  542»!. 
Ufele  he  hine  mserde.  1903.  He  wass  depe  laeredd.  0.  7207.  He  warr|> 
swipe  (sehr)  blipe  ba,  and  toc  to  lahhghenn  lhude.  8142.  Sc/i<,n  >ft 
ist  e  abgestoßen:  füll,  imaen,  iwiss.  — His  hörn  he  vastliche  bleu.  La.\. 
808.  |)e  feht  was  feondliche  stör.  85.  He  hit  wrotfliche  biheold.  485. 
Orm  hat  -like  oder  abgeschwächtes  liy :  |)att  he  guw  bli|ielike  spelle. 
935.  Swa  patt  itt  be  clennlike  don.  1644.  He  bigann  to  fullhtnenn 
baldelig  be  follc.  10263.  —  Ae.  J)at  water  ys  yliche  bot.  RG.  153.  It 
wex  wide  aboute.  203.  Sülle  we  ur  lyf  dere.  4578.  \)e  stones  ston- 
dej)  |jer  so  grete,  euene  uprygt  and  swype  hye.  158.  He  smot  bim 
harde.  392.  He  hadde  an  axe  so  strong,  tbat  another  bit  Bckolde 
hebbe  unethe  (kaum,  unleicht).  391.     Hou   muche  Jtou  louest  me.  I 

298.  ||  —  |>is  fest  was  noble  ynow  and  nobliche  don.  ||  RG.  9989.  Bwl 
ordeynede  ys  ost,  and  sette  hem  jfyslycbe.  434.  He  wende  baldeüche. 
435.  He  wente  out  stilleliche.  449.  After  his  brojier  hastelicbe  he 
sende.  554.  PL.  gewöhnlich  -He,  ly:  11c  sentfl  fülle  lialddv  messen* 
gers.  927.  Fülle  frely  be  lived  berc.  104.  He  was  biried  in  Etofl  Nh 
lemplie.  10.  —  Me.  Thci  swoukeu  ful  harde.  PP.  42.  A  lulle  la\i  eytee. 
Mau.  3.  An  eddere  rightc  hiduus  to  see.  4.  Kaste  I»)  tho  Helle.  Ch. 
721.  Unethes  BÜghteo  thd  the  Statute  holde.  5780.  Unnetli  be  goith 
awei.  Luk.  9,  39.  Die  liiölungen  auf  ly  (liehe,  lieh  und  li  Wyrl.) 
mvhren  sich:  The  MCrificei  «liielieh  ge  slmleii  halwe.  Niini.  89,  24. 
Inwardliche  bowe  thin  herte.  l'rov.  2,  2.  Ile  lebti  defende  UM  goeode 
symplely  (sympli).   2,  7.     Hevenlieh  ihe  HUlg.    t'li.   1087.     1  [?]  Dldfl 
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forword  [richtiger  forward]    erly    for   to   rise.    33.     They  prykken  als  §.  384. 
scharply.    as  thornes.  Mau.     Auch  an  Participien  tritt  ly  am    Win  is 
passenden'  (A.  passyngly  B.)  strong.  3  Esdr.  3.  24.     He  spac  felendely 
or    wisely.     Ecclus.   13,    27,    ein    Beweis,    daß   man   li   als  adverbiale 
Bildungssilbe   zu    betrachten    anfieng.     Die    Bildungen    auf  ly    nehmen 

weil  -e  verklingt  und  das  Adverb  mit  dem  Adjectiv  zusammen- 
fällt. Im  Ne.  hat  sich  deshalb  diese  Form  seltener  erhalten,  wie:  Not 
half  so  swift  the  trembling  doves  can  fly,  when  the  fierce  eagle  cleaves 
the  liquid  sky;  not  half  so  swift  ly  the  fierce  eagle  moves.  when 
through  the  clouds  he  drives  the  trembling  doves.  Pop.  Winds.  Women 
are  frail  too,  as  the  glasses  where  they  view  themselves,  which  are  as 
easy  broke  as  they  make  forms.  Sh.  Mm.  2,  4.  So  come  my  soul  to 
Miss,  as  I  speak  true.  Sh.  0.  5.  2.  Most  stränge,  but  yet  most 
truly.  will  I  speak.  Sh.  Mm.  5,  1.  The  battle  raged  fierce  and  thick. 
WS.  Wav.  47.  He  whistied  shrill  and  clear.  WS.  Xig.  11.  I  love 
dear.  Sh.  As.  2,  1.  To  drink  hard,  deep.  Sh.  Mm.  4.  3.  To  work 
hard.  Sh.  T.  3,  1.  The  tide  ran  strong  against  Government  Mac.  2, 
233.  So  sound  he  slept.  Sp.  1,  1,  42.  —  Soundly.  Sh.  Tarn.  1,  1.  etc. 
Every  one  was  so  busy  fighting.  WS.  Tal.  5.  Ebenso  romanische 
Wörter:  The  people  are  miserable  poor.  Hume.  2,  433.  He  will  be 
especial  glad.  WS.  Wav.  58.  Old  John  is  grievous  sick.  Sh.  Rb. 
1,  4.  She  is  mortal  high  and  passionate,  powerfnl  high.  Bl.  H.  18. 
Use  her  honorable.  cHf.  3,  2,  und  daneben  honorably.  —  Ferner:  To 
seil  oder  buy  cheap  [zu  382,  ags.  ceäpe  von  ceäp  Kauf],  dear ;  to  write 
close,  play  fair,  to  speak  oder  go  fast,  to  play  high,  to  come  late,  to  wait 
long,  to  speak  loud,  to  sink  low.  to  speak  piain,  to  run  quick,  to  stop 
short.  to  walk  slow ,  to  sleep  sound ;  füll  well,  pretty  well,  wide  open. 

Bisweilen    werden    beide  Formen   in    verschiedener  Bedeutung  ver- 
jDCtndt,  ||  wie  clean  {ganz,   geschickt),    cleanly  (reinlich),    clear    (völlig),   ||   299. 
clearly  (deutlich),    daher   to  understand   clear  =  clearly.    hard    (hart, 
dicht  etc.),  hardly  (kawn),    very  (sehr),  verily  (gewiß)  etc.  late  (spät), 
lately  (neulich)  etc. 

Die  gewöhnliche  adverbiale  Form  ist  -ly  geworden :  They  were 
greatly  astonished.  WS.  Tal.  2.  They  spoke  boldly.  2.  They  rode 
fiercely  against  each  other.  3. 

Die  Steigerung  des  verbalen  Begriffs  durch  much ,  des  adjectivi- 
schc/i  durch  very  befestigt  sich  erat  im  Ne.  It  does  not  much  displease 
mc.    It  is  very  unpleasant. 
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§.  385.  Im  Comparativ  steht  die  volle  Form  auf  -or,  aber  fleocionslos :  He 

geornor  wolde  sibbe  {er  wollte  lieber  Frieden).  Or.  3,  1.  Heöld  hyne 
fyr  and  faestor  (er  hielt  ihn  [sich]  fern  [ferner]*  und  fester).  B.  143. 
Gearwor  haefde  ägendes  est  ser  gesceäwod  (die  Gunst  des  Besitzers  hatte 
er  früher  voller  geschaut).  B.  3074.  Wäst  pu  ponne  pe  ggornor  {weißt 
du  dann  desto  beßer).  C.  309,  5.  Ebenso  haben  die  auf  -lice :  He 
geornfullicor  paes  ecan  lifes  gewilnode  {er  wollte  lieber  das  ewige  Leben). 
Greg.  Eätflicor  (leichter)  masg  se  olfend  gän  |)urh  änre  inedle  eäge. 
Luc  18,  25.  Nö  her  cütflicor  cuman  ongunnon  lindhaebbende  {nie 
begannen  kundiger  hierher  zu  kommen  Schildtragende).  B.  244.  Da- 
gegen die  Umlautbildungen  haben  ir  abgestoßen :  Hwy  drecst  bu  leng 
{länger)  pone  läreöw  ?  Mrc.  5,  35.  f)set  se  hwaete  maege  py  bet  weaxan 
{auf  daß  der  Waizen  desto  beßer  wachsen  mag).  Bo.  23.  HS  clypode 
bä  baes  bö  mä  {desto  mehr).  Mrc.  10,  48.  ])set  heö  by  eb  meahte 
ece  rice  geearnian  {daß  sie  desto  leichter  das  ewige  Reich  gewinnen 
könnte).  Bed.  4,  23.  He  waes  ser,  bonne  ic.  Joh.  1,  15.  nicht  aber 
wyr ,  sondern  wyrs ,  offenbar  weil  man  die  Comparatirbildung  nickt 
mehr  fühlte**:  Hit  bö  wyrs  ne  maeg  hreöwan  {dich  mag  es  nicht 
schlimmer  reuen).  C.  15,  12. 

Die  Comparation  der  einfachen  Adverbien  auf  -e  bleibt,  /renn 
diese  bleiben.  Nags.  Let  delfen  bas  dich  seouen  uoten  deopere.  Lag. 
18895.  —  Ne.  Bind  him  fast  —  faster.  The  tears  trickled  down  Ins 
cheeks  faster  than  he  could  wipe  them  away.  Trist.  42.  You  have 
spoken  truer  than  you  purposed.  Sh.  Temp.  Daneben  auch:  Me.  Men 
might  go  more  right  to  that  havene.  Mau.  4. 

Die  Adverbien  auf  -lice  behalten,  aber  selten,  ihre  Comparative 
bis  ins  Ne.  —  Nags.  (Jiff  bu  biss  burrh  haliy  gast  deplikcir  uim- 
derrstanndesst.  0.  14487.    |)at  hü  milite  pe  blobelokere  (=  l>li|ielikt'ic 

2Q0  ||  =  blipere  A.)  wende  ut  of  londe.  B.  La«j.  20-195.  J)c  oue  ||  heold 
bene  ober  deorlukcr  (theurer),  bene  brober.  A.  30060.  —  Me.  Dgnyd 
uisclyer  beer  him  seif.  1.  Kgs.  18,  30.  Und  so  noch  im  Ne.  You 
have  taken  it  wiselier  than  I  meant  you  should.  Sh.  Temp.  2.  1.  Mm, 
ist  aber  schon  mehr  gewöhnt,  in  -ly  Bezeichnung  des  Adverb»  tu  sehen, 
so  daß  man  dieses  auch  an  die  rigentlivln  Ctmiparatfof bn»  Irrten  läJH\f\; 

*     [Fyr,   «Itir  Hrr  M    iinur, if, Ihnft  der  Comparativ    tu  feor.      Vgl.    II- 
(il.  tu  I».  und  oltn.  flarrl,  flrr]. 

**  [In  wyr«  gehört  da»  «  dem  Stammt,  nicht  im  ftldüHf)  «"  <•<>>■  y*ln 
tttkt  f'ti    *valr«-«,    wie  der  iidj.  .mm/.-i,   ,ih<i.    wirsim     <i-il\ 
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so  von  pleinly:  I  schalle  speke  more  plenerly.  Mau.  5.  [Adv.  von  §.  385. 
plener  =  afrz.  plenier!]  oder  mit  der  Umschreibung:  I  schal  speke 
more  pleynly  here  after.  Mau.  13.  Thei  eten  more  gladly 
mannes  flesche,  than  ony  other  flesche.  17.  —  Im  Ne.  kommen  meist  Bil- 
dungen mit  more  vor :  The  natives  of  Scotland  live  more  hardily  in 
general  than  those  of  England.   WS.  Tal.  1. 

Die  abgekürzten  Formen  werden,  weil  der  unterscheidende  Umlaut 
entweder  nicht  ausreicht  oder  auch  schwindet,  allmählich  regelmäßig. 
Nags.  ])at  ne  mihte  he  leng  lihben.  Lag.  11015.  Heo  pine  peowdomes 
lengre  (lengere)  ipolien.  471.  pe  aed  (bet)  heom  scel  iwurden.  5449. 
pa  wes  his  hurte  aetfe  (epere)  *.  8178.  pe  scal  beon  pe  bet.  701. 
Orm  hat  bett  und  bettre,  lengre  etc.  pat  he  mughe  bett  and  bett  and 
mare  and  mare  cwemenn.  10870.  —  Ae.  Of  sorwe  and  sore  hym  come 
euere,  pe  leng,  pe  more.  RG.  6107.  No  swerd  mygte  with  ys  dunt 
none  lengur  laste.  4729.  Heo  mygte  no  leng  atstonde.  2605.  pe 
lenger,  pe  more.  2415.  —  Me.  No  lenger.  PP.  2080.  Thei  nevere  wol- 
den  suffren  man  to  dwelle  amonges  hem  lenger,  than  7  dayes.  Mau.  14. 
Fortune  list  no  lenger  the  highe  pride  of  Nero  to  cherice.  Ch.  14437. 
Yet  fare  i  never  the  bet.  7533.  They  fare  the  werse.  4346.  —  Im  Ne. 
verlieren  sich  die  kurzen  Formen :  I  will  not  stay  longer.  I  had  rather 
go  [gehört  nicht  hierher:  Ags.  hrador].    He  writes  better  etc. 

Allgemeines  Comparativzeichen  wird  more.  Es  wird  sogar  weiter 
bei  Verben,  Substantiven  und  Adjectiven  verwandt  und  bezeichnet  das 
über  das  Beg  riß's  wort  hinausliegende.  Me.  More  thou  honoured  thi 
sones,  than  me.  1.  Kgs.  2,  29.  —  Ne.  The  revenue  more  than  defrayed 
all  the  charges  of  the  government.  Mac.  6.  Rules  such  as  these,  rules 
which  would  have  appeared  insupportable  to  the  free  and  joyous  spirit 
of  Luther  threw  over  all  life  a  more  than  monastic  gloom.  Mac.  1,  80. 
To  this  day  a  more  than  Spartan  haughtiness  alloys  the  many  noble 
qualities  which  characterize  the  children  of  the  Victors.  6,  359.  —  All 
thou  couldst  have  of  mine,  stern  Death !  thou  hast ;  the  parent,  friend, 
and  now  the  more  than  friend.  Byr.  Ch.  2,  96.  Go,  let  thy  less  than 
woman's  hand  assume  the  distaff,  not  the  brand.  Byr.  Bride.  4.  They 
treat  her  with  less  than  civility.  Shirl.  1. 

||   Als  Superlativ  des  Adverbs  tritt  ein    a)  der   unflectierte  Super-§.386.  301. 
lativ    des  Adjectivs:     Ags.    J)is   folc  nu  heardost   ondrat    {fürchtet   am 

*  [Das  Beispiel  gehört  nicht  hierher,  da  «de  und  epere  (po  was  he  pe  epere. 
B.)  Adjectiva  sind], 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.    2.  Aufl.  21 
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§.  386.  meiste?i).  Bo.  36,  2.  Seö  sunne  beorhtost  scined  (die  Sonne  scheint  am 
hellsten).  9.  iErest  wses  he  lseded  (zuerst  war  er  geführt).  Bed.  2,  2. 
Hö  eädelicost  hine  beaeftan  bsere  msenio  gesealde.  Luc.  22,  6.  Swä  ic 
fsestlicast  maeg  befön  wordum.  Gr.  Ps.  74,  2.  ))ä  pe  fyrngemynd  mid 
Judeum  gearwast  cüdon  (die  am  sichersten  kannten  die  frühe  Erin- 
nerung unter  den  Juden).  El.  328.  —  Nags.  Brutten,  pe  best  Jiat  lond 
cneowen.  Lag.  26606.  J)a  wimmen  were  hahlukest  (A.  behlokest  B. 
am  höchsten  und  vornehmsten)  iscrudde  and  alre  best  itogene.  24645.  — 
Ae.  büke,  bat  he  truste  p  mest  to.  RG.  1461.  It  hym  likede  best.  500. 
Best  me  may  to  hem  truste.  865.  —  Me.  Men  gon  ferrest  and  longest. 
Mau.  11.  He  first  began  to  riden  out.  Ch.  44.  And  alderfirst  {zu  aller 
erst)  he  bade  hem  all  a  bone.  9492.  God  loved  he  beste.  535.  Noch : 
Thei  drynken  gladlyest  mannes  blood.  Mau.  18.  — Ne.  Powers  that 
erst  in  Heaven  sat  on  thrones.  M.  pl.  1,  360.  The  fortitude  of  the 
place  is  best  known  to  you.  Sh.  0.  1,  3.  The  nuns  of  St.  Ursula 
acted  the  wisest.  Trist.  86.  Aber:  He  laughs  most  heartily.  Trist.  19. — 
b)  der  mit  Präpositionen  verbundene  Superlativ  des  Adjeetirs :  Ags. 
|)ä  gesöhte  he  set  nyhstan  (endlich).  Bed.  2,  12.  2,  5.  iEt  nvhstau  hfl 
sende  hys  sunu.  Mt.  21,  37.  J)ä  aet  styemestan  fordferde  biet  wii". 
22,  27.  —  Nags.  He  himrn  seggde  att  tallre  lattste  |  rttfefef).  0.  13319.  — 
Ae.  Elleue  pousant  at  pe  leste  (u-enigstens).  RG.  2109.  To  |>c  Intel 
folc  he  spac  atte  laste.  PL.  4586. —  Me.  Wel  we  were  esed  atte  bflfcte. 
Ch.  29.  To  teilen  atte  last.  709.  Your  wifhood  he  coramendeth  with 
the  beste.  4496.  Now  herkeneth  for  the  beste  790.  —  N>\  I.et  it  bfl 
so  hasted  that  supper  be  ready  at  the  farthest  by  five  of  the  elo.k. 
Sh.  MV.  2,  2.  The  king  at  first  called  hira  a  liar.  WS.  Tal.  l'.  lli> 
anger  at  the  worst  was  never  more  than  a  spark.  Trist 

§.  387.  Besondere    Beachtung    verdienen   die   sogenannten    vmmgeimUß 

Comparationi  ii. 

Ags.  Wela,  wfll  tvohl:  Wßl  pu  spröest  (gut  tpriehM  du).  Deut.  1 .  11- 
|)e  bet  (desto  beßer).  J)eet  ic  betet  cuune  |mie  behodu  lieaMan. 
Ps.  118,  50. —  Nmge.  He  wel  coupe  weiten.  Lag.  41.  |>o  aed  (A.  bet) 
heom  seol  iwunlen.  5-M6.  Bretten,  |>e  liest  j,at  lond  cneowen.  26696. — 
Aß.  So  |iat  non  tyme  nas  |>at  pes  bet  ysust(\\n<  .1.  üßt.  7853.  Best  nie 
may  to  hem  truste.  865.  —  Me.  Yn  hn  i  DATflf  tl.e  bei   Gh.  7583. 

.'inj.  ||  God  loved  he  beste.  686.  —  Ne,  Hfl  i>  well,  lütter.  The  fortitude  ||  of 
tho  place  is  best  known  to  you.  Sh.  0.  1,  3.     Der   eru<  ipa- 

ratir    tteki   schon    im  Nags.     Mann    BboDdfl  foll-dieiui  liiinin  |>e  bettre. 
0.  16481. 
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Ags.  yfele  schlecht:  Min  dohter  is  yfele  gedreht.  Mt.  15,  22.  Bo.  §.  387. 
16,  1.  Hit  be  wyrs  ne  maeg  hreöwan  {nicht  schlimmer  mag  es  dich 
gereuen).  C.  51,  12.  Wyrst.  —  Nags.  Ufele  he  hine  maerde  {er  richtete 
ihn  übel  zu).  Lag.  1903.  ])a  swiken  speken  ille.  5426.  })e  scal  beon 
ba  worse  (dir  soll's  desto  schlechter  gehn).  Lag.  483.  Wurst.  —  Me. 
If  thou  doist  yuele.  Gen.  4,  7.  They  fare  the  werse.  Ch.  4347.  Sup. 
Werste.  —  Ne.  The  Egyptians  evil  treated  us.  Deut.  26,  6.  They  be- 
haved  themselves  ill.  Mic.  3,  4.  We  will  deal  worse  with  thee  than 
with  them.  Gen.  19,  9. 

Ags.  Lytle,  lytluni,  lytesnä  (nur  [um  f]  weniges  nicht,  fast,  beinahe)  == 
lytesne.  Longad  bonne  by  laes,  be  him  con  leöda  worn  (der  sehnt 
sich  weniger,  der  der  Lieder  Fülle  weiß).  Exon.  344,  7.  —  Ae.  J)e  kyng 
and  ober  ryche  men  wel  lute  *  ber  of  tolde.  RG.  7924.  J)e  king  be 
lasse*  of  him  tolde.  7941.  Sup.  Lest.  —  Me.  Lite,  lytyl,  tytille. 
I  am  the  lasse  to  blame.  PP.  8900.  Thoug  y  more  loue  gou  and  be 
lesse  louyd.  2.  Cor.  12,  15.  The  child  at  the  leest  dwelle  ten  dayes 
anentis  us.  Gen.  24,  55.  —  Ne.  Those  members  we  think  less  honour- 
able.  2.  Cor.  12,  23.  Damsel,  abide  with  us,  at  the  least  ten  days. 
Gen.  24,  55. 

Ags.  Micles,  miclum,  sehr,  micle  beim  Compar.  um  vieles.  —  On- 
gunnon  Moyses  mä  bysmerian  [begannen  M.  noch  mehr  zu  verspotten). 
Gr.  Ps.  105,  14.  pä  be  msegburge  msest  gefrunon  (die  die  Verwandt- 
schaften am  meisten  erforschten).  C.  200,  22.  —  Nags.  Nefede  he  bern 
no  ma  (adj-,  **  Kinder  hatte  er  nickt  mehr).  Lag.  91.  J)a  nolde  Brutus 
na  mare  (nickt  länger).  1949.  Nu  and  aeuer  mare  haued  bat  clif  jjare 
nome.  1925.  Ne  we  nuten  na  be  ma.  4627.  Ebenso  Orm:  Affterr 
batt  he  wrohhte  ma  (mehrere  Zeichen).  15496.  |)att  naefre  ma  ne 
shall  he  ben  o  nane  wise  filedd.  4206.  It  haldebb  warrm  be  mare. 
.  10145.  Mest  alle  he  Brutes,  be  weoren  bere.  Lag.  9336.  —  Ae.  Hii 
rerde  abbeyes ,  as  Teokesbury  etc.  and  aboute  mony  mo.  RG.  7758. 
On  me  sulue  ych  truste  muche  etc.  and  be  more  vor  hys  unrygt. 
9442.  pat  hii  come  namore  age.  8044.  Aftur  hym  we  honoureb  Venus 
mest.  2440.  —  Me.  He  sente  other  seruauntis  mo  (ags.  selran  beßere), 
than  the  firste.  Mt.  21,  36.  He  that  louith  fadir  or  moder  more  (ags. 
mä),  than  me.  10,  37.  No  more,  any  more,  much  more.  —  Ne.  He 
sent  other  servants  more  than  the  first.  He  that  loveth  ||  father  or  ||  303. 
mother  more  than  me.    Which  of  them  will  love  him  most.  Luke.  7,  42. 

•    [Hier  substantivisch  gebraucht.      Vgl.  §.   294J. 
**   [Vgl.  wegen  dieses   Beispiels  und  manches  der  folgenden  §.  292J. 

21* 


324  Sechstes  Buch. 

§.  387.  Ags.   neäh   nahe.     Ge   neh    ge   feor   is    bin  nama  hälig.  An.  638. 

Het  hie  of  bäm  lige  neär  setgongan  {hieß  sie  aus  dem  Feuer  näher 
treten).  Exon.  196,  31.  iEt  niehstan  (nächst).  Sal.  133.  J)ä  ic  hine 
nehst  geseah  (da  ich  ihn  zuletzt  sah).  C.  34,  12.  —  Nags.  AI,  bat  he 
neh  com.  Lag.  1568.  Seodde  him  neor  wende.  6484.  Nou  hit  is  seoae 
ger,  jiat  bou  nexst  (zuletzt)  were  her.  5036.  —  Ae.  Nei  yswounyng 
was.  RG.  834.  Alle  were  bei  nere  slayn.  PL.  45.  pe  kynges  tresour 
he  delde  eke  aboute  fer  and  ner.  RG.  2361.  Der  Comp,  hat  die  Be- 
deutung des  Positivs.  Sup.  next.  —  Me.  Come  ner  to  me  (A.  comith 
nig.  JS.).  And  whanne  thei  weren  comen  nyg.  Gen.  45,  4.  Come  ner 
Ch.  10315.  He  drowe  lüm  nere  and  nere.  13450.  Nexte.  — Ne.  I  shall 
see  him,  but  not  nigh.  Numb.  24,  17.  Was  I  nigh  wrecked  upon  the 
sea?  Sh.  Jacob  went  near  to  Isaac.  Gen.  27,  22.  The  earl  of  Armagnac, 
near  knit  to  Charles.  Sh.  aHf.  5,  1.  The  near  in  blood,  the  near  er 
bloody.  Sh.  Mac.  2,  3.  Better  be  far  of,  than  near,  be  never  the 
near.  Rb.  5,  1.  Jetzt  unterscheidend  nearer,  nigher.  Unterschieden 
nearest  und  next,  wie  beim  Adjectiv. 

Ags.  föor  fern,  in  Raum  und  Zeit,  fernerhin :  Ge  feor  hafad  fsehde 
gestaeled  (hat  ferner  Fehde  angestiftet).  B.  1340.  Föorran,  fern,  aus 
der  Ferne,  ehemals  [richtiger  „aus  ferner  Zeit  her."  B.  91.  2106].  Comp. 
fyrre  [t  vgl.  Bern,  zu  §.  385],  Sup.  fyrrest,  feorrest.  —  Nags.  \)e 
nes  noht  feor  from  heom.  Lag.  543.  Feorr,  ferr  Orm.  —  Ae.  Ver  and 
ner.  RG.  10479.  Feorre  von  fern.  Hü  duden  hem  verrore  in  bys 
londe.  RG.  4729.  —  Me.  Fer  be  it  from  me.  Gen.  44,  17.  Men  go 
verrest  and  longest.  Mau.  4.  Als  Comp,  stehen,  aber  ailjectivisch,  fer- 
rere.  AN.  und  ferthere.  Rom.  15,  23.  neben  einander.  Ch.  hat  fer  und 
ferne.  Ferrere  ist  aus  ferre  verlängert:  This  day  fifty  wekos.  ferre  ne 
nere  (weder  früher  noch  später),  everich  of  you  shal  bring.  Ch.  1852. 
I  can  say  no  ferre  (weiter}.  2062.  Daneben  tritt  ferther,  eiijentlieh  der 
Comp,  von  forth  ein,  die  Formen  von  föor  gehen  Mrform,  me.  ferthere 
ferthest  spalten  sich  im  Ne.  in  farther  further,  farthest  furthest.  Daher 
noch  heute  die  Verwechslung  beider,  aueh  in  HB.  He  went  a  little 
farther.  Mt.  26,  39.  The  angel  of  the  Lord  went  furtber.  N'um.  l'2,  26. 
Ags.  ford  (hervor,  fort),  Comp,  furdur :  Jkr  gC  fyr  hßonan  fiintm 
feran  (ehe  ihr  fern  [ferner]  von  hinnen  weiter  fahret).  B.  264.  —  Nags. 
Hc  furder  (forbere  B.)  lad  (fuhr  weiter).  Lag.  4880.  —  Ae.  Furjicr,  forber, 
ferber.  —  Me.  He  was  so  wery,  that  he  myghte  no  ferthere.  Mau.  18. 

3  04.  ||    ||  Thi  dougter  is  deed,  what  traueilist  tbou  the  maister  ferthere?    Mrk. 
5,  35.  —  Ne.  The  Chief  Justice  would  go  no  further.  Mac.  7,  101.    Ho 
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at  length  told  his  accomplices  that  he  could  go   no  farther  with  them.  §.  387. 
8,  220.    Will  you  submit  to  our  Visitation?     I  submit  to  it  so  far  as 
it  is  consistent  with  the  laws  and  no  farther.  7,  123. 

Ags.  late,  latan  langsam,  spät.  Comp,  lator,  Sup.  latost.  —  Nags. 
Late  {endlich)  bo  he  up  fusde.  Lag.  3075.  At  ba  latere  cherre  (das 
vorigemal).  8356.  J)at  com  at  ban  laste  {endlich,  zuletzt).  3765.  — 
Ae.  Late.  For  hit  com  ner  be  later.  RG.  237.  Atte  laste.  7893.  — 
Ne.  Der  Unterschied  late  (spät),  later  (später),  latest  (am  spätesten), 
last  (a/n  letzten),  lately  (neulich),  latterly  (in  letzterer  Zeit),  lastly  dien- 
lichst), hat  sich  erst  im  Ne.  gebildet. 
IL    Verhärtete  Casusformen. 

Die  Adverbien  sind  verhärtete  Casusforme?i  der  Adjectiven.  Ags.  §.  388. 
Gen.  Sg.  bwöorhes  quer  (Or.)  -weardes  (-wärts) ;  singales  (beständig), 
sönes  *  (bald),  ealles  (ganz,  gänzlich),  nealles  nalas  nalaes  nahes  nals 
[naes  (gegen  Grein ,  der  es  =  ne  gese  faßt)]  (durchaus  nicht) ,  efnes 
emnes  (gleich),  orceäpes  (mnsonst),  steäpes  and  geäpes  (hoch  und  breit), 
micles  (sehr),  lytes  nä,  lytesne  (fast),  elles  (anders)  etc.  —  Dat.  lytlum 
(wenig) ,  miclum  (sehr) ,  furdum  (zuerst),  etc.  —  Acc  eal ,  neäh  (nah), 
neah  (genug),  föorr  (fern),  -weard  (-wärts),  &t  (frühe  und  eher),  fyr- 
mest  (zuerst),  sid  and  «er  (später  und  früher),  lyt  lytel  (wenig),  nöh 
genöh  (genug),  riht  (gerade).  J)£er  lytestne  (lytle  Jer)  eal  his  weorod 
ofslegen  waes  (wo  fast  (kurz  zuvor)  sein  ganzes  Heer  erschlagen  icurde). 
Bed.  1,  34.  Instr.  Ealle  gemete  (auf  jede  Weise).  Bed.  1,  27.  Micle 
bei  Comparativ  und  Superlativ.  Ferner :  neän  and  feorran  {von  Nah 
und  Ferne),  niwan  (neulich),  geära  (ehemals)  [gehört  zu  §.  381],  geta 
(noch),  söna  (bald),  singala  (beständig).  Letztere  neben  sönes  und  sin- 
gales deuten  auf  plurale  Genitive.  Ags.  upweardes,  piderweardes.  Bo. 
34.  39.  nordweardes,  byderweardes,  hämweardes.  SC.  894.  Hänrweard. 
895.  Westweard.  896.  J)äm  J>e  singales  sele  bewitiad  (die  immer  das 
,  Heil  [V]  beachten).  B.  1135.  Swä  bä  mselceare  he  singala  seäd  (so  kochte 
er  beständig  den  Kummer  der  Tage).  B.  190.  Sönes  he  let  him  üt 
(er  ließ  ihn  bald  aus).  SC.  1140.  Hi  bä  söna  forleton  byra  nett.  Mt. 
4,  22.  J)aet  hi  hine  ealles  onsundne  eft  gebröhton  (daß  sie  ihn  ganz 
unverletzt  wieder  bringen  sollten).  C.  112,  15.  God  lufad  geornast  ealles 
(liebt  am  liebsten  von  allen  =  Sg.  PI.  ealra).  Gr.  Ps.  83,  12.  Folca 
gehwylcum  dryhten   scrifed  bi  gewyrhtum  eall  sefter  rihte   (der  Völker 

[Kann,  da  es  erst  aus  SC.  114'»  belegbar,  nicht  für  ags.  gelten,  sondern 
nur  für  eine  nags.  Entstellung  von  sona.  Ueberhaupt  ist  manche  von  den  obigen 
Annahmen  unsicher]. 
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§.  388.  jedem  entscheidet  der  Herr  nach  Werken  ganz  nach  Recht).    Exon.   75, 
13.    Lethine  swä  micles  wealdan  hehstne  tö  him  {ließ  ihn  so  mächtig  [?] 

305.  ||  walten  als  Höchsten).  C.  17,  2.  Strüdende  ||  fyr  steäpes  and  geäpes 
swögende  forswealh  eall  eador  (das  verheerende  Feuer  verschlang  hoch 
und  breit  wogend  alles).  C.  154,  16.  Hit  nis  wuhte  gelic  elles  on 
gordan.  C.  42,  31.  Eode  ymbe  monige  stowe  ge  neäh  ge  föor  (gieng 
um  viele  Orte ,  nah  und  fern).  Bed.  4,  4.  Farad  föorran  and  neän 
(kommen  von  nah  und  fern).  Exon.  220,  26.  On  psere  epyltyrf  niddas 
findad  neän  and  feorran  gold  (auf  dem  Erbsitz  finden  die  Völker  [Men- 
schen] von  nah  und  fern  Gold).  C.  14,  28.  He  hsefde  äne  dohtor  neän 
twelfwintre.  Luc.  8,  42.  Sindon  pä  fipru  hwit  hindanweard,  se  hals 
grene  niodoweard  and  ufeweard  (die  Federn  sind  hinten  weiß,  der  Hals 
nach  unten  und  oben  grün).  Exon.  218,  10.  And  swyde  ar  änum 
restedaege  cömon  tö  p&re  byrgene.  Mrc.  16,  2.  He  saegde  leäna  |)anc 
and  ealra  pära  [mit  Grein  aus  metrischen  und  sprachliche?i  Gründen 
sselda  zu  ergänzen],  pe  him  sid  and  ser  gifena  drihten  forgifen  hsefde 
(er  sagte  Dank  für  die  Gaben  und  alles,  das  ihm  der  Herr  der  Galten 
später  oder  früher  gegeben  hatte).  C.  177,  24.  Ic  gife  him  pses  leöhtes 
genög  (ich  gebe  ihm  des  Lichtes  genug  [subst.  Adj.]).  C.  39,  4.  He"  miclum 
gode  bancode  (er  dankte  Gott  sehr).  Greg.  Hö  gelimplicum  (zufällig)  säet 
äna.  Bed.  2,  12.  Se  geära  hider  sended  waes  (der  einst  hierher  ge- 
sandt icard).  2,  3.  Breoton  is  iu  geära  Albion  häten.  Bed.  1,  1.  Gif 
pu  riht  (grade  aus)  faerest.  Met.  24,  28.  J)aet  hi  nasfre  mä  hi  secan 
woldan  (daß  sie  nie  mehr  sie  besuchen  wollten).  1,  12.  —  Nags.  All 
pwerrt  ut  haiig  leode.  0.  194.  Witt  shulenn  all  bwerrt  ut  (gänzlich) 
forrwerrpenn  pe  dorn.  74.  Sone  he  bonene  iuatte.  Lag.  234.  Sons  bei 
Orm  ist  aus  son  swa,  son  se  entstanden.  ])a  hit  alles  up  brac.  Lag. 
3077.  ))at  he  a  writ  makede  al  mid  wisdome.  443.  Alswa  (g<ni:  .«>). 
Him  blöd  lete  lutlen  and  ofte.  3569.  |)u  esert  muchele  b6tere  inilit. 
4346.  Aneoh  (neh)  comen.  5206.  Hiderweardes  he  heom  sendtn. 
10154.  pe  an  hine  putte  hiderward  and  pe  o|>er  geondweai'd.  30780. 
|iraesten  heo  gunnen  binward  (eintvärts).  30773.  He  droh  bim  rihtes 
nord.  2659.  Alle  heore  cnihtes  eeuere  fordrihtes  (sogleich?  ohne  l'm- 
st'hide  ?)  adunrihtes  slogen  al.  18469.  Fordriht  (anon  riht)  heo  comen. 
7961.  Swulc  nes  naeucre  easr  on  erde.  4153.  Hemm  birrp  beon  ir 
and  late  on  gunnkerr  weorrc.  0.  6242.  Nis  hit  nawiht  gcan 
Lag.  2671.  Nas  get  Rom  biwonnen.  109.  Efne  pissen  worden  BedMT 
heo  gon  hirten.  25939.  J)att  wass  inoh.  0.  3090.  Neh  (fast)  all.  3722. 
I.ittlar    (vor  kurzem).  366.     He   shall  newenn   cumenn.    ü»i.     Kr  we 
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nulled  faren.  Lag.  372.  Swa  muchel,  swa  her  neuere  aerer.  25351.  — §.  388. 
Ae.  He  wente  hainward.  RG.  5385.  })e  king  biderward  gret  power  nom. 
422.  Son  after  com  an  erle.  PL.  539.  The  see  gob  hym  al  aboute.  3. 
He  ||  was  alles  wrop.  RG.  402.  It  alles  cam  fort).  1568.  The  stones  ||  306. 
stondep  per  so  grete  euene  uprygt  and  swype  hye.  158.  It  comforted 
pe  kyng  mykelle.  PL.  512.  pei  stode  fer.  2862.  (Jjet  ich  habbe  leuer 
sam  (halb)  ded  hem  ouercome.  3436.  J)at  hatede  much  pe  kyng.  2389. 
How  muche  pou  louestme.  695.  731.  —  Me.  Volle  ags.  Form  PP.  10787: 
Prelates  of  cristene  provinces  sholde  preve,  if  thei  myghte,  to  lere  hem 
litlum  and  litlum.  It  marchethe  estward.  Mau.  7.  Thei  make  the  hal- 
fendel  of  ydole  of  a  man  upwardes  and  the  tother  half  of  an  ox  doun- 
wardes.  Mau.  15.  Sone  aftre  the  cytee  sank  down.  4.  And  siththen 
hidrewards  myghte  no  knyghte  se  hire.  4.  He  sig  Jhesus  afer.  Mrc. 
5,  6.  The  dore  was  all  of  athamant.  Ch.  1993.  He  saw  him  al  alone. 
Ch.  9200.  Or  elles  men  coveren  the  pytt  with  gravelle.  Mau.  23.  Elles 
dare  no  man  entren  there  inne.  23.  The  hill  is  righte  highe.  Mau.  4. 
In  the  ile  is  git  the  doughtre.  4.  That  lond  is  meche  more  hottere.  4. 
Mych  wretcheful  y  am.  1.  Kgs.  1,  15.  It  wexethe  lytylle.  Mau.  5. 
Streghte  from  Siloe  is  an  image.  8.  Men  myghte  go  more  right  to  that 
havene.  4.  A  lytylle  hiere.  8.  They  han  of  oyle  ynow  [nicht  Adv.].  7.  The 
apotecaries  counterfeten  it  (bawme)  eft  sones.  5.  Efte  soonys  (eft  sone) 
gee  han  herd.  Mt.  5,  33.  Unethes  myghten  thei  the  Statute  holden. 
(Jh.  5780.  Unneth  he  goith  awei.  Luk.  9,  39.  Thei  worschipen  moche 
the  mone.  Mau.  23.  He  fonde  bis  fadre  nere  ded.  2.  —  Ne.  The  flames 
driven  backward  slope  their  pointing  spires.  M.  PI.  1,  223.  As  a  mu- 
leteer  drives  on  his  mule  —  straight  forward.  Trist.  14.  Though  my 
father  travelled  homewards.  17.  I  am  going  forwards.  86.  [Enoch  was 
abroad  on  wrathful  seas,  or  often  journeying  landward.  Tenn.  5,  8].  Ye 
sball  soon  utterly  perish  from  off  the  land.  Deut.  4,  26.  Not  one  eft- 
spons  in  view  was  to  be  found.  Pop.  Cast.  29.  But  even  then  the 
morning  cock  crew  loud.  Sh.  H.  1,  2.  All  unawares  fluttering  his  pen- 
nons  vain,  plumb  down  he  drops.  M.  PI.  2,  932.  Sleep  befriended  her 
but  little,  and  dreams  less.  TJ.  4,  12.  Thou  art  much  mightier  than 
we.  Gen.  26,  16.  I  would  desire  him  to  consider  that  I  have  had  him 
ill  upon  my  hands  near  four  years.  Trist.  33.  The  ways  are  fair  enough. 
Su.  MV.  5,  1. 

IU.   Verbindungen  mit  Präpositionen. 
3)  Proportionale   Verschmelzungen  werden  zu  Adverbien.    Ags.  tö  §.  389. 
middes,  on  middum  (mitten),  tö  weardes  {entgegen);  ofer  eall  (überall), 
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§.  389.  on  Öfen  (neben),  on  bwerh  (quer,  verkehrt  etc.),  on  geador,  aet  gaedere, 
tö  gaedere,  tö  samane  (zusammen),  be  äufealdum  (einfach),  be  twifealdum 
(zweifach) ,  on  idel  (vergeblich) ,  on  sundran  (besonders) ,  on  eornost 
(wahrhaftig).  Swä  bie  on  bwöorh  spröcad  (wie  sie  verkehrt  sprechen). 
C.   145,  30.     Fenix  is  on  middum  (inmitten).  Exon.  221,  26.     Hirn  on 

307.  ||  efn  liged  ealdorgewinna  (ihm  zur  Seite  liegt  der  Kämpfer).  ||  B.  2903. 
J)onne  eall  preö  on  efen  nimed  fyres  waelm  wide  tösomne  (wenn  alle 
drei  zugleich  wegrafft  des  Feuers  Woge  weit  zusammen).  Exon.  60,  6. 
Gefyrn  (fore  long  =  long  ago)  hi  dydon  daadböte.  Mt.  11,  21.  Ymbe 
lytel  (nach  kurzer  Zeit)  gö  mg  ne  geseöd  ;  and  eft  ymbe  lytel  and  gg 
mg  geseöd.  Joh.  16,  17.  W*ron  inge  men  ealle  aetgadere  cyningas 
(die  jungen  Mannen  des  Königs  waren  alle  zusammen  [?]).  C.  189,  25. 
Gomele  ymb  gödne  on  geador  spräscon  (die  Alten  sprachen  zusammen 
von  dem  Guten).  B.  1595.  Syddan  hie  tö  gaedre  gegän  haefdon.  2630. 
})ä  gesast  hg  sume  daege  under  sunnbeäme  äna  on  sundran.  Cudb. 
Eall  he  bis  leorningcnyhtum  asundron  rehte.  Mrc.  5,  34.  Föron  pä 
tösomne.  C.  119,  19.  Ealle  aetsomne.  Bed.  2.  26.  Södes  on  gornost 
ic  secge.  Mt.  5,  18.  —  Nags.  Boc  he  leide  amidden.  Lag.  38.  Aneab 
comen  5206.  |)e  wind  him  com  on  widere  (entgegen).  2884.  He  ha- 
ued  wind  and  weder  awidere  him  istonden.  12060.  Qet  ich  ou  segge 
on  ober  (anders,  noch).  724.  Sonde  be  sende  sone  an  uest  (schnell) 
touward  Rome.  23440.  Heo  pohten  heom  beon  on  fest  (a  newest  sehr 
nahe).  5508.  v£r  he  mihte  fusen  ariht.  17621.  ])a  word  sette  he  to- 
gadere.  52.  He  peos  word  segge  tosumne  (V  togadere  B.).  61.  He  and 
Borel  bugen  heom  togaederes.  26951.  He  lette  an  lieh  climben.  851. 
|>a  sungenn  alle  imaen.  0.  3376.  Buckess  twa  togeddre.  991.  Alle 
shulenn  tosamenn  stanndenn.  649.  Swa  patt  he  nollde  don  his  r«d, 
ne  laepenn  dun  onn  idell.  12519.  pegg  sbuleun  takenn  itt  ouu  unnitt 
annd  onn  idell.  Ded.  81.  Mid  alle.  ON.  [Stratmann  1458].  Kath.  656. 
Wibp  alle.  0.  2174. —  Ae.  penne  is  be  pure  lond  araidde.  K(i.  84. 
A  temple  heo  fonde  fair  ynow  and  a  mawmed  amidde.  320.  He  lette 
bym  make  wyngon  an  hey  (in  die  Höhe,  at{f)  to  fle.  678.  He  bare 
bat  croiee  on  hie.  PL.  333.  Togider  gau  Jiei  cheue.  PL.  118.  Hm 
tjarkeden  hem  togedere.  RG.  261.  —  Me.  Thoghe  gee  kutte  hem  over- 
thwart  or  endlouges.  Mau.  5.  The  dore  was  all  vi  atli;uiiani  Mcnic 
yclenched  overthwart  and  endelong.  Ch.  1993.  God  sprede  abrood 
(alarge)  Japhet.  Gen.  9,  27.  A  voiee  is  herd  au  heege.  Mth.  2,  18. 
An  liciuh.  l'P.  26.  Men  may  seen  it  aferr.  Mau.  13.  TJici  seyen  hym 
aferre.  Gen.  37,  18.    No  malice  at  all.  Gh.  B021.    Oftf  all  curteis  he 
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was.  349.  He  was  a  worthy  man  with  alle.  385.  As  wilde  horses  gan  §.  389. 
they  togeder  smite.  1660.  Mennes  wittes  ben  so  dull,  that  no  wight 
ean  wel  rede  it  at  the  füll.  4623.  Take  not  my  name  in  idel.  12576.  — 
Ne.  The  cannonballs  passed  him  by  to  right  and  left.  Mac.  7,  21.  On 
a  sudden  open  with  jarring  sound  fly  the  infernal  doors.  M.  PI.  2,  879. 
They,  in  general,  live  but  for  their  own  fame.  Sk.  Rose.  The  wind 
hath  spoke  aloud  at  land.  Sh.  0.  2,  1.  Ere  long  1*11  visit  ||  you  again.  ||  308. 
Sh.  Mm.  3,  1.  At  that  time  I  made  her  weep  a-good.  Sh.  TG.  4,  4. 
At  unawares.  WS.  Tal.  5.  He  would  take  that  which  to  God  alone  of 
right  belongs.  M.  PL  He  goes  along.  Trist.  14.  In  short  (mit  einem 
Worte).  Trist.  16.  I  know  nothing  at  all  about  the  matter.  20.  In 
order  to  coneeive  the  probability  of  this  error  aright.  I  must  give  you 
some  aecount  of  an  adventure.  67. 

HI.  Numerale  A  dverbien. 
Ags.  sene  {einmal),  seninga  änunga  (ganz,  völlig,  jedenfalls),  on  an  §.  390. 
(überein ,  zusammen ,  ein  für  alle  mal) ,  on  äne  (zugleich),  twiwa  tuwa 
twa  twigges  (zweimal),  twih,  betwih  (zivischen),  priga,  priwa  (dreimal), 
for  an  (nur) :  Ags.  Ic  pses  wuldres  treöwes  oft ,  nales  äene,  haefde  in- 
gemynd  (des  Baumes  der  Herrlichkeit  gedachte  ich  oft,  ?iicht  einmal). 
El.  1252.  Ealne  weg  hi  seton  jene  on  dseg  (stets  aßen  sie  täglich  ein- 
mal). Bo.  15.  Scealtu  aminga  mid  serdaege  ceöl  gestigan  (du  sollst 
gleich  mit  dem  Frühtage  den  Kiel  besteigen).  An.  220.  Heö  me  on  an 
(sie  sagen  [sagt]  grade  heraus)  sagad,  paet.  Exon.  246,  30.  Ic  melce 
hig  tweowa  on  daeg  (ich  melke  sie  täglich  zweimal).  Coli.  Mr  se  hana 
tuwa  cräwe.  Mrc.  14,  30.  [)aes  sie  aelmihtig  drihten  dema  mid  unc 
twih  (des  sei  der  Allmächtige  Richter  zicischen  uns).  C  136,  5.  He 
sette  his  lichoman  betwih.  Bed.  2,  8.  Is  s«  betwih.  4,  13.  Gelyf  for 
an.  Mt.  5,  36.  Güdr«sa  fela  pära,  [)e  he  geworhte  oftor  micle,  ponne 
on  senne  si&  (viele  Kämpfe,  die  er  da  gewirkt  hatte  viel  öfter,  als 
einmal).  B.  1579.  —  Nags.  iEnes  an  ane  tide  an  cniht  per  com  ride. 
Lag.  29325.  He  is  tweien  icumen  her.  7908.  Twein  (twi)  pu  hafuest 
ibeon  ouercummen.  8325.  0  pe  ger  an  si'je  (einmal  des  Jahres).  0.  1025. 
Jtatt  wass  agg  aäness  o  pe  ger.  1078.  He  sett  nimm  aeness  (einst) 
onn  a  munnt.  0.  5374.  Ure  laferrd  bad  hise  bedess  prigess.  1149. 
Heo  todaelden  heom  a  tweolfa  («n  12  Theile).  Lag.  1664.  Anan  (anon) 
heo  leiden  to  ban  gründe  of  pane  Freinsce  preo  pusende.  1669.  J)at 
he  sende  him  anan  sumne  mon.  10139.  He  wass  all  dagg  unnclene  anan 
tili    efenn.    0.   1105.     Itt  bigann   to   reggnenn  feowwertig  daghess  all 


330  Sechstes  Buch. 

§.  390.  onnan.  14564.  =  all  onn  au.  11485.  pat  litf  ber  bitwixen.  Lag.  29942. 
Mi  lond  a  twa  ich  habbe  ideled.  3166.  be  scucke  wes  betweonen.  276. 
patt  ge  guw  lufenn  swa  betwenenn.  0.  5273.  —  Ae.  Bonden  was  he 
to  com  tuys  in  be  gere  unto  his  parlement.  PL.  5716.  pris  b^t  alle 
mote  se  be  light.  2505.  A  brightnesse  com  fro  heuen  bre  tymes  alle 
euen.  2504.  He  garkede  is  host  anon  (sogleich).  268.  From  on  ende 
anon  (in  einem  fort)  to  Catenais.  178.  ])at  he  moste  of  [>e  boru  enes 
habbe  a  sygte    (daß  er  die  Burg  (Tempel)  einmal  sehen  dürfte).    RG. 

309.  ||  1629.  Heo  weren  ||  at  one  (einig).  1512.  J)is  kyng  and  Brut  wew 
at  on  (einig).  290.  Vgl.  3384.  Godes  knyghtes  made  as  at  ene  (auf 
einmal)  Cristes  cyte  of  be  deueles  lymes  clene.  8655.  Vgl.  2137.  1082. 
Not  ene  2054.  ])o  heo  to  bedde  com,  bat  so  longe  a  two  {getrennt) 
were.  RG.  3344.  J)is  lond  was  deled  a  bre.  544.  A  two  he  delede 
hys  kyngdom.  732.  Hys  host  he  delde  a  seuene.  4363.  With  joy  alle 
at  ons  bei  went.  PL.  50.  J)e  barons  and  |)e  clergie  in  on  wer  alle 
schryuen.  3384.  He  ys  schild  nom  and  dude  bytwene.  RG.  1141.  |)e 
wal  hem  was  bytueyne.  8287.  —  Me.  Ones  in  the  day.  Mau.  11.  Sehe 
schewethe  twyes  or  thryes  in  the  geer.  4.  Anoon  he  wente  up.  Mrk. 
1,  10.  It  ys  76  myle  betwene.  Mau.  3.  Men  kutten  hem  a  to.  Mau. 
26.  The  röche  cleef  in  two.  8.  The  wimmen  wepten  ever  in  on. 
Ch.  1773.  His  brede,  his  ale  was  alway  after  on  (gleich).  343.  Tbei 
were  at  one.  4195.  At  ones.  PP.  292.  With  hart  and  haud  atouis. 
Lancelot  1763.  Cloven  a  thre.  Ch.  2936.  Bi  tweyne  (tu  turnen).  Mrk. 
6,  7.  —  Ne.  God  speaks  once,  yea  twice.  Job.  33,  14.  They  cried  all 
at  once.  Luke.  23,  18.  Once  did  I  lay  an  ambush  for  your  life.  Sh. 
Rb.  1,  1.  Better  it  were  a  brother  died  at  once  than  that  a  Bister, 
by  redeeming  him,  should  die  for  ever.  Sh.  Mm.  2,  4.  Such  smiling 
rogues  as  these,  like  rats,  oft  bite  the  holy  cords  atwain.  Sh.  1.  9,  2. 
Thou  hast  cleft  my  heart  in  twain.  Sh.  H.  3,  4.  Wbat  binden  DM  from 
cleaving  you  in  twain  V  B.  Sard.  2,  1.  He  rode  in  a  circle  three  tinics 
round  Dr.  Slop.  Trist.  34.  First,  firstly,  the  Bist  time,  for  the  tir-t 
time  etc.  Every  tfafttg  Ifl  leA  at  six  and  seven.  Sh.  Bb.  9,  9.  [To  be 
at  two  =  to  quarrel.  Parish,  Süss.  D.  s.  v.  Two]. 

Eine  eigenihümHcKe  Form  ist  for  the  nouce;  ihre  Entstehung  läßt 
Lag.  errathen  in  to  ban  ane    (dazu  allein,    nur  dazu)    ii-on>n.    21fi<>6. 
Diesem  konnte  leteki  ein  <"js.  td  |>am  anuni  vorliegen.    Da»  adverbiah  ine 
//•///  in  die  häufig  adverbial  gebrauchte  GenÜivform   ancs   aber,   d, 
Brutus  wolden   comen  to    |»an  anes  (nur  dasu)>    L7804.     ///  der 
spräche  wird  der  anfache  Coneonani  :u  dem  nächsten   Vocale  gesogen 
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und  bau  anes  wird  ba  nanes.  Orm:  He  vrass  bollghenn  all  forr  ]>e  §.  390. 
naness.  7161.  —  Ae.  Steuen  com  for  be  nons.  PL.  2627.  He  adde  for 
pe  nones  (deshalb)  tueye  suerdes  by  ys  syde.  RG.  5951.  —  Me.  A 
coke  they  hadden  with  hem  for  the  nones,  to  boile  etc.  Ch.  381.  Hirn 
wolde  he  snibben  sharply  for  the  nones.  525.  und  öfter.  Aber  V.  547 
führt  es  nur  die  Erzählung  fort :  The  milier  was  a  stout  carl  for  the 
nones.  —  Ne.  I  have  cases  of  bnckram  for  the  nonce  (für  den  Fall), 
to  immask  our  noted  outward  garments.  Sh.  aHd.  1.  2.  A  man  who, 
if  permitted  for  the  nonce  by  his  wife,  would  kiss  all  the  women  no 
less  heartily.  Nov.  1,  10.  An  article  of  dress  (sword),  which  only  ren- 
dered  those  ridiculous  who  assumed  it  for  the  nonce ,  with  out  being 
in  the  habit  of  wearing  it.  "WS.  Nig.  21. 

[Numeralen  Ursprungs  ist  wohl  auch  das  nags. ,  ae. ,  me.  Adv. 
bidene,  bedene.  In  der  Anm.  zu  Guy  2408  habe  ich  wahrscheinlich 
zu  machen  gesucht,  daß  bidene  für  midene  stehe,  wie  mhd.  bitalle,  be- 
talle für  mitalle.  Aus  der  Bedeutung  ''mit  einem  Mal"  ergibt  sich,  icie 
bei  at  once,  leicht  die  doppelte  von  "zugleich,  zusammen"  und  „sogleich, 
unverzüglich,"  sowie  die  dritte  von  „durchaus,  ganz  und  gar"]. 

Hierher  gehört  auch  das  adverbiale  any.  Ags.  senig  (än-ig)  irgend 
||  ein,  und  beim  Comp,  asnige  laes  (um  etwas  weniger)  mag  es  veran-  II  310. 
laßt  haben.  [Ae.  Qif  pou  wolt  ani  more  me  knowe.  Leg.  H.  29,  817]. 
Me.  Or  i  procede  ony  ferthere.  Mau.  5.  —  Ne.  It  would  be  eruel  in 
me  to  suffer  you  to  go  any  farther.  TJ.  8,  9.  [ —  Ganz  ähnlich  wird 
ags.  nän  in  späterer  Zeit  verwendet.  Ae.  He  wolde  don  so  non  more. 
Leg.  H.  13,  344.  Ne  do  ge  non  more  bat  folie.  28,  795.  Qe  schullen 
non  more  come  here.  38,  1117  u.  ö.  Josep  seide,  bat  he  (Jesus)  ne 
scholde  none  lenguore  duelle  with  bim.  39.  Prosa  vor  1130.  Da  das 
auslautende  n  von  non  gewöhnlich  durch  einen  Strich  bezeichnet  ist,  so 
haben  die  Herausgeber  vor  more  oft  m  dafür  geschrieben.  Vgl.  Mätzner 
zur  Sprachpr.  I,  94,  290.  —  Ne.  The  madness  that  goes  before  de- 
struction  is  Coming  fast  upon  you.  I  see  it  none  the  less  clearly 
because  that  destruction  must  involve  me  too.  Y.  BSh.  2,  153]. 

rv.  Partikelhafte  Adverbien. 
1)  Ags.  iEft  eft  (wieder),  sefter  (nachher),  seftan  (hinten,  zurück,  §.  391. 
nachher),  beaeftan  baeftan  (hinten),   wdiaeftan   (von  hinten).   Job  cwaed 
eft.  —  Mv  odde  sefter   (früher  oder  später).    Exon.  103,  23.     Cwseft, 
paet  sceadena  maest  eallum  heora  eaforum  sefter  siddan  wurde  on  woruld 
(sprach ,    daß  nachher   der  Schaden  größter  ihren  Nachkommen  allen 
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§.  391.  würde  seitdem).  C.  35,  4.  Ic  wät  aefter  nu  (später  weiß  ich  nun). 
An.  906.  Earn  aeftan  hwit  (Adler  hinten  weiß).  SC.  938.  Lag  se 
füla  leäp  beaeftan  (es  lag  der  faule  Rumpf  dahinten).  Jud.  112.  An 
wif  geneälaehte  widaeftan.  Mt.  9,  20.  —  Nags.  Jms  heo  ispeken  and 
eft  hit  tobreken.  Lag.  3264.  Ofte  wes  pe  drake  buuen  and  eft  seod- 
den  bineoben.  25610.  One  bim  wes  biforen,  on  ober  him  baeftan 
(bihinde).  8680.  Heo  bilefden  biaeften  the  cnibtes.  7570.  |)a  cristine 
liden  after.  A.  16421.  —  Ae.  He  wolde  rather  deye,  ban  euer  eft  to 
fle.  RG.  4563.  We  schul  here  after  teile  of  al  bis  wo.  56.  Baft. 
Ps.  77,  66.  —  Me.  That  falleth  nat  efte  in  a  thousand  yere.  Cb.  1671. 
Sbe  came  after.  3952.  It  befelle  aftre.  Mau.  17.  Im  Ne.  hat  sich  aft 
und  abaft  in  der  Seemannssprache  erhalten :  Fore  and  aft  is  tbe  whole 
length  of  the  ship.  Abaft  ist  der  Gegensatz  von  afore.  Außerdem  eft, 
after,  afterward,  afterwards. 

2)  Bi  big  (für  bii  bei).  Ags.  Big  standad  me\  C.  18,  36.  — 
Nags.  J)att  enngell  comm  and  stod  himm  bi.  0.  3340.  —  Ae.  Ayain  be 
falls  paiens  pe  cristen  stode  he  by.  PL.  294  He  had  taken  homage 
of  barons  bi  and  bi.  1812.  —  Me.  But  i  let  all  his  storie  passen  by. 
Ch.  5544.  The  havenes  are  daungerouse  to  passe  by.  Mau.  5.  Thei 
wenten  forby.  Mau.  2.  [Ch.  C.  T.  B.  1759  (Cl.  P.  p.  13):  The  child 
gan  forby  for  to  pace;  ebenda  1792  (p.  14):  To  teile  hir,  if  hir  child 
wente  ought  forby].  —  Ne.  I  have  stood  by.  Sh.  Mm.  5,  1.  To  go  by, 
to  pass  by.  He  hurries  by.  Byr.  Gi.  The  reader,  if  he  is  in  the  least 
of  a  choleric  temper,  will  throw  the  book  by.  Trist.  19.  By  the  by 
(im  Vorübergehen,  gelegentlich),  by  and  by  (sogleich  [nach/irr,  später  ein- 
mal. Hoppe.  SL.  p.  52*]).  He  laid  by  L.  5000  every  year.  Nov.  5,  8. 
Forby  Adr.  und  Pr.  beside,  overandabove,  moreover.  Cleveland  [forby, 
Adr..  besides,  over  and  above.  üialect  of  the  Hundred  of  LonsdaU\ 
edd.  Peacock    md  Atkinson.     Vgl.  auch  §.  406]. 

8)  For  steht  nur  in  Compositionen  {Ableitungen],  foran  (vom,  vov- 
an,  vorwärts),  fore  (vor,  einst,  voran),  bßforan  (r<>r  in  Raum  und 
/■'it),  töforan,  widforan,  ford  (hcrmr,  vorwärts,  aber,  fort,  fortan) t 
He"  on  ^Egypta  lande  worbte  fore  wundur  (er  wirkt*  zuvor  Wimdtr  in 
A.).    Gr.   Ps.  77.   14.    EonlryninK'as,  |,e  folcum  fore  wisien  (Erdkiinige, 

||  811.  die  die  \\   Völker  weisen).    148,  11.      Bleöbrygdum  fag  yrab    |>a   breöst 

foran     (bunt    im    Fmhi  iiirrehsel     vorne     um     die    Hrn.«!).     1a"U.     L' IS.     1(1. 

Forarn  PetrW  hnfc  .loh.  20,  4.  Göd  man  bringd  göd  ford.  Mt.  12,  85. 
Ferde  h6  ford.  Bed.  1,  8.  F8or  Ar  bßforan  (weit  früher  tuvor),  1.1. 
1142.   Was»  se  atola  b«foran  (der  Unhold  ,t„wl  vor.  da),  C.  295,  16.  — 
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Nagt.   Heo  foren  (vorwärts)  wenden.    Lag.  26899.    ]}a  hauweres  ford-  §.  391. 

rihte  wenden  ford  bi  nihte.  26877.    JErned  seuere  vord  and  vord.  16441. 

Biuoren  wende  Hengist.  13973.    He  shall  cumenn  forb.  0.  173.  Ga  forb. 

8659.    Cjho  brohhte  forb.   1937.     J)e  oxe  chewwebb  forbenn    (wieder), 

baar  he  lib-  1238.  Swa  snmm  icc  habbe  shaewedd  guw  biforenn.  3223.  — 

Ae.  Heo  wenden  uorb.  RG.  342.    He  wonede  forb  {fortan)  {>ere.  224. 

An   hey   mon    J>er   was  byfore.    214.     St.   Bede   died   a  gere   beforn. 

PL.  90.    He  was  dede  beforn.  392.  —  Me.  Forth  he  goes,  tu  he  came 

to  the  hons.  Ch.  3356.    His  top  was  docked  like  a  preest  beforne.  592. 

That  i  haue  spoken   of   betöre.    Mau.  4.  —  Ne.  The  plants  in  spring 

put  forth  leaves.    From  this  day  forth.     One.  two,   three  and  so  forth. 

The  battle  was  before  and  behind.    Tumults  arose   which   before   were 

unknown.  Afore  ist  veraltet.  He  forthwith  walked  out.  Trist.  86.    I  shall 

be  king,  as  heretofore.  B.  Sard.  1,  2. 

4)  Geö  iü  {einst),  geond  {dort,  dorthin).  Ags.  He  löcade  hider 
and  geond  (er  sah  hier  und  dort  hin).  Bed.  5,  12.  Sittad  her,  öd 
baet  ic  gä  hyder  geond  (dorthin,  dider  D.)  Mt.  26,  36.  Der  hine 
ähöngon  and  tuoeg  ödro  mid  hine,  Mona  and  dona  (bigeonda).  D.  Joh. 
19,  18.  —  Im  Nags.  tritt  geondward  ein:  J)e  an  hine  putte  hiderward, 
and  be  Oper  geondward.  Lag.  30781.  Orm  verwendet  gonnd  adjectivisch 
und  verbindet  es  mit  hallf  Giö  scheint  durch  gaere,  gare  verdrängt  zu 
sein.  —  Me.  In  the  contrees  bigonden  ben  many  grete  kyngdomes.  Mau. 
13.  That  is  the  princypalle  regyoun.  19.  —  Ne.  Yon,  yond,  yonder, 
beyond.  First  and  chiefest,  with  thee  bring  him  that  yon  soars  on 
golden  wing.  M.  0  that's  Rip  van  Winkle,  yonder.  Sk.  Sit  ye  here, 
while  I  go  and  pray  yonder.  Mt.  26,  36.  That  no  man  go  beyond 
and  defraud  his  brother.   1.  Thess.  4,  6. 

5)  Her  (hier),  hinan  heonan  heonane  heonone  heona  (von  hinnen),  §.  392. 
hider  hidres  (hierher):  Göd  is,  baet  we  her  beön.  Mrc.  9,  5.    Anno  33: 

her  {da)  waes  Crist  ähangen.  SC.  Far  heonone,  bonne  ferde  he.  Mt. 
17,  20.  Com  se  hunger  hider.  Bed.  1,  !4.  —  Nags.  \ie  flode  be  al 
her  aquelde.  Lag.  21.  Cjif  pu  us  wilt  heonne  fleman.  1579.  Beo  heonne 
uord  (hinfort) ,  alse  hit  maei.  32239.  Austin  broute  fulluht  hider  in. 
Lag.  36.  Orm  hat  her  here  und  hiderr  und  für  hinnan  ||  altn.  he-  ||  312. 
benn  und  hebennwarrd :  Berebb  hebenn  ut  bise  |>ingess.  15570.  —  Ae. 
Erl  he  was  here  in  bis  londe.  RG.  1839.  Gret  tempest  ber  com,  bat 
drof  hem  here  (hierhin)  and  {ere.  2118.  {)o  he  hyder  com.  2148. 
J)ider  1860.  Hiderward  2185.  Y  nyl  not  henne  wende.  2248.  Für 
letzteres  hat   PL.  hiben :     |>e   dede   him    hipen   nam.    544.  —  Im  Me. 
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§.  392.  bleiben  her  here,  hider  und  lienen  bennen  erweitert  sich  zu  hennis  hen- 
nes  hens:  I  pray  you,  spede  us  henen,  that  you  ma\.  Ch.  4031.  Er 
that  thou  go  henne.  2358.  Henne  (hennus)  forthward  bave  ge  ioye. 
Phil.  3,  1.  I  knew  swich  oon  ones,  noght  eighte  wynter  hennes.  PP. 
14611.  —  Ne.  Bring  it  hither  to  me.    I  am  here  already.    Sh.  Much. 

2,  3.  This  must  be  answered  either  here  or  hence  {entweder  hienieden 
oder  jenseits).  Sh.  J  4,  3.  Arise,  let  us  go  hence.  Joh.  14,  31.  Hence 
(hinfort)  shall  we  see,  if  power  change  purpose,  what  our  seemers  be. 
Sh.  Mm.  1,  4.    Für  letzteres  ist  hence-forth,  hence-forward  gewöhnlicher. 

Die  Verstärkung  des  hence  durch  die  Präposition  tritt  schon  im 
Ae.  ein:  Fra  hethen.  Ps.  124,  2.  —  Me.  Fro  hennys  forth.  Mt.  23, 
39.  —  Ne.  Our  haste  from  hence  is  of  so  quick  condition  that  it  pre- 
fers  itself.  Sh.  Mm.  1,  1. 

6)  Hindan  hinder  böhindan  hindweard  (hinten,  zurück):  Is  him 
bset  heäfod  hindan  grene  (der  Kopf  ist  ihm  hinten  grün).  Exon.  218,  12. 
Hia  cwom  in  dreät  bihianda.  D.  Mrc.  5,  27.  —  Nags.  He  dude  bim- 
self  mid  his  ferde  beforen  and  bihiuden.  Lag.  439.  —  Ae.  ])er  was  to 
muche  aslawe  byhynde-  RG.  8305.  Vgl.  1276.  Hindward.  Ps.  39,  15.  — 
Me.  I  teile  hem  som  before  and  som  behinde.  Ch.  13994.  —  Ne.  He 
leaves  us  bebind.  There  is  a  large  sum  behind.  He  is  half  a  year 
behindhand. 
§.  393.  7)   Von  dein  Pronominalstamm    hwa   sind  mehrere  Adverbien  ab- 

geleitet. 

Zunächst  h  w  ä  r  hwser  (wo),  hwaeder  hwider  hwyder  (wohin),  hwa- 
nan  bwana  (woher),  «ghwonene  (von  allen  Seiten),  teghwär  abwar  ge- 
hwär  (überall),  «eghwider  (überall  hin):  Hwser  is  se  Judea  cyning? 
Mt.  2,  2.  Hwanon  synd  bysum  ealle  bas  bing?  13,  56.  l»u  nä.-t. 
hwanon  hö  cymd,  ne  hwyder  hö  g«d.  Job.  3,  8.  j)ä  £ba  Ägbwonene 
paet  scyp  fyldon  (die   Wellen  füllten  von  allen  Seiten  das  Schij/').  Bed 

3,  15. —  Nags.  Ne  recche  ich,  wer  heo  libbe.  Lag.  ;'.  170.  Wise  me, 
hwuder  ich  maei  lidan.  lii()2.  He  wolde  teilen,  wonene  heo  comen.  L& 
Orm  hat  wha;r  whsere,   wliidtiiwarnl  und  das  nord.  whejiennward,  bif 

Weilen    mit    r< ■/•.«/  > eh,  wlem   fra  :    |»U    HC  lliallllt   llollllt    witt'IIIK    Ira   \\1io|hmiu- 

warrd  gast  cuiiic|»|i  (drfa  IM  uliiilcnwanl  bfl  \\('nilc|.|i.  L6668.  K-vovhier, 
313.  ||  poer  itt  iss  ckedd.  46.  —  Ae.  |ie  castcl,  were  etc.  KG.  2871.  ||  \\'\<l<'r 
schall  y  be  brogt?  s<)8.  He  ascode  hem,  of  wanne  |»ci  come.  2416« 
Heo  nuste  on  erbe,  wkidenrard.  309.  Whethen  (woher).  Ps.  120,  1. 
Whider  so  pou  gas.  41,  «i.  Kllcswcr  (anderswo).  KG.  1911.  Kurzware 
1989.    Nour=nowbar.   4804.   6985.     Nower.    1645.    Somwar.   4355. 
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Somniwanne  5370.  —  Me.  Wher  is  he?  Mt.  2,  2.  Whider,  whennis  \ 
whens.  I  frayned  hym.  fram  whennes  he  come  and  of  whennes  he  were. 
PP.  11156.  Whens  hat  nicht  nur  einfache,  sondern  bei  Mau.  sogar 
zwiefache  Verstärkung :  He  turaed  from  thens,  from  whens  he  was  com 
fro.  17.  — Ne.  Where  have  you  been?  Where  do  you  go  to?  Where 
do  you  come  from?  Whither  he  goes,  thither  let  me  go.  Sh.  Rb.  5,  1. 
Let  him  walk  from  whence  he  came.  Sh.  E.  3,  1.  Lucentio  is  your 
name?  of  whence?  Sh.  Tarn.  2,  1.  Whence  hath  this  man  this  wis- 
dom?  Mt.  13,  54.  People  began  to  think,  where  did  the  Phoenicians 
who  brought  most  of  the  tin,  get  it  from?  Golds  1.  [He  led  the  way 
to  where  the  rivulets  of  sweet  water  ran.  Tenn.  5,  41].  Ferner :  Where- 
so,  where-so-ever,  wher-ever,  whither-so-ever,  whence-so-ever ;  any-where, 
every-where,  else-where,  no-where,  other-where,  some-where. 

Ferner  ags.  seghwses  (ganz) ,  lythwön  (etwas) ,  hwaethwega  hwaet- 
hwugu  hwaethugu  (wenig,  etwas,  etwa):  seldhwonne  (selten)  klingt  noch 
in  neuengl.  seld-om  *  fort.  —  Ags.  Heö  in  ltge  stöd  seghwaes  onsund 
(sie  stand  in  der  Glut  ganz  unversehrt).  Exon.  278,  5.  Se  fugel  is  on 
hiwe  seghwaes  senlic  (der  Vogel  ist  an  Gestalt  ganz  einzig).  219,  22. 
J)ä  äcwicode  ic  hwön  (da  kam  ich  eticas  zu  mir).  Bed.  5,  6.  ])aet  hi 
hwene  ser  sefenne  oferfaran  ne  mihten.  1,  7.  J)e  mannum  bühte,  baet 
hi  hwsethugu  formten  haefden.  Bed.  2,  5.  Caedmon,  sing  me  hwaethwegu 
(sing  uns  [mir]  etwas).  4,  24.  Waes  seö  stow  hwaethwugu  on  healfre 
mile  fram  b&re  wealle.  Bed.  1,  7.  Verstümmelungen  [?]  scheinen :  Wobs 
j»y  f»riddan  dasge  Magi  hü  hugu  ymb  }>a  teö|?an  tid  daeges.  3,  27. 
Hüru  scheint  Versicherungspartikel  zu  sein:  Hüru  Geäta  leöd  göorne 
trüwode  modgan  maegnes  (ja,  fest  vertraute  der  G.-Fürst  auf  muthige 
Kraft).  B.  669.  |)aet  baet  wif  hüru  wintra  hasfde  efne  teöntig  geteled 
rimes  (daß  das  Weib  sicherlich  gerade  100  Winter  der  Zahl  nach 
gezählt  hatte).  C.  141,  11.  Daher  steht  es  verstärkend  bei  der  Nega- 
tion :  Xe  wiston  hie  drillten  god  ne  hie  hüru  heofena  heim  herian  ne 
cüdon  (sie  kan?iten  Gott  den  Herrn  nicht,  konnten  gar  nicht  verherrli- 
chen den  Schirm  der  Himmel).  B.  181.  Diese  Adverbien  verschwinden 
schon  im  Nags.  —  Ne.  A  greyhound  somewhat  taller.  Gull.  7.  Somehow. 
8)  Ags.  i  n  (innen ,  ein ,  hinein) ,  innan  bßinnan  binnan ,  wictinnan 
(innen).  [)ä  gode  he  in  (er  gieng  hinein).  Bed.  2,  9.  H6  eode  in  to 
bim.  4,  3.    Mon  dyde  Ins  lichoman  in  (man  legte  s.  Leichnam  hinein). 

*    [Das  finde  ich  sthr  fraglich;    seldom   ist    schwerlich  anders,    als  wMlom, 
zu  fassen]. 
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§.  393.  2,  3.  Geaflas  scyne  innan  and  ütan  (gläyizend  sind  die  Wangen  innen 
314.  |j  ||  und  außen).  Exon.  219,  3.  Innan  of  manna  heortan  yfele  gebancas 
cumad.  Mrc.  7,  25.  Binna  ünnan)  ge  sint  fülle  unclseno.  D.  Mt.  23.  25. 
Chensa  serest,  baet  widinnan  ys.  Mt.  23,  6.  —  Nags.  He  fulluht  broute 
hider  in.  Lag.  86.  Hi  eoden  in.  12220.  Heo  eoden  binnen  (in)  ouer 
al.  12587.  J)at  folc  widinnen.  5686.  He  ferde  binnen  (widinne).  11244. 
He  comm  inn.  0.  1700.  He  stod  inn.  8030.  ])iss  hallghe  gribb  iss  wel 
wibbinnenn  i  bin  herte.  5751.  —  Ae.  He  lette  in.  RG.  3341.  \)o  he 
in  com.  9673.  He  did  make  a  toumbe  Edgar  in  to  lay.  PL.  805. 
per  bou  schalt  finde  a  place  god  in  to  byleue.  RG.  333.  Wyjnnne 
uersse  were.  8286.  —  Me.  He  was  cumen  yn.  Gen.  39,  14.  In  gon 
the  speres.  Ch.  2604.  The  northern  light  in  at  the  dore  shone.  1989. 
It  was  doluen  withinne.  Mau.  5.  —  Ne.  Go  in.  The  whigs  are  in.  On 
another  day  the  packet  came  in.  Van.  F.  64.    Let  him  in. 

9)  Ags.  mid  (mit):  Nämon  hi  eäc  him  wealhstödas  mid  (sie 
nahmen  sich  auch  Dolmetscher  mit).  Bed.  1,  25.  J)ier  wseron  Frisan 
mid.  SC.  885.  \m  eäc  mid.  4,  3.  Durh.  ecmid  (zugleich).  Mrc  6,  22. 
26.  —  Lag.  hat  nur  präpositionales  mid.  —  Ae.  He  kepte  bis  lond  wel 
mid.  RG.  1809.  Men  mid  he  nom.  2641.  Durch  with  verdrängt. 
§.  394.  10)  Ags.  "nidor  nider  (nieder),  nidan  (kmieden,  unten),  benydan 

benöodan  widneodan  underneodan  (unten) :  Äsend  be  nyder.  Mt.  4,  6. 
Sede  ys  uppan  bis  hüse,  ne  gä  hö  nyder.  24,  17.  Wraetlic  is  se  womb 
nßodan  (der  Bauch  ist  von  unten  schon).  Exon.  219,  14.  Her  is  t'vr 
micel  ufan  and  nöodone  (hier  ist  großes  Feuer  von  unten  und  oben). 
C.  24,  9.  Nän  wuht  bßnydan.  Bo.  36,  5.  —  Sie  mindern  sich  schon 
im  Nags.  He  brouhten  heom  bar  neoder  (under  fote).  Lag.  1982.  He 
smat  hine  swide  sare,  baet  bis  neb  and  his  neose  nider  ba  heolden. 
8182.  Ofte  heo  fuhten,  ofte  ho  weren  buuene  and  ofte  binoden  (l>i- 
neobe).  3764.  —  Ae.  Stakes  of  yrn  aboue  scharpe,  benebe  givtc.  EtO. 
1177.  —  Me.  Petre  wa*s  in  the  halle  biuethen.  Mrk.  11,  66.  Benothe 
he  hadde  the  body  lycbe  a  goot.  Mau.  5.  —  Ne.  It  droppeth  as  the 
gentle  raiu  frora  heaveu  upon  the  place  beneath.  Sh.  MV.  4,  1.  We 
set  the  savage  bull's  horns  on  his  head  and  text  underneath  etc.  sii. 
Much.  5,  1. 

11)  Ags.  nu  (min,  ././-/),  im  im  {sogleich).  Bed.  1,  27.  Ne  nu 
ende  cymd  ecean  itfihtnfW  mm  wird  ihm  ein  Ende  nie  kommen).  C.  1, 
12.  —  Nags.  Nu  bidded  Lagamon.  65.  —  Ae.  My  lord  biseched  now 
my  grace.  RG.  13^9.  —  Me.  Now  herkeneth  for  the  beste.  Ch.  789.  — 
Ne.  Let  him  now  come  down  from  the  rn^s.   Mt.   l»7.  42. 
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12)  Ags.  on  (in,  an,  auf)-  Se  cyning  hine  on  beseah  (der  König§.394:.  315 
sah  ihn  an).  Bed.  3,  22.  ])ä  gemette  he  stowe  mynster  on  to  tim- 
brianne  (da  fand  er  Raum  ein  Münster  darauf  zu  bauen).  4,  4.  Ne 
öwiht  on  geniman  (nee  quidquam  abstrahere).  4,  5.  On  gelsedan  (ein 
führen).  4,  1.  On  to  lifianne  (darnach  zu  leben).  5,  23.  —  Nags.  Munec 
clades  he  hauede  on.  Lag.  12984.  Hsercne,  hu  heo  toc  on.  14982.  He 
cleopede  him  on.  12152.  Wel  itt  magg  hemm  bringenn  onn  to  rihht- 
nenn  |>eggre  dede.  0.  10360.  He  ras  onne  off  dsepe.  4541.  Itt  iss 
lufsumm  onn  to  lokenn.  3583.  —  Ae.  He  brogte  on  so  nyce  a  mon  to 
kyng.  RG.  2378. —  Me.  Robes  had  he  many  on.  [—  ags.  an!]  Ch.  319. 
Bring  on.  Prov.  30,  15. —  Ne.  The  armonr  had  he  on.  Sh.  H.  1,  1.  On 
ho  fares.  M.  PI.  4,  131.  From  father  to  son,  from  son  to  grandson, 
and  so  on  (weiter).    Onward  bear  the  mob.  OTw.  59. 

13)  Ags.  of  (ab,  von,  aus):    He  äslöh  of  änes  peöwan   eäre.  Mt.  §.  395. 
26,  51.     pset  gebäetel  of  äteäh    (er  zog  den  Zaum  ab).  Bed.  3,  9.    J)ä 

waes  Judas  of  (war  abwesend).  C.  300,  33.  —  Nags.  He  sloh  him  of 
bat  haued.  Lag.  3856.  Heo  duden  of  clathes.  16759.  —  Ae.  He  smot 
of  the  arm.  RG.  404.  He  dude  of  hys  heim.  6359.  He  smote  his  hede 
of.  PL.  328.  —  Me.  Smiteth  of  my  hed.  Ch.  784.  Thei  don  of  hosen 
and  schoon.  Mau.  5.  Come  of,  man.  Ch.  4072.  —  Ne.  I  were  best  to 
cut  my  hand  off.  Sh.  MV.  5,  1.  The  match  is  off.  The  house  is  a  mile 
off.    He  went  off  to  the  army.  SK.  Rip.    I  feit  so  far  off.  BH.  3. 

14)  Ags.  swä  (so),  ealswä  (ganz  so,  ebe?iso),  swylce  (fast  [unge- 
fähr]) :  Ne  gemette  ic  swä  mycelne  geleäfan.  Mt.  8,  10.  J)ä  ewaed  he 
ealswä  tö  päm  ödrum.  21,  30.  {)ser  sseton  pä  swylce  fif  pusendo 
manna.  Joh.  6,  10.  —  Nags.  Swo  it  wolde  godd.  Lag.  131.  Swa  hit 
al  iweard.  290.  Fare  we  riht  al  swo  (also)  stille.  735.  —  Ae.  He  was 
so  large.  RG.  90.    He  brogte   up  mony   oper  hous  also.   7753.    Erles 

"and  barons,  bat  he  made  also.  7756..  Als.  As. —  Me.  I  tolde  hem  of 
als  gret  a  marveille.  Mau.  26.  Vynes,  that  beren  so  grete  grapes.  26. 
Afl  (so)  kepe  me  fro  thy  vengeance.  Ch.  2303.  So  changed  he  his  mete. 
350.  Die  Verstärkung  al  wird  nicht  mehr  gefühlt.  —  Ne.  That  is  so. 
Oft  conjunctional  s.  §.  496.  und  bisweilen  pronominal :  He  was  a  bachelor 
then,  and  so  is  now.  Sh.  Tn.  1,2.  Of  all  the  faithful  things  he  is  the 
most  so.  NN.  62.  The  youths  were  attached  to  their  master,  and  he 
was  scarce  less  so  to  them.  WS.  Nig.  1.  A  dozen  or  so  of  big  boys. 
TBr.  2. 

15)  Ags.  tö  (zu,  hinzu):  Lset  him  tö  pinne  wsefels.  Mt  5,  40.  ||  In  \\  316. 
diesem   Sinne    iciril  es  conjunctional.    §.    523.     Ferner  bezeichnet  es  be- 

Kocli,  engl.  Grammatik.  II.    2.  Anfl.  22 
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§.  395.  wegendes  zu:  He  sende  gewrit  him  tö.  Bed.  1,  23.  —  Nags.  Brut  liim 
raemde  to.  Lag.  862.  Alse  he  to  wolde  raesen.  8652.  Orm  hat 
neben  to  nordisches  tili:  Herode  let  nimm  bringenn  to.  7204.  Gap 
tili.  9199.  —  Ae.  So  muche  power  fei  hym  to.  RG.  2092.  ])ai  led  me 
to,  pai  led  me  fra.  Ps.  42,  3.  —  Me.  Thi  kingdom  cumme  to.  Mt.  6, 
10.  She  clapt  the  window  to.  Ch.  3738.  How  the  hopper  wagges  til 
and  fra.  4037.  —  Ne.  He  goes  to  and  fro.  —  Verstärkend  tritt  es  auch 
zu  Adjectivbegriß'en  (zu,  allzu):  [Ags.  Waes  paet  gewin  tö  sträng.  B. 
133.  —  Nags.].  Ther  weore  to  feole  feondes.  Lag.  1286.  —  Ae.  A 
schipful  perof  ascapede,  bat  were  to  feie  ywys.  RG.  1600.  Stalworde 
mon  was  pe  kyng,  ac  to  prout  he  was  and  to  fals.  4630.  —  Me.  To 
longe  a  tale.  Mau.  1.  —  Ne.  R  is  too  bad. 

§.  396.  16)  Dem  Demonstrativ  stamm  gehören  zunächst  an  pser  (da),  paeder 

pider  piderweard  piderweardes  {dahin),  panon  (von  danne?i) ,  banne 
(dann),  pä  (da,  zu  der  Zeit).  \)&r  ic  eom.  Mt.  18,  20.  He"  jmnon 
Sode.  4,  21.  He  ondreard  dider  fara.  D.  Mt.  2,  22.  J)onne  com  pu 
siddan  and  bring  pine  läc.  Mt.  5,  24.  j)ä  cwaed  heö.  15,  27.  —  Nags. 
Sei  par  (per)  him  buhte.  Lag.  8.  [)e  per  (pider)  icumen  weren.  29876. 
J)ider  in  iwenden  moni.  544.  He  fusde  piderward.  1662.  Sone  he 
ponene  (panene)  iuatte.  235.  Orm  hat  außer  paer,  piderr  ein  nordisches 
pepenn  1098,  pepenn  forp.  10786.  —  Ae.  j)e  stones  stondep  per  so 
grete.  RG.  157.  ])e  tempest  drof  hem  here  and  pere.  2117.  Ihm 
longede  puder  sore.  3660.  An  toun,  pat  böte  bre  myle  panne  nas. 
6001.  To  yrene  brugge  fram  pannene  hü  wende.  8385.  Lanfranc,  bat 
was  po  erchebyssop.  8013.  pis  was  bo  in  Engolond.  42.  |>ider  men 
him  bare.  PL.  183.  Nouht  bien  fülle  fer  to  bam  com  a  tibing.  16 
J)ien  verkürzt  aus  beben  *.  Ps.  131,  17.  Fro  bien  he  went  to  \>c 
courte  of  Rome.  PL.  7.  —  Me.  The  stones  lyggen  thcre.  Mau.  5.  Thei 
come  there.  16.  Thei  flee  thider.  5.  Thei  gon  thidre.  6,  7.  He  tur- 
ned  from  thens.  17.  Thou  shalt  not  go  thennes.  Mt.  5,  26.  Thaa 
scholde  i  make  to  longe  a  tale.  Mau.  1.  Yet  sang  Um  lark,  and  l';i 
lamon  right  tho.  Ch.  2214.  —  Ne.  There  is  a  knight.  Where  I  am. 
thither  you  can  not  come.  Joh.  7,  34.  They  shall  ask  the  way  to 
/.Km,  witli  tln  ir  foea  thitherward.  Jer.  50,  5.  Ye  depart  thence.  Ifrk. 
6,  11.  und  He  went  out  from  thence.  6,  1.  Thcn  assembled  together 
the  chief  priests.  Mt.  26,  3. 

])«»   (ao,  so  sehr)   beschränkt  rieh  wtf  das  Ags.     Wies  seö  hwtl 

*   [Herum  nicht  au*  ay».  panon,  p«-non?J. 
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b»s  lang,  fcaet  (die  Zeit  war  so  lang,  daß).  C.  37,  4.  Nö  J>ses  fela  tö  §.  396. 
bis  dryhtne  gespraec  (nicht  so  viel  sagte  er  zu  seinem  Herrn).  253,  11. 
II  Ebenso  die  gleichbedeutenden  tö  paes.  tö  ban :  ])set  men  tö  bon  gelöm-  ||  317. 
lice  dydon  (das  that  man  so  oft).  Bed.  3,  9.  Seö  burh  was  tö  ban  faest, 
baet  etc.  (die  Burg  war  so  fest).  3,  16.  Andswaredon  Scottas,  baet 
heora  land  ne  wsere  tö  baes  micel,  baet  hi  mihton  twä  beöde  gehabban 
(die  Sc.  antworteten,  ihr  Land  wäre  nicht  so  groß,  daß  sie  zwei  Völker 
haben  könnten).  1,  1.  —  Dagegen  ags.  bus  (so)  bleibt:  ])us  is  äwriten. 
Mt,  2,  5.  J)us  heo  weoren  forradde.  Lag.  12115.  Gloucestre  borg  J>e 
emperour  first  ])us  arerd  was.  RG.  1530.  Whan  be  had  bus  said.  PL. 
851.  —  Ne.  Thus  it  is  written.  Mt.  2,  5. 

17)  Ags.  burh  (durch):  He  sse  töslät,  sealte  yda  gefsestnade,  and 
hi  föran  burh.  Ps.  77  :5.  —  Nags.  He  raed  hire  burh  and  burh.  Lag. 
11653.  J)at  land  heo  bm-h  arnden.  12129.  —  Ae.  J)e  pykes  smyte  hem 
boru  out.  RG.  1189.  He  was  smyten  borgh.  PL.  2040.  —  Me.  Til  that 
he  schalle  passe  thorghe.  Mau.  26.  —  Ne.  An  Englishman  through  and 
through.  WS.  Wav.  25.  They  keep  up  Visits  all  the  year  through. 
Shirl.  1.  They  could  not  get  a  wink  of  sleep  the  whole  night  through. 
Trist.  86.    You  might  have  seen  the  moon  shine  through.  Byr.  Cor.  20. 

18)  Und  er  (unter):  Ags.  Waeter  under  stöd  dreörig  and  gedrefed. 
B.  1416.  Stig  under  laeg  eldum  uncüd.  2213.  —  Nags.  Crist  himm 
haefde  seghenn  \>&x ,  b«r  J>e  fictree  wass  unnderr.  0.  13925.  —  Me. 
Men  may  envirowne  alle  the  erthe  as  wel  undre,  as  aboven.  Mau.  17. 
Men  may  see  the  erthe  of  the  tombe  apertly  many  tymes  steren  and 
meven,  as  there  were  quykke  thinges  undre.  4.  It  semethe,  that  men 
scholde  falle  toward  the  hevene  from  undre.  17.  —  Ne.  I  bring  under 
my  body.  1.  Cor.  9,  27.  Ye  purpose  to  keep  under  the  children  of 
Judah  for  bondmen  and  bondwomen.  2.  Chron.  28,  10. 

19)  Ags.  up  upp  (auf),    ufan    (oben,  von  oben),   ufor   (höher  hi?i-§.  397. 
auf),  ufanan  (von  oben),  beufan  bufan,  äbufan,  widufan,  onufan  (oben), 
ufanweard  (aufwärts),  ofer  (über):    He   äräs  up.  Joh.  8,  7.     He  ästäh 

on  bst  düne  upp  (er  stieg  auf  den  Hügel).  Bed.  1,  7.  He  his  eägan 
ähöf  upp  tö  heofonum  (er  hob  seine  Augen  gen  Himmel).  1,  7.  Site 
ufur.  Luc.  14,  10.  Ufan  and  neodone.  C.  24,  9.  Ic  eom  ufane.  Joh. 
8,  23.  Ufenan  com.  3,  31.  Swä  we  her  beufan  cw&don  (wie  wir  oben 
sagten).  iEdelr.  3.  [)ä  we  bufan  geminegodan  (oben  ermahnten  [er- 
wähnten]). Bed.  4,  17.  ))one  hselend  onufan  setton.  Luc.  19,  35.  Äbufan 
s«dan.  SC.  1090.  —  Nags.  He  stod  up.  Lag.  11422.  Heo  huuen  up. 
11280.     He  arnde  upward.  9296.     Ofte  was  (je  drake   buuen  and   eft 
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§.  397.  seodden  bineohen.  25609.  Alle,  be  sei-  weoren  buuen,  he  heom  sette  M- 
neoden.  10302.  \)e  eoteud  smat  oueuan.  26051.  He,  batt  comm  off 
heffness  serd,  iss  ane  abufenn  alle.    0.  17975.     Sogar   eine   sonderbare 

318.  ||  Wiederholung  in  der  vortretenden  \\  Partikel:  He  batt  fra  bibufenn 
comm.  17970.  —  Ae.  Up  in  be  fermament  an  angel  he  sey.  RG.  1917. 
He  aspiede  up  and  doun.  530.  He  lepe  up  on  his  stede.  PL.  3018. 
Ober  liggeb  hye  aboue.  RG.  159.  Stakes  of  yrn  aboue  scharpe  and 
kene  ynow,  binebe  grete  and  ronde.  1177.  —  Me.  Up  springen  tho 
speres.  Ch.  2609.  (je  that  stien  up  upon  schyninge  assis  and  sitten 
aboue  in  doom.  Judg.  5,  10.  After  these  over  what  shal  y  doon?  Gen. 
27,  37.  I  passe  over.  19.  (Hf  a  man  caste  iren  there  in,  it  wok 
fleten  aboven.  9.  —  Ne.  Wander  up  and  down.  Sh.  E.  1,  2.  The  seed 
comes  up.  A  fox  came  up  to  me.  Upward  I  lift  my  eye.  The  boat 
is  safe  over.  The  danger  was  now  over.  Mac.  6.  It  has  been  said 
above.    I  have  no  friend  but  thee  and  one  above.  B.  CH.  1,  13. 

20)  Ags.  üt  üte  (aus,  außen),  ütan  bütan  (von  außen,  außen, 
äußerlich),  ymbütan  und  Durh.  ütaymb,  ütanymb  (um,  ringsum):  Kodon 
big  üt  an  aefter  änum.  Joh.  8,  9.  Waes  üte.  Luc.  1,  10.  Hi  hwcorfon 
geond  helle  häte  onseled  ufan  and  ütan  (sie  gingen  durch  die  Hölle. 
vpn  oben  u?id  unten  [?]  heiß  entzündet).  C.  285,  23.  Hü  suune  p£r 
scined  ymbütan.  286,  15.  (ivie  die  Sonne  rings  außen  scheint),  llö 
eode  büta.  I).  Mrc.  14,  68.  He"  ymbeode  bä  portas  ütanymb.  D.  Man . 
6,  6.  —  Nags.  He  ut  leop.  Lag  10718.  Hi  comen  ut.  10722.  Alle  pt 
stronge  men  bere  burh  he  dude  widuten.  7096.  Heo  beleien  al  abeo- 
ten.  5689.  Crsefte,  be  he  uten  cudden.  5699.  He  lei  abuteu.  618.  He 
comm  ut.  0.  221.  At  be  minnstredurc  wass  an  feilten  p»r  wi|i|)iit 
1061.  All  |»iss  wass  uteimwibj)  unnhal.  4778.  —  Ae.  Nor{»\viml  pan 
out  of  be  erbe  comeb.  RG.  165.  Aboute  in  eche  ende.  22.  Hon  HM 
it  not  withoute.  449.  He  beheld  aboute.  PL.  2270.  He  com  Bitward 
with  ys  folk.  RG.  1486. —  Me.  Out  gon  the  BWCrdet  Ch.  2<il<>.  Om 
at  the  dore  hc  goth.  4055.  He  plighte  his  hors  abouto.  4486.  ThaN 
flcighc  out  an  eddere.  Mau.  4.  The  contrees,  that  ben  abernten.  21. 
Ne.  Hc  gocs  out;  he  is  out.  The  waters  are  out.  HH.  2.  Hc  waBn 
about.  Hc  is  about  to  go.  Hc  came  about.  Hc  daafti  Mi  titry  btUi 
about.    |Fly,  your  charger  is  without.  Timiii.  I,  63J. 

21)  Ags.  wid  (gegen):    llcald  pü  eine  wid  [halte  u-aehr  Stand}. 
der  Lärcwidas.  50.  —  iXags.  Ilc  licom    stod  wip.    Lag«   16640  und 

(>nn  hat  auffallend \  Her  Koe  WÜe   wi|.{.  and  wi|'|i   {$ogUich)   |W  B60flD€ 
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seollbess  shaewenu.    5628.      Im  Ae.  ändert  sich  die  Bedeutung,    wie  in%.   307. 
der  Präposition:  To  wende  wyb  to  J>e  holy  lond.  RG.  8246. 

22)  Hierher  gehören  die  zahlreichen  präpositionalen  Verbindungen,  §.  398. 
welche  b»r,  her  und  hw«r  eingehen.  Ags.  pjeräbütan,  -aefter,  -inne, 
-mid,  -of,  -od,  -to,  -tögeänes,  -ufan,  -üte,  wid.  Heraefter.  —  Nags. 
||  Lag.  paerabuten,  aefter,  -an,  -an  inne,  -an  ander,  -at,  -bi,  -fore,  ||  319. 
-frorn,  -inne,  -mid,  -of,  -on,  ouen  on,  -ufenan,  -to,  -under,  -upon.  Her- 
mid,  -of,  -on,  -ute.  —  Warine,  -of,  -on.  —  Orm :  pserabutenn,  -seffterr, 
-binnenn,  -fore,  -fra,  -inne,  -ofer,  -off,  -onn,  -onngsen,  -burh,  -to,  -wipp. 
Im  Ae.  und  Me.  mehren  sich  diese  Verschmelzungen  und  das  Ne.  ent- 
hält noch :  Thereabout,  -bouts,  -after,  -at,  -by,  -fore,  -from,  -in,  -into, 
-of,  -on,  -out,  -to,  -unto,  -upon,  -under.  -with,  -withal.  —  Hereabouts, 
-after,  -at,  -by,  -in,  -of,  -on,  -out,  -to,  -unto,  -tofore,  -with.  Where- 
about,  -at,  -by,  -fore,  -in,  -into,  -of,  -on,  -to,  -unto.  -upon,  -with. 
-withal:  „You  come  in  good  time  to  solve  a  very  nice  questionu;  and 
herewith  the  Parson  explained  the  case.  Nov.  1,  4.  Therewith  he  sham- 
bled  out  of  the  summer-house.  2,  2. 

V.   Verbale  Adverbien. 

Als  solche  laßen  sich  bezeichnen  die  Verben,  die  besonders  vony-  399 
altenglischen  Dichtern  aus  Gründen  des  Rhythmus  oder  des  Reimes  ein- 
geschoben werden,  wie  im  Nags.  J)erfore  pu  scalt  beon  daed,  ich  wene. 
Lag.  3091.  —  Ae.  It  is,  ich  wene,  of  eche  lond  best.  RG.  1.  Foure 
(weies)  mest  of  alle  per  beb,  ich  understande.  170.  —  Me.  Of 
eightene  yere  she  was,  i  gesse,  of  age.  Ch.  3223.  [Y  wot.  Anm.  zu 
Guy  1948]  und  ähüiche  Pannen.  Sodann  ein  vollständiger  Satz,  welcher 
als  Zwischensatz  adverbiale  Bedeutung  erlangt. 

As  it  were  [§.  497]  enthält  eigentlich  eine  angenommene  Verglei- 
.  chung  (gleichsam  als  ob  es  iväre)  und  dient  dann  zur  Milderung  eines 
gewagten  Autdruck» :  Ae.  Norbwind  out  of  be  erbe  ofte  comep  of  holes, 
as  yt  were.  RG.  165.  J)re  architemples,  as  it  were,  hext  of  echon. 
1666.  —  Me.  He  is  ridden,  were  it  a  mile  or  twey.  Ch.  1506.  There 
duellen  many  religious  men,  as  it  were,  of  the  ordre  of  freres.  Mau. 
19.  —  Ne.  They  shook  hands  and  embraced,  as  it  were,  from  the  ends 
of  opposed  winds.  Sh.  Wt.  1,  1.  The  nobles  rejoiced  at  hearing  he 
was  come  to  deliver  himself,  as  it  were,  into  their  hands.  WS.  Tal.  19. 
They  were,  as  it  were,  a  guard  to  virtue.  TJ.  3,  7.  My  sight  thicken- 
ed,  as  it  were,  with  glass.  Byr.  Maz.  14.    Ferner  To  be  sure  =  surely. 


342  Sechstes  Bach. 

§.  399.  [May  be,  may  hap.  May  be  he  will  relent.  Sh.  Mm.  2,  2,  3.  You  know 
u.  s.  w.\  

§.  400.  Der  adjectivische  Gebrauch  der  Adverbien  geht  wohl  aus  der  Com- 

position  hervor,  s.  Grein:  iüleän,  iüman,  iümeöwle,  iüwine.  Ags.  Mid 
py  ic  mine  leomu  on  bed  gesette  and  me  leöht  sl£p  oferarn,  pä  aetywde 

320.  ||  ||  me  min  iü  magister  {mein  ehemaliger).  Bed.  5,  10.  —  Ne.  The  above 
conversations.  Bulw.  An  outside  passenger.  The  servant  becomes  the 
master  of  his  once  master.  Wrc.  Conduct  your  mistress  into  the  dining- 
room,  you  now  mistress.  BJ.  216.  The  then  ministry,  the  above  dis- 
course  etc.  Murray  und  Crombie  verwerfen  diesen  Gebrauch.  In: 
What  would  you  say  to  me  now,  an  I  were  your  very  very  Rosalind? 
Sh.  As.  4,  1.  klingt  noch  das  ursprünglich  adjectivische  Wort  fort. 
Me.  Poverte  a  spectakel  is,  through  which  he  may  his  veray  frendes 
see.  Ch.  6786. 

VI.   Rection  der  Adverbien. 
§.  401.  Nur  wenige  Adverbien  sind  der  Rection  fähig.     Ags.    Ic  gife  him 

paes  leöhtes  genög  *  (ich  gebe  ihm  des  Lichtes  genug).  C.  39,  4.  llwar 
eordan  (C.  Genesis.  1003.  Hwser  londes.  Klage  der  Frau.  8.  iEghw  In- 
landes (überall  im  L.)  Gr.  Ps.  85,  5.  ^Eghwär  eordan  (auf  der  ganzen 
Erde).  C.  163,  29.  \)xr  atolan  edles.  Satan.  326.  Ellor  londes.  Bo.  3. 
[Hö  gecwemde  mg  manna  betst  on  däm  plegan.  Ap.  1 5].  —  Ae.  So  bat 
of  godynow*,  pat  in  oper  londes  ys,  perby  comep  to  Engelond.  RG.  27. 
AI  pe  kyn  hadde  of  hym  joye  ynow  **.  255.  —  Me.  Thei  han  of  oyle 
ynow  *.  Mau.  5.  —  Ne.  The  whole  matter  was  enveloped  in  enough  *  of 
doubt.  OTw.  413.  Hired  servants  have  bread  enough**.  Luke  15,  17. 
A  thought  to  cast  of  gloom  enough  *  along  the  aspect  of  him,  who  theu 
held  that  Situation.  Byr. 

*   [Genög  ynow,  enough  »ind  hier  $ub$tantivitrte  Adj.]. 
**  [Ynow,  euough  hier  Adj.]. 
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JPräpositionen. 

Sie  haben  zwei  charakteristische  Merkmale ,  Begriffslosigkeit  und 
Casusrection.  Auf  jener  beruht  die  gewöhnliche  Unterscheidung  von 
eigentlichen  und  uneigentlichen  Präpositionen,  d.  h,.  von  solchen,  welche 
an  sich,  oder  so  weit  sie  in  der  Sprache  vorliegen,  begriffslos  sind,  und 
von  solchen,  welche  längere  oder  kürzere  Zeit  Begriffe  enthalten,  diese 
aufgeben  und  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangen.  Obgleich  sich 
gegen  diese  Unterscheidung  manche  Bedenken  geltend  machen,  so  behal- 
ten wir  sie  aus  practischen  Gründen  bei.  Demnach  liegen  folgende 
Präpositionen  vor,  nach  ihrer   Verwandtschaft  geordnet. 

Erster  Abschnitt, 

Deutsche  Präpositionen. 
I.    Eigentliche    Präpositionen. 

1)  iEfter,  seft,   beaeftan  baeftan,   widseftan.    Zu  Grunde  liegt  sskr.  §.  401b. 
apa   von  =  got.  af,  dem  das   Comparativsufßr    tar  beigefügt  ist,    daher 
got.  af-tra  weiter  ab,  alts.  aftar  eft.  altfr.  efter,  ahd.  aftar,   altn.  eftir 
eptir. 

Ags.  aefter  regiert  den  Dativ  {als  alter  Comparativ) ,  selten  bei 
Durh.  *  den  Accusativ-  Es  bezeichnet  1)  locales  nach,  hinterher: 
Cumad  aefter  me.  Mt.  4,  19.  J)ä  eode  paet  wif  aefter  him.  Bo.  35. 
Sende  pä  aefter  Leöfrice  {er  sandte  nach  L.)  SC.  1051 ;  die  Ausdeh- 
nung oder  Bewegung  über  einen  Gegenstand  oder  Raum :  Breme  aefter 
burgum  {berühmt  in  den  Burgen).  Exon.  155,  4.  Sseton  aefter  beorgum 
{saßen  an  den  Bergen  hin).  C.  191,  9.  He  Sordan  aefter  waeter  serest 
sette.   Gr.  Ps.  135,  6.  —  2)  temporales   nach:    He  waes  se  fifta  man 

•  [Zweimal  auch  bei  Orein :  JEfter  water.  Ps.  135,  6.  JEher  swjesne. 
Wand.  50]. 
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§.  40lb.  icfter  Abrahame  (er  war  der  '>.  Mann  nach  A.).  Job.  ^fter  |.rym 
dagon  ic  ärise.  Mt.  27,  63.    .ZEfter  dagum  (bäs  dagas  D.).  Luc.  1,  24. 

322.  ||  ||  pä  com  öder  daeg,  leöht  aefter  beöstrum  (da  kam  der  andere  Tay, 
Licht  nach  dem  Düster).  C.  9,  19.  —  3)  Wiederholung  und  Häufung: 
Ä  maeg  god  wyrcan  wundor  aefter  wundre  (immer  mag  Gott  wirken 
Wunder  auf  Wunder).  B.  1860.  —  4)  Folge  und  Uebereinstimmung : 
He  haefd  man  geworhtne  aefter  bis  onlicnesse  (er  hat  den  Menschen 
nach  seinem  Bilde  geschaffen).  C.  25,  18.  Spree  üs  aefter  ürum  aml- 
gyte  (sprich  uns  nach  unserer  Faßungskraft).  Coli.  Sy  ine  aefter  hi- 
erum geleäfe.  Mt.  9,  29.  —  5)  Ziel  und  Grund:  Ic  äesode  aefter  hira 
(fragte  nach  ihm).  Ps.  36,  15.  pä  haeled  oretmeegas  aefter  aedelum 
fraegn  (da  fragte  ein  Kämpfer  die  Kriegshelden  nach  ihrem  Adel). 
B.  332.  Se  bäs  wongstedas  gröf  aefter  golde  (durchgrub  die  Gefilde 
nach  Gold).  Met.  8,  57.  Delfan  aefter  golde  (nach  Gold  graben). 
B.  15.  Hü  sceal  ic  aefter  his  hyldo  peöwian  {wie  soll  ich  um  gerne 
Huld  dienen)?  C.  18,  34. 

Im  Nags.  in  gleichem  Umfang  wohl,  wenn  sich  auch  3)  nicht  be- 
legen läßt:  1)  pa  seipe  flugen  aefter  baere  sae  (A.  in  see  B.).  Lag. 
23139.  ^Efter  sae  (der  See  entlang)  he  ford  lad  to  Nordhumberlonde. 
6389.  AI  bat  verden  aefter  waei  (bi  j)an  wai  B.  an  dem  Wege  vor- 
über). 13776.  —  2)  Hi  Engleue  londe  aerest  ahten  aefter  bau  flode.  19. 
J)aet  aeftere  muchele  hatinge  hehye  men  heom  luuede  (daß  nach  großem 
Haße  große  Männer  sie  liebten).  8321.  —  4)  pe  wes  under  wedlac  (ehe- 
lich) iboren  after  ben  hedene  tidende.  396.  Affterr  be  kingess  haese 
(Geheiß).  0.  3563.-5)  Ich  langy  after  bis  wilue.  Lag.  1891!».  He 
sende  sonde  after  alle  ben  cnihten.  3978.  Heo  wilneden  alter  worre. 
2626.  pa  lisste  himm  affterr  fode.  0.  11334.  patt  bu  beo  forr|»rist 
and  ec  forrhunngredd  nohht  affterr  mete.  13297.  He  hadde  gflOMdd 
affterr  Cristess  come.  7G00.  [Hi  diden  heom  in  prisun  efter  gold  md 
sylver  (um  zu  erpressen).  SC.  1137  (Ü.  12,  18)]. 

Ae.  1)  pe  doren  after  hom  loke  (verschloßen  die  Thüeen  hinter 
ihnen).  RG.  10340.  —  2)  After  hym  emperour  he  was.  1625.  Soue 
after  be  wyntere.  PL.  259.  —  4)  pe  Englysse  clupede  after  WodflO 
wodnesday.  RG.  4709.  —  5)  After  hys  broder  he  sende.  554.  Hym 
longede  after  veneson.  5051. 

Me.  1)  He  bad  to  alle,  eche  aftre  other  Mau.  21.  Nmnan  rydeth« 
before  bim,  but  alle  aftre  bim.  22.  —  2)  After  sixe  dayes.  Mt.  7.  1. 
After  souper  playen  he  began.  Ch.  760.  He,  tbat  «-miiitli  after  nie.  i> 
raaad  befor  me.   Job.  1,  15.  —  4)   Be  it  don   to   me   litar    tbJ    word. 
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Luke  1,  38.    He  may  go  by  mauy  weyes  aftre  (Je  nach)   the  contree,  §.  401b. 
that  he  cometh  firo.  1.    After  cumpanies  (haufenweise).  Mrk.  6,  39.    To 
||  ax  after,  to  wait.  Ch.  4887.     Huugren.  Mt.  5,  6.    Pant.  Ps.  42,  1.  ||  323. 
We  seken  after  felicite.  Ch.  1268. 

Im  Ne.  ist  die  Bedeutung  noch  ziemlich  dieselbe:  1)  Ort:  Shut  doors 
after  you.  Sh.  1VIV.  2,  5.  He  was  many  miles  off  after  a  stag.  Mac.  7,  17. 
She  eried  after  us.  HB.  —  2)  Zeit :  At  last,  after  much  wrangling,  a  vote 
was  taken.  Mac.  13,  11.  After  a  day  or  two.  —  3)  Häufung:  Night 
after  night.  Mac.  1,  145.  —  4)  Uebereinstiminung :  His  advisers  were 
not  after  his  own  heart.  Mac.  1,  106.  Our  eldest  son  was  named 
George  after  his  uncle.  Vic.  1.  —  5)  Ziel :  Wherefore  is  it  that  thou 
dost  ask  after  my  name?  Gen.  32,  29.  The  French  ambassador  had 
come  to  the  place  to  inquire  after  the  king.  Mac.  4,  8.  Women  hnnger 
aud  thirst  after  compliments.  Grand.  2,  14.  Blessed  are  they  that 
lmnger  and  thirst  after  righteousness.  Mt.  5,  6.  The  wicked  will  not 
seek  after  God.  Ps.  10,  4.  As  the  hart  panteth  after  the  waterbrooks, 
so  panteth  my  soul  after  thee.  42,  1.  We  should  not  lust  after  evil 
things.  1.  Cor.  10,  6.  I  have  longed  after  thy  precepts.  Ps.  119,  40. 
Some  coveted  after  money.  1.  Tim.  6,  10. 

Das  verkürzte  aeft  kömmt  nur  bei  Durh.  vor:  Cumad  aeft  mec. 
Mt.  4.  19  *.  Ein  adverbiales  alt  in  fore  and  aft  kömmt  noch  jetz{  in 
der  Seemannsprache  vor.  [§.  391.     Dieses  aft  ist  =  ags.  aeftan]. 

B  aeft  an  Adv.  beaeftan  Jud.  112.  mit  dem  Dativ:  1)  hinter  in§-  ^02. 
Ort  und  Zeit:  Gang  baeftan  me  (aefter  me  D.).  Mt.  16,  23.  |)egnas.  pe 
him  beaeftan  wseron.  SC.  755.  Xe  nän  is  beforan  ödrum,  ne  nän  bajftaii 
ödrum  (es  ist  keiner  vor  dem  anderen,  und  keiner  hinter  dem  andern). 
Fid.  —  2)  ohne:  Baeftan  päm  hläforde.  Exod.  22,  14.  —  Im  Nags.  nur 
in  der  ersten  Bedeutung:  Biaften  (bihinde  B.)  ane  treo.  Lag.  2657. 
Tacc  an  shep  bafften  {»in  bacc.  0.  14688.  —  Biaften  bak  faste  in  dornes 
•he  say  a  sep  (er  sah  ein  Schaf  hinter  sich).  Gen.  Ex.  1333.  —  J| . 
Every  man  shewid  his  connyng  tofore  the  ship  and  baft.  Ch.  —  Im  Ne. 
erhält  sich  in  der  Schiffersprache  abaft  (ags.  baefta  hintere  Thril, 
Rücken):  A  place  on  the  lower  deck  abaft  the  main  mast.  Greg.  Dict. 

Widaäftan  hinter,  hinten  bei,  beschränkt  sich  auf  das  Ags.  und 
regiert  den  Acc. :  Heö  stöd  widaeftan  his  fet  (bihianda  aet  his  fötum  D.). 

*  [Nach  Bouterweks  Glossar  soll  aeft  =  post  auch  L.  I,  38  vorkommen, 
indessen  sein  Tut  gibt  da  aefter,  wobei  er  durch  eine  Abkürzung  geschrieben  ist. 
Ich  denke,  daß  auch  Mt.  4,  19  eine  solche  Abkürzung  entweder  vom  Glossator 
vergessen  oder  im  Jjiufe  der  Zeit  undeutlich  geworden  ist]. 


346  Siebentes  Bnch. 

§.  402.  Luc.  7,  38.     Heö   cam   widaeftan    bä   manigeo    {hinten    in  der  Menge). 
Mrc.  5,  27. 

§.   403.  2)    Ags.    and    entweder    aus   sskr.    äti    {über)  mit  eingeschobenem 

Nasal  wie  lit.  ant  {auf),  im  Veda  anti  {in  der  Nähe  von),  oder  aus 
anas  {jener)  und  äti,  got.  and  mit  Acc.  Es  beschränkt  sich  auf  das 
Ags.  und  regiert  l)  den  Dativ.  Es  steht  bei  Numeralien  und  bedeutet 
mit,  nebst:  Emb  eahta  niht  and  feöwerum.  Men.  211.  —  2)  den 
Acc.  und  heißt    vor,    i?i    Gegenwart:    Haefdon    gleäm   and   dreäm 

324.  ||     |   and  heora   ordfruman    {hatten  Jubel   und  Lust  vor  ihrem  Urheber). 
C.  2,  3. 

§.  404.  3)    Ags.  aet  {Sskr.  äti,  got.  at  bei,  zu,    alts.  altn.  at,  ahd.  az)  be- 

zeichnet 

I.  die  Nähe  und  regiert  gewöhnlich  den  Dat.,  wie  im  Got.,  selten 
den  Acc.  —  1)  Es  bezeichnet  die  unmittelbare  Nähe  und  dann  steht  es 
nur  mit  dem  Dativ:  Hi  wseron  mid  me  83t  Exanceastre  {waren  mit  mir 
zu  Exeter).  iEdelst.  3.  HS  ongan  hig  aet  (tö  D.)  b«re  sse  laeran.  Mrc. 
4,  1.  J)aet  hie  oft  waeron  an  wig  gearwe  ge  aet  häm  ge  on  herge 
{daß  sie  oft  waren  zum  Kampfe  gerüstet  sowohl  in  der  Heimath  als 
im  Heere).  B.  1248.  Auch  das  Ziel  der  Bewegung:  Ge  ne  cönion  aet 
mß.  Mt.  25,  43.  Eodon  aet  ödrum  durum  {gierigen  zu  andern  Thüren). 
Fin.  16.  Mit  der  Angabe  der  Nähe  werden  ganz  re>\-rh/rdene  Ver- 
hältnisse bezeichnet,  wie:  Gelugon  hy  him  aet  bäm  geleäfan  {täuschten 
sich  im  Glauben).  Hym.  4,  56;  besonders  bei  Personen:  Hete  hsefde 
h6  aet  his  hearran  gewunnen  {Haß  hatte  er  bei  seinem  Herrn  geion- 
nen).  C.  20,  1.  Hümeta  bitst  bu  aet  me  drincan  {bei  mir,  d.  i,  ron 
mir)?  Joh.  4,  9.  Änymad  jjaet  puud  aet  him  {nehmt  ihm  das  Pfund). 
Mt.  25,  28.  Daher  wechselt  es  auch  bisweilen  mit  of:  |>ing,  baet  ic 
aet  him  gehyrde.  Joh.  8,  26.  und  40:  |>;i  |ie  ic  gehyrde  of  gode.  A-'a 
hwäm  nimad  cyningas  gafol?  of  heora  bearnum?  Mth.  17,  25.  — 
2)  den  Zeitpunkt:  Hö  fand  hine  ealdres  aet  ende  {/and  ihn  CM  des 
Altera  Ende).  B.  2790.  Haefde  mänsceadan  aet  midderre  niht  gefvllnl 
{hatte  die  Uebelthäter  um  Mitternacht  g, fällt).  C.  179,  32.  Mt  middan 
SlimcrC  (mitten  im  Sommer).  Bed.  5,  13.  —  3)  Es  steht  beim  Superlativ  : 
|)aet  üs  milde  biewom  mcahta  waldend  a't  lürestan  {daß  uns  der  Mäch- 
tige milde  tvard  zum  erstenmal).  Exon.  51,  30.  —  II.  Mit  dem  Acc. 
bezeichnet  aet  bis  an:  Ealle  bä  telgan  bu  aet  streamas  gebr&ddtht  {alle 
die  Zweige  hast  du  ausgebreitet  bis  an  die  Meeresströme).  Gr.  Ps.  79,  11. 
Nag$.  1)  Ort:  He  wonede  at  Ernlege  at  »deleu  are  cuü-h-Ihmi. 
Lag.  5.     Hine  at  bane  hafde  ho  binam.  10897.     Att  harne.   0.  2394. 
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Bei  Personen  mehrdeutig  und  mit  andern  Präpositionen  wechselnd:  Ic  §.  404. 
wolde  iwiten  aet  (A.  of  B.)  be.  Lag.  9132.  He  nom  raed  set  (of)  his 
moimeii.  1648.  Ich  wes  at  (mid)  Gornoille.  3423.  J)u  cumesst  her 
att  me  to  wurrbenn  fullhtnedd  (um  bei  mir,  d.  h.,  von  mir  getauft  zu 
werden).  0.  10663.—  2)  Zeitpunct:  Att  efenn.  0.  4352.  J)att  wass  o 
be  fifte  dagg  att  twenntig  daghess  ende.  1894.  At  sume  sibe  herde  i 
teile.  ON.  293.  —  3)  Zustand:  At  hegere  neode  nu  bu  most  me  raeden. 
Lag.  8774. 

Ae.  1)  Ort:  At  be  mynstre  he  offirede  bat  on.  RG.  3241.  Kyng 
||  Aureli  at  Wynchestre  to  gret  siknesse  drow.  3156.  At  Scotland  heo  ||  325. 
bygonne.  3253.  Bei  Personen :  Hym  bougte  long  mid  ys  ost,  er  he  at 
hem  were  (ehe  er  bei  ihnen  (in  feindl.  Sinne)  wäre).  RG.  1443.  He 
ascode  at  ys  conseyleres.  1982.  He  toke  leue  at  Charles.  PL.  225. 
Mai  he  no  leue  at  hire  taken  Gen.  Ex.  2697.  —  2)  Zeitpunct:  ])at  he 
suld  fynd  a  palmere  orly  at  morn  at  Southgate.  PL.  693.  If  he  had 
pes  at  euen,  he  had  non  at  morow.  906.  At  pask  in  London  pe  kyng 
his  feste  held.  2703.  —  3)  Zustände  an  Gegenständen  und  Thätigkeiten : 
Dat  it  ne  wexe  et  more  hunframe  (daß  es  nicht  werde  zu  größerem 
Unheil).  Gen.  Exod.  554.  He  sat  at  mete.  RG.  5942.  He  is  at  bi 
wille.  1342.  —  4)  Was  örtlich  und  zeitlich  nahe  ist,  kann  auch  in 
einem  causalen  Verhältnisse  stehen :  ])ei  comon  at  his  somouns.  PL.  5897. 
Me.  1)  Ort:  The  heved  is  at  Parys.  Mau.  2.  There  scholde  be 
but  o  masse  seyd  at  on  awtier.  3.  In  at  the  halle  dore  there  came  a 
knight.  Ch.  10394.  Auch  an  Personell :  She  durst  at  no  wight  asken 
it.  Ch.  Troil.  5341.  Toke  lefe  at  baire  dere  frendes.  Isumb.  142.  The 
word  was  at  god.  Joh.  1,  1.  He  schulde  ete  at  (A.  with  B.)  hym. 
Luke  11,  37.  I  was  at  (A.  among  B.)  you.  Mrk.  14,  49.  At  (B. 
anentist  A.)  whom  ever  thou  fyndest  thy  goddes,  he  be  slayn.  Gen.  31, 
32.  —  2)  Zeit:  The  thinges  ben  nedeful  to  us  at  (to)  the  feeste  day. 
Joh.  13,  29.  To  Flanders  wol  i  go  to  morwe  at  day.  Ch.  13169.  At 
after  souper  goth  this  noble  kyng  to  seen  etc.  10616.  Anon  at  the 
tirste  sight  men  knele  to  him.  Mau.  5.  —  3)  Zustände :  Thei  weren  at 
gode  accord.  Mau.  Prol.  Alle  ben  at  his  wages.  5.  Thei  weren  at  gret 
discord.  5.  —  4)  Veranlaßung :  Whan  folk  han  laughed  at  this  nice 
cas.  Ch.  3853.  —  6)  das  Ungefähre  bei  Zahlangaben :  Ther  weren 
slayn  at  (A.  to  B.)  thre  and  twenti  thousand.  2.  Kgs.  8,  13.  Toward 
the  est,  at  100  pas,  is  Templum  domini.  Mau.  8.  —  6)  der  Preis:  To 
gret   chepe   is  holden  at   litel  prise.    Ch.  6105.  —  7)  bei  Nennung  mn 
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§.  404.  Spielen:  To  play  at  dis.  Ch.  11002.    He  pleyed  at  the  chcs.se.  Mau.  & 
They  play  at  ehes  and  tables.  Ch.  11212. 

Im  Ne.  hat  sich  der  Gebrauch  sehr  ericeitert:  1)  Ruhiges  )Vo  m 
Namen  von  Städten,  Inseln,  Gegenständen  und  Vorgängen  :  The  coacb 
stopped  at  the  Pea-cock  at  Islington.  NN.  5.  The  rebel  squadron  had 
touched  at  the  Orkneys.  Mac.  5,  120.  We  heard  you  were  drowned 
at  sea.  BF1.  1,  92.  At  church,  at  school,  at  table,  at  supper.  A  con- 
test  happened  at  an  assembly.  Am.  33.  —  2)  Selten  das  Wohin :  None 
should  come  at  him.  Sh.  WT.  2,  3.  Some  lay  the  scene  at  Taunton, 
some  at  Exeter.  Mac.  2,  203.  You  will  wish  me  at  Jericho.  Shirl.  14. 
Oft  bei  den  Verben  des  Zielens  etc.,  wie  to  aim ,  level  {zielen  nach). 
point  (zeigen) ,  to  hint  {hindeuten  auf) ;  butt,  thrust  (stoßen) ,  lash 
strike  (schlagen) ,  Stab  (stechen),  kick  (ausschlagen),  catch  (greifen) 
snap  (schnappen),  throw  {werfen),  fling,  hurl  (schleudern),  tire  (fcucr/A. 

326.  ||  ||  fly  (herfallen  über),  spring  etc.:  A  tyrant  who  aimed  at  universal 
monarehy.  Mac.  4,  39.  A  fatal  blow  levelled  at  the  interest  of  theii 
own  profession.  8,  163.  Hang  me  in  a  bottle  like  a  cat  and  shoot  ai 
(ae.  to  RG.  5471)  me.  Sh.  Much.  1,  1.  None  hinted  at  bis  beiug  a 
hypoerite.  WS.  Wav.  7.  Ebenso  bei  glance,  look  (blicken  auf),  glare 
(anglotzen),  leer  (schielen),  peep,  gaze,  stare  etc.  —  3)  Zeitpmut:  At 
morning,  at  night,  at  midnight.  Mac.  1.  At  the  dead  of  night.  3.  Late 
at  night  he  stopped  at  Honitou.  5,  147.  At  my  enteriug  I  heard  etc.  - 
4)  Die  Veranlaßung  bei  Verben,  die  Gemüthsbewegungen  angeben:  Tc 
be  amazed,  to  be  astonished  (erstaunt  .sein),  boggle  (stutzen),  gaze  (stau- 
nen), marvel  (sich  wundern),  shrink  (zusammenschraken),  Start  (auf- 
fahren) ,  be  SUrprised  (überrascht  sein) ,  wonder  {sich  wundem) ,  exult 
(frohlocken),  gladden  (sich  erfreuen),  rejoiee  {»ich  freuen),  spart  (lustig 
sein),  smile  (lächeln),  laugh  (lachen),  chuckle  (kichern),  grieve  (sich 
belniben),  mourn  (trauern),  pillC  (sich  härmen),  quake,  trenible  (:ittem), 
shudder  (s<l,<tudcrn),  scruple,  stick  {tick  bedenken) ;  —  growl  (brummen). 
howl  (heulen),  bark  (bellen),  grumble,  munnur,  niutter,  snarl  (murrm). 
tiuarrel  (streiten),  startle  (unruhig  werden);  — nnil  (Einwürfe  machen). 
flout,  mock,  |rail,  seoff,  sneer  (spornon)*  grin  (grinsen),  jest  (m 
scold  {jcketitn);  —  blush  {errUtke*  ..  sickeo  [mcü  ekeln)  etc. :  Old  sailors 
were  amazed  at  the  coapowfl  wMth  he  pmiffed.  Mar.  7.  t>.  1  was 
astonished  at  the  xWum.  Dan.  6,  27.  1  rejoiee  at  thy  word.  I'.v  li'.v 
162.  The  nobles  were  rejoieed  at  hearing  he  was  come  to  delivci 
himself.  WS.  Tal.  19.  0  thouweed!  \\li<>  ait  M  lnwly  i'air  and  >iiu*H"st 
SO  Sweet    that   the  MDM  aches  at   thee.  9k  0«   ».   2.    Not   a  dog  ROOld 
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bark  at  him.  Rip.  The  time-serveis  had  pretended  to  shudder  at  tbe  §.  404. 
thought  of  a  popish  king.  Mac.  4,  44.  They  murmured  at  the  acts  of 
the  government.  1,  86.  The  Whigs  sneered  at  his  want  of  natural 
affection.  4,  17.  The  picture  of  mortality  at  which  the  mind  trembled. 
WS.  Rob.  38.  etc.  —  5)  Zustände :  At  last,  at  least,  at  random,  at  all, 
not  at  all,  at  odds,  to  be  at  liberty,  to  be  at  stake,  to  be  at  arms. 
The  men  pursued  him  at  füll  speed.  Jam.  Rose.  12.  The  king  had 
Paris  at  his  mercy.  19.  —  6)  Preis:  We'll  have  com  at  our  own  price. 
Sh.  Cor.  1,1.  A  chain  of  pearls  was  valued  at  10000  pounds.  Mac. 
6,  389 ;  ferner  bei  compute  {berechnen),  estimate,  rate,  value  (schätzen), 
guess  (rathen),  etc.  —  7)  Angabe  der  Spiele:  To  play  at  cards,  at 
chess,  at  draughts  etc.  Old  peasants  related  that,  in  their  childhood, 
they  were  accustomed  to  play  on  the  moor  at  the  fight  between  king 
||  James's  men  and  king  Monmouth's  men.  Mac.  5,  181.  [A  narrow  ||  327. 
cave  ran  in  beneath  the  cliff:  in  this  the  children  play'd  at  keeping 
house.  Tenn.  5,  4j.     Doch  auch:   She  sat  playing  cards.  Mac.  8,  179. 

4)  Bi,    bi,    be  ist  aas  sskr.  äbhi  (an,  hin,  hinzu)  entstanden,  got.%.  405. 
bi,  alts.  bi,  be,  ahd.  pi,  pi.    Im  Got.  steht  es  mit  Acc.  und  Dat. 

Ags.  bi  kömmt  nur  mit  dein  Dativ  und  Instrum.  vor  und  bezeichnet 
1)  die  unmittelbare  Nähe:  Hi  sseton  be  päm  strande  (neh  D.)  Mt.  13, 
48.  Se  here  nam  wintersetI  be  Tinan  bäere  eä  (das  Heer  bezog  Win- 
terquartiere am  Fluße  T.)  SC.  875.  Genam  pone  hsedenan  man  faeste 
be  feaxe  sinum  (sie  faßte  den  Heiden  fest  bei  seinem  Haare).  Jud.  99. 
Be  wöge  am  Wege,  doch  Mrc  8,  3.  unterwegs.  Äledon  leöfne  |)eöden 
be  maeste  (legten  den  lieben  Herrn  an  den  Mast).  B.  36.  Hwearf  pä 
bi  bence  (wandte  sich  zur  Bank).  2375.  Daher  auch :  J)u  scealt  sunu 
ägan  be  bryde  pinre  (du  sollst  einen  Sohn  haben  bei,  d.  i.,  von  deinem 
Weib»).  C.  140,  11.  —  2)  Die  ungefähre  Zeit:  Römfeoh  be  Petres 
maessan  (Römer zins  zur  Peter  messe,  be  =  tö  10).  Cnut.  1,  9.  Waes  he 
be  päm  breder  lifigendum  wraecca  on  Gallia  lande  (vivente  adhuc  fratre 
in  Gallia  exulavit).  Bed.  2,  15.  —  3)  Mittel  und  Veranlaßung :  Gesaelig 
mon,  pe  him  ealne  weg  hangad  nacod  sweord  ofer  bäm  heäfde  be 
smalan  braede  (der  Glückliche,  dem  stets  ein  nacktes  Schwert  an  dün- 
nem Faden  über  dem  Haupte  hängt).  Bo.  29.  Bi  bon  (päm?)  se  mödga 
bis  feorh  äfeded  (an  dem  (Thaue)  der  Muthige  sein  Leben  fristet). 
Phcen.  263.  ÄAc  treöw  ys  be  his  waestme  oncnäwen.  Luc.  6,  44.  Ne 
lüofad  se  man  be  (in  D.)  bläfum  änum.  Mt.  4,  4.  Selten  beim  Passir : 
J)aet  wurde  ),egn  swä  monig  forlsedd  be  päm  lygenum  (daß  m  mancher 
Dir  aar  von   Ltigen   verleitet  würde).  C.  37,  31.  —  4)    Uebereinstimmung, 
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§.  405.  Gemäßheit :  Hit  gelamp  be  baes  läreöwes  wordum  (es  geschah  nach  des 
Lehrers  Worten).  Cudb.  —  5)  in  Beziehung,  von,  über  etc.  bei  den 
Verben  sprechen,  singen,  fragen  etc. :  Ealle  |)ingc  be  godes  mynstran. 
SC.  796.  \}k  heb  be  (fram  D.)  \>km  hselende  gebyrde.  Mrc.  5,  37. 
Äcsiad  be  päm  cilde  (gefraigaes  of  —  D.).  Mt.  2,  8.  Be  päm  daege 
and  bsere  tide  nän  man  nät.  Mrc.  13,  32.  —  6)  C.  222,  8:  J)set  pa 
frumgäras  be  feore  daade  (daß  die  Fürsten  das  bei  Todesstrafe  tkätm), 
scheint  die  Strafandrohung  einzuführen.  —  7)  Aneinanderreihung .  He 
sette  word  be  worde  (setzte  Wort  für  Wort).  Bo.  Praef .  —  8)  Weise : 
Be  twifealdum  zweifach,  be  j)äm  maestan  meistens,  be  fullan  reichlich, 
be  sumum  daele  theilweise  etc. 

Nags.  1)  Ort :  Bi  j)on  sserime  (am  Meeresufer)  rasde  to  pon  folke. 
Lag.  6441.     He   wes  bi  hüllen.  5648.     pegg   stodenn   bi    J>att  allterr. 

328.  ||  0.  1030.  He  ferde  bi  (vorüber)  pan  ende.  Lag.  6180.—  ||  2)  Zeit: 
Heo  ferden  ford  rihte  to  scipe  al  bi  nihte.  Lag.  7593.  |)a  ilke  laegen 
stoden  bi  heore  aeldre  daewen  (in  den  Tagen  ihrer  Vorfahren).  5961. 
Bi  daggess  and  bi  nihhtes.  0.  1449. —  3)  Veranlaßung.  Mittel:  Heo 
wenden  bi  pen  scelden.  Lag.  4217.  He  daed  j)e  wel  to  witen  ba  bi 
worden  and  bi  writen.  10501.  Leouere  heom  is  to  libben  bi  pan  wode- 
roten.  467.  I  wass  Orrmin  bi  name  nemmnedd.  0.  324.  Nohht  ne 
magg  jie  mann  bi  braed  al  ane  libben.  11344.  —  4)  Uebereinstimmung : 
Faer  bi  ure  raeden  (nach  unserem  Rathe).  Lag.  4366.  —  5)  Angabe 
der  Zahl,  distributir :  per  aefter  comen  lide  tiue  and  fiue,  bi  sixo .  bi 
seoue ,  bi  tene,  bi  aelleune.  14530.  — 6)  Strafandrohung:  Ich  wulle 
haten  alle  bi  leomen  and  bi  heore  liue.  Lag.  25167. 

Ae.  1)  Ort:  He  let  hym  beburve  by  hys  broper.  RG.  3474.  By 
pe  wey  (unterwegs)  he  hurde  angles  synge.  5805.  Wexing  euer  beb 
oure  fon  bi  water  and  by  londe.  3270.  |)e  yle  of  Wygl  by  KMj*.  33. 
He  by  pe  necke  hym  nome.  4318.  He  went  home  bi  {über)  Frain»'. 
PL.  372.  To  Scotland  heo  wende  bi  water.  RG.  1962.  po  heo  im 
al  bi  hera  selue  (ganz  allein).  2292.  —  2)  Zeit:  .lulv.  |ic  oinporoiir. 
by  his  day  (zu  mkur  Z<it)  com.  RG.  1042.  AI  by  nygte  he  wondc 
forp.  3277.  —  3)  Mittel  etc.:  So  clene  and  fair,  pat  we  knowrn  licin 
in  eche  lond  by  sygte.  RG.  184.  |>e  strengesto  me  (man)  schal  U 
choys  and  bi  lot  chese  out.  2422.  By  bis  tale  mc  may  ise.  864.  — 
4)  Uebercinstiiiuuumj :  Now  is  po  kyng  comen  bi  conseil  of  his  frendes. 
PL.  6429.  Ho  dude  al  bi  his  rede.  Beck.  169. —  6)  Anrmkmyi  Bl 
serched  day  bi  day.  PL.  6480.  —  6)  Schwur:  Bi  hyc  godes,  y  loue 
more  bi  leue  lyf,   bau  al,  bat  in  be  World  ya    !;••       <;.     lii  be  fey, 
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bat  ich  owe  Mahone,  be  sobe  ich  wol  fonde.    1557.     Grettore  ob  non  §.  405. 
nys,  ban  by  J;e  olde  chyrche  of  Glastinbury.  4805. 

Me.  1)  Go  be  londe,  by  watre,  be  the  see.  Mau.  4.  A  swerd  he 
bare  by  his  side.  Ch.  560.  By  the  Windows  ben  thei  entred.  Ch.  Mel. 
He  cometh  in  by  the  dore.   Joh.  10,  1.     Thei  passeden  bi   the  loond. 

1.  Kgs.  9,  4.  He  may  go  by  many  weyes,  bothe  on  see  and  londe. 
Mau.  1.  Everyche  of  his  wifes  hath  also  hire  table  be  hire  seif.  Mau. 
20.  ])e  castel  be  be  see.  Tor.  871.  He  tas  (takes)  the  knight  be  be 
swire.  Percev.  790.  —  2)  Zeit:  Wel  loved  he  by  the  morwe  a  sop  in 
win.  Ch.  336.  Thanne  thei  throwen  down  bi  thre  houris  [3  Stunden 
lang  oder  gegen  3  St.)  in  to  the  face  blessiden  god.  Tob.  12,  22.  Thei 
wenten  doun  into  Egipt  and  there  bi  foure  hundrid  ger  so  ben  multi- 
plied,  that  etc.  Jud.  5,  9.  He  boonde  him  bi  a  thousynd  (auf)  geeris. 
Apoc.  20,  2.  —  3)  Mittel :  The  aungeles  go  up  and  doun  by  a  laddre. 
Mau.  8.  The  lawes,  that  god  sente  hem  be  Moyses.  12.  Wyn,  bi  the 
whiche  thou  art  dronken.  Hier  erweitert  sich  der  Ge-  ||  brauch,  und  ||  329. 
Wycl.  gebraucht  bi  schon  öfter  neben  of  und  from  von  der  thätigen 
Person  beim  Passiv:  That  was  seid  by  a  prophete.  Mt.  1,  22.  By 
Ysaye.  3.  3.   Daneben:  Noe  was  loued  of  god.  Prol.  3.    I  am  sett  kyng 

fro  (of)  hym.  Ps.  2,  6.  —  4)  lieber -einstimmung :  I  was  with  gou  bi  the 
wil  of  god.  Tob.  12,  18.  Thei  clepiden  him  Sacbarie  by  the  name  of 
his  fader.  Luke.  1,  59.  Thei  hadden  doon  alle  thingis  by  the  lawe  of 
the  lord.  2,  39.  —  5)  Anreihung:  Day  by  day  i  was  at  you.  Mrk. 
14,  48.-6)  Schwur:  I  not  by  god  and  by  st.  John.  Ch.  5439.  [Die 
hauptsächlichsten  formelhaften  Schwüre  aus  Guy.  Z.  mögen  hier  stehen : 
die  beigefügte  Zahl  bezieht  sich  auf  die  Anmerkungen,  in  denen  sich 
die  Belege  finden.  Be  my  browe.  974.  Be  my  crowne.  Bd.  Be  thys 
day.  1581.  Be  my  fay.  2954.  (Bemy  hatte.  2884.)  Be  my  hedde.  974. 
Be  my  hode.  2884.  Be  my  lay.  2933.  Be  my  nolle.  794.  Be  my  nye. 
3252.  Be  my  swyre.  3598].—  7)  Distribution:  He  began  for  to  sende 
hem  bi  tweyne.  Mrk  6,  7.  Thei  säten  down  by  parties,  by  hundridis 
and  fyfties.  6,  40.    Thei  wenten  by  alle  geeris  in  to  Jerusalem.  Luke. 

2,  41. 

Ne.  1)  Ort :  A  tree  planted  by  (=  biside  Wycl.)  the  rivers.  Ps. 
1,  1.  Caleb  stood  by  the  porch  of  his  house.  Bulw.  Nov.  8.  By  land, 
by  sea.  By  the  way  we  met  my  wife.  Sh.  Err.  5,  1.  Ferner:  The 
whole  parish  declared  she  could  not  come  honestly  by  such  thiugs. 
TJ.  1,  6.  How  my  uncle  came  by  him.  Trist.  24.  From  Demerara  to 
the  Isthmus  of  Panama,  you  go  by  (=  via)  St.  Thomas.  Troll.   Act  by 
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§.  405.  me  as  your  better  judge  shall  direct.  Trev.  2,  52.  They  live  by  thera- 
selves.  Eigenthümlich  ist  es  verwandt,  um  die  Breite  neben  der  Längt 
anzugeben:  A  carpet  six  yards  by  two  =  6  Ellen  lang,  2  breit.  You 
build  houses  of  five  hundred  by  a  hundred  feet,  forgetting  that  of  six 
by  two.  TJ.  2,  8.  —  2)  Zeit :  I  would  venture  the  life  of  mine  by  such 
a  day.  Sh.  AU's  1,3.  By  this  tirae  the  sun  has  risen.  Wb.  By  night, 
by  day,  by  daylight.  By  nine  to-morrow  morning.  Sh.  Much.  2,  1.  — 
3)  Mittel,  Veranlaßung:  To  put  down  the  insurrection  by  the  sword. 
Mac.  1,  93.  Essex  perished  by  his  own  hand.  2.  By  her  he  had  two 
children  at  one  birth.  Sh.  aHf.  4,  2.  We  have  lost  200  pounds  by  our 
barley  Bulw.  Nov.  5,  1.  Dost  thou  live  by  thy  laboorV  No,  sir.  1 
live  by  the  church.  Sh.  TN.  3,  1.  You  may  know  a  man  by  his  com- 
panions.  TJ.  I,  6.  Daher  auch  das  Mittel,  die  Weise  der  Bewegung: 
We  got  home  by  the  old  coach.  TBr.  1.  Hauptsävhlich  steht  es  bei 
der  thätigen  Person  des  Passivs  und  hat  hier  from  und  of  jetzt  ganz- 
lich verdrängt:  I  write  the  letter  —  the  letter  is  written  by  me 
§.  157.  —  4)  UebereinstiimiDing:  They  baptized  their  children  by  the 
names  of  Hebrew  patriarchs.  Mac.  1,  79.  It  was  by  his  counsel,  that 
the  Great  Seal  had  been  entrusted  to  Somers.  Mac.  9.  —  5)  Häufung : 
She  acquired  great  control  over  him  and  that  little  by    little.    and  bit 

||  330.  by  bit,  and  ||  day  by  day,  and  year  by  year.  NN.  6.  [Day  by  da\ 
she  thought  to  teil  Geraint.  Tenn.  1,  5.  A  scale  that  falls  wheu  weight 
is  added  only  grain  by  grain.  22]. —  6)  Schwur:  By  t his  pale  qucen 
of  night  I  swear.  Sh.  TG.  4,  2.  Swear  not  at  all,  ncither  by  heaven 
nor  by  the  earth.  Mt.  5,  34.  —  7)  Di$tribmtion  i  My  wife  lent  him  1»\ 
sixpence  at  a  time.  BJ.  5.  By  hundreds.  Mac.  1.  [Vgl.  §.  274].  - 
8)  Ungefähre  Zahl:  I  banish  thee ,  not  to  come  near  our  pcrsun  DJ 
ten  mile.  Sh.  bHd.  5,  5.  Daher  auch  nach  der  Comparatum,  um 
ztigthnt,     vir    viil    ri/is    das    andere    iibertrijf't :     He   is   youngcr    hy 

years  =  two  years  younger  *. 
§.  406.         Die  CfempoeUkm  [forbi   taucht  im  Ae.  auf:   Forbi  min  red  qued 
(so  Morris  für  quad)   (tu  non  del  (gegen  meinen  Roth,  eigenÜ.  <"> 
R.  vorbei)    Gen.    Kx.   3988;     Coleridge    belegt    es    au.-     /       \X.   7   uml 
XhlV,   3   im  Sinne   mn   beyond.  —  Me.  Alexander  passet!    torhy    the 
place.     Life  of  Alex,  e&ert  vom  llalliu-<ll.  Dictum.  871]. — Ne  Forc- 

*   [VenehUden  davon  wird  (vgl.  Zutat t  tu  8.  ?>3H)  be,  boy  im  Scht>tti* 
gebraucht  =  th«n :    Hey'»    yunger   be  onle    o    t!i»lni.    Mnrr»y.    169,    VO  auch  auf 
m«gU  Uli»  mare  bi  kim   >»    I'  '.     >0lrf<rml    Mt  "l 

küi loh  <!"ii    iii«  für  V\    liim    vil    Crom    liiin   gi$chritt>in\. 
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by  kömmt  bei  Speuser  vor:  A  goodly  lady  did  foreby  {vorüber  an)  §.  406. 
them  rush.  3.  1.  15.  As  when  a  faulcon  hath  ^ith  nimble  Hight  flowne 
at  a  Üush  of  ducks  foreby  the  brooke.  5,  2,  54.  Jetzt  [in  der  Schrift- 
sprache] veraltet,  [aber  noch  in  Dialecten  erhalten] :  Forby  besides 
Cleveland  [auch  im  Dialect  von  Westmoreland  und  Cumberland  : 
s.  Halliwell :  in  Schottland:  Tbe'll  be  plaintie  tbeare  forbye  yuw. 
Murray.  p.  229.     Vgl.  auch  §.  391]. 

5)   Fore.  for,  foran,  aetforan,    biforan,  onforan,  töforan.  widforan;  §•  407. 
ford,  evenfortb,  emforth. 

Zu  Grunde  liegt  Sskr.  pärä  {zurück);  daher  got.  faur  vor-hin  mit 
Acc.  und  faura  vor  mit  Dativ ;  ahd.  fora,  foro,  for,  fori,  fore,  furi  etc. ; 
alt*,  fyr,  fyrir,  fyrri.  fyri.  für. 

Ags.  for  regiert  den   Dativ,  Acc.   und  Instrum. 

I)  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  l)  räumliches  vor,  auch  in  Ge- 
genwart: Jiset  päm  gleäwan  were  geonge  pühtou  men  for  his  eägum 
{daß  dem  klugen  Manne  die  Männer  jung  däuchten  vor  seinen  Augen). 
C.  146,  28.  Berad  bord  for  breöstum  {tragt  den  Schild  vor  der  Brust). 
Jud.  192.    He  for  eaxlum  gestöd  {er  stand  vor  der  Achsel).  B.  358.  — 

2)  temporales  vor:  He  waes  for  feöwer  dsegum  deäd.  Job.  11,  39. 
Judisc  feda  an  on  onette  uncüd  geläd  for  his  maagwinum  {Juda's  Rotte 
allein  eilte  hin  die  unkunde  Straße  vor  ihren  Freunden).   C  197,  29. — 

3)  Vertretung*  Tausch,  Lohn:  Yfelu  for  gödum  {Böses  für  Gutes). 
Ps.  34.  4.  Sealde  wig  tö  wedde,  ualles  wunden  gold.  for  his  suhtrigan 
{gab  Kampf  und  nicht  gewunden  Gold  zum  Pfände  für  seinen  Vetter). 
C.  124,  31. —  4)  Veranlaßung,  innere  und  äußere:  Ne  dyde  ic  for 
fäcne  ne  for  feöndscipe  {das  that  ich  nicht  aus  Falschheit  noch  aus 
Feindschaft).  C.  163.  1.  .Edelust  beäma.  on  päm  pröwode  beöden 
engla  for  inanna  lufan  {edelster  der  Bäume,  an  welchem  der  Herr  der 
Engel  litt  aus  Menschenliebe).  Men.  86.  He  waes  beheäfdod  for  paes 
holendes  naman  (er  ward  um  des  Heilandes  Na>nen  enthauptet).  Alb.  — 
5)  Nutzen :  Se  pe  deäd  for  üs  gepröwode  {der  für  uns  den  Tod  litt). 
C.  306,  18.  —  6)  in  Gemäßheit,  nach:  Nele  üs  god  witnian  for  his 
w»:ldiedum    {Gott  wird  uns  nicht  strafen,    nach  seinen    Wohlthaten).    Gr. 

Es.  76,  7.  —  7)  in  Beziehung  auf:   He  \va3S  ||  for  worulde  aedelboren  ||  331. 
{er  war  nach  menschlichen    Verhältnissen  edelgeboren).    Greg.  —  8)  bei 
Anrufungen  :  He  bi  for  drihtne  baed,  paet  {er  bat  sie  um  Gottes  will. 
Met.    1 ,   64.  —  9)  bei  den    Verben :    sich  fürchten  vor,    besorgt  sein  um 
etc. :  |»ä  be  for  liis  life  lyt  sorgedon  $em  Leben  wenig  sorgten). 

ExOll.    Ilti,    11».     Ebenso  bei  mi:ornan  etc. —  10)    Wirkungslosen   (J rund: 
hoch,  engl    (ir.immatik.    II.    2.   Auü  ^O 
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§.  407.  Ac  for  eallum  |)issura  se  here  forde,  swä  he  sylf  wolde  (aber  trotzdem 
zog  das  Heer,  wohin  es  ihm  beliebte).  SC.  1006.  —  11)  Auftaklung: 
Of  his  gefyllednesse  we  ealle  onfengon  gyfe  for  gyfe.  Job.  1,  16. 

II.  For  mit  dem  Acc.  bezeichnet  1)  räumliches  vor:  Nc  dear  ic 
ford  gän  for  J)e  andweardne  {ich  wage  nicht  vor  dich,  den  Gegenwär- 
tigen, zu  treten).  C  54,  3.  —  2)  tempor.  vor :  For  dseg.  Ettm.  —  3)  Vor- 
zug:  He  his  mödor  for  ealle  menn  geweordode  ofer  eall  wifa  cinn  (er 
hat  seine  Mutter  vor  allen  Menschen  über  alle  Frauen  gewürdigt). 
Krz.  93.  —  4)  Vertretung,  Tausch,  Werth:  He  hine  on  ad  ähöf  for  his 
ägen  bearn  (er  hob  ihn  auf  den  Altar  [/]  für  sein  eigen  Kind).  C.  177,  16. 
Tod  for  töd,  wund  wid  wund  (Zahn  um  Zahn,  Wunde  um  Wunde). 
^Elfr.  19.  Eäge  for  eäge  and  töd  for  töd.  Mt.  5,  38.  Me  wseron  mine 
teäras  for  hläfas  (meine  Thränen  waren  mir  statt  Brod).  Ps.  41,  3.  — 

5)  Motiv :  Hine  Wyrd  fornam,  syddan  he  for  wlenco  weän  ähsode  (das  Ge- 
schick nahm  ihn  hinweg,  als  er  aus  Uebermuth  Wehe  suchte).   B.  1206.  — 

6)  bei  halten  für :  Eall  beödscipe  hine  heöld  bä  for  fulne  cyning  {dm 
gesammte  Volk  hielt  ihn  für  den  vollen,  rechtmäßigen  König).  SC. 
1013.  —  In.  Mt.  5,  43  läßt  sich  weniger  annehmen,  daß  die  Jleetion 
der  Präposition  schwank!,  als  daß  die  Rection  von  gebiddan  wechselt : 
Gebiddad  for  eöwere  ehteras  and  tselendum  eöw. 

III.  For  mit  dem  Instrumentalis  beschränkt  sich  auf  die  Anffubi 
Mittels  und  der  Veranlaßung:  For  by  (deshalb),  for  bwy  (weshalb).  EU 
bine  föor  forwrsec  metod  for  by  mäne  maneynne  fram  (fernhin  von  dem 
Menschenvolke  trieb  ihn  der  Schöpf  er  für  die  Frevelthat).  B.  110.  Acle  for 
|)V  rsese  (erschreckt  vor  dem  Schwalle).  Exon.  277,  27.  [Forby  und  for 
bwy  erhalten  sich  bis  ins  Ne.  (vgl.  §.  513  und  520):  tfag$.  Für  ftj  hco 
lud  wuniende  inne  pisse  pine  (OEH).  Ü.  14,  59.  For  hwi  (andere  Et. 
\.\)  be  wrecche  sawle  scbal  into  pine  ualle.  Mise.  170,  31.  —  Ae.  For 
ili  ghe  Jacob  warnen  gan  Gen.  Ex.  1581.  For  whj  Job  il  a  büke 
says  bus.  Consc.  709.  —  Me.  For  pi  i  com  to  meit  \\o*  bore.  Barb. 
5,  59  (Ü.  26,  59).  For  whye  (weil)  they  drede  hym  not.  Gonor.  996 
Ne.  The  weneb  trembled  and  shook,  for  wby  (flenn)  he  rtMaped  and 
swore.  Sh.  Tarn.  3,  2,  169  und  „/ter.  Auch  I's.  (V.  41  im  Proyor 
Book.     Es  steht  dort  mit   l'nrecht   ein   Fragezeichen    hinter   why. 

in  den  Fotiomugaben  von  Rb.  5,  l,  46.    Vgl.  dir  Anm.  dt  «  l.  l\. 

Sh.  Lex.  und  Sh.  G.  §.  75]. 
§.  408.  Fore  steht  mit  dem   l><itir  und  Aeeuumm. 

I.    Mit  dem  Ihd.  bezeichnet  es  l)  hcales  vor:    Fore  onsyne  ecftn 

dnlitlit"-     Itandod     (sie  stehen     cur    dem    Angoieht     du     cu ,.,,  ,<    A-- 
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An.  721.  Hy  fore  leödum  leöhte  blicad  (sie  leuchten  hell  vor  den§.  408. 
Leuten).  Exon.  76,  13.  —  2)  temporales  vor:  Sceal  änra  gehwylc 
fore  Cristes  cynie  cwic  ärisan  (alle  sollen  vor  Christi  Ankunft  lebendig 
||  auferstehen).  64,  1.  —  3)  Veranlaßung :  He  ähongen  wa?s  fore  mon-  ||  332. 
eynna  mänforwyrhtum  {er  wurde  gehängt  für  der  Menschengeschlechter 
Frevelthaten).  67.  27.  —  4)  Nutzen:  Eal  bä  earfedu,  be  he  fore  aeldum 
ädreäg  (all  die  Mühen,  die  er  für  die  Menschen  ertrug).  74,   6. 

II.  Mit  dem  Acc.  bezeichnet  es  l)  räumliches  vor  nach  Verben 
der  Bewegung:  Äsetton  on  gesyhde  sigebeämas  br\-  fore  Elenan  cneö 
Jen  zu  Gesichte  die  drei  Siegesbäume  vor  die  Knie  der  E.).  El.  848. 
Sendan  hire  bene  fore  bearn  godes  (sandten  ihre  Bitte  vor  den  Gottes- 
sohn) An.  1030. —  2)  temporales  vor:  Xu  bid  fore  breö  niht .  baet 
(es  wird  in.   nach  drei  Nächten  geschehen,  daß).  An.  185. 

Die  beiden  Präpositionen  fallen  also  in  Form  und  Bedeutung  viel- 
fach zusammen.  Im  Nags.  steht  nur  for  und  ohne  locale  Bedeutung. 
Es  bez.  1)  temporales  vor:  Itt  wass  forr  manigg  dagg  ser  cwiddedd. 
0.  3076.  —  2)  Vertretung,  Tausch,  Lohn :  ])ou  bileafest  feier  and  sceone 
mine  dohter  for  alpeodisc  meiden  (du  verlaßest  meine  schöne,  reizende 
Tochter  um  eine  fremde  Maid).  Lag.  2301.  Xe  for  deade  ne  for  lif 
nalden  heo  nauere  makien  grid.  5730  I  shall  hafenn  forr  min  swinnc 
god  laen  att  godd.  0.  143-  —  3)  Veranlaßung :  For  hire  weoren  hund 
busunt  deade.  Lag.  82.  For  shame.  16971.  Forr  lufe.  0.  19.  He  is 
cleped  Wales  for  quene  Galoes.  Lag.  2122.  —  4)  Nutzen:  He  bidded, 
bat  he  beos  sodfeste  word  segge  (daß  er  diese  wahrhaftigen  Worte 
tagt  für)  for  his  fader  saule.  Lag.  62.  —  5)  den  wirkungslosen  Grund: 
(Jif  be  king  hit  haued  forboden ,  ne  scal  him  neuer  beo  ba  bet ,  ne 
nawit  for  his  forbode  nulle  ich  hit  bileuen.  1446.  —  6)  Anrufung:  Xu 
bidded  Lagamon  aelcne  mon  for  bene  almiten  godd,  bett.  57.  —  7)  Es 
führt  das  zweite  Object  ein  bei  den  Verben  halten,  erkennen,  preisen  etc.: 
•Me  heold  heo  for  hehne  godd.  Lag.  1152.  Ich  wulle  halden  be  for  herre 
and  here  (preisen)  be  for  lauerd.  1389.  Heo  nom  bene  mahum.  be  heo 
tolden  for  godd.  232.     (]if  he  wolde  for  lauerd  me  icnawen.  26402. 

Im  Ae.  wahrscheinlich  auch  in  temporaler  Bedeutung,  weil  sieh 
dieee  erholt,  ferner  l)  Tausch,  Werik :  An  ay  bi  itselue  for  fiue  scbil- 
linges  was  bought.  PL.  4333.  —  2)  Veranlaßung,  äußere  und  in/, 
For  a  wommen  Jus  bataile  bigan.  RG.  212.  He  dude  al  his  wille  more 
for  eye  (aus  Furcht),  ban  for  loue.  593.  So  glad  ych  am,  bat  y  not, 
wat  vor  joye  speke.  4096.  He  moste  nede  for  honger  dye.  1314.  — 
3)  Beteiligung ,    Interesse:    We  wolleb  fyghte   for  our  land.    1091.  — 

23* 
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§.  408.  4)  Wirkungsloser  Grund:  J)e  Reseamiradie  was  taken  in  Wales  porgh 
333.  ||  a  spie  for  all  his  power.  PL.  5972.  For  al,  |>at  j.e  erl  ||  bed.  RG. 
2321.  For  alle  pe  help,  bat  be  bad,  Magnus  on  him  so  ran  and 
cbaced  away  Suane.  PL.  1385.  —  5)  in  Beziehung  auf:  For  me  my 
seif,  ich  wol  sotf  segge.  «RG.  715. —  6)  bor  dem  zweiten  Objecte:  J)is 
word  was  for  dorn  yholden.  3010. 

Me.  1)  Zeitdauer:  He  is  a  prisonere  perpetuell,  not  only  for  a 
yere.  Ch.  1460.  —  2)  Stellvertretung :  He  regnede  for  him.  Tob.  1,18.  — 
3)  Tausch,  Werth:  This  oynement  raygte  haue  be  sold  more,  than  for 
thre  hundrid  pens.  Mrk.  14,  5.  He  gaf  to  hem  foode  for  horsis.  Gen. 
47,  17. — 4)  Interesse:  He  gyueth  his  soule  for  his  scheep.  Joh  10,  11. 
He  has  foughten  for  our  faith.  Ch.  65.  My  blood  shal  be  schedd  out 
for  manye.  Mrk.  14,  24. —  5)  Veranlaßung,  äußere:  He  was  blamyd 
of  John  for  Herodias.  Luke  3,  19.  Daher  auch  bei  to  sorwe,  repent, 
wepe,  care,  complayne,  to  longen ,  bunten  etc.  Ch.  Mel.  —  Motiv :  For 
drede  thei  cryeden.  Mt.  14,  26.    He  spryngeth  up  for  joye.  Ch.  1873. — 

6)  Häufung:  Point  for  point.  Ch.  8453.  Of  the  plenty  of  liyni  we  alle 
haue  taken  grace  for  grace.  Joh.  1,  16. —  7)  in  Beziehung  auf,  auch: 
as  for:  As  for  himself,  he  hadde  uou  evylle  deserved.  Mau.  Prol.  — 
8)  bei  hallen  etc.:  Men  holden  him  for  fals.  Mau.  15. 

Ne.  1)  die  locale  Bedeutung  bleibt  verloren,  before  ist  eingetreten.  — 
2)  Zeitdauer:  We  cruised  about  for  several  hours  in  the  dense  fog. 
Sk.  Voy.  daher  überhaupt  Ausdehnung  bei  quantitativen  Angaben :  For 
many  miles  about  there's  scarce  a  bush.  Sh.  L.  2,  4.  [A  lackier  and 
a  bolder  tisherman  did  not  breathe  for  leagues.  Tenn.  .">.  U|  For  UM 
most  part.  —  3)  Stellvertretung:  The  boys  York  sball  be  the  suret> 
for  their  traitor  father.  Sb.  bllf.  5,  1.  —  4)  Preis:  1  would  not  lose 
tbe  dog  for  twenty  pound.  Sh.  Tarn.  1,  1.  And  Joseph  gave  (luin 
bread  in  exebange  for  horses.  Gen.  47,  17.  —  5)  Veranlaßung'. 
punisb  you  for  wbat  you  have  done.  TJ.  1,  7.  Motiv.  11c  married 
her  for  love.  BH.  2. — 6)  Zivi:  Be  went  to  tbe  BXthest  end  of  the 
room  for  an  armchair  for  his  cousin.  TJ.  They  cmbarknl  for  Handera, 
Gold.  3.  Sogar:  He  went  for  a  soldier  [um  Soldat  :u  werden)  and 
never  came  back.  RH.  7.    Daher  ferner  bei  vielen  I  wnten, — 

7)  Wirkung*! '•.,,  ,■  Qrund:  So  drOWSy,  tbat,  for  all  the  dingen  be  WM 
in,  he  could  not  liclp  dettring  t<>  ileep<  WS.  Tal.  <i.  1  am  a  kaossaad 
bbm  dererer  and  nore  obarming  than  tbat  ereatare,  for  all  herwealth. 
Van.  F.  2.  |ln  spit t-  of  nii  in.\  care,  Ew  all  im\  paina  ^>~  \B  Q01  t'ailb- 
tnl  to  ni(>.  Tenn.  l.  7].       S)  Interesse \   ll«    ha-  Uved  for  them  more 
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than  für  himself.  Sk.  —  ■  inderreihung:    I  can  repeat  it  to  you  §.  408. 

alniost  word  for  word.  TJ.  —  10)  in  Beziehung  auf:  All  the  young 
fellows  iu  the  world  may  go  to  the  devil,  for  me.  TJ.  4,  13.  And 
doubtless,  for  a  Scot,  neighbour  Ramsay  was  nothing  of  a  bad  ||  man.  ||  334. 
WS.  Xig.  1.  —  Ferner  11)  bei  Verben,  wie  to  account  {Rechenschaft 
geben  von),  ask.  crave  {bitten  um),  hope  {hoffen  auf),  seek  {suchen 
nach),  wait  {warten  auf),  sue  {bewerben  um),  answer  {bürgen  fiir)  etc. : 
Xumerous  fictions  were  invented  to  account  for  it.  Mac.  9,  320.  He 
meant  to  wait  for  the  day  when  he  might  govern.  7,  28.  They  sought 
for  principles  of  jurisprudence  in  the  Mosaic  law.  1,  79.  He  could 
not  hope  for  effectual  aid  at  home.  2,  201.  In  the  gallery  of  White- 
hall  he  pined  for  the  familiär  house  of  the  Hague.  7,  19.  The  gallaiits 
sued  for  his  favour.  7,  84.  His  apostasy  atoned  for  all  his  vices. 
8,  114.  Fortune  hath  left  to  both  of  us  alike  what  to  delight  in, 
what  to  sorrow  for.  Sh.  Err.  1,  1.  Ebenso  bei  Adjectiven  von  entspre- 
chender Bedeutung  wie:  accountable .  answerable,  responsible  {verant- 
wortlich), angry  {böse  wegen),  anxious,  concerned,  solicitous,  sorry  {be- 
sorgt um) ,  characterized ,  eminent ,  famed,  famous ,  noted,  renowned 
{berühmt  wegen)  etc.:  He  should  not  hold  them  accountable  for  the 
crime.  Mac.  9,  304.  He  left  his  uncle  answerable  for  improvement  in 
literature.  WS.  Wav.  3.  For  the  sad  fate  James  was  responsible.  Mac. 
7,  61.  I  hastened  to  express  myself  sorry  for  the  violence  with  which 
I  bad  acted.  WS.  Rob.  12.  A  sum  sufficient  for  the  two  expeditions. 
Mac.  5.  114.  These  animals  were  far  from  being  fit  for  any  military 
service.  5,  161.  The  judge  told  the  criminal  to  be  thankful  for  the 
lenity.  6,  339.    The  prince  is  grateful  for  the  affection  etc.  9,  266. 

For  an    kömmt    im  Ags.    gewöhnlich    als    Adverb    vor  und    ist  oft  §.   409. 
mit   Präpositionen    verbunden ;    selten  steht    es    selbst  präpositional.    nie 
in  :    Nu   we    on    paet   bearn  foran  breöstum  stariad    {nun  u-ir  den  Ge- 
borenen vor    deiner   Brust   erschauen).    Exon.    21,   28.      Folgende    Ver- 
bindungen dagegen  sind  Präpositionen  geworden  : 

vEtforan  {in  Gegenwart ,  vor)  hat  den  Dativ  und  Acc.  nach 
■sich :  Seö  sae  ädruwode  him  aetforan  {die  See  vertrocknete  vor  ihm). 
Alb.  iEtforan  eägan  pine  {vor  deinen  Augen).  Ps.  5,  3.  Auch  tem- 
pm-nl :    .Etforan    Andreas  maessandaeg    pä   com   he    her.    SC.  1010.  — 

t.  He  heo  haefde  i  hond  faest  atforen  (bifore  B.)  his  hiredmonnen. 
Lay.  2252.  For  haueden  lidende  men  ispeken  of  ban  maeidene  atforen 
(bifore    j;an  Frensce  kinge.   3138.  —  At.  RG.  gebraucht  es  vom  Range: 
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§.  409.  Ac  tuene  holy  men  atvore  alle   o|>er  mest  ic  louede    fier.    7361.     Das 

spätere    afore  kann  aus  setforan  und  aus  onforan   hervorgegangen  mm. 

Biforan,    beforan  1)    vor,    in  Gegenwart,    mit  Dativ  und  Acc. 

335.  ||  ||  u?id,  wie  es  scheint,  bezeichnet  der  Dativ  das  ruhige  Wo,  der  Acc. 
das  bewegende  Wohin  :  J)ä  steorran  scinaä  böforan  bäm  mönan  and  ne 
beforan  bsere  sunnan  {die  Sterne  glänzen  vor  dem  Monde  und  nicht 
vor  der  Sonne).  Bo.  39,  3.  Hirn  beforan  föran  fyr  and  wolcen.  C.  183, 
19.  He  wass  geläid  beforan  bone  cyning.  Bo.  16.  He  stöd  beforan 
bäm  deman  (befora  bon  undercynige  D.).  Mt.  27,  11.  —  2)  selten 
temporales  vor:  Ne  weard  wael  märe  on  bys  iglande  sefre  gita  folces 
gefylled  beforan  byssum  (nicht  ward  vor  dem  eine  größere  Niederlage 
gefällt  etc.).  iEdelst.  67.  Gr.  —  Nags.  1)  Qe  mawen  bringen  bine  bi- 
foren  ure  kinge.  Lag.  742.  —  2)  Remus,  be  his  broder  ofsloh  biforen 
feie  gere.  5243.  Ebenso  Orm:  1)  He  lagg  biforenn,  asse  in  cribbe. 
3693.  —  2)  J)ser  waerenn  feie  gode  menn  biforenn  Cristess  come.  56. — 
3)  Dazu  kömmt  noch  die  Bedeutung  des  Rangs :  {)egg  sha3wenn  bifo- 
renn obre  menn  godnesse.  394.  —  Ebenso  im  Englischen.  Ae.  1)  |>er 
geode  byuore  bym  four  kyngs  and  four  swerdes  of  golde  byuore  hym 
bere.  RG.  3938.  —  2)  |)e  mouej),  bat  next  ys  bifore  beruest.  1377.  — 
3)  Wateres  he  ha{)  eke  gode  ynow  before  alle  ober.  19.  -  Me.  1)  Bc- 
fore  hire  stod  hire  son.  Ch.  1965.  und  beforne  him.  1388.  Wee  li;in 
go  befor  thee.  Tob.  3,  5.  He  wente  forth  bifore  thc  halle.  Mrk.  1-1, 
68.  —  2)  Jhesu  bifore  sixe  dayes  of  pask  eam  to  Bethanye  Juli. 
12,  1.  —  3)  Blesseth  god  and  beforn  (bifor)  alle  biugus  liueude  knou- 
lecheth  to  hym.  Tob.  12,  6.  —  Ne.  1)  He  säte  down  before  the  city. 
Mae.  1.  —  2)  Bid  come  before  us  Angelo.  Sh.  Mm.  1,  1.  —  3)  Before 
all.  —  4)  Der  gegenwärtige  Gegenstand  wird  als  einwirkend  geduckt'. 
They  were  few  indeed,  who  did  not  tremble  before  him.  Tlie  stillen 
gravity  which  had  been  characteristic  of  the  SUdtholder'fl  aoorl  Iflett- 
ed  to  have  vanished  before  the  iutiuenee  of  the  faacfoating  BagUah- 
man.  Mac.  5,   101.    Daher  auch  in  Versicherung  oder  Sckwur  :  Beforfl 

§.  410.  God,  it  is  the  brightest  day  in  all  my  life.  BU.  64. 

Onforan,  selten  im  Ags.,  steht  wakreekeinück  dem  vorigen  gleiek* 
SC.  894.  hat  es  temporale  Bedeutung:  |ia  gagaderoda  sio  lät'  unreine 
litrc  ont'iMiin  \% intor  (da  brockten  die  Uekerlekenden 
por  dem  Winter  zusammen).  —  Lag.  hat  ftforn  nur  adverbial  um/  0, 
hat  m  nickt  —  Ale.  When  any  kfaing  hfl  llfl  flfcrfl  tfafl  ship  or  bflft. 
Ch.  A  croa  afore  the  kyng.  PP.  2195.  —  Ne.  1)  räumliches  vor.  Tbej 
inarched  farre  afure  thc  other  eiew.  Sp.    I,    11,   12.     lf  I  do  not   drive 
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all  thy  subjects  afore  thee,  like  a  flock  of  wild  geese,    1*11  never  wear  §.  410. 
hair  on  my  face  more.  Sh.  aHd.  2,  4.  —  2)  zeitlich :  Did  you  not  leud 
it  to  Alice,    a  fortnight  ||  afore   Michaelmass ?    Sh.  MW.  1,  1.     Afore  ||  336. 
the  harvest,  when  the  bud  is  perfect.  Isai.  18,  5. 

Toforan  (vor)  im  Ags.  mit  dem  Dativ  l)  Ort:  Ealle  beöda 
beöd  toforan  hym  gegaderode.  Mt.  25,  31.  —  2)  Zeit:  Wseron  gesewen 
twegen  mönan  toforan  pam  daege  (wurden  vor  Tage  zwei  Monde  ge- 
sehen). SC.  1106.  |)Ss  is  se  punresdseg  toforan  eästran.  1106.  —  3)  Vor- 
zug: Ac  toforan  ealluni  pissum,  hig  nimad  eöw.  Luc.  21,  12.  —  Nags. 
Atforen  (tofore  B.)  al  bis  folke  be  his  kinehelm  onfeng.  Lag.  6765. 
To  wreastlene  biforen  (tovore)  Brutus.  1858.  —  Ae.  Alle  pre  be  brogte 
hys  dogtren  tofore  hym.  RG.  690.  per  touore  pe  heye  weued  (ags. 
wigbed  weofed  wefod  Altar)  ys  tumbe  wel  vayr  ys.  4591.  Cje  ne 
könne  nogt,  böte  fle,  as  schep  tofore  wolues.  2209.  per  beb  tofore 
alle  opere  pre.  30.  —  Me.  Tofore  god.  PP.  3387.  Tullius  sayth,  that 
longe  appareiling  tofore  the  bataille  maketh  short  victorie.  Ch.  Mel.  — 
Im  Ne.  veraltet  aber  noch  in  heretofore  [bei  Sh.  auch  tofore  als  Adverb]. 

Widforan  (vor)  nur  und  selten  im  Ags.,   wie  Bo.  39,   13. 

An  diese  Formen  schließen  sich  später  ford  und  emforth. 

Ford  (hervor,  fort,  weiter)  ist  im  Ags.  Adverb  und  auch  in  den 
Verbindungen  forddffiges  (weil  am  Tage  =  bei  vorgerücktem  Tage)  und 
fordnihtes  (in  später  Nacht)  mag  es  sich  dem  genitivischen  Adverb  zu- 
gesellt haben.  Bei  Lag.  aber  tritt  forde  als  Präposition  auf:  AI,  bat 
is  on  bue,  nis  me  swa  dure,  swa  me  is  pin  an  lime,  forde  min  ahgene 
lif  (Alles  im  Leben  ist  mir  nicht  so  lieb,  als  dein  Leib  allein  [als  ein 
einziges  Glied  von  dir],  über  mein  eigenes  Leben  hinaus,  d.  *'.,  mehr  als). 
Lag.  3012.  — Me.  Bei  Wycl.  kommt  es  i?i  Verbindung  mit  without  vor : 
The  porche ,  that  is  without  forth  (außerhalb ,  B.  nur  without)  the 
temple.  Apoc.  11,  2.  —  Im  Ne.  steht  es  bei  Sh.  allein  oder  mit  from 
verbinden .  If  thou  lovest  me,  steal  forth  thy  father's  house  to  morrow 
night.  Sh.  MD.  1,  1.  They  issue  forth  their  city.  Cor.  1,  4.  Here's 
a  prophet,  that  I  brought  with  me  from  forth  the  streets  of  P.  (von 
den  Straßen  weg).  J.  4,  2.  Bear  me  hence  from  forth  the  noise  and 
ruraour  of  the  field.   5,  4.    Beide  sind  jetzt  außer  Gebrauch. 

E  v  e  n  f  o  r  t  h  (gleich  weit)  steht  bei  PP.  präpositional :  He  did 
equitie  for  all  evenforth  his  power  (so  weit  seine  Macht  reichte).  Ch. 
verkürzt  es  zu  emforth:  I  shall  for  evermore  emforth  my  might  thy 
trewe  servant  be.  2237.  Emforth  my  wit,  as  in  my  guilt,  i  shall  you 
never  offend.  Ch.  T.   2,  243.  —  Ne.  ungebräuchlich. 
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§.411.  6)  Fram,  «70^.  fram  entweder  Sskr.  päram  (jenseits,  hinter), 

337.  ||  ||  parama-s  (entferntest);  in  letzterem  Falle  wäre  dann  gut.  fram  Ver- 
stümmelung von  frama  *.  Ahd.  und  Alts,  fram,  altn.  frä  **.  [A/tn.  frä 
zeigt  sich  gleichbedeutend  vom  Nags.   an  als  fra,  fro]. 

Es  regiert  gewöhnlich  den  Dativ,  selten  den  Tnstr.  Mit  jenem 
bezeichnet  es  1)  den  Anfangspunct  einer  Bewegung:  Cömon  fram  eäst- 
dsele.  Mt.  2,  1. —  2)  daher  überhaupt  Ausgangspunct  einer  Handlung: 
Bryttas  äne,  fram  päm  hit  naman  onfeng  (//"/•  Brüten,  von  denen  es 
Namen  empßeng).  Bed.  1,1.  Se  deöfol  slöh  Job  mid  p*ere  wyrstau 
wunde  fram  bis  hnolle  üfewerdan  öd  bis  ilas  nöopewerde  (der  Teufel 
schlug  Job  mit  der  schlimmsten  Wunde  vom  Scheitel  oben  bis  zu  seinen 
Sohlen).  Job.;  eines  Zustahdes:  |)ä  äräs  he  from  jjäm  sl&pe.  Bed.  4. 
24.  —  Daher  auch  die  thiitige  Person  beim  Passiv :  |)ä  waes  sc  lnvlcud 
gelied  fram  gaste,  costnod  fram  deöfle.  Mt.  4,  1.  —  3) Anfangspunct  in 
der  Zeit:  Feöwer  hund  wintra  fram  üres  dryhtnes  mennisenisse  (400 
Winter  von  unseres  Herrn  Menschicerdung).  Bd.  1,15.  Ehton  elj.oöda 
öd  pset  jefen  ford  fram  dseges  orde  (die  Ausländer  verfolgten  sie  von 
Tagesbeginn  fori  bis  zum  Abend).  El.  140.  —  4)  Trennung,  Befreiung 
etc.  {mit  of  wechselnd) :  J>e  eöw  of  ^Yergde  burh  bis  wuklres  miht,  fram 
ligcwale,  lvsan    J)öhte,    of  haeftnede    [der   euch  he  durch 

seiner  Glorie  Macht,    von   Flammenqual  zu  erlösen  gedachte,    von  Qe~ 
fangenschaft).   El.  296.     Hie   beöd    äsundrod  fram  syunum.    1309.  — 
5)  Feme:  Hwaet  wolde  ic  fram  be  wyrcean  ofer  Sordan  (was  sollte  ich 
fern  von  dir  auf  der  Erde  wirken)  ?    Gr.  Ps.   72,  20.      Ilßora   li< 
ys  föor  fram  mß.  Mre.  7,  6. 

Mit  dem  Instrumentalis  hat  fram  lokale  Bedeutung'.  Sebe  fram  b\> 
wigplegan  wendan  penced  (der  von  diesem  Kampfspiele  sieh  zu  winden 
denkt).  By.  316. 

Nags.  1)  Ort:  He  ferde  from  strande.  Lag.  7400.  ffiaa  ballghe 
sawle  stah  fra  rode  dun  tili  belle.  0.  208. —  2)  Mann  gras  |att  mit 
himm  fra.  8125.  —  3)  Zeit:  Itt  iss  be  brittende  dagg  fra  cjoldagg. 
11068.  Fra  |)iss  dagg  jiu  sballt  ben  dumb.  211.  —  4>  Trennung:  Beo 
wolden   heora   lauerd    from  loden  alcsen    (A.  fram  dcade  Ittaddfl  B. >. 

*  \l>,i.  i-i  mindetttns  unklar  ausgedrückt     Nach  wtsinet    inttckt   i>t   Nu 

=1  nkr.  p«ri»mn-m    gani   nach    diu     \u.i-.  %    und    mit   dyncopt    du  tritt* 

:lß\. 

*•  [Alin.  ii.i  itt  mit  fram  nicht  Identisch,  vtehnekt  -■  m\r    p»rt,  </"'•  ,rH  "* 

npOiitU,  wii    Iriiitiii,    tuj.i.    rmitiiihii  it    liftuii.    ii/k/     tn-//.wi        Im     |.-.v    Und 
auch  alt  fiÄ-,  fr»-,  in  OompOSttU  ulmUm     (liin.iu   |,    7.11    f.]. 
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1034.    |)att  he  |)egyni  fra  pine  wollde  lesenn.  0.  70.  ferner  bei  bergen.  §.  411. 
schützende:  j)att  itt  hidenii  shollde  fra  laewedd  follc.  1021.  J)u  mihht 
werenn  be  fra  beggm.   1406.    To  shildenn  hemm  fra  deofless  swikedo- 
mess.  3795.    Passiv  §.  157. 

Ae.  1)  Ort:  Werboru  me  may  wende  from  be  on  ende  of  Enge- 
loude  uor[)  to  be  ober.  RG.  172.  From  soub  to  norb.  6.  —  2)  Zeit: 
Fro  be  begynning  of  Le  world  seue  ages  per  habbeb  ybe.  191.  Fram 
daye  to  daye.  10538.  —  3)  Befreien,  bergen:  Hü  ne  wyteb  nogt  her 
||  ssep  fram  be  wolues.  RG.  7369.  pe  Brytones  of  pis  lond,  to  Schilde  ||  338. 
hem  fro  schäme,  cheson  hem  a  new  kyng.  1782.  He  gemed  be  lond 
fro  wo.  PL.  72. 

Me.  1)  Ort:  Y  am  comen  fro  the  batayle.  1.  Kgs.  4,  16..  Fro  j.e 
shuldre  he  peeride  above  al  the  puple.  9,  2.  He  roos  fro  dethe. 
Mau.  7.  —  2)  Zeit:  Blynd  fro  the  birthe.  Joh.  9,  1.  —  3)  Entfernung : 
Her  herte  is  fer  fro  me.  Mrk.  7.  7.  —  4)  Trennen,  befreien,  schützen. 
Adam  scholde  be  saved  and  delyvered  from  drede  of  dethe.  Mau.  2. 
To  kepe  one  fro  noise.  Ch.  Mel.  To  relese  one  fro.  Pers.  The  whiche 
vice  he  hid  from  every  mannes  sight.  Ch.  6538  (=  of).  That  he  shulde 
def enden  hym  fro  (=  agens)  alle  thoo  regiouns.  Jud.  1,  12. 

Ne.  1)  Ausgangspunct  der  Bewegung  und  Thätigkeit :  All  our  mi- 
grations  were  from  the  blue  bed  to  the  brown.  Vic.  1.  Earth  trembled 
from  her  entrails.  M.  PI.  9,  1000.  [Raw  from  the  nursery.  Tenn.  5,  76. 
Fresh  from  the  burial.  5,  20.  Wet  from  the  woods.  1,  8J.  —  2)  Motiv  : 
From  private  as  well  as  from  public  feelings  he  was  adverse  to  the 
court.  Mac.  7,  81.  Chrtmd:  Many  an  unlucky  urchin  is  induced  to  be- 
take  himself  to  a  sea-faring  life  from  reading  the  history  of  Robinson 
Crusoe.  SK.  1.  —  3)  Zeit:  From  his  youth  up.  Mac.  8,  206.  —  4)  Ent- 
fernung: Not  far  from  the  village  there  is  a  little  valley.  Sk.  Leg. 
Her  husband  will  be  from  home.  Sh.  MW.  2,  2.  —  5)  bei:  abstahl  (sich 
'enthalten),  cease,  desist.  stand  {abstehen  iwtt),  differ  (verschieden  sein). 
decline  (abweichen),  dissent  (nicht  übereinstimmen),  escape  (entkommen), 
recover  (sich  erholen),  shrink  (zurückschrecken)  etc. :  She  carefully  ab- 
stained  from  doing  any  thing  that  could  add  to  his  difticulties.  Mac. 
9,  224.  Cease  from  anger.  Ps.  47,  8.  He  shrank  from  responsibility. 
Mac.  2,  236.  The  bishops  found  it  difficult  to  escape  from  the  crowd 
of  their  well-wishers.  Mac.  8,  184.  He  differed  from  the  neighbouring 
squires.  Mac.  8,  152.  They  dissented  from  the  Church  of  England. 
6,  240.  A  haven  where  ships  sometimes  took  refuge  from  the  tempest 
of  the  Atlantic.  9,  286.    1t  never  recovered  (Sh.  oft  ohne  Präp.)  from 
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§.  411.  the  death-blow  giveu  by  James.  9,  210.  She  desisted  from  her  efforts. 
WS.  Iv.  19.  Hypocrites  who  had  apostatized  from  the  faith,  in  whu-h 
they  had  been  brought  up.  8,  151.  ferner  auch  bei  den  entsprechenden 
Adjectiven.  [Die  im  Nags.  auftauchende  Form  fra,  fro  zeigt  sich  noch 
an  zwei  Stellen  der  Folioausgabe  von  Sh. :  To  scape  fro  it.  (Quarto- 
ausgaben  from).  BJ.  4,  1,  75.  Throw  your  wedded  lady  fro  you  [Her' 
ausg.  from).  C.  5,  5,  261.  Jetzt  kommt  fro  in  der  Schriftspi-ache  nur 
eds  Adverb  vor  in  To  and  fro,  dagegen  in  Dialccten  auch  als  Präp. 
I  gat  my  death  frae  twa  sweet  een.  Burns.  238.  Der  labiodentale  An- 
laut ist  vielfach  in  den  entsprechenden  reindentalen  Laut  übergegangen : 
thrae,  thro.  Murray.  228.  Anm.  2\ 

§.  412.  7)  Giond,  göondan,  begeond,  begeondan,  widgeondan.     Der  Gothe 

bildet    vom  Demonstrativstamm  jaina    {jener)   vermittelst    des  Lokalsuf- 
fixes d  (Sskr.  dha)  jaina-d  (dorthin),   das  sich  zu  jaind   verkürzt. 

Ags.  giond,  geond  steht  mit  dem  Acc.  und  bedeutet  Verbreitung, 
Ausbreitung  über  einen  Gegenstand,   l)  Ort :  Gif  man  bütan  wöge  geond 

339.  |  ||  wudu  gonge  (wenn  man  außerhalb  des  Weges  im,  durch  den  Wald 
geht.  Ine  20-  Gä  göond  (Wycl.  HB.  into)  päs  wegas  and  hegas.  Luc. 
14,  23.  Sume  eodon  geond  myuster  (einige  giengen  im  Münster  um- 
her). Bed.  3,  27.  Daeg  seresta  geseah  deorc  sceado  swidrian  geond 
sidne  grund  (der  erste  Tag  sah  die  dunkeln  Schatten  schwinden  über 
den  weiten  Grund).  C.  8,  36.  Side  and  Wide  geond  Judeas  (weit  und 
breä  unter  den  Juden).  El.  278.  H6  öode  geond  (=  perh-ßode  D., 
durchschritt)  Jericho.  Luc.  19,  1.  —  2)  Zeit:  Göond  feöwertig  daga. 
Num.  13,  25. 

Dieses  göond  erhält  sich  in  lokaler  Bedeutung  nur  im  Nags.  [und 
Ae.\:  |)a  seipen  foren  wide  geond  paere  sae.  Lag.  101.  |><>o  ilcicn 
islaegen  geond  pon  felden.  7573.  Heo  slogen  heore  teldes  wide  geond 
ha  feldes.  7866.    [Stratmann  belegt  es  noch  zweimal  aus  a<:  Zeit]. 

Göondan  (Nachbildung  anderer  Adverbia^formen) f  über  hinaus, 
jeneek :  116  cam  fram  göondan  sw.  SC.  1048.    im  Nags.  nicht  mehr. 

Bög60Ild,  hötföoudan  {über  hinaus,  jenseit)  mit  dem  Dativ  und 
■  i.-atir:  Hü  com  begeondan  (ofer  D.)  .lonlanen.  Ml.  1!».  1.  EU  WM 
begeondan  Jordane  (bi:gienda  |.;>m  streame  I> .).  .loh.  3.  i2(J.  BSgöon- 
dan  Dcörwcutan  b&re  ca.  Bed.  2,  13.  —  Nags.  Biegende  France  \>u 
scealt  finden  a  lond.  Lag.  1231.  Bcbania.  |iatt  wass  bigonndenn  Humm. 
0.  10603.  —  Ae.  |)e  yle  Mgonde  Scotlonde.  BMJ.  BS.  Kingcs  bigende 
see.  3763.  —  Ms.  Begoade    be  Born  Jordan   i-  the   vale  of  tfambra. 

Man.  !>.      Alle,    that   wenn   bigoude  .lordan  Hod.    .lud.    1,   9.    und    \'<  \  - 
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gondis  Jordan.  Mrk.  3,  8.  —  Das  Ute  trägt  die  lokale  Bedeutung  §.  412. 
auch  auf  andere  Verhältnisse  über:  1)  Ort:  The  banners  of  St.  George 
were  carried  far  beyond  the  Pyrenees  and  the  Alps.  Mac.  1,  19.  — 
2)  Zeit:  Energy  beyond  bis  years.  7,  2.  —  3)  Maß  an  Gegenständen 
und  abstracten  Begriffen:  The  king  is  quite  beyond  mine  arm.  Sh. 
AVT.  2,  3.  The  isle  they  loved  beyond  their  native  shore.  Byr.  Isl. 
3,  1.    She  succeeded  beyond  her  hope.  TJ.  1,  7. 

0  n  g  e  n  d  jenseits :  Ic  waes  ongend  Myrgingum.  Wid.  85. 

Widgeondan  (um,  an)  beschränkt  sich  auf  das  Ags.:  J)aet  rice 
widgeonden  (ymb  D.)  Jordanen.  Mt.  3,  5. 

8)  Beheonan   (diesseits)    Ahd.  Adv.    hinana    (von  hinnen),  mhd.  §.  413. 
hinnen,  alts.  henan,  altn.  hedan,  ags.  heonan. 

Es  ist  sehr  selten,  die  Rection  ist  wahrscheinlich  der  Dativ : 
He  feng  tö  eallum  bäm  westrice  beheonan  Wendeis«  (gelangte  zum 
ganzen  Westreiche  dieseit  des  Wendelsees).  SC  885.  Se  d«l,  se  be- 
heonan sse  waes  (der  Theil,  der  diesseit  der  See  war).  878.  885.  [Be- 
hionan  Humbre.  (CP).  Ü.  3,  15]. 

9)  Behindan  (hinter)  hat  sich    aus    dem  Adverb  hindan  gebildet,  §■  414. 
ahd.  hintana. 

||  Es  regiert  den  Dativ,  bei  Durh.  auch  den  Acc:  Ne  pe  behindan  ||  340. 
ljet.  ponne  \>u  heonan  cyrre,  mamigeo  pus  micle  (laß  nicht  hinter  dir, 
nenn  du  von  hinnen  gehest,  eine  so  große  Menge).  Exon.  10,  21.  Geong 
mec  bihianda.  D.  Mrc.  8,  33.  —  Xags.  J)at  Romanisce  floc  riden  heom 
bihinden.  Lag.  5507.  He  wass  bihinndenn  hemm  bilefedd  att  le  tem- 
ple.  0.  8914.  In  eigentümlicher  Bedeutung:  ])a,  |jatt  all  forr  lufe  off 
godd  agg  follgbenn  ribhtwisnesse  biforenn  menn,  bihindenn  menn  [vor 
den  Menschen  und  hinter  ihnen,  d.i.,  ohne  ihr  Wißen).  401.  — Ae.  He 
come  bihynde  he  Brutones.  RG.  1296.  —  Me.  He  was  buryed  behynde 
the  highe  awtiere.  Mau.  4.  —  Ne.  I)  Ort:  He  stood  behind  a  door 
which  was  ajar.  Mac.  2,  234.  Thou  castest  my  words  behind  thee. 
Ps.  50,  17.  —  2)  Zeit:  He  is  behind  bis  time.  —  3)  Bang:  I  suppose 
1  was  not  a  whit  behind  the  very  chiefest  apostles.  2.  Cor.  11,  5. 

10)    In,   iniian,    binnan,    widiunan.     Gut.    in    und  somit  auch  ags.  §.   415. 
scheint  eine  Schwächung   von  ana  (Sskr.  anä)  zu  sein  und  daher  erklärt 
.•irh  auch  der  vielfache  Wechsel  zwischen  beiden  Präpositionen  in  und  on. 

In  (in),    das  im  Got.  Dativ  und  Acc,  und  in  causaler  Bedeutung 
auch  den  Genitiv  regiert,  lud  im  Ags.   nur  die  beiden  ersten  Casus. 

I.    Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  l)  das  Wo:  Seö  eorde  is  in  bsere 
readan  s*  (die  Erde  ist  in  dem  rothen  Meere).  AU.    Swä  ic  äre  finde 
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§.  415.  winburguni  in  (so  u-ahr  fch  Gnade  linde  in  den  Wonneburgen.  Kx<>n. 
247,  23.  pa  feohtou  [!  ferdonj  Peohtas  in  Bieutone  (/eckten  [l zogen] 
P.  in  [nach]  Britannien].  Bed.  1,1.  Ne  hafu  ic  in  heäfde  hwite  kneu 
(ich  habe  nicht  am  Haupte  weiße  Locken).  Exoil.  427,  28.  —  2)  auf 
Zustände  übertragen:  In  gebede  he  stöd  (stand  im  Gebete).  Bed.  5, 
13.  Ealle  cyningas  in  mihte  and  on  rice  feor  oferstigest  (du  über- 
steigest alle  Könige  weit  an  Macht  und  Herrschaft).  Bed,  2,  11.  — 
3)  Zeitpunkt'.  In  geärdagum  (in  der  Vorzeit).  B.  1.  J)one  daeg,  in  päm 
seö  hälige  röd  gemeted  waBS  (Tag,  an  dem  das  heil.  Kreuz  gefunden 
ward).  El.  1224. —  4)  Zweck:  [)ä  ongan  he  söna  singan  in  herenesse 
[vielleicht  Nachahmung  des  Lat.  statim  ipse  eeepit  cantare  in  laudem 
dei).  Bed.  4,  24. 

II.  Mit  dem  Acc.  bezeichnet  in  1)  Wohin :  Heö  hine  in  paet  mynstcr 
onfeug  (nahm  Um  ins  Münster  auf).  Bed.  4,  24. —  2)  Zeit:  jhvt  \a\> 
bis  unrim  ä  in  wintra  worn  wurdan  sceolde  (daß  ihre  [7]  Unzahl 
Würden  sollte  in  die  Zahl  der  Winter).  C.  236,  23.  |*aet  hi^r  in 
hwitum  \)&y  hraeglum  ödywden  in  pä  aedelan  tid  {daß  sie  in  ta 
Gewiindern  da  erschienen  zur  edlen  Zeit).  Exon.  28,  30.  —  3)  Zu- 
stände:  Ähefect    (hie)    in  heofones  leöht    (erhebet  sie   in  den  HanmeU 

341.  ||  Licht).  C.  283,  29). —  ||  4)  Bestimmung  :  He  up  arardo  reftde  Btreimaa 
in  randgebeorh  (er  richtete,  auf  die  rothen  Ströme  zu  einem  Rand- 
berge [!].  C.  196,  24. 

lieber  das  Verhältniß  ron  in  und  on  bemerkt  Grein  (Gloss.  2,  140)  : 
..In  Genesis    erscheint    neben    dem   häufigen  on  nur  dreimal  in   und    in 
den  Ps.  nur  zweimal;   in  Metr.,   Run.  und  By.  ersehei/d  nur  oll,   a> 
dem  wechseln  die  beiden   Präpositionen,    indem    bald   die    ,  ine    bald  die 
andrre    Überwiegt.'4      Ebenso    findet    auch   eine  große    Verschiedenlii  it  in 

|>a  halgan  godspel  und  Durh.  statt,  und  zur  weitem  Vergteicktmg  fugen 
wir  das  Gotische,  Wycl.  und  HB.  bei:  i)  Wo:  On  öonlan.  <-u  lii:ot'ouum. 
Mt.  6,  10.,  in  eordo,  in  heofne.  D.,  aua  airhai,  in  hiiniua.  öot  .  in 
erthe  and  in  heuene  Wycl..  in  etrtk  as  it  is  in  beaven.  IIB.  —  On 
bedde  liegende.  Mt.  9,  2.,  in  höre  I).,  aua  ligrn  Got,  liggynge  in  I 
bed  Wycl.,  hing  on  a  bed  IIB.  —  Iült  wurdon  deade  on  |i»m  wa-tere. 
Mt.  8,  32.,  weron  deade  in  wirtniin  !>..  in  \atnam  ßot,  thd  beo  >l<'d 
in  watris  Wycl.,  they  ]><tMh'<1  in  tlie  watrr-..  HB.  -  EU  lid  on  miniiin 
httse.  Mt.  8,  6.,  in  hüs.  1).,  in  garda  Got  .  in  Um  hm  Wyd,  at  botOM 
IIB.  —  2)  Wohin',  Bl  ia  Sode  OO  ('apliarnamn.  Mt.  8,  5.,  inn  8t4fl 
Caph.  U.,  in  Kai',  (iot ,  antride   in  to  Caph.  Wycl  into  Cap. 

in;.        Comon  on  |»A  ccastro.  m,  88.,  in  byiyg  i».  in  banrg  Got,   in 
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to  the  city  Wycl..  went  their  ways  iuto  the  city.  HB.  —  Äsende  üs  on  §.  415. 
bäs  swv-na  heorde.  8,  31.,  in  berga  suner  D-,  in  Got..  into  Wycl.  HB.  — 

3)  Zeit:  He  waes  gehäjled  on  hsere  tide.  8.  !3..  in  bsem  tid  D.,  in  Got., 
in  the  self-same  hour.  HB.  —  On  baes  cyninges  dagum.  2,  1..  in  dagum 
I),.  in  the  days  Wycl.  HB.  —  4)  Weise :  He  fullad  eöw  on  hälgum 
«äste,  on  fyre.  3.  11.,  in  D..  in  Wycl..  with  HB.  In  muß  demnach  in 
den   nördlichen,   on  in  südlichen    Dialecten   vorgeherrscht  haben. 

Nags.  Lag.  gebraucht  sehr  oft  in  (inne  A.)  1)  Ort,  Wo:  Nes  na 
man  in  bis  aerd.  Lag.  11066.  He  eode  alond  i  bere  Tyure  122.  J)a 
weoren  on  ( A.  in  B.)  londe.  6924.  His  brober  wes  in  arndiche  benden. 
593.  Auch  bei  Personen :  Godess  sune  Jesu  Crist  iss  sob  god  inn 
himmsellfenn  (er  an  sich).  0.  3038.  —  Wohin :  Wurpen  hine  in  anne 
broc.  10828.  —  2)  Zeit:  |)att  temmple  was  i  sex  ger  all  timmbredd. 
0.  16274.  —  3)  Zustand:  Jjat  heo  moten  wonien  inne  gride  and  in 
fritfe.  Lag.  480. 

Ae.  i)  Ort,  Wo:  In  Westsex  was  a  kyng.  PL.  17.  He  lies  in 
be  kirke.  155.  j  at  in  the  firmament  be\>  planetes.  RG.  2443.  In  a 
feld  togedere  heo  hem  mette.  1957.  Wohin:  In  ys  rygt  hond  ys  lance 
he  nom.  RG.  3627.  —  2)  Zeit:  In  be  gere.  663.  In  a  |>oresday  j|  yt  ||  342. 
was.  8826.  In  Jje  ende  of  be  world.  2.  —  3)  Zustand:  Libbe  in 
schäme.  3428.    }ie  tuenty  four  houres  he  spendid  in  holy  life.  PL  470.  — 

4)  bei  Verben:  To  faine  in  sich  erfreuen  an.  traiste  in  vertrauen  auf, 
hope  in  hoffen  auf  etc. 

Me.  1 )  Ort,  Wo :  In  Lettowe  hadde  he  reysed  and  in  Ruce. 
Ch.  54.  Was  in  Athenes.  2485.  He  died  in  a  hill.  14500.  He  starf 
in  a  mouutain.  14545.  Mete  in  trees  and  on  bushes.  Mau.  5.  That 
god  is  in  his  eyen,  do  he.  1.  Kgs.  3,  18.  He  dwellide  in  us  («nier 
uns).  Joh.  1,  14.  Wohin:  Gyue  ye  a  ring  in  his  hond.  Luke  15,  22. 
Thei  puttiden  it  in  a  burial.  Mrc.  6,  29.  Thei  setten  him  in  a  chayere 
and  cladde  him  in  a  mantelle.  2.  —  2)  Zeit:  In  what  hour  the  lord 
is  to  cumme.  Mt.  24,  42.  If  he  schulde  heele  him  in  the  saboth. 
Luke.  6.  7.  In  dayes  he  was  techynge.  2!,  37.  It  feile  in  a  morw» 
of  may.  1036.  That  falleth  not  efte  in  a  thousand  gere.  Ch.  -  3)  Zu- 
stand: Thei  have  dwelt  with  me  in  my  temptaciouns.  Luke.  22,  28. 
To  live  in  honour.   Ch.  548.  —  4)  bei   \  To  leeven  in  god    an 

G.  glauben.  Thei  delyten  in  110  thing  more,  than  for  to  tighten.  Mau.  18. 
The  hertc  of  men  deliteth  in  savour.  Ch.  Mel.  Ps.  37,  11.  To  gladcn 
in.  P8.  13.  5..  npon.  119.  162.  Hopen  in.  Ps.  22,  8.  Enjoie  (joie)  in 
Luke.  1,   14.    Ginne  in.    Ps.  52,  1.    Trust  in.    Prov.  3,  5.     Ps.  2,  13. 
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§.  415.  Trist  in.  Prol.  4.    He  pridetb   him   in.    Ch.  Pers.    To  sinne  in  (aa,ens) 
nie.  Mt.  18,  21.,  to  Gen.  40,  1.  etc. 

Ne.  1)  Raum,  in  (sehe/irr  an)  welchem  etwas  stattfindet:  Mauy 
members  were  in  town.  Mac.  7.  He  arrived  in  Zetland.  WS.  Pir.  1. 
He  was  compelled  to  take  refuge  in  a  foreign  country.  Mac.  1.  The 
badges  of  parliamentary  cause  in  their  hats.  1.  Die  Angabe  der  Be- 
wegung ist  durch  intö  beschränkt,  aber  noch  erhalten  :  John  was  put  in 
prison.  Mrk.  1,  14.  ferner:  To  fall  in  love,  to  call  in  question,  set 
in  motion  etc. —  2)  Zeitraum:  Late  in  the  evening,  early  in  the  Born- 
ing.  Once  in  a  week  he  constantly  visited  every  house  in  the  parish. 
TJ. ;  bisweilen  nach  dem  Endpunkte  des  Zeiträume'.  Mr.  Rash.  le&ves 
Osbaldistone  Hall  then?  Yes,  in  a  few  days.  WS.  Rob.  6. —  3)  dauernde 
Zustände,  Weise:  We  cruised  about  in  a  dense  fog.  Sk.  He  is  in  bigh 
spirits.  —  4)  Zahl,  Summe,  insofern  sie  den  Theil  einschließt :  One 
in  twenty.  Mac.  3,  314.  He  is  thought  not  to  have  left  a  Shilling  in 
the  pound.  Vic.  Her  objeet  was  to  effect  a  kind  of  compromisc  by 
offering  thera  (her  husband's  creditors)  a  dividend  of  ninepence  or  a 
Shilling  in  the  pound.  Van.  F.  36.  —  5)  Mittel:  In  this  thou  shalt 
know  that  I  am  the  Lord.  Exod.  7,  17.  —  6)   Uebereinetimmunm:   Let 

343.  ||  us  make  now  ||  man  in  our  image,  man  in  our  similitude.  M.  PI.  7,  519.  — 
7)  bei  Verben:  Abate,  decrease  abnehmen,  fail  fehlen  an,  abound  Ueber- 
jluß  haben  an;  abide  (by)  beharren,  to  acquiesce  beipfHekten,  bclievc 
glauben,  confide,  trust  vertrauen  auf,  indulge  nachsichtig  sein  in,  por- 
severe  beharren  auf.  persist  bee&hen  auf,  agree  übereinstimmen,  deicht, 
rejoiee  sich  erfreuen  an,  pride  o.'s  seif  stolz  sein  auf  etc. ;  join  tick 
anschließen,  meddle,  mingle  lieh  mischen  in,  partake,  take  part  theär 
nehmen  an,  deal,  trade  handeln  mit,  dabble  sieh  oberflächlich  mit  etwa* 
b<  schuftigen:  A  polity  thus  formed  must  abound  in  anomalies.  Mac.  1. 
The  garden  abounded  in  fruit-trees.  WS.  Wav.  9.  The  Common-*  sUently 
a«  quiesced  in  the  decision  of  the  Upper  House.  Mac.  4,  91.  Ho  nullit 
uow  indulge  in  UM  l'ixun  of  irvcn-re.  I.  58.  1  hau«  kTUfetd  in  thy 
merey;  my  heart  shall  rejoiee  in  thy  salvation.  Ps.  13,  5.  The  meck 
shall  delight  Ihff  Ohm  in  the  abundance  of  peace.  37,  11.  fov 
pci-i-t  in  a-kinu'  such  a  question.  Mac.  s.  l\)\\.  Why  botltetl  tlmu 
thyxli  in  umm  lud  ?  Ps.  52,  1.  You  were  wont  to  glory  in  the  sh;ur 
you  had  in  tlic  drath  of  llic  (wo  hishops.  WS.  Ken.  1.  Il  WM  my 
duty  to  bope  in  him.  Gras.  1  :'>.  Tliey  rnight  have  heartily  joined  in 
her  pnytn.    Mac.  l.  51.    The  Geraa»  piimc-  t.mk  part  cagerly  in 
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disputes  touching   the    Xicene    theology.    1,    4.      Ebenso    bei    den    ent-§.  415. 
sprechenden  Adjecliven. 

Wie  in  und  on  lange  schwanken,  zeigt  believe  (glauben).  Ags. 
GeK'fan  on  hine.  Greg.  —  Nags.  C}e  ne  ileoued  noht  an  Criste,  ah 
ge  ileoued  a  bene  wurse.  Lag.  13944.  Woden,  |je  we  on  biliuect. 
13966.  Alle.  pat  onn  himm  sholldenn  letenn.  0.  1153.  Jjatt  lefenn 
uppo  Criste.  2240.  —  Ae.  He  leues  on  Mahoun.  PL.  4006.  —  Me. 
We  beleven  god  formyour  of  hevene.  Mau.  12.  We  beleven  of  the 
day  of  doom.  12.  To  leeven  in  god.  9.  Beleven  in.  10.  We  leven  in 
god.  Ch.  12921.  In  Christ.  PP.  622.  To  beleve  on  holy  chirche. 
PP.  6074.  Thei  leveden  upon  hym.  693.  His  diseiples  bileueden  in 
to  (A.  in  B.)  him.  Job.  2,  11.  Manye  bileuyden  in  his  name.  2,  23. — 
Ne.  His  diseiples  believed  on  liim.    Many  believed  in  his  name.  HB. 

Innan  (in,  innerhalb,  hinein,  got.  inna  ist  nur  Adverb)  regiert  §.  416. 
alle  drei  Casus:  1)  den  Dativ:  J)ä  he  sset  innan  (in  D.)  hüse.  Mt. 
9,  10.  Sy  hit  innan  londe,  sy  hit  of  londe.  Cn.  1,  75.  [Wohl  hierher 
und  nicht  zu  3,  gehören  auch]  He  waes  gebyrged  innan  St.  Peters  cyrican 
(er  ward  begraben  in  St.  Peters  Kirche).  SC.  688.  Rödetäcn  weard 
seteöwed  innan  päre  dagunge  (gegen  Tagesanbruch).  806.  —  2)  den 
Accusativ :  Feall  innan  pä  sse.  Mt.  21,  22.  Söna  för  se  here  of 
Wirheale  innan  (in  on)  Norpwealas  (bald  fuhr  das  Heer  von  W.  in 
das  Gebiet  der  Nordw.).  SC.  895.  Innan  päs  tid  Gifemund  fordferde 
(während  dieser  Zeit  starb  G.).  693.  —  3)  den  Genitiv:  Innan  landes 
odde  ütan  landes  (innerhalb  des  Landes  etc.)  Jodelst.  6,  8. 

||  Im  Nags.  erweitert  sich  die  Bedeutung:  1)  Ort:  pa  waes  a  kseisere  ||  344. 
inne  Rome.  Lag.  11089.    ]jer  he  laei  inne  benden.  681.    Inne  sae  heo 
weoren  iuaren.  12031.  —  2)  Zeit:    Hit  ilomp    inne  lut  gere.  387.  — 
3)  Zustand:   Inne   gride  wunede   pe   king.    10244.  —  Orm.    hat    kein 
iimenn.   —    Im.  Ae.  fällt  es  mit  in  zusammen. 

B  i  n  n  a  n  (innerhalb,  mnl.  mhd.  [nhd.]  binnen)  mit  dem  Dativ : 
1)  Ort:  Eardodon  Brittas  binnan  päm  dice  (die  Britten  wohnten  inner- 
halb des  Grabens).  Bed.  1,  11.  Ne  com  se  nä  gyt  binnon  godes  win- 
gearde  (kam  nicht  in  Gottes  Weinberg).  Sept.  Hi  pä  binnan  Lunden- 
byiyg  gebröhton  (sie  brachten  sie  nach  L.).  SC  896.  —  2)  Zeit :  Cild 
binnan  pritegum  nihta  sy  gefulwad  (ein  Kind  werde  innerhalb  30  NächUn 
getauft).  Ine.  2.  Ic  hit  änere  binnan  (on  D.)  prym  dagum.  Joh.  2,  19. 
Hß  sceolde  his  blsed  forleösan  binnan  änre  nihte  (er  sollte  sein  Glück 
verlieren  binnen  einer  Nackt).  Jud.  64.  —  Nags.  Lag.  hat  das  Adverb 
in    lokaler    Bedeutung:    Binnen    heo    wenden.   5920.    u?id  die  Präp.  in 
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§.  416.  temporaler:  Binnen  lut  geren.  B.  221.  Binnen  feola  wintre.  B.  2069. 
Orm  aber:  Iss  fundenn  binnenn  muneclif.  6292.  Binneun  })re  daghess. 
16475.  —  Ae.  It  ward  sod  binnen  swilc  sei  (in  solcher  Zeit).  Gen. 
Exod.  1032.  —  [Ife.The  king  Arthur  es  redy  dight  to  be  her  byn  tkis 
fowretenyght.  Yvv.  u.  Gaw.  1213.]  ///;  Ne.  ist  es  verdrängt  durch  in 
und  within. 

Widinnan  (innerhalb)  mit  dem  Datir:  J)aät  was  eall  widinnan 
Wintanceastre.  SC.  963.  —  Nags.  1)  Ort:  j)set  aelc  nome  a  lefeg  >a\ 
and  lseiden  bi  his  sconke  widinne  his  hose.  Lag.  15216.  Heo  wende 
fram  ]}an  Mite  widinnen  are  muchele  die.  5812. —  2)  Zeit:  Widmneil 
seouen  nihte  heo  coraen  to  hau  Hhte.  10644.  Wippinnenn  dag 
fowwertig.  0.  229.  Orm.  kehrt  die  Compositum  um :  Jesu  Christess 
bodig  was  inn  wijih  his  moderr  wambe  all  shapenn.   16372. 

Ae.  I)  Ort:  We  nollep  nogt  wypynne  Jmlke  water  come.  EtO. 
4938.  —  2)  Zeit:  Wijdnne  two  ger  per  after.  762.  —  Me.  1)  The 
stock  stode  within  the  erthe.  Mau.  2.  She  sayde  withinne  hir  seif. 
Mt.  9,  21.  CJee  schulle  understonde,  that  within  the  dede  see  rennothe 
the  flom  Jordan.  Mau.  9.  —  2)  Within  schort  tyme.  Mau.  13.  — 
Obgleich  Ch.  within  hat,  so  gebraucht  er  daneben  in  witli  in  etweu 
schiedener  Bedeutung:  His  daughter  he  left  within  bis  hous.  Mel.  Tirifl 
purse  hath  she  in  with  Iure  bosome  hid.  9818.  In  the  same  \\i>o  «an 
.Jaiiuary  in  with  his  thought   devise.   9460. 

Ne.  l)  Ort:  Sleep  within  raine  inn.  Sh.  Err.  1,  2.    I  never  came 
within  this  abbey  wall.  5,   1.     I  will  place  within  them  as  a  guido  my 
umpire  M.  PI.  3,  194. —  2)  Zeäi  sin*  married  within  n  fortnighl  ifter 
345.  ||  the  death  of  her  last  husbaud.  Spect.  —  3)  Maßan  \\gabe:    Tben 

m  arcely    a   farmer's  daughter  within  ton  railes  round.    Vi»-.  .'>      Within 
my  reach,  within  my  comprehensiou. 

Oninnan  s.  §.  422. 
g.  417.  11)  Mid  [got.  mi-|>,  wakrechebUich  aus   mi-da .    ahd.    mit    (miti  . 

a/it'r.  mi | ».  o/t/i.  inüji.  schwill,  il.in.  med)  mit,  hat  verschiedene  Rectum 
l,<  i  fast  t/h     i  ■   ,     !'■    I>  utitng. 

1.    Mit    dem   Dativ   bezeichnet    es    1)    Gemeinsamkeit,    I 
|)oniu'  habbad    |ui  gödan   |>sct  ece   lil'  mid   godfl   I  dann  haben  da    (inten 
das   ewige  Leben  bei  QoU).     Eide.     Se  |»e   tyi  und  mö,  se  ft  aafAl 
iim-.     Lue.    11.2:'..      |)at     'jit    t.'.da'g    i-<   mid    PVoilUM   healden   i .das    irird 

,„,</,  heute  ha  d, ,i  r.  gehauen).     Bed.  l,  l.    Goal  hin  ja  mid  Qeatian 

fcdf    :i"li\\:os    Ulli  Uli    l'C  </<d>  ihm  b,i   den    <i.  <m<     l'nuihl   l\n 

o,„i.  i.     i;.  M29,        -»   Begleitemi    I  i  olde   ob  wite 
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mid  swäte  and  mid  sorguni  libban  {sollte  in  Wehklagen  [Qual}  in  §.  417. 
Schweiß  und  Sorgen  leben).  C.  31.  9.  Daher  die  Gleichzeitigkeit,  an 
solchen :  ponne  on  sumeres  tid  sended  weorded  dropena  dreörung  mid 
daeges  hwile  (wann  zur  Sommerzeit  der  Regenguß  niedergesandt  wird 
mit  der  Tageszeit).  Exon.  189,  24.  —  3)  Wdse:  God  läedde  paet  folc 
ofer  pä  reädan  sse  mid  drygum  fötum.  JElfr.  —  4)  Mittel :  Se  deölbl 
slöh  Job  mid  pjere  firstau  wunde  (der  Teufel  schlug  J.  mit  der  ersten 
Wunde).  Job.     Gecl£nsod  mid  besemum.  Mt.   12.  44. 

II.  Mit  dem  Instrumentalis  bezeichnet  es  1)  Mittel:  Hi  pä  hirdas 
mid  swurde  ofslögon  (sie  schlugen  die  Hirten  mit  dem  Schwerte).  Job. 
Hie  heora  lichoman  weredon  mid  by  wealde  (ihren  Leib  schützten  [be- 
kleideten, got.  vasidedun]  sie  mit  dem  Walde).  C.  52,  19.  und  oft.  — 
Selten  Gemeinsamkeit :  Gewät  bim  pä  bealdend  häm  sidian  mid  |>y 
bereteäme  (da  wandte  sich  der  Haltende  [Herr,  Fürst]  heimzugehen  mit 
der  Heerbeute).  C.  130,   19. 

III.  Mit  jlem  Accusativ  (in  Durb.  steht  mid  häufiger  mit  dem  Acc , 
als  mit  dem  Dativ)  bezeichnet  es  1)  Gesellschaft:  Hat  Agar  Ismael 
lädan  mid  bie  {heiß  Agar  I.  mit  sich  führen).  C.  168,  19.  J)ä  com 
he  mid  pä  foresprecenan  fsemnan  (kam  mit  der  vorgenannten  Frau). 
Bed,  2,  9.  He  spraec  mid  hine.  2,  11.  Jjaes  sie  aelmihtig  drihten  dema 
mid  unc  twib  *  (des  sei  der  Allmächtige  Richter  zwischen  uns  beiden). 
C.  136,  6.  —  2)  Mittel:  |)ä  se  mibtiga  slöh  mid  hälige  hand  werbeä- 
mas  (da  der  Mächtige  schlug  mit  heiliger  Hand  die  Wehrbäume)- 
C.  208,   23. 

Nags.  1)  Gemeinschaft:  Mid  us  wunie  godes  grip.  Lag.  12649. 
j)e  mid  heom  weren.  26.  —  2)  Mittel:  Ic  seo  mid  »gen  (sehe  mit 
Augen).  7247.  Mid  sweord  and  mid  spere  al  he  todrof  bes  kinges 
here.  548.  j)att  dagg  wass  Jesu  Crist  midd  prinne  lakess  lakedd. 
0.  11077.  ||  Gewöhnlich  schon  wipp.  —  Ae.  1)  He  hadde  mid  hym  a  ||  346. 
stronge  axe.  RG.  390.  Mid  honour  dye.  3428.  —  2)  Clope{>  hym  myd 
pe  best  clop.  840.  He  hadde  mid  hongur  hym  ynome.  1311.  —  Me. 
A  route  of  ratons  and  mees  ran  mid  hem.  PP.  293.  und  oft.  Wycl.  Ch. 
und  Mau.  ersetzen  es  mit  with  **. 

12)    Neodan ,  beneodan,  anderneodan,  aneatb.     Sskr.   ni   nieder,  §,  418. 
-dar  m  ahd.   nidar  ist  entstelltes  Comparativsuffia:.      Verhärtet  hat  der 
srheinbare  Stamm  nid  die  Adverbialbildung  -an  angenommen. 

*  [Mid  und  twih  gehören  so  eng  zusammen,  tcie  bis  und  twe^num.   §.  4,">7. 
Und  es  kvnnte  dann  unc  auch  Dativ  ittn], 

**   [1'eber  bidene,  das  vielleicht    für  mid  ene  steht,  s.  Zusatz  zu  §.  :<90]. 
Koch,  engl.  Grammatik.   II.    2.  Aufl.  24 
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§.  418.  Ags.  neodan  gewöhnlich  Adverb  nieder  [unten],    selten  Präpo- 

sition unterhalb  mit  dem  Acc. :  He  weard  burhscoten  mid  änre  flän 
näodan  jjset  oder  breöst.  Oros.  3,  9.    Im  Nags.  nicht. 

Beneodan  {unterhalb)  mit  dem  Dativ :  Se  scanca  byd  byrel 
beneodan  cneöwe  (der  Schenkel  ist  durchstoßen  unter  dem  Knie). 
JElfr.  40.  —  Nags.  Bineobe  bon  gurdle  hit  bunched  fisc  (unterhalb  des 
Gürtels  schien  [scheint]  es  Fisch).  Lag.  1325.  Beneobe  hire  titten. 
14983.  Rang :  He  laghebb  himm  binebenn  hise  lahghre  (er  erniedrigt 
sich  unter  seine  Diener).  0.  10739.  —  Ae.  Seggeb  me,  wat  ys  binebe 
Je  gronde.  RG.  2776.  To  brynge  be  kyng  benebe  be.  1348.  —  Me. 
The  chirche,  a  lytille  benethe  the  place,  where  etc.  Mau.  19.  —  Ne. 
1)  Ort:  Oxen  were  penned  at  night  beneath  the  overhanging  battle- 
ments.  Mac.  3,  281.  Beneath  its  base  are  hero's  ashes  hid.  Byr.  CH. 
3,  56.  He  cast  the  tables  out  of  his  hands  and  brake  them  beneath 
the  mount.  Exod.  32,  19.  Auch  von  Zuständen:  He  will  flatter  be- 
neath abhorring.  Sh.  Cor.  1,  1.  —  2)  Rang:  We  have  reason  to  be 
persuaded  that  there  are  far  more  species  of  creatures  above  us  than 
there  are  beneath.  Locke.  —  3)  Eimvirkung :  Twilight  melts  beneath 
the  moon  away.  Byr.  Par.  1.  He  feit  his  soul  become  more  light  be- 
neath the  freshness  of  the  night.  Byr.  Cor.  14.  —  4)  Versteck,  Schutz  : 
He  earned  fame  beneath  a  Moslem  name.  Byr.  Cor.  12. 

Underneodan  (unter,  unterhalb):  [Nags.]  Nämon  ba  bet  föt- 
spure,  be  waes  undernaeden  his  föte  (nahmen  die  Fußbank?  Fußsporen- 
Nagelf  der  unter  seinem  Fuße  war).  SC.  1070.  —  Me.  Umlernet  lu- 
hire  feet  she  hadde  a  mone.  Ch.  2079.  —  Ne.  A  universal  shout,  that 
Tiber  trembled  undeneath  her  banks.  Sh.  JC.  1,  1.  So  doth  the  swan 
her  downy  cygnets  savc,  keeping  them  prisoners  undcrneath  her  wings. 
allf.  5,  3.  His  kingdom  rocks  underneath  his  throne.  B.  Sard.  3,  1. 
Thence  the  path  wound  underneath  a  gateway.  BH.  36. 

Im   Norden    r,m  F.mjliind  ist  aneath  für  beneath  im  Gebrauch, 
wohl  durch  die  zahlreichen  mit  a  anlautenden   Purtihcln    veranlaßt,  oho 
ohne  vorliegendes  on neodan:  Jenny,  pit  the  cod  aneath  my  head.  WS. 
ML.  1,  8. 
347.j(§.4l9.  ||  13)   Of;    off,    out  of,    from  off.     Aus  sskr.   apa   wird  g<>(.   af, 

"//'/.  aha,  apa,  uml.  af,  altfr.  of,  at/n.  sehu-ed.  dän,  af. 

Ags.  of  (von)  mit  dem  Dativ  beseieknet  1)  den  ÄMegangepunti  < 
Bewegung   oder    Handlung,    qfi    mit    from    wteketJnd:    Of  (from  D.) 
JEgyptum  ic  minne  sunu  geelypode.  Mt.  2,  15.    J)&  com  stöfn  of  liöo- 
fenum.  3,  17.    II«-  i'i.Mäli  of  |inn  wutcre.  3,  16.     Il<:  ln'm  li^tum  ättah 
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rib  of  sidan  {er  zog  geschickt  ihm  eine  Rippe  aus  der  Seite).  C.  11,  21.  §.  419. 
Auch  bei  Zuständen :  J)ä  of  släpe  onwöc  aetfeling.  C.  249,  3.  —  2)  den 
Anfangspunct  eines  Zeitraums :  J)ä  of  psere  tide  wses  hyre  dohter  häl 
geworden.  Mt.  15,  28.  Of  dsege  on  dseg  (von  Tag  zu  Tag).  An.  1387. 
Of  bäem  dsege.  Joh.  11,  53.  Of  cüdhäde  (from  D.)  Mrc  9,  21.  — 
3)  den  Stoß)  aus  dem  der  Gegenstand  hervorgeht:  Of  läme  ic  le  leodo 
gesette  {ich  machte  deine  Glieder  aus  Lehm).  Exon.  84,  31.  Reäf  of 
olfenda  hserum.  Mt.  3,  3.  He  mseg  of  byssum  stänum  äweccan  bearn. 
3,  9.  — 4)  das  Ganze,  aus  dem  das  Einzelne  hervortritt:  An  of  bysum. 
Mt.  6,  29.  Ys  bes  of  bynum  geferum  (ist  der  von  deinen  Gefährten)? 
Coli.  Dieses  letztere,  das  reine  Genitiv  verhältniß .  veranlaßt  die  Ver- 
wendung der  Präposition  zur  Bezeichnung  des  Genitivs.  —  5)  Entfernung, 
Trennung :  Flöd  waes  ädsled,  waeter  of  waetrum  {die  Flut  war  getheilt, 
Waßer  von  Waßer).  C.  10,  5.  —  6)  Daher  bei  den  Verben :  erlösen, 
befreien,  aufhören:  Älys  üs  of  yfle.  Mt.  6,  13.  Wolde  Loth  älynnan 
of  lädscipe  (ivollte  Loth  aus  dem  Leide  lösen).  C.  123,  26.  s.  §.  119. 
145. 

Nags.  1)  Ausgangspunct:  Weren  icumen  of  Rome.  Lag.  5580. 
Of  Spaine  ich  wes  ut  driuen.  6213.  Of  Angles  comen  englisce  men. 
1979.  Heo  droh  of  hire  uinger  an  of  hire  ringe.  Lag.  30802.  J)a  he 
awoc  of  slaepe.  25556-  Sogar:  Wat  he  don  mibte  of  his  kineriche. 
2941.  —  2)  Die  temporale  Bedeutung  scheint  geschwunden  zu  sein.  — 
3)  Stojf:  Imaked  of  marmestane.  1138.  Heo  makeden  ane  tunne  of 
golde  and  of  gimme.  6080.  Daher  auch  bei:  werden,  erwählt  werden 
etc. :  Curen  heom  enne  king  of  ane  cnihte.  6889.  —  4)  Ganzes :  He  fealden 
of  his  mannen.  1288.  Lag.  A.  hat  noch  oft  Genitiv,  die  B.  mit  of 
umschreibt,  s.  §.  118  ff.  —  5)  bei  den  Verben :  denken,  sprechen  etc. : 
{Ags.  sprecan  be  und  ymbe,  jenes  nicht  im  Nags.,  dieses  selten).  He 
[johte  embe  uuel.  6563.  ])enc  of  mire  neode.  8782.  J)e  cude  teilen 
'of  pan  deade.  1759.  —  Fast  ebenso  Orm:  An  angell  comm  of  heoffness 
aerd.  3ä36.  He  worrhte  win  off  waterr.  11081.  He  warrj)  tili  atell 
defell  off  shene  enngell.  13779.  Etenn  off  an  appell.  8126.  He  seggde 
||  off.  2843.=  maelenn  ummbe.  304.  430.  He  wass  clene  off  sinne.  ||  345 
3170.    Cjho  wass  hal  off  hire  unnhaele.  11612.  15519. 

Ae.  Die  temporale  Bedeutung  ist  verschwunden.    1)  Ausgangspunct: 

Of  pe   helmes    tat  für  sprong  out.   RG.  6292.    J)o   Brut  awok  of  hys 

slep.  340.     J)ei  weren    comen   of  Danmarke.   PL.  402.    Bidde  of  me, 

what  \ :ou  wolt.  RG.  2484.  —  2)  Daher   auch   beim   Passiv :    Engelond 

hath  ybe  ywerred  of  be  folc  of  Deuemark.  RG.  52.    Jesu  of  Mary  was 

24* 
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§.  419.  born.  PL.  3.  —  3)  Trennung,  Freisein:  He  bicom  bol  of  his  wo.  RG. 
1!'26.  Clene  of  be  deueles  lymes.  8656.  —  4)  Ganzes:  Heo  was  of 
hys  kynde.  636.  France  is  of  Rome.  4275.  —  5)  sagen  etc.:  Ich  wol 
sop  segge  of  bis  dede.  715.    Heo  ne  coujje  of  no  tikelyng.  713. 

Me.  l)  Ort:  Of  Nazareth  may  sum  good  thing  be?  Joh.  1,  46. 
He  is  of  Galilee.  Luke.  22,  59.  He  was  comen  of  god.  Mau.  12.  He 
is  waked  of  his  slepe.  Ch.  2525.  CJe  ben  of  bynethe,  i  am  of  aboue. 
Joh.  8,  23.  —  2)  Zeit :  They  ben^  taughte  therto  in  hire  owne  contree 
of  gouthe.  Mau.  23.  —  3)  Stoff:  The  glass  is  made  of  that  gravelle. 
Mau.  4.  —  4)  beim  Passiv :  He  was  sold  of  his  bretheren.  Mau.  5.  — 
5)  bei  Verben  und  Adjectiven:  To  speke.  Deeds.  1,  3.  Teilen.  Ch.  1664. 
Hool  of  what  maner  of  sykenes.  Mau.  13. 

Ne.  Die  Verwendung  zur  Geniticbildung  hat  den  prapositiona/en 
Gebrauch  beschränkt.  1)  Die  ursprüngliche  lokale  Bedeutung  klingt  noch 
fort  in  der  Angabe  der  Herkunft :  She  was  of  Carthage,  not  of  Tunis. 
Sh.  Temp.  2,  1.  Of  noble  race  the  Lady  came,  her  father  was  a  Clerk 
of  fame,  of  Bethune's  line.  WS.  Minst.  1,  11;  ferner  bei  Personen: 
The  truth  which  I  have  heard  of  (=  from)  God.  Joh.  8,  40.  Tliis 
chain  you  had  of  me.  Sh.  Err.  5,  1.  She  took  the  ring  of  me. 
Sh.  TN.  2,  2.  Daher  tcechselnd:  The  baptism  of  John  whence  was 
it?  from  heaven,  or  of  men '?  Mt.  21,  25.  Auch  noch  bisweilen 
bei  abstracten  Begriffen:  Of  good  still  good  proceeds.  M.  PI.  9,  97;). 
He   came  of  age.    Bulw.  Nov.   1,  10.     Even  of  (aus)  pure  love.  Sh. 

cHf.  1,  l.  —  2)  Aueh  die  temporale  Bedeutung  klingt  noch  manchmal 
an,  wie:  How  long  is  it  ago  since  this  came  unto  him  ?  And  he  saul. 
Of  (fro  Wycl.)  a  child.  Mrc.  9,  21.  —  3)  Stoff':  That  1  were  a  MCte] 
king  of  snow.  Sh.  Rb.  4,  1.  —  4)  Ganze:  He  offers  them  ready  mom  \. 
if  they  would  abate  five  pounds  of  the  sum.  Hume.  —  5J  beim  Passir 
die  thälige  Person:  Then  was  Jesus  led  up  of  the  spkit  into  the  wil- 
derness  to  be  tempted  of  the  <  1  e \ i  1  Mt.  4,  1.  §.  157.  Dm  dfcnffaafe 
l'oileutung  des  alte.  It  is  herd  of  him  wird  im  Ne.  wütrtckMtn  in  lt 
i>  heard  of  him ,  from  him  und  by  him.  So:  lt  was  not  from  ,  l»ut 
3-19.  ||  II  of  your  noble  husband,  that  I  am  led,  and  faorited  luiuiul.  to  tffftk» 
WS.  Ken.  6.  —  6)  Es  steht   bei  du    \  erben:    B6C0OM  wt  n>i>t 

bestehen,  ask  bitten,  talk,    speaU.  M|   lynafa»,    tliink.    coiibidor,    dnin. 
judge  etc.     Ask  of  me,   and  I    shall   givc   theo   the   heaven.    Pfc 
Many  there  be  wUtk  MQ   oi  my  lOttL    .'5,  2.      1  lu  \    ma\    talk    oi   it- 
generac\.    Mac   I,  3. 


Of.  off.    out  of,   from  off.  373 

Da  of  das  Genitiv  zeichen  wurde,  so  untershied  man  die  Praposi-  §.  420. 
tivn  in  ihrer  logischen  Bedeutung  graphisch  und  so  entstand  off:  es 
bezeichnet  1)  Trennung.  Entfernung:  On  watch  —  off  duty.  Mac.  !.  119. 
The  dew  was  off  the  grass.  4,  1.  I  found  the  door  off  the  hinges.  Sk. 
Rip.  To  thron  him  off  his  guard.  WS.  Rob.  10.  Eigenthümllch  In  Ver- 
bindung mit  den  Namen  von  Hafenstädten,  Küsten:  A  ship  appeared 
off  the  port  of  Lyme.  Mac.  5,  142.  When  he  arrived  off  Dover,  he 
found  the  cliffs  covered  with  men  ready  to  oppose  liim.  Golds.  1.  Sweyn 
appeared  off  the  western  coasts  with  a  large  fleet.  3. 

Die  Verstärkung  from  off  bezeichnet  Entfernung  und  Bewegung : 
I  rolled  away  the  reproach  from  off  you.  Josh.  5,  9.  Thither  let  us 
tend  from  off  the  tossing  of  these  fiery  waves.  M.  PI.  1,  184.  That  turban 
tear  from  off  thy  faithless  brow.  Byr.  Cor.  21.  Wohl  nur  dichterisch. 
In  der  Umkehrung  off  from  ist  off  adverbial  zu  nehmen,  das  durch 
den  Zusatz  mit  from  speclallslert  wird:  There  was  a  good  way  off 
from  them.  Mt.  8,  30. 

Die  allgemeine  Bedeutung  des  adverbialen  üt  wird  durch  of  mit  §.  421. 
dem  Substantiv  speciallslert,  schon  im  Ags.  Beide  in  häufiger  Wieder- 
holung fließen  nach  und  nach  zu  einer  Präposition  zusammen.  Ags. 
He  gewät  üt  of  healle  igieng  aus  der  Halle).  B.  663.  —  Nags.  He 
ferde  ut  of  Doure.  Lag.  8583.  Of  pan  castle  hie  ut  foren.  10794  = 
ut  from  his  iueren.  1721.  — Ae.  J)at  he  wole  al  out  hem  brynge  of  be 
daunger  of  Rome.  RG.  1757.  Wynd  out  of  erbe  comep.  RG.  165. 
Auch  auf  abstracle  Begriffe  u-lrd  es  übertragen :  ferner  die  Bedeutung 
heraus  erweitert  sich  zu  der  von  auß  er  halb:  J)at  heo  scholde  so 
noble  folc  out  of  seruage  lete  and  out  of  braldome.  RG.  263.  Out  of 
al  my  mynde  |)OU  be.  727.  —  Me.  He  wente  out  of  a  schip.  Mau.  4. 
I  had  lad  thee  out  of  the  loond.  Exod.  20,  2.  Put  a  boke  out  of 
latyn  into  frensche.  Mau.  1.  A  monk  out  of  (außerhalb)  his  cloistre. 
Ch.  181.  Out  of  doute  (ohne  Zweifel),  thou  hast  me  wounded.  10018. 
Sogar :  I  giue  to  thee  a  parti  oute  of  (over,  außer,  d.  i.,  vor)  thi  bre- 
theren.  Gen-  48,  22.  —  Im  Nie.  bleibt  es  in  diesen  Bedeutungen  :  He 
goes  out  of  the  house,  he  is  out  of  the  house.  Thou  out  of  the  ||grouud  ||  350. 
wast  taken.  M.  PI.  10,  207.  The  large&t  town-house  in  the  kingdom 
out  of  London.  Mac.  3,  332.  Ferner  bez.  es  1)  aus,  heraus  =  /// 
They  were  astonished  out  of  measure.  Mrk.  10,  26.  —  2)  aus,  heraus; 
daher  fehlend:  Out  of  print  {vergriffen),  out  of  humour  (schlechter 
Laune),  out  of  time  (unzeitig),  out  of  tune  (verstimmt),  out  of  siglit. 
out  of  mind  etc.    They  look  you  out  of  countenance.  BH.  18.  —  3)  aus, 
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§.  421.  heraus,  d.i.,  auf  Grund:  He  expounded  and  testified  the  kingdom  of 
God,  persuading  them  coucerning  Jesus,  both  out  of  the  law  of  Moses 
and  of  the  prophets.  Act.  28,  23.  [Day  by  day  she  thought  to  teil 
Geraint,  but  could  not  out  of  bashful  delicacy.  Tenn.  1,  5]. 

Eine  andere  Verstärkung  ist  forth  of.  Me.  The  wordes  camen 
forth  of  Ins  mouth.  Luke.  4,  22.  Of  the  herte  comen  forth  yuele 
thougtis.  Mrk.  7,  21.  —  Ne.  Forth  of  my  heart  those  charms  are  blot- 
ted.  Sh.  0.  5,  1. 

§.  422.  14)  On,  inne  on ;  upon.    Sskr.  Demo?istrativstamm  and,  davon  die 

got.  Präp.  ana,  ahd.  ana,  alts.  mnl.  an,  alt/r.  an  und  ä,  altn.  ä. 

0  n  {got.  ana  steht  mit  Dat.  und  Acc.)  regiert  im  Ags.  Dat.,  Acc. 
und  Instrumentalis. 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  on  l)  den  Ort  oder  Gegenstand,  an 
oder  in  dem ,  in  dessen  Nähe  die  Thätigkeit  stattfindet :  Satan  is  on 
bare  sweartan  helle  {ist  in  der  schwarzen  Hölle).  C.  47,  16.  Hö  waes 
cyning  on  Röme  {König  in  R.).  Bed.  1,  13.  Nämon  him  wintersötl 
on  Temesan  {bezogen  Winterquartiere  an  der  Themse).  SC.  1009.  He 
sset  on  wiege  {saß  auf  dem  Pferde).  B.  286.  J)set  on  hym  {an  ihm) 
sy  gefylled  Esaias  witegung.  Mt.  13,  13.  J)u  eart  gebletsod  on  {unter) 
wifum.  Luc.  1,  28.  pset  wif  behydde  pone  on  prym  genißtum  mölewt-, 
Mt.  13,  33.  —  Bisweilen  sogar  das  Ziel:  paet  |)U  on  him  selfum  («ine 
band  ne  ästrecce  {daß  du  deine  Hand  nicht  an  ihn  legest).  Job.  Se 
pe  on  heofenum  seif  cuman  ne  möt  {der  selbst  nicht  in  den  Himmel 
kommen  darf).  Job.  —  2)  Zeitpunct  und  Zeitraum  :  Job  aras  on  päm 
eahtodan  d«ge  on  «nie  merigen  *  (J.  machte  sich  früh  Morgens  am 
8.  Tage  auf).  Job.  On  bses  cyninges  dagum  Ilerodes  pä  cömou  pä 
pungelwitegan.  Mt.  2,  1,  Hö  sette  on  six  dagum  eordan.  C.  266,  1. 
Der  Unterschied  zwischen  Dal.  und  Acc.  muß  hier  gan:  verwischt  sein, 
denn ■  On  pone  d  «  g  he  wses  ser  gesceapen  and  on  |> a m  d ae  g e  hö 
eft  aswealt.  AR.  —  3)  dauernde  Zustände:  Hie  od  firldfi  lifdpn  (lebten 
in   Frieden).  C.  2,  16.     Git  pu    purbwunast  on   pinre  bflewitoilte   (m- 

harrest    du    HOcA    in    drincr    I{crhtscli(i(f'c)thcit)'i   Job.  —  4)    Uebcrcinsiim- 

mung\  Him  eal  worold  wended  on  willan  {ihm  geht  die  ganze  Welt 
naeh  Willen).  B.  1739.  -  5)  Mittel.  Zweckt  Iü:  eöw  fullad  on  hAlgnm 
451.  ||  H  8^1-  Mt.  8,  11.  Min  blöd  bytl  ägdten  on  synna  for^ifenntoe  (mein 
Hlut  wird  rergoßen  zur  Vergebung  der  Sunden  Kä>tr  I>ö(t  pis  on 
ininum  gemyndc  {thut  das  :u  meinem  Ged ichtniß).  Eastr.  —  6)   Weise'. 

"   \l)a$  kann   unmöglich  Dativ  «inj. 
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|)ä  Caldeiscan  cönion  011  prim  floccum  (kamen  in  3  Haufen).  Job.  —  §.  422. 
7)  Betheuerung:  And  gec.vde  se  gewitnesse  baet  on  godes  neide  and 
on  hläfordes  (der  Zeuge  sage  das  au  s  bei  der  Gerechtigkeit  Gottes  und 
des  Herrn).  Cnnt.  B.  21.  —  8)  bei  Verben,  wie  gelyfan  glauben  an, 
getreöwian  trauen  auf,  wundrian  sich  wundern  über  etc. :  J)ä  be  treö- 
wiad  on  dryhtne.  Ps.  124,  1.  doch  auch  mit  Acc:  ])aet  hi  mä  on  god- 
cundne  fultum  getreöwodon.  Bed.  1,  14.  Wundredon  on  bis  läre- 
Mrc.  6,2  =  for.  6,  6.  Ic  wrece  faedera  unrihtwisnysse  o  n  bearnum. 
Exod.  20.  5.    "Wrec  me  wid  minne  widerwinnan.  Luc.  18,  3. 

II.  HÜ  dem  Acc.  bez.  es  l)  Wohin :  Feöllon  on  bornas ,  on  göde 
eordan.  Mt.  13,  7.  8.  He  on  scyp  eode.  Mrc.  4,  1.  On  bä  deöpan 
dalas  nine  wearp  (in  die  tiefen  Thäler  er  ihn  warf).  C.  20.  8.  He 
ladde  nine  on  (in  D.)  heähne  munt.  Mt.  4,  8.  "Wearp  hine  nider  on 
baet  niöbed  (warf  ihn  nieder  auf  das  Todbett).  C.  22,  19.  Com  hnngur 
on  Bryttas  (Hunger  kam  unter  die  Br.).  Bed.  1,  14.  —  2)  Zeit:  On- 
gunnon  him  pä  sorhleöd  galan  on  bä  aifentide  (begannen  Trauerlieder 
zu  singen  zur  Abendzeit).  Kr.  68.' —  3)  Ziel :  Ic  wylle  gän  on  fixod. 
Job.  21,  3.  —  4)  Preis:  Judas  bebobte  bearn  wealdendes  on  seohres 
sine  (J.  verkaufte  des  Waltenden  Sohn  für  Schatz  des  Silbers).  C.  301, 
7.  —  5)  gegen:  He  feaht  on  ni  (bekämpfte  sie).  Bed.  2,  9.  Tödälan 
on  bri  (unter  drei  [in  drei  Theile]  theilen).  Bed,  5,  12.  —  6)  Weise : 
On  scyttisc  (auf  Schottisch).  Bed.  3,  27.  J)aet  heö  on  his  willan  spraec 
(daß  sie  nach  seinem  Willen  sprach).  C  44.  2.  —  7)  bei  den  Verben 
hoffen,  vertrauen,  glauben,  denken. 

III.  ißt  dem  Instrumentalis :  1)  Ort :  Nigen  folegefeoht  wurdon 
gefohten  wid  bone  here  on  by  C}-nerice  besüdan  Temese.  (9  Gefechte 
wurden  geliefert  gegen  das  Heer  im  Königreiche  südlich  der  Th.). 
SC.  871.  —  2)  Zeit:  On  by  ylcan  gere  bä  Deniscon  tugon  heora  seipu 
up  on  Temese  (in  diesem  Jahre  zogen  die  Dänen  ihre  Schiffe  auf  der 
TU.  hinauf).  896. 

In  den  folgenden  Perioden  erleidet  on  große  Einbuße,  indem  es 
oft  verhärtet  (On  bedde ,  o  bedde,  abed)  oder  durch  in  und  up,  uppe 
verdrängt  wird). 

Nags.  l)  Ort,  Wo:  He  cude  unepe  riden  an  (uppe  B.)  horse. 
Lag.  12979.  Alle  heo  sculden  hongien  on  (uppe)  hege  treowen.  511. 
|iane  he  wule  on  (amang  B.  unter)  scheapen  scadewerc  wirche.  1546. 
On  ||  Italiye  heo  comon  to  londe.  106.  0  bedde  ber  begg  slepptenn.  ||  352. 
0.  7478.  A  londe  and  a  watere.  Lag.  550.  —  2)  Zeit:  On  (an)  one 
dage.  82.    An  (in)  his  dseies.  6068.  —  3)   Uebereimtimmung:  Heo  was 
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§.  422.  queen  of  alle  wodes  a  (in)  bon  hedene  lawen.  1151.  —  4)  Weise:  He 
wrat  J»a  lagen  on  (an)  englisc.  6317.  —  5)  bei  Verben,  wie:  trowen. 
todseien,  cunnen,  loken,  ileouen,  wreken  etc. :  A  hired  mon,  £e  he  wel 
trowede  on.  Lag.  2351.  Brutus  nom  his  ferde,  on  (a)  feowre  he  heo 
todaelde.  772.  Brennes  cu&e  {verstand  sich  auf)  on  hauekes.  4896. 
Wreken  heom  on  Maxenz.  11132.  =  uppe.  11122.  Wrake  we  us  on 
(A.  of  B.)  Bruttes.  6015. 

Ae.  l)  Ort:  At  Brunesburgh  on  Humber  bei  gan  pam  assaile. 
PL.  669.  On  galwes  hanged  hie.  5977.  He  bite  on  his  lippes.  3821. 
To  dye  on  be  rode.  KG.  1425.  Wat  an  horse,  wat  a  vote.  4281. 
On  se  and  on  lond.  2215.  He  hadde  al  on  hand.  1371.  —  2)  Zeit: 
On  a  Thurday  at  nyght  at  even  he  gede  to  reste.  PL.  2265.  On  be 
nyght  he  fled  away.  282.  —  3)  Zustand:  He  feil  on  slepe..  RG.  329.  — 
4)  bei  Verben,  wie:  [je  sonne  wild  werre  on  him.  PL.  3256.  If  be 
myght  on  bam  tröste.  1054.  He  bouht  on  bat  tale.  1181.  He  ran  on 
him.  151.  Gospatrikes  dede  on  Gochvyn  wild  he  venge.  1565.  (—  agoyn. 
929.  —  of.  197). 

Me.  1)  Ort:  Sitte  on  my  rigthalf.  Mrc.  13,  36.  =  atthir.  10,  27. 
He  wandrede  on  the  see.  6,  48.  On  see  and  lond  tighten.  Mau.  18. 
Mastyck  growethe  on  smale  trees.  4.  As  wel  coude  he  pleye  on  ■ 
giterne.  Ch.  3333.  —  2)  Zeil :  On  a  day.  Tob.  2,  10.  On  the  monvo. 
Ch.  1631.  The  doom  shalle  ben  on  estre  day.  Mau.  10.  —  3)  Zu- 
stand: He  feile  on  slepe.  Mau.  12. —  4)  Ziel:  He  gothe  on  beggiug. 
Mau.  19.  Thei  ben  ridden  on  hunting.  Ch.  1689.  To  ride  on  hawking. 
13667.  — 5)  Strafandrohung:  Arcite  is  exiled  on  his  hed  out  of  tbat 
contree.  Ch.  1346.  — 6)  bei  Verben,  wie:  He  spent  gold  on  bokes. 
301.  To  make  werre  on  this  contree.  1289.  —  Agenst.  Mau.  1 1.  Ther 
was  non  auditour,  cowde  on  him  wynnc.  Ch.  596.  To  thynke  on.  — 
7442.  Trusten  599.  Have  raercy.  2279.  Have  pite.  2575.  Won.ler. 
5273.  Rewen.  2573.  Take  vengeauce.  Pers.  Thei  trusten  on  hfa  tue- 
sour.  PP.  599. 

Ne.  l)  das  Verweilen  an  oder  auf  einem  Gegenstands :  Ntrationl 
on  Avon;  on  board,  on  deck.  My  eye  dwclt  on  ncat  cottages.  Sk. 
Glory  tu  Go<l  in  the  bigbest  an»!  on  eartb  pcaco.  Luke.  2.  14.  Thej 
brought  to  him  a  man  >i< k  lying  on  I  bed.  Mt.  9,  %.  ferner  da»  Qe~ 
hingen  an  frier  mit'  den  Gegenstand',  He  wem  on  «leck,  on  board«  In 
1704  he  came  on  the  town  witb  anotbcr  comcdy.  Tback.  WboflOOVOI 
|  353.  ||  shall  fall  on  this  stone,  sball  be  broken ;  but  on  wboiiüsoevcr  ii  shall 
fall,  it  will  grind  him  to  powder.  Mt.  21,  44.  —  2)  Zeüptmd  und 
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dauer:  Early  on  (in)  the  morning.  Mac.  2,  146.  Late  on  Friday.  §.  422. 
3.  168.  Oü  the  afternoon  of  the  second  ofMay.  2,  120.  Besonders  an 
Thätigkeiten  etc. :  On  being  made  prisoner  the  whole  pride  of  the  spirit 
arose  within  him.  Sk.  Phil.  On  public  occasions  the  officers  appear  in 
füll  dress.  Wb.  —  3)  Veranlaßung,  Grund:  He  has  been  absent  a  füll 
quarter  of  a  year  on  some  business.  TJ.  1,  3.  Suppose,  he  should 
relent  and  publish  grace  to  all,  on  promise  of  new  subjection.  M.  PI. 
2.  237.  —  4)  Strafandrohung  etc.:  He  forbade  bis  subjects,  on  pain 
of  his  highest  displeasure ,  to  molest  any  religious  assembly.  Mac.  7, 
45.   —  5)  Häufung :    Loss    on  loss.  pillar    on    pillar.    Bul.  Zan.  4.  — 

6)  Weise :  To  go  on  foot.  on  horseback.   The  horses  were  on  gallop.  — 

7)  in  vielen  Phrasen,  wie  To  be  on  fire,  on  guard,  on  duty.  on  watch 
etc.  bei  Verben,  wie  Abide  (ausharren) ,  pause,  dwell  {verweilen),  am- 
plify,  delate,  enlarge,  expatiate  (sich  verbreiten  über),  spread  (ausbrei- 
ten), agree,  (übereinkommen),  animadvert  (tadeln),  argue  (streiten  über), 
comment  {erklären),  conjecture  (muthmaßen) ,  consider,  contemplate. 
meditate,  muse,  ponder,  reflect,  niminate  (nachdenken),  converse  (sich 
unterhalten),  criticise  (urtheilen),  debate  (berathschlagen) ,  decide  (ent- 
scheiden), declaim  (eifern),  deliberate  (sich  berathen),  discourse  (reden 
über),  dispute  (streiten),  compliment,  felicitate,  congratulate  (beglück- 
wünschen wegen),  dote  (vernarrt  sein),  pique ,  pride,  plume  O.'s  seif 
(stolz  sein  auf).  —  Calculate,  reckon,  count  (rechnen  auf),  conclude 
(schließen  auf),  depend,  rely  (sich  verlaßen  auf),  determine,  resolve 
(sich  entschließen  zu),  insist  (bestehen  auf).  —  Attend  (begleiten),  impose 
(betrügen),  smile  (anlächeln),  prey  (berauben),  breakfast  (frühstücken), 
dine  (:u  Mittag  eßen) ,  fatten  (sich  mästen),  feast  (sich  gütlich  thun), 
feed  (sich  nähren),  subsist,  live  (leben  vo7i).  —  Wait  (aufwarten),  sit 
(über  jem.  zu  Gerichte  sitzeii) :  The  face  on  which  I  dwelt  with  joy. 
Pope.  I  meditate  on  thee  in  the  night  watches.  Ps.  63,  6.  He  could 
cbunt  on  their  fidelity.  Mac.  4,  10.  It  was  chiefly  on  the  regulär 
troops  that  the  king  relied.  5,  162.  The  king  could  not  reckon  on 
the  support  of  the  sheriffs.  8,  151.  He  would  receive  no  ambassador 
who  insisted  on  a  right  so  destructive  of  morality.  9,  245.  They  re- 
solved  on  following  one  of  the  Phceniciau  ships.  Gold.  1.  He  piqued 
hiraself  upon  stalking  through  life  with  the  same  gravity  which  distin- 
guished  his  evening  promenade.   WS.  Wav.  Deputations  waited   on   se- 

veral  of  the  London  clergy.  Mac.  8,  165.  ||  I'll  wait  upon  your  honour.  ||  354. 
Sh.  Mm.  1,  1.    The  Lord  High-Steward  nanied  certain  peers  to  sit  on 
their  accused  brother.  Mac.  6,  272.    He  prevailed  on  some  of  his  coun- 
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§.  422.  trymen  to  declare  that.  9,  267.  The  energy  and  pathos  might  have 
imposed  on  a  keener  understanding.  9,  278.  There  could  not  be  equa- 
lity  between  men  who  were  fed  on  bread,  and  men  wbo  were  fed  on 
potatoes.  6,  368.  A  disk  tbat  I  do  love  to  feed  upon.  Sh.  Tarn.  4,  3. 
He  was  accused  by  tbe  Pope  of  encroaching  on  tke  spiritual  power  of 
tke  keys.  Mac.  4,  38.  Look  how  thy  servants  do  attend  on  thee.  Sh. 
Tarn.  1,  2.  —  Ebenso  bei  Adjectiven,  wie:  The  eyes  were  bent  on  the 
ground.  WS.  Ken.  3.  Schemes  on  which  other  municipalities  were  in- 
tent.  Mac.  9,  225.  He  was  by  no  means  disposed  to  be  severe  on 
infidels  and  heretics.  7,  14.  Represent  to  him  how  important  it  is 
that  the  king  of  England  should  be  dependent  not  on  bis  own  people, 
but  on  the  friendship  of  France  alone.  4,  30. 

§.  423.  Wh  üt  sich  ergänzt  durch   eine    nachfolgende  Ortsangabe:    Üt  on 

gärsecge  (draußen  im  Meere).  Bed.  1,  3,  so  mögen  auch  on  inne, 
inne  on  entstanden  sein:  Ags.  JEr  hi  wseron  inne  on  päm  geweorce. 
SC.  894.  —  Nags.  kehrt  die  Präp.  um :  Ic  ine  habbe  an  inne  inine 
benden.  Lag.  5617.  iEnne  castel,  per  ic  mihte  an  inne  libbe.  15426. 
Eine  andere  Verstärkung  des  einfachen  on  ist  upon.  Aus  uppan 
kann  es  nicht  entstanden  sein,  denn  das  verklingt  in  ztreiter  Silbe  im 
Xags.  uppen,  uppe  so,  daß  unzweifelhaft  der  Ton  auf  der  ersten 
Silbe  ruhte.  Schwerlich  ist  es  auch  aus  dem  Adverb  up  entstanden 
und  dem  specialisier  enden  Zusätze,  obgleich  solche  im  Ags.  zahlreich 
sind:  Stäh  up  on  an  treöw.  Luc.  19,  4.  J>set  hi  cömon  on  Scotland 
up  (daß  sie  hinauf  kamen  nach  Seh.).  Bed.  1,  1.  On  pä  ea  hie  tugon 
up  heora  seipu  (sie  zogen  ihre  Schiffe  den  Fluß  hinauf).  SC.  893. 
M'äre  upon  aus  dem  Adverb  up  und  der  Präposition  zusammengefloßen, 
dann  müßte  wie  in  into,  unto  der  Accent  auf  dem  Adverb  liegen.  Es 
läßt  sich  daher  nur  als  Verstärkung  des  einfachen  on  nehmen*'.  Ags. 
\\<-  waes  bßheäfdod  upon  btere  dune.  Alb. —  Daher  fallen  auch  im  Ae. 
on  und  upon  ganz  zusammen,  vielleicht  mit  dem  l'nterschiede ,  daß 
upon  etwas  schwerer  ist:  Upon  be  pleyn  of  Salesbury  bat  ober  wunder 
is.  HG.  155.  He  hente  be  stroc  rauche  dcl  upon  be  scheide.  398. — 
Me.  1)  He  rode  upon  that  asse.  Mau.  8.  Men  myght  not  gon  upon 
Um  yse.  11.  To  sitten  upon  grene  heye.  Mrk.  6,  39.  —  2)  And  n 
upon  a  day  hc  went  n\>.  Man.  i:$.  Upon  a  nyght.  21.  —  8)  Qrma\\ 
I  puii  thi-  ward  wo  hau  assented.  Ch.  17365.  — 4)  Ueben instimmung .- 
||    l'pon  the  lawe  he  owith  to  deic.  .loh.  19,  7,  —  6)  Feind \\  Ueke»  gegen: 

*  [Aber  wo   tollte   denn  dlete    Verttärkung  hergenommen  »ein.    trenn  nicht 
von  dem  Adverbium  up?     Vgl.  übrigen»  die  Betonung  von  uuti'lj. 
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Folk  schal  rise  upou  folk.  Mrk.  13,  8.  =  agens.  12.  Daß  damals  §.  423. 
schon  up  in  seiner  adverbialen  Bedeutung  nicht  hervortrat,  daß  viel- 
mehr beide  Partikeln  völlig  verschmolzen  waren  und  einfachem  on 
gleichstanden ,  sieht  man  daraus ,  daß  Adverbien  hinzutreten  konnten : 
Thei  feilen  in  upon  Ms  egen.  Tob.  3,  5.  Und  Mau.  fügt  sogar  up 
bei:  Upon  that  montayne  to  gon  up  this  monk  had  gret  desir.  13. 

Ne.  1)  Ort:  Newcastle  upon  the  Tyne.  I  was  born  upon  the  waters. 
Faithf.  1.  The  storm  breaks  upon  the  serenity  of  a  summer  voyage. 
Sk.  To  put  a  face  upon  a  matter.  —  2)  Zeit:  Upon  his  departure  we 
again  entered  into  a  debate  upon  the  merits  of  our  landlord.  Vic.  You 
lent  it  to  Alice  upon  Allhallowmass  last,  Sh.  MW.  1,  1.  Once  upon  a 
time  a  giant  and  a  dwarf  were  friends.  Vic.  13.  —  3)  Ueb erleg enheit : 
The  vices  of  Charles  had  grown  upon  him.  Mac.  1,  124.  I  hailed  the 
ship,  but  could  get  no  answer;  yet  I  found  I  gained  npon  her.  Gull. 
62.  —  4)  Grund:  Upon  our  repentance  we  hope  to  be  forgiven.  Wb. 
It  has  been  built  upon  no  regulär  plan.  Sk.  —  5)  Uebereinstimmung : 
His  limbs  were  formed  upon  the  very  strongest  model  that  is  consistent 
with  agility.  "VYS.  Rob.  23.  I  judge  their  number  upon,  or  near,  the 
rate  of  thirty  thousand.  Sh.  bHd.  4,  1.  —  6)  Strafandrohung,  Mahnung, 
Betheurung :  He  commanded  them  to  come  no  nearer,  upon  the  peril 
of  their  lives.  WS.  Tal.  6.  Upon  my  honour,  sir,  I  heard  a  humming. 
Sh.  Temp.  2,  1. 

15)  Ags.    öd    bis  {sskr.    adhi  [.?]  über,    auf,    hin,    hinzu,    got.  und  &•   ^24. 
bis,  bis  zu,  cdts.  unt,  unti)  regiert  den  Dativ  und  Accusativ. 

Mit  dem  Acc.  bezeichnet  es  l)  den  Ort:  Hi  söna  ealne  nordd&l 
pises  eälondes  öd  bone  weal  genömon  (sie  eroberten  bald  den  ganzen 
Norden  dieser  Insel  bis  an  die  Mauer).  Bed.  1,  12.  —  2)  Zeit:  Swä 
he  nida  gehwane  genesen  hsefde  öd  bone  änne  dseg  (so  hatte  er  der 
Kampfe  jeden  überstanden  bis  auf  den  einen  Tag).  B.  2397.  —  3)  Ziel: 
Unröt  is  min  säwl  öd  deäd.  Mrc  14,  34. 

Mit  dem  Dativ:  Hi  burhwunodon  öd  bisum  daege  (blieben  bis  auf 
rlifsen    Tag).  Greg. 

Durh.  verbindet  öd  mit  in:  Petrus  gefylgede  him  feorra  öd  in 
baes  sacerda  aldormenn  ceafertün.  Mt.  26,  58.  —  Nags.  nicht.  [Doch 
i-'ß-  §•  525]. 

16)  Tö,   unto,  into,   vorto,   vorte.  Got.  du  (viell.  [ff\   sskr.   adhi),  §.  425. 
ahd.  zi,  za,  zuo,  alts.  altfr.  te,  tö ;    den  nordischen  Dialecten  fehlt  es. 

Ags.  t  ö  (zu)  steht  mit  allen  vier  Casus. 

I.  Mit    dem  Dativ    bezeichnet    es  1)  das  Ziel:  He  tö  healle  geöng. 
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356.  §425.  ||  B.  925.  Hü  heäh  hit  wäre  tö  bäm  heofone.  Bo.  35.  Nolde  furdur 
his  eägan  ähebban  up  tö  pära  heofone.  Luc.  18,  13.  —  2)  Ruhiges 
Wo:  Hü  lomp  eöw,  paet  pu  gehogodest  saecce  secean  tö  Heorote  (wie 
kam's,  daß  du  gedachtest  in  IL  Kampf  SU  suchen) f  B.  1990.  Xaes  him 
äenig  pearf,  paet  he  tö  Gifduni  odde  tö  Gärdenum  odde  in  Swiörice 
secean  purfe  wyrsan  wigfrecan  (ihm  war  nicht  noth,  daß  er  bei  den 
Gifden  oder  bei  den  G.  oder  in  S.  schlechtere  Schlachtkühne  :u  suchen 
brauche).  B.  2494.  —  3)  Zeit:  Tö  nöntide  se  holend  clypode.  Mrc 
15,  34.  Tö  middere  nihte  man  hrymde.  Mt.  25,  6.  Tö  middan  dasge 
ic  ete  =  I  dine.  Wr.  I,  2.  Tö  pysan  timan  rixode  Ealhmund.  SC.  784. 
Hie  hsefdon  tö  seofon  nihtuin  mete  (sie  hatten  Speise  auf  sieben  Nächte). 
891.  Hi  pä  geweredon  tö  surare  tide  wid  Pehtum  (sie  hatten  die  P. 
eine  Zeitlang  bekämpft).  Bed.  1,  15.  He  paar  wunede  tö  his  ende  {da 
wohnte  er  bis  an  sein  Ende).  SC  633.  —  4)  Zweck:  We  habbad  Abra- 
ham tö  faeder.  Mt.  3,  9.  ])one  god  sende  tö  fröfre  (dien  Gott  zum  Trust 
schickte).  M\iv.  Daher  bei  den  Verben:  machen,  encälden,  setzen,  heili- 
gen, werden,  verwandeln  s.  §.  146.  ])eodosius  hine  gehälgode  tö  biscope 
tö  Hagustaldeshäm  (weihte  ihn  zum  B.  für  oder  zu  IL).  SC.  685.  — 
5)  Preis:  Hü  ne  bicypad  big  twegen  spearwan  tö  peninge?  Mt,  10.  89. 

II.  Mit  dem  Accusativ  selten,  in  Durh.  und  Exon. :  Se  angel  in- 
fderde  tö  hia.  Luc.  I,  28.  Hweorfan  sceoldan  tö  bis  enge  lond  {wenden 
sollten   wir  uns  zu  diesem   engen  Lande).  Exon.   3,  6. 

III.  Mit  dem  Genitiv  steht  es  C.  174,  28:  Gewät  him  pa  se  sede- 
ling  tö  paes  gemearces  (der  BdeUng  gieng  zu  der  Stätte).  Dagegen  t  ö  - 
paes  pe  etc.  beweist  nichts  für  die  Rection,  da  |>  :v  s  verhärtetes  Adverb 
(so,  wo),  ist,  zu  dem  tö  tritt. 

IV.  Auch  zu  dem  verhärteten  Iiistnim.  hwy  scheint  es  nur  n  r- 
ttärkend  getreten  zu  sein:  Tö  hwy  underbeödst  |>u  \>c  -iltnc  pisnm  idelan 

plÖgan   (wozu    Unterstehest   du    dielt    diesem    müßigen    Spiele)'    (  Hill). 

Nage.  \)  DU  lokale  Bedeutung  schränkt  sieh  ein.  selten  bezeichnet 
es  ruhiges  \Y„:  |»at  laei  to  Home.  Lag.  7 215.  Tu  l.undene  hvi  \<c 
aerchebiscopstol  24373.,  gewöhnlich  Ziel  und  Richtung:  |)is  urit  com 
to  l'iance  to  pan  freo  Hoge,  .■{l!»:;.    |)egg  oooieoi  to   |>att  dbeeatre. 

ü.    B477.     |»<>  alle   wemen    i-eteu   t0   hcorc   Miete.    Lag.   18940.     QOTO   to 

(A.  of  B.)  pan  klage  |.et  [bitte  den  König).  Lag.  4888.  —  8)  E  l  Bi 
aras  topan  Bidnlhto.  7684  To  oftte  |u  ieaM  lareo.  709.  To nuwwnwn 
(tomor<\<)  lie  hine  woldc  anlmn.  788.—  8)  Bwt  !  Ete  ftOffi  |iu  hoc  to 
btoae.  30.    ADe  rangeon  amoe   Bang  drifabtio   to    lofe  and  wun-pc  0. 

3375.     Wbati     willt     l-n.    |»:>lt    icc  gife   *M   ÜB    all   |>iu  .swinne   to  niede  ? 
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5221.  —  4)  Grad:   He   forwundede  Kaei  swide  to  pan  dede.  A.  Lag.  §.  425. 
27584. 

\\Ae.  1)  Ort:  Heo  come  to  Engelonde.  RG.  46  He  wende  to  schip.  ||  357. 
304.  Hii  naked  hym  bouude  to  a  tre  and  to  hym  schote.  5462  selten  : 
A  nywe  host  to  Redynge  robbede.  5461.  —  2)  Zeit:  J)re  syje  he  ber 
croune  ager,  to  mydewynter  at  Gloucestre.  to  wytesontyde  at  West- 
mynstre,  to  estre  at  Wyncestre.  7879.  From  ger  to  ger.  1385.  öfter 
verhärtet :  To-day,  to-morwe  etc.  —  3)  Grad,  Wirkung :  To  debe  he 
sehet  ys  owne  fader.  244. 

Me.  1)  Ort:  I  turne  to  hym.  Tob.  12,  20.  He  felde  doun  to  the 
knees.  Luke.  5,  8.  Thei  schulden  make  alle  men  sitte  to  the  mete. 
Mrk.  6,  39.  He  schal  go  to  the  port  Jaff.  Mau.  4.  —  2)  Zeit:  To- 
day, to-night,  to-morwe  etc.  —  3)  Zweck :  Thou  must  have  hire  to  wif. 
Ch.  1291.  —  4)  Ziel,  Grad:  Depe  to  the  kne.  Mau.  4.  Every  cumanez 
amounten  to  10000.  22. 

Xe.  1)  Ziel  der  Bewegung  und  Thätigkeit:  I  go  to  London.  My 
cousin  invited  me  to  sit  to  the  table.  WL  129.  She  had  never  been 
but  once  to  church  in  her  Life.  Faithf.  5.  Stand  to  me.  Sh.  bHd.  2,  1. 
They  took  to  their  heels.  TJ.  8,  10.  The  king  early  put  the  loyalty 
of  his  Protestant  friends  to  the  proof.  Mac.  1,  43.  Daher  bei  Verben, 
wie :  Address,  direct,  apply  [sich  wenden  an),  appeal  (sich  berufen  auf), 
point  {zeigen  auf),  resort  {flüchten  zu),  advert  (merken  auf),  advise 
[rathen  zu),  aspire  (streben  nach),  fall  (herfallen  über),  pretend  (An- 
spruch machen  auf),  incline  (sich  neigen),  lean  (lehnen  an),  etc.  —  2) 
t  o  ist  verhärtet,  wie  To-day  etc. ;  außerdem  bezeichnet  es  den  Zeit- 
raum nach  seinem  Endpunkte:  111  stay  from  morning  to  evening.  — 
3)  Zahl,  Grad,  Größe,  bis  zu  welcher  eine  Behauptung  gilt :  Thou 
wast  a  soldier  even  to  Cato's  wish.  Sh.  Cor.  1,  4.  The  total  loss  of 
the  English  in  killed,  drowned  and  wounded  amounted  to  280.  South. 
Nels.  A  war  to  death.  Mac.  3,  393.  In  the  same  interest  were  Roman 
Cathoücs  to  a  man.  Mac.  1,  100.  Salisbury  was  foolish  to  a  proverb. 
7,  31.  [Be  he  (mager  sein)  wroth  even  to  slaying  me.  Tenn.  1,  37]. 
Verstärkend  tritt  up  bisweilen  hinzu:  Up  to  the  chin  in  water.  Live 
up  to  the  principles  professed.  Wb.  Daher  bei  Verben,  wie:  Amount 
(sich  belaufen  auf),  increase  (wachsen  zu),  reach  (reichen),  rise  (sich 
erheben),  stoop  (sich  herablaßen),  etc.  —  4j  Zweck:  Not  to  irksome 
toil,  but  to  delight  he  made  us.  M.  PI.  9,  243.  It  was  to  no  purpose. 
Mar.  4.  7.  There  was  reason  to  hope  that  a  way  might  be  found  to 
settle  the  orown  on   some  Roman  Catholic  to  the  exclusion  of  the  two 
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§.  425.  Princesses.  Mac.  8,  131.  Daher  bei  Verben,  wie:  Administer  {beitragen 
zu),    cooperate    (mitwirken),    drink    (trinken    auf),  etc.  —  5)  Die    Be- 

358.  ||  ziehung,  in  welcher  eine  Behauptung  gilt,  Ver  ||  gleichung:  The  sealike 
Plata,  to  whose  dread  expanse,  continuous  depth  and  wondrous  lengtk, 
of  course,  our  floods  are  rills.  Th.  sum.  842.  It  is  ten  to  one,  that 
you  will  offend  by  your  ofticiousness.  Wb.  —  6)  Preis.  Tmuekmitttl : 
He  is  at  Oxford  still,  is  he  not?  Indeed.  sir,  to  my  cost.  Sh.  bHd.  3.  2. 
Um  die  Partikel  in  der  Bedeutung  unter  5.  einzuführen,  tritt  as 
hinzu:  Me.  As  to  your  first  reson,  it  may  lightly  ben  answered.  Ch. 
Mel.  From  tho  yles,  that  ben  undre  erthe  as  to  us.  Mau.  31.  —  Ne. 
No  man  is  correctly  informed  as  to  the  past.  Mac.  1,  3.  To  gain  in- 
formation  as  to  the  number  and  strength  of  the  enemy.  Gold.  3. 

§.   426.  Zu    to    tritt  til  s.  §.   450  und  im  Ae.   auch  unto  wahrscheinlich 

aus  unt*  (ahd.  unz  bis)  und  to  zusammengcfloßcn,  also  eigentlich:  bis 
zu.  Diese  Bedeutung  aber  schwächt  sich  und  es  steht  to  ganz  gleich: 
He  wente  unto  pe  courte  of  Rome.  PL.  7.  Thei  ran  unto  Wynchestre. 
11.  Messengers  he  sent  unto  pe  inglis  kynges.  20.  Fro  morn  unto 
euen.  PL.  670.  —  Me.  Fro  Cicilie  unto  the  coostis.  Jud.  2,  15.  She 
dwelte  unto  the  time.  12,  9.  auch  als  Dativzeichen:  Lykne  that  bryd 
unto  god.  Mau.  5.  —  Ne.  Bei  den  alteren  Schriftstellern  rieht  es  to 
ganz  gleich:  The  Lord  hath  destroyed  them  unto  this  day.  Deut.  11,  4. 
I  will  testify  unto  thee,  if  thou  wilt  hearken  unto  me.  Ps.  81,  8.  As 
stränge  unto  your  town  as  to  your  talk.  Sh.  Err.  12,  2.  [The  girl  seem'd 
kinder  unto  Philip  than  to  him  vEnoch).  Tenn.  5,  5]. 

Das  Ae.  enthält  zwei  andere  Compositionen,  vorto  und  vorte, 
beide  in  Bedeutimg  und  wohl  auch  in  Bildung  verschieden.  Vorto  in  : 
|jc  batayle  ylaste  vorto  nygt  (der  Kampf  dauerte  die  Nacht  hindurch). 
RG.  5471.  scheint  aus  for  tO-IÜgt  entstanden  :u  st  in,  wahrend  vorte : 
Bfl  nolde  noyt  abyde  vorte  hi>  fader  deb  (über  seines  Vater»  '/'<«/  hin- 
aus, länge,-  ati).  KG.  8004.  an  Lauamon's  ford  erinnert**. 

*  [Ea  ist  '/im  iitirh  meiner  Anlicht  vuhr.  aü  unwahrtcheiniiek*  Da  m/r/» 
die  -»  onio  und  od  til  vorkommen,  htiit<  i.i,  ....  /.,/  /iimum- 

mtnttttungtn  mit  onj 

**    [Ich    iuilti     VOTlO    Und    VOrtt   /ur    Idontitck      Ihr  yflfl.ij    in 

beiden  t<>  im  Sinn«  von  „bW .  mich  tonet  $ehit>äcki  rieh  unbetonte*  u>  su  te : 
Ine    po     Iioli   godtsptlle   0/  it  dny.   Mim-.    18,     llis   mhiIc   BOU   «iiiiiiuc  te  limmr. 

löft,  284.  Loa«  to  p<"1  .iimI  ic  man  Tebunteu  (für  toboraton)  be  Im>|m 

■ide.  Qnj,   r.  p,  4  4«..  /»,;  $rttt   TheU  ttketnt  ther  fotc\  <i/<  forj. 


Into.  383 

Wie  adverbiales  üt  mit  of,  so  verbindet  sich  in  mit  tö;  jene  sind%.  426. 
getrennt  geblieben,  diese  verschmelzen  nach  und  nach  :  Ags.  pä  se  hse- 
lend  com  in  tö  bses  ealdres  healle.  Mt.  9.  7.  pä  waes  gangende  sum 
in  tö  him  {da  gieng  einer  hinein  zu  ihm).  Bed.  3,  12.  Offenbar  \f\ 
falsch  :  Her  was  "Wulstän  gehädod  tö  bisceope  intö  Lundenbr.  SC.  996.  — 
Nags.  He  hine  sende  into  tissen  serde.  Lag.  10946.  Werpect  in  to  be 
watere.  6148.  He  b°ne  king  ofstong  in  to  bere  heorte.  12963.  pe  wsei 
lai  in  to  (in  der  Richtimg  nach)  "Winchaester.  13020.  })a  riehen,  be  het 
in  to  Rome.  7900.  —  Ae.  He  ladde  hym  into  an  orchard.  RG.  2290. 
Doch  auch  für  in :  To  rere  np  the  cherches  into  al  bat  lond.  2923. 
per  was  joye  into  al  bat  lond.  8887.  —  Im  Me.  gewinnt  \\  es  weitere  ||  359. 
Ausdehnung.  1)  Ort:  His  hors  geden  yn  to  the  see.  Exod.  15,  19. 
He  was  ylad  in  to  a  gardyn.  Man.  2.  Auch  =  np  into  HB.:  He  sti- 
gede  into  a  tree.  Luke.  19,  4.  He  wente  into  a  Hill.  Mrk.  8,  46.  He 
wente  np  into  a  hil.  Met.  5,  1.  Thei  felden  doun  into  (on)  the  erthe. 
Joh.  18,  6.  His  curs  be  turned  in  to  his  owne  hed.  Mau.  6.  —  2)  Zeit  : 
It  lay  there  into  the  tyme,  that.  Mau.  2.  —  3)  Zahl,  Größe :  He  hathe 
into  14000  olifauntz.  Mau.  18.  Growe  thou  into  thousand  thowsandis. 
Gen.  24,  60.  He  that  shal  sustayne  in  to  ende.  Mrk.  13,  13.  — 
4)  Zustände ,  Verhältnisse ,  in  die  man  tritt,  Gegenstände ,  zu  welchen 
etwas  wird:  It  shal  be  told  in  to  mynde  of  hir.  Mrk.  14,  9.  To  turne 
watre  in  to  wyn.  Mau.  10.  I  have  put  this  boke  out  of  latyn  into 
frensche  and  translated  it  agen  out  of  frensche  into  englyssche.  Mau. 
Prob  —  5)  feindliches  gegen:  Thei  groyneden  in  to  (agens)  hir. 
Mrk.  14,  15.  —  Daß  man  into  bisweilen  für  gleichbedeutend  mit  to 
nahm,  geht  aus  der  Verbindung  mit  til  hervor:  Thou  schalt  not  mowe 
speke  til  in  to  the  day.  Luke.  1,  20. 

Ne.  Into  tritt  in  seiner  ursprünglichen  Bedeutimg  hervor  und 
diese  wird  auf  entsprechende  Verhältnisse  übertragen:  1)  Ort:  He  goes 
into  the  house;  he  is  introduced  into  the  family.  I  wish  I  had  been 
put  into  the  army  instead  of  into  this  cursed  cotton  manufacture.  Edg. 
Pt.  2.  They  drove  back  into  (zwischen)  the  hills.  WS.  Tal.  1.  You 
would  have  me  seek  into  myself  for  that  which  is  not  in  me.  Sh.  JC. 
1,  2.  —  2)  Zeit:  How  far  into  the  morning  is  it?  Sh.  Rc.  5,  3.  — 
3)  Zustände  etc. :  I  grew  into  boyhood.  Sk.  We  had  talked  ourselves 
into  some  degree  of  tranquill  ity.  Tic.  21.  They  entered  into  a  treaty. 
Gold.  2.  The  king  had  promised  to  inquire  into  the  natter.  Mac.  4,  4. 
Ecclesiastical  adventurers  were  intruded  by  hundreds  into  lucrative  be- 
nefices.  Mac.  1.  23.    Our  flesh  will  crumble  into  dust.  Wt.    When  three 


384  Siebentes  Buch. 

§.  42fi.  or  four   wandering  families   of  savages  have   settled  iu  one  place  and 
collect  their   huts    into   a   hamlet.   WI.  Tal.   34.  —  5)  bei  den   Verben 
theilen,  trennen.     The  foot  were  divided  into  six  regiments.  Mac.  "> 
6)  in  manchen  Phrasen,  wie :  Into  the  bargain  {obendrein). 

§.  427.  17)   Bufan,   onufan,  äbufau  ['?],   ofer,   up,  uppan,    on-uppan.    Zu 

Grunde    liegt  sskr.  u  {Demonstratirstamm)  -pa  {Prä'j>.),    also  üpa  (an. 
hin) ;  und  daraus  durch  Anfügung  des  Suffxes  upäri  über.     Erst 
entspricht   got.  nf  {unter)  und  wahrscheinlich  auch    iup    {auf),    ahd.  üf 
letzterem  got.  ufa-r,    ahd.  ubar,  alts.  obar,    altfr.  ovir,    altn.  ytir.    ags. 
ofer.    Danebeii  sind  die  adverbialen  bufan  etc.  getreten. 

360.   ||  ||  Bufan.    Das  ags.    ufan    kömmt   nur  als  Adverb  vor,  erst  die 

Composition  bufan  gelangt  zu  prdposilionalem  Gebrauche.  Sie  steht  mit 
dem  Dativ  und  hat  nur  locale  Bedeutung.  Hi  licgact  bufan  eorttan  on 
hyra  hüsum  {liegen  auf  der  Erde  in  ihren  Ha'usern).  Oros.  Gif  se 
earm  bid  forod  bufan  bsem  elmbogan  {wenn  der  Arm  durchbohrt  ist 
oberhalb  des  Ellenbogens).  JElfr.  40.  —  Nags.  Ardur  brseid  bis  sceld 
buuen  (A.  boue  B.)  his  haelme  {schwang  seinen  Schild  über  seinem  Helme). 
Lag.  26050.  Hiss  bodig  toc  to  rotenn  bufenn  eorbe  {über  der  Erde). 
0.  4773.     Dieses  verliert  sich. 

Daneben  steht  bei  Orm  a  bufenn,  dem  irahrsrheinlieh  ein  ags. 
onbufan  vorliegt.  Orm.  gebraucht  es  vom  Rang :  An  hsefedd  hird,  patt 
wass  abufenn  alle  popre.  588.  Ane  abufenu  alle.  17971.  —  Ae.  Upe 
pe  doune  aboue  Babe  hü  mette  myd  her  fon.  RG.  3631.  Obowen 
Grimsby  eft  thei  gan  aryue.  PL.  964.  j>e  body  lang  abouen  erbe  lay. 
2618.  —  Me.  1)  Ruhiges  Oben  oder  Darüber:  The  table  abovcu  bis 
heved.  Mau.  2.  Watris,  that  weren  aboue  (on)  the  tirniament.  Gen.  1.7. 
The  citee  of  Neptalira  above  {oberhalb)  Nasou.  Tob.  1,  1.  Fro  khfl 
shuldre  and  aboue  he  peeryde  aboue  {über  hinaus)  al  the  puple.  l.Kgs. 
9,  2.  Aboven  the  ryvere  overthwart  lay  a  tre.  Mau.  8.  —  2)  Hang: 
The  disciple  is  not  aboue  (=  ags.  ofer)  the  maister.  Mt.  H),  21. 
Im  iXe.  beseiehnei  t$  ruhiges  Ober  und  bewegendet  Ueber  -  hinaus  und 
wird  auj  /.•!!,  OrUßeitf  h'iiu,/  und  selbst  abstracte  Begrijfe  angeinindt. 
\)  Ort:  I  hear  it  now  above  nie.  Sh.  T.  1,  1.  Till  inmidutinn  rJM 
above  the  highest  hüls.  M.  PL  II,  828.  —2)  Zeit:  1  had  not  M*G 
him  for  above  a  year.  TJ.  He  had  Kuown  it  above  a  mouth.  2,  5. — 
8)  Zahl,  Große,  Werth'.  The  k'autil'ul  fritfittt  had  not  mm\ßA  above 
a  single  livre-^bove  the  price.  Sent.  Mrs.  Brown  lovcd  young  pcoplc 
above  plates  and  Mffiffi  TBr.  2.  —  4)  lumg.  Formel  A  spouse  above 
tlie  rank  of  a  cook.  3.    The  MTpeti   i»  ewati  al.o\c  all  etttle.  <ien.  |j  U. 
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The   country  gentlemen  were  generally   above  him  in  fortune,  and  be-  §.  427. 
neath  him  in  intellect.  WS.  Ant.  2.  —  5)  auch  bei  abstracten  Begriffen : 
Things   above   earthly   thought.    M.  PL  7,  80.     It  is   above  my   com- 
prehension. 

Onufan  =  ofer  bei  Dnrh.  und  in  SC,  dort  in  localer ,  hier  in 
temporaler  Bedeutung:  Hüs  onufan  hüs  falled.  Luc.  11,  17.  Hit  waes 
onufe  carr  gesetted.  6,  48.  He  bebeäd  psem  folce  tödaMa  onufa  eordo. 
Mrc.  8,  6.  Her  för  Eädweard  onufan  haerfest  {nach  der  Ernte,  in- 
clinato  iam  autumno.  Gibs.)  tö-.  SC.  923.  Auch:  Seö  sunne  löcact  ufan 
on  [von  oben  in)  helle.  AR.  —  Nags.  nur  letztere :  He  rasde  him  ouen 
an  (to  B.  stürzte  sich  auf  ihn).  Lag.  9299.  ||  He  smat  him  uuenen  ||  361. 
(ouenon)  paet  haeued.  18090.  He  waes  ouenan  bae  walde  (oben  in,  oder 
oberhalb  des   Waldes).  16980. 

Ofer  (über),  wie  got.  ufar,  mit  Dativ  und  Accusativ.  §.  428. 

I.  Mit  dem  Dativ  bez.  es  l)  den  Ort,  über  welchem  etwas  statt- 
findet: Hwsr  säet  üre  drihten?  ofer  winda  fiderum  (ico  saß  unser  Herr? 
auf  den  Flügeln  der  Winde)  AR.  auch  bei  Verben  der  Bewegung :  In 
bäare  reädan  sse,  ofer  bsere  eode  Israela  folc  (im  rothen  Meer,  über  das 
=  durch  das  Israel  gieng).  AR.  —  2)  Zeit:  J)aet  se  broder  ne  moste 
his  lifes  brücan  ofer  bäm  änum  geäre  (daß  ihr  Bruder  sich  nicht  des 
Lebens  freuen  durfte  nach  dem  einen  Jahr).  Cudb.  —  3)  Vorzug :  Ne 
lufa  ödre  fremde  godas  ofer  me  (liebe  nicht  andere  fremde  Götter  über 
mich  hinaus,  d.  L,   vor  [außer]  mir).  JElfr.  1. 

n.  Mit  dem  Acc.  bez.  es  1)  Ort:  Ic  stände  ofer  big  (über  ihnen, 
sie  schützend).  Coli,  pone  assan,  ofer  baene  nän  man  gyt  ne  säet 
Mrc.  11,  2.  He  geseah  godes  gast  wunigende  ofer  hyne.  Mt.  3,  16. 
Hü  seö  hälege  spraec  ofer  heähne  weal  (wie  die  Heilige  sprach  über  den 
hohen  Wall  hi?i).  Jud.  161.  He  för  ofer  Myrce  on  Nordwealas  (er  fuhr 
über  Mercia  nach  N.).  SC  853.  Streäm  üt  äweöll,  fieöw  ofer  foldan 
(ein  Strom  entsprang,  floß  über  die  Gefilde).  An.  1526.  And  up  ähöf 
pära  röda  twä  ofer  paet  fäige  hüs  (er  hob  der  Kreuze  zwei  über  das 
todte  Haus).  EL  881.  —  2)  Zeit:  Hi  saeton  ofer  winter  (blieben  den 
Winter  über).  SC.  851.  854.  \)ä  com  feran  freä  ofer  midne  daeg  (da 
kam  der  Herr  gefahren  nach  Mittag).  C  52,  33.  Ne  waes  wyrd  pa 
gen,  paet  hg  mä  moste  manna  cjunes  picgean  ofer  pa  niht  (da  war 
das  Geschick  nicht  wieder,  daß  er  noch  mehr  des  Männervolks  dürfte 
ergreifen  nach  dieser  Nacht).  B.  736.  Swa  se  inwidda  ofer  ealne  daeg 
dryhtguman  drencte  wid  wine  (so  tränkte  mit  Wein  der  Tückevolle  die 
Gäste  den  ganzen   Tag  über).    Jud.  28. —  3)  darüber  hinaus  =  ohne: 

Koch,  engl.  Grammatik.   FI.    2.  Aufl.  25 
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§.  428.  Gif  hä  gesecean  dear  wig  ofer  wäepen  (wenn  er  Kampf  zu  suchen  wagt 
ohne  Waffen).  B.  685.  =  wider :  He  ofer  willan  geöng  (gieng  wider 
Willen).  B.  2409.  —  4)  Rang,  Würde :  Nys  se  leorningcniht  ofer  hys 
läreöw.  Mt.  10,  24.  He  sceolde  beön  se  hehsta  god  ofer  ödre  godas. 
Bo.  35.  Anweald  ofer  paet  folc  Ettm.  p.  43.  —  5)  Grund:  Hia  wun- 
dradon  (be  päm  HG.)  ofer  hine.  D.  Mrc.  12,  17.  Ic  milsa  ofer  preät. 
8,  2.    Hß  ofer  benne  spraec  {über  die  Wunde  sprach  er).  B.  2724. 

Nags.  1)  Ort:  ])a  bigon  weorre  ouer  al  pissen  arde.  Lag.  28875. 
Wenden  ofer  pane  sae.  6116.  Oferr  patt  arrke  wass  an  oferrwerrc 
timbredd.  0.  1034.  =  abufenn.  1775.  J)a  wass  waterr  all  oferr  errpe 
flowedd.  15567.  —  2)  Ueberordnung :  J)u  art  hext  ouer  us.  Lag.  25288. 

362.  ||  ||  Deme  ofer  his  folc  363.  Artfur  is  faigerest  ouer  (of)  alle.  25308. 
J)e  heo  weoren  waeldende  ouer.  8386.    King  ouer  etc. 

Ae.  1)  Ort:  Ouer  Homber  be  fiey  anon.  RG.  2911.  He  wente 
ouer  pe  see.  PL.  1015.  He  tombled  top  ouer  taile.  1734.  —  2)  Zeit: 
It  was  ouer  litelle.  806.  —  3)  Herrschaft:  Now  is  Suane  kyng  ouer 
Inglond.  1010. 

Me.  1)  Ort:  Over  bis  hed  ther  shinen  two  sterres.  Cb.  2045. 
Jhesu  stondinge  on  (ouer  B.)  hir  comaundide  to  the  feuer.  Luke.  4,  39. 
Thes  thingis  ben  don  in  Bethany  ouer  (bigende)  Jordan.  Joh.  1,  39. 
He  passede  ouer  Eufraten.  Jud.  2,  14.  The  cumpanye,  that  stood 
ouer  the  see.  Joh.  6,  22.  —  2)  Rang  etc, :  He  louede  Joseph  ouer  alle 
hise  sons.  Gen.  27,3.  I  regne  over  you.  Mau.  The  lordschipe ,  that 
he  hadde  over  all  the  world.  1. —  3)  Maß:  He  may  not  tempten  you 
over  your  might.  Ch.  7243. 

Ne.  1)  Ort:  The  heavens  are  over  our  heads.  Sh.  Rb.  3,  3.  It 
hung  over  the  altafr.  Sh.  MW.  4,  2.  The  shutters  are  closed  all  over 
the  house.  BH.  39.  He  is  over  head  and  ears  in  debt.  39.  The  chaise 
whirled  rapidly  over  the  frozen  ground.  Sk.  Any  good  news  from 
our  friend  over  the  water.  WS.  Wav.  6.  The  house  over  the  way. 
Edg.  Pop.  2.  —  2)  Zeitraum:  Over  winter,  over  night;  auch  an  Ge- 
genständen und  Vorgängen:  The  tales  of  horror  were  long  told  over 
the  eider  by  the  Christmas  fires.  Mac.  5,  213.  Tbc  parties  were  over 
the  breakfast-table.  Bulw.  N.  29.  I  asked  for  the  landlonls  Company 
over  a  pint  of  wine.  Vic.  21.  —  3)  Ueberordnung .  Hang ,  Qmmäl 
Thou  hast  been  faitbful  over  few  things.  I  will  make  thee  ruler  over 
many  things.  Mt.  25,  21.  Tbe  command,  power  over  etc.:  daher  bei 
Verl",,,   iri,   (lominoer.  lord,  reign,  rule,  predominatc   (hrrr>cli,n  über), 
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preside  (Aufsicht  haben  über),  prevail,  tyrannize,  watch  etc.  A  power  §.  428. 
began  to  domineer  over  all  Orders  and  all  parties.  Mac.  2.  149.  Whose 
duty  it  was  to  watch  over  the  welfare  of  the  nation.  Mac.  1,  119.  — 
4)  Grund:  bei  Verben,  wie  mourn  (at,  trauern),  weep  (at,  weinen), 
triumph  (triumphiei-eii).  exult  (at,  frohlocken)  etc. :  He  wept  with  joy 
over  the  French  hüls  of  exchange.  Mac.  4,  41.  That  philosophy,  over 
which  she  had  at  last  triumphed.  1,  6.  They  wrote  the  most  delight- 
ful  ballads  and  made  merry  over  the  same  hero.  Thack.  107.  Who 
would  forget  the  friend,  over  whom  he  mourns?  Sk.  Rur. 

Up  ist  im  Ags.  nur  Adverb,  erst  im  Nags.  beginnt  der  präposi- 
tionale  Gebrauch:  Hi  stigen  np  pan  hülle.  Lag.  2605.  — Ae.  J)e  ||  byssop  ||  363. 
drou  in  anober  half  up  an  hui  (zog  auf  einer  andern  Seite  auf  den 
Hügel).  RG.  8371.  He  com  and  fond  al  up  Temese  a  place  fair  ynow. 
532.  Ys  herte  al  up  him  caste.  1455.  He  sywede  up  he  Romaynes  (ver- 
folgte). 1454.  Turne  we  our  hond  up  (gegen)  oure  oper  fon.  2894. 
He  werrede  up  him.  552.  neben:  J)e  Giwes  he  worrede.  1593.  Heo 
were  up  pe  poynt  to  fle.  1463.  —  Me.  1)  Ort:  Thei  gone  up  the 
mountayne.  Mau.  5.  Ther  lieth  one  up  my  womhe.  Ch.  4288.  — 
2)  Zeit :  Up  (aftir  B.)  time  Crist  is  deed.  Rom.  5,  8.  —  3)  Ueberein- 
stimmung :  Up  (aftir  B.)  man  i  seie.  Rom.  3,  6.  Up  (aftir)  the  custom 
of  presthod.  Luke.  1,  9.  Nyle  ge  deme  up  (aftir  B.)  the  face.  Joh.  7, 
24.  —  4)  Strafandrohung :  Up  peine  of  lesing  of  your  hed.  Ch.  2545.  — 
Im  Ne.  beschränkt  sich  up  auf  eine  locale  Bedeutung :  The  alley  up 
which  he  had  made  his  approaches.  WS.  Wav.  9.  Early  in  August 
hints,  that  some  great  event  was  approaching,  were  whispered  up  and 
down  London.   Mac.  3,  255. 

Uppan  schon  im  Ags.  Auf  den  ersten  Blick  könnte  es  zweifei-  §.  429. 
haft  sein,  ob  es  adverbiale  Form,  wie  ufan,  ist  oder  ob  es  durch  An- 
lehnung des  an  an  up  entstanden  ist.  Gegen  letzteres  spricht  die  Ver- 
stärkung onuppan ,  die  Accentuation  und  der  Verlauf.  Es  bezeichnet 
im  Ags.  1)  Ruhe  und  Bewegung  und  steht  daher  mit  dem  Dativ  und 
Accusativ :  He  baed  set  gode ,  paet  he  him  sealde  waeter  uppan  pjere 
dune  (bat  Gott,  daß  er  ihm  Waßer  auf  dem  Hügel  gebe).  Alb.  Rit 
uppan  tamre  assene.  Mt.  21,  5.  Hig  ästigan  uppan  paene  hröf.  Luc. 
5,  19.  He  fyld  uppan  (ofer  D.)  pisne  stän.  Mt.  21,  44.  paet  wif 
ägeät  uppan  (on  D.)  hys  heäfod.  26,  7.  —  2)  Zeit:  Uppon  eästron, 
uppon  pentecosten.  SC.  1095.  —  Nags.  Lag.  hat  uppen  uppe,  Orm 
upponn  uppo:  1)  Ort:  Hengest  lsei  at  Epiford  uppen  pan  (pare)  watere. 
14692.    He  wende  uppe  pat  lond.  6120.  —  2)  feindliches  Gegen:    He 

25* 
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§.  429.  wende  uppe  Valentin.  11858.  —  3)  Nähe  der  Zeit:  f)at  hit  wes  muchel 
uppe  non  (es  gieng  stark  auf-,  oder  es  war  viel  nach,  Mittagt)  6405. 
Seouen  niht  uppen  aestre  {nach  Ostern)  pa  comen  alle  pa  cniht.  22309. 
Uppo  prittene  dagess  {nach).  0.  6965.  —  4)  Strafandrohung :  He  hehte 
hselden  grid  and  frid  uppe  leome  and  uppe  lif.  Lag.  2816.  Uppen  lif 
and  uppen  leomen.  500.  —  5)  Häufung:  In  (B.  an  A.)  one  half  hii 
hine  fulde  folle  soue  myle  treo  uppe  (uppen  A.)  treo.  20717.  —  Ae. 
schwächt  es  sich  zu  upe  und  ivohl  auch  zu  up  und  fällt  dann  mit 
dem  aus  ags.  up  entstandenen  zusammen:  Upe  pe  westgate  of  London 
hii  sette  yt.  RG.  5288.  Upe  seyn  Lucas  day.  8387.  Upe  godes  wyile 
yt  ys.  5294.  The  cite  upe  Saracens  he  wan.  —  Im  Me.  werden  diese 
upe  (Tob.  5,   10)  seltner,  und  im  Ne.  verschwinden  sie. 

364.  ||  ||  Die   Verstärkung  onuppan  kömmt  nur  im  Ags.  vor:    He  räd 

onuppan  päm  assan.  Joh.  12,  14. 

§.  430.  18)    Under   {unter)    entstanden  aus  dem  Demonstrativstamm  anä 

und  dem  Comparativsufßx  tara,  got.  undar,  ahd.  untar,  altfr.  under, 
altn.  undr.     Es  steht  mit  Accusativ  und  Dativ. 

I.  Mit  dem  Dativ  bez.  es  1)  den  Ort:  Fold  w«s  fid&led  under 
heährodore  {Land  unter  dem  Himmel  ward  getheilt).  C.  14,  2.  Forpan 
ic  prymfaest  nu  hlifige  under  heofonum  {deshalb  rag'  ich  ruhmvoll  unter 
den  Himmeln).  Kr.  85.  Ic  geseah,  paet  pu  were  under  päm  fictreöwe. 
Joh.  1,  48.  —  2)  Zeitdauer:  Under  päm  fride  and  päm  feohgehäte  se 
here  on  niht  hine  up  bestael  {unter  dem  Frieden  und  dem  Zahlungs- 
versprechen {wohl  weniger  während  als  unter  dem  Vorwand)  stahl 
sich  Nachts  das  Heer  hinauf).  SC.  865.  —  3)  Unterordnung :  Ic  haebbe 
pegnas  under  me.  Mt.  8,  9.  —  4)  Zustand:  He  siomode  under  hearm- 
locan  {schmachtete  unter  Harmverschluß).  El.  695. 

II.  Mit  dem  Acc.  bez.  es  1)  Ort  oder  Zeit  ihr  Bewegung:  Hö 
under  härne  stän  Ana  genödde  {er  allein  wagte  sieh  unter  den  gramen 
Stein).  B.  887.  Siö  werge  sceolu  under  heolstorhofu  hreösan  sceolde 
( die  verruchte  Schaar  sollte  hinstürzen  in  die  Behausung  der  Finster- 
niß).  EL  764.  — 2)  Qegcnuart  des  Angerufenen  im  Schwüre:  Nr 
rigen  gö  n&frc  under  hsedenc  godas  {schwöret  nie  bei  heidnueken  ( lot- 
tern). Mttr.  48. 

Nags.    1)  Ort:    Felo  gere  under  sunnan  n;\s  got    Home    hiwonnen. 
Lag.  108.    Under  pam  wude  {unterhalb  des  Waldes).    I7:u.    Wot     | 
ge  under  eou  alle  {unter  euch)?  916.    |m  dlppow)  liiinni  iinndon  wntcir. 
0.  1551.  —  2)  Zeit:  Unnderr  ]>a  daghess  comm  Crilt   n><;48.  —  3)  Z.u- 
etaud:  He  was  under  wedlac  iboren  {ehrlieh  geboren).  Lag.  398. 
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Im  Ae.    scheint   es    in    temporaler  Bedeutung  außer  Gebrauch  ge-  §.   430. 
kommen  zu  sein,  1)  Ort:  He  made  hire  ander  erbe  a  wonyng.  RG.  596. 
Under  Acres  gan  he  aryue.  RG.  4234.  —  2)  Unterordnung :  Duram  beb 
and  Cardoil  under  Euerwik  ydo.   RG.  84.     Knygtes,    bat   under  hym 
fygteb.   1337. 

Me.  1)  Ort:  The  litte  whelpis  eten  under  the  bord.  Mrk.  7,  28. 
He  putteth  it  under  a  bed.  Luke.  8,  16.  He  scholde  putte  theise 
greynes  undre  his  tonge.  Mau.  2.  —  2)  Unterordnung :  Hauinge  knygtes 
under  me.  Luke.  7,  8.  Alle  thingus  ben  under  thi  lawe.  Jud.  3,  4.  — 
3)  Maß:  He  had  also  the  faireste  damyseles,  that  myghte  be  founde 
under  the  age  of  15  gere.  Mau.  27. 

j|  Ne.  l)  Ort:  We  under  heaven  are  supreme  head.  Sh.  J.  3,  1.  ||  365. 
The  library  had  passed  under  the  hammer  of  an  auctioneer.  Sk. 
Rose.  —  To  be  under  lock  and  key.  TJ.  16,  4.  —  2)  bei  Zahl-  und 
Größenbegriffen:  Some  of  them  were  under  ten  years  of  age.  Mac.  5, 
222.  The  whole  cost  of  the  army  had  been  under  three  hundred  thou- 
sand  pounds  a  year.  6,  239.  Jane  0.  scarcely  ever  met  a  man  under 
sixty.  Van.  F.  42.  —  3)  Zeit:  He  waved  his  hat  under  the  hottest 
fires.  Mac.  7,  6.  —  4)  Unterordnung :  It  was  too  great  for  any  man 
under  a  duke.  Add.  Those  who  had  fought  under  William.  Mac.  1, 
15. —  5)  Vielfach  übertragen,  wie:  To  groan  and  sweat  under  the 
business.  Sh.  JC  4,  1.  She  sat  under  him  (als  Schülerin ,  lernte). 
Thack.  Tit.  10.  They  interdicted  under  (Androhung)  heavy  penalties 
the  use  of  the  Book  of  Common  Prayer.  Mac.  2,  158.  No  man  shall 
trespass  but  under  the  pains  and  penalties  of  the  law.  Wb.  A  rack 
was  occasionally  used  under  the  plea  of  necessity.  Mac.  1,  32.  —  In 
der  Seemannsspi-ache :  It  was  some  time  before  we  could  put  the  ship 
about,  she  was  under  such  headway.  Sk.  Voy. 

19)  Ütan,  beütan  bütan,  onbütan,  witfütan,  ymbütan;   burhüt.  Sskr.%.  431. 
üt,  got.  (Adv.)  üt,  ahd.  üz,  mnl.  üt. 

Ags.  ütan  ist  zunächst  Adverb  und  wird  selten  präpositional  ge- 
braucht: Innon  landes  odtfe  ütan  landes  (innerhalb  oder  außerhalb 
Landes).  iEdelst.  6,  8.  Bosw.  führt  auch  üte  cyrican  (außerhalb  der 
Kirche)  an.  Nags.  keins  von  beiden.  Das  ae.  out  kann  aus  obigem 
entstanden  oder  auch  das  Adverb  sein,  das  wiederum  Präposition  wird: 
He  hadde  best  al  out  that  land.  RG.  547.  —  Me.  I  Charge  the,  fast 
out  the  temple  thou  go.  Cov.  Myst.  p.  75.  —  Ne.  schwerlich  allein,  ent- 
weder ist  es  mit  of  verbunden  s.  §.  421  oder  mit  from:  He  doth 
himself  appear ,    as   doth  the  blushing  discontented   sun  from   out   the 
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§.  431.  fiery  portal  of  the  east.  Sh.  Rb.  3,  3.  Then  both  from  out  hell-gates  flew. 
M.  PI.  10,  282.    Arise  from  out  the  earth.  Byr.  Cor.  1. 

Beut  an,  bütau  (außerhalb,  ohne)  mit  Dativ:  iElc  man  ge  binnan 
burgum  ge  bütan  (jedermann  in-  und  außerhalh  der  Burgen).  Eädg. 
2,  1.  Ealle  bütan  änum  (alle  außer  einem).  B.  705.  Butan  nettum 
huntian  ic  maeg  (ohne  Netze  kann  ich  jagen).  Coli.  Ymb  fyrst  wucan 
bütan  änre  niht.  Men.  87.  Durh.  hat  es  auch  bei  Verben  der  Bewe- 
gung :  Äwurpon  hine  büta  päere  ceastra.  Luc.  4,  29.  —  Im  Nags.  schwin- 
det  die  locale  Bedeutung,  die  privative  bleibt:  Alle  to  wode  sende  böte 
seoue  pusend  kempen.  Lag.  430.    Ne  scealt  pu  pider  faren  bute  muche- 

366.  ||  lere  ferde.  3679.  —  Ae.  He  slow  much  of  bis  folk  bute  ||  hem,  pat 
flowe.  RG.  622.  Gewöhnlich  aber  kömmt  es  ohne  Reetion  r->r,  also 
conjunctional :  Non  kyng,  bot  he.  PL.  554.  [In  der  Bedeutung  „o/me" 
erhält  es  sich  auch  später,  namentlich  in  der  nördlichen  und  tpeeieli 
in  der  schottischen  Mundart:  J)ai  ly  trastly  but  dreding  of  us.  Barb. 
5,  81.  Till  pe  toun  cumin  ar  thai  so  prevely  bot  noyßmaking  91.  The 
ded  of  synfull  man  but  sufticiant  repentans  is  ever  ill.  Craft  of  Deyim. 
14.  lieber  den  heutigen  Gebrauch  in  Schottland  vgl.  Murra//  p.  229 : 
'Gang  but  the  hoose',  go  into  the  outer  apartment  or  kitchen.  —  To 
live  but  her  I  canna.  Bums.  287J.  —  Im  Ne.  führt  Brown  aus  Hemans 
noch  an:  The  boy  stood  on  the  burning  deck,  whence  all  but  him  had 
fled.  p.  167.  Noch  im  Motto  des  Duke  of  Sutherland:  Touch  not  the 
cat  but  the  glove  [vgl.  oben].  Die  präpositionale  Bedeutung  ist  neck 
überall  da  ersichtlich,  wo  but  positiven  Begriffen  beigefügt  ist  und  eine 
Ausnahme  von  denselben  enthält:  On  the  last  Tuesday  but  one  of  the 
half-year.  TBr.  7.    AU  but  one. 

On  bütan  (umher)  kömmt  teilen  <■<//•  und  zwar  mit  dem  Are.  und 
Dat.:  Ags.  Swä  pu  scealt  onbütan  hi  delfan  (sollst  um  sie  groben). 
Mand.  Thorpe.  p.  94.  ^tywdan  feöwer  circulas  onbütan  p£re  sunnan 
(/  Kreise  um  die  Sonne  wurden  sichtbar).  SC  1104.  E»  schwindet; 
daneben  steht  tchon  im   Ags.,   vielleicht  aus  jenem   verderbt, 

A  bütan,  auch  mit  derselben  schieankemlen  Rectum  :  1)  Ort:  An 
wunderlic  treudel  w»s  tcteöwed  abütan  ptfere  sunnan  (ein  wmndertarmr 
h'rri.,-  um  dir  8duu  ward  sielitbar).   SC.  806.   J)u  Ufecst  Israhöla  (blM 

gem&ro  abütan  pone  munt  (du  zeigst  Israel  Gränzen  rings  um  dt 
Exod.  19,   12.  —  2)   Ungefähr   bei  Zahlenangaben:    Mau    slöh  mvivlc 
w«el  abütan  feöwer   hund   manna   {man  richtete  ein  groß**  Blutbad  <m 
cui  um/-  fd,r  Um  Mnuuen).  SC.  —  Nags.  l)  Ort :  Lud  king  lette  legge 
pane  wal  abuten    |.e    burh.    Lag.   7086.    AI   abuten  ESowtrwk«   lfi735. 
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Hiss  girrdell  wass  off  shepess  skinn  abutenn  hiss  lendess.  0.  9  229.  —  §.  431. 
2)  Zeit:  Abuten  (to)  midnihte  he  warnede  alle  bis  cnihtes.  7983.  — 
Ae.  Hys  sseld  was  banne  yhonge  vast  about  ys  ssoldren.  R,G.  3624. 
})e  verste  ger  gret  lygtyng  ber  was  and  pondrynge  about  seyn  Lukes 
tyd.  8741.  Aboute  be  ger.  2051.  —  Me.  1)  Ort:  Abouten  Grece  there 
ben  many  iles.  Mau.  3.  Tbei  gon  aboute  the  citee.  7.  — 2)  Zeit: 
Aboute  chykenys  crowing.  Tob.  8,  11.  —  3)  Maß:  Aboute  350  frensche 
myles.  Mau.  5.  —  Ne.  1)  Nähe,  local:  He  had  princes  sit  like  stars 
about  (um)  bis  throne.  Sh.  Per.  2,  3.  She  had  lived  about  (am)  the 
court.  TJ.  6,  2.  Have  you  much  money  about  you?  Bulw.  Malt  1.1. 
She  moved  about  the  room  (im  Z.  umher)  on  velvet  paws.  Yan.  F.  19. 
In  troops  I  have  dispersed  them  'bout  (über  hi?i)  the  isle.  Sh.  Temp. 
1,  1.  —  2)  Nähe  in  Zeit  und  Zahl:  About  three  o'  clock.  There  feil 
that  day  about  three  thousand  men.  Exod.  32,  28.  —  3)  Zweck :  I 
come  about  my  brother.  Sh.  Mm.  4,  1.  Much  ado  about  nothing.  Sh. 
Shall  I  be  their  enemy  and  quarrel  about  a  title?  Thack.  -  4)  bei 
Verben,  wie:  Inquire ,  teil,  ||  talk,  hint,  write,  consult,  knöw,  care,  ||  367. 
trouble  etc. :  They  were  interrogated  about  the  meaning  of  some  words. 
Mac.  8,  176. 

Widütan  mit  schwa?ikender  Rection,  Dativ  und  Accusativ,  §.  432. 
1)  außerhalb :  Widütan  bäm  dice  is  geworbt  twegra  elna  heäh  weall 
(außerhalb  des  Grabens  ist  eine  2  Ellen  hohe  Mauer  gebaut).  Cir.  Wid- 
ütan ba  wicstöwe.  Lev.  24,  14.  —  2)  ohne:  Gif  he  moste  bä  gyt  twä 
geär  libban,  he  hsefde  Yrlond  gewunnen,  and  widütan  «lcon  wsepnon 
(er  hätte  I.  erobert  und  ohne  alle  Waffen).  SC.  1087.  —  Nags.  1)  Ne 
cume  ge  neuere  widuten  scipes  bord,  aer  ich  ou  sende  sutel  word.  Lag. 
1518.  |>aet  neuer  ne  ferde  heo  widuten  dore  (gieng  nie  vor  die  Thüre). 
2382.  —  2)  Seoue  pusend  of  gode  cnihte  widuten  wifmen.  366.  Wibb- 
utenn  ord  and  ennde  (ohne  Anfang  und  Ende).  0.  6775.  —  Ae.  1)  He 
b'ileuede  wipoute  be  toun.  RG.  830.  j)ese  schires  wiboute  Waüs  beb 
alle  in  Engolonde.  74.  —  2)  Folc  wyboute  ende.  4437.  ])e  quene  with- 
outen  childe  non  heyre  of  hire  nam.  PL.  76.  —  Me.  1)  Withe  oute 
the  mynstre  is  the  chayere.  Mau.  6.  Tbei  droven  hym  out  withoute 
the  citee.  Luke.  4,  29.  —  2)  Thei  ben  alle  weys  at  hym,  withouten 
the  folke  of  his  contree,  that  is  withouten  nombre.  Mau.  6.  —  Ne.  Die 
vollere  Form  ist  selten:  Withouten  end.  B.  Cb.  1,  31  [alterthümelnd]  ; 
sie  ist  der  kürzeren  gewichen.  Die  Bedeutung  bleibt:  l)  außerhalb: 
The  dream's  still  here;  even  when  I  wake,  it  is  without  me  as  within 
me.  Sh.  Cymb.  4,  2.    Jones,  stepping  without  the  wood,   perceived  the 
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§.  432.  old  man.  TJ.  —  2)  ohne:    I  may  not  go   without  you   to   the  king's. 
Sh.  J.  3,  1.     Abuse  after  abuse  disappeared  witbout  a   struggle.    Mac. 

1,  97. 

Dem  oben  angeführten  innwipp  entspricht  bei  Orm  ein  u  t  w  i  p  p  : 
Utwibb  crisstenndom  niss  nohht,  tatt  Crist  magg  cwemenn.  13116. 

Y  m  b  ü  t  a  n  (um ,  ringsum)  mit  Acc.  beschränkt  sich  aufs  Ags. : 
Wand  him  bä  ymbütan  pone  deäpes  beäm  (wand  sich  da  um  den  Todes- 
baum). C  31,  28.  Ymbütan  pone  weal  is  se  msesta  die  (um  die  Mauer 
ist  der  größte  Graben).  Cir.  J)ä  geseab  se  hselend  myele  maenigeo 
ymbütan  hyne.  Mt.  8,  18.  Durh.  hat  hier  die  Composition  umgekehrt: 
Uta  ymb  hine  und  mit  dem  Genitiv :  Utan  ymb  his.  Mrc.  3,  34. 

Erst  bei  Lag.  tritt  ein  verstärkendes  hurh  :«  ut:  l)  Ort:  |>urh 
ut  pere  broste.  315.  J)urh  ut  baere  balle.  13566.  He  bigonn  ane  straete 
purh  ut  al  bis  kinelond.  4826.  —  2)  Zeit:  purh  ut  pesne  daei.  13125. — 
Ae.  Messengers  he  sent  borgh  out  Inglond.  PL.  19.  —  Me.  I  was  hurt 
368.  ||  thurg  out  min  eye  into  min  herte.  Ch.  1098.  Thurgout  al  the  ||  nygt. 
Jud.  6,  21.  —  Ne.  1)  Ort:  The  winged  heralds  throughout  the  host 
proclaim  a  solemn  Council  to  be  held.  M.  PI.  1,  752.  —  2)  Zeit:  A 
great  deal  of  revelry  was  permitted  and  even  encouraged  by  the  Squire 
throughout  the  twelve  days  of  Christmas.  Sk. 

20)  Wid;  forbwip;  withal.  Sskr.  vi,  eine  untrennbare  Präposition, 
die  Trennung,  Zerstreuung  ausdrückt,  bildet  mit  dem  Comparativsufßx 
die  got.  Präposition  vipra  (gegen),  ahd.  widar.  Ags.  wider  aber  ist 
Adverb  und  die    Verkürzung  wid  (altn.  vid)   wird  Präposition. 

Wid  (neben,  bei,  nahe)  steht  mit  Dativ,  Accusativ  und  Genitiv. 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  Nähe:  Wid  |>ära  dömsötle  ic 
sitte  (neben  (gegenüber?)  dem  Richterstuhle  sitze  ich).  Ettm.  Daher 
auch  Gemeinschaft,  und  hier  berühren  sich  wid,  mid  und  aet:  Gif  wid 
cöorles  birelan  man  geliged  (wenn  einer  mit,  bei  der  Schenkin  liegt), — 
«t  psere  obere  peöwan  (bei  der  anderen  Dienerin).  vEdelb.  16.  Gif 
mid  esnes  cwynan  geliged  (bei  dem  Weibe  eines  Knechts).  84.  Swilce 
is  eac  böwered,  baet  mon  hine  menge  wid  his  brödor  wife.  Bed.  1,  27.  — 
2)  gegen,  feindlich :  |)a  wid  gode  wunnon  (die  mit,  gegen  Gott  käi/ijf- 
ten).  B.  113.  Wib  binum  willan  (widt-r  deinen  W.).  Bo.  14. —  3)  Preis, 
Tausch:   Hö  sealde  Älcon  Anne  penig  wid  his  daeges  wöorce.    Mt  20, 

2.  —  4)  bei  den   Verben  des   Trcnnens  und  Schiit: l // 1 ■• .-     Hß  gedwlde  lif 
wid  Boe  ( /heilte  Leben  mm   Leibe).  B.  783.    |)a  gesundrode  sigora  wal- 
dend  leöbt  wid   beöstrum,    sceade  wid  seiman    (es  mmderi»  der  .v 
ruhmswalter  Licht  vom  Dunkel,    Schatten   vom  Schein)    C.  8,  31.     |iä 
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üs  gescildad  wid  sceddendra  eglum  earhfarum  (die  sollen  uns  schützen  §.  433. 
vor  der  Schädiger  furchtbaren  Pfeilschaaren).  Exon.  47,  28.  Hg  wid 
cwealme  gebearh  cnihtum  (er  barg  die  Knaben  vor  dem  Tode).  C.  246,  7. 
[5)  Die  später  häufige  Verwendung  zur  Bezeichnung  der  handelnden 
Person  beim  Passivum  scheint  schon  in  der  altnordh.  Glosse  a  diversis 
auctoribus  edita  wid  vel  from  widerwordum  lärwum  geworht.  Ü.  11,  7 
(D.  p.  271)   vorzuliegen]. 

II  Mit  dem  Acc.  I)  Nähe:  Seö  säet  wid  paes  holendes  föt.  Luc. 
10,  39.  })ä  stöd  dryhtnes  engel  wid  big.  2,  9.  Sittan  lsete  ic  hine 
wid  me  sylfhe  (sitzefi  laße  ich  ihn  neben  mir  selbst).  C.  28,  19.  Setton 
side  scyldas  wid  paes  recedes  weal  (lehnten  ihre  weiten  Schilde  an  des 
Saales  Mauer).  B.  326.  Sum  feöll  wid  pone  weg.  Mrc.  4,  4.  — 
2)  Verbindung,  Gemeinschaft:  Hagol  wid  fyr  gemenged  (Hagel  mit 
Feuer  gemischt).  Exod.  9,  24.  —  3)  Tausch :  Tod  for  töd,  wund  wid 
wund.  ^Elfr.  19.—  4)  gegen,  feindlich t  Fuhton  wid  Peohtas.  SC.  443. 
})aet  he  sacan  ongon  wid  pä  gecorenan  Cristes  pegnas  (daß  er  zu 
streiten  begann  gegen  die  erwählten  Diener  Christi).  Exon.  260,  19.  — 
—  5)  bei  Verben,  wie  schützen  etc. :  Wariad  ine  wid  pone  waestm 
(wahret  euch  vor  dem  Gewächs).  C.  15.  21.  Gescyldan  wid  pone  II  369. 
hearm  ||  (gegen  Harm  schützen).  245,  6.  Wit  unc  wid  hronfixas  werian 
pöhton  (wir  gedachten  uns  zu  wehren  gegen  Wallfische).  B.  540. 

III.  Mit  dem  Genitiv  bezeichnet  es  locales  nach:  Under  baec  be- 
seab  wid  paes  waelfylles  (sie  sah  zurück  nach  der  Verwüstung).  C.  154, 
29.  Wid  paes  faestengeates  folc  onette  (das  Volk  eilte  zum  Festungs- 
thore).  Jud.  162.  Äleät  wid  paes  engles  (beugt  sich  vor  dem  Engel). 
Num.  22,  31.  J)ä  böseab  he  hine  underbaec  wid  paes  wifes  (da  sah  er 
sich  um  nach  dem  Weibe).  Bo.  Se  here  wolde  faran  wid  (gegen)  Yr- 
cinga  feldes.  SC.  918. 

Nags.  1)  die  locale  Bedeutung  ist  selten :  Farenn  wipp  summ  operr 
w'egge.  0.  7476. —  2)  Verbindung,  Gemeinschaft:  J)us  heom  wip  spi- 
lede  (sprach  mit  ihnen).  Lag.  5613.  Heo  wolden  wid  hine  grid  iwurchen. 
28994.  J)a  weoren  Bruttes  imaenged  wip  pan  Saxes.  15248.  —  3)  Feind- 
liches Zusanwientreffen:  Wip  Grickes  he  heold  moni  fiht  407.  — 
4)  bei  Verben ,  wie  schützen ,  bergen  etc.  pat  pu  pi  panc  al  forhele 
wip  pine  hiredmonnen  (daß  du  deinen  Dank  verbergest  vor  deinen 
Mannen).  4361.  To  scilden  him  wid  haerme.  12284.  —  5)  Weise,  be- 
gleitender Um-  oder  Gegenstand:  He  andswarede  wid  (mid  B)  aermliche 
stefene.  20756.  —  In  B.  steht  öfter  wid  für  mid  in  A. :  ])at  peo  wimon 
was  mid  (A.  wid  B.)  childe.  266.  Bei  „schützen1-  berühren  sich  wid 
und  fram:  Scild  pe  wid  (A.  fram  B.)  daepe.  1072. 
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§.  433.  Ae.  l)  Persönliche  Nähe,  Gemeinsamkeit:    He  was  wib  hym.  RG. 

1450.  —  2)  Mittel,  Werkzeug:  Wib  swerdes  and  wib  mace,  myd  axe 
and  mid  aules  so  muche  folk  me  slow.  RG.  1127.  Daher  auch  die 
nöthige  Zeit :  Wib  Jjritti  dayes  to  Affric  heo  come.  344.  —  3)  Motiv : 
He  adreynt  himself  wib  schäme.  558.  —  [4)  Ziel  einer  Bewegung :  CJede 
forb  wib  (=  to.  H.  407)  be  bird  so  bold.  Greg.  Seh.  540.  —  5)  Han- 
delnde Person  beim  Passivum :  He  was  wit  be  prestes  shriue.  HD.  2489]. 
Me.  1)  Gemeinschaft:  He  sat  with  the  mynystris.  Mrk.  14,  54. 
He  taketh  seuen  othere  spirites  with  hym.  Gleichzeitigkeit:  With  that 
ran  a  route  of  ratons  and  smal  mees  myd  hem.  PP.  293.  —  2)  Mittel 
etc. :  I  soiled  it  with  sighte  or  speche,  or  p  o  r  u  g  h  werk  or  porugh 
word.  PP.  8927.  A  man  clothid  with  soft  thingis.  11,  8.  He  wrote 
with  his  finger  in  a  stone.  Mau.  8.  —  3)  Veranlaßung :  With  myst  and 
grett  wedyr  it  is  woundyr  dirk.  Cov.  Myst.  p.  331.  —  4)  Tausch:  And 
purchased  hem  pryvyleges  with  penyes.  PP.  —  [5)  Ziel:  I  schall  wende 
to  my  euntre  an  oost  to  gedur  and  wende  wyth  (gegen)  the.  Guy.  Z. 
2586.  (Vgl.  Anm.  zu  1722).  —  6)  Handelnde  Person:  He  schulde 
anone  wyth  hym  be  slane.  Guy.  Z.  8889  (Vgl.  3766)]. 

Ne.  1)  Unmittelbare  Nähe:  Fear  not,  I  am  with  thee.  Gen.  26,  24. 
The  fault  lay  not  with  Charles.  Mac.  2,  258.  Daher  bei  Verben,  mit : 
Abide  (bleiben),  house,  reside  (wohnen),  remain  (bleiben),  advise  (sich 
berathen) ,  associate  (sich  verbinden),  board  (in  der  Kost  sein) ,  com- 
mune, confer,  converse,  entertain,  speak,  talk  (sich  besprechen  mit),  fall 
in,  meet  (zusammentreffen),  fall  out  (zerfallen),  find  fault  (tadelnd, 
make  free  (sich  Freiheiten  erlauben),  meddle,  mingle,  intermeddle,  jnin. 
originate,  side,  harmonize,  agree,  stand,  consist,  comply,    intercede,    be 

370.  ||  in  love,  ||weigh,  ally,  confederate,  league  etc.  Oft  nicht  zu  scheiden  pfen 
2)  Gemeinsamkeit,  Begleitung,  I 'instand :  I  hear  mass  with  closed  doors. 
Mac.  4,  43.  My  eye  dwelt  with  delight  on  neat  cottagos  with  their 
trim  shrubberies  and  grassplots.  Sk.  It  had  been  supposed  that  he 
would  readily  comply  with  the  royal  wishes.  Mac.  7,  44.  The  seamen  sidod 
with  Hume.  5,  125.  Cartwright  was  so  unwise  as  to  mingle  with  the 
crowd.  8,  184.  It  was  criininal  presumption  in  private  men  to  meddle 
with  [Militiis.  9,  296.  I  deal  plainly  with  the  Court  8,  193.  E\er\ 
municipality  claimed  the  right  of  communicating  directly  with  fertig! 
ambassadors.  9,  225.  He  met  with  a  large  Latin  manu-ciipt.  Mac 
Milt.  Agrec  with  his  detnands.  Sh.  Mm.  3,  1.  Ili-  information  :uui 
discourse,  as a  clergymanand  a  schohn-,  htnMMriaed  wrj  will  with  that 
of  the  Baron.   WS.  Wav.  13.     Every  word   acconlr.l  wit h  bar  system. 
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52.  —  3)  An  der  Begleitung  wird  die  Gleichzeitigkeit  bezeichnet:  I  rise  §.  433. 
with  the  sun.  This  rambling  propensity  strengthened  with  my  years. 
Sk.  —  4)  Mittel:  I  reconnoiti^d  the  shores  with  a  telescope.  Sk.  The 
roads  were  strown  with  boughs  and  flowers.  Mac.  5.  144.  —  5)  Ver- 
anlagung, daher  bei  vielen  Verben,  wie :  Break,  burn,  burst,  die,  perish, 
drop,  echo,  ring,  expand,  faint,  swoon,  famish,  pine,  fluctuate,  flush, 
redden,  foam,  glare,  glimmer,  glisten,  glitter,  glow,  melt,  palpitate, 
quake,  quiver.  shake,  tremble,  pant,  shrink,  stagger,  totter.  stifle,  suffer, 
swarm,  swell,  throb,  weep  etc.:  His  troops  moved  to  victory,  while 
burning  with  the  wildest  fanaticism  of  Crusaders.  Mac.  1,  119.  He 
wept  with  joy.  4,  41.  The  dorne  of  Agrippa  still  glittering  with  bronze. 
1,  9.  Such  exhortations  made  his  heart  swell  with  emotions  unknown 
to  his  careless  brother.  4.  41.  —  6)  gegen,  feindlich:  The  Champions 
fought  with  each  other  an  hour.  He  will  lie  with  any  man  living. 
Wb.  —  7)  Tausch,  Werth :  Weigh  oath  with  oath  and  you  will  nothing 
weigh.  Sh.  MD.  3,  2.  —  [8)  Trennung  (vgl.  S.  392  I,  4) :  And  so  your 
good  -  humour  advises  me  to  part  with  my  money  ?  I'd  sooner  part 
with  my  wife.  Gold.  GNM  4  (309).  Enoch  parted  with  his  old  sea-friend 
(Boot).  Tenn.  5,  13.  Vgl.  Mätzner  Gr.  H,  440,  wo  auch  Belege  für 
depart  und  dispense  gegeben  sind*.  —  9)  „trotz":  England,  with  all 
thy  faults  I  love  thee  still.  Cowper.  I  could  never  find  we  grew  richer 
with  all  her  contrivances.  Gold.  Vic.  1]. 

Zu  wid  stellt  sich  in  früher  Zeit  die  Verstärkung  fordwid. 
Nags.  Mannes  bodig  birrp  forrp  wipp  pe  manness  sawle  rihht  lufenn 
godd  (des  Menschen  Leib  muß  zugleich  mit  des  Menschen  Seele  Gott 
recht  lieben).  0.  11532.  Cumepp  bape  forrp  wipp  me.  13034.  —  Ae. 
He  wende  and  al  hys  power  forth  wip  hym.  RG.  1101. 

Der  adverbiale  Zusatz  hn  Ags.  mid  ealle,  mid  eallum  (zugleich, 
ganz) :  Gif  men  se  earm  mid  hande  mid  ealle  of  äcorfen  (wenn  einem 
der  Arm  mit  der  Hand  zugleich  abgehauen  wird).  JElfr.  B.  40.  ver- 
anlaßt die  Postposition  withal,  nachdem  sie  zuerst  adverbial  ge- 
braucht worden  ist:  Me.  Martires,  that  the  lyoun  mette  with  alle  in  a 
nyghte.  II  Mau.  8.  A  baggepipe  wel  coude  he  blowe  and  soune  and  ||  371. 
therwitball  he  brought  us  out  of  toune.  Ch.  568.  —  Ne.  So  befall  my 
soul,  as  this  is  false  he  burdens  me  withal.  Sh.  Err.  5,  1.  Royal  hope, 
that  he  seems  rapt  withal.  Sh.  Mac  1,  3.  Wherewithal  shall  a  young 
man  cleanse  his  way?  Ps.  119,  9. 

•  [.46er  der  dort  angeführte  me.  Beleg  PP.  Cr.  827  =  ed.  Skeat  4(6  ist 
zweifelhaft]. 
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§.  434.  21)  Ymbe,   sskr.  abhi  (an,    hin,  hinzu),    das  mit  eingeschobenem 

Nasal  zu  ahd.  umbi  wird,  afr.  umbe,  alts.  umbi,  altn.  um. 

Ymbe,  ymb,  embe,  emb  (um)  mit  dem  Accusatir  und  bezeichnet 
1)  locales  um:  He  haefde  gyrdel  ymb  lendenu.  Mt.  3,  4.  Äräs  lä  se 
rica,  ymbe  bine  rinc  manig  (da  erhob  sich  der  Mächtige,  um  ihn  man- 
cher Held).  B.  399.  J)ä  waes  embe  bone  mimt  mycel  swina  heord. 
Mrc.  5,  11.  —  2)  Zeit:  He  pä  ymb  seofon  niht  sweartum  hrefne  forlet 
aefter  fleögan  [culufran]  (da  ließ  er  nach  7  dunkeln  [zu  tilgen]  Näch- 
ten einen  [dem  schwarzen]  Raben  nachfliegen  {eine  Taube]).  C.  87,  15. 
])ä  gyt  se  eädega  wer  ymb  wucan  priddan  wilde  culufran  äne  sende 
(da  wieder  sandte  der  selige  Mann  eine  wilde  Taube  nach  der  3.  Woche 
aus).  C.  89,  7.  —  3)  Ungefähr  in  Zahl  und  Maaß:  Eft  he  üt  eode 
ymbe  bä  sixtan  and  nigotfan  tide.  Mt.  20,  5.  —  4)  bei  Verben,  wie 
sprechen,  singen,  wundern,  berathen,  sorgen  etc. :  Ic  sceal  forsprecan 
ymbe  Grendel  (ich  werde  sprechen  von  G.)  B.  2070.  He  ssede  föla 
ymbe  Wiht,  paet  igland  (er  sagte  viel  von  der  Insel  W.).  Bed.  J)aet 
pu  gehyre  ymb  paet  hälige  treö  (daß  du  hörest  von  dem  heiligen  Baume). 
El.  442.  J)ä  wundrade  ymb  paes  weres  snyttro  (umnderte  sich  über 
des  Mannes  Weisheit).  959.  Nä  ymb  bis  lif  cearad  (sorgt  nicht  um 
sein  Leben).  B.  1536.  —  Im  Nags.  bleibt  es  zur  Angabe  der  Zeit  und 
der  ungefähren  Zahl :  Umben  (nach)  longne  first  hi  comen.  Lag.  388. 
Umbe  (gegen,  um)  feie  gere  sefter  Belinnes  fordfare.  6008.  Nu  bit  is 
umbe  (ungefähr)  seoue  gere ,  bat.  5035.  Umben  are  mile  heo  raesten 
ane  while  (nach  einer  Meile  ruhten  sie  eine  Weile).  12287.  —  Ferner 
bei  Verben,  wie:  He  pohte  embe  uuel.  6563.  J)att  we  nu  maelenn 
(sprechen)  ummbe.  0.  304.  430.  —  Ae.  Col.  führt  an  embe  nogt.  St. 
Kath.  214.  und  umbe  Wright's  L.  P.  p.  35.  —  Wycl.  nur  in  der  Comp. 
umbylapped  =  envyrowned.  0.  Hebr.  5,  2.  [Bei  Stratmann  auch  mc. 
Beispiele,  z.  B.  With  silk  sayn  vmbe  his  syde.  Gaw.  589.  Songe  vm 
bwile.  PP.  b.  5,  345]. 

§.  435.  22)    j)urb  [perh.  D].      Von  der    Wurzel  tar  (überschreiten)  ist  die 

sendische  Präfpoikitm  tarö  (über)  gebildet,  das  rcdi.^-he  tiras,  das  kelti- 
sche tar,   tair,   lat.  trans   (aus  terans).     Der  Oote  fügt  das   Qutturnl- 
suffijc   (ka)  Mim,  daher  tliair-h  [=  nordh.  pörh],    ahd.  durah,  durih. 
durh,  dur,  alts.  J)uruh.  altfrics.  |>ruch. 
||    372.  ||  Ags.    purh    (durch)   gewöhnlich   mit  dem  Accttsativ ,    selten   mit 

Dativ    und  (irnitir. 

I.    Mit   dem    Arcus, ttir   l>c:ci,hnrt   es    \)    locales    durch:     Ile   t"rtd<> 

purh  l<a  ceastre  and  paet  castcll.  Luc.  h.  i.     Ili;  f.i.le  Jmrh  |iä  aeceras. 
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6,  1.  Mannes  möd  g&d  üt  J)urh  bone  müd  (Mannes  Sinn  geht  aus  §.  435. 
durch  den  Mund).  AR. ;  auch  Verbreitung :  Lserende  Jmrh  ealle  Judeam. 
Luc.  23,  5.  —  2)  Zeitraum  :  J)urh  nigon  geär  fülle  (neun  Jahre  lang). 
Bedi  4,  9.  |)urh  slsep  (im  Schlafe).  1,  27.  —  3)  Die  thätige  Person 
beim  Passiv:  Fela  wundra  wurdon  geworhte  burh  bone  hälgan  Cud- 
berht  (viele  Wunder  wurden  durch  den  heil.  G  gewirkt).  Cüdb.  — 
4)  Organ,  Mittel:  Tö  fulluhte  geby-dde  burh  bis  bydelas  (entbot  zur 
Taufe  durch  Boten).  Alb.  Angelbeöd  eardungstöwe  onfeng  burh  baes 
cyninges  bebod  (die  Angeln  empfiengen  Wohnsitze  auf  des  Königs  Ge- 
heiß). Bed.  1,15.  Hwonne  we  word  godes  burh  bis  sylfes  müb  secgan 
hyrden  (als  wir  Gottes  Wort  durch  seinen  eignen  Mund  sprechen 
hörten).  Exon.  464,  7.  —  5)  Motiv :  We  burh  holdne  hige  hläford  binne 
secean  cwömon  (wir  kamen  aus  holder  Gesirviung  deinen  Herrn  zu 
besuchen).  B.  267.  Elene  madelode  burh  eorne  hyge  (E.  sprach  in 
zornigem  Gemüthe).  El.  685.  —  6)  im  Schivure  die  Nähe  des  Angeru- 
fenen: Ic  balsige  be  burh  god.  Mrc.  5,  7.  Swerian  burh  heofon, 
burh  bin  heäfod.    5,  34. 

II.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  l)  lokales  durch :  He  fserde  berh 
hiora  middum.  D.  Luc.  4,  30.  —  2)  Mittel:  J)us  mserne  man  wolde  se 
mänfulla  deöfol  burh  bäm  miclum  costnungum  fram  gode  gewenian  (so 
wollte  den  Reinen  der  trugvolle  Teufel  durch  die  großen  Versuchungen 
von  Gott  locken).  Job. 

III.  Mit  dem  Genitiv  bezeichnet  es  das  Mittel:  We  beöd  gechen- 
sode  burh  baes  hälgan  hüselganges  (wir  werden  gereinigt  durch  das 
heilige  Abendmahl).  Eästr. 

Nags.  1)  Ort:  Mid  strengde  we  sulled  wenden  burh  oure  feondes. 
Lag.  4203.  —  2)  Zeit:  J)urh  (A.  folle  B.)  elleouen  gere  be  king  wu- 
nede  bere.  31871.  —  3)  Thätige  Person  beim  Passiv:  He  wass  brohht 
burrh  haiig  gast.  0.  8316.  —  4)  Mittel,  Organ:  purh  him  heo  sculden 
deigen.  Lag.  283.  Witen  he  wolde  burh  ba  widercraftes.  272.  purrh 
baess  kaseress  haese.  0.  3537.  —  5)  Grad:  Lundune  he  luuede  burh 
alle  bing  (vor  allem).  Lag.  7078.  —  6)  Schwur:  Bidden  burh  bene 
milde  god.  12272. 

Ae.  1)  Ort:  Let  enquery  boru  al  Engelond.  RG.  7832.-2)  Zeit: 
{)urg.  0.  and  N.  447.  Col.  —  3)  Thätige  Person:  ])e  churche  was 
||  ifounded  boru  Henri.  9779.  —  4)  Organ:  Heo  bicome  grete  lordes  ||  373. 
boru  hym.  1947.  Do  al  after  my  conseil,  and  bu  schalt  boru  me  ouer- 
come  al  bi  fon.  2552.  —  5)  Motiv:  Scho  purueid  bat  poyson  borgb. 
hatred  of  old.  PL.  210. 
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§.  435.  Me.  1)  Ort:  He  came  thurg  Sidon.  Mrk.  7,  31.  The  fame  \vente 

forth  thurg  al  the  cuntre.  4,  14.  Thurghe  a  window  he  cast  his  eyen. 
Ch.  1077.  —  2)  Zeil:  As  laurer  thurgh  the  yere  is  for  to  sene.  Ch. 
9340.  —  3)  Ursache,  Grund:  I  moste  ben  in  prison  thurgh  Saturn. 
1330.  Cytee  and  lond  was  lost  thorghe  folye  of  a  yonge  man.  Mau.  3. 
Ne.  1)  Ort:  I  have  wandered  through  different  countries.  Sk.  Alarm 
and  resentment  spread  through  the  camp.  Mac.  1,  40.  Thy  slander  hath 
gone  through  and  through  her  heart.  Sh.  Much.  5,  1.  —  2)  Zeit:  He 
lamented  through  the  still  night.  M.  PI.  10,  846.  I  have  traversed 
land  and  sea  through  almost  sixtv  years.  Byr.  MF.  1,  2.  A  drama 
extending  through  ages.  Mac  1,  3.  —  3)  Mittel,  Veranlaßung:  Through 
the  persecution  of  Sir  Thomas  Lucy  Stratford  lost  an  indifferent  wool- 
comber  and  the  world  gained  an  immortal  poet.  Sk.  —  4)  Vermittlung : 
Through  thee  will  we  push  down  our  enemies.  Ps.  44,  5.  Though  not 
a  member  of  the  society,  I  gained  admission  through  a  friend.  Warr.  — 
5)  Motiv:  He  could  not  bear  through  pride  that  sight.  M.  PI.  5,  664. 

II.  Un eigentliche  Präpositionen. 
Begriffswbrter  werden  zuerst  als  stärkerer  Ausdruck  für  Präposi- 
tionen gesetzt.  Entweicht  nach  und  nach  der  begriffliche  Inhalt,  so  wer- 
den sie  zu  Präpositionen.  Hierüber  kann  nur  das  Sprachgefühl  ent- 
scheiden, und  deshalb  sollte  ein  englischer  Philologe  die  ganze  Lehre 
von  den  uneigentlichen  Präpositionen  einer  gründlichen  Behandlung 
unterziehen. 

1)  Substa?divische  Präpositionen. 
§.  436.  1)  Eäc.  Da  ahd.  auh  außerdem  die  Bedeutung  denn,  aber,  sondern 

hat,  so  glaubt  Bopp  es  nicht  von  got.  aukan  (vermehren,  nkr.  üh 
sammeln)  ableiten  zu  dürfen,  sondern  von  dem  Pronominalstamm  ava, 
dem  das  Accusativsuffix  h  beigefügt  ist.  Das  ags.  tö  eiican  weist  aber 
auf  ein  Substantiv  eäca  (Vermehrung)  hin  und  man  wird  daher  wohl 
das  einfache  eäc  demselben  Stamme  zusprechen  mäßen.  Got.  auk,  ahd, 
auh  ouh  etc.  sind  nicht  präpositional. 

Eäc  (nebst,  nächst)  kömmt  nur  im  Ags.  vor  und  regiert  den 
Dativ  :  jjaet  geär  w«s  baet  sixte  eäc  feöwertigum  (das  Jahr  war  das 
6,  nebst  lo  =■!<;).  Bed.  1,  3.  His  rices  |.y  priddan  geäro  eäc  twonti- 
gum,  Aetius  wsbs  häten,  majre  man  etc.  (cm  9&  Jahre  seiner  Regierung 
ein  berühmter  Mann,  A.  war  er  geheißen  etc.)  Bed.  1,  13.  <üt  |u 
sonn  ägc  odde  frcönd  »eigne  eäc  pissum  idesum  (wenn  cmm  mmn  Sohn 
oder   einen    Freund   hast    nächst,    außer    <i<  C   150,  31. 
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Cwsedon,  J>set  him  Güdläc  eäc  gode  sylfum  earfoda  maast  äna  gefremede  §    436. 
(sagten,  daß  ihnen   G.  allein  nächst  Gott  selber  die  größte  Mühsal  be- 
reitet habe).  Exon.   114,  24. 

||  Daneben  tö  eäc  an  (neben,  außer)  mit  dem  Dativ.  He  för  II  374. 
pyder  tö  eäcan  paes  landes  sceäwunge  for  paam  horshwaelum  (er  fuhr 
dorthin  außer  des  Landes  Erforschung  nach  Walen).  Oros.  1,  1. 
Jjaet  waes  tö  eäcan  ödrum  yflum  (das  war  außer  andern  Uebeln).  Bo. 
1,  26.  [Vielleicht  ist  im  ae.  To  eken  pat  pou  art  mi  lordes  nevou 
(Gut.  T.  1657)  to  eken  Präposition,  obwohl  es  freilich  auch  Infinitiv 
sein  könnte.  Vgl.  auch]  paertekenn.  0.  Ded.  37.  [Vgl.  Mätzner,  Sprachpr. 
I,  5.  J)ertekene.  HD.  2878.  Vgl.  auch  die  altkentische  Glosse  676  in- 
super  der  tö  eäcan  in  Zeitschrift  f.  d.  A.  21,   32.  S.  auch  §.   556]. 

2)  Die    adverbialen    gegnes,     gegnum    (entgegen),     vielleicht   durch  §.  437. 
Reduplication  gebildet,  weisen,  wie  ahd.  inkagan,  auf  ein  Substantiv  hin 
und  von  diesem  werden  ongegn  und  tögegnes  gebildet;  alts.  te  gegnes, 
altfr.    töjenst,    altn.   igegn   entgegen,    zuwider.   Adv.    u.    Pr.    mit  Dat., 
1  gegnum  durch,  Adv-  u.  Pr.  mit  Acc. 

Ongegn,  ongen,  ongeän,  ageän,  agen  (gegen,  entgegen,  gegen- 
über) stehen  mit  dem  Dativ  und  Accusativ. 

I.  Mit  dem  Dativ :  Breotone  is  geseted  päm  msestan  daelum  Europe 
ongegn  (B.  liegt  den  Hauptländern  Europa 's  gegenüber).  Bed.  1,  1. 
J)onne  scyldfreca  ongeän  gramum  gangan  sceolde  (wenn  der  Schild- 
kühne den  Feinden  entgegen  gehen  sollte).  B.  1034.  |)aet  castel,  paet 
foran  ongen  (wid  D.)  eöw  ys.  Mt.  21,  2.  On  gewinne  wid  pone  deöfol 
and  ongeän  his  ägenum  lustum  (im  Kampfe  mit  dem  Teufel  und  gegen 
seine  eigenen  Lüste).  Job. 

II.  Mit  dem  Accusativ:  He  agen  hine  am.  Luc.  15,  20.  Hi  ferdon 
ongeän  Jione  (paem  D.)  brydguman.  Mt.  25,  1.  J)ä  sceolde  cuman 
psere  helle  hund  ongeän  hine.  Bo.  35.  Auch  von  ungefährer  Zeit:  Fela 
iiungerbitene  ongeän  winter  häm  tugon  (viele,  die  Hunger  litten,  zogen 
gegen  den  Winter  heim).  SC.   1096. 

Nags.  Orm  fügt  einfaches  gsen  und  onngaeness  bei.  He  wolde 
fihten  agen  (gegen)  Valentin.  Lag.  11631.  Ne  mihten  na  cniht  »geines 
pe  füre  makien  fiht  16223.  Cjsen  Cristess  lare.  0.  70.  l>att  iss  onn- 
gaeness godd.  2763.  Ausgleichung:  Agenes  uuel  ich  wolle  don  god. 
Lag.  8837.  Zeit:  He  for  onngaen  pe  passkemessedagg.  15574.  0.  läßt 
bei  shildenn  neben  fra  auch  onngaen  treten:  To  shildenn  hemm  onng«n 
pe  deofless  lape  wiless.  3912. 
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§.  437.  Ae.  Formen  und  Bedeutungen    mehren  sich:     agen,    agein,    again, 

againe,  againes,  age  etc.  Engelwird  agen  him  cara  {eine  Engelschaar 
kam  ihm  entgegen).  Gen.  Exod.  1786.  |)at  arche  was  limed  agen  de 
flood.  562.  Hym  nom  to  hym  into  his  hows  ageyn  ys  wyues  rede  {gegen 
seines  Weibes  Math).  RG.  759.  Vor  ure  poer  is  to  lute  age  thus  manie 
fon  {unsere  Macht  ist  zu  klein  im  Verhältniß  zw  so  vielen  Feinden). 
10943.  Euene  ageyn  {gerade  gegenüber)  Fraunce  stonde  pe  contre  of 
Chichestre.  149.  J)e  sonne  drawep  agen  eve.  332.  pe  folc  feil  doun  as 
pikke,  as  leues  dop  of  tren  ageyn  wintres  tide.  1293.  Auch  bei  Verben: 
Schilde  pe  lond  ageyn  pe  payens.  PL.  416.  To  venge  on.  1575.  und 
ageyn.  929. 

375.  ||  ||  Me.  agen,  agein,  agens,  ageins,  ageines,  ageinst,  agenst  etc. :  Cur- 

teisly  the  kyng  com  ayeins  Reson.  PP.  2170.  That  was  agenst  the  eest- 
Gen.  12,  8.  Go  agens  the  south.  Deeds.  8,  26.  The  castel,  that  is 
agens  gou.  Mrk.  11,  2.  =  ageines  gou.  Mt.  21,  2.  AI  the  citee  wente 
ageinis  Jhesu  8,  34.  The  puple  kneleth  doun  agenst  him.  Mau.  22. 
Thei  rosten  here  fissche  upon  the  hote  stones  agenst  the  sonne.  6. 
Forn  (euene)  agens  {gerade  gegenüber)  the  hil.  Exod.  19,  2.  Ayaine 
the  feld  blawen  furth  ther  sownis.  Lanc.  772.  Again  lusty  somer  time 
this  mirrour  he  has  sent.  Ch.  10456.  To  his  palace  home  he  can  resort 
ayan  the  noon.  Lanc.  541.  Bei  Verben:  It  behovethe  to  the  cristene 
men,  that  schulle  werre  agen  hem  every  geer.  Mau.  11.  He  defendethe 
him  wel  agenst  him.  18.  Ch.  5353.  To  defende  his  lond  agens  the 
king.  Wycl.  Prol.  7.  That  thei  schulde  werrey  not  agens  goddes  puple.  8. 
Ferner  bei  grucchen  Exod.  15,  7.,  strive.  Ch.  Pers.  =  with  Mel.,  tre- 
spas  Ch.  1958. 

Im  Ne.  wird  1)  die  Hauptbedeutung  feindliches  gegen:  There  is 
no  zeal  blinder  than  that  which  is  inspired  with  the  love  of  justice 
against  offenders.  TJ.  3,  10.  The  porter  did  shut  the  gate  agaiust  him 
in  hi»  face.  Sp.  6,  3,  38.  —  2)  Doch  klingt  noch  vielfach  die  alte  Be- 
deutung fort:  Nähe.  It  hangs  against  the  wall.  He  dried  his  coat 
against  the  fire.  Richtung:  He  cast  his  eyes  against  the  moon.  11 W. 
3,  2.  Gegenüber:  The  ship  is  against  the  mouth  of  Üie  rivcr.  Wb.  — 
3)  Di*  temporale  Bedeutung  beginnt  jetzt  zu  veralten  :  Ruy  things  that 
we  have  need  of,  against  the  feast.  Joh.  13,  29.  1  will  uuto  Yenice 
to  buy  apparel  against  the  wedding-day.  Sh.  Tarn.  2,  1.  —  4)  Ver- 
gleich: The  travel,  toil,  the  perils  were  weighed  in  the  balance  'gainst 
the  foulest  stain.  Byr.  MF.  1,  2.  —  5)  bei  ftrtfn,  nie  caution,  cx- 
claim,  cry,  inform  etc.:    He  exclaimed  against  oppression.  Go  to  Ninc- 
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veh,  and  cry  against  it.  Jon.  1,  2.     Every  parish  was  warned  against  §.  437. 
the  errors  of  Rome.  Mac.  7,  39.    Ferner  bei  schützen.  §.  145. 

In  der  Bedeutung  vo?i  gegenüber  wird  es  gewöhnlich  durch 
over  against  ersetzt:  The  emblem  was  reared  on  the  roadside  over 
against  the  house.  Humph.  2,  298.  Go  into  the  village  over  against  von. 
Mt.  21,  2. 

Tögegnes,  tögenes  tögeänes  =  ongegn.  l)  Mit  dem  Dativ: 
Aräs  ]>ä  metodes  beöw  gästum  tögeänes  (des  Herrn  Diener  erhob  sich 
den  Geistern  entgegen).  C.  146,  30.  Tögaegnes  him  am.  D.  Luc.  9,  37. 
Tögeänes  eästron.  SC.  1095.  —  2)  Mit  dem  Acc. :  Tögeänes  hys  frynd. 
Gen.  14,  7  [?].  —  Nags.  Togeines  (gegenüber)  him  he  funde  per  king 
Stater.  Lag.  4096.  Ich  wulle  faren  togene  pen  broberen  (gegen).  4144. 
He  for  togenes  pan  twam  kingen.  4158.  Noch  bei  Wycl.  steht,  frei- 
lich nicht  die  reine  Form  :  To  agens  god.  Luke.  Pref. 

||  3)  Mengu,  gemang  (Menge)  liegen,  mit  verschiedenen  Präpositioneno-^^"'  r '  "• 
verbunden  und  mit  nachfolgendem  Genitiv  im  Ags.  vor :  J)aet  word 
äcwad  on  wera  mengu  (das  Wort  verlautete  [sprach  sie  (Jidiane)]  in 
der  Männer  Menge).  Exon.  245,  16.  Börad  scire  helmas  in  scadena 
gemong  (traget  die  glänzenden  Helme  in  der  Feinde  Mitte).  Jud.  193. 
Gäras  sendon  in  heardra  gemang  (sandten  Geere  in  der  Harten  Mitte). 
225.  Haeled  hereröfe  [higeröfe  Ms.]  herepad  worhton  burh  lädra  ge- 
mang (die  heerberühmten  Helden  wirkten  den  Heerpfad  durch  der  Lei- 
digen Menge).  Jud.  304.  Die  präpositionale  Bedeutung,  zu  der  solche 
Verbindungen  und  besonders  on  gemong  (alts.  an  gimang)  gelangen,  wird 
dadurch  erwiesen,  daß  statt  des  Genitiv s  der  Dativ  oder  Acc.  eintritt : 
J)onne  bid  äweaxen  wyrtum  in  gemonge  fugel  (wenn  der  Vogel  in  der 
Würzkräuter  Mitte  erwachsen  ist).  Exon.  216,  9.  On  gemong  ödrum 
mannum.  Bo.  35,  36.  Iris  gemang  hym  (=:  in  middum  D.)  Mrc.  3,  3. 
Nu  ic  eöw  sende,  swä  sceäp  gemang  wulfas.  Mt  10,  16.  Es  steht 
bßtwuh  ganz  gleich  in :  Ac  ne  forleös  mlne  säwle  ongemang  bäm  ar- 
leäsum ,  ne  min  lif  betwuh  bäm  manslagum.  Ps.  25,  9.  In  SC.  on 
mang,  among  sogar  in  temporaler  Bedeutung  verwandt:  Onmang  })äm 
gewinnan  se  fseder  fordferde  (während  des  Kampfes  starb  der  Vater). 
1106*.    Among  byssum  icührend  dessen. 

Im  Nags.  schwindet  die  substantivische  Rection :   Imong  pan  eorlen  §•  439. 
he  stod.  Lag.  12999.     Imaeng  (amang)   pan  Romleden.    12390.    Auch 
brim  Sing.:    Sippen   don    begg    falls   and   flserd   among  be   gode  lare. 

*  fD»«*e  Parti*  ist  bereits  „nag$.'\. 
Koch,  eng]    Grammatik.    II.    2.  Aufl  26 
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§.  439.  0.  15366.  J)e  nihtegale  hadde  andswcre  gode  ifunde  among  al  Lire 
harde  stunde.  ON.  705.  Lag.  gebraucht  es  sogar  vor  dem  Substantiv  t 
Imong  (amang)  Rissen  imonge  com  reoude  to  J>isse  londe  (während 
dieses  Zusammentreffens  kam  Sorge  über  dies  Land).  Lag.  10868.  — 
Im  Ae.  verschwindet  die  temporale  Bedeutung:  J)e  folc,  pe  among  us 
wonep.  RG.  55.  He  com  among  him.  253.  Auch  bei  den  Verben  des 
Theilens  etc. :  It  was  deled  among  pre  sones.  544.  J)o  weren  among 
cristenemen  Jus  paynes  bus  ymenged.  2548.  —  Im  Me.  bleibt  die  Be- 
deutung ,  die  Forin  erweitert  sich :  I  sende  gou ,  as  lambren  among 
wolues.  Luke.  10,  3.  Weie  bitwen  (among  B.)  hillis.  Jud.  4,  7.  Thei 
seiden  amonges  hem  (unter  sich).  Mau.  21.  He  spake  of  mirth  amonges 
other  tkinges.  Ebenso  im  Ne. :  At  eigkteen  ke  säte  among  tke  fatkers 
of  tke  commonwealtk.  Mac.  7,  4.  He  went  kead  over  keels  among 
tke  tkistles.  Bulw.  N.  2.  Tkeir  bones  lie  whitening  among  tke  caverns 
of  tke  deep.  Sk.  Tke  country  was  portioned  out  among  tbe  captains 
of  tke  invaders.  Mac.  1,  12.     Ebenso  amongst. 

4)  Ags.  intinga   {Grund,    Ursache,  von  tikan  zeihen,  daher  Be- 
377.  ||    ||  zichtigung)  wird  mit  for  verbunden präpositional:  Monige  of  Breotone 

for  intingan  munuclifes  gewunedon  secan  Francna  mynstro  (viele  aus 
B.  pflegten  des  Klosterlebens  wegen  die  /rank.  Münster  :u  besuchen). 
Bed.  3,  8.  Hö  lyfnysse  sealde,  paet  kö  p*er  wunian  moste  for  intingan 
bis  gebeda  (daß  er  da  seiner  Gebete  wegen  wohnen  durfte).  3,  23.  — 
Nags.  nicht. 

5)  Ags.  ping  (Ding,  Ursache)  scheint  dem  vorigen  gleich  zu 
stehen:  Ic  eom  blide  for  eöwrum  pingum  (euretwegen).  Job.  11,  15. 
For  mines  wifes  pingon.  Gen.  20,  11.  —Nags.  Ne  do  pu  me  neun, 
pane  scome,  pat  ick  for  pine  pinge  mid  saexe  me  of  stinge.  Lftg.  508& 
Feond  ke  wes  pes  kinges  for  Octaues  pinges.  11353.  — Ae.  1  bicuni 
\>i  mon  for  Scotlond  ping.  PL.  6053.    Außer  Gebrauch. 

6)  Auch  die  Benennungen  der  Himmelsgegenden  neigen  sich  sehmi 
im  Ags.  präpositionalem  Gebrauche  zu:  neben  dem  Genitiv',  On  sml- 
bcalfe  Huraberstreames.  Bed.  2,  16.  steht  der  Dativ:  Hi  hftbbad  bi 
wCstan  him  Jiyringas  (sie  haben  westlich  r<>n  sieh  Thüringer),  Oros. 
EM  südan  bäm  wigbede  (südlich  mm  Altar).  6,  £4.  —  Nags.  Bi  *6fUa 
Sauarne.  Lag.  2136.  —  Ae.  By  soutbo  Bonber.  KG.  4895.  Alle  o| n. 
jjat  werc  by  este  Home.  4139.  —  In  manchen  Oialeeten  sind 
Farmen  geblieben  \md  Brown  führt  an:  Wharc  wild  meeting  Ooeam 
boil  besouth  Magcllau.  Whcreupon  grei  tlmt  by-word,  nsed  l>>  UM 
in-li.  ilini  ili.'\  «InncIi  i.\  wc-i  the  law.    Vgl  Ww rapenrfeon,  thal  ja* 
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have  sent  down  benorth  the  Tweed.  WS.  Rob.  4.  Der  allgemeine  Sprach-  §.  439. 
gebrauch  läßt  substantivische  Rection  eintreten :  The  people  south  of 
me  began  to  complain  of  drought.  HW.  3,  20.  Those  south  of  the 
Tweed.  WS.  Nig.  Intr.  From  regions  north  of  the  Tropic  of  Capricorn. 
Mac.  7.  21.  Daneben  volles  Substantiv :  It  was  impossible  to  raise 
the  popnlaee  on  the  south  of  the  Clyde.  Mac.  5,  125. 

7)  Ags.  side  (Seite)  nur  substantivisch:  Be  sidan  (an  der  Seite).  §•  440. 
C.  299,  5.  Aber  Lag.  hat  schon  biside,  bisiden,  bisides  (neben) :  ])a 
fla  gan  gliden  bi  Corineus  siden.  1459.  Ardur  hine  teh  bisiden  his 
iferen.  26012.  Besides  pere  burh  hefden  aenne  muchelne  plsege  alle  pa 
burhcnauen.  15552.  —  Ae.  ])o  pogte  hym.  pat  an  hey  tre  he  say  stonde 
pere  bysydes  hym.  RG.  5891.  Biside  Winchestre  in  a  feld  heo  hem 
mette.  1957.  Aber  auch  noch  :  Be  side  of  St.  Andrew  was  an  abbey. 
PL.  4127.  —  Me.  He  sat  bisides  the  see.  Mt.  13,  1.  The  citee  biside 
the  see.  4,  13.  Xyghe  beside  that  temple.  Mau.  8.  Aber  auch  noch: 
To  reste  me  by  a  bournes  side.  PP.  16.  —  Ne.  Die  Unterscheidung 
zwischen  beside  (neben)  und  besides  (außer)  ist  also  historisch  nicht 
begründet:  l)  The  old  harper  was  seated  on  a  stool  beside  the  fire- 
place.  Sk.  [Vgl.  aber  auch:  All  our  adventures  were  by  the  fire-side. 
Vic.  1.  Burchell  walked  along  the  footh-path  by  the  road-side.  3]. 
Drüber  hinaus:  Beside  all  this,  between  us  and  you  there  is  a  great 
gulf  fixed.  Luke.  16,  26.  Auch  \\  bildlich:  The  lad  is  beside  himself.  II  378. 
Edg.  Festus  said  with  a  loud  voice,  Paul,  thou  art  beside  thyself. 
Deeds.  26,  24.  That  is  beside  my  present  business  (gehört  nicht  dazu). 
Locke.  —  2)  The  captain,  besides  what  we  have  before  said  of  him, 
was  a  man  of  great  pride.  TJ.  1,  13. 

Auch  auf  das  Substantiv  und  dessen  Compositionen  hat  der  prä- 
positionale  Gebrauch  zurückgewirkt  und  auch  hier  fällt  oft  das  Geni- 
tivzeichen aus:  On  this  side  the  tomb.  Byr.  Ch.  3,  16.  On  this  side 
the  ark.  Josh.  8,  33.  On  this  side  Tiber.  Sh.  JC.  3,  2.  He  was  sit- 
ting  outside  his  door.  Bulw.  AI.  5,  1.  It  is  reported  that  even  in 
the  very  inmost  circles  they  are  no  happier  thau  the  poor  wanderers 
outside  the  zone.  Van.  F.  57.  He  allowed  me  to  put  it  in  side  the 
door.  Marr.  KO.  20.  I  found  niyself  inside  the  castle.  Marr.  NO.  7. 
There  are  two  signalmen  lying  dead  alongside  him.  KO.  7.  The 
boat  was  brought  alongside  the  ship.  Am.  3,  4.  Doch  auch :  He  put 
the  wherry  alongside  of  the  wbarf.  WS.  lüg.  26.  He  slackened  his  pace 
tili  he  was  alongside  of  his  prisoner's  horse.  WS.  Wav.  36.  What 
passes  sometimes  within-side  of  these  vehicles.  Spect.  533. 

26* 
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§.  441.  8)  Dagegen  gelangt  ags.  healf  {Seite)  im  Nags.  zu  präpositiona- 

lem  Gebrauche ,  verharrt  in  demselben  im  Ae.  und  Me.  und  tritt  im 
Ne.  wieder  zurück :  Nags.  He  droh  him  rites  norct  a  bas  half  Scotlonde 
{diesseits  S).  Lag.  2660.  He  iseh  enne  gume  gungen  him  bihaelues 
{neben  sich).  8685.  Heo  weoren  beien  hihalues  (A.  in  on  half  B.)  ban 
wateren.  20098.  Bebania  wass  on  gonnd  half  be  flumm.  0.  10580. 
He  wass  man  o  moderr  hallf.  10814.  —  Ae.  In  be  Romeyns  alf  to 
debe  were  ydo  {römischerseits  fielen).  RG.  4435.  He  was  in  hys  moder 
alf  next  of  hys  blöd,  and  ber  nas  non  in  hys  fader  alf,  bat  berto  was 
so  god.  7218.  Hymsulf  abesalf  (diesseit)  {>e  mouns  prechede.  8231.  — 
Me.  On  this  half  the  see.  Mau.  22.  I  am  fre  to  wedde  a  goddes  half. 
Ch.  5637.  auch:  On  goddes  behalve  (um  Gottes  willen).  Mau.  21.  — 
Im  Ne.  bleibt  nur  behalf  in  präpositionaler  Bedeutung  {auf  Seilen* 
für,  zu  Gunsten),  aber  mit  substantivischer  Rectio?i:  My  meaning  was 
very  honest  in  the  behalf  of  the  maid.  Sh.  As.  4,  3.  He  spoke  to  the 
captain  in  his  brother's  behalf.  TJ.  1,  13.  These  measures  were  taking 
in  behalf  of  Cedric.  WS.  Iv.  21.  On  man's  behalf  patron  or  intercessor 
none  appeared.  M.  PI.  3,  218. 

§.  442.  9)  Das  ags.   stede,    styde  (Statt):    Ic  dö  minne  finger  on  ptera 

nsegla  stede.  Joh  20,  25.  wird  im  Nags.  prä'positional,  ohne  aber  seine 
substantivische  Rection  aufzugeben :  He  wes  in  kinges  stude.  Lag.  238.  — 
Ae.  A  croys,    i  stude  (altn.  i  stad)  of  ys  baner,  ys   men    bifore  hym 

379.  ||  ||  bore.  RG.  1911.  —  Me.  Everyche  of  hem  bringethe  a  braunche  of 
the  bayes  or  of  oliyve  in  stede  of  offryng.  Mau.  5.  Thei  eteu  Aesch 
in  stede  of  venysoun.  18.  —  Ne.  Let  thistles  grow  instead  of  wheat. 
Job.  31,  40.  Früher  gewöhnlicher:  In  my  stead ,  in  his  stead  etc., 
jetzt  aber:  Instead  of  me,  instead  of  him. 

Das  daneben  liegende  steall  (Stelle,  ahd.  iu  miuan  stal,  schind. 
i  stselle)  beschränkt  sich  auf  das  Ags.:  Man  gehälgode  on  his  steal 
Ecgbört.  SC.  803.  Vgl.  auch  16h  Lage  [noch  bei  William  <>/  Skoreham, 
Mätzner,  Sprachpr.  I,  265,  Anm.  zu  260]:  Ags.  Wulfrued  waes  gelh'i.lo.l 
on  his  löh  (ward  an  seiner  Statt  geweiht).  SC.  803. 

§.  443.  10)   Von  ags.  dün  (l)imr,  IIa  gel)  kommt  ein  adverbiales  ofdüne, 

adüne  vor:  Adün  of  para  munte  (herab  von  dem  Berge).  —  Im  Nags. 
bleibt  dies:  Adün  of  bissen  hülle.  Lag.  18315.  Duu  off  heoffue  0.; 
während  aduueward  Präposition  wird.  —  Im  Me.  wird  auch  jenes 
Prä'p.:  She  came  doun  the  hill.  Jud.  10,  11.  He  walked  down  ihr 
strond.  Ch.  6284.  Large  bloods  of  Hood  adowne  their  sides  did  rtUft. 
>1>    1,  6,  48.  —  Im  Ne.  ist  dowu  gewöhnlich,  adown  selten,   beide  nur 
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local:   I  bounded  lightly  along  the  avenue,  down  which  I  had  faltered  §.  443. 
so  slowly  at  my   departure.  WJ.   Tal.     He  began  to  dance  and  eaper 
down  the  alley.  WS.  Wav.  9.     The  cataract,  whose  waters    their   wild 
tumult   toss    adown    the   black    and   craggy    boss   of   that   cliff.    WS. 
Lady.  4,  5. 

11)  Das  ags.  dynt  (Schlag)  wird  im  Nags.  Präposition:    purrh  §.  444. 
Adamess   gilltes   dinnt    (durch)    wass   all  mannkinn   purrhwundedd.    0. 
4290.  —  Ae.    With   dynt   of  suerd   and   drede  he  mad  bam  reereant. 

PL.  178.  J)er  may  no  write  be  brouht  to  wynne  ageyn  his  right,  bot 
borgh  force  De  souht,  borgh  dynt  of  suerd  and  fight.  6165.  Auffal- 
lend, daß  es  die  nördlichen  Quellen  enthalten.  —  Ne.  With  dint  of 
sword.  Sp.  5,  4,  6.  He  had  acquired  by  dynt  of  a  long  habit  the  art 
of  smoking.  Humph.  3,  153. 

12)  Von   weg   (Weg)    wird   im  Me.  be  weye  Präposition:    The  §.  445. 
kyng  gevethe  leve  to  pore  men  to  gon  in  to  lake  to  gadre   hem  pre- 

cyous  stones  and  perles  be  weye  of  (als)  alemesse.  Mau.  18.  —  Ne. 
Weise ,  Ziel ,  Absicht :  He  shook  his  head  hy  way  of  disapprobation. 
Gull.  7.  He  said  by  way  of  caution.  WS.  Pir.  11.  He  burst  into  a 
horse  laugh  by  way  of  reply.  Van.  F.  14.  He  took  another  blow  at 
his  hörn  by  way  of  refreshment.  Dick.  NN.  5. 

13)  Von  ags.    sacu   (Sache,   Proceß)    bildet    sich  for   sake  im  8    446. 
Me.,  altn.  fyrir  sakir  entsprechend:  For  Cristes  sake  [ton  Christi  willen). 

Ch.  939.    [For  syr   Gye   and  Harrowdys  sake.   Guy.  Z.  7715].  —  Ne. 
The  park  existed  as  a  public  and  pleasant  promenade  for  the  sake  of 
exercise  or  pastime.  WS.  Nig.  15.    North  ||  was  not   a  man  to  risk  a  ||  380. 
good  place  for  the  sake  of  justice   and   humanity.   Mac.  2,  270.     For 
God's  sake.    For  my  sake. 

14)  Ags.  on  lyfte  (in  der  Luft,  hoch,  altn.  ä  lopti)  fließt  zum  §.  447. 
Adverb  zusammen  bei  0.  in  o  lofte  und  bei  PP.  a  lofte.    Im  Ne.   wird 

es  Präposition :  I  was  amazed  under  the  tide,  but  now  I  breathe  again 
aloft  the  fiood.  Sh.  J.  4,  2. 

Analoge  Bildungen  sind  ne.  aboard,  abreast,  atop    of  und    ahead. 

A  b  o  a  r  d  (=  on  the  board),  gewöhnlich  Adverb,  seltener  Präpu- 
sition :  Seventeen  ships  sailed  for  New  England  and  aboard  these  above 
1500  persons.  Roberts.  Amer.  2,  429.  Daneben  vermittelnd  oft:  He 
was  on  board  the  little  brig.  WS.  Nig.  3.  They  embarked  on  board 
the  Lovely  Rose.  Van.  F.  28. 

Von  breast  (Brust)  wird  das  Adverb  abreast  (=  up  with, 
opposite  to)  Präposition,  zunächst  in  der  Schiffersprache  :  A  ship  abreast 
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§.  447.  a  headland.  Worc.  WS.  hat  es  mit  substantivischer  Rectum:  Like  a 
vessel  who  gives  her  broad-side  as  she  comes  abreast  of  a  bostile  for- 
tress.  Ant.  1.  sodann  auch :  After  marcbing  a  few  steps  abreast  of  hira, 
he  suddeuly  asked.  Wav.  36. 

Ebenso  a  - 1  o  p  of  (oben  auf)  von  top  (Spitze) :  You  may  tlirow 
bim  down  from  St.  Paul's,  and  the  next  time  you  see  bim,  he  will  be 
scrambling  a-top  of  the  Monument.  B. 

Ferner  a-head  (an  der  Spitze,  vor,  von  bead  (Kopf):  We  ob- 
served  persons  ahead  of  us.  Marr.  PP.  22.  The  coach  ahead  of  us 
stopped    Thack. 

Brown  führt  auch  a-stride  (mit  gespreizten  Beinen,  rittlings) 
an:  With  his  magic  spectacles  astride  (auf)  his  nose.  The  captaiu 
coming  up  to  have  a  little  conversation,  seated  himself  astride  of  one  of 
these  barreis.  Dick. 

2)   Adjectivische  Präpositionen* 

§.  448.  1)  Ags.  ser  (früher,  vo)')  regiert  als  eigentlicher  Comparativ*  den 

Dativ:  iEr  päm  flöde  =  früher  als  die  Fluth,  vor  derselben.  E& 
Zeit  und  Vorzug :  Wyrce,  se  pe  möte,  dömes  ser  deade  («  wirke,  wer 
(baf,  sich  Ruhm  vor  dem  Tode).  B.  1388.  Butan  six  nihtum  xr  su- 
meres  cyme  (außer  Li  Nachten  vor  Sommers  Anfang).  El.  1228.  |>«t 
eöw  waes  ser  woruldum  gearo  {das  euch  vor  den  Welten  bereitet  war). 
Exon.  82,  29.  Middaneard  hatede  me"  äer  eöw.  Joh.  15,  18.  Durli. 
läßt  auch  Gen.  und  Acc.  folgen:  Sex  dagas  ivv  608tr69<  .'oh.  12,  1. 
Ic  'am  gesended  ser  hine.  3,  28.  Sede  «er  mec  äworden  waes.  1,  30. 
Es    scheint    sich   auf   seine    ursprüngliche    teniporale    Bedeutung    ein:u- 

381.  ||  ||  sehr,;,, Leu:  Ae.  Heo  was  ful  of  hym  er  pe  geres  ende.  KG.  771. 
He  wolde  seche  hym  out  ar  twelf  mon|ie.  7499.  —  Me.  Ere  dfljiwndlj 
PP.  2511.  —  Ne.  Ere  morning.  Sh.  Mm.  4,  2.  He  would  have  wished 
her  dead  ere  the  end  of  the  honey  moon.  WS.  Ken.  37.  Long  wc 
our  approaching.  M.  PI.  8,  242.  10,  212. 

2)  Die  ags,  ddverhien',  feor  (fern)  und  unft:or  (unfern)  sind 
mit  fram  verbunden^  wie  Bed.  4,  8;  doch  stehen  auch  beide  mit  dem 
Datii  :    ll(     waes   f8or   his  faeder.   Luc.  15,  20.     Tun  nöht  föor  unim 

*  l>i<  lUdrutunu  </».<  ( <>ui]>araHv$  ist  noch  so  rror,  daß  ß>r  dopptfo  R*  - 
Hon  lata  lanii"    ''"■  veraHchem  Gegenstand  *t>ht  im  i><itie,  ,i  m  i»- 

ilrutncntaUt :   H  «Todes,    »e    |»«    Jacobum    oM6n    "uie   geftre  Ar  his  Agenum  d 
(lt.,   dir  J.    snskHtO   Hfl    Jnhi  in    ,i,;,mit    '/.></<        B<        1 5       II''     lor    liigüll 

tiilituin  Ar  mtddum  numere  (ir  fuhr  MMN    WieHt   »er  Bowuntr»  Mitttj. 
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mynstre.  Bed.  5,  4.    He  waes  unfeor  päm  hüse.  Luc.  7,  6.    Hit  is  im-  §.  448. 
feor  paere  byrig  Neapoli.  Bed.  4,  1.     Schon  im  Nags.  nimmt  es  froni 
wieder  an  und  es  ist  daher  kaum  als  Präposition  zu  nehmen. 

3)  Das  ags.  Adj.  gehende  {nahe  bei  der  Hand=  alts.  at  han- 
dun): He  waes  gehende  päm  scipe.  Joh.  6,  19.  Hyt  waes  gehende  (neh 
D.)  eästron.  6,  4.  j)ä  waes  gehende  pam  hälgum  were  an  dun.  Bed. 
Alb.  [ist  in  Stellen,  wie  Hine  man  byrigde  päm  stypele  ful  gehende 
(iElfred's  Tod.  19)  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangt].  Nags.  nicht. 
[Aber  vgl.  Ae.\   Y   no  mai  dye  pe  hende   {neben  dir).    Guy  T.  1380]. 

4)  Wie  sei",  so  konnte  auch  laes,  IM  Gegensatz  zu  eäc,  zu  prä- 
positionalem Gebrauche  gelangen  und  so  findet  es  sich  bei  Zahlen :  He 
rixode  twä  laes  XXX  geära  (regierte  zwei  weniger  30  Jahre).  SC.  642. 
Vielleicht  ursprünglich :  um  zwei  weniger,  also  mit  dem  Instr.,  wie  die 
Comparative.  Das  kann  wohl  das  zu  Sh.'s  Zeil  übliche  unless  veran- 
laßt haben :  So  that  all  hope  is  vain,  unless  his  noble  mother  and  his 
wife.  Sh.  Cor.  5    1. 

5)  Neäh   (nahe,  got.  nehva)   regiert   den  Dativ.    Seö  eä  flöweft  §•  449. 
neäh  pake  ceastre  wealle.  Bed.  1,  7.     He    waes   neh  Hierusalem.   Luc. 

19,  11.  Neäh  päm  tüne.  Joh.  4,  5.  —  Nags.  Ful  neh  pan  ilke  stude. 
Lag.  124.  J)att  Y\ass  onn  piss  hallf  neh  pe  temple.  0.  10611.  —  Ae. 
An  eile  ney  pe  halle.  RG.  3460.  He  com  ney  Canterbury.  1282.  — 
Me.  Thei  stoden  nyg  hym.  Gen.  18,  2.  He  was  nyg  Jerusalem.  Luke. 
19,  11.  Nyghe  that  watere.  Bisweilen  aber  steht  to  dabei.  He  cam 
nyg  to  Jericho.  Luke.  18,  38.  —  Ne.  Then  shall  no  evil  befall  thee, 
neither  shall  any  plague  come  nigh  thy  dwelling.  Ps.  91,  10.  Wb.  will 
es  nicht  als  Präpositioti  gelten  laßen  und  meint,  1 0  müße  dabei  stehen '. 
They  came  nigh  to  a  Castle.  Sp.  1,  8,  2.  He  was  sick,  nigh  to  death. 
Phil.  2. 

■  Auch  die  Comparationsformen  gelangen  zu  präpositionalem  Ge- 
brauche. 

l)  Comp,  neär  (näher):  Cwömun  his  pegnas  neäro  sse.  D.  Mt. 
16,  5.  und  so  noch  Me.:  No  ner  (?iicht  näher)  Athenes  nolde  he  go. 
||  Ch.  970.  He  com  nerre  to  the  fader.  Gen.  27,  22.  Die  comparative  ||  382. 
Bedeutung  schwindet  und  near  stellt  sich  neben  nigh.  —  Ne.  Near 
him  lay  a  Dutch  man  of  war.  Mac.  5,  119.  The  earl  lived  near  the 
coast  of  Ireland.  5,  120.  Doch  auch:  The  coast  lay  near  to  the  ports, 
whence  they  sailed.  1,  10.  Ein  neuer  Comparativ  macht  sich  nvthwen- 
dig  und  der  ist  nicht  präpositional :  Much  nearer  to  the  mouth  of  the 
cave  he  heard  the  notes  of  a  Gaeüc  song.  WS.  Wav.  18. 
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§.  449.  2)  Superl.  nehst:  Ags.  Seö  nafu  fertf  nehst  b&re  eaxe  {die  Nabe 

dreht  sich  zunächst  der  Achse).  Bo.  39,  7.  —  Nags.  |)e  eoden  him 
naexte.  Lag.  7700.  —  Me.  Amonges  alle  prophetes  Jesu  was  the  most 
excellent  next  god.  Mau.  12.  —  Ne.  Next  him  Moloch  stood  up.  M. 
PI.  2,  43.  He  whom,  next  thyself,  of  all  the  world  I  loved.  Sh.  Temp. 
1,  2.  Auch:  Next  to  Shakespeare's  grave  are  those  of  his  wife  etc. 
Sk.  Stratf. 

Das  ags.  Adverb  neäh-hand  (naAe,  Bosw.)  tritt  im  Ae.  als 
Präposition  auf:  He  rode  neihand  pe  emperour.  PL.  3983.  —  Me. 
[Nyhand  the  town.  Gener.  951].  Ch.  hat  dafür  die  vollere  Form:  It 
was  ner  hond  quarter  night. 

Lag.  gebraucht  auch  ein  Substantiv  gleiches  Namens  [Stammes  f] 
präpositional,  ags.  neäwist  {Nähe,  Nachbarschaft).  Ags.  Mid  by  ic 
waes  him  on  neäwiste  {da  ich  ihm  nahe  war).  Bed.  3,  13.  —  Nags. 
Ne  bilafden  per  nane  aneoweste  ban  stane  {keiner  blieb  bei  den  Steinen). 
Lag.  17426.  Inne  Maluerne  aneouste  Seuarne  {am  S.).  29932. 
§.  450.  6)  Til  {got.  ga-tils  nützlich,  ags.  til  gut)  ist  im  Altn.  Präposition 

mit  Gen.  und  dringt  aus  demselben  [?]  in's  Ags.  ein.  Es  findet  sich  gmeni 
in  den  nördlichen  Dialecten  und  ganz  gleichbedeutend  mit  tö.  da/irr 
wohl  auch  mit  dem  Dativ:  Ags.  schon  in  der  Rumninschrift  von  Ihith- 
well:  iEbbilae  til  senum  [änum?  Alte.  Uebungsbuch  II,  3.  Ebenso  amk 
in  Cädmons  Hymnus:  He  scöp  aelda  barnum  heben  til  hröfe,  während 
die  westsächsische  Aufzeichnung  heofon  tö  hröfe  bietet].  CuecT  til  him. 
D.  Mt.  26,  31.  Til  eotanne.  26,  17.  —  Nags.  He  com  tili  hire.  0. 
2396.  All  foUc  for  tili  helle.  21.  All  daegg  tili  efenn.  1105.  |>e  lacc 
wass  brennd  and  turnedd  all  tili  asskess.  1001.  Auch  als  Datioseidun : 
Miccle  betterr  iss  biss  tili  uss.  13902.  —  Ae.  He  com  tille  |>is  lond 
PL.  225.  He  sent  his  messengere»  tille  Inglond  to  be  clergy.  2110. 
Tille  Jie  morn.  3954.  |)at  ne  spui-ne  pi  fote  til  stane.  Ps.  90,  2.  1 
bidde  to  bc  til  heven.  27,  2.  —  Erst  im  Me.  wird  es  allgemeiner  :  Thei 
go  hom  til  Athens.  Ch.  2966.  That  he  restethe  there  tille  the  day  of 
doom.  Mau.  4.  Til  eve.  PP.  1994.  He  sauk  til  erthe.  PP.  12208.  'Um- 
sehe sayd  hir  tille.  Ch.  10811.  Wycl.  hat  oft  ein  rcr stärkendes  to.  in 
to  beigefügt.  Til  to  the  deth.  Mt.  2,  15.  Filled  til  to  the  lm.iith.  ProL 
7.  Go  doun  til  in  to  helle.  Mt.  11,  23.  Til  in  tu  ilii-  day.  J7.  8.  Bp. 
gebraucht  es  POM  Ort.  Zat  und  als  Dativzeichen.  —  Im  Ne.  beschränkt 
383.  ||  es  sich  [in  der  Schriftsprache]  auf  temporales  \\  bis:  Till  the  ein!  <>!' 
the  campaign.  Mac.  Till  Uns  irksome  night.  M.  PI.  5,  35.  I  extoBid 
her  prudence,  economy,  and  obedience  tili  death.  Golds.  [Ab<  >■  dial$oti$eh 
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ztigt  es  auch  noch  andere  Bedeutungen,  besonders]  noch  im  Schottischen[:%    450. 
Teil  him  tili  gang  tili  bis  faither.  Murray.  229]. 

Die  gleiche  Bedeutung  mit  tö  mag  auch  die  gleichen  Compositionen 
bewirkt  haben,  intil  und  until. 

Ersteres  steht  schon  im  Nags.  in  lokaler  Bedeutung :  pegg  comenn 
inntill  {nach)  Beble#m.  0.  3304.  He  stah  up  inntill  (auf  zu)  heffness 
blisse.  234.  To  turrnenn  babe  brsed  and  win  ut  all  off  beggre  Mnde 
and  inntill  Christess  flaesh  and  blöd  inntill  be  sawless  fode.  11699.  — 
Ae.  He  käst  him  intille  Temse.  PL.  605.  Chace  intille  Danmark.  1066.  — 
Me.  There  sawgh  i  Diane  turned  intil  a  tree.  Ch.  2064.  —  Ne.  Jetzt 
veraltet  [,aber  schottisch:  He  leeves  ynt'l  (neben  yntui  =z.  into)  a  graan' 
hoose.  Murray.  229]. 

Until,  schon  im  Ae.:  No  childe  had  he  never,  bot  welb  ynoü  to 
weide  untille  his  lyues  ende.  PL.  182.  —  Me.  Men  moten  so  forth 
gon  and  thanne  untyl  Tourtous.  Mau.  11.  He  hastned  them  untill.  Sp. 
1,  11,  4.  —  Ne.  Jetzt  kommt  es  nur  noch  temporal  vor:  Untill  the 
arrival  of  this  person  scarce  a  week  had  passed.  WS.  Pir.  9. 

7)  Die   ags.  Adverbien   weard,    weardes  (ahd.  wert,    wertes),  §•  451. 
die  nur  in  Compositionen  vorkommen,  treten  verstärkend  zu  Präpositionen. 

Tö  weard,  töweardes  (gegen  hin)  schon  im  Ags.:  pä  liggen  to- 
weard Hu..tondüne.  SC  656.  Ferdon  töweardes  Ou.  1094.  —  Nags. 
Lag.  hat  es  in  lokaler  und  temporaler  Bedeutung :  Ferde  toward  Doure. 
8575.  Antigonus  mid  his  waepnen  wenden  toward  (feindlich  gegen) 
Brutum.  566.  Hit  come  toward  his  ende.  6073.  Touward  ban  sumere 
he  ouer  sae  wende.  8972.  Ferner  in  der  Bedeutung  von  to:  patt  egg- 
berr  turrne  nimm  towarrd  Crist.  0-  5038.  He  seggde  towarrd  (zu) 
drihhten.  6717.  Lagamon  hat  auch  intoweardes:  Waei,  be  intoweardes 
(A.  into  B.)  Parise  laei  (Weg,  der  nach  Paris  zu  lag).  26885.  —  Ae. 
He  behuld  toward  hevene.  RG.  1906.  Bobe  wib  grete  host  toward  pe 
kyng  wende.  555.  —  Me.  It  sytt  toward  the  ende  of  Hungarye.  Mau.  1. 
Thei  gon  towardes  him.  22.  Forth  they  goon  towardes  that  village.  Ch. 
14121.  —  Im  Ne.  hat  sich  die  Bedeutung  etwas  erweitert:  l)  Richtung: 
My  thougbts  are  bent  towards  France.  Sh.  H.  1,  2.  He  gave  Orders 
that  the  bell  should  be  rung  without  doors  and  especially  towards  those 
walks  which  the  Captain  was  wont  to  use.  TJ.  2,  9.  —  2)  Zeit:  It 
was  towards  evening.  Sk.  Towards  the  end  of  the  reign  of  Richard. 
WS.  Iv.  1.  Towards  evening,  the  attack  of  the  French  slackened  in  its 
fury.  Yan.  F.  32.  —  3)  Zweck,  Ziel:  Here's  towards  her  (zu  ihrem 
Wohle).  BH.  49.  It  did  mach  towards  making  me  happy.  HW.  4,  207. 
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384.|!§.451.A  dying  ||  landlord  endeavoured  to  make  his  peace  with  heaven,  by 
bequeathing  the  tavern  to  St.  Michaers  churcb  toward  the  supporting 
of  a  cbaplain.  Sk.  Boar's  H. 

Selten  stehen  die  Elemente  der  Composition  getrennt :  Ags.  Nämon 
bit  pä  on  twä  healfa  Temese  tö  scipau  weard  (brachten  es  auf  beiden 
Ufern  der  Themse  zu  Schiffe).  SC.  1009.  Gewendon  pä  tö  Nordmüdan 
aud  swä  tö  Lundene  weard  (und  so  gegen  London).  1052.  —  Ae.  Bi 
tyme  turne  to  me  ward.  PL.  4200.  He  drawes  to  dede  ward  (naht 
sich  dem  Tode).  Consc.  807.  Vgl.  auch  Til  our  contre  ward.  1407. 
1379.  —  Me.  To  bevene  ward.  PP.  6281.  9342.  To  me  warde  bare 
he  right  grete  hate.  Ch.  R.  3808.  He  hatb  wrathe  to  us  ward.  Mel.  — 
Ne.  Thy  thoughts  which  are  to  us  ward.  Ps.  40,  5.  [Ten  miles  to 
northward  of  the  narrow  port  open'd  a  larger  haven.  Tenn.  5,  9.  Pbi- 
lip's  dwelling  fronted  on  the  street,  the  latest  house  to  landward.  46]. 

Das  Ags.  hat  nur  diese  eine  Composition  im  allgemeinen  Gebrauche ; 
Mtzn.  führt  aus  AS.  Homil.  1,  46  an:  And  beheöld  wkt  heofouas 
weard.  [Vgl.  Teäh  hyne  mid  folmum  wi#  hyre  weard.  Jud.  99].  Die 
spätere  Sprache  bildet  analoge  Formen. 

Aduneward  (hinab)  bei  Lag.:  Hine  fusde  aduneward  pa  tlude 
(stürzte  ihn  die  Felsen  hinab).   1919. 

Affterrwarrd  bei  Onn.  [>egg  gedenn  forrp  affterrwaml  uro 
laferrd  (giengen  weiter  hinter  unserm  Herrn   her\    1-729. 

A mid  ward,  amidelward  (Mtzn.  2,  429.  [2.  Aufl.  /•"»/.))  m 
Amydward   the  place,   he  mette    with  Nycolas.  Alis.  967.     The  tavedJ 
smot  with  mayn  al  amidelward  the  brayn.  Seuyn  Sages.  2705. 

An o ward  wahrecbeinUcA  ///ronward  [V]  im  Ae.:  Auowanle  {auf) 
pe  heim  pen  oper  he  smot.  RG.  3852. 

Fromward  («on  her)  im  Nags.:  Her  beod  to  pisse  londe  icumon 
seolcude  leodronen  and  fromward  Jiam  londe  of  .Inuxilem  [kurker  ra 
diesem  Lande  i$t  londerbctre  Kunde  gekommen  und  zwar  von  dem  Lande 
Jerusalem  her).  Lag.  9122.  A  deor  BWlpfl  Bellicfa  frommard  (A.  from- 
ward  B.)  Irlonde  com.  6439.  von-— weg:  \m  turrnessl  te  frawarrd  godd 
and  towarrd  eorjdic  ahhte.  0.  4673.  Auch  getrennt:  Sa-uarus  frora 
Scotte  wa:nl  leodde  aga-n  wende.  Lag.  10328.  —  Ar.  |i<i  ieie  hü  <>ut 
of  |.<-  toor  pe  erl  come  as  framward  Tcukesbun.  RG.  11422, 
Loo  come  ther  folkes  frowanl  the  sytte  (citv  .  Tcnr.  '.»:»').      Wahl  i„r- 

•  N    Qoy.    /.    11714;    rgl.    Anm.\ 

l  jiward  (aufwärts)  wird  im  .1/..  Präposition',  \U'  irafl  Dpwafd 
die  tliinl  pari  oi  tliu  moutayue.  Mau.  13.  —  Im  Nr.  tteht  Bpward 
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(über)  bei  Zahl-  und  Maßangaben :     A  woman  upwards  of  thirty  niust  §.  451. 
certainly   be   supposed    to   know   what  will  make  her  most  happy.  TJ. 
1,  12.  Business  detained  him  upward  of  a  month.  TJ.    She  pulled  her 
purse  from  a  pocket  in  wbich  were  upwards  of  twenty  guineas.  Am.  1,  9. 

8)  Ags.    wana    (ermangelnd  oder    Mangel)    mit  Genitiv    steht    bei  §.  452. 
Zahlen  :  Änes  wana  ealra  fiftig  forhte  gefreodode  (befreite  von  Furcht  [?] 
fünfzig   ermangelnd   eines    (Weibes)    von    allen  =  50  —  l).  An.    1042. 

||   Wses    bis   eälond  eäc   geö   gewurdad  mid  bäm  aedelestum  ceastrum  II  ^85. 
änes    wana    jjrittigum    (diese    Insel   war  schon  frühe    mit    den  vorzüg- 
lichsten Städten  ausgezeichnet,    30  ermangelnd  einer  =3  29).  Bed.    1,   1. 

9)  Andlang*  (in    die  Länge  gestreckt)   wird  im  Ags.  Präp.  und*'  45i:J• 
regiert  den  Gen.:   })aet  fyr  eode  andlong  pära  nsegla.  Bed.  3,  17.  Her 

for  se  here  up  ondlong  M&se  (das  Heer  fuhr  an  der  Maas  hinauf) 
SC.  882.  Dagegen  die  Formen  im  Nags.  erinnern  mehr  an  eine  Com- 
position  aus  on  lange,  on  longe  (in  der  Länge)**:  Heo  saeten  on  longen 
bere  (A.  in  langes  pane  B.)  streten  (sie  saßen  an  der  Straße  hin). 
Lag.  19677.  Muche  lond  he  him  gef  an  long  bare  sea.  138.  —  Im  Me. 
scheint  sich  die  Bedeutung  geschwächt  zu  haben,  daher  die  Verbindung 
mit  upon  bei  Mau. :  The  contree  is  sett  along  upon  the  ryuere.  5.  und 
die  vollere  Form  endelong  (entweder  durch  altn.  endlangr  veranlaßt, 
irh-r  Neubildung  aus  ende  long):  The  rede  blood  ran  endelong  the  tree. 
Ch.  10730.  And  on  a  courser  he  priketh  endelong  the  large  place. 
2680.  —  Im  Ne.  liegen  beide  Formen  nebeneinander.  Along  hat  lokale 
Bedeutung :  The  spacious  gardens  along  the  river  side  were  remarkable 
for  the  size  of  the  trees.  Mac.  8,  111.  My  spouse  and  boy  dwell  near 
thy  hall,  along  the  bordering  lake.  Byr.  CH.  1,  13.  To  bloom  along 
(über  hin)  the  fairy  land.  Byr.  Gi.  The  ruddy  hue,  once  spread  along 
bis  cheek,  was  livid  now  as  lead.  Byr.  Par.  3,  4.  —  Schott.  Endlang 
mit  verstärkendem  on  (*•.  üben  Mau.)3:  I  promise  you  we  would  have 
been  laid  endlang  on  the  causeway.  WS.  Mg.  5. 

Daneben  stellt  sich  ein  zweites  Adjectiv :  Ags.  Hi  söhton,  on  hwon 
baet  gelong  w«re  (nie  untersuchten,  worauf  das  beruhe,  woher  es 
komme).   Bed.    3,    10.  —  Nags.  All   crisstene   follkess  bald  iss  lang  o 

*  <iU  ichbedeutend  sind  anlang,  be  und  vielleicht  auch  on :  He  for  up  an- 
lang Sigene  od  Maeterne  (er  fuhr  an  der  Seine  hinauf  bis  zur  Marne).  SC.  8*7. 
Föron  bä  up  be  Temese  (fuhren  an  der  Themse  hinauf).  X94.  Her  for  se  here 
np  on  Sihgene  (da  fuhr  das  Heer  an  oder  auf  der  Seine  hinauf).  8K6. 

**  [Sie  können  aber  doch  nur  Weiter entwich tlungen  nach  falscher  Analogie 
sein;  vyl.   z.   B.  ags    oft    svättr  ofte,  often]. 
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§.  453.  Cristess  hellpe  {aller  Christen  Stütze  beruht  auf,  hangt  ab  von  Christi 
Hilfe).  0.  13337.  He  bad  heom  fondien  bat  sode,  wheer  on  hit  weore 
ilong,  baet  etc.  (er  hieß  sie  untersuchen,  worauf  es  beruhe,  daß  etc.). 
Lag.  15502.  —  Ae.  J)e  kyng  ascode  at  enchanteres,  waron  yt  was  ylong 
woran  es  läge).  RG.  2719.  —  Me.  I  cannot  teil  wheron  it  was  along 
(worauf  es  beruhte).  Ch.  16398.  On  me  is  naught  along  thine  evil  fare. 
T.  2,  1001.  —  Ne.  I  knew  it  would  come  to  this  —  and  all  along  of 
the  accursed  gold.  WS.  Nig.  24.  We  lose,  they  daily  get:  all  'long  of 
this  vile  traitor.  Sh.  aHf.  4,  3.  All  this  is  'long  of  you.  Sh.  Cor.  5,  4. 
This  is  all  along  of  you.  BH.  46. 

§.  454.  10)  Die  ne.  Präpositionen  amid,  amidst  (daneben  in  the  midst 

of)  sind  aus  dem  ags.  Adjectiv  midd  (mitten)  entstanden.  Dieses  steht 
adjectivisch :  On  middan  bäm  hwsete  (mitten  im  Waizen).  Mt.  13,  25; 
substantivisch :    J)set   scipp    wses   in  middum  s«s  äworpen  [in  der  Mitte 

886.  ||  des  Sees).  ||  Durh.  Mt.  14,  24.  He  ästöd  in  hiora  middum.  D.  Luc. 
24,  36.  Daneben  ist  die  Verhärtung  tömiddes  schon  Präposition  ge- 
worden und  regiert  den  Genitiv :  Setton  hig  tömiddes  heora.  Joh.  8,  3. 
oder  den  Dativ:  Tömiddes  bsem  waeterum.  Gen.  1,  6.  Tömiddes  eöw 
he  stöd.  Joh.  1,  26. 

Aus  on  middum  bildet  sich  amidden,  amidde,  amid.  Nags. 
Stod  be  wundliche  wude  amidden  ane  wselde  (mitten  in  einem  Walde). 
Lag.  10001.  Amidden  ane  felde.  14190.  —  Ae.  Amydde  härmet  wo 
be  setteb  day.  RG.  4015.  He  wolde  lete  hem  berne  echon  amid  be 
heye  strete  (verbrennen  mitten  auf  der  Straße).  1820.  An  yle  al 
mydde  Seuerne.  6426.  —  Me.  Erweiterung  zu  amyddis  und  auch 
mit  substantivischer  Rection:  Goddis,  that  ben  in  the  mydil  (A..  in  tlu« 
myddis  B.,  amyddis  J.)  of  gow.  Gen.  35,  2.  Antfddes  of  the  tempk 
säte  mischance.  Ch.  2011.  —  Im  Ne.  ist  amid  selten,  gewöhnlich 
amidst.    Es   bezeichnet   mitten    in,   mitten   unter,   <tn    (iegenständen,    Hand" 

Inmjeu  und  Zuetänden  :  All  amid  them  stood  the  tree  ot*  lifo.  M.  PI. 
4,  218.  The  woods  amidst  which  he  was  born.  Mac.  1,  7.  The  union 
of  Utrecht  rudely  formed  amidst  the  agonies  of  a  revolution.  5,  117. 
Amid  bis  day-dreams.  WS.  Pir.  9.  A  voiee  froin  midst  a  golden  cloud. 
M.  PI.  5,  28.  The  king  met  with  mauy  such  encountera  amidsl  bii 
dangerous  wamlerings.  WS.  Tal.  6.  Edward  departed  amid  the  blessing 
of  the  old  domestics.  WS.  Wav.  4(i  Lei  dMtfa  come,  midsl  joy  and 
gcntleness.  B.  Sard.  1,  2. 

Du     Knentrruny    durch   gruitieisehrs   -S    ht   sonst   häufig*     """J     ' 

hier  dun!,  tömiddes  veranlaßt  sein ;  ebenso  die  subetanttoieche  Beet 
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durch  die  daneben  liegenden  Substantiven :  Ae.  In  pe  myddis  of  pe  world.  §.  454. 
RG.   1405.  —  Me.  In  the  middes  of  the  chirche.  Mau.  7.  —  Ne.  In  the 
midst  of  all  her  corruption.  Mac.  1,  75.    That  opened  in  the  midst  a 
woody  scene.  M.  Pr.  2,  294. 

Im  Ags.  liegen  zwei  Substantiven  daneben,  m  i  d  d  e  1  und  midien: 
He  gesette  «nne  cnapan  on  hyra  middele.  Mrc.  9,  35.  purh  heora 
midlene.  Luc.  4,  29.  Erster  es  erhält  sich.  Me.  He  putte  hym  in  the 
mydil  of  hem.  Mt.  18,  2.  Thei  han  but  on  eye,  and  that  is  in  the  myd- 
dylle  of  the  front.  Mau.  19.  —  Ne.  There  come  people  by  the  middle 
of  the  land.  Judg.  9,  37. 

Unter  altn.  Einfließe  (ä  (i)  medal,  ä  (i)  milli,  millum,  dän.  imellem, 
schwed.  emellem  zwischen,  unter)  entsteht  ymell  ==  among  im  Me. :  Lo! 
whilke  a  complin  is  ymell  hem  alle  {welch  Lied  erklingt  unter  ihnen). 
Ch.  4169. 

11)  Das  Adverb    aslant    (schief  über,    quer  über,    verwandt  mit  §•   455. 
schwed.  slinta  gleiten)    wird  erst  im  Ne.  Präposition :     A  willow  aslant 

||  the  brook.  Sh.  H.  4,  7.  Lo!  now  apparent  all,  aslant  the  dewbright   ||  387. 
Earth,  and  coloured  Air,  he  looks  in  boundless  majesty  abroad.  Thoms. 
Sum.  83. 

Das  gleichbedeutende  askaunt  (altn.  skä  obliquitas,  ä  skä  schief) 
hat  Sp.  als  Adverb :  To  look  askaunce.  March.  Askaunce  her  wanton 
eyes  did  roll.  3,  1,  41.  Die  Qu.  haben  Sh.  H.  4,  7.  ascaunt  für  das 
oben  angeführte  aslant  als  Präposition. 

12)  Below  (unter,   altn.   lägr  niedrig,   Lag.  laih  ley  loh  A.  läge  §.  456. 
B.,  Orm  layhenn  erniedrigen,  Iah  niedrig)  wird  erst  bei  Sp.  präpositional : 
Below  the  sky.  Sp.  2,  7,  8.  Es  bezeichnet  1)  tiefere  Lage:  I  will  delve 

one  yard  below  their  mines.  Sb.  H.  3,  4.  The  force,  the  weight  and 
size  of  our  vessel  bore  her  down  below  the  waves.  Sk.  Voy.  Far  below 
Norwich.  Mac.  3,  333.  —  2)  Rang :  His  wife  and  his  daughter  were 
in  tastes  and  acquirements  below  a  housekeeper.  3,  316.  The  reproach 
of  having  descended  below  the  dignity  of  history.  1,  3.  No  man  was 
below  its  (law 's)  protection.  1,  24. 

13)  Von  dem  Numerale  twi  sind  im  Ags-  drei  Präpositionen  ge-  §.   457 
bildet :    betwih,  betwihs  und  betwäm ;    zu  diesen  tritt  noch  betweönum  *. 

Betwih,  betwöoh,  betwuh,  betuh  (zwischen)  scheint  aus  der 
Präp.  b  e ,  dem  Numerale  twi  und  dem  Suffix  h  entstanden  und  heißt 
ursprünglich :  bei  zweien.  Es  steht  geicbhnlich  mit  dem  Dativ,  bei  Durh. 

•   [Vgl.  Mid  unc  twih.  C.    136,  6.  §.  4I7J. 
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£.  457.  auch  mit  dem  Accusativ'-  Betwih  |>one  tempel  and  J>aet  wigbed.  D.  Mt. 
23,  25.  Die  Bedeutung  erweitert  sieh :  Brittas  geäfon  him  eardnng- 
stöwe  betwih  him  (die  Br.  gaben  ihnen  Wohnsitze  unier  sich).  Bed. 
1,  15.  und  Durh.  gebraucht  es  auch  von  einem:  })ä  cuod  se  grdefa 
bituih  him  {sprach  bei  sich  —  on  his  gebanc).  Luc.  16,  3.  —  Nags. 
Lufe,  be  us  bitwegen  (A.  bitwixte  B.)  litt.  Lag.  784.  —  Ae.  nicht. 

Betwihs,  betweohs,  betweox,  betwux  (zwischen)  entstehen  durch 
ein  an  das  vorige  Wort  tretendes  Genitiv -s.  Es  folgt  der  Dativ  Und 
Accusativ.  1)  Italia  rice  is  bgtwux  bäm  muntum  and  Sicilia  [Am  eälomle 
(liegt  zwischen  den  Gebirgen  und  der  Insel  S.).  Oros.  Ic  sette  feönd- 
radenne  betweox  J>e  and  bäm  wife.  Gen.  3,  15.  Ne  äräs  betwix  wifa 
bearnum  mära  Johanne.  Mt  11,  11.  also  von  mehr  als  zweien.  Ettm. 
führt  schon  bätwuxt  an.  —  2)  Hig  hyne  söhton  betweox  his  m&ga& 
Luc.  2,  44.  —  Nags.  Bitwixen  (A.  bitwixte  B.)  hire  aermes  heo  bine 
nom  (sie  nahm  ih?i  in  ihre  Arme).  Lag.  5012.  Bitwix  (B.  bitweno  A.) 
J)is  and  domesday.  24274.  —  Ae.  Bituex  Jdse  tuo  kynges  a  werre 
388.  ||  bigan.  PL.  237.  —  Me.  Bytwix  the  auter  and  the  hous.  ||  Luke.  1 !,  51. 
This  hillock  shal  be  witnes  bitwixe  me  and  thee.  Gen.  31,  48.  Tbe 
see  betwixen  Middelburgh  and  Orewel.  Ch.  279.  Bataille  betwixt  Athenes 
and  the  Amasones.  882.  —  Im  Ne.  befestigt  sich  die  letztere  Form : 
Betwixt  two  hüls.  Sp.  2,  1,  24.  Betwixt  us  twain.  Sh.  Rb.  1.  I.  I 
trembled  betwixt  fear  and  hatred.  Gull.  To  weep  'twixt  dock  and 
clock.  Sh.  Cymb.  3,  4. 

*Bitwsem,  bitwäm  (bei  zweien,  zwischen)  mit  dem  Dativ*  Xoch 
getrennt:  J)«r  se  göda  säet  be  p»m  gebrödrum  tw«m  (ico  der  Gute 
saß  bei  den  Gebrüdern  beiden).  B.  1191.  Diese  Form  wird  durch  die 
folgende  verdrängt,  sie  gelangt  nicht  zu  weiterer  Entfaltung. 

Betweönum,  betw^num  und  verderbt  bötweönan  (r<>m  Substan- 
tiv tweölia  [V])  zwischen.  Da  sich  nirgends  substantivische  Rectum  findet, 
lutweönum  nicht  nur  dem  bi-tw&m  in  seiner  Trennung  ganz  gleich  sieht 
und  sich  überdies  bi-tweön  oorßndet,    so  muß  entweder  die  Bedeutunä 

des  Suhst.  tweÖüa  ganz  zurückgetreten  sein,  oder  man  muß  in  letzterem 
ein  Adjectiv  rermuthen.  Ags.  Bö  s&m  tweönum  (bei  den  beiden  Seen 
d.   i.    zuisehet).    B.    858.       Die    Präp.    regiert    1)   den    Patir  :     So   SCUCCl 

wses  him  bötwynan  (der  Böse  war  unter  ihnen).  .Job.        -)  d> 
|iii  lii  betweönum  waetera  weallas  LAddest  {du  führtest  sie  arischen 

*  [Dieter  Abtatt  ut  nach  meiner  Amt*  Ichen,  da  -/<;«  ei 

ytführtt  liiitjitt  nteki  bur,,-!,    daß  i  «•  iwÄm  =  !<*>  twftaom  ftbrauekt  wurde]. 
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Waßerwälle).  Gr.  Ps.  105,  9.  —  Nags.  ebenfalls  von  zweien  und  von  §.  457. 
mehreren:  Xe  funde  ich  nauere  treoure  mon  bitweonen  (bitwine  B.)  bis 
and  Latran.  Lag.  8933.  })a  burh  no  ibseh  no  nauere  ne  msei  bitweue 
(A.)  bis  and  domesdsei.  24274.  })e  cristenndom  wass  bigumienn  bitwe- 
nenn  alle  haebene  follc.  0-  6790.  Sannt  Johann  wass  borenn  to  cumenn 
forrb  bitwenenn  menn.  93.  —  Ae.  pe  yle  of  Man  bytwene  us  and  Yr- 
londe.  RGr.  31.  Aliance  bat  were  hem  bytwene.  1992.  —  Me.  Betwene 
Ynde  and  Ethiopie.  Mau.  5.  Wei  betwen  (among)  the  hilhs.  Jud.  4,  6.  — 
Ne.  A  fight  between  the  cavalry  and  the  infantry.  Mac.  1,  145.  The 
poor  rate  appears  to  have  risen  in  a  short  time  to  between  8  and 
900000  a  year.  3,  414. 

Daneben  steht  selten,  jetzt  veraltet:  The  waye  atwixt  them  twaine. 
Sp.  1,  8,  13.  A  season  atween  June  and  May.  Indol.  1,  2.  Atween 
bis  downy  wings.  Wordsw.  147. 

14)  Das   ags.  Adverb  efene,    efne  {eben,    gleich)  gebraucht  Lag.  §.  458. 
präpositional :    yEfne   ban   worden    ba  bleou  men  ba  bemen  {auf  diese 
Worte  oder  bei  diesen  Worten  bliesen  die  [?]  Männer  die  Tromp.).  27812. 

Die  Negation   desselben   nefne,    nemne    {nicht  gleich,    außer)  im 
Ags. :  Wig  ealle  fornam  Finnes  pegnas  nemne  feäurn  änum  {der  Kampf 
||  nahm  alle  Kämpfer  F.  weg  außer   wenige  allein).  B.  1081.     Ettm.  ||   389. 
und  Grein  vermuthen,  daß  es  aus  ne  gif  ne  entstanden  sei.  Nags.  nicht. 

Der  Genitiv  mit  tö  ist  im  Ags.  Präposition  mit  dem  Dativ :  })onne 
is  toemnes  {gegenüber)  bsem  londe  südweardum  Sweöland.  Oros. 
Nags.  nicht. 

Ags.  on  efn,  on  emn  (alts.  an  eben,  ahd.  in  epan  auf  gleicher 
Linie,  neben,  gegenüber) :  Hirn  on  efn  liged  ealdorgewinna  (neben  ihm 
liegt  der  Lebensbekämpfer).  B.  2903.  —  Lag.  hat  es  nur  adverbial.  — 
Daraus  aber  ist  me.  anen  entstanden,  das  sich  zu  anent,  anens,  anentis, 
anemptis  (vielleicht  vorher  anem ,  anemp  *),  anentist  erweitert :  Anen 
(nahe)  that  vale  is  the  chirche.  Mau.  7.  Anent  (at  B.)  thee  abyde  not. 
Tob.  4,  15.  Anentis  (bei,  unter)  men  this  thing  is  impossible.  Mt.  19, 
26.  Thou  hast  founden  grace  anemptis  god.  Luke.  1,  30.  Serpentes, 
that  slen  and  devouren  alle,  that  comen  aneyntes  hem.  Mau.  29.  — 
Ne.  Things  which  no  aristocratic  spirit  would  name,  and  therefore  even 
I  won't  anent  this  subject  quote.  Byr.  I  do  not  find  it  therein  set 
down,    that  I  am  to  receive  auy  charges  anent  my  doings  from  Major 

*  [Diese  Annahme  ist  unnöthig:  grade  nt  gibt  leicht  mpt.  Vgl  lat.  ten- 
tare,  temptare,  ne.  tempt.  Flex.  §.    IC.l]. 
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§.  45 S.William.  WS.  Wav.     Schottisch:  I  wot  na  the  name  of  the  wynd,  but 
it's  right  anent  the  mickle  kirk  yonder.  WS.  Nig.  2. 

§    459.  15)   Von  ags.  fsest    (fest)    ist    im  Nags    onfsest    (nahe)   gebildet: 

An  temple  onfest  pe  babe.  Lag.  2852.  Freondes,  J)e  anfest  Amberes- 
buri  leien  biburide.  16607.  Ass  iff  off  biss  werrldess  dagg  rihht  onn- 
fasst  efenn  waere.  0.  13181.  Im  Ne.  erinnert  noch  fast  by  an  diese 
Bedeutung ,  jenes  kömmt  auch  schon  daneben  vor :  A  chirche  on  fest 
(A.  faste  bi  B.)  Radestone.  9.  —  Me.  Righte  faste  by  that  place.  Mau.  6. 

§.  460.  16)     Wie  ser  zu   präpositionalem  Gebrauche   gelangte,    so    läßt  es 

sich  auch  von  s  i  et  (spät ,  später)  erwarten ,  und  auf  solchen  frühen 
Gebrauch  deutet  das  conjunctionale  siddan  (aus  sict  bäm  [vgl.  Anm.  eu 
§.   523 J  später  als  dies,  nachher). 

Aus  sictetan  gehen  zwei  Verkürzungen  hervor. 
1)  Nags.  He  somnede  ferde  subbe  pe  ilke  time,  bat  Brutus  com 
her  libe  (er  sammelte  Heer  seit  der  Zeit,  daß  etc.)  B.  Lag.  4154.  — 
Me.  It  hathe  ben  there  sithe  the  beginnynge  of  the  world.  Mau.  6.  — 
Jetzt  veraltet.  —  2)  Ae.  sin,  sen:  Henry  sen  bat  day  and  jiat  gere 
fond  he  non  his  pere.  PL.  91.  Sen  four  and  tuenti  gere.  803.  —  Me. 
Sin  thilke  day.  Ch.  1195.  Es  erweitert  sich  zu  sinnes.  —  Ne.  Since 
first  break  of  dawn  the  fiend  forth  was  come.  M.  PI.  9,  412.  Any 
house  which  has  sat  since  Elisabeth.  Mac.  1,  93. 
0.||§.461.  ||  17)  Im  Ags.  kommen  bwyrs,  bwirhes,  bweorh,  bwer,  on  bweorh, 

mid  pwöorum  (quer,  zwerch)  adverbial  vor :  J)wyrs  ofer  paet  ealond 
(quer  über  die  Insel).  Bed.  1,  11.  — Nags.  Orm  hat  pwerrt  ut  (mit*. 
pvert).  —  Erst  im  Me.  wird  das  adjeet.*  overthwart  (the  overthwart 
pece  Querholz.  Mau.  2.)  auch  adverbial :  The  pece,  that  wente  over- 
thwart.  2.  und  präpositio?ial :  There  passed  Moyses  overthwart  the  see. 
Mau.  5.  —  Im  Ne.  ist  letzteres  selten:  Ralpho  was  mounted  DOW,  and 
gotten  overthwart  his  beast.  Butl.  Hud.  1,  3,  643.  He  laid  a  plank 
overthwart  the  brook.  Johns.  Es  ist  beschränkt  durch  athwart :  Thon 
that  darest  advance  thy  miscreated  front  athwart  my  way.  M.  PL  2, 
683.  With  thee,  my  bark,  111  swiftly  go  athwart  the  foaming  brüte. 
Byr.  Ch.  Ad.  Toiling  his  own  arduous  way  athwart  the  iion  walle  of 
penury.  Bul.  N.  4,  18.  M.  //"/  <tmh :  Thwart  of  thoc  ;h  tierce  forth 
rush  the  Levant  and  the  Ponent  winds.  PI.  10,  703. 

18)  Auch  samod,   somod  (satnmt,  zusammen,  s.  §.  526)  acheint  im 
Ags.  Präposition  gewesen  zu  sein.  Sie  regiert  den  Dativ:  Samod  Anlange 

*    [Ich  haltt  hier  da*   Adv.  für  iilUr.  alt  d,u   Ad}.] 
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eode   eorla  sum    (mit   dem  Morgen    kam    einer   der  Helden).   B.    "!  31 1.  §.  461. 
Fröfor  eft    gelamp  särigmödum  somod   äerdsege  (Trost  ward  den  Trau- 
rigen zu  Theil  mit  dem  Morgen).  2942. 

3)    Verbale  Präpositionen. 

Auch  einige  Participien  si?id  Präpositionen  geworden,  entweder  aus  §.  462. 
absoluten  Participialconstructionen  oder  aus  attributivem   Verhältnisse. 

1)  Out  taken,  outaken  (ausgenommen)  ist  aus  dem  absoluten 
Dativ  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangt,  und  zwar  zuerst  im  Me.  * : 
Ther  is  non  outtaken  hem  (=  iis  exceptis  §.  158).  Mrk.  12,  32.  Ne 
ther  is  non  outtakun  (B.  without  A.)  tkee.  1.  Kgs.  2,  2.  But  any  other 
he  hath  (save  hir  A.)  outakun  hir.  B.  Tob.  6,  11.  This  is  the  beste 
kyngdom,  that  is  in  alle  tho  parties,  outtaken  Cathay.  Mau.  31.  Da 
ags.  tacan  in  diesem  Sinne  nicht  vorkommt,  und  outaken  erst  so  spät 
auftritt,  so  darf  man  wohl  annehmen,  daß  der  participiale  und  folg- 
lich auch  der  präpositionale  Gebrauch  durch  frz.  excepte*  veranlaßt 
ist.  —  Im  Ne.  sehr  selten.  WS.  legt  es  dem  Schotten  Sir  Mungo  in  den 
Mund :  So  that  is  the  Company  I  have  heard  of  your  keeping,  my  lord, 
outtaken  those  of  the  ordinary.  Nig.  15.    Es  ist  durch  except  verdrängt. 

2)  Ago,  eigentlich  das  passive  Particip  [eines  Compositums]  von  §•  463. 
go  (gehen) ,  kann  sich  eben  so  gut  aus  dem  vollständigen  Satze  ent- 
wickelt haben,  wie :  Ags.  Waes  pä  lencten  ägän  (der  Lenz  war  da  ver- 
gangen). El.  1227.  —  Nags.  Ure  elderne  Christine  weoren,  agan  is  preo 
hundred  yeren.  Lag-  29776.  oder  aus  absolutem  Dativ.  Gegen  ags. 
Twäm  geärum  ägangenum  etc.  ließe  sich  nichts  sagen,  denn  es  ent- 
spricht ganz :     iEfter  pyssum  nalaes   micelre  ttde   ford   äurnenre    (non 

multo  post  haec  elapso  tempore)  Bed.  4,  6.  J)a  fordgongenre  tide 
pridde  cynn  Scotta  Breotone  onfeng  (procedente  tempore  Britannia  ter- 
tiäm  Scotorum  ||  nationem  recepit).  1,  1.  —  Me.  I  have  here  with  my  ||  391. 
cosin  Palamon  had  strif  and  rancour  many  a  day  agon.  Ch.  2785. 
Appone  my  bedd  i  lay,  twelve  monethes  es  gone.  Percev.  1848.  Die 
volle  participiale  Form  steht  noch  bei  Sh. :  He's  drunk,  Sir  Toby,  an 
houi*  agone.  TN.  5,  1 .  Those  blessed  feet,  which  fourteen  hundred  years 
ago,  were  nailed  on  the  bitter  cross.  aHd.  1,1. 

*  RG.  Ar.  hat  neben  withoute :  Vrlond  ys  alther  ile  best  ontake  Engelonde. 
Vgl.  auch  Ae.  Ine  bo  stat  ma  ssfl  loki  ehastetP,  ont  ynome  be  dede  of  sponshod. 
Ayenb.  221.  Dantben:  Alle  pe  wyttes  of  j>e  bodyp.  out  nime  pe  lhordssip  of 
rigte  seele.   250. 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.    2.   Aufl.  27 
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§.   464.  3)   Notwithstanding    {ungeachtet)    ist   auf  gleiche   Weise  ent- 

standen und  Nachbildung  des  afrz.  non  obstant.  Chevallet  3,  367  führt 
an:  Ce  non  obstant  =  hoc  non  obstante.  Elles  (les  licoraes)  ne  pastu- 
rent  en  terre,  obstant  leur  longue  corne  on  (au?)  front.  Rabelais, 
Pantagruel.  4,  4.  Daher  hat  Sh.  noch  ganz  entsprechend:  He  hath 
not  money  for  these  Irish  wars,  his  burdenous  taxations  not  withstan- 
ding.  Rb.  2,  1.  Yet,  notwitbstanding  the  stupidity  and  ingratitude  of 
James,  it  would  have  been  wise  in  Lewis  to  persist  in  the  revolution. 
Mac.  9,  260.  She  would  pat  me  on  the  arm  as  much  as  to  assure  me. 
that  she  had  a  good  opinion  of  me,  the  distance  between  us  n o  t - 
withstanding.  BH.  30. 

§.  465.  4)  Owing    to    (gebührend,  wegen,  von  to  owe  schiddig  rein)  geht 

aus  einem  attributiven  Verhältnisse  hervor:  His  misery  owing  to  his 
carelessness.  Sodann  auch  ohne  vorstehendes  Substa?itiv :  Owing  to  his 
natural  disposition  to  study,  he  had  been  bred  with  a  view  to  the  bar. 
WS.  Wav.  10.  The  riders  were  killed  as  they  were  rolling,  unable  to 
rise  owing  to  the  weight  of  their  armours.  Tal.  5.  I  am  seldom  in  this 
apartment,  and  never  without  yielding  to  a  melancholy  feeliug,  not  o  n 
account  ofthe  childish  nonsense,  but  owing  to  circumstances  of  an 
early  attachment.  WS.  Ant.  10. 

Zweiter  Abschnitt 

Romanische  Präpositionen. 
I.    Eigentliche    Präpositionen. 
§.  466.  0  Das  lateinische  per*  ivird  in  der  Kaufmannssprache  gebraucht 

1)  =by:  per  bearer  =  by  the  bearer.  Wh.  Daher  auch:  This  arriv- 
ed,   as  per  agreement,   at  the  Cheapside  corner.  Christm.  1853,  17.  — 

2)  um  die  Einheit,  nach  der  genießen  wird,  tu  bezeichnen:    The  Land 
Bank   would  advance  more  than  two  millions  at  seven  per  cent.    Mar. 
8,  153.     We  rolled  along  at  the  rate  of  four  miles  per  hour   {- 
hour).  Marr.  Japh.  8.    A  parish  who  paid  two  and  sixpence  per  week 
for  each  for  their  hoard.  Trev.  1,  149. 

392.  ||  ||  2)  Das  lat.  versus  {gegen)  kämmt  nur  in  der  Oerichttsprach* 

vor;  The  Mayor  of  Lynn  versus  Turner. 

*    [Wo   dagtytn    in    nH<rtr  Ztit    p<r    vorkommt,   i*t  t»   wohl  frt.  =  par| 

Per  leynt  Charyf.  rorfft  >t  Bei  RO.  "ISA    H«t  wan  it  j^r  matutrte.   PI 

l'.r    frt).    H«   lic.W  Mild    rotiHfllfl     DP.    4SO.I.       [  VUI     intt.r,    />-/.;.    h,  i    HättlUi     II. 

rn  per.  par  kimwU   auch   pur   vor  ~    frz.    pom  Imrvtf  ($.   m    Anm, 

*u  «oy.  471).    Pur  amotrre.  üay.  Z.  917-J. 
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3)  Das  franz.  sans  (lat.  sine,  afrz.  san,  senz,  senz,  seins,  sans,  §.  466. 
sanz  ohne)  tritt  schon  im  Ae.  auf;  aber  mehr  in  der  Phrase,  als  im 
allgemeinen  Gebrauch:  Kyng  sanz  faile.  PL.  639.  —  Me.  Sauns  faile. 
Ch.  Dr.  [Vgl.  Anm.  zu  Gny.  Z.  465].  —  Ne.  I  did  laugh,  sans  intermis- 
sion ,  an  hour  by  his  dial.  Sh.  As.  2,  7.  A  confidence  sans  bound. 
Temp.  1,  2.  Hier  ernst,  aber  auch  affectiert:  My  love  to  thee  is  sound, 
sans  crack  and  flaw.  Sans,  sans  *,  I  pray  you  (Rosalinde  verbittet  es 
sich).  LL.   5,  2.     Jetzt  veraltet. 

IL    Uneigentliche  Präpositionen. 
1)    Substantivische  Präpositionen. 

1)  Das  afrz.  cruz ,  croniz,  cruiz,  croiz,  crois,  oder  vielmehr  lat.%-  467. 
crux  erscheint  schon  im  ags.  cruce  Bosw. ,    während  Lag.    31386.  cros 

und  RG.  8233.  croys  haben.  Zur  Präposition  aber  wird  es  erst  in 
Folge  frz.  en  croix,  encrois,  und  zwar  across,  seltner  cross  (quer 
über,  quer,  durch) :  Ne.  Anon  he  slapped  his  hands  swiftly  and  repeat- 
edly  across  his  breast.  WS.  Wav.  9.  Several  women  were  sent  across 
the  Atlantic.  Mac.  5,  138.  He  stood  with  his  arms  across  his  ehest. 
Byr.  Isl.  3,  4.  They  came  across  ns.  Trist.  22.  And  cross  their  limits 
cut  a  sloping  way.  Dryd.  Virg.  Süllen  he  flung  him  in  the  boat,  and 
instant  cross  the  lake  it  shot.  WS.  Lake.  3,  30. 

Sh.    sagt   auch:    And    crossly    to    thy    good    all    fortune    goes. 
Rb.  2,  4. 

2)  Der  lat.  Ablativ  via  (auf  dem  Wege)  kömmt  nur  im  Ne.  vor, 
um  den  Durchgangspunkt  zu  bezeichnen :    He  goes  to  Paris  via  Calais. 

3)  Because  (aus  by  cause,  frz.  ä  cause  de)  of  (icegen)  konnte  §•  468. 
sich  erst  bilden ,    als   cause  eingebürgert  war.     Im  Me.  kömmt  es  auch 

in  Verbindung  mit  andern  Präpositionen  vor :  Thei  desireth  giftes  by 
cause  of  hire  officis.  PP.  1558.  Thei  sterve  yong  by  cause  of  thilke 
werre.  Ch.  Mel.  Bi  cause  (for  the  cause  B.)  of  this  thing  thou  art 
comaundid  to  be  slain.  Tob.  2,  8.  Sore  wondren  som  on  cause  of 
thonder.  Ch.  10572.  Y  say  to  gou,  that  euery  man,  that  shal  leeue 
his  wyf  outakun  cause  of  fornicacioun,  he  maketh  hire  do  lecherie.  Mt. 
b,  32.  [For  cawse  of  hys  fauowre  thou  schalt  be  holde  a  traytowre. 
Guy.  Z.  5669].  —  Ne.  Es  bezeichnet  im  Allgemeinen    den   Grund:    All 

*  \Da  Koch  möglicherweite  absichtlich  das  Komma  zwischen  die  beiden 
sans  yenftzt  hat,  habe  ich  es  y(las«en.  Doch  ulaube  ich,  da/z  diese  Interpunctinn 
nicht  richtig  ist]. 

27* 
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§.  468.  ye  shall   be   offended  because  of  me.   Mt.  26,  31.     Has  the  diffieulty 
grown  easier  because  of  so  many  failures?  BH.  37. 

In  ziemlich  gleichem  Sinne  findet  sich  auch  apropos  of:  A  battle 
royal  ensued  apropos  of  Rebecca.  Van.  F.  49. 

393.    |  ||  4)  By  means  (vermittelst,  durch,  frz.  au  moyen  de):  Ne.  They 

governed  their  bondmen  by  means  of  the  Stocks  and  the  scourge.  Mac. 
5,  111.  Intelligence  is  rapidly  diffused  by  means  of  the  press  and  of 
the  post-office.  1,  32.  The  communication  was  carried  on  by  means  of 
bark  canoes.  D.  HW.  3,  135. 

§.  469.  5)  By  reason  of  (tvegen,  frz.  par  raison  de)  bezeichnet  im  All- 

gemeinen den  Grund:  Me.  I  myself  by  resoun  of  the  soule  serue  to 
the  lawe  of  god.  Rom.  7,  25.  It  is  a  ful  hevie  thing  because  of  the 
wrong  and  of  the  wikkednesse,  and  eke  byreson  of  grete  damages. 
Ch.  Mel.  —  Ne.  He  shouteth  by  reason  of  wine.  Ps.  78,  65.  The  sea 
arose  by  reason  of  the  great  wind.  Mrk.  6,  18.  The  church  of  Rome 
does  not  consider  any  man  as  disqualined  by  reason  of  his  nation  or 
of  his  family,  for  the  priesthood.  Mac.  1,  22. 

6)  B  y  (in)  v  i  r  t  u  e  of  {kraft,  en  vertu  de)  bezeichnet  Mittel  oder 
Veranlaßung  in  Folge  der  in  dem  Gegenstande  rufondtn  Kraft  odtr 
Berechtigung:  Ae.  The  pris  he  had  wonnen  in  vertew  of  Cristes  pas- 
sioun.  PL.  342.  J)oru  pe  vertu  of  pe  crois  he  was  sone  ouercome. 
RG.  1918.  —  Me.  Righte  as  the  perl  of  his  owne  kynde  takethe  round- 
nesse,  righte  so  the  dyamand  be  vertu  of  god  takethe  squarenesse. 
Mau.  14.  Alle  that  sorwe  and  myschance  schalle  turne  to  himself 
thorghe  vertu  of  that  ston.  14.  For  the  vertu  of  sacrament.  Wycl.  — 
Ne.  In  vain  had  he,  by  virtue  of  his  ecclesiastical  supremacy,  enjoined 
the  clergy  to  abstain  from  discussiug  controverted  points.  Mac.  7,  39. 
A  petition  recommendcd  to  Heaven  the  soul  of  the  sufferer,  and  in- 
voked  pardon  for  his  sins,  in  virtue  of  the  great  Christian  atonement. 
\\  8.  Nig.  25. 

§.   470.  7)   I ii   accordance   with   (in    Uebcrriiistimnuing   mit,  gemäß. 

ilaccord  avec,  en  aecord  avec):  Ne.  The  qiu^tion  wlnihor  the  ad- 
iniiii»tiation  of  that  family  had  or  had  not  been  in  accordance  with  the 
ancient  Constitution  of  the  kingdom.  Mac.  1,  26. 

8)  In  addition  to  (in  Hinzurechnung,  Beifügung  zu):  Ne.  There 
were  her  own  trinket«  and  trousseau,  in  addition  to  those  which 
her  husband  had  left  behind.  Van.  F.  30. 

9)  In  case  of  (im  Falle,  frz.  eu  cas) :  Ne.  In  rase  of  failure, 
i'cnalty  is  to  be  ineurred. 
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10)  In  comparison  to  =  compared  with  (im  Vergleich  mit.  im  §•  4'0. 
Verhäüniß  zu,  gegen,  frz.  comparativement  ä):    Ne.  You  are  innocent 

in  comparison  to  her.    Am.   2,  3.     You  would  not  have  seen  me  thus 
reduced,  in  comparison  to  what  I  was.  Trev.  ||  2,  174.     Hatred   is  no-  II  394. 
thing  in   comparison  to  it.  3,  17.    Her  hand,  in  whose  comparison  all 
whites  are  ink.  Sh.  Troil.  1,  1. 

11)  In  compliance  with  (willfährig gegen,  wegen,  frz.  par  com- §•  471. 
plaisance  envers) :    Ne.  He  has  done  so  in  compliance  with  the  urgent 
request  of  most  of  his  brother  squires.  WS.  Rob.  7. 

12)  In  consequence  of  (in  Folge  von,  frz.  en  consequence  de): 
Xe.  But  this  order,  in  consequence  of  some  misinformation  which  he 
had  received,  did  not  correctly  describe  the  Situation  of  the  ships.  Mac. 
5,  119.  Yet  England  had,  in  consequence  of  the  imbecility  and  mean- 
nes  of  her  rulers,  sunk  low.  2,  227. 

13)  Indefiance  of  (trotz):  Ne.  Some  bold  men  betook  them- 
selves  to  the  woods,  and  there,  in  defiance  of  curfew  laws  and  forest 
laws,  waged  a  predatory  war  against  their  oppressors.  Mac.  1,  13. 

14)  In  despite  of  (afrz.  despit,  lat.  despectus  Verachtung  etc.) : 
Ae.  God  walde  mak  man  in  despite  of  Lucifer.  Consc.  376.  —  Me.  I  n 
despit.  Ch.  949.  For  despit.  943.  In  the  spyt  of  me.  Perc.  Rel.  2. 
Es  erinnert  an  frz.  en  despit  de.  —  Im  Ne.  sind  im  Gebrauch  in  de- 
spite of,  in  spite  of,  despite  (of),  spite  (of)  in  Mißachtung,  trotz:  The 
puppets  are  seen  in  despight  of  the  players.  BJ.  746.  Faulconbridge 
in  spite  of  spite  alone  upholds  the  day.  Sh.  J.  5,  4.  The  horse  were 
confided  to  Grey  in  spite  of  the  remonstrance  of  some  who  remembered 
the  mishap.  Mac.  5,  175.  Despite  of  every  yoke  she  bears,  that  land 
is  glory's  still.  Byr.  Cor.  15.  Not  mindless  of  these  mighty  times  was 
Alp,  despite  his  flight  and  crimes.  15.  She  had  remained  possessed  of 
her  dominions  despite  the  various  men  of  fame.  WS.  Ken.  30.  And, 
spite  of  spite,  needs  must  I  rest  a  while.  Sh.  cHf.  2,  3. 

15)  In  favour  of  (2«  Gunsten,  für,  frz.  en  faveur  de}:  Ne.  The 
most  remarkable  speech  in  favour  of  the  Triennial  Bill  was  made  by 
Digby.  Mac.  1,  98.  She  indignantly  refused  to  say  a  word  in  favour 
of  such  a  wretch.  4,  56. 

16)  In  front  of  =  in  face  of  (vor,  gegenüber,  frz.  en  face  de):  §•  472. 
Ne.  His  head  was  severed  from  his  Shoulders  in  front   of  the  banquet- 

iug  hall  of  his  own  palace.  Mac.  1,  125.  The  nether  portal  opened 
in  front  of  a  wall.  WS.  Wav.  8.  They  were  convicted  in  the  face  of 
the  letter  and  of  the  spirit  of  the  law.  Mac.  7,  101. 
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§.  472.  17)   In   Heu   of  =  in  place  of  =  instead  (anstatt,  für,  frz.  au 

lieu  de) :  Ne.  It  (a  piece  of  split  fir)  is  often  used  in  the  Highlands 
in  lieu  of  candles.  WS.  Rob.  28.  In  lieu  of  a  window  framed  and 
glazed,   it  had  a  great  black  wooden  Aap    or  shutter.   Humph.  2,  331. 

395.  ||  In  lieu  of  her  remote  descendant.  B.  Sard.  4,  1.  ||  In  place  of  a  sword 
or  dagger,  he  wore  at  his  belt  an  ordinary  knife.  WS.  Nig.  2.  In 
place  of  the  well-bred  and  well-fed  London  domestics  Dobbin  procured 
a  swarthy  little  Belgian  servant.  Van.  F.  28. 

18)  In  Opposition  to  (im  Gegensatz  zu,  gegenüber,  frz.  en 
Opposition  de):  Ne.  What  insolence  to  plead  either  natural  justice  or 
positive  law  in  Opposition  to  an  express  command  of  the  Sovereigu. 
Mac.  6,  326. 

19)  In  (on)  the  point  of  (frz.  sur  le  point)  im  Me.  gleichbe- 
deutend: Thei  weren  in  poynt  of  perishing.  Wycl.  Prol.  6.  Aber  im 
Ne.  unterschieden:  In  point  of  (rücksichtlich,  in  Beziehung  auf)  fact 
it  was  all  one  and  the  same.  Bul.  Nov.  3,  28.  He  was  on  the  point 
(im  Begriff)  of  giving  up  the  expedition.  Van.  F.  28. 

20)  In  quest  of  (im  Nachsuchen,  nach,  afrz.  en  queste):  X< . 
He  went  in  quest  of  his  sister.  TJ.  6,  4.  She  took  leave  to  go  in 
quest  of  the  doctor.  Am.  12,  2.  Burnet  went  in  quest  of  William. 
Mac.  7,  17.  With  what  pleasure  would  he  embark  in  quest  of  new 
scenes  and  stränge  adventures.  WS.  Pir.  9. 

§.  473.  21)   In  (with)  regard  of,  to  (rücksichtlich,  wegen,  afrz.  au  re- 

gard  de ,  en  regard  de) :  Me.  All  the  sinnes  of  the  world ,  at  regard 
of  this  sinne,  ben,  as  thing  of  nought.  Ch.  Pers.  Bodily  penance  is  but 
short  and  litel  at  regard  of  the  peine  of  helle.  Pers.  Insolent  is  he. 
that  despiseth  all  other  folk ,  as  in  regarde  of  his  value.  Pers.  —  .\  < . 
And  that  in  regard  of  the  oath  of  God.  Eccl.  8,  2.  He  admitted  the 
charges  in  regard  to  his  treatment  of  Granvella.  Presc.  2,  125.  That 
brisk  woman  had  committed  the  most  fatal  of  all  errors  with  regard 
to  her  sister-in-law.  Van.  F.  33. 

22)  In  reply  to  (m  Brwidnmg  «<(/',  fn,  repliquant  ä) :  Nr.  In 
reply  to  the  pressing  questions  of  the  divines,  he  said  that.  Mac   1.  7. 

23)  In  (with)  reference  to  =  in  relation  to  (mit  Berileimck* 
tigung,  wegen):  N<:  He  explaincd  his  course  in  reference  to  some  of 
the  other  matters  especially  in  relation  to  the  sectaries.  Presc.  2,  12.». 
The  Lords  had  considered,  with  reference  to  his  Situation,  the  question. 
Mac.  4,  91.  I  never  yet  Ml  UM  person,  on  whom  I  thought  with  re- 
ference to  the  present  subjeet.  WS.  Wav.  26. 
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24)  In  respect  of  =  with  respect  to  (in  Betracht,  rücksichtlich) :  §.  474. 
Ne.  I  have  heard  from  ladies  who  were  at  Brüssels  then,  that  the  talk 

and  interest  of  persons  of  their  own  sex  regarding  the  ball  was  much 
greater  even  than  in  respect  of  the  enemy  in  their  front.  Yan.  F.  29. 
The  singularly  favourable  Situation  in  which  he  stood  with  respect  to 
foreign  powers.  Mac.  1,  49. 

25)  In  search  of  (im  Suchen  nach,  wegen):  Ne.  He  looked  into  ||  396. 
the  coffee-room  in  search  of  Mr.  Squeers.  Dick.  NN.  5. 

26J  On  account  of  (in  Betracht,  wegen,  frz.  en  compte) :  Ne. 
The  house  was  a  house  of  mourhing,  on  the  account  of  his  dear  mother. 
TJ.  5,  9.  In  a  little  room  there  was  a  young  lady  who  had  taken  off 
her  mask  on  account  of  the  place  being  very  wann.  Humph.  2,  338. 
Noch :  You  cannot  think  how  rcjoiced  I  am  on  your  account.  On  any 
account,  on  no  account. 

27)  Onplea  of  (auf  Einrede,  auf  Grund,  wegen,  lat.  placitum. 
afrz.  plait) :  Ne.  He  begged  to  be  excused  on  the  plea  of  business 
and  111  health.  Mac.  6,  328.  He  declined  the  controversy  on  the  plea 
of  reverence  for  the  memory  of  his  deceased  master.  6,  278. 

28)  With  a  view  to  (in  Absicht  auf,  für,  afrz.  en  vue  de): 
Ne.  He  had  been  bred  with  a  view  to  the  bar.  WS.  Wav.  10. 

2)    Adjectivische  Präpositionen. 
Die  Adjectiven  standen  entweder  in  attributiven    Verhältnissen  oder  §.  475. 
adverbial. 

1)  Agreeably  (angemeßen,  gemäß,  lat.  gratum,  afrz.  greit,  a 
gre  nach  Willen,  frz.  agreable) :  Ne.  They  now  relieved  their  master 
in  the  duty  of  the  outward  shop,  and,  agreeably  to  the  etablished  custom. 
were  soliciting  the  attention  and  encouragement  of  the  passengers. 
WS.  Nig.  1.  Auch  die  Adjectivform :  You  will  call  at  my  house  to 
morrow  morning,  agreeable  to  bis  direction.  2. 

2)  Contrary  (zuwider,  frz.  contrairement  ä) :  Ne.  He  dares  not 
act  contrary  to  his  Instructions.  Murray.  He  believes  the  doctrine  to 
be  true,  and  yet  lives  contrary  to  it.  Then  will  I  also  walk  contrary 
unto  you.  Lev.  26,  24. 

3)  Exclusive  of  (ausschließlich),  inclusive  of  (einschließlich): 
Ne.  James  estimated  the  force  at  near  40000  troops,  exclusive  of  the 
militia.  Mac.  9,  269.  A  farm,  which,  exclusive  of  house  and  paddock. 
is  about  the  size  of  Russell  Square.  NN.  1. 
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§.  476.  4)    Maugre   {trotz,   lat.  malum  gratura,   afrz.  malgrc,  maugre): 

Ae.  Maximian  was  islawe  magrei  hys  nose.  RG.  2097.  Richard  sesid 
be  dikes  maugre  pam  euerilkon.  PL.  4314.  —  Me.  Bringeth  Mede  to 
me  maugree  hem  alle.  PP.  1291.  The  mountaynes  ben  so  hye,  that 
thei  moste  abyde  there  maugre  hire  mighte.  Mau.  26.  I  wol  loue  hire 
maugre  all  thy  might.  Ch.  1609.  Substantivisch:  He  wolde  hunte  in 
the   mauger   of  doughte  Douglas.   Percy.  2.  —  Im  Ne.  nur  bei  altem 

397.  ||  Schriftstellern :  Maugre  his  host.  Sp.  3,  10,  2.  ||  Maugre  all  thy  pride. 
Sh.  TN.  3,  1.  I  through  the  ample  air  shall  lead  hell  captive,  maugre 
hell.  M.  PL  3,  255. 

5)  Minus  {weniger,  lat.)  int  zunächst  Benennung  des  Sub'.ract, 
Zeichens:    3  —  2  =  1.      Weiter  verwandt  =  ohne:  He   found    himself 
minus  his  right  hand.    Marr.  Easy.  18.     They  were  minus  their  bfan- 
kets.  27. 

6)  Previous,  previously  {vorhergehend,  vor):  Ne.  Osborne's  ser- 
vant  disposed  of  his  master's  baggage  previous  to  the  Captain's  de- 
parture.  Van.  F.  31.  It  had  been  arranged  previously  to  the  depar- 
ture.  Pickw.  1,  83. 

7)  Relatively  to  {bezüglich) :  Ne.  It  is  not  a  large  world.  Re- 
latively  even  to  this  world  of  ours,  which  has  its  limits  too,  it  is  a 
very  little  speck.  BH.  2. 

8)  Round,  around  {rund  um.  afrz.  en  roonde,  a  la  roonde): 
Me.  I,  mercy,  have  rönne  the  hevenly  regyon  rownde.  Cov.  Mv>t. 
p.  110.  —  Ne.  The  counties  round  London.  Mac.  1,  111.  Round  hi> 
little  fleet  a  boat  was  rowing.  Mac.  5,  119.  A  mouth,  round  which 
played  an  ironical  smile.  Bul.  N.  3.  Where  is  Thavies'  Inn?  Only 
round  the  corner.  BH.  4.  Verstärkend  tritt  about  dazu :  As  the  moun- 
tains  are  round  about  Jerusalem,  so  the  Lord  is  round  about  his 
people.  Ps.  125,  2. 

3)     Verbale   Prä/msitiotu  u. 
§.  477.  I.    Eine   gi'njße  Anzahl  activer   Partie ipicn    ist    zu   präpositiom 

Gebrauche   gelangt,    und  zwar  entweder  aus    ubsohttcn   Pprtfcytafeuw 
structionen,  wie  during  und  pending,  oder  aus  attributivem   Verhältnisse. 

1)  During  {während,  frz.  durant).   Ae.  hat  et  noch  alt  i'-n-; 

pey  tje  abbyp  nou    vvf  ger  of  bataile  unused  be,    gpt  in  «joure  prow- 

esbe   wcl    durynde   ych  you  sc  {olxjleieh  ihr  5  Jahre  A     \q£u  un- 

ohnt  gewesen  seid,    so  sehe  ich  euch  wohl  autdauernd  in  etc.).    EtOi 

4379. —  Ne.  Ch.  hat  >li>  abtoiute  PartkgMakoiutniatitm :    I  shall  not 
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spare  to    reniie  ray   life    during   (so  lang  mein  Leben    währt).    12,  68.  §.   477. 
( Sachs)  und  die  präpositionale   Verwendung :    Byforn    hem   alle   duryng 
the   metes  space  the  child  stood.  5434.  —  Ne.  Their  uncle  Vortigere 
usurpt  the  crowne   during  their  pupillage.    Sp.  2,  10,  64.    He  was  to 
be>  kept  close  prisoner  during  life.  Mac.  4,  55. 

2)  Pending  (eig.  hängend,  schwebend).  Es  scheint  durch  das 
juridische  Ute  pendente,  afr:.  la  cause  pendante  (Chevallet  3,  366) 
eingeführt  zu  sein.  Ne.  Pending  the  arrival  of  the  toast  he  advanced 
to   the  front  of  the  fire.   Pickw.  2,  93.     Pending  the  arrangements  of 

||  the  proceedings.   Shirl.  2.    In  that  fellow's  property   I  have  sworn  ||  398. 
never  to    set  foot   of  mine  pending  the  present  relations  between  us. 
BH.  18. 

3)  According  to  (übereinstimmend  mit,  gemäß):    Me.  Me  thin-  §.  478. 
keth  it  accordant  to  reson.    Ch.  37.     According  to   the   gospel.   Tob. 

Prol.  576.  —  Ne.  -Be/Sp.  auch  ohne  to :  According  his  desire.  1,  10,  50. 
I  was  come  according  to  my  promise.  Gull.  The  king  of  England  was 
bound  to  conduct  the  administration  according  to  law.  Mac.  1,  31. 

4)  Barring  {ausschließend,  ausgenommen,  von  frz.  barre):  Ne. 
Who  are  the  principal  persons,  barring  the  corporal  and  yourself. 
EAr.  19.  But  in  this  here  vülage  there  ben't  a  man,  woman,  nor 
cbild,  as  has  any  consarn  for  Squire  or  Parish,  barring  myself  (Mr. 
Stirn).  Bul.  N.  3,  2. 

5)  Bating  (abnehmend,  außer,  von  to  abate):  Ne.  Bating  one 
circumstance,  it  is  all  true.  WS.  Rob.  13.  Sir  Mungo  is  a  handsome 
person,  bating  the  loss  of  his  fingers,  and  the  lameness  of  his  leg. 
Nig.  27.  For,  bating  Coventgarden,  I  can  hit  on  no  place  that's  called 
Piazza.  Byr.  Bep.  5. 

6)  Concerning  (betreffend,  frz.  concernant) :  Ne.  The  Jews  did 
not  believe  concerning  him,  that  he  had  been  blind.  Joh.  9,  18.  The 
tree,  concerning  which  I  charged  thee.  M.  PL.  10,  119.  Concerning 
all  the  other  provinces  of  the  Western  Empire  we  have  continuous  In- 
formation. Mac.  1,  5. 

7)  Considering  (erwägend,  in  Anbetracht,  frz.  considerant) : 
Considering  all  thiugs,  it  was  very  kind  of  you  to  allude  to  the  cir- 
cumstance. Yan.  F.  14.  Wb.  will  es  nicht  als  Präposition  gelten  laßen 
und  meint,  daß :  It  is  not  possible  for  us  to  act  otherwise,  considering 
the  weakness  of  our  nature  nicht  correct  sei  und  man  beßer  sage:  It 
is  —  otherwise,  the  weakness  of  our  nature  considered. 
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§.  479.  8)  Excepting  {ausnehmend,    außer):    Ne.  The  greater  part  of 

the  ground  was  suffered  to  run  to  waste,  excepting  a  few  patches. 
WS.  Ken.  3.  All  were  gone  excepting  the  clergyman.  Nig.  7.  There 
are  things  I  never  talk  about,  or  even  think  about,  excepting  in  the 
Growlery.  BH.  8.  Auch  diesen  Gebrauch  hält  Wb.  für  falsch  und  zieht 
das  passive  Particip  vor:  All  were  condemned,  three  excepted,  nicht 
aber :  excepting  three. 

9)  F  a  c  i  n  g  (das  Gesicht  zuwendend,  gerade  gegenüber,  nach) :  Ne. 
Facing  the  entrance-door  is  a  second  enclosed  hall.  HW.  3,  110.  Facing 
the  south,  a  colonnade  had  been  formed.  Bul.  N.  9,  3. 
399.  ||  ||  10)  Including  {einschließend,  einschließlich):    They  had  tifty 

or  sixty  persons  on  board,  including  the  women.  Marr.  Pach.  12.  He 
could  drink  more  than  any  ofiicer  of  the  whole  mess,  including  old 
Heavytop.  Van.  F.  All  the  year  round,  including,  of  course,  the  depth 
of  winter.  BH.  8. 

11)  Passing  {übertreffend,  mehr  als,  über):  Me.  I  have  be 
preest  and  parson  passynge  thritty  wynter.  PP.  3317.  Unethe  hathe 
ony  man  passyng  50  heres  in  his  berd.  Mau.  The  holy  lond  pas- 
synge alle  othere  londes  is  the  most  worthi  lond.  Prol.  —  Ne.  außer 
Gebrauch. 

12)  Regarding  {betrachtend,  betreffend) :  Ne.  I  would  not  dare 
to  breathe  such  an  idea  regarding  them.  Van.  F.  12.  One  is  bound 
to  own,  regarding  this  unfortunate  wretch,  that  the  mere  truth  was 
enough  to  condemn  him.  19. 

§.  480.  13)  Respecting  {berücksichtigend,  betreffend):     Ne.  He  had  all 

the  characteristic  terrors  of  a  Saxon,  respecting  fawns,  forest-fiends 
etc.  WS.  Iv.  10.  It  was  impossible  to  consult  with  the  first  of  the 
king's  servants  respecting  the  object  nearest  to  the  king's  heart.  Mac. 
6,  381. 

14)  Saving  (rettend,  bewahrend,  außer,  ohne):  M, .  Aftre  my 
lytylle  wyt  it  semethe  me  savynge  (unbeschadet)  here  reverence,  that 
it  is  more.  Mau.  17.  Saving  your  grace  (mit  Euer  Gnaden  l'.rlaubniß). 
Cb.  Mel.  No  man  might  gladeu  Theseus  saviug  (außer)  his  olde  faihi. 
Ch.  2840.  —  Ne.  nur  in  letzter  Bedeutung:  And  yet  what  other  OOBr 
clusion  remained  saving  the  rejection  of  hi>  iddSMMI  bj  Flora.  WS. 
Wav.  27.  liut.  NVfaf  thia,  you  may  put  ou  wliatcuT  you  like.  Byr. 
Hep.  6. 

15)  Tending   to   (zielend  auf,    gereichend  zu,   frz.  tendant  ä): 
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Xr.  None   of  them   said   any   thing  tending   to  his    vindication.    Mac.  §.  480. 
4,  55.  Plots  tending  to  ruin.  NN.  60. 

16)  Touching  (berührend,  betreffend,  frz.  touchant  oder  en 
touchant):  Me.  As  touching  thy  frendes.  Ch.  Mel.  Touching  swiche 
thing,  lo!  the  wise  man  saith,  Within  thy  hous  ne  be  thou  no  lyoun. 
Ch.  7570.  Touching  the  cherl,  he  nis  no  fool.  7872.  —  Ne.  We 
may  have  satisfaction  touching  that  point.  Sh.  Mm.  1,  1.  His  opinions 
touching  the  metaphysics  oftheology  were  calvinistic.  Mac.  7,  18.  She 
answered  questions  touching  his  sister.  Shirt.  8. 

II.  Auch  einige  passive  Participien  sind  zu  Präpositionen  geworden.  §.  481. 

1)  Except  (ausgenommen,  außer,  frz.  excepte):  Me.  Alle  shul 
deye  excepte  oonliche  of  ech  kynde  a  couple  PP.  5454.  That  any 
creature    sholde   könne    al   except    Crist    oone.  PP.  p.  297.  —  Ne.  It 

||  soon  appeared  that  the  fugitives  had  scarcely  any  thing  in  common  II   400. 
except  the  hatred  of  James.  Mac.  5,  111.    None  except  the  ambassador. 
4,  9.     She    remembered    little   more    except  the  firing  of  shots.     WS. 
Nig.  25. 

Die  ursprügliche  Participialconstruction  bildet  sich  zum  z  weiten- 
male :  In  no  other  county,  Comwall  and  Wiltshire  excepted,  were  there 
so  many  small  boroughs.  Mac.  8,  145.  He  was  thought  to  see  farther 
and  deeper  into  thingi  than  any  man  in  the  parish,  the  parson  himself 
not  excepted.  TJ.  11,  2.  All  the  same  Company,  Atkinson  only  except- 
ed. assembled  in  her  apartment.  Am.  5,3. 

2)  Past  (vorbeigegangen,  drüber  hinaus,  jenseits,  ohne;  auch: 
vor  über  muß  aus  attributivem  Verhältnisse  hervorgegangen  sein:  Ne. 
No  lady  begins  now  to  put  on  jewels  tili  she 's  past  forty.  Golds. 
So  oft  in  Zeitbestimmungen :  A  quarter  past  three,  half  past  three ;  bei 
(ib.,t racten  Begriffen :  I  am  past  eure.  Sh.  J.  3,  5.  Past  doubt.  WT.  1,  2. 
Past  utterance.  M.  PI.  3,  62.  Sprichwort :  There  he  was  past  his  Latin 
{da  stehen  die  Ochsen  am  Berge).  —  Ferner :  A  ball  whistled  past 
him  and  the  report  of  a  pistol  was  heard.  WS.  Wav.  58.  They  swept 
past  me.  Rob.  5. 

3)  Save    (ausgenommen,    außer,    ohne;    entweder    vom  frz.  Adj.%.  482. 
salf,    sauf  oder  vom  Part.  salve\    sauve"    gerettet,   geborgen) :    Ae.  Scho 

yede  out  in  her  smok  ouere  pe  water  of  Temse,  bat  frosen  was 
iys,  withouten  kirtelle,  save  kouerchief  (ohne  Kopftuch).  PL.  2989. 
Ich  wole,  saue  lym  and  lyf  (Leib  und  Leben  geborgen,  sicher)  brynge 
bym  to  eche  law.  RG.  1265.  Dies  wiese  auf  ursprüngliche  Parlici- 
piakonstruetion    hin.  —  Me.  Wycl.    stellt  es    outaken  gleich:    But  any 
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§.  482.  other  he  hath  saue  (A.  outakun  B.)  god.  Gen.  31,  50.  Mau  und  Ch. 
laßen  den  Nominativ  folgen :  Ther  was  no  wight,  save  god  and  he. 
Ch.  6075.  Dishevele,  sauf  his  cappe,  he  rode  all  bare.  685.  Of  this 
bare  witnesse  everich,  save  he,  that  Hermigild  slow.  5o48.  Thei  re- 
turnen,  saf  only  thei,  that  ben  dwellynge  with  him.  Mau.  22.  Ebenso 
Alle,  save  thei  one.  PP.  13297.  —  Ne.  Dieses  Schwanken  dauert  fort, 
so  daß  es  erscheint  als  Präposition :  Thy  shores  are  empires,  changed 
in  all  save  thee.  Byr  CH.  4,  182.  All  were  gone,  save  him.  Rogers.  — 
oder  als  Conjuntion :  Nor  never  none  shall  mistress  be  of  it  save  I  alone. 
Sh.  TN.  3,  1.  Not  that  any  man  hath  seen  the  father  save  he  which 
is  of  God.  Joh.  6,  46.  Mt.  19,  11.  There  was  no  stranger  with  us 
in  the  house,  save  we  two.  1.  Kgs.  3,  18.  That  mortal  dint,  save  he 
who  reigns    above,   none  can  resist.  M.  PI.  2,  814.     All  their   escort, 

401.  ||  save  they,  who  ||  escaped  to  teil,  had  been  cut  to  pieces.  WS.  Rob.  39. 
Who  can  teil,  save  he  whose  heart  hath  tried.  B.  Cors.  1,  1. 


Dritter  Abschnitt. 

Präpositionenhäufung. 
§.  483.  Darunter  sind  nicht  die  Compositionen  zu  verstehen,  die  schon   im 

Ags.  zahlreich  vorkommen :  wie  baeftan,  toaeftan,  widaeftan,  aetforan, 
biforan,  onforan  etc.  oder  spätere  Bildungen,  wie  over  against;  — 
auch  nicht  die  erst  lose  Verbindung  und  spätere  Verschmelzung  von 
Adverb  und  Präposition,  wie  in  to,  with  in,  up  on ;  —  auch  nicht  cüa 
Verbindung  zweier  sinnverwandten  Präpositionen,  um  die  Bedeutung  zu 
Mrigern,  wie  from  off,  from  forth,  from  out.  out  of.  Man  versteht 
darunter  die  Verbindung  zweier  Präpositionen  mit  einem  Substitutiv,  die 
Ttehiedene  Bedeutung  haben  und  in  einem  ungleichen  Verhältnisse  :u 
ihrem  Substantiv  stehen.  Die  zu  wichst  stehende  Präposition  gehört  zum 
Substantir  und  bezeichnet  an  demselben  irgend  ein  adverbiales  Verhält- 
inG,  wie  beyoud  the  sea  'fenteitt  der  See),  also  ein  überseeisches  Land. 
Zu  diesem  im  mlrcrhittl, n  \'rrliältuissc  grnantitcn  licgrift'e  tritt  nun  eine 
zweite  Präpoeition,  dir  da»  VerJtfßtmß  des  letzteren  angibt:  Ho  camo 
from  beyond  the   sea  {er  kommt    pon  einem  Überettucktn  Lande   oder 

Oft*  ///•/•). 

Häufung    Liimml   schon    .  i  rlongl    <il»  r     erst   im 

i/V  »//,</  Ne.  großem   l'mfang.      Ags.  Him    f\ligdon    myccle    mamigeo 
t'ram  begöoudan    JardttML  Mt.  4,  25.     Fram    gBondan  sä.  SC.  1047. 
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Her  wearct  Ecgbriht  ofslegen  foran  tö  middan  sumera  (E.  wurde  da  §. 
erschlagen  vor  Mitte  Sommers).  961.  Her  foran  to  eästron  Eädweard 
het  gefaran  })ä  burh  (da  befahl  E.  vor  Ostern  nach  der  Burg  zu  ziehen). 
921.  —  Ae.  Kynges  of  bigende  see.  RG.  3917.  Ober  knyghtes  inowe 
of  bigond  be  se.  PL.  5236.  —  Me.  Of  bygonde  be  see  also  many 
lordez  were  bere  bo.  Arthur.  187.  A  good  wif  was  ther  of  biside 
Bathe.  Ch.  442.  Thou  schalt  not  waissche  to  me  the  feet  in  to  with 
outen  ende  (A.  neuere  B.).  Joh.  13,  8.  AI  thi  lond  i  shal  gyue  to 
thee  for  to  euennore  (A.  til  in  to  with  outen  ende  B.).  Gen.  13.  15 
und  oft. 

Im  Ne.  tritt  zu  dem  grammatischen  Begriffe  1)  at :  At  about  ten 
o'clock.  At  between  five  and  six  hundred  a  year.  ,  D.  HW.  13,  12. 
The  number  of  rations  was  estimated  at  from  three  to  four  millions. 
Mac.  8.  —  2)  besides :  Perhaps  I  am  already  grown  superfluous, 
and  other  ways  exist  besides  through  me.  Col.  Wallenst.  1,1.  — 
3)  for:  I  had  not  seen  him  for  above  a  year  before.  TJ.  They  won't 
seil  for  above  half  the  money.  Vic.  12.  —  4)  am  häufigsten  from: 
The  angels  shall  come  forth,  and  sever  the  wicked  from  among  the 
just.  Mt.  13,  49.  From  before  the  sun.  B.  Zan.  15.  From  between 
j|  the  arcades  the  eye  glanced  up  to  a  bit  of  a  blue  sky.  SK.  Rein-  ||  402. 
forcements  from  beyond  the  sea.  Mac.  1,  10.  My  eloquence  can  do 
nothing,  but  by  strength  from  on  high.  Jam.  Conv.  1,  131.  The  cart 
passed  from  under  bis  feet.  Mac.  2,  235.  His  happiness  sprang  from 
within  himself.  Sk.  The  sound  of  a  hörn  from  without  the  gate.  Sk.  — 
5)  of:  With  a  beard  of  above  a  fortnight's  growth.  Am.  1,  3.  A  wo- 
man  of  from  forty  to  fifty.  BH.  4.  A  spirit  raised  from  depth  of 
under  ground.  Sh.  bHf.  1,  2.  —  6)  tili:  He  never  saw  you  tili  within 
these  three  days.  Edg.  Perhaps  tili  after  Theseus'  wedding  day.  Sh. 
,MD.  2,  1.  —  7)  to:  The  wood  approached  to  within  a  mile  of  atown. 
WS.  Iv.  7.  —  8)  with:  A  little  farmhouse.  surrounded  with  about 
twenty  acres  of  vineyard.  Sent.  J.  —  9)  within :  We  saw  a  stag  bound 
nimbly  by  within  about  twenty  paces  of  where  we  were  sitting.  Vic.  5. 


Vierter  Abschnitt. 

Stellung  der  Präpositionen. 
Gewöhnlich    stritt    die    ags.   Präposition    vor    ihrem  Rectum  s.  o.,  «j.  484. 
seltner  in  Prosa,  als  bei  Dichtem,  steht  sie   nach,  und  zwar   1)  unmittel- 
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§.  484.  bar  hinter  dem  regierten  Worte :  Äräs  bä  metodes  |>eöw  gästum  tögeänes 
{des  Herrn  Diener  erhob  sich  den  Geistern  entgegen).  C.  146,  31.  })jet 
hö  grenes  fond  goldburgum  in  (was  die  Flamme  grünes  fand  in  den 
Goldburgen).  154,  2.  Hirn  bä  wie  geceäs  eästlandum  in  (Wohnung 
erkor  er  sich  in  den  Ostlanden).  64,  19.  ])ä  him  mid  scoldon  gewitan 
(die  mit  ihm  fahren  sollten).  B.  41.  f)onne  bitf  äweaxen  wyrtum  in 
gemonge  {wenn  unter  Würzkräutern  erwachsen  ist).  Exon.  216,  10. 
|)ä  wass  eäc  se  seucca  him  betwux  (da  war  auch  der  Teufel  unter 
ihnen)  Job.  Hi  him  mid  sseton  manega  dagas  (die  viele  Tage  bei  ihm 
saßen).  Job.  |)ä  Jje  him  from  nolden  (die  nicht  von  ihm  wollten). 
SC.  755.  Seö  sse  rihte  ädruwode  him  aetforan  (die  See  verdrocknete 
sogleich  vor  ihm).  Alb.  Him  of  änim  baes  iisces  dsel  (von  ihm  nimm 
einen  Theil  des  Fisches).  Cüdb.  —  2)  entfernter  vom  regierten  Worte'. 
Geseo  ic  him  his  englas  ymbe  hweorfan  (ich  sehe  seinen  Engel  um,  ihn 
wandeln).  C.  42,  6.  Nacode  men  winnad"  ymbe  wyrmas  («n  nackte 
Männer  winden  sich  Würmer).  273,  13.  Hine  waldend  on  täcen  sette 
(an  ihn  der  Waltende  ein  Zeichen  setzte).  64,  2.  iEr|)on  be  him  se 
egesa  on  ufan  ssete  (bevor  der  Schrecken  auf  ihm  säße).  Jud.  252. 
Him  man  nam  frid  wid  (man  nahm,  machte  Frieden  mit  ihnen).  SC.  993. 
403.  ||  ||  In  Folge  dieser  Stellung  berühren  sich  Präposition  und  Adverb : 

He  ewaed  him  j>us  tö  (sprach  ihm  so  zu,  redete  ihn  an).  Bed.  1,  7. 
Cwsedon  hi  tö  him  (sprachen  zu  ihm).  2,  2.  He  sende  him  tö  (er 
schickte  ihm  zu).  1,  23.  He  sende  tö  him  (zu  ihm).  2,  2.  Hym  com  tö 
mycel  maenigeo  (ihm  kam  zu,  nahte  eine  große  Menge).  Mrc.  5,  21. 
und  com  tö  änum.  Se  unchena  gast  him  of  eode.  Mrc.  1,  26.  und 
of  him  ßode.  —  He  wunode  mid  him.  Joh.  3,  24.  Him  mid  sseton 
(s.  o.).  Job. 

Der  Unterschied  zwischen  Adverb  und  Präposition  mag  ursprünn- 
lirh  im   Tone  und  in  der  Rection  beruhen. 

Das  Adverb  ist  betont,  die  Präposition  ist  unbetont ;  jenes  aber  um- 
so lange,  als  es  seine  sinn/iehr  Hedeutung  behält  und  getrennt  bleibt. 
Ferner  ist  dies  Unterscheidungszeichen  nur  in  der  Alliteration  zu  er- 
I >nnen  und  selbst  hier  nicht  immer  sicher,  weil '.rhythmische  Verhältnisse 
einwirken,  s.  B.  I.  §.  208  J\ 

Die  Rection  ist  ebenfalls  ein  sehr  unsicherer  Führer.     Denn    1)  hat 

I    die  Rection   der   ags.  Präpositionen  sehr  erweitert  oder   vielmehr 

sie  ist  schwankend  fmerdm.     Qot.  faura,   train  stehen  mit   dem  Daür, 

im   Ags.   fore   mit    Ihmr    und  Ae.usotie,    lllim    mit    Datir   und  Inslnimin- 
talis  ;    got.    |»irü  regiert    nur  den   A  ".</*•    |»Wb    Dativ,   Aeeusativ 
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und  Genitiv ;  got.  ana  und  mib  regiert  Accusativ  und  Dativ ,  ags.  on  §.  484. 
und  mid  Accusativ,  Dativ  und  Instrumentalis :  got.  du  Dativ  und  Accu- 
sativ, ags.  to  Dativ,  Accusativ,  Genitiv  und  Inst)  umentalis.  —  2)  Auch 
in  uneigentlicher  Composiiion  schwankt  die  Rection,  wie  bei  aefter:  He 
sweartum  hrefne  forlet  aefter  fleögan  culufran  (er  ließ  dem  schwarzen 
Raben  eine  Taube  nachfliegen).  C.  87,  18.  paet  he  ser  aefter  spyrede 
(dem  er  früher  nachspürte).  Met.  27,  16.  —  3)  In  eigentlichen  Com- 
positionen  scheint  die  Rection  sich  zu  ändern.  Seö  sunne  ymbscind  bone 
blindan  {die  Sonne  umscheint  den  Blinden).  Job.  Godes  beorhtnes  hym 
ymbe  Scan  (Gottes  Herrlichkeit  erglänzte  ihm  ringsum).  Luc.  2,  9.,  wäh- 
rend die  Präposition  verlangt:  Godes  beorhtnes  ymbe  hine  scind. 

Laßen  sich  aber  schon  hier  Präposition  und  Adverb  nicht  immer 
auseinander  halten,  so  ist  das  noch  weniger  der  Fall,  wenn  die  Rection 
hinwegfällt,  wie  bei  dem  verhärteten  Relativ.  Ist  nämlich  das  flexions- 
fähige Relativ  von  einer  Präposition  abhängig,  so  steht  diese  vor  jenem  : 
^delust  beäma,  on  bäm  pröwode  peöden  engla  {der  Bäume  edelster, 
an  dem  der  Herr  der  Engel  litt).  Men.  86.  Steht  dagegen  das  flexions- 
lose pe,  so  steht  die  Präposition  ||  nach:  Christes  lichama,  pe  h^  on  I«  ^^' 
bröwode  {Christi  Leib,  an  dem  er  litt).  iElfr.  Wenn  es  hier  bisweilen 
zweifelhaft  sein  kamt,  ob  man  die  Partikel  als  Adverb  oder  als  Prä- 
position zu  nehmen  hat,  so  beseitigt  sowohl  die  Bedeutung  als  die  Ver- 
bindung mit  Substantiven  jeden  Zweifel  und  zeigt  die  Partikel  als  Prä- 
position: Se  stän,  pe  seö  byrigen  mid  bewrigen  waes  {der  Stein,  mit 
dem  das  Grab  bedeckt  war).  Bed.  3,  8.  Sleä  mon  bä  hand  of,  be  be 
mid  gedide  {man  schlage  die  Hand  ab,  mit  der  er  es  that).  JElfr.  6. 
Seö  syn,  be  se  cyning  fore  ofslegen  waes  (die  Sünde,  um  deren  willen 
der  König  erschlagen  war).  Bed.  3,  22.  Se  beöd,  be  he  ofer  cyning 
was  {das  Volk,  über  das  er  König  war).  3,  21. 
>  Die  Berührungen    zwischen    Adverb    und   Präposition  werden    im 

Nags.  beim  Verb  noch  häufiger:  J)e  king  him  towardes  com.  515. 
Brutus  heom  smat  on  (schlug  auf  sie).  534.  He  heom  com  after.  546. 
iEfer  he  heom  leide  on  (A.  on  leide  B.  schlug  auf  sie).  547.  Brut 
him  raemde  to.  682.  |ms  him  to  seide.  1229.  |)a  men  heom  comen 
agein  (da  die  Mannen  ihnen  entgegen  kamen).  1667.  Ne  speke  ich  pe 
nauere  more  wid  (ich  spreche  kein  Wort  mehr  mit  dir).  4511.  Nulle 
ich  noht  heom  fehten  wid  {ich  u-ill  nicht  mit  ihnen  fechten).  7299. 
Brennes  heom  from  baeh  (zog  sich  vor  ihnen  zurück).  4745.  pat  waeter 
heo  ouer  ferden.  5263.  Heo  ferden  ouer  Bardun.  5264.  Seiden  heom 
bitwenen  (sagten  unter  sich).  5710.     Hiden  heom  behinden.  5855.     He 
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§.  434.  wes  him  biforen,  him  bseften.  8680.  pu  sert  wrekeu  him  cm  (du  wirst 
an  ihm  gerächt).  8870.  Orm. :  Godess  enngell  comm  himm  to.  143. 
Himm  comm  an  widewe  togseness.  8632.  |>aet  enngell  comm  and  stod 
hemm  bi.  3340.  J)aer  wass  hemm  bitwenenn  an  swillc.  10370.  —  Im 
Englischen  wird  die  Wortstellung  fesler:  die  Präposition  trennt  sich 
seltener  von  ihrem  Rectum.  Ae.  Agein  be  fals  paiens  be  cristen  stode 
he  by  (er  stand  den  Christen  gegen  die  falschen  Heiden  bei).  PL.  294. 
So  muche  power  fei  hym  to.  RG.  2093.  Cornwaile  and  Wales  bouwed 
{jam  unto.  PL.  898.  Often  in  monnes  forme  wymmen  bei  comeb  to. 
RG.  2760.  Dob  hem  alle  wel  an  horse,  as  a  kyng  bicomeb  to  (wie 
es  einem  Konige  geziemt).  842.  —  Me.  Ryden  al  the  fyr  abouten.  Ch. 
2954.  He  wol  not  come  us  to.  16335.  Two  thefys  hang  thai  me 
betwene.  Town.  M.  p.  260.  —  Ne.  Die,  Präposition  steht  selten  nach: 
What  wounds  of  outraged  vanity,  tenderness  even,  had  this  old  world- 
ling  to  suffer  under.  Van.  F.  24.  Many  a  dun  had  she  talked  to.  2. 
Whatever  distresses  you  may  drive  me  to.  TJ.  17,  8.  No  Single  soul 
can  we  set  eye  on.  Sh.  Cymb.  4,  2.    It  makes  us  wander,  wander  earth 

405.  [|  around.  Yo.  NTh.  2,  128.  A  good  man  and  an  angel !  These  ||  be- 
tween  how  thin  the  barrier !  3,  432.  She  must  lay  her  conscious  head 
a  husband's  trusting  heart  beside.  Byr.  Par.  5.  Wheu  be  shall  stand 
the  etemal  throne  before.  6.  Some  reasons  of  this  double  coronation 
1  have  possessed  you  with.  Sh.  J.  4,  2.  More  reasons  I  shall  endue 
you  with.  4,  2.  This  the  clerk  dissuaded  him  from.  Am.  1,  2.  TbJfl 
I  doubt  of.  B.  Sard.  2,  1. 

Die  Präposition  steht  hack,  wenn  das  Relativ  flexionslos  ist.  fl 
Mon,  be  he  trowede  on.  Lag.  2351.  |)a  rode,  be  Cri-t  alifldfl  on  bes 
middelaerd  (Kreuz,  an  dem  Ch.  diesen  Mittelgart rn  erlöste).  111»! 7. 
Orm.:  Jiatt  land,  batt  Crist  wass  boreuu  iune.  3I7;>.  Nahht.  j.att  ho 
wass  borenu  onn.  3735.  —  Ae.  J)at  place,  |>at  be  heyo  mon  inno  laye. 
RG.  3044.  Sigbreht,  tat  i  of  told.  li..  215.  —  Me.  On  of  the  nayles, 
that  Crist  was  nayled  with  on  the  cros.  Mau.  12.  Um  inr.  that  .luda- 
henge  himself  upon.  8.  The  cros,  that  Crist  upon  kholfldfl  Crflfld.  180, 
In  be  State  of  innocence,  bat  oure  forme  fad)Ts  wäre mad  in.  Penj  1*1*.  1 . 
Ilaly  k\iKc.  |>o  wUDm  all  tnatutirs  awe  to  awo  and  to  cunc  and  ltdc 
bayrc  lyfe  aftire.  1.  A  brid  broughte  him  brecd,  that  hfl  l>\  UuAc. 
BP.  10188.  Thow  arte  bc  lordlyeste  lede,  bat  ever  i  one  lukv.lc. 
MArthure.  138.  —  Nr.  QaaUtSfli  of  iniiul.  that  he  was  master  of.  Gull. 
107.  Filtliy  Champagne  it.  It,  that  my  brotlu  r  pobOM  M  uitli.  fMk 
ii  |   .,.,,,  bm  relativem  m:  Such  lim  fliatfln,  as  the 
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prompting  eyes  of  beauty*s  tutors  have  enriched  you  with.  Sb.  LL.  4,  3.  §.  484. 
Ebenso   wenn  das  Relativ   ausgelaßen   wird.  s.  §.  362. 

Dieser  Gebrauch  erweitert  sieh  und  geht  über  §.   485. 

l)  auf  das  Demonstrativ-  und  Interrogativadverb,  das  zur  Rela- 
tion verwandt  wird:  Nags.  Lond,  perof  he  wes  lauerd.  Lag.  3869. 
To  pe  teldes  deoren.  perinne  wes  pe  kaisere.  A.  26336.  und  auch :  To 
londe,  par  Rome  nou  on  stondep.  A.  107.  iEnne  castel,  per  ic  mihte 
an  inne  libbe.  15426.  —  Me.  I  miist  go  unto  my  lond,  there  i  cam 
fro.  To-wn.  M.  p.  6.  —  Nags.  Teldes  deoren,  warinne.  B.  Lag.  26336.  — 
Ae.  Chyrche,  warinne.  RG.  5181.  Aber  Me.:  The  röche,  where  Moyses 
fleyhe  to.  Mau.  5.  In  tho  places .  where  thei  ben  sent  to.  10.  The 
ston,  where  oure  lord  often  tyme  sat  upon.  Mau.  8.  There  is  the 
cisterne,  where  Josephe  was  cast  in  of  his  bretheren.  9.  —  Das  Ne. 
hat  die  Trennung  aufgegeben  :  Edward's  sons,  whereof  thyself  art  one. 
Sh.  bR.   1,  2.     Your  franchises,  whereon  you  stood.  Cor.  4,  6. 

2)  auf  die  Interrogativpronomen,  die  zur  Relation  verwandt  werden: 
Nags.  Wif,  pe  his  cun  of  awachede  A.  bi  woche  he  hadde  sones. 
Lag.  2686.  —  Ae.  Wai,  whilke  pou  sal  ine.  Ps.  31,  8.  —  Me.  That 
place,  whiche  that  i  was  inne.  Ch.  10892.  Oefter  wird  hier  die  Prä- 
position verdoppelt:  Ae.  Mine  noble  knygtes,  to  was  poer  and  heste 
alle  londys  ssolle  abouge  to.  RG.  4397.  —  Me.  The  prophete,  of  whom 
holy  writt  spekethe  offe.  Mau.  14.  The  stone,  with  the  whiche  the 
sepulchre  was  covered  w  i  t'h.  8.  The  stable ,  u  p  o  n  the  whiche  oure 
lord  cete  upon.  10.  [Auch  kann  das  zweite  Mal  eine  sinnverwandte 
Partikel  stehen] :  As  thei  begonde  the  see  seyn  and  affermen,  of  whom 
alle  science  and  alle  Philosophie  comethe  from.  14.  —  Ne.  sehr  selten 

die  Verdoppelung:  All  our  ||  force  might  with  a  sally  be  buckled  with.  II  406. 
Sh.  aHf.  4,  4.  Wherein  we  play  in.  As.  2,  6.  gewöhnlich  nur  einfache 
Präposition :  The  man  whom  I  speak  to.  A  house  which  no  one  had 
lived  in.  WS.  Pir.  1.  A  retreat  which  the  very  natives  run  away  from. 
4.  If  every  farthing  of  Ada's  little  fortune  were  mine ,  no  part  of  it 
should  be  spent  in  retaining  me  in  what  I  am  not  fit  for,  can  take  no 
interest  in,  and  am  weary  of.  BH.  45. 

3)  auf  die  Interrogativen  selbst,  aber  erst  im  Ne.  Who  servest 
thou  under?  Sh.  He  4,  7.  Which  of  these  sorrows  is  he  subject  to? 
Sh.  Err.  5,  1.  What  wait  I  for?  Ps.  39,  7.  0,  what  authority  and 
show  of  truth  can  cunning  sin  cover  itself  withal.  Much.  4.  1.  —  Where 
will  this  dreary  pas>age  lead  me  to?  Bry.  p.  94. 

Koch.   eagL    Grammatik.    II.    2.    Aufl.  28 
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§.  486.  Die  Präposition    erscheint  aomk    mehr   als    zum    Verb  gehörig  und 

das  Rectum  als  ein  einfaches  Object,  das  der  uneigentlichen  Verbalcom- 
position  beigefügt  ist.     Daher 

1)  kann  ein  Object  auf  mehrere  Verben  ganz  verschiedener  Rectum 
bezogen  werden :  A  terrible  impression  steals  upon ,  and  overwhelms, 
her.  BH.  55.  I  admire,  confide  in,  and,  as  a  sister,  love,  you.  JEyre. 
2,  287.  A  business  which  he  does  not  like  to  be  spoken  to  about. 
Marr.  Pach.  44. 

2)  bleibt  die  Präposition  auch  dem  Verbalsubstantiv :  It  is  worth 
the  listening  to.  Sh.  aHd.  2,  4.  He  avowed  plainly  his  conviction  that 
the  laying  on  of  hands  was  altogether  superfluous.  Mac.  1,  52.  You 
are  worth  talking  to.  Edg.  pt.  He  Stands  to  the  hazard  of  being 
laughed  at.  BF.  1,  80.    I  am  very  fond  of  being  contided  in.    BH.  8. 

3)  bleibt  die  Präposition  beim  Particip :  The  tale  told  by  one  friend 
and  listened  to  by  another.  WS.  Tal.  41.  I  do  not  feel  called  upon  to 
give  an  opinion.  Canning.  Fatal  mistakes,  always  repented  of,  but 
always  too  late.  Chest. 

4)  geht  die  Verbindung  des  Infinitivs  mit  Adverbien  in  die  mit 
Präpositionen  über:  s.  §.  150.  Ags.  Area  flör  on  tu  |iürscenne 
{Flur  darauf  zu  dreschen,  Dreschtenne).  Wr.  2.  —  Me.  The  grete  roches, 
that  ben  stronge  and  daungerouse  to  passe  by.  Mau.  5.  He  is  a  fülle 
fair  brid  to  loken  upon.  5.  Vitaille,  that  schalle  duren  hem,  and  other 
necessaries  for  to  lyve  by.  5.  We  have  no  lymes  to  labouiv  with. 
PP.  4044. —  Ne.  I  have  no  home  to  return  to.  TJ.  12.  A  prince  to 
live  and  die  uuder.  WS.  Wav.  41.  Let  me  have  him  to  sit  under. 
Sh.  bHd.  3,  2.  I  seek  a  corner  to  weep  in.  Mac.  6.  That  you  should 
have  an  inch  of  any  ground  to  build  a  grief  on.  Sh.  bHd.  3,  2.  Some 
tokens  to  remember  me  by.  Marr.  TJ.  5,  7.  He  put  a  ladder  up  for 
me   to  get   down   by.    Marr.    PS.  1.     Our   daujrhtcr   rite   bore .    whom 

407.  ||  nature  gat  for  men  to  see  and   seeing  wbnder  at.  ||  Sh.  I'.t.  _'. 

Miliicinit   aomber  indeed,  but  not  to  be  relied  on.  Golds.  1<>.  t.  g.  l.'><». 
Die  Vttrückung  der  Präposition  bei  den  Reciproken.  $.  §.  3<>7. 

L  487.  Bisweilen  steht  die  Präposition  vor  einem  Satze:  Nag*,  pe  bettste 

ra^oflf,  \shatt  liimm  wass  to  donne.  0.  2949.  Nu  wile  icc.  bflrt  sh»BW- 
enn  -\u\v  off,  hu  gho  harr  pe  laferrd.  3265.  |»e  onnircll  teggde  off, 
tatt  tu  sholldesst  ben  wi|>|>  childc.  2843.  —  Ne.  They  ftwembled  to 
discuss  the  probabilities  of  whence  the  stranger  dum  and  where  he 
nullit  he  going.  WS. 
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Ooiijvmotioiieii. 

Die  Syntax  hat  die  Bedeutung  der  Conjiuictionen  zu  zeigen ,  und  §.  488. 
das  geschieht  am  besten,  wenn  man  von  der  Grundbedeutung  ausgeht 
und  ihre  weitere  Verwendung  nachweist,  wenn  man  sie  also  nicht  nach 
logischen  Kategorien,  sondern  nach  ihrer,  icenn  auch  nicht  überall  nach- 
g einlesenen  ,  Abstammung  ordnet.  Es  begreift  sich  dann  erst  die  Ein- 
schränkung, Ausbreitung  und  Uebertragung  der  einzelnen  Partikeln.  Es 
laßen  sich  darnach  unterscheiden 

1)  Conjunctionen,  die  von  Pronominalstämmen  abgeleitet  sind: 

2)  Conjunctionen,  die  ursprünglich  Numeralieyi  sind; 

3)  Conjunctionen,  die  eigentlich  Adverbien  sind: 

4)  eigentliche  Substantiven; 

5)  Präpositionen; 

6)  verbale  Formen', 

7)  Zusammensetzungen. 

Erster    Abschnitt. 

Pronominale  Conjunctionen. 
1)  And,  ond,  [end:  Metodses  maecti  end  his  mödgidanc  Ü.  1,  2;  §.  489. 
endet,  end  suelce  atque.  Cambr.  GL;  Urkunde  bei  Rieger,  Les.  169, 
10]  gewöhnlich  durch  ein  Zeichen  ausgedrückt  {und,  ahd.  anti ,  alts. 
endi,  alt/r.  ande,  ende,  en,  wahrscheinlich  vom  Dononstrativstamm  ana), 
im  Got.  und  Altnordischen  nicht.  Es  stellt  Sätze  und  Begriffe  völlig 
gleich ,  zu  dem  einen  Gliede  das  andere  fügend.  Ags.  Eft  se  deofol 
hine  genam  and  lsedde  hine  on  swide  heähne  munt  and  aeteöwde  hym 
ealle  middangeardes  ricu  and  heora  wuldor  and  cwaed  tö  him.  Mt  4,  8. 
And  bä  gegaderode  Herodes  ealle  ealdras  bsera  sacerda  and  baes  folces 
writeras    and  ä^code.   2.    4.       Seltener  bebt  es    einen   Satz    oder  Begriff 

28* 
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§.  489.  hervor :  And,  for  ])an  pe  ])is  ealond  under  bam  silfum  norddsele  middan- 
geardes  nyhst  liged,  and  leöhte  nihte  on  sumera  hafad  (Et  quia  prope 
sub  ipso  septentrionali  vertice  mundi  jacet,  lucidas  aestate  noctes  habet). 

409.  ||  Bed.  1,  1.  Sepe  ||  ne  haefd,  and  paet  pe  he  haefd,  hvra  bid  aetbroden 
(so  wird  auch,  was  er  hat  etc.).  Mt.  13,  12.  Und  Durh.  Mt.  7,  12. 
sogar :  wyrceas  and  gee  hym  (thut  auch  ihr  ihm)  =  död  ge  hym  baet 
sylfe.  [Es  ist  das  vielleicht  nur  Nachahmung  des  hat.  Vgl.  Kent.  Gl. 
(Zeitschr.  f.  d.  A.  21,  49).  Anm.  zu  52]. 

Diese  allgemeine  Bedeutung  läßt  es  auch  da  zu  ,  wo  eine  logisch 
genauere  Conjunction  stehen  könnte ,  wie  :  His  handgeweorc  bu  bletso- 
dest,  and  his  sehta  weöxon  on  eordan  (seiner  Hände  Werk  segnetest  du 
und  seine  Güter  (folglich)  wuchsen  auf  Erden).  Job.  Clypa  mö,  and 
(rufe  mich  und  ich  rette  dich  =  wenn  —  so)  ic  pe  ähredde.  Greg.  Seö 
sunne  ymbscind  bone  blindan,  and  se  blinda  ne  gesihd  bsere  sunnan 
leöman  (die  Son?ie  umleuchtet  den  Blinden,  aber  der  Blinde  sieht  der 
t  Sonne  Glanz  nicht).  Job.  —  Eben  deshalb  verbindet  es  sich  auch  leicht 
mit  andern  Conjunctionen :  God  geseah  hone  deöfol ,  and  se  deöfol 
swäbeäh  wass  bedseled  godes  gesihde  (Gott  sah  den  Teufel,  jedoch 
der  Teufel  war  der  Anschauung  Gottes  beraubt  =  sah  ihn  nicht).  Job. 
And  eäc     (und  auch),  and  git  (und  doch). 

In  den  nächsten  Perioden  hat  and  fast  gleichen  Umfang:  im  Me. 
aber  tritt  der  Gebrauch  des  verstärkenden  and  hervor:  Go  and  gee. 
A.,  go  ge   also.    Mt.   20,  4.    A  sijknesse,   by  whiche    and  he  is  ded. 

4.  Kgs.  13,  14.  Also  (daher)  blis  and  to  me  A.,  blesse  thou  also  me 
B.  Gen.  27,  35.  Not  onli  men  shul  serue  to  hym  bi  theo,  but  and  (A. 
also  B.)  bestis  of  the  feld  obeshen  to  hym.  Jud.  11.  5.  For  whi  and 
if  (A.  for  whi  thouy  tveshalb  auch  wenn,  wenn  auch)  i  shal  go  in  tlie 
myddel  of  the  shadewe  of  deth,  i  shal  not  dredru  ouclis.  Ps  22.  4. 
"Whether   and   puplicans  don  nat  this  thing   (t/mn  nicht  auch)?   A.  Mt. 

5,  46.  So  and  my  fadir  of  heuen  shal  do  to  you.  A.  Mt.  18,  35. 
That  to  the  aftercomeres  shulde  exsaumple  be  giuen  of  his  ju.  i,  u.\  . 
as  and  (A.  wie  auch,  as  also  B.)  of  lmli  .loh.  Tob.  2,  12.  Hut  and 
the  serpent  was  feller,  than  ony  lifers  of  the  erthe.  Gen.  3,  1.  Ai\m>. 
and  tako  tlii  wijf —  lest  and  thow  (A.  also  B.)  wiili  ptrhtt  \9y  16. 
\N\il.  gtkraMßht  tt  auch  doppeU  (§0  wohl  —  als  auch)  :  Ofte  he  lialh 
sent  him  and  (A.,  B.  nicht)  in  to  ticr  and  in  t.>  uatii.  Mir.  !».  21. 
Forsoth  god  shal  distroyc  and  (A.  boÜM  1!-'  t it i  —  and  tliat.  1.  Cm.  <;.  18. 

////  Xi.  .u-hrn/ikt  tick  a  ml  m,i'  ,;,  /  tung  im  Agt.  eh%;  l !<• 
<  uinos  and  «oes.    1  ami  thou  cobo«    Hfl  looketh  ob  the  sarth,  and  it 
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trembleth;    he  toucheth  the  hüls,    and  they  smoke.  Ps.   104,  32.    We  §.  489. 
rnay  be   playful,  and  yet  innocent;    grave,  and  yet  corrupt.  Murr.  16. 
Lord,    and*   what  (was  denn,  aber)   shall  this   man  do?    Joh.  21,  21. 
He   had  put  domestic  factions  ander  his  feet;    he  was   the   soul  of  a 

|j  coalition,  and  he  had  contended  with  honoui  in  the  fieid.  Mac.  3,  5.   ||  410. 
He  resisted  the  devil  in  his  life-time,  and  fought  successfully,  and  per- 
severed  unto  the  end.  Taylor. 

And  verbindet  sich  mit  bä,  bat  wä  s.  §.  540.  und  »dt 
teghwaeder  s.  §.  536. 

2)  Ags.  ono  entspricht  dem  gut.  an,  beide  stehen  vor  dem  Jnter-  §.  490. 
rogativ,  got.  an  hvas  ist  —  xai  wig  ißn.  Joh.  9,  36 ;  ags.  ono  hwaet  ge- 
winnt (Bosworth  und  Ettm.)  adversative  Bedeutung.  Bed.  3,  24;  ono  nu 
conditionale.  Bed.  1,  27.  wie  ono  gif.  1,  27.  (m  der  von  mir  benutzten 
Ausgabe  stehen  sie  nicht  [und  sind  üb  rhaupt  sehr  bedenklich.  Späteres 
an  kann  ganz  gut  eine  Schwächung  von  and  sein]).  —  Lag.  hat  an 
und  and  in  A.  einmal,  in  B.  zweimal.  Beide  Wörter  mischen  sich. 
Läge  nicht  im  Ags.  volles  ono  vor,  so  ließe  sich  wohl  annehmen,  daß 
nags.    an    Verstümmlung  von    and   sei.     Dieses  nämlich  kommt  oft  in 

Verbindung  mit  gif  vor  und  es  konnte  wohl  die  Bedeutung  beider  auf 
das  einfache  Wort  übergehen.  For  bat  weord ,  bat  ich  pe  sende,  bi 
miue  liue  ich  hit  halde,  and  pu  {wenn  du  auch['t])  hit  nuld  ileuen.  A. 
8313.  Help  him  nou,  an  (wenn  ;  for  denn  A.)  pou  miht.  B.  3524.  Ich 
eow  wnlle  gridien,  gif  (A.  aa  B.)  ge  king  me  wulletf  makien.  10608.  — 
Ae.  And  (an?)  i  had  my  broper,  he  suld  haf  bien  my  schank.  PL.  1332. — 
Me.  Thei  seyn  git,  that,  and  he  had  ben  crucyfyed,  that  god  had  don 
agen  his  rightewisnesse.  Mau.  12.  But,  and  gee  ben  dissevered  fro 
theise  places,  gee  schulle  be  destroyed.  21.  But,  and  {aber,  wenn) 
sehe  have  children  with  him,  thei  leten  hire  lyve  with  hem.  15.  It 
.schalle  be  don  sunnere  and  with  lasse  cost,  than  and  a  man  made  it 
in  his  owne  hous.  19.  She  myghte  kisse  the  kyng  for  cosyn,  and  she 
wold ...  PP.  1149.  And  we  wyste  gour  wylle,  we  walde  wirke  peraf- 
tyre.  MArthure.  339.  Ther  is  a  conseil,  and  ge  wol  it  here.  Ch.  15613. 
[A  =  if  belegt]  Halliwell  p.  l.  —  Im  Ne.  noch   an  und  an  if**,    aber 

*  [And  heißt  hier  nichts  anderes,  als  ,,undu:  es  ist  aber,  wie  häufig,  nach 
deutschem  Sprachgefühle  überflüssig.  Bnt  then  yoii  must  be  careful  not  to  differ 
while  he  is  in  the  honse.  Sir  Peter.  Egad,  and  so  we  must.  Sher.  Scb.  II, 2. 
It  would  be  well  for  the  pnblicans  within  ten  miles  round  of  him.  Tony.  Ecod, 
and  so  it  would.  Gold.  She  St.   I  (p.  3  U)]. 

**  [Bei  Sh.  haben  die  alttn  Ausgabin  tktitt  and,  aber  die  späteren  Heraus- 
geber haben  dafür  meist  willkürlich  an  gesetzt.     Vgl.  Schmidt.   Sh.   L.  unter  an]. 
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§.  490.  beide  jetzt  veraltet:  He  shall,  an't  please  him.  Sh.  H.  4,  6.  Wamba. 
up  and  help  me  an  thou  beest  a  mau.  WS.  Iv.  1.  An  thou  suffer  that 
runagate  knave  to  overcome  thee,  thou  art  worthy  of  the  gallows.  13. 
An  if  I  have  not,  I  hope  you  have.  Sh.  E.  4,  1.  An  if  an  angel  should 
have  come  to  me  and  told  it  me,  I  would  not  have  believed  him.  KJ. 
4,  1.  An  if  she  did  not  hate  him  deadly,  she  would  love  him  dearly. 
Much.  5,  1. 

§.   491.  3)  Das  adverbiale  nu  (got.  nu,  ahd.  nu,  altn.  nü,   wahrscheinlich 

Sskr.  na  [?])  wird  im  Ags.  verschieden  verwandt :  Ic  |iö  nu  pä  biddan 
wille  änre  bene,  paet  pu  ne  me  forwyrne,  nu  ic  pus  föorran  com  (dich 
will  ich  nun  bitten  mit  einer  Bitte,  daß  du  mir  sie  [?]  ?iicht  wehrest. 
da  ich  so  fernher  kam).  B.  430.  Uton  ödwendan  hit  nu  monna  bear- 
num,  pset  heofonrtce,  nu  we  hit  habban  ne  möton  {laßt  uns  den  Man- 
schen nun  das  Himmelreich  entwenden,  da  wir  es  nicht  haben  dürfen). 
C.  26,  9.  Geöca  üser,  nu  we  pec  ärna  biddad  (erhalte  uns,  nun  u-ir 
dich  um  Hilf e  bitten).    234,   19.  Bed.  1,   1.  fuhrt  es    einen  erklärenden 

411.  ||  Zusatz  ein:  J)ä  (Scottas)  wseron  cumene  of  Hibernia  mid  heora||here- 
togan,  Reäda  hätte  —  paet  cynn  nu  (nämlich  [?])  geond  tö  -  daeg  Däl- 
reädingas  wseron  hätene.  Nu-nu  B.  (da- so).  —  Die  temporale  und  dir 
daraus  fließende  causale  Bedeutung  erhält  sich.  Nags.  Nu  ich  sem  a 
wrecche  mon,  ne  leoued  me  no  man  for  pan.  Lag.  '.$474  |m  hauot 
heom  muchel  uuel  idon  and  nu  pu  most  bat  lap  onfon.  16073.  Auch 
in  den  nächsten  Perioden.  —  Ne.  Arms  avail  not,  now  that  Henry's 
dead.  Sh.  allf.  1,  1.  Now  you  have  mentioned  it  to  me,  I  shall  not 
be  able  to  rest.  TJ.  7,  13.  But  you  shall  know  all,  now  t hat  1  tan 
draw  my  breath  again  with  some  freedom.  WS.  Wav.  53.  Universiiic» 
are  the  last  places  into  which  Reform  peuetrates.  But  now  that  .»he 
can    go   to  College    and    back  for   live  Shillings,    let  her   travel    down 

thither.     Thack.   Sn.    13.       E$   fährt    (inen    erklärenden    y.iisut:     ein    in: 

The  soldiers  took  bis  garments  and  made  four  parts,  and  also  bis  coat; 
now  (Wycl.  forsothe  A.  and  B.)  the  coat   was  without  seam.  .loh.  19 

Im  Ags.  nu-nu  (ntm-d<():  Nu  pu  luugre  gßoug.  im  N  WflM 
liged  Uauf,  „/,„.  d,i  der  Wurm  liegt).  B.  2743.  —  Orm.  (Imld-l.alil)  : 
All  |iiss  middela,'i.lr  -  |,ing  turrnepp  nu  upp ,  nu  «hui.  3642.  —  Me. 
Now  shineth  it ,  and  now  it  rainrth  ta-t .  (h.  i:>27.  N"\\  it  i>  faire 
and  now  obscure  and  whilom  dimme  iad  wliilom  clere.  Ch.  R.  f> 
Thci  knowen  not,  how  to  ben  clothed,  now  long,  now  short,  now  »ti.vt. 
now  largo ,  now  swerded ,  now  daggered ,  and  in  alle  mauere  gyses. 
Mau.  12.  —  Ne.   Some   childron  of  the  villago  were    lunninK    liand   in 
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band,   now  shoutiug  with  unthinking  mirth,   now  pausing  with  childish.  §.  49  1. 
curiosity.  SK. 

4)  Die  Negationspartikel  ne  (got.  ni,  ahd.  ni,  ne,  Sskr.  na)  stellt  §.  492. 
beide  Sätze  gleich  (weder-noch) :   Xe  meaht  pu  habban  mec  ne  gepreä- 

tiau  pe  tö  gesingan  {nicht  kannst  da  mich  haben  noch  durch  Drohung 
zwingen  zu  deiner  Gattin).  Exon.  245,  32.  Xe  ic  ne  dide  ne  ic  ne 
dö.  iElfr.  gr.  —  Seö  burh  waes  tö  pan  faest,  paet  he  mihte  ne  mid 
feohte  ne  mid  ymbsete  (weder  mit  Kampf  ?ioch  mit  Belagerung)  hi 
äbrecan  ne  gegän.  Bed.  3,  16.  Verstärkend  tritt  im  zweiten  Satze 
eäc  hinzu:  Jjset  is  for  päm,  pe  ge  ne  gemunon  ne  eäc  ne  ongitad 
pone  heofoncundan  anweald.  Bo.  16.  Es  erhält  sich  bis  ins  Ne.:  patt 
gho  ne  waere  shamedd  her,  ne  shennd  off  uunclaenesse.  0.  1991.  — 
Ae.  He  ne  sparede  olde  ne  gong,  ne  womman  ne  chyld.  RG.  5092. 
Andere  Negationen  treten  auch  in  den  ersten  Satz:  Me.  Xever  in  thy 
lif  to  thy  wif  ne  to  thy  childe  ne  to  thy  frend  ne  geve  no  power  over 
thyself.  Ch.  Mel.  He  thoughte  nevere  evylle  ne  dyd  evylle.  Mau.  Prol. 
Therfore  eft  rijsen  not  the  unpitouse  in  dorn  ne  (A.  ||  nethir  B.)  sinful  ||  412. 
in  the  counseil  of  rigtwise.  Ps.  1,  5.  [Es  kann  auch  in  dem  ersten 
Satze  die  Negation  ganz  fehlen :  Ae-  He  hem  clobede  riht  ne  fedde. 
HD.  420.  J)at  he  mouthe  [konnte)  speke  ne  fnaste.  548.  To  him  he 
seide  vuel  ne  good.  Greg.  H.  389.  —  Me.  The  cyte  rayght  resseyue  them 
day  ne  nyght.  Gener.  1972.  Meete  ne  drynk  schal  do  me  good.  Atheist. 
15,  2.  Vgl.  §.  538].  —  Ne.  Xe  voice  to  speake,  ne  joynt  to  move  she 
had.  Sp.  1,  6,  11.  Xe  barrier  wall,  ne  river  deep  and  wide,  ne  horrid 
crags,  nor  mountains  dark  and  tall.  rise  like  the  rocks.  B.  CH.  1,  32. 
Jetzt  veredlet. 

5)  Eäc,  selten  e  c  (auch,  s.  §.  436.  [wegen  tö  eäcan  in  eunjune-  §.  493. 
tionalem  Gebrauch    vgl.  §.  556  Ende\\    bisweilen  mit  and  und    swylce 

%  verbunden  ,  fügt  der  erstell  Behauptung  eine  andere  bei:  Gif  we  göd 
underfengon  of  godes  handa,  hwi  ne  sceole  wo  eäc  yfel  underfön?  (wenn 
irir  aus  Gottes  Hand  Gutes  empfangen,  warum  sollen  wir  nicht  auch 
Uebeles  empfangen  f)  Job.  Seö  deöpnys  {isere  race  oferstihd  üre  and- 
git,  and  eäc  swidor  psera  ungeljeredra  (die  Tiefe  der  Lehre  übersteigt 
unsere  Einsicht  und  noch  mehr  die  der  Ungelehrten).  Job.  Letzteres 
oft  bei  Zahlen :  Fif  and  sixtig  wintra  haefde  and  eäc  preöhund  (H'j 
Winter  hatte  er  und  auch  vou).  C.  74,  5.  On  pone  helfüse  men  hon- 
dum  slögun,  folmum  äreahtum  and  fystum  eäc  (auf  ihn  schlugen  die 
höller  vifen  Männer  mü  den  Händen,  mit  flachen  [*]  Händen  und  mit 
Fäusten  auch).    Ex.  69,  24.  —  J)aette  sunu  metodes  sylfa  wolde  gefsel- 


440  Achtes  Buch. 

§.  493.  sian  foldan  msegtfe,  swylce  grimdas  eäc  gsestes  msegne  side  geseean 
{daß  des  Herrn  Sohn  selbst  dir  Erderwölker  veredeln  icollte  und  die 
Gründe  auch  mit  Geisteskraft  besuchen).  10,  1.  J)ä  waes  eäc  swylce 
{auch,  auch  so)  se  scucca  him  betwux.  Job.  Es  bleibt  —  Nags.  |(e 
cniht  nom  pas  riche  and  ])ene  kinedom  eke.  Lag.  280.  |;att  nimm 
wass  sett  turrh  godd  to  shsewenn  tili  Zacarige  and  ec  to  sannte  Marge. 
0.  1880.  —  Ae.  Wateres  he  hab  eke  gode  ynow.  RG.  19.  Salt  fyscb 
and  eche  fresch.  14.  He  hadde  eke  berto  Chesturshire.  95.  J)e  quene 
also  was  ylad  and  ycrouned  eke.  3945.  —  Me.  His  wife  and  eke  his 
daugbter.  Ch.  Mel.  Many  faire  woodes  and  eke  wylde  beestes.  Mau.  1 1 . 
Ch.  oft  in  not  onli  —  but  eke.  —  Me.  And  this  faire  couple  eke  to 
sbroud  tbemselves  were  fain.  Sp.  1,  1,  6.  And  I  to  Ford  sball  eke 
unfold.  Sh.  MW.  1,  3.  At  her  house  in  town  presents  himself  au  old 
gentleman,  attorney-at-law,  and  eke  solicitor  of  the  High  Court  of  Chan- 
cery. BH.  2. 

§.  494.  6)  Ac,  selten  ach,  ah  {aber,  got.  ak,  altn.  ok,  oc  [?])  :  Ne  com  ic 

nä  töwurpan,  ac  gefyllaii.  Mt.  5,  17.  Na  [>ry  godas,  ac  hi  alle  |>rv 
an  selmihtig  god  (nicht  drei  Götter,  sondern  sie  alle  drei  ein  allm. 
(!<>tt).  JElf.  Fid.  Durh.  gebraucht  es  oft  in  Fragen:  Ahne  in  dinne 
noma  we  diöblaes  fordrifen?  Mt.  7,  22.  Ac  hwaet  is  |i;vt  wundor  ?  Ac 
for  hwon  fealled  se  snäw  V  Ac  hwa  demed  |>onne  dryhtne  Criste  on 
dömesdsege?   {Was  ist  denn  das  Wunder.''  warum  fällt  denn  der  ScA 

413.  ||  wer  richtet  denn  dann  wnsern  Herrn  Christus  am  Tage  des  ||  Gerichts  t) 
SS.  281  ff.  —  Nags.  Lag.  und  Orm.  gebrauchen  es  geirähn/ieh  adrer- 
satir,  wie:  In  Albe  Longue  he  hine  sette,  ah  sone  he  bonem*  iuattc 
Lag.  234.  patt  wass  i  marrch,  acc  march  was  ba  neh  all  gan.  0. 
1891.  Bisweilen  auch,  um  nur  den  Uebergang  auf  ei  um  au 
</>  „stand  :u  /n/den:  |)at  maiden  wes  iboten  Lauiuc.  ah  Turnus  was 
ihoten  bat  etc.  Lag.  154.  —  Ae.  Engelond  hi  worrede  and  dcstniiodc 
ac  al  clene  ne  wonne  it  nogt.  RG.  47.  |>ese  fyue  kyagti  MN  |>»v 
bute  on,  now  per  nys.  \y.i.  —  Me.  Mau.  selten.  IT.  <>9,  213.  Maine 
chapeleyns  am  cbaste,  ac  charite  is  aweye.  841. — Im  Ne.  fnren 

but   verdrängt. 

Orm.  hat  die  „ii,i.  Form  *  beibehalten  in:  agg  occ  agg  {immer  und 

i in  in  er). 

*    [Occ   bei  Orm   int    altn    ok  und,    älter  auk  =  agt.  elc.    |.  4»3.      fl 
kommt  frdlich  oc  auch  =  ac  vor.    11k  kinnes  erf  aud  wrim  aud  der  wa»  mad  In 
kinde  guod  ,    oo  der  and  wrim  it  deren  man,    fco  «l.ui  «tat  be  singen  bigan. 
Ex.  187.     Die$e$  oo  =  »c  Ut  wohl  nicht  aus  einem  von  Holtzmann   i,i.   \f%  .in- 
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7)  Ags.  hinan  heonan  (von  hier,  ahd.  hinana.  alt*,  henan,  aUn.%.  495. 
hedan) ,    das  sich  im  Me.  zu    hennis  erweitert,    gelangt    erst  spät  zu 
conjunctionalem  Gebrauche  und  zur  Angabe  der  Folgerung. 

Ne.  Allworthy  inkerited  a  large  fortune,  be  had  a  good  heart  and 
no  family.  Hence,  doubtless,  it  will  be  concluded.  TJ.  1,  3.  He  lost 
bis  all.  And  hence  is  bis  child  a  dependent  orphan.  WS.  Rob.  10. 
BJ.  hat  sogar :  Here-hence  it  comes  that  Horace  Stands  taxed  of  im- 
pudence.  130.  wahrscheinlich  ist  hence  nachgeschoben,  um  here  i 
rerbeßem. 

Ags.  hü  {für  Instr.  hy,  ahd.  hiu,  wenn  es  rächt,  wie  Grein  ver- 
mathet,  für  b}'  steht),  das  beim  Camparatw  das  Maß  angibt,  scheint 
hierher  zu  gehören :  He  lairde  lenge  hü  geornor  (länger  ton  so  lieber). 
Exon.  110.    18.     Im   Nags.   nicht  mehr. 

8)  Swä    (so ,  got.  svö,    ahd.  so)    hat   einen    weiteren   Umfang  ge-  §.   496. 
wonnen  in  demonstrativer  und  relativer  Bedeutung. 

a)  Swä  (so)  weist  auf  eine  Angabe  zurück  und  eignet  sich  deshalb 
dazu .  erklärende  und  begründende  Zusätze  einzuführen :  Ags.  Hi  tö- 
tseron  heora  reäf  —  hit  waes  swä  gewonelic  (sie  zerrißen  ihre  Kleider. 
es  war  so  nämlich  Sitte).  Job.  — Nags.  Swa  hit  wolde  godd.  Lag.  131. 
Eigentümlich  in  Versicherungen  und  Be&chicorungen  * :  Ich  wolle  ihiren 
of  pe,  so  (B.  sua  A.)  ne  help  Appolin  (so  gewiß  dir  helfe),  hou  deore 
he  is  lif  min.  3041.  —  Me.  folgernd,  selbst  in  dem  nachstehenden 
Hauptsatz,  aber  selten :  A  wife  shulde  love  hire  husbonde  and  to  him 
be  trewe:  so  (daher)  shuld  every  husbond  eke  be  trewe  to  his  wif: 
for  sith  that  all  the  body  is  the  husbondes,  so  shuld  here  herte  be 
also.  Ch.  Pers.  Also  blis  and  to  me.  A.  Gen.  27,  35.  —  Im  Ne.  führt 
es  den  gefolgerten  Satz  ein :  The  king  was  too  old  to  command  his 
army.  So  he  sent  out  one  of  his  relations.  WS.  Tal.  2.  —  Als  ellip- 
Jischer  Nachsatz:  An  they  will  take  it,  so  (dann  ist's  gut).  Sh.  L. 
||  2,  2.  —  Es  vertritt  den  vorhergehenden  Begriff:  Poetry  which  re-  ||  414. 
lates   to    the   beings   of  another  world  ought  to  be  at  once  mysterious 

genommtntn  ags.  ä  zu  erklären,  sondern  verhält  sich  zu  ac,  wie  rodor  zu  radur. 
nosu  zu  nasn,  popig  zu  papig,  of  zu  a-f  und  wie  o  zu  a  vor  m  und  n.  Vgl.  ahd. 
oh.  Es  seheint  schon  das  westgermanische  in  einigen  Fällen  a  dem  o  angenähert 
zu  haben.  Vgl.  ahd.  holon  und  baloo,  kiwon  neben  kiwennao,  fona  für  fana  u. 
*  w.  Grimm  1'.  78  f ;  alts.  fon  neben  fan,  on  neben  an,  of  neben  af;  Grimm 
l8,  23«;  sowie  odar  neben  ädar  u.  s.w.  Grimm  1',  243;  endlich  afries.  of,  nosi 
und  o  für  a  vor  m  und  n.     Grimm   I»,  40«]. 

*  [In  solchen  Formeln  ist  nach  meiner  Ansicht  swa,  so  ebenso  relativ  zu 
fassen,  wie  im  nhd.    So  wahr  mir  gott  helfe.     Vgl.  Anm.  zu  Guy  615]. 
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§.  496.  and  picturesque.  That  of  Miltoii  is  so.  Mac.  Milt.  —  Bisweilen  nur 
annähernd:  It  costs  ten  dollars  or  so.  \In  den  drei  letzten  Fällen 
ist  es  nach  meiner  Ansieht  keine  Con/.]. 

Das  demonstr.  swä  (so)  oder  gewöhnlicher  die  Verstärkung  eal- 
swä  (ganz  so)  hebt  das  gleiche  Verhältniß  eines  andern  Qegt 
hervor  und  wird  somit  zur  conjunctiven  Partikel  (auch) :  |)ä  cwaed  he 
ealswä  (auch)  tö  bäm  ödrum.  Mt.  21,  30.  Die  volle  Bedeutung  tritt 
anschaulich  hervor  bei  Lag.  Nan  wifman  nes  al  swa  (A,  half  so  B., 
ganz  so,  halb  so)  hende.  3145.  J)ou  art  al  dead,  and  |ii  lauerd  al 
swa  (ganz  so,  auch).  692.  —  Ae.  Bestes  wyldc  and  tarne  also.  RG.  13. 
J)e  abbey  of  Carne  also  he  rerde.  7752.  He  brogte  up  mony  ober 
hous  of  religion  also.  7756.  —  Me.  That  whyte  thora  hathe  also  manye 
vertues.  Mau.  2.  —  Ne.  Where  your  treasure  is,  there  will  your  hearts 
be  also.   Mt.  6,  21. 

Das  demonstrative  swä  gibt  den  Grad  einer  Eigenschaft  oder 
Thätigkeit  an,  der  aus  dem  folgenden  Qoneeoutwsatz  erkannt  Werden 
kann :  Ags.  He  rfxode  rede  cwellere ,  swä  Jjaet  he  acwealde  ealle  pä 
cristenan  (er  regierte  ein  roher  Mörder,  sodaß  er  alle  Christen  tödtete). 
Alb. — Nags.  pa  be  sune  wes  swa  ald,  bat  he  wes  au  hone  bald. 
Lag.  6341.  Godd  gife  uss  swa  to  betenn  ure  sinness,  patt  befkOH 
gate  uss  openn  be.  0.  15536.  He  brennde  recless  |i«r,  swa  patt  tar 
wass  swa  mikell  smec  oif  recless,  |iatt  all  be  wase  himimnllf  bar  hidd. 
1090.  —  Ae.  |)is  lond  ich  habbe  here  so  fre,  bat  to  uon  herre  y  schal 
abuye.  RG.  2246.  —  Me.  So  hote  he  loved,  that  he  slep  no  uiore. 
Ch.  97.  He  kepte  wel  bis  fold,  so  that  the  wolf  in1  inado  it  not 
miscarie.  Ch.  515.  —  Ne.  Thoso  piomises  have  niado  so  dtep  an  iin- 
pression  on  me,  that  I  cau  repeat  thera  word  for  word.  Mac.  4,  6. 

Dewonstrotirrs  swä,  eal s w ä  führt  Beispiel*  ein:  Ae,  Hü  ti 
abbeyes  and  priorys  vor  her  cynnes  po,  as  Teokosburv  and  Oseneye. 
R(J.  7 7 f> * • .  -  .!/-•.  Thei  kepOJ  bryddes,  as  ostrytvhcs.  gerfiUMttft,  gp*M> 
hauke*.  lanvcns  etc.  Mau.  22.  Gif  a  man  tVoin  ihr  wc>t>ide  of 
the  World,  as  Kn^lond,  Irrlond  0tC.  1.  —  Ne.  Mail)'  of  the  gTOftl  VOS- 
sals,  as  for  exainple.  the  dukes  of  Normaudy.  WS.  Tal.  :>. 
§.497.  h)  in  niai,  ■'tu,,,/  steht  >wä,  ealswä;  oft  wir*)  ■  ■    /■'- - 

/t/dun  noch  !  durch    Verdoppelung  bezeichnet:   swä  swä. 

/     fuhrt   den    verglichenen  Gegenstand  ein,   <m   dem  Eigenschaft 

anschaulich  wird:     Ags.     Boöd    ■  n i  1 « I li « ■« •  i"I ■•  ,     5Wä  00W6T 

faedfi-  i>  mfltfMorte.   i.nr.  6,  B6.     Be6d  gleAwe,    iwA  naddrao,  and 

416.  ||     ||  bilwitr.   iwi  inlt'ian.    Mt.   1".    l'i.     |)u   -|  .\ä  all  stunt  wif 
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du  sprachst,  wie  ein  thÖricht  Weib).  Job.  —  Nags.  Lag.  und  Orm  §.  497. 
ziehen  die  Verstärkung  vor,  die  zu  also,  alse,  als,  as  verschmilzt:  J)OU 
art  me  leof,  also  (a*se  B. )  mi  fader.  Lag.  3047.  Iss  harrd  all,  allse 
stan.  0.  9879.  ^Edmod  alls,  se  (se  itt  wohl  Schwächung  aus  swa  :  in 
Verbindung  mit  beäh  ist  swä  schon  im  Aags.  bisweilen  zu  se  corrum- 
piert,  s.  Grein  II,  418)  cullfre.  10835.  Zur  Bezeichnung  der  Relation 
fügt  Orm  summ  bei:  Jjatt  all  is  harrd,  swa  summ  be  stan.  9927.  — 
Ae.  The  kyng,  j)at  in  tyme  of  werre,  as  a  lomb,  ys  bobe  meke  and 
mylde  and  in  tyme  of  pes,  as  a  lyon,  bobe  cruel  and  wylde.  RG.  1326. 
He  deyde,  as  a  noble  man.  5361.  Dede ,  as  any  stone.  PL.  1040. 
Heuy,  as  lede.  856.  Trewe,  as  stele.  1826.  — Me.  As  chaste,  as  a  child. 
PP.  818.  As  deed,  as  a  dore  tree.  833.  As  lewed,  as  a  lampe,  that 
no  light  is  inne.  838.  His  face  schoon,  as  the  sunne.  Mt.  17.  2.  — Ne. 
His  face  did  shine  as  the  sun,  and  his  raiment  was  white  as  the  light. 
Mt.   17,  2. 

Es  führt  auch  einen  nur  gedachten  Gegenstand  oder  Vorgang  zur 

V.-rgleichung  ein:  Ags.  Nu  is  pon  gelicost,  swä  we  on  laguflöde  ceölum 
lidan  [das  ist  dem  sehr  ähnlich,  als  ob  wir  auf  dem  Meere  mit  Kielen 
fuhren).  Exon.  53,  15.  —  Nags.  Bi  bone  toppe  he  hine  nom,  al  swa 
^also  B.)  he  hine  walde  ofslean  (als  ob  er  ihn  erschlagen  wollte).  Lag. 
685.  paer  lip  itt  stille  pre  daghess,  alls  itt  wsere  daed.  0.  5840.  He 
iss  all,  alls  he  waere  blind.  6592.  Die  bloße  Annahme  wird  durch 
f'i ('gefügtes  peah,  gif  hervorgehoben:  {)e  king  hine  breid  saec  (stellte 
»ich  krank),  alse  peah  (ase)  hit  seoct  were.  6668.  J)att  wass  seggd, 
alls  iff  pegg  puss  wipp  obre  wordess  seggdenn.  0.  7121.  —  Ae.  He 
ladde  hym  into  an  orchard,  as  yt  grete  nede  wore  to  speke  wyp  hyni. 
RG.  2290.  A  gret  ok  he  wolde  breide  adoun,  as  it  a  smal  gerde  were. 
512.  —  Me.  Ther  preched  a  pardoner,  as  he  a  preest  were.  PP.  136. 
,  The  gerde.  withe  the  whiche  he  made  the  rede  see  departen,  as  it  had 
ben  a  walle.  Mau  8.  He  wolde  crie,  as  he  were  wod.  Ch.  638.  Wee 
schul  bee,  as  thog  (A.  as  if  B.)  wee  hadden  not  been.  Wisd.  2.  2. 
There  maken  man  grete  festes  of  hym,  as  thoughe  he  were  a  seint. 
Mau.  3.  He  dyede  on  pe  Crosse,  as  pofe  he  had  bene  a  wykked 
thefe.  Perry.  RP.  32.  —  Im  Ne.  wird  einfaches  as  seltener;  obgleich 
bei  Sh.  sehr  häufig.  Repair  to  me  with  as  much  speed  as  thou  wouldst 
Hy  death.  Sh.  Waverley  feit  his  heart  at  that  moment  throb  as  it 
would  have  burst  from  his  bosom.  WS.  Wav.  47  [aber  allgemein  ist 
as  noch  erhalten  in  as  it  were:  §-  399];  gewöhnlich  steht  as  if,  as 
though:    The  Somersetshire  peasants  behaved  themselves  as   if  they 
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§.  497.  had  been  veteran  soldiers.  Mac.  5,  177.  The  boy  stirred  and  smiled 
in  his  sleep  as  though  these  marks  of  compassion  and  pity  had  awak- 
ened  a  dream  of  love.  OTw.  189. 

Hieraus  bildet  sich  die  eigenthümlic/ie  Bedeutung  von  as  bei  Wycl., 
der  es  vor  Zahlwörter  setzt,  um  das  ungefähr  der  Anzahl  zu  bezeich- 
nen *  :  Men  säten  at  the  mete  in  noumbre  as  fyue  thousandis.  Joh.  6,  10. 

416.  ||  ||  Mrc  8,  9.  Luk.  1,  56.  Die  Veranlagung  dieses  auffallenden  Ge- 
brauchs erhellt  aus :  Bethanye  was  bisydis  Jerusalem  as  (as  it  were  B.) 
fiftene  furlonges.  Joh.  11,  18**. 

Ferner  bezeichnetes  Überhaupt  Uebereinstimmung.  Gleichheit:  Ags. 
J)ä  begann  se  preöst,  swä  swä  he  god  lufode,  his  gebedu  singan  (da 
begann  der  Priester,  so  wie  er  Gott  liebte,  seine  Gebete  zu  singen). 
Alb.  Wilt  pu  syllan  bingc  pine  her,  ealswä  |m  hi  gebohtest  p-er  (willst 
du  deine  Dinge  hier  verkaufen,  so  wie  du  sie  dort  kauftest)  t  Coli.  Auch 
das  verengert  sich  zu  as.  —  Nags.  He  wes  on  leoden  preost,  al  swa 
(as  B.)  pe  boc  speked.  Lag.  70.  He  dude,  alse  (ase)  hit  is  wune. 
11184.  —  Ae.  J)u  kniest  me  nogt,  as  pi  sostren  dop.  RG.  723.  Auch  : 
Engelond  hap  ibe  with  strengthe  ywonne  ylome  and  first,  as  (so  viel 
ich  sagen  kann,  meines  Wißens)  ich  teile  can,  |>orp  (porh)  pe  empe- 
roures  of  Rome.  1039.  Heo  habbe  hym ,  as  (zum)  louerd.  6746. — 
Me.  Thou  were,  as  a  god  of  the  Saracens.  Mau.  21.  Ther  is  not  a 
lord,  as  oure  god.  Ex.  8,  10.  "Whether  and  slen  thou  wilt  me.  as  and 
thou  slowe  seuene  men  V  Tob.  3,  10.  —  Ne.  Poetry  clings  with  cherish- 
ing   fondness    about   the   rural  game  and  holiday   revel,    as  ivy  winds 

*  [Vgl.  goth.  swe;  gr.  wf,  wOti;  sp.  como,  frz.  comme,  wal.  ca:  Diet 
Gr.  .)2,  176  Anm.    Vgl.  auch  §.  500  swylce]. 

**  [Koch  im  Anhange  zur  1.  Aufl.  p.  504  glaubte  as  zur  tmptfihrt»  /.nhl- 
angabe  auch  in  der  folgenden  altern  Stelle  tu  finden:  Ae.  He  sponserte  pe  quene 
as  iu  pe  ger  of  grace  a  pousend  and  seuentene.  HO.  6448.  Doek  ist  Mar  vielmehr 
as  pleonattisch  gebraucht.  S.  Mätzner,  Or.  III.  52«.  Vgl.  Mr.  If  i  dnrst  be  bold. 
as  in  this  case.  Gener.  44*2.  I  may  not  ease  my  hert ,  as  in  this  case.  Wf.  Dt 
after  me,  as  in  this  rase.  18t«  Oeuerydes,  he  tuke  his  lene  anon  to  sone,  she 
thonght,  as  after  hir  avlse.  702.  Now  Ute  vs  leue  all  this,  as  for  a  Space.  568. 
Let  oa  sese  (=  cease),  as  for  a  tyme.  1068.  Speke  with  Iure,  as  touching  this 
oiatere.  783.  As  for  the  flrst  846  u.  $.  va.  —  Ne.  $ind  as  to,  as  for,  as  yet  all- 
gemein auch  in  fSwdkttUehsr  Pro$a  QbUek.  Dichter  braucht*  »her  as  nocA  in 
weiterer  Auidehnung:  As  theo,  as  at  that  Urne,  as  this  dire  night,  as  this  very 
day  u.  s.  w  bei  Sh :  i.  Schmidt,  Sh.  1*x.  I.  56».  She  foond,  half  disarray'd  as 
to  her  rest  {für  ihre  Nachtruhe),  the  >:if!.  l.iui.  1,  22.  At  which,  as  with  a  Und 
of  angar  in  hl"'  *Tbe  abip  was  lost'  he  said.  5,   Mj. 
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its  rieh  foliage  about 'the  Gothic  arch  aud  mouldering  tower.  Sk.  Wife.  §.  497. 
It  seemed  to  afford  him  an  inexpressible  delight.  in  proportion  as 
it  annoyed  Ralph.  NN.  48.  In  proportion  as  the  character  of  her 
distress  was  raised,  hers  likewise  was  raised  with  it.  TJ.  11,  8.  The 
Sonnets  are  more  or  less  striking,  aecording  as  the  occasions  which 
gave  birth  to  them  are  more  or  less  interesting.  Mac.  Milt. 

Swä  wird  auch  in  temporaler  Bedeutung  verwandt.  Ags. :  Swä  in 
wsetres  pryrn  ealne  middangeard  merefiöd  peahte,  pä  se  aedela  wong 
seghwaes  onsund  wid  5'dfare  gehalden  stöd  (als  einst  in  Waßerschwall 
die  Meerftuth  den  ganzen  Erdkreis  deckte,  da  war  das  edele  Gefilde 
überall  geschützt  vor  dem  Drang  der  Wogen).  Exon.  200,  16.  Ine 
waldend  god  äbolgen  wyrd.  swä  ic  him  pisne  bodseipe  seege  (der  Wal- 
tende wird  euch  zürnen,  sobald  ich  ihm  die  Botschaft  sage).  C  35,  10. — 
Nags.  pe  moder  porh  him  iward  dead.  alse  ibore  was  pe  child.  Lag. 
295.  And  alls  he  comm  onngaen  inntill  hiss  aghenn  birde,  mann  seggde 
himm  pa  patt.  0.  8367.  —  Ae.  Heo  mygte  ofte  yse  estward,  as  pe 
sunne  aros,  a  lond.  RG.  971.  A  day,  as  he  werv  was,  seyn  Cutbert 
to  him  com.  5498.  God  sent  him  tokenyng  on  nyght,  als  he  slepe. 
PL.  692.  In  that  ilk  tyme,  als  he  to  Wales  went.  881.  —  Me.  As  the 
fire  began  to  brenne  about  hire,  she  made  hire  preyeres  to  oure  lord. 
Mau.  6.  —  Ne.   As   I   saw   the  last   blue  line  of  my  native  land  fade 

away,  it  seemed  as  if  I  had  ||  closed  one  volume  of  the  world  and  its  II  417. 
concerns.  Sk.     One  day  as  he  was  Walking  in  his  garden ,   the    doctor 
came  to  him.  TJ.   1,  12.     He  had  fallen  into  a  profound  repose,   just 

as  the  stranger  had  finished  his  story.  TJ.  8,  15. 

Wird   die  temporale  Bedeutung  nur  als  möglich  gedacht,    so  wird 

sie  zur  conditionalen:    Me.    So  ther  be  non  obstacle  other.    than  this. 

god  may  so  for  you  werche.  Ch.  9533.  —  Ne.  So  you  walk  softly,  and 

look  sweetly,    and  say  nothing,    I  am  yours  for  the   walk.    Sh.  Much. 

2,  1.     So  I  were  out  of  prison  and  kept  sheep,  I  should  be  as  merry 

as  the  day  is  long.  Sh.    KJ.  4,  1.    I  follow  you,  so  please  you  enter- 

tain  me.    Sh.  Cymb.  4,  2.     So  thou  wilt  he  secret  and  faithful,    thou 

shalt  follow  me.  WS.  Ken.  11. 

Im  Ags.  sogar  auch  in  concessiver  Bedeutung:    Hsefde  god  sunnan 

sidfset  segle  ofertolden,  swä  pä  maesträpas  men  ne  cüdon  geseön  (Gott 

hatte  die  Sonnenbahn  mit  einem  Segel  überdeckt,  obgleich  die  Menschen 

die  Maststricke  nicht  sehen  konnten).  C.   182,  27. 

Auf  ein  Substantiv  oder  Pronomen  bezogen,    dessen  Beschaffenheit 

es  andeutet,    nähert  es  sich  dem  Relativ    und   befestigt   sich   im  Engl. 
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§.  497.  hinter  such.  Ags.  Gemunde  bä  Jrä  &re,  l>e  ü6  him  *r  forgeaf  —  folc- 
rihta  gehwylc,  swä  his  fseder  ähte  (da  gedachte  er  der  Gnaden,  daß 
er  ihm  zuvor  gab  der  Volksrechte  jedes ,  wie  sie  =  die  sein  Vater  be- 
saß). B.  2608.  —  Me.  He  was  dedly  creature  suche  as  god  hadde 
formed.  Mau.  5.  For  swiche  lawe,  as  man  yeveth  another  wight,  he 
shuld  himselven  usen  it  by  night.  Ch.  4463.  —  Ne.  I  have  such  shoes 
as  my  toes  look  through  the  overleather.  Sh.  Tarn.  1,  2.  Since  the 
Thane  sends  such  worthless  cattle  as  these.  WS.  Tal.  2.  His  features 
were  such  as ,  once  seen ,  could  never  be  forgotten.  Mac.  7.  It  is  in 
such  deeds  as  we  are  now  upon.  Byr.  MF.  3,  1.  — Nachdem  es  sich  einmal 
befestigt  hat,  kömmt  es  selbst  ohne  such  [dialectisch]  als  Relatir  vor: 
Lad,  thou  art  the  man  as  has  seen  the  ghost.  WI.  Tal.  32.  Whea's 
sheep's  them,  as  I  sa  yuster  neet  (whose  sheep  are  those  which  etc.V? 
Craven. 

[Ganz,  wie  nhd.  'als',  wird  as  auch  nach  Comparativen  gebrauch.' : 
Ae.  A  swete  brabe  com  fram  his  bodi,  bat  in  bis  world  spices  alle  no 
migt  cast  a  swetter  smalle,  as  jien  was  hem  among.  Guy.  T.  10419. — 
Me.  Ane  verteous  captain  can  nocht  exsecut  ane  mair  vailgeant  act  a  s 
quhen  he  purchessis  pace  and  concorde.  Compl.  of  Scot.  eitiert  von  Mur- 
ray.  169.  —  Noch  heute  im  Schott.  Vgl.  Zusatz  zu  §.  539]. 
§.  498.  c.  Demonstratives  swä  wird  von  relativem  swä,    swä   swä  auf- 

genommen. 

Die  Correlativen  bezeichnen  die  (wirkliche  oder  angenommene) 
Gleichheit  der  Handlung  oder  Eigenschaf t :  Swä  swä  him  gelicode,  6WÄ 
hit  is  gedön  (wie  es  ihm  gefiel,  so  ist  es  gethan).  Job.  Swä  swä  m6d- 
gildan  dagas,  swä  sind  his  dagas  (wie  Miethtage,  so  sind  seine  '/', 
Job.  Exon.  verwendet  sie  =■  das  eine  wie  das  andere,  so  oder  so,  ent- 
weder—  oder:  ])aet  nu  monna  gehwylc  geeeösan  möt  swä  helle  hien|u. 
SWä  heofones  msentu  (sodaß  nun   der  Helden  jeder  wählen  kann   s<>  der 

418.  ||  Hölle  Hb'hnung,  wie  de»  Himmel»  Herrlichkeit).   :>7,  10.    j»e  synl  ||  tu 

gearu  swä  lif,   swä  dend,  swä  |>ö  lcöfre  bid  tö  geceösaune  (bereit  sind 

dir  so  Leben  wie  Tud,  je  nachdem  dir  :u    wählen    lieber   ist'.    Kl.  606,  — 
.    Lag.    läßt   oft  das    Demonstrativ   hinweg   "der    verstärkt    es:     \>v 

King  sende  swa  wide,  swa  (so  wide,  so  IM  Hoste  bis  rieho.  Lag.  694. 
I  are  wc  riht  al  swo  stille,  stclcii  nri  JM  irolden  (al  so  stille  so  IM. 
734.  Orm.  bezeichnet  die  Relation  durch  beigt  nun  (altn  sumr*), 

und  verstärkt  Uberdiet  mit  all  und  rihht:  All  swa  summ  |.n  ^eowwtetst 

•   \VV1.  Anm.  tu  I    864 1. 
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himm,    swa   skall   bin   sune  himm  beowwtenn.  43.    J)a   lakesst  tu  pin  §•  498. 
drihhtin   swa .    alls  itt  wipp   recless   wsere :    forr   rihht  all  swa ,    summ 
recless   smec   iss   god  and   swet,   all  swa  iss  haiig  bedesang  füll  swet. 
6742.  —  Ae.  A  cler  leome  fro  hure  com  bryght,  so  gold  pure,  yformed. 
as  a  dragon.    as  red.  as  pe  fuyr.    RG.  3189.     Was  neuer   in  alle  bis 
lyue  per  fadere  ore  so  glad.   als  whan  he  sauh  his  sons  tuo.  PL.  323. 
Als  so  (das  erste  swä  in  als  ist  schon  vergejßen)  verrayly.  as  my  luf 
is  on  pe   laid.    help  me.    4517.  —  Me.  As   thei  forseken   me,    so  tliei 
doon  also  to  thee.  1.  Kgs.  8,  8.    He  was  as  freshe.   as  is  the  monetb 
of  may.  Ch.  92.     As  this  eil  was  prayed,   so  did  he.  8649.    A  char- 
boncle  of  half  a  fote  long,  it  is  als  light.  as  day.  Mau.   22.    The  dya- 
mandes  hen  als  white,  as  cristalle.  14.     Righte  as  the  fyn  perl  eonge- 
lethe  and   wexethe   gret    of  the  dew   of  hevene,    righte  so  dothe  the 
verray    dyamand.    14.     Undre  the  firmament  is  not   so  gret   a  lord  ne 
so  myghty  ne  so  riche,  as  the  grete  chane.  22.    |)i  wille  be  donne  swa 
in  erbe,  as  it  es  in  beuene.  Perry.   RP.  34.    Alswa,  als  i  hafe  sayde, 
he   wate   anely   all    be  fadyr   wyll.  35.     Die  positive   Vergleichung  mit 
as  —  as,  und  negative  *  not  so  —  as  ist  historisch  begründet,  insofern  in 
as  eigentlich  eal  und  swä  {ganz  so)  enthalten  ist,  das  die  volle  Gleich- 
heit ausspricht,  während  nach  der  Negation  nur  swä  (so)  stehen  kann.  — 
N*.  Poetry  clings  with  cherishing  fondness  about  the   rural  game   and 
holiday  revel,  as  ivy  winds  its  rieh  foliage  about  the  Gothic  arch  and 
mouldering  tower.  Sk.    As  rolls  the  ocean's  changing  tide,    so  human 
feelings   ebb  and  flow.   Byr.     The   truth   of  the  story  was  as  piain  as 
the  sun  in  heaven.  Mac.  2,  270.    Selten  ist  so  —  so :    So  soft  the  scence, 
so  formed  for  joy,  so  curst  the  tyrants  that  destroy.  Byr.  Gia.   So  won, 
so  lost.    Sh.  LLL.  1.  1.      Veraltet   ist  die   Verstärkung:    According  as 
we  hearkened  unto  Moses  in  all  things,  so  will  we  hearken  unto  thee. 
Josh.  1.  17.  —  Fielding  gebraucht  as  —  so  oft  causal:  The  faster  they 
went .    the   faster  were  they  followed;    and    as  the  horses  behind  were 
somewhat  swifter  than  those  before,  so  the  former  were  at  length  over- 
taken.  TJ.  11,  2. 

.  Aus  dieser  Verbindung  entwickeln  sich  zwei  eigenthümliche  Formen. 

*  [Auch  in  negativen  Sätzen  trifft  man  jetzt  manchmal  as  —  as :  Sir  Peter 
and  Lady  Teazle  have  not  agreed  lately  as  well,  as  rould  be  wished.  Sher.  Seh. 
1,  1.  You  dö  not  seem,  my  friend,  as  pleased  as  I  shonld  have  antieipated. 
Disr.  L.  *,  3!).  Its  not  as  bad  as  it  might  be.  Y.  BSii.  I,  :S2.  Yoa  cannot  say 
as  mach  respecting  me.  Shirl   13.  (I,  334;]. 
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§.  498.  Das  Demonstrativ    mit    dem    verglichenen    Adverb    tritt    nach    und 

419.  I  ||  nach  herüber  in  dm  Nebensat:  zum  Relativ,  dies«  ferwooksen  und 
das  Demonstrativ  fällt  oft  aus :  Ags.  Ic  ne  maeg  swä  fela  gefön, 
swä  (fela)  swä  ic  maeg  gesyllan  (ich  kann  nicht  so  viele  fangen,  als 
ich  verkaufen  kam}).  Coli.  Bei  Lag.  vereinfacht  sich  das  volle  swä 
fela  —  swä  swä  :  Heo  nomen  cnihtes,  swa  feola  swa  heom  Jjuhte.  5364.  — 
Ags.  Söna  swä  hi  (naeddran)  baes  landes  lyft  gestuncon,  swä  swulton 
hi.  Bed.  1,  1.  (ursprünglich  [?]  hi  swulton  swä  sona,  swä  swä  hi  etc. 
sobald  sie  des  Landes  Luft  geatluuet,  starben  sie).  He  ford  ferde,  söna 
swä  he  hider  com  (er  starb,  sobald  er  dahin  kam).  SC.  667.  —  Nags. 
Sone  swa  he  Ardur  isaeh,  swa  he  on  his  cneowen  baeh.  Lag.  224S1. 
Son  se  Crist  wass  fullhtnedd,  hiss  faderr  spacc.  0.  11136.  Son  summ 
he  fullhtned  wass,  forrbrihht  anan  he  turrnde  himm  tili.  11154.  —  As, 
As  sone  as  Eldol  hym  seye,  hys  herte  upward  drow.  RG.  2966.  Sone 
so  J)e  quene  fader  was  ded,  pe  kyng  hadde  wel  sone  ynome  red.  610.  — 
Me.  He  bad  him,  als  sone  as  bis  fadre  was  ded.  tbat  —  Mau.  2.  Als 
sone  as  he  was  ded,  sehe  delyvered  alle  the  lordes  out  of  presoun. 
8.  —  Ne.  As  soon  as  the  Commons  showed  a  disposition  to  take  into 
consideration  the  grievances,  the  hing  dissolved  the  l'arliament.  Mac 
1,  93.  —  Ags.  Cwede  ge,  sculon  bses  brydguman  cnylitas  faestan.  BWi 
lange  swä  se  brydguma  mid  him  is?  Mrc.  2,  19.  —  Nags.  Swiken 
nulle  ich  nauere,  swa  long  swa  (so  long  so  B.)  beod  auere.  Lag. 
22614.  —  Me.  As  longe  as  (B.  hou  longe  A.)  i  am  in  the  world.  y 
am  the  ligt  of  the  world.  Joh.  9,  5.  Wel  may  he  be  son  than.  that 
oweth  all  his  lif  to  god,  as  long  as  he  hath  lived.  C  li.  l'er>.  .v. 
The  Palace  did  not  retain  its  influence  as  long  as  the  Exchange.  Mac 
3,  358. —  Ags.  swä  w  i;  1  swä  (so  gut  —  als),  — Ae.  Me  made  pk 
descriuing  in  jiis  lond,  as  wel  as  in  any  ober  lond.  KG.  1400.  Me  wes. 
as  wel  as  ys  fader,  gret  schrewe  ynow.  1883. —  Me.  Ami  thorto  hadde 
he  ridden,  no  man  ferre,  as  wel  in  cristendom  as  in  hetliene»c  Cfa 
sie  my  felaw  eke,  as  wel  as  me.  1724.  He  fro  UM  tempetl  ay  this 
wninan  k<pte,  as  wel,  wban  slic  awnke,  as,  whan  she  slepte.  4!»  17. 
\  ucl  in  wintcr.  u  in  sumraer.  Mau.  5.  —  Ne.  Asia,  as  well  as  l.u 
rope,  was  da/./led  by  thfl  power  aml  glory  of  our  tyrants.  Mac  1. 
13.  —  Ags.   Swä   ofte  swä.   Bed.  2,  18.     On   An   (m  Einem)   togl 

i    1.    L2,  verwendet  Lag.  als  Ornjunction,  nie  ags.  söna:  Anan  se 

(sobald  als)  he  was  wrad.  in   |>an  stude  he  hin«'  iroldfl  llttD  (B.  hat  >.< 

h  >,,,   I hin ptsatze  wan  — anon  wann  —  togU  ■  "•    Anan  swa 

ich   übte   of  blimkcn,  swa  ich  wlle  Mauen.    708      |  BT  ("liuii   liali^  gast 
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o  Crist,  anan  summ  he  wass  fullhtnedd.  0.  10825.  Verstärkend  tritt  %•  498. 
das  fast  gleichbedeutende  sone  hinzu:  For  sone  anan  se  Jesu  Crist 
wass  fullhtnedd,  p ae r  1 1  was  se  faderr  heorrd  anan  off  heoffne.  10848. —  II  420. 
Ae.  Anon  as  bys  holymon  adde  hys  oryson  ydo  bere ,  ho  gan  he  to 
teilen  bus.  RG.  7356.  —  Me.  Fire  faileth,  anon  as  it  forletteth  his  wer- 
king.  Ch.  Pers.  A  deuel  slog  the  men,  anoon  as  thei  weren  gon  in  to 
hir.  Tob.  3,  8.  Im  Ne.  verliert  es  seine  conjunctionale  Bedeutung.  — 
Ebenso  ags.  Swä  forb  swä  he  mihte  (so  sehr  er  konnte).  Bed.  3,  17. 
As  much  as  (so  viel  als).  Letzteres  erscheint  in  mehrfachen  For- 
men :  Ae.  It  was  euere  the  quene  thogt,  so  muche  so  heo  migte  thenche. 
RG.  11205. —  Me.  Therfore  shulde  a  man  flee  striving  as  muchel,  as 
he  mighte.  Ch.  Mel.  Therfore  shulde  a  man  flee  werre,  in  as  muchel 
as  (cm  wieweit)  a  man  may  goodly.  Mel.  And  for  as  moche  as  (da, 
weil)  a  man  may  acquite  himself  before  god  by  penitence,  therfore  shuld 
he  pray  to  god.  Pers.  For  as  moche  as  (in  soweit  als,  wenn)  he  ne 
hath  in  his  lif  herkened  Jesu  Crist,  he  shal  crie.  Pers.  For  als  moche 
as  (da,  weil)  the  lond  is  the  most  worthi  lond  —  wherfore  every  gode 
cristene  man  scholde  peynen  him  to  conquere  oure  righte  heritage. 
Mau.  Prol.  —  Ne.  geht  much  auf  seine  eigentliche  Bedeutung  zurück. 
Andere:  So  early  as  Christmas  1685,  the  agents  informed  the  States 
general,  that  the  plan  of  a  general  toleration  had  been  arranged.  Mac. 
7,  40.  Becky  hardly  so  much  as  spoke  to  him.  Van.  F.  52.  Most  of 
you  have  travelled  down  the  Great  W.  Railway  as  far  as  Swindon. 
TB.  1.  —  Ne.  As  far  as  (so  weit  als):  As  far  as  in  me  lies,  I  will 
deserve  it.  NX.  62.  In  so  far  as  I  can  comprehend  your  vehement 
Charge,  it  is  entirely  undeserved  on  my  part.  WS.  Nig.  28. 

Fieses  Heriiber gleiten  des  Demonstrativs  in  den  Nebensatz  mag  die 
zweite  Form  veranlaßt  haben.  Bei  dem  adjectivischen  Begriffe  steht 
as  —  as  oder  nur  das  letztere  und  bezeichnet  einen  Grad  als  zuge- 
geben oder  eingeräumt  und  der  darauf  folgende  Hauptsatz  verneint  * 
die  aus  jenem  Grade  gezogene  Folgerung :  Ne.  Wretched  as  were  the 
little  companions  in  misery,  they  were  the  only  friends  he  had  ever 
known.  OT.  8.    Much  as  he  had  to  endure  at  the  court,  he  could  not 

*  [Nicht  immer.  Kings  in  their  palaces  should  groan  for  such  advantages; 
but  we,  humbled  as  we  are,  should  yearn  for  Ihem.  Vic.  29  (p.  137).  Weak  and 
wavering  as  George  is,  his  unde  could  rule  him,  I  am  snre,  and  would  do  so, 
eontrary  to  us.  Y.  BSh.  2,  96.  The  defeat  of  Kollin,  repaired  as  it  had  been, 
rather  raised  than  lowered  his  militarV  renown.   Mac.   Fred.  77]. 

Koch,  engl.  Grammatik.    II.    2    Aufl.  29 
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§.  498.  bear  to  quit  it.  Mac.  6,  329.  I  cannot  deny  but  you  have  some  obliga- 
tio^ to  tbe  fellow,  bad  as  he  is.  TJ.  17,  7. 

Die  Correlativen  werden  auch  den  Comparativen  beigefügt,  um  das 
Maß  der  wechselseitigen  Steigerung  oder  Minderung  anzugeben  :  Ags.  Swä 
hö  byd  yldra,  swa  hö  faegerra  byd  (je  älter  er  wird,  desto  schöner 
wird  er).  Bed.  1,  1.  Swa  he  him  swidor  bebeäd,  swä  hig  swidor  bo- 
dedon.  Mrc.  7,  36.    Bisweilen  tritt  ä  (immer)  verstärkend    hinzu:    And 

421.  ||  ä  swä  man  bid  mihtigra,  swä  sceal  he  deöper  unriht  gebetan  ||  (und 
immer  je  mächtiger  der  Mann  ist,  desto  schwerer  soll  er  das  Unrecht 
büßen).  Gnut.  2,  35.  Bisweilen  fällt  ein  swä  aus:  Of  bäm  twige  ludon 
leng,  swä  swidor  (wuchsen  je  länger  desto  stärker)  rede  waestme.  C.  60, 
30.  Es  ist  hier  gleichbedeutend  mit  b^  und  obgleich  es  von  letzterem 
schon  im  Nags.  verdrängt  wird,  so  klingt  es  doch  wohl  noch  fort.  — 
Ne.  The  Company  grew  merrier  and  louder  as  their  jokes  grew  duller.  Sk. 
Im  Ae.  aber  fügt  es,  wenn  auch  selten,  dem  Comparative  die  ver- 
glichene Sache  bei  (=■  bot) :  Richer  kyng  is  non  bot  ge ,  no  valianter 
of  bon,  als  he.  PL.  3538. 

§.  499.  d)  Swä  wird  endlich  verwandt  zur  Bezeichnung  der  Relation. 

Die  Interrogativen,  zu  denen  swä  tritt,  werden  zu  Relativen  mit 
allgemeinerer  Bedeutung :  h  w  a  (wer  t),  swä  h  w  a  swä  (wer  auch  nur), 
swä  hwaet  swä  (was  auch  nur),  swä  hwylc  swä  (welcher  auch 
nur),  swä  hwider  swä  (wohin  auch),  swä  hwär  swä  (wo  nur)  etc. 
s.  §.  353  ff. 

Ebenso  die'  Interrogaiivadverbien :  Ags.  Swä  hw«r  swä  he  mihte 
(wo  er  konnte).  Bed.  4,  26.  Läreöw,  ic  fylige  pe,  swä  hwteder  ml 
pu  farest.  Mt.  8,  19.  Swä  hwser  swä  hold  byd.  |»vdiT  beöd  earnas 
gegaderode.  24,  28.  —  Nags.  Weonne  so  (wane  B.)  ich  beo  uord  faren, 
Hengest  eow  wul  makien  kare.  Lag.  15054.  Ich  wulle  lidon,  wuder 
swa  (woder  bat)  pu  wult.  12169.  Heo  moten  wonien,  wer  swa  (waiv 
so  B.)  heo  wolled.  479.  Jiatt  mannes  sawle  degepp  p«r,  whaer  swa  so 
bodig  dcgepp.  0.  9672.  "Whaer  summ.  1827.  —  Me.  She  walketh  up 
and  down,  wher  as  bire  list.  Ch.  1054.  Arcita  gau  Mpfe,  wher  M  thb 
lady  romed  to  and  fro.  1115.    The  colveres  retournen  agon.   «Iure  as 

thei  ben  norisscht.  Mau.  10.  That  hat  hier  diesrll«  lifdmtuny,  aber 
beide  sind  überflüssig,  da  die  Interrogativ!  n  zu  Helutiven  geworden  sind.  — 
Ne.  There,  whereas  all  thc  plagues  and  harmes  abound.  Sp.  4,  1,  20. 
Evcry  place,  wherso  he  Heil.  5,  9,  16.  Dagegen  dringt  temporales  as 
-  ••  They  introdueed  Km  CMton  of  buildiiiK  largo  Castles,  whereas 
(während)   the   Saxons   had  only  nuM-niMc  hotises.   WS.  Tal.  3.     The 
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most  usefal  animals  are  the  most  fruitful;  whereas  the  species  of  snch  §.  499. 
beasts  that  are  fierce,  are  but  scarcely  continued.  Spect.  633. 

As  macht  sogar  das  Demonstrativ  zum  Relativ  in  späterer  Zeit'. 
Ae.  At  seyn  Swythynes  he  was  ybured,  pere  as  he  lyp  gut.  EG. 
6797.  —  Me.  In  thilke  region,  ther  as  Mars  hath  his  sovereine  man- 
sion.  Ch.  1976.  The  chapell,  ther  as  this  lord  was  keper  of  the  celle. 
171.  und  oft.  [Anm.  zu  Guy  1144-5].  —  Ne.  Whereof  when  newes 
to  Triamond  was  ||  brought  thereas  he  lay.  Sp.  4,  4,  33.  jetzt  veraltet.  ||  422. 
Kein  Wunder  ist  es  daher,  wenn  as  selbst  als  locale  Conjunction  im 
Ae.  und  Me.  vorkömmt:  Amydde  pe  quer,  as  (wo)  ys  bones  lyggeb,  ys 
tumbe  wel  vayr  ys.  RG.  4603.  ])e  more  Bretayn,  as  pin  eldre  were 
ybore.  2230.  And  per,  as  (wohl  für  peras)  ys  uncle  ded  lay,  is  foule 
caroyne  he  brogte.  4430.  —  Me.  And  there,  as  the  flom  partethe  fro 
the  see,  is  a  gret  brigge.  Mau.  10.  thereas?.  [Gye  helde  vp  bobe  hys 
handys  before  pat  lady,  as  sehe  standys.  Guy.  Z.  10662.  He  poght 
to  sloo  hym  wyth  hys  bände,  as  that  he  laye  slepande.  4062]. 

9)  S  w  y  1 C  e    ist  entweder  Adverb    oder    verhärteter  Instrumentalis  §.   500. 
swylce  (so,  auch,  wie) :  Ags.  Swylce  eäc  peös  eorde  is  berende  (so  auch 

trägt  dies  Land).  Bed.  1,  1.  Ferner  vergleicht  es  (=  swä)  Wirkliches: 
Genöh  byd  södlice  päm  leorningcnyhte,  baet  he  sy,  swylce  hys  läreöw. 
Mt.  10,  25.  und  Gedachtes:  Her  waes  se  möna.  swilee  he  wsere  mid 
blöde  begoten  (da  war  der  Mond,  als  ob  er  mit  Blut  begoßen  wäre). 
SC.  734.  J)ä  hine  mid  heora  wordum  tyrigdon,  swylce  he  for  his  syn- 
num  swä  getucod  wsere  (die  ihn  mit  ihren  Worten  quälten,  als  ob  er 
für  seine  Sünden  bestraft  wäre).  Job.  Daher  auch  in  der  Bedeutung 
von  „ungefähr"  bei  Zahlen :  Maria  wunede  mid  hyre,  swylce  bri  mön- 
das.  Luc.  1,  56.  —  Nags.  He  makede  hine,  swulc  he  weore  wrad. 
Lag.  8880.  He  lidede  geon  peos  leoden,  sulch  (ase  B.)  hit  an  liun 
were  (als  ob).  4085.  Hi  etep  fihs  and  flehs  unsode,  swich  wulves  hit 
hadde  tobrode.  ON.  1006.  —  Die  gleiche  Form  mit  dem  Pronomen  und 
die  gleiche  Bedeutung  mit  swä  scheint  den  frühen  Verlust  der  Partikel 
herbeigeführt  zu  haben. 

10)  Gif  (Stamm  i,    got.  i-ba   doch  nicht  etwa,    damit  nicht  etwa,  §.  501. 
i-bai)  führt  den  conditionalen  Satz  und  die  indirecte  Frage  ein. 

Ags.  He  mec  habban  wile  dreöre  fähne,  gif  mec  deäd  nimed  (er 
will  mich  von  Blute  überströmt  haben,  wenn  mich  der  Tod  hinweg- 
nimmt). B.  447.  Onsend  Higeläce,  gif  mec  hild  nime  (wenn  mich  der 
Kampf  wegraffen  sollte,  sende  II.  die  beste  aller  BrüJinen),  beaduserüda 
betst.  452.     Gif  lu  wsere  her,  naere  min  brödor  deäd.  Job.  11,  32. — 
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§.  501.  Nags.  Cjif  pu  wult,  pu  miht  wel  helpe.  Lag.  694.  J»u  scalt  muchel 
balu  habben,  gif  bu  auere  cumest  here  (wenn  du  je  kömmst).  7363. 
Heo  sculden,  gif  hine  per  funden,  aquellen  hine  to  deden.  25749. 
J)e  lakess  mihhtenn  gladenn  godd,  giff  batt  he  wass  hemm  wrab- 
0.  1128.  He  wollde  cwellenn  Crist,  giff  batt  he  mihhte  himm  findenn. 
6513.  All  b>s  icc  gife  be,  giff  bu  to  me  willt  cnelenn.  11384.  — Ae. 
Ilii  adde  alle  ybe  assend,  gyf  be  nygt  nadde  ybe.  RGr.  5475.  If  he 
gald  him  be  lond,  ban  he  suld  haf  pes.  PL.  425.  —  Me.  Cjif  thou  be 
(art  B.)  goddis  sone,  sende  thee  doun.  Mt.  4,  3.  Cjif  thou  kysse  me, 
||  423.  thou  schalt  have  alle  this  tresoure.  Mau.  4.  She  wolde  ||  wepen,  if  that 
she  saw  a  mous.  Ch.  144.  Ch.  steigert  die  Ungewißheit  der  Bedingung : 
If  so  be,  that  my  youth  may  deserve,  than  pray  i  thee.  2381.  Eigcn- 
thümlich  (=  got.  ibai)  verwendet  Wycl.  A.  die  Partikel.  Hebr.  4,  3 : 
I  swoor  in  my  wraththe,  if  thei  shulen  entre  into  my  reste  (=  thei 
shulen  not  entre  B.).  Jenes  noch  in  HB.  I  have  sworn  in  my  wrath, 
if  they  shall  enter  into  my  rest.  —  Ne.  If  a  crow  help  us  in,  we'll 
pluck  a  crow  together.  Sh.  E.  3,  1.  If  thou  hast  any  sound,  speak 
to  me.  H.  1,  1.  There  was  a  man,  if  that  he  was  a  man.  Byr.  DJ. 
7,  36.  So  it  is  (=  well),  if  thou  knew'st  our  purposes.  Sh.  H.  4,  3. 
Selten  ist  der  Hauptsatz  durch  s  o  hervorgehoben :  lf  there  is  less  fine 
gentlemanship  than  formerly,  s  o  also  the  ladies  are  not  quite  so  pow  cr- 
ful  as  they  were.  Bulw. 

Es  steht  in  indirecter  Frage:  Ags.  Sege  üs,  gif  bu  sy  Crist.  Luc. 
22,  67.  Ic  halsige  bö,  paet  bu  secge  üs,  gyf  bu  si  Crist.  Mt.  26,  63. 
Fraegn,  gif  him  w«re  niht  getsese  (fragte,  ob  die  Nacht  ihm  angenehm 
wäre).  B.  1319.  —  Nags.  He  luehte  heom  seggen,  wauneu  — ,  whet  — , 
and  gif  heo  wolden  speken  him  wid.  Lag.  6195.  The  king  bad  alVtorr 
beggre  come  to  witenn,  giff  begg  haffdenn  Crist  onn  eorjic  fundonn. 
0.  6509.  —  Ae.  Athelstan  tok  a  day,  a  parlcment  did  make ,  if  auy 
ageyn  Colibrant  be  bataile  durst  take.  PL.  688.  —  Me.  Manye  meu 
preve,  gif  the  chidren  ben  here  owne.  Mau.  5.  He  preyi'the  him  to 
aske  the  ydole,  gif  bis  fadre  schulle  dye  on  that  evyllc  or  uon.  Mau. 
19.  —  Ne.  We  asked  with  seeming  concern  if  he  had  stolen  nothing 
belonging  to  the  house.  Sm.  I  will  try,  if  I  can  prevail  on  tho  liailitl 
to  set  him  free  Vic.  Learn  if  thou  canst  be  bfghm.   Ihr.   l'ar.  1 12 . 

§.    502.  11)    Die  folgenden    l)ci,i>>nstr<iticrn     irrnlc/i   durch     Verbindung    mit 

p  e  zu  Relativen :  wie  das  Pronomen  se  §.  348.  im  Ags.,  im  fifcjfiiMAffl 

/;///.//    that    i  inculri  t<  n. 
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|)y  {Instrumentalis  von  se)  darum,  deshalb;  b}T  be  weshalb.  Ags.  §.  502. 
}jy  ic  wundrige,  for  hwy  hi  gilpan  swelces  anwealdes  (ich  wundere 
mich  deshalb,  weshalb  sie  sich  solcher  Macht  rühmen).  Bo.  29.  J)u  gelic 
ne  bist  jenegum  bis  engla ;  py  ic  be  hyran  ne  cann  (du  gleichst  nicht 
einem  seiner  Engel ;  darum  kann  ich  dir^ nicht  gehorchen).  C.  34,  24. 
In  dieser  Bedeutung  verschwindet  es  schon  im  Nags. —  J)  y  —  J)y  (J)  e) 
deshalb  —  weil  Bo.  34.  And  by  fultumode  Beorhtric  Offan,  \>f  be  he 
haefde  bis  dobtor  bim  tö  cwene  (deshalb  unterstützte  B.  Offa,  iveil  er 
seine   Tochter  zur  Frau  hatte).  SC.  836. 

J)  y  steht  beim  Comparativ  zur  Angabe  des  Maßes :  Wät  ic  sorga 
||  by  mä  (ich  weiß  von  Sorgen  desto  mehr).  C.  54,  33.  Hwt  forläte  II  424. 
rät  hi  ä  by  mä?  Bo.  40.  Symle  biet  py  heardra,  by  hit  hreöh  waeter, 
swearte  ssestreämas,  swidor  beätatf  (er  wird  stets  desto  härter,  je  hef- 
tiger ihn,  die  Waßer,  die  schwarzen  Seeströme  schlagen^.  C.  80,  8.  — 
Nags.  })e  bet  (desto  beßer).  \)e  sarure  was  his  heorte.  Lag.  149.  — 
Im  Ae.  erweitert  sich  sein  Gebrauch  auf  Kosten  von  swä :  Hys  wombe 
bigan  to  grete,  and  euer,  be  lenger,  be  more  (je  —desto).  RG.  1562. 
The  more  J>at  a  man  con,  be  more  worb  he  ys.  7705.  J)e  better  grace 
pei  fond,  be  ferrer  bat  bei  gode.  PL.  3087  [ein  Beispiel  mit  a  y  (=  ags. 
ä)  vor  dem  Comparativ  bietet  Mätzner's  Wörterbuch :  Ay  the  halyar 
that  a  man  es ,  the  mar  lufes  he  meknes.  Metr.  Hom.  p.  73].  —  Me. 
The  more  it  brenneth,  the  more  it  hath  desire  to  consume.  Ch.  5955. 
The  moore  he  wynneth,  the  lasse  good  he  deleth.  PP.  5773.  Daneben 
ever :  Ever  (==  ags.  ä)  lenger  the  (=  ags.  hü)  werse.  3870.  Ever  lenger 
the  more.  8563.  Die  Townley  Myst.  (p.  229)  zeigen  noch  die  ags. 
Verstärkung  vor  dem  Comparativ:  A  the  more  i  loke  theron,  a  the 
more,  i  thynke,  i  fon.  —  Ne.  Fetters  of  gold  are  like  no  other  fetters  — 
they  are  ever  the  weightier  the  welcomer.  WS.  Ken.  7.  The  sooner 
the  better. 

J)y  ,  he  fließt  schon  im  Ags.  mit  dem  Comparativ  lses  zusammen,  §.  503. 
bylaes,  das  entweder  heißt  dadurch  weniger  oder  um  so  we- 
niger, eine  Bedeutung,  die  durch  hinzutretendes  b  e  ebenfalls  relativ 
u-ird:  Ne  gg  ne  wurpen  eöwre  meregreötas  töforan  eöwrum  swinum, 
bylaes  big  mid  hyra  fötum  fortrgdon.  Mt.  7,  6  =  werft  sie  den  Schwei- 
nen nicht  vor,  iveshalb  oder  um  wie  viel  iveniger  sie  dieselben  zertreten 
(=  damit  nicht).  Die  Partikel  führt  also  einen  Nebensatz  ein,  dessen 
Inhalt  durch  Erfüllung  der  im  Hauptsätze  ausgesprochenen  Behauptung 
vrhütet  werden  soll.  Wariad  eow,  bylaes  eöwer  heortan  gehefigode 
syn.  Luc.  21,  34.    He  offrode  gode  for  his  seofon  sunum,    bylaes   be 
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§.  503.  hi  wict  god  on  heora  ge))ance  ägylton  (er  opferte  G.  für  seine  7  Söhne, 
damit  sie  nicht  gegen  Gott  sündigten).  Job.  Da  SC.  694.  F.  schon  b  e 
1  ae  s  t  e  b  e  vorkommt :  Hi  scealon  hälgian  and  getryman  ,  be  laeste  be 
«ni  of  godes  heorde  dwelie  (sie  sollen  heiligen  und  stärken,  damit  nicht 
einer  von  Gottes  Heerde  abirre),  so  ist  dies  entweder  eine  Steigerung 
des  Comparativs  zum  Superlativ  oder  eine  durch  Anlehnung  von  be 
entstandene  Form  (ongeän ,  ageines  agains-t ,  on  gemonge  amonges 
amongs-t).  Gegen  letzteres  spricht  [?]  die  Wiederholung  vo?i  be  und 
die  verkürzte  Form  bei  Lag.  Flih,  lest  he  be  ifunde.  25934  (Flit-hf. 
er  mag  dich  am  wenigsten  finden  SS  damit  er  dich  nicht  finde).  Ne 
durste  ber  na  cniht  to  ufele  raecchen  na  wiht,  leoste  he  sculden  leosen 
his  leomen.  25634.  —  Ae.  He  dude  hym  homage,  laste  |ie  hye  eraperour 
for  his  outrage  come  and  destruye  al  hys  lond.  RG.  1067.  —  Me.  That 
we  shulden  not  towchen  the  fruyt,  lest  perauenture  we  dien.  Gen.  3,  3. 
Delyuere  me,  lest  he  rauesche  my  soule.  Ps.  7,  2.  A  wommane,  bat 
||  425.  bad  him  to  fle  also,  last  he  were  ded  more  to.  Arthur.  374.  —  || ■  Ne. 
Deliver  me,  lest  he  tear  my  soul.  Ps.  7,  2.  Despatch  us  with  all  speed, 
lest  that  our  king  come  himself  to  question  our  delay.  Sh.  He.  2,  4. 

Ist  es  lateinischer  Einfluß ,  oder  beruht  es  hier  auf  demeetix  n 
Grunde,  daß  lest  nach  Verben  des  Fürchtens,  Besorgtsrins.  V.irrifelns 
etc.  positive  Bedeutung  erlangt?  Ae.  Ychabbe  ybe  sore  drad.  la-te  |ia t 
ydel  lyf  nou  mony  day  out  of  los  and  in  sleube  bem  brogte.  RG.  4081. 
Y  drede  sore,  leste  be  kyng  us  nyme  here.  3373.  —  Me.  leb  dredde, 
lest  it  hadde  ben  Taknia.  Mau.  1.  For  dout,  lest  he  sterve.  PP.  74  1t;. 
He  dredde,  lest  and  be  shulde  dye.  Gen.  38,  11.  —  Ne.  He  tiomlik'd 
daily,  lest  be  sliould  bear  sbe  was  proclaimed  bis  second  legal  niotlier- 
in-law.  Van.  F.  39.  Doubting,  lest  tbat  he  had  erred.  Sh.  Theic  \\a> 
a  great  danger,  lest  the  water  and  Um  provisions  should  tau.  M»u-.  .».  808« 

Selbst   ohne  daß  der  Begvifi  du  Fitn-htrus   emtgetproektH  wird, 
wird  lest  bisweilen   so  gebraucht :    He   chose    a  new    and   tough    IfOtr, 
lest  the  wood  of  the  former  might  bave  been  strained  in  the  pravfotl 
encounter.  WS.  Iv. 
§.  504.  12)  Ags.  b8os  (Gen.  von  se)  bezeichnet  bei  tifeeHwisckeH  Befr\fen 

den  Grad  (=swA):    baes  deöp   (so  tief),    pxs  micel    (so  groß),     v 
seb  hwil  bies  lang,    Jwet  (die  Zeü  wew  §o   Um§  ■    daß).  <'•  87,    i.    bis- 
weilen mit  tö  verstärkt :   Wees  seö  eorpe  tö  paes  heard   |  wew 
so  hart),  baet  etc.   Bed.  4,  28. 

|)«B8  be  (von  wo  an,  wie)  wird  von  Ora<l,  Zril  und  Grund  ge- 
braucht: Harfdon  hi  BrOotona  rice  475  wintia.  Jiaes  be  Cajus  b«st  ]^M 
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eälond  gesöhte  (sie  hatten  B.  475  Winter,  seitdem  C.  diese  Insel  be-  §.  504. 
suchte).  Bed.  1,  11.  Söna  baes  be  (bald  von  wo  an  =  sobald  als)  hi  on 
j>is  eälond  cömon,  bä  compedon  hi  wid  heora  feöndum  (sobald  sie  auf 
diese  Insel  kamen,  kämpften  sie  mit  ihren  Feinden).  1,  12.  paes  be  we 
dön  maegon  (soiveit  wir  es  thun  können).  Adelr.  4,  1.  paes  pe  üs 
secgad  bec  [wie  uns  die  Bücher  sagen).  C.  15,  4.  pära  öder  waes, 
baes  pe  hie  gewitan  meahton,  idese  onlicnes  (deren  einer  war,  soweit 
sie  es  wißen  konnten,  eines  Weibes  Ebenbild).  B.  1350.  He  geöng  td 
paes,  pe  he  eordsele  änne  wisse  (er  gieng  bis  dahin,  wo  er  den  einen 
Erdsaal  wußte).  2410.  peödnes  gefegon,  paes  pe  hyne  gesundne  geseön 
niöston  (sie  freuten  sich  des  Herrn,  daß  sie  ihn  gesund  sehen  durften). 
1628.  —  Nags.  pess  te  bettre  desto  beßer.  0.  D.  49.  Hom.  11661. 
11831  [vgl.  §.  502:  te  =  py].  In  Lag.  steht  nur  einfaches  demon- 
stratives pes  (deshalb  oder  eigentlich  Genitiv):  Wel  wes  Brutus  bes  (bas 
B).  Lag.  1787.    Wa  wes  Lumbardisce  folc  pes.  2744.    Im  Engl,  nicht. 

||  13)  pon,  ponne  (dann,  damals,  got.  pan,  ahd.  danne,  denne,§.505.  426. 
alts.  than),  temporales  Adverb,  wird  in  demonstrativer  Bedeutung  mehr- 
fach verwandt.  Es  bezeichnet  die  Aufeinanderfolge :  pä  frynd,  pe  hine 
ser  for  bam  welan  lufiad,  bä  ge^ltad  eft  mid  bäm  welan  and  weordad 
Jjonne  tö  feöndum  (die  Freunde,  die  ihn  früher  um  seines  Reichthums 
willen  lieben,  verlaßen  ihn  wieder  mit  dem  Reichthum  und  werden  dann 
zu  Feinden).  Bo.  39 ;  die  Folgerung :  Gif  se  deöfol  ädrifd  üt  pone 
deöfol.  Mg  beöd  tödselede;  hü  maeg  bonne  his  rice  standan?  Mt.  12, 
26.  Ästrecce  nu  bine  hand:  bonne  gesihst  bu  etc.  (strecke  nun  deine 
Hand  aus,  dann  siehst  du).  Job.  auch  wohl  den  Grund:  ponne  (denn), 
gif  he  hine  süfne  bebint,  bonne  (dann)  ne  maeg  hß  mid  his  ägenre 
mihte  hine  unbindan.  Bed.  p.  69.  Verstärkung  der  Aufforderung  : 
Gif  pu  godes  sunu  eart,  äsend  pe  ponne  nyper.  Mt.  4,  6.  Daher 
tKichdrucksvoll  Temporal-  und  Conditionalsätzen  gegenüber.  —  Nags. 
Faren  wit  sollen  tosomne  and  mid  fehten  hit  todaelen  —  paenne  beod 
hit  be  wurse.  Lag.  9521.  Whase  banne  wurrbig  beob  to  takenn  eche 
blisse,  he  beob  — .  0.  4200.  —  Ae.  These  chef  townes  heo  lette  in 
Engolonde  rere,  London  and  Euerwik  —  and  banne  Cirencestre.  RG.  39. 
pan  hopes  pou  (also),  pat  for  me  was  he  dede.  PL.  1335.  —  Me.  Teil 
us  som  moral  thing,  som  wit,  and  thanne  wol  we  gladly  here.  Ch.  12260. 
First  i  pronounce  —  than  my  bulles  shew  i  all,  after  that  than  teil  i 
forth  my  tales,  —  than  shew  i  —  than  have  i  etc.  12270.  Wol  ye  than, 
that  i  go  ?  Mel.  Whither  than  shal  the  wretched  soule  flee  to  hide 
l.im?  Pera.  —  Ne.   then   bezeichnet  die  Folge:    If  an   herb  be  cut  off 


456  Achtes  Buch. 

§.  505.  from  the  roots  in  winter,  and  then  the  earth  be  trodden  down  hard, 
the  roots  will  become  very  big  in  summer.  Bacon.  Folgerung :  If  Satan 
cast  out  Satan,  he  is  divided  against  himself ;  how  shall  then  his  king- 
dom  stand?  Mt.  12,  26.  This,  then,  was  an  author  of  celebrity.  Sk. 
Voy.  Jetzt  —  jetzt :  Then  he  offered  it  to  him  again ,  then  he  put  it 
by  again.  Sh.  JC.  1,  3. 

Ferner  wird  ponne  zur  relativen  temporalen  Conjunction  {für 
p  o[n  n  e  p  e  wann),  dem  dann  oft  ein  demonstratives  ponne  entspricht : 
ponne  wses  peös  medoheal  dreörfäh,  ponne  daeg  lixte  {dann  troff  diese 
Methhalle  von  Blut,  wann  der  Tag  erglänzte).  B.  485.  Ealle  swä  ded 
Antecrist,  ponne  hö  cymd  {wie  der  A.  thut,  wann  er  kömmt).  Job. 
ponne  bu  pine  selmessan  sylle,  ne  bläwe  man  byman  beforan  pe.  Mt. 
6,  2.  —  Das  Nags.  hat  es  noch :  penne  (po  B )  ich  waes  on  bedde, 
bonn  (bar)  com — .  Lag.  15706.  ponne  he  wende,  bonne  seide  he. 
2387.  penne  (wan  B.)  heo  be  treoweden  alre  best  on,  penne  (pan) 
427.  ||  ||  biswikestu  heom.  3413.  He  wass,  banne  he  piderr  for,  neh  off  an 
geress  elde.  0.  8401.  Aber  im  Engl.  [Ae.  Of  me  du  dhenke,  dan  it 
sal  ben.  Gen.  Ex.  2072.  panne  he  hauede  ben  ofte  swngen,  he  seyde. 
HD.  226]  verschwindet  es  und  wird  ersetzt  durch  die  relatirr  Form 
when  whan,  das  aber  schon  bei  C.  vorkömmt,  s.  §.  531.  [Länger  er~ 
hält  sich  die  verstärkte  Form  be  thanne :  Me.  Theder  tbcy  rame ,  be 
thanne  it  was  nyght.  Gener.  645.  —  Ne.  dialecHech  :  Bythen  you've  come 
back  'twill  be  coager-time  (luncheon-time).  Parish.  S.  D.  p.  23,  Vgl. 
Anm.  zu  Guy  6447  und  §.  519]. 

Der  Ags.  verwendet  ponne  als  Relativ  hinter  Zeitbe griffen :  ])ä 
dagas  cumad,  ponne  {wann,  an  welchen)  se  brydguma  hym  byd  afyrred. 
Luc.  5,  35.  — Nags.  peou  time,  bonne  (wane  B.)  men  gad.  Lag.  711. 

Dagg,   pann.   0.  4197.     Im    Engl,   tritt   auch   hier  das   Relativ  ein. 

Die  temporale  Partikel  icird  zur  anisalen  und  condit'mnalen  :  Hwu 
sceal  to  his  rice  fön,  ponne  he  brödor  naefil  I  nU  das  Heieh  tmr 
pfahtn,  da  er  keinen  Bruder  hat)  f  Cüdb.  Hü  magon  pä  cyninpas  for- 
hölan  hiora  unmihte,  ponne  hi  ne  magon  nAnne  W6todK^fl  rurdluingan 
bütan  fulturae  {wie  könm-u  die.  Könige  ihre  Schwache  verbargen,  da 
<>hn<-  Hilfe  keine  Ehre  erlangen  können).  Bo.  24.  Im  Engl,  nicht. 
§.  606.  Die  letztere  [.']  Bedeuttmg  man  die  VenoenSmf  von  ponno  Mm 
Comparativ  veranlaßt  haben.     l>/>  ■'  u  den  verglichenen  Qeejew 

stand  bei  und  ersH:t  den  älteren  Datk)  (§.  263):  Seö  sawul  fl  ni:'i. 
ponne  se  ltcbama.  Luc.  12,  23.  Nwfd  nan  man  märan  lulV  .  ^MBM 
peös  ys,  p«t.  Joh.  15,  18.     pa  sende  he'  eft  Öpre  peöwas  selran,  gastet 
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bä  ärran  w&ron.  Mt  21,  36.  —  Nags.  J)u  art  me  leouere,  pene  mi  §.  506. 
lif.  Lag.  2978.  He  patt  wass  füll  off  haiig  gast  ,  aer  bann  he  borenn 
waere.  0.  814.  —  Ae.  No  men  beb  strengor,  ben  ge.  RG.  2220.  Her 
hors  beb  suyftore.  pan  goure  be.  8334.  —  Me.  The  folk  ben  whiterei 
than  in  other  marches.  Mau.  13.  —  Ne.  The  life  is  more  than  meat, 
and  the  body  is  more  than  raiment.  HB.  Greater  love  hath  no  man 
than  this.  He  sent  other  servants  more  than  the  first.  Were  she  other 
than  she  is,  she  were  unhandsome.  Sh.  Much.  1,  1. 

[Nach  bonne.  than  bleibt  oft  „daß  und  „wenn"  unaus gedrückt. 
Ags.  Selre  bid  seghw^m,  baet  he  his  freönd  wrece,  bonne  {als  daß)  he 
fela  murne.  B.  1385.  —  Ae.  Leuer  ous  were  her  on  be  ded,  ban  bou 
wer  ded  in  our  ferred.  Guy.  T.  1159.  —  Me.  Hyt  ys  bettur  to  dye 
my  seife  allone,  then  we  togedur  schulde  be  slone.  Guy.  Z.  5896.  No 
mare  mate  ne  dismayd  for  hys  main  dintez.  ben  (ah  wenn)  any  burne 
vpon  bench  hade  brogt  hym  to  drynk  of  wyne.  Gaw.  337.  —  Ne.  I  had 
rather  glib  myself  than  they  should  not  produce  fair  issue.  Sh.  "WT.  2, 
1,  149.  Vgl.  meiiie  Anm.  zu  Guy  992,  wo  ähnliches  im  Mhd  und  Altn. 
nachgewiesen  ist]. 

Eine  Beschränkung  hat  than  darin  erfahren,  daß,  wenn  der  Com- 
parativ  (Ags.  Nis  heora  nän  märe ,  bonne  oder ,  ne  nän  hesse ,  bonne 
öder.  Fid.)  von  einer  Negation  begleitet  ist,  in  Beziehung  auf  diese  but 
gesetzt  wird.  So  schon  PL.:  Richer  king  is  non  bot  ge  'keiner  außer 
euch),  no  vakanter  of  bon  als  he.  3537.  s.  §.  518. 

No  sooner  than  bezeichnet  eigentlich  die  Gleichzeitigkeit,  doch 
auch  die  unmittelbare  Folge:  She  no  sooner  came  home,  than  she  sent 
for  the  game-keeper.  TJ.  4,  8. 

14)    ])  ä  (temporales  da,    ahd.  dö,  alts.  thuo,   altn.   bä)    demon-  §.   507. 
strativ  und  relativ. 

||  Das  demonstrative  bä:  Ags.  ])ä  cwaed  heö.  Mt  15,  27.  —  Nags.   \\   428. 
J)a  was  Turnus  sari.  Lag.  166.    })a  seggde  he.  0.  194.  —  Ae.  |jo  com 
be  duc.    RG.  4342.  —  Me.  oft,  um  den  Nebensatz  mit  whanne  aufzu- 
nehmen :    Whan  Palamon  the  larke  herde  sing  right ,   tho  he  rose.  Ch. 
2214   [ungenau  ciliert].  —  Ne.  tiicht. 

Die  Relation  wird  bezeichnet  mit  be  oder  pä;  beide  fehlen  auch 
bisweilen.  Gewöhnlich  hat  bä  temporale  Bedeutung:  Ags.  })  ä  bä  he 
faeste,  b  ä  ongan  hyne  hingrian.  Mt.  4,  2.  Se  hälga,  bä  be  he  wacode, 
bä  geseah  he  (der  Heilige,  da  er  wachte,  da  sah  er).  Cüdb.  J)ä  He- 
rodes  baet  gehyrde,  bä  weard  he  gedrefed.  Mt.  2,  3.  Ic  bset  hogode, 
bä  ic  on  holm  gestäh   (das  hoffte  ich,    als   an  den  Hohn    [aufs  Meer] 
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§.  507.  ich  stieg).  B.  632.  Daher  auch  auf  ein  Substantir  bezogen  :  On  {risse 
niht ,  bä  bä  cnyll  ic  gehyrde.  Coli.  Eft  siddan  on  suinum  dsege ,  bä 
|>ä  godes  englas  stödon  on  bis  gesihtte,  |>ä  waes  eäc  se  scucca  him 
betwux  {wieder  dann  an  einem  Tage,  da  Gottes  Engel  vor  seinem  Ant- 
litze standen,  da  war  etc.)  Job.  Die  Verwendung  zur  Angabe  des 
Grundes  liegt  nahe,  weniger  des  wirkungslosen  Grundes :  |)ä  (obgleich) 
heora  swä  fela  waes,  naes  baet  nett  töbrocen.  Joh.  21,  11.  —  Nags. 
J)a  (bo)  bis  child  was  feir  muche,  ba  (bo)  luuede  be  a  maide.  Lag.  255. 
J)a  batt  follc  comm  inn,  begg  fundenn.  0.  6465.  —  Ae.  J)o  hü  to  be 
kyng  come,  be  kyng  was  bo  glad.  RGr.  4349.  He  wende  on  lond  to 
honty,  bo  he  to  lond  com.  361.  J)o  bat  be  werre  bigan,  were  taken 
ilk  a  man.  PL.  6805.  —  Me.  Tho  this  gold  was  ygyve,  gret  was  the 
thonking.  PP.  1181.  —  Ne.  nicht  mehr. 

§.   508.  15)    J)eäh  (got.  f)äu-h  oder   bä-uh,    ahd.  döh,    altn.   \\o)  dock, 

beäh  be  obgleich. 

Einfaches  beäh  ist  adversativ,  wie  auch  die  Verstärkungen  and 
J)eäh,  swä  beäh,  emn  swa  |)eäh  (auch  zu  se  beah  corrumpieft: 
s.  Grein  II,  418):  Ags.  |»ä  he  nyder  äbeäh,  he"  geseah  bä  RnwMi 
licgan;  and  ne  öode  |)eäh  in.  Joh.  20,  5.  God  geseah  bone  deöfol, 
and  se  deöfol  swä  beth  waes  bidsvled  godes  gesihde.  Job.  Efne  hfl  i> 
nu  on  binre  handa,  swä    beäh  hwaedere   heald   Ins    s&wle  ist 

nun  in  deiner  Hand,  duck  schone  seine  Seele).  Job.  Wiöld  flmnfl  swi 
jicäh  ealles  bisses  m£ran  middatageardes  (er  herrsehte  doch  aber  diesen 
weiten  Erdkreis).  Met.  9,  38.  —  Nags.  Sone  hit  ma'i  ilimpcn,  bannfl 
ich  hunnen  lide,  bah  (doch)  bu  habben  Misse.  Lag.  4510.  II«'  Es  gung 
and  baeh  strong.  13480.  Mann  magg  ßndenn  inn  |>iss  lif  inoghe,  j>att 
ledenn  hemm  swa  daernelig  biforenn  menness  eghne,  batt  mann  hemm 
hallt  for  gode  menn  and  sindenn  bohh  biforenn  godd  unngode.  0. 

429.  ||  0.  hat  eine,  eigentltündiche  \\  Verstärkung i  |'t'>\U  shSBWfllin  biforenn  o|.re 
DMim  godneise  and  sindenn  bolili  swa  (lohh  i  bohht  biforenn  drihhtin 
fnlc  menn.  395.  —  Im  Ne.  ist  es  fast  verschwunden ;  es  steht  am  ScnhtjS 
des  Satzes:  A  good  cause  WOUld  do  well,  though.  Dryd.  Se  had  I 
saperb  head.  though.  Hulw.  Would  l'ntharine  had  never  seflfl  liim. 
though.  Sli.  Tarn.  B,  2.  You  cannot  think  what  a  ditlerenee  ifl,  though. 
Van.  V.  14.  Make  haste,  though,  for  it  is  timo  we  were  there.  22. 
Hfl  could  not  make  me  cry,  tho*.  TBr.         /  chen 

einzelnen  Ji-  reiten  dem  ersten  entgegensustetten'.    The 

•   [In  dir  um  und  dem  nächsten   Fatli   Ist  <»  iddtiv,  aUo  =  agt    ]>eah  pe] 


peäh  pe,    panon.  459 

lawful,  though  exiled,  sovereign;  endlich  noch  dichterisch:  What  though  §.  508. 
the  field  be  lost.  M.  PI.  1,  105. 

In    Verbindung   mit  as  {als  ob  doch).   §.  497. 

peäh  b  e  obgleich,  beäh  be  —  git,  J>eäh  be  —  swä  beäh  obgleich  — 
doch.  Xe  nom  hg  mädmsehta  mä,  beäh  he  bäer  monige  geseah  {er 
nahm  nicht  der  Schatzkleinode  mehr,  obgleich  er  da  manche  erblickte). 
B.  1613.  Git  he  hylt  his  unscedignisse ,  beäh  be  bu  äst)Tedest  me 
tögeänes  him  {und  doch  bewahrt  er  seine  Unschuld,  obgleich  du  mich 
gegen  ihn  aufregtest).  Job.  —  Naqs.  He  wende  it  to  sode,  soct  beb.  hit 
neore.  Lag.  603.  ^Elch  mon  mihte  faren  gend  hire  lond,  baih  he  bere 
raed  gold.  2513.  Acc  nu  ne  geggnebb  itt  hemm  nohht  to  winnenn 
eche  blisse ,  bohh  batt  teg  swa  ne  wenenn.  0.  972.  J)ohh  batt  gho 
wass  haiig  wif,  bohh  wass  gho  miccle  lahre,  ban  ure  lafdig.  2663.  — 
Ae.  nur  einfaches  beh,  doch  bisweiten  durch  alle  verstärkt*:  J)ei  bou 
be  in  ober  clobes ,  bi  rygte  nys  not  per  downe.  RG.  2305.  J)of  alle 
Edgar  be  gate,  to  be  reame  has  bou  no  right.  PL.  846.  —  Me.  Thoughe 
it  be  clept  the  tour  of  Babiloyne,  git  natheles  there  were  ordeyned 
many  mansiouns.  Mau.  5.  He  may  not  wepe,  although  him  sore  smerte. 
Ch.  230.  PP.  hat  theigh  479.  imd  though  531.  I  schal  speke  a  litille 
more,  alle  thoughe  i  tarye  my  matere  for  a  tyme.  Mau.  14.  Alle 
thoughe  he  were  a  payneem,  natheles  he  served  wel  god.  14.  —  Ne. 
though,  although:  The  law  hath  not  been  dead,  though  it  hath  slept 
Sh.  Mm.  2,  2.  Though  he  beut,  he  never  broke.  Sk.  Leg.  Though 
that  Nature  with  a  beauteous  wall  doth  oft  close  in  pollution,  yet  of 
thee  I  will  believe,  thou  hast  a  mind  — .  Sh.  TN.  1,  2.  And  still  he 
holds  fast  his  integrity  although  thou  movedst  me  against  him.  Job.  2,  3  **. 

16)    Ags.  Adv.    banon    {von  da,    von  dannen,    ahd.    danan,    alts.  §.   509. 

*    [Vgl.  schon  Ags.  Ic  hiue  sweorde  swebban  nelle,  peäh  ic  eal  msege.  B.  680. 
Zachers  Z.  4,  203]. 

**  [Besonders  bemerkenswert}*  ist  der  Gebrauch  von  peäh.  though  nach  Aus- 
drücken, die  bedeuten  „Es  ist  kein  Wunderu :  Ags.  Nis  pst  nän  wundor,  peäh  se 
*  vning  and  se  eca  drihten  hine  sylfoe  let  lsedon  on  pä  heän  dune.  Bl.  Hom.  SS. 
Nis  eäc  nän  wundor,  deäh  üs  mislimpe.  Wulfstan  bei  Sw.  ASR.  109,  139.  — 
Xags.  Nis  na  gullic,  peoh  hom  bo  wa.  OEH  I,  171,  181.  —  Ae.  No  selcouth  is, 
pon  me  be  wo.  HD.  124.  Hit  ne  is  no  wonder,  pag  he  hit  do  sleuuolliche. 
Ay.  32.  —  Me.  No  wonder  is,  though  that  sehe  were  astoned.  Ch.  M.  2,  288. 
What  wonder  ys  then,  thogh  that  i  besette  my  servise  on  suche  one?  6,  267, 
192.  —  Ne.  No  marvel  then,  thongh  he  were  ill  affected.  Sh.  L.  2,  1,  10.  In  der 
Schriftsprache  scheint  es  in  späterer  Zeit  nicht  mehr  vorzukommen.  Vgl.  aber  Nae 
ferlie  'tis  tho'  flckle  she  prove.  Büros.  270]. 
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§.  509.  thanan)  gibt  den  Ausgangspunkt  an  und  wird  wie  engl,  hennes  hence 
zur  causalen  Partikel:    paet  aerosta  waes  foldan  pund,    of  päm  him  waes 

430.  ||  |)  flassc  geworht;  ober  waes  fyres  pund,  panon  (daher,  von  diesem  oder 
von  welchem)  him  waes  paet  blöd  read  (das  erste  war  ein  Pfund  Erde, 
von  dem  sein  Fleisch  gewirkt  war ;  das  zweite  ein  Pfund  Feuer,  daher 
war  sein  Blut  rotJi).  SS.  ])anon  (wegen  der  Wunderkraft)  gelamp, 
pset  pä  sylfan  moldan,  pser  bis  lichoma  gefeöll,  monige  men  nymende 
waeron.  Bed.  3,  9.  5,  11.  Relativ:  pära  cynna  monige  on  Germanie, 
panon  Engle  and  Seaxan  cumene  wäeron  (woher  Angeln  und  Sachsen 
gekommen  waren).  5,  10.  —  Ne.  This  Bacchus  conquer'd  the  whole  of 
India,  did  he  not  ?  He  did,  and  thence  was  deemed  a  deity.  Byr.  Sard. 
1,  2.  If  friends  he  had,  he  bade  adieu  to  none.  Yet  deem  not  thence 
his  breast  a  breast  of  steel.  B.  Ch.  1,  10. 

panon  b  e  (woher) :  Tö  süddäele,  panon  pe  him  sciphere  tö  becom 
(Süden,  woher  das  Schiffheer  gegen  ihn  zog).  Bed.  1,  12.  Hüs,  banon 
ic  üt  eode.  Mt.  12,  44.  Auch  hier  dringt  das  Interrogativ  ein,  aber 
noch  hat  Ch. :  He  lent  my  wif  to  my  country ,  fro  thennes  t  h  a  t  she 
went.  5463. 

§.510.  17)  Ags.  Adv.  bider  (dahin),    wird  als  Relativ  verwandt:    Ealle 

beön  gearwe  tö  farenne,  pider  ic  nonne  wille  (alle  seien  bereit  n  fahr 
ren,  wohin  ich  will),  adelst.  3.  Ne  mage  gö  cuman,  byder  ic  fare. 
Joh.  8,  21.  Es  kömmt  selten  vor,  da  es  mit  swä  hwider  swä  zu- 
sammenfällt, und  dieses  verdrängt  es  schon  im  Nags. 

§.  511.  18)  paer   (da,    ahd.  dar,    alts.    thär)    wird    zuerst    in    temer    lo- 

kalen Bedeutimg  Conjunction:  pser  —  bier,  wo  —  da,  dann 
auch  einfaches  p&r.  Min  pen  bid,  pier  bser  (wo)  ic  ßom  (suahuer  — 
der  D.)  Joh.  12,  26.    Hßofonlic  leöht  waes  löme  gesöwen,  pier  paer  he 

ofslagen  waes  (himmlisches  Licht  ward  oft  da  gesehen,  WO  er  erschlagen 
war).  SC.  789.  pser  pin  goldhord  ys,  p&r  ys  j>in  hCorte.  Mt.  6,  21. 
Wende  him,  |»:ir  he  juct  wif  geseah  (er  wandte  sieh  dahin,  wo  er  das 
Weib  sah).  C.  34,  34.     Hwearf,    {)£r  hü  säet   {er   giemg  dahin,    im  er 

saß).   B.   356.     Ferner   irird  es   aiieh    als    Relatie    renrandt  bei   Ortsbe- 

•jriffen:  Sume  feöllon  on  staenihtc.  |>är  liyt  naefde  mycle  öordan.  Mt. 
18,  5.  On  |.;iin  föorrestan  diclum  Angelcynues ,  |i:i-r  oA&ig  laivow  Ar 
com  (in  den  entferntesten  Theilen  des  Angelvolkes,  wohin  kein  Lehrer 
früher  kam).  Bed>  3.  7.  ////  Ags.  gewinnt  die  Partikel  auch  temporal* 
{eondutonalef)    Bedeutmgi    pfl  w»s   in    pAm   <>fnr.    |  .<  •     |ä  7 

Orein)   Se   engcl    böCWOm,    Whldig    lud    wyiiMlIU    (da    ie,ir  es  in  <; 

als   der    Engel   kam,     irindig    und   ironnesam).    Exon.    189,    18.      Ac   siÖ 


paar  there.  4ßJ 

hand  gebarn  mödiges  mannes ,  paar  he  his  maegenes  healp  {aber  die%.  511, 
Hand  des  muthigen  Mannes  ver  j|  brannte,  als  er  machtvoll  half).  B.  2698.  i|  431. 
Hi  him  wif  sealdon,  paet,  paar  seö  wise  on  tweön  cyme ,  hi  ponne  of 
päm  wyfcynne  him  cyning  curan  (sie  gaben  ihnen  Frauen  unter  der 
Bedingung  daß,  wenn  die  Weise  (Abstammung)  zweifelhaft,  sie  aus  den 
Nachkommen  der  Frauen  ihren  König  wählten).  Bed.  1,  1.  —  Nags.  A 
pan  ilke  stude,  per  stod  ure  drihten,  per  he  pihte  his  staaf.  Lag.  29652. 
iElc  mon  mot  liefen,  ber  (wohin)  his  lauerd  hine  hated  gan.  24860. 
I  munntess,  paer  gho  wass.  0.  2735.  Forr  paer  paar  ure  laferrd  wass 
borenn  her,  paer  brohhte  gho  pe  wasstme  forp.  1935.  Auch  temporal: 
|)att  word  wass  ewiddedd  ser  burrh  Gabriel,  paer  paar  he  comm. 
3050.  —  Ae.  per  bei  fond  pe  hede,  is  now  a  faire  chapelle.  RG.  435. 
pise  nine  schippes  gan  ride,  per  (wohin)  wyld  wynd  pam  driue.  PL. 
3661.  In  helle,  per  he  ys.  RG.  4294.  —  Me.  Es  wird  seltener  und 
als  Relativ  zeichen  tritt  bisweilen  as  [§.  499]  oder  that  hinzu:  He 
walketh  forth  unto  the  listes,  ther  hire  temple  was.  Ch.  2220.  Comoun- 
liche  in  contrees  cammokes  and  wedes  and  foulen  the  fruyt  in  the  feld, 
ther  thei  growen  togideres.  PP.  13587.  Ther  that  meschief  is  gret, 
Mede  may  helpe.  1711.  The  place,  ther  as  he  Custance  fond.  Ch.  4996. 
Ther  as  i  left,  i  wil  agen  beginne.  894.  When  news  was  brought 
thereas  he  lay.  Sp.  4,  4,  33.    Im  Ne.  durch  where  verdrängt. 

Ferner  hat  p  aa  r  durch  seine  Neigung  zur  Composüion  eine  weitere 
Verwendung  gefunden.  In  demonstrativer  Bedeutung  kann  es  an  der 
Spitze  von  Sätzen  leicht  conjunctional  werden  in  der  durch  die  antre- 
tende Präposition  bedingten  Bedeutung,  wenn  es  auch  im  Ags.  nur  ad- 
verbial ist,  wie  in  bser  äbütan  (umher),  päir  aefter,  pser  inne,  pser  mid, 
paer  of,  paer  on,  pser  tö,  paar  tögeänes,  pser  üte,  paar  wid.  Während 
früher  am  lebendigen  Demonstrativ  nebst  der  Präposition  das  syntak- 
tische Verhältnis  bezeichnet  wird,  wie  aefter  bäm  (nachher),  for  päm 
(deshalb)  etc.,  so  treten  mit  dem  Schwinden  der  Flexion  derartige  Ver- 
schmelzungen hervor :  His  suna  penode  «lc  ödrum  mid  his  gödum,  and 
paer  tö  heora  swustra  geladodon  (seine  Söhne  dienten  einander  mit 
ihren  Gütern  und  luden  dazu  ihre  Schwestern).  Job.  —  Nags.  per  fore : 
Belin  gef  his  broper  anne  dal  of  his  londe,  ber  fore  his  mon  he  bicom. 
4300.  per  after  com  be  oder.  Lag.  6547.  paerfore  he  brohhte  Jesu 
Crist  uppo  paett  saete.  0.  11971.  Sogar  das  verwandte  her:  puhte 
pon  kinge  haerof  (hiervon,  daher)  swide  saellic  bing.  Lag.  6188.  paer- 
affterr  for  pe  laffdig  ham.  0.  1807.  —  Ae.  Here  fader  dyede,  per  fore 
petto  Cassibel  al  bat  lond  nom.  RG.  1108.  —  Me.  And  tberfore  made 
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§.  511.tbei  the  foot  of  the  cros  of  cedre.  Mau.  1.  Here  agenst  suffred  Crist 
ful  patiently.  Ch.  Pers.  —  Ne.  The  Irish  had  an  aspect  of  their  own, 
a  mother  tongue  of  their  own.    When  they  talked  English,  their  pro- 

432.  ||  nunciation  ||  was  ludicrous ;  their  phraseology  was  grotesque.  They  were 
therefore  foreigners.  Mac.  9,  236. 

Ferner  scheint  auch  ne.  too  aus  solcher  Composition  sich  gelöst  zu 
haben.  Es  setzt  zwar  auch  allein  ein :  Ags.  Nigon  hund  wintra  and 
hund  seofontig  tö  (900  Winter  und  70  dazu).  C.  74,  18.  Im  Nags. 
aber  steht  die  Verschmelzung  paerto,  die  in  gleicher  Bedeutung  auch  im 
Ags.  vorkömmt :  Sixti  pusend  and  ma  pusend  per  to  (gite).  Lag.  28538. 
He  gef  Lauinion  pene  castel  and  muchel  lond  bar  to.  225.  —  Ae.  Eng- 
land ys  ful  of  salt  fysch  and  eche  fresch  and  fayre  ryaeres  per  to. 
RG.  14.  —  Me.  Thy  wordes  ben  trew  and  therto  profitable.  Ch.  Mel. 
Hire  mouth  was  ful  smale  and  therto  soft  and  red.  Ch.  153.  —  Ne. 
Hast  thou,  too,  despaired  of  saving  thy  country.  WS.  Iv.  26.  Still  have 
I  tarried  —  Ay,  to  the  leavening:  but  —  you  must  stay  the  cooling 
too.  Sh.  Troil.  1,  1. 

§.512.  19)    penden    (got.   pande  wenn,  bis)    so  lange  als,    so  lange  bis, 

nur  in  den  ältesten  Urkunden :  Heöld ,  penden  lifde,  glaede  Scildingas 
(er  hielt,  so  lange  er  lebte,  freundlich  die  Sk.).  B.  57.  paet  ic  mon- 
num  päs  w«re  gelseste,  penden  woruld  standed.  C.  93,  9.  [jenden  flaesc 
and  g«st  wuniad  in  worulde.  Ex.  37,  38.  J)ende  (=  da  huile)  was  se 
spraecende.  D.  Mt.  26,  47.  HG.  haben  dann  pa  oder  swä  lange  swä. 
Nags.  nicht. 

§.  513.  20)    Auch    an    den    lebendigen  Pronomen    werden    vielfach    durch 

Präpositionen  conjunctionale  Verhältnisse  bezeichnet.  Beigefügtes  pe 
macht  die  demonstrative  Bedeutung  relativ. 

-<Efter  päm  nach  dem,  in  Uebereinstinunung  mit  dem,  «eftcr 
päm  pe  womach:  JEfter  |iäm  Cirus  gelsedde  fyrde  on  Scyddje  (dar- 
nach führte  C.  das  Heer  naek  Sefftkia\  Cir.  vEfter  pon  Jie  hi  Ar 
funden  haefdon ,  wses  gehälgod  se  leöfa  wör  (wie  sie  früher  bestimmt 
hattrn,  wurde  der  liebe  Mann  :nm  Biscliqf  geweiht^.  I?od.  12.  i».  | 
hig  offrunge  sealdon,  «eftcr  pAra  pe  dryhtnes  &  geew^den  ys.  Luc.  2,  24. 
iEfter  ponc  \c  In  laiddii.  In  siltc  |  urli  call  lit'don  (wie  sie  lehrten,  so 
lebten  sie  durchaus).  Bed.  1,  26.  [Ae.  After  Godrich  btMi  wroulit, 
lokes,  bat  ye  demen  him  rilit.  HD.  2810],  Me.  Every  man  schalle 
have  bis  meryte,  aftre  he  has  disservid.  Mt.  12. 

For  pAm  dafür,  deswegen}  weshalb:  For  pon  bim  beah  c>ninur 
fultuin   limlc  (deshalb  schuf  der  Hochkünig  ihm  eine  Gchi/jin).   C.  11,  10. 
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Gewöhnlich  aber  bezeichnet  for  bäm  (|)e)    nicht  die  Folgerung,    son-%.  513. 
dem  die  Begriöidung  9nd  diese  Bedeutung  läßt  sich  nur  aus  for  bäm 
J»se t  erklären:   Waciad  ge,  fordon  ge  ne  witan  pone  dseg   ne  pä  tide 
{nicht  weshalb,  sondern :    weil  ihr   Tag  und  Stunde  nicht  keimt). 

For  py  deshalb  [vgl  §.  407J :  He  forp\-  underfeng  b*ra  bearna 
getael  (er  ||  empfieng  deshalb  der  Kinder  Zahl).  Job.  Dagegen  for |>y  ||  433. 
be  (uw7)  muß  aus  for  by  bset  entstanden  sein. — Nags.  Ure  aldren 
weoren  kinges  inne  J>isse  londe,  and  fordi  bu  ablest  me  to  gelden  gauel. 
Lag.  7372.  Cjho  nan?de  nan  kinde  onn  hire  forr  to  taemenn.  And 
forrjti  wass  itt  all  burrh  godd,  batt,  0.  457.  Ae.  Ac  y  ne  segge  for 
ban  [darum),  gef  y  mai  to  mariage  be  brynge,  bat  y  ne  wol  witboute 
lond  with  som  lytel  binge.  RG.  729.  pe  tane  es  fortby,  bat  god  walde 
of  foul  matere  mak  man  {das  Eine  ist  deshalb,  daß  G.  den  Menschen 
machen  wollte  etc.).  Consc.  375.  —  Me.  And  forthy  (deshalb)  i  put  you 
in  tnis  degree.  Ch.  1843.  Tbou  art  wise  enougb,  forthy  doe  not  amis. 
Ch.  Troil.  3,  1629.  For  thi  chastite  withouten  charite  worth  cheyned 
in  helle.  PP.  837.  —  Ne.  veraltet:  Too  well  we  see  our  faulty  weakenes: 
forthy  yours  be  the  Damozell.  Sp.  3,  1,  30. 

Tö  bon  zu  dem,  so :  Com  se  hungur,  and  hi  tö  bon  swyde  waehte, 
J)«t  (der  Hunger  kam  und  drängte  sie  so  sehr,  daß).  Bed.  1,  14. 

Solche  Formen  konnten  sich  nur  so  lange  erhalten,  als  die  Flexion 
im  Gebrauche  war.  Seitdem  treten  die  präpositionalen  Verschmelzungen 
ein  oder  die  getrennten :  For  that,  after  that. 

21)  Völlig  verschieden  von  den  andern  Demonstrativen  ist  paet.  §.  514, 
Während  jedes  Fronomen,  an  sich  begriffsleer,  im  Munde  des  Spre- 
chenden  seine  begriffliche  Bedeutung  erhält  und  als  Vertreter  eines  Be- 
griffsworts ein  Glied  des  Satzes  ist,  aus  dem  es  nicht  herausgenommen 
werden  kann,  ohne  den  Satz  zu  zerstören;  so  steht  paet  im  Nebensatz 
begriffsleer,  ist  kein  Satzglied  und  kann  deshalb,  ohne  den  Satz  zu  be- 
'  einträchtigen,  weggelaßen  werden.  Es  ist  nichts  als  ein  äußeres  Zeichen, 
das  dem  Satze  beigefügt  ist  als  Zeichen  seiner  Abhängigkeit.  Die  In- 
haltlosigkeit,  die  Stellung  in  einem  Satze,  in  dessen  Gliederung  es  nicht 
gehört  und  die  ihn  ursprünglich  ganz  fremde  Bedeutung  grammatischer 
Abhängigkeit  laßen  vermuthen,  daß  es  zuerst  im  Hauptsätze  stand  und 
aus  diesem  in  den  Nebensatz  übergieng  —  eine  Vermuthung ,  die  durch 
ähnliche  Vorgänge  bestätigt  wird.  lieber  folgende  Stufen  mag  diese 
Satzbildung  geschritten  sein. 

a)  Zuerst   stehen  zwei  Hauptsätze  neben  einander:    Hit  wses   göd, 
he  geseah  paet  (es  war  gut,   er  sah  das)  oder  Hö  geseah  paet,   hit  waes 
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§.   514.  göd.     Hier  deutet  f»aet  den  Inhalt  des   gegenüberstehenden  Hauptsatzes 
als  Object  von  g  e  s  e  a  h  an. 

b)  b  ae  t  rückt  herüber  in  den  andern  Satz  und  so  entsteht :  He 
geseah,  baet  hit  göd  wses.  Gen.  1 ,  4.  So  wird  dieser  Nebensatz :  J)ühte 
him ,  baet  engel  ufan  of  roderum  stigan  cwöme  (es  däuchte  ihm ,  daß 
ein  Engel  vom  Himmel  herabsteige).  C.  248,  8.  paet  wird  auf  diese 
Weise  dem  Einßuße  seines  Satzes  entrückt ,  wird  inhaltsleer ,  verhärtet 
und  erhält  formelle  Bedeutung . 

c)  Das  Verhältniß,  in  dem  der  Nebensatz  zum  Hauptsatz  steht, 
verlangt  bisweilen  einen  Ausdruck  und  dazu  dient  zum  zweitenmale  das 

434.  ||  ||  Demonstrativ.  God  baet  geseah,  baet  hit  waes  göd.  Him  baet 
Crist  forgeaf,  baet  hi  mötan  his  aetwiste  eägum  brucan.  (Ch.  hat  ihnen 
gestattet,  daß  sie  seines  Anblicks  mit  den  Augen  sich  erfreuen  dürfen). 
Ex.  24,  28.  Ic  baet  gehyre,  b*1  \>*s  *s  h°ld  weorod  {ich  höre,  daß 
das  eine  holde  Schaar  ist).  B.  290.  J)ä  me  b^t  gelaerdon,  baet  ic  be 
söhte  {da  riethen  sie  mir,  daß  ich  dich  besuchte).  415.  Is  baet  saegd, 
j)aet  hi  cömon  {es  wird  gesagt,  daß  sie  kamen).  Bed.  1,1.  ])aes  ne 
eom  ic  wyrde,  baet  {ich  bin  dessen  nicht  würdig,  daß)  ic  his  sceöna 
bwanga  bügende  uncnytte.  Mrc.  1,  7.  He  is  baes  wyrde,  J>aet  hiue 
wgrbeöde  and  eal  engla  cynn  bergen  {daß  ihn  die  Völker  und  die 
Engeischaaren  preisen).  Exon.  281,  9.  Besonders  ist  das  nöthig,  irenn 
Präpositionen  zum  Demonstrativ  treten.  Und  da  letztere  auf  die  Con- 
junction  b  ae  t  hinweisen,  so  treten  sie  dieser  entgegen :  Se  apostol  hine 
hetelice  swang  f  o  r  b  a  n ,  baet  he  wolde  swä  pä  godes  hyrde  forletan 
{der  Ap.  züchtigte  ihn  hart  darum,  daß  er  Gottes  Heerde  so  verlaßen 
wollte).  SC.  616.  God  wyrcd  fela  wundra  tö  \>y ,  baet  üö  wile  folces 
geleäfan  raid  wundrum  getrymman  {Gott  wirkt  viel  Wunder  dazu,  auf 
daß  er  den  Glauben  des  Volks  stärken  u-ill\  .Kit.  Fidc.  Ic  com  and 
fullode  on  waetere  t  ö  |)  a  m ,  bffit  (d°zu  daß,  ai<f  flaß)  oö  wÄre  ge- 
swutelod.  Joh.  1,  31.  Hig  namon  stanas  tö  bäm,  |>a3t  hig  woldcn 
hvne  torfian.  8,  59. 

d)  Stellung  und  Bedeutung  läßt  das  Demonstratio-  als  zum  Neben- 
satz gehörig  erscheinen,  es  rüekt  zum  zweitenmide  herüber  und  Jwet 
schwächt  sieh  oft  zu  b  e  [V],  in  dem  man  das  Zeichen  der  Relation  zu 
sehen  gewohnt  war:  |)Ä  sende  hö  «fcrendracan,  wid  bon  be  he'  biue 
ofslöge  {da  sandte  er  einen  Boten,  damit  er  ihn  erschlüge).  Bed.  2,  11. 

r|>am  )'0  {ehe)  66  cocc  crawe,  |.m\a  bl  nie  jddweeit,  Mt.  2t;. 

Mid  |>5'  ('""'"")  <t  e  hync  wregdon  |a  caMtas.    nin  |>ing  be    ne   antl- 

«ran-iic  Mi.  27,  12.    pe  fällt  am    Beo  bAr,   6d    ba il  Ic  J.«  NQfe. 


Satzbildnpgen  mit  p»t.  465 

Mt.  2,  13.    Mid   by   Peohtas   wif  uaefdon,    b&don  him  firam  Scotum  §.  514. 
(da  die  Picten  keine    Weiber  tukten,    baten    sie    die  Skoten).  Bed.  1.   1. 
Eädige    synd    bä   gästlican    bearfan.    for])äm   heora  ys  heofena  rice. 
5,   3.     Hinter  bütoil  muß  das  Demo?istrativ  im  Dativ  ausgefallen  sein : 
Hit  ne  maeg  tö  nähte,  büton  \>set  hit  sy  üt  äworpen.  Mt.  5,  13. 

Die  Präposition  verliert  ihr  Rectum,  das  Demonstrativ  fällt  aus 
und  jene  wird  Conjunction :  Swä  saede  se  hälga  wer,  ser  he  biscop 
wäre  {so  sagte  der  Heilige,  ehe  er  Bischof  war).  Cüdb.  Nu  ic  eöwer 
sceal  frumcyn  witan,  aer  ge  fyr  heonan  feran  (eure  Abkunft  muß  ich 
erfahren,  ehe  ihr  in  die  Ferne  [weiter  hinnen]  zieht)-  B.  251.  Ne  maeg 
man  nän  hing  underfön,  büton  hit  beö  him  of  heofenum  geseald. 
Joh.  3,  27. 

||  e)  Nachdem  zum  zweitenmal  das  Demonstrativ  in  den  Nebensatz  \\  435. 
übergetreten  ist.  wird  es  zum  zweitenmal  im  Hauptsatze  vertreten :  J)ä, 
mid  b  ä  m  b  e  he  his  gebedu  sang,  b  ä  taer  baet  hors  baet  baec  of  bsere 
cytan  hröfe  (da ,  als  er  seine  Gebete  sang,  riß  das  Pferd  die  Decke 
von  dem  Hiätendache).  Cüdb.  Mid  by  oft  from  him  manode  wäeron, 
bä  w«ron  hi  (da  sie  oft  von  ihm  ermahnt  waren,  da  etc.)  — 
Bed.  2,  5. 

So  bilden  sich  aus  dieser  einen  Satzform  sehr  viele  andere  For- 
men heraus,  die  der  Uebersicht  wegen  zusammenstehen  mögen.  Voran 
stellen  wir  die  Sätze  mit  einfachem  b  ae  t ,  dann  mögen  die  mit  beige- 
fügten Präpositionen  folgen. 

Einfaches   baet   macht  den  Satz,    vor   welchen  es  tritt,    zu  einem  §.  515. 
Substantiv,    dessen   Verhältniß   an    dem  vortretenden  Demonstrativ  be- 
zeichnet werden  muß,  wenn  es  nöthig  ist. 

a)  Der  Nebensatz  enthält  das  Subject:  J)ühte  him,  baet  engel  cöme 
(ihm  dünkte,  daß  ein  Engel  käme).  C.  248,  8.  Hit  gedafenad,  baet 
^llelojah  sy  gesungen  (es  geziemt  sich,  daß  H.  gesungen  wird).  Greg, 
pe"  ys  betere ,  baet  an  binra  lima  forweorbe.  Mt.  o,  30.  —  Nags.  Hit 
com  him  on  mode,  bet  he  wolde  of  Engle  teilen.  Lag.  1 3.  Me  Jmnched, 
bat  mi  faeder  nis  feile.  3289.  —  Ale.  It  behovethe,  that  men  knele  to 
him.  Mau.  5.  It  spedith  to  thee,  that  oon  of  thi  membris  perishe,  than 
that  al  thi  body  go  in  to  belle.  Mt.  5,  30.  —  Ne.  It  is  profitable  for 
thee  that  one  of  thy  members  should  perish,  and  not  that  thy  whole 
body  should  be  cast  into  hell.  HB. 

b)  Der  Nebensatz  enthält  das  Object:  Ic  wät,  baet  min  älysend 
leofad  (ich  weiß,  daß  mein  Erlöser  lebt).  Job.  Ge  gehyrdon,  paet 
gecweden  waes.   Mt.  5,  43.  —  Nags.   He  wüste,    bat  Cor.  was   dead, 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.    2.  Aufl.  30 
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§.  515.  Lag.  2429.  Uss  birrj)  bannkenn  Crist,  batt  itt  iss  brohht  tili  ende. 
0.  28.  —  Ae.  Wyte  to  sobe,  bat  we  wolleb  for  oure  franchise  fygte. 
RG.  1096.  —  Me.  Men  seyn,  that  it  is  a  token.  Mau.  1.  I  am  not 
worthi,  that  thou  entre.  Mt.  8,  8.  —  Ne.  I  am  not  worthy  that  thou 
shouldst  come  under  my  roof.  8,  8.  They  think  that  they  shall  be 
heard.  6,  7. 

c)  Der  Nebensatz  enthält  die  Wirkung,  aus  welcher  auf  die  Größe 
des  Grades  geschloßen  werden  kann.  Ags.  He  läirde  hig  swä,  baet  hig 
wundredon.  Mt.  13,  54.  Seö  burh  waes  tö  ban  faest,  baet  he  mihte  ne 
hi  äbrecan  {die  Burg  war  so  fest,  daß  er  sie  nicht  erobern  konnte). 
Bed.  3,  16.  —  Nags.  He  brennde  recless  baer,  swa  baett  tser  wass  swa 
mikell  smec,    |)att  all  he   wass   hidd.   0.  1090.  —  Ae.   Heo   garkeden 

||  436.  ||  hem  togedere ,  bat  a  fair  ost  yt  was.  RG.  261.  —  Me.  So  hote  he 
loved,  that  he  slep  no  more.  Ch.  97.  —  Ne.  Those  promises  have  made 
so  deep  an  impression  on  me  that  I  can  repeat  them  word  for  word. 
Mac.  4,  16. 

Nach  Verben  sinnlicher  oder  geistiger  Wahrnehmung  wird  that  oft 
ausgelaßen.  Ags.  Cwsed,  he  güdcyning  ofer  swanrade  söcean  wolde 
{sprach,  daß  er  den  Kampfkönig  über  des  Schicanes  Straße  suclim 
wollte).  B.  199.  —  Nags.  Wel  ich  hit  mai  seggen,  nis  bar  man  swa 
heih.  Lag.  —  Ae.  Hü  wenyb,  he  be  alyue  gut.  RG.  4599.  —  Me.  A 
dronken  man  wot  wel,  he  hath  an  hous.  Ch.  1264.  Mau.  sogar:  Bfe 
was  so  litille,  he  myghte  not  seen  him  for  the  peple.  8.  —  Ne.  I  feel 
thou  art  my  father  still.  Byr.  Par.  13. 

d)  Der  Nebensatz  enthält  den  Zweck :  Ags.  Cum  and  sette  [nne 
hand  ofer  hig,  baet  heö  häl  sy  and  lybbe.  Mrc.  5,  23.  J)a  wies  se 
hselend  gel«ed  frain  gaste  on  westen,  baet  he  w«re  costnod  Mt.  1,  1. — 
Nags.  Sete  Jat  lond  Cordoille  an  hond,  bat  heo  hit  habbc  euer  \<inc 
daie  Lag.  3700.  —  Me.  Putte  thin  hond  on  Iure,  that  she  be  xuf  an<l 
lyue.  Jesus  was  led,  that  he  shulde  be  temptid.  Who  gaf  to  khet 
power,  that  thou  do  thcbe  thingis.  Mrc.  11,  28.  —  Ne.  Come  ;m.l  la\ 
thy  hands  on  her,  that  she  may  be  healed.  —  Üwn  ih>\\  t hat  ym  \uiv 

going  to  join  the  army,  and  leave  us  to  our  fate.  1  know  you  were  — 
something  teils  me  you  were.  Van.  F.  31.  [zu  b].  I  have  begun  a  uew 
chapter,  on  purpose  that  1  might  have  room  cuough.  Trist.  26.  A 
ship  was  wrecked  by  the  captain  <>f  it,  on  ^BrpON  tlmt  tfct  way  might 
not  be  fouud.  GoM.  1. 
§.  516.  Das  VerhaltniU  <l<s  Xrbensatsa  wird  durch 

//     .     trath   ■' '  ' ir/uf  t .   (Sei  rttekt  dann   in  diu  S'<ti<ii.-<>  >><l<t 
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st'cA  mit  der  Conjunction,  Demonstrativ  und  Conjunction  schwinden  nach  §.   516. 
und  nach  und  oft  bleibt  die  Präposition  nur  als  Conjunction  übrig. 

Ags.    ser.    Die  ursprüngliche  Satzform  würde  heißen:  Ic  cume  ser 

Jjäm,    j> se t      (vor   dem ,    daß)   he    gsed.      l)  Diese  liegt  noch  vor  in : 

Ästig  ser  (Ion,    bset  min    sunu   deäd  si.  D.    (fax,    ser  min  sunu  swelte). 

Joh.  4,  49.    2)  baetwf.su  be  geschwächt  [?] :  Gehwylc  man  haeftf  ägenne 

cyre  ser  bäm,  be  he  syngige  {jeder  hat  eigene  Wahl,  ehe  er  sündigt). 

iElfr.     3)  Das  Zeichen    der   Relation  fällt   aus:    Elles   ne    ongunnon 

rseran  on  rodernm,  nymde  riht  and  söb.  se  r  b  o  n  engla  weard  [l.  weard 

mit  Cockayne;     vgl.  Anz.  f.  d.  A.   1,  121  Anm.~]    for  oferhygde  dsel  [l. 

dsel]  on  gedwilde  (sie    begannen  anders  nichts  im  Himmel  aufzurichten 

außer  Recht  und   Wahrheit,    bis  der   Wart   [ein   Theil]   der  Engel  aus 

Uebermuth  in   Wahnsinn  fiel).  C.  2,  21.    iErdon  se  hona  tuiga  stefne 

||  geselle  (D.  ser  hana  tuwa  cräwe).  Mrc.  14.  30.    4)  Auch  das  Demon-  II  437. 

strativ  fällt   aus    und   die  Präposition    wird  Conjunction :    Gesprsec  pä 

Beöwulf,  se  r  he  on  bed  stige  (da  sprach  B. ,  ehe  er  das  Bett  bestieg). 

B.  676.     Swä  ssede   se  hälga  Iwer,  ser   he    biseop   wsere    (so  sagte  der 

Heilige ,    ehe  er  B.  war).  Cüdb.  —  5)  Eine  neue  Hinweisung    auf  den 

Nebensatz  tritt  in  den  Hauptsatz:    peäh    pe  hundum  geswenced  heorot 

holtwudu  sece  feorran  geflymed,   ser  he  feorh  seled  on  öfre,   ser  he  in 

päm    fenne    wille  hafelan  hydan    (wenn  auch  von  Hunden  verfolgt  der 

Hirsch  den  Holzwald  sucht,  weither  gejagt,  er  gibt  doch  eher  sein  Leben 

am  Ufer,  ehe  er  im  Sumpfe  sein  Haupt  bergen  will).  B.  1371.  —  Nags. 

Biginned  to  fihten,    aer  hit  beo  midniht.  Lag.  5766.    Aer  (A.  rabir 

B.)  ich  be  slae,   ar  bu  hit  sule  agen.  3943.    ])u  must  swider  fehten, 

er  we  heonne  wenden.  1581.    Heore  streon  wass  drihhtin  leof,   git  «er 

itt  waere  streonedd.  0.  735.     0.   gebraucht  aar   auch   als  Comparativ : 

He,    batt  wass  füll  off  haiig  gast,  aer  bann  he  borenn  waere.  814.  — 

Ae.  Fyf  hundred    ger  it  was   bifore,    er   jjan   oure  lord  was  ybore. 

RG.  957.  Ych  was  yswore  to  hym,  ar  to  be.  5678.     Mi  sister  i  wille 

out  wyn,  or  i  ferrer  go.  PL.  3681.  Or  bat  he  went  him  fro.  1434. — 

Me.  I  shal  se  hym,  or  (bifore  that  B.)  y  dye.  Gen.  45,  28.    Y  schall 

send  out  flies,   er   (bifore  that)  thow  goo   in.  Ex.  23,   28.    This  kyng 

seythe    every    day  devoutly  300  preyeres  to  his  god,    or  that  he  ete. 

Mau.  18.    Or  that  any  werre  be  begönne,  men  must  have  gret  conseil. 

Ch.  Mel.     [Auch  der    ursprüngliche  Superlativ  erst  wird,    da  er  com- 

parative  Bedeutung  annimmt  (Anmerk.  zu  Guy  8212-3),  so  verwendet]: 

Now,  erst  lan  we  goo  ferther,  every  man,    bat  ys  here,  sey  a  Pater 

noster.  Arthur.  291. —    Ne.   ere:    Every  fault's  condemued,    ere  it  be 

30* 
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§.  516.  done.  Sh.  Mm.  2,  2.  Ere  God  had  bid  the  ground  be  dry.  M.  PI. 
7,  304.  The  child  must  creep,  ere  he  will  walk.  WS.  Ken.  38.  Ere 
the  first  day  of  death  is  fled.  Byr.  Gi.  Ere  day  declines,  I  shall  have 
none.  Byr.  Par.  12.  Daneben  kömmt  bei  älteren  Schriftstellern  or  ere 
vor,  aus  misverstandenem  or  hervorgegangen.  Or  ist  nichts  anders  als 
ere  und  kömmt  im  Ae.  und  Me.  sehr  oft  vor.  Zu  diesem  tritt  ver- 
stärkendes ever  hinzu:  I  was  set  up  from  everlasting,  from  the  be- 
ginning,  or  ever  {ehe  noch)  the  earth  was.  Prov.  8,  23.  And  we,  or 
ever  he  come  near,  are  ready  to  kill  him.  Deeds.  23,  15.  Daher* : 
He  will  be  dead  or  ere  I  come.  Sh.  KJ.  5,  6.  Had  I  been  any  god 
of  power,  I  would  have  sunk  the  sea  within  the  earth,  or  ere  it  should 
the  good  ship  so  have  swallowed.  Sh.  Temp.  1,  2. 

§.  517.  Ags.  aefter    (nach)    selten  in  voller  Form:    iEfter  päm  be  ([vgl. 

§.  513]  nachdem,  aefter  don  de  ic  ariso  1.  arisen  beöm  D.)  ic  ärise,  ic 
cume.  Mrc.  14,  28.  —  Nags.  Affter  patt  tatt  cullfre  wass  wel  seghenn 
uppo  Criste,   baeraffterr  warrp  itt  — .  0.  10960.    Gabriael  comm  affterr 

438.  ||  patt,  tatt  Elysabaej)  ||  wass  wurrpenn  wipp  childe.  1887.  —  Ae.  J)is  was 
493  ger,  aftur  pat  pe  borg  of  Rome  first  was  made.  RG.  1090.  —  Me. 
After  that  the  camelis  hadden  drunken,  the  man  brougte  forth  goldun 
eer  rynges.  Gen.  24,  22.  Aftre  that  men  han  visited  the  holy  plaro. 
thanne  will  thei  turnen  toward  Jerusalem.  Mau.  6.  A  man  be  baptised, 
after  that  he  hath  sinned.  Ch.  Pers.  —  Ne.  After  I  am  risen  again,  I 
will  go  before  you.  HB.  She  passed  the  night,  after  we  saw  her  last, 
in  no  very  agreeable  manner.  TJ.  4,  12. 

Among  das  in  SC.  als  Präposition**  auch  in  temporaler  Be- 
deutung vorkömmt,  gelangt  bei  Lag.  zu  conjumtionalem  Gebrauch,  : 
Imong  pat  he  king  wees  {während  er  K.  war),  Merlin  him  ictwemlo. 
A.   18174. 

§.  518.  Biforan   {vor)  findet  sich  erst  im  Nags.  vor:    Füll  mikell  fottl 

biforenn   patt,    tatt  Crist   comm   her   to  manne.  0.  263.    Nu  IdC  *fle 

*    [Es  könnte  aber  auch  um,jek<hrt  or    ever  erst  aus  or  ere  durch  Mijz 
ständnUs  entstanden   sein   und  or  =  &r  dem  Uwfttthl,   ere  =  Ar  dem   \rhtn- 
satze  anythunn.     Y,/l    oben  die  ags.  Stellt    B.    IST!«   Dafür  kann  man  blfore  er; 
erst  er  u.  ».  w.  {Mätzner  Or.  8,  4  70)  gellend  machen]. 

**   [Koch  fügte   im  Anhang  p.  .'>02  MlWI    ..Auch  im  Ags.  temporales  Amury.. 
On  m»ng  pam  pe  h8  pAr  w«e,  heora  »ehte  «»naBdere  *o<l<-  (Mm  <r  da  mm,  kam 
it.t    Friede  %u  Stund,).   M  .    1091."     Aber  diese  l'artie  der  SC.  ist  schon   ..>< 
Vgl.  m.  Anm.  zu  |.  4<8]. 
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shsewenn  guw  summ  del  off  batt  Judisskenn  lac — ,  biforenn  batt  te  §.  518. 
laferrd  Crist  wass  borenn.  968.  He  cneow  be  laferrd,  biforr  batt  he 
wass  fullhtnedd.  12715.  —  Me.  Bifore  the  cok  crowe,  thries  thou  shalt 
denye  me.  Mt.  26,  34.  That  my  soul  blesse  tbee,  bifore  that  y  die. 
Gen.  27,  4.  —  Ne.  I  must  away  to-day,  before  night  come.  Sh.  Tarn. 
3,  2.  She  raked  out  the  kitchen  fire,  afore  she  went  to  bed.  Pickw. 
Ags.  bütan  {außer,  ohne) :  Ealle  bä  bing  sindon  on  binre  handa 
büton  bäm  änum,  b  ae  t  bu  bine  hand  on  him  ne  ästrecce  (alles  ist 
in  deiner  Hand,  das  allein  ausgenommen,  daß  du  deine  Hand  nicht  an 
ihn  legest).  Job.  Das  Demonstrativ  ist  ausgelaßen:  Hit  ne  maeg  tö 
nähte,  büton  baet  hit  sy  üt  äworpen.  Mt.  5,  13.  Demonstrativ  und 
Gonjunction  sind  ausgelaßen:  Naebbe  ge  lif  on  eöw,  bütan  ge  etan 
min  flassc  (ihr  habt  nicht  Leben  in  euch,  wenn  ihr  nicht  mein  Fleisch 
eßet).  Eäst.  Es  gelangt  zu  weitem  Gebrauche.  Es  bezeichnet 

a)  in  seiner  eigentlichen  Bedeutung  die  Ausnahme  von  einem  Ge- 
summt- oder  Gattungsbegriffe,  oder  auch  von  einem  Ganzen,  wie  oben  : 
Ealle  bing  büton  bäm  änum,  baet.  Nags.  Hit  wes  him  swide  iqueme 
and  alle  his  beornen,  bute  (außer  daß,  nur)  Conaan  wes  swide  wraed. 
Lag.  11612. —  Ae.  Brut  slow  bis  geandes  alle,  bute  Gogmagog.  RG. 
516.  He  was  be  noblest,  böte  bat  he  cristene  nas.  1611.  —  Me.  He 
hath  lost  all,  but  Grece.  Mau.  1.  —  Ne.  Both  obstinately  refused  to  see 
anything  but  what  they  sought.  Mac.  1,  27.  Diese  Form  ist  aus  der 
Präposition  erwachsen.  §.  431. 

b)  Die  Ausnahme  von  negierten  Begriffen :  Ags.  Nän  man  nät, 
büton  faeder  äna.   Joh.  13,   22  =  bütan  bäm,    baet  faeder   äna  wät.  — 

||  Nags.  Xan  oder  man,  bute  wha — .  Lag.  10360.  —  Ae.  Non,  bute  II  439. 
bou  on.  RG.  1895.  Oder  eir  nadde  he  non,  bute  seynt  Helene.  1868. 
l)er  was  no  kyng,  böte  he.  2365.  Richer  king  is  non,  bot  ge.  PL. 
3527.  Ne  bat  he  ne  kepte,  but  hire  one.  RG.  748.  —  Me.  Ther  nys 
no  god,  but  on.  Mau.  5.  Thei  eten  not,  but  ones  a  day.  20.  He  wolde 
speken  no  word,  but  latin.  Ch.  640.  —  Ne.  No  man  knows  the  son, 
but  the  father.  HB.  He  is  nothing  but  a  mighty  Lord.  Sh.  Tarn  1,1. 
A  thing  that  none  but  fools  would  keep.  Sh.  Mm.  3,  1. 

Die  Bedeutung  erweitert  sich  und  but  stellt  dem  verneinten  Begriffe 
nicht  blos  einen  Einzelbegriff  gegenüber ,  sondern  auch  einen  Vorgang 
und  zwar  so,  daß  die  Existenz  des  Gegenstandes  geleugnet  wird  nur 
bei  Unterlaßung  des  Vorganges:  There's  scarce  a  maid  westward  but 
(ohne  daß)  she  sings  it.   Sh.  WT.  4,   4.     There   was  never  yet   fair 
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§.  518.  woman  but  she  made  mouths  in  a  glass.  Sh.  L.  3,  l.  Da  der  Vor- 
gang auf  den  verneinten  Begriff  zurückgeht,  so  ist  die  Andeutung  des- 
selben unterblieben.  Sp.  schon :  Ne  was  there  man  so  strong  but  {ohne 
daß  ihn  =■  whom  not)  he  downe  bore.  4,  8,  48.  No  bird  but  {außer 
daß  er  =  der  nicht)  does  her  shrill  notes  sweetely  sing.  2,  6,  13.  No 
roof  arose  but  was  open  to  the  homeless  stranger.  Sk.  There  is  not 
an  honest  man  in  England   but  looks  on  thee  as  a  knave.  Mac.  4,  65. 

Wie  dem  verneinten  Begriffe  gegenüber  der  Einzelbegriff  ausge- 
nommen wird,  so  auch  eine  Behauptung  gegenüber  einer  verneinten  Be- 
hauptung. Aber  es  findet  hier  insofern  eine  Ausschreitung  statt,  als 
die  beigefügte  verneinte  Behaupturg  nicht  als  begleitender  Umstand  er- 
scheint, sondern  als  Object  der  im  regierenden  Satze  ausgesprochene?i 
geistigen  Thätigkeit:  I  see  not  but  you  may  be  king  of  England  not- 
withstanding.  WS.  Ken.  32.  =  ich  sehe  nicht  ein,  daß  ihr  nicht  trotz- 
dem sein  könnt.  Diese  Sätze  können  entweder  auf  die  Weise  entstan- 
den sein,  daß  das  eigentliche  Subject ,  auf  welches  but  zu  beziehen  ist, 
ausgefallen  ist,  also  I  don't  see  it  but  that  =  ich  sehe  es  nicht,  aus- 
genommen das,  daß  =  ich  sehe ,  daß  ihr  König  sein  könnt ;  oder  so : 
ich  sehe  nicht,  wenn  ich  nicht  sehe,  daß  ihr  König  sein  könnt.  Für 
letzteres  spricht  but  that,  das  Milton  hat:  Doubt  not  but  that  sin 
will  reign  among  them.  M.  PI.  12,  285.  Who  knows  but  that  {daß 
nicht,  ob  nicht)  I  should  fall  in  love  with  one  of  these  terrific  monsters. 
Marr.  PS.  I.  Till  you  've  been  among  them  some  time  and  Widerstand 
them,  you  can't  think  but  that  they  are  quarrelling.  TBr.  1.  Jones 
440.  ||  ||  answered  he  doubted  not  but  such  villanous  arts  had  been  made 
use  of  to  destroy  him.  TJ.  8,  5. 

Für  diese  Ausschreitimg  but  that  tritt  eine  andere  ein.  nämlich 
but  what  {vielleicht  für  but  that  that  das  ausgenommen  <luß):  It 
was  scarce  probable  but  what  {daß  nicht)  the  iuhabitants  of  the  cauTii 
had  some  mode  of  issuing  from  it  otherwise  than  by  the  lake.  NN  S 
Wav.  18.  Dieses  steht  selbst  für  but,  but  he  etc.  No  Company  but 
what  I  despised,  would  consort  with  me.  Am.  1,  9.  He  observed  that 
there  was  scarce  a  farmer's  daughter  within  ten  miles  round  but  what 
{die  nicht)  had  found  him  successful  and  faithless.  Vic.  Brown  führt 
noch  an:  I  had  no  idea  but  what  the  ston  was  truc.  The  postboj 
is  not  so  weary  but  what  he  can  whistle.  Ho  had  no  i.iformation  but 
what  the  men  werc  hoseit 

But  that  verneint  auch  die  Wirkung  des  verneinten  Grades :  The 
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walis   were   not  so  completely  destroyed  but  that   (daß    nicht)  Dolph  §.  518. 
could  distinguish  some  traces  of  the  scene  of  his  childhood.  WI. 

c)  Die  Aus?iahmen  von  dem  durch  Interrogativ  in  Frage  gestellten 
Begriff:  Ägs.  Hwa  maeg  synna  forgifan,  büton  (außer,  wenn  ?iicht)  god 
äna  ?  Mrc.  2,  7.  —  Äe.  What  woldest  bou  more  of  hym ,  bute  bat  he 
be  truage  bere?  RG.  1344.  —  Me.  Who  may  forgeue  synnes,  but  god 
alone?  Who  shewide  thee,  that  thow  was  nakid,  but  that  (außer 
daß,  no  but  for  B.  ?iicht  wenn  nicht  weil)  thow  ete  of  the  tree?  Gen. 

3,  11.  Who  rubbeth  now  his  lippes,  but  Absolon?  Ch.  3747.  —  Ne. 
Who  can  forgive  sins  but  God  only  ?  What  have  I  ever  done  to  thee  ? 
What  but  loved  and  cherished  thee?  Zan.  35.  All  men  are  fortune- 
hunters.  The  Stock  exchange,  the  pulpit,  the  counting  house,  the  royal 
drawing  room ,  the  Senate  —  what  but  fortune-hunters  are  they  filled 
with?  Humph.  3,  23. 

d)  Indem  but  dem  positiven,  wie  negativen  Begriff  gegenüber  eine 
Ausnahme  hinstellt,  gelangt  es  zu  adversativer  Bedeutung.  Me.  The 
spereschaft  hathe  the  emperour,  but  (aber)  the  heved  is  at  Parys. 
Mau.  2.  —  Ne.  States  fall,  arts  fade,  but  Xature  doth  not  die.  B.  CH. 

4,  3.  She  saw  the  sea  draw  nearer  and  nearer ,  but  gave  no  sign  of 
alarm.  Mac.  4,  72.  The  silent  but  majestic  course  of  the  Hudson. 
Bisweilen  geht  ein  concessives  indeed,  it  is  true  voraus :  He  saved 
England,  it  is  true,  but  he  never  loved  her.  Mac.  7,  19.  A  horrible 
suspicion.  unjust  indeed,  but  not  altogether  unnatural.  1,  104. 

e)  Ferner  entwickelt  sich  auf  gleiche  Weise  eine  andere  Bedeu- 
tung :  nur.  Lag.  zeigt  noch  den  Weg  in :  Nefde  bis  child,  buten  seouen 
geaera.  6335  =  es  hatte  nicht  außer  d.  i.  nur,  erst  sieben  Jahre.     Ae. 

||  J)ese  fyue  kynges  were  bo,  ac,  bute  on,  now  per  nys  (jetzt  ist  nicht  \\  441. 
da  außer  einer  =  nur  einer).  RG.  135.  Auch  schon  ohne  Negation: 
He  was  bot  seven  winter  old.  Ss.  Wr.  14.  —  Me.  If  min  husbond  eke 
might  it  espie,  i  nere,  but  lost.  Ch.  13115.  The  erle  had  never  chylde, 
but  oon.  Eglam.  25.  Thei  lyven  not,  but  6  geer  at  the  moste.  Mau.  19. 
Ohne  Negation:  Thei  beren  but  0  scheid.  6.  —  Ne.  It  is  now  but  four 
0'  clock.  Sh.  MV.  2,  4. 

f)  But  führt  den  verneinten  Bedingungssatz  ein:  Ags.  Ne  mseg 
man  pone  strangan  his  sehta  and  his  fata  bereäfian  and  on  his  hüs 
gän,  büton  (^baem  baet  außer  daß,  wenn  nicht)  man  bane  strangan 
«rest  gebinde.  Mrc.  3,  27.  —  Nags.  ])ou  art  al  dead,  buten  pou  do 
mine  read.  Lag.  691.  pu  findesst,  butt  an  wunnderr  be,  be  fülle  tale 
off  sixe.  0.  16355.    Bute  bu  wille  bet  aginne,  ne  shaltu,  bute  schäme, 
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§.  518.  iwinne.  ON.  1287.  —  Ae.  To  eche  torment  gare  we  be|),  bute  bou 
wole  of  us  here  pyte  habbe.  RG.  3018.  Heo  aschede,  bow  heo  so 
hardi  were  to  honte  up  be  kynges  lond,  bute  he  leue  hem  geue.  370.  — 
Me.  Adam  and  alle  scholde  be  delyvered  from  drede  of  dethe,  but  it 
be  here  own  defaute.  Mau.  2.  But  ye  be  merry,  smiteth  of  my  hed. 
Ch.  784.  —  Ne.  Well,  I  must  wait  and  watch;  for,  but  I  be  deceived, 
our  fine  musician  groweth  amorous.  Sh.  Tarn.  3,  1.  I  should  bave 
read  it  ten  times  better,  but  that  my  heart  was  füll.  Trist.  42.  May 
this  cup  be  my  last,  but  it  is  the  best  wine  I  have  drunk  at  Pom- 
peji. Bulw. 

Neben  but  tritt  aber  auch  bei  0.  if  ein,  vielleicht,  wie  auch  Wycl. 
andeutet,  zuerst  nach  Negationen :  Mann  ne  magg  nohht  borrgbenn  ben. 
bohh  mann  biginne  god  to  don,  butt  giff  (außer  wenn,  venu  nicht) 
mann  wel  it  ende.  0.  3251.  Auch:  pu  best  forrworrpenn,  butt  iff  bi 
itt  mughe  betenn.  9077.  —  Me.  No  but  gif  goure  rihtwisnesse  shal  be 
more  plenteouse,  than  of  scribis,  gee  shulen  not  entre  in  to  kyngdam 
of  heuenes.  Mt.  5T  20.  I  shal  not  leeue  thee,  (no  but  B.)  but  if  thow 
blisse  to  me.  Gen.  32,  26.  Andbefore  the  soudan  comethe  no  stianger, 
but  gif  he  be  clothed  in  clothe  of  gold.  Mau.  5.  —  Ne.  HB.  hat  in 
obigen  Stellen  except.  But  this  I  read,  that,  but  if  remedee  thou  her 
afford,  füll  shortly  I  her  dead  shall  see.  Sp.  3,  3,  16. 

g)  Die  nahe  Berührung  des  Conditiinud-  und  Fragesatzes  mag  but 
in  den  verneinten  indirecten  Fragesatz  eingeführt  haben.  Ne.  Ne  wote 
I  but  (ob  nicht)  thou  didst  these  goods  bereave  from  rightfull  owner 
or— .  Sp.  2,  7,  19.  Who  knows  but  the  devil  may  fly  away  with  me 
before  I  come  back.  WS.  Ken.  9.    Who  knows  but  it  may  come  true. 

442.  ||  Edg.  pt.  2.  Who  knows  but  more  clitf  may  be  coming  ||  down.  11\Y. 
4,  125.  Who  could  say  but  one  of  these  might  be  the  vcr\  pkm  on 
which  he  himself  was  standing?  4,  124. 

h)  Bei  no  other  sc/ucankt  der  Gebrauch  mit  Reckt  »witehen  but 
und  th'an,  jenes  bezieht  sich  auf  die  Negation,  dies  auf  den  C 
paraliv:  Ags.  Nys  öder  büton  him  (noch  Präpotiüfm).  Mrc.  12,32. — 
Ae.  Richer  king  is  none,  bot  ge.  PL.  3527.  —  Me.  I  sayg  non  other 
man  of  apostlis,  „no  but"  (but  B.)  James.  Gal.  1,  18.  =  outaken. 
Mrc.  12,  82.  Here  is  noon  other  thing,  no  but  the  hows  of  god.  H. 
Gen.  28,  17.  —  Ne.  There  is  none  other  but  he.  II H.  sav&  Hut 
other  of  the  apostles  saw  I  none  save  James.  This  is  uoue  other  lmt 
the  house  of  God.  —  The  play-house  was  no  other  than  a  harn.  TJ. 
6,  3.  [Vic.  19].    This  matter  was  no  other  than  a  quarrel  betWWQ — . 
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TJ.  3,  4.     The  tardy  police  had  no  other  resource  than  by  the  Alder-  §.  518. 
man  of  the  ward  calling  out  the  householders.  WS.  Xig.  1. 

Dagegen  scheint  es  falsch  eingedrungen  zu  sein  nach  no  sooner, 
n o  more  etc. :  He  was  therefore  no  sooner  discharged  out  of  the  cu- 
stody  of  physic,  but  he  thought  of  fulfilling  his  engagement.  TJ.  6,  3. 
Xo  sooner  sayd,  but  streight  he  after  sent  his  yron  Page.  Sp.  5,  1,  20. 
No  sooner  had  the  Almighty  ceased,  but  all  the  multitude  of  angels 
heaven  rung  with  jubilee.  M.  PI.  3,  344. 

Bi  (bei,  an).  Ags.  J)onne  du  tö  hire  cymst,  ponne  ongist  pu  hy  §.  519. 
(mandragöran)  be  päm,  pe  heö  on  nihte  scined,  ealswä  leöhtfset  (wenn 
du  zu  ihr  kommst,  dann  erkennst  du  sie  daran,  daß  sie  Nachts  leuchtet, 
u-ie  ein  Leuchter).  Mandr.  —  Ae.  His  hous  was  on  fire  and  brent  Ro- 
berd  to  dede,  bi  bat  (bis  oder  als)  it  was  day.  PL.  1844.  per  duellid 
R.  schip  pre  daies  to  gesse,  bi  pat  (bis)  was  kyng  Philip  risen  of  his 
sekenesse.  3698.  —  He.  That  shal  ye  know,  or  that  i  from  you  wende, 
by  that  (u-ann)  i  of  my  tale  have  made  an  ende.  Ch.  16439.  Bi  that 
he  come  hire  nere,  he  said.  Percev.  2221.  —  Ne.  The  other  told  him, 
that,  by  that  he  was  gone  some  distance,  he  would  come  to  the  house. 
Bun.  34.     [Vgl.  be  thanne.  §.  505]. 

For  (für).  Ags.  Se  apostol  hine  swang  forpan,  paet  (dafür§.  520. 
daß,  weil)  he  wolde  godes  hyrde  forletan.  SC.  616.  Hine  Gandis,  seö 
eä,  lange  gelette  paes  oferfaereldes  for  päm,  pe  paar  scipu  meron  (ihn 
hinderte  der  Fluß  G.  an  der  UeberfahH,  weil  keine  Schiffe  da  waren). 
Cir.  Beöd  sj'fre  and  wacole  for  pan,  pe  se  deöfol  faerd  onbütan,  swä 
swä  grimetende  leö  (seid  nüchtern  und  wachsam  darum  daß  =■  weil, 
denn  der  Teufel  geht  umher,  icie  ein  brüllender  Löwe).  Job.  Forpon, 
pe  (weil  er  nicht  gönnte)  he  ne  üde.  B.  503.  Das  Demonstrativ  nach- 
geschoben: Forpon,  pe  heö  his  d«d  and  word  ||  noldon  weortfian,  ||  443. 
.fordon  heö  on  wyrse  leöht  aellmihtig  god  sette  (darum  daß  sie  seine 
That  und  sein  Wort  nicht  wollten  werth  halten,  darum  warf  der  allm. 
Gott  sie  an  das  schlimmere  Licht).  C.  20,  18.  —  Nags.  Lag.  hat  noch 
voll:  hat  he  dude  al  for  pon,  pat  (dafür  daß,  damit)  sculden  moni 
mon  demen  of  his  weorken.  7103.  Gewöhnlich  steht  einfaches  for 
(weil),  wahrscheinlich  um  es  von  folgendem  forpon  zu  unterscheiden : 
Eneam  he  biheyte  al  his  lond,  for  he  nefde  6une.  149.  Alle  monnen 
he  wes  leof,  for  cniht  he  was  swipe  god.  346.  Auch  wohl  in:  Help 
him,  for  pu  miht.  3524.  obgleich  conditionales  an  in  B.  gegenüberliegt. 
Drihhten  raew  off  mann  forrpi,  patthe  wass  worrht  off  eorpe.  0. 
78.  Goddess  enngell  seggde  himm  to,  forr  thatt  (weil,  damit)  he  wollde 
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§.  520.  himm  frofrenn.  150.  Forrbi,  batt  he  wass  godd  anndssete  and  all 
uncweme,  forrbi  forrwarrp  be  posstell  all  biss  fe.  16072.  Forrbi, 
forr  batt  {darum  weil)  itt  iss  moderr  off  alle  bobre.  4930.  —  Ae.  For 
bat  he  was  eldeste,  me  lokede  hym  best  by  rigt.  RG.  548.  For  he  hab 
now  be  maistry,  such  pruyd  hyne  haj)  ynome.  1259.  Heo  bigan  to  lobe, 
for  he  so  longe  liuede.  753.  — Me.  And  forthi  er  bay  callede  seuene 
heuede  synnes,  for  bat  (weil)  all  ober  commes  of  thayme ;  and  forbi 
er  bai  callede  dedely  synnes,  for  bay  gastely  slan  ilke  mannes  saule. 
Perry.  RP.  11.  pou  lufes  bam  forthi,  bat  bay  hafe  fleschely  fe- 
gure  in  lyknes  of  man.  17.  Forbi,  bat  we  hafe  noghte  cunnynge, 
forbi  hase  god  gyfene  us  troube.  27.  And  because  of  thy 
swete  wordes  and  eke,  for  i  have  preved  thy  grete  sapience,  i  wol 
governe  me  by  thy  conseil.  Mel.  Hier  steht  präp.  because  und  for 
gleichbedeutend  neben  einander,  Mau.  verbindet  sie  sogar :  In  that  reme 
is  alle  wommen  and  no  man;  noght,  that  men  mowe  not  lyue  there, 
but  for  because  that  the  wommen  will  not  suffre  no  men  amonges 
hem.  14.  Thei  begunne  to  wepe,  for  thi  that  (for  B.)  the  sett  dai 
ther  sone  was  not  turned  ageen  to  hem.  Tob.  10,  3.  And  for  thou 
were  accepted  to  god,  it  was  nedful,  that  temptacioun  shulde  preue 
thee.  12,  13.  —  Ne.  For  that,  for  because  ist  veraltet,  gewöhn- 
lich einfaches  for :  They  were  seeking  for  Robert,  for  that  they  intend- 
ed  to  join  with  him.  WS.  Tal.  6.  Not  for  because  your  brows  are 
blacker.  Sh.  WT.  2,  1.  Tom  begged  to  be  excused,  for  that  he  had 
particular  business.  TJ.  4,  10.  Ganz  dem  Ags.  entsprechend'.  For 
that  our  kingdom's  earth  should  not  be  soiled  —  and  for  our  eyes 
do  hate  the  dire  aspect  of  civil  wounds  etc.  —  and  for  we  think  the 
eagle-winged  pride  set  on  you  —  therefore  we  banish  you.  Sh.  Rb. 
1,  3.  My  spirit  shall  not  always  strive  with  man,  for  that  he  also  is 
flesh.  Gen.  6,  3. 

Sonderbar    [wohl    in   Folge    wörtlicher    l  :ung  des  quod  und 

quia  der  Vulgata]  tritt  for  auch  für  that  ein:  Me.  Thri  .-roniiilai 
him  witinge,  for  (that  B.)  sehe  was  deed.  Luk.  8,  53.  As  he  syg,  for 
(that  B.)  he  was  clensid,  wente  agen.  17,  15.  He  schewide  to  us, 
444.  ||  ||  for  (that)  the  she-assis  weren  foundeu.  1.  Kgs.  10,  16.  Qe  seyn,  for 
(that)  i  am.  Luk.  22,  70. 

For  all  war  auf  dem  Wege  zu  conjuneti,,nnI, m  (iebnmeh  :  For 
all  [obgleich)  there  were  so  mauy,  yet  was  not  the  net  broken  Job. 
21,  11. 

Jn    der   veralteten    Verbindung    for   and   ist   wohl    nicht    an   die 
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Präposition    zu   denken,    eher    an    forth  and  {fort  auch,  ferner  auch) :  §.   520. 
A  pick-axe  and   a  spade,    a  spade,    for   and   a  shrouding   sheet.  Sh. 
H.  5,  1. 

From  (von)  im  Ags.  nicht.  Nags.  On  hiss  fiftende  ger  frapatt,§.  521. 
tatt  he  begann  to  rixlenn.  0.  8304.  He  let  te  posstless  sen  him  wel 
wippinnenn  daggess  fowwerrtig,  fra  patt  (seit  dem)  he  ras  off  daepe. 
0.  D.  230.  —  Ae.  ])is  was  pre  ger,  from  pat  po  world  was  first 
mad,  pat  pat  heo  ariuede  per.  RG.  481.  Wel  he  fagt,  pat,  fr  am 
bat  be  sonne  aros,  vorte  hyt  derc  nygt  was,  pe  batayle  ylaste.  5704. — 
Me.  That,  from  she  was  twelve  yeare  of  age,  she  of  her  love  graunt 
him  made.  Ch.  R.  850.  Es  ist  von  sid,  sin,  since  verdrängt. 

In  (in).  Nags.  He  wass  aedmod  and  milde  i  patt,  tatt  (darin 
daß,  indem)  he  ne  wollde  nohht  unnshapig  wimmann  wreghenn.  0. 
2828.  patt  füll  wel  wass  sene  in  patt,  tatt  drihhtin  hire  chaes  to 
wurrpenn  godess  moderr.  2584.  —  Noch  bei  Sp.  und  Sh. :  The  maid 
let  fall  her  eyen,  as  shamefast,  to  the  earth,  and  yeelding  soft,  in  that 
she  nought  gainsaid.  1,  3,  27.  But,  in  that  (da,  insofern)  thou  art 
like  to  be  my  kinsman,  live  unbrnised,  and  love  my  cousin.  Sh.  Much. 
5,  4.  For  in  that  he  died,  he  died  nnto  sin  once ;  but  in  that  he 
liveth,  he  liveth  unto  God.  Rom.  6,  10.  Happy  is  the  slave-wife  of 
the  Indian  chief,  in  that  (indem,  da)  she  has  no  drawing-room  duty  to 
perform,  but  can  sit  at  ease  weaving  mats.  Shirl.  26. 

M i d  (mit).  Ags.  pä  mid  päm,  pe  (mit  dem  daß,  indem)  he  his 
gebedu  sang,  pä  taer  paet  hors  pset  paec  of  päere  cytan  hröfe.  Cüdb. 
Mid  py,  pe  (indem)  hyne  wregdon  pä  ealderas,  nän  ping  he  ne 
andswarede.  Mt.  27,  12.  Mid  py  heö  pä  feala  geära  pyssum  mynstre 
fore  wses,  pä— .  Bed.  4,  23.  Mid  py  Pöohtas  wif  naefdon,  bsedon  him 
fram  Scottum  (da  die  P.  keine  Frauen  hatten,  baten  sie).  Bed.  1,  1. 
Es  verschwindet  schon  vor  der  Präpositioti. 

Nefne  nemne  nymde  (nömne  be  und  in  voller  Form:  nemne 
bäm,  pset;  nemne,  paet;  nemne  pe,  nempe  nympe):  Ags.  Nis  paet  seld- 
guma  waepnum  geweordad,  naefne  him  his  wlite  leöge  (das  ist  kein 
Hausmann  [/]  mit  Waffin  geschmückt,  wenn  ihm  der  Schein  [die  Ge- 
stalt] nicht  lügt).  B.  250.  S«don,  nemne  hi  him  märan  andlyfne  seal- 
don,  paet  hi  ||  woldan  him  sylfe  niman  (sagten,  daß,  wenn  sie  ihnen  \\  445. 
nicht  größern  Lebensunterhalt  gäben ,  sie  sich  selbst  nehmen  wollten). 
Bed.  1,  15.  paet  ic  nöwiht  geseön  mihte,  nemde  paet  seö  ansyn  sceän 
(daß  ich  nichts  sehen  konnte,  außer  daß  das  Antlitz  leuchtete).  Bed. 
5,  13.    Hua  maeg  synna  forgeafa,  nymde  god  an.   D.  Mrc.  2,  7.    paet 
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§.  521.  nsenig  oder  intinga  w&re  J)sere  stöwe  grennys  and  fsegernis  nymbe, 
bat  b&r  sum  haiig  man  ofslegen  wsere  (daß  es  keine  andere  Ursache 
gäbe  von  der  Grüne  und  Schönheit  des  Ortes,  ausgenommen,  daß  da 
ein  Heiliger  erschlagen  wäre).  Bed.  3,   10.  —  Nags.  nicht. 

§.  522.  0  d  (bis).     Ags.  pser  se  eädga  möt  wunian ,    öd  paet   wintra    bid 

{jüsend  urnen  (da  darf  der  Frohe  weilen,  bis  daß  tausend  Winter  ver- 
gangen sind).  Ex.  223,  22.  Waes  Breotone  eälond  Romanura  uncüd, 
od  })set  Cajus  hit  mid  fyrde  gesöhte  (die  Insel  B.  war  den  Römern 
unbekannt,  bis  daß  Cajus  sie  mit  einem  Heere  aufsuchte).  Bed.  1,  2. 
Ic  wylle,  baet  he  wunige  bus,  öd  ic  cume.  Joh.  21,  22.  Hi  ford  onet- 
ton,  öd  hie  gegän  hsefdon  tö  bäm  wealgeate  (sie  eilten  fort,  bis  sie  :u 
dem  Wallthore  gelangt  waren).  Jud.  140.  —  Bei  Lag.  wahrscheinlich 
in  der  Schwächung  a :  Alle  daeie  wes  bat  feht ,  a  bet  (bis)  com  be 
]>estere  niht.  7563.  He  wolde  beo  ber  wuniende,  a  bat  (forte  B.)  he 
isege  his  time.  7590.  Sogar  einfaches  bat:  J)is  lond  he  hire  lende, 
bat  come  hir  lifes  ende.  229.  A  bet  bis  daß.  OEH.  23.  —  Ae.  nicht, 
[doch  vgl.  H.  of  H.  ed.  Mall  Varianten  zu  148  und  234  und  Anm. 
zu   148]. 

Of  (von).  Ags.  Huu  miceles  tides  is,  of  bon  (seitdem  =  svddan) 
him  bis  gelamp?  D.  Mrc  9,  21.  —  Nags.  He  wass  forrdredd,  off  batt 
(darüber  daß)  he  sahh  batt  enngell,  0.  148.  He  wrat  off  batt,  batt 
(darüber  daß)  Crist  wass  wurrbenn  mann.  5817.    Ae.  nicht. 

0  n  g  e  ä  n  (gegen).  Nags.  J)a,  batt  sinndenn  fullhtnedd,  himm  sinn- 
denn  cweme,  onngaen  batt  (im  Gegensatz  dazu,  daß,  während,  da)  tegg 
himm  waerenn  ser  uncweme.  0.  11145.  —  Mc.  Ayeins  thi  greynes  be- 
gynneth  for  to  ripe,  ordeigne  thee  an  hous,  Piers.  PP.  13596.  —  Ne. 
Urijah  made  it,  against  (to  the  tyme  that  Wyel.  A.,  til  B.)  king 
Ahaz  came  from  Uamascus.  2.  Kgs.  16,  11.  So,  now  bring  them  in, 
for  I  will  play  the  cook  and  see  them  ready  against  (bis  zur  Zeit  da^ß) 
their  mother  comes.  Sh.  Tit.  5,  2.  He  now  gave  Orders  to  take  the 
child  against  it  wake.  TJ.  1,  3.  I  brought  a  good  large  piece  of  it 
on  purpose  for  you  against  you  came  horae.  NN.  1,  72.  Mac.  scheint 
es  zu  meiden:  He  had  been  providing  arms  against  the  day  vrhfli  t In* 
French  should  appear.  Mac.  8,  116. 

§.  523.  Sld  (später  =  nach,  seit).     Die  volle  Form  sld  pam  biet  läßt 

sich  noch  uns  siddon  *  b»t,  siddan  und  sid  paet   erkennen.     Ags. 

*  [Da»  ernte  (von  Koch  im  Anhange  nachgetragene)  Beispiel  ist  schon  „nags." 
Vebrigens    sehe   ich   keinen   zwingenden  Grund   |>&n   für   aus  pim  geschwächt  «u 
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Siddon ,  bset  se  firste  fare  waes  on  Urbanes  dsei  {seitdem  daß  es  die  §.  523. 
erste  Fahrt  war  in  Urbans  Tagen).  SC  1128.  Nsefre  ic  änegum  men 
ser  älyfde,  siddan  ic  hond  and  rond  hebban  mihte  ||  {nie  habe  ich  ||  446. 
einem  Manne  früher  vertraut,  seitdem  ich  Hand  und  Rand  heben  konnte). 
B.  656.  Gaed  eft,  se  be  möt,  tö  medo  mödig,  siddan  morgenleöbt 
südan  scined  {wieder  geht,  wer  darf,  muthig  zum  Methe,  sobald  das 
Morgenlicht  von  Süden  her  scheint).  604.  Forban  be  se  deöfol  naes  on 
heofenum  naifre,  siddan  {seitdem)  he  banon  burh  mödignisse  äfeöl  {denn 
der  Teufel  war  nie  im  Himmel,  seitdem  er  von  da  durch  Stolz  fiel). 
Job.  —  Nags.  Moni  ger  was  agan,  seodden  his  cun  hider  com.  Lag. 
338.  —  Ae.  Sebbe  god  was  ybore,  ber  nas  for  cristendom  ydon  so 
gret  martirdom.  RG.  1822.  Sex  hundreth  gere  er  tolde,  sen  bat  Jhesu 
was  born.  PL.  3.  Our  dede  has  bene  nought,  sen  we  hider  camen. 
4503.  —  Me.  Sithen,  sith  und  verkürzt  zu  sin  und  verlängert  zu 
sithens  und  daraus  ne.  since:  Sithen  he  com  to  erthe.  PP.  931. 
Sith  (A.  sithen  B.  da,  weil)  the  lijf  of  hym  hongith  of  the  lijf  of  the 
child,  he  shal  dye.  Gen.  44,  30.  Sithen  [seitdem)  this  thing  fei  to  him. 
Mrk.  9,  20.  Sin  that  {seitdem)  his  lord  was  twenty  yere  of  age.  Ch. 
603.  I  muste  gon,  sin  that  {weil)  it  is  your  will.  4702.  Your  son 
litil  hath  ylerned,  sithens  he  was  bore.  Ch.  Sen  at  (that).  Lancelot.  1029. — 
Im  Ne.  liegen  noch  alle  Formen  vor,  aber  jetzt  sind  sie  bis  auf  since 
veraltet:  Ye  wonder  how  this  noble  Damozell  so  great  perfections  did, 
sith  that  in  salvage  forests  she  did  dwell.  Sp.  3,  6,  1.  Talk  not  of 
France,  sith  thou  hast  lost  it  all.  Sh.  cHf.  1,  1.  Yet  sithens  help 
he  saw ,  he  needed  more  then  pity.  Sp.  2,  6,  48.  Which  I  held  my 
duty  to  acquaint  you  withal,  sithence  in  the  loss  that  may  happen, 
it  concerns  you  something  to  know  it.  Sh.  Alls.  1,  3.  Since  that 
thou  canst  talk  of  love  so  well,  thy  Company  I  will  endure.  Sh.  As.  3,  5. 
Till,  untill  {bis)  wird  zuerst  zur  Satzverbi?idung  von  Orm  ver- 
wandt :  All  mannkinn,  fra  batt  {seit)  Adam  wass  wrohht  off  eorbe,  anan 
tili  batt  {in  Eitiem  fort  bis  daß)  itt  cumenn  wass  tili  Cristess  daebe, 
all  for  tili  helle.  I.  1.  Godess  follc  sholldenn  habbenn  allderrmenn  and 
kingess,  tili  patt  Crist  nimm  shollde  onn  eorbe  shaewenn.  288.  —  Ae. 
yit  wild  he  not  bewar  berbi,  tille  {bis)  he  was  wonded  be  brid  tyme 
and  died.  PL.  154.  His  childre  he  wild  auance,  tille  {so  lange)  he 
olyue  were.  348.  —  Me.  Fro  the  stronde  Manbre,  til  {bis  man  kömmt) 

halten :   siddan   ist  in  umgekehrter  Reihenfolge  seiner  Theile  genau  got.  panaseips. 
Audi  sonst  dürfte  pari,  pon  oft  so  entstanden  »ein]. 
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§.  523.  me  come  to  the  see.  B.  Jud.  2,  14.  Alle  that  nvgte,  tille  it  was  day, 
the  childe  by  the  moder  lay.  Percev.  417.  . —  Ne.  You  shall  close  pri- 
soner  rest,  tili  that  the  nature  of  your  fault  be  known.  Sh.  0.  5,  2. 
I  will  not  show  my  face,  until  my  husband  bid  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  So 
mayst  thou  live  tili,    like  ripe  fruit,  thou  drop  into  thy   mother's  lap. 

447.  ||  M.  PL  11,  535.  The  notes  continued  and  ||  waxed  louder,  until  Ed- 
ward awoke  in  earnest.  WS.  Wav.  28.  We  cannot  rest,  until  the  par- 
ting  be  over.  Van.  F.  24. 

T6  (zu)  §.  425,  tö  paes  (so  sehr)  §.  504,  tö  pon  pset  (bis),  tö  päm 
paet  (dazu  daß,  auf  daß),  tö  py  paet  (dazu  daß,  darum  daß).  Ags. 
Nses  pä  long  tö  pon,  paet  pä  aglsecean  hy  eft  gemetton  (es  dauerte  nicht 
lange,  bis  sich  die  Furchtbaren  wieder  begegneten).  B.  2591.  Nses  pä 
long  tö  pon,  pset  pä  hildlatan  holt  ofgefan  (es  dauerte  nicht  lange,  bis 
die  Streitlässigeti  das  Holz  verließen).  2845.  Ic  com  and  fullode  on 
waetere  tö  päm,  paet  (damit)  he  wsere  geswutelod  on  Israhöla  folc. 
Joh.  1,  31.  Hig  nämon  stäuas  tö  päm,  paet  hig  woldon  hyne  torfian. 
8,  59.  God  wyrcd  fela  wundra  tö  be,  paet  he  wile  folces  geleäfan  mid 
päm  wundrum  getiymman  (auf  daß  er  des  Volkes  Glauben  mit  den 
Wundern  stärke).  Fide.  —  Aa^.  J)uss  child  iss  borenn  to  bann ,  patt 
feie  shulenn  fallenn.  0.  7639.  Reaste  pe  king  wolde ,  forte  (bis,  pat 
A.)  his  folk  come.  B.  Lag.  25650.  Alle  dai  was  pat  fiht,  forte  (B.  a 
pat  A.)  hit  were  dorck  niht.  7563.  —  Ae.  To  (bis)  i  finde.  Ps.  131,  5. 
und  in  forto:  J)at  hui  he  kepte,  for  to  (bis)  he  hadde  myd  hongur 
hym  ynome.  RG.  1311.  Geschwächt  zu  forte  (vorte) :  Wel  he  fagt  and 
so  god  ernest  to  hym  nom,  bat,  fram  bat  pe  sonne  aros,  vorte  hyt 
derc  nygt  was,  pe  batayle  ylaste.  RG.  5705.  He  made  ys  wey  roume 
ynou,  vorte  he  come  to  kyng  Knout.  6341.  Hü  fogte,  vorte  yt  was 
nygt.  RG.  6363  und  oft.  —  Me.  Fro  the  strem,  unto  (bis)  it  be  come 
to  thee  see.  A.  Jud.  2,  14.  I  was  mad,  to  (=  tili  i  had  gette  hör 
grace.  Ch.  The  crystene  kynges  hase  ^he)  fledde  so  lange,  to  thay 
hafe  getyne  them  powere  stränge.  Isumb.  420.  And  thus  baro  the 
knyght  wyne  and  stone,  unto  the  sevene  wynter  were  alle  gone  405.  — 

Ne.    /lieht. 

§.  524.  Wid   (gegen).    Ags.   Sume    for    huogre  heora    feöndum  on   band 

inii  and  öcne  peöwdöm  geheton  wict  pon,  po  him  mon  andlitno.  for- 
geaf  (einige  des  Hungers  wegen  gaben  sich  ihren  Feinden  in  Gewalt 
unter  der  Bedingung,  daß  man  ihnen  Speise  gab).  Bed.  1,  15.  |>ä 
sende  hö  söna  Ärcndracan  tö  him  and  mycel  froh  wid  pon,  pe  he  hinc 
ofslöge    (da  sandte  er  bald  einen  Boten  und  großen  Lohn,  dafür  daß 
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[=  damit]  er  ihn  erschlüge,  wenn  etc.).  2,  11.  Durh.  aber  hat  es  in  §.  524. 
temporaler  Bedeutung:  Nsenigum  men  gie  bone  gesihda  cuede,  wid 
(bis)  monnes  sunu  fram  deädum  ärise.  Mt.  17,  9.  Hia  deäd  ne  suppas, 
wid  hia  geseäs  monnes  sunu  cymmende  in  his  ric.  16,  28.  —  Nags.  Ic 
hine  wille  freoien,  gif  he  me  gefed  gersume,  wid  pon  pa  (auf  Bedin- 
gung daß)  he  mote  libben.  Lag.  886.  AI  pine  wille  he  wulle  don,  wid 
pon  pe  pu  him  geue  grid.  8254.  Ic  wille  halden  pe  for  herre,  widpan 
pe  pu  me  helpe  8481.  —  Ae.  Ghe  bed  him  gold  and  agte  and  fe  wid 
dhan,  dat  he  wid  here  (liggen)  wile  (sie  bot  ihm  Gold,  Besitz  und  Geld, 
wenn  er  bei  ihr  liegen  wolle).  Gen.  Exod.  2019.  At  gour  jugement  i 
will  stand  and  do,  with  pi  pat  it  be  ent,  pe  strif  bituen  us  two.  PL. 
2108.  [Wit  pat  (damit)  it  mote  ben  so,  benedicamus  domino.  HD. 
19.  Pouer  men  sehe  gan  fede,  wib  pan  (damit)  god  schuld  saue 
hir  lord.  Guy.  T.  10234].  —  Me.  Thanne  the  kyng  hym  hendly  highte, 
that  he  schold  dub  hym  to  knyghte,  with  thi  that  he  wolde  doun  lyghte. 
Percev.  583.  I  grant  yow  leif,  withthy  your  name  to  me  that  ge  wil 
speeify.  Lancelot.  961.  [Anm.  zu  Guy  10314]. 

Widütan  (ohne)  gleich  befähigt ,  wie  bütan ,  aber  weniger  ent- 
wickelt: Me.  Ne  none  take  by  the  band,  withouten  (ohne  daß)  they 
distourbed  were.  Ch.  Dr.  985.  There  is  the  vesselle  of  ston,  that  ever- 
more  droppeth  watre  and  fillethe  himself  everiche  geer,  tili  that  it  go 
over  above  withouten  that,  that  men  take  fro  withinne.  Mau.  3.  —  Ne. 
Such  a  one  as  a  man  may  not  speak  of,  without  he  say.  Sh.  Err.  3,  2. 
The  fire.  does  not  draw  well,  without  the  door  is  open.  Marr.  PS.  38. 
I  can  never  be  made  ||  completely  happy,  without  you  generously  bestow  ||  448. 
on  me  a  legal  right  of  calling  you  mine  for  ever.  TJ.  15,  9. 

J)uruh  (durch).  Nags.  I  shall  hafenn  addledd  me  Cristess  are, 
purrh  patt  (dadurch,  daß)  icc  hafe  hem  wrohht  tiss  boc.  0. D.  153. 
{>urrh  patt,  tatt  Herode  king  wass  drerig  mod,  pserpurrh  wass  uss 
bitaenedd.  6544.  —  Ae.  |)e  kyng  was  holden  hard,  porgh  pat  he  had 
suorn.  PL.  5262.  —  Me.  Adam  clepide  the  name  of  his  wiif  Eve  thurg 
that,  that  (weil)  she  was  moder.  Gen.  3,  20.  I  dredde,  therthurg  that 
(A.  for  B.)  i  was  nakid.  3,  10.  Ysrael  louede  Joseph  ouer  alle  his 
sons,  therthurg  that  in  elde  he  hadde  getun  hym.  37,  3. 

Ferner   sind  zu  diesen  Präpositionen   noch  folgende  hinzugetreten. 

Besides    (außer)    gelangt    erst   im   Ne.    zu  conjunctionalem  Ge-%.  525. 
brauche  und  zeigt  eine  präpositionale  Bedeutung   darin,    daß  es    that 
festgehalten  hat:     Besides  that  (außerdem  daß)   he  is  a  fool,   he  is  a 
quarreller.    Sh.  TS.  1,  8      Besides  that  they  are  fair  with  their  feed- 
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§.  525.  ing,  they  are  taught  their  manage  etc.  Sh.  As.  1,  1.  Observing,  it 
might  again  serve  him  at  his  need,  besides  tbat  the  tools  were  worth 
something.  WS.  Ken.   11.  Auch  allein. 

Notwithstanding  (§.  464  ungeachtet)  wohl  auch  erst  im  Ne.: 
Notwithstanding  that  one  soul  was  reft,  yet  had  the  bodie  not  dismem- 
bred  bee.  Sp.  4,  3,  21.  There  was  no  resisting  so  tempting  a  pro- 
posal,  notwithstanding  that  the  Great  Man,  under  whose  patronage  he 
had  enlisted,  was  the  principal  object  of  the  proposed  attack.  WS. 
Wav.  25. 

Because  (wegen)  kann  erst  im  Ae.  conjunctional  geworden  sein, 
sowohl  als  Substantiv  als  auch  als  Präposition :  Me.  By  the  cause, 
that  (weil)  they  shulden  rise  erly  amorwe,  unto  hir  reste  wenten  they 
at  night.  Ch.  2490.  Because  he  killyd  pis  kene.  MArthure.  1785. 
He  departed  that  ryvere  in  360  smale  ryveres,  because  that  he 
had  sworn.  Mau.  5.  In  that  reme  is  alle  women  and  no  man ;  noght, 
as  sume  men  seyn,  that  men  mowe  not  ly ve  there,  but  for  because 
that  the  women  will  not  suffre  no  men  amonges  hem.  14.  And  for 
because  that  he  was  so  wel  with  god,  therfore  thei  worschipe  him. 
15.  And  so  seyn  thei  of  the  sonne;  because  that  he  chaungethe 
the  tyme;  and  for  it  is  of  so  grete  profite,  thei  knowe  wel,  that 
etc.  15.  [Then  was  the  emperour  wo,  for  cause  they  would  fro 
him  go.  Guy.  C.  Niiir.  All  the  folke  of  the  towne  thanked  fayre  syr 
Guyon,  for  cause  they  had  slayne  their  föne.  0  ivJ.  —  Ne.  Why  so? 
not  for  because  (forthi  because  deshalb  weilt)  your  brows  are  blackn. 
Sh.  Wt.  2,  1.  I  fled,  because  I  was  afraid.  I  abhor  death,  becau>c 
that  thou  must  die.  Byr.  HE. 

Excepting,  except  (außer)  erst  an  der  Grenze  des  Me.  und 
Ne.  Lye  in  no  lowe  chambre,  except  it  be  borded.  A.  Borde.  250.  — 
Ne.  Except  (no  but  gif  Wycl.)  ye  be  convcrted,  ye  shall  not  enter 
into  the  kingdom  of  heaven.  Mt.  18,  3.  Except  (no  but,  but  Wycl) 
those  days  should  be  shortencd,  there  should  no  Hesli  be  savod.  24,  22. 
I.xcept  that  his  dwelling  did  not  float  with  the  flood-tide,  the  young 
lord  was  comfortably  aecommodated.  WS.  Nig.  3.  It  has  nothing  to 
141).  ||  do  with  ||  the  present  subjeet  exceptiug  that  Miss  S.  looked  so  like  it. 
l;H  .c'.  i.tid^ter's  confession  was  wrenched  from  him  piccemeal,  yet 
was  upon  the  wholc  aecurate,  excepting  that  he  totally  omitted  to 
mention  tliat  ho  had  assonted  to  Varney's  designs  upon  the  lifo  of  his 
countes.v   WS.   Ken.  40, 
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Save  {außer,  wenn  nicht)  schon  im  Ae.  Roger  he  cursed  first,  §.  525. 
saue  |)e  kyng  had  grith.  PL.  3199.  —  Me.  Thei  taken  the  neste  of 
Iure  kyn  to  hire  wyfes;  saf  only  that  thei  out  taken  hire  modres.  Mau. 
22.  In  the  wise  the  phisiciens  auswereden,  save  that  they  saiden  a  fewe 
wordes  more.  Cb.  —  Ne.  Not  that  any  man  hath  seen  the  father,  save 
(but  Wycl.)  he  which  is  of  God.  Joh.  6,  46.  All  men  cannöt  receive 
this  saying,  save  (but  Wycl.)  they  to  whom  it  is  given.  Mt.  19,  11. 
The  Somersetshire  peasants  behaved  themselves  as  if  they  had  been 
veteran  soldiers  save  only  that  they  levelled  their  pieces  too  high  Mac. 
5,  177.  The  form  of  the  enclosure  was  an  oblong  Square,  save  that 
the  corners  were  considerably  rounded  off.  WS.  Iv.  7.  None  save  thou 
shall  be  left  upon  the  morn.  Byr.  Cor.  21. 

Wie  excepting  durch  except,  so  mag  auch  saving  durch 
save  veranlaßt  sein:  Which.no  man  knoweth  saving  he  that  receiveth 
it.  Rev.  2,  17. 

Hierher  gehört  auch  unless  (§.  448.)*  wenn  nicht,  außer:  Me. 
Onlesse  certeyn  great  men  were  brought  out  of  the  way.  Trial  of  Old- 
castle  an.  1413.  To  slepe  grouelynge  upon  the  stomacke  and  belly 
is  not  god,  oneles  the  stomacke  be  slow  and  tarde  of  dygestyon.  A. 
Borde  247.  —  Ne.  In  truth  I  hold  myself  not  safe,  unless  under  the 
protection  of  a  gentleman.  WS.  Ken.  9.  He  could  not  sleep,  unless  bis 
head  was  propped  by  several  pillows.  Mac.  7,  7. 

22)  Alln.  sam**  {zusammen,  Dem.  sa,  Sskr.  sam  mit)  wird  im  ß  52g 
Ags.  Conjunction :  Hy  gedöd,  pset  oder  [bessere  Lesart  ajgder]  bid 
oferfroren,  sam  hit  sy  sumor  sam  winter  {sie  machen,  daß  das  eine 
[Jedes  von  beiden]  zufriert,  mag  es  Sommer  oder  Winter  sein).  Or. 
Wulfst.  —  Same :  Forpäm  pe  päer  wifmen  feohtad  swä  same,  swä 
wäepnedmen  {weil  da  die  Frauen  fechten,  wie  die  Männer).  Cir. 

Das  abgeleitete  Adverb  samod  {sammt,  zusammen,  Sskr.  samanta, 
got.    samap,    ahd.  samant)  fügt  Gleiches  hinzu:     pu  geworhtest  heofon 

*  Uuless  scheint  auf  dtmttlbtn  Wege,  wie  die  Präpositionen,  zu  conjunc- 
tionalem  Gebrauche  gelangt  zu  sein:  unless  that  weniger,  ausgenommen  da/z, 
wenn  nicht.  Wenn  dagegen  Mau.  17.  hat:  But  how  it  semethe  to  symple  men 
unlerned,  that  men  ne  mowe  not  go  nndre  erthe,  and  also  that  sholde  falle,  toward 
hevene  from  undre  !  But  that  may  net  he,  upon  lesse  than  wee  mowe  falle 
toward  hevene  fro  the  erthe ;  so  ist  upon  lesse  than  Sachahmung  des  frz.  a 
ruoins  que,  und  mag  ähnliche  Formen  erzeugt  haben.  Das  ne.  unless  aber  kömmt 
schwerlich   [yj   daher. 

**   [Ich  sehe  keinen  Grund  ags.  sam  aus  dem  Altn.  herzuleiten], 
Koch,  fngl.  Grammatik.  II.    2.  Aufl.  31 
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§.  526.  and  eordan,  samod  ealle  gesceaft  {du  wirktest  Himmel  und  Erde,  und 
zugleich  alle  Geschöpfe).  El.  729.  [Wid  baes  faestengeates  folc  onette, 
weras,  wif  soraod.  Jud.  163].  oder  es  führt  zwei  gleichstehende  durch 
and  oder  g  e  verbundene  Glieder  ein :  Gebedo  singende  somod  for 
heora  sylfra  ecre  hselo  and  bära,  be  —  {Gebete  singend  sowohl  für 
ihr  ewiges  Heil  als  auch  für  das  derer,  welche).  Bed.  1,  25. 
§.   527.  23)  Relativpronomen   s.    §.    346   ff.     Ge    {Sskr.  Relativstamm  ya, 

450.  |  ||  got.  ja,  ja,  ja-h  und)  stellt  zwei,  seltner  mehrere  Gegenstände  oder  Be- 
hauptungen gleich :  Ags.  J)onne  änra  gehwylc,  södfaest  ge  synnig,  seced 
meotudes  dorn  {wenn  jeder,  der  Fromme  und  der  Sünder,  Gottes  Ur- 
theil  sucht).  Ex.  233,  11.  ponne  herga  fruma  eallum  demed  leöfum 
ge  lädum  {wenn  der  Heere  Herr  alle  richtet,  die  Lieben  und  die  Leidi- 
gen). 53,  7.  Ge  —  ge  :  ^Elc  man  ge  binnan  burgum  ge  bütan  {jeder, 
sowohl  in,  als  außer  den  Burgen).  Edg.  2,  1.  ^Elc  man  ge  earm  ge 
eädig  {jeder,  arm  und  reich).  1,  1.  Hwylcne  ge  earmne  ge  eädigne 
{welchen,  arm  und  reich).  Cn.  Hibernja,  Scotta  eäland,  ge  on  br«do 
his  stealles,  ge  on  hälwendnesse,  ge  on  smiltuisse  lyfta  is  betere.  (Hi- 
bernia,  Scotorum  insula,  et  latitudine  sui  Status,  et  salubritate  ac  sere- 
nitate  aerum  praestat).  Bed.  1,  1.  Wses  Jjeäw  byra,  baet  hie  oft  wÄron 
an  wig  gearwe  ge  aet  häm  ge  on  berge  {ihre  Gewohnheit  war,  daß  sie 
oft  kampfgerüstet  waren  sowohl  daheim  als  im  Heere).  B.  1248.  Auch 
vor  Sätzen:  Ic  cüblice  wät,  ge  hwaet  bu  eart  ge  for  hwon  pu  gnor- 
nast  {ich  weiß  recht  gut,  sowohl  was  du  bist  als  auch  weshalb  du 
trauerst).  Bed.  2,  12. 

Sogar  ge  —  and  {so  wohl  —  als  auch):    Forbon  her  synt  butu 
gedön,   ge  baet  haeleda  bearu  heofonrice  sculon  leöde  forlsetan  and  on 
baet  Hg   tö  pe  bäte  hweorfan.  C.  46,  31.     Die  genannten  (.f,.. 
werden  vorher  zusammengej'aßt  durch  bä  §.  540,  «eglns  a'tlri   £. 
und  selbst  durch   somod   [§.    526.] :    Se   A\;r>    luiton,    j.at  ho  M-eolde 
Kadwine,  poue  cyning,  somod  ge  life  ge  nie  litiiinian  [er  ward 
König   /-'•   Leben  und  Reich  zu  nehmen).  Bed.   Ü.  '.•.     Verstärkt  wird  es 
mit   eäc   und  swylce  {und  auch):     Fcormiend  swiifad  ge  swylce  seo 
herepäd   brosnad.    B.    2258.  —  Im  Nags,   behält  es   0. ;    Alle   fori  -im 
tili    helles  |ieu>Mi'nnesse,  ya*  pa  {sowohl  die),  | at t  wureun  |0(||  inoim, 
9a  pa  {als  auch  die),  patt  warenn  ille.  54.  Ch.  hat  es  noch  mit  l>  1 1  h 
I    wol   be  to    you   bothe  —  ye   bothe  faire  and  good.  8829.     To 

•  (/•    1  nfc -h,n  tick  früh  ge    =   goth.  j»h,    ahd.  Joh  und  gei    m   yoth.  ja. 
ahd.  JA]. 
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the   feste   cristen  folk   hem  dresse  in  general,    ya  bothe  yonge  and§.  527. 
olde.  4837. 

Außerdem  wird  ge  im  Ags.  gebraucht,  um  die  Frage  zu  bejahen 
und  die  Steigerung  zu  bezeichnen:  Ic  secge  eöw,  })aet  äelcum  haebbendum 
bid  geseald  fram  J)gem,  be  nsefd ;  g  e  baet,  Jjaet  he  haefd,  bim  bid  äfyr- 
red.  Luc.  19,  26.  Daher  im  Englischen :  And  bis  folc  of  Troie  of  \>e 
Frensche  faste  slow  g  e  (sogar)  two  bousand  and  mo  in  a  lytul  stonde. 
RG.  438.  —  Me.  Mannes  sone  is  lord  ge  (ghe)  of  the  sabbatb  (= 
also  HB.J.  Luk.  6,  6.  He  that  bileueth  in  me,  ghe  if  he  shal  be  deed, 
schal  lyue.  Joh.  11,  25.  —  Nie.  But  with  me  it  is  a  very  small  ||  thing  ||  451. 
tbat  I  should  be  judged  of  you:  yea,  I  judge  not  mine  own  seif.  I. 
Cor.  4,  3.  I  am  weary;  yea,  my  memory  is  tired.  Sh.  I  should  flout 
bim,  if  he  writ  to  me;  yea,  though  I  love  him,  I  should.  Sh.  Much. 
2,  3. 

Dieses  steigernde  yea  ist  verdrangt  durch  nay:  It  was  regarded 
as  no  disparagement  for  the  daughter  of  a  Duke,  nay  of  a  royal  Duke, 
to  espouse  a  distinguisbed  commoner.  Mac.  1,  37.  An  English  cburch- 
man,  nay  even  an  English  prelate,  if  he  went  to  Holland,  conformed 
to  the  established  religion.  1,  74.  The  fiery  souls  that  might  have  led 
thy  sons  to  deeds  sublime,  now  crawl  from  cradle  to  the  grave,  slaves 
—  nay  —  the  bondsmen  of  a  slave.  Byr.  Gi.  6. 

Daneben  ay :  But  for  these,  and  these  alone,  some  moments,  ay, 
one  treacherous  hour,  he  still  might  doubt  the  tyrant's  power.  Byr.  Gi. 

24)  Git,    get  (noch,    auch):     Ags.  Gyf  heö  gyt  lyfad  (wenn  sie  §.  528. 
noch   lebt).   B.    944.     pä    git    him   eorla   hleö   gesealde    mädmas    (da 
schenkte    ihm    noch  Schätze    der  Schirm    der    Männer).  B.    1866.     Aus 
temporalem    noch    entwickelt   sich  die  adversative  Bedeutung.  —  Xags. 

Nas  get  (noch  nicht)  Rome  biwonnen.  Lag.  109.  —  Ae.  He  come  bute 
'  mid  o  mon  and  get  (und  noch  dazu)  pilke  in  feble  wede.  RG.  837.  — 
Me.  Cjif  alle  it  be  so,  that  men  of  Grece  ben  cristene,  git  (doch)  thei 
varien  from  oure  feithe.  Mau.  3.  —  Ne.  I  come  to  you  in  the  spirit 
of  peace,  yet  you  will  not  receive  me.  Wb.  I  can  see  no  light  neither 
now,  and  yet  I  am  certain  I  saw  a  candle  burning  but  a  moment 
before.  TJ.  8,   10.   Besonders  im  Gegensatz  zum  Concessivsatze.  §.  508# 

25)  Das  Interrogativ  hwa   wird   im  Ags.  auch  indefinit  gebraucht  §.   529. 
und   da   es   als    solches   einen   unbestimmten    Theil   bezeichnet  [§.  368], 

so    kann    es  auch   zur  Angabe  des  Ganzen  in  seinen   Theilen  verwendet 

31* 
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§.  529.  werden*.  So  schon  im  Ae.\  Here  folc  heo  loren,  wat  in  batayle,  wat 
in  se  {theils —  theils).  RG.  1157.  Ac  wat  an  horse,  wat  a  vote,  be 
Romeyns  hym  sywyde.  4282.  Eygte  score  bousend  of  hors  ywrye  ber 
were  in  hys  ost,  wat  of  crystyne,  wat  of  payns.  4537.  For  wat  wy|i 
loue,  wat  wyj)  eye,  he  brogte  hem  al  to  ys  wylle  {theils  durch  Liebe, 
theils  durch  Furcht,  er  brachte).  5802.  Es  kann  and  dazwischen 
treten :  Fourti  bousand  paien,  what  drenkled  and  what  slayn.  PL.  4725. 
Hinter  and  konnte  nun  leicht  das  zweite  what  ausfallen:  Hii  vor  be 
wonder  cas  in  drede  velle  anon,  wat  vor  drede  berof,  and  vor  strengte 
of  her  fon.  RG.  8443.  —  Me.  The  time  it  wasteth  night  and  day  and 
steleth  from  us,  what  prively  sleping,  what  thurgh  negligence  in  our 
waking.  Ch.  4442.  Forpined  what  for  love  and  for  distresse.  1455. 
Hire  thoughte,  that  a  ladie  shuld  hire  spare,  what  for  hire  kinrede  and 
hire  nortelrie.  3965.  What  with  his  wisdom  and  bis  chevalrie,  he  con- 
quered  alle  the  regne.  867.    In   this    firste    hoost   is    the   nombre   50 

452.  ||  ||  cumaunez,  what  of  hors,  what  of  fote.  Mau.  22.  Bat  what  for  the 
yles,  what  for  the  see,  and  what  for  strong  rowynge,  fewe  folk  assayen 
to  passen  that  passage.  31.  What  on  hors,  what  on  fote.  24.  Im  Ne. 
ist  der  Gebrauch  von  what  beschränkt:  es  zählt  nur  Gegenstände  hin- 
sichtlich ihrer  Wirkung  auf:  It  rained  down  fortune  showering  on 
your  head,  and  such  a  flood  of  greatness  feil  on  you,  what  with  our 
help,  what  with  the  abseut  king,  what  with  the  injuries  of  a  wanton 
time.  Sh.  alld.  5,  1.  And  what  bctwixt  the  intricacy  of  the  way. 
the  darkness  of  the  night,  Tressilian's  ignorauce  of  the  country,  and 
the  sad  and  perplexing  thoughts,  with  which  he  had  to  contend,  his 
journey  proceeded  slowly.  WS.  Keu.  9.  What  with  his  coolness  and 
his  soldierüke  bearing,  he  looked  far  more  like  the  prison  guard. 
BH.  52. 

§.  530.  26)   Wie    die    ags.  Interrogativen  durch  ihre    Verbindung  mit  swa 

(§.  499.)  ihre  Bedeutung  erweitem,  so  im  Englischen  neben  &o  durch 
ever,    s.  whoever.  §.  499.     Das    so   erweiterte  however  ist  dann, 

*   [Auf  die  Entatthuny  dient  Cunjunction  war  gewiß  das  t'r».  que  . .  .  que 
nicht    ohne  Einfluß.    Vgl.  JJitt  8»,  78.      DU    SttlU    im  ftt.   (iuy   (tl.(,- 
v.   W.  630,28):     Ke  de  vetller,  V«  de  Jtiuer  e  surketut  de  travailler,    mult  graut 
homil  a>oie  wird  von  itn  M  '■"  kitdmen  mylüchen  (■  R  so  witder<.< 

Wat  for  faUjng,  «at  for  wakjug,   i  Tel  her  douu  in  slumeryng  (p.  b:>8,  IX).  Wat 
of    waketng  and  of  fasting  and  tki-  ]»at  <»]>er  traveyliug,    oaleped    swipe   Boro    irli 
wat  (p.  049,  l:i).     What  for  wokyng   and  for  fastyngf,    what  for  travell  an<i  (<>t 
fyghlynge,  I  rratyd  me  on  tliy»  growndn  (p.  643,  24).] 
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aus  seiner  Satzverbindung,  zur  Conjunction  geworden.  Jene  ist  noch  §.  530. 
in  voller  Form  gebräuchlich:  However  wide  awake  they  may  have 
been,  before  they  entered  that  sleepy  region,  they  are  sure  in  a  little 
time  to  inhale  the  witching  inflnence  of  the  air.  Sk.  Leg.  =  they, 
however  wide  awake  (wie  wach  auch  immer  =3  obgleich  munter),  are 
sure  etc.  This  loss,  however  great,  he  bore  like  a  man  of  sense.  TJ. 
1,  2.  As  a  wise  general  never  despises  his  enemy,  however  inferior 
his  force  may  be,  so  neither  does  a  wise  physician  ever  despise  a 
distemper,  however  inconsiderable.  TJ.  5,  8.  Diese  concessive  Bedeu- 
tung schwächt  sich  da?m  zur  einfachen  adversativen:  This  great  loss, 
however,  he  bore  like  a  man. 

27)  Neben  temporales  ponne  tritt  schon  im  Ags.,  doch  selten,  §.  531. 
gleichbedeutend  hwonne:  ponne  stondad  pä  forworhtan  —  hwonne 
him  bearn  godes  deman  wille  (dann  stehen  die  Verruchten  — ,  wann 
Gottes  Sohn  sie  richten  will).  C.  303,  31*.  —  Lag.  B.  hat  schon  oft 
wone,  wane  dem  ponne  in  A.  gegenüber:  ponne  (wane)  he  wende, 
penne  seide  he.  2387.  Relativ:  A  peon  time,  ponne  (wane)  men  gaft. 
711.  In  A.  und  B. :  Wonne  pu  comest  to  pon  cnihten,  paer  pu  findest. 
714.  Wenne  pu  wult  more  suluer,  sseche  hit  at  me  suluen.  3570. 
Weonne  so  (wane)  ic  beo  fordfaren,  Hengest  eow  wul  makien  care. 
15054.  Letztere  Form  läßt  vermuthen,  daß  die  Umbildung  des  Inter- 
rogativs zum  Relativ  auch  hier  durch  swä  erfolgte  (§.  499).  J)iss  lif 
to  ledenn  he  bigann,  whann  he  wass  litell.  0.  3217.  Davipp,  whann 
he  gung  ||  mann  wass,  pa  wass  he  shepess  hirrde.  3953.  At  aenne  time,  ||  -153. 
whanne.  133.  —  Im  Ae.  wird  whan  when  allgemein,  bisweilen  mit  nach- 
folgendem banne:  Wen  pe  strengpe  failep,  me  mot  take  quoyntyse. 
RG.  463.  He  drow  to  hire,  wan  he  wolde.  598.  Wanne  bat  blöd 
stod  al  abrod,  was  per  gret  wo  ynou.  5414.  Ac  euere  wanne  (so 
'oft  als)  he  myd  ys  ost  to  eny  hauene  com,  Edwyne  was  agen  hym. 
5021.  Whan  he  wend  haf  passed  po,  pat  gan  him  dryue,  pan  were 
aryued  pritty  schippes.  PL.  286.  Relativ :  Sone  after  pe  wyntere,  whan 
pe  somer  bigan,  pe  kyng  went  to  burgh  Konan.  259.  —  Ebe?iso  Me. 
When  we  may  not  don,  than  wol  we  speken.  Ch.  3879.  Then  i  am 
gentil,  when  that  i  beginne  to  liven  vertuousli.  6757.   Upon  the  morwe, 

*  [Die  Stelle  (Grein  I.  145,  62<>  ff.),  die  nicht  lückenlos  überliefert  ist, 
lautet  in  der  Us. :  ponne  stondad  pä  forworhtan,  pä  de  flrnedon,  beod  beoflgende, 
hwonne  him  bearn  godes  d«man  wille.  Es  wird  hier  von  hwonne  ein  indirecter 
Fragesatz  eingeleitet:  'sie  beben  (in  der  Erwart un;/),  wann  sie  Gottes  Sohn 
richten  wolle']. 
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§.  53l.whan  that  it  was  day.  11551.  Whan  hat  sich  so  befestigt,  daß  that 
als  Zeichen  der  Relation  hinzutritt.  —  Ne.  When  so.  Sp.  3,  9,  30. 
nraltet  =  when-as.  It  was  about  to  speak,  when  the  cock  crew.  Sh. 
H.  1,  1.  The  Cambridge  scholars  trembled,  when  they  approael.ed 
Epping  Forest.  Mac.  3,  375.  This  heroic  spirit  is  not  extinct.  When, 
in  our  time,  a  new  and  terrible  pestilence  passed  ronnd  the  globc, 
when  in  some  cities  fear  had  dissolved  all  the  ties  whieh  hold  society 
together,  when  the  secular  clergy  had  deserted  their  flocks,  when  mcdic- 
al  succour  was  not  to  be  purchased  by  gold  —  even  then  the  Jesuit 
was  found  by  the  pallet.  Mac.  6,  289.  Relativ:  The  time  when  I 
was  young.  Sk.  —  Now  whenas  (§.  499.)  sacred  light  began  to  dawn 
in  Eden  on  the  humid  flowers,  forth  came  the  human  pair.  M.  PI. 
9,  192. 

Das    hinzutretende    ever    ericeitert    die    Bedeutung :      Whensoovcr 
(whanne  Wycl.)  ye  will,  ye  may  do  them  good.  Mrk.  14,  7. 

§.  532.  28)  Hwär  (ivo)t    Für  ags.  relatives  baer,    pser  par  hat  Durh. 

sua  huer,  also  die  gewöhnliche  Umbildung  des  Interrogativs  zum 
Relativ  und  als  Variante  das  einfache  huör:  |)er  (huer)  |iin  striön 
is,  per  is  and  bin  höarta.  Mt.  6,  21.  Suä  huer  ic  am.  |  er  6c  lud 
min  hera.  Joh.  12,  26  —  Nags.  Heo  moten  wonien.  wcv  >wa  (wäre 
so)  heo  wolled.  Lag.  479.  Whaere  swa  (war)  he  fondo  enne  gume, 
he  lette  smiten  him  of  bat  hajfde.  9202.  Heo  him  penc  king  tahton. 
(<r  (war)  he  huntede.  6630.  Ebenso  Orm.  whaer  swa,  whar  >wa  se, 
wlia^r  summ  [wo  auch  nur).  — Ae.  befestigt  sich  where :  J)er,  whi-re 
he  was  schotte,  anober  chapelle  Standes.  PL.  437.  —  Me.  Wher  tlii 
tresour  is,  there  and  thin  herte  is.  Mt.  6,  21.  In  the  place.  \\hm\ 
ih.  1,  9.  —  Ne.  Where  your  treasure  is,  there  will  your  heart  !>r 
also.     Where   rose   the   mountains,    there  to  him  #Srfe  frieuds ;    where 

4">4.  ||  rolled  the  ocean,  thereon  was  Ins  home.  Byf  CA  :*.  18.  föftxfc« :  ||  On 
that  altar  where  we  swore  to  you  dear  aniity.  Sh.  K.I.  5.  -1.  Those 
provinces,  where  the  ancient  ciyflisAtiotl  midit  still  bÜtSTUCl  harhariaus. 
Mac.  1.  •>.  He  had  beim  the  idol  of  the  natinu.  WlHtt'flBVfrf  he  had 
appeared,  men  had  uneoveird  th.ir  hcad  to  him.  Mar.  WberW 
Renmdurti'.n  d<  %  „,,*.  hwftr  swa,  ealswa:  Tbc  fcrintf  rat  \crv  hcar- 
tily,  whereas  {während)  the  latter  could  hardly  swallow  a  BoneL 
TJ.  11,  6. 

Der    relative  Gebrauch    hinter  Localbeij  .inlaßt    die   zahl- 

hni    in«i>'is'iti<mtdtit    \  I    und  deren  je'  I        erndung. 

Ae.   An   ehyrehe   pcrh\m|r   lni    rerde,    \var\nue    me    ihtfW 
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seruyse  do.  RG.  5184.  per  nys  nobing  bileued,  warbi  men  mow  §.  532. 
libbe.  227.  ])at  ech  inon  paide  a  peny,  warporu  he  wiste.  how  mum- 
men in  al  pe  world  were.  1399.  Myn  hond  axe,  wherwith  ich  habbe 
geandes  mony  on  yslawe.  587.  Bute  a  schipfal  per  of  (der  Juden) 
ascapede,  bat  were  to  feie  ywys,  warof  (von  welchen)  com  pe  luper 
brod,  pat  among  men  get  ys.  RG.  1601.  He  gef  hym  cristendom, 
war  with,  as  he  worpi  was,  to  blisse  of  hevene  com.  1623.  —  Me.  Ye 
ben  the  cause,  wherfore  that  i  die.  Ch.  1570.  The  statue  made  a 
sigue,  wherby  that  he  toke,  that  bis  praiere  accepted  was.  2268.  — 
Ne.  Besonders  bei  den  altern  Schriftstellern  ist  es  [?]  sehr  häufig  :  Edward's 
sous,  wher  eof  thyself  art  oue.  Sh.  bR.  1,  2.  The  means  whereby 
I  live.  Sh.  MY.  5,  1.  His  learning,  the  greatness  whereofl  cannot 
enough  commend.  4,  1.  Thine  eyes,  wherein  I  see  myself.  5,  1.  The 
play*s  the  thing  wherein  I'll  catch  the  conscience  of  the  king.  H.  2,  2. 
Meanwhile  the  world  shall  burn,  and  from  her  ashes  spring  new  heaven 
and  earth,  wherein  the  just  shall  dwell.  M.  PL  3,  335.  Learning 
their  language  wherein  I  had  a  great  facüity.  Gull.  1.  The  other 
three  whereof  one  was  a  page.  1.  Auch  in  Beziehung  auf  den  vor- 
hergehenden Satz :  Whereupon  I  once  more  thought  of  attempting  to 
break  my  bonds.  1. 

Es  schließt,  wie  what,  das  Demonstrativ  there  ein,  daher  mit  Prä- 
positionen, die  zu  diesem  gehören  :  To  bear  you  hence  to  where  a  hope 
may  dwell.  Byr.  Par.  3,  6. 

29)    Wahrscheinlich    tritt   schon  frühe   hwa  non  für  das  Demon-   »■   voo. 
strativ  ein.  s.  §.   499. 

im    Ne.    steht    whence    {woher),     bisweilen    pleonastisch    from 

whence,    als  Relativ  bei  und  ohne  Substantiven:    When,    weening  to 

returne  whence  they  did  stray,  they  cannot  finde  the  path.  Sp.  1,  1,  10. 

«He  went  out  of  the   room   into  his  study  adjoining,    from  whence  he 

presently  returned.  Yan.  F.  50. 

Ferner  enthält  es  (=■  thence)  die  Folgerung:  He  had  given  his 
protege  money  to  pay  off  her  little  debt  to  Miss  Briggs,  who,  however, 
||  still  remained  behind  with  her  friends:  whence  my  lord  came  to  the  ||  455. 
painful  conclusion  that  Mrs.  Crawley  had  made  some  other  use  of 
the  money.  Van.  F.  52.  His  grief  too  was  a  good  deal  aggravated 
by  the  unkind  looks  of  Mr.  Allworthy;  whence  he  concluded,  that — . 
TJ.  6,  11. 

30)    Ags.    hwider    (wohin)    wird  später  auch  Relativ,    indem  es  §.  534. 
für   b  i  d  e  r  eintritt ,    durch  swä  hwider  swä :    Ags.  Lyfnesse  sealde  tö 
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§.  531.  farenne,  swa  hwider  swä  hi  woldan  {gab  Erlaubnis  s  zufahren,  wohin 
sie  wollten).  Bed.  4,  1.  —  Nags.  We  sculleu  cumen.  w huder  bu  hatest. 
Lag.  5419.  Ich  wille  liden,  wuder  swa  (woder  bat)  bu  wult.  12169.  — 
Me.  I  shal  sue  thee,  whider  ever  thou  shalt  go.  Mt.  8,  19.  Whidur 
i  go,  ge  mown  not  come.  Joh.  8,  2t.  —  Ne.  I  will  follow  thee,  whi- 
thersoever  thou  goest.  Whither  I  go,  ye  cannot  come.  HB.  She 
was  staying  at  the  botel  at  Dieppe,  whither  Becky  fled.  Van.  F.  64. 
She  was  in  a  whirl  of  wonder  at  the  theatre,  whither  the  good- 
natured  lady  took  her.  4. 

§.   535.  31)  Das  Interrogativ  hwaeder  (welcher  von  zweien)  kündigt  zwei 

Begriffe  oder  Behauptungen  als  unbekannt  an :  Hwaeder  is  märe  be 
paßt  gold  he  templ?  Mt.  23,  17.  Die  pronominale  Bedeutung  schwindet 
und  es  bleibt  nur  Zeichen  der  Frage  ,  erst  in  doppelten ,  dann  auch  in 
einfachen  directen  und  indirecten  Fragen:  Nu  smeagiad  sume  men. 
hwaenon  him  come  säwul,  hwaeder  be  of  bäm  faeder  be  of  psere  meder 
(nun  überlegen  manche,  woher  ihnen  die  Seele  komme,  vom  Vater  ader 
von  der  Mutter).  Bed.  1,  17.  ])ä  fandode  fordweard  seipes,  hwaeder 
sincende  s«fiöd  bä  gyt  wsere  under  wolcnum  (da  erforschte  det  Lenker 
des  Schiffs,  ob  sinkend  noch  wäre  die  Scejiut  unter  dem  Himmel). 
C.  86,  27.  —  Nags.  Forr  illc  hird  wel  wisste  inoh,  whepbr  (üb)  itt  to 
Serrfenn  shollde  prest  semidenn  i  pe  firrste  lott  obbr  i,  batt  comm 
(»a-raffterr,  obbr  i  be  bridde  etc.  0.  526.  Hwe|cr  de|)  IBM  tlosch  |e 
gost?  ON.  1406.  Weber  he  shal  avorb  be  abak  (ob  er  vorwärt»  odtr 
rückwärts  soll).  822.  —  Me .  He  shal  knowe  of  the  techinge,  wlier 
it  be  of  god,  where  (ob)  i  speke  of  my  silf.  Joh.  7,  17.  —  Ne.  Be 
shall  know  of  the  doctrine,  whether  it  be  of  God,  or  whethiT  1  speak 
of  myself.  s.  Frage. 

Da    hwaeder    0MI     dem     andern    in    der    Frage  geqcn'ubcr  stellt.    90 

wird  das  Adverb  hwaedere  Adversativpartikel  {aber,  doch):  Ag*.  Hwae- 
dere  mö  gesselde,    baet  ic  mid  sweorde  ofslöh  atattftfl    nigene    (doch  es 

gUlekte    mir,    daß  ich    mit    dem   Sr/urertr    nnui    ZVftMM    erschlag).    B.    I 

i„   Wrlündintg  mit  and,  eac,  |ieäh,  swa  |«;'ili:    Kino,  hö  is  nu  oii  |.imv 
handa,  swa  beah  hwaedere  heald  his  sawle  (siehe,  er  ist  nun  in  deiner 
Ihiud,  doch  schone  seine  Seele).  Job. 
456.||§.636.  II  32)   Wie  h waider  tum  Begriffe  oder  Bthompätngen  ah  unbe- 

l„nnt  .inführt,  so  agehwasder  [?],  Äghwaeder,  Ägder  (jeder  von  nnm») 
als  gleichstehend:  Ursprünglich  steht  es  substantiriseh  und  die  beiden 
Gegenstände  U*rden  Opposition nl  beigefügt.  Die  lirdeutnng  entweicht 
und  es  wird  zur  Cunjuntmn  :     A'Ac  n  Mnmian   IC6tJ  «uuiian  segder  ge 


Hwaeder,  either,  ähwader.  489 

his  paternoster  ge  his  credan  (jeder  Christ  soll  beides  wijSen,  sowohl  §.  536. 
MM  Paternoster  als  sein  Credo).  Fide.  ponne  polige  he  segdres  ge 
hädes  ge  eardes  (dann  werde  er  beider  verlustig,  sowohl  des  Standes 
als  des  Landes),  ^delr.  6,  20.  Mit  der  Verhärtung  schwindet  wohl 
die  Bedeutung:  He  and  his  wif  pa  beam  gestryndon  aegder  ge  sunu 
ge  dohtra  (er  und-  sein  Weib  zeugten  Kinder,  sowohl  Söhne  als  Töchter). 
Bed.  1,  17.  —  Nags.  Xe  pu  ne  migt  beon  wel  iscrifen,  bute  pu  heo 
(die  Sünden)  alle  forlete  eider  ge  pa  ane  ge  pa  oder.  OEH.  1,  23. 
Heo  setten  geld  a  pisse  londe  seider  (bode  B.)  seluer  and  gold.  Lag. 
7190.  Heo  ledden  in  heore  scipen  aeider  deade  men  and  quiken.  7990. 
|)att  iss  eggperr  himm  and  hemm  unnhalsumm.  0.  7176.  —  Me.  He 
putte  either  handmayden  and  the  fre  children  of  hem  in  the  begyn- 
nynge.  Gen.  23,  2.    HB.  läßt  es  hier  aus. 

Daneben  tritt  eine  zweite  Verwendung  von  either  (durch  other, 
outher  veranlaßt)  ein  und  zwar  im  disjunctiven  Sinne  mit  nachfolgen- 
dem o  r  (einer  von  beiden,  dieser  oder  jener).  Me.  Wycl.  auch  e  t  h  e  r  — 
ether:  Eyther  i  mote  slen  him  or  he  mote  sie  me.  Ch.  1647.  No 
man  may  serue  to  two  lordis,  forsothe  ethir  he  shal  haat  the  toon  and 
loue  the  tother ;  other  (ethir  B.)  he  shal  susteyn  the  toon  and  dispise 
the  tothir.  Mt.  6,  24.  Ether  (or  A.)  y  was  unworthi  to  hem,  ether 
(or  A.)  thei  weren  not  worthi  to  me.  B.  Tob.  3,  19.  —  Ne.  either, 
ist  abgesehen  von  der  noch  regen  pronominalen  Bedeutung  gewöhnlich 
disjunctiv :  Xo  man  can  serve  two  masters :  for  either  he  will  hate  the 
one,  and  love  the  other;  or  eise  he  will  hold  to  the  one  etc.  HB. 
He  was  not  to  be  corrupted  either  by  titles  or  by  money.  Mac.  2,  236. 
1  have  come  here  to  be  busy,  either  with  thee  or  against  thee.  WS. 
Ken.  14.  Selten  allein :  Can  the  fig  tree  bear  olive  berries  ?  either  a 
vine  figs?  HB.  Eigentümlich  ist  bei  or  nachstehendes  either,  das  ver- 
stärkend beigefügt  ist:  This  match  was  none  of  her  own  choosing  or 
indeed  of  mine  either  (noch  auch)    Spect.  455. 

Hinter  Negationen  hat  either  —  or  negative  Bedeutung  und  stellt 
die  verbundenen  Begriffe  gleich :  To  teil  the  truth,  I  never  either  loved 
you  or  liked  you.  Vic.  She  was  no  very  comely  girl  either  in  her 
face  or  person.  TJ.   1,  6. 

33)   Ags.   ähwseder   (äwder,  ädor,  äder)   einer  von  zweien  tritt §.  537. 
vor  odde  —  odde(odde  —  de,  de  —  de  entweder  —  oder),  führt 
||  die    exclusiv    verbundenen  Glieder    ein   und  wird  dadurch  selbst  zur  ||   457. 
Conjunction :  |)e  ödrum  rihtes  wyrnde  ädor  odde  on  böclande  odde  on 
folclande    (der  einem  andern  sein  Recht  verweigert  entweder  am'  Buch- 


490  Achtes  Buch. 

§.  537.  lande  oder  am  Volklande).  Eädw.  1.  3.  Gyf  he  swä  earm  bid,  |)set 
he  äder  ded,  obbe  —  obbe  {wenn  er  so  arm  ist,  daß  er  eins  mh 
beiden  thut,  entweder  —  oder  — ).  Eädg.  2,  2.  Im  Nags.  mir  disjunctiv, 
einfach  und  mehrfach :  ])at  bu  him  sculle  oder  don  oder  slaen  oder 
ahon.  A.  8265.  J>at  Cesar  wolde  nu  todaei  Brutlonde  biwinnen  oder 
her  mid  sweorde  liggen  toswungen.  8025.  Qiff  anig  mann  be  shenn- 
deb{)  operr  werdebb-  0.  6255.  —  Ae.  Neben  ober  tritt  die  Verkürzung 
or:  So  grete  stroke  he  gaf,  \dX  be  D0(ty  of  eche,  bat  he  smot,  or  be 
hed  he  toclef  ober  he  smot  of  be  arm  or  be  hond  or  be  heued.  RG. 
403.  Ober  mid  fuyr  or  mid  swerd  bryng  he  wolde  al  out.  1242. 
Bitake  hym  to  juggement  to  honge  o|jer  todrawe.  1264.  —  Im  Me. 
wird  other  beeinträchtigt  durch  ether,  so  daß  beide,  gleichbedeutend 
.sind*:  other  —  other,  ether  —  ether,  or  —  or,  other  —  or, 
either  —  or:  And  or  (ether)  i  was  unworthi  to  hem,  or  (ether)  thei 
to  me  weren  not  worthi.  Tob.  3,  19.  Swerd  or  launce,  ax  outher 
hachet.  PL.  1979.  Eyther  i  mote  slen  him  or  he  mote  sie  me.  Ch. 
1647.  A  man  mote  hen  a  fool  other  yonge  or  old.  1814.  —  She  may 
other  singe  or  dance.  5841.  —  7m  Ne.  entweder  einfaches  or,  oder 
either  — or,  seltner  or  —  or:  Every  solcher,  Cavalier  or  Round- 
head,  had  been  engaged  in  such  enterprises.  Mac.  5,  136.  He  is  or 
taken  or  slain.  Sh.  JC.  5,  5.    Looked  he  or  red  or  pale?  Sh.  Err.  1.  2. 

§.  538.  34)  Auch  die  Negation  des  vorigen  wird  Conjuntion :  nähwaeder, 

nador,    näder   {keiner  rc/t  zweien),    das  zwei  Glieder,    das  $ 
und  bisweilen  auch  das  erste  mit  ne  verneint  einführt:  Ags.  J)«r  näpor 
öm  ne  mobbe  hit  ne  fornymd   {da  keines   von  beiden ,    Rost  und  nicht 
Motte,  es  wegnimmt).   Mt.  6,  20.     Wo  nabbad   näder  ne   föoh   ne   orf 
{wir  haben  keines  von  beiden,  nicht  Geld,  nicht  Vieh).  Gen.  47,  18.  — 
Nags.  J)at  ne  mihte  ber  na  man  neoder  ute  no  (ne)  in  gan.  Lag.  lf> 
Birrb  me  nowwper  hellpenn  pe  to  lif  ne  to  pe  sawle.  0.  3125.     Ver- 
stärkend steht  es  nach :  Qho  ne  seggde  itt  nanig  mann  ne  godess  cnn- 
gell nowwperr.  2466. —  Ae.  Noper  gyn  ne  monnes  itfgfto  ne  myghte 
yt  do.  RG.  161.    Noper  here  ne  pere  {weder  hier  mn-h  da).  1614.  — 
Me.    Wie  either  neben  other  tritt,   so  auch   neither   ttiHkn    im>u 
ther,  either  und  outher  müßen  gleichbedeutend  gen-  ther 

458.  ||  thei  wedden  nother  (nether)  hen  weddid.  Mir.  12.  25.   TIrmc  ||  li  nouilui 

*  [A  kommt  nurh  000  of  tho  two  (tweye)  =  ag».  Idor  vor:  We  muit  neda 
000  of  the  two  othur  to  defenda  vi  or  to  dethe  go.  (>uy.  Z.  M)2.'>.  How  1t 
wm,  kan  I  not  sey«,  if  that  hfs  lady  understode  not  tliis  o  r  fayned  hir,  she 
tiyite,  oii  of  the  tweye.  Cb.  M.  4,   P28,  495]. 
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mete  for  hors  ne  watre  to  drinke.  Mau.  5.  Men  may  not  gon  upon  the  §.  538. 
yse  ne  hors  ne  carre  nouther.  11.  That  nother  by  hire  wordes  ne  hire 
face  ne  shewed  she,  that  hire  was  done  offence.  Ch.  8796.  Ther  woneth 
neyther  man  ne  best.  1978.  Nyl  ge  weiden  gold  Bether  syluer  ne 
money,  not  a  scripe  in  the  weye  nether  two  cootis  nether  shoon  nether 
geerd.  Mt,  10,  10.  Ye  shall  not  eat  it,  neither  shall  ye  touch  it. 
Gen.  3,  3.  —  Im  Ne.  verliert  sich  nouther,  es  steht  gewöhnlich 
neither  —  nor,  seltner  neither  —  neither,  nor  —  nor:  Herecks 
neither  of  heaven  nor  of  hell.  WS.  Iv.  30.  They  feared  neither  the 
rage  of  the  ocean  nor  the  hardships  of  uncivilized  life,  neither  the  fangs 
of  savage  beasts  nor  the  tomahawks  of  more  savage  men.  Mac.  1,  90. 
It  shall  not  be  forgiven  him,  neither  in  this  world,  neither  in  the  world 
to  come.  Mt.  12,  32.  Nor  voice  was  heard,  nor  wight  was  seene. 
Sp.  1,  8,  29.  This  nor  hurts  him,  nor  profits  you  a  jot.  Sh.  Mm.  4,  3. 
Nor  thou  nor  I  can  feel.  Byr.  5,  98  [?].  Nor  to  slumber  nor  to  die  shall 
be  in  thy  destiny.  Byr.  Manfr.  1,  1.  Bisweilen  folgt  nor  einer  an- 
dern Negation :  We  had  no  revolutions  to  fear,  nor  fatigues  to  undergo. 
Vic.  Die  eine  Negation  auszulaßen,  ist  icohl  nicht  gestattet :  Simois  nor 
Xanthus  shall  be  wanting  there.  Dryd.  [Command  nor  duty  could  their 
transport  check.  Byr.  Cors.  3,  15.     Vgl.  Zusatz  zu  §.  492]. 

Ist  der  Satz  an  sich  schon  negiert ,  so  meidet  man  die  mehrfache 
Negation  und  führt  die  gleichstehenden  Glieder  mit  either  —  or  ein: 
The  law  has  never  been  borne  down  either  by  populär  fury  or  by 
regal  tyranny.  Mac.  1,  276.  Unstatthaft  aber  ist  or  auf  neither 
folgen  zu  laßen:  Knows  he  of  this?  he  neither  does,  or  shall.  Sh. 
Wt.  4,  3. 

Neither  und  nor  dienen  jetzt  auch  dazu ,  um  negative  Sätze 
anzuschließen  {auch  nicht) :  Nor  can  I  pass  over  an  ominous  circum- 
stance.  Vic.  Neither  had  I  so  soon  learned  the  gratitude  of  courtiers. 
Gull.  I  am  no  spy,  and  neither  are  we  traitors.  Byr.  MF.  3,  1.  — 
Byr.  (und  nicht):  Who  can  view  the  ripened  rose,  nor  seek  to  wear  it V 
who  can  curiously  behold  the  smoothness  and  the  sheen  of  beauty's 
cheek,  nor  'feel  the  heart  can  never  grow  old. 

Neither  tritt  auch  verstärkend  hinter  einfache  Negation  (s.  either) : 
Men  come  not  to  the  knowledge  of  those  ideas  which  are  thought  in- 
nate,  tili  they  come  to  the  use  of  reason  nor  then  neither.  Locke. 
Wb.  I  can  see  no  light  neither  now.  TJ.  8,  10.  I  don't  remember 
ever  to  have  seen  his  face  before.    Nor  I  neither.  TJ.  13,  12. 
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§.  538.  Nor   steht   dialectisch    als  Vergleichspartikel  hinter  Comparatir>  />. 

aber  nur  nach  verneinten  Sätzen :  Nobody  need  to  have  a  quieter  death 
nor  he  had.  JEyre.  2,  169.  [Diese  Beschränkung  ist  unrichtig.  Vgl. 
In  a  Company  of  Scotclimen  I  referred  to  the  proverb :  'Better  weir  sbuin 
than sheets',  and,without  calling  attention  to  the  conjunction,  heard  it  giveu 
'than  sheets',  'nor  sheets',  'as  sheets',  and  'be  sheets',  by  different 
members  of  the  Company,  without  any  one  perceiving  the  diversity, 
until  I  called  attention  to  it.  Murray.  169.  Anm.  Better  be  happy 
nor  wise.  Better  bow  nor  brak.  Mätzner  zu  Sprachpr.  I,  362,  108, 
wo  auch  Belege  aus  älterer  Zeit  sich  finden.  Vgl.  auch  Mätzner  zu 
I,  378,  266]. 

459.11  II Zweiter  Abschnitt. 

Numerale  Conjunctionen. 

§.  539.  l)  Das    numerale  an    (einer)   erlangt    mit    on    verbunden  adver- 

biale Bedeutung :  on  an  (in  eins,  zusammen,  überein)  und  das  fließt  im 
Nags.  in  anan  anon  anaen  zusammen  und  wird  in  Verbindung  mit  swa 
conjunctional.  §.  498. 

Ferner  übernimmt  an  als  unbestimmtes  Pronomen,  wie  auch  s  u  ni 
und  öder,  die  Function  von  partitiven  Conjunctionen:  Ags.  Anum  hi; 
sealde  fif  pund,  sumum  twa,  sumum  an.  Mt.  25,  15.  An  bröhte  prvtig- 
fealdne,  sum  sixtigfealdne,  sum  hundredfealdne.  Mrc.  4,  8.  Sumc  hij 
beöton,  sume  hig  ofslögon.  Mrc.  12,  5.  —  Nags.  Summ  mann  follijhe|>p 
all  hiss  gast,  summ  mann  all  hiss  flaesh.  0.  17260.  — Ae.  He  byleueilc 
ys  folc  somme  aslawe  and  some  ywounded.  RG.  4854.  —  Me.  To  oon 
he  gaf  fyue  talentis,  and  to  another  tweyne,  and  to  another  oon.  Ooo 
brougte  thrittyfold ,  and  oon  sixtyfold ,  and  oon  an  bundridfold.  Eft- 
soone  he  sente  another,  and  thei  slowen  him  and  othere  mo  betyuge 
summe  and  sleynge  othere.  —  Ne.  And  unto  one  he  gave  five  talents, 
to  another  two,  and  to  another  one.  Some  feil  by  the  way-side;  some 
feil  on  stony  ground ;  some  feil  among  thorns ;  aud  other  feil  on  good 
ground,  and  brought  forth,  some  thirty,  and  some  sixty,  aud  some  an 
hundred.  Again  they  sent  another;  and  him  they  kille«! ,  and  many 
others ;  beating  some  and  killing  some.  IIB.  The  ono  comes,  the  other 
goes.  The  one  considcred  it  as  a  duty,  the  other  feit  it  as  a  plea- 
sure.  Edg.  pt  2,  262. 

§.  540.  2)  Die  Numeralien  hegen  ba,    batwa  (beide)  führen  zwei  <-<<- 

putativ  verbundene  Glieder  ein  und  bezeichnen  sie  als  zusammen  gehörig 
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Weorded  bega  cyme,  hwitra  and  sweartra.  Exon.  56,  8.  Hier  flectiert  §.  540. 
es  noch :  es  findet  statt  die  Ankunft  beider ,  Weißer  und  Schwarzer. 
Xis  me  p«s  deädes  sorg,  peäh  min  bän  and  blöd  butu  geweorden 
eordan  tö  eäcan  {nicht  sorge  ich  um  den  Tod,  wenn  auch  mein  Gebein 
und  Bhd  beide  der  Erde  zur  Vermehrung  werden  sollen).  Exon.  125,  9. 
Sorgeden  bätwä  Adam  and  Eve.  C.  47,  24.  —  Nags.  He  beom  wolde 
ufel  don  bade  ( —  and  sowohl  —  als  auch)  abienden  and  anhon.  Lag. 
14656.  He  wolde  beon  bim  for  hold  cnibt  ba  bi  dseie  and  bi  niht. 
3961.  Ure  laferrd  iss  babe  king  and  hirde.  0.  6839.  Crist  iss  babe 
sträng  wibb  hannd  and  luffsumm  onn  to  lokenn.  3584.  —  Ae.  \)e  quene 
alle  wo  hym  dude  bobe  day  and  nygt.  RG.  791.  ||  Bothe  riche  and  po-  ||  460. 
uere  he  gemed.  PL.  823.  —  Me.  So  was  lost  bothe  hors  and  man. 
Mau.  4.  Bothe  we  and  oure  faders.  Gen.  46,  34.  Um  es  in  seiner 
geschwächten  Bedeutung  wieder  zu  verstärken,  läßt  man  es  nachtreten : 
Mankynde  and  beestes  bothe.  PP.  6095.  —  Ne.  He  was  accounted  both 
brave  and  wise.  WS.  Tal.  2.  The  legitimacy  both  of  Mary  and  Elizabeth. 
Mac.  1,  71.  They  trespass  in  all  both  what  they  judge  and  what  they 
choose.  M.  PI.  3,  123.  My  father  is  going  to  marry  me  to  a  man  I 
both  despise  and  hate.  TJ.  6,  6.  Sophia  and  her  cousin  both  did  all 
in  their  power  to  extinguish  the  flames.  TJ.  11,  8. 

3)  Die  Ordinalien  bezeichnen  die  Reihenfolge.  Daneben  werden  §.  541. 
aber  auch  Adverbien  verwandt :  ^E  r  e  s  t  Crist  burh  hine  sylfne  dumbe 
and  deäfe  hselde,  syddan  (eigentlich  später  als  dieses,  nach  diesem, 
dann)  burh  bis  apostolas  bäs  ylcan  wundra  geworhte,  nü  eäc  etc.  (zuerst 
heilte  Christus  durch  sich  selbst  Stumme  und  Taube,  dann  wirkte  er 
durch  seine  Apostel  dieselben  Wunder,  nun  auch  etc.).  /F.] fr.  Fid.  He 
äsende  «rest  heahfaederas  tö  lserenne  his  l'olc  and  sibpan  selice  läreöwas 
and  witegan,  and  ast  nextan  his  apostolas  (er  schickte  zuerst  die  Erz- 
t  väter,  sein  Volk  zu  lehren,  und  dann  die  gesetzlichen  Lehrer  und  Weisen 
und  zuletzt  seine  Apostel).  Sept.  —  Ae.  First  —  sipben.  B,  46.  —  sibpe 
48.  —  sippe  51.  —  pe  fyfte  tyme  54.  —  panne  etc.  —  Me.  First  — 
and  sithihen  —  and  aftre  —  andaftre.  Mau.  8.  First  —  afterward  — 
ferthermore  —  also  —  thanne  —  eft  —  also  —  also.  Prol.  Wycl.  First  — 
alter  that  —  than  —  than  —  than  —  finally  —  than.  Ch.  Mel.  —  Ne. 
First,  secondly,  thirdly  etc.  lastly.  TJ.  6,  1.  Oder  mit  Adverbien:  First, 
then,  afterwards  etc.  at  last,  at  length,  finally. 


494  Achtes  Buch. 


Dritter  Abschnitt. 

Adjectivische  (Adverbiale)  Conjunctionen. 

§.  542.  l)  Das  ags.  Adverb  efne  (gleich,  gerade)  wird  verstärkend  andern 

Wörtern  beigefügt,  wie  efne  swä  [ganz  so).  Daher  dient  es  auch  zur 
Beifügung  oder  Gleichstellung:  Gif  ic  on  heofonas  up  ästige,  pu  nie 
pser  on  efne  [efnj  (im  Gleichen,  auch,  gleichfalls)  andweard  sittest.  Gr. 
Ps.  138,  6  [§.  458].  —  Nags.  bus  he  hine  huld  an  hae  f  ne  (in g leicher  Weise, 
auch).  Lag.  6543.  —  Ae.  Euene  as  the  ssire  sat,  to  the  tounes  ende 
him  drow.  RG.  11223.  —  Im  Ne.  steigert  es:  Thou  art  a  soldier  even 

461.  ||  to  (sogar  bis  zu)  Cato's-  wishes.  Sh.  And  behold,  I,  even  I  do  ||  bring 
a  flood  of  waters  upon  the  earth.  Gen.  6,  17.  Some  of  the  Company 
shed  tears  at  their  parting,  and  even  the  Philosopher  wiped  his  eyes. 
TJ.  5,  7. 

N-efne  s.  §.  521. 

§.  543.  2)  Die  Adverbien  eornostlice  (ernstlich),  södlice  (wahrhaftig) 

und  witodlice  (gewißlich)  beschränken  sich  in  ihrem  cunjunctiunalen 
Gebrauche  fast  auf  das  Ags.  Ihre  schwankende  Bedeutung  und  ihr 
Ersatz  ist  in  folgenden   Vergleichungen  anschaulich. 

Eornostlice.  In:  Eornostlice,  pä  se  hselend  äcenned  was.  Mt. 
2,  1.  führt  es  die  Erzählung  fort  und  Durh.  hat  daj'ür  ecsöd,  Wycl. 
therfore,  HB.  now.  —  In:  Eornostlice  düct  medemne  waestm  piire  da:d- 
böte.  3,  8.  ist  es  folgernd;  Durh.  hat  adversatives  huoedre,  Wycl.  ther- 
fore, HB.  dasselbe.  —  Ebenso  in:  Beöd  eornostlice  gleäw.  10,  16.  ipo 
Durh.  fordon  hat,  Wycl.  und  HB.  therefore. 

Södlice  Abraham  gestryude  Isaac.  Mt.  1,  2.  ist  die  Partikel 
erläuternd  und  Durh.  hat  cüdlice,  Wycl.  forsothe,  HB.  nichts.  —  Söd- 
lice w6  gesäwon  hys  stcorrau.  2,  2.  begründend,  Imrh.  turdon,  Wy»  1. 
forsothe,  HB.  l'or.  —  And  södlice  se  steorra  him  beioran  forde.  2,  9. 
bestdtigrnd  oder  verwund» •/•/«/,  Durh.  huio  {.stehe),  Wycl.  und  HU.  lo  !  — 
Johannes  pä  södlice  forbeäd  him.  3,4.  udeersatir,  l>urh.  födlicc.  Wul. 
sootlily,  1111.  but.  —  Södlice,  La  pä  tungehvitegau  lunc  >nurran  gesä- 
won. 2,  ID.  'düng  Jurtjüh rend,  Durh.  wiotodlice,  W\<1.  l'oi: |0f  In' 
A.,  and  U.  Uli.  nnhts.—  Me.  Sotbly  {nämlich),  a  man  may  change 
his  purpos,  if  the  cause  ceseth.  Ch.  Mel. 

Witodlice  pus  i.s  unten.  Mt.  2,  5.  (denn).  Durh.  i'ordon,  Wycl. 
und  Uli.  for.  —  WttodBCfl  ic  eod  Inllige  on  wjetcre.  3,  11.  (zwar), 
Durh.    wuotctli.v,    W\.l.    fonotfc«,    HB.    im  Witodlice   hö   ^]> 
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8,  24.  (aber),  Durb.  södlice,  Wycl.  und  HB.  but.  {)aet  waeter  witodlice  §.  543. 
waes    üre  fulluht  (das   Waßer  nämlich  war  unsere   Taufe).    Bed.  Pecc 

3)  Elles  (anders,  sonst),  got.  alja,  ahd.  elles,  bezeichnet  das  Ein-  $•  544. 
treten  der  im  zweiten  Satze  ausgesprochenen  Handlung,  wenn  die  im 
ersten  Satze  gebotene  unterlaßen  wird.  Ags.  Begymad,  paet  ge  ne  dön 
eöwre  rihtwisnesse  beforan  mannum,  elles  nabbe  ge  mede  mid  eöwrum 
faeder.  Mt.  6,  1.  Durh.  hat  auch  elcur  (Comparativ  ellic-or,  got. 
an-J)ar  entsprechend  [ff] :    Xe   nän   man   ne   sent   niwe   win    on   ealda 

bytta ;  elles  (elcur)  baet  niwe  win  brycd  J)ä  bytta.  Luc.  5,  37.  —  Nags. 
Hengest  warp  pene  sceld  biuoren.  and  aelles  weore  bis  lif  forloren.  Lag. 
16490.  Verstärkt  durch  oder:  Heo  beoden  hine  heom  raeden,  ||  oder  ||  462. 
aelles  heo  weoren  dasde.  12146.  —  Me.  No  man  sendith  a  medling  of 
newe  cloth  in  to  an  old  cloth;  ellis  and  he  brekith  the  newe.  Luk. 
5,  37.  No  man  sendith  newe  wyn  in  to  olde  wyn  vesselis,  ellis  the 
newe  wyn  schal  breke  the  win  vesselis.  Qyf  to  me  free  childryn,  ellis 
y  shal  dye.  Gen.  30,  1.  Thou  art  ybounden  as  a  knight  to  helpen 
me,  or  elles  art  thou  false.  Ch.  1154.  —  Ne.  No  man  putteth  new 
wine  into  old  bottles,  eise  the  new  wine  will  burst  the  bottles.  HB. 
Awake  the  snorting  Citizens  with  the  bell,  or  eise  the  devil  will  make 
a  grandsire  of  you.  Sh.  0.  1,  1.  [These  two  things  shalt  thou  do, 
or  eise  thou  diest.  Tenn.  1,  24.  These  two  things  shalt  thou  do, 
or  thou  shalt  die.  25]. 

4)  Adv.    gelice  (auf  gleiche    Weise)    tritt  zuerst  verstärkend  zu  §.  545. 
swä:     Gelice  swä,    swä  (ganz,  wie  sie  gebot)  heb  bebeäd.  Bed.  4,  19, 
sodann   erscheint   es   auch  für   dasselbe:     Elpendes    hyd   wyle  drincan 

waeter,  gelice  an  spinge  ded.  Oros.  5,  7.  —  Nags.  j)a  haehne  ^pore) 
and  pa  riche  alle  he  sloh  iliche  (Adv.  er  erschlug  sie  alle  auf  gleiche 
Weise).  Jene  erste  Form  steht  noch  jetzt  in :  Like  as  a  father  pitieth 
'  bis  children,  so  the  Lord  pitieth  them  that  fear  bim.  Ps.  103,  13.  Das 
Wegfallen  des  as,  die  volle  Bedeutung  und  die  deshalb  eintretende 
Rection  eines  nachfolgenden  Substantivs  veranlaßt  den  präpositionalen 
Gebrauch  von  like:  That  looks  like  my  brother  —  like  bim  (Um 
ähnlich). 

Aus  ags.  onlice  (ähnlich)  entsteht  [V]  alike  (auf  gleiche  Weise),  das 
zwei  gleichgestellte  Glieder  (sowohl  —  als  auch)  einführt :  Ne.  Our  Union 
was  contrary  to  the  laws,  alike  of  the  church  and  synagogue.  WS.  lv. 
24.  In  1680  Monmouth  had  been  adored  alike  by  the  gentry  and  by 
the   i»easantry   of  the  west.   Mac.    5,   199.    It  was  practised  alike  by 
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§.  545.  Jew  and  Gentile.  WS.  Nig.  1.  We  are  alike  unfit  to  sink  or  soar. 
Byr.  Manfr.  1,1. 

§.  546.  5-)  Accordingly  (folglich):  Ne.  Dobbin  was  quite  justified  in 

repeating  tbe  General's  information  to  any  officers  of  the  regiment; 
accordingly  he  imparted  it  to  Ensign  Stubble.  Van.  F.  24.  Jones  gave 
his  consent,  and  the  plaster  was  applied  accordingly.  TJ.  8,  6. 

5b)  Conditionally  (bedingungsweise):  I  give  my  vote  to  our 
landlord  to  be  the  king,  conditionally  that  he  fetches  us  another  bottle. 
WS.  Rob.  4. 

§.  547.  6)  Consequently   (folglich  =  of  consequence) :     Ne.   He    was 

destitute  of  the  common  necessaries  of  life,  and  consequently  unable  to 
subsist.  Am.  1,  5.  Every  asylum  was  thronged  with  contraband  traders, 
bankrupts,  thieves,  and  assassins.  In  every  asylum  were  collected  ma- 
gazines  of  stolen  or  smuggled  goods.  From  every  asylum  ruftians  sal- 
lied  forth  nightly  to  plunder  and  to  stab.  In  no  town  of  Christendom, 
consequently,  was  law  so  impotent.  Mac.  9,  245.  She  had  been  at 
London,   and  had,  of  consequence,    seen  more  of  the  world.  TJ.  7,  8. 

§.  548.  7)  Ne.  directly  (unmittelbar,    sogleich)  gelangt,    wie   die  teil. 

ralen  Nominalbegriffe  zu  conjunctionaler  Bedeutung  (so  bald  als),    that 

463.  ||  ||  oder  when  muß  dahinter  ausgefallen  sein:  Directly  it  was  dark,  he 
was  abroad.  Humph.  3,  28.  Directly  he  observed  her,  he  sought  the 
shelter  of  an  archway.  30.  Let  your  uncle  in  and  kiss  him,  directly 
you  get  the  door  open.  NN.  14.  He  would  communicate  it  to  you, 
directly  you  returned.  62. 

8)  Adv.  finally,  lastly  (endlich  =  at  last,  at  length)  nennen 
in  einer  Aufzählmig  das  letzte  Glied:  Me.  First  —  after  that  —  than  — 
finally,  than  was  he  crueified  and  slain.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Sir  Everard 
learned  from  the  public  News-Letter,  first  that  Richard  was  returncd 
for  the  ministerial  borough  of  Barterfaith ;  next,  that  he  had  taken 
a  distinguished  part  in  the  debate  — ;  and,  lastly,  that  he  had  bau 
honoured  with  a  seat  — .  WS.  Wav.  '_'. 

9)  Adv.  Forrprihht  (fort,  sogleich)  nur  bei  0. :  J)att  ure  la- 
ferrd,  forr)  rihht  summ  he  wass  fullhtnedd  (so  bald  als  er  getauft  war), 
wass  ledd  ut  intill  wcstcland.  1140  1. 

§.  549.  10)  Adv.  nemllce  (nämlich):     Ags.  Jta   nemlice   hö  for  sceamc 

him  oi)cnllce  seegan  ne  wolde,    pa  wiste  CüdbCrht  (da  er  nämlich  aus 
Sckaam  Him  qfen  nicht  sagen  wollte,  da  wußtet'.).  Cüdb.  —  A< 
steigernd  (namentlich,  besonders):    Seide  snowo  periune  lijt,  and  nanu 
1k  Im    pre  »yyt.   Kü.   1007.  —  Mr.  Mau   fdial  not  takc  his  OQOMfla  of 
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false  folk,  ne  of  angry  folk  — ,  namely  in  conseiling  of  mannes  soule.  §.  549. 
Ch.  Pers.  Thei  han  often  tyme  werre  with  the  soudan;  and  namely 
that  tyme,  that  i  was  with  him.  Mau.  6.  What  manere  shal  Pharao 
here,  namelich  (A.  moost  B.)  sith  y  am  circumcidid  in  lippis?  Exod. 
6,  12.  —  Ne.  Three  things  are  thrown  away  in  a  bowling  -  green, 
namely  time,  money,  and  oaths.  WS.  Nig.  12. 

11)  Ne.  partly  —  partly,  in  part  —  in  part  (theils —  theils):  §.  550. 
His  escape  was  attributed  partly  to  his  own  equanimity,  and  partly  to 

the  friendship  of  Bentinck.  Mac.  7,  9.  The  Windows  partly  glazed, 
and  partly  patched  with  leaves  of  old  copy  books.  Sk.  Leg.  =  In  part: 
A  small  room ,  which  I  found  to  be  in  part  a  little  library  of  books 
and  papers,  and  in  part  quite  a  little  Museum  of  his  boots  and  shoes. 
BH.  8. 

12)  Adv.  presently  (bald  —  bald)  bei  Bulw.  Presently  we  lost 
the  light,  presently  saw  it,   presently  lost  it.   presently  saw  it.   BH.  6. 

13)  Adv.  only  that  (nur  daß,  wenn  nicht):  He  might  have 
seemed  some  secretary  or  clerk,  only  that  his  low  cap,  and  his  well- 
blacked  shoes  indicated  that  he  belonged  to  the  city.  WS.  Nig.  2. 
I  ought  to  have  refused  him,  only  (jedoch)  I  had  not  the  heart. 
Van.  F.  25. 

||  14)  Die  Comparativen  further,  furthermore,  moreover,  ||  464. 
furtherover  werden  im  Me.  oft  verwandt,  um  einen  Satz  dem  andern 
anzuschließen :  And  furthermore  (ferner) ,  whan  that  oure  lord  had 
created  Adam,  he  sayd  in  this  wise.  Ch.  Mel.  Furtherover  ther  they 
shul  have  defaute  of  all  manner  delites.  Mel.  Moreover  (über  dies) 
i  say.  Mel.  Im  Ne.  ist  moreover  im  allgemeinen  Gebrauche :  Teil  me, 
moreover,  hast  thou  sounded  him?  Sh.  Rb.  1,  1.  Further  I  say, 
and  further  will  maintain.  1,1.  He  was  a  simple,  good-natured  man, 
be  was,  moreover,  a  kind  neighbour.  Sk.  Rip.  Furthermore.  Yan.  F.  34. 
This  surgeon  had  the  first  character  in  his  profession;  he  had,  moreo- 
ver, many  good  qualities.  TJ.  8,  13. 

Der  Superlativ  next  schließt  ebenfalls  in  der  Auf  Zählung  an.  §.541. 

Vierter  Abschnitt. 

Substantivische  Conjunctionen. 


Einige    Substantiven  gelangen    auf  ganz    verschiedenem    Wege   zu  §.   551. 
conjunctiunaler  Bedeutung. 

1)   Hwilum  eigentlich  Dat.  PI.   von  hwil  (Zeit)   wird  Adverb  (einst, 

Kocli,  engl.   Grammatik.    II.    2.   Aufl.  32 


498  Achtes  Bnch. 

§.  551.  zu  Zeiten)  und  in  dieser  Bedeutung  Conjunction  {bald —  bald):  Ags. 
Hwilum  wedende,  swä  wilde  deör,  cirmdon  on  cordre ;  hwilum  cyrdon 
eft  mänsceadan  on  mennisc  hiw;  hwilum  —  {bald  ivüthend,  wie  tvilde 
Thiere,  lärmten  sie  im  Haufen;  bald  kehrten  sich  die  Uebelthäter  in 
menschliche  Gestalt;  bald).  Exon.  156,  30.  —  Nags.  Heo  isegen  scipen 
an  and  an,  while  (wile)  ma,  while  nan;  peonne  (pan)  feowere,  benne 
fiue  {bald  mehrere,  bald  keines;  bald  vier,  bald  fünf).  Lag.  12036. — 
Me.  (Love)  now  is  faire  and  now  obscure,  now  bright,  now  clipsy  of 
manere,  and  whilom  dimme  and  whilom  clere.  Ch.  R.  5353.  Thou 
shalt  no  while  be  in  o  State ,  but  whilom  cold  and  whilom  hate ,  now 
redde,  as  rose,  now  yellow.  2398.  Im  Ne.  veraltet;  es  entspricht  mo- 
dernes at  times,  one  time  etc. :  At  times  he  was  lost  in  thought,  and 
at  times  there  was  a  perturbed  and  restless  wandering  of  the  eye.  Sk. 
One  time  he  raved,  and  at  another  howled  and  tore  his  hair.  Ol.  Tw. 
357.  Sometimes  —  sometimes  {auch  Me.  And  it  was  clept  somtyme  the 
Vale  of  Mambree,  and  sumtyme  it  was  clept  — .  Mau.  6). 

While  wird  ferner  temporale  Conjunction.     Es    steht  ursprünglich 
im  Hauptsatz  mit  nachfolgendem  Relativsatze,   tritt  dann  an  die  Spitze 

465.  ||  desselben,  die  Relation  fällt  aus  und  das  Substantiv  erscheint  als  \\  Con- 
junction:  Ags.  Hö  wicode  pser  pä  hwile,  pe  man  pä  burh  worhte.  SC. 
913.  921.  957.  Mö  gebyrad  to  wyrcaiinc  pä  hwile,  je  (die  Zeit  hin- 
durch, die  =  so  lange)  hyt  daeg  ys.  Joh.  9,  4.  ÄAc  bid  on  gewinne 
wid  pone  ungesewenlicaii  deöfol  pä  hwile,  pe  hö  on  life  byd  (jeder 
muß  im  Kampfe  sein  mit  dem  unsichtbaren  Teufel,  so  lange  er  lebt). 
Job.  Zur  Conjunction  geschwächt,  wird  es  im  Hauptsatz  <r  sitzt,  so 
daß  sie  Correlative  bilden:  J)ä  hwile  pe  Sabine  and  Romane  wun- 
non  on  b«em  westdsele,  lä  hwile  wann  he.  Cir.  —  Nags.*.  Ich  |>t> 
wulle  luuien  pa  while,  pat  ich  libbe.  Lag.  11309.  Heo  forgeten. 
heom  tsehte  |;e  heiige  men  ]e  wbile,  |»e  heo  weoren  hcre.  10248.  |)a 
binp  Je  stanndenn  paer  ongsen,  whil  |att  tin  lif  |.e  lastepp.  0.  5307. 
Wie  völlig  der  temporale  liegrij)'  verschwunden  Ut,  ist  daraus  ersicht- 
lich ,  daß  ein  anderes  Substantiv  vorgeschoben  werden  kann :  I  patt 
fresst,  whil  Latt  {in  </<  r  Frist,  dieweil  daß)  gho  wass  w i | » | »  hiiv 
kinn  att  harne,  comm  godes  enngell.  2393.  —  Ae.  RG.  hat  while,  the 
while,  the  whilo  that.  Whiles  tat  i  cried  to  pe.  Ps.  80, 
To  while    bat   king  R.  was  kastaml  tu  jic  touiw    Satin,  hii  .-tiward, 

*    [Ilitihrr  ffthört  trit    ißt    I  ""    EmA   im    .\nhamjr    N    :>n.i    ,il$   Aag».   BN 
fithrl,    ll,i,ji,l     |»«t  te  klng  MUMfl  b«l  UlBfH  »b4  kltig,  wile  he  1 1 u •>•!«*.  SC.  i  IM). 
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spak   to   be   emperoure.    PL.  4097.     The  erle  sonnes  up  and  doun  of§.  551. 

parties  mad  [ei  bost,   to  whils   at  Xorthamptoun  Jjise  kynges  gadred 

ost.  5399.  —  Me.  Thow  stond  still ,  while  that  y  shewe  thee  the  word 

of  the  lord.  1.  Kgs.  9,  27.     Sitte  gee  her,  the  while  i   shal  go  thidir. 

Mt.  26,  36.     Whils  he  slepte.  Mau.  12.  etc.  —  Ne.  Sp.  hat   while, 

whiles,   whilest,   whils t,   the   while,   the  whiles,    mit  und 

ohne  that,  und  during  the  while  that.  3,  10,  5.  2,  8,  3.   While 

that  the  armed  hand  doth  fight  abroad,  the  advised  head  defends  itself 

at  home.  Sh.  He.  1,  1.     Agree  with   thine   adversary,   whiles  thou  art 

in  the  way  with  him.    Mt.  5,  25.     Whilst  you  are  gone,    I  will  make 

inquiries.  Edg.  1.    That  bücket  down,  and  füll  of  tears,  am  I,  drinking 

my  griefs,    whilst   you  mount   up   on  high.    Sh.  Rb.  4,   1.     I  saw  the 

smith  with  his  hammer,    the  whilst  bis   iron  did  on  the  anvil  cool.  Sh. 

KJ.  4,  2.    Pirates  may  make  cheap  pennyworths  of  their  pillage,  whileas 

the    owner    of  the  goods  weeps  over  them.    Sh.  bHf.  1,1.     In  Cleve. 

=  bis:    Wait  while  I  come.      In    dieser  Bedeutung    auch  Präposition: 

Not  while  night  =  not  before,    until  night.     [Im  Schottischen  veraltend. 

Murray.  229]. 

2)  Auch  andere  Zeitbegriffe  nähern  sich  in  späterer  Zeit  con-  §.  552. 
junctionalem  Gebrauche,  indem  sie  an  die  Spitze  von  Nebensätzen  treten 
und  hinter  sich  die  eigentliche  Conjunction  ausfallen  laßen.  Der  Gang 
ist  folgender.  Zuerst  steht  das  lebendige  Pronomen  oder  das  entspre- 
chende Adverb:  Ags.  |iä  dagas,  middy  D. ,  ponne  Mrc.  2,  20. 
Dann  übernimmt  die  Beziehung  das  allgemeine  p  ae  t  oder  pe :  ])ä  dagas 
cumad,  pset  se  brydguma  byd  äfyrred  fram  hym.  Mt.  9,  15.  J)y  ||  sixtan  ||  466. 
mönle,  pe  he  hider  com,  he  eft  to  Röme  hwearf.  Bed.  1,  3.  —  Nags. 
A  morgen,  bat  (po)  hit  daei  wes.  Lag.  28226.  — Ae.  He  deyde  aftur 
seue  ger,  bat  he  overcome  was.  RG.  1378.  Madan  was  kyng  fourti 
,  ger  pilke  tyme,  [at  Samuel  le  prophete  wardede  pat  folk  of  Israel. 
RG.  645.  —  Me.  In  the  nyghte,  that  he  was  taken.  Mau.  2.  Alle- 
weys  fynden  men  latyneres  to  go  with  hem  into  the  tym,  that  men 
conne  the  langage.  5.  While  that.  21.  Whanne  we  weren  git  synners, 
up  Urne  (A.  aftir  the  tyme  nachdem)  Crist  is  deed  for  us.  Rom.  5,  8. 
Clen  she  dwelte  in  the  tabernacle,  unto  the  time  (A.  til  that)  she  toc 
hir  mete  unto  even.Jud.  12,  9.  Min  herte  may  never  be  in  pees,  unto 
the  time  it  is  venged.  Ch.  Mel.  Der  Nebensatz  ist  durch  that,  genauer 
durch  when  etc.  auf  den  Zeitbegriff  bezogen. —  Ne.  In  that  instant 
that  I  met  with  you,  he  had  of  me  a  chain.  Sh.  Err.  4,  1.  He  did 
not  change  his  mind,    the   moment   that  his  Situation  was  altered. 

32* 
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§.  552.  Edg.  pt.  2.  Since  the  night  that  the  decisive  conversation  passed, 
Hector  and  he  had  never  exchanged  a  syllable.  2.  That  fällt  aus  und 
einzelne  Substantiven  übernehmen  die  Function  der  Conjunctinn :  The 
moment  Wolf  entered  the  house,  his  crest  feil.  Sk.  Rip.  These  ex- 
cellent  qualities  were  all  diminished,  from  the  moment  he  and  his  son 
began  to  share  the  king's  favour.  Gold.  14.  The  instant  a  slave 
touches  English  ground,  he  becomes  free.  Sk.  All  shall  be  i  n  s  t  a  n  1 1  y 
prepared  for  your  departure,  the  instant  you  yourself  will  give  con- 
sent. WS.  Ken.  4.  The  moment  thanks  were  returned,  she  quitted 
the  table.  Shirl.  17.  I  believe  Wellington  will  flog  Bonaparte's  mar- 
shals into  the  sea,  the  day  it  pleases  him  to  lift  his  arm.  3.  The  day 
thou  eat'st  thereof,  inevitably  thou  shalt  die.  M.  PI.  8,  329. 
§.   553.  3)  Wie  moment  und  instant  sich  den  temporalen  C'onjunctionen 

nähern,    so  c a s e  und  condition  den  conditionalen,    in  o r d e r    den 
finalen. 

Case  (Zufall,  Fall).  Ae.  Me  clepede  pat  water  po  Homber,  as 
me  dep  get  and  ever  more  wole  for  pe  cas,  pat  (wegen  des  Falles 
daß,  weil)  Homber  perynne  adreynt  was.  RG.  560.  —  Me.  Shall  i  not 
love,  in  case  if  that  me  lest?  Ch.  Tr.  2,  758.  In  case  that;  in  case 
etc.  —  Ne.  You  may  have  it,  in  case  you  want.  Jac.  F.  255.  He 
directed  some  slaves  to  follow  at  a  distance,  in  case  their  assistance 
might  be  required.  Marr.  Fach.  1.  Will  you  allow  me  to  Hk  whyyou 
want  to  see  the  Captain's  hand,  in  the  case  that  I  could  find  any  spe- 
eimen  of  it V  BH.  27.  In  case  your  fre&h  appeal  should  be  rejeeted, 
we  will  find  other  meaus  to  make  all  evan.  Uyr.  -Ml'.  1,  i< 

Upon  condition  {unter  der  Bedingung  (la.U,  wenn)'.  Upon  con- 
dition  I   may   quietly    enjoy  mine  own,  my  daughter  shall  be  IKiiiv'.s. 
467.  ||  Sh.  aHf.  5,  3.    I  ||  freely    make    you  a  present  of  them,   on  condition 
you  give  me  all  your   attention    to   this  chapter.  Trist  62.  =  Ags.  on 
Jjset  geräd  ptet  — .  SC.  945. 

In  order  tritt  verstärkend  tu  that:  The  primn  \sas  long  krp' 
in  an  agony  of  suspense,  in  order  that  his  taniily  night   bi  iuducnl  to 
pay  largely  for  merey.  Mac.  6. 
§.  554.  ^)  Eorsoothe  {ags.  for  söde  fRr  Wahrheit)  für  wahr:  Bflfffll 

thou  this  thingV  forsotho  or  yhe.  Joh.  11,  27;  wird  im  Mt,  <ft  ge- 
braucht. Es  führt  die  Reihe  fort.  Mt.  1,  9  tl.  rsotlie  bigate 
Jacob.  Jacob  forsothe  bigate  Judas.  Jndtf  toisutlie  etc.  Mt.  1,  20 
[denn):  Nyl  thou  drede  to  take  Marie,  ilii  \\\i:  iorsothe  (,A.  for  l>.) 
that  thing,   tltat  is  born  in  hu..  ||  ..i  the  holy  goost    Ebenso  4,  17: 
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Do  ge  penaunce,  forsothe  (for)  the  kyngdom  of  heuens  shal  cume  nige.  §.  554. 
Gen.  1,  6  =  and  [?]:    Seide  forsothe  god.  A.      And   god   seide.    Gen. 
2.  25  nämlich:    Eithir   forsothe   was  nakid.      Im  Ne.  nur    affirmatives 
Adverb. 

5)  Likewise  {gleicher   Weise,  auch)  ist  der  moderne  Ersatz  für§.  555. 
ags.  gelice  und  diese  ursprüngliche  Bedeutung  ist  ihm  noch    insofern 
geblieben,  als  es  nur  Aehnliches  oder   Verwandtes  beifügt.    So  läßt  sich 

nach  Whately  sagen :  He  is  a  poet,  and  likewise  a  musician,  nicht  aber  : 
He  is  a  prince  and  likewise  a  mnsician.  —  For  he  seeth  that  wise  men 
die,  likewise  the  fool  and  the  brutish  person  perish.  Ps.  49,  10  (togi- 
dere  Wycl.).  He  had  forgot  the  distance  of  the  time.  He  varied  like- 
wise in  the  manner  of  the  fact.  TJ.  3,  10. 

Otherwise  (auf  andere  Weise ,  sonst) :  She  had  no  soft  maternal 
heart,  this  unlucky  girl,  otherwise  the  prattle  of  the  younger  children 
might  have  soothed  and  interested  her.  Van.  F.  2. 

6)  Das  neben  partly  vorkommende  part  kann  nur  appositional  §•  556. 
stehen :    I  had  been  two    years   settled  with  a   nice  lot  of  cattle  and 
sheep,  part  my  own,  part  on  thirds.  D.  HW.  3,  30.    In  part    §.  550. 

7)  On  the  one  hand  —  on  the  other  hand  {einerseits  —  anderer- 
Müt)  :  The  Tory  country  gentlemen  were  desirous  to  maintain  the  Test 
Act.  etc.  The  king,  on  the  other  hand,  desired  to  obtain  a  revenue 
for  life.  Mac.  4,  80.  Her  intercourse  with  the  inhabitants  of  the  Fol- 
jambe  apartments  would  have  probably  slackened  as  her  circle  of  ac- 
quaintance  increased  in  the  external  world,  had  she  not,  on  the  one 
hand ,  entertained  an  habitual  reverence  for  her  monitress ,  and  been 
flattered,  on  the  other,  by  being,  to  a  certain  degree,  the  depositary 
of  a  confideace,  for  which  others  thirsted  in  vain.  WS.  Nig.  18. 

||  8)  On  the  contrary  (fm  Gegentheil,  dagegen) :  Sir  Everard  had  II  468. 
inherited  the  whole  train  of  Tory  predilections  and  prejudices  — ;  Rich- 
ard,   on  the  contrary,  beheld  himself  born   to   the  fortune  of  a  second 
brotber.  WS.  Wav.  2. 

[9)  Ags.  to  eacan  pon  pe  (dazu  daß,  außerdem  daß.  Vgl.  §.  436) : 
He  (der  heil.  Hilarius)  bä  pysne  eädigan  wer,  sanctus  Martinus,  ful- 
fremedlice  on  godes  se  ond  on  godes  peöwdöm  getyde  ond  gelarde  tö 
eäcan  pon,  be  hine  god  sylf  innan  manode.  Bl.  Rom.  217.  Vgl.  di>- 
in  >j.  436  mm    HD.   und  Guy.  T  citierten  ae.  Stellen]. 
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Fünfter  Abschnitt. 

Präpositionale  Conjunetionen. 

§.  557.  Die  Präpositionen  werden  auf  zweifachem  Wege  zu  Conjunetionen. 

1)  Sie  treten  zum  Demonstrativ ,  das  auf  den  Inhalt  des  ?iach- 
folgenden,  mit  paet  gebildeten  Nebensatzes  hinweist.  Mit  dem  Demon- 
strativ treten  sie  dann  über  in  den  Nebensatz,  stoßen  das  Demonstrativ 
aus  oder  pset  oder  auch  beides  und  übernehmen  nun  selbst  die  Function 
der  Conjunction.  So  xr  §.  516.  aefter,  biforan  517.  bütan  518.  bi  519. 
for  520.  from,  in,  mid,  nemne,  nym&e  521.  öd,  of,  ongeän  522.  sift, 
til,  tö  523.  wid,  widütan,  puruh  524.  besides,  notwitbstanding,  because, 
except  excepting,  save  saving  525. 

2)  Sie  treten  zum  Demonstrativ  oder  dem  Demonstrativadvcrb.  da» 
auf  den  vorstehenden  Satz  zurückteeist,  verschmelzen  mit  denselben  oder 
geben  sie  auf  und  erscheinen  nun  als  Conjunetionen.  So 

JEfter:  Ags.  iEfter  päm  Cirus  lsedde  fyrde  on  Scyddie  (darnach 
führte  C.  das  Heer  nach  Sci/thieti).  Cir.  iEfter  \  issum  com  göd  geär 
{darauf  kam  ein  Jahr).  —  Nags.  iEfter  bat.  J)er  aefter  com  pe  oder. 
Lag.  6547.  —  Me.  Jesu  Crist  was  first  betraied;  and  aftcr  that  \\a-< 
he  bounde.  Cb.  Pers.  First  —  sithen  —  and  aftre  he  leet  sie  bis  two 
sones,  and  aftre  that  etc.  Mau.  8.  Auch:  Thereafter.  berufter.  The 
firste,  aftre,  aftre,  aftre  this,  aftreward.  21.  —  Ne.  After  thi>.  he  again 
laid  himself  down  on  his  pillow.  TJ.  6,  7.  He  grew  ufterwanls  satis- 
fied.  5,  9.    Thereafter;  soon  after;  long  after. 

Für  for  bäm  und  for   \)$  ist  therefore  eingetreten,  s.  §.  513. 

S i et   (seit).   Ags.  Sid  |>am,  siddan  (darnach)  steht  oft  bei  An 
der  Reihenfolge:  ^Irest  Crist  burh  hine  sylfne  dumbe  and  deäfe  h:i-Me. 
syddan  }mrh  his  apostolas  (Ch.  heilte  tuerei  durch  eich  teilet  8e*mmn 
und  Taube,  dann  durch  seine  Apostel).     He  äsende  Ärest  heähfa'l 
and  sibttan  Alice  lAreöwas.    Sept.  —  Ae.  First  —  si|»J»»Mi.    RG.  46.  — 
sippe.  48.  —  sepbe.  50.  —  Me.  First  —   and  >iththen  —  and  aftre  ete. 
Mau.  8.  —  Ne.  Have  you  informell  them  sithence?  Sh    Cor.  3,  1.    liiere 
aroso  not  a  prophet  since  in  Im-ucI.  Deut.  34,  10. 
469.  ||  ||  Besides  (außer):  Ne.  BnUm  thi-.  thero  WM  another  rM 

II.  8,  5.     She  had  made  th6M     two  uatehmen  drink   a   great    <leal    of 
wine  and  had,  besides,  put  some  drugs  into  tlie  liquor.  WS.    Tal.  2. 

Notwithstanding  (ungeachtet):  The  man  is.  notwithstamlinu' 
(demungeachtet),  sufficient.  Sh.  MV.  1,  3.    He  hath  a  teai    for  pity,  and 
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a  band   open  as  day   for  melting  charity;    yet,  notwithstanding,  being  §.  557. 
incensed  he  is  flint.  Sh.  bHd.  4,  4. 

Kein  u n  d  e r ,  obgleich  :  Under  pat  (unterdeßen)  per  com  word  to 
])e  king.  RG.  4168.  —  Ags.  Under  päm.  SC.  876.  901.  =  ämang  pison. 
1052.    Nags.  Under  pan.  Lag.  13785.  14247. 

Sechster  Abschnitt. 

Verbale  Conjunctionen. 

Von  verbalen  Formen  wird  schon  im  Nags.  ein  Infinitiv  gebraucht,  §.  558. 
to  witen  (zu  wißen),  um  erklärende  Zusätze  einzuführen:  ])a  Verden 
bi  sae  rime  utlagen,  to  iwiten,  falle  sixti  scipen  (da  fuhren  an  der  See- 
küste Verbannte,  nämlich,  30  Schiffe  voll).  Lag.  10486.  —  Ne.  The 
village  possessed  no  less  than  three  other  monuments  of  the  Vitruvian 
genius  of  the  Hazeldeans ;  to  wit,  the  alms  house,  the  school,  and  the 
parish  pump.  Bul.  Xov.  1,  11.  Every  thing  which  the  Squire  held 
most  dear,  to  wit,  his  guns,  dogs,  and  horses,  were  now  at  the  com- 
mand  of  Jones.  TJ.  3,  10. 

In  gleichem  Sinne  lat.  videlicet,  zu  viz.  [in  Druck  und  Schrift, 
nicht  in  der  Aussprache]  verkürzt :  He  was  offended  in  one  of  his  weak 
points  —  viz.  his  regard  for  the  honour  of  the  hospitality  of  Hazeldean 
Hall.  Bulw.  Xov.  1,  9.  He  had  been  already  convicted  of  three  rob- 
beries,  viz.  of  robbing  an  orchard,  of  stealing  a  duck  etc.  TJ.  3,  2. 

Das  Ne.  verwendet  manche  andere  Verbalformen,  um  Conjunctio- 
nen zu  ersetzen  oder  vielmehr  ihren  Inhalt  verstärkt  wieder    zu   geben. 

Say  {nimm  an,  wenn)  I  do  speak  with  her,  what  then"?  Sh.  TN. 
1,  4.  A  son  will  sometimes  make  it  known  to  his  father  that  he  has 
fallen  in  love,  say  with  a  young  woman  in  the  factory.  BH.  28.  Sup- 
pose  he  should  have  a  pistol,  he  can  kill  but  one  of  us.  TJ.  12,  14. 
M.  PI.  2,  237.  Considering  (in  Anbetracht  daß,  weil)  the  thing 
wants  such  amendments,  it  was  carried  with  great  order.  Spect.  436. 
He  invited  Waverley  to  go  with  him,  a  proposal  in  which  he  acquiesc- 
ed,  pro  vi  ding  (=  wenn)  the  interest  of  Colonel  Talbot  should  fail 
in  procuring  his  pardon.  WS.  Wav.  64.  My  father  never  quarrelled 
with  a  phrase,  however  frequently  repeated,  provided  it  seemed  to  him 
distinct  and  expressive.  WS.  Rob.  1.  This,  |J  he  said,  must  proceed  ||  470. 
from  the  servants'  hall,  where  a  great  deal  of  revelry  was  permitted, 
provided  every  thing  was  done  conformably  to  ancient  usage.  Sk. 
Chr.  etc. 
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Siebenter  Abschnitt 

Zusammengesetzte  Conjunctionen. 
§.   559.  Mehrere  Wörter  fügen  sich  zu  conjunctionaler  Bedeutung  zusammen. 

Ags.    Instrumentalis    ])f,    be    verbindet  sich  mit   dem    Comparativ 
lses.  s.  §.  503. 

Ags.  nä  lses  fnalaes?]  bast  an  —  ac  eäc  [nickt  weniger  [keines- 
wegs] das  eine  —  sondern  auch,  nicht  nur  —  sondern  auch) :  Swä  ])tet 
näles  [nales]  J>set  an  ealle  nine  yldran,  ac  ealle  cyningas  in  mihte  ofer- 
stigest  (so  daß  du  nicht  nur  deine  Aeltern ,  sondern  alle  Könige  an 
Macht  übertriffst).  Bed.  2,  12.  Nä  lses  [Nalaes]  Jiaet  an,  pset  he  Cristes 
geleäfan  onfön  ne  wolde,  ac  eäc  swylce  unälyfedre  forlegnesse  and 
egeslicre  wses  besmiten  (er  wollte  nicht  nur  den  christlichen  Glauben 
nicht  annehmen,  sondern  war  auch  von  unerlaubter  und  gräßlicher  ün- 
zucht  befleckt).  Bed.  2,  5.  Fisc,  be  nä  pset  an  me,  ac  eäc  swylce 
mine  geferan  he  maeg  besencan  (ei?i  Fisch,  der  nicht  nur  mich,  sondern 
auch  meine  Gefährten  hinabziehen  kann).  Coli.  Gif  gö  habbaii  gtdoäfan. 
ne  dö  ge  nä  baet  an  be  bäni  fictreöwe,  ac  eäc  beäh  gö  cwecton. 
Mt.  21,  21. — Im  Ae.  vereinfacht  sieh  die  Oonjunclion  tu  QOcjl  one 
—  ac:  And  ])0U  ne  athalst  noyt  one  thy  truage,  ac  rauysest  France. 
RG.  4011.  Ac  bou  ne  atstonst  yt  nogt  one,  ac  art  al  feien«  abone. 
6462. —  Me.  Not  only  cristenmen  be  patient .  but  eertM  tbe  old 
payenes.  Ch.  Pers.  Not  onli  the  dede  of  this  sinne  is  forboden,  but 
eke  the  desire  to  don.  Pers.  Not  onli  men  shul  serue  to  hym  bi 
thee,  but  and  (also)  bestis  of  tbe  leid  obeshen  to  hym.  Tob.  11.  ;'<■ 
Not  al  only  thy  laude  parfourmed  is  by  men  of  dignitee,  but  by — . 
Ch.  13385.  Wycl.  auch:  Not  onli  —  but  and.  Jud.  11,  5.  —  Ne.  Not 
only  in  churches,  buteven  in  private  houses.  Mac.  i'.  L6&  The 
most  rigid  diseipline  was  maintained.  Not  only  were  pillage  and  ou- 
trage cffectually  prevented,  but  the  troops  were  required  to  deniean 
themselvcs  with  civility.  9,  293.  He  not  only  sent  bor  breakfast  .  but 
he  bethought  liiin  what  delicacies  she  would  most  like  for  dinner.  Van. 

471.  ||  F.  32.  Darwben  ||  not  raerely— but:  The  Puritans  found  tlum- 
selves  lost  in  a  raultitude  not  merely  of  men  of  the  world.  but  uf  tbe 
very  wor8t  sort  of  men  of  the  world.  .Mac.  2.  IHK  1  like  täfe  8Ü 
custom,  not  morely  because  it  i-  statcly  and  plcasing  in  itself,  but  be- 
cause  it  uns  observed  at   tbe  colleRC,  at   which   1   was  educated.   Sk. 

§.  560.  Ags.  nö  by  las  (n*  ,>),>-,■).   n6hte  b«  hes :  l>mr  w»s 

nöhte  b£  lees  unäru:fnendlic  c£le  (</ 
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Bed.  5,  13.  —  Nags.  ])a  freinsce  weren  isturmede  and  nopelaes  heo  §.  560. 
stal  makedeu.  Lag.  1671.  J)are  quene  hit  ofbouhte,  nobeles  heo  hit 
bolede.  142.  —  Ae.  Hit  hym  forbougte  sore  ynow,  ac  nobeles  get 
he  was  out  of  bat  lond  ydriue.  RG.  245.  He  sauh  suylk  oste  of  paiens, 
bat  he  was  in  drede.  Neuerbeies  at  Karham  was  be  bataile  gyuen. 
PL.  277.  —  Me.  But  natheles  me  thinketh.  Ch.  35.  Netheless  he  en- 
tride  not.  Joh.  20,  5.  Xatheless  {trotzdem)  the  emperour  seythe.  Mau.  2. 
Yet  natheles.  Ch.  Mel.  —  Ne.  nathless  ist  veraltet,  obgleich  noch  Byr. 
DJ.  5,  104:  He  stood  like  Atlas  with  a  world  of  words  about  his  ears, 
and  nathless  would  not  bend.  Gewöhnlich  ist  nevertheless :  It  rained, 
nevertheless  we  proceeded  on  our  journey.  Wb.  These  solicitations  were 
nevertheless  unsuccessful.  TJ.  2,  6. 

Im  Ae.  tritt  ein  gleichbedeutendes  never  be  later  hinzu:  For 
hit  com  ner  be  later.  RG.  237.  Me.  Xeverthelater  (A.  netheles  B.) 
i  shal  not  doo  awey  fro  thee  a  man  ft'o  myn  auter.   1.  Kgs.  2,  33. 

Den  Gegensalz  bildet  nathemo:  Ae.  Lucye  ne  wylnede  nabemo. 
RG.  4454.  —  Ne.  But  nathemore  would  that  corageous  swayne  to  her 
yeeld  passage.  Sp.  1,  8,  13  jetzt  veraltet. 

Ags.  odde  (oder,  got.  aibbau,  altn.  eda,  alts.  efbo,  altfries.  iefbä, 
daher  vielleicht  aus  got.  ibabau,  ifbau.  Gr.  Gr.  3,  60)  entweder  hinter 
äder  §.  537,  oder  allein  oder  [*?]  zu  be  verkürzt:  Odde  we  sticode 
beöd  odde  on  s*e  ädruncene  (aut  jugulamur  aut  mergimur).  Bed.  1,  13. 
Hwaeder  is  märe  \>e  baet  gold  be  templ?  Mt.  23.  17.  —  Ae.  In  wuche 
all"  turne  he  nuste  bo,  weber  est  be  west.  RG.  4515. 

Ags.  bset  is  (das  ist)  fuhrt  erklärende  Zusätze  ein:  On  twä  wisan  §.  561. 
men  syngiad  on  heora  welerum ,  jiset  is ,  gif  hi  unriht  sprecad  odde 
riht  forsuwiad  (auf  zwei  Weisen  sündigen  die  Menschen  mit  ihren 
Lippen,  d.  i.  icenn  sie  Unrechtes  sprechen  oder  das  Recht  verschweigen). 
Job.  pä  ongunnon  hi  baet  apostolice  lif  psere  frymlican  cyricean  on- 
hyrigean,  {j*t  is,  on  singalum  gebedum  drihtne  Jteöwdon  (da  b  gannen 
sie  das  apostolische  Leben  der  ersten  Kirche  nachzuahmen ,  d.  i.  sie 
||  dienten  dem  Herrn  in  beständigen  Gebeten).  Bed.  1,  26.  On  bam  ||  472. 
he  mid  feäwum  bröbrum,  \aet  is,  seofonum  o}if)e  eahtum  gewunode 
(darin  wohnte  er  mit  wenigen,  d.  i.  tuben  oder  acht  Brüdern).  4.  3.  — 
Ae.  |)e  sixbe  age  was  to  be  iucarnacion,  |  at  is,  forte  god  was  ybore. 
RG.  199.  —  Me.  Eithir  was  nakid,  that  is,  Adam  and  his  wiif.  Gen. 
2,  25. —  Ne.  Randolph  is  called  Regent  of  the  kingdom,  that  is,  he 
exercised  the  authority.  WS.  Tal.  11.  The  embracing  was  over;  they 
parted,  that  is,  Miss  Sedley  parted  from  her  friend.  Van.  F.  1. 
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§.  561.  Eine  spätere  Erweiterung  derselben   ist:    that   is    to    say    {das 

soll  heißen,  nämlich) :  Me.  It  is  streyt,  that  is  to  seye,  narow.  Mau.  5. 
i  desyre  for  to  se  gou,  that  i  giue  to  gou  sum  thing  of  spirituel  grace 
to  gou  to  be  coufermyd,  that  is  to  seie,  to  be  comfortid  togidere  in 
gou.  Rom.  1,  12.  Thei  wounded  his  doughter  in  five  sondry  places ; 
this  is  to  say,  in  hire  feet  etc.  Ch.  Mel.  Dimitte  nobis  debita  nostra, 
bis  es  to  say,  forgyffe  us  oure  dettis  etc.  Perry  RP.  37.  —  Ne.  Crist 
being  come  an  high  priest  of  good  things  to  come,  by  a  greater  taber- 
nacle,  not  made  with  hands,  that  is  to  say,  not  of  this  building. 
Hebr.  9,  11. 

May   b  e    (mag  sein,  vielleicht,  entweder  —  oder) :    We  stop  for  a 
few   minutes,    maybe    to   take   in   wood,    maybe    for  passengers.  D. 
Amer.  192. 
§.  562.  Ags.  Nare  (ne  wsere)    baet    (wäre    es  nicht,    daß,    wenn  nicht) 

führt  den  Conditionalsatz  ein  :  Nsere  pset  hi  on  niht  üt  ne  setburston  of 
bsere  byrig  (wäre  es  nicht,  daß  sie  Nachts  entwischten).  SC. — Ae.  War 
ne  im  Northumbr.  Warne  syn  war,  pai  had  ay  bene  bright  aungels 
(wenn  nicht  Sünde  war,  so  wären  sie  immer  etc.).  Consc.  2342.  Elles 
suld  be  hert  purgh  sorow  and  care  overtyte  fayle,  warn  sum  hope 
wäre  (sonst  würde  das  Herz  vor  Gram  und  Sorge  verzagen,  wenn  nicht 
Hoffnung  wäre).  7264.  —  Me.  Mony  one  is  sawit,  that  to  thc  deth 
eternally  war  resawit,  ne  war  hir  hartly  suplicatioune.  Lancelot  2107. 
So  noch  im  Ne.:  Were  it  not  that  strong  talents  will  often  go  farthr>t. 
when  they  seem  to  have  least  assistance,  it  would  be  almost  iucredible 
to  teil  —  WS.  Rob.  13.  I  should  think  myself  reprehensible  in  troubl- 
ing  you  further,  were  it  not  that  Mr.  Egerton  appcars.  Trev.  23. 

Der  Negation  tritt  das  positive  were  it  SO,  be  it  so  gcg<  n- 
iihcr,  bisweilen  dureil  all  n ■•/>•/.' irkt:  Me.  By  so,  that  thow  be  sobre,  dar- 
stow  nevere  care  for  com.  PP.  9016.  I  schall  do  no  mancr  harin,  alle 
be  it,  that  (obgleich)  thou  see  me  in  lyknesse  of  a  dMgOUb  Man.  I. 
And  alle  be  it,  that  thei  ben  cristned,  ne  hftVt  na  pcrfyt  lawo.  <\it  na- 
theles  of  kimlHy  lawc  thei  ben  fülle  of  alle  vertat.  29.  Bei  Mau.  ist 
dnsr  Form  sehr  häufig,  sogar  ohne  that:  No  itMHBgWl  fonH'tho 
bcforc  him,  but  that  he  makethc  him  sum  pvmyi  and  pnri  <>!'.  that 
thc  -tniungere  askctlic  rtMBibeiJ,  be  bo,  it  be  not  ausist  his  law.  5. 
By  so.  PP.  6723.  ist  wohl  $her  schlecht,-  Sekretbrntg  als  das  q/Vt.  pv 
si  que :  Right  so  1>\  thc  rbodel  nmghteye  nwrart,  vken  mj  body  irert 
buryed,  by  so,  ye  hadde  my  «ilvcr. — And  al  *W6  it  10,  that  shc  ri^ht 
now   were  dedc,   ye  ne  ought  not  as  for  hire  deth  yoursclf  dcstroye. 


Beitso,  were  it  so,  albeit,  if  so  be  that,  thoughe  be  so  that.  507 

Ch.  Mel.  —  ||  Ne.   Bat   Atin  by   no    way   she  would  admit,    albe  the§.562.  473. 

knight  her  mach  did  pray.  Sp.  2,  4,  4.     Albeit  we  swear  a  voluntary 

zeal.  yet  I  am  not  glad.  that.  Sh.  KJ.  5,  2.    Albeit  I  might  deprecate 

the  law.  WS.  Wav.  12.    When  the  sun  was  sinking  in  the  sea,  he  seized 

his  harp ,    which  he  at  times  could  string  and  strike ,    albeit  with   un- 

taught  melody.  Byr.  Ch.  1,  13.     I  will  ease  my  heart,    albeit  I  make 

a  hazard  of  my  head.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Auch  die  volle  Form  kömmt  im  Me.  vor :  If  so  be.  that  (=  if)  thou 
find.  Ch.  Mel.  Though  so  be,  that  (=  thonghe)  youre  kinrede  be  more 
stedefast.  Mel. —  Ueberhaupt  verstärkend:  Sith  that  so  is,  that  (=  sith) 
ye  have  understond.  Pers. 

In  ziemlich  gleichem  Sinne  kömmt  auch  how  be  it  (that)  vor:  Ne. 
The  Moor  —  howbeit  that  I  endnre  him  not  —  is  of  a  constant  loving 
noble  natnre.  Sh.  0.  2,  1. 

Ne.  It  is  true  (es  ist  wahr,  zwar) :  He  spoke  and  wrote  French, 
English  and  German,  inelegantly,  it  is  true,  and  inexactly,  bnt  flnently 
Mac.  7,  3. 
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Iiiterjeotioiieu. 

§.   563.  Sie  sind  1)  Lautinterjectionen,  d.  h.  Laute,  xoelche  die  Empfindung 

auspresste  und  welche  zum  allgemeinen  Ausdruck  der  letztem  wurden, 
wie  ne.  ah,  aha,  alas,  ho,  ey  etc. ;  —  2)  Begriffsinterjectinnen ,  d.  h. 
Begriffe,  in  welchen  der  Sprechende  die  ihn  beherrschende  Stimmung 
ausspricht:  God,  Lord  Christ,  merey,  well  (ags.  wöl,  wel  lä,  wel  lä, 
wel,  wel  lä  men  wel)  etc.  Bisweilen  sind  sie  Glieder  eines  Sat:es : 
for  shame  etc. ;  —  3)  Satzinterjectio?ien ,  d.  h.  ganze  oder  abgekürzte 
Sätze,  die  zu  Interjectionen  werden:  God  forbid.  Look.  Hark. 

Die  Bedeutung  der  Begriffs-  und Satzinterjectinnen  ist  an  sich  klar, 
weniger  die  der  Laute. 

l)  Laute,  in  welche  das  erregte  Gefühl  ausbricht. 

§.   564.  Ah  könnte  sieh  aus  ags.  eä  entwickelt  haben,   das  nur  in    Verbin- 

dung mit  lä  vorkömmt.  Da  es  aber  erst  im  Ae.  und  nicht  im  Na,/s. 
sich  vorfindet,  so  durfte  es  eher  das  afrz.  ah!  Km,  ////  Ae.  drückt  es 
lütte,  Klage  etc.  aus:  A,  syre,  wanne  yt  ne  may  o|ior  ho.  vorst  ych 
wulle  to  |ie  drynke.  RG.  6017.  A!  Jhesu,  lulle  of  myght;  may  no 
man  lyve  so  right  —  bat  has  powere  to  fie  ne  dede  (Bitte  oder  Kl 
PL.  8295.  —  Im  Me.  Verwunderung,  Bitte  etc. :  A,  art  thou  then  a 
bailiffV  Ch.  6674.  A!  A!  A!  lord  god.  Jer.  14,  13.  And  thcrwitjial 
he  blent  and  cried,  a!  Ch.  1080.  Ch.  verbindet  es  öfter  mit  bemfldtl  : 
The  god  of  love,  a!  benedicite,  how  mighty  a  lord  is  he.  1788.  To 
tight  for  a  lady,  a!  benedicite,  it  were  a  lusty  sighte  for  to  se.  2117. 
Letzteres  aueh  allein:  0  dere  husband,  benedicite,  fareth  »very  knidit 
thu-  witli  lii-  wit't-,  as  ye?  6669. —  Im  Ne.  Bitte,  KU*  ■aschuiut. 

Freude  etc.:  Ah  Lord  God,  the  prophets  say.  Jer.  I  l.  It,  Ah  shiful 
nation.  Is.  1,  4.  Ah  my  bmther,  or,  ah  my  sistor.  Jer.  22,  18.  Ah 
nie,  poor  man,  how  pik  aml  wan  he  looks.  Sh.  ÖV.  4,  4.  Ah  nie! 
\shat  a<-t,  that  roars  so  loml P    11.  8,  4.    Ah!    my  poor  OOWtal    I  was 

475.  ||  \uiting  to  you.   BH.  45.     Lct  them  not    say  in  their  licarts,  ||  Ah,  so 


Ab,  aha,  eälä,  alas.  509 

would  we  have  it.  Ps.  35,  25.     Trauer:  Ah,  thought  she  with  a  natural  §.  564. 
pang  of  conjugal  jealousy ,    henceforth   I  am  only  second  in  his  home. 
Bulw.  Xov.  4,  2.    Ah,  squire,  why  did  you  leave  us.  WS.  Wav.  45. 

Aha,  wahrscheinlich  aus  a  und  ha  zusammengefloßen ,  ist  Aus- 
druck sowohl  der  Freude ,  Uebei-raschung ,  als  auch  der  Verachtung : 
Ae.  Aha!  had  bat  schank  ne  bien,  pou  had  liggen  per  stille.  PL. 
1329.  —  Me.  But  now,  sire ,  let  me  see,  what  shall  i  sain?  Aha,  by 
god,  i  have  my  tale  again.  Ch.  6168.  For  joye  he  clawed  him  on  the 
bak :  aha ,  quod  he,  for  etc.  4325.  —  Ae.  They  opened  their  mouth 
wide  against  me  and  said,  Aha,  aha,  our  eye  hath  seen  it.  Ps.  35,  21. 
Aha,  I  am  warm.  Is.  44,  16,  Aha,  I  see  you  will.  WS.  Aha,  Mast. 
Tr. ,  there  is  a  marsh  hard  by  would  swallow  all  the  horses  of  the 
Queen*s  Guard.  WS.  Ken.  10. 

Alas  ist  durch  Mischung  f?J  des  ags.  eä-lä  und  afrz.  he !  las,  hai ! 
las,  ah!  las,  e!  las,  ai!  las,  ha!  las,  a!  las  {letzteres  aus  lat.  lassus, 
daher  noch  mit  Bezeichnung  des  Geschlechts :  he-las  und  he-lasse)  ent- 
standen. 

Ags.  eälä  steht  vor  dem  Vocativ:  Eäla  deäfa  and  dumba  gast,  ic 
gebeöde  pe,  gä  of  him.  Mt.  9,  .25.  Eälä  faeder  Abraham,  gemiltsa  me. 
Luc.  17,  24.  Eälä  pu  wif,  mycel  ys  pin  geleäfa.  Mt.  15,  28.  Also 
in  Bedrohung,  Bitte  und  Verwunderung.  Ferner :  Eälä  Andreas !  paet 
pu  ä  woldest  ssene  weordan  (0  Andreas ,  daß  du  je  wolltest  säumig 
werden).  An.  203.  Eälä,  paet  hit  wurde  odde  wolde  god  [ach,  daß 
es  würde  oder  daß  Gott  wollte).  Mt.  8,  39.  Eälä,  gif  he  wolde  (ach, 
wenn  er  wollte).  9,  53.  Eälä  gif  mina  sinna  waeron  äwegene  (ach, 
wenn  meine  Sünden  gewogen  würden).  Job.  Der  Einfluß  der  ags. 
Interjection  besteht  darin ,  daß  die  mit  a  beginnende  Form  der  frz. 
Partikel  eindringt:    in  alas  fand  man  leicht  das  gewohnte  eälä  wieder. 

Alas  steht  zuerst  im  Ae.  und  bezeichnet  nur  Schmerz  und  Klage: 
Atte  laste  pe  kyng  was  ybrouyt  to  gronde  for  honger,  for  defaut  of 
mete,  alas!  pilke  stonde.  KG.  1313.  Alas!  alas!  pou  wrecche  mon, 
wuch  mysauenture  hap  pe  ybroyt  in  to  pys  stede.  4198.  Edward  is 
dede,  alias !  PL.  1 709.  Alas !  alas !  of  Engelond  ne  con  ych  none 
rede.  RG.  9275.  —  Me.  Thanne  wepte  his  modir  with  unremediable  teris 
and  seide,  Alias  me  (alas  to  mej!  my  sone.  Tob.  10,  4.  That  he  was 
borne,  ful  oft  he  sayd,  alas.  Ch.  1075.  Alles!  pat  it  is  gret  sclaundre 
to  oure  feythe.  Mau.  12.  (Alas  to  me.  B.)  woe  me.  A.  Judg.  6,  22. 
Heue:  Fy,  alas!  what  have  i  doV  Ch.  3737.  —  Ae.  When  ||  Gideon  |)  476. 
pmeived  that  he  was  an  angel  of  the  Lord,   he  said,  Alas,   0  Lord 
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§.  564.  God  {Furcht).  Judg.   6,  22.    Alas,  my  lord,  I  have  been  so  affrighted. 
Sh.  H.  2,  1.    Alas  the  day.  Sh.  RJ.  3,  2. 

Alack  scheint  eine  Verunstaltung  des  alas  zu  sein.  Ne.  Alack, 
alack!  Edmund,  I  like  not  this  unnatural  dealing.  Sh.  L.  3,  4.  Alack! 
what  trouble  was  I  tuen  to  you.  Temp.  1.  Alack -a- day.  WS.  Nig.  7. 
as  alas  the  day  verkürzt  sich  zu  lack  -  a  -  day  und  dieses  lag  luck  sehr 
nahe,  so  daß  sich  auch  good  damit  verbinden  konnte,  das  zum  Aus- 
druck der  Verwundrung  wird :  Good  lack  -  a  -  day  !  who  could  have 
thought  it?  TJ.  7,  13. 
§.  565.  Bah,    afrz,   bah,  das   Verwundrung  und  Zweifel   bezeichnet:  Ne. 

Geringschätzung:    Bah!  bah!     There  ain't    no  dahger.    BH.  14.    Bah! 
nonsense.  47.   Dreading  the  deep  damnation  of  bis  „bah!"  Byr.  Bep.  32. 

E  h ,  afrz.  eh  bez.  Spott  etc.  Ne.  Zweifel,  Frage,  Ueberraschung : 
I  should  hke  to  know  if  ever  a  squire  would  let  him  off  wi'  the  Stocks  — 
eh?  Bulw.  Nov.  1,  11.  Frage:  Well,  but  Frank,  I  think  you  heard  that 
the  Leslies  were  very  poor.  „Eh,  mother?"  1,  3.  You  are  giving  me 
what  you  refused  yourself.  „Eh?"  Compliments.  2,  2.  Eh  me  bezeich- 
net Johnson  als  Ausdruck  der  Sorge,  Klage  =■  ay  me. 

Eigh  führt  Johnson  als  Ausdruck  plötzlicher  Freude  an. 

E  y ,  wohl  Nebenform  von  eh.  Me.  Verwunderung :  Ey,  for  the 
veray  god,  that  nis  but  on,  wbat  maken  ye  so  moche  of  Salomon? 
Ch.  10165.    Why  rise  ye  so  rath?  ey  benedicite,  what  eileth  you?  3765. 

Fy,  foh,  fough,  fah  scheinen  gleichen  Stammes  zu  sein  und 
sind  gleicher  Bedeutung. 

Fy,  afrz.  fi,  tritt  schon  im  Ae.  als  Ausdruck  der  Verachtung  auf: 
Fy  a  debles  {pfui  TeuJ'el),  wo  sey  so  vyl  dede?  RG.  8176.  —  Me.  Holm. 
Verachtung,  Kampflust:  Vath  or  fie  to  thee ,  that  di>irovi>t  the 
temple  of  god.  Mt.  27,  40.  Fyy  (Vath)  thou,  that  dfctrOfWt  the 
temple  of  god.  Mrc.  15,  2lJ.  Of  all  swiche  OWOOd  rtodei  i  MJ  ly 
{tekämt  iii.h)  Ch.  4500.  Fie  on  hir  pouipo  and  on  hir  glotonü'.  7509. 
\\  herc  he  slial  MN  the  trunipe,  he  (hott)  shal  >c\n.  1  \  «A.  .Ihm-  li.i. 
Job,  :t!t,  2Ö.  —  Ne.  Fr-  upem  it  !  fehl  8k  H.  L\  2.  U  le,  I«,  tif.  th\ 
sin 's  not  accidental,  but  a  trade.  Mm.  3,  1.  V*rwei*i  dm»  Fluchen: 
Fie,  fie-  Uhr.  Nov.   1,  2. 

Foh.     Me.    He   bt-thede    pOttfO,    and    is    tild.  and  il  i  liantid  and 
seidc.    Vah  (\ath   l.K.    Of  POOl,    i  am   liat.   Jes.  44,  16.  —  N$,   l 
I    i     kOB  to  DM  il'  lic  don't   a-U  you  to  takc  a   glass  of  wiiir '     It   M 
■177.    ||   dufs.   uiind.   ||     tis   IVOflt   llian   usking  you   t«.   l.iU-    ,\   turn   od    tlic    ra«lv. 


Pngh  pooh,  ha  haha,  hem.  hey,  hum,  ho.  511 

Faugh!  Bulw   Nov.  1,  13.    Fah!  Here's  more  of  this  hatefol  soot  hang-  §.  565. 
ing  about   BH.  32. 

Nebenformen  scheinen  pugh,  pooh  {frz.  pouah)  zu  sein :  Pugh ! 
There !  no,  no,  what  should  he  do  there.  TJ.  6,  6.  Pooh !  pooh !  all 
stuff  and  nonsense.  6,  7.    Pooh,  it  is  but  Richard  Varney.  WS.  Ken.  5. 

Ha,  hah  (lat.  ha):  Ne.  Kampflust'.  He  (horse)  saith  among  the  §.  566. 
trumpets,  Ha,  ha.  Job.  39,  25.  Geringschätzung:  Ha!  he  is  the  most 
tiresome  of  men.  BH.  12.  Ueberraschung :  Ha!  what!  that  was  no 
slight  mark  of  favour.  WS.  Ken.  15.  What  says  the  vgolden  ehest? 
Ha !  let  me  see.  Sh.  Come ,  bid  me  do  any  thing  for  thee.  „Kill 
Claudio."  Ha!  not  for  the  wide  world.  Sh.  Much.  4,  1.  Lautes  Lachen : 
We  heard  him  in  his  bedroom  thundering,  Ha,  ha,  ha  [woher?]  9.  In 
the  meanwhile  he  comes  here  pretty  often,  for  a  day  or  two  at  a  time, 
to  —  fish.  Ha,  ha,  ha,  ha.  18.  Nebenform  ho  und  hi:  Upon  which 
occasions  Captain  Barnabas  always  echoed  the  Squire's  ho,  ho,  ho !  and 
Mrs.  Hazeldean's  ha,  ha,  ha.  Bulw.  Nov.  1,  12. 

Hem  (lat.  hem):  Ne.  Verlegenheit:  „There's  a  little  cracked  old 
woman,  that"  —  I  put  up  my  finger ,  for  Miss  Flite  was  close  by  — 
„Hem,"  said  Mr.  George.    You  remember  etc.  BH.  24.  =  hum. 

Hey,  heigh  erinnert  an  frz.  he.  Es  bez.  Zweifel,  zur  Wieder- 
holung veranlagend:  How  much  do  you  mean  to  say  it  wants?  „Ten 
minutes."  Hey?  „Ten  minutes."  BH.  21.  Freude:  Heigh,  my  hearts, 
cheerly,  cheerly.  Sh.  Converting  all  your  sounds  of  woe  into  Hey, 
nonny ,  nonny.  Sh.  Much.  2,  3.  Ebenso  heyday.  Bekümmemiß  und 
Sehnsucht:  I  may  sit  in  a  corner,  and  cry  heigh  ho!  for  a  husband. 
Sh.  Much.  2,  1.  I  am  exceeding  ill.  Heigh  ho!  3,  4.  —  Es  kann 
aber  auch  aus  ags.  big  entstanden  sein ,  dem  Ausdruck  der  Verwun- 
derung oder  des  Spottes:  Hig,  hig,  micel  gedeorf  ys  hit  (o,  o,  magnus 
•  labor  est).  Coli. 

Hum:  Ne.  Bedenken.  Zweifel:  She  longed  so  much  to  see  you. — 
„Hum!  she  bears  it  calmly".  BH.  26.  Um,  I  doubt  if  he  valued  the 
married  State.  Bulw.  Nov.  1,  9.  Humph,  I  am  mistaken  I  dare  say. 
BH.  50. 

H  0  ist  gewöhnlich  Anruf,  doch  auch  Ausdruck  verschiedener  Em- 
pfindungen, des  Grausens,  des  Zornes,  der  Freude,  Zufriedenheit  etc. : 
An  exaet  command  —  importing  Denmark's  health  and  England's  too, 
with,  ho !  such  bugs  and  goblins  in  my  life.  Sh.  H.  5,2.  0  he !  o  ho ! 
'would  it  had  been  done.  Temp.  1,  2.  0  ho!  he  is  one  of  your  order, 
i-  In  .-  TJ.  B,  7.    At  this  the  fire  flashed  from  hi>  ej.es;  and  ||  he  cried  ||  478. 
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§.  566.  out  in  triumph :    0  ho !   this  is  your  mistaken  notion  of  honour.  3,  4. 

Oh,  ho !  do  you  corae  near  me  now  ?  Sh.  Tn.  3,  4.  =  ah,  ha !  does  she 

so.  3,  4.    He  cried  out  in  triumph,  0  ho.  TJ  .3,  4.    Ebenso  heigh  ho. 

Hurrah,   huzzah :    Ne.  Freude   und  Ermuthigung :    Huzzah !    for 

Otaheite!  was  the  cry.  Byr.  Isl.  1,  10. 

H  o  w  ,  w  h  y.  Ags.  hü  schon  in  verwunderungsvoller  und  vorwurfs- 
voller Frage:  Hü,  ne  möt  ic  dön,  bset  ic  wylle  (wie?  darf  ich  nicht 
thun,  was  ich  will)  ?  Dom.  Hü,  ne  cöme  pu  tö  me  tö  wyrcanne  wid 
änum  peninge  (wie?  kamst  du  nicht  etc.)?  Mt.  20,  13.  Verstärkt  wird 
es  durch  lä :  Hülä,  ne  geweard  unc  tö  änum  peninge  {kamen  wir  denn 
nicht  überein  etc.)  ?  Dom.  Aus  dem  Instrumentalis  hwy,  hü  entstehen 
die  engl,  why  und  how  und  beide  bleiben  als  Ausdruck  der  Verwun- 
derung. —  Me.  Why,  ride  ye  than  or  gon  in  sondry  shape?  Ch.  7051. — 
Ne.  Why,  Caddy,  my  dear,  what  beautiful  flowers.  BH.  1 7.  How !  did 
he  dare  to  strike  you?  TJ.  6,  10.  How  now?  moody.  Sh.  Temp.  1. 
How !  is  he  grown  ashamed  on't  ?  why ,  he  was  wont  to  boast  of  it. 
WS.  Ken.  2.  Oft  nur  um  die  Rede  fortzuführen :  What  do  you  know 
of  Randal  Leslie?    Why,  sir,  he  is  at  Eton.  Nov.  1,  12. 

§.  567.  Lo.    Ags.    lä  steht  vor  Vocativen:    Lä  freönd.  Mt.   13.       Lä  leöf, 

seege  me ,  hwa  sceal  tö  his  rice  fön  (o  Lieber,  sag  mir,  wer  soll  mm 
Reich  empfangen)  t  Cüdb.  Es  verstärkt  ferner  die  Frage :  Ne  beheölde 
pu,  lä  (sähest  du  denn  nicht),  miune  beöwan  Job?  JElfr.  und  die  Bitte, 
Aufforderung,  Behauptung :  Lä,  sece  (suche  doch)  pinne  esne,  drillten  ! 
Gr.  Ps.  118,  176.  Ic  pß,  lä,  halsige  (obsecro).  Bed.  4,  3.  |>aet,  lä, 
maeg  seegan,  se  pe  söd  fremed  (wühl  mag  das  sagen  etc.).  B.  1700. — 
Nags.  La,  swa  ic  auere  mote  ibeon  (so  gewiß  es  mir  u-ohl  ergehen 
mag).  Lay.  31076.  Swa  wass  batt,  la,  füll  iwiss  all  affterr  godess 
wille.  0.  741.  —  Ae.  Tbis  was,  lo !  a  uair  tour.  RG  9760.  |is  was  lo! 
pe  gode  dogter.  850.  —  Me.  NN  hom  Sathanas  hath  bounden,  loo!  Un 
and  eiyte  yeeris.  Luc.  13,  16.  —  Im  Ne.  bc:,iehnet  la  Verlegenheit : 
Villains  have  attacked  my  master.  0  la!  what  shall  I  do!  T7.  8,  10. 
La!  sir,  I  think  it  is  gretl  pity  tliat  etc.  8,  2.  La  you  there  D 
WS.  Ken.  3.    La,  la,  la,  la  —  DOtHflg  dovbtlBg,  Mtyl  be?  Sli.  Tim.  3,  1. 

.///   ijanz    rer.se hu  d>  n    von    dem    da/iebe/i   liiijendeii    lo    (siehe). 
Lä  tritt  verstärk!  ikI  zu   andern    Wörtern,    daher  hü  lä,   hwset    lä, 
eälä,  wä  lä.  §.  568. 

0,  oh  erweitert  sich  m  QebrtnieA  und  Bed&nftmtg*    hu  Agt.  nicht: 

479.    ||     dieses   gibt  in  Coli,    und   in  d>  n   Ücila  beigefügten  (iiiitm  Int.  0  mit  \\  eälA 
rtfer.    -     ///(    Nags.    steht   O   silten    beim     V0Otti*t  At,    0    &&U&    \> 
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a  foltid  man,  whan  he  with  trechetting  bi  nyght  away  so  ran.  PL.  4060.  §.  567. 
Daneben  verstärktes  ou,  ow ;  Verwundrung :  Ow !  Lord !  be  dyntes 
stronge,  bat  were  bitwene  hem  bere.  RG.  2962.  Freude:  Ou!  Jhesu! 
bat  bulke  day  worb  me  suete  and  god.  4099.  Klage:  Ou!  louerd ! 
be  deol ,  bat  ber  was  of  hem  of  Xormandie ,  bo  bii  seye  her  kyng 
aslawe.  4417.  —  Me.  0  sehr  oft  beim  Vocativ :  0  dere  cosin.  Ch.  1236. 
0  lady  min,  Venus.  2223.  In:  An  heraud  on  a  scaffold  made  an  o. 
2535.  ist  es  zweifelhaft,  ob  o  für  ho  steht,  den  gewöhnlichen  Ruf. 
Aufmerksamkeit  zu  erregen ,  oder  für  oyes  (höret)  l  Bei  Wycl.  sieht 
es  neben  a :  Aa  (A.  0 !  B.) !  man,  who  art  thou,  the  whiche  answerist 
to  god?  Rom.  1,  20.  —  Ne.  oft  bei  Vocativ  und  Imperativ  und  in 
verschiedener  Stimmung:  0,  do  pray  teil  me  something  of  her.  BH.  3. 
Schmerz:  Do  not  torment  me:  0.  Sh.  Temp.  2,  2.  Klage:  0  me! 
what  hast  done?  H.  3,  4.  Wunsch:  Oh  that  I  knew  where  I  might 
find  bim.  Job.  23,  3.  Oh  that  ever  I  should  live  to  see  that  day. 
TJ.  4,  9. 

Pish,  pshah,  pshaw  (verwandt  mitte!)  bez.  Unzufriedenheit, 
Verachtung  etc.:  Pshaw,  pshaw,  they  (books)  are  popish  trash.  WS. 
Ken.  4.  Pshaw,  not  at  all  like  me.  Bulw.  Nov.  1,  11.  You  forgive 
my  impertinence,  my  kind  friend.  We  parsons  are  apt  to  take  stränge 
liberties  etc.  —  „Pish!"  said  the  Squire,  but  bis  hearty  smile  came  to 
his  Ups  in  spite  of  himself.   1,  12. 

T  e  h  e !  Spöttisches  Lachen :  Te  he,  quod  she,  and  clapt  the  win- 
dow  to.  Ch.  3738. 

U  g  h  ,  w  h  e  w  bez.  (Worc.)  Abneigung,  Ueberraschung  oder  Ver- 
achtung. Me.  Freude:  Thei  geneden  their  mouth  upon  me,  thei  seiden, 
Weu,  weu  (wel  B.) !  our  egen  han  seen.  Wycl.  =  Yea,  they  opened 
their  mouth  wide  against  me,  and  said,  Aha,  aha,  our  eye  hath  seen 
it.  Ps.  35,  21.  Sei  thei  not  in  their  hertis,  Wew,  wew  (wel)!  35,  25. 
=  ah.  HB.  —  Ne.  Ugh,  you  beast ,  he  exclaimed,  shaking  his  cane  at 
the  donkey.  Bulw.  [?]  1,  2.    Ugh!  ugh!  something  to  drink.  TBr.  13. 

W  h  a  t.  Ags.  hwaet,  mit  und  ohne  eälä,  ist  Ausdruck  der  Verwun-  §.  568. 
derung  und  Auf 'orderung  zur  Aufmerksamkeit:  Hwaet!  bu  eart  se  sylfa 
god,  be  üs  ädrife  fram  dorne.  Gr.  Ps.  107,  10.  Hwaet!  ba  Job  äräs. 
Job.  —  Me.  What?  veray  fool,  thinke  wel,  that  love  is  free.  Ch.  1608. 
What,  who  art  thou  V  „1t  am  i  Absolon."  What?  Absolon,  what? 
3765.  —  Ne.  What!  in  my  sight?  Tarn.  2,  1.  Silence!  one  word  more 
shall  make  me  chide  thee,  if  not  hate  th'ee.    What!  an  ||  advocate  for  ||  480. 

Koch,  engl    (irammatiW.    II.    2.    Aufl.  OO 
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§.  668.  an  impostor.  Sh.  Temp.  2,  1.  What!  have  you  altogether  forgotten 
your  friend?  WS.  Ken.  3. 

Woe.  Im  Ags.  schon  emf acnes  wä  (wse  D.)  wehe:  Wä  nie  earrauni 
(wehe  mir  Armen).  Bed.  5,  20.  Wä  päm  men,  pe  swicdöm  purh  hyne 
cymd.  Mt.  18,  7. — Nags.  Wa  (wo  B.)  werde  auer  pene  smid.  Lag. 
1562.  —  Me.  Wo  nie  (alas  to  me).  Judg.  6,  22.  Woo  to  the  ilk  man. 
Mt.  18,  7.  —  Ne.  Woe  unto  the  world  because  of  offences.  HB. 

Verstärkend  tritt  lä  hinzu :  Wälä  (geheuchelte  Klage),  se  töwyrpd 
laet  tempel.  Mrc.  15,  29.  —  Nags.  Wela  weolla,  wella  (wele,  wele, 
wele,  wele  B.),  hu  pu  biswikest  monine  mon.  Lag.  3411.  Wallan  (wo 
la)  daed,  wela  (wo  la)  dsed,  pat  }u  me  nelt  fordemen.  3456.  Das 
mischt  sich  mit  afrz.  hailas,  halas,  alas :  Me.  Alas  the  wo !  alas  the  peiues 
stronge.  Ch.  2773. 

Eine  zweite  Verstärkung  ist  wä  lä  wä.  Ags.  Wäläwä ,  {taet  swä 
fsegeres  hiwes  raenn  sindon  päm  sweartan  deöfle  underpeödde.  Greg.  — 
Nags.  Ah  wala  wa  and  wala  wa  (wolawo  B.),  paet  he  n»es  iwar.  Lay. 
7971.  Waeila  waei,  wseila  wsei  (weilawei) ,  pat  he  is  pus  ifaren  Und. 
8031.  Wallan  daäp  (A.  wo  la  deap  B.).  3456.  Weila  wei.  OEH.  1,  29.  — 
Ae.  He  was  aslawe  weylaway !  RG.  8353.  Walaway.  Consc.  2434.  — 
Me.  And  yet  now  the  olde  Creon,  wala  wa!  Ch.  940.  Alas!  and  \va- 
lawa!  that  trewe  love  was  evcr  so  yvel  besette.  3714.  Weylawey.  IT. 
12535.  Wayleawaye !  Klage.  Perry.  RP.  51.  [Häujig  well  away].  AmA 
verbunden  mit  harow :  He  gan  to  crie,  Harow  and  walawa!  our  hors 
is  lost.  Ch.  4070.  Hierdurch  wird  auch  harow  allein  Klageruf:  That  doun 
he  goth,  and  crieth,  Harow!  i  die.  4305.  (oder  Hilferuf?).  —  Ne.  Ah. 
well-a-day !  he's  dead !  alack  the  day !  he's  gone.  Sh.  RJ.  B,  8.  Ah ! 
wel-a-day,  dearest  lady,  if  that  were  the  worst.  WS.  Ken.  20.  Wel  i$t 
Ausartung  des  wä  lä. 

Eine  Verstärkung  des  vollen  weyla,  way  ist  das  alte.  a\\a<  i.  awci: 
Awey  (o  weh!)!  }.e  rede  dragon.  RG.  2803.  Awcy!  awo\  !  w«  ynuol 
men,  alas!  ouro  wrechede.  5204. 

Eine  weitere  Verkürzung  .seheint  das  gleichbedeutende  ay,  ayc  zu 
sein.  Ne.  Ay  me,  how  many  perils  doe  enfold  the  righteous  man  I  Bp. 
1,  8,  1.  Ay  me.  they  little  know,  how  dearly  I  abidc  th;it  boftd  M 
vain.  M.  PI.  4,  86.  Ayc!  a  bad  bruise,  and  the  bUd  »(flj  brokttL 
i;ii.  45. 

Die     Verbindung   der   Interjeetinu    beruht   entweder    auf  Abkürzung 

gai,  wie.  woc  mc,  w^c  to  me  =  woc  is  (be)  t<»  nie;  oder  auf 

ichahmtng  des  Lateinischen:  oh  nie,  ah  nie,  ay  nie       o  mc  miserufllL 
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[0  me,  I  fear  that  I  am  no  true  wife.  Tenn.  1.  7,  aber  auch  0  I  that  §.   568. 
wasted  time.  36]. 

||  2)  Interjectionen  werden  zu  Ausrufen  in  sehr  verschiedener  ^6-§-569-  *<*1« 
siekt;  an  sich   verständlich   sind  die  Begrifswörter  :     Hear,  hark,  look, 
see:  stop,  help;  peace,  silence,  bravo,  well  done,  well  then  etc. 

a)  Anrufe :  Ne»  He  said,  Ho,  such  a  one !  turn  aside,  sit  down 
here.  Ruth.  4,  1.  Ho,  every  one  that  thirsteth,  come  ye  to  the  waters. 
Is.  55,  1.  WycL  ohne  Interj.  Holla!  Bernardo.  Sh.  H.  1,  1-  Ho  la! 
halt  there!  a  thought  strikes  me.  WS.  Nig.  10.  Bio,  ho,  ho,  my  lord! 
_Hillo,  ho,  ho,  boy!"  H.  1,  5.  „What  ho!  Horatio!"  —  Here.  sweet 
lord,  at  your  service.  3,  2.  At  the  same  time.  a  low  whistle  is 
wafted  through  the  Inn  and  a  suppressed  voice  cries,  Hip!  Guppy. 
BH.  20.   Hist!   Romeo,  hist!    0,  for  a   falconers  voice,   to   Iure  back 

again  etc.  RJ.  2,  2.    Hallo,  you  sir,  what  the  deuce,  laying  a  mine  to 

blow  up  the  Stocks.   Bulw.  Nov.  1,  11.    Hey,  Joe  Scott!    Is  all  right? 

Shirl.  2. 

Der    dem    Frz.    entlehnte  Hilferuf  harow    ist  veraltet:    Me.  Thei 

criden:    out   and   harow!  in  the  strete.  Ch.  3823. —  Ne.  Harrow  uow. 

out  and  well  away!  he  cryde.  Sp.  2,  6,  43.    Harrow!  the  flames  which 

me  consume  ne  can  be  quencht.  2,  6,  49. 

b)  Rufe,  die  Stille  oder  Schweigen  auflegen :  Me.  Whist  (be  thou 
stille),  and  put  finger  upon  thy  mouth.  Judg.  18,  19.  —  Ne.  My  mother 
put  her  finger  to  her  lip,  and  said,  Hush.  Bulw.  Nov.  1,  1.  You  wiu 
enough  out  of  us  to  set  up  a  coach  and  four.  „Tut!  at  the  end  of 
the  year,  I'm  not  a  penny  the  richer  for  it  all"  1,  12.  Call  you  this 
gamut?  Tut!  I  like  it  not.  Sh.  Tarn.  3,  1.  Whist.  Marr.  PS.  12. 
Whislit,  designed  to  still  the  hum  of  several  voices.  Shirl.  8.  Tush, 
uncle,  truce  with  your  jests.  WS.  Ken.  1.  Grumio,  mum.  Sh.  Tarn.  1,  2. 

c)  Rufe,  die  zum  Streite  etc.  anregen  :  „That's  right,  go  it,  Harry!" 
cried  the  Squire,  chuckling  and  rubbing  his  hands  as  if  he  had  been 
setting  his  terrier  at  the  Parson:  St  —  st — at  him !  Nov.  1,  11.  — to 
her.  Sh.  Tarn.  5,  2.  Hey,  Mountain  {Hundename),  hey!  Sh.  Temp.  4,  1. 
Rr  serveth  to  set  dogs  together  by  the  ears.  Ben.  J.  p.  782. 

d)  Scheuch-  und  Schreckrufe :  Brr ,  that  serveth  to  chase  birds 
away.  Ben.  J.  p.  782.  He  cannot  say  bo!  to  a  goose.  —  (To  a  cat) 
Shoohoo !  Get  out,  you  gobiin.  BH.  39.  =  shoo,  shu,  shue,  shough. 

e)  Beschiv'ulitigungsrufe :  Hout,  hout  \v.  Hunde),  to  kennel,  sirrah, 
go.     Otway.     Zum   Einschläfern:  Lulla,  lullaby. 

33* 
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§.569.482.  f)  Leitruf:  Heit  now!  (tun  die  Pferde  anzutreiben).  Ch.  7143. 
Jossa!  {bringt  sie  zum  Stehen).  Ch.  4099.  —  Ne.  A  horse  will  learn 
to  turn  to  tue  right  when  the  farmer  says,  Gee !  and  to  the  left  when 
the  farmer  says,  Haw!  He  calls  out,  Whoa,  and  his  horse  stops.  Ab- 
bott. LL.  85.  In  the  North  of  England  Ge  is  used  to  tum  the  horse 
to  the  right,  and  Hech  or  Heck  to  the  left.  (Anecdotes  of  the  Engl. 
Lang,  by  Sam.  Pegge).  Cry  Holla!  to  thy  tongue  {Ruf,  das  courbet- 
tierende  Pferd  zum  Stillstehen  zu  bringen).  Sh.  As.  3,  2.  What  recketh 
he  his  rider's  angry  stir,  his  flattering  Holla  or  his  Stand?  VA.  In 
gleicher  Bedeutung  früher  auch  ho !  Ho !  or  Tow  Ho !  is  still  used  by 
most  sportsmen  to  occasion  their  dogs  to  stop.  Pegge. 
§•  570.  3)    Zu    Betheuerungen    werden    viele    Substantiven    verwandt    und 

dann  auch  i?i  den  verschiedensten  Bedeutungen.  Sie  sind  hauptsächlich 
aus  der  Kirchensprache  übergegangen,  'wie  God,  Lord ,  Jesus,  Heaven, 
Hell  etc.    Diese  kommen  zu  allen  Zeiten  vor. 

Die  Scheu  vor  den  heiligen  oder  gefürchteten  Namen  hat  zahlreihe 
Umbildungen  veranlaßt,  die  sie  nicht  immer  auf  den  ersten  Blick  er- 
kennen laßen.  So  wird  God  verstümmelt  zu  Gad  Ad ,  Cod  Od  Ud, 
Cot,  Cut,  Cog,  Cock;  by  God  zu  Egad,  Ecod;  Lord  zu  Lud,  Lor, 
Lawk;  Jesus  zu  Gys  (Sh.  H.  4,  5);  Mary  zu  Main  ;  Lady  :u  l.eddy, 
Ladikin  Lakin  (Sh.  Temp.  3,  3) ;  St.  Gingoulph  zu  Jingo ,  Jinkt. n ; 
Devil  zu  Leuce,  Dyce,  Dickens. 

Solche  Namen  kommen  oft  in  Verbindung  mit  andern  Wörtern  vor, 
tummelt,  bisweilen  verschwinden  sie  bis  auf  die  Ftearion,  und 
selbst  diese  fällt  aus;  auch  das  begleitende  Substantiv  unterliegt  manchen 
Schwankungen:  Ne.  By  God's  blood :  'Sblood,  my  lord,  they  are  fal.-e. 
Sh.  alld.  2,  4.  Blood!  cries  the  squire  foamiug  at  the  moutb,  \ou 
are  enough  to  conquer  the  patience  of  the  devil.  TJ.  7,  3.  Dds  pre- 
cious  !  Madam,  what  make  you  hereV  "WS.  Ken.  4,  8.  -  By  God's  botfy  ! 
'Sbodikius.  TJ.  10,  5.  —  Me.  I  make  a  vow  by  goddes  digne  bonei. 
Ch.  12629.  Bj  goddes  bouee.  13908.  For  eockü  bom».  16958.— 
Ne.    By  God's  books:    Zooks.    TJ.  4,  10.  —  A  «Icath!    wliat 

means  thisV  "WS.  Ken.  K».  -  Me.  By  goddes  precious  faertt.  (  li.  l4o84. — 
Ne.  Od's  heartliugB.  Sh.  MW'.  3,  4.  —  Ne.  By  God'l  lifo:  Öd'l  liw- 
lings.  Sh.  Tn.  6,  1.  Od's  my  littU-  Im.  Mi.  As.  :>.  :..  Bj  God'l  ligln  : 
vht.  Sh.  Tn.  2,  5.  3,  2.—  Bj  God'l  lid,  it  does  one's  heart  good. 
Sh.  Troil.  1,  2.  'Süd,  I "11  ifttt  liini.  Tn.  3,  4.  Bj  Qod'l  pn\  :  Od*» 
pitikiii>.   cm   it    I .»■  h\   im!'  >  \inl>.    I.  I\    Qod      MOtfel  {/Ut 
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sanctities).  Sh.  MV.  2,  2.  —  ||  By  God's  wounds:  Ae.  Onz,  redi  folk§.570.  433. 
bis  is.  RG.  11850.  —  Ne.  Ay,  by  Gog's  wouns.  Sh.  Tarn.  3,  2.  Cog 
wounds.  WS.  Ken.  7.  'S  wounds !  I  should  take  it.  Sh.  H.  2,  2.  Zounds  ! 
an  I  were  now  by  this  rascal,  I  could  brain  bim.  Sh.  aHd.  2,  3.  Zounds 
and  the  devil.  Nov.  1,  2.  —  By  blood  and  nails,  this  is  no  time  to 
strain  courtesies.  WS.  Ken.  4.    By  the  rod.  8. 

Auch  andere  Substantiven  in  solcher  Bedeutung  werden  vereinfacht 
oder  entstellt,  wie  in  faith:  I  faith,  sir,  you  shall  never  need  to  fear. 
Sh.  Tarn.  1,  1.  Faith,  there  is  small  choice  in  rotten  apples.  1,1. 
So  i-fackins.  TJ.  5,  8.  für  in  fact. 

4)  Ganze  Sätze  werden  wie  Interjectionen  beigefügt.    Ae.  God  for-  §•   571. 
bide.   PL.  6870.     J)e  fende  pe  confounde.    6400.  —  Me.   So   god   me 

save.  Ch.  3281.  God  his  soule  blesse.  6107.  Thanked  be  god.  10259.— 
Ne.  God  forbid.  Sh.  MV.  2,  2.  God  bless  her.  WS.  Ken.  8.  God 
bless  your  worship.  MV.  2,  2.  God  damn.  Byr.  Isl.  3,  5.  God  -a 
(aus  have)  -mercy.  WS.  Ken.  4.  Marry,  confound  thine  impudence.  2. 
Marry,  come  up.  TJ.  4,  12.  Our  Lady  help  my  lord.  Sh.  LL.  2,  1. 
Heaven  be  praised.  TJ.  4,  13. 

Bisweilen  ist  der  Name  als  bekannt  ausgelaßen :  Damn  me.  TJ.  7,  3. 
Bless  me,  is  it  gone?  Nov.  1,  2.  Save  thee.  Sh.  Tn.  3,  1.  Hang  him 
MW.  2,  3.  und  oft. 

5)  Laute  werden  beigefügt,  um  a)  Aeußerungen  oder  Stimmen  der  §•   572. 
Thiere  nachzuahmen:    Bow,   wow,    says  the  dog.    Mew,  mew,  says  the 

cat.  Grünt,  gruut,  goes  the  hog.  And  squeak,  goes  the  cat.  Tu-whu, 
says  the  owl.  Caw,  caw,  says  the  crow.  Quack,  quäck,  says  the  duck.  — 
Bowgh,  wowgb !  the  watchdogs  bark.  Sh.  Temp.  1,  2.  Bah,  bah  black 
sheep.  NR.  60.  Meeaow !  fuff!  purr-rr!  spurt  {Katze).  Kinderl.  Croak, 
«croak,  croak,  cries  a  raven.  NR.  31.  I  hear  the  strain  of  strutting 
chanticleer  cry,  Cook-a-diddle-dow.  Sh.  Temp.  1,  2.  Sonst:  Cock-a- 
doodle-do.  The  lark  that  tirra-lirra  chants.  Sh.  WT.  4,  2.  The  cuckoo 
then,  on  every  tree,  mocks  married  men,  for  thus  sings  he,  Cuckoo. 
cuckoo,  cuckoo.  Sh.  LL.  5,  2.  Then  nightly  sings  the  staring  owl,  To- 
who,  tu-whit,  to-who.  5,  2.  Then  wirr !  the  moor-hen  was  over.  Bulw. 
Weke,  weke  I  so  cries  a  pig  prepared  to  the  spit.  Sh.  Tit.  4,  3. 

b)  um  Thotiykeiten  oder   Vorgänge  zu  beleben  :  Whack !  came  the 
cane  on  Johnny 's  Shoulders.  Marr.  Easy.  5.  TBr.  2.    Ding  dong,  swing 
swong  (Glocke).  NR.  84.    The  cannons  make  a  dreadful  noise,  ||  they  ||  484. 
go,   bang!   bang!   bang!   Abbot.  25.     Whiz !   went   a  ball  through  his 
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§.  572.  head.  Prog.  Read.  105.  Twang  goes  the  bowstring.  98.  The  lamb 
gave  a  jump  and  down  weilt  the  boy,  splash!  45.  Flac,  flac !  (Peit- 
schenknall). Marr.  Japh.  7.  Auch:  Clack,  clack.  WI.  Tal.  Rap,  tap, 
tap  (Anklopfen),  Mac.  PL.  1.  Tramp,  tramp,  he  went  along  the  cause- 
way  etc.  — splash,  splash!  through  the  soft  mud.  Shirl.  2.  Puff!  up 
went  the  whole  into  a  great  blaze.  TBr.  12.  The  rain  is  ever  falling, 
drip,  drip,  drip.  BH.  7. 


Zehntes  Buch. 

£$atzf  oralen. 

I.   Fragesatz. 

Der  Sprechende    stellt    entweder  ein  Satzglied  oder  die  ganze  Be-  §.  573. 
hauptung  in  Frage;  die  Fragsätze  sind  unabhängig  oder  abhängig. 

1)  Directe  Fragesätze. 
l)  Das  wtbekannte,  in  Frage  gestellte  Glied  wird  bezeichnet  durch 
das  Interrogativ  und  seine  adverbialen  Formen :  Ags.  Hwa  §.  337.  hwylc 
§.  343.  hwaeder  §.  345.  Hwäer  rested  pses  mannes  säwul,  (jonne  se 
lichama  slaipd  (wo  ruht  des  Menschen  Seele,  wenn  der  Leib  schläft)? 
SS.  Hwider  gewiton  päs  engelas  {wohin  giengen  die  Enget)  ?  AR.  Hwa- 
non  cöme  pu  {woher  bist  du  gekommen)?  Job.  Hwy  scined  seö  sunne 
swä  reäde  on  morgen  (warum  scheint  die  Sonne  Morgens  so  roth)  ? 
AR.  Forhwäm  byd  seö  sonne  read  on  «fene  (waruin  ist  die  Sonne 
Abends  roth)?  SS.  For  why  ne  fixast  bu  on  säe  (warum  fischest  du 
nicht  im  Meere)  ?  Coli.  Tö  hwy  underbeödest  bu  be  silfne  bisum  idelan 
plegan  (warum  unterziehst  du  dich  diesem  müßigen  Spiele)  ?  Cüdb.  Hü 
is  bäere  leöde  cyning  gehäten  (wie  heißt  des  Volkes  König)  ?  Greg.  — 
Nags.  "Whaer  be  ge,  mine  cnihtes?  Lag.  4454.  "Whonene  beo  ge, 
cnihtes  ?  1430.  Wi  wolt  bu  fleam  makien  (Flucht  bewirken)  ?  1575. 
For  wan  (warum)?  6007.  To  whan  (wozu)?  9134.  Hu  leof  aem  ich 
be?  2964.  Heu  gare  wes  hit  weorden.  3790.  —  Ae.  Wat  segge  ge 
now?  RG.  1327.  How  longe  wolt  bou  suffre?  1896.  Whi  art  bou 
wroth?  PL.  4405.  Wherto  askes  bou  pes?  4787.  Wyder  schal  ich 
now  fle?  RG.  820.  Mid  how  mony  knygtes  ys  he  come?  835.  —  Me. 
Whos  (man)  ert  thou,  or  whens  and  whider  gost  thou?  1.  Kgs.  30,  13. 
Why  art  thou  all  forwrapped  save  thy  face?  Ch.  12652.  How  longe 
wol  ge  fast.  13145.  How  may  ye  slepen  alle  the  longe  day?  3443. 
Wher  wonest  thou?  3486.    How  longe,  god,  the  enemye  shal  repreue? 
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§.  673.  PS.  73,  10.    Wherto  (whi)  ben  multiplied,  that  tremblen  me?  Ps.  3,  1. 

486.  ||  ||  Whanne  i  schal  comen?  61,  3.  —  Ne.  To  whom  belongest  thou? 
and  whence  art  thou?  HB.  Where"  was  this?  Sh.  H.  1,  2.  Why  ask 
you  this?  H.  4,  7.  Where  wilt  thou  lead  me?  1,  5.  Why  did  you 
laugh?  2,  2.  How  fares  my  Lord?  3,  2.  How  long  wilt  thou  forget 
me?  Ps.  12,  1.  Wherefore  should  you  do  this?  2,  1.  Bei  einfachen 
Verbalformen  (be  und  have  ausgenommen)  wird  die  Frage  [besonders 
in  der  Prosa]  gewöhnlich  mit  do  gebildet  (§.  22)  [außer  wenn  d<ts 
Fragewort   das  Subject  oder  Attribut  des  Subjects  ist]. 

§.  574.  2)    Der  Inhalt  des   ganzen  Satzes  ist  in   Frage  gestellt.     Das  ge- 

geschieht gewöhnlich  durch  Inversion,  seltener  durch  den  Ton:  Ags.  Ge- 
syhst  bu  nu  bä  sweartan  helle  {siehst  du  nun  die  schwarze  Hölle)  f 
C.  49,  16.  Halfst  bu  hafoc  (hast  du  einen  Habicht)'?  Wsere  bu  on 
huntnode  (warst  du  auf  der  Jagd)?  Coli.  —  Nags.  Wende  ge  mid  gin- 
nen Romen  biwinnen?  7598.  Arrt  tu  Helyas?  0.  10284.  —  Ae.  Ys  it 
now  mid  hym  so?  RG.  838.  Ys  my  fader  ybroyt  in  such  deolful  CS8? 
835.  ])enkestow  me  to  betraye  so  ?  579.  —  Me.  Answerist  thou  so  to 
the  bishop?  Joh.  18,  40.  Slepest  thou?  herdest  thou  ever  silke  ■ 
song  er  now?  Ch.  4167.  —  Ne.  Hold  you  the  watch  to  night?  Sh. 
II.  1,  2.  Saw  you  not  his  face?  1,  2.  Say'st  thou  so?  1,  5.  Say  I 
these  things  as  a  man?  or  saith  not  the  law  the  same  also?  1.  Cor. 
'.',  8.  His  beard  was  grizzlcd?  1,  2.  *  Bei  einfachen  Verbatforrton 
ist  do  zur  Fragebildung  t^erwandt.  Do  you  doubt  that?  1,  3. 

Da  der  Bedingungssatz  und  der  Fragesatz  sieh  in  der  Bedeutung 
berühren,  so  tritt  auch  dieser  für  ji  neu  ein:  Ae.  Abbe  ych  >la\ve  je 
false  suyke,  hyt  worb  me  Jianne  vorto  deye  gret  joye  and  hononrl 
RG.  4571.  —  Me.  Were  i  unbounden,  i  wolde  nevcr  cft  comen  in  the 
snare.  Ch.  9102.  —  Ne.  Hadst  thou  thy  wits.  and  didsl  pemudfl 
venge,  it  could  not  move  thus.  Sh.  H.  4,  5. 

Eine  Negation  tritt  hinzu.    Im  Äg».  tritt  die  Satznegation  Mum  Verb: 
drinest  bu  wln?    Coli.  Durh.   schiebt   es    an   das   verstärkende   ah: 

*    [Wie  in  diesem  BeltpUlt  .    M  liegi  mmA  tonti    </"    l'ftyt    MW  hfl   Um 
i,,i  mm raunt tzrini, n  Fragen,  <i-  i> .  i<>i  §olekt%\  i«i  ii<n>n  dei  Fragend*  mit  nii<r 
BestknmtktU  voraunetst ,   dq/fi  to\  Antwort  in  siin<m   sinne  tnufutien    >■ 
"lou   have  somethlug  inure  than  Approbation    thtrMboattt      Fo«     tftka    im*  '•'    Üold. 
She  Stoopt.  5  (p.Sfll)       Von   denl   tbltik,   8lf,    that  my  Iropudence  has  been 
lipon  all   the  rest  of  the  famlly  ?    Ibldi  Nun-,    I><ii..th\  ,    JOB    h»W    ""t    > < > - 1    > <•  n r 

wit»v   (p.  .im?).    Sun-,   Dorethy,   >'"i    wonM    no<  be  (p-  8Wi). 

Uta  nu  Deuttehen], 
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Ahne   in  dinum  noma  we    diöblaes  fordi'ifon?    Mt.   7,  22.  —  Nag*.    Ne  §.   574. 

isihst  pu,  leoue  broder?  Lag.  5195.   Nauest  pu  richedom  inok?  33  28. — 

Ae.  Ne  könne  ge  nogt  lerne  ping?   RG.  2217.     Ne  see  ge?  8334.  — 

Me.  Hast  thou  not  herd,   how  saved  was  Noe?    Ch.  3534.     Hast  thou 

not  herd  also  the  sorwe  of  Noe?  3528.    Whether  seide  y  not  to  thee, 

that.  .  .  ?  Numb.  23,  26.  Wher  Israel  knew  not  ?  Rom.  10,  19.  —  Ne.  Saw 

you  not  bis  face?    Sh.  H.  1,  2.     Did  you   not   speak   to   him?    1,  2. 

Told  not  I  thee?  Numb.  23,  26.     Cannot  I  do  with  you  as  the  potter? 

Jer.  18,  6.     Did  not  Israel  know?  Rom.  10,  19.     Why  comes  he  not? 

Byr.  Gi.  —  Die   Umschreibung  mit  do  ist  ge-  \\  wohnlich ,    der  Dichter  ||   487. 

und  Redner  behalt  die  alten   ausdruckvollen  Formen. 

Zur  Verstärkung  der  Frage  dienen  im  Ags.  ac,  ah,  hü  und  lä  : 
Ac  bu  Hrödgäre  widcüdne  weän  wihte  gebettest  [hast  du  denn  H. 
das  weit  künde  Weh  gemildert)  t  B.  1990.  Ac  wha  {wer  denn)?  Sal. 
334.  Ac  hwaet  is  se  dumba?  Sab  22.9.  Ac  for  hwäm  {warum  denn)? 
342.  Ac  hü  {wie  denn)  ?  362.  Hwaet  is  pis,  lä,  manna  ?  El.  903.  Hü 
(ah  D.),  ne  synd  ge  selran,  ponne  hig?  Mt.  6,  25.  —  Im  Me.  ist  whe- 
ther und  verkürzt  wher  weniger  Verstärkung  als  Bezeichnung  der  Frage. 

Als  eine  andere  Verstärkimg  laßen  sich  die  vor-  oder  eingescho- 
benen Formen  von  cwedan  nehmen :  Ags.  Cwyst  bu  (hueder  D.),  gad- 
erad  man  winberian  of  bornum?  Mt.  7,  16.  Cwede  we,  ys  pes  Da- 
uides  sunu?  12,  23.  Hwa,  wenst  pu.  ys  yldra?  18,  1.  —  Me.  Whether 
men  gaderen  grapis  of  thornys,  or  fijgis  of  breris?  Wher  this  be  the 
sone  of  Dauith?     Who.  gessist  thou,  is  more?  Wycl. 

3)  Das  Interrogativpronomen  hwaeder  {welcher  von  beiden)  kün-  §.  575. 
digt  zwei  Begriffe  oder  zwei  Behauptungen  als  unbekannt  an,  die  ihrem 
Inhalte  gemäß  mit  exclusiven  Conjunctionen  verbunden  werden  müßen : 
Hwaeder  waes  Johannes  fulluht  pe  of  hgofone  be  of  mannum?  Mrc.  11,  30. 
Hwaeder  is  märe  pe  baet  gold  pe  templ.  Mt.  23,  17.  *.  §.  345.  Die 
pronominale  Bedeutung  verliert  sich  und  es  wird  äußeres  Zeichen  der 
Frage,  zuerst  in  zu-eifachen,  dann  auch  in  einfachen  Fragen:  Ags. 
Hwaeder  ge  nu  willen  waedan  mid  hundum  on  sealtne  sse  {wollt  ihr  etwa 
mit  den  Hunden  jagen  auf  der  Salzsee)  f  Met.  19,  15.  Hwaeder  g§ 
willen  on  wuda  söcan  gold  paet  reäde  on  grenum  triöwum  (wollt  ihr 
etwa  das  rothe  Gold  im  Walde  suchen  auf  grünen  Bäumen)?  19,  5. 
Hwaeder  mötan  twegen  «we  gebrödro  twä  gesweostro  on  gesinseipe 
onfön  (si  debeant  duo  germani  fratres  singulas  sorores  aeeipere)? 
Bed.  1,  27.  Waes  Johannes  fulluht  of  höofone  hwaeder  pe  of  mannum? 
Luc.    20,  4.  —  La   Nags.    steht   whaer   öfters    in    einfachen  abhängigen 
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§.  575.  Fragen.  —  Me.  Whether  sayest  thou  this  in  eraest  or  in  play  ?  Ch. 
1127.  Whether  was  the  baptym  of  John  of  heuene  or  of  men?  Mrk. 
11,  30.  Wher  Poul  is  crucifyed  for  gou,  ether  ben  ge  baptysid  in  the 
name  of  Poul?  1.  Cor.  1,  13.  Wher  (whether  B.)  ge  ben  nat  more 
worthi,  than  thei?  Mt.  6,  25.  Wher  (whether)  this  is  nat  a  smyth? 
wher  and  his  sistris  ben  nat  here  with  us  ?  Mrk.  6,  3.  —  Im  Ne.  selten 
in  unabhängigen  Fragen:  Whether  dost  thou  profess  thyself,  a  knave 
or  a  fool?  Sh.  All's.  4,  5. 

Die  erste  Frage  ist  durch  Inversion  bezeichnet  und  dieser  schließt 

488.  ||    ||  sich  die  Negation  mit  der  exclusiven  Gonjunction  an:    Ags.  Ys  hit  rillt, 
baet  man   bsem  cäsere   gafol   sylle  be  nä?    Luc.  20,  21.  —  Me.  Is  it 
leefful  to  us  to  gyue  tribute  to  Cesar  ether  (or  B.)  nay?  Wycl.  —  Ne. 
Is  it  lawful  for  us  to  give  tribute  unto  Caesar,  or  noV  HB. 
Jj)  Indirecte  Fragesätze. 

§.  576.  Zuerst   stehen    zwei  Fragesätze    neben  einander ,    die  logische  Ab- 

hängigkeit bleibt  ohne  grammatischen  Ausdruck:  Ags.  Ic  äxie  J>e,  hwset 
(mß)  sprycst  bu  (interrogo  te,  quid  mihi  loqueris)?  Coli.  Nur  die  Wort- 
stellung deutet  die  abhängige  Frage  an :  J>u  näst,  hwauon  he  cymd  ne 
hwider  he  gaad.  Job.  3,  8.  Ge"  nyton,  hwaenne  seö  tid  ys.  Mrc.  13,  33. 
Gewöhnlich  aber  steht,  wie  in  der  abhängigen  Rede,  der  Conjunctic. 
und  das  Verb  des  regierenden  Satzes  wirkt  auch  liier  auf  die  Frage  ein. 

1)  Pas  einleitende  Verb  steht  im  Präsens ,  wie  das  </<  r  directen 
Frage:  Ags.  Saga  mö,  hwset  fisccynna  sy  on  eordan  [wsetere]  (sage 
mir,  was  an  Fisehartru  auf  Erden  [im  Waßer]  ist).  AR.  Uton  nu 
gehyran  be  Jjäm  hälgan  gaste,  hwaet  hö  sy;  Fid.  Nu  smeäd  sum  un- 
deöppancol  man,    hü  god  mage  beön    seghwrer   aitga'dere   and   nähwa  r 

tüiheled  (nun  fragt  mancher  untiefdenkeiule  Mann  ,  wie  Gatt  :ug/ci</t 
überall  gan:  und  nirgend»  gelheilt  sein  könne).  Fid.  —  Nags.  Ic  wille 
fondien,  whulchere  [§,  58]  beo  mi  beste  freouil.  Leg.  nor>0.  —  Ae.  Sey 
me,  how  muche  |iou  louest  me.  RG.  695.    Sei,  what  \ßm ihettOW  for  to 

do.   571).    -  Der    Conjunctio   ist   hier   tchoH  geschwunden.  Me.    He   ne 

wot,   which  is  the  right  way.    Ch.   1265.     We  knoiM  not.    wliom  god 
ln\.thf.  Mau.  20.  —  Ne.  I'll  teil  you  who  Time  ambles  withal.  Sh.  As. 
3,  2.    Di''  Iliitish  nation  will  be  sensible  of  ln>w  mudi  of  it-  greife 
it  owes  to  the  Browns.  TBr.  1. 

2)  Das  einleitende   Verb  steht  im   Präsens,    die  Frage  ist  auf  ein 

■nid  geruhtet:  Ags.  Hw«r  stet  god  (wo  saß  Gott)t 
Saga  mö,  hw&r  god  sötc,  |>a  hö  gewarhle  hfofOOM  and  öordan.  SS. 
llwa  Mtte  ArOtl  böc^tafas  (wer  setzte  zuerst  die  ß  ,t)f  Saga  mö, 
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hwa  sette  serost  böcstafas.  Saga  me,  for  hwylcum  bingum  beös  eorde  §.  576. 
äwyrged  wsere.  SS.  —  Nag».  Nuten  neuere  baes  gumen,  in  to  whuche 
londe  heo  beod  icume.  Lag.  4622.  Cjef  ge  wallen  us  seggen,  whon- 
nene  ge  bed  icumene  and  whet  ge  her  sohten.  4615.  Nu  wile  icc  here 
shaewenn  guw  off,  hu  gho  barr  pe  laferrd.  0.  3265. —  Ae.  He  tellis, 
how  god  gaf  him  faire  chance.  PL.  4342.  Fayn  he  wolde  ywite,  what 
mon  bat  child  schulde  be.  RG.  226.  —  Me.  He  sbal  geve  accomptes, 
how  he  hath  dispended  the  goodes.  Ch.  Pers.  When  a  werkman  hath 
wroght,  than  may  men  se  the  sothe,  what  he  were  worthi  for  his 
werk  and  what  he  hath  deserved.  PP.  9102.  —  Ne.  See  you  where 
Benedick  hath  hid  himself?  Sh.  Much.  2,  3. 

||  3)  Das  einleitende  Verb  steht  im  Präteritum:  Ags.  He  äscode,  ||  489. 
hwser  Crist  äcenned  wäre.  Mt,  2,  4.  He  sceolde  secgan,  hü  longe  hire 
brödor  moste  his  rices  brücan.  Cüdb.  —  Nags.  He  wolde  witen,  wat 
hing  hit  were.  Lag.  273.  He  iseih,  heou  heo  iuaren  weren.  561.  Heo 
askeden  adelinges,  wer  leye  ba  pinges.  5376.  —  Ae.  Brut  sende  up 
pre  hondred  men  to  loke,  wat  lond  yt  were.  RG.  317.  He  sende  aboute 
ys  messageres  to  wyte,  how  mony  schiren  weren  in  eche  lond.  1396. 
He  askede  at  men  aboute,  wat  bat  child  were.  2734.  —  Me.  Thus 
have  gou  herd,  whi  he  is  clept  the  grete  chane.  Mau.  21.  Sehe  asked 
kym,  what  he  wolde.  4.  Thanne  hadde  i  wonder  in  my  wit,  what  wom- 
man  it  weere.  PP.  602.  I  asked  hire.  what  she  were.  607.  I  hadde 
wonder,  what  she  was,  and  whos  wif  she  were.  914.  —  Ne.  He  won- 
dered  what  his  master  was  doing.  Shirl.  5. 

Die  Abhängigkeit  der  Fragesätze ,  welche  die  ganze  Behauptung  §•  577. 
in  Frage  stellen  und  die  Frage  nicht  durch  Fragewörter,  sondern  durch 
die  Wortstellung  ausdrücken,  bezeichnet  gif  oder  hwaeder.  Die  iibrige?i 
Verhältnisse  sind  gleich.  Ags.  Saga  us,  gif  pu  Crist  sy.  Luc.  22,  67. 
j;ü  wäst,  gif  hit  is,  swä  we  secgan  hyrdon.  B.  272.  Fraegn,  gif  him 
waere  niht  getsese  {fragte,  ob  die  Nacht  ihm  angenehm  wäre).  1319. — 
Nags.  Bihald,  gif  pu  miht  afinde  oht  of  pan  feonden.  Lag.  25775.  — 
Me.  He  wolde  assayen,  gif  he  mighte  trust  in  hem  or  uon.  Mau.  21. 
Sehe  asked  hym,  gifthat  he  were  a  knyghte.  4.  —  Ne.  I  asked  him 
if  this  were  all  he  wished.  BH.  37. 

Ags.  Böhealde  gehwyle,  hwaeder  he  on  godes  winearde  swince 
{schaue  jeder,  ob  er  in  Gottr,s  Weinberg  arbeite).  Sept.  He  wolde  fan- 
dian,  hwaeder  aenig  man  b6  nordan  büde  (er  wollte  untersuchen,  ob 
Jemand  in,  X  Jude).  Or.  —  Nags.    Hit  hid  a   muchele  waene, 

wbaer  ge  iseon  me  auere  mare  (et  hl  ein  großer  Zu-vifd.  ob  ihr  mich 
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§.  577.  je  mehr  sehet).  Lag.  13504.  Ich  not,  whser  heo  hine  luuede.  18545. 
Heo  axeden,  whaeder  heo  boden  ferde.  5295.  —  Ae.  He  asched  at  is 
Clerkes ,  wer  yt  to  leue  were.  RG.  2755.  —  Me.  Ther  shuln  ye  seen, 
wher  dremes  ben  somtime  warning  of  thinges.  Ch.  15137.  Loke,  whe- 
ther  they  ne  feiten  non  effect  in  dremes.  15141.  —  Ne.  See,  whe'r  their 
basest  metal  he  not  moved.  Sh.  JC.  1,  1. 

Ebenso  die  Doppelfrage :  Ags.  })ä  frsegn,  hwaeder  he  wacode  be 
slöpte  and  hwaeder  hö  be  üte  he  inne  wsere  (fragte,  ob  er  wachte  oder 
schlief,  und  ob  er  entweder  außen  oder  innen  wäre).  Bed.  2,  12.  Nu 
smeägiad  sume  men,  hwsenon  him  come  säwul,  hwseder  J.e  of  bäm 
faeder  he  of  b&re  meder  (woher  ihnen  die  Seele  komme  vom  Vater  oder 
von  der  Mutter).  1,  17.  —  Me.  He  schal  knowe  of  the  techinge,  wher 

II  490.  it  be  of  god,  wher  I  speke  of  my  silf.  Joh.  7,  17.  Wee  ||  weren  in 
gret  thought,  whether  that  we  dursten  putten  oure  bodies  in  aventure 
to  gon  in  or  non.  Mau.  28.  I  dare  not  to  you  teil,  or  wheder  hire 
thought  it  paradis  or  hell.  Ch.  9838.  —  Ne.  When  they  know,  whether 
I  be  dextrous  to  subdue  thy  rebels,  or  be  found  the  worst  in  heaven. 
M.  PI.  5,  741.  He  shall  know  of  the  doctrine,  whether  it  he  of  God, 
or  whether  I  speak  of  myself.  HB.  Whether  or  no  it  really  portends 
my  approaching  death,  I  know  not.    Warren. 

3)   Antwort. 

§.  578.  Die  Frage  wird  bejaht  1)  mit  ags.  geä  gese,  gyse :  Lufast  pu  mß? 

geä  (gee  D.).  Joh.  21,  16.  —  2)  mit  Wiederholung  des  Verbs:  Haefst 
pu  hafoc?  ic  haebbe.  Coli.  Möt  ic  |»ö  Ahtes  acsian  (darf  ick  dich  etwa» 
fragen)?  acsa,  jises  jie  Jiu  wylle  (frage,  was  du  willst).  Bed.  1.  ;- 
Daker  auch:  Södlice  sy  eöwer  spnec:  'Hyt  ys,  hyt  ys;  hyt  nys.  hyt 
nys'.  Mt.  5,  37.  —  3)  mit  beiden :  Eöwer  läivöw .  06  jjrM  hfl  iiafol  ? 
gyse,  hö  ded.  Mt.  17,  25.  Ys  pes  of  J)inum  goforumV  gea,  U  it. 
Coli.  —  4)  mit  versichernden  Adverbien!  Golyfc  gyt .  |  a-t  ic  be  iu»g 
geh&lan?  witodlice,  dryhten  (buta  tua  D.)  Mt.  9,  28.  —  I9ao*.  |>a 
andswerede  Mrerlan:  '<Ju.se,  gjttM,  lauen!  tdnf*.  I.a<>  17208. —  A>.  1- 
bv  morcV  ge.  RG.  104G7.  (Je,  bei  amy,  in  J  ys  manne  NfM  nie. 
8180.  -  Me.  Thei  seyn  simply  'ge'  and  'nay\  .Mau  2!».  Bt  yur 
Word:  '(Jca,  gea  (ghe,  ghe  B.);  nay,  nay'.  Mt.  6,  37.  Qoure  raai 
payeth  nat  tribute'.-  -\lir  (ghi>  1>.).  17,  2.'i.  Lotirst  thou  nie'.'  ghe. 
Joh.  21,  16.  It  is  better  nay,  tliau  ya.  Ch.  Mol.  NVilt  thou  goV  \;\. 
lemman.  Gh.  :571!'.  Shc  saith  mit  OBÜ  'nay-.  whan  In-  saith  "ye".  BSI9. 
Yes,  god  wut.  i  ben  him-  .'iüu'.t.     Tmdal'*  BehauBhm§t  da.if  man  ttnf 

positiee    l'iuujm    mit   gc  ,     auf  negative   mit   ghis  gcnntu-artit   habe .    wird 
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von  Wycl.  nicht  bestätigt.  —  Ne.  yes  ist  gewöhnlich,  in  feierlicher  Rede  §.  578. 
yea,  selten  ay ,  das  wahrscheinlich  sich  aus  nay  herausgebildet  hat  * : 
Let  your  communication  be,  Yea,  yea ;  nay,  nay.  Lovest  thou  me  ?  yea, 
thou  knowest  that  I  love  thee.  Doth  not  your  master  pay  tribute '? 
yes.  HB.  If  you  say,  Ay,  tbe  king  will  not  say,  No.  Sh.  J.  3,  4.  Is 
it  not  like  the  king?  As  thou  art  to  thyself.  Sh.  H.  1,  1.  Who  is  it, 
that  can  inform  me?  That  can  I.  1,  1.  — Bejahende  Adverbien  sind: 
so,  just  so,  true,  certainly  etc. 

Die  Frage  wird  verneint  durch  ags.  ne,  nä,  nese,  und  die  Wieder-  §.  579. 
holung  des  in  Frage  gestellten  Satzglieds.  Die  Uebereinstimmung  in 
ge-se  und  ne-se  deutet  auf  ge  si  (ja,  es  sei),  ne  si  {es  sei  nicht)  ** : 
Wene  ge,  forpäm  pe  ic  com  sybbe  on  eortfan  sendan?  ne,  secge  ic 
eöw,  ac  tödäl.  Luc.  12,  51.  Wene  ge,  wseron  pä  Galileiscan  synfulle 
|j  töforon  eallum  Galileiscum?  ne,  secge  ic,  nä.  13,  3.  Wut  pu,  we  ||  491. 
gäd  and  gadriatf  hig?  nese.  Mt.  13,  29.  Nese,  södes.  Luc.  1,  60. 
Durh. :  Naes«.  Luc.  16,  30.  Nasse.  Joh.  1,  21.  7,  12.  Naeso,  naesi.  Joh. 
21,  5.  Nese.  Mt.  5,  37.  23,  29.  Cwyst  pu,  eart  pu  of  pyses  leorning- 
cnihtum?  nicc,  ne  eom  ic.  Joh.  18,  17.  Wästu,  hwaet  pä  ping  ealle 
synd,  pe  pu  sceäwodest?  nasse,  ne  wät  ic  hi  (weißt  du,  was  diese 
Dinge  alle  sind,  die  du  schautest?  nein,  nicht  kenn  ich  sie).  Bed.  5,  13. 
Waire  pu  tö  daege  on  huntnode  (warst  du  auf  der  Jagd  heute)?  ic 
naes.  Coli.  Wilt  pu  fön  sumne  hwsel  (willst  du  einen  Wal  fangen)? 
nie.  Coli.  —  Nags.  Segg  uss,  arrt  tu  profete?  nagg,  namm  i  nohht 
profete.  0.  10290.  Nagg,  lef  laferrd,  nagg,  ne  darr  i  pe  nohht  fullht- 
nenn.  10659.  — Ae.  Henry  answerede:  'nay'.  PL.  2433.  Nai,  sire,  i 
ne  wille  nogt  so.  RG.  10451.  —  Me.  Gessen  ge,  for  i  cam  to  gyue 
pees?  ney.  Wilt  thou,  we  go  and  gedren  hem?  nay  etc.  HB.  Wher 
and  (whether)  thou  art  of  the  diseiplis  of  this  man?  I  am  not.  He 
seede  :  'nay'.  Mau.  4,  12.  Nay.  PP.  2085.  —  Ne.  Neben  nay  i*t  no 
gewöhnlicher:  I  teil  you,  nay.  Luk.  12,  51.  His  mother  said,  Not  so. 
1,  60.  Art  not  thou  also  one  of  this  man's  disciples?  I  am  not. 
IL   Negierter   Satz. 

Die  Negation   gehört    entweder   zum   ganzen  Satze    oder  zu  einem  §.   580. 
einzelnen  Begriff. 

*   [Nach  meiner  Ansicht  ist  ay  (ja)  identisch  mit  aye  (immer),  aUo  —-  altn. 
ei,  ey  (immer).     Uöchttcns  konnte  man  annehmen,    daß   nay  den  Utbrauch  des 
Woitts,  das  'immer'  bedevttt,  im  Sinne  einer  starken  Bejahung  erkichtirte]. 

**    [TUlkicht   ist    es  sicherer  se  in  gese,  nese  =  swä  zu  fassen.     Für  yes 
fimlt    ich   dim   Erklärung  bei  Schmitz  p.  806      teber  se  =  swd  vgl    oben  §.  4H7]. 
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§.   580.  l)    Die  Satznegatkm    ist    ne    und  dieses  tritt  zum    Verb :    Ags.  Ne 

costna  pu.  Mt.  4,  7.  Heononford  ne  ete  äenig  man  waestm.  Mrc.  11,  14. 
Ne  leofad  se  man  be  hläfe  änum.  Mt.  4,  4.  —  Nags.  He  ne  mihte 
speden.  Lag.  408.  Nicht  selten  no :  No  durste  heo  nseuere  inaengen. 
31911.  —  Im  Ae.  wird  es  seltner:  Ne  dop  heo  me  schäme  ynog.  BG. 
428.  j;ou  ne  schalt  ofscapie  so  lygte.  584.  —  Me.  You  ne  liketh  to 
weiven  fro  the  word  of  Salomon.  Ch.  9356.  That  i  ne  sterve.  10070. — 
Ne.  veraltet:  Ne  ought  he  cared.  Sp.  2,  2,  18.  Whilome  in  Albion's 
isle  there  dwelt  a  youth,  who  ne  in  virtue's  ways  did  take  delight. 
Byr.  CH.  1,  2. 

Die  Negation  fließt  oft  bei  vocalischen  oder  halbvocalischen  An- 
lauten mit  dem  Verb  zusammen;  wie  bei  eom,  eart,  is,  ägan,  habban, 
willan,  witan,  waes,  wseron  etc.  —  Ags.  Södhce  nys  pys  mseden  deäd. 
Luc.  9,  ^6.  Fram  bsem,  pe  naefd.  19,  26.  Jjä  nolden  hi  cuman.  Mi. 
22,  3.  Heö  nyste,  paat  hyt  se  holend  waes.  Job.  20,  14.  —  Name. 
Nere  bu  icoren  kempa.  Lag.  1539.  Nolde  he  ponnen  faren.  654.  |)set 
he  nabbad  bis  freond  ifelled.  987.  —  Ae.  He  nuste,  what  folk  it  was. 
RG.  365.    In  the  world  hire  pere  nas.  567.    He  nolde  with  hire  geue 

492.  ||  tresour.  744.  Jjer  nys  in  bi  kyndam  so  wys  mon.  3055.  ||  J)at  heo 
nadde  hem  yslawe.  :>283.  —  Me.  Y  nyle  (,not  A.)  lyue.  Gen.  27,  46. 
Nys.  F.  28,  17.  I  nam  not  precious.  Ch.  5730.  He  nis  clad.  1678. 
I  nadde  here  a  knave.  10212.  Nere  it,  that  thou  art  sike  {wäre  es 
nicht,  daß).  1602.  He  ni^te,  what  be  spake.  11340.  I  nill  einie. 
5724.—  Ne.  noch  in:  Will  he,  nill  be.  Sh.  H.  5,  1. 

§.   581.  Obgleich    ne    VOÜkommßtk   ausreicht,    die  Aussage  zu  verneint M  . 

tritt    doch  eine   Verstärkung  der  Negation  ein:   es    tritt  nämlich  in  der 
<    njiinetitiii  ue  eii«  zweite  Negotium  hinzu:    Ne  ic  eöw  ue  seege.  Mir. 

9,   33.       l'ieiai    cerbindit  sich   ne   Uicitt   mit    den    Pronomen:    an.   ä'iiig, 
äwdor,  ädor,  hwset,  hwylc  und  ihren  adverbialen  i,    sodann  mit 

ä  (immer),    I  zu  nun,    nänig,    ua\uhu\  nadur.  nä,  ttttflffAt,  na- 

b wanne,  nahes  na'S,  ntefre,  nemo  etc. 

Die  remeiittiii  Pronomen  stehen  aliein  oder  r<  rbinden  sieh  mit 
Substonliren,     sodaß    nicht    nur  das    Verb   verneint    wird,    sondern    auch 

der    in,    Pronomen    angedeuh  Umd   in    temer  Bexiekung   zum 

Verb.      Di'    nohrfaehe  Negation   n  rstorkt   also  die  lichauptung   in  ihren 

ecken  Gliedern.  Ags.  Hine  nan  man  ne  mihte  gcbimlan.  Mrc  5,  3. 
Ofer  b«ne  nftn  man  gyt  ue  sajt.  11,  2.  Swa  bim  steig  gumena 
ongitan   ne   nullte  {pbaleick   keiner  tnmen  könnt,). 

An.  98h.     EU    liim    l»<!iciid,    b«et  big  mfi  n.inuin  nun  M  -ailon.   Mrc. 
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5,  43.  Ne  worhte  se  faeder  nän  ping  bütan  bäm  suna  odde  bütan 
\>äm  hälgan  gaste.  Fid.  —  Nag*.  Nes  castel  nan  swa  strong.  Lag.  600. 
He  nefde  nenne  sune.  151.  Ne  lete  ge  nenne  quick.  825.  Nan  ne 
sbollde  wurrpenn.  0.  492.  Ne  shall  he  drinnkenn  naenne  drennch.  165. 
Jiatt  he  ne  beo  nan  hing.  7842.  Neffde  he  naness  kinness  ned.  10692. 
—  Ae.  Betere  ne  may  be  non.  RG.  18.  Nomon  yt  nuste.  598.  None 
more  y  not.  151.  pat  {»er  ne  shulde  bre  ger  no  reyn  come.  681.  — 
Me.  Ther  nys  no  table.  Mau.  20. — Ne.  fällt  die  Satznegation  hinweg, 
daher:  No  man  could  bind  him. 

Verneinte  Adverbien  treten  verstärkend  zur  Satznegation :  Ags.  Ne 
com  nä  of  heofonum  {es  kam  nicht  vom  Himmel).  Job.  J)onne  he  me 
nä  on  leöfran  tid  leänum  ne  meahte  mine  gife  gyldan  (dann  möchte  er 
mit  Lohn  mir  zu  keiner  lieberen  Zeit  meine  Gabe  vergelten).  C.  27,  3. 
Ne  wep  bu  nä.  Luc  7,  13.  Ne  (magon)  heard  sweopu  hüse  [inum 
nähwaer  sceddan  (harte  Schläge  können  deinem  Hause  nirgends  schaden). 
Gr.  Ps.  90,  10.  paar  näefre  feöndes  ne  bid  gang  on  lande  (wo  nie 
des  Feindes  Gang  ist  im  Lande).  An.  1695.  —  Nags.  Ne  wollde  het 
naefre  cunnenn.  0.  834.  Ne  scalt  pu  nseuer  halden  dale.  Lag.  3083. — 
Ae.  He  ne  suffered  neuere  wrath.  PL.  83.  —  Me.  Wee  ne  saughe 
||  hem  never.  Mau.  28.  —  Ne.  hat  mit  dem  Wegfall  der  Satznegation  ||  493, 
nur  einfache  Negation:  We  never  saw  him,  we  did  never  see  him. 

Eine  andere  Verstärkung  der  Satznegation  ist  die  Beifügung  des  S.  582. 
Unbedeutenden,  Nichtigen.  Hierher  gehört  wiht  (Sache) :  Ags.  Ic  ne 
maeg  oncnäwan  wuht  (ich  kann  ?iichts  verstehen).  C.  34,  6.  Es  ver- 
liert, mit  ä  erweitert  und  mit  ne  verbunden,  seine  begriffliche  Bedeutung 
und  wird  zur  einfachen  Negation  (nawiht,  näwuht,  näuht,  näht,  nöbt, 
neähtj :  Hyt  näht  ne  fremede.  Mt.  27,  24.  Ne  derode  Jobe  näht  Jjaes 
deöfles  costung.  Job.  —  Nags.  Na  scal  he  habbe  nawiht  Lag.  3182. 
'  Heo  nefden  noht  ane  moder.  Lag.  209.  Jje  Grickes  neoren  noht 
warre.  538.  Ne  wundre  pu  nawiht  per  fore.  473.  —  Ae.  So  ne 
clepude  he  yt  nogt.  RG.  536.  —  Me.  Ne  dismaye  the  noughte.  Mau.  12. 
Da  ne  schwindet,  so  wird  nogt,  not  Negation  des  Satzes  und  so  noch 
jetzt:  I  know  not,  I  do  not  know. 

Andere  Bezeichnungen  des  Nichtigen  sind  im  Ae. :  J)u  nart  not  worp 
a  fille  (Faden).  RG.  2730.  Wat  was  py  strengpe  worp?  ywys  nogt 
worp  a  flie.  8972.  All  nas  wurp  a  bene.  10374.  Jjat  was  not  worb 
a  fonk.  PL.  4276.  It  was  not  worb  an  ay.  4490.  It  was  not  told 
a  leke.  3988.  —  Me.  She  counteth  noght  a  bene.  PP.  1642.  Not 
woith    a    beae.    Ch.  9728.     A   flie.    4106.     A   hen.    6694.     A   pulled 
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§.  582.  hen.  177.  A  rake  stele.  6531.  An  olde  sho.  6290.  A  leke.  6154. 
A  pese,  a  straw,  a  flaw  etc.  Malkin's  maideuhede.  4450.  A  kerse. 
PP.  5629.  A  grote.  2534.  —  Ne.  He  cared  not  for  God  and  man  a 
point.  Sp.  1,  2,  12.  I  no  whit  reck.  1,  4,  50.  Who  not  a  pin  does 
care  for — .  1,  5,  4.  This  nor  hurts  him  nor  profits  you  a  jot  Sh. 
Mm.  4,  3.  I  prize  it  not  a  straw.  WT.  3,  2.  It  is  not  worth  a 
blackberry.  Troil.  5,  4.  He  esteems  her  no  more  than  I  esteem  an 
addle  egg.  1,  2.  I  do  not  set  my  life  at  a  pin's  fee.  H.  1,  4.  etc. 
He  did  not  mind  it  a  rush.  Trist.  16.  [Nor  cared  a  broken  egg-shell 
for  her  lord.  Tenn.  1,  48.] 

Nach  dem  Grundsatze,  auf  dem  diese  Verdoppelung  der  Negation 
beruht,  kann  sie  sich  noch  erweitern,  denn  es  kann  jedes  Satzglied  ver- 
neint werden  in  Folge  des  verneinten  Prädikats;  sie  alle  finden  als 
solche  nicht  statt,  weil  das  Prädikat  nicht  stattfindet.  Solche  ic> 
Häufungen  der  Negationen  sind:  Ags.  Hyra  nän  ne  äwent  nsefre  [of 
päm,  pe  he  is]  {ihrer  keiner  gieng  [!  wendet  sich,  ändert  sich]  nie 
nicht).  Fid.  Nän  man  nenne  man  ne  underfö  no  leng,  ponne  Jicö 
niht  {keiner  nehme  keinen  nie  länger  nicht  auf  etc.).  Cnut.  1,  25.  Ne 
heora  nän  ne  wyrtf  nän  piug.  Fid.  Ne  nän  ne  dorste  of  psem  d 
hyne  nän  hing  märe  äcsian.  Mt.  22,  46.  —  Nag*.  J)er  nas  nawcr  nan 
man.   Lag.  6257.     Nes  he  neuere  iboren  i  nauere  nane  bürge.  25400. 

|  494.  l)eöä  nolldenn  nohht  tatt  hoc  na  longer  follghenn.  ||  0.  13163.  Ne  bajr 
ne  fand  he  naene  drinnch.  831.  —  Ae.  Me  ne  knew  non  in  non  pkav. 
KG.  6590.  No  childe  (ne)  hadhe  neuer.  PL.  181.  —  Me.  Ther  nas 
no  man  nowher  so  venuous.  Ch.  251.  Ne  never  wol  i  be  no  luve. 
2308.  He  never  yet  no  vilanie  ne  sayde  unto  no  wight.  70.  In  that 
abbeye  ne  entrethe  not  no  flye  ne  todes  ne  elftes.  Mau.  5.  —  Im 
tr/'uciitdct  die  Satznegation  no,    und  die  Häufung,    die    auch    uberfi 

Love  no  man  in  good  earnest,  nor  DO  fürt  Ihm-  in  spurt 
luitlicr.  Sh.  As.  1,  2.  I  crave  no  other  nor  no  better  man.  M.  r».  l. 
1  have  one  heart,  and  that  no  woman  hath;  BOT  MW  MM  shall 
mistress  be  of  it.   Sh.  Tn.  3,  1. 

§.  583.  DtUt    Ihiufung    dir   Negation    mindert    dir    Bedeutung    des  ne  und 

vermlajft  ia§em  Vwmtt  Ags.  Nc  nu  ende  cymd.  0.  i.  12.  N'ä  mh1> 
lii-,  Hf  cearad  {er  sorgt  nieht  ums  Leben).  B.  1536.  |>e  nämne  grmid 
liafad.    Met.  8,  46.     Nö   hC  ä  fremedc  (nicht  MbH  i  •  i  . 

212,  18.  Näwiht  gestinrad.  Gr.  Ps.  134,  17.—  Nage.  \  att  fand  mann 
nan    | .ing    BppOS    licinni  tu  wreyenn.  0.  415.  —  Ae.   V   IttM  DOgt  RG. 

714  |iat  no  toogc  kelle  nay.  BG<  Wl.    NofgFig  \wy\u-  htm  ■tttondti 
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473.—  Me.  pay  had  noghte  synnede.  Perry.  RP.  1.  There  is  a  welle,  §.  583. 
but  it  rennethe  noght  Mau.  8.  No  man  may  dwelle  there.  5.  I  haue 
not  seen  hire.  1.  Thei  knew  him  naught.  Ch.  2070.  Sehe  lette  no 
morsel  from  hire  lippes  falle.  128.  etc.  —  Ne.  I  speak  not  oder  I  do 
not  speak;  I  have  not  spoken.  Mit  dem  Infinitiv  verbunden,  steht  not 
selten  hinter  der  Präposition:  How  sweet  the  task  to  shield  an  ab- 
sent  friend !  I  ask  but  this  of  raine,  to  not  defend.  Byr.  DJ.  16,  104.  = 
Y  say  to  you  to  nat  agein  stonde  yuel.  Wycl. ;  gewöhnlich :  not  to 
defend. 

2)    Um  einen  einzelnen  Begriff  im  Satze  zu    negieren ,    dietd ,    ab-  §•   584. 
gesehen  von  den  in  Composition  tretenden  un-  und  -leäs,  na,  nalses  und 
besonders  nöht. 

Nä  kann  überall  stehen,  auch  vor  Comparativen  *  und  da  hat  es 
$i&k  noch  im  Ne.  erhalten :  Ags.  Crist  äna  underfeng  pä  mennisenysse, 
and  nä  se  faeder.  iElmihtig  scyppend  nä  geworht.  Fid.  Nä  märe.  — 
Tö  päm  swide  äswollen ,  pset  hine  mon  nä  mid  twäm  handum  ymb- 
spannan  mihte.  Bed.  5,  3. — Nags.  |)a  nolde  Brutus  na  mare.  Lag.  1949. 
Xa  lengre  follghenn.  0.  13163.  Na  mare.  14015.  —  Ae.  Najeles  so 
glad  he  nas.  RG.  2375.  No  more  wonder  nys.  156.  |)e  stones  stondej) 
|  er  so  grete,  no  more  ne  mowe  be.  157.  —  Me.  Ne  geue  no.  Ch.  Mel. 
Thei  apperen  no  more.  Mau.  27.  —  Ne.  There  should  be  no  more  death. 
Rev.  21,  4.  The  simple  governments  are  fundamentally  defective,  to 
say  no  worse  of  them.  Burke.  On  the  continent  his  life  could  ||  no  ||  495. 
longer  be  passed  amidst  the  splendour  and  festivity  of  a  court.  Mac. 
5,  105. 

Nalaes  nur   im   Ags.     Nalaes   ridende  on  horse .    ac  on  his  fötum 
gangende.  Bed.  3,  28.    iEfter  pyssum  nalaes  micelre  tide.  4,  6. 

Näwiht,  nöht  ist  die  allgemeine  Negationspartikel  geworden :  Ags. 
'He  gebohte  nöht  mycelne  dsel  paes  landes.  Bed.  4,  4.  ^fter  nöht 
manegum  geärum.  3,  7.  Nöht  feor  fram  {»jere  byrig.  4,  3.  —  Nags. 
Noht  fülle  twa  gere.  Lag.  3416.  j)er  after  noht  longe.  31149.  —  Ae. 
])at  {)at  lond  nolde  not  ynow  be  to  hem  bobe  to  lyue  bi.  RG.  969. 
Ac  nas  nogt  long.  4958.  —  Me.  Thei  wolde  not  beleven.  Mau.  12. 
Thei  understonde  not  the  lettre  gostly,  but  bodyly.  12.  —  Ne.  Take 
heed,  that  ye  despise  not  one  of  these  little  ones.  Mt  18,  10.  The 
unhappy  woman  gave  herseif  up  to  an  agony  of  grief,  which  was  not 
wholly  sellish.  Mac.  4,  5. 

*  [Für  iiä  kommt  in  du  sein  Falle  später  auch  nan   vor.  S.  Zusatz  zu  «ä.   !'•'» 
Ende.] 
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III.   Abhängige  Rede. 
§.  585.  Die  abhängige  Rede  hat  im  Ags.    keine   besondere  Form,  für  sie 

reicht  der  mit  Jjset  gebildete  Nebensatz  mit  dem  Conjunctiv  aus,    dessen 
Zeitform  von  dem  die  Rede  einleitenden   Verb  bedingt  ist. 

1)  Dem  Präsens  des  Hauptsatzes  folgt  das  Präsens  oder  Imperfect 
(oder  Futurum)  im  Nebensatz:  Hwaet,  secge  ge,  bset  ic  sig?  Mt.  16,  15. 
Hie  cwedad,  J>set  Jiu  sie  hläfdige.  Exon.  18,  15.  Secgad  sälidend,  bset 
bes  sele  stände  idel  {Seefahrer  sagen,  dieser  Saal  stehe  leer).  B.  411. 
Hit  is  ssed,  bset  he  bä  up  to  heofonum  his  eägan  and  Ins  handa  ähöfe 
and  mid  teärum  cleopede  (daß  er  seine  Augen  und  Hände  auf  zum 
Himmel  erhoben  habe).  Bed.  3,  16.  Für  dies  Imperfect  tritt  dann  das 
Perfect  ein. 

2)  Dem  Imperfect  folgt  das  Imperfect;  die  zusammengesetzten  Zeit- 
formen laßen  ebenfalls  das  Hilfsverb  in  das  Imperfect  übertreten: 
Mannes  lif  is  campdom  (das  Menschenleben  ist  Kampf).  He  cwad,  paet 
mannes  lif  wäre  campdom.  Job.  Sarra  is  sweostor  min.  —  He  sagde, 
pset  Sarra  his  sweostor  wäre.  C.  158,  26.  He"  befran:  'hü  is  b£re 
leöde  cyning  gehäten'?'  Hirn  wses  geandswarod,  bset  se  cyning  Alle 
gehäten  wäre.  Greg.  Titus  säde,  baet  he  bone  drcg  forlure,  be  hü 
nöht  tö  göde  on  ne  gedyde.  SC.  A.  Die  erst  später  antretende  Hand- 
lung wird  mit  sceolde  als  von  fremdem  Willen,  mit  wolde  ah  von  du 
Sprechenden  Willen  abhängig  eingeführt:  Cwaed,  hö  ofer  Mvanräde 
secean  wolde.  B.  200.  l>aes  hearperes  wii'  sceal  äcwelan,  and  Iure  siwle 
man  sceal  laedan  tö  helle.  l)ä  s*edon  hi,  baet  pea  hearneres  wit'  sceolde 
äcwelan,  and  Iure  säwle  mon  sceolde  liedan  to  helle.  Bo.  35. 

496.   ||  ||  Im  Nags.  *  bleibt  hier  schon  bat  bisweilen  au»'.    |)a  an>mii'tliu 

sedela  cnihtes,    sumen  hit  weore  iqueme,  bat  heo  hine  sculden  «itiellon. 
Lag.  887.     \)Q  aldre  seide,   bat  al   bis  lond  he  wolde  halden   on  Ins 
agere  hond  (in  seiner  eigenen  Hand).  3940.  —  Ae.  1)  Ac  y  ue  segge 
nogt  for  ban,  gef  y  mai  to  mariage  be  biynge,  bat  y  ne  wol  wit:. 
lond  with  som  lytcl  binge.  KG.  729,  —  2)  Penda  askide  | H   kjWf}  anon. 
wy  king  Oswy  nere  |jer.  |)e  kyng  seyde,  hc  understod,  |iat  he  ij  h 
KG.  5149.     |je  enchantcres   seide,    bat  mo  a  childe  sogt«-,  ,'ai 
ygete  wijjouto  i'adcr.  2721.     11  ftt  he  ne  sholde  mid  hin 

780.    Jie  folk  of  jics  lond  radde,    bat  hco  bitweno  |>is  lond  and  Scot- 
land  schulde  a  wal  rare,  ler  no  watir  m-rc  (sx  nc  were).  2179.    Aber: 

•    |  y,  hinden    Abtrhnitt  nngefUh 
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J)o  seyde  ych,  gyf  hii  wolleb  turne  her  bogt,    wolle  ur  louerd  vorgyue§-  585. 

hem  09t.   RG.  7378.  —  Me.   1)  Thei  seyn,   that  thei   knowen  — ;  but 

knowe  not,  of  what  nacioun  ne  of  ^hat  läwe  thei  schulle  be  offe,  that 

schullen  overcomen  hem.   Mau.  23.     2)  The  monstre  seyde ,   he  was  a 

dedly  creature ,    suche  as  god  hadde  formed.    Mau.  4.     He  seyde ,    he 

wolde  ben  hire  limman.  4.    Somme  seyde,  hyt  were  folye.  Arthur.  419. 

Ne.  1)  Well  says  a  certain  author,   no  man  is  wise  at  all  hours.  TJ. 

3,  4.    If  he  says  he  loves  you.  Sh.  H.  1,  3.     He  says  be  will  return. 

0.  4,  3.    Teil  him,  Revenge  is  come  to  join  with  him.  Tit.  5,  2.    Some 

5ay  that  there  be  traitours.  Byr.  Sard.  3,  1.    2)  He  said  the  boy  had 

suffered  enough  for  concealing  the  truth,  even  if  he  was  guilty.     TJ. 

3,  2.    The  Christian  religion,   he  said,   was  instituted  for  much  nobler 

purposes.  2,  5.  Mr.  A.  answered,   He  could  not  dispute   in  the  Greek 

language,  and  therefore  could  say  nothing  as  to  the  true  sense  of  the 

word ;    but  that  he  had  always  thought ,   it  was  interpreted  to  consist 

in  action.  TJ.  2,  5.    He  was  aware,  he  said,  that  he  had  been  accused 

of  a  fondness  of  arbitrary  power.    But  that  was  not  the  only  falsehood 

which  had  been  told  of  him.  He  was  resolved  to  maintain  the  established 

government     both    in    Church    and  State.     The    Church   of  England 

he  knew  to  be  eminently  loyal.    It  should  therefore  always  be  his  care 

to  support  and  defend  her.    He  would  not   relinquish   his   own   rights. 

Mac.  4,  16. 

Neben  die  volle  Form  des  Nebensatzes  stellt  sich  seit  dem  Nags. 
die  des  Hauptsatzes ;  für  den  bezeichnenden  Conjunctiv  tritt  im  Me.  der 
Indicativ  ein.  Die  Zeitformen  werden  durch  das  Verb  des  Hauptsatzes 
bestimmt,    von  dem  die  Rede  abhängig  ist. 
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1.  Grammatische  Terminologie  im  Angelsächsischen. 

iElfric,   gewöhnlich  der  Grammatiker  genannt,  der  den  16.  Nov.  1006 

als  Erzbischof  von  Canterbury    [s.  dagegen  Dietrich    in  der  Zeitschrift 

für  wissenschaftliche  Theologie  Bd.  25,  S.  487  ff.  und  Bd.  26,  8.  163  f] 

starb,  gibt  in  der  Uebersetzung  des  Donat  und  Priscia?i  die  lateinische 

Terminologie  folgendermaßen  wieder: 

Staefcraeft  ars  grammatica. 
Staef  litera. 

Staef  clypiendlic  l.  vocalis. 
Staef  samod  swßgend  l.  consonans, 
Staef  healf  clypiend  /.  semivocalis. 
Stafas  dumbe  /.  mutae. 
Nama  nomen. 

Nama  tdgeycendlic  n.  adjecttoum.        paratirus. 
I)ae8  naraan  speligend  nomüm  viea-  Sc  |.ridda  stepe  gr.  ttrtnu,  typt  r- 

loHtmt. 


Faederlice  naman  n.  patronymica. 
Wanigendlice  naman  n.  dminutwa. 
Änfeald  hiw  figura  svm\ 
Gefeged  hiw  /.  eonwoeUa. 
Se  forma  stepe  gradus  prvm 

siticits. 
Se  öder   stepe  gr.  secundus,   com- 


rnts,  pronomen 
Wordes  gefera  verbi  socius,   adver- 

biltni. 

Dsel  nimend  partu-ijtium. 
Gepeöducss  oder  gefcging  amjunetb. 
Foresetncss  praepositio. 
Frumcennede  naman  oder  lyrmcste 

nnniiiui   jirimitirti. 

Ofgangende  naman  oder  ofcamende 

n.  derivata. 
Agene  naman  n.  proprin. 
GemÄnelice  naman   n.    appellativa, 

generalia. 
Llchamlice  naman  n.  corporalia. 
riilichanilicc  naman  n.  meorporatia» 
ByndftrifM  naman  n.  specialis. 
Tiilliic  naman   n.  tomporaUa, 
stnwluc  i:aman  n.  loealia. 


Endebyrdliee  naman  rutmeraUa  or- 

di/talia. 
Heäfodgetel  cardmale. 
Cynn  getn/s. 

Wßrlie  cynn  genau  maeeuKmtm, 
Witlic  cynn  .'/.  j<  minmmn. 
GemÄue  cynn  •/.  commune, 
Nador  cynn  g.  nevtrum. 
Getel  numerus* 

ÄnIVald  getel  uum.  wmguUeri*. 
Maniu't'caM   getel   miin.  ptltr* 

tdnng  itrmuHitia. 
Geb^gan  declinare. 
Dccltnung  deetinatio,  (astis. 
Gcb^gcniilic  <•<// r  decltnigendlk  de* 

cliiuiliilis. 
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Ungebygendhe,  undecliiiigeudlic  in- 

declinabilis . 
Gebygedniss  casus. 
Xemnigendlic  nominativus. 
GestrynendÜc  oder  geägniendbe  ge- 

nitivus. 
Forgifendlic  dativus. 
Wregendlic  accusativus. 
Clipigendlicorfergecigendlicrofö^'ri/o.-. 
JEtbregdendlic%«Wafr'ra.?. 
Gebeödniss  conjugatio. 
Getäcnung  signißcatio. 
Hiw  species,  änfeald,  gefeged. 
Gefegednyss  figura. 
DaMlice  word  verba  activa. 
|)röwigendlice  word  verba  passiva. 
Älecgende  word  verba  deponentia. 
Häd  persona,  se  forma  bäd  p.  prima'< 

etc. 
Tid  tempus. 

Andweard  tid  tempus  jiraesens. 
Fordgewiten  tid  t.  praettr'uum. 
Töweard  tid  t.  futurum. 
Uufulfremed  tid  t.  imperfectum. 
Fulfremed  tid  t.  perfectum. 
Fordgewiten  märe,  bonne  fulfremed 

/.  plusquamperfectum. 
Gemet,   b«re  sprsece  wise  modus. 
Gebycnigeudlic  indicativus. 
Bebeödendlic  imperativus. 
Gewysceudlic  optativus. 
Underbe ödendlic  subjunctivus. 


Ungeendigendlic  inßnitivus. 

Word  unemne  verba  anomala. 

Word  äteorigendlice  v.  defectiva. 

Word  onginnendlice  v.  inchoativa. 

Word  gelömlsecende  v.  frequentativa . 

Wordes  geferan  stöwlice  adverbia 
localia.  forbeödendbce  dehortativa. 
tidlice  temporalia ,  fsestnigende 
affirmativa,  swerigendliceyMrafrY«. 
gewyscendlice  optativa.  tyhtend- 
lice  hortativa,  äslacigendlice  re- 
missiva,  twynigendlice  dubitativa. 
gadrigendlice  congregativa,  syn- 
drigendlice  discretiva,  endebyrd- 
bce  ordinalia,  geornfullice  inten- 
tiva ,  widmetenbce  comparativa. 
oferstigendlice  superlativa.  wani- 
gendlice  diminutiva,  aeteöwigend- 
lice  demonstrative,  äxigendlice  in- 
terrogativa. 

Gebeödnyssco«y**rtcfr'o,gef3estnigende. 
endebyrdigeade.  gebeödendlice  co- 
pulativae,  äscyrigendbee  disjuneti- 
vae,  twynigendlice  dubitativae,  ge» 
fyUendlice  expletivae,  bäs  beöd  for 
sumon  intingan  geewedene  cau- 
sales,  bäs  sind  for  sumon  gesceäde 
gesette  rationales ,  ähyldendlice 
inclinativae. 

Betwyxälegednyss  oder  betwyxäwor- 
pennyss   interjeetio 


2.  Zusatz  zu  §.  34. 

Der  Grammatiker  JElfric  übersetzt  das  lateinische  Passiv: 
Amor  ic  eom  gelufod,  amabar  ic  waes  gelufod,  amatus  sum  ic  waes 
fulfremedlice  gelufod ,  amatus  eram  ic  waes  gefyrn  gelufod ,  amabor  ie 
beö  gelufod,  Omare  si  bu  gelufod;  utinam  ämer  eälä  gif  ic  beö  gelufod 
gyt,  utinam  amarer  eälä  gif  ic  wsere  gelufod,  utinam  amatus  essem  eälä 
gif  ic  wäre  fulfremedlice  gelufod ;  cum  amer  bonne  ic  6om  nu  gelufod, 
cum  amarer  j)ä  J)ä  ic  wjbs  gelufod,  cum  amatus  ero  bonne  ic  beö  gelufod 
gyt.  Aman  beön  gelufod ;  olim  volui  te  amatum  esse  gefyrn  ic  wolde, 
baet  bu  wiere  gelufod;  amatum  iri  volo  ic  wille  beön  gelufod.  Amandus 
se    be   sceal  beön  gelufod;    amandus  est  ille  he  is   tö    lufiganne.  p.  26. 


Register. 


1)  Angelsächsisch. 

Ä  Adv.  383.  verstärkt  vergleichen-  |  Älysan  Acc.  of,  fram:  nags.  lescnn 

des  swä  498.  und  by  502.  off,  to  release  from.  145. 

Äbelgan   mit   Refl.    im    Dat.    oder  j  An,  an,  on,  one  Num.  269.  Indef. 


Acc.  15. 
Abidan  Gen.    oder  Acc. ,   to  abide 

Acc.  121. 
Äbufan,  nags.  abufen,  ae.  aboue,  me. 

above(n),   ne.  above.   Adv.  397. 

Präp.  427. 
Äbütan,  nags.  aboten  abeoten,  ae. 

me.  aboute(n),  ne.  about.  Präp. 

431. 
Ac,  ach,  me.  ac.  Conj.  494. 
Äcsian   Acc.    oder  Gen.  125,  126. 

ymbe  142.  Acc.  Acc.  to  ask  one, 

one   of  s. ,    some  thing  of  one, 

after,  concerning.  129. 
Äfandian  Acc.  Inf.  135. 
Äfseran,  ae.  afere  118.  ae.  affraied, 

afraid  of.  256. 
Ägan  ähte,    ae.   ogte,    ne.  ought. 
^  Jlilfsv.  28. 

Ägen,  nags.  ayben  owen,  own  ver- 
stärkt das  Poss.  323. 
Ägehwaeder      seghwajder      s&gder, 

nags.  eiber  eijyberr,  cither.  / 

372.  Conj.  mit  ge-ge,  eitber-and. 

536. 
Ahwteder  awder  actor  adcr. 

owu  (.(.!•.  me.  OOtbcr.  Vron.  372. 

Conj.  mit  obbe  —  obbe,  othcr, 

or.  537. 
Abwar   A<lv.  398. 
Äh\scorfan  refl.  7. 


374.   Conjuuctional  539.  Art.  bei 

Subst.  194  ff.  bei  Adj.  248.  bei 

Num.  273.  Rection  295.   on  an, 

onnan,  anoon,  anon  390.  Conj. 

anan  se  498.  for  an  390.  Conj. 

nälses   baet    an  —  ac  eäc,   not 

only  —  but  also  559. 
And  Präp.  Dat.  u.  Acc.  403. 

489.    zur  Distrib.  274.    ne.    for 

and  520. 
Andlang,   along  Präp.  Grn.   453. 

Adv.  along  389. 
Andswarian,   to  answer  Dat.    und 

Acc.  105. 
Amlwis   Adj.   mit   G<n.    21 
Anlic,    nags.    oniliebe    (V  un  - 

Dat.  262. 
An)iracian  Gen.  118. 
Airänga  Adv.  381. 
Ärian  Dat   106. 
AbreötftD  itnpere.  Acc.  101. 
Awihi  äwubt  äuht  aht,   mw*.  olit, 

ae.  09t  ougbt,  me.  <>u>jt.  ne.  inghl 

/«d  87a  J-//-.  383. 
i&fro,    ««</*.    a'iVr  euer. 

Adv.  382.  M    Verbindung  mit  iv\c 

.Kft.  efl  Afo.  39  t. 
.Kit <t.    ae.  aticr  Adv.  891. 
md  Acc  401.   Co/y. 
517.  541.  557. 


Register. 


535 


Mt&n  Adv.  391. 
Jilghwa  Pron.  369. 
iEghwär,  nags.  eggwhar  Adv.  393. 
ßen.  401. 
iEghwaes  Adv.  393. 
^Eghwseder  segber,  nags.  eiber  aiber 
^eggberr,  either.  372.  536. 
iEghwonene  Adv.  393. 
^Eghwylc  Pron.  371. 
^Eghwider  Adv.  393. 
iElan  Bed.  6. 
.<Ene,  nags.  senes,  ae.  ons,  ?hc.  ones, 

ne.  once.  390.  ae.  at  ene  at  ons, 
jie.  at  once. 

iEnig,  ne.  any  375.  senige  any  b. 
^Comp.  390. 
Jlninga  381.  390. 
iEr,  ere  Adv.  388.  Präp.  448.  Cow/. 

516.  serest  541. 
iEt,  at  Präp.  Dat.  u.  Acc.  404. 
iEtforan  Präp.  Dat.  u.  Acc,  afore 

409. 
^tgsedere  Adv.  389. 
^thrinan  Gen.  Acc.  126.   121. 
iEtsacan  Gen.  119. 
Bearhtme,  bearhtmum  Adv.  382. 
Beseftan  bseftan   .4dy.  391.    Präp. 

Dat.  402. 
Bebeödan  Dat.  103.  ^Icc.  u.  Da/. 

138. 
Bebeorgan  Acc.  u.  Dat.  138. 
Beceorfan  Acc.  u.  Instr.  139. 
Becuman    Dat.,    Acc.    109.    Nom. 

214. 
Bedselan  (?e/i.  /n^/r.  126. 
Beforan,  beforen,  ae.  byfore  beforn, 

me.  before  beforne,   ne.  before. 

Adv.  383.  Präp,  Dat.  Acc.  409. 

Conj.  517. 
Begen,   bä,   ba,   nags.   beiene  ba 

bo|je,   ae.  bobe ,  both.  271.  bei 

Pron.    323.     Conj.   bä  —  and, 

both  —  and  540. 
Bägeond,   begeondan,  nags.  bigon- 

den,  ne.  beyond  Adv.  391.  Präp. 

Dat.  Acc.  412. 
Bebeonan  Präp.  Dat.  413. 


Behindan,    nags.   bihinde,    ae.   bi- 

hinde,   behind  Adv.  392.    Präp. 

Dat.  Acc.  415. 
Behöfian  Dat.  109.  Gen.  119.  «e. 

it  behoves  Dat.  Acc.  109. 
Be'innan,  binnan,  nags.  binnen  Adv. 

393.  Pr«>.  Dat.  416. 
Beigan  i?<?/?.  mt  Acc.  15. 
Benslman  ^4cc.    ?<.  Instr.  139.  ylcc. 

m.  (rera.,  Acc.  u.  Dat.  140. 
Beneötan  Acc.  u.  Instr.  139. 
Bendan   erweitert  seine  Bed.  in  to 

bend  12. 
Beneodan,  nags.  bineoben,  ae.  be- 
nebe, me.  binethen,  ne.  beneath 

Adv.  394.  Präp.  Dat.  418. 
Beödan,   nags.  beden,  to  bid.  Acc. 

Inf.   135. 
Beön  Hilfsv.  18. 
Beorgan  Acc.  u.  Dat.  138. 
Bersedan  Acc.  Gen.  140.  Acc.  Instr. 

126. 
Bereäfian  Acc.   u.    Instr.    139.    to 

bereave  Acc.   u.  Gen.    140.   ae. 

bereven  Acc.  u.  Dat.  140. 
Berende  Gen.  254. 
Bervpan  Acc.  u.  Gen.  140. 
Besärgian  Dat.  106. 
Besidan,  na#s.  bisiden  bisides,    ne. 

beside,  besides  Adv.  383.  Präp. 

440.  Co»y.  525.  557. 
Besnidan  Acc.  u.  Instr.  139. 
Betweoh   betwih   betwihs  betweohs 

betweox,  nags.  bitwixen  etc.  Adv. 

390.  ne.  betwixt  Präp.  457. 
Betweönum,    nags.  betweonen   be- 

twenen,  ae.  bytueyne  etc.  ne.  be- 

tween.  Adv.  390.  Präp.  457. 
Bebencan,  to  bethink  o's  seif  15. 
Bäburian  Gen.  119. 
Bi   bi    big,    bi  be,   by   Adv.  391. 

ae.  bi  and  bi  391.    Präp.  Dat. 

Instr.  405.  Distrib.  271 . 
Bidan  Bed.  5.  Acc,  Gen.  126. 
Biddan  to  bid  Acc  Gen.,  Acc  fram 

142.   Acc  Inf.   137. 
Bindan  erweiterte  Bed.  in  to  bind  12. 
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Biunan  Präp.  Dat.  416.,  Adv.  393. 

Bitan  to  bite  8. 

Bitwsem  Präp.  Dat.  457. 

Bläwaii  to  blow  5.  8. 

Blhman  to  blin.  Gen.  119. 

Blide  Gen.,  ?iags.  Mibe  of  256.  251). 

Borian  erweiterte  Bed.  in  to  bore  12. 

Bräd  Gen.  ae.  brod  Acc,  ne.  broad 

Acc.  u.  of.  258. 
Brasdan  Bed.  7. 
Brecau  to  break  8. 
Bu,  bu  tu  271. 
Bufan  beufan,    nags.    buuen   Adr. 

391.  Präp.  Dat.  427. 
Bügan  Bed.  7. 
Butan  beütan,  buten  bute  but  Adv. 

396.  Präp.  Dat.  432.  276.  Conj. 

518. 
Ceösan   senne   tö    146.    to   choose 

Are.  Acc.,   one  as,  oue  for,   ae. 

one  for,  one  to  be. 
(  >  tpan  erweitert  i?i  to  keep.  10. 
Cladian  erweitert  in  to  clothe-   10. 
Clsene  Gen. ,   nags.  clene  of.    254. 

clean. 
Clypian,    nags.  clupen,   ae.  clepen. 

Acc.  Acc.  127. 
>  OStian  Gen.  Acc   120. 
I  imiian  Acc.  Acc.   133.  Hilfsv.  22. 
Cü|>  Dat.  260. 
Dagum,  dxgesAdr.  382.  381.  nag*. 

daeies    u.  dagg ,    ne.   of   a  day, 

uow-a-days  V  on  dseg,  nag»,  adaßi, 

m.  a  day  114. 
D«l    Bruchzahl   284.    sumne    d«l, 

ikiijs.  sume  dale,  ae.  somdel.  hm, 

mi n hm  1  eile.  ne.  some  deal  383. 
Iifiirnunga  Adv.  381. 
D6man  Dat.  to  deem  j4ce.  105.  125. 
I)on  to    do.    Acc.  Are.     132.    Acc 
185.    ^4cc.   #o*.   138.     I 
one  of.  146.  /////>,.  21, 
Dragaa  to  <lrag  8. 
Drincaa    to  drink    12.    Amt,   12*.. 

i  :*2. 
Dmncen  164« 

Durran  JIdf.-r.  24. 


Eäc,  eke   ('»/y.  4!»3.   Prüfjp.  436 
.  Eal,  all  286—288.  ealles.  oe.  iDes 

388.  mid  ealle  433.  ofer  eal  889. 

ealne  weg  ealneg,  me.  alway  alle- 

wey  alleweyes,   ae.  ahvays  383. 
Eallic  aellic  aelc,    nags.  eiche  ecke, 

me-  eche,  ne.  each  365.  aelc  an, 

each   one   366.    aelc  öder,    each 

other  367. 
Ealswa,  also  als  as  Adv.  395.   I 

496—499. 
Eallunga,  nags.  allunge,  ae.  allyng. 

me.  allynges  Adv.  381. 
Eardian  Bed.  5. 
Earnian  Gen.  Acc.   126. 
Edniwinga  Adv.  381. 
Efnes  emnes,  acc.  evene  even  Adv. 

388.  onefne  389.  Conj.  542.  nags. 

aefue  Präp.  458.  onßfn,  ne.  anon 

anent    aneus    anentis    anemptis 

anentis,    sc/mtt.   anent   458.   to- 

emnes  Dat.  458.    me,    eveuforth 

emforth  410. 
Efeneald  Dat.  202,    ebenso  omdt  >v 

Cotnpos-  mit  ßfen. 
Elcur  ellicor  544. 
Elles,  me.  eile  elles,  ne.  eise  .4</V. 

388.  Conj.  544.  oe.  bIIh  WBK  •>'.'. '■• 
Emtian  < neitert  in  to  enipty  !». 
Koni   llilüe.  18. 
Eorno^tluT.  OonJ>  848. 
Eöw,    eöwic;    nags.  (g)eow,    <\n\\. 

ae.  gou  yhou,   //<<•.  im.  \ou.  811. 
fiöwer,    nay«.  '"•.  «u'iiic.    M«  your 

309.  your.s  821.  828, 
Eatan  >!</<•.  382. 
Etani4cc  6V#».  123.  196.  Mi 

in  to  eat   12. 
Faran  Heß.  im  Dat.  17. 

Dg»,  a  .  fcriiikli  Adv.  .'581. 
Fastan  Bed.  5. 
Faste   /><//.   264. 
Feawa  fea,  nags.  feue  feagft,   or. 

ttmt  to.  m .  tcw. 

Fedan  erweitert  in  to  feed  12. 
Felan  erweitert  in   to  fod    12.  /irr. 
Acc  133.  .4cc.  ///.   l 
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Fela  feola,  nags.  ae.  me.  feie  290. 
Feohtan,  to  fight.  Dat.  125. 
Feor,  feorr  fer  etc.  ae.  fer  feorre. 

far  387.  388.  Präp.  488. 
Ferian  Bed.  6. 
Findan  to  find  Acc.  Acc.  132.  133. 

134.   Acc.  Inf.   135. 
Fleögan  Bed.  5.  to  fly.  9. 
For  ne.  for  Präp.  Dat.  Acc  Instr. 

407.  Conj.  forbäm,  forpy,  forthy. 

513.  for  bäni  pset.  ne.  for  520. 

bei  Inf.  86. 
Foran,  nags.  foren,  Adv.  391.  Präp. 

Dat.  409. 
Fore  Adv.   391.    Präp.  Dat.    Acc. 

408. 
Foresecgan  Acc.  Inf.  136. 
Forlatan  Acc.  Inf.   135. 
Forhtian  Bed.  7. 
Forwyrnau  Dat.  Gen.  144. 
Ford  Adv.  387.  39 1.  Präp.  nags. 

forde,  ne.  forth  410.  forth  of  42 1. 

nags.  fordwid  433.  391.  forrj}- 

rihlit  Conj.  548. 
Forddaeges  Adv.  381. 
Fracod  L>«/.  261. 
Fram  from  fra  fro,  ne.  from,  Präp. 

Dat.  Instr.  411.    from   off  420. 

from   to    bei  Inf.  86.   fra  Co/i/. 

im   Nags.   521. 
Fremde  Ge«.  254.  Dat.  260. 
Freösan  erweitert  in  to  freeze.  9. 
Frinan  Acc  Gen.  ymbe,  be,  aefter 

142. 
Füll    Gen.    Dat.    Instr.     nags.    of 

254.  264. 
Furdum  Adv.  388. 
Fyligan  Dat..  to  follow  Ac<:  105. 
Fyllan  erweitert  in   to  tili.   10.  4ec 

Gm..   4cc.   hutr,  140. 
Fyrmest  Adv.  388. 
Gangan  -ß^tf.  ////   Dat.  17. 
Galan  iW.  6. 
Ge,  ge,  ye  298.  299. 
Ge,  ge  —  ge,  ge  —  and  Conj.  527. 
Geärdagum  Adv.  382. 
Gebyrian  Dat.  109. 


Geclamsian  Acc.  Gen.  140. 

Gecweman  Dat.  106. 

Gedafnian  D«£.  .4cc.  109. 

Gedön  Acc.  Acc.   132. 

Gedwellan  Bed.  6. 

Gefeohtan  Bed.  5. 

Gefeön  Gen.  Instr.  118. 

Gefrage,  mine   383. 

Gegangan  Bed.  5. 

Gehätan  Acc.  Inf.  135.  Acc.  Dat. 

138. 
Gehende  Prä'/j.  448. 
Gehwa ,   gehwaeder .   gehwvlc    Ind. 

369.  371. 
Gehwär  Adv.  393. 
Gehyrsum  Dat.  260. 
Gelaran  Acc.  Acc.  128.    *.    lseran. 
Gelic    Dat.  262.   gelice    swä   swä, 

ne.  like  as  545. 
Gelong  on,  nags.  ilong  on,  lang  o, 

me.  along  on,  ne.  along  of  453. 
Gemang,   on  gemong.    onmang,  ä 

mong,  nags.  imong  imseng  amang 

among,   ae.  among,    me.  among 

amonges,     ne.    among    amongst 

Präp.  438.  Adv.  ae.  383. 
Gemsene  Dat.  263. 
Gematan  itnpers.  Acc,  nags.  auch 

pers.    101. 
Gemetan,  to  meet,  Acc  Acc.  134. 

Acc    Inf.  137. 
Gemonian  Acc  Gen.  141. 
Gemunan  Acc.  Gen.  118. 
Gemyndig  Gen.  2455. 
Geneälacan  Dat.  107. 
Genesan  Bed.  5. 
Genöh,  ne.  enough  Adv.  388. 
Georn  Gen.  256. 
Gesamuian  i?e^.  6. 
Gesittan  Bed.  5. 
Gestillan  Bed.  6. 
Geswican  £<>tf.  6.  Gen.  1 1 9. 
Getrywe   Dat    260. 
Getwsefan  .4cc.  Ge«.  140. 
Getwseman  Acc  Gen.  140. 
Gewealdes  Adv.  381. 
Gewindau  JW.  7. 
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Gif,  gif,  if  Gonj.  501. 

Gilpan  Gen.  118. 

Giö  geö  iü  Adv.  391. 

Giond   geond   geondan   Adv.  391. 

Präp.  Acc.  412. 
Git  Pron.  300. 

Git  göt,  git,  get,  yet  Conj.  628. 
Gram  Dat.  260. 
Grsedig,  greedy  Gen.  256. 
Gröwan    erweitert  in   to   grow.    9. 

Nom.  into  unto  214. 
Gyman  Gen.  118. 
Gyrnan  Gen.,  to  yearn  for,  towards 

118.  nags.  Refl.  im  Dat.  17. 
Habban,   to  have,  Acc.  Gen.  123. 

126.    Acc.  Acc.   132.    134.  Acc. 

tö,  swä,   ealswä  130.    Acc.  Inf. 

135.  Hilfsv.  20. 
Häm,    ne.   home    Adv.    383.   ae. 

hamward  388. 
Hätan,  nags.  haten,  ae.  hoten.  Acc. 

Acc.   127.  Acc.  Inf.  135. 
Hselan,  helen,  to  heal  10.  Acc  fram, 

to  heal  one  of  140. 
Heäh  Gen. ,    high    Gen.  Acc.  258, 

na#s.   anheh,   ae.   anhey,   onhie, 

ine.  an  heege,   ne.  on  high  389. 
Healdan,   nags.   to  holden  one  for 

130.  Acc.  Acc.   130    132. 
Healf,  half  285.  441. 
Heälsian  Instr.  117. 
He,  he  Pron.  301.  Geschlecht '.-■/><■:. 

308.   Substanl'iris'u  rung  249. 
Helpan   Dafc    Gen.    126.    to    help 

yltc.  106.  Acc.  Inf.  136. 
Hcö,   ae.  ho,   go  301.    heom,  hcra 

312.  Refl.  316.  höora,  here  310. 

318. 
Hcödage  Adv.  382. 
Her,  here  Adr.  392.  henefter,  hm- 

after  398. 

:aii  DaL  105.  to  hearken. 
lli,  hie,  big  Pron.  :i')7. 
Iliilcr.    me.  hider,    //'••  hitlier  A/r. 

392.  hidre,  B91.  hidergftOfld 

nags.  hidnuanl.   m  ■  liiiltiwani- 
388. 


Hidüne  Adv.  383. 

Hirn    bym    3!  2.    314.    Refl.    315. 

himself  324. 
Hinan    heonan    heonane    heonone 

heona;   nags.  heonne  heune,  ae. 

hennen  hennis,  me.  hennes  hens, 

ne.  hence  Adv.  392.  Conj.  495. 
Hindan   Adv.   392.    hinder,   hind- 

weard,  ae.  hindward. 
Hine  Pron.  312. 
Hire,  her  Pron.  312.  ne.  hers  321. 

322. 
His  Pron.  310.  Poss.  318. 
Hit,  it  301  ff.,  hit  is,  it  is  303. 
Hlyhhan  Gen.,  to  laugh  at  121. 
Hlystan  Dat.  105. 
Hold  Dat.  260. 
Hölunga  Adv.  381. 
Hremig  Instr.  269. 
Hreöwan  unpers.,  mit  Dat.  u.  Acc 

u.  pers.   101.  nags.  Acc.  u.  Gen. 

mc  me  rewith  of  it.  143- 
Hreran  Bcd.  7. 

Hringan  erweitert  in  to  ring  9. 
Hü  495. 

Hund,  hundred.  278.  Gen.  295. 
Hydan  Acc  fram  und  \\'u\ .   nags. 

fra,  ne.  to  hide  one  from.  145. 
Hyngrian,  to  hunger,  pt-rs.  u.  un- 

pers.  mit  Acc   101. 
llvran,    to   bereu,   hear.    I' 

105.    126.  Acc  Acc.    133.  134. 

Acc  Inf.  135. 
Hwa,  who  Interr.  338.   ReL  356. 

Indef.  368. 
Ilwanan.  migs.  wonnic.  •/< .  ut'wanue. 

Mi,   wlicnnis   w  Iumis,    M  .   wlirnce. 

4fo,   B98.   Offtf.  533. 
Hwär   bwÄr.    nags.  WW    >\  i i ; i ■  i - .     M. 

werc.  im,   wherc  .-Wr.  Wfl 

Hwaeder  hwider,  ;m</.i.  hwudei  whi- 
te, Mi,  whider.  NC  wliitlic; 
393.   ÄW.    mÄ    swa    4W.    mWm 
584. 
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Hwaet  what  Interr.  339.  340.  ReL 

356.  Indef.  368. 
Hwseder,    nags.   wheb})r,   whether 

Interr.  345.  Frage  be-be,    obbr- 

objjr,  whether  or.  535.  575.  577. 
Hwega  370.  hwsethwega  393.  hwat- 

hugu  370. 
Hweorfan  Refl.  im  Dat.  17. 
Hwilum,    nags.    whilen    whüumm, 

ae.  whilom  wyle  etc.  Adv.  382. 

bä  hwile,   tiie  while   383.  Conj. 

hwilum  —  hwilum  581.   hwilum 

bset,  the  while  that,  the  while, 

while  whiles  whilst.  551. 
Hwön  Num.  294. 

Hwoune,  whanne,  when  Conj.  531. 
Hwylc.  wuch,   which  Interr.  343. 

Ret.  347.  358.  Indef.  371. 
Hwyrftum  Adv.  382. 
Ic,  nags.  ich  icc  i,  ae.  ich  i,  ne.  I 

298. 
In,   ne.    in  Adv.  393.  Präp.  Dat. 

Acc  415.  Conj.  521. 
In  tö,  into  Präp.  426. 
Incer,  na</s.  inker  309. 
Innan  Adv.  393.  P/öp.  Dat.  Acc 

Gen.  416.  inne  on.  423. 
Intingan,  for  —  Präp.  Gen.  429. 
Laug,    long   Gen.  258.    Gen.  Acc. 

259.  Zeitdauer  104. 
Langian   unpersönl  mit  Acc.  101. 

I  long. 
Ladan,  leden,  erweitert  in  to  lead 

11.  Acc.  Acc.  134. 
Laran,  leren,  Acc.  Acc,  Acc.  be  128. 
Las,  less  448.    bei  Num.    277.  nö 

b£  laes,  nobeles,  natheless  nath- 

less  560.  by  laes,  py  laes  \>e.   }ie 

laste  [>e,  lest  503. 
Lastan  Bed.  6. 
Leäs  Gen.  254. 
Leöf.  ae.  lef,  ZW.  260. 
Libban  Acc,  Dat..  to  live  Acc.  125. 
Lician,   »a<7s.  likien.   ?ie.  like.  Daf. 

106.  unpers.   109. 
Limmselum,    ^4(/f.   382.    ».  mselum. 
Linnan  Gen.,  me.  ün.  119. 


Lystan    unpers.     Acc    101.    Gen. 

(after)  143.  I  list,  it  Usteth. 
Lystnm  Adv.  382. 
Lyt,  nags.  Int,   »;e.  lite  Adv.  294. 

388.  Lytle  lytlum,   nags.  lutlen 

littel,    ae.  lytel,    ne.  little  387. 

388.'  Lytes   na  387.  388.   Lyt- 

hwön294.  393.  nags.  littla?r  388. 
Mä,  mo  moe  292. 
Macian,  to  make,   Acc.  Acc  132. 

133.    Acc  Inf.    135.   Acc.  Dat. 

138.  Acc.  tö  146. 
Magan  may  Hilfsv.  25. 
Man  Indef.  378. 
Manig,  many  287.  bei  Art.  200. 
Mära,  niore  292. 
Maslum   Adv.    382.    ae.   lymemele, 

pecemel,  me.  hipyllmelum. 
Me,  mec  Pron.  311.  314.  Refl.  315. 
Medeme  Gen.  255. 
Micel    Gen.    258.    micel    muchele 

much  291.  Micles,   miclum  387. 

388,  micele,  ne.  gewöhnlich  much. 

266. 
Mid  Adv.  393.  Präp.   Dat.  Instr. 

Acc  417.  Tömiddes  388.  Conj. 

mid  päm  bat,  mid  by  baet.  521. 
Müde  Gen.  259.  Dat.  260. 
Miltsian  Dat.  106. 
Min  Pers.  309.  Poss.  min  mi  my. 

317.  mine  321.  322. 
Missan  Gen.,  to  miss  Acc  119. 
Mötan,  mote,  must  Hilfsv.  26. 
Muueu  Hilfsv.  32. 
Nä,  no  Adv.  383. 
Nän,    none  no   Pron.    374.    Nän 

bing,  nothing  378. 
Nädor,    nober    373.    Conj.    nädor 

ne  —  ne,  neither  —  nor  538. 
Näwiht  näuht  näht,  nags.  nawihht, 

ae.  nogt,    ne.  naught   not    378. 

ae.  to  nogte  383. 
Nafre ,    nags.  nauere ,    ne.    never. 

382. 
Nanig ,    nags.    nanig ,    nani  Pron. 

375.    nanig    piug   383.    nanige 

gemete  382. 
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Naehtum  Adv.  382. 

Nare  Jjaat,  were  it  not  that  5(5  2. 

Ne,  ne  —  ne  Conj.  492. 

Neädes,  ae.  nede,  me.  nedis  nedes, 

ne.  needs.  Adv.  381. 
Neäk,    nags.  neh,    ne.  nigh.  .Arfr. 

388.     Comp.  387.    388.    Prap. 

Dat.  449. 
Nealles  nalas  nals  Adv.  388. 
Neefne    nemne    Pr«^.    Dat.    458. 

nefhe,    nemne,   nemde    nymde 

Conj.  521. 
Neinnan  .Acc.  Acc,  Acc.  Nom.  127. 
Nenilice,  namely  549. 
Neötan  Gen.,  Acc.  120. 
Neodan    Präp.    Acc.    418.    Nags. 

Adv.  neodor  394.  Adv.  nidan  394. 
Nihtes,  nags.  liihtes  und  niht  Adv. 

381. 
Nöh  Adv.  388. 

Nord,  north  .Arfr.  383.  ?iags  nordur. 
Nu  now  Afp,  394.  nu  —  nu ;  now 

—  now  Conj.  491. 
Nymde  Conj.  521. 
Of  Afp.  395.   Präp.   Dat.  419    off 

420.  bei  Inf.  86.  Co/y.  522. 
Ofer,   over  Adv.  396.    Präp.   Dat. 

Acc.  428.  ofer  eall,  over  all 
Ofbyncan  Dat.   109. 
Ofjiyrsted  Gen.  256. 
On     Adv.    394.     P/v/),.     79«*.     Ar. 

Xnetr.  522. 
Onbnc,    /m//.v.  abac,    obacch,  me. 

aback,  ne.  aba<k. 
Onbftgan  Dat.y  to  bow.   l * »<> . 
Onbütan     Präp.    Acc.    Dat.    431. 

adout. 
OndrAdao    Acc.    Gen  ■     to    dread 

118.   I;  :.  im  Dat.   17. 
Qnfon  <>■  «,   121. 
Onfbra  ,»■.  afore  Pr«);.  410. 

'*    aforn  . 
Ongeador  Afp.  :w9. 

u  ongean  oiu'  «>im- 

tfsen    ag6Ü) .     aguin 

agaiml  487.  Conj. 

522. 


Oiigitau  Av.  //</.  I 
Ouhwcöl  Afp.  383. 
On  idel ,    nags.    onn  idell , 

idel  Adv.  399. 
Onmiddum ,     nags.    amiddeii ,     ae. 

amidde  Adv.  389.    me.  amyddis, 

ne.  amidst  Präp.   454.  on  mid- 

dele  454. 
Ono,  an  Conj.  490. 
Onbwerh,    nags.  bwert,    me.  over- 

thwart,    ne.   athwart   Adv.  389. 

Präp.  overthwart,  athwart.  461. 
Onufan  Adv.  396.  Präp.  Acc.  427. 
Onuppan  Präp.  Dat.  429. 
OnwBg,     äwög,    nags.  aweyy  awei, 

ae.  awei   awey,    ne.  away.   Ade. 

383. 
Openian  erweitert  in    to    opeu  12. 
Orceäpes  Adv.  388 
Öd   Pra>.    A-c.    Dat.  424. 

522.  öd  in  424. 
Oder,    other   Nttm.    282.    lircipr. 

367.  374.   ///</(;/'.  876. 
Obpe  —  obpe,    be  —  be,    ae.  be 

560. 
Ilsedan,    reden,    to   read    />' 

12.   />"f.   105.    //<*•//•.   117. 

D<U.   i25. 
Rseran  erweüeri  in  to  rear  10. 
Recan   Gen.,    to    reck   Av.     lis. 

unMri,  102    Mi  14:$. 

Bestem  ertoetfertsn  tonst  '■'  B 
Bldao  erweitert  m  to  ridc  9.  //*.-//•. 

125. 
Kiiinan  i  neeüert  in  U)  run.  9. 
Sara,  saraod  -  -<;. 

Sawan.   tO  IOW,     B ■■■/.   >.     I    •.   L26. 
Scacan,  to  shake,  Bed 
Bceamian .   to  ihame .    Gen.    118. 

/.   L09. 
Scelian,  to  »hell.   12 
Bcfldao   Acc.    wi<l .  Jhfldeo 

fra .     ODg&n    "•    wie!.     tO    Bhield 

oae  (Iran  145 
s.mIihi  iceaV  ri»U  27. 
Scyldig  Cfen.  Duf«  /«*//•.  Dran  2">7 

S«\ ttan  i  I    tO   ^l"it    12 


Register. 
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Se,  seö,  paet  Dem.  328.  329.  Rel. 

347.  bei  Voc.  220.  Art.  181  ff. 
Se  be,  seö  be,  b«t  be  .ße/«l.  348. 
Seegan,  seien,   to  say,   Acc.  Dat. 

138.    Acc.    Acc.   130.   ^Icc.  Inf. 

135.  Z>a£.  105. 
Seldhwonne,  seldom  Ade.  393. 
Seön,  to  see,  Acc.  Acc.  132 — 134. 

Acc.  Inf.  135. 
Settan  erweitert  in  to  set  10.  Acc. 

Acc,  tö,  to  set,  Acc.  to  be  146. 
Silf,    seif  adjee.  324  —  326.  subst. 

327.  £>e//i.  354. 
Sin  Poss.  318. 
Singales  ^-.  388. 
Sinneahtes  Adv.  381- 
Sittan  i?e/f.  im  Dat.  17. 
Sid,  sith  Adv.  388.  Präp.  ae.  sin 

sen,    »je.  sinnes,   ?ie.  since  460. 

Conj.  sid  bäm  bset,  sibban  (baetj ; 

7jo^f«.    seodden,   ae.  sebbe,    me. 

sithen,    sithens,    ae.    since  541. 

523. 
Sleän,  to  slay  Bed.  5. 
Snell  Dat.  264. 
Sönes   söna,    ae.  sone,    ine.    sones 

son,    ne.    soon  Adv.   388.  Cb/y. 

498. 
Södes  Adv.  381.  södlice  4cfo.  387. 

Conj.   543. 
Spellian  erweitert  in   to   spell.  12. 
Steall,  in—,  Präp.  442. 
Steäpes  and  geäpes  Ade.  388. 
Strang  Gert.  259,  strong  Acc.  2G4. 

L>a*.  264. 
Stundum  Adv.  382. 
Sum,    some  Pron.  364.    ncyrs.    to- 

sumne  389.  summwhatt  ;>70. 
Sumeres,  ae  somer,  to  somere,  me. 

somer,  ne.  summer  Adv.  381. 
Sunganges  Adv.  381. 
Süd,  south  Adv.  383. 
Swä,    nags.  swo,    ae.  so  ^4rft\  395. 

Cbfty.  496 — 498.  zur  Umbildung 

der  Interr.   zu  Rel  499.   353 — 

355. 
Swöotol  Dat.  263. 


Swylc,   nags.  sulc  snlch  swillc,  ae. 

such  suilk,   me.  swiche,  ne.  such 

ZJew.  333.  Rel.  347.  352.  swylce 

.4Jr.  395.  Conj.  500.  A'ogw.  swillc 

an,  such  a  one  333.  nags.  swillc 

summ  352. 
Tasean ,   ae.  techen ,    ne.  to  teach, 

Acc.  Dat. ,    Acc.  Acc. ,    Acc.  in, 

Acc.  of  128.  138. 
Tellan  Acc.  to,  for  130. 
Teön  Acc.  Gen.  141. 
Til  Präp.  450.  bei  Inf.  86.   Co«/. 

523.  me.  Adv.  395. 
Tö  to  Präp.  Dat.  Acc  Instr.  425. 

bei   Inf.  81  ff.    Conj.  523.    me. 

Adv.,  ne.  to,  too  395. 
Tö  sefenes  Adv.  383. 
Tö  daege,  nags.  to  daie,  ae.  to  day. 

^Irfr.  383. 
Tö  eäcan  Präp.  Dat.  436. 
Tö  ealdre  Adv.  383. 
Töforan,    nags.  tofore,    ne.  tofore, 

Präp.   Dat.  410. 
Tögadere,    nags    togadere,   togae- 

dere ,    ae.   togeder  togider ,    ne. 

together  389. 
Tögeänes,    nags.   togaenes  togeines 

Adv.  383.  Präp.  Dat.  Acc.  437. 
Tö  mergen,  nags.  to  marewe,  me.  to 

morwe,  ne.  to-morrow.  Adv.  383, 
Tö  nihte,  ae.  to  nygt,  ne.  to-night 

Adv.  383. 
Tösamane ,    nags.    tosamenn.   Adv. 

389. 
Töweard,   -weardes,    ne.  toward(s) 

Ade.   389    Präp.  451. 
Twegen  twä  twa,  nags.  tweie  twa, 

ae.    twei    two ,    me.    twei   twain 

two,  ne.  twain  two.  271.  278. 
Tweönau  Dat   109.  4cc.  Ge/j.  143. 
Twih  Adv.  390. 
Twiwa,  nags.  tweien  twi  twiggess, 

ae.  tuys ,    me.  twyes,    >te.  twice. 

279. 
;        te.  po,  wie.  tho.  i4rfu.  363.  396. 

Conj.  507. 
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pances  Adv.  381. 

pancian  Dat.  Gen. ,   to  thank  one 

for,  Dat.  Acc.   144. 
panne,  jjonue,  than  then.  Adv.  363. 

396.    Gonj.  ne.    then  505.    thau 

506. 
panon,   nags.  j>onene,    ae.  banne, 

me.  thennis  thennes,    ne.  thence. 

Adv.  363    396.   Gonj.  509. 
päer,  ae.  ber,  ne.  there.  Adv.  363. 

396.     Gonj.     511.    beer     abutan 

thereabout  etc    511.    387.    ae. 

bere  as,   there  as  499.  tbere  is 

303.  328. 
pses  Adv.  396.  bses    be  Gonj.  604. 
l»set    that    D«m.    328.    329.    359. 

CWy.   514.  baet  is,   that  is  561. 
pe  Zeicheii  der  Relation  bei  se  348. 

by  502.    baes    504.    Jx)nne  505. 

j>ä  507.    beah  508.    jianon  509. 

Daher  Bei.  349.  350.  Art.  181  ff. 
pe,  bec,  ne.  thee.  Pron.  311.  iEc;//. 

315. 
peäh,    nags.    bah    baeh    boh,    ne. 

though;    Jjeäh  be,   ae.  beh  bof, 

ne.     thougb     (that),     although, 

608. 
pcncan  Gen.  Acc.  118. 
]>eöwian  Dat.   105. 
pes,  beös,  jäs,  «e.  this.  I>sm,  330. 
]/ider  bseder,  nags.  beder,  o&  bider 

buder,    me.   thider,    ne.  thither 

Adv.  363.  396.  Rel.  510.  bider- 

weard  396. 
pin,  bi,  thy  Poss.  317.  thine  321. 

322.   thyself  324. 
präge,  brägum  .4ov.  382. 
prigabriwa,  my«,  ^ricjgaM,  ae.  firis, 

me.   thryes,  ne.  thrico  390. 

|)u,  thou  289. 
»urfan,  a*.  iliarf  thar.   B 
)urh  ,    ae.  boiu  |  orgh  .    ma.  thur  », 
thorghe,  ne.  through.  j4</t\  896. 

524.   |,urh  üt  432. 
bat,  thus    Adr.  3i' 
!  :md  278.   Rect.  296. 


pweorhes,    ?iags.   bwerrt  Adv.  388. 
py,  the;  |>y  be;    by  —  be,   the  — 

the  b.   Comp.  5d2. 
Jiylc,  thilke  Dem.  332. 
pyncean,  methinks  109. 
pyrstan  persö'nl.  u.   unpersönL  mit 

Acc.  101. 
Ufan,  ufanan,  ufor,  ufanweard  Adv. 

397. 
Uncer,  nags.  unker  309. 
Uiicüb  £>«*•  260. 
Under  Adv.  396.  Prap,  Dat.   Acc. 

430. 
Underbsec  ^4f/y.  38.  i. 
Underneodan,  underneath  Adv.  394. 

Präp.  418. 
Unfeor  448. 
Ungehyrsum  Dat.  260. 
Ungewealdes  .4<ft;.  381. 
Uuinui  Dal.  u.  Gen.,  Acc.  u.  Dat. 

144. 
Unwilles  Adv.  381.  unwilluni  382. 
Umvis  Gen.  255. 
|  Upon  iVä/>.  423. 
!  Uppan,    uppen,    uppe   upp 
I       Z>a*.  ^4cc.  429. 
|  Ure,  User  Gen.  3  9.  our,  ours.  321. 

^  322- 

Üs,  üsic;  us  Pron.  311.  fe/f.  315. 
!  Utan,  nagw.  uten  Ach. 
j       Gen.  431. 
|  Ute  üt,  nags.  üt,  ae.  ne.  out  4dV 

397.  üt  of  421. 
I  Wft,   ne.   woc    Dat.    107. 
;  Wana  P  n.  452.  277. 

'i't.ydur. 
j  Wealdan  Z>a/.  '--  ...  tO  wicld  Acc. 
106. 
\v,i.  neu  4fo  II 
.ian  Äe/7.  im  .1    .  IS. 
nmga  Afc.  331. 

so.  19. 
256. 

wöstan  489. 
Wi.l.  wid  258. 

Wiht    l'mn.  878.  i4f/t>.  388. 


Register 
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Willan,  willes  Adv.  381.  sylfwilles, 

ae.  seIfwilly.  381. 
Willan  Acc.  Inf.  137.   Hilfsv.  23. 
Wilnian  Gen.  118. 
Winnan  Bed.  5. 

Winteres,  ae.  winter.  Adv.  381. 
Wisan  ödre  Adv.  383. 
Wisian  Dat.   105. 
Wit  Dual.  300. 

Witan  ^Icc.  ^4cc.  130.  Acc  Inf.  135. 
Witan,  wuton,  uton  Hilfsv.  30. 
Witodlice  Adv.  Conj.  543. 
Wid,  iVa^s.  Adv.  397.  Prä>.  Da«. 

^4cc.  Gen.  433.  £e*  i«/.  86.  Conj. 

wid  bäm  bset,   wid  \y  bset  524. 
Widseftan    Afr.   391.    Präp.  Acc. 

402. 
Widforan  Präp.   410. 
Widgeondan  Präp.  412. 
Widinnan,  nag»,  widinnen.  ne.  witb- 

in  Adv.  493.  Pröp.  Z>a£.  416. 


Widueodan  Adv.  394 

Widufan  Adv.  396. 

Widütan,  without  ^LtZf.  397.  Präp. 

Dat.  Acc.  431. 
Widweard  Präp.  Acc.  451. 
Wräd  Dat.,  nags.  wrod  wid,  ae. 

wij),   toward,   me.  agens,    of,  to 

256.  260. 
Wundrian,    Gen.  on,  for,  be;    to 

wonder  at.  118. 
Wundnua,  me.  wonder.   382. 
|  Wyrnan  Dat.  Gen.  144.  Gen.  Acc. 

119. 
Wyscan  Gen.,  to  wish  Acc.  118. 
Yfele,  evil  ül  Adv.  387. 
Ylc,  ylke  Dem.  331. 
Ymbe  ymb  embe  Präp.  Acc.  434. 
Ymbütan    Adv.    397.    Präp.    Acc. 

432. 
Yrre  Dat.  260. 


2)   Neuangelsächsisch. 


Abedde  (ags.  on  bedde),   ae.  abed 

Adv.  383. 
Abufen  (ags.  onbufan),  aboven,  above 

Präp.  427. 
Abuten,  abeoten,  ae.  aboute,  about 

Adv.  397. 
Adaei    (ags.   on   daege)   aday    114. 
Adraed  of  256. 
Adun    (ags.  of  dune) ,    ae.    adoun, 

adown  Adv.  383. 
Aduneward  Präp.  451. 
Affterrwarrd  Präp.  451. 
Afoten,   ae.  afoote,   ne.  afoot,  on 

foot  Adv.  383. 
Afure  (L.  27109),  afire  38:). 
Ale  an,  elc  an,  ülc  an,  ae.  echon, 

ilkon,  ne.  eacb  one  366. 
Aid  {ags.  eald)  Acc,  ae.  old  Gen. 

ne.  old  Acc.  Gen.  258. 
Aliue,  on  liue  (ags.  on  life),    alive 

383. 


Alonde  (on  londe),  alond  Adv.  383. 
Along,  on  longen  Präp.  453.  s.  ags. 

andlang. 
Amarwe  amargen  (ags.  on  mergene, 

on   morgene),    ae.  amorwe,    ne. 

amorrow  Adv.   383. 
Amidden  s.  ags.  on  middum. 
Anan  anon  onnan,    me.  anoon,  ne. 

anon  690.  498.  s.  ags.  an. 
Aneah    (vergl.  ags.  änehst)  s.  ags. 

neäh.  Adv.  389. 
Aneoweste  Präp.  449. 
Anheb  s.  ags.  heäh. 

Aniht  (ags.    on   niht),    ae.    anygt, 

me.  anight  Adv.  383. 
An  inne  Präp.  423. 
Arewe(n)  (ags.  on  räwe),  me.  arowe, 

ne.  arow  Adv.  383. 

Ariht  (ags.  on  rihte),   aright  Adv. 
389. 
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Arumde  Adv.  383. 

Atwa,  atwo  (ags.  on  twa),  ae.  atwo 

ato,  me.  ato,  in  two,  atwain,  in 

twain  Adv.  390. 
Atweolfa  atwelfe  Adv.  390. 
Awakien  Refl.  Dal.  16. 
Awatere  Adv    3S3. 
Awegg  s.  ags.  on  weg. 
Aeucralc,  ae.  eueryche,  me.  everich 

every  366. 
BüWues  Adv.  383.  Präp.  =  a  bas 

half  441. 
Bihouien  Dat.  109. 
Bilefenn  Refl.   im  Dat.  16. 
Binimen  Acc.  at  u.  of  140. 
Binward  Adv.  383. 
Bisides  Adv.  383. 
Buhhsumm  tili  260. 
Case,  for  the  —  bat  553. 
Cnelen,  to  kneel  to  106. 
Custi  (ags.  cystig)  Gen.  254. 
Dun,    downe,    down  Adv   383.  me. 

Präp.  44 ö. 
Fain  of,  for,  ae.  fayn  of.  25 G.  fain. 
Fainen  fsenen  (ags.  faegnian)    Gen. 

118. 
Fleon  (ags.  fleön)   Refl.  Dat.  16. 
Forrben  Adv.  391. 
Forte  Conj.  523. 
Forde,   ne.   forth  Präp.  410.  a#s. 

ford. 
Fre  off,  fra;  free  from  254. 
Fromward  J'rdp.  451. 
Gate,   whatt  — ,  me.    algatis  die. 

{Jeondward  Adv   691. 
Ueraiae  -!''■■  at.  4e&  of  140. 
Gladd  off   (ags.  glsed),   </<■.  of   und 

for  366. 

(Jonud   /><///.  B8  jroü,  yond, 

yonder.  4ip. 
Gromien  Dat.   L09. 
IlaKiunm  to.  260. 

Ur|,C!l.    00.     llt'Jlt'n.     /Wl\ 

Ilr|,rnward   3'.<2. 
llolilni   ...   hraldan. 

lalmiaii  ( oy#.g64giriin)  der.  />«/.  1 68. 


Icnawen  (gecnäwan)  .dcf.  ^4cc.  130. 
Iqueme  («#s.  gecweme)  Z>a*.  260. 
Inntill,  «<;.  intille,    me.  intil  Präp. 

450.  Ä.   Inf.  86. 
Lad,  loth  Z>a<.  260. 
Leien  {ags.  lecgan)  Acc.  Acc.  132. 
Lide  Dat.  260. 
Minenn  unpers.  mit  Acc.   102. 
Naness  forr  be — ,  ae.  for  be  nous, 

for  be  nones  390. 
Ned  tili  261,  me.  nedy  of. 
Neodor  Adv.  394. 
Onwidere,  awidere  Adv.  389. 
Raefen   Acc.    at ,   Acc.  Gen. ,    ^4cc 

Z>a*.   140. 
Rihtes  Adv.  388,   fordrihtes  ford- 

riht,  adunrihtes,  sodrihtes. 
Risen  Refl.   im  Dat.  16. 
Same  Dem.  336. 
Serrhfull  off.  256. 
Sinnelaes  of.  257. 
Stude  in  (ags.  stede),  ae.  in  stude 

me.  in  stede,    im,  in  Btetd.  442. 
Summwhatt.  somewhat  370. 
Till  Conj.  523. 
To  gere  Adv.  383. 
To  sode  Adv.  381. 
pe,  the  4r*.  181.  249. 
pegg,  they  307.  becjym  them  312. 

theirs  331.  322. 
|)e|»en,  ae.  |)e|»en  |>ien,  /<-■.  then<  ■> 
i  nhalMiinin   Dat.   261. 
Uniliche    {agt.  uugelio)    I>nt.    Gen. 

262. 
Unimete  (ags.  MgemM)  Dofc  MU 

l'n|li)llC0S    .1 

üp    /  npwanl 

Utwi|)b  Prtfj»,  437.  uHMinw  i|| 

War  of.  8 

Wh-  f.  <"/■<•  ltw- 
Wkej 

Wit.  to— ,  5 

\\  i j.|>  und  wib|.   Aäo.   667. 

Wia.l.Mi    /i. //     16. 

w  akemi  tun  Adv.  382. 


RegUter. 
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3)   Altenglisch. 


Acenten  to,  concenten  to,  eusenten 

to   (afrz.    assentir  etc.) ,    ne.  to 

assent  to,  to  consent  to.  108. 
Acorden,  to,  to  accord  Acc.  und  to 

108.    according   to    Präp.    478. 

Verstärkend :  according  as.  497, 

Conj.  accordingly.  546.  in  accord- 

ance  with.  470. 
Acusen,  to  accuse  one  of  141.  me. 

one  of  (in). 
Amidward,  amidelward  Präp.  451. 
Among  Adv.  383. 
Amty  of  (ne.  enipty,  ags.  emetig)  254. 
Anerbe  (ags.  on  eordan)  Adv.  383. 
Anoward  Präp.  451. 
Anuyen,  me.  anoyen  to,  ne.  annoy 

Acc.  108. 
As  s.  ealswä. 

Aschamed,  ne.  ashamed  108.  118. 
Aseuene  Adv.  390. 
Asoilen  Acc.  of,  ne.  to  assoil.  140. 
Assuagen  of.  124. 
Astonen    Acc    124.    to    be    asto- 

nished  at. 
Abeshalf    (ags.    on    bisse    healfe) 

Adv.  383.  apisalf  Präp.  441. 
Abre,  me.  athre   Adv.  390. 
Awinter  (ags.  on  wintre)  Adv.  383. 
Ay,  aye  527. 
Bar  of  254. 
Besechen   (ags.    secan)    Acc.   Gen. 

to  beseech  142.  Acc.  129. 
Bicas  Adv.,  by  case.  383. 
Bober  Gen.  von  both  s.  ags.  begen. 
Byleuen   (ags.    gelyfan)   Acc.    Acc. 

130.  to  believe  132. 
Bynimen  Acc.  Dat.  140. 
Carfen  (ags.  cßorfan)  Acc.  Acc.  1 32. 
Crien,   krien  Acc.  125.   Me.   Acc. 

Acc.  129.  one  of  142. 
Crownen  Acc.  Acc,  one  to,  one  to 

be.  146. 
Cruel  to.  260. 

Debonere  (de  bon  air)  to.  260. 
Deinen  to  deign.  unpers.   102. 


Delyueren  Acc  of,  me.  of  u.  from, 

to  deliver  one  from.  140.  145. 
Depe  (ags.  deöp),    deep  Acc  258. 
Disberiten  Acc.  of  140.  to  disinherit. 
Douten   Refl.    of  124,    Me.    Gen., 

Ne.  Acc  Gen.,  unpersönl.  im  Me. 

102.  Acc.  Gen.  143. 
Durynde  Part.  477. 
Elleswer    Adv.    393.  =  ags.    elles 

hwser,  elles  kwergen,  ähwäer  elles. 
Euerilkone.  366. 

Failen  unpers.  Acc  Gen.  124.  143. 
Greuen  Acc,  unpers.  Acc  for,  ne. 

I  grieve  102. 
Grache  of,  to  grudge.  124. 
Gultelesse  of,    me.  gilti  of  und  to. 

257. 
Haluendele  Adv.  383. 
Hamward  Adv.  388. 
Hiben  Adv.  392. 
It  s    ags    hit. 

Joynen  Acc.  Dat.  (to),  tojoin.  108. 
Kallen,  to  call,  Acc  Acc.  127. 
Leal  to.  260. 
Lufly  of.  259. 
Lyche  Dat.  262.  me.  to,  unto,  of. 

259. 
Magrei  maugre,  Präp.  476. 
Me  für  men.  378. 
Mek  to,  meek.  260. 
Mervailen   unpers.  Acc.  Gen.  143. 

I  marvel. 
Nathemo  560. 
Neihand  Präp.  449. 
Neverthelater  560. 
Nour  =  no  whar  Adv.  393. 
Playnen  pleinen,  to  complainof.  124. 
Pound  Sterling.  229. 
Preien,  to  pray  Acc  108.  Acc.  Inf. 

135.  Acc.  Gen.  142. 
Proven   to   prove.   Acc.  124.   Acc 

Acc.  130.  132. 
Quit  of.  254. 
Rede  of,  red.  259. 
Repentant  of  256. 
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Repenten  of.  12  i.  tutpers.  102. 

Robben  Acc.  Gen.  140.  to  rob. 

Sacrificen  to.  108. 

Sam  Adv.  388. 

Sans  Präp.  466. 

Save    Präp.  482.  277.   Conj.  525. 

Saven   Acc.  fro    145.    me.   of   und 

from.  140. 
Scbe,  scho;  she.  301. 
Secunde,  second.  282. 
Serven  Dat.,  to  serve  Acc.  107. 
Sin,  sen  Präp.  46(>.  Conj.  523.  s. 

a<7«.  sid  päm. 
So  s.  ags.  swä. 
Strong  of.  259. 
Sywen,  ine.  sewen,  ne.  to  sue  ^4cc. 


Dat.  108. 
To  Gwy.  523. 
|)crcas  Conj.  499. 
Understande.  399. 
Inwurbe  to,  ne.  umvortby  of,  Acc. 

257. 
Vertew,  in  —  of,  poru  —  of  Präp. 

469.  by  virtue  of. 
Voiden  Acc.  Gen.,  to  void  140. 
Vorto,   vorte  Präp.  426.    s.  nags. 

forte. 
Warnen  Acc.  of,  fro  141. 
Were,  as  yt—  399. 
Wonderen  unpers.  143. 
Ywar  of.  255. 


4)   Mittel 

Abrood  (alarge),  abroad  Adv.  389. 

Aferr,  afar  Adv.  389. 

Agon  ago   Präp.  463. 

All,  at  all,  over  all,  with  alle  Adv. 

389. 
Alle  be  it,  albeit  Conj.  545. 
Anent,   anentis  etc.  s.  ags.  onefne. 
Apperen  to,  to  appear  to  108. 
Appertainen  to,  to  appertain  to  108. 
Approchen  to,  to  approach  one  108. 
Aride  Adv.  383. 
Asidcshalf  Adv.  383. 
Availen,   to  avail  o's  seif  of.    108. 
Avaunten  o's  seif  of.  124. 
Reholden,  to  behold,  Acc  Inf.  185. 
I3o  it  so.   562. 
Beoyne  to.  260. 
Cause,   by  —  of,  bccauso  of.   468. 

Conj.  525. 
(linsen  ono  of.  140. 
COBmaaden  tO,    to    command  Acc. 

108.     .Irr.     ftlf.     187. 

Cootnife  !<•  Adj.  262.  Präp,  475. 

nc  on  thc  contrary.   S 
Covetus  of.  256. 

('tili 

den  one  from.  n<\onst.  145. 


englisch. 

Elelectable  to.  260. 

Delighten  in.  1*24. 

Despit,  for — ,  in—  Präp.  All. 

Dien  of,  on,  Acc.  125. 

Dignc  of,  nnto.  257. 

Dremen,    to  dream,    unpers.  Are. 

101.  Acc'.  Acc.  130. 
During  Präp.  477. 
Endelong,  endlonges  3V 
Even  forth,  emforth.  4K). 
Even  to.  262. 
Exeept  Präp.  4si. 
Bxcttwn  ono  of.  141. 
Experl  of,  in  258. 
Faire  to  260.  of  259. 

lVniior.  farther  B 

Foreby  Adv.  LMM.  Präp.  406, 

Foraooth 

Heedlynge  Adv.  588. 

Benceforto  :'.!»l'. 

Hon  liak.  on 

lrlvcn  pertönl,  102. 

LeeM  to  -Jon. 

Mriviflll     • 

Mesvtble  of  259, 

Minien-  to  LOS.    i       Dat.  188. 

MMl.lrt.il   of  255. 
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Xedefull  to  261. 

Xeeds,  it  —  Acc  109. 

Obedient  to  260. 

Obeyen  to  108. 

Obeyssant  to  260. 

Onsidishalf  Adv.  383. 

Ougt  unpers.  109.  28. 

Outtakea   Präp.  462. 

Over  Adv.  397. 

Overthwart  Adv.  389.  Präp.  461. 

Passing  Präp.  479. 

Plenteous  of  254. 

Plesen  to,  to  please  108. 

Poynt,  in  —  of  Präp.  472. 

Profiten  to,  to  profit  108. 

Recken,  unpers.  Acc.  Gen.  143.  102. 

Regard,  in  (at)  —  of  Präp.  473. 

Rejoice  of  (in.,  at,  Acc.)  124. 

Release  one  from  145. 

Reniember  unpers.   143.  102. 

Replete  of  254. 

Repreue,  reproue  one  of  141. 

Reson,  by  —  of  Präp.  469. 


Riebe  of  254. 

Rov*nd  Präp.  476, 

Sake  for—  Präp.  446. 

Swing  Präp.  480.  Ne.  Conj.  525. 

Semen  to,  to  seem  109. 

Seure  sure  of  255.  to  be  sure  399. 

Sory  of  256. 

Speden  to.  to  speed  109. 

Spite,  in  —  of  Präp.  471. 

Swete  of,  sweet  259. 

To  s.  ae.  to,  as  to. 

Toucbing  Präp.  480. 

Tho,  those  328. 

Unbileueful  to  260. 

Unbinden  one  of  140. 

Unethes  Adv.  388. 
;  Unless,  onlesse  Conj.  525.   s.  An- 
hang. 
■  Unto  Conj.  523. 
!  Withouten  Conj.  524. 

Weve,  by  —  of  Präp.  445. 

Were  it  399. 

Ymell  Präp.  454. 


5i    N 

Aboard  Adv.  Präp.  447. 
Abreut    Präp.  447. 
Aceept  Gen.  Dat.  124. 
Aceeptable  to  260. 
Aecessible  to  263. 
Account  Acc    Acc.  130. 
Account,  on  —  of  Präp.  474. 
Acknowledge  Acc.  Acc.  130. 
Across  Adv.  383.  Präp.  467. 
Acquit  one  of  141. 
Addition,  in  —  to  470. 
Adequate  to  262. 
Adhere  to  108. 
A-good  Adv.  389. 
Agree  to  108. 

Agreeable  to  260.   Präp.  475. 
Ahead  of  Präp.  447. 
Alike  —  and  Conj.  545. 
Allude  to  108. 
Aloft  Adv.  383.  Präp.  447. 


euenglisch. 

Along  Adv.  389.  Präp.  453. 
Along-side  440. 
Aloud  Adv.  389. 
Ambitious  of  256. 
Ancatb   Präp.  418. 
Apart  Adv.  383. 
Apprehensive  of  259. 
Approve  of,  Acc.  124. 
Apropos  of  468. 
Around,  round,  Präp.  476. 
Arrest  one  of  141. 
As  s.  ags.  ealswä. 
AjBcannl  Präp.  453. 
Ashore  Adv.  383. 
Aslant  Präp.  455. 
Assure  one  of  141. 
Aspire  to  108. 
Astride  Präp.  447. 
Atbwart  Präp.  461. 
Atop  of  Präp.  447. 
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Attaint  one  of  141. 

Atwixt  Präp.  457. 

Avenge  cm,  of  124. 

Averse  to  260. 

Aware  of  255. 

Banish  Acc.  Acc.  131. 

Barring  Präp.  478. 

Bating  Präp.  478. 

Below  Präp.  456. 

Beseem  Acc.  109. 

Beware  118. 

Bleach  Bed.  13. 

Bleed  Bed.  13. 

Boast  Acc.  Gen.  in  124. 

Boot  102. 

Brag  of  124. 

Breathe  of  121.  Acc.  125. 

Capable  of  255. 

Careless  of  256. 

Cause  Acc.  Inf.  135. 

Cautious  of  256. 

Certain  of  255.  Pron.  379. 

Characteristic  of  255. 

Cheat  one  of  140. 

Clear  one  of  140. 

Common  to  263. 

Comparable  to  262. 

Comparison,  in  —  to  Präp.  470. 

Complain  of  124. 

Compliance,  in  —  with  471. 

Conceive  Acc.  Acc.  136. 

Concern  Acc.  192.  concerning  Präp. 

478. 
Conscioas  of  255. 
Consequence,  in  —  of  471. 
Consequcntly  547. 
Consider  one  as    130.   cousidering 

Vräp.  478.  Conj.  558. 
(  tintiguouß  to  262. 
Continue  214. 
Convenicnt  to  260. 

C'OUnt  Are.   Are.    130. 
Cross  Adv.  383.   Präp.  467. 
Crossly  to  467. 
Cure  one  of  140. 
Dangerous  to  ML 
Ücbar  Acc.  Are  131. 


Declare  Acc.  Acc.  127.  130. 

Defiance,  in —  of  Präp.  471. 

Defraud  one  of  140. 

Demand  Acc.  Acc.  129. 

Designate  one  as  130. 

Desire  Acc.  Inf.  105.   137. 

Desirous  of  256. 

Despair  of  124. 

Despoil  one  of  140. 

Destitute  of  254. 

Destructive  of  259. 

Devoid  of  256. 

Diffident  of  256. 

Directly  Conj.  548. 

Disapprove  of  Acc.  124. 

Discharge  one  of  140. 

Disguise  one  from  145. 

Dispose  of  124. 

Distasteful  to  260. 

Divest  one  of  140. 

Double  202. 

Drive  Acc.  Acc.  132. 

Due  to  260. 

Ease  one  of  140. 

Enamoured  on,  of  256. 

Enjoy  Acc.  124. 

Entreat  Acc.  Inf.  135.  one  of  142. 

Envious  of  256. 

Equal  to  262. 

Equivalent  to  262. 

Essential  to  263. 

Esteem  Acc.  Acc.  130.    132. 

Excepting  Präp.  479.   Conj.  625. 

Exclusive  of  475. 

Explanatory  of  255. 

Expressive  of  265. 

Facing  Präp.  47 i). 

Faints,  it  102. 

Faithful  to  160. 

Familiär  to  260. 

Fancy  Acc  Acc.    130. 

Fatal  to  861. 

Favourable  to  2i;<>. 

Favour,  in  —  of  Präp.  471. 

IVarless  of  M< 

lVrtilc  of  254. 

I  iually    C<mj.   648. 
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Fond  of  256. 

Forbid  Acc  Inf.  135. 

Foreign  to  260. 

Former   Pron.  337. 

Formidable  to  261. 

Front,  in  —  of  Präp.  472. 

Frnitful  of  254. 

Further  etc.  Conj.  550. 

Glad  nnpers.  102. 

Grant   Acc.    Dat.    138.    Acc.    Acc. 

132. 
Gratefol  to  260. 
Hard  of  ^59. 
Heedless  of  246. 
How  198.    however    530.   howbeit 

562. 
Hurtful  to  261. 
If  s.  ags.  gif. 
Ignorant  of  255. 
Illustrative  of  255. 
Imagine  Acc.  Acc.  130. 
Impatient  of  255. 
Impeach  one  of  141. 
Impervious  to  263. 
Inaccessible  to  263. 
Incapable  of  255. 
Including  479. 
Indicative  of  255. 
Indifferent  to  260. 
Innocent  of  257. 
Insatiable  of  255. 
Inside  Präp.  440. 
Instant,  the  —  that  552. 
Insupportable  to  263. 
Intelligent  of  255. 
It  *.  ags.    hit    bei  intrans.    Verben 

606.  its  318.  it-self  324. 
Jealous  of  256. 
Joyous  of  256. 
Keep  Acc.  Acc.  132. 
Know  Acc.  Acc.  130.  132.  for  130. 

Acc.  Inf.  135. 
Labour  of  124. 
Lacking  277. 
Lastly  548. 

Late  387.  latter  Dem.  337. 
Laugh  Acc.  125.  Acc  Acc.  132. 


Lavish  of  254. 

Let  Hilf sv.  33.  Acc.  Acc.  132. 

Liable  to  260. 

Lieu,  in  —  of  472. 

Light  of  259. 

Likewise  555. 

Long  of  Präp.  453. 

Maybe  561. 

Means,  by  —  of  Präp.  468. 

Moment  that  552. 

Moreover  550. 

Nay  527. 

Notwithstanding  Präp.  464.  Conj. 

525.  557. 
Obdurate  to  260.  263. 
Obnoxious  to  261. 
Obsequious  to  260. 
Obvious  to  263. 
Occur  to  108. 
Odious  to  260. 
Offensive  to  260. 
One  s.  ags.  an.  Subst.  249. 
Only  that  550. 
Opposition,  in  —  to  472. 
Order,  in  —  b.  Inf.  86.  that  553. 
Outside  Präp.  441. 
Over-against  Präp.  439. 
Owing  to  Präp.  465. 
Part    Conj.    556.    Zahl.    284.  Art. 

205. 
Partake  of  Acc.   124. 
Partial  to  260. 
Partly  Conj.  550. 
Patient  of  255. 
Past  Präp.  481. 
Pending  Präp.  477. 
Per  Präp.  466. 
Pity  pers.  u.  unpers.    102. 
Piain  to  263. 
Plea,  on  —  of  Präp.  474. 
Possess  Gen.,  Acc.  124. 
Prejudicial  to  260. 
Presently  Conj.  550. 
Previous  to  Präp.  476. 
Privy  to  263. 
Proclaim  Acc.  Acc.   127.  130.  Acc. 

Inf.  135. 
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Profitable  to  261. 

Prone  to  260. 

Proportion,  in  —  as  497. 

Proud  of  (tbrougb,  on)  256. 

Provided,  providing  558. 

Provident  of  256. 

Purge  one  of  140. 

Quest,  in  —  of  Präp.  472. 

Quick  of  259. 

Reckless  of  256. 

Keckon  Acc.  Acc.  130.  132. 

Recollect  Acc.  Inf.  136. 

Reference,  in  —  to  473. 

Regarding  479. 

Regardless  of  256. 

Relatively  to  476. 

Relieve  one  from  145. 

Remind  one  of  141. 

Reply,  in  —  to  473. 

Repugnant  to  260. 

Respect,  in  —  of  474. 

Respecting  480. 

Respond  Dat.  108. 

Kid  of  254.  to  rid  one  of  140. 

Ivuinous  to  261. 

Satisfactory  to  260. 

Savour  of  124. 

Searcb,  in  —  of  47-1. 

Becure  of  2 5 5. 

Short  of  254.  shortcn  13. 

SimSar  to  262. 

>iu  Acc.    125. 

Sink   13. 


Sleep  Acc.   125.  Acc.   132. 

Slow  of  259. 

Smell  of  121. 

Spring  13. 

Stand  10.  17. 

Steady  to  260. 

Subordinate  to  260. 

Subversive  of  259. 

Sufficient  to  260. 

Suitable  to  262. 

Suppose  Acc.  Acc.  130.  Conj.  558. 

Susceptible  of  255. 

Swift  of  259. 

Tenacious  of  255. 

Terrible  to  261. 

Tickle  pers.  unpers.   102. 

True  to  260.  it  is  —  562. 

Turn    Nom.   (to.    into)   214.    Acc. 

Acc.   132. 
Tbeir  318.  theirs  321.  322. 
Thick  of  259 
Tbink    Acc.  Acc.    130.    132.    134. 

Acc.  Inf.   135. 
Uiitil  Präp.   450.    Conj.   523. 
Vaunt  o's  seif  of  124. 
Versus  Präp.  466. 
Via   Präp   467. 
Videlicet,  viz.  Conj.  558. 
View,  witb  a    —   to  474. 
Wantinjr  277. 
Wbo  etc.  $<  ags,  bwa. 
YVurtli,  worlliy  26 7. 
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